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tietie unb »erbeflertc

roorinnen&ie

<Pfafmen 2>aiui>g,

famt einet © a m m f u n g alter unb neuet*

©eiftreicbet £iet>et/

foroobt für privat uni> £flusanbacbten, als «ud> für

i>en öffentlichen ($otte3bienft enthalten fint?.

9£ebft einem Wang De*

^epbelbersifc^en £ate$ifmu$

et baulich et ©ebäter.

Sfta* einem ©onoöa! S *
'. u § jufammen getragen un&

eingerichtet üor Die

€t>anöelifc^9\eföt:minen ©emeinen

tn Den «Bereinigten (Staaten üon America.

<eed)fte 2!uf!aae.

©etmantaun:
©eDrutfr 6en «307, 05 1 tt m e n e r, 15



ENTEÄED ACCORDING TO LAW



Norbert djt

©* neue ©efangbucb/ welcbeS Der (JbrftürDige <S»noD jum

©ebrau* unferer (S&angelifct)»9teformirfen ©emetnen in Diefetn

CanDe/ in Den ©rucf ju geben befcblojfen bat/ tritt nunmehr jum

feAftenmale ang £id)t. (*S tuirt> nicfct unDienlicb feoti/ Die Urfacben

fürjlid) jumelDen/reelcbefomob! Die Verausgabe/ alSaud) Die Sin»

riebtung Deffelben PeranlaflTet haben.

2)ie ©efangbüdjer roeldje votc bisher gebraust, ftnD in unfetm

©eutfcfeen «ßatterlanb ganj abgefcbaft» unD Diejenige roelcbe ju un?

gebraut »erben/ finD meiftenä wegen Dem fc&Iecbten Rapier unD un»

Deutücoem ©rucf nic&t wobl ju gebrauchen. CDJan bat Daher öor

no't&ig erachtet Dafür ju forgen/ Dag au* unfere ©emeinen in Diefem

SanDe/ mit einem toollftanDigen unD natt) Den iBeDürfniffen Der Um»
fiänDe eingerichteten ©efangbucb öerfeben wür&en, Damit Diefelbe

0* mit Deßo mebr ©leicpfb'rmigfeit in Dem £ob unD Der Mnbätun«

©otteS unfereS £eiIanDef bereinigen fö'nnten.

9D?an bat Die in unfern ©efangbüdjern gettö'bntic&e Sint&eilung

beibehalten; Die iJfalmen raacben Demnach Den erften £aupttbeil

Deffelben au?. Um Diefelbe aber öefto mebr gebrauchen ju fönnen7

unD t>U grbauunaDaDurcö \\i befb'rDern/ ftnD einige 5SeränDerungcn

nb'tbig befunDen nwDen. 3n 2obn>afferS Ueberfefcung ftnD mandje

sjjfa!men mit un&erftcnDlitben 5lu$Drücf en PerDunf e!t/ Dajj man Den

©inn faum erratben fan;mancfce baben fcbwere -OTeloDien/ Daß fle

nie in Den Äirdjen gefunden werDen. Qi ftnD Daber Die bellen unD

befannteflen/ nacb Deren 9)?e!o?ien SieDer gefungen foerDen/ aufl Dem

ßobtDaJTer genommen »orDen; Die übrigen (UnD tbeilä aui 3acob

(SptengS Ueberfetsung, welche aud) titn Diefelbe Vfttloiitn haben/

tbeüö ftnD (je ouö Dem neuen ^erborner ©efangbucb/ »eldje nacb

Den SOTeloDien befannter SteDer gefungen roerDen.

Sine ©ammiung alter unD neuer geifireicber SieDer macht Den an*

recn Sbeil Diefeä 23urf>8 auS. «Man ift beo ihrer Slugmabl Dem S8en«

fpiei unfetergottfeligen Vorfahren gefolget. Z)ergroffegrjbirte

A z 3efu*



or b er i * t.

3efu8 gbriflu« bat pon Seit ju 3eit; unb Pornemlicb feit ber <Re#

formotionc könnet erwecfet unb mit feinem ©eift gefalbet; welche

nach ber SBermabnung Deö Wpofte!3 <j)au!u? goloffec 3/ 0. 16.

«Pfalmen unb Sobgefa'nge unb oeiftltdje liebliche fiieber jur Cebre

unb Ermahnung gebicbtet haben. Au8 benfelben bat man Diejenige

gefammelt, welche man Por bienlich achtete, f!e in ber (Semeine 3efu

<?briflt fowobl ju feinem <Prei?/ a!8 jur grtoecTung unb Aufmunter»

ung in ber ©ottfeligfeit anjuwenben. liefern würbigen SBenfpiel

gemä§, ftnb Dit erbaulich fle unb befanntefte Sieber avti bemWarbur*

gtr unb Ufäljer ©efangbucb genommen» »eiche Pon 3oacbim 9?ean«

Der; ftriebericb Aboipb Sampe, Safper sjollif offer; unb anbern gott»

feiigen Männern unter ben «proteftanten finb perfajTet worben. £u

biefen bat man eine Anjabl erbaulicher ©efänge, aui benen in Per«

fdjiebenen ©egenfcen ©eutfchlanbS neu eingeführten ©efangbücbern

gefüget. 2)ie OWelobien flnb DurcbgebenbS nach bem «Pfäljer ©e*

fangbucb eingerichtet.

«JWan warben biefer Sammlung Pornebmticb Darauf bebacht, fei»

che fiieber ju wählen; welche beo bem bebenflicben guftanb bec

6btiftlicben Kirchen in unfern Jagen/ jur Aufmunterung unb SDBar»

mmg beilsbegieriger ©eelen nbtbig unb bienlich finb. Au§ biefem

©runb wirb ba<? 9Eerffämtlichen SPangelifch^eformirren ©emei*

nen in biefem fianbe; ju einer liebreichen Aufnahme; unb einem

beilfamen ©ebraucb treulich empfohlen/ mir bem betrieben 20unfi)

unb Sitte : £)afj ©Ott unfer £eitanb, nach feiner unenblicben fiiebe

unb aSarmherjigreit DajTelbe mit feinem reichen ©egen begleiten

wolle; bamit e§ ju feineS grofTen<ttamen$(*bre; unb Pie'er ©eelen

Aufmunterung in Der ©ottfeligfeit gereid;en möge.



©et l Walm.

OfltV* nfcbt mit Den gottiofen

J£K sebt ju ratb, UnD nttbtrv*to' tritt in fünDlicber leute

pfaD, ©er aucbnicbjmit fi^t auf
Der fpb'tterbanfen, ©onbern auf
©JOtt'g gefefi. bat luft ju Denfen-

UnD fid) Defj rag unD nacbt nimmt
berjlid) an, gürwabr Der tft bor
©Ott ein fel'ger mann.

2. ©ann er wirb gleicbfeun ei*

nem bäum, Der fein ©epflanjet
ftebt an einem wäfferlein, ©er
feine frucbt ju feinen Jetten rräj

pet/ ©efj 'aub aucb nimmer abju*

fallen pfleget : <go aucb, wa§ foU
(ber menfct) tbut unD beginnt,

©affelb aUjeit ein glücf lieb? enD
gewinnt.

3- ©argegen Die gottiofen, mir
Hi glaub; ©ennb ntcbt alfo, fon*

Dem wie fpreu unD ftaub, 2BeU
tben ber totnb auf Pon ber erben
webet, ©arum «br feiner Por ge»

riebt befiebet; ©ie fünt»ev auch

ben ber gerechten ratb, 3n ber

Perfcmmlung, fjnben feine flatt.

4. ©ann Die gerechten ftnD ©Ott
Wob! befannt, UnD wie e8 ift um
all ibr tbun beWanbt, ©tum wer«
Den fie in ewtgfeit wob.l bleiben ;

©ie aber bter ein gottlo? leben

treiben,©erfelben tbun gar ntcbt

begeben Fan, (Sie gebn ju grunb,
©Ott nimmt fieb ibr'r ntcbt an.

25er 2 <pfa( m.

QfOorauf ift boeb Der beuDen
~*J tbun geflellt i 2Ba8 toben

fte fn ibeen tollen (innen? 2Ba£

Denfen Docb Die PÖlfer aller Welt ?

«Bergeblicb fte unnüfce Ding begin*

nen : ©ie fönige Der erb ju bauf
fieb ftnDen»©ie fürften balten mit
einanber ratb, UnD fieb wiber Den
£@rren barrperbinDen, UnD wi<
Der Den» Den er gefalbet bat.

2. ©iefpreeben rro£iglicb, unb
poeben boeb : Sfüoblan, wir ihre

banD jerreiffen wollen, abwerfen
wollen wir Pon unS ibr joeb, ©ag
fie unfl Da8 niebt mebr auflegen
follen, ?lber Der £örr im b>mmel
boeb Daroben ftus ibnen aücn ein

gelabter treibt ; @r fpottet ibr,

Die fo Pergeblieb toben ; ©ann er

für ibnen auf Dem tbron wobt
bleißr.

3. UnD bann wirb er im jorn
mir barter ftimm ?u ibmn reDen^

Da€fle gar Perjagen; grfebreefen
wirD er fte in feinem grimm/ ©0
balD fte ibn Difj WerDen boren fa*

gen: 205arum Dürft ibr eueb Deffen
unterfangen? gum fonig icb ibn
bab gefatbr, Die fron UnD feepter
er bat pon mir felbft empfangen
Ueber meinen beiltger. berg 3ion.

1 4. 3cb aber will eueb feinen frie>

iDenSrctb 53erfünDigen/ fpriebt

Der, Den ©Ott erfobren ; ©er
£@rt ju mir alfo gefproeben bat

:

j©u bin mein (gobn, beut bab icb

Di* gejeuget. ?ur erbfebaft icb

JDir gebenwil! Die l-etjDen, 5Cann
,Due3nur begebren wirft Pon mir,
|3u eigen ii> Dir alle« will befäjei*

,Den, S8tö ju Der erDen enDen für
lunD für.

5. 3«fd)lagen



8 ©er 3/4unt> 5 <Pfa'm.

5. -Serfcblagen (ollt Du (ie burcb

Deine macbt <JJ?it einem fceprer,

Der Ca tft Pon eifen, SßJie De$ iö>«

ferö gefäfj t>on tbon gemacht, 3«
Temen ftücfen f 11 1 Du fit jer»

fchmetffen. ©arum.< ihr fönig-

fürüen unD Ihr berren, 9J?eift fol»

cbee mot)l $»» einem unterriebt,

Vlihmt unterfteifung am unD
lagt euch lehren, ©ie ibt auf er«

Den bie regiert unD riebt.

6. ©ienet Dem££rrenmit De»

mütbigfeit 3n rechter furcht unD
gortfeligem leben/ ftroloefet ihm
mit berjeng freubigfeir, ©oeb DaS

geicbeb mir jirtern unD mit bes

ben ; £ulDtgr unD fügt Den fobn,

Den er eueb fenDet,©amit er ntebr

ergrimme jornigltcb, UnD ihr,

wann ihr ton feinem roeg eueb

»enDet,Muf eurem n>eg perDerbet

jämmerlich.

7. ©ann oft fein grimm, eb

man firtj DeS Perficbt, SEJie feuer

manchen fcbnell roirD überfallen :

©rumDer ju ihm fein hoffen bat

geriebt, ©er ijt fürreabr Der fr;

iigftmenfcb für allen.

2)er 3 Vfaim.

SDZel. SOBer nur Den lieben IS.

SeboPab ! acb, roiePielefeinDe/

QSSie Piele (leben roiDer mich

!

©ie fpotten bb'nifcb/ »enn icb

»einte 33er> \fi£>tt ifl feine büif

für Dieb! ©och, £<Jrr, noeb bin
Du» reie juoor, 9)?ein fcbilD, unD
bebft mein baupt empor.

2. €0?it lauter ftimme will icb

fcbren?n ; «ßon Deiner höh erböru
Dumtct) ! 3cb lieg, unbfcblaf, icb

will n;cbtä fcbeuen,3cb rooeb, unD
bin befebüfiit Durd) Dich. Umla=
gerun Piel taufenD mieb; 3<b
trau uufDtcb/ niebtö fürd>re id).

3, Siebt n)ie td) mieb na*) ret«

tun$ febne! «iuf* £(*rr ! unD
fcblag Den fetnD anS ftnn ; %iX'
febmertre Der gottiofen Jahne;
UnD <lür?e« ftiirje fte Dabin, 23?ni
Dir, £(Jrr'. ijt nur bülf allein

;
j

2a§ fietfl Dein polf gefegnet feun.
|

©et 4 Vfalm.
bV.arr.iberjigftet 5 Pernimm mein
*V flehen, UnD Hebe meiner un#
fcbulD bcöi %&), eile £grr, Pon
Deinen hoben 9Hir bartbeDreng»
ten beujufrehen, UnD fulle nun
mein angngefehren ! XBenn ift*

genug eud) füruenfobne, ©ie ihr

mieb gern an ebren fränft ? 3br
fueot mieb febetnbar auSjubönen,
UnD eure lügen ju befebbnen, Wuf
Die ihr Doch Pergeblicb Denfr.

2. Srfennt an mir, wie ©Ott
Die frommen 3u freunDen reäblet

unD ecf'.ärt! 3cb bin Pon thm in

febufc genommen; 9Wein rufen
Darf nur por ihn fommen, ©0
tfl mir trofl unD heil genährt.
©rum »itterr, Dag ibr feinem
rotllen 9?icbt§ ferner mehr jurois

Der tbut ! @eDenft aWein, ibn ju
erfüllen ; UnD febret tn eueb felbft

im füllen, SBenn ibt auf eurem
tager ruht!

3. D belüget ihm euer leben/

UnD opfert ibm gereebtigfeit

!

23ereuet euer roiberftreben, UnD
bleibt ihr fortbin ibm ergeben,

©0 hoffet auf ihn allejett ! Oftan

frage nicht beo Deffen liefere : 2Ber
führet unö jur «obren ruh? SBe«

ftrablt unäz-p^rr! Deinangeficb»

te, ©0 roirD Der jtteifel balD ju«

niebte, UnD fällt und allel gute

}U.

4. ©epn anDre reict) an forn

unD nseine, UnD roirD ibr glücfe

groö gefebä^t, ©0 bab t* mehr
an Dem alletne, ©ap Du mit Dei«

nem gnaDenfcbeine 9)?ein berj be»

feiigt unDergefcr. 3d) lieg, unD
feblaf in Deinem frieDen, UnD
nsacb in Deinen armen auf. ©0
febliee t* feüg einfl bienieben

3m R0e, Den Du mir befcbieDen,

D 53atter: meinen lebenJIauf.

© er 5 qj fa I m.
CTTDenn -pijrr }u Deineö throne«
*^ fcöben ©le ftimme metner

f.urier Dringt, UnD meine leiben

por Dieb bringr, ©0 laffe Dir mein

febnüd) pehen 3u herjen gehen !

2. 2ßcr



©er 6 un& 7 «flfamt.

a. Qßer tft/ öermetne flöge jäb!c/| 12. ©etrn £<Jrr! bein t>öter*

Wein fb'nig unb mein ©Ott al# i Utbö öetpftesen 95erftdjert beö ge*
bu? ©u böreft ja- erbarmer! }u, (rechten ruh. ©ein gnabenlobn
5Tie oft, wie ängfiücb meinelunb f*ü& &tft ^u; Unb ihn be#
feefe g?acf> btr fiel) febnet

3. ©u roerfft auf meiner an«

baebt triebe/ 5Benn id) fog'eid)

na* meiner ruh Wein frühgebere
ju bir tbu, Unb mifb im rühme
Seiner Üebe Un? alimacht übe.

4- ©u birt Pein ©Ott- ber je^

manb febone, ©er areeS liebet mich nicht! £>Öre,£grr! auf mei
unb beriibt ; Unb wer ber fünbe ne ftimme/ ©ieb, tute me ne fraft

gleitet allerwegen ©ein reicher

fegen.

©er 6 spfatm.

Wel. SKUemenfdjen muffen.

f>Srr ! in beinern jorn unl>

*V grimme ©traf unb jiidnige

fid) ergtebr, ©en f-Öffeit bu mit
fmmacb unb bobne 93on beinern
throne.

5. ftem fiof'jer ift be» bir in

gnaben ; ©u fieheft feinen rhoren
an. «ffier nicht \?om böfen (äffen

fan, Wug beine feinöfchaft auf

jid) la?en Unj> fi* nur fetaben.

6. ©ie liraner ftürjefi bu nur

höllen ; Unb alle fenn ein fluch. t>er

bir, ©;e solle, racb« unb morbbe?
gier 93errätbriffb ihren nacbflen

fallen, Unb ftdj Verfte'.len.

7. Wi* aber willr t-u gern er«

hören, ©rum fing ich beiner gna?

ben rühm; Unb foll in beinern

beiligtbum ©id) immer mit ber

fromen Choren ©ebücft »erehren.

ß. Wein ©Ort! achlaffemid)

zerbricht. Wein gebein ift fehr

ermattet, ©ebreefen bat bte feeP
befebattet. Sldj n?te lange, ££rr

!

wie lang 3ft boeb meiner feele

bang

'

2. Sfßenbe bich^u meiner fee'en,

©eine gute befe mir! ©er fan
bttfc im grabe !oben? 2X?er im tobe

banPen bir? 5icb, ich bintoonfeufs
ten mübe- O'-ne ruhe/ ohne frte»

be. aCirbmein lager in bernaefct

Oft mit rbränen nafj gemacht.

3. (Sieh/ wie ich an fraft oer*

gehe, 3<b Verfalle c<n geftalt, UnÖ
»ortrauerboUem webe/ Unb üor
ängften werb ich alt. QBeidier!
weicht ihr übelthater ! ©Otter«
bin mid? ijt mein retter.« 3a, er-

hört midi, flehet brein, (Bitht
nicht gleiten , Unb lehrmid) Kit/ mein weinen/ benfet mein,
id) unfebulbS&oü ^or meinen 4. 3a, ber $<gn> erhört mein
feinben wanbeln foll ! ©enn bu 'flehen/ £r nimmt meine bitte an/

nur fanft ;u allen jeiten Wich [©türjt »ie feinfe, (äptmieb fe»

fieber leiten. jhen, 2Sie er mächtig retten fan.

9. 9?ur faifebbeit ift in ihrem
i
Weine feinbe treffe fcbrecFen,

munbe<2Bie lieblich auchbte jun< |©cbanbe muffe fie bebeefen.
ae fpriebt; Unb lauter gift unb ;£<5tr ! ein winf unb nur ein

argeS bricht MuS ihrem aufge^jwort: <P'ö'£lid)/ fchanblid? fliebn

fperrten fchjunbe Unb innetn fie fort.

grunbe.
10. Verfolge fie, bi$ (Te jerfiie»

ben; Unb ftürje fit mit ihrem
ratb/ 5Beil fie mit febwerer miffe-

tbat ©ich, £>etligfter.' unb beine

lieben ©0 oft betrüben'.

11.. ©0 follen wir betn lob er

©er 7 ^Jfalra.

Cj\\ein hoffen auf bir, £grr!
V* ftebt pefie/ (Jrrette meine
feel auf« befte, ^tif mir, t>i% id)

mag fidjer fenn gür meinen fein»

ben inggemetr;5luf Pagmich nicht

heben/ ©ie Dein gehoffter febug ihr bauf umringe, 3amid> jerretg

erhält. ©0 trogen fiegreid) aller unb gar üerfcb'inge, ©leid) »ie
weit, ©ie fich in ihrem ganjen Ie* ein (Öw ber bungertg, ©a nie*
b?n gtjur b ir ergeben. Imanb fommt ju retten mich.

2. -?>Srr!



©er 8 Walm.
2. £(Jrr ! bab tct). wte man mit

fcbulb qiebet, 3emanD Perieget
unb betrüget ; ft'ebr unrecht met»

nen bä'nben an; $ab i<b frtebli»

djcn leib* getban ;

$ab ich je gut« mit arg toergol«

ren ©arvm ich billig würö' ge.-

fdjo'ten ; £a& ich nt«tjt wobltbat
Dem erjeigt. ©er mir war feinb

unb abgeneigt

:

3. ©0 gieb, baß mich mein feinb

mit frtege heftig üerfo ig- unö mir
obftege, Unb meinet leben« mich
beraub/ 9D?ein ebr junicbt mach
unö ju ftaub.

«Darum wirft bu im grimm auf.
wachen, ©ich «utDer meine feinb
aufmachen/ fflitb fe£en in mein
amt unö ehr 2Bie bu mir fcafl Per«

Riffen, £grt

!

4. ©ann wirb ba$ po!f mit
groffen häufen ©ich ju bir famuw
len, öir ?u>aufen: 93on wegen bei
erbeb t>idj bo.h; UnD fe£ Dieb un»
rer ihnen bocb.

«[«Dann wirft bu Die Pb'ifer

richten, £> £(Jrr ! ber bu fanft a!#

Ie« fliehten/ 9?icbr mich nach
meiner frb'mmigfeit/ Unb nach
meiner gereebtigfeir.

%i ©ie beitett ftürjet uns«:
rechte ; Die frommen aber bu »er«

fechte/ O frommer iSOrt ! bann
Dir ift funb ©er leut' berj unb
gemütbpon qrunb.
©ev £(Jrr für übe' unb gefab»

ren/ rgiet* wie ein febüb, mich
Wirb bewahren; ©en frommen er

hat ftet« in but- ©emfe'.ben bülf
unb rettung tlut.

6. <££>tt ift auch ein gerechter

ricbrrr/ Unb ift ber frommen ihr

befcbü(;er r £r brauet bem auch

gleichet maa«, ©er ibn Perlest

obn unterlag.

©a fich ber menfeb nicht will

befebren, 3 U fünbigen tbm nicht

lägt webren; ©ein fchwerbt er

al«Dann fchärfr unb we£t, ©en
bogen fpannet unb anfe$t.

7. ©Ott/ ol* ein FriegSfürft

grofjoonebre, SBereirettöbtlicbe

gewebre, Unb feine Pfeil er rieh»

cet ju ©a§ et bem feinö Die fttaf
antbn.

©ieb/ wie er auf nicht* gute«
benfet ORitungtücf (cbmanger er

ftcb fränfet/ ©od) ba\9 et einen
fe>! gebiebtt, ©einanfeb ag nicht
gelingen wirb.

8. £r Pfleget fleifjtg echt $u ha»
ben- ©em arbern eine grub ;u
graben 3Bann aber Die gemacht
ift fein ; ©0 fallt er Darnach feibft

barein.

©a« übe!- Da* er mir bereitet,

3BirD enblich auf fein baupt ge«

leitet, ©ie beSbetr feiner falfcbett

tiief Wuf feinen fcbettel fällt )u<
rücf.

9. ©arum irb (50tt bat lob

will geben ©0 lano er mir Per*

letbt bai leben: C$*i> prei« bti

bb'cbften nam 1
allieu, 2ßegen fei*

ner gereebtigfeit.

©er 8 93 f« Int.

Dbothfter(60tt f p unfec lieb*

fter-Dgrre! 2ßiemunberbar
ift DetrteS namen« e^ce» ©ie fidb

erfireefr über ben erbenfreifj' 3n
bem bimme! fcballet Dein lob unb
Ureil.

2. ©ein arm unb macht ben
fdugitng ift }ti fpüren, ©er fin»

bermunb lägt un* biefelbe bb'ren,

©ureb fit inaebft bu $u fcbanDen
beinen feinb, ©er rachgiet übt,
unb Deine macht Perneint.

3. SQBann tcb nur beine werf
pfleg anjufebauen/ ©ie bu baft

Deine finget Soffen bauen, ©en
bimme!, fonn unb monb, mit ih#

rem febein, ©ie fternen auch in

ihrer orbnungfein

;

4. ©ann mufj ich mich ber*

WunDern, unb fo fagen : 9Ba« ift

Der menfd- ba$ bu noeb fein ge»

benfeft? 5ßa* ift De« menfeben
rinb ju achten Doch/ ©afj Du Didj

feiner annimm'" alfo boeb ?

5. fj?ur» Dafj bu ibn Den engein

nicht gar eben ©efebaffen, bcd>

baft Du ihm macht gegeben, <JHit

[ob unb ebr bu ibn febön baft ge»

lieft;



©er^unb loqjfalm. ii

giert- 50?it heil gerrb'nr» unD beer*

>i* aufgeführt.

6. ©einer IjanDtoerf baft bu

ihm übergeben, ©ie ju regieren/

»Die ihn Deu*tet eben/ ©eleget

alled unter feinen fufj Wo, Dafj

ti ihm untertban fenn mu§.
7. ©*aaf, o*fen, famt Den an*

Dem tbiertn allen- ©ie wilDen
thter auf bergen unD in tba'en,

Unb alleS, toai Da fu*et feine

weiD 3m grünen walD, ober auf
Bretter beib.

8. ©ie ttcgel/ Die ft* in Den

lüften f*wingen* ©ie in Den bü>

f*en f*ön unb liebli* fingen;

©ie ff* im meer unb Waffern*
groß unb f feitt/ ©aS alU8 mug
ihm unterworfen fenn.

9. O £b'*fter ©Ott! unfer
Heber -^ijrre' 2Bte wunberbarj'ft

Deine gb'ttli* ehre, 5£ie übertref»

li* ifibetnname wertb 3ln allen

orten auf Der gamen erb.

© er 9 <Pfa Im.

9)?el. SiUetn ©Ott in ber hob, :c.

Cfton ganzem berjen Danf i*
*W bir, 9?ühm Deine WunDer a!*

le! ©ein freut ft*, |><Jrr! mein
ber? in mir, 3* lobe Di* mit
f*aUe. ©utreibft Die feinbe bim
rermi* ; ©u ftürjeft fte,ftef*ä=
men ft*. ©u fübrefimeine fa*e.
s. ©u &v*rer auf beö himmel«

thron! £aft beiben hart g*ftra«

fet; ©u tilgft fte au«, hebfi fte

Dabon, 3br nam' tft Weggeraffet.
©u ma*ft juni*'t DeS feinDeä
f*werDr, fMfl ihre fräDte umge*
febrt. Vertilget i^r geb-ä*tni^.

3. ©u aber bleibeft ewigii*,
©ein rt*tfröb! nwrb ni*t wan*
fen ; @eri*tet wirb Die erb Dur*
Di* (Wa* heiligen geDanfen. ©er
armen f*u$ sfi anfer<SOtt ; 3hr
f*u$ tfl gr in jeDer notb ; 3hm
trauen; Die ibnfennen.
4. SDBtr Dt*, £®rr ! fu*et, hat

«8 gut ! Sßbt ihn ihr JJionS bür
«er! ©r DenN unD fragt na* eu*

rem blut, ©traft cä*enb eure
»ärger; &et«i§t au* nt*t bei

armen f*renn, ftu* mir, £drr!
wiril Du gna'Dig fenn Unb mi*
öom tob erretten.

5. ©efunfenftnbbieheibenaU
3nS grab, Da8 fte gegraben; «Sie
fallen in bie eigne fall/ ©ie fte ge*

fteller haben. (Jrfennt, erfennt
DeS £(£rren flärf! ©er fünber
fällt Dur* eigne werf, SBtnn
©Ott ein Wort gebietet.

6. ©omufjt' eöbiefenfünbem
gefm, ©ie ©Ott, Den |>(Jrrn,

üergaffen. ©Ott aber Wirb auf
arme lehn« Unb wirb fte ni*t Der*

laffen. ©er elenben erbarmt er

ft*, 3ht leiben wäbrt nt*t ewig«

liti, ©er £<£rr erfüllt ibr hoffen.

7. $Iuf#i)@rr! erheb Dein an«

geft*r, 5Cenn menf*en flolj ft*
blühen, Unb tfelle (ie »or bein ge*

ri*t, ßag tbren muth »ergeben,
2eg Deine f*rec?en auf fte bin,

Unb bring e§ ibnen in ben ftnn:

©ie fenn nur flaub, nur men*
f*en!

© er 10 <p fal m.

*OTeI. <Pfalm77.
("Warum wüft bu ferne fteben,
<<*^ |>grr! ni*t unfre leiben

feb«n, 5S5enn Deö frebler§ über«

mutb/ Züd' e.rbenfet unb nf*t
rubt? ©ie bo*, nie berru*te
rotten ©i* felbft fegnen, ©Ott
toertyotten ll*Dertrotier Denft*

unD fpri*t« : 9DBa8 ifl ©Ott ? <Jr

ift ja ni*t§!
2. Wifo fährt er fort ju Di*ten,

UnD Du weileft» ibn ju ri*ten?
©eine feinDe f*mäbt er fübn,
£au*t \>erä*t!i* auf fte bin«
©to!j fpri*t er in feinem trugen:
gjtmmer werD' i* nteDerliegen !

«Wein, e8 bat Do* für unb für
fteine, feine notb mit mir

!

3. J!u*en«l>o«, &oll läftertm*

gen 3ft fein munD ; mit feiner

jungen 9?t*teter, fo üiel er tant
^erjeleib unb mühe an. ©ort
liegt er in binterbaltenf Sßürgt
ben frommen unb e$ halten, ©eü
ne äugen beU toon lift/ ^tuf Den»

>« »erraffe* if*.

4. OBte
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4. Wie ein loroe in Der boble/

fiaufdn er auf Ded armen fecle/

(Spannt/ Dag er um bafcben tan,

£etmlicb feine nefce an. gängt
er ihn, er wirft ihn nteöer, £b'bnt

Dann in Dem berjen wieDer: ©Ott
Pergigt ed, ftebt ed nid)t, gerne
t|l fein angefii/t !

5. Wuf; £grr! mir ftarfen

armen/ Stuf ! toergiß Do* nidit Der

armen! £öre/ wie Der frePler

fpracb ; ©u, -CxJrr ! fragen nicbtd

Darnach! ©o<i Du (leben Den elen*

Den ; (Jr befiehlt ed Deinen bä'n*

Den ; Hemer fache ift Ded £($rrn,
WnD Den roanfen bilft er gern.

6. S5ricb Den floljen arm Der
fünDen, SBid fein bb'fed mebr ju

ftnDen ! ©u bift flb'nig/ fptid) ein

»ort; ©coeucb Der fünDer baufen
fort : Sffienn Die armen Dein be*

gebren, lIBirft Du auf t'br fiebert

hören ; ©enn ttjc berj in Pen ge*

ftärft/ ©ag Dein obr ibr bäten
werft.

7. @rog,£grr ©Ott! if> Dein

erbarmen! ©u btlfft Wanfen,
fcbaffefl armen; SßJenn fte fcbrenn
in ihrer notb» ©Aufc unD redjt.

££rr 3«baotb ! £b're Denn Der

armen Beben, UnD lag fo Dtefiim
Der feben, ©ag fte ftaub unD erDe
feun, Unb por Deiner mad)t fid)

fcbeun.

©er 11 «Pfalm.

9We!. 7?un fld) J>er tag, tc.

Cfcd) trau Dem£(|rrn, mein fcbufc

•O in er ! 3Bad fpredn ibrjmir
Denn ju? gleug, wie eitnffigel

&in unD ber/Qluf bergen obne rub!
2. ©er frePler bogen wirb ge-

kannt, 93e!eget mit gefcbog ; ©ie
Erliefen heimlich/ unbefannt, 5iuf

fromme berjen lod.

3. «cb, ftürjte unfre boffnung
um, SBorauf Denn wir beruhn ?

0?ein ©Ott tm hoben heilig*

tbum, ©iebt ftetd auf aller tbun.

4- 3a, Den geretbten prüfet
(BDtt/ ©en frePler fennt er

«u*; ©en Raffet er r
- auf ibn

ftürjt ©Ott SUfi/ feuer; febwt;
fei/ raud).

S. Niifridjtigfett, gered)tigfeit,

©mbangenebmDem£grrn. €r
felbBDiebbtbflebeiligfeit; ®em
aug ftebt fromme gern.

Set ij «Ufa Im.

CWel. 3Ber nur Den lieben ©Ott.
fttlf ©Ott! hilf ©Ott! wo
*V (TnD Die frommen? SGBo finD

Die reD(id)en Dodj bin? Qlcb, ihre

iah! bat abgenommen ! fBetrug
bat ieDer je§t im jinn, 9)?it Dop*

pelftnn unD beucbler.fpradjStell t

ieDer feinem nädjften nad>.

2. Vertilge; £(Jrr ! Die glatten
jungen» ©ie mäuler ftoljer Worte
poll ! (Sie pochen : ha ! und tftS

gelungen ! $öer tit ed/ Der und
meiftem woll ? ©er munD ift un»
fer ; wir finD berr • $reo ifl Die

jung! wer wehrt ed? wer?
3. 3d), id>, fpridjt ©Ott, td)

willed wehren! 3Eeil ibrDennfo
Den armen Drücft ; ©0 will fd>

auf fein feufJen boren/ 93alD wirD
ibm reept unD bei! gefeuieft. ©et
Dürftige; Den ihr beraubt; bat
hülfe, ehe ibr ed glaubt.

4. 3eboPend Worte {TnD geta'u*

tert, 0?id)td fan bewährtet/ ret*

ner fenn; SED te ftiber ftebenma(
geläutert/ 9?oa> fb'ftlicber, unD
noch fo reinr ^ilf; ^>grr! mad>
und Pon frePlern \oi, ©enn tbre

jabl ifl fd)red!lid) grog.

©er 13 «Pfalm.

9)?el. ediftDaftbeit/tc.

Cfftit Unge, ^€rr! Wie lange
<+~2 Doeb ©oll mid> mein jam«

merpreffen? 3üie lange willft Du
meiner nod>/ O ^b^fter ! fo Per*

gefTen r" UnD acb ! wie lang willft

Du Dad liebt/ ^Dai !id>t oon itU
nem angeftebt.. O-PSrr! Pormtt
perbergen?

2. QBie lange feil Die angft in

mir/ 3n meiner feele Dauern?

«HJie fange foll mein berj Por Dir

3n groffen nb'tben trauern ?©teb

meinen feinD, ej 5ü|t« ftd>, €t
Dreber,



©er J4/ rs unD 16 *p fatal.

Drobet/nmi ftch über mich 3n fei»

nem grimm erbeben.

3. 3ebo»ab! bore mein gefd)ren,

©cbau auf mid) armen nieDer!
«Wein ©Ott! feg gnäbig, (leb

mir bep (Jrleucbt' mein äuge Wie*
Der, grrette mid) auS meiner
notb, (Jrrerre, ehe mid) Der tot
Srpreift/ unD td> entfcblafe.

4. ©Ott .' roebr' Dem fefnD, Daß
er nicht fpricbt : 3bn, ibrt bab id)

beileget ! 9Qßebr' feinem ftolj, er
fage nicht : (Jr ift geftürjr, er [ie#

Set ! £alt meinen feinD unD webte
ihm, ©aß er nicht übermütig
rübm-Srbabe mich erleget.

5. 3cb aber, £grr ! id) bcff ja
Dtr UnD trau auf Deine gnaDe
Wein ber? erfreuet ftd) fn mir/
©u balfeft, Da id> bäte. 3*rüb*
me» freue mid) DeS £grrn, «Wein
©Ott ift gut/ er btifet gern,2but
wobf anmir, ich Danfe 1

©er 14 spfarm.
5We(. 9?un ftch Der tag, tc.

tote Der tbor im berjen£ fpricbt! g4 ift— e$ ift fein
©Ott ! Sr f*euet fünD unD un.
red)t nicht,©al gute ift ibm fpott.

2. 3$om hoben bimmel fcbauet
©Ott WufSmenfcbenuolf berab,
<5iebt jju# ob einer nod> nach
©Ott 3u fragen Weisheit bab ?

3. <5fe fallen alle, alle ab, ©a sft

nid)t einer gut, «Riebt einer/ Der
nod> eifer bab'/ ©aß er Da« gute
tbut.

4. ©och jnne wirb ti balD Der
mann/ ©er jetjt fein polf »er*
jebrt, 2Ba§ ©Ott/ Der fiarfe bei*

fer fan, ©er ©Ott, Den er nidn
ebrt.

5. @b er e8 Denft, fommt furd>t
auf ihn. «JGBenn ©Ott, Der richtet

Dräut, UnD Die gebeine ber unD
bin Verworfner feinDe ftreut.

6. O fürchtet eud>, ©Ott ift

gerecht! Sr büft Den frommen
gern. gr hilft De« frommen nad>.

geffblecbt, ©ein fcpufc ift bep Dem
£<£rrn.

7. Sich ©Ott ! Du trieft Pon 3t»

9tef. ©ef.

on ber, OfraeiSbeifer feon. ©ann
Mrr J Dann freut fid) 3cceb febr,
2Dann Du un§ wirft befrenn.

©er 15 «Pfalm.

CWel. 9?un(td)bertag/jc.

Oft? er m, £grr! Der in Deinem
<*> jelt UnD Derauf 3ion rubt?
©er (ich im WanDel reDlid) bält,
UnD Der/ nai recht ift/ tbut.

2. ©er berjenSretn Die rcabr«
beit fpricbt, «ftie 6ey PerlaumDern
ftebt, «ftid)t$ arg'« Dem nädjften
tbut/ unD ntefat ttuf nebenmen*
feben fcbmäbf.

3. 2Ser freo [er in öeraebtung
ftellt; ©en frommen aber ebrt;
©er; reo« er febwört, aud) treult'd)

bä'lt, UnD Wucher nicht begebrt.
4. UnD Der nicht nach gefchen»

fen ftebt/ UnD nicht Die unfcbulö
Drücft; gnrjer alfo tbut/ Der ftebt
unD blubt# SBleiöt ewiglich be*
glücft.

©er 16 qjfatm.

9D?et. 9X5er nur Den lieben, tc.

Qftewabre mich, mein ©Ott! iit

*V flehe, 3ch fuebe meinen fchuft
bep Dir ! ©u bift mein $<£rv, Du
in Der bb'be/ «JWein feügftefl/ mein
hefte« mir ! ©ie heiligen auf gan*
jer erD/ ©inD meine luft unD (TnD
mir wertb.

2. ©ie aber Die nach anDern ei*

lert/ ©ie häufen felbft fich berje*
leiD. SBeo ihnen will id> nicht
öerweilen/ 3br opfer wirb Port

mirgefcheut. 3d) mag nicht ihren
opfertoein/ 3br name foU mir ab*
fcheu feun.

3« ©u» £grr, mein gut» unh
meine freuDe! ©u baft für mich
Da3 looä gewählt/ 3ur lieblichen,

jur beften fette 3ft mir mein erbe
jugejablt. ©ich. Der mir rietb*

mid) woblbeDacht, Tfidi preil ich

auch in letDenänacbt.

4. 3* bab Dich tmmerDar »dr
äugen ; ©u ftebft bep mir, ich

wanfe nicht/ ©rum ift mein ber*
fror) im Pertrauen» UnD fröhlich

1 tft



©er 17 unb 18 Wfalm.

ift meinangejicbr. 3cbfreumtcb:
bu fünft alle? rbun, «ueb felbft

mein fleifd) wirb {t*er tubn.

5. Du atebfl niebt $u , ba% mef<

ne feele 3n Dunfle toDei*grube

«eh ; Jßillft nirtjt- faß in De? gra=

bei bb'ble ©ein beil'ger Die Per«

wefung feb: «uf lebeniwege

führft Du mid), 9ßor Dir ift freuDe

ewtglfd).

©er 17 <Pfalm.

Wet. «Hein ©Ort in Der, ic.

fS ££rr, mein ©Ort! Heb an
*-' mein recht, UnD merfe auf
mein febrenen l OD? t r lippen bätet

btrDeinfnecbt, ©iefünDennicbt
entweihen» Wetnurtbeilfpretbe,
£€rr I nur Du, ©u ftebft bii in

mein innres ju, Wein berj baft

tu geprüfet.

2. 33efud)rt Du mid) in fliller

nad)t, ©u wirft in mir nicbtöftni

ben. ©enporfas hab td> tief be*

boebt : Wein munD büt' ftcb bor

fünben. UnD wenn ei je unD bann
gefebieht, ©ag mir ein unredjt

»ort entflieht/ ©oll'i Dod) jur
tbat ntebt fommen.

3. «uf beinern pfab ftarf mei*
tun gang ßag meinen tritt nidu
gleiten ! 3d> ruf $u Dir mein !es

benlang ©u hörft mid), wirft mid)

leiten. SBeWetfTe beine wunber;
gut' ©env ber PertrauenD nacb

btr Hebt, ©d)ü£ ihn Por feinen

feinben.

4. JSebüt mid) Wie ben äugen»

(lern, ©ecf mid) mit Deinemiir»

tig! Wieb plagten bie rucblofen

gern, Um bein befebirmen btrt td>.

©ie baffen, fie Perfolgen mid»/

3brmunD fpriebt floti unb für*»

terlitb,©ie halten »eft jufammen.

5. ©ie febn in lifl unb über»

mutb, Sfl&ü allen unfern Wegen :

<go «ie ein low in wilDer routb

«Den raub fudjt ju erlegen. Sieb,

gwiger ! eil' ihm juoor» ©türj
tbn unb bebe mtd) empor,£ilf mir
mit beinern raAfcbiperDt .'

6. £ilf mir Pon jenen leuten

audj» ©ienucnad)tpe»t8ur»ets

ben; ©ie füllen fieb nur rbren
baueb UnD fammien ihren erben.

3d) fdiaue in gerednigfeit «ftacb.

Dir, werD fatt an feiigfeit, (Jr«

wacb nacb beinern bilDe.

©er 18 'Pfalm.

Wel. fftun freu't eud), :c.

cTNaöiD fang: £erj!id> lieb id>^ bid)/ £<Jrr, Du mein fd>u£
unb ftarfe ! Wein retter, eine

bürg für mid), Wein ©Ott, auf
Den id> merfe. Wein bort unb
ftbilD, Dir trau id> \\\, Unb mei*
nei beilei born bift Du! ©Ott
lob ! mit warb geholfen !

2. gi hatten toDeibanbe mid),

«cb all umher umgeben ! ©ei ab*

grunDi ftrobm fieng fürdjtetlid)

Wit brauffen fid) }u beben ; Wir
famen höllenbanbe nah/ Unb to#

Deifdjlmgen waren Da, Unb woll.

ten mtd> umfangen.
3. ©afebrie id) laut ju ©Ott

empor; gr horete mein flehen ;

Wein febrenn flieg auf ju feinem
ehr, €r ließ mieb hülfe fehen.

©ie erbe toanfre, jittette, ©er
grunb Der bergen febürterte, fcr#

bebte, Da et jürnte.

4. ©ompf twalfte auf Pon fei*

nem grimm- UnD feuet bin unb
roieDer; @ö brauffete ber Barn»

men flimm. ©Ott fuhr Dom bim*
mel nieDer: «uf Dunfle roolfen

ttat Der|>€rr, gr fuhr auf 6he#
rubiroagen her, «uf ftttigen Drt
teinbei.

5. «ui ftnflern matbte er fein

jelt, ßtefj biet ge»ö!f ihn bullen.

«Run lieg er «u* ber öbertoelr»

©eS Donner? flimme brüllen

;

3e£r fcpog er au« Dem roolfenftg

©en bagei forr unD gtut unb blij

©urAfcbiängelten bie Wolfen
6. ©Ott ber am bohen hfmmel

ftürmt/Sraugt feinen bonner nie«

ber. «uf Wolfen, tie er aufge«

tbürmt/ jährt bli^en hin unb
wieber. ©ie pfeife ©OtteS
fcqieffet er, UnD fd)leubert bli$e

weit umber «u* feinen ftnftern

bö'bem
7. Wun



©er 19 «Pfatm. H
7. 9?un fab man bocb £»ie Puren*

quell/ UnD «ufge&ecft &te toelten.

93on ©Otteä (eueren toarD t%

bell 93on feinem aUmathtSfcbeh
ten; 9Son oDem, feinet jorne$

band), (JntfdMoö fiel) tief Der er*

Den bauch. £grr @£)tt I tote

fanft Du Droben!
3. 9?un fam &te banb De$ £@rm
al$ba(D,UnD jog mich auä Den flu.

tben, £alf mir aug febreeflieber

gemalt ©er feinDen, Die nicht

ruhten, ©ie febonten mein im
leiben nicht, ©Ott half mir, mei*
ne juperftebt, 20eil er luft an mir
fjatte.

9. 5Cie toobl tbut Dod) mein
©Ott an mir ! £obnt meine frönt*

migFeiren. 3* balt' ££rr ! Dei#

nenweg *or Dir, 9Bill gottioö tut-.

fenmeiDen. 9Ser meinem aug ift

Dein gebot, 3* balt eS treu ; Da<

rum. ©Ott! SSergiltft Du meine
unfdjulD.

10. ©en guten toilft Du gütig

fennj UnD fromm btft Du Den
frommen/ UnD bep Den reinen bift

Du rein, ßäfi'ft (traf auf frebler

fommen. ©enunterDrücften ftebft

Du bet), Ql-uf ftolte brinaft Da
febmad) unD reu. Sftacbft ftnftrefl

mir ju ttdjtc.

11. «Wit ©Ott burebbreeb td)

FrtegeSfdjaar/ UnD fege über mau.
ern. ©ein weg ift rein unD toun«

Derbar, ©d>i!D btft Du Den ber*

trauern. 3Do auffer Du, #<5rr

!

ift ein @Otr, UnD n>o ein bort
obn unfer ©Ott? ©u flKrf il mich/

babnft mir »ege.
12. ©cbnell, tote ein birfd),

ntoebt er Den fuß, ©teilt mtA auf
fidjerbeiten. fiebrt . Daß Die banD
ftetS fiegen muß, ©en arm mit
bogen ftreiten. gin guter fcbilD

ift mir fein beil; Wn feiner darf e

hab id> tbeil ; ©urd> judjt madjr
er mid» grb'ffer.

13. ©u fiärfeft unter mir Den
tritt, ©aij meine füg' nid>tglet*

ten. 9?un eile td) mit fcbnelfem

febritt ©ie feinDe ju beftreiten.

Sie follen mir nidjt toiDerftebn/

3d) febr niebt um, bt$ fte bergebn
UnD mir ju füffen fallen.

14. ©u, Du baft mid) jum Fampf
gerüu, ftanft meine baffer beugen.
23a!D, roenn mein feinD befieget

ift/ •Wufj er ftd) bor mir neigen.

©ie flebn umfonft, toenn bülf ge*

bricht/ 3u Dir empor ; Du borft fte

niebt. aroie ftaub will id) fte

ftreuen.

15. ©er£(Jrrlebt etotg/ preiS

Dem bort, (Jrbb'bung feinem na»

men ! 2)er mit mir Fämpfr unD
bilft mir fort, ffl?it mad)t ju bülf

mir fatne ! ©er mid) üor meinen
feir.Den fetjü^t, <»fid) Por empo*
rem unterftüfct, 9ßom mann DeS

unreebtä rettet!

16. 3<f) DanFe Dir, Du (f toiger

!

ftübm Did) aueb bor Den benDen/
©er Du Dem fb'nig bei! unD ebr

©0 berrlid) fanft bereiten] 3a
©aPiD, Dein gefalbter, foll ©ir
uor Dein roobltbun freuDenboll/

ft-ud) fietS fein faame Danfen.

©er 19 Vfalm.
Wel. «ttun ftd) Der tag, :c.

cTSie bimmJI erjeblen ®Otte§
"^ ebr; ©ie toeft' Der werfe

praeftt. gin tag fagt eS Dem an#

Dem ber, @in' nad) Der anDern
naebt.

2. g8 ift fein' fprad) unD feine

reD,S03o man Die ftimm ntd)t bör'.

OBenn fie in alle weit ausgebt/

2Jerftebt ftd) ihre lebr.

3* ©er -pgrr bat fetner fonn
ein seit Sim bimmel bod) gemacht;

3br freiö gebt über alle toelt/ ©ie
toanDertibntoollptad)t.

4. Oletcb tote ein bräut'gom
auSDemjelt, Äommtftetnglanj
beran ; UnD freuet ftd)/ gleid) ei#

nem belD, 3u laufen ibre babn.
c. ©ie Fommt öon einem bim*

mel««enD, UnD tritt in pradjt ber<

vor ; UnD lauft btä an Dad anDre

enD, 58t8 an t>&$ abenDtbor.

6. ©iefttabltPon ihrem boben

ft£ ; ©0 toeit Die toelt auch r etebt/

3ft niebt«/ Daf3 niebt Pon ihrer r)i$

grtoärmt n>ir& unD erleudjt't.



©er 20, 21 unö 22 «jjfaftn.

7. ©a$ »ort DeS £grrn ifl ganj
gewiß, llnD gut ift fein gebeig;

9?ein ift ti, ohne finfternig; <JS

macht Die tborenweiö!
8. ISeraDe finD tti £errn be*

fehl ; ©ie witfen troft unö freuC».

©inD lauter unD eS wirD Die feel

2>on finfternig befretn.

9. ©ie furcht De§ £grrn ift out

unD rein/ ©ie bleiber ewig ftebn.

€§ map auch ntcbtö wahrhafter
fenn, fftitbtö fo gerecht unD fcbö'n.

10. ©einwort ift ?eft!id>er aiä

go!D, 3a, mebra'S bonig füg. Unö
»er e$ treulich halten wollt,©em
bleibt fein iobn gewig.

ii. Sich Wer bewerft, wie oft er

feii! f O ©Ott ! tu bift gerecht -,

98er§eib mir Die Verborgne fehl;

Sßerftbdne Dci.ien frtecbt

!

12. SQewabte mid) toor frefreW

tbat, üaß fie nicht bertfcbenD

fenn ! <J?ein, halte mich auf gutem
pfaö 93cn mietbaren rein.

13. ££rr! roaä ii) reDe mit
Demmunö, Cafe Dir gefallig f<on.

©tr ift Die fpracö Deö berjenä
l»nD. £>bort !fen ewig mein.'

© er 20 tyfalm.

Otfe!. «ftun ficb Der tag, :c.

f^Ner £grr erbot' Did) in Der
•^ notb/ ©Ott 3acob§ fcbüfce

Dt* ! £ült" fenöe Dir £grr 3eb*a*

otb! Siuägionftärf er Did)!

2. UnD trenn Dein opfer ©Ott
öerebrt, ©0 nehm 1

er$ gnä'Dig an

;

tjr geb Dir waä Dein berj begehrt

;

©ein tbun fen wohl getban.

3. ©ann jaucfojen wir ob Deinem
fieg, 3m boben fiegfpanier! 3m
namen ©OtteS fübrft Du frieg;

fftacb wünfdjen geb er Dir

!

4. 3Gie gern ©Ott Den gefalb*

ten fcbüljt, ©a8 merf unD febe

t'd). <$t> Der im boben bimmel
ft&w -büft ibm gewaltig!:*.

5. 3»flr jene Dort üeriaflen ftcb

Wuf wagen unD auf rog ; 2Dir
aber Denfen/ .f>grr! an Did)! ©ein
nam 1

ift allein grog.
6. ©ie finD geftürjt; fie finD

ntcfct mebr ; Oßit aber nicht ; wir
ftebn. £i!f, £>€rr! Daß un« Der
fonig bb'r' 3i.m tage/ wenn Wir
flebn.
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C07el. 9?un ftcb Der tag, k.

cTyr fonig freut fttb Deiner^ macht ; ©utbetift ihm hülfe

mit. ©u gibft ibm. wie fein berj

geDadu, «ßerfagfl nicht feine bitt.

2. sßon Deinem hoben bimmelt
thron Söeg'ücfft Du ihn mit gut.

©u fcbmücfeft ihn mit go'.Dnec

fron ; £ä!tft ihn in Deiner but.

3. gr bittet, £grr ! um« leben

Dieb : ©u tbeilrt ibm (eben mit

;

©u gibft ibm leben ewiglich UnD
boreft ferne bitt.

4. (£i ift ibmgtoffeS !ob Durch

Dich, ©ebmuef. ehre aufgeriebt.

©tellft tbn jum feoen ewiglich,

3bn freut Dein angefleht.

5. ©er fb'ntg hoffet auf Den

£@rrn, @r Hebt Durch @£>rteS
gut! 3bn fcbüt;r Der $<£xt> Dag
nah unö fem, ©er feinD Deö fö*

niaä flieht.

6 ©er £<Srr ift mit ihm, feine

banD 3<-'rt'cblagt Den feinD mit
<30tt ; ©ie werDen, wte Durd)

ofenbranD Vertilgt unD aue^e»
rott't.

7. Sie hatten übeläauägeDadn;
@Otr aber ifl gerecht: 3br an«

frb!ag wirb tu nicht« gemacht/
Vertilgt ihr nadjgefcb (erbt.

8. grheb Did)/ £grr ! in Dei>

ner fraft ; ©aon fingen wir Dir

'ob : ©ir, ©Ott ! Der Du un8 heil

gefdjafft, ©er unö ju ehren hob.

© er 22 <p fa Im.

<JJ?e!. 9Ber nur Den lieben.

CJ\\ein ©Ott ! mein ©Ott .' wa«
JJi tum öerlaffen? SCarum ifl

meine hülfe fern? 2Biu*ft Du um»
fonft mid) frbreoen raffen ? 3cb

flehe auf ju Dir/ Dem £ffrrn ! 3d>

rufe tag unD nacht ju Dir : ©u
antroort'ft nitt>t/ unD fd)Weigeft

mir.
2. ©ca>
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2. 25ocb ober/ ©Ott ! Docbbift

Du heilig! £od) ift Dein (ob in 3f»
rael. t)it Pätrer hofften ; unD
wie eilig #alfft Du ! ihr hoffen traf

nid)t febl. 3* ober/ acb! fein

menfcb, ein Wurm- Sin au?gefe$r
Dem fpott unD fhirm.

3. $lrf) alte/ Die micb feben/ fpot*

ten/ 5>erjiebn Die lippen, höhnen
j

laut, £)iefopfefd)üttlen bofe rot»

ten: ür tlatf Dem£($rm, Dem er

Perttaut, UnD bat Denn luft ju

ihm fein ©Ott; ©0 fjclf er ibm
auS feiner noth.

4. ©u/ -ögrr! jogft mid) au?
mutterleibe/ UnD nabmft an ihrer

bruft mid) an ; 2)u warft mein
©Ott/ Pon mutterleibe/ UnD haft

mir immer roob! getban. £grr!
feu nicbt fern. Denn angft ift nab

;

<£$ ifHeinanDrerbelfer Da.

5. <£$ haben farren midi umge*
6en, UnD ocbfen haben micb um»
ringt; 3br radjen hafcbtnacbmei»
nem leben/ ©0 gierig, wie ein lb'n>

Perfcblingr. ©leid) roaffer, Da8
Dabin gefd)ütt, ©0 tfr all mein ge«

bein jerrütt.

6. 2ßie wadjg jerrinnt mein
berj, mein leben, <Die fraft »er«

trocfner, wie ein fcberb/ <£>it jung
will mir am gaumen fleben, 3*
lieg im ftaube, id) PerDerb. S8
haben bunDe mid> umringt, 2)ie
bb'fe rott, Die auf mich Dringt.

7. ©ie baben bänD unD füg'
Durcbgrab-n ; ©dner jäbt' id) alle

mein gebein\ ©ie fcbaun auf
mid), um fpott ju haben, 3d) muß
nur ihr geläcbter fenn. ©ieflei»
Der tbeilt Der fünDer banD- ©ie
Werfen too3 um mein gewcnD.

8. T)u aber, ££rr ! Den id> er«

Wähle, ©en Du nicbt fern unD eil

ju mir, Errette Die einfame feele

5Son hunDen, £grr, id) fleh ju

Dir ! 23eroabr mid) öor Der lö'roen

jorn, «Kett'micbPonDtefem »iW
Denborn.
9. 2>ann foll Dein nam' Por met«

nen br'üDern, 58or Der gemein'ge«
rühmet fepn. Wuf \ laßt ung Danf

Dem £<£rtn erwieDern ! £>er faa*

B

me 3acobS iHmmeein! 3hnfürd>»
te jeDer fromme fned)t,3bn fdjeue

3frael$ gefd)!ed)t;

13. ©er ££rr bat uidjt Per«

fcbmäbt Den armen/ 9?id)t mit
öeracbtung ihn gefc&recft : (Jr

fcbrie ; ©Ott borte in erbarmen,
©ein antli£ warD ihm nidt Per«

Decfr. 3bn »reife td> in Der ge«

mein/ QSejablt foll mein gelübDe

fe«n.

11. ©attfollen Die elenDen ef<

fen; <Vret§t, fromme,ibn/ ibr fenS

beglücft ! £)ie ebr' Deä ££rrn ift

nicbt ju meffen/ gu'r btrj WerD
ewiglid) beglücft. ©einwerDge«
Dacht an allem enD/ 2)a§ all ge?

fdj!ed)t fid) ju ibm WenD'

!

12. @$ ehren ibn nun ade bei«

Den ! Dem Uwigen gebö'rt Dal

reid«. 3bn bäten an Die berrlicb*

feiten/ UnD ibr im (taub l aud>

ruft er eucb. kreißt unfern
p^rrn/ Pon finDeS finD, ?lud)

Pb'lfer Die jefct nod) nid)t (InD.

2) er 23 «Malm.

CfV^ein büter unD mein fjirt tu
JJi @£) tt ö er ^(jrre, 2)rum
fei It mir nid>t8 bon Dem/ h>a8 id»

begebre, 5luf einer grünen auen
er mid) WeiDet, 3««« fcbönen

frifcben roaffer er mid) leitet, £r*
cfuicft mein' feel üon feine? na«

meng roegen, UnD fübrt mitb gpa*
Dig!i6 auf rechten ftegen.

2. ©ollt \<fy im finftern tbal De?
toD8 fdjon geben, ©e wollt id)

Dort) in feinen furdjten neben/
©ietoeil Du beu mir bift ju allen

jetten, ©ein ilab mid) troft» mit
Dem Du pflegft ju leiten : Sßer
meiner fetnD gefitfit Du mir mit
fleitie Buricbteft einen tifd) mit
füll Der fpeife.

3. Wein bauptDufa!bftmittf(,
unD mtr einfdjenfeü 25en Pollen

bed»er/ Damit Du mid) tranfefL
SSarmberjtgfeit unDgut?mirfol#
gen »erDen, ©0 lang id) leben

WerDalibieauf etöen. ©er£@rr
wirD mir mein Ubetaa öergb'n»

nen,
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nen, ©ag tcb in feinem bau* wert)

»obnen fönntn.
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fTNem £<5rren ber erbfrei* ju.
'*»' ftebt, Unb »08 bctauf nur
»obnt unb geht, Uni) in fetn'm

umfang »irb befcbloffen

:

©en grunb er bat gefegt in*

meer, ©enfelben aucb juring*

umber 9ttit fttöbmen fein gemacbt

umffoffen.
2. aß« »irb aufzeigen auf 3i.

on# ©ag et 0e8 £grren berg be»

»obn, ©er ibm geeignet ift ju eb=

ten?
Sin menfcb beg bä'nb unb her;

f!nb retti/SDer menfcbentanb gram
pflegt ju fenn, Unb feinen ti\>

fälfcblid) mag f^moren.
3. ©er £®rr »irb fegnen fei

nen ftanb ; 93on ©Ott bem f>Sr*
ren unb £ei)lanb ©erec&tigfeit er

Wirb empfangen.
©ig ift ber flamm, beg berj unb

mutb Huf Zatobi ©Ott unD beil

öerubt/ ©ein an.tfig fucbet mit
Perlangen.

4. 92un bebt auf euer baupt,

ibr tbor, g»ige tbor, bebt eucb

empor/ ©en ebrenfö'nig lagt tin

febren.

SÖßer ift berfeibe Fönig bann ? g*
ift ber £Srr, ber alle* fan, 3m
firm »irb er bie ftä'rf beroäbren.

5. 9?un Übt auf euer baupt/

»br tbor/ £»ige tbot, bebt eucb

empor; ©en ronig tagt ju eucb

einfebren.

2Die beigt be* fonig* ebrem
nam'? £Srr Bebaotb/ ber »um
öetfam, Sin fonig, grog ton
mad)t unb ebren.

© er 25 «Pfalm.

3u bir id) mein berj erbebe/ Unb
&(Jrr! meine boffnung riebt :/:

©ag icb feine febanb erlebe, Unb
mein feint) frolocfe niebt.

©annju febanben »erben nie,

©ie fo H* auf iidi &erlaffen;
©oeb ju febanbe »erben lit,

SCeicbe fie obn urfacb b«ffen.

2. ©eine »ege, £€rr! mir
jeige/ ©0 »erführt mieb fetner

nicht .-/: ßebr mid) geben beine
fteige, Unb berfelben mieb beriebt.

Seite mid), unb lag bein »ort
C0?id) gerab ju »anbeln !fbren ;

©ann auf bieb/ mein bö'cbfter

bort ! $rau \i> ftet * alt meinen
9£rren.

3. ©enf an beine grofjfe gute,

porige barmberjigfeit :,: 3ühr
bir »ieber ju gemütbe, ©Ie t>«

»äbrt in e»igfeit.

feiner jugenb miffetbat ©u
Pergeffen »ollft unb febenfen;

©einer gütigfeit unb gnabOKolIfi

bu, lieber ££rt .' gebenfen.

4. (SO 1 1 ift gnäbig unb aufrieb *

tig, Unb bleibt e* ju aller jeit :,:

©rum fübrt er l>it fünber riebtig

©te roeg' ber gereebttgfeir.

©ie elenben er mit fleig Unter«
»eifetj reebt ju leben, gübrt fie,

bag auf feine »ei* ©ie fid) feine*

»eg* begeben.

5. ©tetoe*) ©Otte* feunb nur
gute, aCabrbeitunb barmberjig«
feit :,: ©enen bie treu Pon gemü*
tbe, galten feinen bunb alljeit.

©u »ollft mir genäbig fenn,

Mrr ' »on beine* namenl roegen,

<D?einefünbenmirPerjeibn, ©ie
mid) bart ju brücfen pflegen.

6. 2ßerben££rren fürd)t' unb
preifet/ Stufet ihn Pon berjen
an :,: ©enfelben er unter»eifer#

©ag er geb aufrechter babn.
@r »irb frieblid) unb in rub

©nugfam baben bie auf erben,

©eine finber aud) barju $ii ba$
lanb bef!£en »erben.

7. ©ie ©Ott fiitebten unb ibn

ebren ©an; au* ibte* betjen*»

grunb :,: 2Birb er fein gebetm»

nig febren, 3bnen jeigen feinen

bunb.
Wuf ibn id> mein äuge riebt,

Otfeinen tt oft auf ©Ott tcb fe^e,

Sr ge»ig Petlä'fir mieb niift,

3eud)t ben fug mir au* bem nefje.

3. ©tcb berbalben ;u mir feb»

re; ©ein antli^ niebt Pen mfr
»enb :/; OWeiner bieb erbarm,

unb
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unb böte/ 3* bin einfam unb
clenC».

€D?etne angft unb mefne pein

©ich in meinem berjen mehren ;

Stammt mein helfet ! (lebe brein,

•£>i(fmirau8noibunbbefcbweren.
9. ©*au mein elenb, unb be

benfe «Weine« gtiftl trübfeüg«
feit :/: Sllfe meine fünb mir fchen-

fe, ©rau* mit bekommt biefeä

leib.

©cbau bod> an, wie meine feinb,

3CeItber biet über Die maffen, Die
mir febr jutotDer feunb,gj?icb öer«

foiaen unbfehrbafjen.
10. greine fee!, ££rr ©Ott!

begabte/ 2aß (ie bir befohlen

fetw :,: ©a§ tct) feine fcbanb er»

fabrei Wuf Did) ftebt mein troft

allein.

©eine gnab unt) gütigfeit £etf
mir, bann id) auf bicb harre,

9Jett' micb, unb für allem leib

3frael gnäbig bewahre.
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Stiebt mich, unb febaff mir recht»

**» ©ann t* gerecht unb fcblecht

3n unfcbulb bab geroanbelt auch/

Huf ©Ott alljeit t>ertrauet,©er*

halben mir nicht grauet, ©aß id)

etwan anflog' unb fall\

2. «Prüf unb uerfueb mich,£grr!
©amit itb bir bewäbr.Ob ich rein

unb reebtfebaffen bin : ©urdjläu»
tre meine nteren, <35?ein berj

wollft bu probiren, ©a§ bu er*

fenneft meinen finn.

3. COTein äuge nimmet wahr,
Unb febautt immerbar Huf beine

groffe gütigfeit : 3n meinem tbun

unb leben 25eflei§ ich mid) gar

eben/ Bu wanbeln in beiner roabr«

beit.

4. «Jfleinberjbielügnerfcbeur,

3n leichtfertiger leut 93Öfe gefell.

fdjaft id) niebt fomm; ©ie mit

betrug umgeben/ 9?ad> jebem

roinb ftd) breben, 0D?it foldjen geb

id) gar nicht um.
5. ©ie fo Den falfcher art, 3ßer<

febrt ftnb, bö'3 unb bart, 3br tbun

»erflueb i«h jeberjeit; öottlol,

beit gletd>er maffen «Pfleg icb bef«
tig ju baffen, Unb leib fte nicht an
meiner feit.

6. Wltin bänb in unfchulb fein

3* fauber Wafcb unb rein, Unb
Wann itb rein gewafrten bin,

Otticb bannju bir. £(Jrr! febre,
3n reebtem ernft bieb ebre, Unb
bir auf beinern altar bten :

7. ©aß meine ftimm ia füng,
©ein lob ganj frb'iicb fing, Unb
banfe bir mit reichem fcball ; Sßon
beinen WunberWerfen ©iefelben
anjumerfen, ©ag ich/ unb rübm
bic» überall.

8. ©ie fta'tt in beinern bauS
23eltebt mir überau§, ©ein bei*

Ugtbum mir rooblgefällt: ©ie
Wohnung beiner ebre 3ch lieb,

unb mebr Eegebre, ©ann alle§ in

bergan;enroe!t.

9. 3m jorn mich, £<Srr ! nicht

ftraf» g?ocfa meine feel binraff,

«Kann bu biefünber trafen wirft;

9J?ein leben nicht wollft richten

9Wit benen, tU nur bitbten Huf
morb, unb Mt nach blut nur Dürft*

10. 3n ihren hänben ift S80J«

beit unb arge lift, ©iß ift ihr fin*

nen unb begier; (Sie nehmen
gerne gaben, ©a* fan ihr herje
laben, ©ie jtebn gewinn bem
rechten für.

11. 3cb aber will alljeit SKJan*

beln in reinigfeit, Umjuoermei*
ben fiinbenfchulö «Wich hüten für
bem böfen : ©rum wollft bu mich
erlb'fen ©ureb beine gütigfeit

unb bulb.
12. 90Bann mein fuß befte fteht,

©erab unb recht hergebt Unb
bleibt auf beinen Wegen fein;
©ann will id) mid) befleißen,

©ir lob unb ehr erweifen 3n ber
fcerfammlung ber gemein.
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(T\er £b"cbfte wacht unb fämpfet
<J für mein leben ; 2Die follt icb

Denn fror fterblicben erbeben?
«D?ein licht unb bei! unb hetb ift

er allein. QDßaä feilten mir für
feinbe fehreef lieh feon ? ©te rann»

tsn
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ten jivac auf micb mit offnem

frblunD, UnD jebrten mtcb fcbon

in geDanfen auf. ©od) baiD jer^

(lieg ficb felbfl ibr totler hai<f,UnD

tag jerfcbeilt, unD ging auf ein«

ju grunD.
2. Umfthloffen mid) Der erDen

grogte beere.- ©o jagte &e* mein
berj öor ibnen nicbt. SCenn id)

fcbon gar unter Den feinden wäre,

Srbält mid) ©Ott in froher ju#

»erficbt. 3d) rufe Dieb um eine*

brünftig an ; Hieb nimm» o £grr,
Dem beiffen rounfefee bei) ! ©aß icb

tn ruh oetn bauSgenoffe fcQ« ©o
lang icb nod) auf erbe «allen f an.

3. ©aß i* na* lufl Die berr*

Ücbfett anfebaue- ©ie um tTrcb ber

in Deinem tempel ftrablt ; UnD
oa§ mid) Dort Der ftbö'ne Dienfi er«

baue,9TJo 3acob« febaar Dir pfliebt

unD opfer |ablt. ©enn ftürmte
gleich Die boll auf micb berein,

©0 follte Doch mir Dein geheime«
jelt 93or aller routb Der böllen

unD Der toelt, Wü eine bürg Der

bocbflen felfen feon.

4. 93alD btbft Du, ©Ott! in

meiner feinDe freife/ HU im tri»

umpb mein frohe* baupt empor.
23aID fteigt unD fcballt im tempel,

Dir jum preife, Wein epferraud)

unD lieb im böbern tbor. 34)
fieure micb auf Deine bulD unD
treu, UnD fleb ju Dir, mein £eh
lanD ! früb unD fpüt. (Jrbö're

Dod), erhöre mein gebät, UnD fte«

be mir in gnaDen ferner« ben !

5. Wieb mahnt Dein ©ein Durch

ein geheime« regen, ©afj icb ge«

trofl Dein antü$ fueben foll.

©rum fud) icb Dieb, unD fchaue

Dir entgegen ; 3<t> barre Dein, unD
ringe glauben«ttoll. Segegnemir,
fo ba!D iAi ;u Dir flieb ! Verbanne
mich im jotne nicbt uon Dir : UnD
)eucb Die banD ja nimmer ab pon
mir* ©ie bi« Dabin mir üeg unD
bei! öer'.ieb!

6. gl fehlt mir jroar Der eitern

pfleg unD liebe ; ©erb nimmft Du
midnumfinDefelbften an. QSer-

fotgt mich/ £grr! t>iz bofbeit

;
meiner feinDe/ ©0 führe mid) auf
freier unfcbulDJbabn! (Srgtbmid)

I nicbt in ihre graufamfeir, ©ie wi*
(Der micb Die lcifter}ungen roetjt,

|
ISerrärber Dingt, unD falfcbe jeu»

gen hegt, UnD mir mit trof; tin

jfdjanDÜcbenDe Dräut J

j
7. 3d) roare febon in mancher

febmad) Peroangen. Erhielte mid)
! Die fiebre hoffnung ntd)t : 3d) roür«

De noch Dafür in fronen prangen,
©ie ©Otte« treu mir bier unD
Dort Perfpricbr. ©0 batre Denn,
mein berje, necb De« £grrn

!

^erjage nicht an feiner maebt
unD bu!D; UnD tuaffne Dieb mit
glauben unD geDult! £> barre

fein ! er tfr nun nicbt mebr fern

!
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3u Dir ftret) icb, treuer£grre!

Wein bö'cbfier hört unD flarfe

roebre, ©u roollfimicb gnäbiglich

erhören ; ©ebroeig Dod) niefcr,

fonft bin \<b Perlobren, €rbeb(t
Du mid) nicbt au« Dem ftaub, ©0
bin icb fcbon De« toDe«raub.

2. SGDann icb ruf unD Die ba'nb

aufbebe, Wein leiD Dir ju erfen«

nen gebe, 3n Deinem tempel für
Did) trette, ©0 hör' an gnäDig
mein gebäre : (Jrgreif micb mit
Den fünDern nicbt, 9?od) mit Den
übeltbätern riebt.

3. JreunDlichfiereDenmit Dem
munDe, 3br berj ift arg Durcbau«
PongrunDe. Vergelten ttirft Du
?eren tbaten,2)ie eitel bb'fe« tbun
unD rächen: 9?aO) ihrer hänD'
Werf fie nur quaal 3u iofjn em»
pfangen Dod) einmal.

4. 2)ann fie De« ^(Jtren gar

nicbt aebttn,- ©ein tbun unD »erf
fit nicht betrachten. 5?od) Die »erf
feiner bär.D beDenfen: ©arum er«

ihnen niebr rotrD febenfen/ ?I!fo,

t>a% er fie nicbt aufriebt, ©onDetn
jerftö'hr unD ntacfc juniebr.

5. ®£>tt feo gelobet unD geeb*

rer, ©er meine« flehen« fiimm er«

boret : ©er£Srr ift meine bürg
unD Pefte, Wein ftfailD, er tbut

bei) mir Da« befte, Wein berj fidj

freuet
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freuet mit gefang, 3* rottl tbm
fagen Io& unDDanf.

6. ©er £ijrr, Der feinem Polf

frafr giebet; ©einen gefalbten/

Den er liebet/ (Den ftarft er unD
will ihm benfteben: ©ein bülf
unD mad)t Dein &o!f laß fcben,

©egne Dein erb/ voetö e3 alljeit/

grbö'b ti, £grr ! in ewigreit.
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©rofie ! Deren hohe pradtt @ud>
}u erDengb'trern madn, 'ftä'u*

met unferm @£)tt ol'ein fttiüit

mait unD ehre ein ! fieget ab bor

feinem throne ©äffen/ majefla'r,

unD frone, 3bm fomt euter Pb'lfer

beeren $ief gebücft Die treu ju

fcbrooren.

2. (sS£)tte?fHmme wirft Die fee

%\i? Dem abgrunD in Die bob.

@ötte$ Donner ftürjt ein meer
Slus Den fcbweren Wolfen her.

@£>tr nur, oen wir Donnern b'6--

ren, 3it Der wahre ©Ott Der

ehren/ ©efjen fiimm« fo Weit fie

fahret, ©einer atlmecbt rufjm be<

Währet.

3. «HJenn fein ftrenger Donner
fnallt, ©0 jerfplittert 2iban5
WaiD ; UnD Der ftä'cfften cei^ern

reib ©pringt auf jeDen fcblag ent»

jwen. ©ie unDfiiban« büge'feU
6er Rupfen auf. wie wilDe Fä':ber;

UnD D^r £ermon ftoßr unD fd»lö*

get, SKSie ein junge? einborn pfle-

get.

4. @Otte$ ftimme tbeilt unD
ftreut Änall unD flammen weit

unD breit. SSlt^t er !oö ; fo modjt

er fcbnell «ParanS Dicbte wüften

bell/ ©ie toor feinen fdjrecfgeroit

tern £eulenD unD entMö'fjt erbit-

tern; ©aß Die bünDe mtggebüb*

retr UnD ficb allei wi!D Perlieret.

5. ©arum fingt im heiligthum

Mlleä polf De« bömflen rühm
(9£>tt nur» Der Die fünDflut

fcbafft, £errfcbt mit ewig gleicher

fraft. ©roß fenn alle feine Werf:,

©eine mad-t ift unfre ftärfe/ (Jr

befcbebrt un8 hüll unD fülle, UnD
DeStoertbenfrieDenS fülle.

6. Ml!« berrfcbaft foll allein

UnferS groffen (<60trei fetjn, ©er
unä fegner, Der unS Itebt/UnD mit
treuem fcyuj; umgiebt.

©er 30 «pfalm.

<XV'rmein@rlofer! Deffenmadjt
*a*3' Sflid) au? Dem fiaub empor
gebraut/ ©af; meiner feinte

fdiwarm forran ffticbt über mir
frolocfen fcn : ©ir will icb nun
mein opfer bringen, UnD Deine

liebe Danfbor fingen.

2. Wi id> in legten jügen rang/

UnD nur ju Dir mein feufjen

Drang, ö müDer @Otr ! fo fiärf*

te mtd> ©ein troft unD heil fo in«

nigiicb, ©aß icb balD pon Der hol*

!en banDen UnD ton Den toDten
auferfianDen.

3. 3'or/ Die ihr eud) in heilig*

feir ©em Dienfre meines ©£>tte$
weiht/ «SerfünDigt feine toatterl*

treu ; UnD fiimmer meinen (ie>

Dem beo! ©ein ;orn ift tangfam
;u erregen, UnD pflegt fi'd) äugen«
blicH $u legen.

4. 0?ur feine bu!D unD gütig»
feit 3fl ofne Wecbfel, maaf? unD
jeit, gin frommer Der De$ abenDä
tbrä'nt;UnD ftcft nacb feinem trofie

fehnt/ 9Sergifu De« weineng unD
Der forgen/ UnD jaudjjet fcbon am
frühen morgen.

5. ©a icb De§ glücfeS Itebling

bieg.- UnD micb wohl gar Darauf
toer'iefj/ Hi> @£)tt! fo wollt iiü

gli-id» allein 9D?ein OSrr unD
felbfteriaiter fron: ©er id) au8
hlinDem ftolj nicht merfre/ ©ag
Deine anaDe nur micb «t'atfre.

6. £aum ober wicbeft Du öon
mir, ftl* fo berging «rb armer
fcbie*-/ QIH mid) Dein antüfcnitbr
befd;er>/ ©0 lernt icb WieDer ?u

Dir fliehn ; UnD lieg &er Dir Die

f lag ertönen: Md> foll Dittj nur
mein b!ut toerfohnen.

7. SDDte immer tegt mein ftaub

unD grab Sin jeugnifj Deiner

Wahrheit ab? Oßte mancher lob*

unD Danfgefang SrOummr mit
meinem Untergang? ©rumjeud»

mein
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mein angfigebät ju berjen ; Unb
beüe meine tobeäfcbmerjen

!

8. ©a rührte bid) mein jam
merfianb. ©u ttjccbfeitffl mein
trau'rgeroanb ; Unb febrtert ba'b

mein rtrfed leib 3n belle lurtunb

herrlicbfeir. ©rumroill id> tu*
mir taufenD «seifen, 9)?ein (5£>tt

unb ^eilanb! erctg preifen.

©er 31 <p falm.

Of uf Dtd) fefi ich £grr 1 mein Per»
**•» trauen, Verlag mid) nimmer«
mehr» 3nfd>anben unb unebrfiafj
bein 1

gerecbtigfeit mict) flauen
Um mi<b au$ allen nb'tr)en ©urd>
Deine banb ju retten.

2. ©etn ohr, £grr! bod) ju
mir neige, ©u birt ja gut unb
fromm, 3u büif mir eilenD fomm.
©ein bei! unb Oä'rF an mir bt:

jetge. <5eu mein fel§, bürg unb
Pefte,- Unb tbu ben mir Da3 bcfle.

3. ©u birt mein fei*, mein
fcntofj/ bertoeaen, ©urd) beineä
namen« ebr r ftübr unb leit mtd)/
o£grr!

4lu8 ben (triefen/ bte fie mir le»

gen, ©e$ mid) in freoem ftanbe/
©td> hab td) jum £ei!anbe.

4. Wein seift befiehlt fid> btu
nen ba'nben, ©ann bu mid> in ber
notb <J rrett hart, treuer ($Ott

!

5Son biefen id) mein her; will
foenben, ©ie auf eitelfeit bauen :

Sluf ©Ott roill td) Vertrauen.

$. (Springen null td) für grof»

fen freuben, <D?it fröliebem ge«
mürbf £>on wegen beiner gür

:

©ann bu hart angefebn mein
leiben, Wud) meine fee! in nörben
Srfannt. um fte $u retten.

6. ©u gibft nidjt ju, bafi i<b

follt fallen 3n bie bänb meiner
feinb, Unb ber'n/ bte mir gram
feonb

!

©onbern für meinen feinben
allen <D?ad)ft bu räum meinen
füffen, ©ag fte nidjt ftraucpeln

muffen.

7 <ftotb mid) umringt/ für
ftbmerj unb quaalen Sin td) fie»

ängrtigt fer)r/ ©er; mir anäbifc
£grr!

5iir leib irt mein gefiebt Perfal

.

len/ 0J?ein herj fi<b fraftfoS ftn#
Der, gflein leib mir gar verftbroin»

Det.

8. 3* nehm gar ab für groffem
f(hmerjen,Unb meine? leben* jett

$£irb mir Perftirjr für leib.

©ie fünbe gehr mir febr ju ber»
jen, 3* bin fraftloö ju aebten.

Weine gebein t>erfd>mad)ttn.

9. Wucb über alle, Die mtd) baf*
fen, 2eib icb Pon naebbarn ferjanb;

Unb Die, fomirPerroanDr.
9ßo fte mid) fehen auf ben gaf»

fen, glichen fite für mir ferne/

begegnen mir niebt gerne.

10. gjjein ift bei) ihnen gar Per»

geffen/ 9U$ ob id) f*on »är rob :

3d)bin berfelben fpott.

Unb gleid) jerbrodjenen gefaf»

fen ; 34 hö'r, tnie |te mid) f<bmä»
ben/ 3m ftbreefen mufj id> fteben :

11. ©ann fte nun übtt mich
ratbfcblagen» Unb finb auf Üftbe«

bad)t, ©aß td) rverb umgebra&r.
3d) aber roill gar nicht Perjagen

:

9?ur Dtd» roill id> begehren/ $UJ
meinen ©Ott unb £grren.
«. 3n betner banb fiebf all

mein leben, $ür meiner feinb ge»

»alt vSenäbig mieb erbalt.

©u roollf* mtd) tn bit bänb nid>t

geben, ©ie mid) obn unterlaffen

Verfolgen febr unb baffen.

13. (jr'eudjte mtd)' unb offen«

bare ©ein antli$, beine gut/ ©ie
beinen frteebt btbüt

:

Wuf bafj mir fein fpott r»iber»

fahre; SBeroabr mi<b für Unehre

:

<B?ein bitten, $Srr! erhöre.

14. ©orrlofe bu )u fpott «irrt

matben, g* roirb geftopft ihr

maul, Q5iä e$ im grab Perfaul:
©ann fte ben frommen obn ur<

facben Verhöhnen unb Perlacben.

gmen fpott a\ii ihm matben.

15. (810% ift bie gut über bie

maifen, ©ie bu ba'ltft ftAerlid)

5ürbie,fofürcbtenbid):
©roß irt bie gnab/ bie bu baft

[äffen ©ie offenbarlid) febauen/

©ie por ber nett Dir trauen.

16. 93en Dir Du heimltcb fte tec

fteefeft/
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ftecfett, UnD ball fte ilet* in but

$ür jeDerman« bodjmutb :

3n Deiner bürten fte beBecf eft/

©afj fie Da« bö'J gefd)t»a'$e ©er
jungen ntcb? »erlefce.

17. ©er££rrfet)bocb gebene*

fceoctf ©er mid> bewahret bat/

©leidjroie in einer fiaDt/

©ie »eil ift, Da er febufc »erlei«

bet, l(!fo; Daß man Darinnen «Wir
niebtSfanangeroinnen.

18. ©a id) floh unö in furrbten

uunDe, ©pract) id) : ti ift Serben/
©u ftefjit mid> nidjr mtbr an ;

©enab id) Dennod) bei) Dir fun<

De» ©afj Du mein flebn erborteft,

WM) meiner bitt gereäbrreft.

19. 3br, ©Otte« öolf, Den
£($rren liebet» £r ift Der fronw
men but/ UnD ftraft Der teut bod>
mutb.

©ei)D nur getroft unD unbetrüs
bet, ©ie ibr bofft auf Den ££rs
ren, @r rotrb« jum bellen febren.

©er 3* «Pfalm.

<8lt\. SßJer nur Den lieben.

pft>obl Dem, Der lo« »on miffe»
^*-> tbaten/ UnD Deffen fünD be«

fcecfet ift! 3a, roobl Dem mann,
t>em ©Ott in gnaDen ©te fünD
nfd)t reebner, fte »ergißt, UnD
Dem er fein bergebn »erjeibr, ©er
fefn gennfjen bar befreot.
2. ©a id) Die fünDe rootlt »er«

ftbtoeiaenr Sßerftbmaebtete mir
mein gebein; 3d) mußte flogen,

täglid) febregen, ©ie banD De«

#€rrn traf fdWer berein/ ©ie
Drücfte auf mtd) tag unD naebt,

«Olein leben«faft war mir »er*

febmaebr.

3. fjftuntoiU t* meine fünD be*

fennen! ££rt! id) »erberg fte

nid)t»orDir! 3* fpraeb, id) tsiH

fcem £grrn befennen ; 3d) tbat'C,

unö Da »eraabft Du mir. 3br
fromme! fleht, bi« ©Ott »er*

leibt. 3a, fleht ju ibm $ur gna.

t>enjeit,

4. 9EB enn bann aueb groffe flu»

tfrtn fommen/ ©ie reiben an Die

(einen ntctjt : ©Ott iß befcbüfcer
feiner frommen. 3n angft ift er
mir juüerficbt; ©ein feöirm be*
wahrt mieb um unö um, ©aß id)

frolscfeDirjumrubm.
5. SBoblan! Den roeg roill id)

Dir »eigen, ©en guten roeg Den Du
follfi gebn, SEBtll meinen ratb Dir

nidjt »erfebtoeigen, «Wein aug foll

immerauf bidjfebn. ©et)önid)t
Dem roß, Dem maultbier gleieb,

©ie jiebt nur jaumunD jreang ju

eud).

6. OSiel plagen/ Die ficbfünDem
nahen, a5etreffen Dod) Die from*
men nid)t. <X?it gute toirD fte

©Ott umfaben, ©enn er ift ibr«

juberftdjt. ©ereebte ! feoD in

©Ott erfreut, 9CU Die ijjr reine«

betjen« feöD

!
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fjfflef. 25er nur Den lieben.

©ereebte ! auf! Dem £gsrn ju

fingen ! 3br reD lieben ! fomt/

preist tbn fd)b'n!£aßt barfenflang

Dem $.Srrn erflingen/ ©tngt f

fpielet ibm mit frobgetön .' ©ingt
freuDig ibm ein neue« tieD, ©enn/
roaö Der p&tv »erbeißt gefebiebt-

2. ©ie bimmel bat fein roort

bereitet, ©ein geift Die ong«jä'bl*

ten beer'. Sr^at Die »affer bin*

geleitet/ 3n einen fcblauet), in«

tiefe meer. ©Ott liebet red)t

unD billigfeit ; gr fülf« ^ie erD

mit9ütigfeit.

3. ©Ottfet>gefürdrt,roo t»el*

ten (leben ^uf ganjer erb »erD ec

gefefteut ! @r fpri*t nur/ unD e«

muß gefebeben. ©aflebti^fobalD
er nur gebeut, ©er -OSrr ber#

niebtet »ölfer ratb/ gseberrfdjt
geDanfen, »ortunDtbat.

4. 2)er ratb De« £Öd>flen mug
befteben« fSefteben/ tua« fein ber{

befebüeßt. 53BBobt/ »o&l roirD e«

Dem »olf ergeben, ©a« ©ötte«
»olf unD erbe ift/ gr febaut »om
bimmel/ »0 er tbront« «uf alle«

roa« auf erben roobnt.

5. ©tr^grrf*nallertbun6e.
merfen/
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merfer., (Siebt aller menfcben her*

|en ein. €CDa? helfen macht unD
foniaSfiarfen ? SSoc ©Ott tfl rie<

fenfraft ju Flein. 2Ca« helfen n>a<

gen ? n>a« hilft rog? Sie retten

au§ gefabr ntcbt lo«

6. ©Ott (iehet gnä'Dig auf Die

frommen, WufDie/ Die feiner gute

traun ; QBenn fie in toDte«nb'tben

fommen, fiäßr er fie feine rettung

fcbaun; UnD fommen (je in hun
ger«noth, ©och nähret fte £(grr
gebaotb.

7. S« harren ihm nun unfre

feelen, ©enn er ifl ihre biüf unD
fcbilö ; grob foll nun unfer berj

erjablen, Wie er mit reichem gut

unö füllt; 3a- £€rr ! nie hoffen

fceft auf Sich; <Sen Du un«gnäöig
eroiglidb.

©er 34 Vfalm.

£'

©er 34 «Pffllm.

£»grr, Der mich erhalt, Oft

mein gefang unD rühm allein;

©er foll in meinem munDe fenn.

Q3i« mir Die fpracb entfallt. Wein
geift ift ©Otte« tooll ; UnD bringt

ein neue§ lieD berPor,©a« Der be»

trübten herj unD obr <B?it ttofr

erioecfenfoll.

st Ohr heiligen herbe»! *Ber*

berriiebt ihn mit mir jugleicb

;

UnD fingt, n>ie milD unD gnaDen*

reich.. UnD wie gerecht er fen!

SBenn ich nur ju ihm flieh, (So

hört er meiner f läge }u;UnD feßet

mich in fülle ruh ttu« aller angfl

unD müh.
3. ©ie auf Den £(Jrren fehn,

Empfangen pon ihm trofl unD
licht, ©er treue ©Ott befrbä*

met nicht, ©ie glaubig ju ihm
flebn. €« fleiget Da« gefebre»

©e« armen faum Por feinen

thron, ©0 hört er ihn/ unD macht

ihn fefcon 9Son allem übel freo.

4. ©er lieben engelfcbaar Um*
lagert Den, Der ©Ott »erehrt/

UnD, al« fem f inD/ ihm angehört,

UnD reißt ihn au« gefahr. ©0
foftet Denn unD febaut ©efl boefa;

flen Gatter« milDigfeü ! SE0I7I

Dem, Der auf ihn allejeit, gftit

flarfer hoffuung baut

!

5. OCer gotte«fütcbtigifl,©er
Darbet roeDer hier noch Dort,

©rum ebtt unD liebt ihn immer«
fort, 3br frommen, roie ihr »igt

!

SOCenn frecher leuten juebt 3n
bittrer armutb febmaebten mug,
€0 quillt De« fegen« Überfluß
©em, Der Den£grren fuebr.

• 6. 3br FinDer merft allbier/

QSBorin De«£(Jrren furebt befiel) ;

QSDie man auf ©Otte« wegen geh

;

UnD fommt unD lernt Pon mir
hernehmet anDacbt«poll, 9£ie j e<

Der menfeb/ Der gerne lebt, UnD
nach Dem bÖcbfien gute flrebt,

pienieDen »anDeln foll

!

7. SBewabret euernmunDSGon
afterreD unD falfchheit rein; <13er*

meiDet fünD unD fünDenfchem

;

UnD haltet ©Otte« bunD ! 53er«

folgt Der unfcbulD bahn ; UnD för»

Dert, roa« Den frieDen nährt! ifiltr

alfo thut, Den fleht unD hört ©er
bÖcbflegna'Digan.

S. ©er fünDer fcbnöDe« hau«
33eflebt Por ©Otte« äuge nicht.

@« rottet fie fein raebgeriebt «Kit
flamm unD allen au«. STOenn Der
gerechten häuf 3u ihrem ©Ott
unD £ei!anD ftbrent. <So ftillt er

aifobalD ihr leiD, UnD büfet ib»

nenauf.
9. gr ifl Den feelen nah, ©ie nie»

Drig unD jerfcb'.agen fenn. #aum
fallt Die noth auf fit bettin, (So

ifl fein heil febon Da. ©e«from*
men fampf ifl febarf, ©och ©Ott
erlögt ihn au« Der petn, (So Dag
man auch nicht ein gebein 21 n ihm
Perlen Darf.

10. 2Cer anDern nefje flellt,

©er n>irb Durch eigne lifl Per»

ftrieft ; UnD Der, fo Den gerechten

Drütfr, fJQBirD felbft an ihm jer»

fchellt. «HJenn man Die unfcbulD

pregti ©0 eilt Der £grr ibr bep*

juftebn. ©arum fan er nicht

untergehn, ©er (T* auf ihn Per»

laft.

11. 3* harre feiner treu ; ©ie
nimmt flcb feiner finDer an : iOer

ifl
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ift Denn, Der mir f*at>en fan,9QBie

mä'*tig er au* fen ?

©er 35 ^falm.

«We!. ?Uletn(5ßttinDer/K.

CfY)tt meinen baDrern haDre
JJl @£) tt ! 35eftrette Die beftrei*

»er; grgreif Den f*ilb, ma* fie

ju fpottv £ilf roiDer meine neiDer.,

3üdf Deine lang unD f*leuDre fte ;

3u meiner feel' fpri*:i* bin bie,

3*/ i* bin Deine hülfe.

2. <D?a* fte &ef*a'mr, bring auf
fie bobn, ©ie meiner feel' na*«
flehen ; ©roß fte jurücf/ gib ihnen
lohn/ 2af? fie in f*ma* bergeben.
@o roie bor rotnDen leu*te fpreu/
©o £@rr ! ergreif f!e unD jer»

flreu/ ?ila fie Dur* Deinen engel.

3. 3br feeg tft ftnfter/ fcblüp*

feria ; ©ein enge! toirb fie fällen,

©ie ftnD obn urfa* roiDer mi*/
©ie/ Die mir ne$e Hellen, ©ie
jiebn ein nefc ju meinem fang, g«
fei) ju eignem Untergang, gS wirD
fte feibft befinden.

4. £Srr! meine feele freuet ft*,
gto'odEt in Deinen guten. ©er
efenDen erbarm!* Du Di*, ©u
fand fie »ob! behüten. <S8 fag

ein jeDeä glieD an mir : 5Ber tft

rote ©Ottr* roer glei*et Dir?
©ir, ma'*tigen Erretter?

5. £8 famm!en falf*e jeugen

fi*, UnD seihen frebein mutbe**
<JWit unre*t f*ulDigen fie mi*/
UnDtbunmirargum auteS. 3*
aberflagte um ihr leib UnD trug

um fie ein trauerfleiD/ UnD barere

mit falten.

6. ©0/ wie Den 5tuDer» tote Den
freunD, ©0 hab i* fie beDauert

;

©oroieman umDiemutterroeint/
©0 berjli* t* getrauert, ©ie
aber, a* ! fie freuen fi* Um meb
nen f*aben, fpotten mi* } ©0
treiben fie t« immer.

7. OWit beu*eln fallen fie mi*
Mi «Jftit fpotten unD mit f*ma%
hen ; ©ie fnirf*en boSbaft auf
Den jabn. SIBielang, £<Jrr!roillt

tu'8 feben ? £ilf mir oon ihrem
*ef. @ef.

übermuth/ g^ert meine feel Pen
lo'roenwutb/ MuS Dem ergrimmten
häufen.

8. 3* will in beiliger gemein/
2Jor groffem bolf Di* preifen»

Saß fetnDe ni*t fi* auf mi*
freun/ ©ie unre*t mir bevueifeti/

3um f*aben tbun bemübn fie fi*/
©ie fu*en falf*e fa* auf mi*/
UnD f*renn: ©0 febn rotrS gerne!

9. ©u fiebft e8/ £grr ! f*»ei»
ge ni*t/ ©et) mir ni*t fern ! er*

roo*e, (Jrroecfe/ £(*rr, Di* jum
geri*t/ UnD ri*te meine fa*e.
3a riebt mi* na* gereebtigfeit,

©aß fi* ni*t mehr mein feint»

erfreut/ 9?t*t f*ren : (Jr ifi »er*

f*!ungen!
10. SBeDecJP mit f*anD unb f*am

Die all/©ie fi* &e3 unglüc?I freu»
en ! Sffiirf fie in f*ma*/ in eigne

fall/ ©aß fie fi* Por Dirf*euen.
£itf Deinem fne*t/ errette mi*

;

©ann freuen alle frommen fi*

!

3* will Dir ta'gli* Danfen.

©er 36 'Pfalm.

Of ni De3 go tt [ofen thun unD teer?
** 3* Da8 beg mir beflnD unb
merf/ ©aß er ©Ott aar n tot a**
tet :,: UnD Ptel no* barju Pon
fi* hält/ ©aß er au* fein thun
ni*t «bfieUt/ UnD fromme leut

Pera*tet. ©ein roort tft fAHD

,

li* unD aebi*t. 9te*tf*affne
lehr Die nimmt er ni*t/ UnD ban*
Delt ni*t mit treuen: 3m bett

Denf t er auf bubenftütf / SSefTei#*

fi* aller böfen tücf, flein lafter er

mag f*euen.
2. ^grr! Deine groffe gütigfeit

ö?ebt htmmelbo*/ treu unD toabr*

bett 23if an Die toolfen rct*en t#:

50Bie berg' tfl Dein' gere*tigfeit f

©ein re*t grunDloö/ Du büffl

alljeit 09?enf*en unD Pieb be8*

aleiAen.
5EBie tbeu'r ift Deine gut allein/

©tum unter Deine flügel fein©ie
menf*en fi* befehlen : 3$iel gut*
Du ihnen allen tbuft, Sränfft fte

mit allerlei) »olluft/ @let* Wie
rmttPafTeraueUcn.

g 3- X)««n
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3. ©annbubie quell bei leben«

bi|l, Dein liebt ein lirtt boll Mar

beitift, ©a« lag un« belle febei

nen :,: <&t% fort ben benen beine

gut, «Die bid> bon berjen unb ge

mütb (Jtfennen, unb reebt men
nen ;

©aß niebt ber (lofjenab berju,

©ag niebt fein tritt mir fdjaben

tbu, Unb mieb nid>t roetf barnie:

ber. €S »erben bie mietbarer all

SllSbann tbun einen borten fall

Unb niebt aufrteben roieber.

©er 37 «Pfalm.

*D?el. Mein ©Ott in ber, »c.

O fromme feelen, jürnet niebt,

«yjitbt auf bat glüef be« böf*ni

SBeneibet, roenn er trofcig fpriebt»

«ftidjt feine (lolje pröffen ! ©leid)

gra«,ba«nocb be« morgen« (lebt,

2(m abenb roe!ft unb bann »er«

gebt, €0 balb »ergebt ber fünber.

2. -g>off 5 frommer ! boffe auf ben

£grrn, Unb geb auf feinen roe*

gen; ©a« gute lieb' unb tbu e«

gern, Unb barr' auf ©Otte« fe-

gen. üßobnftiUunbrubiginbem
ianb, Unb tbu bie arbeit beiner

banb 9J?it rebiiebfeit unb treue.

3. 3a,babebeineluftam£(5rrn,
SBtft ibn um beil unb leben;

©Ott bort bein berj, unb wirb
Die gern 9?ad) berjen« bitten ge*

ben. «Beftebl ibm beine leben«.

babn ; £ang ibm mit befter boff,

nungan; SSSobl foirberö mit bir

macben.
4. <*rn>irb, gfeieb fonn unb mit*

tag«lid)t/ ©ein reebt an« belle

bringen; ©rum jürne auf ben

fünber niebt , Wag ihm fein frreirt

gelingen. 9?ein, lag bon allem

jürnen ab, «Balb ftürjt ber fünber

in bat grab; Sie frommen aber

bleiben.

5. 3a, barre noeb ein fleine«

nur/ <5ud) bann ben mann ber

fünben : SBeg, roeg tfl er unb feit
l

ne fpur 3(1 mebr bon ibm ju 0n<
ben! ©er arme aber erbt bat

Wmb. Unb nwbi aefebüfct bureb

tBOtre« banb, 3n groffem frieben
leben.

6. ©er fünber (lebt e«, fcbmäbr
unb brobt/ ©ebilr fnirfcbenb auf
ben frommen. ©Ott laeber fem ;

balb wirb ibm notb/ Salb tag bet

febrec¥en«fommen. ©a«febroerbt
in bei gcttlofen banb, ©er bogen,
öen er grimmig fpannt,2Birb ibn,

ibnfeiber treffen.

7. Sin fromme« berj- ben »enit?

gut, 3il fb'ftlid)/ ift biel befjfer.W5
roie bei floljen übermutb, 3(1
gleich fein reiebtbum grofler.

SOBenn ©i^tt bei fünber« arm
jerbritbt : ®o laßt er feine front*

men niebt, 2lud> niebt in tbeuren
Jetten.

8. ©a« bau« ber feinbe ©Orte«
briebt, Unb nimmt ein febreef lieb

enbe. ©er bö'fc borgt unb jablet

niebt. gflitb ftnb bet frommen
bänbe ; (Sein gute« bleibet le»

ben«lang ; ©enn ©Ott befö'rbert

feinen gang, Unb bebt ibn auf
bom falle.

9. 3ung war ieb, nun bin ieb

betagt, ©oeb bab iib nie gefeben
©en frommen, ber berlafjfen f lagt,

©ie finber broMo« flehen ; Unb,
ob er au? 6armber$igfeit ©em ar.

men gibt bem näcbflen feibtr©od>
bleibet er gefegnet.

10. Cafe ab bom bb'fen, tbue
gut«, Unb fteber roiril bu «ebnen.
©Ott liebt bat reebt: feo guten
mutb«, ©em frommen wirb er

tobnen. @r (lürjt ben fünber im
geriebt; ©ie heiligen berlä'ßr et

niebt, QSeftfoll ibr erbe bleiben.

1. ©em fpriebt bei frommen
munb bon ©Ott. ©ein berj bon
©Otte« lebren ; gr lagt (leb niebt

bureb bobn unb fpett- 9Som roeg

berJoabrbeit febren. Ob ibm bet

ftebler febreef lieb brobt; ©Ott
(lebt ibm ben in jeber notb, Unb
ftbü£tibn imgetiebte.

T2. £arr' (letfauf ©Ott, unb
boffe be(l, Sr, er toirb bieb erbö'#

ben. ©en, ber (leb auf betrug

berlägr, Sßirft bu balb ftürjen fe<

ben. Sinfl fab icb einen fioijen

mann.
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mann, @rreucb$ gleim einem lor,

beec an : 3d) i'ab nach ihm: weg
fear er!

13. O bleibe fromm/ unb halt

bim redjt: ©retS reirb bir'8 roohl

ergeben. 9?te reirb ein freüler

fünbenfnemt Sßor @£>tte$ arm
befteben ; «Jttit fcbrecfen roirb er

aufgerott ; 25en frommen aber

rettet (Sott, -JMlft allein/ bte ibm
trauen.

2) er 38 Ufafm.

f>@rr ! im jorn unb grimm nicht

*V richte 9?icbt bernicbte! ©enn
beiu pfeil bat mtcb Pertounbt.

©mreer finb auf mir be;ne hanbe,
$lm fo enbe! ©enn an mir ifi

nimtf gefunb.
2. M*/ reu roerb im friebe fin*

ben 93or ben fünbett? 3bre lafi ifl

mir ju fmreer! ©cbier muß im
barunter ftnfen. Unb ti ftinfen

deiner tborbeir reunben febr.

3. 5trumm gebeugt/ in ganjen
tagen gflufj im flaaen. Weine
lenben ftnb berborrr ; «ft'cbtS ges

funb an meinem leibe ! 3{m> im
bleibe ©mream unb feufjenb im»
merfort

!

4. £<?rr! bor btr i(r all mein
(ebnen ; ©eufjer* tbrä'nen» ©inb
j« nimt üor btr Perbecfr. Web'
mir mufj mein her; erbeben ! Unb
mein 'eben 3ft entfrä'frtt/ fefjr er*

fdjrecft.

$. ginfier ftnb mir meine äugen/
Unb ei fcbauen/ ftreunbe meine
plage an. 5J?einenä'*ften treten

ferne, Unb nimt gerne 9QDill ftm
jemanb jumicnabn.

6. ©ie mir na* bem leben fie*

btn, Web ! i>it geben <ftur auf fcba=

ben unb auf lift. 3* muß mir ba$
reben roebren/ gflujj nimt boren/
©tili fenn/ wie ein tauber tft.

7. 3* muß roie ein fhtmmer fte=

ben/ 5Benn fte fmmaben ; 3Diber#
reben barf im nicbt. -pgrrJroenn
im nun bein begehre» Web l fo bb'=

re/ Unb fcerreirf mein fmrenen
nicbt.

9. feinen feinben ifl ei freub«/

«Kenn im leibe, Wlle roünfmen'
meinen fall ; Wlle lauern in geban«
fen ; 50Bürb' im reanfen/ -^öbnten

fte mit lautem fdjall.

9. 51*/ im bin gemacht jum lei»

ben ! Wie jeiten 30 mein groffer

fmmerj öor mir. (Sern rein im
tton miffetbaten 0Hid> entloben/

3aicbjeigfteantoor bir.

10. Wter meine feinbe leben/

Unb erheben (Sieb obn urfam roi»

bermtm. WrgeS tbun fiemir um
gute?, greöelr. mutbe* ; Wergern
um mein roobltbun fim.

11. £(|rr! bu rotrfl» wenn fte

mim baffen/ <Dtfd> nimt laffen

!

©et) bu bom r/on mir nicht fern.

£(*rr! mit beiner hülfe eile.

9?imt r/erweile ; Wttung (lebt

ben btr/ bem £€rrn.
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fJD?el. Wlfemenfmen müfjfen.

Ofteften »orfa§ roill im nehmen»
**•> ftftebt ju fünb'gen mit ber
jung ; 3m reill meinen munb be#

jä'bmen/ QDBenn aum aieieb mit lä<

fterung ©tolje fünber» \>it ftcb

blähen/ #übn unb tro^ig öor mir
fteben* etiler freub enthalt ich

mi*/ Unb mein '.eib tobt inner»

lim-
x. 3Bte einbranb war mirS im

berjen, Unb geba*t im weiter

nach/ Qfm .' fo brang bit glutb ber

febmerjen, OMeine junge/ baß im
fpracb: ßebr mim merfen auf mein
enbe, 3Bie mein leben flieht be*

benbe/ Sringe mir e3 innig ben;

Wie ii> fo öergängltm feo*

3. Injrr ! nur roie mit einer

fpannen DHifTeft bu mir tage ju.

«OTenfmen muffen halb Pen ban*
nen/ ©ie bergebn gereiß im nu!
Nile, reieein tit Ie$fcbemen,3)?üf#

fen f!e ein enbe nehmen/ ©amm»
len ftetö/ ftnb mübetooll, Ungerei§
reerä haben folf.

4. 9?un/roeßfoll immimbenn
tröfien ? -pgrr i i* hoffe nur auf
bi*! 0?tmm mim an ju ben erlog*

ten/ Unb »on fünb befreöemidy.
@ib
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©ib micb nicbt Den freblerrotten

Sunt fcerböbnen, jum öecfpottcn.

©cbroeigen foll mein munb bor
bir; ©ennbumccbfteJttoblmit
mir.

5. QPBenbe bocb, £€rr ! beine

plage^ Deine setffel üon mir ab:

3* berfcbmacbte unb »erjage/

©inf Mnunter in Da3 grab.

3ürnft bu auf De? menfmen fün«
ben; ©eine fcfcöne muß öerfcbtuin«

ben ; ©enn ber tfttenfcb, ©Ott
De« licbtö ! 3ft bor bir fo aar wie
nicbtS.

6. £b'r mein fcbrenen, mein (Jr<

retter! ©ei) Docb meinem bäten

nah' Jremb bin icb, roie meine
Balten Unb icb bin bein pil^rim

ja. 2aß bocb ab- mich hart ju

Drücf en. Grüe, |>(Jrr ! mi* ;u er«

guicfen, gilt, eb i<b fabr Dal;in,

Unb nicbt mebr im leben bin«
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<0?el. 2Bernur ben Heben, tc,

3d>barrereauf ©Ott ju hoffen;

Ur neigte auf mein fcfcrenn

fein ehr, %\ii gcoffer notb Die

micb betroffen, Siue* gruben jog er

micbberbor. Sluf felfen rtellt' er

meinen fuß, ©aß icb in fd>!amm
nicbt finfen muß.

2. ©Ott gab mir, ibn erfreut
ju loben, @in neue« lieb in mei*
nen munb. ©ie frommen feh'n«,
©Ott Wirb erhoben : ©ie machen
feine gute funb. <*3obl Dem! DeS
boffnung toeft befteht, ©er nicbt
mit ftoijen lügnern gebt.

3- ©e$ £b'cb|ten tvunber unb
gebanfen, ©inb groß unb berrüd?
alljumal! ©inD beil für unS, unb
obne fcbranfen, Unb unauJfprecb
ücb ihre jabl. 25er tft, i v*»Ott!
wer irt bic gleicb ? ©0 niäcbtig

unbfognabenreicb?
4. QBiel opfer null ©Ottntcbt
fromme! ©eoffnet bat er mir

iat obr; ©a fprad» icb : fiebe

£®rr! icb rontme« 3Bie e« bein
bud) befcbrieb jubor. ©Ott!
beinen roillen tbu icb gern, 3cb
bab im berj ba8 hwt DeS ££rrn.

5. <Cor grofjer menge roill icb

lehren, 0£b'd,fter! bie geredjtig«

feit. 9?icbt3 foll ti meinem munb
üerroebren, ©u weißt, icb bin Da«

}u bereit, ©ein bell foll nicbt

Verborgen fenn« 3d) reb' Davon
bor ber gemein.

6. ©ieb ! tote micb meine leiben

brücfen, Unb meine fünben allju»

mal; 3cb febeue mich fie anju#
bliefen, ©enn, acb, febr groß ift

ibrejabl; «Bie! mebr, a\i meine!
hauptefl baar, ©ie (inb fie alle

offenbar.

7. Wtin 9?etter ! !aß bir! wob!
gefallen, Siuf mein aebät hülfrttd)

\u febn ! 2aß febcam unb febanbe

auf bie far en, ©ie mir nacb mei»

nem 'eben (lehn. Salb muffen fie

jerfkeuet fenn, OKI/ biefieb mei»
nel unolücfS freun.

8. 3br, Die ihr na* 3ebobab
fraget, 3« ibm um beil unb hülfe

fleht ! Erfreuet euch, frolecf t unb
faget: ©dobtfen ©Ott! er»»erb

erhöbt ! 3nax elenb unb beDra'ngt

btn td) ; ©Ott aber bilft unb ret*

tet micb.
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D feiig iflj roer Deffen notb er«

rcegt, ©er arm unb elenb

liegt! ©er hb'<tfle wirb in aller

iebmad) uigD pein Wud) fein er*

barmer fepn. ©er £(Jrr, fein

heil unb friebe. läffet ihn 3n
Ttcberm fegen blübn ; ©0 ia% an
ihm ber netDer rounfeb unb lift

©urcbau*betloren ift.

2. ©ein arjt ift ©Ott, ber fei«

ne fee! era.uicf'# 5GBenn er ibm
franf bejt fdjtcf t ; Unb ber ibm
halb gefunbbeit, ruh unb Traft

gjollfommen roteber febafft. ©a«
rum, £ö:rr erbarme bu bitb

mein- Unb heile meine pein: Web
nimm bon mir ber fünben menge
bin ( ©ureb bie t* elenb bin.

3. Wieb beugt mein roeh, bod>

mebr ber feinbebobn; ©ennfol*
cbe fragen febon : OBenn follen

»ir ibn bocb toerberben febn?

l2Benn i|ll um ihn geftbebn .-• 3a,
mandjer
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mancher fdialf, Der mir im berjen

flucbtr UnD mid), a!? freunD, be>

fud>t, «ßerlägt mid) faum» fo reDt

er mir gur fcbmad) <gd)on olle*

Übel nadb.

4. Sin groffer r«tb Der böfen

rottet fid), UnD murmelt tttter

mid). 3br »ahn unD neiD »er«

fpricbt fid> meinen tob, UnD Denfr

tn meiner notb: 3bm f lebt ge*

roig ein groffer graue! an ; ©rum
tfi? mit ihm getban. QÖBer alfo

liegt, Den lägt roobl ©Ott Per*

gebn, UnD nimmer auferrtebn.

5. 3a/ mid) berrätb, unD tritt

aud) Der fo gar* ©er mein Der»

trauter mar; ©er fonfl beo mir
oft feine? leiDSpergag, UnDmei*
ne? broDe? ag. SBarmberjigfter

!

erlöfe Du mid) Dod) SGon meine?
elenD?jod), ©amit td) etnft mein
ridneramt in ruf) 9(n meinen
feinDen tbu!
6. 9?un Deiner buID bin td) fcbon

überjeugt,SBeil fie ibr tvunfd) be

treugr. ©u fefjeft mid) jum jei

Aen Deiner treu/ UnD ftebit Der

unfdjulDbet)/ ©u ttabrer ©Ott,
Dem Sien angebb'rt, <Sen ewig
bod) Perebrt ! S? ftimme bter# »er
immer fpredjen fan/ ©a? amen/
amen an

!
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Opf^ ie nfl* einer »«ffetquelle
«*"*J Sin birfd) fcbrenet mit be

fiter:,: <Ulfo aud) mein arme feele

«Ruft unD fdjrent, £Srr ©Ott ju

Dir:

<ttad) Dir lebenbiger ©Ott ! (Sie

Dürft unD verlangt in notb; %<b
ttannfotl e? Dann gegeben, ©ag
id) Dein ant!i6 mag feben?

9. Sag unD nacbt mir meine
jäbren ©epnD rote fpeife, oDer
broD :,: SBann td) iai bb'r mit be*

fd)»eren- ©ag man fragt : too ifl

Dein ©Ott ?

3* fdmtt Dann mein berj gar

au?, UnD Denf , roie itb in ©Ott'?
bau? ©ing mit leuten, Die lob

fungen, Rupften unD für freuDen
fprungen.

c

3. 9Reine feele/ Did) nid) t fran»
fe/ 35a? madnl Du Dir felber

quaat? :,: ^>off $u ©Ott/ unD
Dann geDenFe : 3d) roerD tbm
Danfen einmal

:

©er mir bilfr, »Bann er nut
riebt SCuf mid) fein f!ar angefHbt.
f»?ein ©Ott ! web tft meiner fee*

lern ©ie fid) grämen mug un&
quälen.

4. ©enf td) an Did), meinen
£Srren, SSSie id) im 3orDaner
lanD :,: UnD Dem berg £ermon fo

ferren/ «hieb am OWifat/ mtd) be»

fanD :

Sin abgrunD Dem anbern ruft/

QE>ann über mir in Der luft ©eine
ungeftüme braufen/ UnD über Dem
bauptber laufen.

5. ttlle Deine n> äffe rtoo gen, ©ei«
ne »eilen alljumal j/4 Uebertnid)
jufammen febjagen, ©od) troft id)

mid) in trübfal/

©af Du belfen wirft be t) tag/

©ag id) De? nacbt* fingen mag/
©id) al? meinen £ei!anb preife/

Slnruf unD anbot mit fleige.

6. ©Ott, mein fei«! null i*d)

Dannfagen, QBieberfligtDumefn
fo gar? :/: 3Bann ntid> meine
feinD fo plagen/ ©ag td? traute
immerDar.
3br fdjmabtoort unb falfdjer

munD <Wid) bii auf? gebein Per*

tounDt ; ©ann fie täglid) Die ret)

treiben : ©cbau, »0 nun Dein
©Ott mag bleiben?

7. Weine feele, Did) nidrt frdn*

fe, 2Da? mad)ft Du Dir felber

auaal ? £off ju ©Ott/ unD ftet*

geDenre : 3d) »erb ibm Danfen
einmal

;

©er mir fein beil fidjtbarltd)

(Stent bor äugen/ unD Der fid>

ferner roirD an mid) erf lären 511?

getreuen ©Ott unD £€rren.
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5Wel. spfalm 42.

mid)te; $grr! in meiner fa*

cbe SGBiDer ungered)te leut 5

©djüfc mid) Por Dem münn Der

1 ratbe
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ra*e Und Der ungere*tigfett.

©Ott! Du meine Q'dtV allein:

«Soll i* Denn toerrtoffen fe»n?
©oll i* langer traurig geben,

Ofti* toom feinD geDränget feben ?

2. ©enDe/ £(* rr ! mir liebt unD
toabrbeit/ ©ie ju Deiner beil'gen

hob gj?td> fcinleiten, Daß in flar*

bett 3*/ £(Jrr ! Deine roobnung
feh ! SSrtng ju Deinem altarmi*/
©ag ieb froli* lobe Di* ; ©i*
mein ©Ott! unD gnaDenfonne!
C0?etne freuDe, meine roonne .'

3. 2Ga$ betrübt! Du Dt*/ feele!

33irt fo unrubtooll in mir? £arre
ftill, fo meine feele! Q5alD neigt

fi* Dein ©Ott ju Dir/ SalD er«

f*eint fein angefi*t UnD fein

treftenD freuDenlicbt : ©anfen
roiril Du; ihm Dann Danfen/ Sr/
Dein ©Ort lieg Di* ni*t »vanfen.

nen bogen ; 9J?ein f*roerDt, mann
1*« f*on bab gejogen, £iltr mit
eö Do* $um f*ui3eni*o QQDann
mt* ettoan mein feinD anfi*r.
©u aber unö f*ü£|> unD erretttf
9Son unfern tt>iDerfa*ern allen,
•Son unfern feinDen und entfefcft,

Ca'gft fie in fpott unD f*anDefaU
len.

5. 9?un lagt unS loben ©Ott
Den Dürren, UnD feinen namen
eroig ebren» 3bm Danfeii/ unD ju
feiner ?ett 3bn (leiten in »ergef*
fenbeit.

©u aber unS toerftößft unD
n*eu*fr, ©u läg(t unS roerDen gar
ju f*anDen, 3u felD Duni*tmit
un§ au3jeu*it. ©agunäbonDir
roerD bengeftanDen.

6. ©u lä'gft unc? Don Dem feinD
abjieben/ UnD au$ Dem felD mit
f*anDen fliehen/ UnD Dag' un*
raube unfer gut/ ©er unS Diel

leiDSau« bagantbut.
UnD Dag man und frigt glei*er

toeiö, Qpiearme f*äflein/ Die Da
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C\Srr ©Ott ! d haben unfre ob*

*V ren 9ßon Deinen roerfen fagen
boren ; UnS jeigen unfre Patter an ;

üBaS Du üor altera baflgetban. jtueiDen, UnD unS jerfireulttnalle

Verjagt hart Du Dur* Deine tttiS, 3n fremDe lanD/ unter Die

banD ©«8 beiDenbolf/ ja fie Per* fjenDen.

beeret/ UnD un8 gepflanjetinDaS! 7. ©ein armeö Po!f bältlt Du
lanD/ ©ag roir Dafelbit unö febr geringe/ SJerfaufft e(? um gar
bermebrer. |f*le*te Dinge/ ©ag Du }u re**

3. ©ann Da$ ift ni*t Dur*$ nen ni*t$ Drum njmmft, UnD ib*

f*»erDt berFommen/©aB fteDaöjren n>ertb ale" nttfatS beftimmfh
lanD fo eingenommen/ 3br arm' ©u ma*eit au*, Dag unfre
au* fte nt*t bau' errett/ ©ie feinD, UnD alle/ Die um unö her

mc*t Der toaffen fo!*3 ni*t tbä't;

©onDern Dein arm unD re*te
banD. UnD Deine! antlifc'S f*ein
für allen 3ur hülfe roar unD ihr

fcenAanD/5BeiI Du an ihnen batt'ft

yefallen.

3. O fb'nig ! grog bon ma*t
unD ebre, ©u bift mein ©Ott/
öeg t* begehre- ©em 3acob hü If

unD beuftanD tbu/ 2ßie Du gethan
f.-af! immerju,

2Bir tollen/ £(Jrr/ Dur* Di*
allein/©en tro£ Der fetnDe unteri
treten ; ©ein name foll unS Harfe
feun ; ©u, Du allein fanft unä er«

retten.

roobnen, UnD un$ aifo benaibart
feonD,Un9 nur berla*en unD Per*

honen.
8. (Jin fpott ftirroorDen fe:;nD

Den beuDen. ©ie tion un§ reDen

unbef*eiDen ; ©ie bölfer Die Do*
rceit Dcpon. ©*ütte!n Die fö'pf/

nur unö jum hobn.

©*anD unD berböbnung allejeit

©eb i* bor mir an allen eefen;

5ür groffem bohn unD berjeleiD

OTug i*mein angefi*t juDecfen.

9- 3* mug »iel fpotr unD
f*mälirocrt hö'ren, ©amit man
mir ma*r Piel befdjiueren, UnD
bor mir fehen meine feinD/ ©ie

4- ©ann i* trau ni*t auf mei-- ft* ju rd*en roillen« fennD.
©ig
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©ifc alleä fommt auf unS heran/

©orb haben wir Dein nicht Per*

geffen/ 9?icbt$ nnDer Deinen bunt)

getban, ©ennD ungeborfam nie

gettefen.

10. Wucb unfer berj bar nid)r«

jum toanfen (gebracht, nie Pon
E>tr DiegeDanfen. <ftocb unferfug
ju feiner f r ifl 9Son Deinem toeg

gereichen ifl.

©u baft un8 Dod) geftrofet fehr/

Unter Die Drachen unö peftecfet;

Qflir finfterniß DeS toDS umber
^urt'ngä umgeben unD beDecf et.

ii. tfGannwir @£)tte$ Pergef
fen bauen ©etn'm namen Diefe

febmacb antbäten/ ©ag nur aucb

hätten unfre bänD 3u fremden
gb'trern jegeroenDt:

<So follrer folcbeä wa&rlicb nicbt

©o ungeftraft bin laffen geben/
©er Da bat fo ein fcbarf geficbt,

©au er au* in Da8 berj fan (eben.

i2. äßir aber Deinetbalben tag*

lieb (JrmorDr unD umbracht n>er«

Den flä'glicb/ ©en armen febaafen

gleich geaebr, ©iemanaufjeucbr,
Dafiman fiefcblacbt.

©rummaebäieb auf, toaSfcbla*

feflDu?£agDic5), £(£rr! auSDem
feblaf erweefen; 9&aeb auf/ unD
Heb nicht langer ju, £a§ un§ in

Diefer notb nicbt fiecfen.

13. 5ßa8 roilfft Du Dein antli£

juDedren. UnD Dieb gleicbfam für
un§ üerftecf'en? 2Barum Pergifjft

Du unfer gat, UnD nimmft nicbt

unferSelenDStüabr!
©ie fee! unD roaS an un3 nur

lebt/ <3Wug (lieb fogar jur erDen

biegen/ ©er leib ifi gleid) »ie an-,

gefleht, Qftug auögefirecft im
flaube liegen.

14. ©rum macb Dieb auf/ unD
unä behüte/ ^ilf ung Dur* Deine

groffe gute, UnD nacb Deiner

barmberugfett, tRett unS auö n\-.

Derroärtigfeit.
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CJVxein geilt entbrennt/ Dir Pon
*V* erhabnen Dingen/ £) -^err;

liebfeit! ein nnirtig iteD ju brin*

gen. Ottern lobs^efang, mein be!«
leg faiteni'pie! (gon böber gebnä
al8 feiner btebter fiel. ${n maje*
ftä't unD fcbb'nbeit fan auf erDen
£ein menfcbenfinD mit Dir Der*
glichen reerDen. @g lebrt Dein
munD/ Der lauter gnaDe quillt,

S* habe Dieb Die ©ottbeit felbtf

erfüllt.

2. Srgreif Dein fd'rwDt, unfr

gürt eä an Die feite ; UnD tu äffn e

Dieb für unfer bei! jum ftreite!

©u fiegeäbe.'D! jerftore fatan*

maebt; UnD fleig empor in erotg«

belfer praebt ! ©0 foll mit Dir Die

Wahrheit triumpbtren UnD fanfr*

mutb/ treu unD reebt Dieb immer
jieren. IBerfdnebe nur Die grof*

fen tuunDer nicbt/ ©ie Dir unD
un§ Dein arm allein Perfpriebr i

3. ©ein bogen jielt, Die febar*

fen pfeile fliegen; 3d)feb fcor Dir

Der Helfet beer erliegen; ©u
triffrt unD Dringft in cller berj

hinein- ©ie Deinem hmt? Per*

floefte feinDe fenn. ©ein tbron/

(Bötr ! foll ewig»feu befteben

;

©ein beiligreiebfannimmermebr
Pergeben; Unb all Dein öolfroirD

feliglicb regiert/ 2Deil Deine banö
ein richtig fiepter führt.

4. ©tin$£>tt bat Dieb bor Dei*

nen erbgenoffen €0?tt feinem geift

unD freuDenb'l besoffen ; ©enn
Du/ @£)tt! bift Der gerechten

freunD/ UnD ewiglich Der übel«

tb'äter feinb. ^ommfl Du au§ Dem
paliaft Pon eifenbeine, ©atinDa
Wobnft, fo jauebu Dir Die gemei*
ne; UnD giefiet ihr Dein ganje?
fleiD unD bauS 9?ur aloe unD"

mprrb unD }immet au§.

5. ©ich muffen, J>(Jrr ! moncr*
Aentb'cbter hören, UnD Dein gefoig

in beilgem febmuefemef ren. (Jin

lauter aoti& befrb'net Deine braut,

©ieinan enc^iief r ?u Deiner rech»

ten flaut, ©u braut Dei ^>^rrn/
Perlethe mir gebore ; UnD (äffe ;u,

Daß Dttb Der »öfter lehre ! S£ fen
fortbin Dein ttertbef tiatterianD

UnD bauö unD polf'au? Deinem
finn Perbannt!

6. ©u
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6. ©uf*önfte! bif« De« fö'nige« fie/ gr wobnt in ihrer mitten»

»erlangen ; ©rum foll Dein berj !
Sie wanfet nicht/ ©Ott hilft ihr

an ihm aUeine hangen. (Jr tftl früh/ (Sie wirb nicht überftritten.

Dein ££rr ; Dem fei) Du unter

than ; ©en bäte Du in reiner ehr

furcht an' ©ir büdfet ft* Die

ret*fte ma*r Der bet)Den ; ©ir
opfert fie/ fö'nig«f tnD ! mit freu*

Den. ©0* nimmer gleicht, wa«
3or unD Opbir f*icfr, ©er
berr!i*feit/ Die Dt* Pon innen

f*mü<ft.
7. ©0 flrabl berpor au« aoIDges

wirfter feJDe; ©afj u* an Dir De«

fö'nig« äuge toetDe ; UnD fahr ein»

her mir Der gefpielen pradjr, ©ie
Dir Dein freunD erwählt unD ju«

gebracht ! 5Bob!an ! Du fÖmmft
mit hellem luftgepränge ; ©ir
folgt juglei* Der eDIen to'cbter

menge. 3hrallejeu*t frolocfenD

in paUoft/9330 feine treu unD iiebe

Di* umfafjt

!

8. 9Ba« wollte» Du Der eitern

hier begehren ? gr wirb fie Dir in

finDern neu gewähren- ©ie Deine

hanD einfi (reg* unD fegen«Poll 3n
aller roelt ju herren fegen foll.

3* will Dein lob,- jum trefie

frommer \<e\tn, ©er ewigfeir auf
meiner barf erjeblen. g« fegne

Di* Der erDen ganjer Frei« ; UnD
jeDe fpra* erhebe Deinen preis I
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9Wel. «Hein ©Ott in Der/ ic

©Ott ift un« ftarf unD juPer«

fi*t/ 3ßenn nöthen auf un«
Dringen : r#ein< Darum fürchten

wirun«ni*t/ Ob roelten unter?

gingen. UnD bebte Da« gebirg

umher/ UnD ftürjte in Da« Weite

meer, £inab in feine tiefen.

2. UnD waltete Da« meer berauf/

5ieng« f*recEü* an ju würben;
UnD ftürjrenalle berg' ju häuf:
3n ©Otte« ftaDt bleibt« frieDen/

©0* wirD ihr brünnlein liebli*

fenn ©Ott felbft nimmt Da Die

roobnung ein; ©ie ftaDt De«

£grrn wir> bleiben.

3. ©Ott ift Dorin/ er f*üfiet

(Seht ! wie Die beiDen fur*t be#

fällt'/ g« beben fönige Der weit/

2ßt nn ©Ott im Donner Drohet.

4. Wir un«, mit unl ift 3a«b8
©Ott, gr/ Dem wir ftet« Pertrau;
et ! Wlit un« 3ehoPah 3ebaotb.'
Äommt her» ihr wölfer ! fdjauet,

3a/ f*aut Die werfe ©Otte« an,

©eht/ wie er groffef bat getban!
<S5ie fan Der £grr jerflb'ren

!

5. gr fan Den frieg in aller weit
Mllmä*tia unterfagen; flan
Dem/ Der fpieg unD bogen hält/

©preß unD gef*ofj $erf*lagen/

©enD flill/ erfennet« ; i* bin

©Ott! gjfit un«/ 3«ho»ab 3eba»
otb ! Serübmt ift er auf erDen.
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fJWel. 9?un fi* Der tag/ tc.

CfcrofocFt mit hänDen ; PÖlfer all '.

O UnD jau*jet unferm ©Ott 1

©em 90?ä*tigen mit frohem
f*all/ Seünget 3ebaotb

!

2. ©er £grr ift fö'nia aller

weit/ ©ie Pölfer beugt Der £grr

!

gr hat fiel) 3acob au«trroäblt/

©ein erbtheil liebet er.

3. gr fährt mit jauebjen auf/

er. ©Ott/ UnD mit pofaunen
f*all. Sobfingt/ lobfingetunftrra

©Ott, 2ob(Tngt Dem fö'nia all.

4. ©er beiDen fö'nia tft Der
£grr, g;n £grr De3 erDenfrei«/

Huf betl'gem ftuble thronet er!

© ingt f lüg [ich ihm }um prei«.

s. 3hr fürften! fammlet eu*
»on fern 3u MbrarVui« hohem
©Ott ! ©er erDen f*ilDe finD De«

£grrn, £0*/ ho* ift 3ebaorb I
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OWel. allein ©Ott in Der/ tt.

®rog ift Der ££rr in feiner

ftaDt! Serühmt Die beiigen

hohen ! ©a3 lanD/ Da« 3«on um
fi* hat/ 3ft liebli* anjufehen.

3ur feite gegen mitterno*t/2iegr

unferä
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unferä ©OtteS fUDr in pcactt/

grfannr ifl ©Ott Darinnen.

2. ©ie Ponige Perbanben fid)/

UnD sogen all vorüber/ ©ie floutif

ten, fab'n, ihr mutb entwid), UnD
jittern fam fie über, ©leid) angr

»Ten Der geba'rerin/ gubr furd)t

unD jagen auf fie hin, (Sie jitter*

ten unD flohen.

?• ©urd> Deinen hau d)Ponmor?
gen her ©ir.D ihre fcbiff jerbro*

djen. i£o bift Du Deiner ftaDt ein

wehr, tjin fäufi, wie Du öerfpro*

dien. 2ßie wir§ gehört; fo fehen
wir/ ©Ort gebaorb ift für unb
für Sin mä'dniaer Erhalter.

4. ££rr ©0?t, in Deinem bei*

ligrhum '^e&enfr man Deiner gna«
De! ©Ott! wie Dein nam\ fo ift

Dein rubm, ©erecbt finb Deine
pfabe ! ©eg freue <[iü Der berg 3u
on. 3n3ubafrf alle jubelton,, Unb
lob/ Dir bu©ered>ter.

5. Umgehet 3ion um unb um/
Sohlt ihrer tbiirmen fpit>en,©ebt

Der pallafie pracbt unb rühm/
©cbaut unferä ©Otte* fi£e! "Ber.

fünbet t$ Der fpaten wett: ©er
££rr ift grof;, Der unS erh.aU/

gübrt un§ Dem tob porüber.
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?0?el. Qilte menfdjen muffen.

Cf>ö!f er aller jewen! höret/ 3trm
**•> unö re <*' nnb jeDerman!
Paretz vaai mein munb eutb leb«

ret/ 9?ehmt Den fprutb Der WeiS*
htit an ! SHSarum follt in trauere

tagen/ 3* mid)für*tenunD Per«

jagen/ Sagen/ wenn mit flo'jem
mutr- jrepler.trogenauf ihr gut:

1. Äaufr Dennreicbtbum Dtefer

erDen (Jtne§ bruberä feele lo$ i

sftein. bejahlr ran fie nttbt wer
Den/ ©enn ihr wertb ift Pte! ju

groß. SDßeife felber muffen fler«

ben, Cetebe wie Der tbor Perber*

ben; jp.lb'fjttd) flürjf ihr über«

mutb, Unb für anbre bleibt ihr

gut.

3. ©enft Der menf* : mein

fau* wirb wä'bren/ «Weine wob*

nung fiürjet tue, UnD mein name
bleibt in ehren ! ©terb'id) ift er

gleich Dem pieb. ©tefeä ftolje

überbeben/ ©icbreä trauen auf
bai leben/ SHSieDerbolt DaS na*»
gefcblerbt/ ßobet fo!*eS thunfür
rec&t.

4. fromme aber wirb man fe*

ben £errlid>eral$ jene fepn. ©ert
Der frePter muß Pergeben/ UnD
fein trogen ftürjet ein. ©Ott
bewahret meine feele, ©ie t* fei?

ner banb befehle/ UnD id) Weiß/
nimmt er mtd) an, ©aß fein grab
mid) fdjrecfen fan.

5. 9?ein, irt> will eS nicbt be»

neiDen, SGDürD' Der fünDer nod) fo

reidb 'fteidjtbum wirD ihn nfdjt

begleiten. £ebt er ftd) aud) für*

fien g^eicb; <lr mufj, gleid) ben
Patrern/ fterben/ @ut fan er im
grab nid)t erben. Gebt Der menfct?

ihn Wei8beit hie/ ftd) ! fo fahrt er

bin, wie Pieb.
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Sebopab/ ©Ott Der hohen aK«
ma<br. fpricfcr

; && (et»er vvrr

;u feinem bocbgericbr. (Jr ruft

pon aufs unD niebergang tii ftelt?

©aß a\U$ fid) por ihn, Den 9?itb«

ter ftellt. @r flrablt Daher pon
<<ion§ fcbbnen höhen/ 5?i?mmt/

fcbweiget nid)t/ läßt feine flar*

heit fehen;
2. «Berjebrenb feuer fjrabltPom
wo!fenfi&. ©en Wetterflurm
Durd)fcbieget bltt; auf bli$. gr
winft hinauf Dem hohen himmel
?U/ ©em erDenfreiS: beb, f*Weig/
unb hör aud) Du : 53erfammelt
mir,©Ott fpridu ti. meine from«

men, ©ie mehr im bunD/ ai§ op«

fern/ por mich fnmmen.
3. 3ehoPah ifiS, Der aller urtbeit

fpndjt 3hr btmme! bört§, bejeu»

Iget fein geriet. £ör ju- mein
' Poir ! icb rebe mein gebott : 3fra*
je', id)/ \(b> ©Ott/ \<b bin Dein
! ©Ott. 9?idn, t>aft id) Dtd) um
Deine opfer firafe. 3u oft brinafi

jbu jum altar rinDer/ fdafe.

I 4. Debatte bb'cf unb farren im
merbin/
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merbin, ©enf, öafj" :d) -&5rr pon
allen tbieren bin, ^>on allen/ Die

Die luftr Der »a!D, DaS feit / UnD
berg, unD rba! ju taufenc^en ent<

Mit. ©ie er!) ift mein; idt nehm
mir, »a$ id> ttjollte/ Dieb un?

Gefragt/ »enn je mirt) Ijungern

follte.

5. 9?icbr oebfenbhit' niebttbier*

fleifd), nirbr gebet» ^an mir ein

iranf, nicht eine ipeife fenn. 93e*

jab'e mir nur Der gelübDe fcbulD,

UnD epfre reinen banf für meine
hulD, UnD ruf in notb mich an» leb

will erboren» ©id> retten, unD
mit Donf rotrft Du mich efjren.

6. <!i!fo fpridit ©Ott» jum fün*
Dtgen gefrtüeitt : QBarum, marum
PerfiinDigft Du mein red>t? 2ßa;
cum nimmft Du, Pet»egner, met<
nen bunD, UnD roarum mein ae«

bott in Deinen munD, ©a Du Dod)

juebt unD meine »ege bafjeft

<ü?ein »ort per»trfft unD niebt ju

berjenfaffeft ?

7. ©u lä'fleft Dt* mit Diebel
rotten ein, UnD eürt beo ihrer fre»

veUbar \a fenn. Wucb trittft Du
gern i^en ebebreebern bep, gür ib*

rer fcbanDe haft Du feine fcheu.

©ie boSbett berrfebt in Detneä

tterjenS grunDe.i ©u reDeft fa'.fd)

mit Deinem lajtermunDe.

8. ©u larterft gern auf nä'cbfter

freunDen bau8 UnD (toffeft febmaeb

auf Deinen bruDer au?. ©a$ tbuft

Du, febroeig icb nun, unD feb Dir

ju ; So meoneft Du, icb »erDe fenn

rote Du. 3* aber »tlleinfcbrecf
lieh urtheil fallen, UnD Deine fünD
Dir unter äugen (teilen.

9. £> merft e« »obl, ihr (Bott'g

Pergejjne/ bort! 23eDenft3, eb

eueb mein jorngertebt perjebrt.

3cb raff' eud> fonfi, fpred) ich mein
urtbeüä»ort,3n eurer fünD, obn 1

alle rettung fort. 3Ber mich mtr
opfern frommen DanfS roirD eb

ren, ©en »ill icb bell auf leben§
wegen lebren.
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SrrOOtt! nach Deiner gröf*

fengütigfeit, QBeUfiDu Dieb,

^Pt'alm.

£

gnäDig übermieb erbarmen, üiig
meine boäbeit, unD er;eia mir ar<

men, ©ureb Deine groffe bu!D/
barmberjigfeir.

9}?ein groffe mifletbat »afß
fauber ab, UnD reinig mid) Pom
unflat meiner fünDen, ©amit tdj

mid) fo febr beflecfer bab,<Hd> le'frb

Die au?, a* laß micbgnaDefinDen.
2. ©ann icb erfenn meine ge>

brecblicbfeit, Wein übertrettun«
gen ftetg für mir flehen, UnD Da§
Die roiDer Dieb allein gefefceben,

©a$ ifl mir, £grr, Pon ganjem
bergen leiD.

3* bab gefünDigt por Detn'm
ang;ft'cbr, ©ag, »ann Du mieb
febon jücbttgteit recbrfcMffen,©u
mir reebt Dran tbätft, unD man
Dein gertebt UnD urtbeil niebt

fö'nnttaDeln oDer ilrafen.

3. ©annfebau/ icb roeifj, befinö

aueb in Der tbat, ©afi icb in bo$«

betterftlirb bin geboren/ 3n fün*
Den meine mutter aud) juporen

5Son meinem Patter mief) empfan*
ger. bat.

3d) roeig aud). Daß DeHerjen«
reintgTett UnD roabrbett Dir alf#

^eit bat roobigefallen, UnD Daß Du
Deiner roeiSbeit beim li* feit 5Hir
boft entDecf t unD effenbabrt für
allen.

4. CfKit nfop mtcb befpreng/ p

lieber £(Jrr ! ©0 roirD fein Ding

fo fauber fenn auf erDen : SDDafd)

mieb/ fo roerD icb fcbb'n gereinigt

»erDen UnD »eiffer Dann iin

febnee ifl immermebr.
©aß icb nun mö'g getroft unD

frölieb fenn, ©0 Uß mir »ieDer«

am Deine gnaD' anfagen: ©0 »irD

ganj frÖüd) büpfen mein gebein,

©a§ Du mir Ijafi jerfnirfdjet un&
jerfcblagen.

^. gürDeirmantli^finD meine

fünDen gro§; O meiner miffe>

tharen grb'fi unD febwere ©ein
jornig angeftebt pon mir »egfeb*

re/ gotaef) mid) pon meinen fünDen

freu unD !o$.

3in reine« berj febaff in mir al#

lermeifV 3u gutem »anDei mit
gena5
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genaD wollrt geben, <i5ib mir,

$<$tt/ einen rechten neuen geifw

Sluf Dag Dir wobt gefallen mag
mein (eben.

6. 'Berwirf micb nicbt öon bei*

nemangeftdjr 9Son mir nicbt Dei«

nen beil'gen (Seift abwenBe/©on*
Dern Den troft unb freuD Dein'S

beilS mir fenDe ; ©ann, ££rr, an
Betner bülf icbjweiflentdn.

3n meinem herjen frb'licbfeit

erwecfj C0?it einem freowilltgen

Seift micb fiärfe, UnD mich Da*

Durch macb woblgemutb unD fecf,

©0/ Daß id) Deiner gnaDen troft

termerfe.

7. ©ann id) mttl anDern jum
epempelfenn, UnD Deine Weg Die

iibertrettec lehren, Wuf Dag Die

fünDer (t* J« &ir befebren- UnD
ju Dir baben ihr juflucbr allein.

O £Srr, Der Du mein <3£>tt

unD £eilanb bifb ©ie blutfcbulD

roollfl Du gnä'Dig mir bergeben,©o
foll mein munD Dein recbtju aller

frift, UnD Deine gütigfeit mit lob

erbeben.

8- £grr! tßn mir auf Die Mp*

pen, ma* (Ie fein, Stuf ba§ mein
munD öon Deinem lob mag fagen

:

©ann wann Du nad» Dem epfer

wollten fragen/ ©0 foüt ti Dir ge*

opfert roorDenfewn.

SBranDopfer aber Dir gar nicbt

beliebt, ©a« opfer, WeltbeS Dir

gefallt für allen/ 3ft ein jer«

fnirfcbter geilt/ unD Der betrübt

Sag Dir; £Srr, ein bußfertig berj

gefallen.

9. ©urd) Deine gut tbu wobt
£€rr, an 3ion, Damit Die mau
ren famt Den boben jinnen ©er
Halt 3emfa!em, wieDrum begin

nen ©ebaut unD aufgeridjr ju

»erben f*on.
QllöDann man opfern wirb ge

recbtigfeir, ©a$ wirft Du Dir nid)t

laffen feon ettgegen/ !8ranDopfer

roerDen Dir Da fetm bereit/ Sarren
roirD man auf Deinen altar legen
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GH2«* öarfft Du Di«, torann,
**^ »erlaffen &uf Deiner bo«;

bett madjt ? gOPa« trefft Du fe

aufgebfafen, UnD Willr ferjn bocb

ieadit ? ©0 Do* De? ££rren gü»
tigfeit ©ie frommen fd)ü£t all*

jeir.

2. (JinemfiteermefFer fd>arf ge;

we£et ©an; gleid) ill Deine jung :

©ann fie fcbarf fcbneiDet unD ber«
etjet ©urd) ihre lä'fterung. ©u
liebil mehr fcbanb Dann ehrbar«

feit, Wehr lügen Dann Wahrheit.

3. ©u falfcbe jung reDft nur j«
febaben, ©rum Did) $Ort rottet

au§ UnD Vertilgen tt>irD ohne gna*
Den, ©id) reiften auS Dem bau§/
UnD au§ Der lebenbigen fcbaat/

Verwerfen ganj unD gar.

4. 3Bann nun Die heiligen unD
frommen ©ig febn, unD merfen§
an- ©e wirb fte eine furcht an*
fommen, ©i* wirb ein jeDerman
9Serlc*en, unD Bejj werfen froh/

UnD Dann fpredjen alfo:

5. ©a3 \(\ Der mann Der ©Ott
peradjtet/ gut feinen fdjufc nicbt

hält, ©einen reicbtbum biel gröf<

fer adjtet/ ©ein heil unD troft

brauf fleUt, Sluf feine boibeit er

ju!e£t <Siii mädjtig fteift unD
fe&t.

6. 3d) aber roill mt* ganj ber*

(äffen allein auf @0tre8 gut/

3d)/Der Drauf hofft obn unreriaf*

fen, OBerD in De8 ^>@rren bütr

©epfTanjer rote ein Ölbaum feon/

©er grünenD (lebt gar fein.

7. 3n ewigfeit id) Dir roill Dan*

fen, ©ann Du mid) nicbt Perlägft:

5luf Deinen namen iib obn roanfen

ar.ill hoffen ftet§ unD feft : ©ann
Deinen beil'gen inägemein «Pffegtl

Du jum trofl jufeon.
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QWe!. 0?un itd> Der tag/ :c.

f*b"r ! wie Der tbor im herjen

*V fpriAt : SS ift— e« i|t fein

©Ott! €r fäeuet fünD unD un#
redjt nicbt/ ©a€ gute i(t ihm
fpott.

2. 5ßom hoben bimmet fdjauet

^©Ott/^ufömenfcbenPolf herab«

©iebt
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©lebt ;u- ob einer nod) nach

©Ott gu fragen f iugbeit bab.

3. ©ie fallen alle, alle ab ! ©a
ifl nicht einer gut/ «fticbt einer,

Der nod) eifer bab, ©a§ er Da? gu>

re tbut.

4. ©od) inne »irb e? ba(D Der

mann,©er ©Otte? toolf üerjebrt»

2Ba? ©Ott, Der ftarfe belfer, fan/

©er ©Ott, Den er nicht ebrt.

5. gl)' er e? Denft, fommt furdn
auf ibn, 50enn ©Ott, Der Web«
ter, Dräut, UnD Die gebeine ber

unD bin^Serrootfner fetnDe ftreut.

6. 23a!D hürft Du, ©Ott, pon
3ion ber, 3frae(? beifer fenn! 3a,

££rr! Dann freut ftd)3ccobfebr/
5Bann Du un? wirft befrenn.
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foilf mir, £Srr ©Ott! unD
*V mid> erbalt, ©urcb Deine?

ttertben namen? ebre, SSetfcbaff

mir red)t unD bülf gttoäbre,

©urd) Deine maefct unD Durd) ge»

»alt:
Swtger ©Ott, mein bb'd)fter

bort ! $Rein arm gebär gna'Dig er»

höre, ©ein ohr ju meiner bitte

Febrei UnD bor auf meine? mun;
De? »ort.

2. ©ann meine feinD mit grof*

fermaebt ©id) trogig nnDermicb
erbeben, ©ie tra*ten mir nad)

leib unD leben, £? »irD aud)

©Ott Durch fie Peracbr.

©od) mich ©Ott gnäDig(id) tu
hält, UnD hülfe mir alljeit erjei.

ger. <D?it gnaDen er mir ijt ge<

neiget, UnD fcbüfcet mich cor aller

roelt.

3. SrrotrD Da? übel meiner plag

Wuf meiner feinD baupt laffen

fallen, ©a£- »ann Du ibnen wirft

bejab'en, TRan Deine tteu Perfpü»

renmag.
©ann wfl( i6} Pon frenem ges

mütb» ©ir willig ein Danfopfer
geben, Ur.D Deinen namen bod> er«

beben, ©ann er ifi Polier 9naD
unD gut.

«. ©ann Du mich retteft au? ge*

fabr,UnD alle? übel pon mir febaf*

fert; $ln meinen feinDen, Die Du
ftrafeft, SDDirD Deine treu mir of»

fenbar.
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©ereebter ©Ott, vernimm mein
febnen, (Jrbatm, erbarm Did)

meiner tbränen! fljerfcbmäb nicht

Deine? f inDe? f läge ; UnD neig ein

gnäDig obr herben 3u meinem bei*

febern angftgefebren» (Jb' meine
feele gar Perjage!

2. g?flrebt DerneiD nad) mei»
nem falle, UnD leeret auf mich gtft

unD galle. 3d) werbe fremDet
fchuiD gejieben ; UnD fprtd)t Die

roabrbeitmirDa?wert, ©0 roirD

fie a!?baID Da unD Dort 9ßon bö'fe»

widuern überfebrpen.

3. St* rote jermalmet mid) Der

fchmerje! 5ßie glübt unD poebt
mein bange? berje ! ©ie anaft er»

febüttert alle glieDer: 3a, toD unD
bölle roaffnen ftd) OWit tbren fd)re#

cfenwiDer mich, UnD Werfen mid)
inflaubDarnieDer.

4. O bätt idj fcbneller tauben
flüge! ! ©0 Bog ich über berg' unb
bügel. 3d) nähme meine flucht

bebenDe ; UnD fud)te meine rub fo

weit, 33t? id) fie in Der einfamfeit

UnD unbefannter wilDnifc fanDe.

5. Sich follten mich por fturm
unD bilden IlllDa Die füllen f'iifte

fcbü$en! Sieb follt id) nur Dem
jonf entrinnen, ©enich in 3ion
boren mufj! Sßerroicr bod)i£$rr!
Der bo?beit fdüufj ; UnD flürj ihr

tro£tge? beginnen!
6. ©erfrePel»ad>tum©alem?
jinnen ; UnD müh unD elenD

roobnt Darinnen, ©er meineiD

berrfefttin jeDemfianDe. SBetrug,

verratb unD tmrannet) (Jrfitcfet

ebre, redjt unD treu, UnD bannet

fte au? ftaDt unD lanDe.

7. O war? mein feinD nur ; Der

mich fd)änDer; UnD hätte mid)
nicht Der geblenDet, ©er mir mit
feinem Drang unD febmäben <ftun«

mehr fo fremD unD »ehe tbut : ©0
fchroieg td> gern ju feiner routb«

UnD t)ättemi<b ned) porgefeben.

8. ©u
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8. ©u ober, Dem ich niebte" Der
beblre; UnD Den icb mir jum (efn

rer wählte ; Obn Den ich in Den
ratbDerPätter, UnD in Den tem
pel niemals gieng ; ©u, DefTen

berj an meinem bieng, ©u bjft

mein fatan unD Perrätber!
9. ©0 müfletf Du mit Deinen

fcbaaren ßebenDig ju Der bö'Uen
fabren! ©enn au* Die Kräfte

fcbanD unD fünDe 5GirD unter ib*

nen allgemein. 3* aber fleh ju
©Ott allein, Set) Dem ich alle

hülfe flnDe.

ro. 3cbroin$le,roeme, beul unD
Hage S8en nacht unD früh unD ju
mittcge, S8i8 mtd> fein aroffer
fchu& umringe ; Q3iS feiner enge!
ftarfe roacbt ©ie unfcbulD in Die
ruh gebracht, UnD meiner feinde
grimm PerDringe.

xi. ©er ero'ge ©Ott roirD mich
erhören ; gr roirD Der bö'fen macbt
jerftb'ren, ©iefein gericbte niebt
erfennen ; UnD Die fo rucbloö unD
Perftocft/ Sßenn He aucb feine
gnaDe locfr, 3n abgrunD De§ Per*
DerbenS rennen,

12. ©ie fenn Den frieDfamen
}utt)iDer, UnD legen banD an fronw
mebrüDer. ©iefpotten aller eiD
unD pftt*ten, UnD brechen glau*
6en, treu unD bunD. UnD glatt
unD lieblieb ift ibrmunD, OBenn
fte auf morD unD friege richten.

13. ©aflieffenroorte gleich Dem
ole, UnD fcbneiDen Dennoch Durch
Die feele. ©rg alle* hilf mir,
£(Jrr/ ertragen! 9luf Dich nur
roerf ich meine laft. ©enn, roef»

eben Du erroäbler hart, ©er foll

nicht fallen, noch besagen.
i4- ©ie aber muffen gar Per*

^erben, UnD por De« leben« bälfte
fterben, ©te biftiglich unD ohne
grauen 9?acb frommer gut unD
blute ftebn, UnD nur auf Trum*
men wegen gebn. ©rum roill tcb

eroig Dir »ertrauen.
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^e» gna'Dig, £<Jrr! Der feinfc

febüngen! (|r fchnaubet täglich
fürchterlich, UnD Droht/ mich ju
bedingen. ©och, trift auch grof«
fe angft auf mich ; ©0, ©Ott ! fo

boffe ich auf Dieb; UnD rühm micb
Deine? roorreS.

2. 3* trau auf ©Ott unD furcht
mich nicht/ SGDaS fan Der menfeb
mir fcbaDen ? Muf mich iff AetS
ibr aug geriebt, gflein ungiücf ju
beratben. ©ie fammlen (ich ju
groffem bauf UnD lauern meinen
tritten auf UnD ftebn mir nach
Dem leben.

3. Umfonft, umfonft entflieht
Der feinD; ©ein jorn roirD ihn
nicht fehlen, ©ie thränenDieicb
Dir geroeint, 3Rein leiDen roirft

Dujäblen. ©u reebneft mir mein
leiDen bin ; 23a!D, balD läßft Du
Den feinD entflieht; ©enn Du bifl
mir jur feiten.

4- 3* rühme täglich ©Otte«
roort ; UnD trau auf feine gnaDen.
3* rühme täglich ©Ottee* roort,
UaS fan Der menfeb mir fcbaDen ?
2ßa$ ©Ott gelobet roarD pon
mir, ©ag will ich nun aucb voim&
Dir «Jttit frohem Danf befahlen.

5< 2)u, ££rr! erretteft micb
Pom toD, UnD meinen fug pom
gleiten/ ©u, Dubilfftmirauäal«
ler noth, ftübrft mich in jlcberbef»

ten. «Cor Deinem anttifcroanDIc
ich, ©ein tröftenD liebt erfreuet
mich/ 2)u leuchtefl mirjum leben,
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«»rfcarm Di*, £@rr ! erbarm Di*^ metner feele, ©ie ich Pertrau*
enD Deinem fdrofc empfehle, Cag
(ie beDecft Pen Deinen flügeln
fenn, Sie" Dag tit menge meiner
febroeren leiDen, S8t« Dafj nun
balD Die unglücfgpollen Seiten
«ßergehn ; febenf roieDer heitern
fonnenfebein.

2. 3cb roill ju ihm. Dem böebflen

©Ott, micb roenDen, 3u ihm, Der
über mir <i roirD PollenDen; gr

roill mich »n feiner routb Per* I fle&et mir Pom fcoben bimmel ben;
ft«f.©ef. D Ptf
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£ilft mir ton Dem/ Der DrehenD

auf mich Dringet, ©er Darauf

finnt, Da§ er mein glücf üerfd)lin 5

get, ©Ott fenDet feine gute/ fei

he treu.

3. 3Bie unter lowenifl Dod) hier

mein leben/ QSon flammen fcbnau.

benDen bin ich umgeben» <ßon

menfcben, Die mir ihrem fcbarfen

gabn/ ©lei* roiemir fptefenunD

mit fcbnellen pfetlen, ^luf mich

ergrimmt/ micb ju fcerDerben et*

Jen; ©0 wie ein Dolch (Hebt tt>re

jung mich an.

4. grbebe Did),£grr! über alle

feimmel, erheb' Dtcb über alleö

welrgerümmel, UnD jeige Did) in

Deiner majeftat ! ©u gwiger ! fep

immer bocbgeiobet, Sßebrmeinem
feinD/ Der grimmig würbet/ tc

bet, ©er tücfifd) mir naeb. mei
nem leben Hebt.

5. ©ie legen mir ein ne£ auf

meinen wegen,©ie (Innen, wie fie

meine fee! erlegen; <Sie »ollen

gern jum firicP unD fall mir fenn.

SlrgUflig graben fie für meine fee*

Ie, ©ag td) hinab ftürt, eine tiefe

höhle; ©od) fie. fie rtürjen ploj}=

Uefa felbft hinein

6. ©etroft, mein her? ! \<b will

niebt mehr »erjagen ! 9Bill Danf

Dem £grrn in frohen lieDern fa:

gen grn>acb, mein geifi ! ju lau»

rem faitenfpiel, grub morgen?
fdjonfoll ihn mein Danf erhöhen,

@}ut/ treu ift ©Otti fo weit Die

Wolfen gehen. UnD alleS Do f

fitmm in mein faitenfpiei.

?. ©0 ho* Die bimme! üon Der

erDe fteben,©o weitf al* über un§
Dte Wolfen gehen; ©0 herrlich ift/

©Ott ! Deine treu erhobt, erbe*
be Did)/ y £rr über alle bimme!

!

©cbau ho* herab auf alleö weit«

getümmel/ UnD jeige Did) inDei*

nermajeftät.
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5Kel. <pfalm*4«

Ofcbr manner, Die ihr richtet

rechttgfett^ UnD wollt nach billig*

feit nicht richten? 3hr wäget mit
»erroegner hanD, ©tatt recht/ ge«

waltthat ju, Dem lanD UnD fcheut

nur bubenftütt ju Dichten.

2. ©otrlofe finD Dod) ftetä be*

tbb'rt/ 93on mutterleibe an »er»

febrtr ©je irren toongeburt/ unD
lügen, ©o wteDiefdjlangeganj
ntd)tbort, 5Benn fie Der jauber*

fprueb befchwört/ ©0 laffen fie

mit ab ju trügen.

3. 9£enn aber ©Orte* flrafge*

riefet 3br DrobenDeä gebig jer»

bricht; ©leich Wafjer muffen fie

jerflieffen. QQDie an Der fonn Die

febneef' üerDirbt;©ie frühgeburr
faum lebt, Dann fiirbt/ ©0 wer*
Den fie Vergeben muffen.

4. QBenn Dann, waä ©OtteS
arm polljieht/ X)er fromme mit
beWunDern fieht/ ©ieht/ wie Die

fünDer ftürjen werDen; ©ann
fpriebr, unD rühmt er hocherfreut:

€H fiegt Dod» noeb gereebtigfeit/

UnD ©Ott bleibt riebter auf Der

erDen.
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Cf\)ein ©Ott, berleib mir f&ufc
«VI oonoben «Bor meiner feinDe
wilDem toben ! 9BBo micb Dein arm
nicht ba'D befrent. ©0 ftürjt tnid)

ferne graufamfeir. Qr\U micb
üon Der fünDer fpotte! Sntreiffe
micb Der mörDerrotte- ©te allen

freue! (ich erlaubt, UnD nur nad)
meinem biutefcbnaubt

!

2. ©ie großen ba ! ten ratb ju#

fammen, 9D?ein fromme« leben ju

berDammen, UnD (teilen meiner
feelen nach/ ©ie treu unD fneDen
niema * brach. gS lärmt um micb
Der ftarfen menge» UnD feblieffet

micb fchen in Die enge, ©u £ew
lanD meiner unfcbulD auf/ Unb
hemme noch Der boihetr (auf!

3. Srwatbe; 3acob ju erlöfen;

UnD Dämpfe (Tegreicb alle böfen!

Sefcb'eunige Dein raebgettebt/

UnD febon' Die fünDenfnecbte

ntebt ! ©ie fpüren, wenn Der tag

OfeoD! 58erf(bwei8tibtDiea«*iPerfd)»unDen» 9?od) meinem I«,

«er,
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gtt/ gleit!) Den bunDen ; ©a laus

ern fie mit ftrenger »acbt, UnD
beulenDurd) Dieganjenacbt.

4. ©ie Htfren motD mit t&ren

jungen; UnD, »eil e? ihnen oft

gelungen ©0 trofcr nod) «fit Per

»egner munD : <K5em ift »ob!
unfre reDe funD? ©u aber,- £grr

!

wirft ihrer lachen/ UnD fie ein?

mal? ju fdtanDen matfoen. ©enn
aller fünber enD unD lohn 3<*t Dod)

Perjtveiflung, fitomacb unD bobn.
5. 2Benn fte auf ihre matbt Per?

trauen/ ©oll mir por ibnen Dod)

nitbt grauen. 9D?ein glaube fie«

bet nur auf Dtd)/ ©enn Duf mein
bort ! Per»abreft mt'd). ©u citst/

grbarmer ! mir entgegen, Sb fte

mir irgenD? fcbaDen mögen ; UnD
lajfeft, Die mir »iDerftebn, H3or
meinen äugen untergebn.
6. £) laß j'ie lange elenD fterben/

UnD auf? empffnoütbfte öerDer*
ben ; UnD Helle de in 3acob? hau?
3um fcbeufal, flu* unb Denfmal
au?! OSerfo'ge fte mit Deinen
fcbrecfen. 5Benn fie im tiefften

elenD ftecfen ; UnD ftürje (Te mit
tbrer lift, ©er Du mein fieg unb
rä'tber btft

!

7. ©u borft, »te greulirf) Diefe

fdjnö'Den 93on Dir unb beinern f in

bereben/ ©ofcbänDe Denn Die fa»

fterfudn, ©ie mit mir fredum
tro$e flu At ! gntbrenn/ bu eifrer

meiner facbe ! 93er jebre <te in b«i>

ner räche, ©0 gar, Daß im Per*
(trieften »eb 3br legtet enfel un*
rergeb!

8. ©iß 'ehre fie in ibrem toben,

g? leb ein ©Ott im bimmel bro
ben,©er 3acob oon bem brang be<

fret)/ Unb Der tnrannen ricfoter

feo ! ©ie forftben, £(Jrr! ju allen

ftunben 9?ad> meinen fpuren,
gteicb ben bunben. ©te balten
um mein tager roacbr, Unb beulen
Durch iit ganjenacbt.
• 9. ©er beiffe bunger foll fie pla-

gen Unb müDe bin unb reieDer ja

gen,Unb ibr gebeul in foltber pein

Um brob unb troft Pergeblid) feon!

3* aber foll e? ba!D erleben, ©«§

icb Dein grofie? beil erbeben, UnD
Pon bem früben morgen an 9?od>
Dein erbarmen (Ingen Fan.

10. ©u£(5rr! bift immer mein
genefen, 9D?etn troft, mein bort
unb belD ge»efen. 3* flieh nur
Deinem fcbu£eju, ©0 f[r»D id) in

Perfolgungrub. ©rum foll mein
lieD ju Deinen ehren ©ie fromme
nad)»elt Danfbar lehren, ©aß Du
mein milDer £eilanD fepft, UnD
mid) au? aller notb befrenft.
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Cföit h*ft Du un? fo lange jett;
^*^ ©Ott ! perfloffen unb jer#

ftreut? Web laffe Deinen jorn Per*

gebn, UnD »enDe Dich ju unfernt

tfebn ! SQftt »ie fo manchem gritn*

men ftreid)» gerfdtlugeft Du Dein

erb unb reich ! 5ÖDie fläglid) liegt

e? Doch DarnieDer ! Heb heile feine

brüdje »ieDer

!

2. 'ffiir, Die Dein eifer hart ge«

rtä'upt, UnD Die ^ein taumelfeit!)

betäubt, «Bertrauen Dennod) mit
geDu(D Huf Deine Pattertiche hulD;
3Kir (lehn im bunbe ja mit Dir.

Erbebe Denn Dein heil?panier5Sotr

Deiner auüetwablten beere/ ©ag
Deine treu ftcb nod) bewahre

!

3. 9?un fpringe Deinen lieben

bep! (Jrbtfr un?, •pgrr! fo fepra

»vir fret). 2ßo Deine retbte für
unS fampfr, ©0 liegt Der feinDc

troi^geDampft. O »ohlun? '. td)

Pernehme fdjon ©a? frohe 3a Pon
Deinem thron, ©tum fä'um id)

ni*t Die ©tcbemiten UnD ©ud)»
otJ mannfcbaftaufj'.ibteten.

4 9J?ein QileaD ift ju Demftreit

3luf meinen erften hjfnf bereif.

0)?anaJTen8 fürften »offnen jtd)

«30?it tapfrer freuDigfeit für mid).

gj?ein Ephraim fng(ei*em ftellt

©en fern Der helDen in Da? felD.

©te3uDaDem Da? reitb gebühret/

Huf Dein gebott jum (liege führet.

5. 9?un <JWoab ! baft Du au?ge*
pocht, ©en fortbin follt Du un»
terjotbt; UnD, geht e? Dir gletd)

bitter ein/ <30?etn fcbnö'De? »afd)*

gefaffefegn. ^un/ftol^?€bomt
tmiv
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trett MpHtl €07«t rtrengen füffen

unrec rai*. 9?un iaucbjr/ <pbü
ftfter, mir ju ebren 3n euern fei).

erli*en cbö'rtn.

6. QEer aber hilft mir in Die

ftaöt, 2Bo ft* Der feinb be&eftigt

bar? 5Ber führt in gbom mi*
berunv Unb gibt «8 mir jum ei<

sentbum? 93ift Du e8 nicht, mein
©Ott unb belb, ©et Du Do* 3f<
lael jerfcbellt ; ©er Du un§ f*on
fo Tange fliebefW Unb ntcfct mit
unäin ftrettmebr jieheil?

7. ©u Denn toerleib unl ftefl

unb heil, Unb fampfe für Dein erb

unb tbeil! 2Genn beinebanb nicht

rettungf*afft/ 3ftinenf*enhülfe
fonDer frafr. Wuf bir foll mein
triumpb berubn. Wir bir nur
Willi* tbaten tbun. ©u wirft,

auf unfer gläubig bäten, ©en
feinö gewiß ju boben tretren.
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C^-reuer ©Ort ! bu haft mein fle>

V- hcn Slngefeben, Unb mein
her.; mir troft erwecFt, Itti icb öon

ber erben enbe QWeine hänDe ^ci*
!er ang* t,ubir geflrecfr.

2. Wuf ber fiebern felfen hoben
flonnt tet) geben; 20eil bein arm
mein fübrer war. ©u berwahrft,

all eine Pefte, 90?i* auf« belle/

©tarfer bort ! in feinDSgefabr.

5. 3a bu beutftmirbeinehürte,
3Bie t* bitte, CebenS'ang jur

Wohnung cn, 3Fo i*, ££rr 1 in

Deinem f*irme, Satan« fiürme
triumphtrenb trogen Fan.

4. ©0 erborfl Du meine tbrä«

nen ; Unb mein febnen ©ebt in

Die erfülfung ein. 2GBa5 nur Dew
ne frommen erben/ 3e erwerben,
©a8 foll aueb mein erbe fenn.

5. QOBobl : foma*eDennbienie«
Den ginft im frieben «Meiner rag

unb jabre biel! Wehre {ie/ Dag
meinem rei*e fttinti glei*e,
'Carter ! ohne maaß unb jiel

!

6. ©et) mir Deine« fö'nigg t&a»

ten
! £i[f ibm ratben, $afj fein

tbron befta'nbta fet>.
r3bm b'ebüc/

ibm fteb jur feite/ Unb ibn leite

©eine gütigfeit unb treu»

7. ©ann erftatt icb bir in lie»

bern/ Sorben brübern« ©e« ge»

febwotnenbanfefl pjütbt/ UnD er»

wecfe3ion« ebore/ ©irjurebre/
33i$mircugunDbe:jebri*t.
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Wirf. 9?un ftebber tag, je.

3n ©Ott beruhigt fl* mem
geift, 9ßon ibm nur fommt

mein bei!. <Jr tu ei; ber mir bülf

beweist/ Wein' bürg/ mein befte*

tbeil.

2. SBie lang fiürmr ibr herein«

terbanD Muf einen mannberein?
£r foll, gleicb einer morfeben»
wanb/ £erabgeftürjet fepn.

3. ©ie fcblieffen einen falfcben

bunD UnD treiben beuebete« ; ©ie
rubren fegen in Dem numD, 3m
berjen trügerei).

4- ©o* fet> getroft auf ©Ott,
mein geift! tfr irt mir juttei n*t;
(Jr/ Der mein fei*/ mein retrer

beißt $älr mieb ; i* ftürje nicht.

5. 93eu ibm» bet» ©Ott ift mei«

ne ebr ; «en ibm fleht all mein
beil. (jrtft mein ©Ort, Daäblei*

bet er, $Rein fdju^feö unb mein
tbeil.

6. Vertraue frommer! jweifl«

ni*t, ^omm ber »or ©Oft unD
rühm* • 2r» er ift unfre juberflebt!

©cbütt auSDaS ber; »or ibm.

7 9Bie nicht« Do* alle men^
feben finD! UnD groffe fehlen aueb:

©ie Wiegen auf Der wag' toit

winb,©i?finb wie leiebterbaueb.

8 ©nebt nfebt in raub unD fre*

fei ruh; SetbÖrt euch nicht Dur*
wabn ; Unb fällt eu* eitler rei*«

tbum ju, ©0 bangt baä her} ni*t
bran.

9. ©Ott fpra* ein wort/ Da8

trüaet n i*t : Seo ibm fieht ma*t
altein! ©roß feine gnab, unb
feingeri*t SHJirb re*t für jeDen

Fenn* Ä©er
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CWel. SOBer nur Den lieben.

311 Dir/ mein ©Ott ! am frühen
morgen, ©ebnr DürtfenD meine

feele (ich. 9?ad> Dir/ im Dürren
lanD Der forgen/ ©ebn' id) nad)

leib unD feele mttb' 3n DeineS f-ef;

ÜgthumeS pracbr/ 3 U flauen Dei«

neebr unD madu.
2. SSiel beffer nod)/ a« fel&ft

Da3 (eben/ 3(b £ocbfter ! Deine

aütigfeft. Wlit munD unD banD
Dieb ju erbeben/ SBt'n ich, £@rr

!

ftetS unD gern bereit. §u Deinem
tob mach micb nur flarf. ©ig
fe» mir mebr alS fett unD marf.

3. 5T>ein mtll ich aucb DeS nad)t§

geDenfen; SOBenn id) auf meinem
loger ruh'/ Wirb ganj in Deinen
fcbu£ oerfenfen; ©ed mich mit
Deinen flügeln ju. £@rr!DerDu
mir biet gut« getban/ ©it hanget
meine feele an.

4. ©ie, Die mir nach Dem leben

Heben/ ©ie geben enDlicb felbtf ju

grunD. ©ann wirb Der fonigDid)

erbeben/ Sobfingen Dir mit fro«

bem munD. 5H?er ©Ott treu

fcbwört/ Dem bleibe rubm ! ©er
munD Der lügner toerDe fiumm»
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SOlel. spfalm 5.

ßfrbb'r, ©Ott/ mein bangeS

W flogen! sßerleib mir armen
fd)uf> unD mutb ; UnD laß mid)

bor Der feinDe wutb, ©ie mir
nacb meinem blute jagen, ©ecb
nicbt berjagen.

2. SSemabr mich bor berrätberS«

ränfen ; UnD fcbleug mid) bor Den

rotten ein ©te roiDer mid) ber*

fcbworen fenn, UnD alleä roagen

unD erDenfen, Um mid» ju frän*

fen.

3. ©ie jungen Diefer merDge«

feilen ©ennD/ »ie ein arger Dolcb ,

ge»ue£t. UnD ibrewortefo gefegt

©aß (ie/ »ie ein gefcbog Der hol*

!en/ ©ie unfcbuID fällen.

4. ©te Druden auf gerechte

D

berjen ©ie pfei! inDunfier eile

lo9; UnD ihre frecbbeitifHo grog,
©ag fie mit meiner angi* un&
fcbmerjen gro'odenD fd>erjen.

5- ©ie fteiffen ficb in ihren fün*
Den, UnD ratben heimlich bin u* &
her/ 2Bie i* Deco ju berftriden
ftät? UnD fpredjen: 2Ber niU
un8 Drum fnDen/ UnD un8 er»
grünDen?

6. ©iefepn, um mich $u unter«
Druden, «BehenD auf alle falfdje

iftz ©ie immer ju erDenfen iß*

UnD fommen niemals aul an tu*
den UnD bubenfiüden.
7. ©od) ©Ott/ mein febufc, fan

nicht bertteilen : ©ein eifer fielet

fd)on auf fie 3n ihrer fünDen
fcbanD unD müh; ©a müflen fie

noch feinen pfeilen Entgegen tu
len.

8. 3d> feh : ©ie beben unD ber*

jagen ; ©ie fenn jum fcheufal a\*

(er tvelt ©ureb ihren eignen munD
gefällt/ UnD ruhen nirgenDg bor
Den plagen, ©ie ©Ott gefcblagen.

9. 2ßer ift tuobl, Der hierauf
nicht merfe? 235er (limmt nicht

Polier ehrfurebt ein : ©ig fomme
bon Dem £grrn allein? SOGer

nicbt erbebet ©Otteö flärfe 23en
Diefem werfe?

10. 3cb tbill mich ©OtteS nur
erfreuen; gr ift Der unfcbuID
rühm unD ruh; 3bm Denn ber«

trau td) immerju ; UnD ihm feiU

icb mit allen treuen 9Rein berje

weihen.

©et 65 «Pfalut»

CS gionS ©Ott! in herjenl
**' füllen* grbö'hn wir Deinen
rubm :/: UnD/ Die gelüb&e ju er*

füllen- ©ebnroir inSbeüigtbum.
9?ur Du, £grr ! fanil gebät erhtf*

ren/ Äanft fegnen für unD für;
9^un fommt/ Denn Du fanft alle!

nähren/ flommt alleS fleifcb ju
Dir.

2. 5Cir fühlen unfre miffetha«

ten UnP ihre fchttere laft ; ©oeb
weife \<bt Dag Du bteie gnaDen UnD
bie: bergebuna haft, SGßohl Dem;

s ben
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Den Du baft wollen »Üblen 3u
aefm in« beiligthum ! ©en fät

tigft Du an feiner freien 9)?it ret

Aemgut unD rühm.

3. ©ebr furtbtbar finD )tvar

D.\ne »orte; £®rr Der gered>tig

Fett ! ©&<b btfl Du heil an jeDem
ort? UnD jufludjt jeDerjeit, ©u
bi(H allein/ biS fern am meere
UnD in entlegenbeit; ©enn
fxjrr! Du baft mir macht unD
*r)re/ ©er berge grunD bereit

4. ©u, |>(?rr ! fonft tneerel

braufen ftillen. £ä!tft feine »el
len (in ; ©u Dämpfil Der toölfer

ftoljen »illen, ©tili muffen fie

Dir feun. ©a$ fernfle Polf er

ilaun t unD bebet/ Ob Deiner »un
Dertbat. *ßot Dir frolocfet/ »a$
Da lebet, ftrolocfet fcüfj unD fpat.

5. ©u feucbteft/ fudjefi beim
Die erDen, 93erei*erft fie gar fehr;

©ein brunn fan nitfet erfcbb'pfet

»erDen, ©ie frudjt geDeibt um»
6er. ©iefurtben tra'nfrfl Du mit
regen/ §rroei<bft Dal acferlanD;

Huf Die gewä<t>fe fpridjft Du fe

gen/ UnD füllfi Del fdmitterS
banb.

6. ©u fcpnft Da8 jähr mit Dei

nem gute; €1 triefet fettigfeit

©t'nb rwefen überfteiDt. ©ie
tbä!er überfüllt getraiDe, ©aö
reicbe ernbte bringt, ©ie bügel

finD gefdimücfr ;nr freuDe/ UnD
alleS jaudjjr unD fingt.
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Saucfjjet Dem £Srren all auf er»

De/ Cobffnger ihm mit reifem
fdjalf, ©afl feine« namenS ehre

»erDe ©erübmer berriicb überall.

3u (Sott fp.redjr alfo : Deine »er*
fe ©ehr trefltd) unD erfdjrecf !td>

fennD, £i bäten Deine matbt unD
flärfe, ©ie fetnDe »iDer »illen

an.

8 ©ie «Wajeftät im bimmel
broben 2BerD angefleht auf ganjer

trD. UnD Deineö namenS ebr mit
loben ©urcb pfatmen bod? gerüh<

met »erb.

flommt ber ! tbr folltS mit fletg

anmerfen/ SBetracbtetS Dort), unD
nehmet naht, 9ßie ©Ott in allen

feinen »erfen ©et) beu Den nun»
fcben »unDerbcr.

3. ©a$ meer er trocfnet/ unD
Den ftüfjen 9?abm er DaS roaffer,

Dafj Die teut ©aöurcb giengen mit

trocfnen füffen, ©a* unö Dann
überaus erfreut.

©ein regimenr »irb e»tg »Üb*
ren/ ©ein aug auf alle tooifer

(lebt/ QSBer »iDerfefctg ift Dem
£drren/ ©erfelb erhöht ftd) nim»
memicbt.

4. 3hr üb'lfer lobt ©Ott. un*
fern £grren. UnD preifet ihn auf
erDen all/ ©omtr fein name. hod>

Bon ehren» 3n aller weit Durcb
eutb erfcball.

©ann er trt«, Der unS unfer le»

'

ben 95e»abrt Durd) feine gütig*

feit/ £r fe£r aud) unfre füg fein

ebem ©ag feiner flraudjle oDet
gtetr.

5. ©«nn Du bafi unS, ££rr!
aller maffen 9?un »obl üerfudjet
unD prcbirt/@!eid)»ie DaS ftlber/

Durrogelafjen ©urd)3 feuer/ fein

geläutert »irD.
©u baft unS armen unD elenDe«

«BonbeerDenfcbafenauf Der hüte ©egeben in Die ftricf Der feinD

}

©u haTt geftatt, Dag unö Die len»

Den, ©ehr harr gebunDen»orDen
fennD.

6. <JJ?an iftunäauf Denfopfge*
feffen/ «iCte man ladbaren thieren
rbut, ffißir fennD in »afferSnotb
gewefen. Unb gangen Dutd) De^

feuerS glut.

©oA hart Du unS berauSgefüb»
ret, UnD unS erquicft ; Derbalben
mir 3'J geben in Dein bauS gebüh»
ret, fffliin branDopfer ju thun »or
Dir.

7. 9?emMd)/ »aS icb Dir }uge*

faget <D?tt meinen Itppen, Durd)

gelübD/ ODaS icö gelobt, t>a 1* ge«

planet/ ©eängiUgtwar/ unDfebc
betrübt.

3cb will Dirjum branDopfer ge»

ben Sßiel f*b'ne« gtog unD fette

thtet/ 58Ö*/ »»bDer unD rinber

Darneben/
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darneben.. SÖDill id) aufopfern lau

fen Dir.

8. ftommt ber, Damit id) eud>

erjebie, ©te ihr ©Ott recpt üor

äugen habt, <#?tt weld)em gut er

meine feele SegnaDigt bar, unD
nod) begabt.

2l?ann id) ju ibm ruf mit Dem
munDe, tylSbaiD Darauf erhört er

mich, ©ann lot id) tbn »on bers

jenSgrunDe 9Jlit meiner jung sor

männiöltcb.

9. SEann id) toc§ bb'feS je ju»

üoren 3n meinem öerjen bärr ge*

Dacpt/ ©obä'ttDer £grrgeftopft
Die obren; UnD meiner bitt gar
nicht geacbt.

©Ott, Dem jum rubm id)8 mufj
nacbfagen, £at meiner bitt gege«

ben ftatr, UnD/ Weil er wobl »er«

ftebt mein flogen; <5ebr gna'Dig

tri erhöret bot.

10. ©roß lob unö Danf i^3

©Ott will fagen, gür feine groffe

giitigfeit, ©er meine bitc nid>t

abgefd)lagen, UnD mir erjefgt

barmberjigfelt.
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«DM. Wie menfdjen muffen.

(^r et) un« gnaDig! ©Ott! gib

V< fegen ! «Deines beiigen ant*

li£ hebt 2eu<fcte un8 auf Deinen
Wegen; UnD Dein beil entjeud)
uns nid)t. ^Golfer werDen Did)

erfennen, 2)i* Den ebrenfönig
nennen, UnD/ ©Ott ! (Id) Deiner

freun/ ©tr/ ©erecöter ! Dienflbar

fenn.

2. etilen/ allen nationen <Set)rt

Du, ©Ort ! gelobt/ geliebt ! ©u/
Der bijifern, wo fte wohnen,
grudnbare gew'ddjfe gibt, ££rr
unD ©Ott i gib ferner fegen ! 3a/
£grr, ©Ott! gib ferner fegen!

©u, Der alle« febaffr unD bältj

UnD Did) eb« «lle Welt.

©er 68 Ufa Im,

gflfret. allein ©Ott in Der/ it.

(c£;teb auf, §grr ©Ott i in DeüW nervrad)t/©iefeiitDejuk.

Dräuen! ©teb auf» beWeife Dein?
tnadn, ©ie baffer ?u jerftreuen*
2Bie ratid)- oerWeber üon Dem
WinD» SGBie Wacbg, Da« an Der glur
mrinnr, @o £(Jrr! oor Wr Die
fünDer.

2. @ered)te freuen fieb a'.SDann
3n wonnettellen tagen,(Sie (Ingen
©Ott : er fommt heran, <D?ad>t

bahn! unD alle Tagen : ©er wai»
fen Datter iftnun ©Ott, Der wit*
wen belfer in Der notb, 3n feiner

beugen Wohnung.
3. ^infame führet ©Ott ini

bau?. (Still wohnen fte im lanDe.

©efangene führt er herauf UnD
lö'feribre banDe. ©teWiDerftre»
ber wirD Der£(5rr 5Son ibm bin*

weg unD weit umher 3n Dürre?
(anD rerfloffen.

4. ©u, i>\£rr ! jogft bor 3fr*el
ber ©urd) Durrer wüften wegen ;

©a bebete Die erDe fehr/ ©ie bim«
mel troffen regen; ©a$ ganje Ian&

erfcbürterte,«ucb (Sinai er jitter»

te 9Sor Dir, Dem ©Ott 3fraet8.

5. Wud) Deinem erbe wirf» Da
nun, Sreowillig regen geben

;

«HJo&l wird Du Deinem lanDe
tbun/ 5ßcf)[ allen, Die Drinn le#

ben. ©ifjbormalSfoberfcbmacb«
te lanD bereiter Deine fegenähanD
3ur Wohnung Der beDr'ängten.

6 SBiel freuDenboten fdjaffet

©Ott, 2Bann fonigibeere |ur?

ben. ©et feinDe beere^maebt
wirD fpott/ gitfug bin unD ber ent*

fliehen. ©o- wie Der tauben flu*

gel ftrablr, 2B3enn ihn wie gotD,

Die fonne mahlt, ©0 wirD Dein
beer Dann gta'njen.

7. ©ebt S5afaii§ ßoljen bercr

Dort flebn, 3war bebt er feinen
rücfen; ©od) jenen bat ftd>©Ott
erfebn «ufS lanD berabjublicfen.

«ßiel taufenDeflnD ©OtteS beer,

On ihrer mitte feine ebr, ©a€ bei*

ligthumauf ©ina.
8. £od), bod> fliegfl Du, £grr

©Ott ! heran, grftritteft groffe
beuten, 9?abmft gaben guter men*
(eben an, ©tr ebre ju bereiten,

^(ud) wiDerficeber febrft Du um ;

58ereitef>
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SBereiteft fie 5« Deinem rühm, Uno
»ohrteft unrer ihnen.

9. 93on tag |u tag fet) ©Ott ge?

pretät Wir ma*t fan er erret.

ten ! SßSann er De* feinbeS haupt

»erfcbmeipt. Verbrechen roDe«

fetten, £r führt aufl meereSrie*

fen au8, ©tünr feinen feinD in

blut unD grauö, Un8, un§ ift er

ein helfer

!

10. (Seht! febt ! ©Ott jeucbt

tnptacbt einher- 3n§ beiligthum

mir ehren .' ©ie fanget fingen fei«

ne ehr-fiaut tonen oaucfer Choren.

& rühmen 3uDa,S5enjamin, UnD
©ebulon unD fj?apbtalin : tyttiH

fen Dem £errfd)er 3acob8

!

11. ©ehr Peft bat ©Ott fein

reid) gemacht, 3erufalem erhoben,

©efcbenfe »erben ihm gebracht,

ÜPann ronige ihn (oben. <5r

färecft DaS thiet im fdjilf, am
meer, Unbfriege$»ö(fer»eitum*
ber,£aner, Der£grr, jerftreuen.

12. ©ingt, fonigreidje überalf,

UnD tönet ju5ellteDer!£ört feiner

ftimme Donnerfcball 9f ollt febrecF»

lieb hin unb roieöec. ©ingt, fpie»

let, jubelt alljugleid), 3n 3frae!

tft ©OtteS reich/ Unb allmadjt an
Dembimmel.

13. £Ört! hört! tote ©OtteS
ftimme fcballt $(u$ feinem heilig-,

thume ! 3fraef$ ©Ott hat macht,
«ewalt. grfrbmücft fein üof mit
rühme. ©Ott, grog in herrlich»

feit unb pracbr,@ibr feinem *>o!fe

reich unb macht. ©er £Src fco

hodjge'o-bet

!
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<30?el. Dfalm 66.

(Jrrettemicfc, mein ©Ott! benn
V- »eilen 9Son oroffen roafTern

heben ftd> ! 3* ftnf in fcb'amm
bie Ruthen fcbwellen Unb rau»

(eben unb bebecFen mtd). SrmüDt
unb matt bin icb öon flehen,. UnD
heifeber Wirb Die fttmm in mir.

ßaum fan mein fd)Wa*e$ aug
nod) fehen, ©0 fdjau, fo fet)n icb

mich nach bir^

2. tßiel mehr/ benn metneä
baupreS haare ©inb metner fein,

bereiter mieb ; ©er nidir gereifj«

ter baffer febaare <BerbinDer ohne
urfachfid). ©te, biet* nicht bt«
leibigt hatte, ©tno mir nun ohne
urfacb gram. 3u darf finD fie;

boeb i* erftatte, 2DaS nie jum
raub icb ju mir nahm.

3. ©u fennft Die tborbeir, bit

ich trage, Wud) meine fdjulben
Weißt Du, ©Ott! Verbirg bieb

nicht Por meiner flage, 93efd)äm
mid) niebt, £(£rr 3ebaoth ! Wad)
nicht ju febanben, Die bir trauen,
©et) ihnen, Wenn fie ffebn, ein

fel§ ; 2aß nicht umfpnrt fie nad>
bir febauen/ grbore fie, ©Ott
3frael«!

4. Um bitbt £<5rr ! las iü mid)
berhönen, Unb fcbamrö'th Decfr

mein angefid)t. ftremD bin icb

meiner mutter fohnen, Wein
n'dchfter bruber fennt mid) nicht,

©er eifer bat mich ganj üerjeh*

ret, £(£rr ! um bein bau«, bat fte#

lieft Du. 3d)fafte, »eine, bin bt*

fdjweret, Unb, aäil man fpottet

mein Daju.

5. UnD »enn ich mid) in trauer
fleiDe,- 35in ich Der feinbe fportge«
Dit&t. 3m thor Perhb'hnen mid)
Die leute, 5Son trinfern »erb icb

auSgejifcht. 3cbaber »ill ju bir

mid) »enben, 3ur angenehmen
itit Dir flebn ; ©u »irft mir Deine

hülfe fenDen, 2aö mid) im fotf>

ntebr untergehn.
6. (Jrrerre mid) Pon meinen

haffern, 93on meiner WtDerfacber
reurb! grrette mid) auS tiefen

rcaffern,2lu$ tiefer überfd)»emm«
terflutb. ©agnid» Derabgrunb
mid) Derfdjlmae, ©a§ nicht Die

gruft mich in ftd> jieht : SDBenn ii>

mein flehen bor bid) bringe ; ©0
bore mid) in beiner gut'.

7. grbo'rmicD, £(*rr, mirbülf
;u fenDen, 9?ad; bemer allbarm»

her}igfeit ; ©einantliß »irft Du
nicht abwenDen, 3Benn meine feel

in ängften febrept. £üfmir, um
meiner feinbe willen, ©u fiebft ja

alle
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alle meine fcbmacb/ ©iebftmeinejben, ©ieDa! Da! mir fpbttifdj
fetnbe/ Fanft fie (HUen; <30?ein her}

bliebt mtr/> tcb voerDe frbrcadj

8. 3* fef> nari) mit leiD, Doch

öergebenS: 0?acb troftern—.fei

ner jeiger ftcb. SD?an reicht mir
gifr, fiart fpetg De§ lebend 3m
Dürft rrä'nft man mir egig mtcb

3br tifcb tvtrD ihnen (elbfl jum
falte UnD ftnfter Decf' if>r äugen*

!i*r: ©u, Du ihr ritferer fennft

fte aV.it UnD Deinem jorn entgefrn

fie nicfer.

9. 3br fcfcToß unD tftre Wob«
nungghürten Sag b'De unD »eriafs

fenfenn. 5luf arme/ Die fcbonrjte!

gelitten ©ringt tintne-- nocb ihr

tvüten ein. ©tebiufenfünDmir
neuen fünDen, ©rum rcetcbt tton

ihnen Deine gnaD', 93alD ift ihr

name nidn ?u ffnDen 5£enn
©Ott ihn auSgetflget bat.

10. OD?- i aber rcirrt Du ba'D er

beben- 9)?*, Der ich arm unD
elenD war ; ©ann rotü icb ehr unD
Danf Dir geben, ©tat: opfer brtng

tcb lieber Dar. 3br le'DenDt!

fommrfe!'t8mitfreuc^en,<H;ibm?,

fucber ©Otteä ! eucb De* £Srrn;
(Jr jäb'et thtanen ; [inDert letDrn,

£ört auf Der armen feufjen gern.

11. 3bn fallen erD unD bimme r

loben? ©a$ rneer* unD toaä Darm
ff* regt! ©er £<£rr ha' 3>on
bocb erhoben/ UnD ihre grünDe
fceft gefegr. StetS nwD er feine

fiaDt befdm£en; ©a8 \>o'f, Da8

feinen name'n ticbt, 2BtrD feine

roebnunaen befifjen, ©aä bolf,

fcem'$ ©Ott jum erbe giebr.
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i(e/ £<?rr! mtd» ju erretten/e ©enn eö tretten Ungerechte
feinDe auf ! 2aß fie ftumm feon

unD erröthen, 5Benn ju tb'Dten

©icb erhebt Det feinDe bauf.

2. f§ib Do*/£$rr! Dag über
alle ©cbanDefa'ie, ©ieftcbmew
ne« unglücfSfreun. 2a§ fte/ Die

(tcb ftolj erbeben/ ©c&amrotb &e*

fcbrenn.

3. Cafj Du aber/ £gtr Der erDen!
(#lücf 'icb roerDen, ©ie Dieb fu*
cben,3ehaoth ! ©ie infreuDeDid>
efennen UnD Dieb nennen 3hren
£@rrn un?> groffen ©Ott.

4. 3* bin arm unD elenDr eüe
O0?i: ium heile, £@rr, Du mein*
jutterftebt ! ©ieb ! man roiu mtcb
untenrerten, ©u fanft retten.»

££rr ! üerjeud- mit hülfe niebt!
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9D?d. SKer nur Den lieben, te.

f-vQrrr ! laß mtd) niebt ?u fchan^

*V Den roerDen! ©u bift mein
©Ott/ id) traue Dir. SGon Dir

foinmr aüe hüif auf erDen, Ot
netge balD Dein ohr ju mir ! ©et»
Du mir jufluebt/ fei) m j in bort/

9)?em fe;ö unD burg ; nacb Deinem
toorr.

2 <D?em 0[5£)tt ! hilf mir au?
frett er hanDen/ UnD au$ Der Mn«
gered'ten fauft ! gejad) Dir tu iU icb

mtcb traueni> rr-enfen ©er Dutton
jeher auf mieb febauft. ©u hall

mir immer gut« gethan «ßon-mei*
r.?( tmmerleibe an.

3. <B?etn ieben üeffefr Du ist*
flehen 9?un ift mein rühmen rtetö

öon Dir ; 5Cenn öiele rounDernb
auf mtcb feben. ^>grr! meine
^uflucbt b!eibft Du mir. Wltin
munD Der Dieb erheben foll, @?r^
immer Deines lobe? 00U.

4' ^Berroirf mico nt*t in mei»
nem alter, UnD roirD mit meine
fraft öergehn ; ©0 bift Du, |)<5rr

!

Doch mein erhaltet/ 3Cirft meinen
fetnDentoiDerftehn. ^ilfmirtom
feinD/ itt fpö'ttifcb fpriebt: gr*
greifet ihn! ©Ott hilft ihm niebt*

5- Wein ©Ott ! Du toitft mtcb
niebt öer!a(fen; £t(\ laß mi6
Deinen beoflanö febn ! «Wad» Du
ju fcbanDen/Diemid) baffen, ©ie
meiner feeleroiDerdebn. Saß (te

mit f*mad) beDecfet fet)n- ©ie
meine? ungütcf? (tcb erfreun.

6. 3d) a5er Will Dir fietä \>tu
trauen./
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traueni3d) will Dieb rühmen mehr
unD menr! 9?ad> Dir ©ereebter !

toitl id) fdjauen, Uni) täglid) pret*

id) Deine ehr : ©u hart mir fo biel

gut8 getban, Dag id) nidjt alle§

jä'blen fan.

7. 3n Deiner frafr will id) her«

geben/ SOBill rühmen Die gereebtig»

feir. ©u lebrteft mid> mein heil

berfteben, 93on meiner frühen jus

genDjeit; UnD/ roerD icb Dann aueb

a!r unD grau ; ©0 bift Du'?/

©Ott ! Dem id) bertrau.

3. <£$ fotl nod)/ bi8 ju fernen
tagen» ^HuS meinem munD Dein

leb ersehn; ^Kon Deinen thaten
rotll id) fagen/ UnD roill ff« bim-.

meibod) erbö'bn. 3Eer iO/

©Ort! wer irt Dir glcid)? ©0
»unDercrog, fo gnaDenreicb ?

9. ©u fübrteft mid) in groffe

ieiDen, UnD riefft jum leben mirf>

?urüif; p,ogi1 mieb au« tiefen

bangigfeiren. UnD bobert mief) ju

ebr unD glücf : ©u »anDteft Did)

mir troft tu mir ; Drum» treuer

©Ott ! Drum Danf i* Dir.

10. 3d) will mit pfalterDfr lob*

fingen/ ©id) rühmen mit Der bar»

fen fiang. £(Jrr ' meine lippen

jauebjen. bringen ©ir £eil'ger

3fraM3 froben Danf ; 3a Dir er-

tönt mein fa;renfpiel/©enn Deine

gut' ift gros unD Diel.

11. ©u eilteft meine feel' ju

retten; ©rum fing icb Dir mit
meinem munD, ©u üeffeii mid)
nicht untertretten : 9?un matt) icb

Deine treue funD. 3d) bring Dir

lob» unD Danf; unb rubm, ©enn
Du madjft meine hafler ftumm.
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(0?el. allein ©Ott in Der; tc.

©Ott ! gib Dem fb'nig Dein ge»

riebt, ©ein reebt De* fönigS
fohne! ©ag er Da$ POlf gebührlid)
rid)t\ ©en armen fd>ü£ bom
throne, g* fomme fneD, gered);

tigfeit 9Juf alle bolfer »eit unb
breit, 93on bergen unb von bü*
geln.

2. Sr febaff Dem armen bolfe

reebt, Steh be» Den Dürft'gen
finDern, 3erf*metg Der läfterer

gefcblecbt ; gr tbu'J, nidjtSroirb
ihn binDern. (£0 lang Der mono
am himmel fleht, ©ie fonne auf
unD nieber gebt,93erebrt man fei*

nen namen.

3. £r fommV er fomme bod>
herab, 2ßie Dürrem IanD Der re»

gen, ©er Durd) fein triefen feueb*

tung gab. ©er fromme blüb im
fegen ! (Sein glücf bertebe, toi« Der

monD, 3bm beug ftdj »er in roü*

ften roobnr, @r berrfd) bon meer
ju meeren.

4. £ommt! bringet ihm ge*

febenfe her, 3hr berrfeber ferner

reichen ! Muf infein unD am i»et*

ten me?r/ ftommr» bringt ihm eh»

renjeicbeni 3*>r Fönige au$ ©e«
ba$ reirf) - ftommt, Diener ihm
unD beuget eueb; UnD bringt tfrm

reidie gaben'.

5. 3hr arme! Die ihr )it ihm
febreot, Sucb roirD er mä'ätig ret»

ten! ^ud)/ Die ihr ohne helfet

feoD, Wucb eueb roirD er bertret»

ten ! @r reirb De? armen feei be»

freon, ©ein blut läßt er (Id) tbeu«

er fenn, -g>i
l
fr ihm bon trug unb

freoel.

6. (Jr lebet : unD au§ <Seba her»

-TOirD man ihm goD Darlegen;

<B?an bringt ihm täglid) preis unD
ehr. Anbetung ihm unD fegen,

©ann n>irb man auf Der b«rge

bobn ©ie frücbteDicbt unb luftig

fehn 5luf Cibanon »irDSraufcben.

7. S0?an njirDI um alle ftä'Dte

grün, QBirb graS auf fturen fehen.

3n eroigfetten rühmt man ihn,

©ein nam' wirb nicht btrgehen.
c«o eroig, roie Der fonnen febetn,

5BirD man Durd) ihn gefegnet

fegn. 3bn »erben bo fer loben, i

8. ©elobet! boebgeiobt fepl
©Ott! g?ur bu etn »unbertba*
ter ! UnD herrlid) fei) Dein name, d
©Ott! ©elobt 3frael§ 5?etter!fl

UnD alle lanbe »eit umher (grfül« J<

Ie feine§ namen« ehr! <Vret« fep ;

j

ihm eroij! amen,
2)ec

1
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Qürwabr, ©Ott (leb mi(D unD

O geneigt ©einem Po f 3frael

erjetgr, 3a allen, Die Darauf ge*

fliffen/ 2)ag fie haben ein rein ge*

wiffen.

©leicbwobl icb fcbiergefiraucbelt

batt, ©etban balb einen bö'fen

tritt/ Ofleir, fug febon unter mit
febr glitt £>cg tcb faft umfiel auf
Der ftätt.

2. 2)ann ti mieb auf Die leut

PetDrog,lBen welchen Die tborbeit

fo grog/ 2Bann ich mußt DaS bor
äugen feben, aODie'g pflegt gotrlo*

fen wob! $u geben.
©eS toD$ gefabr fie nicht anficht,

Äranfbeiten fie empfjnDen niebt/

©tarf, frifcb, gefunD fie immer«
Da»-! &ein leiD fie haben ganj unD
gar.

3. ©ie baben niebr, n>te anDre
leut,<Unßog »on wt?erwärrigfeit,

UnD wann ©Ott anDre pflegt ju

flrafen- ©0* gibt e§ ibnen niebtö

ju febaffen.

©rum tbnen fiolj unD über«

mutb, 3QDie febmuef am ba fe, gut.

lieb tbut/ 25efleiDt fie fennD gleis

<&er geftalt €0?tt tro£. mit freue!

unD gemalt.

4. 3br äuge fcbwitlt für fettig»

fett giirn fopf berfür, finD ohne
leib ; TWebr giücf ift ihnen oft be<

febebret, ©ann au* ibr berj

wünfebt unD begebret.

3br tbun unD wefen ilt nicht

gut, 5Son ihrer boSbeit unD bort»«

mutb ©ie rühmen, unD Da« mu§
gut fenn, 3br reDen trabet boeb

herein.

5. 3br munD fieb mit fiolj- tro£
unD bohn Srbebet in De« bimmelö
tbron; ©ie junge pflegt mit tfj«

rem febmdben ©eroaltig Dur* Die

tuet ju geben,

«Drum fallen fromme leut Da«

bin? UnD fommen fall aueb auf
l>en finn; 9QBeil man ihnen, Dag
man fie trä'nft «Qon bittern roaf#

fern wobleinfcbenft.

6. ©iefprecbenfrep.-toalmegnt

tbr Dort), ©aß ©Ott Der ££rr
fcom bsmmel boeb £erab auf alle

Ding folit fehen, UnD ibm Dtg lag
juberjen geben?
©(baut, i>itii fennD gottlofe

feut, ©ocf> gebt e3 ibnen wohl
fortbin £ier in Der weit nart)

tounfeb unD finn; gu reiebtbum
unD glücffeltgfeir.

7. ©oll eö mir Dann nicbtbülf»
lieb fenn/ ©ag mein berj fauber
iw unD rein ? ©oU ti ni*t helfen,

Daß Der maffen 9D?ein hänD in un»
fcbulD fennD gewafeben ?

3ft eS umfonft, Dagieb geplagt/

©epettfebet werD ju aller frift,

UnD meine ftcaf fietö bor mir ift,

3umorgen8früh,fo balDe§ tagt?

8. 3* bä'tt aueb balD a'fo ge*

reDt/ ©oeb Dacbt icb, Dag icb uns
recht tbät, UnD Die für arme leut

erfennet, ©ie man Dort) Deine fin»

Der nennet.
©rum fann tcb Dem Ding na*

mit fleig, 3e mehr tcb aber ibm
Dacbt nacb, 3e febroerer id) befunD
Die fach, SSegrif eSaucb auf feine
wei§.

9. 3* Dacbt ibm nacb, 6t8 Dag
icb fomm 3n ©Ott'« geheimes
het'ligtbum, ©a tcb recht enDlicb

fonnt Pernebmen ©aS enD/ Daj
Die gottlofen nehmen.
UnD lefjtlicb alfo Dig befunD,

©ag Du fie f»ür jfi mit einem wort/
UnD fefcefl fie an feblüpfrig ort,

UnD fie Dann geben läg'fi ju
grunD.
io. SUSDann fieb wunDert jeDer«

man, ©ag eS Damit fo balD ge*

tban, ©ag fie mit febreefen un«
tergeben, UnD Dann jule&t mit
febanb beliehen.

©u maebfi ihr? reicbtbumS
praebt unD fcbein 3u einem träum/
Der in Der naebt <£inem fürfommt:
»ann er ern?acbt,©o ifi* ein febat«

ten nur allein.

11. w fo war Hi mein größter
fcömer?.©er rührte mir auch gan;
mein berj, UnD ftacb mich beim«
lieb in Den nteren, 3cb lieg mieb

ab«rs«r9erfüb.ren.
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gm aroffer tbor unb narr td)

roar, ©er Pon Der fad) nid)t§ fabe

f!ar, UnD E»er ju rennen war bor

Dir ©ieicbreie ein unvernünftig

tbier.

12. ©od) td) bei) Dir bleib im*

merDar, 90Bie febr icb fcbon ttetfol«

get war: ©ann Du ba!fft mir mir

Deiner rechten, 3£a$unglücf mtd)

auch mocut anfechten.

©u leiteft mid) Durch Deinen

ratb, UnD führetl mid> auf rechter

bahn, ftimmfl mid) Darnach, ju

ehren an, (Jjibft mir; Daran mir
gnüget, fatt.

13. 3m bimmel Droben Du aU
lern, UnD fonft niemanD mein
©Ott foll fenn ; 3d> hab niemanD
auf ganzer etDen, ©er neben Dir

geehrt mb'cbt »erben.
«Kann mir mein fleifd) unD berj

toerf*m«d)t,(Se btfl Du Dod) meinö
berjenS troff : £ein anDer tbeil ifl

mir bercufct? ©ran id) mein hoffen

Pefhr macht.

14. ©ann fcbau, wer (ich Pon
Dir abmenDt, ©erfetb PerDirbt,

unD nimmt ein enD : ©u pflegeft

Die all umzubringen, ©ie ftd) an

anDregotter bangen
©mm 1* mtd) halten roill an

Dich/ UnD a*ten für DaS allerbeft,

©afj 1* auf Dich trau hart unD
Peft, UnD Deine roerf rühm eroig«

lieb.
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ppnarum Perflöfjt Du un§»

-*P £grr ' fo gar ? SDarum bift

Du fo lang auf un8 ergrimmet»

©afj auch Dein jorn gleichwie ein

feuer gümmer lieber Die beerb,

Die Deiner fcbaflein fcbcar i

2. ©enf an Dein Polf, Da§ Du
bor langer frtrt grfaufet un^ er'Ö;

fet Pem PerDerben» UnD Dir jum
tbeil gema*t baff unD jum erben ;

©enf an 3ion» Da Deine roobnung
ift.

3. 9Qßad> auf/ Du ftarfer ©Ott

!

unD enDltd) fomm, 2ritr her unD
«eure allen Den sottlofen/ ©te

fre&entiid)/ mit ihren bunDSge»

noffen, ©eroalt Perübr an Deinem
beiligthum.

4. ©a man juoor Dein lob ju

fingen prlegc,©afelbfi man jeKunD
brüllt unD gröBlicb fcbreuet: 9ttan

bat De$ ort*3/ Der Dir ju ehr geroei*

fiet/ 3" ein'm triumpb etn jeicben

aufgeilecft.

5. 5luf Deinen tempe! fte aud>

mit geroa'.t ©eftiegen fennb, Den»

felben einjureiffen; <2Wan fleht

bell blinfen ihrer arte eifen,

©leid) a!« roann man umbouet
einen roalD.

6. ©er tempel/ Der jupor gejte«

ret roar. 93on tafe'roerf fcbö? !u*

ft tct cnjufcfcauen, ©er rotrD mir
beüen jeßunD umgehauen» *B?it

äpten eingeriffen ganj unD gar.

7. ©ie haben Deinen tempe! an#

gejünDt/ ©ein beiligthum Per*

beeret gar mit feuer, ©ie »ob*
nung Deines namenS, roenh »nD
theuer» ©efcbleifetunDganjum»
gefebrt pon grunD.

8 Sßßoblan fte bep fld) fegen

rrofctgltcb/ 2Bir »ollen fJe PerriU
gen unD Perbeeren, ©teba'uferfo
gebaut ju ©OtteS ebren 3m lanbf

Perbrannt fte haben iämmerlid).

9 SPBtrfeben Deiner macht fein

jemen mef>r,SK$tr haben auch, nun«
mehr feine propbeten, 9?od> foU
che- Die un$ trbften in Den nötben»

2Bann Diefer noth ein enD ju Ijofs

fen roar.

10. 5Bie lang gibft Du, £grr
©Ott ! Docb folebe« ju,©afj unfre
rotDerfacber Did) fo fcbmä'ben?
3Dillt Du Dann eroigt»einem feint»

jufeben ©afj er fo Deinem namen
etnttag thu'

?

11. 2QBie fornrnt'*, bafj Du ju*

rücf }eud)ft Deine hanb. UnD in

Den bufen Deine rechte fteefeft ?

1ld> Daß Du fte roteDrum beraufer

•reeftefi» UnD unf einmal hülf
ieifteft unD benftanD.

12. 9?un, ©Ott mein fb'nig fft

pon altera her, ©er mich hin bat

gefubret unD regieret, ©er feine

madjt bat «Her roelt probiret/

gicmli*/



QJemlid), Daß ec allein Der belfer
toär'.

13- ©u baft jertbeilt Durd) Dei.

ne fraft Dag meer, ©em Dracben
baft Du feinen Topf jerfcbmtffen,
©u baft Die föpf |erf*laaen Den
toaUfföen, ©aß fte toDt liegen an
öemftranDumber.

14. ©u baft ffe in Dem fanD bon
roilDerart,©en leuten jugefcbicfr
ju einet fpeife, ©ie quell unD
bad) Du rounDerltcber weife gr«
roecfet baft au$ felfen, i>\t fo bort,

iS- ©u ftaft Die ffüffe laffen
trocf en fenn. ©er rag ift Dein,
Öein ift Die nacfct Deägleicben, UnD
t>afj Dem lidn Die finfterniß muß
Weidjen, ©aju baft Du gemacbt
fcer fonnen fcbein.

16. SDu baft mit grofTer toeiflbeir
Weit unD breit (Seroiffe grenj ge*
i

t

£et Dem erDfreife, (Sommer unD
rointer fommen roecbfelöroeife,
©urd) bi0 unD fair maebft Du Den
unrerfcbeiD.

17. ©0 Öenf Daran Dod), unD
berradn' e3 nun, OBfe febr unD
groblid) Did) Die feinDe fdjma'ben,
UnD wie Die tbortduen fid> unter*
fteben, ©em namen ©Otteä
unebr anjutbun.
.18. ©ufcollft Dteturteltaube,

Die ja Dein, ©ie rcilDen tbtere
m*t fo laffen freffen ; ©u rootleft
Der elenDen nid)t üergeffen, ©on*
Dem Der Deinen eingeDenf Dod)
fenn.

19. ©ebenr,£(Jrr!anDenauf*
gertdjten bunD, ©teweil Die erDe,
tooller ftnfterniffen, <8on leuten,
Dieaufböfe8feonDgeftiffen, gje»
roolmet unD beDrä'nget roirD jeft*
unD. v

20. ©toß Deinen fned>r mit
fpott ntcbt t?on Dir ab, ©em ar«
men unD elenDen Du üerteibe,©aß
ec ftet« Deinen namen beneDetje,
UnD fo leben bod) ju preifen urfad)
bab.
* 2i« 5Wad) btd» nun auf, fü&r'
beme fad), £grr.' Mn Diefe grof«
fe ftbmad) unD fpott geDenfe, ©en
unftnmgen leuten Da« niefat feben«

9fcf. ©ef.
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fe ; "Die tägitd) Dtr antbun fo greß
unebr.

22. bergig nidjtDefngefmre»
unD ubermut&, ©ie fieb fo feinD*
ltd) rotDer Dieb erboben,©ann Dei*
ner feinD Würben unD beftig to*
ben ©teigt mebr unD mebr em>
por, unD nimmer ruf;t.
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mtU 9?un fid) Der tag, u.

OfOir Danfen, ©Ott 1 wir Dan*~ 'en Dtr, ©aß Du fo berrltrf»

otft 1 UnD Dag Dein name für unD
für ©öWunDertbä'rigift.

2. 3«r »eir, fpricbft Du, tie ttf>

erfab, Ueb' id> geredm'gfett. ©ie
erDe wanrt, Dod) ftebt (Ie bo,
OCeil« ibr mein wort gebeut.

3. ©em fünber, wenn er troftig
fprid)t,2GBenn er fein &orn erbebt,
©em fünDer fag i^ : tobe nicht

'

©ann tobt er nitbt : erbebt.
4- 38on morgen nidjt, nidjttoon

Der naebt, g^itbt öon Der wüfte
ber, «Hein öon ®Otte8 bober
madjt Äommt bobett unD femmt
ebr«

5. ©er
r
£grr ift riebter, fem

gertdjt Uebt er mit majeftät ; 2)er
tuirD erniedrigt, »enn er fpridjr,
UnD jener roirD erbobt.

6. ©er §«rr bält einen beeber
toll ©efüllt mit taumelroein;
©er fünDer trinft ibn, »ie er
foll, gj?it feinen befen ein.

7. UnenDIid) töne ibm mein IteD,
«Wein faitenfptel Dem ££rtn ! €c
febreett Den freöler, ba% er fliebt,
©em frommen bilft er gern.
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<!Ke!. «lUein @£)tt in Der; je.

©Ott ift in 3uDa bod) befannt/
3n 3frael fein nemen ! St

tbront ju ©a!em, gibt Da8 tanb
3um erbe 3acob8 famen. €r, et
jerbriebt fdjilD, fd)»erDt, gefd)»g,
©ebreeft beere fort, betoeifjt fid)

9»g, ©er mä'djtige frerbeerer

!

s. ©em tapferften entfinft Der
tnutb»
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mutb, %ttli\\x in ioDe«)agen

;

©em bereit ftarren banD unD
blut » T?err roerfan e« ertrogen/

SBenn 3acob* ©Ott erfdjrccf Itcb

Droht? grftiirjet mann unDtoß in

toi, ©er furchtbare.. Der -£>obe •

3. SEBenn ©Ott erjürnt; »er
fan beftehn? £äßt er fein urtbeil

hören; (Dann ftaunt Die erDe

will Pergebn «Bor ibrr»/ Dem ©Ott
Der ehren ! ©ie unrerDrücfren ret*

tet er, UnD trütben menfcben noch

fo febr; ©ein rühm wirb Dann
noch arofTer.

4. Sejabir celübDe eurem ©Ott,
SBringt gaben ibm ju ebren ! Sr
macht Der fürften mutb }u fpotr

Äan ihrem Drohen »ehren, ttucb

fönige belieben nicht «ßor ihm
bor feinem macbrgertcbt : ©Ort
fanentfe&licbftürjen!
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8u ©Ort in Dem himmel Droben/

«JWeine ftimm ich hab erhoben/

UnD gerufen bin ju ihm; UnD er

hörte meine Oimm : ©tet? in

notbz angft unD gefahren; «Weine

feufjer ju ©Ott waren/ OMctne

hanD ju nocbt* geftrecft; 3* ju

ihm gen himme! redt.

a. «JMeine fee! betrübt Dermafr

fem TP Pitt ftd) gar nicht tröften

laffen, ©Ott mir einen fcbrecfen

macht/ 9£ann ich nur an ihn ge-

dacht, UnD oh ich fcfaon ©Ott bon

berien ÄJagte meine noth mit
fcbmenen, ©0 roar Doch Dann mir
mein geift, -£>ülf* unD troftto* ol ?

lermeift.

3. «Weine äugen bieltft Du offen;

©aß her) mir fein fcblaf ju hoffen;

©0 ohnmächtig ich Da roar; ©afj
ich »ob! üerftummte gar. 3cb be.

Dacht Die Seit Der alten; £iefj mir
Die bor äugen halten, 3* geDacbt

in meinem finn 11 n Die jähr; Du
nun feonD hin.

4. 3*befannmetnfaitenfpie!,
«Weine lieDer mir etnfte'en# 3a
mein her) Die gart je nacbt«J3on Den
fachen reDt' unD Dacht. ©iefer
Ding berftanb ju ffnDen/ ©ich

mein getft mußt unterwtnDrn;
ftorfcbet altem fleißig nach, ©ag
tcb enDlicb bei» mir fpracb :

5. ©otl Der |orn Dann mis
»a'bren, ©aß ich fe» beracbt bom
£grren ? 3ft be» ihm in ewiafeit
Äein troft noch barmberjigfett ?

3ft Dann gar au* feine gute ? UnD
fein bäuerlich gemütbe? ©oll
fortbin nicht haben fiarc QSßa* er
un* berbeiffen hat?

6. 3ft ihm Dann gar au*gefa!«
ten; ©eine Üebe \u un* allen?
UnD berfcbloff/en alle gunrt ©urcb
fein'* groffen jorne« brunf»? &i
iß gar (fpracb ich) hergeben*, g«
ift nttbt mehr meine* leben«;
©Ott hat abge»anDr Die hanD/
«Damit er mir tbä't beoflanD.

7. ©och mußt ich bei) mir Dage*
gen fleißig Deine »erf er»eaen#
©eine groffe reunDertbat. ©ie
man oft gefeben hat. 3* mußt
auf Die »unDer merfen ©ie ich

fah in Deinen »erfen, UnD Dacht
folcbem fleißig nach; ©aß ico enD*
(icfo alfo fpracb

:

8. O ©Ott.' man mag fagen
frenlicb;©eine »erf ftnD »unDer»
heilig, &* tft wahrlich fem ©Ott
mebr/©er Dir ju begleichen »ä'r.

©eine »unDer man muß preifen;

©ie Du, £grr! pflegrt ju bewei»
fen; Wie »Ölfer feben freu« ©afj
Dein arm ge»a1tig fen.

9. ©ein bclf Du ertößt ge»af#
tig, Aat> au* nöthen mannigfal«
tig, 3atob* fohn, unD Do* ge«

fcblecht 3efeph*/ benDer Deiner

fnecbt. ©a tia3 »affer Dieb Per«

nähme, SBalD ihm eine furcht an«

fame; UnD Da* meer mit feinem
grunD/ 3u be»egen fi * begunt.

10. ©icfe Wolfen regen gaben;

©roffe Donner ficb erhaben; ©aß
e* in Den lüften f nallt, UnD alle*

berwieDer fchallt. häufig e* mit
Pfeilen feboffe, <5* fielen auch

groffe fcbloffe; ©0 areß »etter«

leuchten »ar; ©«ie« auf erD licht

»urD gar.

xi. ©ie erb bebet au* Der maf*

fe, ©unb Da* meer «ieng Deine

(tröffe,
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ßraffe, ©u gungft Dur* Die waf-

ferflüg, ©o* fpürr man nicht bei«

ne füg. ©ein aolf, öa? bir lieb

auf erben, ©u geführt fjoil wie

bie beerben, QIul bem !anb ge<

bracht bafcon ©ur* SBofen unb
klaren.
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CftVrPauf, mein öo!f lauf mein
S*f* gefefc unb lehre, ©ein obr

mir allem fleig ber ju mir febre,

©amir bu alfo beutüch ma^fl ber»

flehen ©ie wort'< bie mir au$

meinem munbe geben : ©ann ich

jeig bsr ja folche binge an. ©ie
»an »ob'i füc gebeimmf; halten

fan.

2. 3a. fotcbebing, bie Wir fcon

unfern alten gehöret haben, unb
mir fCeifj bebalten/ Un£ nitfcr aU
lein berfelben ju ertnnern, <&on>

bem auch ju erjäblen unfern fin«

bem. ©ein lob unb macht wir
ferner zeigen an/ Unb feine raun»

berroerf, bie er gerban.

3. Wir 3acob er ben bunb bar

aufgerichtet, Unb 3frael burcb

fein gefefc fcerpflicbtet, 2$e'"eblen

auch* bog fct*e§ unf're alrrn

©elb ihren finbern füllten «ob!
fürbaUen, ©aß e§ aut D«=nen

funbbar werCen mÖcbt"', ©ie fem
men feilten au« ihrem gefcblecbt.

4. Ofemlicb, bog fteauf@.Orr
bie boffnung festen. Sin fetner

tbaren ob Cid) ftet*ergö&ren, Unb
riebreren na* feinem roort ibr !e«

ben, ©agftent*r würben etwan
gleich unb eben SJBieihrefcä'trer,

beren bb'fe arr 5Son ©Ott abtrün*

nig mir bem bergen warb.
5. SEBie bann bit f inber Ephraim

bor jeiten 9Rit barnif*, bogen,

wobUerüfr $um ftreiten. ©teid>-

rcobl Damit gar ni*t$ gewonnen
ba&en: ©ann fieenbli*Dieftu*t
mit fcfcanten gaben,23eit fte nicht

hielten über @Dtte8 bunb, Unb
ihr weg nach feinem gefe$ nicht

ftunb.
6. ©e^errenfie leicht Heb unb

b«(b »eraaffen, Unb feiner nun«

bertbaten gleicher maffen» ©ie er

;u feiner jeit hat taffen feben, 3u-
ma! toai in (Jgn tenlanb aef* eben,

Unb mö er barnach in bem felb

3oan «Bor ihren fcätterni»unber8

bat getban.

7. <3ÜIan bat ba& meer fcon ihm
jerrbeilt gefeben, ©ag fte babur*
fein rroefen fönten geben, ©a§
meer buh er frei) auf fcon benben
feiten; «B?ir einer roolf er fte befl

ragä lieg leiten, Söen naefcr fübrt
er fte, Wann eS ftnfter war, 99?it

einem feu'r, iaä ibnen Jeucbret

flar.

8. £r bat bie felfen in ber WüfP
geriffen, Unb mit Dem waffer, ba$

betaut mußt flteffen, ©ein too'.f

gerrä'nft, i>a er auch giei*ermaf*
fen, $at au§ bem fteinfelä brun#
nen fpringen laffen; ©afcon ft*
au* ba& waffer fo ergog, ©aß ei

wie groffe wafferftrÖbme flog

9- fHteicbwebl fte niebt fcon ib*

rem tbun abtlunben. ©Ott ju er*

jürnen immerbar mit fünben

:

©Ott fte pft in ber wüflenen teer*

buchten, ©a fte bie füll ihrer luü.

ben ibm fuebten ; ©ie forberten

bie fpeiy in bunger^notb/ ©rum
fte gemurret haben wrter @£>tr.

10. 3a< fpracben fie, ei tft ein

troff »cn Worten, ©aß (5£>tr bie

fönt an btefen oben orben ©en
ttfcb juriebren : bann man fan
wobl fagen, ©ag er bab rcaffer

auS bem felS gefAiagen : 2Go ifr

aber nun gleichwohl brob unb
fleifcb/ Äan er fein'm öolf au*
geben folche fpetg.

11. ©a l>a$ ©Ott bort', front

jorne er ergrimmet, Sin feuer

über 3acob warb bertimmet, ©er
jorn bei ^Strn begunt fi* \a er*

regen ©elbil über fein fco f 3frael

berwegen, ©af fie auf ©Ott ben
£)^rren mebt gehofft, Unb matten
fein<bütfi»eracbt fo oft.

ta. ©ann eb er'baö faum t)on

bem fcolf öernommetb ^>aben \>it

Wolfen ben befenl berommen, St
machte auf Die bimmelifebe p.'or.

ten^ Wanna er regnen lie^ an aU
kn.
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!tn orten/ ©af? 2>ie/ fo fcbrnen

über bungerSnotb, ?u einer fpei(;

befamen bimmelflbroD.

13. ©er fierblid) nunfcb/ ganj

ttunDerücber weife ©aS bimmel*
broD befam ju einer fpeife/ 3n fo!«

eher füll, Dabon ffe ftcb fatt äffen ;

(fr ließ Den of«winD bon Dem mor>
gen blafen ;

©er webet bon Der

i>ob herein gefcbwinD, ^Qon mit«
tag lieg er Wehen Den fuDwinD.

14. (JS regnet fleifd)/ Daß ja an
nidu$ fallt fehlen/ 2ßie einen
ftaub man e3 au* nicht fönt jäh.

len- $>on bögcln aud) mir häufen
ei jufdmenet, ©te funD' man h>ie

DenfanD am meer jerüreuet. £in
unD ber/Ollentbalb um Die gejelt,

©a fie ihr lager hatten in Dem
felD.

15. ©tefer geaalt ffe fid) alfo

fott äffen/ ©aß fie DeS bungertf

nicht altein bergaffen, ©onDern
auch ihre (uff noch fönten füllen/

9?ocb iieffen fie nid)t Don ihrem
mutbwillen, ©0 Daß/Danoch Da§
fleifcb in ihrem munD/ Wucbneue
lud bei) ihnen Doch entflunD.

TS. ©a in vtS -^grren jom Dod?

enDlid) ?ommen<£at Die fürnehm«
ften gar hinweg genommen; (Jr

fcblug Die ftarf in 3frael Dornte-.

Der ; ©od) fünDigten ffe Darnad)

g(eid)Wob! wieDer, UnD blieben

auf Dem borigen fu£pfaD, UnD
glaubten nicht an ©Ottel roun.-

Dertbat.

17. ©erhalben ihnen/ Durch Die

ftraf unD p!age/9ßerfürjet worDen
ferjnD Die iahr unD tage: ©a fie

Den toD fd)recf!id) bor äugen fa<

ben. gu ©Ott ffe wieDerum ftcb

mußten nahen ; 3« ©Ott ein je«

Der feirte juflucbt batt'/ftrüb man
beo ihmhülf fud)teunD genaD.

18. 3n folcbet notb mufiten fie

©ötterfennen UnD ihn Die befle

bürg unD ftetnfelS nennen/ ©en
bb'cbffen ©Ott. Den helfet in Den
nötben, ©er fie allein erlö'fen

fönt' tmb retten; ©och gtengen
falfrbe »ort au8 ihrem munD/ ©ie
?ung aud) nichts Dann lügen reDen
funt«

19. ©ann ihr gemütb nicht beft

auf ©Ott beflunDe, ©ie hielten

ftcb aud) nid)t nad) feinem bunDe

;

©leicbwobl erjeigt er ihnen ff*
mit gr.aDen, £ieß ihnen ihre groffe

fünD nid)t fcbaDen.; grfcbonre tb»

rer/ feinen jom er ffillt/ UnD mit
Der firaf nod) immer innen hielt.

20. ©ann er gebatht wobW Daß
fie bon naturen ftleifcb wären
unD nur arme creaturen, ©leid)
einem roinD/ Der balD fiirüber fab»
ret, UnD ntcbr mit feinem weben
wieDerfebret. ©ie haben ihn er*

;ürnet in Der Wüff, UnD in Der
einb'D mannichmal entrüft.

ai. ©a$ gottlob bolf/ unglau«
big unD berflucbet/ ©Ott/ feinen

£@rren oftmal« hat berfurbet/

©en heiligen ©Ott Der 3fraeli<

ten S« meiffern wollt/ unD ihm
aud) fcbier gebieten. 9ln feiner

rechten fia'rf niemanD geDacbt,

©aß er ffe bon Dem feinD bäte
:oß gemadjr.

ai. UnD Der im lanb ggwpten
groffe jeteben £at feben laffen, in

3oan Dergleichen ©urcb wunDer«
werf bar feine macht erffäret/ ©0
er Die waffer bat in blut berfeh»

rer/ UnD hat Den bäcben aud) alfo

getban/ ©aß fie nicht trinfen

fönt' noch bieb/ noch mann.
33. Sßiel ungejieferS mußte fie

befchidfen/ <23 fraflen ffe Die flie*

gen unD iit müdtn, Ärö'ten er

unter fie bat fommen laffen/

©anDt ihnen raupen/ Die Die

fru*t abfraffen/ £eufd>recfen er

auf fie gefchicfet hat,, ©ie in Dem
lanDberDerbetenDiefaot.

84. ©ieweinftötf er mit bagel

bcrjerfcblagen/ ©iefeigenbäum,
Daß fie nicht fönten tragen/ 3br
bieb er ihnen töDrete mit fcblofs

feri/ fJWit ffroblen auf Die beerDen

wurD gefchoffen : ©er grimm/ Den

er auf ffe bat «uJgefrtütt, OCar
fcbrecf lieh unD nahm ihnen alle«

mit.

85. gr bat fie wohl 5ejablet,

unD rechtfehaffen ©urd) feine bofe

enge! laffen ffrafen, ©ie er mit
morDen



©er 79 <J3fa(m. 13
morben »tber fie ließ toben; 3n
feinem jorne er (Ich hat erhoben,

3a/ ihre« (eben« felbfl Perfcbonr

er nicbt, ©a$ t>ieb er burcb Die peft

S;at binger icbr.

26. ©ie erftgeburt mußt in

ggnpten fterben, 3n ben gejelten

@bam mußten Perbetben ©ie er«

flen erben unb bie frtfdje jugenb,

Sie noch junebmen follt in flä'rf

unb tugenD. gr lieg fein Polf

ausgeben nacb ber firaf, gr führt
fie burcb bie »üften wie bie fcbaaf.

27. Srenftcber er ausführte bie*

fen häufen/ ©ie feinb er aber lieg

im meer erfaufen ; gr hat fte ftd>er

unb ohn furcbr gefübret, 23i3 man
tie beil'gen grenjen bat berühret,

23iS an ben berg in bem gelobten

lanb, ©en er erobert bat mit fets

ner banb.
28. 93or ihnen her bie bölfer er

auftriebe, ©aß feinem Polf baf*

felb' lanb erblttf» bliebe/ ©eß büt*

ten hat er 3frael gegeben ; ©ocb
fah man fie bem £grren »iber»

ftreben/ 93erfucben unb »erleben

ihren ©Ort, (Sie hielten nicht

ben bunb unb fein gebott 1

29. ©onbern auSböfemfürfafc
unb mutbwillen Burücf j!e, gletcfc

wie ihre »ätter, fielen; (Sie biet«

ten nicbt, gleich tote ein falfcber

bogen: ©Ott mit ben höhen fie ju

jorn bewogen, Oßir gö£enbfenf>
erjürneten fte fehr ©Ott ihren
£grren/ beffen eifer f*wer.

30. ©anun ©Ott baS Pon ih»

nen hat bernommen, gin groffer

jorn ifl ihn fobalb anfommen ; gr
baffet 3frae! mit ihrem Wefen/

^erließ ©i!0/öaS er ihm fonft er«

lefen, ©en ort, ben er erwählt ju

feiner fictt, ©ie bütt, t>& er ben
menfcben wobnung hat:'.

31. gr hat ik macht gefangen
führen (äffen/ ©ie berrlicbfeit

beS polf* in gleicbermaffen ©ege
ben in bie banb beä feinbfl, batne

ben ©a$ gottlos polf bem blut

fcbwerbt übergeben; cSo fehr er

auf fein erb erzürnet ftar, Unb
über 3frael erbittert gar.

E

32. ©a« feuerthremannfebaft
jung Petjebret; gS blieben üt
Jungfrauen ungeebret, Unb un#
Perlobt, bann fie nicht manner
nahmen; ©te priefter greulich
burcb baS fcbwerbt umfamen ; gS
fönten ihre Witwen ju ber jeit

$ür furcht nicbt »einen/ ober »ra*
gen leib.

33« ©er£grrbocb»ieber, al«

pom feblaf erwachet/ ©leicbwie
ein he;D pom »ein ein jaucbjcn
machet, ©ab ihnen hülf unb fteg

wiebrum 5« hoffen, ©er feinbe
beer er plö'&licb hat getroffen/
93on hinten ihnen harte ftrei*
gethan, Unb hänget ihnen ew'ge
febanbe an.

34. ©ie bütten 3ofepbS hat er

(äffen fahren. 93erftoffen,bieauS
Ephraims flamm waren» ©en
ftamm 3uba er ihm hat auSertoäb*

fet, ©aju ben berggton, ber ihm
gefallet, ©a er feinen pallaft fle»

baut, erhobt; 3u hohen efjren fei*

ner majefiät.

35. ©aSiftfeinheiligthum,baS
»ie iit erbenden" fleht, unb ninw
mermehr Perrücft mag »erben;
©arna* hat er ihm ©aPtb aus*
erfobren yu einem biener, nie*

örigS ftammi geboren/ 9Son ben
fd)af*heerben er ihm feinen fnecfcr

£at rufen laffen/ ber bort) arm
unb fcblecbt.

36. gr hat ihn pon ben fäuglina

laffen holen/ 3u »eiben ihm fein

Polf 3atob befohlen: ©ein erb»

theil3frael er ihm gegeben/ SEBie

bann babtri aueb Steng fein thun
unb ftreben, ©aß er eS »eibet
unb regiert mit fleiß aiUjeit, na*
eine? treuen hirten n>ei5.
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<Wel. 3eu<ö mid>, jeud), :c.

®ieh, ££rr! fieh'. in bein ei*

gentbum ©inb heiben einge

brungen. ©te reiffen ©alemS
mauern um. ©ie ba&en^nS be«

jungen, ©er frommen leibet

geben fte 3ur fpeiß für bögel unb
für Dieb.

2. ©iehy



S4 ©er 80 Dfalm.

3. (Sieb, wie fie ftofj in übe:

mm!) 9Sie(/ biet erwürget f?abcn

3Bie wafier fliegt Der frommen
blur/ flliemanD will fie Gegraben :

Sag Dubd erbarmen« -pvf rr unD
iSOtr ! QOBir ftnD Der beiDen boI?n

«iDfpott.
3. ÜQBie lange nod) wirD unfre

not!). 3Bie lang Dein jürnen Wäb
ren ? £) webre ihnen, Die Di*,
©Ott! glicht fennen unb ntebt

ehren. (Sie tilgen 3acobd famen
aud, gnrbeil'gen Dein geweibted

,
(jau*.

4« ©eDenfe, ££rr ! nidjt un.frer

fünDt ftomm ju und mit erbar

men. O fteb/ wie unfrer wenig
unD, ©ebr Wenig unfrer armen !

^ilf/ ©Ort! um Deineö namend
ehr, Vergib ! »ergib unD flraf

niebt mebr!
5. 2Bebr unfren feinDen ibren

fpott,. 9Bomit (Je und entebren !

OBo iil nun/ febrenen fie, ibr

©Ort ? 2Gill er fie noeb erbören ?

4>Srr! webre ibrem übermutb;
UnD räche Deiner Diener blut.

6. ßrbor» unD rerr' mit fiarfem

arm,!Diefie jum «De hieben; ©ib
fiebenfa* Der feinDe fdjwarm, <£u
ftbreef fie, lag fie Rieben. £itf
und, Dag wir» tein eigentbuni/

gjjie Dan! befingen Deinen rubra.

2? e r 80 <p f a
j
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jflid) bor. 3fraeld btrt ! Der.Wer;
4* tbt, ©er Du 3ofepb büt'ft wie
Die be$rDe, UnD fübrft wie febafe

aud unD tin, <B?ir Deinem anr!i£

und erfebein ; J)u fi^eft über
GEberubim Srfc&ein unD r;i>r« un.

f're fMmra.
a. Sag D»ine fla'rf unD macht/

iXJrr, feben,2ag Die t>or gpSraim
Vergeben Q3enjamin Die auebfehen
lag/ ©arju tfftanaffe gleicher

hia-ag. -g>i I f un« Durcb Dein' qü*

mäcbtigfeit ilud notb unD wiDer»
wä'rtigfeir.

3. @enä'DigDiöV£€rr, juund
febre*£ilf und, unD allem unglucf
webre; feiner genaDen liebt un«

l'Mi UnD Di* ßenä'Dig ju und

neig : g« leuc&t auf und Dein
antlifc f lar, ©0 werDen wir gene«
fen gar.

4- SGBie lang Wi!t Du, £5rr
Der beere! 2)ag über und Dein
jorn no* währe, SDagunfre bttt

nicht würfung bat ? ffflit thronen
Du und an broDd ftatt ©efpeigt,
mit jähren baft getränft, £>anut
Duundüolleingefcbenft.

5. 2)u hart und in gejänf ge«

fefcet/ 2>aß wir bon naebbarn
niebtd gef*ä'0et/ UnD unfern fein-

Den feunD ein fpott : ?röft und
wieDrum/ ££rr 3ebaotb ! <5d

'euebt auf und Dein ant'tf? Mar«
So WerDen wir genefen gar.

6. 2)u baft Den Wemrtocf unt*

Den reben, 2£e tt aud tf gnpren laf>

fen beben, UnD Da gepflanjt/ Da
anDre leut ^erjagt waren unb
audgereut, 3bm räum gemacht/

Dag er febr ndt, 2>ie wurjeln
batte audgebreit.

7. <D?it feinem fcfaatten audge»

flreefet, Die bobe berg er nun bei

De Jet» <D?ir feinen jweigenDariu
noch/ ©leid» wie Die ceDern, retdjt

er boeb ; Mucb feine frtoffen (Ire*

cFet er S8id an Den flug unD an
Dad meer:

a. Wai balr Du feinen jaun jer^

brodjen, J)ag anDre Da hinein ge»

froeben/ UnD abge'efen ganj Den.

Wein? 3im haben gar jerwüblt
;e febwein/ ^ßerwüfi ihn haben

witDe thier, 2ßarum wirD Dad ge*

ftatt »onDir l

9. OBenD Di* WieDrum, ©Ort
Der beere ? ©ein aug öom b:mmef
ju und ftbre/ 25efud) Den wein*
llocf Deiner banD, ©epflanjet
Durch Dad ganje lanD : <Befua> Die

pflanjung/ Die Du, ^>Srr! 2)if

baftgefeeir ju lob unD ehr.

10. gftit branDt er wieDer WirÖ
berbeerer, Serriffen unD ganj um»
gefehret/ ©ureb Deinen jorn/ ad>

flehe Drein: ©rrecfaudDie banD,

£Srr, erfebeih, lieber Jen mann,
Den Deine banD @eftä'rft bat Durcb

bütf unDbepfianD!
11. 25ir wollen und bon Dir

nid)^
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nicbt geben, ©tarf unb frift unSiallein; gj?ir allein thu ebr : gS
nuc unfer leben, ©o wollen wir!<.ft niemanb mehr, ©em man bie?
öetn'8 rameng ebr -g>ocij rühmen
trü'A un£, lieber £<5rr/ (J$ feuAt
auf unS bem angefid)t/ ©o trifft

unSbaSPerbetben nicbt.

Der 8i tyfalm.

einatmit frener ftimm ©Ott,
Der ba grogmaebtig« gro'.icb

jaucbjet tbm»SeuD, $u fingen leb",

©Ott, bem ©Ott 3a<ob, gleigtg

unb anbädnig.
2. ginen iobgefana «ffioUet ihr

ihm fingen, fiafjt &ec barpfen
f lang, UnD ber pauefen half, Stucb

fceS pfafter* fdjaH/ ©ammt ber

lauten, flingen.

3. 3n bem neuen monb grb'lid)

tait erfcballen, ©er pofaunen
ton : ©ann auf bie jabrSjeit ©iß
fefl« frolicbfeit UnS pfleget ju fa*«

len.

4. ©Ott bat ben befeM, ©ol*
(bem nacbjuleben- ©em Po'f 3f»

rae(/ Unb 3ofepbö gefcblecbt, SU*
Su einem reebt Unb jeugnif; gege»

ben.

5. ©oleben bunb ber £grr 5D?it

3ofepb wollt maßen/ Suberjeir
ba er WuS hupten fam, Sa er

nicbt Pernabm ©er leut frembe
fpracben.

6.9ßSarbie laft febrgr»fj, ©run«
ter er fieb boae, 9)?acbt' tcb tbn

boeb log. ©afj er feine banb fßom
topfwerf «broanbt/ gre» baüon
wegjoge.

7. SDu tuftefi jumir 3n angft,

notb unb forgen, Unb ba ba'.f ich |$hi3 ben felfen

b;r, 3* bab btcb erbb'rt,. ©uiflieffen.

büebft unberfebrtf gut bem Ourm
»erborgen.

3. 2?ort ben«Weriba ©id)Per*
fuebt id) habe, Unberfannt atlba

©eine bärtigfeit, ©oeb au§ gü;

tigfeit©o[cbewert bir gäbe:

9. OHein Polf; bot! folg mir,

nen iolie.

11. 3d), ber|)grr bein ©Ott/
Sin bir ?um £et!anbe, 3£el:her
EKff) auS notb £ebig bat gemacht^
Unb hieber gebracht «us egi)p 5

tenfanDe.

12. 2;bu auf beinenmunb, $fuf
bafjicb ben fpeife, ©0 feil er ?ur
flunt> < <K>ann tcb eS nur will, £0*
ben alle füll >3Punber!id)er weife.

13. Slber mieb bat nie 9)?em
polf wollen hören, @S ergtena an
Re OefterS mein befebV ©od)
reoUt 3frael ©id) baran nid)?

febren.

14- ©tum tcb, febr entrüß/
$abi laffen gefebeben/ igte in ib?

rer lufl Unb perftoefrem ffnn ©u
cbec laffen hin 3!re irrWeg gehen,

15. 9Eann mein poif allein ©id)
hart laffen reeifen. Unb 3fraef
fein Weinet weg fieb hä'tt, ©afj
er barnad) tbät 9?ur wollen be*

fteiffen

:

16. ©0 bä'tt ich aHbalb @ar
Perttlgen n-ollen ©dneS feinb'S
aeroalt ; 3* batt meine banb,
©em \n roiberftatO, gren auSi
fireefen follen,

17. 3d) bat ihm l>ii feinb 05e*

ben in bit bänbe, ©ü! fie nidn
perir.tijnt ; ©te glücffetigfeit,

©je ihm roar bereit, {>iirt ge»

tuährt ohn enbe.

18 5HJeiRen, fcbtfn unb roeifi,

3d) ihm ju'genieffen ©"eben hätt

?ur fpeifj. Unb barju aud) uoiti

jod) £omg la(T«n
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#?ei. allein ©Ott in itr t «.

CVn fetner heiligen gemein' 3ft

-O @Ott,ber|)err, nurriebter.

QSBie lange reollt tbr treuio« feyn,

Wtibann will icb machen StneniUnb unreebt hebten, ridjter?

bunb mit bir : Sfrael, Pernimm,
^'cir an meine ftimm/ Unb- merf
auf bte facben :

10. Ähngottbir foll fenn, gi
f?!?/ wer <f reelle/ ©ann nur iO

©en fcbulbigen urtbetft ihr frep.
SrfenntS unb flehet armen ben,
©en roaifen. ben bebrä'ngten.

3. ©i-t acbtenJ unb trfennen*
«ißt/
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nicbt, ©ie gebn in finMernttfen ;

©aber De$ !anDe8 faule bricbt,

©ein grunD WirD etngeriffen.

3«ar ©Ottefl föbne nenn' id>

euch» ©ort» müßt ihr/ anDern

menfdjen aleid)/ ^ergeben/ müf.

fet fterben.

3. Sorannen fallen alle um;
©er £<Jrr witD (te bemtcbten.

©teh auf, £<£rr! ju Deinem
rühm, Den erDenrreiä ju ridjten!

©u ££rr, Der alle« fcbafft unD

halt, ©u bift Der grbberr aller

weit, 3eberrfd»er aller toblfer!
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OJiel. tillein ©Ott in Der/ :c.

mOtt J fd)Weige nid)t/ fe» nicbt^ inrub,UnDb!eibnidn länget

fiille. ©ieb' Deiner feinDen to*

Den ju, <3Soü bocbmutb ift ibrwiU
"e/ ©ie fcbmieDen beimltd) ihre

rä'nf, ©inD baßbol! unfter einge*

Denf/ 9?atbfd)iagen unS ju tilgen.

2. 2Boblan I wob'.an • fo ift ihr

fcbreo'n, SODir wollen (Ie auörot«
ten! 3frcel foll fein bolf mehr
feijn, ©ein name fall jum fpot»

ten! ©o(d> greuel&olle miffetbat

33efd)lieffen fie in ihrem ratb,

£grr! wiDer Did) im bimmet.
3. 3fmael$ bb'lfer unD (JDom/

UnD 90?oab, £agariter, MmalecF,
@ebal/ unD «mmon, ©ie Snrer
unD «Dbilifter, ttll Diefen bb'lfern

mand>er!ep ©efeller (Td) nod) Qif

fer ben, Sehnt feinen arm 2ot$
föbnen.

4. Sbu' ihnen/ £grr, wie 9D?i

Dian, 2Bie ©tffera unD 3aben
SKJie Du beo gnDor baft gethan
©ie lagen unbegraben. £Ör
£§rr/ rote toben fie berauS

:

2Bir/ wir gewinnen ©QtteS
bau?, 2?ir wollen eö erobern

5. SÜ?a<b'8 ihnen wie Öreb unD
©eeb- £Dte ©ebacb$, SalmunS
greifen, «ffiirf fiti wie/ wenn ein

roinD fie beb'< 3Bie fpreu fenn rn
terftoflfen ! 30Cie/ Wenn Dein blifc

Den walD entjünDt/ SOGenn flam
menauf gebürgen finD/ ©oftürra
auf fie Dein Wetter!

6. £(£rr! ä'ngftige Du alle Die»

qWad)' ihr #efid>t ju fcbanDen/

gflacb'fie befcbänn, beftürjt. Daß
fie ©eftebn in allen lanDen : ©ir>
Dir 3ebot>ab ! nur allein, SWuß al*

leSunterthänigfenn, ©ir#£err»
fdjer aller weiten l
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D©Ott ! Der Du tin beerfürft

bifi, 9K3ie luftig unD Wie lieb«

lid> ift, ©ajj man in Deiner büt«
ten wohne! 9?ad> Deinem borbof

fid) bemüht, UnD febnet mein berj

unD «entüth/ O £@rr!bod) in Del

bimmelö throne : «Wein leib un&
feei erfreuen fid)/ £> lebenDigec

©Ott in Dir.

2. «Der fperling bat aud> fein

wobnhauS/ ©ie fcbwalb ihr neft/

Da fie hecft auS. ©Ottgebaotb»
Du fürfi Der beere ! O ©Ott/ mein
fö'nig! id) bin Dein: OBiewohlift
mir/ ben Dir \u fenn, Seorn altar/

Da man Dir thut ehre. SÜDohlDem
menf*en Der ewiglid» 3n Deiner

Wohnung lobet DidV.

3. O feiig ifi Der menfd) für»

wahr/ ©eß trofi unD ftärf auf Dir

fleht gar, ©eßberjaud) fleht auf

©OtteS Wegen ; 2Bann er gebt

Durcb Den jammertbal ©er Dürr
unD rauh ift überall/ SCirD er Da»

felbfi mit ©OtteS fegen 3um lab»

fal brunnen graben fein/ tyud)

fammlet er Den regen ein.

4. 93onfraft ju fraft/üonmadit
ju mad)t/ ©ie werDen geben im.

mer fa<bt, 55i8 dt ju ©Ott in 3i.-

on Tommen. ©Ott -Sebaoth/ Du
I ö*fter i»(5rr ! ©ein obr genäDig

ju mir febr/ ©aß meine bitte

werD ternommen : ©u ©Ott 3a«
cob, Du fiarfer ©Ott ! Srhö'r mtd)

in Der groffennotb.

5. O ©Ott! Der Du bift unfer

f*ilD,©d)au auf Deinen gefatbten

mi!D : ©ann beffer tf» ben Dir ein

tage-©ann taufenD tag an anDern
ort. fiteber wollt id) bot ©OtteJ
pfort 9?ur hütet fenn, Dann ohne

plage 2ana ben Der gottlofen ge/

mein
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mein ©efcc grog in ihren bütten
feon.

6. ©ann ©Ott ift unfer fdjtlD

unD fonn/ ©er un$ jierr mit ge

naDenlobn,9J?ad)tun$ tbeilbaftig

«Her cfjren ; ©a$ bell' er ben ben
feinen tbur, ©en frommen fehlt«

an feinem gut, ©a« gut muß 0*
ben ihnen mehren, gür feiig ift

ber menfd) geacbr, ©er auf Dt*
feine recbnung mad)t.
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9»e!. «Pfalm 42.

f\grr! Du nabmft in grofien gna.-

*W Den «Bormal« Deine« bolf«

&tdj an! ©u üergabft Die miffe*
tbaten, ©ie ei roiPer Di* getban.
Kam aud) oft Dein jorn auf fte,

fiange jürnteft Du Doch nie/ £tef«

feft Deinen grimm »ergeben/ UnD
fiehei! unDgnaDefehen.

2. Srö'fte, £grr, un« je£t au*
ftieDer! Qtd), rote lange jürneft
&u ? ©d)!ag unS Dod) nidu ganj?
iid) nieDer, SSrtngunSroieberum
jurrub ! 2ßinl Du balö un« gnä%
big feon? ©oll Dein bolf ftcb Dein
erfreun ? gilt, £@rr, Dtd) ju er

ge, ©ann id> elenD bin unD arm/
£@rr ©Ort ! meiner Dieb erbarm.
UnD bewahr mir !eib unD leben,

©ann man mir nicht« fd>ulD fan
geben; ©einen fneebt »erlag ja
nid)t, ©ubift feine juberftefct.

2. 3* fdjret) ju Dir eile tage/
UnD Dir mein anliegen Nage; ©u
roolfl mir genaDig feon, ©ein er»

barmen fehe Drein.

©eine? fnedne« feel erfreue/
*?u Dir/ lieber £(Jrr i& febretje,

gftetn herj id> btnauf ju Dir £efr
jumhimmelmir begier.

3. gu Dir rcenD itb mein gemüs
tbe.©u Bttl toollergnaD unö güre,

UnD Da« gegen jeDerman, SS3eld>er

Di* nur rufet an.

©rum bernimm mein bitt unD
flehen/ Sag Dir Da« ju ohren ge*

hen, ©näDig meingebat aufnitii,

Qiflerf auf meine? flehen* ftimm.
4. 3d) f*ren ju Dir/ hart ge*

Drungen/ 3n Der jeit Der anfech*
tungen. ©ann Du erborft mich*
mein ©Ott! UnD bilfft mir au«
aller noth.

g« hat Doch Fein ©Ott Die ehre/
©er Dir tu Dergleichen ro'c're, RtU

3. 3* wiH ftti: fetjn, td> mttr fJb'.L^?.
^£He »blfer fite auf erDen,

ren Stuf berbeiffunSen De«$grrn.
. £"t^t^TST^'€r fleht ju, ob wir ihn ehren;\*?**^™Jut'£?

&t}
•

©ann erhört, Dann hilft er gern.
n«" namen geben ehr.

«BalD «trö er un« nahe fet>n,

©eine fiülf roirD unö erfreun,
©näDig roirD erun« berfebonen;
UnD roir Werben ftdjer Wobnen.

4' £@rr ! gib Dag fid) balb be<

aegnen Siebe, treu, gerecotigfeit.

l£Ott bom himmel! roollft un«
fegnen, UnD infrieDer.«fid)erbeir,

$üUe Deine fegenSbanb Wlit ge»

ttäd>« Da« ganje lanb. grieDe
unD gereebtigfeiten Sterben un»
fernpfaD begleiten.
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f\€rr ! Dein ohr Dod> ju mir net»

*V ae/ UnD Did) anä'bta mir erjeü

©ann Du bift grog unD getoaU
riq.©etne raunDer finD bierfaltig,

Wahrer @£)tt allein Du bifi, UnD
fein anDrer ©Ort mehr ift.

6. O £grr! toeiö mir Deine
»ege/ ©ag ii) geh Der «afirheit
ftege; ©rücfe meinem herjen ein
©eine« namen« furcht allein.

£ob unD Danf rotll id) Dir geben,

tfuä De« herjen« grunD, Darneben
©einen namen röürDiglid) SORill

icfcpreifenewiglicb.

7. ©ann Du haft mir gnab ie*

roiefen, gj?eine feel Der bö'll ent»

riffen, UnD mid) wieDer aufer*
roeeft, %)a\<h in Per gruben fteeft.

©ie gottlofen (Td) erheben, UnD
mir trachten nad) Dem leben ©ie

gewaltigen
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ge»a tigen bon macht; U"& bu

Wirft burcb fie beracbt.

8- 9lber bu> £®rr! bift fonft^

mütbig/gromtm barmberjiq- treu

unb gütig, Der ficbni*r erjürnet

halb; ©einegüt ift mannigfalt.

©näbig ££rr! t>icf> ju mir febre/

©einem fnecbf bie ftärf bermebre;

pi\ft bir id> 'eibetgen bien, Dann
ich beiner ntagb fobn bin.

9- 2ag mi* ein gut jeicben fe»

ften, 9Iuf baß meine feinb berfie.

hen, Unö fict> fcbämen/ ba§ bu/

(SOn! OTtcbtrb'ft/ unbmir&üfft
AUS not!;.
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«Met, ©Ott be6f>imme!«»u.

®Otte8 berge fteben befre, 3i«

on$ tbcre liebt ber ££rr

;

©iefe Habt ift ihm bie befte, £eu
ne liebet er fo febr. £err!icbe unb
beil'ge lebr «Prebigt man au? 3i*
on ber.

2. gern auSSBcbel» unter <D?ob#

ren, Unb in Weit entlegnem lanb,

QBetben ftnber ihm geboren/ ©ie
t'bn vorma!$ nicht gefannt. gion,

(SOtte? eigentbum/ 58 «ibr unb
geugt&on ©ötteä rubm.

3. QSeft, auf eiüig beften grün^

ben ©tebet 2icn, (SOtteS ftabt.

Äinber wirb ibm ©Ott H finben/

©ie er ficb erwecfet bat. ©änger!
finget froh mit mir/ 2ebeniquel>

lenflnb inbir.

©
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Ott/ mein £eilanb! bor, irb

fmreoe Wengftftcb tag unb
nacht jubir. £or mein baten/ bor

unb neige©ein erbarmenb ber j ju

mir. <Df eme fee'.e ift bolf leiben/

Unb mein ber) boil bangigfeiten/

8Cie ber/ ber jur grübe fäbtt,

©er nicht bü fe bat auf erb.

2. Sich/ tctj üeg fo ganj üergef«

fen* 5Bie etn mann ini grab »er«

tenft, 2$ie Die, bie im ftaub der;

»efen/ ©eren ©Otr nsdjt me&r Unb er bcfoerrföt baä meer.

6. ©et

gebenfr. ©u legft mich tn tiefen
jammer/ 3n be« abgrunb« rlnftre

fammer; bein erjürnen brücfet
mich/ ©roffe wogen häufen ficb.

3« ©u haft alle meine freunbe
gerne bon mir wegaetban ; ©ie
abfmeuen mid)/a!* feinbe, ©ebn
mich/ rote geferfert an. $ln ge*

ftalt mug im bergeben ; $äglicb
bait im an mir fleben : £€rr!
fanft bu, wo tobte rubn/ &aben
geben, wunber tbun?
4. 3Cer im grabe wirb bim jrei«

fen; 3m berberben, beine treu?
3Ber im ftnftern fan beweifen,

5Ca8 gerecht/ mi Wahrheit fen?
Wber jubtr will ich bäten, grübe
bore meine rrtett/ SBarum/ £€rr!
üerwirfft bu mich/ Unb berbirgt

beinantlifc ficb ?

5. ©ieb' wie elenb unb in p!a#

gen/ 3* öon früher jugrnfr bin

Obneboffnung <umberjagen<Kafft
mich beine ftrafe hin. £(Jrr .'

bein grimm unb beine fcbrecfen

©rob'n/ gleich Putben/ mi* ju

becfen ; greunbe, näcbfte fcbeu«

cbeft t»u; ©ebn mein leib bon
ferne ju.
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5We!. 9?unficbber tag, tc.

3cb finge ewig (SOtte« güt'^
3ur nacbroelt feine treu: TOa*

er berbeiffet. btl gefcbieht, ®Ot»
weig bon feiner reu.

2. ginft fmwur er ©abib/ fei«

nem fnedu . ©ein tbron foll ewig
ftebn, 3* will für ewig bein ge»

fdjlecbtyuf beinern tbron erhobn.

3. ©im rühmen/ pg-r ! tie

himmel^beer, ©ie beugen beine

treu. SSD-r in ben Wolfen ift, wie
er/ ©er fo allmächtig feg ?

4. ©er groige ift hoch unb bebr

3n feiner beil'gen rath. Huf!
bätet an, unb gebt tbm tbt, ttll»

bie ihr euch tbm naht.

5. SSeo tbm ift macht unb@ottel#
fraft/ Unb tsabrbeir um ihn ber.

Sr ift e*/ ber bie waffer fcbafft,
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feine ftarf ©erfeinbeübermutb,
©i* erD, Der btrnmel finD fein

werf, Erfüllet ftemtr gut.

7. 3n Sermon ift fein nam' be«

fannt, ©enn er fdjafft tag unb
nacht, ©tet« (leget feine rechte

fcanb, ©tet« feine« arme« mad)t.

8. ©ein tbron Hebt oeft unb
teanfet nicht, ©tebt auf gcrecb*

tigfeit; Unb fein geheiligt ange*

ftcbt Umglanjt wabrbaftigfeir.

9. €> wobl Dem toolf ! Da« ihn

erftnnt, UnD wallt in feinem

liebt ; ©a« täglich feinen namen
nennt, UnD traut auf fein geriebt.

10. ©er £$rr ift feine« ftege«

rühm/ gr febenft ihm glücf unD
beil. 5Bobl un« ! wir finD fem ei*

aentbum»Q(n ihm bat 3fra'l tbeil.

11. ginft redete ©Ott bureb

aefl*t: ©ir fenD id> einen hetb,

©er wirb in maebr unb jum ge»

riebt £od) über Öicb geikllr.

12. 3bn falbe i* mit beilgem

$!, 3bm fleh icb märätig ben;
©ein arm fft tfarf, trift niemal«

fehl, 58'« fteg erfochten fen.

13. Äetn flarfer feint beileget

ibn ©en baffer (Hirjet er. ©re
Alle follen ttor ibm fJiefm ; 3<b

<f<blag fle öor ibmber.
i4- fE?'t treu unb gute um ibn

her, SGBil! i* *hn febr erbb'bn :

©ein berrfeben foll bi« an ba«

meer, 58 i« an bie fUöme gehn.

15. ffr nennt miebSJatter, unb
i* bin©ein be!fer unb fein febufc.

2um erftgebornen fe$ üb ib«;

©en hoben all |um trug.

16. 3bn lieb icb treu unb ewig

Wahr, (Wein bunb wirb niebt »er-

gebn, ©ein fame bleibe immer«
bar, ©ein tbron foll ewig ftebn.

17. SSerlaffen feine finber mieb;

Unb wanDeln nid)t na* recht;

©ann flrafe iüi unb boeb Will icb

«Oerfdjonen fein gefeblecbt.

18. ©enn icb entweihe nid)t

ben bunb, 34/ bet mein wort nie

brach; 3* toi« nitbt änbern, »a«
meinmunb 3b»«; meinem fneajt

öerforacb.
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19. ©eltucbwobl ©at>ib tau*

feben ? nein • g)?ein bunb foll oeft

beftebn, ©ein- tbron unb fame
ewig ferm, 58i« fonn unb monb
oergebn.

20. ££rr! warum bricht bein
jorn nun ein, Nuf ben gefalbten

fobn! ©oif nun bein bunb fein

bunb mebr fenn? gertrittfr it?ni

feine fron ?

21. ©u reiffeft feine mauern
ein, Unb fcbleifft fein belle« hau«?
©u läffeft ibn beraubet fenn,
©tellit ibn ben fpottern au«,

22. 3e£t bä'lrft bu ibm fein

fd>atfe«fcbwerbr, Unb ftärffl Um
ntetjr $um flrett; @r tft rttdjr mebr,
roie fonft geebrt, 'Serf ürjefi feine

Jett.

23- 3n febmaeb iil er nun einge*

bullt! SOBie lang öerbirgft Du
bieb ? SBannwirD bein feuerjorn
gefüllt ? 23eDenf, ££rr ! roa« bin
icb?

24. 95ebenP/ Wa« meine jabre
finb; 2Bie icb werganglitb bin!
^€rr ! f*ufft bu jebe« menfeben»
finbftür niebt«. für fdmell Dabin?

25. 5PBo ift ber mann, ber eroiej

ftebt, ©er nie bie grübe fiebt?

3Bo ifi ber, Der bem tob entgebff
©er immer lebt unb blüht?
26. 9Bo ift nun beinegnabe bin,

©ie» §€rr! bein munb öerfpracb?
©teh ben gefalbten. febau auf ibn f

©cbau hin auf feine frfjmacb

!

27. ©ieb feiner feinbe fpott
unD bobn, ©ieb, rote Dein baffer

tobt! ©otb, ©Ott! auf Deinem
bimmel«tbron, ©e» etoig boebge»
lobt!
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Wcl* Wie menfdjen muffen.

©Ott! Seboüab in Der höbe!
Untre jufUidu immerbar1 ©u

warft eb Der berge höbe, Sb Die

weit gefebaffen War. ©u fdjaffit

menfdien aeifi unb «lieber'r

©priebft jum menfeben: febre

wieDer. pSrr! vor Dir finb tau«

fenb jabr; SGBfe Der taa ber geftern

{war.
2. Ottenfcben
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2. gWenfcben baft Du bmgegof.

fen. Sl* ! fie finD nur wie ein

träum! TOie ein graö/ &aö ba!D

entfproffen, Uno eS grünt jum
abenD faum. £ürneft öu 5 ttir

muffen fterben, UnD Dein grimm
lägt un? berDerben ; Unfre fünD

bringft Du ar\i li*r, ©tellft (Te

»or Dein anoefi*r.

3. -SXJrr.'üoc Deinem jorntoer«

geben Unfre jähre wie gefcbwägt.

Unfren tagen, Die wir feben, 3ft

ein furjeö Jie! seferjt. Sfßenig

tfkS mit ftebjig jähren, ©inDö
au* fltbtjig : nai erfahren? W*

!

fie flnD nur eitle müb/ ©*nell Da*

bin/ alö flogen fie.

a. ££fr!wer Denfttoonganjer
feelen ©einen jorn in furcbt oor

Dir ? fiebr unö unfre tage jäbleri/

©afj Docb flüger werDen wir!
5EenDe Di*, o£grr! wie lange

30 unö, Deinen fne*ren, bange i

©enfe nicbt mehr unfrer f*ulD,
5üll unö früh mit Deiner bulD!

5. ©ann fo »ollen wir in freu»

Den Rühmen unfer leben'.ang,

©t'r, na* unferm bangen leiDen

(Singen unfern Jobgefang. 3«'öe/

•£>(Srr ! unö Deinen fne*reni ßeige
unfern nadigef*le*tem ©ein er;

babneö ($otreön>erf, ©eine ebr
unD aUma*töflärf.

6. 2afj Dein freunDIi* Wefen
Walten, ©en unö gnäDig, gib unö
.ftärf ! 2afj unö Deine gut erhalten/

gö'rDre unfer bänDeWerM 2af)

Do*, £><Jrr! in aUen Dingen Unfer
ttirfen «ob! gelingen, ©afj wir
Dir in berjenöfreuD ©anfen biö

in ewigfeit.
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pft>er unter ©Otteö f*atten
<*** rub't Äan weit unD bölle

jwingen, UnD unter feiner Sill»

macht hut Wir frohem mutbe fjiti

gen: £) £grr! Dur* Den i* im«
merfort Sßollfommen überWinDe,
©u bift mein £ei!anD unD mein
bort,Sluf wef*en i* mi* grünDe.

2. ©u macfeefi meinen gang ge*

toifj <8or Deö Perfolgerö ftricf e

;

UnD f*lagft Die ma*t Der rlnfter*

nifj SBefcbämt Pon mir jurütfe.

3* biete trofj mit Deinem Wort
©en fiärfften feinDeö f*aaren ;

©enn mi* beDecf t an jeDem ort

©ein flügel por gefahren.

3. ©u wa*eft felbften für mein
beilSet) f*recfenö»ollen nä*ren,
UnD pflegfi mi* WtDer faran$

Pfeil 23e» tage ju perfe*ten.
Oftir graut Por feiner feu*e ni*t,
©ie nä*tli* f*lei*enD jebret/

UnD wen mittagö Die fonne fti*t/

Hin Weiteö !anD oerijeecer.

4. 3a fielen ring« um mi* be«
reitö Set) mtllionen lei*en, ©0
roürDe mi* Do* feinerfeitö ©eS
würgerS banD errei*en. 3* feb*

nur, roieDiefünDermir 3»r leb*

re Dienen muffen, SBenn fie für
ihre boöbeir bier ©*en fo er*

f*recf ;i* b äffen.

5. 3* fliehe Dir aUeine ju,9Eenn
alle feinDe toben, ©0 bin ich in

getrofter rub/ O £ö*fter ! aufge«
hoben. ©0 Darf fein übe/ unD
fein leib «OTtcb jemalö überleben:
UnD alle plagen muffen weit 9ßon
meiner bütte fliehen.

6. ©u orDneft Deiner engel
wa*r 3" meinen benDen feiten,

©afj fie mi» forgfam tag unö
na*t S5ebüten unD begleiten,

©ie tragen mi*; fie flebn mir
ben, UnD bieten mir Die bänDe,
©ag ja mir ni*tö im roege fen,

SÖDobin i* mi* nur »enDe.
7. €0?cin fi*'rer fufj jertritr

Die brut ©er nattern unD Der
Dra*en, UnD lähmt Der pantber*
thiere tuutb/ UnD fiopft Der Itftoen

ra*en. ©u bift mein SSatter,
^örr unD belD, SBeil i* Di*
brunftig liebe, ©rum für*t i*
ni*tö.auf aller weit, ©a* mi*/
DeinfinD, betrübe.

8. ©u läffeft mi*/ fo balD i*
fW, ©ein fräftig'ö ja üerfpü«
ren. ©u bift mit mir in notb unD
roeb, UnD bilff* mir triumphiren

:

UnD wirft mir, bin i* einften fatt

©e« leben« unD Der ebren/ Sffiie

. mir
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mfr Dein roort berbeiffen bat, Sie
feligfeit beftöebren.

28
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5Wel. 3eucbmicb, jeucb m.

ie lieblich tft«, fem bb'cbfien

Don?, «J5rei§ feinem namen
(Ingen ; ©eS morgen« einen lo&s

gefang. 3bm rühm De« abenb«
bringen! 3* lob mir faitenfpiel

Dich- ©Ott ! <JRit barf unD pfaU
ter jBebaotb!

2. -pgrr ! deine roerf ergoßen
mich. 3 * fing &on Deinen tbaten ;

©ie groffen tbaten rühme ich

:

©enn tief flnD Deine gnaben.'

Die fünber roollen e« nicht febn,

©ie tboren rönnen« nicot »er*

ftebn.

3. QEBenn grün, rot« gra«, Die

frebler ftnD, UnD blübenD fünber
flehen ; Salt- roetben fte, tote

fpreu bom roinb, ©abin fetjn unb
»ergaben. ©teh, £b'*fter .' bei*

nen baffer an, SGBie p!ö'£!icb ift«

mit ihm getban

!

4. 9Wicb aber bebft bu hoch em«
por, ©i<bfi 'mich gefrb'ner freien.

©u jiebft im alter micb berbor,

$rob läffeft Du mich feben, üTte
meiner ftoljen baffer fcbaar, ©0
halb bon Dir jerftreuer war.

5. ©rün, toie ber palmenmipfel
arünt, ©leich cebern ftebn Die

frommen; 9Ber treu in ©Otte«
häufe Dient, SDirb ©Ott einft

nabe fommen ; OBirb nocb im al

ter frifcb unb fdjon 99?it Danf,

Dieb/ feinen £ort
f erböbn.

©er 93 «Pfatm.

©Ott al«ein fbnig ettr'gllcb re«

giert, Wir berrlicbfeit ge*

fcbmücft- mit fraft gejiert, ©ie
»elt er alfo beft gefefcer bat, ©ag
(te nicbt weilten fan ocn ihrer

flott.

2. ©ein fiub! Bon anbegin ge>

tsefenift, Sßonetoicjfeir \u e»ig«

feit bu bifh ©ie roafferftrb'me

machen ein geräufcb, ©ie roaffer*

roogen rcaüen auf mit brau«.

9&ef. ©ef.

3. ©0*, wann ftbon nocb fo

grau'am tobt Hi meer, Unb alle

roellenbraufennocbfofebr. ©0
ift e« ©Ott, bem £b'cb(ten bocb
nicht g'.etdj, (Jr ijt biel mächtiger
imbimmelretcb.
4. 2Ba«bu,£€rr©Otr : Durch

bein roort boft bezeugt, ©a« ift

bie rechte lehr/ £»te niemanb
treugt ; ©ein bau« roirb fenn ge<

}iert mitbeiltgfeit, «ßonnunan
für unb für/ in ewigfett.

©er 94 «Malm.

ß-rbebe Dich/ bu ©Ott ber räche/^ 3um fcbufce ber gerechten fa»

che. (Jrfcbein, «Richter aller

roe't ! Unb jable boch Die tnran»
nen, ©ie allenthalben frech unb
fretj ©td> troftet/ unb Die un*
fcbulD fällt.

2. ÜBiefanft Du noch Die (lege?*

freuDen ©er aufgebtofnen fünDer
leiDen, ©ie »jDer un« erhöbet
fet)n i O (cbänD unD ftürje, gtof*

fer ©Ott ! ©er greueltbäter
rühm unD fpott ; Unb räche Det*

ner frommen pein!

3. 5ßie grimmig WerDen Deine
lieben «Bon fcbnb'Den buben aufge*
rieben ! 3br gei§ Perfchlingt bein
erb unb gut. S« jebret Dtefer

mb'rber bauf ©te »itroen unD Die

fremben auf/ UnD {chonet feine«
roaifen blut.

4- ©«€/ *i%i fo läftern ihre

fcbaaren, SOBirb 3acob« ©Ott
roobl nicht erfahren, @r ff^t bteju
im bimmel Hill. O bummer unD
berftocfter »ahn ! ©er (tcb fo Weit
bergeffen fan, Unb nicht« wn
©Ott begreifen roill.

S 5DBie immer mennt ihr Dem
ju »ehren, ©enau ju ("eben un&
ju bb'ren. ©er aug unb obren iu

geriebt? ©oll Der nicht ftrafen/

roa« ihr benft, ©er un« Doch olle«

roiffen febenfr, Unb aller hetben
urtbeil fpriebt!

6. ©ufennO ber Werblichen 6e«

ginnen, «ßor bir ift/ t»a« fie tbun
unD (Innen, O £ö'cbfter! lautet

eitelfeir. SDBobl Dem/ Den Dein«
|u<b?
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jucbt befebrt; UnD Den Dein geift

üon oben lehrt- tDcr alte «eiöbeit

un$Per!eibt!

7. ginfolcherroeiß tnbö'fer. ta«

gen <B?tt grefjmutb aüei* ju ertra-

gen ; (Jt harrt im fHllen Deiner

treu/ UnD fcbaut tm frieDen; rate

Sulefct ©em bofen, Der firh feite

fcba§r, €tn jäher fall bereitet fen.

8. ©enn Du üerläfjeft nicht Dein

erbe. ©u roillft ntcht, Dag Dein

Pdf PerDetbe, UnD fcbaffft ihm
enDltcb ftegunDrub. ©anbringft
Du Wunderbar an tag ©ie uns

fdjulö/ Die im ftaub erlag/ UnD
feilen Dir Die frommen ju.

9. 5Go tft Der belD, Der für mich

fämpfte; UnD Der Die routb Der

böllen Dampfte; 'Bon welcher ich

berennet bin? O xb'dtei £@rr!
nicht Deine bcnD ©em beere fa*

tan* wtDerflanD/ ©0 wäre meine

feelebin.
10. 3d> Dachte febom icb müßt

erliegen; ©a half mir Deine red}»

te fiegen, UnD Deine gnaDe ftärfre

mid). 3d) grämte mieb 6tS auf

DentoD ; ©od) labte mid> in foW

cbernoth, ©einmilDer trofinoeb

tnr.iglicb.

11. 5ßie foüt ein bö'fer um Did)

wohnen; UnD Der in Deinem reiche

thronen, ©er fünDen für gefefce

hält; ©er rtfenD in DieunfcbuiD

fegt; Wuf fie Der benfer rotten

beftt; UnD ihr ein blutig urtbei!

fallt?
t

12. ©u bift Der (BOtt, Dem ich

Pertraue, ©er £ort, auf Den ich

ewig baue* UnD Deine? Po;feS hei!

unD rubm. ©u ja Pergiltft Der

freüter müb/ ©u. unfer räcber!

bringefi fie ©ureb ihre boSbeit

felbtfen um.

©er 95 spfalrn.

«D?el. «Pfalm 24.

/yrbebt» erbeber ©OtteS rufim!
v~ Jrolocf t in fernem beiügtbum
«Jttit allgemeinem jubeltone! 93e*

finge» Du erwählte fd>aar/ 5Cie
berrlicb unD wie offenbar ©ein
fd)u§ unb fegen ben un$ reofme!

2. ^uc unfer y«Ott ift grofj

toon frafr» ©er alle majefläten

fdiafft UnD übet alle cb'tter fi$et!

<$ r UM, Der al!e§ fiebr unD trägt/

ft>a$ je Der erDen abgrunD hegt»

Uni? Der Den bau Der berge fiüfcet.

3. ©a3 weite meer unD tretfne

(anD ©enn werfe feiner allmacbtS
hanD.©ie un$, auch wa§ wir feon/
PerUehen. ©0 beiligt ihm Denn
WaS ihr fei)D ; UnD Danfer üolJec

brünftigfeir. ©em grofjen ©cbb'p-
fer/auf Den fnten.

4. ©enn er in unfer C*5£>rt unD
bell i 9GPir fein erfaufteä Polf unD
tbeil, UnD febafe feiner weiD' unD
Pflege, ©rum, wenn ihr feine

ftimmeborr, Süßenn fie euch heute
locft unD lehrt/©» feob Dod) nid)t

Perflocft unD träge!

5. O mattr wag er jur war»
nung fpridjt : Verhärtet eure
herjen nicht/ 2Bie eure üätter in

Den wüften! ©ie febauten; wa3
mein arm üollbradu ; ©och prüf»
ten fte noeb meine macht/ UnD
reigten mich mit ihren lüften.

6. 3hr robeä berge blieb Per»

ruebt; UnD war mit ihnen meine
judjt SGBoM cierjig jabr umionft
bemühet. ©0 fabtt Denn, fprad)

icb- nur Dabin 3n eurem olinD»

unD tollen finn. SGDeii ihr Dod)

meine Wege fliehet !

7. SOGarfonfien meine langmutb
grofj, ©0 brach mein gorn Dod)
enDÜcbloS, OCeil fie fieb nicht be*

Tebren wollten, ©a fchwur icb

einen tbeuren etD, ©ag fie gu

meiner herrlicbfeitUnD ruhe nidjt

gelangen follten.

© er 96 <P fa Im.

00?el. «WunficbDertag, jt.

®ingt unferm (5ött ein neueS
lieD! ©mg» alle weit! Dem

£2rrn. ©ingt feinen namen»
feine gut; «Prei§t tag für tag ihn
gern

!

2. (Jr?äMt Den heiDen feinen

rühm; ©en »ölfern feine maebr.

©enn groß ifl ®£)tt im beilig*

tbum, Erhaben feine praebr.

3. ®Ott
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3.- ©Ott bat oor allen gö'trern

fraft; ©ie gb'fcen fm5 ja nichts.

gr tft eS, Der Den himmei febafft,

gr thront im glanj DeS(:ebt».

4- 3« (Söttet hetligrhum in«

fcbon/Sfie' Üe&licb unD fcoil pracbN
3br böifer! Fommt ©Ott ju er*

bb'bn, fiomt, rühmet feine macht.
r
,. SBringt feinem namen preis

unD ebr©ef*enfe bringet ©Ott!
3n feinen trerbof fommet ber/Unö
rüfmer unfern ©Dtr.

6. Äomntt, batet ! fommt im
fcömucf beran ! 3bn fürchte aüe
Weit, touf! fagt es" allen beiDen

an.- ©Ott, fönig aller weit:

7. jeboöab bat e? jugertd.t,

33eftellr bat er fein reich ; <£s f|e<

bet ewig, roanfet nicht, (Jr richtet

recht unD aleitb.

8. ©u bober himmei» freue

Stet) ; ©u er&e ! Weit umber. ©e§
meere§ mögen beben fid),©ie weu
'.en braufen febr.

9. @$ freue ftd) Das" grüne feiD,

Uni) alles, n>aS es" träett ! gl rübm
unD ©reife Dag gewälD, UnD was
Darin fttb regt.

10. gro'ocfet all« 3ebobab
fommt/ (Jr fommt auf erDen balD;

Oßenn er, Der öb'ifer siebter/

fommt/ Riefet er nach recht fie all.

©er 9? spfalm.

(TV r fönig aller Welt 3fi ©Ott,
•^*- Der fte erbalt 3br länDer

famt Den meeren, groloeft 511 Def<

fen ehren, ©er in t>en bimmel
thront, UnD in Dem Dunfeln

wohnt, ^llroo fein fhibi befiebt,

UnD fein geriebt ergebt, ©a§ fei*

nenfünDerfcbont.
2. Um feinen wolfenfi£ (Jrfdbets

net büfc auf bli£, ©ie böfen ju

toerjebten, 5£enn fte ftd) nicht be»

febren. <£$ brüllet bergunDflufr.

@8 alübet erb unD luft ; UnD alles

jagt unD bebt; 2Ba3 immer lebt

unD webt, SEenn er Den rcettern

ruft.

3. 2BiewacbJ benm feu er rinnt,

©0 fChinesen auch gefcbWinD -Sor

fetner allmatbt flammen ©ie ber*

gefelbft jufammen. 93erfchweigt,

ibr btmmel niebt (SeinbeiligfteS
geriebt ; UnD jetgt Der betDen*
ffbafr 93on feiner ©ottbeit fraft,

©ie aug Den Wolfen bricht.

4. O frbatnet euch fortbin; Unö
brauchet aug' unb finn, ©ie ibr

mit gÖ^en prahlet, UnD ihnen op*

fer jablet : Verehrt Den böctjften

©ein, ©er ftcfc, als ©Ott, er*

weifjt, UnD welchen immerbar
©ie Demutbs"üoi!e febaar ©er en*

gel felbOenpreißt !

5. Q3efef>rt, befebret eueb ! ©a*
mit ftcb ?>ion? reid) 5iucb über eu*

rer reue UnD eurem beil erfreue

!

SBenn ©Ott, Derun3regirt,${ud)
eure berjen rührt, ®o flimmet
mit un§ ein, ©ag ihm Docb gan$
allein Z)er ©ottbeit rühm ge»

bübrt!
6. 3br, Die ihr ihn nur \iibt r

UnD ihn niebt gern betrübt, 93er*

meiDet alleS bb'fe ©amit er eud)

erlö'fe! Sr nimmt Der feinen wahr»
UnDfd)ü§tfte wunDecbar. 5Ser*

folgt fte faranS macht, ©0 hält er

treue Wacht, UnD jeuebt fie auf
gefabr.

7. ^rfebeint fein freuDenlicbt

©en frommen beute nttbt, ©0
fcbeinet^S Doch morgen UnD en»

Digt ihre forgen. ©0 ftärfefei»

nen muth 3n ©Ott, Dem höchften

gut: ©0 Danfe jeDer^eit ©em
©Ott Der heiligfeit, SßJer feinen

willen tbut!

©er 93 ^falm.

QD?e!. 9?unfid)Dertag,K.

@ingt unferm ©Ott ein neue§
lieD, 3hm, Der nur WunDer

febafft ! 5?übmr, toai Durch feinen

armgefebiebt ; ©efiegtbatermtt
fraft.

2. ©er |>Srr macht feine hülfe
funD, 53or üö'lfern firahlt fein

recht, gr Denft an feinen treuen
bunD, 9J?it 3frae(§ gefcbiecbt.

3. gä jaucbje alle weite Welt!

ftommt, finget ibjn unD fpielt;

©rof?
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©roß ift ber ££rr/ Der un« er>

hält, Sßon altera her erhielt.

4. 9Wtt pfatrer unb mit barfen

flang,Unb mit nofaunenfcball 93e*

gleiref euren lobgefang! 9?ül;mt

unfern frin ig all.

f. &i braufe ihm Da* Weite

meer-' 3brbb'lfer, nob unb fern,

3br ftrom' unb berge ciebet ebr/

Unb jauchtet vor bem pSrrn.
6. <Jr f omint/ er fommt jum er?

benball/ 3um menfcblicben ge<

fcblecbt, Unb ruft bor (leb bie toöi.

fer all/ Unb richtet fiemtt recht.

©er 99 tyfalm.

<Tyr £(*rr berrfebet Webl, QT-ie

*^ ein fonig folf ; T>aS bei? firb

emfegf : £r bat fi* gefegt Wuf
Die c

! erubtm: <j$ jittetn bor

ihm unb erfebreefet »erben WUe
leut auf erben.

«. ©roß ift ©Ott ber gftrr.i

9Son qetvolt unb ebr/ tyuf bem
berg Sien Uebertrift fein tbron
Wie BÖifer Weit; ©cum tbm
banfbar fenb- ©ei; nam groß ift

frepücb, SSJunberbar unb heilig.

3. «Dem ftfnfg öon macht Unb
ebr he*geacbt. Unrecht niebt pe;

fallt, SBtlügfeit er bä:t ©utge>
riebt unb recht 3n 3aeeb3 ge»

fcblecbt, £ar er woM gebalten,

Unb fierS (offen walten.

4 ©Ott mit lob erhebt gbr
unb pr*>i$ t'bm gebt, 23euget eure

fnie 9ßor fein'm f<teme! hie;

heilig ift fein tbron : Wlotei unb
Saron, «pdefter, bie ben £grren
Ratten boeb in ebren :

5. (Samuel feDann Wucb ©Ott
rufet an ; © ; efe aüjumaj 3n notb
unb trübfal 3u ©Ott mit gebät

Riefen früb unb fpar ; (Jr bat fit

erhöret/ 3brer bitt gewähret.
6. 2Iu§ Der recif herab @r an

ieitung gab, Unb (Te fönten ?iebn,

©eil Die faul' erfrbien : ©ie biel«

ten mit Reife (Sein frort unb ge<

beiß; «Wacb bem heU'aen bunbe;
©anj pon ber$en«arunbe.

7. Unb bu, Unfer ©Ott.' £b'r;

ffft fje in notb/ «Sie niebt über»

gabft/ 3bre fünb üergabiV tyu*
gnab unb aebulr: ©oeb fie ibrer

f(öu(b Unb Verbrechen wegen £aft
jufirafen pflegen.

8. ©Ott ben £(Jrren preifit,

Unb tum ebr beWeißt/ ©ie fnie
bor ihm biegt gflit bitt tbm an«
liegt- $(uf bem terg 3ion/ ©einer
Wohnung tbron, ©a man ©Orr
tbutebre: heilig ift Der £Srre 1

©er 100 <pf af m.

3hr bo'.fer auf ber erben all

©etil £<£rren jaucb?t unb
fingt mit fchail/ Unb Diener ihm
mit frb'ücbfeit, $rett her bor tf;»r

unb freuDig fenb.

2. SCißt, baß er feo ber wahre
©Ott, ©er un8 obn unS gefebof*

fen bat/ «Kit aber fein
1 armege«

meinb Unb feiner weibe febefe

feonb.

3. ^un gebt ju feinen thoren

ein/ QZ banf ihm jebed her?, t>a$

rein, ^ommt in ben öerbrf mit
gefang, ©agt feinem namen lob

unb banf.

4. ©ann er, ber £(Jrrf febr

freunbiicbift, ©ei gute wäbrt ja

aller frtft, ©einer jufag/ treu unb
Wahrheit SCGäfjrr für unb für m
ewigfeit.

© er ior <P fa 1 m.

«J0?el. SKJer nur ben lieben.

CV>on recjjt unb gnabe Will ich

*& fingen/ «D?ein faitenfpiel

weih id), -&grr, bir. SEPie mup
icb meinen gang vollbringen/ ©aß
Du mir gnaben Fommft $u mir?
3* will in meinem innern hauä
aufrichtig »anbeln ein unb au*.

5. ©ie Will im nicht Vor äugen
laffen/ ©ie tücfifcb mit betrug

umgebn ; ©en unaetreuen will icb

baffen/ gr foll mir nicht jur feite

ftehn. ©er liflige fep ton mir

fern, Unb nie feb icb ben böfen

gern.

3 QGBer heimlich feine freunbe

fcbma'bet/ ©em ftbenf icb meine

freunbfcbift nicht; 5Der tro$ia

fieb
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ftcb m bocbmutb blöbet, ©er
toeicb bon meinem cntjeftcbr.

9ftein äuge forfcbt/ »er teDlicb

feg ; <ftur Den fe£ ich mit: nafoe

Ben.

4. Mufrirbticje in fbrem »anbei
QBäbl icb mir gern ju Dienern

auS I ©en aber/ Der betrügt im
banDel< ©en heg ich nicht in mei=

uem bauS, 9?te roerDe Der bon
mir geliebt, ©er unrecht tbut

tinDfaUcbbeit übt.

5. eftiefoll geDeibn bor meinen
äugen, ©er mann bon lügnerir

febemwort, 3n meinem bauS foll

er nicht taugen/ 9J?it frübem tag

treib ich ibn fort, ©en bb'feraicbt

bettoeiS icb fern, Vertreib ifjn

auSDer ftaDt DeS£grrn.

©et io8 <p f a 1 m.

SERel. ©OttDeSbimmelS, K.

Csgrr ! Du »ollft mein bäten &b'»

*V ren, <JJ?eine flage fomm ju
Dir ! 2Bol! ff Dein antd'S nicht abi

febren/ 9?eige, £Srr/ Dein obr ju

mir! 50enn icb angilboll )u Dir

febren, £€rr; fo bor unD fleh mir
bei).

2. 95?eine lebenSjeir bergebet/
UnD eS febmoentet mein gebein.

acte wenn graS roirD abgemäbet/
5llfon>eift mein berj auch ein Obs
ne fpeife «ein' icb laut, Slm ge*

betnf lebt meine baut.

3. 2Die ein bogei einfam irret;

UnD auf toüften felfen »acht;

SJang bon bDen mauern girret;

UnD bom Dach beruhter flagt : ©0
auch bm id». ebne ruh* UnD mir
bb'hnen.feinDe ju.

4- Wf*' muß.irtvibiebroD, nun
effen- Sbra'nen mifcb icb in Den
tranf : ©enn Duj £€rr, bait mieb
bergeffen, UnD Dein jürnen »a'brt

fo lang. «0?icb erbobß Du, tvarfir

mich hm, ©aß icb febr erfebroefen

bin.

5. töletne lebenStage treiben-

©ich, roie rauch unD febatten,

fort; ©u- pgrr ! roirft eroia

Weihen/ öreig Deine tbt/ Dein

F

«ort. ©eine bü!ff*t)3ion nah;
€i!e, £@rc! Die ftunD fft Da.

<5. UnD finD 3ionS ftaub unÖ
fteine traurig, aber »ertb unD
lieb. ££rr Der berrlicbfeit! ers

febeine; Saue 3ion auf unD gib/

©aß Die beiDen ftaunenb flebn,

5Bann fte 3 j °n aufrecht febn.

7. gür Die nacbroelt »erD'Sge«
febrieben, ©aß ein fünftig bolf

eS preiS/ 3Bie er alle feine lieben

Wuchtig ju erfialten weiß, ©er
berlaffenen gebät 5CttD nicht bon
Dem ££rtn berfdjmä'br.

8. ©Ott/ bon feineS bimmelS
bö'ben/ ©cbaut herab auf feine

erD/ ©aß gefangnen/ auf ibr fle»

ben; Offen/ frei) Der ferfer »erD.

Sc erböcet'in Der notb, UnD er»

rettet bon Dem toD.

9. ©ann, $gtt l toirb; Dir |u
ehren, 3ion bod) erfreuet ftehn,

UnD Dann gebn ju 3acob8 cbb'ren

SäJilltgfremDebÖIferein. gerne
reiche fommen gern; ©ienen»i(#
ligDit/ Dem-^CFtrn.

10. ^>®tr ! laß mich nicht; Der
icb flöge UnD erlies« obne froft;

3n Der ha'lfte meiner tage «Plö'fc*

fid) rterDen hJeggerafft! SKenn
auch alles roirD bergebn; aBirfl

Du/ (Seiger! beftehn.

11. grD unD bimmei fte berge«

hen UnD beralten/ »ie ein f leiD j

?lber/ ^grr! Du mirft beftebeni

3mmer unD in emigfeit ! £eil
»irD Deinen fneebten feon, Unö.
ihr fome wirb geteibn.

.
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flf\un oreiS, mein feel; Den
vV ^grrn; eS lob jufammen 8fY
leS in mir DeS £grren n>ertben

namen ; ©a;u fein unauSfprecb»

liebe njobltbat : <3?un lob unb
prei* Den -v>@rren, meine feel«;

UnD in bergeffen-beit mit niebten
üelle* SCaS er Dir gutS jemals be»
tviefen bar.

2. ©ag leb unD Danf Dem/ Der
Dir auS genaDen ©ie fünD bergtbr
unD beilet Deinen fcbaDen; Un6
nimmt bon Dir Deine gebrechlich«

2 liebfeit ;
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Hctjfeit; ©et Dom bewerben Dir j Dorret unD »ergebet ;
<0?an «ei«

errett Dein (eben. ©aS mit gefabr

De« toDe« tft umgeben, ftrcnt Dt*

mitgnabenunD barmbersigfett.

3. ©et Di* erhält, unD, fo bie!

oir beliebet, ©ir für DenmunDgu

Deiner not&Durfr gieber, <Ö?a*t

Dieb, rote einen aDler, jung unD

neu: ©er Denen recht ertbeilt,

Die unreebt leiDen 9Sen Den'n,

Die fie Verfolgen unD febr neiDen :

©0 fromm, barmberjig, tft er
(

unD getreu.

4. Wofen er feinen weg bat

roiffen laffen, ©en ßinDetn 3f,

rael er g!ei*er maffen £at feine

gro(Ten>unDerh)erf gejeigt. grtft

Der ££rr, barmber$i« unD fanft-

mütbig. ©en'dDig unD geDultig-

fromm unD gütig, UnD Der jum

•ornegarni*r iftgeneigt.

5. UnD ober febon, Dur* unfre

fünD »erlebet, Oftmals toon un§

mit feiner gnaDefefcet, ©o*ürnet

er Do* mit un§ ewig niebt : @r

fabrt aueb mit un§ ntcfct fo gar ge<

f*winDe, UnD hantelt niebt mtt

un§ na* unfrer fünDe, «ßergilt

ftud) niebt, »aS bi>§ bon unö ge»

f*i*r.
6. ©ann feine gut er aber Die

lagt walten, ©te ihn re*t für**

ren unD öor äugen halten, ©0
ho* iit bimme! ob Der erDen gebn.-

m unfre f*u(D er toon un§ Will

abwenDen, ©0 weit, tAi in Der

Dann ni*t, wo fie ftunb toor Der

jeit.

9. ©e$££rrengnaD aber wirb

ewig wahren, 3a über Die, Die ihn

fürtbten unD ehren, Qluf finDeä

ÜnD feine gere*tigfeit ! 3* met)«

ne Die, Die feinen bunD ttefi hal«

tenUnD im geDä*tniß fein gebott

behalten, ©ob fie Darna* tbun

treulich allezeit.

10. Sr hat ihm einen tbron üeft

$ugeri*tet 3m bimmel Droben, Da

er fifct unD ri*tet; ©ein fö'nigs

rei* gebt über alle weit. 3hr en«

gel ©OtteS, lobet euren £grren,

3br furfer helDen. Die ihr ihm ju

ehren 2hut, wag er beifjt, unD

wa§ ihm wohl gefällt.

11. 9?un lobt Den £Srren, ihr,

feine beerf*aaren, 3hr, fe'.r.e Die»

ner, Die fein wort bewahren, UnD

feinen willen tbun mit treu unD

fleiü: <Un allen orten Die gtf*ö»f

De*£€rren 3bn loben, unD in fei*

ner nerrf*afr ehren : «u* meine

feel ©Ott ewig lob unD pfeife.
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«Diel. <5$i(tgewifj:i*ani

/£>:ing fee'e, bobeS lebgetonl

v^ Wein ©Ott! wie biß Du

ürä*tig! 3n majeftär an glanj

wie febon, UnD überall fo ma**
g! (Jin licht umglanuöi*' wie

.
;snRÄ»wys ÄSSL-aiÄ'üSBS!
unD abenD, oon einanDer ftebn

7. SGBie ft* erbarmt ein batier

feiner finDer- ttlfo erbarmt er ft*

au* Der niebt minDer, ©te< ihn

re*t fürAtenD, ihm be»eigen ebi:

©ann er Weiß unfre j'Ab'pfung

nD gebre*en, UnD Dafj wir arme

Itut fennD, unD ;u reAnen ©lei*

einem leiAten fiaub; unD fonft

at*t mehr. .

8. ©e« menf*en leben t|t gl«!*

einem grafe, <£* prünc Daher, unD

. v-rr!tcbfcit, UnDuntetW'ö'bt mtt

waffer. , .

2. 5luf Wolfen fähret <S€>tt Da>

ier, ?luf jungen Der winDen ;

<jju* feinen beten winft er nur/

Sie eüen glei* Den winDen. 3hm
Dient ein ü*te$ flammen beer/

UnD feinen erDball grünDet er,

<>ägt ewig ihn ni*t rcanfen.
"

3. (Jr tiefte ihn, wie mit ge

wanPt, ^ief auf'3 gebütg gewäf

ferj «uf feine Donneiüimme
iper, um.' ici 1 «»1 1*7"; \ - —

iihet'a'eicber maffe- «IH eine fMuanDt 3n tiefen Da3 9*?*"*?

um mf D unDma*t ft* breit: 3n bergen 1*"H'\™*"**fc
ssalb, wann ein f*arferwinö Dar- ©anf. wie ti ihm i\tn

:

Dcobn b e,

ÄeriVbet, ©0 fällt fi« hin, »«c !
fahl, 3um Ät, Den Da &e. Airtert.
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4- ©u fefcft ihm feine grenzen
&or, Qfjte ^arf'ö Die überfcbreüer.,

9?id>r über feinen wall empor
Sfuf'S erDreicb ftcb üerbrei'en/

ülurii wajTerquellen öffneit Du,

©ie ftieffen nieDern thalern $u,

©a tränfft Du Dein gewiiDe.

5. 3n§ grüne fliegen böge! \u,

UnD fingen ihre Weifen : ©er wr«
ge gtpfel feuchtet! Du, gcbaffrt

frucbt, Daä (anb ju fpeifen. ©u
3terfl Die flur mir gras" für'§ bieb,

©urcbDicb geDeihrDes" IanDman§
müh, 9tuf fe'Dern broö ju jt'eben.

6. ©e$ menfcben berj erfreut

Der wein/ 9Wit b'P fnn er firb ßar»

len; 3ur Nahrung foll Da3 broD

ibm fenn? 33en feinen tage^wers

fen, ©ie bäume wacbfen faft&ell

fort/ (ijDtt pflanzt (Te an hohem
ort, ©antftenfcbaaren bb'gel.

7. (Jr fcbuf Den monD am him-
me'^p'an, UnD feine präc&t'ge

fonne, ©iefenntunD laufet ihre

bahn, Verbreitet licht unD trons

ne. -Bur nacbtjeit fcbwärmt um»
her gewilD,©er Ibtoefucbetranb,

unD brüllt, gür alles* fdjcfft

@£>tt fpeife.

8. 5rüh bricbr Die fonn cufä

neu heran; ©arm birgt fid) Daö

gewüDe; 9?un fängt Der menfcb
fein tagroerf an, UnD bauet DaS
geftlDe. 3TE5te finD.- Sgrr ! Deine

werf fo groj;, 3n orbnung all, unD
jablenloS ! ©u füllft Die erD mit
gutem.

9. 25ie wimmelt'ä in Dem toeir

ten meer Nn groß unD f feinen

thieren ; ©a fege'.n fcb i ff
•» oben-,

her/ ÜSo tief fid) meerthier reaen.

£€rr ! alle?, alle? hoffr auf Dieb/

UnD wa6 nur lebet- fattigt fiß
93om gut, Das" Du au§tbei!eft.

10. ©u wenDeft weg Dem ange*

ficht. 93a:D muffen fie berfcbwiru

Den; 9?immft weg Den oDent, fie

finD ni.tt/ SinD ftaub. finb nidji

ju finDen. ©u fent»eü Deinen

getfi, unD fteb ! grr.eut/ gef'ärfet

roerDen fie, ©ie erD muß fid? Per«

(ebenen.

, 11. 3a/ et»ig/ evofg ohne enD

OGir^/ (5£»tt ! Dein ru'm erjrtal*
len ! ©u »-alt an werfen Deiner
hänD/3ehoöab!rooh!gefaUen. ©u
fdjaufi Die erDe an ; fie bebt, 5Je#
rubren Da? gebirg, es" hebt, <Jnr»
ferjt fid) unD muß rauchen. !

12. G£$ foll Dir all mein leben*
lang gftein freuDenlieb entfallen.

£grr ! lag Dir meinen leh^fang,
O ! laß Dir ihn oefalien! $em,
fein gottlofer mu£ mehr feon;
3cb aber will mich <5£>tre$ freun ;

3hm finge meine feete;
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GVhrfrommen jautfjt Per ft£)t;

y te« throne QWit allgemeinem
iubeltone ! grfücr Den weiten er*

Denfreis" 5Wir fernes namens lob

unD preis" ; Uno fünDtgt allen tob'!*

fern an, ©ie t&aten ; Die fein arm
gethan.

2. ßobftnget feiner gnaD unD
üärfe; UnD cretfer feiner all»

macht werfe ! ijrge^t eueb nur in

feinem rühm/ 3hr/ Die ihr, als*

fein eigenthum,- @urt) glaubend
Pol! ju ihm befennt? UnD ifjm Deö
DanfeS Opfer brennt

!

3. ©er ^Srr erfcheinet allen

Denen, ©ie fieb nach feiner gnaDe
febnen : ©rum fuebet ftetä fein

angejKcbr ! ^ßergeffet feiner wun*
[Der nicht! UnD Denfet tr.mlid) \e>

Derjetr©er rerbte/ Die er eueb ge*

beut

!

4. 5ro!oc?et ihm mit munD unD
1 änDen ! 3hr/ Die er längfrene in

Den lenDen ©er frommen ebnen
auierw'djilr, ©aß ihr fein grrffe?

bei' erjahlf, 3Geil er, Der fb'nig

aller weit/ 5^uc euci) für feine fin»

Der ! ä:r.

j
5. So :ange öon ung enfe! Ut

j
ben 'IGuD ihm Der bunD im finne

Ifijweben/ ©en Mbrahcm, fein

Ifcbunjencf;. (£0 ftperücb mit ihm
befrblop. ©ein eiö, Der 3faat«
{boffnuna war, -Beftcbet noeb un#
wanDelbar.

6. ©tum fttcur er 3acob auf
iai neue ©ieewig^feilegnaD unD
treue. 3dj/fpratb er. id> gewähre

Dir
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Dir UnD Deinen finDern für ütrt menge ©ie liebe ßbame tn bog
für ©aS retd)e ga: anaerlanDunb ftrenge. ©er feinDe furcbt

3mn erbrbetl unD jum bunDeä

pfanD.

7. Wan fab ?»ar if-re f*wad>e
fcbaaren S3al^ Da, balD Dorren in

gefahren <ßon ememPolf iuman-
Dern fliebn, UnD man*?« fremDe

retdb Durtbjiebn ; ©od) GBO« er.

(itetr ihr gut unD blut <8or aller

feinDe üfl unD routb.

3. (Jr fcblaij auf unfrer Pär;

ter Flogen Wonarcfoen felbft mit
fdjtDeren p'agen; O legt/ gebort'

er, feine banD <Hn lebrer, Die td)

eurbgefanDr UnD tbut Den beili«

gen fein letD,©ie id) gefalbet unD
geweiht '.

9. ©er bb'cbite rief Den tbeuren

tagen, UnD lieg Die weit porbun*
ger jagen; ©a febuf er broD für
3acobg hauä, UnD fd>i<fre feinen

3ofepb auä, ©a£ er in ?,oan3 retd)

Porber©er fetnigen beforger War.
10. für wurD au§ neiD ing fda»

Penleben Um fdjnb'Deö gelD Dabin
gegeben, UnD trug im ferfer, obne

fäu'D, ©ie Orengen feffe'n mit
geDulD, <Bt8 ©OtteSratb,Den er

twrnabm,3ur berrtiefcen rtfüllung

fam.
11. WSihn Der £grr genug be*

fcfoWerer UnD in Der eiDen glurb

Durdjflä'rer/ @o fprad) ihn Don

Der tnranne» $g»pren5 grofier fo»

nig frei); UnD fafct ibn näd)rt an

feinen thron/ 5ßie feinen üebfien

*atb unD fobn.

12. gr bieg ibn ail fein gut Per--

Walren, UnD fren mit bof*unD
reiche frbalten, ©afj er Den roet;

fen pflidnen febrieb, UnD flirrten

jum geborfam trieb. <B?an flieg

unD fit'/ Oftan jwang unD banD,

55>ie 3ofepb nur e§ nö'tbig fanD.

13. ©ann eilte ;u ibm Polier

freuDen .'Sein Parter nod) »or fei

nem fcbeiDen, ©er tn @g»pren$
para&ie§ &i<b mit Den feinen nie»

Derliejj,- SSBoenMid) ©Ott Durd)

ihre maebt ©a§ ganje ianD tn

febreefen brad)t.

14. ©0 wanDt er gegen ihre

unD graufamfett93erfud)te Darum
lange seit, 31-m, tote ju trofie, lifr

unD jroang, 3" feiner Diener un*
tergang.

15. gr aber fanDte treue boten/
©ie Den tnrannen fräfttg Drob»
ten/ UnD ließ bor (Jbam unD tyba«
raon- ©urd) OJJofen unD Durcö
Waron ©iea'.'macbtSPoUenroun«
Der febn#©erjleid)en fror nod) nie

gefefcebn.

16. ©ie rad) erfd)ien auf @£>t»
te* rtimme : ©er tag PerfdjraanD

oor feinem grimme, ©aß Dicf

e

naefot Daä lanD begrub, UnÖ ft*
fein rnenf* pom (ager bub. ©ie
waffer febrten frd> in blut, UnD
alleS tlarb in ihrer flutb.

17. ©ebott' er nur Durd) Die

propfoeren, ©0 Wimmelte Da§
ret ct> Pon fröten, UnD batre man
t?or ibnen faum 3m foniglitben

jimm?r räum- ©ie laufe Derften

ieut unD ofeb, UnD alle hnirmer
plagten fie.

18. (Jr fdioßmit graufen bage!«

fd) lagen UnD allgemeinen feuerre*

gen ©en ruein- unD feigenftoef

entjtoet)/ UnD feine bäume blue»

ben frea. Vorauf ihr le^teS

fraut unD gra$ ©ie beufdjrecf
unD Der fafer fraß.

is>. Sil? er mit fetnefl engelS

fcbtverDte©ieerrigeburtenSfiam4
Perjebrte, ©0 brad) fein tbea'r

erlöster bauf ?luf einmal fonD'er

anfieß auf, UnD trug, auf fein ge»

redjreö roort, Ägypten« golD unD
filber fort.

20 ©ah)orfeinfd)foacöernid)t
ju fpüren ; <JJ?an borte nicbtS ald

triumpbiren. ggppten felbtt per»

gaß fetn IttD, UnD nmnfdue 3a»
cobi beere roett ; 3Cetl nadi f»

mandjer radje fd)lag ©ie furefot

auf ihrem feinDe lag

ai. gr Decfte (Te mit roo'fen»

febatten; ©0 lange fie Die >'onne

harren/ UnD lieg ben naebr Die

faule glühn, ©ie all ibr lager

überfefeien. ©ier»ünfd)tenSeifd>
auf
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auf ihrem jug/ ©o gab er ihnen

roachte'n gnug.
22. @rfpeigte fte mit bimmelt

broDe. UnD fit log mit feinem

macbtgebotte ©ie aPern Dürrer

felfen auf, ©aß 0* Der neue n>af.

ferlauf 3um labfal 3frael£ ergoß,

UnD Durch Die hetffen reürten floß.

23. 9?arh feinem tbeuren bun«
DegetDe ©e'angten fie jur rub unD
freuDe.^r tfl§/ Der feiner roertben

fchaar. ©ie dnDer prüfung enDe

rd«r,©teernDtefremDerforg unD
mü'b UnD Pieler beiPen lanö Per*

lieh.

24. ©ig alle? thär et feinen He*

ben, ©amif die bet) Den rechten

blieben/ ©ie ihnen fein gefefi.e

roieß, UnD etotglicb bewahren
bieg, ©rum lobet unfern ©Ott
unö DSrrn; UnD Dienet tbm Pon
berjeh gern.
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€0?et. 9X?er nur Den lieben.

(TSanft ©Ott ! Denn gröf finD~ J
feine gnaDen» UnD feine gut

währt eretglicb.'SSer fan au*fpre
eben feine tbaten ? ©ein lob er»

fcbalie fenerücb ! 5Sobi Dem. Der

Die gebotte hält. 2Sa3 recht ift

ftfb fcor äugen fiellt.

2. ©enf meiner. £(Jrr ! nacb
Deiner gute 23efurbe mich mit Dei

nem hef ;

, UnD lag mich febn, roie

gnaö unD frieDe SEOrD' Deiner

auSerrcäblten tbei! ; ©afj Dann
auch ich mich Deinertreu 9KJf Dei.

Bern lieben öölf erfreu.

3. Sich! f*on por ?etten fn

<?gt>P*en, «WifjbonDelten Diepät
ter febr, Vergaßen Deine gut unD
übten Empörung an Dem rotben

meer; ©od) ©Ott. Der $<$rt,

half ihnen fofi UnD jeigre ficb

allmächtig groß.

a.. gr fcbalt Da« fcbflfmeer, unD
«8 theilre 3um Durchgang eine

trocfnebahn. ©er feinD »erfolg«

tefie. e$ eilte ©ieflutb auf alle/

roß unD mann. <J?un glaubten fie/

unD fagten Danf, UnD fangen fro»

?>e.n lobgefanc,

5. ©och rcar Diß rounDer balö

Pergeffen. 93ergeffen alle ?uper*

ficht ; «Sie tüileten, begebrten ef«

fen : ©Ott ßab§, unD fpeifefeb!*
re nicht, ©ie ratren murrtnö
©Ott terfucbt, 9Jun murrten fie

auS ecfelfucbt.

6. Si;g fie auf ©Otteä Diener

fcbalten, Sluf flftofetl unD auf Sla*

ron ; ©a mußte ft'dj Die erDe fpai*

ten; UnD feiner.iporerfamPaPon:

©enn©atUn<?unD Qlbiramltotr
<Bertilcte Der gerechte @Ott.

7. 3n ijoreb roarö ein falb ge»

gcffen, <*in thier tjon er j Pcrebr«

ten fie/ ©ie bilDeten Den eroig

troffen 3n er«, in ein gra§freü
fent> oieb ; Sßeroagen ©Otte«
bü'f unö gnaP; ©;e er im lanD

ffjnptenS tbar.

8. ©rum roolfte fte Der £@rt
öernicbten ; ©och OOTofet?» Der ge»

liebte/ bat, @r bar Den £<£rrn fie

nitbt ?u richten : Wuf fein gebär

erhielt er gnaD ; (£t feilte ficb für

fie in rifj* ©aß @Otte§ grimm
fichroenDen lieg.

9. 9?ocb g'aubten (Tfe nidit ®0r*
teS ftimme, Verachteten Daß Mebe
lanD ; ©a Hb Der pljrr in feinem
grimme. Bur ilrafe. feine richtet^

banO : 0?td)t mehr fein eignet

oolf ju feon, SEBollt er fie unter

beiDen ftreun.

10. ©a fie fi* nun an SBcatim

hiengen^ ^Sor gegen beugten fie

Die fnie ; ©a fie folrf) greuelthat

begiengen, £am ^orn, rip toDef"*

peil, in fie. «pMneaS (tritt s?cr

©QtteS ebr ; 9?un töDtete Dit

«Peil nicht mehr.
n. ©ie regten jorn am baber»

roaffer. ©ag <D?ofeä ihr entroegen

litt; ©ie murrten roiDer ihn/ atf

baffer, ©ag tl m ein fiarteä »ort
enrclitt ; ©ie trieben nicht/ nach

©OtteS roort. ©e Ä 'anDei? öb'Jjen*

Diener forr.

12. 9?unmifd)ten fie firh unter
beiDen/ UnD rnanDelten auf ihrer

bahn; ©ie lieffen rbcJr'dt fica

Herleiten, UnD riefen toDre gb%

£enan. ©ie fielen fchänDÜ* bi^

in
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jur njiub/ gu opfern ihrer finberl 3. 5Bir fanfen hin mit thronen
blur. pßot Dürft unD hungerSnotb ; ©a
13 ©0 roarDDaS tonD mit b'ur, fcbuf, Kacb unferm fehnen, ©ein

beflecfer,9Rtr ihrer fofen unD tödj* fegen tranf unD broD. (Jr bot unS
ter b'ut ; ©je roaren felbft mit feine bcnD, UnD bahnte, wo roir

fd)ulö beDecfer, ©enn fie ^ergcf« Stengen, 23i? inbaSroerthe lanD/

fen PinDcrblur. 50 giengen fiel Darin um vub empfiengen.
Der heiben pfab/ UnD bureten inj 4. 9?un preifen roir im frieben
bö'ferthat. |©eä £grrenbu!D unb fraft/ ©er

14. 3ehoPabS heitger jorn enr*! Droben unD htenieben flfüeine

brennte, (Jin ateu'l warb ihm fein [rounDer fcbaff : : ©er unSerquictt
eigentbum, (Jrgab (ie bin in bei< unb tränfr, tfßenn tote Die Dürre
Den ba'nDe. UnD tparf nun ihre flogen,UnD hüll unD fülle ftbenft,

berrf.taft um :
@r feUet frembe inpJenn roir immange! jagen.

Da* tanD/ (gab fte in ihrer baffer 5. Sr fd/liefier piel in banb>
l;onD. ! ©efrummt unD jappetnD ein, UnD

is. ©0 oft ber £@rr Biß Pelfiftrafer ifore fcbanDe3n höllennacbt

befrente, sIüar ihr beginnen BoitolunD pein, 2Gei! fie fieb immerfort
anfrtihr/ S8i$ enMich ti Die fiinB 3n fpm unö trof; PerftocF et/STOen

bereute/ «ftaADem e$ proffe nothjfte fein @eti> unö roort Unb gna*
erfuhr ; ©a horte ^Ott ihr Fiaci*j Dcnruf gelocfet.

gefrören« ©tanb ihnen ttneber! 6. ©ie roaren ju Dem guten 3m
gna'Dig ben, jvooblftanD trag unD falt/ UnD

16. @r Dornte feiner bunDeösi brauchten ftrenger ruthen UnD
treue? UnB roenDete fem flrafgesjhei'famer geftaft. ©rum fnir*

riebt/ <5r neigte ihren feinD jurjfrbet unb jerfcbellr ©er --pgrr Die

Eeue, ®r Brüche (Ie nun länger |
rohen herjen» UnD tu auf roeirer

nicht, gum mitleib murBen bieiroelrftein troff für ihre febmerjen

gerührt, ©ie dt ini elenD hinge* 7. ©orb, roenn fie ju ihm tuet*

führt. jnen/ grlb'ftt fie feine treu; UnD
17. £tlf/ ££rr! unb famm'e ehe fie e$ menneu, 3ft ihre noth

unö nun roieDer/ UnS arme, auSiPorben. (Je roirft Die feffeln ab/

Der beiDenfdjaft! ©ann fingen j©aß tut Da* baupt erhöhen, UnD
roir Dir freuDenlieDer, UnD prei* au§ BeS ferfecö grab grftaunet
fen Deinem armeS fraft. ©elobt
fen eroig 3ehePab ! UnD alleS POlf

fpreebamen! 3a 1

©er 107 <p falm.

auferftehen.

8. ©ann preifen fie im frieDen

©eS -pSrren buID unD frafr, ©er
Droben unD btenieben tUUetrte

IrounDerfrbafft : QSor »eldjem er;

flfrfieberSOtteSgüte« ©er ung unb ftabl UnD rhor unb rtege!

>- fem berje gibt, UnD Defien fprtnget, UnD BeffengnaDenfirabl
treu gemüthe ©ie menfrben erotg'©urcn toBeSnädne Dringet.

Liebt ! £r gebtunSfünBernnad)
UnD fuebt unS in Den fetten, UnD
roiü unS auö Der febmadj, UnD tn*

rannen erretten.

2. (Jrfcmmiet feine heerDe UnD
fein erroäblteS I00S MuS jeDem
theil Der erbe 3n gionä murter.

fd)00§. QOCir irrten Dar unD Dert

©urd)b'De ftrirb unD fta'Dte/ UnD
fanöen feinen ort/©er unS befjer»

bergt batre.

9. 3l!enn Die/ fo dii in fünben/
©en thietengleid). qeto'd(jt5ßer*

jröeiüungSüoll empfinDen, 3ßa§
ein PerDammter füblt : 9Benn fn
por fpeiß unD tranf ©id>/ roie tot
gift r erfd>üttern, UnD Werblich»

matt unD franf <Sor tob unD bolfe

gittern.

10. ©0 bring ihr ernfie§ febreoen

gu \§Ott tn bimmel ein; ©er
reirD Die frbuID perjeifjen/ Unb

Cbr
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ihr eriö'fer fetjn. (Jrgebt fein

macht gebott, Oßenn ftefld) Kngü*
ich winDen, e?o muffen pein unü
tob 55or feinem troile fdiroin&en.

ii. ©ann greifen fte imfrieDen
©eä .O^rren buiD unD fraft, ©er
Droben onö Henieben tölletne

WunDer fchafft. ©ann ti> tbr
Danf bemü! t, ©ein opfer ©Ott
|U bringen, UnD ein erwecf/enD

.ieD sßon feinen« beil ?u fingen.

13. ©ie ihr gewerb unD leben

©er wtIDen fee Pertraut, UnD Die

tbr ctlütjF mit beben Sluf frbiffnnb
•»int» gebaut; ©te Ten tue wette
*utf> ©te Wunber dSÖtreS Uh<.

en: ©ie läßt ber «"türme Wutb
Den rühm Der alimacbt hören.

13. @r fpriebt, fo fenn bie beere,

Der winD unD werter (08, ©0
cbwelfen fleh Die meerer UnD fte'u

br abgrunD bloS. Oflan fährt
)urcb graufe naebt 23alD in Die

jöcbften lüfte/ UnD baiD mit jäber
nacht 3n bb'llentiefe Hüfte.
14 ©te angft betäubt Die fee*

en; 9D?an taumelt, rote Pom wein;
*ein rotb ift mebr ju wäbTen;
Der£(Jrrnur bitft allein. 5»?an

Uljtt gelobt unD febrenr : ©0 eilt

ein fcou0 bernieDer, UnD trö'rtet

mb befrent ©ie b«!berftorbnen
oieDer.

15« ©0 halb er nur Der wtnDe
InD Wellen rafen fchilt, ©0 we<
ien fte gelinDe, UnD ift Die notb
efttlft. @r fiörfr Der müDen
tiutb/ ©a flurm unD nacht veri
angen, UnD bringet polf unD gut
iu lanDe na* Perlangen.
16. ©ann preifen fte im frteDen

De§ £@rren buID unD fraft, ©er
roben unD btenieDen SUIeine
ounDer fchafft. 3br Danf wirD
mmerDar SBet) StonS cbören fcbal*

sn, UnD felbft Der greifen febaar
Da§berjebabe» wallen.

17. (Jrwanbelt flügunb teidje

In Dürr« unD barteä felb, UnD
'.uebt Dem fruebtbarn reiche, ©aS
öfe leut «Mit. ©ein fegen
her febrt ©ie Wüften unD Die
aiben ©em potfe/ Dai ibn ehrt,

mmilDebä'rtyunDweiDen.
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t8. ©a pRmj'et er Die armer;
Unö bauet ibren beerb, «Kloben fte

fein erbarmen 3n rube fcüii$t unD
na'brt. ©ie neue faat ge'beibr.
@3 reift Der bau Der reben. ©ie
$ur gewiinfebten jeit ©ie frücfjte
reichlich geben.

19. ©er finDer fcbb'ner menge/
UnD Dem unjählbarn Pieh, gßirD
bauö unD bof ju enge, ©en ©Ott
Permebret fte. ©te aber, Dieber*
nah 5br berje pon tbm wenben»
SSerjebret flu* unD febmarf) Unb
bunger aller enben.

20. (Ji jaget ibregroffen,^Jer?
böbner, matt unD leer 5Son jeber*
manPerftofJFen, 3melenD bin unD
ber. 2ßenn ftebenn in Dem jorb
$ebeugr unD frömmer Werben,
©0 febüget er fte noch, UnD mebrt
fte, wie Die beerDen.

21. ©0 tröfte (J^OtfeS FinDer
©ergnaDenfübrung fd>lufj, ©et
jeDem rober. fünber©a§ maul Per*
ftopfen mup J £ier feb ein weifer
ein, gj?it anDacbtgpoliem triebe,

UnD fcbä£e, fan eS fet)n ©eS
|>grren groffe üebe'

22. ©0 tröne ©OtreS finDer
©er gnaDenführungfcbiufj. ©er
jeDem roben fünDer ©a$ maul
Perftopfenmug!
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5)?e!. g$ ift gewißlich an, k*

rt\)etn berj ift Pefi, e§ ifl bereit
s* 1 ©ir, meinem ©Ott, ju ftn»
gen! 3* will Dir Danf, in bober
freub «JWitbarfunb pfalter brin«
gen. 5Sor morgenrörb erwacbe
icb, 3-1 fpiele Dir, beftnge Dict)/

<Prei8 Dieb Por allen Pölfern.
2. £®rr! beine gute überreicht

©e« bimmel« fernfte böben, Unö
beine groffe treue Oeigt, ©0 boeö
bit Wolfen geben. g?od> bb'ber

a!8 Der bimmel ftebt ^rbeb 1

ft*
Deine majeftät, 5Ceit über alle

weiten.

3. ££rr ! Deine lieben rette Du

«

£tlf un« mit Deiner rechten,

©ptieb/ roann roir rufen, gnaDe
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;u/ ftnrroorte Deinen fnerbten!

(gOtt fprirbt in feinem heilt?»

tbum <ftun fing ich froh ju Dei

'nem rühm/ Sin fiegeälieD Dem
#Öcbften.

4. 3* tbeilmirSicbemroieDer
ju, 5öiir©ud)0tl>3 tbal mirmef*
fen ; <Qon mit roirD ©üeaD unD
Du Otfanaffe, nunbefeffen. UnD
gpbramt/ Du, meine maefcr» 23ift

unter 3uDa« thron gebraebr.

•£>obn fei) nun 3#oabö lanDen!

5. <Uuf (JDom roerf im meine

fd)ub' ; «pbilifter roül icb jroin

gen! iCer nsirD narb einer befie

?u, 5Ber mim nam (JDom brin

gen ? 23ift Du'« nicht (Sott • Der

un« berflieg, 25er unfer beer ntebt

fielen ließ ? 3a, Du biflö, Der mieb

führet.

6. ©cbaff Du Denn, o£grrßes
baotb ! «EPeil menfmenbülf nicht

nücier; (Schaff Du unä benflanDin
Der'noth. unD hülfe, Die uni fd>ü.

$er. ©er fiarfe betfer hilft an«
nun, SPic «ollen qrofTe tbaten

fbun/ Oftir i! m Die feinDe fiürjen.
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5»e!. spfa'm 28.

rs £grr, mein rühm unD meine
**' ehre ! 9Jun ftfeweige niebt,

nun auf/ unD bebte ©em morDe
ftemDer lafterjungen, ©ie mich
unD alle« remr berDrungen: ©ie
flm mit lift an mim gemacht; UnD
mi* an ehren umgebracht

!

2. 3m mug ein fcbeufal aller er*

Ben ©urm aiftiae berleumDung
roerDen, ©er im Doch feine feel be<

trübe/ UnD meine feinDe felbften

liebe. 3cb bin geDra'nger unDge*
fcbmäbtr UnDmicb befebirmt nur
mein gebä'r.

3. <5o«erDeDeraucbnimtber<
ftbonet; ©er gute« mir mit böfem
lohnet ! (t« müg' ihm ein mrann
gebieten, UnD »fDer thn ein fatan
»üthen/ ©er hart ju feiner tecb=

ten rieb/ ©ag er Der plage niebr
entgeh!

4. gSollfirecf an folebem bb'fe»

ttiebte» £>£grr! etn peinliche«

gerimte ! 93erDamm' ihn über fei*

nem flehen, UnD lag ihn bor Der

jeit Vergeben, ©aß balD ein mann
»onftebrer treu ©er erbe feiner

»ürDefeu

!

5. 3a, lag Die toirtoe famt Den
toaifen Oftit fdjrecfen in Da« elenb

reifen» Unb in Der flucht mit angft

unD jähren® im faum bor fremDer
rhüre nähren! jSerfiö'bre felbft ihr

gut unD bau« UnD ftog fie leer unD
nach binau«!

6. @« roerDe, toa« er je bejogen»

©urm ftrengen tuueber au«gefo«

gen ; UnD/ roa? er aueb mit fmroeig
errungen» 9ßon fremDen, aii ein

raub/ berfcblungen; UnD fein un&
feiner roaifen febmerj grmeiebe
Feine« menuben heri 1

7. Sßerrilge feine ftbnö'Den er«

ben, ©agfteim erften glieD ber*

Derben; UnD lag ibn für Der eitern

fünDen ©te mitbertütrfte (traf

empftnDen/ 2Geü er, ihr fmänD*
lieb ebenbÜD, 3br greuelmaag be>

reit« erfüllt!

8 61 muffe Dir/ £grr! i&r

leben/ ©0 b'6i e« mar, bor äugen
febreeben, ©amit Dein ganjer
grimm erfoacbe UnD nimmer ruh/
bi« Dag Die racbe 3hr lefite? blut

jur hö'Uen febtef t, UnD ihren na»
men aanj erftiefr

!

9. ©enn ben ihm roohner fein

erbarmen ; t*t ängfiigt unD Per;

folgt Den armen ©er fieb im elenD

frümmt unD tuinDet/ UnD feine

hü(f auf erDen ftnDet/UnD fmroö'rt

ihm über alle noth, SEDobi gar Den
unberDienten toi).

10. gr hat genug/ roenn from«
me leiDen/ UnD grämt fi* über ib*

ren freuDen : ©rHm mufi Der fe-

gen bon ir)m fliehen: ©rum mug
Der flueb ir>n überjieben : UnD
(türmet foleber finell unD ftbroer

Muf ihn bon allen feiten her.

11. Sr muffe fi* in ihn ergief«

fen, UnD fein gebein, »ie Öl/

Durrbflieffen! €r müg' ihn- ttieh"!

ein flei&/ umgeben/ UnD Dicht an .

fffnem



©er ito unb in <jjf«im.

feinem leibe rieben I gr flemm
unb »ürg ihn ohne ruh, Unb fmcf
ihm bal$ unb (enbenju !

12. ©ig f*» ber lohn »erru*.
ter feelen, ©ie rai* in meinem
jammer quälen ; ©ie mi* fo fre*
unb falf* bef*rnen, Unb ft* um
meinen fall bemühen! ©u aber/

£@rr ! behüte mi* gu beinern
rühme bat terli*.

«3» 9Äi* 'an nur deine gnab
erhalten/ ©rum lag fie über mir
no* »alten! «D?etn berje blutet
mir im !eibe ; ©aß t* fo lang per»

laffen bleibt. SOBenn t* ni*t
baib erlöfetbin, ©o fahr i*, wie
emf*ctten, bin.

14. 3*roerbalfmä'bli* aufge?
rieben, Unb/ wie l>te beuf*recf,
umgetrieben, «Bor bielem faften
(Inf i* nieber/ Unb f*!eppe faum
mi* hin unb »ieber. 3* bin por
fummer »elf unb blef*, Unb ei»

nerbürren!ei*eg!ei*.
15. ©ie feinbe^ Die mit »ei*

fem ra*en Wu« mir no* ein

geldtbter ma*en, erberben mei*
ne feelenf*merien «D?it bitterm
b b n t r i u m b unb f*er4en.
©rum/ «Carter, lag in meinet
pein ©0* Dein erbarmen frä'ftig

feon!
16. ©amitffemit&ertweiflung

ttiffen. ©aß Du mi* «Her noth
entrtffen/ Unb Dag mi* in bem
größten brange ©ein allmatfct*.
toller f*ufc, umfange, © e i !, ge

.

reebter ©Ott/ berju, Unb flu*en
i(iC/ fofegnebu!

17. 3Bie fehr fie mir au* toi*

Derftanben. ©0 macbeft bu fie bo*
ju febanben. SWi* Wirb Dein heil

auf« neu beleben/ Unb betrücb
auS bem ftaub erheben, ©ieaber,
tt>iei*mir3 Perfpra*, Umhüllet
ewig höhn unb f*ma*.

18. ©0 »erb iebbieb mit neuen
»etfen 25e» fener!i*en Choren
preifen: ©i* ; £*i!anb! ber bu
mi* Perfo*ten, %[i re*t unb
unf*u!D m*t$ tiermod'ten/ Un^
beffen arm iit fretoier fällt, ©ie
meiner feelen na*gefteU't.
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gWel. «Hein ®£>tt in ber, :c.

Sebobab fpra* ju meinem
£®rrn : ©eft' t>i(b an meine

re*te, SBif t* Die feinbe nah unb
fern 3u beinern fußtritt legte«

©er £@rr fenbet au3 gionS hau«,
©en jepter feiner ftä'tfe au3: ©en
herrf*er beiner feinbe.

2. ftrenttiliig fommr bein »elf

herju, 3nbeilig!eirgef*müdEer;
fo biel ft)ie thau, fo fiebeft bu gin
frolf, HS fi* bir bütf et. 3ebo»ab
f*»ur, ihn reuet« ntebt : ©u bift

fcor feinem angefi*t ein priefter

®ÖtteSe»tg.
3. 3u beiner re*ten bat ber

£(frr ©ie fönige jerfAIagen.
Unb alle bö'irer ti*tet er/ 35t8 fte

»ie Iei*en Jagen. 4£c trinft am
wege au8 bem ba*, Unb bann
»irb er alSbalb hernc* ©ein
haupt empor erbeben.

©er m spfalm.

3Wel. «tfun fi* ber tag, st.

3m ratb ber frommen banfe t'A

©em ££rru «u§ treuer brufl»

3n feinen tbaten jeigt er ftA 9?a*
aller frommen !uft.

2. «ffiie fünb Do* feine »erfe
f*Ön, ©inb berrli* unb febrgut!
Unb feine treue bleibt beftebn.

Sßie löbli*/ »a$ er thut.

3. (Jr hat ein benfmaal aufge*
ri*r, ©ut* grofje »unberthar.
Srbarmenb ifi er im geri*t, 3e*
botoah ! groß üon gnab.

4 grgibt bengotteSfürAt'gen
fPeiß,. ©enft e»ig feinen bunb;
Wla&t feinem boife/ ihm jum
preiß^ ©ie größten tbatenfunb.

5. ©ibt feinem bolfjum eigen»

thum ©er heibcngan}gef*le*t.
•?>o* ftchet feiner rbeten rühm,
1i\V f?nb fte »ahr unb re*t.
6 Sr ftü^r fein »erf, e« bleibet

fiein, Unb »a§ ber ^>grr gebeut/
9ttuß alle« treu unb re*t &»
f*ehn, SBeflehn in eteigfeit.

r. ®r fenbet feinem boife bei',
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Unbma*t e« frerj unb lo«, ©ibt

ihm an (einem bunbetbeil; ©ein

nam'ift hehr unb groß.

8. ©ie fur*t t>e« £Srm t(t

weiSbeitä t|cf< Äug ift per, Der

fie tbut. ©eg fegen bleibt, beg

rebtfttfielr^rbateöewi^gut.

©er ii2 TMalm.

«»lel. «ftun fl* ber tag, H.

Dttobl bem mann» ber feinen

©Ott 3n @otte«fur*tt>er.

ehrt : <?Soljl bem.- ber na* beS

£€rrn gebott, <Jttit luft unb freu.-

bebb'rt! , .

2. ©eg fame wirb gewaltig

fenn, ©efegnet fein ©ef*ie*t,

©ein bauä ntmt füll unb ret*>

tbum ein, Unb ewig bleibt fein

3. ?ICoh( bem, ber ftetS barm»

berjig ift, ©ent nä'*flen gerne

leibt' ©er immer banbe'.t ohne

[ift, <fta* recht unb billigfeit;

4. ©er fromme wanfet ewia

nicht, Unb fein wirb ftetS gebacbt;

gr hofft, wenn eine p'ag einbricht

Wuf ©Otte§ treue wacht.

5. ©errofi bleibt er in feinem

mutb, ©iebt feiner feinbe fall.

sjERit armen tbeilet er fem gut

©etn 'ob bleibt überall.

6. ©er frebler fleht e§ mit »er<

trug, Unb fnitfcbet auf Die \abn\

©enn wa3 ber fünber wünfcbt,

&a$ mug Vereiteln unb toergebn.
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«JWel. <UUein@Otrinber, :«.

3brfne*te ©OtteS! lobt Den

£grtn, lobt feinen beü'gen

namen ! ©ehr hoch erfchall t>ai

lob be3 £grtn, 9Son nun an ewig,

amen ! <ßom aufgang bii jum nie»

bergang ©*all feine§ namenS
lob'gefang, ©0 weit ber bimmel
reichet

!

2. 5Ber ifKc- hoch, Wie ©Ott
ber £(Jrr? 911er ihm Verglichen

werben? Siuf alleä nieber flehet

er, 3m bimmel unb auf erben,

©eringe hebt er «n$ bem ftaub,

©ibr m*t Den armen hin {um
raub, 3ßiV. ihn toom f otb erhöben.

3. 3u ebren führet e ihn au«,

©ahm wo fürften thronen, ©i«
unfruchtbare in bem bau« fia'gt et

erfreuet Wohnen, ©ie ftebt, aifl

mutter. (1* geebtt, 5Penn (ich bii

jabi ber fmber mehrt ; ©ing»
fröhlich ballelujab!
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9J?e!. e«tftba«heil,»c.

S)[W Sacob« finber, ©Ott jun
<* rühm, ggnprenlanb Perlief

fen ; ©a war«, Dag fte ein eigen

tbum ©e8 ©OtteS 3acob8 hief

fen: ©aä Weltmeer floh por ©Ot
teS b'icf, ©er 3orban fcbrecfte,

mich jurüc?, QODiewibber büpfter

berge.

2. SGßaSiftbir, Weltmeer! bat

bu fltebft ? ©a 3orban ! aufwärt*

giengeft ? gud), bergen! bag ihi

hüpfen mügt ? ©tr, hüge! ! ©af
Du fpringefl i ©er £@rr tfl ba

Der IT* erhebr>©te erbe fleht ihn

unb erbebt; ©er harte fel3 gib

wafjer.

©et 115 «Bfalm.

Oftel. gStftgewiglicban.ic.

D£grr! ni*rung! nicht unf
o£grr! allein/ bir in ber

hoben- ©ebübret preig unb rubn

unb ebr .' ©ieh, wie Die beiben de

ben. ©ie höhnen, fpre*en bit

rem fporr, Unb fragen laut ; Wi

ifl ihr ©Ott ? £an er au* thne»

helfen?
2. (Jr, ho* im himmel/ unfei

©Ott. £an, werf er will, erf*af

fen. ©er beiben go$en finb nui

fpotrWuS golb unb erj gef*affen

©ie ftnD bon menf*en {ugert*t

©ie haben mäuler, reben ni*t
©tnb tobte gbftenbilbet.

3 ©ie haben äugen, febenni*t

<5? fan ihr ohr ni*r boren ; ©ii

beben nafen, riechen ni*r,g?t*tt

fan ihr arm jerftoren. ©i? haben

füffe, wanbeln ni*t, Unb einen
jfc

ba!8
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DiegÖKen&üt'er 1

4. ©iefo!d>emad)en, finD,toie

fie, 31U Die nad> gö'gen flauen.
Sßerlag Den £<Jrrn, 3fraeÜ nie/

©eg auf ibnDein »ertrauen. Sc
ift Dein fdjilD, er hilft Dir au«.

£off ftet« auf ihr.» Du Si'ron«

&au«, gr ift Dein fdmb unD belfer,

5. 3f>r fromme ©Otte« ! trau»

Dem £@rrn, UnD qebt auf feinen
wegen. @infd)ilD ift er, er fcbü;

$et gern, «Ben ihm ift beif unD fe»

gen. (Jr breitet feine roohltbat

«u«<Muf3fraeI«unD2l'ron«bau«,
Zufalle, Hein unD groffe.

6. ©er (Jwige öermebre eud)

!

SWebr' eud> unD euerm famen;
3br fenD fein »olf, fein fb'nigreid).

ilDtennr euch na* fernem namen.
©er bimmel ift De« ££rrn allein,

©ie erD gibt er Den menfdjen ein,

3u feme§ namen« ehre.

7. ©ie toDtenpretfenniduDen
>grrn, 9li<bt, Die in grä'bem
4>lafen* ODir aber, £<Jrr! wir

iijbanfen gern, ©ir Der Du un« er*

fcbaffen. 2£ir (oben Dfd> in her*

jenifreuD, 9Son nun an bi« in

ewigfeit, UnD (Ingen ballelujab •'
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50?el. S« iftgewij;!id)an,tt.

ipz<k> Di*, 3ebc»ab! liefce i*;
»O ©enn Du erhö'rft mein flehen,

©u neigeO; £grr! Dein obr auf
t<tnid>, UnD ta'fjft mid) hülfe febtn.

»D?un will id) all mein lebeniang,

ilKucf) in Dem bärrilen roDesDrang,

©icbf meinen (Sott, anrufen.
2« ©er bellen angft lag fcbwer

»uf mir, 3* war mit notb be'a<

it>en. 34 fcbrie in meiner angft

(u Dir : 9?ett' meine feel in gna-
den l ©Ort ifi barmberjig, ift ge*

Ted)t, (Jr rettete micb, feinen
fned>t,<Uu« meinem geoffen eienD.

3- fakt?t meine feele ! fehr' jur

uf> ; ©er £grr beWeigr Dir gu;

e« I ©ebief t Dir uom to5e rettung
u; OBein nidn! fei) guten mu*
5be«! ©er£@rr begleitet Deinen

fug, ©aß er nun ntebt me&r ftrau«

cbeln muß, fiaßt mid) im (eben
roanDeln.

4. 3* glaube, Darum reDe id>

;

3* fprad) in meinem leiDen : 23er>

menfeben bülf betrügt man fid)/

©ie finD nur eitelfeiten. 2Bte
fan id>, ©Ott ! nie fan id) Dir

©ie groffe wobltbat, Die Du mir
Srjeiget baft, Vergelten?

5. ©eu Feld) De« £Srrn nehm
id> nun gern/ SgerfünDe ©OrreS
namen ; 35ejah!e mein gelübD Dem
£(Jrrn. 9Sor allem 3acob« famen.
©er heilige, Der ©Ott »erebrt,

SBirD öon Seho&ab immer wertb,
Stucb in Dem toD, gebalten.

5. 3* bin Dein fneebr, fohn Dei»

ner magD, ©cnf bring id) Dir, er«

freuer. 3d) lag in feffeln, War
gep.aot ; UnD Du haftmid) befren»

er. ©elübbe bring im Dir, Dem
£€rrn, gab! tfe üor allem bolfe

gern, fiob Dtd) in Deinem rempel.
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<7\en §grren lobt, ihr beiDen
->/ <»ll ! kreißt ihn, ihr öo'fer

alfjumal ! ©ann feine gute, Die

grog ift, ©dmebt über un« \\x aU
'er friO ; ©eß rcabrbeü mit be»

ftänDigfeit QÖBalft über un3 in

enjigfeit.
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3E>lel. 5?unfid)Der tag»tc.

."TNanft! Danft Dem-^Srrn, Dec
"^ freunDÜcb ift, UnD ewig fet#

negüt! <Sing 3fra'l/ Da« ©Ott
freunblid) ift/ UnD emig feine gut!

3. £au§ ^l'ron! 'oa% ©Ott
freunblid) ift, UnD ewig feine

gut' ! ©ingt, fromme ! Da§ ©Ott
freunDUd) ift, UnD eroig feine

gut' •

3. 3nangftrief id)3ehooaban:
(5r borte, tröfi'te mid), Wab hat

fi* ©Ott tu mir getban ; 9Jid)t

menfdjen fürdjre id).

4. 9Wu mir ift ©Ott, er bilfet

mir. 9Sor feinDen l>ab id» murin.
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«EBobl Dem, Der traut, 3ebooab!
Dir ; «flic&t menfmen f> ü l f ift gut.

5. (gut ift e8 auf Den £grrn
berrraun, UnD nimr auf ftfrfletw

madbr. €0?tr foll toor bb'ifer meng'
nidjt araun; OWtt ©Ott fiegt

meine fmlaebt.

6. Umgeben fFe oucb alle mim

;

5luf ©Ott will icb bertraun. 3n
feinem namen ftreite tcfr ; 3* will

fiealljerbaun.

7. Umgeben fle, wie bienen
mid>, 5Bie flammen in Dem Dorn;
3m namen (Sötte? fireite i*>
3erhau fieaUim jorn.

8 9D?an flößt mid), Daß i* faU
len foll ©Ott balf, Daß i* nicbt

fiel ; gr, nieine macbt; nun fteb

im wobl, ©Ott ift mein faiten*

fpiel.

9. 9Han finget in Der frommen
bütt' fO?it freuDen ton Dem fieg.

3ebobab hilft unD ftreiret mit,
5Rit ©Ott erbä' !

t man (Heg

!

10. ©ie reffte ©OtteS ift er»

höbt, UnD fte behält Den fieg.

*8Bo@Ott im ftreit jur feite ftebr,

©a, Da erfampft man fieg.

11. 3tb fterbe ntcbr, nun lebe irb,

SßetfünD' DaS roerf DeS £grrn.
£« §üct)tiget3ebotjabmtcb, Sßoro
toD bä'ltermimfern.

i«. ©ie tboreDer gerecbrigfeit

Sbut auf .' id) geh hinein, ©ein
£grrn fen lob unD Danf geweiht

!

$but auf! im geb hinein.

13. ©ie tbore Der gerecbtigrdt!

308er, Wer gebt Da binein ? ©er
mann bon retner frb'mmigfeit

;

©er tftS, Der gebt binein.

14- 3d)Danfe£(j*rr ! id)Danfe
Dir gür Deine gute jucbt, ©u
jücbtigft micb, Dod) büfft Du mir/
£aft mid) mit troff befucbt.

15. ©er ftetrt/ Den bauenDe ber<

febmäbn, (Steht nun jum ecfftein

Da. 0,Da§ tfttoon Dem-pgrrnge«
fcbebni gin WunDer, Wer eSfab.'

16. ©aä ift Der tag, Den ©Ort
gemadn, aOBoblauf.» unS ju er»

freun. 9ü?it ©OtteS biilf, von
ihm beDadjt ÜBirDS wob! flelun*

gen fenn.

17. ©elobetfe», DerfommtDa.
für 3m namen unferS £grrn!
Sium fegnen wir eud) mehr unD
mehr, gud), bon Dem bauS De«
£>grrn !

18. ©er £grr ift ©On, er ift

und lictit, gr leuebtet fdbb'n unD
wahr! (5 in opfer her, Dem nicbt*
gebriebt • (Scbmücft fdjön DeS
£grrn altar.

19. ©u bift mein ©Ott ! im
Danfe Dir, «BJein ©Ott, id) pretfe

Dieb, ©em greunDlicben Danft
alle thr! ©eß gut' wahrt ewiglieb.
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Ofm wie fo feiig ift Der menfd?
** bor ©Ott, ©er Da hat ein

rein unbefleeft gewiffen, UnD
treutieb aliejeir nad) ©Ott'« gee

bot: 3u leben unD ju wanDeln ift

gefltffen, UnD feine jeugniß unD
heiligen bunD SBewahrt, unt>

©Ott fuebt bon feine« btrjen«
grunD.

2. (Selig TennD Die cueb, fag id>

in Wahrheit SSBelcbe ntebt unreebr
oDer übel handeln. UnD auf DeS

^ifrren wegen allejeit ©efliffeti

ieonD in unfdbuiD ret.t ju wan»
Dein : ©eine gebott' Du ernftlid)

unS befteh'ft- UnD Die fleißig aud»

geha'ten haben Willft.

3. 31* fflOtt! mtfebt' trb Ded>

fo giürffelifl" feijn ©aß id» nur
1110*1' auf Deinen wegen gehen,

UnJ1 nach Deinem gefetji mtcb bat*

ten fein. UnD Wann id) auf Det#

nc gebott würD' feben, ©0 hoffte

id), unD mtcb toerfehen wollt,©aß
in feine ftanD, nod> fpott id) fal#

[enfollt.

4 ©ann wollt id) Dir toon ber#

}en ^anfbar fenn, ©aß Du Deiner

geriebr mt* unterwiefen, SBelcbe

öhn' allen taDel fennD unD rein,

«uf Dein gefefj Will i<b nun fenn

gefltffen ; ©im bitt im aber, •

mein lieber £grr.' ©aß Du mid)

»erraffen njolleft nimmermehr.

5. ?«erimt mi® einft, waS rbun
nun junge leut, ©amit fte

leben unfträflimer weife? (S»e fol

len
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4en tbun »öS une Dein »ort ge<

beut : 3 et) hob Dieb ftetS gefuebt

mit allem ffeige. 34 bitte 6t*/
o lieber £@rr unb ©Ott ! Sag
miefa ja nict) t Uten fron Deinem ge*

bott.

6. ©ein »ort id) halt im 6er*

jen feßiglicb/ Sog id) Dt* niefct

Durcb meine fünD Detlef ©on»
Sern auf Deinem »eg bleib fletig.

lieb/ UnD Dein'm gebott in altem
tbun natbfefce. O ©Ott, mein
££rr ! Dir fep tob/ preig unD ehr,

©en rechten PerftanD Deiner ge«

bott'micb lebr.

7. Wlit meinen tippen icb Deine

geriebt UnD reebt/ Die Du unS gtbfl

au3 Deinem munDe,gr$Hbten»ill,
icb unterlaß e§ni<bt7©ein jeuejj

nig unD Dein weg nad) Deinem
bunDe, 3fl meine freuD/ unD mir
Pielmebr gefällt/ ©ann alleS gut
unD reiebtbum auf Diefer »ett.

3- (J* foll ftet§ meine luft unD
Übung feqn, 3n allem Dem/ DaS Du
unS magfl befehlen» ©tet§ icb ge*

Denf auf Deine »eg allein,©ag icb

! Derfelben et»an nid? t mag fehlen,

«luf Deine redjt tft meine luft ge#

ricbt/UnD Der »orte Deines munDS
feergcBid) niebt,

9. fl[!ärlt4> mir gnaD betueil alS

Deinem fneebt/ ©amit icb

fan Durd; Deine gute leben/ UnD
mid) tvacb Deinem »ort mag halten

red)t ; 9ttein'<uigen öffne, laß mir
flarbeit geben, ©ag icb Deine ge>

feft. mit fleig bettaebt/ UnD Derfel*

ben»unDer nehme wob! in acht.

io. 3cb bin auf Diefet erDen wie
eittgaft, ©erhalben mir Deine ge*

botf erfläre. ©ie feel in mir,
££rr! ift jermalmet faft; Sieb!

Deine reebt' ju fb'nnen mir geWäb*
re! ©ann Dein geriebt ju lernen

allejeit/£ab id> gehabt fehr gtoffe

begierDunDfreuD.
ii. ©u Dämpfen Die boffarti

gen, o ©Ott! Sßerflucbt feonD Die,

unD billig hart ju ftrafen/ ©ie Da

abfallen Pon Deinem gebort. ©u
»ollft Pon mir; £grr! Deren

fdjmacb wegfebaffen. ©ie mid)

G

alfo »erachten mennigfait, «Bon
Deswegen/ Dag ic& Deine jeugntg
halt.

12. ©er grofien fpott unD an*
fcblag jielt auf mid)/ 805ann fie

benfammen fennD/ Dein fneebt
Datgegen «In Deine reebt geDenfet
ftetigiicb : 3a; Deine jeugnig mid)
jur freuD belegen ; ÖBie rat&S«
leut pflegen (te um mid) ju fet)n#

SSen Den'n id) im fall Der n»tr)

ratb fueb allein.

13. T}aS te&enmir im ftaube liegt

für leiD/ 3d) bin all ob
man mid) ins grab follt legen :

grquid? mid) Doch nacb Deines

worrS Wahrheit, ©a id) Dir et»

»an fagt »on meinen tvegen, UnD
Dieb anrief, fo balfft Du mir/ £gtr
©Ott! ©rumhilf mirnoeb/ unD
lehr mid) Deine gebott'.

4. ©einer befeblmid) treulitö

untetweiS/ ©0 will id) mid) in
Deinen »unDern üben/ UnD Die

betrachten her jücb unD mit fieig.

€0?ein her j jerfcbmeljt, Dann mid)
ttiel Ding betrüben ; £ilf mir nacb
Deines wortS ttoft unD jufag/
©ag td) »ieDrum geftärfet »er«
Den mag.

15. 9ßom falfcben befen »eg
mid)/ £grt-' ableit, 9luf reebter

bahn Durd) Dein gefefcmid) fübte>
©arauf manwanDett ohn' gefähr»
licbfeit; iSi^t bag id) Deiner wahr*
heft reebt naebfpüre. ©eine ge»

tiebt' bab id) mir auSerwäblt/
UnD Deine reebt »or mein ange»
fiebt geftellt.

16. tluf Deine jeugnlg ift mein
berjgewanDt/ UnD nacb Denfelben
riebt' icb öanj mein leben ; ©tum
mieb nicht fallen lag' in fpott unD
febanD/ SEBann Du wirft meinem
her jen trö'ftung geben/ (So Will
icb mid) befleigigen Darauf/ ©ag
Den »eg Deiner gebott' id) fteti«

lauf.

17. (S»iger ©Ott! lehr mid) Den
*" retbten »eg; «uf Dag icb

mi* Deiner gebott' bereife/ UnD
Die bewahr bil an mein enD all*

weg. ©ibmirPerftanD/unDmiÄ
» reebt
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recbt unter»eife, Damit icb Dein

<!efe& treultd) be»«br, Unb bebalt

in meinem berjen immecDar,

i8* 3"b C mi(t>/ faß tcb ja feinen

fehltritt tbu*/ ©einer gebotte

cidbtiletcj mir anjeige : Dann tcb

bab groffe lufl unD lieb bat ju. 3"
Deinem jeuanig mir mein ganj

berj neige» Öflit aller anbadjt unb
Demüthigfeit/ Unbmid)»obl be»

tvabr für aein unb tfdjerbeit.

19. &>ebr meinen äugen, Daß

fie et»an ficb ttuf eitel unb Der*

dänglid) bing nicbt febren. %(uf

beinern »eg erqufcf unb flärfe

mich; ftucb, beinern Pnecbt molIA

bu t ein »ort betv'a'bren/ Da bu
ibm beil berbetffen, ber alljefr

$ürd)tet bidj, unb ehret in bemü#
tbtgfeit.

20. 9?imm »egüon mirallun

bing foli fenn, bat micb Daöen
abfcbrecf.

24. 3cb bft&e luft ju beinern
»ort allein/ Unb bte gebort, Die

bu un$ ba(l gegeben, Sollen mir
lieb für allen bingen fenn : 3u tb#

nen tcb bit bänb pfleg aufjubeben,
Die tcb von ganjem berjen lieb

unb tbu, Unb an beine red) te benf
tcb immerju.
25. ©ebenf; roo.1 Du jubor t»er*

beiffen baft, Unb beinern

fnecbt Dur* Dein roort jugefaget;

Darauf id) bann mein hoffen bab
gefagt, Unb bin in meinem elenb
unoerjager, Dann mia) Dein »ort
in»iber»ä'rtigfeit (Jrqutcfr,unb
mir bintueg nt'mmet all mein
leib.

26. Die ftoljen «n mir hoben
ibren fpott, Sßerlatfcen mid), bai

ebcffdjanb unbfpott, Dafür mir mid) bocb nicbt anflehte/ Dag ia>

graut »eil id) ti fcbon erfabren. Darum abtoeidjüon bein'm gebort.

Deine geriebt fennD gut, aueb £Srr !»annid)benf, teiebufiet»
bein gebort, Daffelb ju lernen

i
baft gertebtet, 2BirD Dein geriet) t

unb feft ju be»abren, $&b id) au

8

fjerjenSgrunb luft unb begier;

Durd) Dein recht unb gut' erquief

Da8 Oerj in mir.

ai. CEernerS beroeiß beine Barm«
<J berjigfeit, «lud) bülf unb

benftanb mir lag' »ieberfabren.

9?ad> beiner ftarfen jufag unb
»abrbeir, Dafj tcb Da? maul
topf Denen, bie niebt fparen Del

; Amä'bene über mid), fo, Dag id)

mid) ttuf Dein »ort toerlaffen mö»
gebeiliglid).

23. DaS »ort Der »abrbeit
nimm nidjtvoeg^on mir, Damit
ti bleib' alljeit in meinem mun#
De, Stuf bein redbt fleht mein r>of#

fen unb begier: Deine geiefjwill

id) von berjenlgrunbe 3u alter

jeit bewahren, bafj iä) mid) jlei«

jjig natb benfelben balte eroigiieb.

23. Sßßanbeln »ill id) in alfer

frölttfcfeit, Detbalben »ill iäi

Dein'm befebl nadwaebren, Unb
Dem mit fleifj nadjbenfen jeber»

jeit. 9Sor fönigen, ob fie »ob!
srofj ju aebten» 3d> reben »ill üon
Seinem jeugnii fec?, Unb fein

mir bann gar »obl be»uf}t, 3d>
flnD Qucb in allen nötben troft unb
luft.

27. Unb gleid}rr»ei$, »le bit

gottlofen leut, Die toon Deinen
gebotten fetjnö gefallen, (Steinen-

1

gebanfen madjen traurigfett, So
bab id) »ieberum jum ofrermalen
vCon beinern reebt gefangen, Da
id) gar ilug bem lanbe fluditig,

unb ein frembling »ar.
a8. 3dj lag nicht ab, beo tag

unb aud) beo naebt <3ln beinen na*
men fieifjig ju gebenfer./ Deinen
gebotten id) alljett nadwaebt;
©ie ftnb mein fdbatj/ »af fb'nnr

man beffer* fmenfen ? %üv allen

bingen id) mir bai fürfeg, Daß
tcb mit fleifj halten möge bein ge«

fe$.

39. (S€rr @£>tt .' bu bifl mein
* tbeil unb böd>fte* gut/

34 »i!l mit fteifj unD treultd)

Darauf febtn/ Daf id) Dein gört«

licbnortbab nor>l in but. 'Bor

Deinem angefragt i* flet« »ill fle<

ben, Du reollrt mir gnä'Dtg unb
bflrm^erjigfenn/ Dann fo trifft

^>€rr!
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££rr! Deine* »ort« »erbeifjung

ein.

30. ©ag td> geraD jugeb/ unD

irre nicht/ «OTit allem fletg tcb

meine »eg beDenfe, MU mein De*

trachten ift Darauf geridjt/ £u
Deinem jeugnig meine füg tcb

lenfe ; 3* eil' febr, unD unfaum*
lieb Dabin ftreb/ ©aß i* na* Dei«

nen geborten alljeir leb.

31. beraubet bat mid) Der gotr«

lofen rorr ; 3* »ar in notb/ Do*/
De§ unangefeben/93ergeg i* nicht

Dein göttliche* gebott. 3u mit«

ternacbt i* oft pfleg aufjufteben.

UnD Dir }u Danfen in Demüthig*

feit gür Die geriete Deiner ge*

redmgfeit.
32. 3u foEc&en leuten tcb mid)

fialt allein/ ©ie HAi £@rr

!

fünften/ unD für äugen haben,

UnD (offen ftcb Dein »ort befohlen

ftnn : ©ann Deiner gUter reteben

müDen gaben 3ft alle »ek Doli

;

Drum berleib mir £grr ! ©einer
geborte reebten berflanD unD lehr.

33. c^d> bin Dein fneebt/ Dem Du
*°

to-iet gut« erweift, 9?ad)

Deinem »ort unD tröftlitbem »er,

beiflen» ©rauf ich mid) toill &er*

laffen «tUrmefft. ©e£ reebten

flnnS tvollfl Du mid} unrertoeifen

:

Verleib mir Dein erfennrnig bell

unD f'.aar/ ©enn Deine gebott'

balt id) für recht unb Aar.

34. Butoor/ eb icb atfo gejücbtigt

nar r ©<> Pflegt' tcb gleich al8 in

Der irr' ju geben ; 3e§t balt iii

mid) an Dein »ort ganj unD gar.

S0?it bödjftem fleig td) ftet« Darauf

»ill (eben, ©u btft ein gütiger

unD milDer £grr# ©erbalben
mid) Deine rechte treulich lebr.

35. ©ie floljen Didjten lügen

»iDermicb; Schaber Dein gebott

obn unterlaffen fyaUi unD bewahr
Dein »ort bentnniglid). 3br
herj ift fett/ boffartig» aufgebt
fen; 3d) aber Did)t alljeit auf

Dein gefeh/ Siuf »elcbeS td) alle

meine »oiiuftfefc'.

36. @ut ift mir*/ Dag Du mid)

genieDrigt baft/ ©«§ »* nun mufj

Deinem gefe$ nacbtradjten, ©a<
für icb Dann bab »eDer rub noo>
r«ft. ©über unD go!D, Da8 man
pflegt bod) ju achten, SEBte üiel e&
fet), ba!t ich gering unD fcblecbr,

2Bann tcb Da* anfebe gegen Dei;
nemreebt.

37. •ftünftriebmid) bat gemacht,
-g>Q?rr ! Deine banD/ ©a*

rum Du mich Deine gebott »ollft

tebren, ttuf Dag icb red)t Daten
bab Den PerftanD/ ©0 »erben (tcb

Die freuen/ DieDid) ebren, SOßelcbe

Dal feben, Dag mir Da*, gefebiebt

©arum/ Dag Dein »ort ift meine
juüerftcbt.

33. ©ereebr Du in Deinen ge»

richten bifit 3cb »eig, Dag Du nie*

manD unrecht wirft ftrafen,- ©<rg
meine ftraf auch »obl »erDiener

ift : 3d) bitt Dich Drum, Du »ollft

gnaDiguerfd>affen, ©ag ich »ie»
Drum getrb'ftet »erben mag, 9?att>

Der Deinem fned,t gefebebenen jh»

fag.

39. SBettet* an mir Deine barm»
berjigfeit/ ©0 »erb icb leben

:

Dann »ad Du geborten, 3ft mir
jur fonDerlicben luft unD freuD/
©er ftoljen »irD man Dann bin»
wteDer fpetten, ©ie mieb nur
Drücfen unter falfcbem febein;

3d) ober reD öon Deinem befebi

allein.

40. 3d) wollt/ Dag Ytc& ja mir
hielt jeberman $lu* Denen/ Die

Dieb fürchten unD recht ebren/

©ann Deiner jeugnig nehmen fle

fid) an. Ottetn her} bleib rein/

unD tag ftd) nicht »er febren, ©on»
Dem balt ftd) mit fleig an Dein ge»

bott Huf Da& icb ntcbt »erb ju

fcbanDen/ noch ju fpott.

41. 9«ng meiner feel Die Jett ift

für begier UnD boffnuna-

Deine* betl*/ bi* Dag gefchebe,

2Ba#Du Dur* Dein wort baft »er»

betffen mir. ©ebnlid) tcb ftetJ

hinauf gen bimme! febe, UnD fag
alfo )u Dir : »a* fä'umft Du Dich?

©ag Du nicht einmal femmeft,
unD ttofteftmieb?

42. 3d) bin jwar Dürr, »ie im
raueb
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raurt) eine baut, ©ort) feg mein

her} Jura guten ntrtjt tierbartet/

©einretbtid) mir gTeicbtwobJ lag

fetm üertraur. SQBte long foll'3

wäbren» Dag Dein fnedu Dort) war*

ter? 2Bie Ions »erjeugft Du mit

Deinem gertcfet? ©ort) entgebn

Die feinDe Deiner (träfe nirt)t.

43. ©ie ftoljen, Denen Dein ge«

fe£ ein fpott/ ©ie hoben betmürt)

gruben mir gegraben ; Wer oll

Deine retfet unD Dein gebot 3n firt)

nur eitel troft unD wabrbeit bo>

ben. 9J?it oroffem unredjt (Ie

»erfolgen mirt)/ ©arum bilf mir/

pgrr! unD frt)üg mirt) gnä'Diglirt).

44. ©ie baben mirt) fdjier um
Oas leben bracfet/ SSettilgt unD
ausgerottet üon Der erDen ; ©ort)

hob ich nie Deinen befebl toerocfet

:

Sag mirt) Durrt) Deine gnaD eraui«

cf et roerDen, Oluf t?a§ irt) mirt) mag
freuen Deine* bunDS, UnD t>ai

jeugnig bolt Deinem göttlichen

munDS.
45. STOein £err! Dein wor: be<

JJS
ftebt in ewigFeit/ UnD

gebt/ fo weit Die bimmel (Trt) au«*

breite»/ ©eSgleicfeen Deine gb'tt«

liebe wabrbeitSBleibt für unD für/

unD ju ewigen jeiten/ SH>tc Du Die

erD DaDutd) gegrünDet !)oft/ ©ag
Ai bii an« enD befteb mit ibter

lad.

46. S 5 bleibt aurt) beut nort)/

unD ju oller frifl, 2Bo« Du gefcbaf*

fen bafb in feinet» wefen ; gum

mir nort) Dem leben fteben ; 3rt>

aber auf Dein jeugnig merf mir
ffeig. art) habe alle« Ding! tin
enDgefeben. 9GBertroflbierfud>tf
Dem wirb er balb entwenDt ; ©ei«
ne gebotte allein bleiben obn enD.

49. g]od) Dein'm gefefc mit grof#

fer bründigfeit/ 2rag td>

nur lieb/ unD tu au« Den urfacben
«TOein wunfd)/ Doöon ju reDen al»

lejeit ; ©eine gebott' mirt) aurt)

Diel roeifer macbtn, ©ann meine
»iDerfadjer/ DteDirfeinD : ©ann
aUjeit Da&on meine geDon!en
feonD.

50. (Belehrter irt)/ Dann meine
metfter/ bin, ©ie man für bocbge-.

lehrte pflegt ju balten/ ©ann Dei«

ne jeugnig f!eif(!gid>befinn. 3rt>

übertreff mit flugbeit aurt) Die a\>

ten, ©rum Dag irt) Dein geböte

für äugen bab, UnD mein ft'nn

wenDet (Irt) gor niö)t Darfron ab.

51. ©0 »iel irt) Fan/ meiD irt)

unrert)te bahn, ©ag meine füg
nitbt gebt) auf bö'fen wegen/ UnD
irt) med) Deinem rem* nebm treu«

lieb an : ttuf Deine red)t irt) mirt)

mit fleig will legen/ 3* halte fie

unD Dabon weid) irt) niriu, QODetl

Du mir DaDurd) gibft guten unter«
riefet.

52. ©ein göttlich Wort gebt fein
unD lieblirt) ein/ UnD febmeefet

mir fo füg in meinem munDe/©ag
mir Fein bonig füffer möge feon :

3rt) bab Dein wort ju meiner neu*
Dienfi Dir alle« unterworfen tft. beft grunbe, ©arinnen irt) Die

aBann Dein gefe§ mein troft nirt)t

war geWefen/ UnD mir niebt hart'

mein trauren obgcWenDt/ ©0 war
irt) öetDorben FlägUcfe unD elenb.

47. 34 will in adbtung baben
Dein gebott/ UnD Dein'S befebl«

)u Feiner jeit öerge|Ten,©arDurcfe

Du mirt) erretteft fron Dem toD.

£grr ! bilf mir nort)/ auf Dag irt)

mag genefen : 3d> btn Dein Fnecfet,

»et! Du mein beifer bifl, 9?acb

Deinem rertjt traebte irt) ju aller

frift

fceimücfeer weis U<fet baben/ unD

reebte wabrbeit fürt)/ UnD Drum
alle anDte falfcbe Weg üerflucbt.

53* S*)$&z\ Dein wort jurfatfel^
ift unD liefet/ ©o« mir für«

leutfet, ©amit 1* niebt mag fal«

len. ©aDurcfewerD irt) auf reebte
bahn getitfet/ ©arauf irt) Fan ge*

raDe }u Dir wallen : 3rt> febwer,

Daß irt) Deine geretfetigFtit, ©ein
recferunD geriet will baten alle«

jeit.

54. 34 bin gejücferigt unD itt

ängfligt faft/ Crquicf mi*/ unD
48.. ©ie gottlofen auf miefe' lag mirt) wieDrum aufbeben/ SBic

Du mir Dann; c 5£rr ! frerbeiffen
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haft. ©a$ opfec; Da§ mein munDjmir fcbauret, Dag ich mich entfefc,

foll nsiliig geben/ fiajj ftit gefallen ODann ftb betraft Dein ftrenge*

unD Perfoirf e8 nicbf : 31*/ £$rr f

unterweis mtcb Doch Deiner ge^

riebt.

55« SWein (eben in gefabr ift für

DemtoD, %ttfO/ Dafc i<b <% trag al«

in Den bänDen. ©leicbwobl Pergeg

td) nicht Deiner gebott. ©iegott*
lofei»/ Die Deinen namen fcbänDen,

Segen mtr flricf , ${uf Dag icb Dar»

ein fall/ Sßon Deinem befebl icfc

g I e i d) rp e b
! nicht abfall.

56. ©ein jeugnigifl mein eroige

erbfcbaft, UnD Da8 icb für mein
bod)f«eö gut mufj fcbäfcenf ©a*
rauf all meine freuD unD tpoiiurt

hafr. 3m neig mein berj ganj $u

Deinen gefefcen, ©arinnen td)

mich üb ju aller }eit/ UnD beroaN
reDiemit fleig ineroigfeit.

57« SY) «8 W Der lohn für Die fo
^ nur auf flu* 35eDad)t, td»

baffe Die na* unglücf ua*ten;
3n Dein'm gefeft i* meint rcolluil

fu*v gür meinen f*u§ unD
fcbirm i* Di* tnill a*ten. 3*
hoff alljeit. pon Dir bab icb jufag,

©ein gb'tt!i*eö tcort mich m*t
betrügen mag.

58. ©rumrcei*t ton mit, ibr

boSbaftige 'eutl ©ann im mtr
tooraefe^t hab/ Peil ju halten/

ÜDai3 mein (Sf^t haben will, unD
mir gebeut, ©urttollft micbgnci*

Dig Durch Dein »ort erbalten ©e
werD im leben; hilf mir» lieber

©Ott! ©a§ icb ja ni*t in Der

boffnunqtoerb ju fpott.

59. ©ta;F mi*, mach mich an

leib unD fee! gefunD- ©o roirD mir
Dein re*t Iteblt* fenn unD füffe,

©ran icb nur lufi roerD baben alle

flunD. ©u tritteit Dtefe unter
Deine füffe, ©ie tetner recbte

fehlen inigemet'n, 23er) Denen nur
eitel falfcbbeit pflegt ju fe»n.

6o. ©u roirfftroegDiegottlefen

auf Die erD, 2ßie ftblacfen, Die

man pon Dem erj abhebet, ©rum
balt icb Deine jeugnig lieb unD
roettb. gut furcht mein berjpor
Dir jttiert unD bebet/ ©ie baut

recht unD gefe£.

6i. £)uer unD unrechte weg im
* gar nicht lieb/ £alt auf

gerecbtigteit/ tbu nach Dem rem*
ten; ©rum mi* in Deren macht
unD bcnD nicht gib, ©iemicbbef*
tig »erfolgen unD anfechten. Seit
Deinen fntcht ju allem/ roa§ ibm
gut, UnD pertritt mich für Der
floljen leutbochmutb.
62. «WeinaugunD berjfebnlim

bon langer jeit 5luf Deine gnat>

unD beil feben unD barren/ UnD
auf Dem tcort, tooller gere*rtg*
feit : ©u roollfi Die bülf an mir
nicbt länger fparen. £anDeInacö
Deiner gnaD mit Deinem fnecbt,

UnD lehre mich Dein gefefc, orD*

nungurt?» recht.

63. 3* bin Dein Fnecbt/ Drum
gib m;r Den PerftanD, Damit id)

Deine jeugnig mag Perfteben, UnD
mir Die trerDen mögen rcoht be»

fannr. &i ift, £@rr ! $eit# Dag
fu recht i äff' fr ergeben/ ©cnn e§

gilt nicht mehr Die gerecbtigreit,

£etne treu noch glauben flnbt
man Diefer ;eir.

64. ©erhalben ich &iel höher
Dann DaS go!D, ©eine gebott' in

meinem ber?en liebe, &ein eD(e

ßein' icb lieber baben roollt

:

©rum id) fie lob, unDmid) Darin*

ntn übe, ©ag ich Die halt in alle

»ceg unD tceiS, ©ann i'it falfcfae

n?eg id) bafj, unD meiD mit fleiß.

65. Stecht töunDerbar mir Deine

jeugnig fetjnD ©erhaiben
meine feel, Darauf gefliffen, ©ie
ba'lt/ unD eö Damit oon her;en
meont. ©ein göttlich reorr, Die

nur Dat>on roai toifien, ©er'n
berj erleuchtet e?/ unD fein be*

febrt» UnD Die einfältigen leute

fingbeit lehrt.

66. 3d> feufje febnlicb oft mit
meinem munD, ©ag ich Pon her»

}en Da« toünfd) unD begehre, ©a»
mir mir Dein gefet) mb'g »rerDen
funD ; ©ein angefleht barmherzig
ju mir fefjre UnD fe» mir gnäDig,

ttie



32 ©er 1X9 nsfalra.

feie Du Denen bift. SfJBelcben Dein

nome recht lieb unb heilig iit.

67. Ceit meinen gang/ £<Jrr

!

nach beiner jufag/ SBebür mid> für

unrecht/ unb «Uem bofen; ©afi
fold)e« über mich nicht herrfeben

mag : ©u »ollft mieb 00m ge»alt
ber leut erltffen ; <5o foll an mir
fein mangel fenn, noch fehl» ftlei«

nta su rhun beinen göttlichen be-

febl.

68. gfl'.euduDein antüfc über
Deinen fnec&t/ Unb lehr mid) Da$

mir allem fleig befinnen/ OBa$bu
befohlen baft in beinern recht,

©ie thronen mir au« meinen au»

aennnnen/ ©leid) Wie ein bacb/

Drum Dafj beine gebott 0?ur allein

gebalten »erben für ein fpott.

09. (gdiaii/ bu bift obne »anbei/
unb aered>t/ 3n beinern

roorr unb allen Deinen Werfen/
©e« gleichen finb beine geriebt

auch recht. ©eredntgfeit unb
»abrbeit finb $u merfen. 3n bei»

nem recht unb jeugniö eingefaßt/

Bu baltet»/ »a«Du un« bart befob«

ien baft.

70. Qf§ rbut mir roeb» fröter etfr'

td) mtd» ju tob, «SBann id) ben mir
bein »ort pfleg ju ermeffen/ ©aß
Da« ben feinben »orDen tft ein

-fpott, Unb fte Deffelben haben gar

öergeffen: ©ein »ort geläutert/

fauber ift unb rein/ Unb mag
deinem fnedjt fein bing lieber

fenn.

71. 3d) btnaering/ unb gar für

nicht« geaebt/ ©od» »tll id> niebt

Deine« befehlt üergeffen/Sonbern
ju aller jeir brauf haben acht

:

©eine gereebtigfeit ift unermef*
fem ©ann fie wirb bleiben bi« tn

e»tgfetr,©eine gefefse finD nur ei*

te! Wahrheit.

72. 3d> »erb »erfolgt unb bin

in angfr unb norb/ ©oeb all mein
ungelücf unangefehen/ 23elufHgen
mid) fehr beine aebort'. <J»ig
»irb beiner jeugnifj recht befte

htn, ©iefelbe mir genäDtg offen*

bar/ «So »tll td) freo leben unb
ebne gefabr.

73« yief »* »on grunb mein'«
berjen« ruf tu bin (Jrnb'r

mid)/ -PSrr/ unb mir nur gnab
oerleibe/ ©einebefeblju tbunift
meinbegier: (Jrrett mid)/ £>(*«#

bann id) ju birfebcfdjrene : Olli*

bann »ill td) bein jeugntfc mir aU
(ein \f,?it fleifj ju halten (äffen be*

fohlen fenn.

74. 3^ pfleg ;um ofterma! früh
bor bem tag» -3u Dir/ -ögrr/ meis
ne fttmm auf$uheben ; ©et td)

fletS hoff auf Deine« »ort« jufag.

5 .'üb/ »ann fid) »achter bon ber
»acht begeben, ©etjnb meine au»
gen munter, ich beginn Qtüf Dein

göttlich »ort ju Denfen in mein'm
finn.

75. £ö'r meine ftimm Durch bei*

ne groffe gut, (Jrquicf mid) mit
Deinen göttlichen rechten/ Unb
fla'rf in mir »tebrum ber j unD ge»

müth : ©ann Die gorttofen heftig
mtrb anfechten/ Segen mir ju/

»erfolgen mich alljet't/ Un^ fin&
Doch öcn beinen fagunaen fehr

76. ©u aber/ f)<£rt t bift nab in

meiner noth/ iluf bid) fan ich mich
allejeit öer;affen,<ftur eitel »abr*
heit ifl ia bein gebott : ©ann ttu
ne jeugniß finb gegrünbr bermaf*
fen, ©ajj fie »ohl »erben bleiben
e»ig!td>/ ©a« ich Dann »ei« unb
fagebeftänbtglich.

77. Stternimm Da« elenb brinnen
tcbjefctbin, ©urch beine

gut 1
hilf mir au« meinen n'ötbtn,

©ann bein gefefc fommt nicht au«
meinem finn : ftühr' meine fachen
au« mich ju erretten/ grqutcf
mich/ unb bebüt' mich für Dem
toD, Sffiie Du mir Dann haft luge»

fagt mein ©Ott!
78. 9ßon bengottlofen/Weilfte

aUejeitSibweicbeit/ unb bein recht

gar nicht betrachten/ 3(1 Deine«

heil« unb anaben boffnung »eit

:

£>£rr/ bein erbarmen ifl febrgrofj

ju achten ! ^rfluiefe mid) burd)

Deine gütigfeir, g?acb Den rechten

Deine« »orte« allejeit.

79. Z>tin »ort unb jüugniß»
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•pÜrr! t* ni*t »erlag/ Cb mtr
f*on bie!e heftig Wiberrteben

Unb mi* »erfolgen nur auä neib

unb bog : 91* 1 tote rbur mtrS fo

Weh, wann icb mug (eben ©ag
die üerä'äter/ ol§ Der Wahrheit

feint»- gern »on Deinen wegen ab;

gefallen feunb.

8c. ©eine gebott' führ' i* mir
}u gemütb Ünb laffe mi* baüon
aar ntebt abführen; (jrquid" n«*,
£€rr, bur* beine groffe güV :

©ein'S wortg Wahrheit &en an*

fang ift ju fpübren ; &Ue geriet

betner gere*tigfeit ©te betben
ben nun an bi$ tn gwtgfett.

8z. flOeltti*e fürften mi* »er«

folgen febr, Unb baben
fco* barju gar fein urfa*en,
©ein wert id» aber Üeb je mebr
unb mebr. «Dann eS mir pflegt

Pie! gröffre freub ju ma*en, W$
tnenn i* friegte eine groffe beut

Ober toai fonfl bo*a*ten alle

leut.

82. fiiigtn icb gram bin. unb
fctefelben baß» tUuf biefer Welt id)

greuü*er§ ni*t$ a*te, 9?ur bein

gefefc. icb mir belieben lag : Unb
Wann icb beine gütigfeit betra**,

te, Unb beine reebt anfebaue all.

jumal, So lob id) bid) beö rageS

»ob* fiebenmat.

83- @$ jtnben groffen frieben

bie fürwahr, ©ie bein gefefc. reebt

lieben unb bewahren, ©te wer*
Den au* nicht fommen in gefabr.

3d) hoff mir foll heil bon birwie.

Verfahren ; 3d) tbu mit fleig unb
balt mid) baran ftet^TSaS bu mir
befohlen haft bur* bein gefefc.

84. TWeinherjaud) fleigtg bei-.

ne jeugnig hält, Unb ju benfelben

trägt febr groffe Üebe- 3* ™b
mir au* bat fonberli* erwählt.

3n beinern ?eugnig icb mi* flei

gfgü&e: ©ann meine werf fennb

bot beinern gefid^t, Sfu* mein
wanbel fommt »er bir loi) an i&i

it*t.

85. Qufefct,o£(Jrr ! erhöre meb
? neftag, Unb gib mir beine

ttafjtljeir ju betfteben, 92a* bei?

nem wort unb göttlicher jufag

:

2ag üor btcb fommen meine bttt
unb flehen, grrett mt*,£err!
au$ aller norb unb angjt, 3Cie bu
mir bann fol*'ö »etbeiffen HR
üorlängft.

86. üßann t* nur hab Dein
re*t aefernet wob!/ ©o will i*
bi* mit meinen Itp&en preifen,

OWein munb von beinern wort
ihrS reben foll | ©ann bein oefe^r

uni> wai bu un$ geheiffen ©a8
tft eitel re*t unb gere*tigfeit,
©arinnen man fpütt ni*tÜ fron

betrüglicbfett.

87. Sefcbirme mi* bur* beine
banb £@rr @£>rt

\ Unb lafimi*
bei) bir bülf unb troft erlangen,

©ann i* mtr bab erwählt beine

gebort'. 9?a* beinern beil bab
i* ein grog ber'angen, ©arauf
i* meinen trefl unb hoffnung
feS'' Unb bab groffe »ollurt an
beinern aefefc,

8». OWein herj ju leben nur
barum begehrt, ©amit dt f>£rr J

Di* iof-enmagre*tfcbaffen, Unb
bur* bein wort mir wob' gebol*

fen Werb. 3* bin gleid» werben
ben berirrten f*a>en ; ©erhai«
benfutfc Wiebrum. £6rr! beinen
fne*r,9U3bann will t* ni*t »er«

geffen beiner re*t.

©er 120 tyfa Im.

9D?eI. 9?un ftebbertag, :c.

3um ^€trrn ruf i* In meinet
noth Unb er erhöret mi*. ö,

rette mieb, £@rr 3e&«otb/ 53om
läft'rer jungenfH*.

2. QSBaS nü^A fte- wa8 frommt
(te bir. ©te heu*!erif*e jung ?

©ie jielr, gleich f*arfem pfeil

na* mir ; 3£ie glut Die läfterung.

3. Sb?-eb mir ! f afi t* in 5Ke*
fe* leb- 3n j?ebar§ hatten wohn l

tttb* fieb/ wte meine feele bebt;
?reib ^Srr! ben feinbbabon.

4. W* meine feele irt ti müb
Sei) friebenöf affern fenn ! 3*
benfe frieben/ rebe frieb ; ©ie
i'*r?t>en friegrif* : nein!

©er
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©er 121 <Pfa!m.

<Wd. SGBer nut Den lieben.

34 fd>«u hinauf ju ©OtteS hb'«

ben, <8on bannen ich mit hül*

fe ruf. UnD hülfe wirb pom
£grrn gefcbefien, 3$om £grrn,
Der erb unD bimmel fdjuf. &t f

er geleitet meinen fug- ©aß er

nidit reanfen; ftraucbeln mug.
2. ©er £errf*er in De6 bim

mel« hohen, ©ein -g>ütcc fehlet

unD fcblummert nicht. 3frael$

büter in Den höben, O nein! er

fcbläft unö fcblummerr nicht,

©es hütet« fcbatten Decfet Dich,

UnD beiner rediten nab't er ftd>.

3. ©ie fonnenbif; »irDDtt nicht

fcbaben. ©er monb nicht fcboben

beober nacht, ©er £(Jrr behütet
btch in gnaben, -§»ä(t über beine

feele »acht, ©u gebeft au§, bu
gebeil ein, Unb ftets roirb er beln

hüter fenn.

©er 121 *P f a ! m.

«JHel. gsiftbasbeil uns, te.

3* freu mich/ wenn man ju mir
fprtcbt : fiafjt un§ jum tempel

«eben, ©annfäumenunprefüffe
eicht 3n ©a ems tbor ju ftehen.

©ebt an 3etufalem unb fcbaut,

3ßie ift iit ftabr fo roobi gebaut,

SLCe «lies Cid) Perfammelr.
2. 3fraeis ftä'mme tva'.len btn #

3eboPa! bir ju banfen. ©ie
•fiühie ©aöiD« Onb Darin, Unb ho«

her ricbter fchranfen. O, wüm
fcbet elütf, 3erufatem; UnD a$

\tr\ t Den' fie angenehm/ ©oll's
immer tooht ergeben.

3. 3n Deinen mauern »ebne
ruh .' Unb heil in ben palläften

34 roünfd» bir alücf unb fegen ;u

3u meiner brüDcr heften ! Um
unferS ©Ortes bet'ligrbum/ Um
unferS £>errfcbers ehr' unb rubrn,

©uct) ich lein Wohlergehen.

©er 123 5p f al m.

Cfftic f&macbten, £grr«. unb
-*^ heben aug' unb her;, 2u Dir

nur himmeiroa'rt«; 3Bfe fnecbx
unb magb pon ihrer berrfcbafr

hänben ©ie äugen nicht Perwen*
ben, ©0 reellen wir mit gänjli»

cbem vertrauen, 9Jad) beiner büd
fe fcbauen, <Biö oud) betn auq in

gnaben auf un* blicf 1, Unb uns
beinfdni£ erqufcft.

2. O bunbes ©Ott ! erbarm, er*

barme Dich ©od) unfer Parteilich!

SBejäum einmal Die übermütigen
rotten/©ie Deiner finDer fporren!

ftein fcbmerj Permag fo petniid)

unfre feelen, Wie Diefe fcbmach/
;u quälen. 3br höhn unb trofj

begreifen alle noth, UnD beug'r

uns auf Den tob.

©er 124 «p f alm.
<JWeI. tfllein©Ottinberrtc.

Oflßenn ©Ort, Der £$rr, nitbr
<*W bet) uns war', ©0 finge 3a»
tobt famen ! SGBenn ©Otr, Der
£@rr, nttt bei) unä roär', SGDann
menfcfcen auf uns famen; gs wür»
De Dann ihr übermuth Cebenbig
un8 in ihrer rtuth/ ©eroig per«
fthlungen haben.
2. ßangft hatten (Te, ityit roaffers

guß' ©er Well auf roellen häufet;
©ie hatten, roie ein roilDer flug,

Uni alle fcoon erlaufet. 5Bir alle

wären in gefahr, ©ie, flu'ben
gleich/ erfchrecfiid) roar, ©chon
lange umgefommen.
3. ©elobt feo ©Ott ! Der ihrem

jahn Und nicht jum raub gegeben!

@r nahm fltfa unfrer mächtig an/
Unb rettete Da« leben. SGBieau*
Dem (trief Der bogei Peugt/ ©en er

jerreigt: alfo entjeudjt ®r unf
Des feinDeß hänben.

4- ©iefchiingen rifTen all ent*
;»i>et) 5Jon ihrer lift aefponnen :

©ie riffen; unb nun (inD wir frep/

©inD ihrer routh entronnen, ©e»
lobet unD gerübmet »erb ©er
©ebepfer himmele unD Der erb!
S3et; ihm fteht unfre hülfe.

©er 125 «Pfal m.

Ofll', Die auf ©Ott Den £<Jrren
"** haben 9?ur rrej> unD juüer«

Hebt
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ft*t, ©tefelbe fallen ni*t, lI$ann
f*on Die feinbe auf ft'e traben :

«Beft, wie Der berg 3ion fie fieben,
€£i*t untergeben.
2. UnD rote 3erufafem umgeben

5Wtt bergen auf Der feit,UnD (lebt
in fi*erbeit; Wfo ift ©Ott um
fem poif eben, ©aß niemals e$
Der feinD Perftb'bre, 3ur Harfen
toebre.

3. ©ann er Die feinen ni*t
tttrD !affen3n Der torannen hänD,
UnD tbcem regimenr, ©a§ fie
m*t etttan gleitet maffen «fflit

Den gottfofen au* geratben 3u
bofen tbaten.

4.!Den frommen, £Srr! toollft „,,
Du benfteben, ©u bringft Do* fol>n
enblt* um, ©ie, Deren reeae
frumm, 9?urmit Den übeltbätern
aeben

; 3frael aber toobl erfreue,
3bmfrieDPerleibe.

©er wo «Pfalm.

50?el. 63 ift gemigti* an, tc

Ofjgenn einftengunf Der £$rr
befrent, Ungn>irDna*3ü

on Dringen ;.©ann ftnD wir, tote
tm träum, Por freuD, ©er munD
totrD /a*enD fingen, UnD alle bei,
£en fagen Dann : «in groffeg bat
Der ££rr getban, £at feinem »0 If

gebolfen.

s. ©roßtft, toa«©ött an un«
getban, ©eß njoHettrotr unS freu»
en ! ©ieb- £grr! Do*unfre Itu
Denan, UnD eil', unö ju befrenen.
ßrquicfe un« Dur* Oetne banD,
SOßie roafferftröbm ein Dürre«
lanD ; gfta* unfer ber j boll roone.

3. 5Bir finD, rote Die in tbrä;
nen fa'n, UnD fammeln Dann in
freuDen. Oft muß Der fä'mann
roetnenD gebn, UnD feine faat be-
reiten ; ?rägt aber er Die garben
ein, ©0 febrt er frb'blt* mteDer
htm, UnD jaudjjet, ref* belob
net.

©er 127 «Pfalm.
5We!. 9?unfi*Derrag,ic.

CV> ergebli* ift Der menf*en mü.

??ef8 ©ef

85
au?. OBann ©Ott nicbt bilft
unD fegnet fie, ©ann bauen f!c
feinbaui.

'

2. UnD wann Der tuä*ter früb
unDfpat 3n Wa*en fi* bemüht,
%Baä bilft'8, wenn ©Ott ni*t
felbft Die ftaDt «ßon obenber be*
büt ?

3. 5ßa« forgt i 6r fpät, toaS forgt
ibr früb, UnD eßt mit gram Da«
broD ? ©ie frommen baben'S obne
müb', 3m f*iaf gibt'S ihnen
©Ort.
4- ©t'cb' • fin&er f*enfet ©Ots
jum 6ei(, UnD leibeSftu*t tum
'obn. 2Bie in De« belDen banD
Derpfetl, ©0 bilft Dem man fein

5. 5Bobl Dem, Der folcber Piele
bat, «3?einr Der »irD ntcbr ju
f*anD ; gr roiDerftebt am tbor
per rtaDt ©em feinD mit ftarfer
banD.

©er 128 <pf«lm.

©elig ift Der gepreifet ©er
©Ott Por äugen hält, <St*

fetner toeg befleiffer, ©aöon «u*
ntd)t abfallt;

©ann Du toirft Dt* tsob! näb*
ren, gRtt atbiit Deiner banD»
©Ott nwD Dir glücf bef*ebren,
UnD fegnen Deinen fianD.

2. ©einroeib, g!ei* einem re*
ben* Wn Deinem bau« »irD fepn,
©er feine fru*t roirD geben, 3u
feiner jeit am »ein

:

©ie finDer wirft Du fe6en 3u«
ring§ um Deinen tif*, rjf?a* einer
reiben fleben, ®lei*t»ie Die ö'l*
jivetg, frif*.

3. ©a8 feönD Die f*önen ga*
ben, ©te ©Ott Den menf*eit
gibt, ©te ibn in ehren baben*
SGBooon er »irD geliebt.
©Ott, Der Dir gibt geDepett

«u8 3ton, rotrD Der flaDt 3erufa»
lern Per leiben, Set) Deinem leben
gnaD.

4. ©u wirft au* enDlt* feben
ÄmDMinDer unD Darju 3frael*
fa*en flehen 3n gutem frteD un^
ruf?.

H ©er
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<fl?el. g«i(tgewifj;ie&an,K.

et« haben mich febr oft ge-

brängt! *So foll 3fr«el fa«

gen; ©<e f'abcn mirb feftr oft ac

brängt/<8on meiner jugenb tagen.

©0* hoben fle m;* ntcbt befiegt,

OEenn fte au* fton auf mir ge=

pflügt. UnD lange für
4 en jogen.

2 ©ere*t ift er, benn unfer

©Ott ^erbieb Der freb'er fetten

©je aile mabteer jufpptt- ßieß

fcbretfen fte ereilen, ©er £grr
jerftb'rete thr glücf, gu fcbanDen

trieb er fte jurücE. ©0 gebet'S

3ton« haffern!

3. 3Bie graS, DaB auf ben Da

ebern flanb; 93a!b weifen muß unb

fcbttinbetif ©em f hnttter füllt e$

nicbt bie hanb, ftan'8 nicht in

gatben binben : 93om WanDrer.

Der üorüber eilt' SPBtrb ta fein fe*

genäwunfcbertbeilt. ©oitfg um
|ion« feinben

!
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3u bir üon herjen^gnmbe, 9?uf

ich auä tiefer notb, gSiilnun

jett unD ftunbe/ Vernimm mein

ffeh'n,$®rr@Ott!
groffne beine obren SBDann tcb,

Sgrr ' ju Dtr fcbreö' Um gnaöig

anjubb'ren, 2Ea3 mein anliegen

feu.

2. ©ann> wann bu/ p£rr

!

bie fünben SEBollrt richten fo ge*

fcbwtnD, SCen würD' man tl«

Dann fnben/ ©er öor Dir/ £Srr/

beftünD'?
©m aber biftfebr gütig- 3u$orn

font*t geneigt, ©amit- Dag ötr

Demütbtg OKit furcht »erb ehr'

bejeigr.

3. Wein hoffen ich will (Wien

tfuf @f>tt, bem bb'cbfien bort/

3tb hoff' pon ganjer fee'en SJuf

fein göttliche^ Wort.

QJcetn berj auf ©Ott Vertrauet,

«uf i^n fter« wart' unO ftebt,

© eirb Wie ein ita'&rer fcbauet/

Ob ba b Der tag anbricht.

4. 3fcael! auf ben £grren

©ein hoffen fengewanD, ©eß aü«

te roeit unb ferne 3ft männigltcb,

befannt.

93en ihm wirb heil gefunben»

©ur<h öiel barmberjtafeir, 3f*
rael er bon fünben grlb'fet unb be#

freut.
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Wlt'i. 3Ber nur ben lieben.

<X\\ein herj foll ficb nicht ftolj er«
JJ\ heben/ <JJ?ein äuge ntcbt auf

bobeS febn; 3* wtll mi* höbet
bingbeaeben ©te nicht bewegen
au^ufpabn. OWein herj fet) ru«

bi<», feo gefinnt, ©tili, n>ie ein

abgercb'hnteflfinb!

2 Vertraue WOtt, 3fr«Hf««
men' ©e^' beine boffnung auf
Den £grrn, UnD ehre feinen grof«

fen namen ; gr ift Dein ©Ott» er

hilft bir gern «ßertrau ihm iefct

unb alle;eit, 5Son nun an bt$ in

etoigfeit.
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®ebenf\ •£>€« ! unb nimm
Dieb an ©aoiDS unb feiner

groffen notb ©er einen et'b ge<

febrporen bat Sin fenerlicb gelübb

getban- ©em ©Ott 3atcb bem
ftarfen ©Ott.

2. 3* »in, fegt er, ich fcbwb'r

biemit <J?icbt qeben in mein bou$
hinein. Ö^och auf mein bettelegen

mich ODer jutbun mein «ugen«

lieb, g?od) fcblaft tnern äuge eher

ein:

3. 3* will, fagt er, ntcbt haben

ruh, 3>t febe bann jutooren ab
©en ort bem groffen ©Ott 3a#
eob SSBofetbft i* ihm will nebten

ju Sm baug; ia er l>it Wohnung
hob.

4. ©tau nun, Wir haben Da5

gehört, ©a§ gpbrata Dir wohl ge*

fallt, UnD Du Dir Die fiell bafl er*

wählt : 30Btr haben funDen fol»

eben ort $n einem waib im wei«

ren felb :

5. ©abtn *u gebn fepnb wir be#

Da&t/SBer bein'm fuefcöeme! un8
allein
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allein £u beugen/ Drum wollfl Du

auf fenn, £Srr! famt Der laDen

Deiner macbt/ 9?imm Deine rub*

ftatt felberein.

6. ©ie jietDe Der geredjtigfetr

J3u Deiner priefler fletbung fen.

greuD Denen bettigen Perleib:

©einen gefalbten fd)ü£ alljeit

©ur*©aPiD ; Der Dir Dienet treu.

7. ©er £grr bat SDaPiD, fet<

nem fnecbt, @infl einen Wabren
eiD getban; «Darauf er fid) Perlaf;

fen fan : ©cbau; td> will au3 Dei-,

nem gefcbledjt Sinen fe£en auf
Deinen tbron.

8. Unö werDen Deine finDer

fein Wuf meinen bunD febn fon*

berlt*/ 9)?ein jeugnifj balten fle*

ttglirtV ©0 follen ftebefifcer fenn

Sßon Deinem throne ewigli*.
9. ©ann©Ott erfeben batgi*

on, £>afe!bft ju njobnen ibm er.-

to'äbit, gr fpridn: Der ort mir
ttobl gefällt, ©afj i* Da ewig rub
unD wobn, 5ür allen orten auf Der

Welt.

10. 3d> wetDefegnen ibrefpeifj,

©en armen geben broDg Die füll

©ie priefler i* befleißen will

Sftit bei!» iü geb euch gleicber

WeiS/ 3br betligen! Der freuDen
Die!.

ii. @in bom Dafelbfl aufgeben
foll £>em ©atoiD/ Der mir Dient
allein, Weinem gefalbten Willi*
fein ©ie !amp bereiten Öles coli,

©ie ibm fürleudjtet mit Dem
fcfoein.

12. ©agegen aber; mir au*
glaubt/ 3* feine feinb mit fpott

unD bobn 58ef!eiDen will, Da§ fie

Die fron Slnfcbauen follen auf
fetn'm baupt, 2)ie berrlid) blü-

hen wirD, jum lobn.
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/Ä4au/ tt>te fo fein unD lieblid»

V^ tft ju feben, 9£ann brüDer
ein? ftnD/unD ft* n>obl begeben,

UnD wobnen einträtbtig benfam :

©ie (TnD gleicb einem fb'flUcben

Nlfam/ ©er luftig ifl/ Derfcbon

unDitebiicbreucbt, S&annerDa«
baupt yaronSbefeucbt.
2. 9GBie foicber pfleat pom baupt
berab ju rinnen, 2) a f; barD unD
f leiD Daoon etwa? gewinnen; Unb
alleS berrli* riecbt DaPon : 3a*
wie ein tbau; Der auf Dem bera
Sermon; UnD auf 3ion ; Den beil'#

gen berg; ff* fegt, ©0 wirb tin
frteöetiS öo'P ergibt.

3. ©ann ©Ott Der ££rr h)ill

feieben leuten geben ©en fegen/

unD Darju ein langes leben; ©em
gar fein jtel foll fenn gefegt.
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3br fneebt De? £(?rren alfju*

gleicb! ©en £(*rren lobt im
bimmelrei* ; ©ie ihr in ©OtteS
bauö bet) na*t; 3118 feine Diener/

habt Die reaefct.

2. 3um beiligt&um Die bänb
aufhebt/ 2ob; ebr unD preis Dem
££rrengebt, ©anffagetibmPon
betjene">grunD; ©ein lob fübrt
fietä in eurem munD.

3. ©Ott/Dergef*affenbatbie
weit/ UnD nc* Dur* feine Proft

erhalt; SDer fegne Di* Pom berej

3ion Wlit rei*em gut/ jumgna»
Denlobn.
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<SltU allein ©Ott in Der/ je.

-TNen namen ©OtteS lobt unb^ preist, ©ie ihr im tempet
ftebet! 3br; Die ihr feine fne*te
beißt; 3n feinem Porbof gebet!
ßobt ibn, Der alle roobltbat tbut/
©ein nam t'ft lieblt*, ©Ott tft

gut; 3fra'l bat er erf obren.

2. 3* roeig, 3eboPab; ©Ott/
in groß, £0* über alle götterj
©ie man)t Deä £(Jrm ifl grenzen*
IclS/ ©tarf ift er,- unfer fetter.
2Ca3 er nur null, erfebaffet ttf
3m bimme!; etDe; in Dem meer/
3n allen feinen tiefen»

3. @r fübrt Die Wolfen bod)
berauf/ <JD?acbt feinen blifc/ febafft

regen; ^r gibt Den winDen ibrea
'auf/52erbreitet feinen fegen, gtm
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iftg Der in egoprenlanD, ©urcb
feine narre ticbrertbanD ©ie erft-,

jeburr gefAlagen.

4. «tlö 3fra'I au« SöOPten 503/

ff rfcblug er nationen, ©ibon unD
SSafanS fb'nta Og, Uno Die in gas

natoobnen. gr felbft nabmibre
länber ein/ UnD ließ fte 3acobg
erbe fenn/ @r tfrirte (Te Durch

»unDer.
5- ©ein name, £<Jrr ! ift ewig

Stoff ©ein rühm wirb immer
bleiben ! (Jn er hilft feinem volle

log/ #an feinen feinD vertreiben.

€r fcbaffet bei!/ er fdjaffet recht/

UnD fegnet 3frae!g gefct)le*r,(Jr>

barmt fid) feiner Diener.

6. ©er .£>grr im bimme! irt nur
©Ott/ ftati/ wag er n>iU/ erfdiaf*

fen. ©erljeiDen gölten finb nur
fpott/ Slug go!D unD er? aefcfcaf*

fen; ©iefinDbonmcnfdjen juges

riebt/ ©ie haben mauler^ reben
nicht/ ©inD nidjtg/ finD tobte bii
Der.

7. ©ie haben äugen, feben nicht,

ff« fan tfjr obr niebt beren; ©ie
haben nafen, riechen niebr; 9?icbtg

fan ihr armjertforen ; ©te haben

füffe, gehen nidjt.Unb einen b«fg,

fie fpreeben nicht ; ©0 (in* Die

ab'fcenbilDer.

8. ©te folebe machen finD/ tote

fie/ SiU' Die bor gb'£en flehen, ©u
3fra'l ! M'ron! Du2ebi! 3hra!P
follt ©Ott erhöhen« 3ebrtjib,

öer ;u S^n wohnt, ©er ££rr,
Der bod) ju ©a!em thront/ ©et)
ewigboebgeiobet

!
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Oobt Den £grren, inniglich

y ftreunMtcb er erjeiger (ich

:

©eine groffe gütigfeit SBDähret

bis in ewtgfeit.

2. fiobet ©Ott mit reichem

((ball/ gr ift ©Ott ber gotter all.

©eine groffe gütigfeit QBä'bret

bii in ewigftir.

3. ßobet ihn/ unD tbut ihm
ehr/ @r ift aller berren 5grr:
©eine groffe gütigfeit Bahret
fcif in «wigfeir.

4. 2obt ben £grrn/ ber allge»

mein ©roffe tounber tbut allein/

©effen groffe gütigfeit Sßabret
big in ewigfeft/

5. ©er ben bimmel bat formirt
ftünftlicb/ unb febr fcbb'n gejiert :

©eine groffe gütigfeit S&äbret
biö in ewigfeit.

6. ©er Da bat bie erben tuett

Ueberg waffer auSgebreit': ©eine
groffe gütigfeit üBä'bret big in

ewigfeir.

7. ©er Da bat Dal fdjb'ne liebt

&n Dem bimmel ju geritbt' : ©ei*
ne <uoffe gütigfeit 2Bäbret big in

enuüfett.

3. ©er. Dem tag ein licht ju

fenn, ©Auf Die fonn mit ihrem
febein : ©eine groffe gütigfeir

QOßahret big in ewtgfeit.

9. ©er Cen monD unb i'ernen

macht/ Jürjurtebn & er ftnftern

nadu: ©eine groffe gütigfeit

ÜGäbret big in ewtgfeit.

10. ©er Die erftimg Durch fein'

hanD SoDrfcblug in @gnp.en'anD :

©eine groffe gütigfeit 2Bä'bret

bi5 in ewigfeit.

11. ©er aud) Darnach 3frael
tfPegfübrt »on Derfe'ben flelT

:

©eine groffe gütigfeit 9ößä'bret

big in eroiofeit.

12. ©eine banb unb armegflärf
5>or berriebretbiefe werf ; ©eine
groffe gütigen SHJäbret big in

ewigfeit.

13. ©er auch bat Dag fcbi'fmeer

fret) ©urco Die macht getbeilt in

<wet) ; ©eine groffe gütigfeit

SEBähret big in ewigfeit.

14. ©er geführt bat Durch Dal

meer ©er finber 3frael beer:

©eine greffe gütigfeit SOßä'bret

big in ewigfeit.

is. ©er fJJbaron ing meer ber*

fenft/ UnD mit feinem beer er*

tr'cinft: ©eine groffe gütigfeit

SGBahret big in eroigfeit.

16. ©er fein üoif geführt bat
f r e» ©urd> Die groffe wüfter.eo :

©eine groffe gütigfeit QÜDahret

big in ewigfeit.

17. ©er Die fcn'ge, hoch \>on

f)anb;
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ftcmtv£ac erlegt Dur* fetne banD:

©eine treffe gütigfeit OSabret
b\i in e^igfeit.

i8. Äonige;Die grogbonmaAt/
£at er Damals umgebraAt: ©et*
ne groffe gütigFett SBäbret bis in

ewigfeir.

19. ©er ©ibon üertilat bat

aar/ ©er ;u Slmor fönig war:
©eine groffe gütigfeit «Eßäbret

bi8 in ewigfeit.

20. Og, Dem fönig von «Bafan,

SluA Dergleichen bat getban;©ef»
fen groffe g*ürigten SBä'bret bis in

ettJigfeit.

21. <UU ihr lanb, famr aller

baab/ ©einem bolf jum erb er

gab : ©eine groffe gütigfeit $5äb«
ret biSt'neWigfeit.

2«. @r gab? 3frael/ fein'm
Fnecbt/ WIS ju einem erbereAt

:

©eine groffe gütigfeit SBäbret
bi§ in ewigfeit.

23. ©ann er DaAt an unS all«

jeit 3n norb unD trübfeligfeit:

©eine Stoffe gütisfeit «ffiabret

bis in ewigfeit.

24. £r bot unS gemaAet fret)

5ßon unfrer feinD tnrannet) : ©ei*
ne groffe güti«feit SSßäbret biS in

ewigfeit.

25. SUleS fleifA auf ganjer Welt
©naDig er fpeißt unD erhält:

©eine groffe gütigfeit 3Eäbret
biS in ewigfett.

26. fiobet ©Ott nun alljus

gletA/ Droben in Dem bimmet.
reicbr ©effen groffe gütigfeit

aßäbrer bis in ewigfeit.
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Of|5ir faffen ftumm an 93a&eIS
«*® fremDen puffern UnD trau»

erten mit milDen tbrcinengüffen/

5DBen>t 3i°n unS in t>ii geDanfen

fiel. ©a (Awieg im gram aucb

unfer iattenfpiel ; ©a hiengen

Wir Die barfen in Dem leiDen 53er«

ftimmt unD toD nur immer an Die

foeiDen.

2, «tfocb Durften gar/ Die unl
in feffel jWangen/ 3u ©OtteS
fdjmaA bon unS ein lieb betlan*

H

gen/ 5Bfe folAeS einft bor ©a#
temS Untergang 5Jon nnferm cbor
im beiÜgthum erfiang. ©oA fon»
te wobi bet) Der batbaren bb'bnen
©eS £<£rren IfeD aucb ohne fünb
ertönen ?

3.. 3d ©atem mir nicht immer
in Den (Jnnen/ ©0 muffe mir Der
ba'nDe fraft jerrinnen! WA/ lag

ich je Dieb/ 3i°n, auS Der acbt f ©0
werbe mein aucb nicht bor ©Ott
geDacht .' WA/ bift Du nicht mein
einig IteD unD leben/ ©0 muffe
mir Die jung am gaumen f leben l

4. ©ein grimm/ |)Str ! ge<

Denf an(£DomSfinDer. ©iegrau*
famer/ alt felbft Die überwinDer,
ginfreuDenfeu'rauS3ionS branb
gemacht/ $US über unS Dein grof»

fer tag erwacht! 0?un ; (Arenen
(te; nun reiffet/ wühlt unb bren«

net, SBiS man Die (pur bon ©afem
nicht mehr fennet!

5. ©ich/ SBabulon! Di* foll

famt Deinen beeren ©er raAe
fAwerbr unD fetter auA berieb*

ren, SBob! Dem/ Der einfl Der fün»
Den maat? bergilt/ ©aS Deine

wutb bereits an unS erfüllt l

Oßöbl Dem/ Der einft Die MnDer
Dir entreiffet/ UnD ohne gnaD an
mau'r unD felfen fAmeiffet.
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COM. SEßer nur Den lieben.

CY>on berjen will iA DiA erbö*^ ben,5ßor allen götternpreil
iA DiA 1 3A will in Deinen tempel
geben; 9Sor Dir miA beugen ; trö*

fte miA ! ©urA Dein worr wirb, *

•fXJrr! Dein nam' SSerberrtiAt/
grog unD wunDerfam.

2. 3* fam ju Dir mit meinem
üeben ; £u Dir rief meine ftt'mme

faurm ©a lieffeff Du miA hülfe
feben/ UnD maAteft meiner feele

räum. ©ir;£Srr! Dtr bringen
Danf unD preis ©ie ftÖnige Dei
erDenfreiS.

3. ©ie werben Deine wege ge*
ben/ «Beffneen Deine bertliAfeit.

^oeb ift ber |>€rr ! bon feinen bö*

2 btn
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ben ©iebt er herab auf niebrig

feit, ©ie ftoljen (Jnb Oefannt

Dem £grrn, gt (lebt unb fennet

jiebon fern.

4. SEBann grofle ängften mid)
umringen, 55a!b nahft Du mit e

quidfung bid). £eil wirb mir
deine recbre bringen/ 3ebobab
führt e* aufl für mid). £grr
Deine gnab' fterS Wabret fie,©ein

bänbewerf berlä'ßft bu nie.
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9Wel. S? tft Da8 bei! un$, :c.

£\€rr - bu erforfd)flunbfennefl

*V mid), ©u fiebft mid) ft£en

flehen, ©u Weißt bon ferne fd)Oti

waö ich ©ebenfe, fand ti feben
Unb gebe ober liege id>, ©0 biß
bu immerbar um mi«/ ©iebft alle

meine wege.
2. g« ift fein worr auf meiner

jung/ ©a« bu nicht alleS wiffeft

!£Retgt/ waS id) fcbaffe, wie'« ge

Jung/ ©er bu mich ftet 3 umfcfeüef
feil/ (Sold) fenmniß ift ju wun>
berreicb; Bu i?od>/ ia% i* eä nicht

erreich', 3* fan ti nid)t begrei

fen.

3. 5Bo foU 1* bin bor beinern

geift/ 53ot beinern anttifc fliehen ?

©olft id), wo (lernenbeer Dieb

?reigt; £ocbauf jumbimme! jie*

ben? Wucb boeb am bimmel bift

bunab; Sä'nf' idjiurböll'/aucb
warft bu Da/ 3d) fönt bir nicht

entgehen.

4. Unb ffög icf) gleich ber mor*
genrötb, 2Go meereäwell'n fid)

Käufen; Wud) beine banb, ber
nidjtfi entgeht/ 3Bürb' borten
micb ergreifen. Unb fpräd)' icb ;

dunfel Dedfe mich; (So »Hr Die

nacht auch liebt für bid), «ftiduä
fülltet* tft bir ffnfier.

5. ©u fabeft mein berbeeft ge*

Sein, ©ir lag icb nicht »erborgen.
5'ür meinem erden lebenäfeim,
23egannft bu fdjon ju forgen. ©a
i<t> nod) nietjt bereiter War, 2Bar
ieber tag bir offenbar, fctid) ber

notbfommtnfo'ltr-

6. «HJ>e foflli*, qroß. auch ohne
jiel <Stnb bor mir Die gebanfen >

2GDie ift bod) ihre fumrtte btel!
©ie saht tft ohne fduanfen.
3al;lt' iä> aud) allen fanb am
meer ; (So ffnb bod) ihrer nod)
bielmebr. S3f ö bir, ££rr ! will

icb bleiben.

7. £Srr! flreue bie gottlofen
bin ! 35!utbürfter laß bergeben !

(Sie haben läfterung im finn/(5inb
fred)/ £grr ! bid) ju fcbmä'ben.
©ie haffer ®Dtte«, c>afTe id)/ 3d)
baß' fie ernftlid), wenn fie ftcb/

£<jrr ! wibet bieb empören.
8. ©u aber, £grr ! erforfebe

mid), Erfahre/ wie ic&J menne

:

«Drüf felbft mein berj, unb fleh/

ob id) 9?id)t treu bin, wie icb

febeine. gjjenn id) auf bb'fen we«
gen bin; ©0 leite mid) auf betöre

bin, «uf Wege eWgen lebend.
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OfV\etn @£)tr berfcbleuß micbw#
to or ben bb'fen, 3n beinen

treuen batterSfcbooß ! 9Jd) faume
niebt, mid) ju erlb'fen ! ©enn ihre

wutbifr gar ju groß.
2. 3br einig tiebten unb ber»

langen 3ft ber gerechten fall unb
tob. ftaum bin icb einem web
entgangen/ So ftiften fie mir neue
noth.

3. ©ie febärfen ihre freeben
jungen ©0 arg, aü feine fd) lange
fan : Unb fallen mid) mit laße*
rungen, «ffiie gifterfüllte nattern
an.

4. Berflb'rShrgraufameSbegin»
nen, Unb ftebe meiner unfdjutb
ben ! 5Pei ! fie auf alle boSbeir fin»

nen, 23i3 ia% \<b gar geftürjet fen.

5. ©ie haben mit geheimen tu»

efen 3br garn um meinen weg ge*

fpannr. Errette mich aud ihren

ftriefen, Unb beut mir immer bei#

ne banb.
6. ©uwarefi ja ju allen jnren,

O -&@rr ! mein febuft unb metne
ruh. Vernimm Denn meine bang»

tgfett?n/ Unb (jo're meinem flehen

:u,

?. ©u
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7. ©u fanft aUeinemicbbefcbirs
men: ©u bift ber en>ig üarfe belb/

©er (I.i> in allen rijdenüürmen
Wlit feinem fcbilbe bor mie&ftellt.

8. ?ßerfehr,o ©Ott! in find)

unb jagen ©et böfen fleig unb ju?

oerftdjt ! ©erieth ein wunfcü nur/

Den fie roagen/ ©0 trogen (Ie au<fo

J)ein gericbr.

9. ©tum muffen/ bie (Im unter«

toinben/ 9?acb betner finber b!ut

ju ftebn/ ©urm ihrer fiänb unb
lippenfünben 9Wirf*recfenfelb#
ftenuntergebn!

10. ©u jieleftfmonmitbeinen
Arabien, Unb fmlägeft plö&lidj

beinen feinb 3n abgrunb firenger

feuerqualen,©a fein erlb'fer mebr
erfcbeint.

11. gä 6lübt unb wurzelt fein

Perrätber; ©ie feinften lügner

fällt ihr munb ; Unb enblid) gebn
bie frebeltbäter, ©urm eig'ne

liftunbmüb jugrunb.
12. 3* roeiß/ icb fenne baSer*

barmen ©e$ ©£>tte8, ber micb

ba'lt unb trägt, Unb ba3 Verfolgte

redjrber armen/ 2Bie feineS auö>

jufübren pflegt.

13. 3&r frommen -' lobt bei

£€rren namen/ ©er euter treu

unb liebe lehnt, Unb unter ber

gerecbten famenOWit feinem fd>u£
unb fegen wobnt.
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39 bir, £@rr! muß im febnlim
flehen, ©rum eil ju mir unb

fteb mir beö/ Unb »eil im ju bir

ruf unb fmren, ©0 laf bir 1>a$ ju

berje geben.
2. 2a% mein gebät/ £<Jrr, bor

bicb fommen, Unb ein raudjopfer

fenn bor Dir/ 5Wein' bänb aufbe*
ben/ werDponmir Sumabenbep*
fer angenommen.

3. QSftit bütern meinen munb
bewahre, ©ie auf ibn feben für

unb für; ©teil wa'mter bor ber

Uppen thüCf ©aß mir nimtä btffeS

brau? entfahre.

4. «fleigmein berj nicbt ju bo<

fen lüften, Sluf bafj ii) nicbt jur

übe'thar <jr#it übeltbätern aucf>

gerat!1
. Unbnitbt e$, WaS fte mag

gelüften.

5. ©er fromme mim fein freunb*
lim fcMage,- ©ein (trafen mir fo

toobl t nun foll, <Hl$ meinem raupt
tbutbalfamwobi, ©ein fmiagen
im gar wohl bertrage,

6. 3* weig, ti foll fim nom ju«
tragen» 33en ber gottlofen leut

unfall, ©aß id) für (Ie enblim
einmal Siudj bitten roerD, unb (Ie

bef'.agen.

7. SSSann man nun l>it t fo (Ie

regieren, SEBirbftürjentoonein'm
boben ort : ©ann wirb man boren
meine wort, Unb folcbe füg unD
iieblicbfpübren.

8. SOBie einer, ber ein bolj jer*

bauet/ 3Rirft bin unb ber Die fpä*
nelein: W.fo aucb unfere gebein

«Reben bem grab liegen jerftreur.

9. Huf bim» £<Jrr! meine au»

genfcbauen, Slufötcbicb all mein
hoffen ftell', SSerftoffe bom nicbt

meine feel, ©ann auf biß Hebt
all mein üertrauen.

10. gür ben ftcicfen, lii (Ie mir
ftellen, Unb ihren nefjen micb be>

wabr, Unb für ber übeltbärer

f*aar/ ©ie mim febr gerne woU
ten fällen.

11. ©ie werben in Dienet; felbft

fallen, ©ie mir bon ibnen feonD
bereit, ©amit i* o&n gefäbrücb»'

feit 3nbe§ freo mdg fiirü&er tea!»

len.
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(\& fcbreo jum ^@rrn mit mei#

-O ner fttmm/34 fteb jum £€rrn
mit meiner ftimm, ©mütt meine
flogen au$ üor ©Ott, Unb bringe

por ihn meine notb.

2. £grr ! wenn mein geift in
ängflen ifi, ©0 we«g icb/ bog bu
nahe bift. Ofttr legt mein feinb,
mit falfcbtr tücf, auf allen meinen
wegen firicf

.

3. 3* f*aue hier, icb blicfe

bort/ 1\\\ bie mid) Fennen, fdjeuen

fort,
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fort. 3ct> weiß nidit/ t»te id> ffie*

ben fan, X)enn niemanb nimmt
fid) meiner an«

4 3u Dir/ £grr ! ift mein flebn

deridyt/ Sftur bubift meine ju<

»erfiebr; (Solang im leb» birt Du

mein tbeil/ Wein erbe bift bu jnD

mein beil.

5. «* bore/ £Srr : auf meine
f lag', UnD (leb berab auf meine
plag! O rette bon Verfolgern mid)/

<5ie finb ju ftarf> ju fürdneritd).

6. g)?a* mieb au« meinem fer«

fer freu, ©a8 im mim Deine« na>

menö freu' !©cwm fammein from«

me fict) um n\i>, UnD loben für

^ein toobltbunbid).

©er 143 ^Jfalm.

9Wet. ©Ott/ bu frommer.

Cy&tt ! bore mein gebä't.Um bei»

°<J ne$ namen« willen ! O £grt!
toernimm mein flebn Um beiner

gute willen! Wd),- geb nidn tnö

gerimt <Jflit beinern armen fnedn

;

©enn/££rr, e« ift »or bir Äein
lebenbergeretbt.

2. %<bt fteb bom meinen fefnb

(Sid) toiber mid) erbeben! £r
bringt auf meine feel Uni beuget

mir baS leben/ fgtög« mtcb in rln-

fterniß/ ©leicbfüifternifj im tob,

Unb mein erftbroefne? btrj/ er*

ftarrtingroffernotb.

3. 3* aber benf/ ©Ott r Mn
bie öerftognen tagen/ Wn tbaten

btiner btnb, Unb wenDe meine
flogen/ O bö'cbfter £grr ! ju bir

3* breiti meine hä'nD, Unb febren

um Deinen troft 5Bie ein Derbürr

te« lanb.

4. £grr ! balb erbb're mim
aBann meine feele flehet! 55ers

birg bi<b ntett por mir/ gb meine
fraft »ergebet. 5rüb, friib erbtfre

mid)/ ©enn, £(£rr/ im beff auf
bid)> Unr> jeig mir beinen »eg,
%lai) bir »erlanget mim.

5. greette mid)/ mein ©Ott!
Sßon meinen feinben allen ! -»pgrr!

l'ebre bu mid) tbun Wada beinern

weblgefallen. SOu bift mein

©Ott, nur bim gjä't i<b in be»

mutban. ßübrmtm bur* Deinen

@eu> 9luf Deiner eb'nen bahn.
6. 0££rr! erquiefemid), Um

Deine« namen« willen. (Jrrette

meine feel/ Um Deiner gute teil»

len SBeftrette bu Dod) ftlbfr

©a« feinblid>e gefmlemt; £ilf
mtr «u« aller angft, ©enn, $&r !

itbbinbetn fnecot.
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OWe!. Sltfein ©Ott in bet/ :t.

:Tynf fen bem £grrn ! benn er
-^- mein £ort- fiebrt meine bä'n*

be ftreiten. <Jr bt Ift mir in Den
friegen fort/ <$r/ ©Ott/ »oll gü«
tigfeiten. 23urg, £orrunD9?«t»
ter ift Der £€rt. CWein fmiiD»
mein boffen bleibet et! Sr bilft

mir toöifer jwingen.
2. 2ßa« fft Der menfebz ben Du

au'? tbon, ©en Du auf ftaube

maebteft ? 5Ea§ ift bec menfd)/ ber
erbenfobn, ©afi Du ibn alfo ai>-.

teil ? ©er menfd) ift Dod) nur tvie

einbaud); (Sein leben fd)t»inDet#

rote ein raud), Vergebet nie ein

fchatten.

3- 9leig, £<£rr ! be« boben bim*
mel«babn,Unb fomm berab geftie»

gen/ Unb taftt bobe berge an/©aß
fie in rautb auffliegen! SOBirf

bli$ti fireu' Oe bin unb ber/

<Scbie& pfeile ab/ Wfmämtiger

!

(Strecf Deine 6anb Dom bimmel.
4. Seftene, .£>(Jrr ! errette midj/

3ieb' mid) au* tiefem twaffer!

(Steh bet) mir, $<£rr! unb jeige

bid)/ IBeftreite meine baffer

!

SBetrug unb falfmbeit lebtt ihr

munb/ (Sie bäumen lügen au«
bem fcblunb/ ©ie redjte banb
mitft böfe«.

5. 3m fing bir, ©Ott ! ein

neue« lieb. (Spie! Dir auf fairen»

pfalrer ! ©u gibft Dem fonig r ber

au*jiebt, ©en fieg, bift fein er«

balter. ©u retteft ©aötb/ iti*

nen fnemt/ <5omfa!fd)en/ mörbrtV
feben geftb!ed)t/ Unb becf'ft ibn
twöemftbrc erbte.

6 t ©d?ü$
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6. ©c&üfcmiebPorfremDerPö'«, ä. ©erecbt biftbu, ©Ott/ 3e»
fer rei* ! fiag unfre föbne 5Iü*j boöaf> J UnD gurtn alten traten;
ben, g»a* unfre t'ocbter faulen: ©em> Der Dtrb anruft, bift Du nab/
gleich UnD fegne unfer mühen/ j9?aiv Die Dieb ernftücb baten.

©a§ in Den fatntnern porratb fet). I aBaS Der gottfürrbtenDe begehrt/
©er fc&afe taufend unD Dabeoi ©a? wirb thm,£@rr! bon Dir ge»

Sehn taufenD auf Den triften. mhtt§ ©u börft feinfe&rerj'n unt>

7. ©aß unfre ocbfen rüfttgjhilfft ihm.

gebn.UnDbiei für un? erwerben !' 7. IJ«, Die ©Ott lieben/ finb

©ag unfre gaffen frb'hlieb flehn!;behür' ; ©tefrePIerUMrD er rieb*

#ein flogen» fein besrberben/jren. gföetn munD fotl rühmen
aDBobt, ttjobi Dem tooif Dem eö fOi@Otte? gut'; 3hm null im pfaU
geht ; ©od) roob! Dem potf DaSjmen Dichten. f><Jrr! Deines na*
©Ott erhobt/ ©eg ©Ott Du bijVmenS herrlichfeir» ©et) jefct unb
3ebo»ab.' IroerDe alleseit «Bon allem fletfeb

©er 145 »Ufm. ««ö*««"-
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rtV\ein ©Ott ! mein fonig '. Dieb
1

Crt^etne feel mit allem fleige/
^- t ttjill ich, ©0 lang icb lebe.

~JJ% Ultimi £«?rren lob erheb/

leben; 9Son tag ju tage fet) Dur* ©Ott Dem £(£rren Danf jum
mieb Sefungen unD erhoben! ©er preife5Ptl! teb fagen, ttmi ich leb»

£€rr ift löblirb/er ift grog, UnD 23tS an meine? 'ebenS jiel/.®Ott
feine gröge grenjenlcS/ ©ie ift icb ftetS lobft'ngen will.

nicbtauSjufprecben. I 2. ©e£ fein hoffen» noch Per*

7.. 9?ocb finDeS finDer rühmen' trauen- ftuf Die fürften hie auf
Dirb UnD Deine rounDertbaten, erD- 3br foUt nicht auf menf&en
93on Deiner jiert^ unD pratfir will bauen 3bre hülf ift gar nicbtS

id> Cobftngen, ©Ort Der gnaDen .' roertb/ 5Dann beö menfeben getfr

©ieftärfe Deiner berrltrhfeit,UnD ausfahrt/ ©0 tcirD er in afcb Per«

Deiner macht err-abenbeir, ÜÖGtll fehrr.

»,o£<?rt! erjäbien. i 3. ©eine anfdiläg. thun unb
3. ©tetS roirb De§ $'6<b ften ; tiefen, $WeS Dann $u boDen fällt;

gut' unD treu UnD fein gertebr ge* ©er ift feltg unD genefen. lieber

priefen ; ©afj er barmferjig, gnä. Dem ©Ort 3acob3 hält, UnD Der

Dia fe»' Sangmütbtg fieb betoie»- feine juperfiebt &u.f Den £@rrert
fen. SOBaä er an feinen werfen bat gericbt't.

tbut. 3ft alleS reebt, ift alieS gut/: 4- ©e? gemacht Durcb feine

©eDultigeS erbarmen. 'bänDe 6imme!/ erDe unD DaS
4. £8 Danfen, £(*rr! Dir Deine meer/ UnD roaS irgenb bis anS

ttserf/ ©icb loben alle frommen/ enDe ©rinnen roirb gefunDen
UnD rühmen Deine? reicbeä ftarf/ mehr, ©eine t.ufag unD Wahrheit

<Kn macht fcift Du pollFommen! «Bleibet biMneroigfeir.

gin erotg'S md> gehö'rer Dir.j 5. ©te man mit unredn be#

©ein herrfeben währet für unb

für- 93o'' pra'bt ift Dein regieren.

5. ©er falienDen erbarmt ©Ott
fiebf Sfcill nieDern hülf beroeifen

;

febweret/ ©en'n hilft Der gerecb«

te ©Ott. ICUe fpet'6t er unD er»

nähret- ©te Da leiDen bungerS*
norh. ©ie g?fang'nener getrb'ft/

£<Srr ! aller äugen febn auf Dich. ! ^Iu8 Den banDen hat erlogt.

UnD Dujiibft ihnen fpeifen. ©u| 6. ©enen, Die a!S bltnD ntebt

öffneft Deine mitDe hanD» €rfü!#jfeben» ©ibt erroieDer ihr gefiebt:

left» roaö nur lebt im tanD/ 5Witj©ie- fo gar ju boDen gehen# Witt
Deinem »ob,!aefaUen. IDerum er fein aufriebt/ ©te ge»

reebten
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rechten liebt Der £€rr. UnD »er*

lügt fie nimmcrntefir.

7, £r behütet für gefahren © n

elenDen fremDen mann, «Pflegt

Die waifen ju bewahren <J? mmt
ficb ihrer treulich an ; ©te tu«
frauen febü^er er, 3rt Die notb
gleich nocbfo fcbwer.

8. ©ie gottlofener jerftöhret,

UnD fehret ihren h>eg <uriicf;

©ein reich unD reaierung wä' rer.

UnD begebet ewiglich. Ö S«*" I

Dem ©Ott fürroabr 33letbt unD
berrfcber immerDar.
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CVTJie fö'fUicb ift«, Den££rrn ju^ loben, 3m fingen, rote fo

lieblich, fcbb'n! SOßie ©Ott jefct

feine flaDr erhoben/ £an fem be*

freute« volt nun fehn.

gebieter : 9?un fallen fcbloffen
au« Der höh', «Der reif legt ftcbf

wieaf he, nieber, Unbroetfj, »ie
»olle fällt Der fdjnee.

9. Sein frofl tft fcbrecflicb:

(-«Ott ruft wtnDe, Schnell
fcbmeljt er; eil unD Winter fl lehn.

9?un jeigt er berg# unD flur, un&
grünDe, 3n bolDem frübtng wie»
Der grün.

10. UnD un« macht ©Ott Dur*
fem gefefce, ©ein heil unD feine

Wege funD. ©anft ©Ott für
Diefe beflen fcbäfte, <ßolf @Ot*
te« ! Danf pon berjen« grunD.
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SVVun lobt Den £€rren alljus^ gleiche £ocb Droben in Dem
btmme'reid): 9?un lober ©Ort
mit frohem ton, ©ort oben in2. St heilet Die jerbrocbnenjt

herjen, UnD richtet Die gefall 'nm, Sem hochfien thron,

auf ;£r, erberbinDettbreubmer.! 2. ©er engei fcbaar ihn lob unD
jen,^ibtiiernennamen, jahl unDjehr', 3hn lobt unD preist/ ihr

lauf. jbimmel«=heer\ Wucb fonn unD
3. ©rofj irt Der £(Jrr in feinen ;mo-D ihn lob unD ptei«, ©te fler*

Werfen. UnenDUdi roetfe iü Derjne alle gleicher wet«.

£<2rr. ©ie unterDrüdPten willj 3. 3hr himmel! lobt ©Ott
er ftarfer, ; ©ie fioljen aber ftür

geter.

4- Gelinget ihn mit freubenlie»

Der! Qluf- barf unDpfa'ter, preis

fet ihn ! (Je geufjt au« Wolfen re<

gen nieDer, UnD fcbmücfet thal

unD berge grün.

5. grbö'rt Da8 febrepen junger
raben» ^Bereiter nahrung für De?

bteb. Bumfjeg will er niefc tröffe

haben, UnD menfcbenbülf beDarf

er nie.

6. yn frommen hat er Wohlge-
fallen/ Un Dem, Der feiner gute

traut. 2afc, gion ! ©Otte« lob

erfcbaUen, ©ureb ihn wirft Du ge*

fcbü&t, gebaut

:

7. 93<m Dir !a'gtere§frieDewer<
Den, gfttt guten fruchten fpeifjr er

Dich. ©Ott febieft fein wort her»

ab auf erDen, ©tnell wirft e«,

frä'ftig jeigte« (ich.

8. ©leluft gehorcht, ©Ott tft

überall, ©aju ihr waffetwoifen
all ©ie ihr hoch an Dem btmmel
febwebr fiob, ehr De« ££rren na*
mengebr.

4. ©ann er Durch feine« »orte«
ftärf' ©efcöaffm hat all Diefe

werf, SBeöefltgrfo beftanDigticb/

©aß (ie auch bleiben ewiglich.

5 @r hat gegeben jiel unD
maafj, ©a« hatten fie ohn unter*

la§. 3hr wa'.lfifcb, famt Der tief

im meet, 9tübmt hoch De« ££r#
ren lob un* ehr!

6. ©ampf, feuer, hagel, fchnee

unD ei«, ©ie groffe macht De«

££rren preigr, ©a?u ihr graufa*

men ftumtwinD, ©ie ihr thut fein

gebeifcaefcbtoinD.

7. 3br berg unD hüge., auch ihr

thal, 3br fruebtbäum unD ihr ce»

Dem all, 3br WtlDen rhier
1

/ Du
jahme« üieh, 3hr Vo^el/ Wurm
auf erben \)it.

8. Wu*
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8. Uutb ihr fönige auf erben ,©a$ fdiarfe ftbroerbt in eurer
«ßö'ifer, bt'e gefunben «erben. 3 r banD Uebt ra*e an C*en feinben.

3 3brb;nöetbeibenfürftenfeft,
<D?it eifenftarfen fetten OCann
$Ott fe.n urtbeü hören lägt/

5ßen »er wirb bann erretten?
©mgt ©Ort ber feinen ratb polI#

jteht, (gingt; fromme .' ihm ein

ebrenueb, ßagr i aüelujab fd^ol«

len.

fürn»n< unb burcb bie ber »e(r

tUmt und regterung ifl befielfr.

9. 3üng(tng'| Jungfrauen, jung

un& a!t| ©aä ob fceS ££rren
ntd)t berbalt: ©ann feine« na>

twenfi berritcfcfeit ©cht über erb

unb bimmeiroeit.
10. ©ein oolf bat er febr erbos

Ben, SUlebet'igen ibn (oben ©ie
finber 3frael t* meon', ©ie er

für fem »elf !-a'!t aflein.
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Zwingt unferm ®Ott ein neueSj
>^ 'ieb, Unb lobet ibn ihr from- fi?bfinget ihm auf« be

men' grfreubicb, Sfra'ü ferner fcballe bet pofaunen ttang

gut' ©ein Alfter ift pollfommen
©ing, beinern ronig, ftnö' 3">n !

§rdocFe ü-m im jubelton, ©pieP
ibmmit paudfunb l-arfen.

2. ©Ott bat an feinem potte

luft. ©ie armen rotlf er retten.

©er 150 qjfalm.

€0?el. allein ©Ott in ber, tt.

£obt ©Ott in ("einem beut««
thunv 3n feiner allmatrSpe*

fie ! gtbebet feiner tounPer rühm,

*luf
ba f unb pfater fpie'et banf.'

2obt ibn mit paua? unb retgen.

2 SKuf ! fpselet tbm mit heller

Bot (0?it jnmbeln unb auf fetten!

flfltt (au?em ton «erb ©03:3: er»

hott/ ©ingt feine herrlitfcfeiten !

©anft fromme Vm auS froher ilirU) tlUi, tt>a$ nur obem bat, gr«
brufr; Muf eurem rubebetten .'|bebe@03:? unb feine gn«b! Saft
95?a*teure3 @0m$ lob befant/'&alielujatöntn!
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&a etfte Ihtil

Von Den XCe$tn (B4>tus $\x Den Xttwfdnn,

1. *öom ©ittgen inSgemeim

9)?el. «JJfalm ico.

1 ß>oninit/ menfcbenfinDer!
1 * *3 * rübmr unD preifjr ©Ott
5Satter, ©obn unD beulen @eift,

©ie allerbb'äfle <J)cajeftä't, Sßor
Deren äugen ibrjefct flebr.

2. <S?amt mit Vereinter jung
unD munD ©eg tbeuren 5ßotterS

gröffe funD : (Stimmt mit btt

tfanD unD willen ein, UnD lagt

Dag fjerj boU anDacbt fena.

3. ©et£(£rrrDenerDunD bim«
me! ebrt/ ©er ift eg/ ja, Der ift eg

tuettb/ ©aßnimt ein tag üorüber
geh/ ©a man nicht Danfer.D por
ibmfieb.

4 (Darum/ o £@rr ! macht ber$

unD munD ©ein lob/ Weil Du un§
rübreft/ funD; 3m fcbmuct öe§
glaubeng opfern wir ©ie farren
unfrer tippen Die.

5. £b'r an Den febwacben ptetö

unD rubm 9Son beinern Pdf unD
eigentbum: 9?imm unfer lieb in

anaDen auf/ £> treuer Gatter!
merfe Drauf.

6. «$, £grr unD ©c&öpfer

!

fet) gepreifjt/ ©o lange man un?
menfeben beißt; ©ugibfiDag \t*

ben-nährftung wob!- UnD mach fi

ung Deineö fegeng »oll.

7. £®rr 3Sfu, -jpeUanD aliec

Welt! 93orDir man billig nieDer*

fallt: ©ann waS Dein blut an
ung getfcan/ 3ft mebr ; aig man
üertanfen fan.

8. D $eift ! Du febreft be» un5
ein/ ©rum foll Dein rubm unenD*
lieh fenn : ©tum ttf Dein !ob/ wie
Deine treu UnD gnaDe/ täglich beo
ung neu.

9. CJimm an Dag lob in Diefer

jeit/ Obeiitgfle/ ©reneinigfeir!
33erf*ma'be nicht Dag arme lieD/

UnD fchenf une fegen/ betl un&
frteD.

io. ÜBann fommt Der rag- wann
fommt Die \i\ii ©a man toen aller

notb befrewr, ©ir ewig Ijallelujab

bringt, UnD beiüg/ beilig/ heilig

fingt?

2, «Bon t>em £öort @£>ttc£.

Qttel. -SEBag mein ©Ott will.

q (TNein wort/ £grr ! ift Die# *-w> recj, te i e j, t , gin jictjt/

Dag ung erleuchtet ; Sin ftbilD ju

unfrergegenwebr ; öintbau/ Der

ung befeuchtet; Sin ftarfungg*

tranf/ QBannwir ungfranf, Wn
feel unD mutb beftnDen: gin üe<

»leg banD, ©ag Hnfre f;anD Sftt't

deiner fan PerbinDen.

2. ©o fübre Dann auf rechtem
pfaD/ ©urd) Difj Dein li&t, mieb
blinDen/ 2afj mieb Durcb Deinen
fcüug unD ratb/ ©en fatan übers
roinDen : ©te füfeigfeit £aß alle*

jeit^on Deinem won mieb febme»
dfert* UnD Deine gunft 3n mir Die

brunft ©er gegenlieb erweefen.

3. 5Set!eib aueb Deinen guten
geift/ ©er a'lel Da? tcrfiegle,

ar.orin



s 93<m bem SBort ©OtteS.

aOßorin bein »ort mt'4> unter«

toeif't, ©ag trb mi* Drin be«

fpiegle, Unö immerbar ©ig/ »aS
tct) n>ar/ Unb »a$ i* bin erfen<

ne, Mud) niemals mehr 9ßon Dei*

ner lebe 3n fiinb unb irrtbum
renne.

4. @i& meinem glauben darf

unb Pcafr/ 2>te alle« fan bollbrtn*

gen/ ©amit burd) beffen eigen»

febafr 3* titterfid» fan ringen,

ilnb freu£ unb norb/ 3a aar ben
tob, 9Ste( lieber »oll erleiben,

3113 bag icb hier «Com »ort unb

9flel. fpfalm ioo.

± 'iVr fpö'tter firobm reißt
'** ->^ Welt fort, grfalt un«
£2rr, beo beinern »ort ; ©o fon<
nen wir unS «Barter! bein 3m
leben unb im toDe freun.

2. £in baufen lä'ft'rer roagt'?,

o ©Ott ! <JWit »übern auSgelag.
nem fpotr ©en £eifanb# beinen
©ohn, ju fdjmäbn» «Jßeraduenb
auf fein bei! ju febn

3. 3Jd>, ibrer lebre pefi, o

•&€rr ' (gebleut je£o nicht im
bir <JD?id) ließ au&Heinmurbfcbei. ftntfern mehr; Sie bridjt am

mittag feibft berbor, Unb bebt
ihr tö'btenb baupt empor.

ben.

9D?el. 2Ber nur ben lieben

3f^*\ein »ort, o#tfd>fter'. ijt

\. Hn(Ifnmm«n • ÖPc \of,rr

4. ©te berrfebr burd) groffe

biefer »e!t. £grr!£grr! wenn
Vollfommen; g$ leljrrlunS bein arm niebt hält, So

nn« unfre ganje pfliAt ; <JS gibt reißt fle unä jum tob au* fort,

bem fünber unb bem frommen ®tb ©ieg unb leben burd) bein
3um leben fiebern unterriebt. O wort.
feiig »er e$ aebtfam hört, 23e> 5. 33efd)ü£e uni, £@rr 3Sfu
»ahrt unb mir geborfam ehrt ! Cbrift ©er bu jur red)ten ©et*

2. £8 leuebtet un§ auf unfern te* bifl !©e» unfer ©cbilb unb
»egen, Vertreibt be8 irrtbumS ftarfe »ebr. «fltdjt* ift fror bir
finfternig: «Berfunbigr gnabe, ber fpö'tter beer.

bei l unb fegen^ Unb ma.-bet unfer 6. ©u baft fron etoigfetr ge#

berj ge»tg. (J* lehrt ung, £öcb.- (ihn, 9Bie lange nod) ihr tre§ bd
fler! »a8 bu bift, Unb »a$ bir flebn- Unb »iber bieb hier toben
Wohlgefällig t(i. foll; «ßtelleirbt ift nun ibr maaß

3. ©ein»orter»ec?tun£, Md) balb bell.

ju lieben tßebrt, reieüielgutäbu ?. Qlucb fle, £®rr ! baft bu
benen giebft, ©iebein gebottmit öerfohnt/ ©ie, beren fpott btd>

freuben üben, Unb »ie bu i'&t: jefct berbolmt. ©ib, bafj nod) t>or

terlicb un8 liebfl. 9Ba3 uh<3 Da« ber tobe?nad>t 3ur ernflen reu

rinbein munb üerfpricbt, 33!eibtihr f>erj erroadjt!

e»ig »ahr unb trüget niebt.

4. ©Ott! beine jeugniffe Hnb
befier H8 alle« (Wer, golb unb
gelb; <£in f*a$r »eit foftlicber

unb grb'ffer 3HS alle febä^e biefer

»elt. 9QBer iai tbur, »aS bein
»ort gebeut, ©em ift bein fegen
fjet§ bereit.

5. ©0 'aß mich benn mit lud
betraebten ©ie»ahrf>eit. t>it bein
roortmieb lefcrr. Unb mit gebor«

fam auf baS aebten, 5H3a3 «S oon
mirjuthun begehrt; ©0 fUeffen
rroft unb feelen*rurj %\\d} mir auf
deinem »orte ju.

(Diel. 5Son ©£)tt »tll icb nid)t.

5(5rfenne/ mein gemütbe,
>- QOPie ©Ott fo gnabig ift !

QXuf3 beffen e»'ge gute ©tr biefe

»obltbat fließt/ ©ag er Ht beir#

ge f*rift ©ir bat gum !id)t ge^»

geben; ©ie jeugt- »ieerjumie«
ben ©en bunD mit bir geuift'r.

2. ©Ott, ber erbarmer, fabe

UnS in ber blinbhett (lehn ; ©em
5Gater ging eS nahe, ©oldj efenb

anjufehn. ©ollt 5
er nun unter»

riebt, 9?ebft ben en'eucbtungj.
ga&en,



93on Dem Sßorr ©Otte?.
io. SSoblan Denn/ mein ge#

mütbe ! 9?imm ©Otte? jeugnig
an/ ©ie «cbrifr, pon feiner gute,
©ie feiig machen fan .' ©o Wenig
©Ott betreibt/ ©o Wenig fan
fie lügen 9?ocb auf Dem Wege trü«
9en ; ©en fie jum bimme! jeigt.

€0?cl. «Pfalm 42.

a ßftuter fä'mann ! Deine gän*" v^ ge (Siebt unD fpürr man
weit unö breit: ©ann ©u baft

in groffer menge ©einen famen
au?geftreut; 3a/ an all* unb je«

Dem ort -g>afl Du Dein tbeur^Wer»
tbe? Wort/ 93or un?unb in un*

fern tagen/ £ulD< unD liebreich

vorgetragen.

2. 3Sfu ! Der Du unfre bergen
©ir jum acfer jugericbt't. £aß
un? ja nicht wa? Perf*erjen, O
Du tbeure? lebend liebt! 2Bc§
jum wa*?tfjum mug geDeib'n
UnD mit frücbten fan erfreun,

Safe, wer obren bat/ ju boren/

£oren. thun nacb Deinen lehren.

3. 2ßebr unD fieure Du Dem
teufet* ©et? De? bö'renS jie! unD
jw.cf; ©onft erweefet er unS
jweifel/ sjjunmt Da? wort pom
berjen weg. 38ebt aueb aller fieb*

erbeit> ©aß wir un? ju aller jeit/

£grr an Dieb mit glauben haU
ten, UnD in feiner notb etfalten.

4 9?eiß au* weiter alle Dornet
Unfrer gelD unD Weltluft au? j

©onft eriUcfen alle forner. Ur.h
WirD nie wa? gute? Drau? : ©ann
wo fo!cbe felDer (InD gj?u£ Der
faame gar gef.twinö ©uteb Die
binDerniffe fterben, UnD Der acfer
oar PerDerben.

5. 3gfu ! hilfun?re*tbemü«
hen/ein erwünfebte? lanD ju fenn/
5Bo Die fruchte ntebt nur blühen/
!5ßo nittnur ein chr<.ften<f*ein ;

(©onDern Woaucb jeberman WuJ
Denfrü*ten feben fan/ SQD'eDein
Wort im berjen blieben. UnD in
jfrafi herPor getrieben.

;
6. 2a«e!v' jeDefl wortge'inaen»

i©a? in unfre berjen fällt» Sag d
ItaufenD frücbte bringen. SSann

Dein

gaben/ 3urücf gehalten baben?
0 nein! Dag Wollt' er nicht.

3. gr w'dblte treue fnedjte;

UnD Diefen gab er ein ©a? un?
jum liebt unD rechte 9?ur fönte

nötbig fenn : gr lenfte banD unD
munD. ©aß alle?/ wa? fie bacb*

ten UnD in Die fchriften brach«

ttn f «Bon unD au? ihm enrftunD.

4. Sin beiDe Denft unD gläu*

bet/ ©aß ©Ott unD tugenD fen ;

©oeb/ wai er fagt unD febreibet/

£ommr ©Otte? fchrift nicht bei)

:

3br bleibt an altettbunt/ 2ln rich-

tigfeit unD wabrbeit/ 5ln Wei?»
beit- fraft unD Üabrbeit/ lUlein

Der prefg unD rubm.
-5. 2Ba? man fonft nirgenb fin*

Det/ UnD ©Ott allein nur Wetg

;

QBa? fein serflanö ergriinDet/

fiebrt fie auf fein gebeiß ; ©ie/
Die Durch ©Otre? geift/ ©Ott,
Deffen nseferi/ '.cerfe UnD willen,

fraft/ unD flärfe/ 3a jene? leben

,weif't.
" 6. ©ie trägt Die bochfien fa?

eben 3n tieffter einfait pot. UnD
fan Doch weife machen ; ©ie führt

ju ©Ott empor : Erleuchtet Da?

gemütb, Uno fchenft ein foi* ge=

(lebte/ ©aß man im glauben?

liebte ©er gnaDe wunDer flebr.

-. ©ie reii?t Durch ibre ftärfe

©a? reich Der fünDen um/ UnD
bauet neue Werfe ©ureb? eüan*

gelium; ©ie ftb'§t ein fünMicfa

her; Sri! in Die bö'lle nieDer. UnD
fübet Doch fclcbe? wieDer ©ureb
trb'fiung bimmelwärt?«

8- ©ie Dient Heb jum beraeife/

©als fie »om bimmet fen 5 ©er
©eift ilimmt/ ibr jum pre'fe.

50?ir feinem jeugnig bet); Qlucb

bat an manrbem ort ©er jeuge

fiegeprtefen, ©er Dur* Den tob

erroiefen-©ie fen Da? 'eben»^o-t

9. ^ein bu*ftab ift entfallen

©er nicht erfüllet fen ; ©er auf.

gang tritt in aller» ©er prophe«

jeihung bet). «Bermac nun ©Oft
allein 5ßa? ftinfttg ift ju feben/

SGßer mug Denn nicht gefteben :

©ie fchrift mu§ gottlich feon.



9ßon Dem 93Bort ©Otte«.

Dein äuge in Der weit ©a unD
Dort ein berje (teht, ©a* (I* Öei*

nemwort entjiel't/ ©««entreiß
Durct) Deine fla'rfe, <OTa*S ju

Deinem acferwerfe.

7. gnMi*. wann mir auf Der

erben, ©ur* Den f*nellen (auf

Der jeit, ©elbtViuftaub unDfaa-
men «erben, ©en man in Sie er«

De rtreut ; W* fo lag un? fanfre

rub'n, 33i$ wir unfern eintritt

tbun 3n Die fcbonen bimmelt
auen, UnD Die freuben^ernDte
f*auen.

CD?el. ©Ott DeS bimmetl, te.

•y f\@rrr icb preife Dein er*

*• *V barmen, ©eine treu unb
gürigfeir, ©ag bu mi* unwürb'
gen armen 3n Dem »o:f Der cbri<

ftenbeit, QBo Dein wort un« fel'g

r.iait, i>aft auf Diefe weit
gebraAt.

2. 3* bin auf -Der fetten weU
De ! ©enn Dein ebangeUum 8eigt

mir leben, frieD unD freube 3n
Dem wabren cbrtftentbum. UnD
Di8 belle füffe liAt, ©cfeauen
•biete taufenD ni*t.

3. ©0 bab t* Dein »ort in

bänDen/ ©a$ f-b felber lefen fan>

<So Darf mich fein irrtbumblen«
Den. ©ein roort jeigt Die wabr?
beit an. ©eine f*rifr, DaS belle

li*t, ©iebt Den biinDen bai

gefi*f.

4. QQBer Dein wort nt'c&t lieft

unD boret, 2ebt auf erDen wie
ein tbier. 2Den Dein beil'get@eiit

ni*r lebret, ©er fommt nim.-

mermebr ju Dir ; ©enn er öffnet

Den tterffanD, UnD mac&t und
Dein beif befannt.

5. D fo (aß micb ni*t im Dun«
Fein, <H?ie Der bU'nDe baufe irrt.

Sag Dem reort im berjen funfeln,

©effen fraft Die feele rübrt!
9Ka* ei mir jur lebenäsFofi,

©üg. rote iauter mild) unDmoil.
6. ©0 fan ich tm liebte Wan

Dein, mi em fel'ge* cbriftenfinD;

fSrÖiicb glauben- beilig banDeln.

©owerD i* wie Du geflmu. £>

£grr3<£fu,Dur* Dein blut£ab
icbs hier unD ewig gut.

OWel. Siebfter 38fu/ wir.

o Cy&tv, mein liebt/ erleu*«
n* »V te mi*, ©ag i* mi*
unD Di* erfenne ; ©ag icb »oll

tiertrauen Did) Weinen ©Ott
unD Gatter nenne! £oAfter/laß
micb Do* auf erben SDBeife für
Den bimmel werben!

2. Sauter wabrbeit ift Dein
wort : ßebre micb ei rerbt berfteb»

en ! <H?a3 hier Dunfel bleibe wirb
Dort Weine feele better feben.

9)?a*e micb nur Dir jum preife»

Srft für DiefeJ feben weife.

3. vlber lag mid) niebt allein

Richtig feinen ftnn »erfteben

:

Sag mein berj au* folgfam fenn,

©en erfannten Weg ju geben

;

©mrt roürD i* ben allem wiffen

©oppe'r ftrei*e (eiDen muffen i

I
4- @i&> Dag i*Denunterri*t

©eine* worteS treu beroabre;

©ag i*, n>a8 ei mir »erfpri*t/

9?ei*ii* an mir felbft erfahre;

'3a eSfeo in meinem leiben 9J?ir

,
ein quell üon trofr unD freuDen.

5. Sag mi* täjli* eifriger

<3D?eine fennrnige »ermeftren!

©emutb (ehre mi*/ £(Jrr, S8et»

aebi-imnigüoüenlebren.« Sagmi*
Ibier ni*t f*auen wollen, SBaft

|wir bier nur glauben follen.

{
6. 3ene berr(i*reit lag mi*

3mmer mebr unD mebr empfing
Den; UnD mein berj entf*lieffe

fi* 9?ie ju wifjentli*en fünDen

!

©enn, roa8 ifi Die lud Der ;eiten

©egen jene berr!i*feiten ?

7. ©arum gib mir au* Die

frafr, ©einem wort gemä'g ju

banDein, UnD bor Dir gewiffen*

harr, Wi Dein treue? finD, }u

wanbeln; ©0 wirD mi* in je»

nem leben Vu* ein bell're* !i*t

umgeben

!

<D?el. SSift Dal bei! unS/ie.

&• U berj befteUt!» ^ab a*s

tung auf Dein leben : <$a8 trägt

für
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für frud)t Dein berjenäfelD ? legt/ 9?o* bunDertfäitig frü*te
©tnD§ Dornen/ oDer reben ? ©an trägt; ©a* (TnD Die re*te berjen.

«u3 Der fruit fennt man Die faat,| 9. SCer obren bat- Der höre

Stu* »er Da* lanD befäet bat/ Do*. UnD »rufe 0*ohn heu*em/
©Ott, oDer Der »erDerber. ©ie»eil eö beute beiffer no* ; £ie

2. 30 nun Dein berj Dem »egemugit* feiner f*mei*eln: ©ie
«lei*,- UnD einer nebenftroffen, '3eit »ergebt/ Da? enDena*t,$allt
25a auf Dem breiten latferftetg auf fein gute* lanD Die faat/ ©0
©ie Söget alle* fraffen : 51* prü jmupr Du e»ig fterben.

fe Dieb, ei ift fein feber j : 3ft fo be.- 10. £grr 3£fu ! lag mein ber#

ttanDt Dein arme* berj/ ©0 bift|jefenn 3ecfn.trf*etunD jerfcbla*

gen, ©amitr'ejLfaame Dring bin#Du ju befugen
3. ©ann ift Der faame wegge.-jein- UnD laß

erjaam
ihn frü *re tragen/

raft/ «ßertretten unD gefreffen/j©ie mir tm bimmef folgen na*/
©0 baft Du ferne glaubenösfrafr

9?o*feeIenfpei«jueffen. $ällt

fcir in* obr Der faame nur/ UnD
ni*t in! her9 , fo ift Die fpur 3°nt
leben ganj bewerten.

4. 3ft au* Dein berje reifen

©a i* fie finDe raufenefa* ; ©a8
münf* i* mir »erlangen.

3Rel. ©Ott Deä btmmelg/jc.

-ir| C^-beureS »ort au* ©Ot*1U* V* te* munDe/ ©a* mir
«ti Verhörtet Dur* Dfe funDen,i lauter bonig trägt ! ©i* aUein

10 iü Der faame f*le*t»er»ahrt'bab i* jum grunDe SWeiner feiig»

Dir treff i* «lle§

lOtt mi* fübren
8luf fottben felfemgrünDen. gin feit gelegt

felfenftein bat fernen fafr, ©rum; an SBaS ju

fjat Der faame feine frafr 3u fprtf« ifan,

fen unD ju f*ieffen. j 2. QOPiU i* einen »orf*ma<?
5. ©0 lang nod> niebt jerfnirf*t|baben/ 2ßel*erna* Dem bimmel

Sein berj; UnD bomgefe$nerf*{a»!fcfcmecft ; ©Ott! Du fanft mi*
gen- ©ur* »obre buffe; reu unD berrlid) laben/ Sffieil im »ort ein

fdjmerj; ©0 fan* m*t friitbte ;tiftb geDecft, ©et mir lautet

tragen. SeDenf ei »obi unD manna f*enft/ UnD mit leben!«

tbue bug/ ©laub »eft< unD, falle |h>afferträr.ft

!
©Ott ju fufc, ©0 iß Hin r)erj

genefen.

6. Oft ift Da* ber|*t«b Dornen* ;ben ein/ ßafi mi* rä'glt* flüger

3, ©u mein »araDei* auf er*

Den. ©*leuf? mi* fict§ im glau^

»ol!« TJlit forgeaangefüllet Oft;»erDen ; ©afj ein heller gnaßen»
lebet eö im rei*thum »oblr ©a;f*ein 5Wir bii in Die feele Dring;

wirD Der faam »erhüllet, 3a er er* UnD Die fruett De* lebeng bring.

liefet gan.i unt gar/ UnD »irD
M*r einma! offenbar
»ob! ju befiagen

4 Äomm, ©eift! UnD mi*
©a§ ift Um »orte Sin Die leben* quelle leg/

Oefne mir Die bimmel* : pforte,

7. ©0 geht ei, »ann man nur i©afj mein geift hier re*t er»eg/
um gdD UnD reimtbum ift bemii

oet/ UnD nur na* »olluft Dtefer

»elt $?'t aug unD berjen ffebet

:

«Da fan fein gute* haben f:att/5Bo

man Der »olluft ni*t »trD fatt

;

©er faame muß erftiden.

8. ©0* tft <$Ott lob! no*
gute* lanD Sluf Diefer »e!r ju ftn
Den,©a* ©Ott Dem|)@rrn allein

6efannt.©a inDenbersen^grün*
^en ©er f«ame/ Den ®Ötr einge?

SEDa* für f*a£e ©Ottrf banD
©ut* fein »ort fraijugefat.Dr.

5. fiae mt* nur in Diefen f*ran«
fenObne eitle forge fenn; ©*:ief*
fe mi* mit Den geDanferf 3n ein

ftille* »efen ein, ©a^ Die »elt
mi* gar ni*t fiobr, SOTann i*
Di* hier reDen bb'r.

6. ©ib Dem faamrforn einen

aefer, ©er t>ie fru*t ni*t f*u!<

Dtg bleibt; 5Wa*e mir Die äugen
njfltferr



93on bem Wort ©Ottti.

Wacfer/ UnD waHier Dein finger

ftfjrcibt/ tyra'ge mir im ber jen ein.

Sag Den jweifel ferne fenn.

7. 9£a$ Vcb !efe, fiaß mich mer*
fen ; SEtoS Du fasert, (aß mich

tbun : SBirD Dein worr Den p'.au*

6en rtarfen, 2ag e$ Dabeq nicht be<

rubn ; ©onbern gib/ Dag auch Dar*

beo 3l>m DaS leben äbniicb fe».

8. £ilf Daß alle meine Wege
9?ur nach biefer fcbnure gebn;

9ÖDa$ i* hier §um grunDe lege/

9!ttLiffe wie ein felfÄt ftehn/ ©aß
mein geift auch rarb unb tljor 3n
Den grö'ften nötben bar.

?. Saß Dein wort mir einen

fpiegel 3n Der folge 3Sfu fenn :

SDrücfe Drauf ein gnaDen»fiegel/

(gcbleuß Den Scbafc im berjen ein

©aß i* beft im glauben fteb/ 55i$

xd> Dorr jum fcbauen geb.

«JRe!. «Ulein(S£>ttinDer/Jc.

UCflftir menfcben (TnD ju
<<v Dem/ o vSOtt ! OBaS

geiftlicb ifir untüchtig : ©einwe*
fen> wtlfe unD gebott, 30 tote! ju

l>o* unD wichtig ; 2Bir rotffen unD
»eiftebenS nicbt/ SDßo un§ Dein

göttlich Wort unD ii<bt ©ett Weg
511 Dir nicbt jeiget.

2. ©rum finD »orjeitenauäge*

fanDr «Propheten/ Deine fn echte/

©aß Dur* fie würDe Wohl befafit

©ein will unD Deine retbte : Sunt
legten ift Dein lieber <5obn, O
^Satter! »cn De§ Ivfmme|8 thron
©el!>ß fommen un8 ju lehren,

3. $m folcheS heil fen, £grr!
gepreift. Saß un$ Ddbeo verblei-

ben. UnD gib und Deinen guten
geift. ©ag roir Dem Worte glau*

ben, ©affelb annehmen jeDerjett

9>?it fanfttnuth, ehre, lieb unD
freu?, Vit (30tte6/ nicbt Der

menfcben.

4. £üf, Dag Der lofen fpb'tter

bauf Ung nicht toom Wort abroen«

De» ©arm ihr gefpb'tte enDlicb
trau? Win fcbrecfen nimmt ein,

enDe. @ib Du felbft Deinem!
werte fraft, ©aß Deffen ief?re in

unä baft, Olucb reichlich in un«
roobne.

5. Ocfn' un« Die obren unD
Da« berj/ ©aß wir Dein wort
recbt faffen/ 3n lieb unD leiD, in

freuD unD fcbmerj/ (JS au$ Der
acht nicbt laffen/ ©aß wir nicbt

bb'rer nur allein ©eS worteS/ fon>

Dem tbäter fei)n/ $rud)t bunDert*
fältig bringen.

6. ttm Wege wirb Der faame
fort «Born teufel bingenommen ;

3n fe!8 unD (leinen fan Da8 wort
©ie wurjef nicbt befommen ; ©er
faame/ fo auf Dornen fallt/ 5Son
forg unb wolfufl Diefer'welt/ 98er*

Dirbet unD erftitfer.

7. 91* hilf, £grri Dafj wir
roerDen gleich ^llbier Dem guten
lanDe/ UnD fenn an guten roerfen

reich 3n unferm amt unD ftanDe/

«XJCet fruchte bringen in geDult/

SBeroabren Deine lebr unD bulD 3n
feinem guten berjen.

8. Haß une, Dietveil wir (eben

bier/ ©en weg Der fünDer mei*

Den; ®ib, Daßn>ir halten befi an
Dir 3n anfecbtung unD (eiDen:

9\ott aüi Die Dornen alljumai/

|>i(f unJ die toeltforg überall Unb
bö'fe(üi>e Dämpfen.

9. ©ein »ort; o£grr! (afjalU

»eg fenn ©ie leuchte unfern füfr

fen, grbalt ti ben un8 f'.ar unD
rein, ^>ilf, Daßttir^rau« genief»

fen Ärafr/ ratb unD troft in aller

noth, ©aß wir im leben unD im
toD hierauf beftänDtg trauen.

ic. ßaß ftcb Dein »ort ju Deiner

tbtr O ©Ott ! febr weit auöbreü
ten . £ilf, 3Sfu .' Daß un« Deine

lehr ;gr leuchten mög unD leiten:

O belöget <*ie«ft! Dein göttlich

wort üafi in un8 wirfen fort unb
fort @eDu : t/ lieb/ hoffnung/ glcui

ben.

SWel. 3Sfu meine freube.

io Oft}° rtl,egf' i' d)<
'

teRmür*'
!/& «iV t>t&, Sngel metn;g
bunDe^3€fuunferruhm!SalD/
Da Wir gefallen/ Siefeft Du erfdjalr

Um
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len : (Jbangeüum! @ine fraft/

Die glauben fcbaft; <Jine bot«

ftbaft/ Die jum leben UnS ton Dir

gegeben.
2. «HJaS Dein Wohlgefallen 9Sor

Der jeit unS allen «Beftbeftimmet

bat- 2DaS Die opferfcbarten Ca'ngfl

toerfünDigt hatten/ ©aS vjoilfüljrt

Dein ratb ; OBaS Die fcbrtft 55er;

fpricbt/ DaS trift WlleS ein in 3£«
fu nameti; Uno ift ja unt> amen.

3. SUleS ift toollenDet/ 3<£fu

gnaDe wenbet Tillen jorn unD
fcbulD : 3£fuS ift geftorben, 3$«
fuS bat erworben Nile gnaD unb
bulD. «lu* i(t biß $ürpabr ge

wifi : 3<JfuS lebt in preis unb
ehre, «cb, erwünfdjte lebre

!

4. UnS in fünben toben OHarben
3Sfu boten ©iefe« leben funD.
Sieblirb finD Die füffe, UnD Die
lehren füffe, Sbeuer iftDerbunD.
Silier weit 3(V nun üermelDr
©urrb Der guten betraft lehre/
©aß man tfcb befebre.

5. 3$fu.' Deine tfärfe ©cbaffet
Diefe roerfe : ©rehe Du mir ben.
9?icbtS Fan micb nun (Reiben/
£t(f Dann, Dag mein leiben gban*
geltfcbfen. Saüaucb mich einmal
auf Di*/ WIS ein finb mit Dir ju
erben/ (joangelifcb Serben.

a) «Bor Der sprebigt

10 f\@rr3€fu€brift! Di*
10* ^j JU un g n)enD, ©en
beil'gen @eift Du ju unS fenD/

©er unS mit feiner gnaD regier/

UnD und Den roeg juc Wahrheit

führ.
2. $bu auf Den munDjum lobe

Dein/ 23ereit DaS berj jnr anDacbt

fein; ©en glauben mehr/ ftärf

Den üerflanD, ©aß unS Dein nam
werD wohl befannt.

3. 58t« »tr fingen mit ©OtteS
beer : £eilig/ beilig tft ©Ott Der

£grr! Unb febauen Dieb üon an«

gefiebt 3n ew'get freuD unb fei-*

gern liebt.

4. €br fen Dem tatter unD Dem
©obn, ©amt beil'gen ©eift/ in

einem tbton ; ©er heiligen ©reo»
einigfeit £ob f ehr unD preis in

ewigfeit.

Ußiebfler 3£fu! wir finD
** hier/ ©icb unD Dein

Wort anjubören

;

:,: Cenfe (innen

unb begier ttuf Die füffe himmelt
lehre«/©agDieberjen »onDerer
Den/ ©anj ju Dir gebogen werben

2. Unfec wiffen unD berfianD

3ft mit finfterntj? umhüllet/ 9ößo

nicht Deinem ©eifleS banDUnSmit
hellem liebt erfüllet : ©uteS Den
fen/ tbun unD Dienten/ fleugt Du
felbft in unS »errichten-.

»«f. ©ef.

3. ODuglanj Der herrliefafeitl

fitett üon licht/ auS ©Ott gebob*
renl <D?cd) uni allefamt bereit/

Oefne bergen« munD unD obren:
Unfer bitten/ flebn unD fingen/

ßaf / £grr 3£fu ! wohl gelingen,

b) fRacfc ber tyrubist.

ttel* Sie&fter 3@fu/ wirft.

1 tz G\öcbner©Ött!WirDan«
lO* *y fen Djf , 2) ftg nu un$
Dein wort gegeben; @ib genaDe r

Da§ aueb wir 97acb Demfelben hei«

lig leben/ UnD Den glauben alfo

Harfe/ ©ag er thatig fe» im
werfe.

2. Unfer ©Ott unD Gatter Du •

©er unS lehret/ WaS wir follen/

©cbenf unS Deine gnaD D«r)U/

@ib ju Diefem aueb DaS Wollen/

Sag eS ferner noch gelingen/ ©ib
jum wollen DaS vollbringen.

3. ©ib unS/ eh Wir gehn nacb

hauS/ ©einen bätterlitben fegen

;

93reite Deine bänDe auS/ Seite uns
auf Deinen Wegen ; Sag unS hier

im fegen gehen/ ©ort gefegnet

auferöehen.

5»el. fiie6ncr3efu/»trfinb.

1 ß ^f>un ' ©Ott lob ! eS i|t

1D* *;v bollbracbt/ ©ingen/
bäten/ lehren/ boren : ©Ott bat

alleS
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alle« »ob! gemacht; üaffer un«

fein .ob permebren. Unfer ©Ott
feo bod> gepreifer, ©ag er un« fo

woblgefpeifet. ~
2. 2Bann Der gotte«Dienft ifi

cu«, SK>;rD un« mit qetbet'r ber

fegen ; ©o gebn n>ic mit frie? nach

bau?/ QBanbeln fein auf ©Otte?
Wegen. iSOtteö @eifr un§ ferner

leiten UnD uns a!!e wobi bereite.

3. Unfern au^gangfegne ©Ott,
Unfern eingang gleicher maffen;
(geane unfer tä^lid) broD ; ©egne
unfer tbun unD '.äffen ; © egne

un« mit feigem flerben» ÜnD
mach un« ju bimm?!«serben.

c) &*9*$tt Utre.-Wfifuno

t>er juö?nb.

<JJ?e;. 9Cer nur Den Itcben.

Iry 'p> u l*ff*ft' ^S-r •' un ^« -^ unterweifen 33e»bei:

ne« Worte« hellem liebt. £> gib

tag wir öid> Dafür preifen l Unb
feane je£r Den unterridn ?in un«
au« unfer« leUer« munb ; >JJ?ad)

Did) reebt unferm berjen fitnb!

2. £ier »irb bei« faame au«
oefireuer, J)er für.ftig fruchte

trafen feil. Oßer (T* Dir in Der

jugtnD weihet, l'egt grün? ;u fei

rem wahren rc ob!. Wu« jugenb*

lieber frömrutgfeit öutllt fegen

ur.frer fünft'gen jeit.

3. »So gib benn je£t ;u Deinen

lehren $lu* an un« allen Da« ge

teib'n. Cag un« mir lebrbegier^e

boren, Unb aus De« Worte« rbä

ter feoo. 0> Pflanj, }u Deine«

namen? rubm, 3n un« Da« Wahre
cbrirtentbum!

<Mel. fliebfler 35fu Wir finb.

b erM'd>feit, lob, prei?

un2 rubm. fiegt un«
unferm 3<5fu fingen, Unb ihm-

a!« fem eigentburo, «Sa'mtlidv ein

Danf:cpfer bringen : £>ann er hat
un« jeKt gemeiDet, Unb jur le

ben«que!l geleitet.

2. tytv.i fen Dir, c groffer hirt!

£>a£ tu un« fo roohl gefpeifet ;

<Dc.6 Du Denen/ fo Perirrt/ «H?e3

unJ> lieg jum leben Weifelt ; JDaß
Du Deine lammer trä'geO/ UnD in

betne arme (egefl.

3. gübre uns bod) fernerweft
Wuf Die grüne leben«auen, £afj

un« Unfort alle}eir ©ein roort

hören unb erbauen ; Sag uni 0tt8
fa« gute üben Unb Den <«te*if*
mum lieben.

4. Wmeni ja, e« roirb geftbebn/

5Ba« roir jefct pon Dir gebäten;
Du erböreft unfer flebrt/ ©amir
roir por bid) getretten : gwig
wollen roir Dort oben £)icb,

3Sfu! Dafür loben.

95?e!

19,

9?un ruhen alle wä'ID.

18. sy

(g-ommr, finber, anjube*
«** ten ! Saßt un« jum

^Ißat'er trerten, 2)er alltr «Batter
heißt; (Jr ift? D«r un« tiai leben
Unb feinen ©obn gegeben; gr
febenf un« au* Den beif*gen@eift!

2. ^b mangelt unfrer jugenD
5ln roet^beir un^ an tugenD ; Oßtr
Fennen j^fum nicht; grleudjt
mi Dir jumpreife/ f)€rr! mach
uni flug unb weife, 2)urd) Deine«
guten (SetrteS liebt

!

3. Sehr unj Den ^»etlanb fen*
nen, (§ib. tat, toenn roir ihn nen#
nen, ©id) unfer berj erfreu!
^)iif, Dag wir an ihn glauben/
UnD ihm ger-orfam bleiben ; gflad)
unfer her; ihm reebt getreu !

4. tyrä'g alle beii'ge lebren,
©ie wir Pom lebrer hören/ <?ief
in Die berjen ein. ®ib, Dag wir
fie tum fegen Sehaiten unb er»

wägen, Sag uns" Del Worte« tbä*
ter fenn !

5. Vermehr in un8 Die triebe

3um bäten unD $ur liebt, Bunt
fleif, ;ur foigfamfeit. 9)?acb un.
pernunft unb lafler Un« tägüd)
mehr Perba§ter, OWad) un« lieb/

Was" Dein wort gebeut.

6. Wir ffnb febon je^t/al« fins

Der, ggorbir, ©Ott.' groffc fün*

1 Qlch ! geh niebt in« geriebt;

©Ort! et) un« findig, febenfe

Unä unfre fchulD, geDenfe ©et
vielen jugenb fünDen nicht.

7. Wu



Sßon ®Ötte§OBefen/ ^«öenfcfcaften, :c«

7. 2Bir finD nocft unerfahren ;

Uni reißt in jungen jähren ©aS
faller oft Dabin. CaßunSDteluft
DerfünDe, ©afj fteunS ntcbt enn
jünDe,WS töDtenD gift Der f*!an#
ge fftehn !

8. £«rr. laß ju allen jeiten

Un8 Deine gnaDe leiten; Stuf gu»

ref. ebner bahn, gubr unS in frü*
herjugenD ©urcbvßötreS furcht
unD tugenD -Bunt glücf DeS ew'gen
(eben« an

!

3. $on @£>tted SLßefen, ©genfdjaften unö «öotts

fommenljeiten in&jefamt.

<3Ke(. Dfalm27.

20 2l
ut/

-

au ^ m *'n ®-' 1

'*

fcbbpften meer UnD Deffen uner«

forfajter fülle her : (jr ift Die

auf; auf, Den £>(5rrn!queu*, Die immer übertfeuft.

«juioben; 3Iuf, auf; erwecfe Dich;) 5. (Jr ift DaS MunDö, anfana
unD faume nicht; <HJa$ in mir
ift; WerD ftill unD fanft, erhoben
3u ©Ott; 3eboöaf). unfrer fonn
unD liebt : gr ift allein lob/ ehre

preiS unD rühm; 3u nehmen wür
Dig ftet« unD überall : Erhebe ihn

mit frohem ju&elfcball, @eb ein

in fein erhabnes heiügthum.
2. Sr ift DaSgrotfe wefen aller

Wefen, ©ie htfcbfb unD einige

bolifommenbeit; 9Son ihm, Durch

ihn; ju ihm; ift- wie wir lefen,

©aS, rcaS nur ilT geworben in

Der jeir. @r bar unD fenner fei«

neS gleichen nicht- 3ßer tft wie

er unD feine mäjeftär ? 33or ihr

Die treatur mit jittern ftebt

;

^ein wobnbauS ift ein unju<
gä'nclicb ücht.

3. 5J?an fiebt ihn nicht, unD ift

Doch wohl ju fehen, SO?an gebe
nur auf feine werfe acht; ©a
fehn wir ihn a!S bor Den .äugen

flehen 3m fcbmücfe feiner wetfen
@ottheit$ $ pracbt : ©ie himmei
rühmen ihreS fcbÖpferS ehr ; ©ie
luft,. Die erD; unD waS im meer
ftcb regt, ©aö alfeS Den ju \t'u

gen ftcb bewegt; ©er ift unD
beifct 3ebo&af>, unfer £<Jrr.

4. >H>a$ gut unD fein nur fan

genennet werDen. 3BDaS unS mit
luft unD!tebltd)feir aniaAr/SBaS
in ftcb faßt Der himme!, famr Der

unD enDe, ©er erfte; unD wirD
aucb Der legte fe»n ; @r ift ju
'pütn, wo man ftrb auct) btnwen*
De; ©aS hetmhdjile wirD ffae

in feinem fcfcein. gein liebt ift

nicht öermifcbt mit Dunfetheit ;

©te fraft, fo ihm benwohnr, wirb
nimmer fcbwacb ; St wei£ in ftcb

ben feinem ungemacb ;@r tft unD
bleibt, wie er war bor Der jeü.

6. 9BaS er jufagt; Dem fan man
ficher trauen; ©ie that fttmmr
mit Den Worten überein ; Wan
Darf, mit ganjem berjen Darauf
bauen; ©eS ££rren ja ift ja; fein

nein ift nein ; 93oll recht unD bil*

'tgfeit ift fetn geriet : <Jr hat.ge»

Dult, unD übet langmuth auS ;

Wlit heilrgfeit hat er gejiert fein
hauS : <Jr ift Die lieb Der'S nie
an lieb gebricht.

7. 90&ie felig ift Doch, Der ihn
alfo fennet, UnD ju ihm lliia
^Satter J fagcn Fan ; ©en er aucb
wteDerum Den feinen nennet, Unb
ihn alS fohn unD todster ftehet an;
9?id)tS ift fo ho*, ntd)t§ fan fo

herrli* feon ; ©er hofften für»
ften hocherbahner ftanD 3ft/ gf»
gen Dig ju reänen/ lauter tanD ;

(JS ift ju fchlecbt, eS b'eibt ein

öDer fcbein.

8 O herrfcher! wie folf icb

Dann onug erheben ©ich Dag Du
erDen; ©er groffe bau; t>on fchö'nj mich aucb Denen )ugejeh(t/ ©ie
heu unD üonpracbt; UnD waSDig'Du in Sbrifo haft gebracht jum
runD nur föftiicb in fid) fcbleuft;! leben, UnD fte in ihm }u finDern

©aS fommt auS Diefem untT»'auSerwij(:lt 3Wßr feh. icb Dicfr

nur



93on ®Ortei SQBefen, (Jigenfduften. i C .

nur jefc.t tmDunfefn liebt, ©od)
Weifj ich, ei fommt fünfttg noch

Der tag, ©a id> hieb ohne Decfe

flauen mag 2>on angefleht ju

frohem angeftcbt.

9. 3nbefj, mein seift ! auf, auf,

ihn ftet« }u loben ; Oluf. auf, er-

wecfe Dieb, unb faume nicht : <JRa§

in mir ift, teert) fanft unb ftill er»

hoben 3u ©Ott, 3cbot>ab, unfrer

fonn unb liebt: gr ift allein lob,

ebre< pret'8 unb rühm, ?u nehmen
würbig ftetS unb überall : grbebe
ihn mit frohem jubel>feball, 3i$
er rieb bringt ing himmelt
bei'.igtbum.

9JW. allein ©Ott in Der h.

91 <Tyr££rrift ©Ott, unD
a,\* «XJ feiner mehr, ftrelocft

ihm alle frommen ! SOßer ift ihm
gleich ; »er ift tute er ; (So bcrr*

lieb, fo bolifemmen ? ©er£5rr
ift cicog/ fein nam ift grog! (Jrift

unenDlid), grenjenloe" 3n feinem
ganjen roefen.

2. (fr ift unb bleibet, wie er ift,

90Ber ftrebet nicht Vergebens 3hn
auSjufpreeben'. Wer ermißt ©ie
Dauer feineS lebeng ? OSir men*
feben finb bon geftern her: &
noch bie erbe War, war er/ 9?ocb

eher all Die himmel.

3. ©e< ew'gen thron umgibt
ein liebt, ©a3 ihn borunS ber*

hüllet ! 3bn faffen alle himme!
nicht, ©ie feine fraft erfüllet,

€r bleibet eroig, roie er war

:

Verborgen/ unb aueb offenbar

3n fetner werfe wunbern.
4. 2Po wären Wir, Wenn feine

fraft une" nicht gebübet hätte

€r fennt un§, fennet, wa§ er

febafft, ©er roefen ganje fette,

S3eo ihm ift Weisheit unD berftanD

UnD et umfpannt mit feiner banb
©ie erbe famt Dem bimmel.

5. 3ft er nicht nah ? ift er nicht

fern? 3Ceig er nicht aller Wege
SEBe ift hie nacht, ha fieb Dem
£grm gin menfeb Verbergen mö
ge? Umfonft hüllt ihr in ftnfiecf

nig, 2Ba* ihr beginnt; erfiebtS

gewiß,gr fiebt ti febon bon ferne.

6. 2Bet febü^r Den »eltbau
ohne hieb, O £grr! bor feinem
falle ? allgegenwärtig breitet ftcb

oein jtttig über alle, ©ubiftboli"
freunbücbfeir, boll bulb, Sttrm»
hetjig, gnäbig, bollgebult; Sin
batter, ein berfeboner.

7. Unflräflicb bift hu » heilig,

gut, Unh reiner ot« hie fenne.
IGohl Dem, her Deinen willen

thut! ©enn Du bergiltft mit
roonne. ©u hflft unfterblicbfeit

allein, 33tft feüg, wirft ti ewig
fetjn ; £aft freuDen, ©Ott! Die

fülle.

8. ©ir nur gebühret leb unh
Danf, Anhörung, ereiS unh ehre.

ftcmmr, werbet ©Ottef lobge»

fang, 3hr alle feine beere! ©er
b(£xt ift Ö'Ott unD feiner mehr

!

SDBer ift ihm gleich ? wer ift, wie
er, 3o herrlich, fo bellfommen •

Witt «Pfa!m27.

99 C^ebobab ift mein lue unb
&*i* ^} gnactenfonne, 3ehobab
ift Die bollenremmenheit, 3eb0f
»ah ift Die reine feelen.wonne,

Öehobab ift Der brunn boll hei*

itgfeir. 3n hiefem liebt fan i^b

fiel wunDer fehn ;© e boUenfom«
menheit ift metnerub; ©ie fee«

lemfreub erguiefet mieb baju ;

3n btütgfeit mu§ ich auch ju ihm
gehn.

2. 3ebobab ift ein unbegreiflich

wefen, ©a mein berfianh ftcb wil«

\ii in betliert ; 3n feinem wert
ift DiefeS fiar \u lefen, 9Die wun*
Derbar Der fluge ratb regiert :

2Bet bot Den flnn De8 geifteS je er«

fannt ? 5£er gab Dem rath, Der

war bon ewigfett? Vernunft!
fco ftill, Die fee ift biel }u breit

UnD ai: jutief : fluger unber«

ftanh!

3. 3ehebah, gtunb unb leben

aller Dinge ! ©u bift fürwahr ein

uniugänglieb licht. @ib, Dag int

liebt mein »anbei mir gelinge

;

«eb führe mieb mit Deinem «nge»

ficht, ©u bift ein litbt, unD bift

im



9ßon ©Ortei (Jwigfeit.

im liebt allein-, ©u baffen Den;

Ott jmfterniffe liebt; ©u liebeft

Den/ Der reebt unD liebt Dir gibt :

O lag mid) ftetä bei) Deinen

ftrablen fenn.

4- 3ebot?ab ! ©Ott mit mir/ ju

allen jeiten/ «B?it Dtrtcbnunge-
meinfebafr haben fan : SKann Du
mieb wirft mir Deinen äugen leb

ttn, So wirft Du mieb $u ehren

nehmen an. £) blinDe weit .'

h>e!t! tcb warne Dieb: gieucöft

Du Di§ licht/ unD laufeft in Der

nadjt; ©ie arme feel tu ewig um*
gebraebr. 9?ur liebt unD reebt

bereinigt ©Ott unD mic&.

1) $on ©DtteS (2rci(jfeit.

OReL ßiebfter 3ü?fu/ wirft.

OQ ßiro(fer@ötr, f)Srr3e^
äO* vy baotb ! ©ich foll man
allein anbäten, ©u bilfft un$ auS
aller noth; 5Bann roir gläubig üor

Dieb treten : ©arum las, nai wir
je£t{Tngen, 3« &ü &urcb Die wol»

fen Dringen.
2. ©eine ©ottbett ift ein

meer, ©effen tiefe Den teerf*lin 5

get/ ©er mit üerroitp gerju febr
©rübelnb in Daifeibe Dringet:
©rum will icb in Demutb bö'ren/

SDBaä Du fe'.bft unä wollen lehren,

3. Unfer berj unD junge fpriebt:

£roij ift D/ein beiüg roefen ; OCie
Wir Dtefen unterriebt ©eutücb in

Der bibel !efen : O fo laß un3 Die;

fei merfen; Un§ Damit im glau*

ben ftärfen.

4. ©ig fein worr jeigt Wefrer

on : gn>ig fen aueb Deine treue;

3a wir Denftn wohl Daran ; (§it-

wirD alle morsen neue . 2a§ nur
Deinen ©et»"« un§ treiben/ ©ir
beftänDig treu ju bleiben.

>. <0?acbt und nt*t Dem licht

befannt : «Jwtgfeo aueb/ ©Ott'
Dein Wille ? ©u WtUft Daß ein je»

Der ftanD ©oleben in Der tr>or er«

fülle : Sieb fo'nnt icb m meinem
leben ©oeb Demfelbenrecbt nacb-

ftreben

!

6. g.S ift funb unD offenbar

;

K

(Jwig feg Dein boheS wiffen ; ©u
erfenneft fonnemflar 3lller men.<
feben ihr gewiffen: <lv, fo will
icb mieb bemühen.. ffftieb bon fün?
Den abjujieben.

7. ©u liebreicher frommet
©Ott ! @wig ift aueb Deine liebe.

Srift mieb nun gletcb fttmacb unD
fpott.- 3a wenn icb wie ftaub jer*

ftiebe/ 2BerD icö Deco ju Dir ge»
langen/ UnD mit iitbt Dieb um»
fangen.

8. greci)er fünDer ! merfe DitJ :

(Jwig ift aueb ©Otteö ftrafe;

©iefe trifteinft ganj gewig ©ie
oerlorne böfe febcafe : ©tum lag

ab toon Deinen fünDen/ -g>ier fanft
Dunod) gnaDefnDen.

9. ©iefe Deine ewigfeir, ©u>
£Srr bimmelö unD DererDen-
Sag mir Doeb ju jeDer |eit £ief
mg herj gepräget werDen ; <£e
werD icb mein ©Ott ! Dort oben
©icb au* ewig/ ewig loben.

SRel. allein $Qrt in Derf).

c)A llnenDücber, Den feine jeu*** w umfcbliefjt mit ihren

febranfen! QBer mißt Docb Metrie

ewigfeit/ SEBer mißt ffe in geDans
fen ? 3fb ftnne na* beWunD*
rungSöcli, UnD weiß niebt/ nit
tcbä faffen foll ; ©u fcift, Du b(ei»

beft emi$.
2. 9?ocb g!än|te Fetner fennen

liebt/ 9?icbt war Die luft serfcrei»

tet ; ©ie bimmel jaucbjren Dir

noeb niefet ©urtb Deine maebt be<

witet. gfjoeb war fem trodfneS/
noeb fein meer/ 0?oeb ftotj fein

ftrohm Dur* grünDe ber : ©u
aber warft fdjon ewig.

3. 9Son ewigfeiten faheft' Du
©ie f unft'ge Welt entftehen; Unö
maffeft ihre jett ihr m/ UnD fah'ft

fte untergehen. V$om enge! bi3
;um wurm herab Sßiog'ft jeDeni

Du feinfcbtrffal ab, UnD nanteft
ihn mtt nahmen.

4. Cängft Met Deine fdjopf»
ung Da, 5ßon Dir bilher erhalten.
33alD til fte ihrem enDe nah/ Sie
eilet ju beraten, UnD würDen ih.-

2 ter



ii <3ßon ©Otte8ttllma*t,

rer jabre Piel. ©o ift Do* ihr be*

ftimmtefr jtel ©ir nab/ »ie 9e«

genwärtig.

5. flaum eine ftunDe ifi8 bor
Dir 33om anfang btd jum enDe.
Äaum augenblicfe leben mir.

#Rir, Werfe feiner bänDe, 9?ie

nebmen Deine jabre ju ; 3n als

ler ewigfeir wirft Du ©erfelbe
fenn unD bleiben.

6. «Wein leib ift fterbli*/ni*t
mein geift, ©enwitl i* Dir »er»

irouen ; ©ein tbeureS/ wabreä
»ort Perbeifjt, (Jr foll Dein antlij;

flauen. Wein leib rubt au* nur
furje jeit, $lm ernDetag Der ewfg*
feit 2Birft Du ibn auferwecfen.

7. Ob alle* um mi* ber »er*

gebt, <§v\\ i* ni*t mit »ergeben;
5ßor Deinem tbron, Der eroig Aebt
*HJerD ict) au* ewig fteben. ©u
gibtt an Dir/ an Deinem btil,

@ott I Deinen auierwäblten tbeil,

ftucfc mir, au* mir mit tbnen !

8. 33a(D fallen erb unD bimmei
biti/ 91n Deinem welrgericbte;
©ann Danf t* Dir, D<tß i* no*
bin, UnDwobn' in Deinem !i*te;

©ann werD i* ewig-, ewigfeon,
«JWi* eWi^meineä ©Otteo" freu'n

UnD meiner feiigfeiten.

9. ©er feiigen unfterbli*feif*

©te Du mir Dort wiilft f*enfen,
Sebr mi* in Diefer furjen jeit. O
©Ott ! mit ernft beDenfen : ©ie
fe» mein jiel, mein (eben^gut/
©ie ftärfe mi* nrt frafr unD
jnutb/ ©ere*t por Dir ju leben.

2) 93on-@Otteg2Ufaia4)f.

fltfel. (Je" ift aewifjli* an&.

oe Ol Umä*tiger; wir fingen
*jü» <l

j>i r , UnD preifen Deine

ftarfe; UnenDli* ift fie für unD
für» UnD grog finD Deine werfe.

5Ba§ nie ein menf* begreifen fan»

£aft Du Dur* Deine ma*t geiban,

UnD berrü* auSgefübret.

2. fßollfommen gut ftanbfern
unD nab Stuf Dein gebot : @3 Wer?
De ! 3n feinem pra*t Der bimmei
Da/ 3n ibrem »ra*t Die erDe, ©u

fpn*ft unD fiebe/ ti gef*iebt/
UnD obne jabi finD im gebiet

©er f*b'pfung Deine WunDer.
3. ftallt nfeDer, cbriften ! fingt

Dem ©Ott, ©ur* Den au* ibc
geroorDen. «Wo* folget feinem
ma*tgebot ©er weltbau aller or*

ten, 9ßon unfer feinem ift er fern ;

gallt nieder/ cbriften, fingt Dem
£@rrn ! gr betrübet über alle*.

4. SGBir fingen Mr/ ££rr aller

Welt! »ir fingen Dir mit freuDen,

Dein arm ifl$, Der fie trägt unD
hält 33om anbeginn Der jeten.

<$ rbalter Deiner Welt ju fewn flan

niemanD fonff, fanft Du allein!

©te bangt an Deinem roillen.

5. <Ki*t Dur* ein blinDe* unge#

fäbr 3'1 He im flanD geblieben/

©u bat! ibr, WUgewaltiaer ! ©e*
fege porgefcbneben. UnD fie

bleibt ibnen untertban, UnDwe*
Der ftaub no* fornie fan ©t* ee»

gen Di* empören.
6. 9?a* Deiner otDnung Dre»

Ten fi* ©e$ bimmei* (lernen*

beere. 9?a* Deinem Willen beben-

fi* UnD legen fi* Die meere. ©u
leiteil Deö gewittere" gang UnD
Dir gelord t mit lobgefang ©er
Donner in Den Wolfen.

7. 5T»obl Denen, Die amberjen
rein 31 uf Deine wunDerf*auen ',

SBBobl Denen, Die auf Di* allein,

UnD ni*t auf menf*en bauen.
©ie Oüften fi* auf Deine ma*t,
Sie rt anfein frob unD unüerjagt.
yi-un red r, unD f*euen nie«

manD.
8. O Du, Der alfer Welt gebeut/

9Som fleinften bis jum größten;
©ib/ Dag fi* Deiner berrliAfeit*

©te menf*en alle trÖften. grbÖr
un3 ©Ott, alfmä*tiger! UnD
la§ auf erDen immermebr, £Ua$'
Du gebeut'ft gef*eben.

9. 5Sor Deinem aug geloben wir
©eborfam Deinem willen, «ffiir

fe'nnen Do* ni*r3 befferö bier

1l\$ Dein gebot erfüllen; Wucb un8
f*lie|st Deine allma*r ein/ «Wir

leib unD feele finD wir Dein*

©ein polf unD Deine fne*te.
10. llnt
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io. UnD tbun wir ftetö nact)

Deinem Wort/ ©o bift Du unS ;ur

fetten/ 33tft unfre bürg unD um
fer bort 3a allen fabrlt*feiten

;

©enn Du bertä'gt Die Deinen nie/

©u f*ü$ert fie/ unD rettefi fte

Stfit fiatfer banD Dom übel.

ii. ©rum fingen wir mit
munD unD berj/ UnD pretfen Det«

ne ftä'rfe. UnD mit un3 preißtDi*
aUerwä'rt§ Sie menge Deiner

werfe, ©tr, berrii*er! ift nie*

BtanDgfei*; ©ein iß Dtema*t!
Dein ift DaS rei* 3n alle ewig*

fetten.

gy?el. gnir na*/ fprr*t Sb.

Deine aUma<bt
reimt fo wett/ <H$

felbft Dein »efen reimet ; 9?i*t$
ift» Daä Deiner berrlt*feir UnD
Deinen tbaten gleichet : @§ ift

fein Ding fo gro§ unD f*Wer,
©aö Dir ju tbun unmögli* war.

2. <£§ fallt auf Dein allmamtig
«ort Dir nlleS }«i Den füffen ; ©u
fübreft Deinen anfcblag fort/ 3et>
allen binDemiffen. ©u winf'ftv

fo ftebet eüenD ta, 2£a§ man
mit feinem äuge (ab.

3. ©u bort M§ groffe we'tge»

bau 3tllma*ttg aufgefübret ; <J?j

jeugetetö unDbimmelfreo/ ©afjt

(He Dein arm regieret : ©ein
J

wort, iai fie geftbaffen bat/ 3ft
ibnen cn Der pfeiler ftatt.

4. 50ann jemanD fo tenlä'pDig!

ift/ UnD (im jum guten neiget/

SDanner Dereiteln Welt&ergifjt,!

UiiD unter Dieb fi* beuget; ©o
Ibfeft Du DeS fatanä banD» UnD
ma*ft tbn freit mit ftarfer l anD.

5. ©ie grb'ffe Deiner wurtDer»

mait/ ©te Deinen ©obn erwe<

efet/ ©en man etftarrr t'nä grab

gebramt/5CirD au* alSDannent,-

Decfet/ SBßann unferä glauben«

Siö'befl li*t©ur*alle na*t Der

fünDen bri*r.

6. ©ie menge vieler Wunber
ma*r, ©afj, ©*öpfer ! Dein Per»

mögen 3Eeit über Die gefefce

ilttgt, ©o Die natu* bewegen

:

©u bail gema*t ©aS orDnung?*
banD/ UnD bebft e$ auf Dur*
Deine fanD.

7. 5ßaä für ein wunDer Deiner
ma*t5BirD unfer aug etnfl feben/
©ann na* Der langen toDee»
na*t ©ie fö'rper auferfteben»
Q&ann Du Der Dürren fno*etv
reit Wlit ffeif* unD c!anj befleiß
Den lägt.

8. €> '2illma*t.' mein erfiaun»
ter geift SEBirfr fi* bor Dir Dar*
nieDer^ ©ie obnma*t, nie Du
felber totift, Umgiebet meine
giieDer, 9)?a* mi* jum jeugen
Deiner fraft/ ©ie auS Dem toD
ein leben f*aft.

9. 31* ?ünD in mir Den g'au»
ben at\i ©er Deiner ma*t an»
bange/ ©afj mein berj mutbig
werDen tan, 3n Dem i* Di* um»
fange/ UnD traue Deiner ©Ottefl»
fraft, ©te alle« fan, Die alle«

f*aft.

3) SOott ©Cttcö mmm*
ituitt.

OTef. <J)?irna*/fprt*tgfHV

oyv $fMe bift Du/£c*fter! toon=
vi* Ji un $ t

-

ern ; 2) U twtrffk

an allen enDen. SOßo i* nur bin»

£@rr alier berrn ! «Bin i* in Deb
nen bänDen. ©ur* Di* nur leb

unD atbme i* ; ©enn Deine re*»
te fdjä§et nu*.
2. OßPaS i* geDenfe/ Weiffefi Du ;

©u prüfefi meine fee'e. ©u
fiebft eö/ Wenn i* gute« tbu ;

©u fiebit e$/ wenn t* feble.

9?i*t§, ni*t? fan Deinem aug
entfliebm UnD ni*t§ mi* Deiner

bar.D entjiebn.

3. 503enn i* in fiiller einfam*
feit gj?ein lerj an Di* ergebe

;

UnD/ über Deine bu!D erfreut/

fiobfinginD Di* erbebe ; ©0 fiebft

Du e§/ unD ftebil mir ben ©ag
i* Dir immer treuer fer;.

4. ©u merfflefl» wenn Deöber*
Jen« ratb Serfebrte Wege wä'Met }

UnD/ bleibt au* eine bb'fe tbar
•ßor aller Welt ber&eelet; ©e

n'dfit



^ßon ©Otteö HUWiffenbetr.

wci§t Du (ie; unD ftrafeft mi* 3u
meiner befjrung Patterli*.

'
5. ©u bö'reft meinen feufjern

3U, ©ag l»ülfe mir erf*eme.
?ßoll mttleiD, fljotter! täbleftDu

©ie thronen/ Die td> weine, ©u
ft'ebft unD wä'geft meinen f*mer$,
UnD ftärfft mit Deinem troft mein

b"J. .. .

6. ODrücf, HUgegenwarrtger

!

©ig tief in meine feeie, ©ag, wo
t*btn, nur Di*, o£grr! Wein
berj jur juflucfct wähle ; ©a§ t*
Dein beüia äuge f*eu, UnD Dir ju

Dienen eifrig fet).

7. Ca6 überall getotflenhaft

9?a* Deinem wort mid) hanDeln ;

UnD ftärfe mid) Dann aud) mit
f raft, ?Cor Dir getroft ju Wanbeln.

££rr! Du bift um mid); Der*

leib/ ©aß Dijj mir troft unD war*
nung feo.

4) &9*d£me* WUmtim*
tH'it.

9J?eI. O ©Ott, Du frömmer.

00 fN^rrr Du erforf*eft mt*,-
AO.sfjJ j)j r i,j n jjjj U nöerbor.

gen; ©u fennft mein ganje? tbun.

UnD eile meine forgen ; 3CaJ meü
ne feele Denft, 2Bar Dir bereit?

befannt, (JhDer geDanfeno* 3n
meinet feel er.tftanD.

2. 9?ie fpri*t mein munD ein

Wort, ©a? Du, £grr, nid)t Wif<.

feil, ©u febaffeft wa? id) tbu ;

©uorfcncft, Du bef*lie(7eft 9Ba§
mir begegnen feil. (Jrftaunt feb

td) auf Didj ; 5Gie grog ift Dein

toerftanD ! SOBie wunDetbar für
mid)!

3. QQDobtn, wobin foll td) 93or

Deinem geifle (lieben? 3ßo fb'nnt

td) jemals wobl <D?i* Deinem aug
entjieben ? gübr td) gen bimme!
auf, ©0 bift Du, £ö'*fte*! Da;

5übr id) jur tief binab, aud) hier

bift tu mir nah.

4. 9?abm td) aud) fdjnell ju

fl
; e! n, ©ie fttttge Pom morgen ;

©eibft an Dem fernften meer
SSlei&t i* Dir ni*t »erborgen:

<Uu* Da umfcü'.öfie mid) ©od)
Deine Wllma*t?banD ; ©enn Du
bift überall, UnD Dein ift jebe*

!anD.

5. ©präd) td) jur ftnfterniß s

©et) um mich, mid) ju DedVn ! ©0
fuebt id) Do* umfonft 3Jor Dir

mid? ;u Perftecfen ; ©enn aud) Die

finfternig ift por Die belle? lidjt

©ie nad)t gtänjt wie Der tag 9ßor

Deinem angeftd)t.

6. ©u warft f*on über mir 3n
meiner mutter leibe» ©u btIDeteft

mein berj ©Ott, Deg i* bin unD
bleibe! 3d) Danfe Dir» Daß Du mid)
rounDerbar gemaebt, UnD meiner,

eb id) war, ©*on Patterli* ge<

Dacbt.

7. ©ufannteftmeingebein,@b
tcb an? !id)t gefommen, ©a id) im
Dunfeln erft ©ie büDung ange*

nommen ; ©ein äuge fab mieb

f*on, gb i* bereitet war, UnD
meiner tage lauf SOBar Dir fdjon

offenbar.

8. 2ßaS für erfenntniffe ! ftür

PÖftlicbe geDanfen! Unjäblbar ftnD

fte mir; ©enn (ie (TnD ohne f*ran»

ren. «B?itehrfurd)tWiUid)ftet5

<Uuf Dieb, mein ©(bö'pfer, fehn,

©tr folgen. unD Dein (ob, ©0 gut

idbfan, erbb'bn.

9. (Jrforf*e mid), mein (££)rt

!

UnD prüfe, wie i*S metjne ; Ob
td) Der wirflid) bin. ©er i* ju

fennmir febeine. ©ieb' lob mein
fu& piellei*t Wuf fa!f*em wege
gebt, UnD leite mid) Den weg, ©er
mid) ju Dir erhobt.

O 55on «Dtteö ©ei?beit.

C0?el. gOBernur Den lieben.

OQ 'T\u weifer ©*öpfer a(«
4tf+ -ZJ

[ er öjnae, j)er alle?

roeifs, etfennr, swrftebt : 0?id)t?

fit fo grog, ni*t? fo geringe, ©a?
niebt na* Deiner orbrtung gebt!
©enn Der gef*b'pfe ganjem rbor

©*reibft Du maafj, }ie! unD
t
re*

geln por.

2. ©ie Pielen WunDerboUen
werfe,©ie unfern äugen fern unD

nab/



«Bon @Ötte« (?5erechtigfeit, £et[tgfett, je.

nah, ©tehn alle, wie Durch Deine, tbrcn, Obn olle« cnfebn Der per*

dürfe, ©o aud) Dur* Deine Wei«*jfon, 5Iuf ailemenfcbenfinDer.

beit Da. @«seigrDa« ganje we!r
geba'u, ©afj Dein VerftanD unenD.

Iid> fen.

1 2. ©u bift De« fatan« toerfett

feinD, UnD baffeft gottlo« ttcfen.

©er tft ge w t glich nicht Dein

3. «JWttebenDiefenmeifterbän« freunb, ©er (im jum $h)ec? erle

fen, 2Ba« Dein gerecht gefe$ Ver*
beut, UnD Der ficb wahrer beilig*
feit 9Son berjen nicbt befleifTet.

3. ©u liebeft Da«, wa« recht
unD gut, UnD feift tin freunD Der
frommen: 5Ber glaubt unD Dei*

nen Willen tbut, SKtirD von Dir

aufgenommen, ©ein »er? un&
Dienft gefällt Dir wohl, 3rt er

gleich nicht fo, wie er foll, 9?acb
Demgefe£ Vollfommen.
4. ©u b'ffneft DetnemilDe banD,
Da« gute ju belohnen/ UnD gie«

beft, al« ein ltebe«pfanD, ©en
frommen fcbb'ne fronen: ©0 jet*

geft Du vor aller weit, ©afj e8 Dir

berjlid) wohl gefällt, Sfßann man
Da« gute liebet.

5. hingegen bleibt Die &o«beir
auch Sßon Dir nicbt ungerocben:
(Jin a&arunD voller fl.uaal unD
rauch SBirD Denen jugefprocfcen,

©ie fich mit fünDentuft beflecft;

3c, Deine banD tft au«gefirecFf/

©iebier bereit« ;u ftrafen.

6. ©er Untergang Der erften

Welt, ©ie au« Der art gefd)!agcn,

©ae feuer, Da« auf ©qDom fällt,

(Jgppten« lange plagen, UnD an«

Dre wunDer Deiner macht, 23e:eu*
gen, wann Dein jorn erWad)t,3Bie
Du na* werfen tobneft.

7. SBleibt hier Viel bofe« unge«
(traft, «Biel gute« unbelobnet;
©0 fommt ein tag Der reeben*

fcbaft,©er feine« fünDer« febonet:

©a wirD ficb &ie gereebtigfeit,

©ie jeDem Die Vergeltung beut/
Wm herrlich ftenbeWeifen.

8. gerechter ©Ott! laß mew
nen finn, 2Die Du, Da« gute lie»

ben ; 9?imm alle lud tur fünDe
bin, 5Cürf ir.nigti betrüben,
2ßann fich Dtg übel in mir regt

:

©ein berj, Da« lauter gute« hegt/

©et) meine« berjen« vorbüD.
9. UnD weil por Dir, gerechter

©Ott !

Den, <JRir welchen Du Die Welt ge«

macht, 9?egierft Du auch an allen

enDen, SDa« Dein VerftanD her*

vorgebracht, ©u brauebft, un

erftbaffne« licht ! ©er menfehen

ratb unD beoftanD nicht.

4. 35>a« Du ju tbun Dir Verge»

nommen, ©a« fömmt unfebi&ar

auch jur tbat. SODenn taufenD

binberniffe fommen, ©0 trium*

pbtrt Dein bober ratb. ©en be*

flen jroeef wählt Dein VerftanD,

©ie mittel (lehn in Deiner banD.

5. ©ie menge fo verfdjieD'ner

willen, 50Do jeDer feinen weg ficb

wählt, 9Rufj Doch Den Deinen bl 08

erfüllen, ©e: feine« jiele« nie

Verfehlt, ©er eller feinDe fiel«

jenroabn fdl« Unvernunft befdja«

men fan.

6. O Wei«beit! Decfe meiner

fe ele ©ie angeborne tborbett auf,

©amit fie Dich jum leitflern »ab*
le 3n ihrem fenft Verwirrten lauf.

3* roetp Den roeg De« frieDen«

nicht, Sich, gönne mir Dein belle«

licht!

7. ©u halt mich Durch mein «an*

je« leben S5i«ber auf« weifefte ge*

führt. 3a. Dir muß ich Die ehre

flehen, ©aß Du auf« hefte mich re-.

giert. Seit' ferner mich Durch

weit unD jeit, $8i« ju Der frohen

eroigfeit!

6) 35on ©OtreS ®ercd)-

tiflfeit, £eifiofrit unb
2Bfl&rfmt.

5Wel. S«iftgeroiglicban,:c.

on /gerechter ©Ott! vor Dein
ÖU.Kd) gerjeht OHug alle Welt

fid) ftellen, UnD (ich vor Deinem
angeficbt3brurthei( (äffen fällen.

©u fchauft Von Deinem hoben



<Bon ©Orteö ©erecbtigfeir, £eiltgfefr, ir.

©Ott ! £ein fünDer fan belieben,

©er ntcbt Deö mirtlerö blut unD
toO 3um fd>tlD fid) auöerfeben

:

@o gib mir Die gerednigfeit, Die
mid) cor Deinem jorn befrepr,

©urd> fein berDienrt, ju eigen.

C5?el. «Pfalm 42.

01 ß^ött ! bor Deffen enge*
°* + x^ fidne 0?ur ein reiner

wanDel gilt! gw^geö liebt! auö

Öeffen liebte ©terö Die retnfte

flarbm quillt ! £ö'd>fler! Deine

beüicfeit 2T-erDe fterS bonunöge*
fcbeu't! £aß tfe unö Dorf» fräftig

Dringen, Jlad) Der Ijeiltgung ju

ringen.

2. £et'lia ift Dein ganjeö Wefen,

UnD fetn bö'feö ift an Dir. gwig
bift Du fo gewefen, UnD fo bleibO

Du für unD für. 2Baö Dein Wille

rööl'lt unö tbut, 3rt unftraflfd).

red)t unD gut, UnD mit Deinem

armeöftä'fe 5Ctcff> Du fiet« tiolf*

fommne werfe.

3. £@*r! Du ttnllft, Dcß Deine

finDer ©einem MlDe Hbnlicb fenn.

9?ie beliebt vor Dir Der fünDet/

©enn Du bin bolifemmen rein,

©u biftnurDer frommen freunD,

Uebeltbä'tern bin Du feinD. 2Eer
bebarrt in feinen fünDen, #an fror

Dir nid)t gnaDeftnDcn.
4. O ! fo lag unö ntcbt vjerfdjer;

jen,3£aö Dein ratb unö jugeDadir.

©tbaff in unö, ©Ott ! reine bcr.

Jen. joDt' in unö Der fünDen
madjr ! Unfre fcbWacbheit ift bor

Dtr; 2£ie fo leiebte fallen wir!
UnD Wer fan fie alle jablen, ©ie
gebredjenunfrer feeien?

5. Unö bon fünDen *u erlb'fen,

©abiY Du Deinen febn Dahin, ö!
fo reinige bom bö'fen ©ureb ibn

unfern ganten fTrtn« ©ib unö, rote

Du feibft Verbeißt @ib unö Dei«

nen guten ©eifl, ©aß er unfern
geiit regiere, UnD }u allem guten

führe.
6. deiner fünDlicben begierbe

SBletbe unfer berj geweiht! Un»
ferö wanDe'.ö größte jierDe Gen
bewährte ^etlicf eir. Wacb unö

Deinem büDe gleich! ©enn juDew I

nem bimmelreid) QQBtrrt Du,£grr!
nur Die erbeben, ©ie im g'aubert

!

beilig leben.

9MeI. 3EBer nutzen ((eben.

00 Of>od) nie baft Du Dein wort
o/J* j\ gebrochen, 9?ie Deinert

bunD, ©Ott! berieft; ©u
hältft getreu/ »aö Du berfproeben,

<KoIlfübrft, traö Du Dir borgefefcr.

5Cenn erD unD bimmel aud) ber>

gebn ; «Bleibt eroig Dod) Dein roort

bertebn.

2. ©u bift Fein menfd), Daß Did)

gereue, 3Paö unö Dein munD ber»

betfjen bat ; 0?ad> Deiner maebtt
nad) Deiner treue, SBringfl Du.
waö Du berfpticbft, jur tbat.

Scheint Die erfüllung gleid) nod)
reeir, ©0 fommt fie Dod) jur red»*

ten jeit.

3. UnD rofe Du Daö unfehlbar
giebeft, 5£aö Deine bu!D unö juge»

Dacht ; ©0 witD, wenn Du berget»

rung übeft, ©ein ©robworr aud)

gewiß bollbracbr. «Xßer Dieb,

©Ott! beharrlich haßt, güblt
Deiner flrafe febwere lafh

4. O! Drücfe Diß tief in mein
berjer ©aß <* ffd) für Der fünDc
febeut. ©ib- Daß icb nie !eid)t#

finnig fdserje «3D?tt Deiner flrafge»

redjtigfeir. <J?ie wetDe Daö üon
mir gewagt^ 2CaÖ Dein befeblmtt
unterfagt.

5. ©oeb laß midi aud) mit be«

ftem glauben» ©em worte Deinet
gnaDe trau'n. 2Der fan Den rrofl

unö Jemalö rauben, ©en wir auf
Dein berfpredjen bau'n ? ©u bift

ein felö, Dein bunD fleht beft

;

«Bohl Dem, Der ßd) auf Did) ber»

lagt!

6. 2Bie darf finD unferö.glau*

benö grünDe ! ^ier ift Dein wort»

Daöniemalö trügt; UnD Doß Diß

allen benfall rTnDe, £aft Du Den

eiDhinjugefügt. 9Babrhaft'get

!

tvaö Dein munD befcbwb'rt» 3ft

bö'llig unferö g'aubenö Wertb.

7. Qrrwägö mit ernil, meine

feele; UnD fieb' ! nie treultii)

©Ott



93t)n @J£)tte3 C3üte unb ©ebult. *3

©OtteSmennt. ©eogern,nad)
feine? worrS befehle/ ©er wabti
beit freunD, Der lügen femO ; 23e<

Weife Dich alS ©OtreS finD, ©em
treu unD Wahrheit beilig (tnD.

7) 35on ®r>rteö ©üte unb
$e&aff;

«SBel. 9?un tuf;en alle r»'dl&er.

00 Qruf/ auf, mein ganj ge*
Oo» -<V müthe ! UnD pfeife

(9£>tte§ gute; ©ie je unb ewig
mährt ; ©ie alleS bat ju geben,
3ßo§ man im ganjen leben |3um
fegen wünfcbet unö begehrt.

2. ©Ott bat fte I äffen halten,
UnD mich DaDurcb erhalten 9Son
murterlelbe an: 3* fpiibre fte

noch täglich, ©ag alfo mir unfäg*
lieb OStel guteS wirb Durch fie ge»

*ban.

3. @£>tt macht fie all« morgen,
©ureb Pätterlicb Perforgen, $ln

leib unD feele neu : (Jr läffet fte

begleichen 33en nacht nietjt Pen
mir »eichen, ©afj fie mir fcbilb

unD fonnefet).

4. ©ie forDert meine Werfe/

©as ich mit freuten merfe, 5£te
©Ott mir freunDlieb tfi: Stein

lummer Darf mid) fteeben, fftecb

mein »ergnügen brechen, SBeilfte
mich in Dte arme fcbliefjt.

5. 2£ar.ri Durch betrübte tage

9J?ancb creuj unD manche plage

Oftir an Die feele tritt ; ©0 ift fte

auch zugegen, Unb bringet trofl

unD fegen SluS meines ©OtteS
liebe mit.

6. 3a, wann Die netb am grb'fi»

ten, ©0 folgt- Dafjman am heften

©ie gute ©OtteS fpürt : gulegt
mufj Doch erfteinen ©afj @ör
teS hanD Die feinen, gtoar «uns
berlicb, Doch teUg führt.

7. ©rumpretfe, mein gemürbe

!

©ie «unDerbare gute, ©ie Dir

»on ©Ott gefxbicbt : 3m leben

unD im fierben Cä'§t fie Dici) nicht

toerDerben, ©ann ©Ott Per!ä£t

iue feinen nicht,

Q3?ei. Sin lämm!etng<bt, tc.

Q/l (tietreuer ©Ott' roiePie!
«->* w aeDult (J'jeigeft Du unS
armen ! acir häufen täglich unfre
fcbulD, ©u bäufeft Dein erbar»
men. QJaS ift DeS menfd>en le«

benSlauf? (Jrift&erDerbt »on ju*

genDauf, ©ein finnift Dtr entge»
gen; UnD gletdwobl ISatter,
fuebfi Du ihn "DSon feinen fünDen
ab^ujiehn, -3ur bejjrung ju beffie«

gen.

2.©ermenfcben e'enD jammert
Dich; ©e'.bfi Wann fte fid) Per»

floefer., 52Jillft Du fte Dennoch bat«

terlicb Durch gute ?u Dirlocfen.
QBte* lange fabft unD riefeft Dn
Oftcbt ebmalS Deinem Poife ?u,

©aß ftcb ihr herj befebrte! 5£ie
trugrt Du nicht fo lange jeir ©te
er*?e roelt mit gütigfett, €b fte

Meflutb Perbeerte!

3. ©0 gibft Du fünDern \tix

unD räum ©er ftrafe ju entge?
ben ; ©u lä'fjft Den unfruchtbaren
bäum Webt ohne pflege Oeben

:

©u warteft fein, ©u fuchefl

fruebt ; UnD Wenn Du gleich um?
fonfi gefuebt, iporft Cu ntebt auf
ju bauen, ©ufebeneft fetn Pen
jähr \\i jähr, ©ein oatrerberj

hofft immetDar 9?ocb fruebt pon
ihm ju fchauen.

?{llgütt«er! fo groffe hulb
Sejeigfl Du frechen fünDern, UnD
wte Piel naebftcb» unD geDult haft
Du mit Deinen finDern ] ©te wer«
Den ja/ Weil fleifch unD Welt £ter
ihnen I äufig ne^e fielt t Oft fu
eher, matt unD träge, ©te ftrau*

cbeln unD »ergeben ftcb, UnD feb«

len oftmals »iDer Dich 5(uf fa!fd>

gewähltem nsege.

5.©u soefet' fteau^ Dergefabr/

©0 oft fie irregehen, fteicbft ib*.

nen hanD khD ftarfe Dar.^ßon fün»

Den aufjufteben. ©u trageftft'c

mit PatterbulD. 18ijt billig, ihre

fünDenfcbulD ©ur* Giriftumju
»ergeben; ©ibfl ihnen neue glau*
benSfrafr, UnD nach Polibrachter

pilgtimfcbaft ©ieg, ruhe/ fteub
unD leben.

6. 2afj



»4 ?ßon Der heiligen ©reneinigfeir.

6. Sag Cuete langmut!) unD ges

Dult, ©Ott! unfre berjen rüb*

ren ; Q^ie inüfTe Öetne öattetbulö

3uc ficberbett un« führen. £rag
unS etbarmenD fernerbin ; ©od)

91b unS aucb Dabeo Den finn, ©aß
wir Die fünDe baffen, UnD unS
nod) in Der gnaDenjeit Den reidj*

tbum Deiner gütigfeit J3ur buffe

leiten laffen.

4» *Öon fcer ^eiligen Drepcinigfcit.

8. ©ein nam' ifl grog; Dein

reicb,£(Jrr ! in unS wobne ; ©ein
will

1
aefebeb ; ernähr' unS unD

üerfebone ; ^Jerfucbung fteur'

;

erlös au* bofer jeit : ©ein ift

Da? reich, Die fraft unDberrlicb»
feit.

<D?el. tyfalm 8.

o^ fJNreoeinigfeit !Der©ott ;

OO* <J beit wahrer fpiegel! O
liebt Pon liefet! alS Deffen all;

macbt^flügel ©icb um unD um
Dur* Diefen erDfreiS ftreeft, UnD
alle weit mir feinem febirm be»

Decft.

2. 5Bir loben Dieb* fo balD Die

fonn aufgebet/ UnD wann fte aucb
DeSabenDS untergehet. 5Ca3 lebt

unD webt auf Diefer erben weit/

3i) alle«/ £(Jrr ! ju Deinem Dienft

bereit.

3. O reieber fcba$ ! unum*
fcbränfteS wefen! 5ßer bat wobl
je Die beimlicbfeit gelefen ? £> tie-

fer brunn! unerforfebrer praebt!

9GBie grog, acb ©Ott! wie grog
tfi Deine matbr.

4. 2Ber fan Docb bter*- ££rr!
Deine weg erfinDen? 2ßie follt

ein menftfe wob! Dein geritbt er»

grünDen? 9Jur weg, Pernunft,
Du trrft, nur weg mit Dir! ©ein
wi£ Der ifi gar siel ju fcblecbt all/-

hier.

5. %ur immer bin, nur bin mit
Deinem Dichten, ©u fanft Dieb

niebt in ©OtteS Weisheit rieb;

ten. 2Bo ©Ott nicht felbft Dieb

unterweifen wirb, ©0 Meibeft
Du unwtffenD unDperirrt.

6. ©rum lebe unS, £grr !

lebt uni obne trennen, 3n einem
Dren, in Dreoen einS erfennen:

91*, lehr unS Docb; ©Ott Gat-
ter, ©obn unD ©eift! ©ag Du
ein ©Ott inDrenperfonenfenft.

7. ©ib, Dag ton Dir Dig wort
bei) unS fletS flinge: «Bon ibm,
Durcb ibn, }u ibm ünD alle Din«

ge. ©em groffen ©Ott fep ebr
tn ewtgfeit» 3a, amen/ ja, fingt

alle ebriftenbeit.

WM. O ©Ott, Du frommer.

c»n c?\u D renmal grofferOO. r$J @ott! ©emerDunD
biminel Dienen, ©em heilig \ bei»

lig ! fingt ©iefcbaarDerferapbi»
nen; ©u bb'cbfte majeflä't, ©u
belfer in Der notb, ©u aller her»
ren ££rr, 3e!)0üab ^ebaotb

!

2. ©id> bat icb jefcunD an, ©ir
iob unD Danf \u lallen ; <D?ein hal«

lelujab lag ©tr gnädig wobige»
fallen, ©u allerböcbfteö gut, UnD
gnaben polle fonn; ©u oller gaben
mtttt UnD unerfeböpfrer brunn.

3. SWein ©tbopfer ! menfeb unO
Pieb, UnD etlleS anDre Wefen/ Sagt
Deiner allmacbt praebt ©an} f läc-

Ucb an (leb lefen ; gin jeDeS Wun»
Der lobt ©icb in Der alUnatur/
©tern, element, «ewb'lf, UnD aU
le creatur.

4. (JSmugbtcb jeDerman, ©en
treuen SSatrer preifen; ©ufüh*
refl WunDerbar, 3Billft leib unD
feele fpeifen, grböreft DaS aebat,
grfriftbeft unfern mutb ; SBBir

ftnD »iel ju gering/ 9£a* Deine
treue tbut.

<i. £etlanDJ 3mmanuel ! fiamm
©OtteS ! obne fünDen ; 5Wein
3Sfu ! Deine lieb Äan fein Per*

franD ergrünDen, ©aS ballelujab

fingt ©ir, alS Dem wahren gbrifl,

©aS menfcblicbe gefcblecbt / ©aS
längfi erlittet ift.

6. ©u nabmeft fleifcb an Dieb,

UnD trarrefi in Die mitten, Stugft

unfre



Sßon Der heiligen ©reoeinigfeit. 2 S

unfre fünbenfdmlD, £aft btft aufS

bim gelitten ; ©od) biß fein biur

unD toD (Jrwirbt unü lauter heil

;

Ottacbt, Daß «it felbft an ©Ott
9?un nebmen fö'nnen tbeil.

7. 0£err©Ottbeil'ger@eift!
©u ©eift boll reiner flammen;
©urd)S ebangelium Sringft Du
fca8 toolf jufammen/ ©a§ Sbtü
flum fennt unD ebrt/ ©u madjejl

«UeS liebt/ ©ibft neue feuerglut/

©amit fein glaub gebridjr.

8. ttd> ! allerbb'cofier troft, Unb
Geiler Weiöbeit3.lebrer! Srleud)*
ter, beiliger/ Slufridner unb be*

febrer i ©u tbeilft bie gaben aui,

Erfüllet* un« mit fraft/ ©ie bec

toerberbniß webrt/ Un& guteS in

un§ febafft.

9. ©Ott SSatter/ ©obn unb
©eilt! Sin ©Ott unb einfl in

breoen/ ©eprief'nemajeßa't/ Sluf

ftetä ju beneDeuen! 2aß auf bet

re&ren babn Un3 allejeit betfebn/

Unb Durd» ein feligö enb £u un<

ferm erb eingebn.

10. Sag/ Drencin'ger ©Ott

!

©ein gnaDemantlig ieudjten/

©ein eDler fegenätbau SDoll um
fer ber j befeuchten ; SESir boffen
ja auf Dieb/ ©u liißjl un« nid) t im
fpott : 9GBit (Ingen : ©loria ! ©e*
lobt/ gelobt fen ©Ott!

SBel, @$i(igewißlid)an.

07 fyjrr@0tt! Dubiftbon
P« • *V ewigfeit/ Unb bleibeft

fonber enbe ; ©ie Welt/ fo groß

;

Da« meetr fo breit/ @inb rterfe

Deiner bänbe. ©e§ bimmelS bau/
Der erDen laft/ UnD Wa3 Du/ £@rr!
gefebaffen ba(\, ße&rt un8 Dein

toefen fennen.
2. ©ubift&olt glanjunDmaje«

(lä't/ 9ßoll bertlicbfeit unb fiärfe

;

2Cer Deine grofle niebt öerftebt/

©em jeigen Deine Werfe/ ©aß Du
ein ££rr Der berren btft/ ©aß
Deine madit unenDlid) fit/ 3m
bimmel unD auf.erDen.

3. 3d> ebre Did> in folgern
ptadjt/ 3m bergen unD mit wor#
ten ; gfleingeift ertoeget tag unD

ttff. ©ef.

naebt ©em bei! an allen orten.
9)?ein munD befennet jeDem fren/
©aß fonfl fein ©Ott nod) berr«
fd>er fe»/ Qilö Du ; Den wir fcerel?«

ren.

4. $(d> aber/ ad) ! wie fcfcrecf*

lid) blinD ©inb menid>en/bie Dod)
feben ; *(d) ! menfeben/ Die »er*
nünftig (InD/ sßerleugnen Did»^

unD febmäben : ge ift fein ©Ott,
e§ ift fein ©Ott! «ßerDammteS
Wort ! üerfludjter fpott .' ©er auS
Der böll entfpringet.

5- "Serfebrte tboren Diefer weit/

3br gott'öttergeßne leute« ©ie
fatanö (trief gefangen bält! %da
änDert eud) nod) beute ! Srfennet
©Ott/ je£t i(> eä jeit/ ©onfr
müßt ibr ibn in ewigfeit 9D?it

quaalunDpein erfennen.
6. @§ jeigt eud) ja Der (Innen

lid)t,9DBaö Dod> Der »abn beOrei*
tet ; SEßer bat Da« etDreid) )uge«
ritbt't? ©en bimmel aufgebrei»
tet ? SOßer bat Der (lernen groffeS

beer/ ©a3 tief unD darf umDKm*
te meer ©0 tounDer&ar gefdjaffen?

?. @3 muß ein groffer meifler

fenn/ gin wefen, Dem nic&tS alei*

eher, ©a§ Diefen allen g!anj un^
fd)ein/ «tte&jt Der bertegung/ reu
djet. ©en>iß/ Wer Diefe§ über*
legt/ ©emwtrb fein (leinern berj
bewegt/ ©en Wabren ©Ott ju
glouben.

8. ©ebt nur jurüd5 in euer
berj/ UnD treibt mit Dem gewtf*
fen 9?id>t etwa felbft toerDammten
ftberj ; <5o müßt ifir gleidjfall«

fcblie(Ten/ SS>a8 jeDeS&olf auf er«

Den glaubt : S8 ift ein ©Ott/ Der
ewig bleibt/ Obn' anfang lebt

unD berrfdjet.

9. 51*/ ©Ott! erWecfe Dod>
Die weit/ ©ie ganj im argen lies»

get/ ©id) unD Dein wort »erä'cbt«

lid) bält/ UnD Deinen rubm be«

frieget. ©u fAlägeft (ie, (lefüb*
len§ nid)t: $lcb, Wann (Ie Dod)
Dein jorngerid)t 9?od» jut erfänt«
nißbrädjte.

10. 3d> glaube/ ^Str.' Du bift

mein ©Ott, ©a§/Wil( i* jeDen

L lehren

}
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(ebren ; (Sollt aucb Der frec&en

tljoren fpott IDeötuegcn (1* »er»

melken. 3* n>eifj geroig/ i*
traue Dir, Du tvirft noch ihnen

unD aucb mir/ Dfl§ Du regiereft/

leiten.

90?ei. <Dfa!m ioo.

qq ß'omrnt! bringet ehr«/
oo* o\ j. an f un t> rühm Dem
•£><5rrn, im bo'cbfren beiligtbum.

Dem T>atrer, Deffen »ort Die

weit Mu? nicht? erfcbuf, unD noch

erhält.

2. kreißt Den/ Der auf Dem e» 1
»

gen tbrcn SUlma'cb.tig berrfcbt,

Den ein'gen ©obn, 'Der für un«
menf* roarD/ für un? darb/ UnD
un? Die feliafeit erwarb.

3. ©ringt ehre ODtt Dem beil'»-

aen (Seift; Der un? Den roeg jum
bimmel roeif't ; Der un? mit liebt

unD tugenD fcbmücft, UnD un?
mit feinem troft erquicft.

4. £ocb heilige Dreueinigfeir!

Dir feo bienieDen in Der jtit/

<)?oeb herrlicher in ewigfeit/ Nn»
batung, pt ei ? unD Danf geweiht •

5. Sßen fc>em 9\atl)fd;luß ©£5tte$,

iffierDen alfo neu geboren, ©ei»
nenbrüDernjugejäblt; UnD Die/

(ö PerorDnet fmD, kräftig man be«

tufen rlnDt, Daß fie follen feon

geredjre, £«rrlicbal? «in ®ett'?i

gefehl echte.

6. Du baft nitmanD jum Per»

Derben £>bne grünt in bann ae*

tban ; ^Oit tn ihren fünDtn fler*

ben,< Die finD felber fcbuiD Daran

:

aUer nicht glaubt an Deinen

©o:.n, Der bat fluch unD tcD jum
lohn; ©ein mutbraillig rotDer*

ftreben ©aVeufjr ihn au? Pom
heil unD leben.

7. Siebe ! Dir fen (ob gefangen,

$ür Den boebfj» gerechten febiuf?/

Den Die febaar »err är:er jungen
Rühmen unD berounDern mufj/

Den Der glaub in Demutb ebrt/

3^\t Vernunft erftaunenD bort*

UnD umfonß fieb untertoinDct/

auf« (ie Deffen tief ergrünDet.

8. £iebe! laß mich Dahin ftre«

ben, ^Keiner »afH genug ju feun

;

Ricbte felbft mein oar.je? leben

©0 nach Deinem willen ein, Da§
De? glauben? fruebr unD traft,

Den Dein geifi tn mir gefebaffr,

Wir jum jeugmi Dienen möge/

3«b fen auf Dem f>immel?«loege.

9. £a£ mtcb meinen namen
ftbauen 3n Dem buch De? leb»n?

iflebn: Dann fo werD ich ohne

'grauen ©elbfl Dem tob entgegen

tgefjn ; Keine creatur wirb mtcb/

Steinen

«Wei. <Pfa!m43.

qq ßfw'ge Siebe! meingemü«
&&• v- theiCaget einen febwa*

eben bitcf 3n Den abgtunD Deiner

gute; ©enD ihm einen blicr ju»

xüd, ginen blic! 00U heiterfeir,

Der Die finfternifj jerttreur, Die
mein blb'De? äuge Drücfet/ aBann
ei nach Dem liebte bliefet.

2. 3tb toerehre Dieb; Siebe

!

Daß bu Dieb beweget baft/ UnD
«u? einem heü'gen triebe Den er»

njünfcbtenfchluß gefaßt, Der im
fluch terfenften rcelt/ Dur<<> ein

tbeure? lö'fegelD, UnD De? ein'gen

©ohne? flerben, @naD unD fre»>

beit ju erwerben. •

3. OleinrarbfcblugPoUerbar*
rnen, «Boller hulD unD freunDlicb'

feit! Der fo einer menge armen
vStiaDe, troll unD hülfe reut. Sie«

be ! Die Den fohn nicht fchont, Der
in ihrem feboofe wabnt, Um ju

retten Die rebelten 2tu? Dem pfuljl

Der tiefen hellen.

4. Dt>cb Du halt/ roeife Siebe

!

<2ine orDnungaueb beflimmtDoß
fieb Der Darinnen übe/ Der am fe*

genantheit nimmt : Sfcer nur an
i'en mittler glaubt,- UnD ihm treu

ergeben bleibt/ Der foll nicht Per*

loren gehen, ©onDern heil unD
lebenfehen.

5. Dann \>it Du Perfebn jupo*
ren

; ©inD jug!;rifti bilD errocblr,
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©einen liebling, ewiglid» ©einer
banb entreiffen Tonnen/ 9?ocb Pen
Deiner lie&e trennen.

C0?ef. 55er nur ben lie&en.

Art Cfc* ^abt nutt &en 9runD
'**-' O gefunben ; ©er meinen
anfer emig bä?t ; $Oo anberfl/ als

in 3£fu wunben ? ©a lag er »or
Der jeir Der «elf : ©en grunb,
Der unbeftegitd) .lebt, SHJann erb

unbbfmme! untergeht.
2. €* ifr t>a8 etoige erbarmen,

©a8 alle* benFen überfteigt; $?
unb bie offne liebHarmen ©eß/
Der fttb jubem fünber neigt; ©em
gegen un£ Da? ber$e bridm ©aß
rtir ntebtJommen in? geriet.

3. 5Bir folfen nicht toerloren

»erben, ©£m toiir, un$ foll ge<

helfen fenn : ©eSmegen Fant ber

©obn auf erben, Unb nahm her«

nacb ben bimmel ein ; ©eSroegen
flepft er für unb für ©0 ftarf cn
unferSberjen^tnür.

4. O abgrunb ' toelcber unfre @r reelle fe!bft mein bene ftillen,

fünben ©urd> Sbrifti tob Per4©amis-e§ ba§ nur nid)t"üergigt*

febtungen bar: ©a$ beißt bie'©crftebef eä in liebunb leib, 3rt/

trunben red>t Perbinben/ ©a f?n»> bureb unb auf &armher$igf*5t.
Det Fein Perbammen ftatt f SEBeil 10. SegbiefemarunbenMuMd)
ebrtftt blut beßänbig f<brenr: öfeiben/ ©0 lange mitb Die erbe
SBarmberjigfeit I b<rrmberjigfeit 'I trogt ; ©a$ toill t* DenFen, tbun
5. ©arein »ilf idj mich gläubig

fenfen, ©em will ico mieb gerroft

Perrraun ; Unö, mann mi* meine
fünben FränFen, 9?ur balb nad)

(SOtreä berje febaunr ©a finbet
(leb ?u aller jeitUnenblidjebttrm*
berjigfeir.

6. 5Dirb alle? anbre »eggerif*
fen, 3Ca3 feef unb leib erauiefen
Fon, ©arf i* Pen Feinem trofte
nnffen, Unb fcbeineDb'Uig auSge«
tban, 3ft bie errettung noeb fo
weit ; Wir bleibet boefc barmber»
jigfeit.

7. «Beginnt Da« itbifdje ju brü«
tfen, 3a bä'uft fid) fummer unb
Perbrug, ©aß tcb mtdj ne<b in bie*

!en ftücfen «Wir eitern Dingen mü#
ben muff Unb toerD ich jieralicb

febr serflreut ; ©0 boff icb auf
barmberjigPeir.

8. TOug td> an meinen bellen

toerFen, ©arinnen td) gen>anbe!t
bin/ «Biet untocllFommenbeit bt«

merfen, ©0 füllt twbl alfe$ rüb*
men bin; ©0* ift eud) biefer tretf

bereit : 3* boffe auf barmfrerjig;

Feit.

9. 58 gehe nur nacb beffVnhnf*
len, 53e« bem fo biet erbarmen tftj

unb treiben/ ©0 lange firf> ein

glieb beh»egt: ©0 |Tng tcb ein«

ftenf, bömil erfreut : £> abgruni)

ber&armberjigFeit!

6» 9ßon t>er

a) aller

OTef. qjfalm 77. 1

AI ßVoffer(30tt/£erra[*
**i« v_/ fer berren.' O n>ie!

ftballt fo weit unb ferren ©eine«
groffen namen3 lob ! Wllebimmel
jaucb?en brob : ©eine »unberba*
re werfe/ 2ßann icl) fie benm liebt

bemet Fe, ©teilen jur erftaunung

für ©einer berrlicbfeiren jier.

2. (iier im groffen ttelrgebäu&e

6d)b5pfuri3

35üift mein geitl mit grofTer freu*

be ©einer allmcdjt proben en:
$Do i<b bingebenfen ran, ©iebet
mein erftaunt gemütbe ©eine
weiöbeit, mad)t unb gute/ SGBabr»

btit unb barmberjigfeit/ gu bed
fün&erS f>etl bereit.

3. £) fo icg mein berie brennen
5ür begierbe/ btd> ju Fennen 3n
ber red)ten g!auben§Fraft/ ©ie
Dein seift faibetjen febaf: ; 5Citft
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Du meine (innen ttecfen/ ©eine
tieblicbreit ju fcbmecfen ? ©o bin

>ch geehrt genug, UnD jum cetcb

Der bimmeln f lug.

4. £enn' id> Dich, fo roerb i*
lieben ©einen namen/ unD mid)

üben, ©af? mein n>erf a«3 berjent

gtunb ©ich toerebre, famt Dem
munb: SOBirft bu feibftmicb unter«,

weifen^ SßJirb biet) leib unb feefe

preifert; Unb bie fügte ftimm unb
raeitWngeftimmt ju beinern pretd.

5. (gib mir/ Deinen beulen
namen ©0 getreulich, nachgab.
men, ©afj aud)/ wie er beilig

heißt/ fettig fe» mein leib unb
seifl : Meinet glaubeng toerf unb
proben 2aß aud) anDern, Die Dich

loben, antrieb unb erempel fenn/

©a§ Dein rubm fei) allgemein.

6. 3Bie Die beil'gen ferapbinen
©ir mit allem eifer Dienen, ©0
fer> Dir ein lob bereit Slucb hon
mir in biefer jetr : 93it pon mir
unb ibnen allen (Jwig roirD Dein
tob erfdjallen : heilig» beiiig ift

Der^Srr! £errltd) feinet nament
er>c •

SWel. 90ßad) auf mein'berj.

AQ C\imme(, erbe, luft unb
**>&/* *y meer, %tuat\i "on Det

fcbb'pfert ebr : gftetne feele finge

la, ©ring auch je£t bein lob her*

au. .

2. (gebt ! Daä groffe fonnenücbt

${n Dem tag Die Wolfen bricht;

Qlurb DermonDunD fternenpraebt

3aucb;en (*50tt bet) niller nai>r.

3. ©ebt ! Der erben runben ball

©Ott gejiert bar überall : WdU
Der/ felDer mit Dem öieb/ 3«tgen
©öttet ftnger bie.

4. ©ebt ! roie fleugt Der böget

fdjaar 3n Den (üften paar ben

paar : ©onner, bli£, Dampf, bar

gel, roinb/ ©einet wilfent Diener

ftnD.

5. ©ebtDerwafferWeUen lauf,

€fßte fie fteigen ab unb auf! ©ureb
tbr raufeben fie auch nod) greifen
ibren £(Jrren bod).

6. Steh, mein ©Ott! wieroun*

berlid) ©püret meine feefe bid> •*

©rücf e ftetfl in meinen finn, 2Bat
bubift, unbwat id) bin.

CWe!. £t ifi gewißlich an tc.

40 Gobfinget ©Ott, unD bä*
*°* *" tet an! et Donf, et

rü&m/ et finge ; St jaucbje* »er
nur jauebjen fan, ©em ©djb'pfer
aller Dinge! 5Bie grofj, wiefebön
ift feine fraft ! SGDie berrtid)/ wie
untaDe(baft©inD alte feine Werfe!

2. OT.ie f*fa'n, roie roürDig fei«

ner macht, «JWir alten ihren bee*

ren/ ©iebimmel! wiePiel Iid>t

unD prad)t Q3eftralr fie, ibr }u eb>

ren ! *Dat äuge fleht fid) nimmer
fatt, ©iebt roat et aud) gefeben
bat, ©orb immer neue wunDer

!

3. Glicht wunber für Dat aug
allein; Mud) wunDer für Die feele:

©amir et ihr. Cid) }u erfreun, 9In

feiner fcbb'nbeit fehle. 9QBie fünft*

polt anbert ©Dtt fie ab .' ©em
mangelt, roat er anbern gab; Unb
jebel ift Doch herrlich!

4. 9Bo ift eiiYgra?, tt»o nur ein

blatt, Sin ftä'ublein auf Der erDe/

OßoDurch/ menfeb/ nicht ©Of*
tti ratb UnD fraft Perberrlicbr

roerDe ? ö Wie ift feine macht fo

reich ! SBat aber Deiner trä'gbeit

gleich, ©aß Du'8 nicht fieb'ft/

nicht fübleft?

5. ©ab feine macht, Die fcbb'o»

ferin, 3um fübrer Deinet lebent/

©ir Deinen geift; fo manchen finn,

©0 toiel gefübl PergebenS? Jur
«en, für wen, a\i Dich, erfebaffr;

Srbä'lt unD fcbmücfet feine fraft

©0 biete groffe roerfe?

6. ©ein ©Ott bebatf niebtt;

feine banD, ©ie feine febopfung

fcbmücfte, ©ab bir emprlnDung
unD PerfianD, ©amit er Dich be»

glücfte. OCillft Du/ menfeh !

nicht glücflicb feon? SDPill fid)

nicht Deine feele freun, 9?id)tim#

mer froberroerDen?

7. O ! roarum fuebeft Du Dein

gtücf 3n eitetn pbantafenen ?

QÜBtrf auf Die fdjb'pfung Deinen

blirf, ©a Will er Dich erfreuen.

Wimm
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fterS in meinem munD: 9?«mm,
n?a§ icb fan unD bab unD bin« gu
Keinem Dienft auf erotg bin.

5. £i!f, Daß Die guter Kiefer er*
Den Wieb locf en ju Dem bbdjften
@ut, ©aßfiemimt&t jumfaU«
firief tverDen, ©er uatt De§ nu»
§en$ febaDen tbut. 2c$ allen miß*
braudj ^erne fet)n ; 9J?em febajs

unD jiel fen Du allein.

6. (£§ ift mein (eben eine reifer

&aum leb' id) reefet, fo bin icb

toDt : ©rum mache Du mid) front
unD roeife, 93erforge mid) mit
bimmelbroD ; UnD wann icb enDe
meinen lauf, ©0 nimm mich in

Die rube auf»

Wel. <pfa(m 81.

AK tinbegreifltd) gut! QQBab*
T^t **rer ©Ott alleine ;£<Jrr,
Der ttunDerthut! £eilis*grofJec
©Ott! ©tarferBe&aotb! ©id)/
£Srr ! iebmenne.
2. Sbrerbiettgfeü5)?einer fee»

fen fdjenfe; Mueb ju Diefer jett/

©a Da« berje fingt, UnD Die (lim

erflinfit,$üfe$ ju Dir lenfe.

3. Stimmet mit mir an, £fm»
meMuft un5 erDei 9?uft ju je«

Derman, 9?uft mir reinem febalf,

•g>*e unD überall :. ©roß 3eboüal)
ftjtrDe:

•

4. ©Ott, DaS 6eUe liebt 9Jew
nerfonnenflrablen, Rubrer mein
gefiebt; @ib, Daß id) Did) feb/

©eine mad)t fcerfleb, ©0 Die roerf

abmablen.
5. £(*rr! De8 bimmelS g!an|

ßeuebtet rote ein fpiegel, -g)eü po«
liret ganj; ßaß mich flar unD
rein, 303ob! probiret fenn, 5Bte
DaSgolD im tiegel.

6. ©Ott! Die (ufr erfdjaUt
9ßon fo »ielen feblen, €d>o ttie*

Derballt; 3d> aud) finge Dir, £b're
mein begier, Saß tuid) ja niebt
feblen.

7. -pSrr ! Da§ roetrgeba'u «Drei,

fet Deinen namen : 9Äan fiebr tote«

lerlen, WUel ftebttnpratbr, «ßie«M grünt unD ladjt, bringet fei»

nen famen.
2 8. ©Ort!

9?imm bin Die freuDen Deine«

£grrn ; ©eniefje fie ; er gibt fo

gern ; 9i*ur ibr genuß reu't nim»

mer.
8. Sr felbft entflammt in Deiner

bruft ©ie febnfuebt nad) »ergnü»

gen. (Jr ftbuf aud> quellen, Die

Pol» luft (Stets rinnen, nie toerfic*

gen. @ib nur auf feine rounDer

aebt ; ©enn feine fegenäpolle

meebt ©cbaffr alle roabre freuDen.

9. ©irn)oMjutbun,Da§ififein
jiel ; ßaß Dieb jum Danf erroeefen!

O beut' id) Dod) genug gefübl,

9Cie gut er ift ju febmeefen ! 3ft

feiner roobnung üorbof febon ©0
fibb'n : rote wirD mid) einft fein

tbron ; SEBU reirD er felbft entjü*

efen!

10. ßobftnget ©Ott unD Batet

an ! &i Danf/ «3 rübm, ti finge

;

<J3 jaucbje, toer nurjauebjen fan,

©em©d)b'pfer aller Dinge ! 9Bie

groß ift unferS ©cbb'pferS maebt

!

3ßte berrhcb# rote untaDelbaft.

©inD alle feine roerfe

!

«Olel. SOBernur Den lieben te.

A \ 0^ ©Ott DeS bimmelt** £J un ö Der erDen! ©er
Du allgegenwärtig biftr UnD nimj

mer fanft begriffen »erDen ; 5Sor

Dem fein Ding Verborgen ifi ; Sieb

jiebe meinen finn ju Dir, UnD of*

fenbareDicbinmir.
2. QGßobin id) ber} unD äuge

fenfe, ©a ftrtD id) Deiner©ottbett

fpur. 5Eannid)t?ollanDacbtüber«
i)enfe ©te rounDcrftbone creatur

;

@o ruft mir gleiebfam alle? ju :

aSBte groß ift ©Ott, töte flein bifi

Du !

3. (J§ jeugen alle efementei 5Bie
roei§ unD gut Der ©ebopfer fen.

O ! Wann Daä fiummt reDen fö'nte,

95Die groß roä'r' immer DaS. ge<

febre» : 3br menfeben, ebrt De§

^bebften prad)t< ©ann eud) ju

gut finD roir gemaebt

!

4. l>Srr ©Ott ! naeb Deiner

menfeben iiebe, -&alt mid) in titu

nem gnaDenbunD; UnD gib mir
reine gdfteätriebe, ©ein lob fen

L



©er gngel.

8. ©Ott! wie rühmen Dieb

Serge; fei« unD flippen ; ©ie er«

muntern mid) : ©tum an Diefem

ort, O mein fei« unD bort!3aucb»

jen meine Itopen.

9- $€rr! rote raufet Dabin

SQGafler in Den gründen/ S« er*

tatst Den finn; ©icb/ wann ich

eö bor'/ £eilbrunn! icb begehr;

Sag micb Dieb auch ftn&en.

io. ©Ott! Da« grofje toieb/

55?it Dem fleinen häufen, 2obt

Dieb fpat unD früh, ftllle« fieb be*

ttegt/ ©rog unD flein ftcb regt ;

£aynud) ju Dir laufen.

ii. £Srr! wie grog ttnD biet

$inb icb Deine werfe: ßeine
niaag noch jiel 3* anDeuten fan ;

Sieb Dag jeDerman Sleigig hierauf

merfe.
12. OBei«beit hat gemacht ©iefe

»»unDerDincje: ©ann Der erDen

pract-t 3ft ganj boücr*güt : 9iuf,

auf, mein gemütb! -g>alteluja

finge.

b) £er £n<je(.

9p?el. allein $Ott in Der, t*.

/4i^ <W* enge!, Die im bim*
<*Ü» *J me!Mid>t3e6oüab
fröhlich loben, UnD febauen ©Ot*
:e«angcficbt, ©ie finDroohlbocb

erhoben ; ©ccb fsnD fie &on Dem
£Srrn beftellt, ©ag ^t Die fwDer

auf Der weit 33ebüten unD bewah-

ren.

2. O gt « iTe lieb '. o gtoffe gut'

!

©ie ©Ott un« armen jeiget/

©ag auci) ein englifebe« gemüth
©icb ju Den finDern neiget, Die
©Ott im glauben hangen an:

©tum lobe« wa« nur lallen fan.

©Ott mit Den engei-.fcbaaren.

3. Ufa werbet Derb Den engein

gleich» Sbrflerblicben auf erden'

Slucb hier in Diefem gnadenreich.

Üti berjen unD geberfen : <J« tfl

Der enge! emt unD pfliebr, ©aß
©Otte« will allein gefd)td>t 3m
himmel unD auf erDen.

4. 2egt ab, Wa« euch cerbtndern

mag Vn Diefem engelleben; >fetjgt

auj Die unart natb unD n«& Un?>

bleibet ntebt befleben Um erben,
fotb: fAwingt euch empor 3;r
geift ju ©Otte«engel*cbor, UnC
Dienet ©Ort mitfreuDen.

5. gin menftb; Der Den begier«

Den lägt ©en jaum nacb wohige»
fallen, ©er fommt ntebt auf De«

£Srrenfefi/ Qjßo alle enge! feba!

!en ©etn groffen ©Ott jum pceii;

unD rühm, UnD Da fein herrlich«

eigentbum ©a« Dreomal beilig

finget.

6. O 3Sfu ! mache mich bereir

UnD tüchtig, Dieb ju loben, J):«
mit icb Dieb nacb Diefer jeit VMt
allen engtrln oben Erheben mog',
unD engen gleich OWb'g' ewig feon
in Deinem reich: ©a« gib au« gna»

Den, amen.

<0?el- allein ©Ott in Der.

Art CS ©Ott, Der Du au« her*
*• • *>s jen« grunD ©ie men«
febenfinder liebeft,UnD a.« ein »as
ter, alle flunD UnS reichlich gute«
giebefi ! 9£ir Danfen Dir, Dag Dei»

ne treu SSer> un« ifl alle morgen
neu 3n unferm ganzen leben.

2. SSDir preifen Dieb infonDer*
beit, ©agDu Der enget febaaten,

©ieDiener Deiner gürigfeit, ©e»
fegt, an« ju bewahren, ©ag un*
fer fug an fernem flein, tffienn wir
auf unfern wegen fetjn, ©icb (iofa

fe noeb oerlefce.

3. «KJag ifl Der menfeb- «Bar*
ter ! Doch, ©ag Du fein fo geben,

fefl, UnD ihm, ju aller woblthaf;
noch ©ie aroffe gnaDe febenfeft,

©ag er Die bimme!« geifter bat,

2Senn er nur gebt auf rechtem
pfttD, ?u feinen treuen hütern ?

4. £Srr! Diefe gtoffe freunD*

iebfeit UnD fonDetbare gute Sr»
beifebt »on un« ju aller jeit Sin
Danfbar « treu gemütbe. ©arum/
©Ott! fo rühmen roir©iegro»%

fe lieb, unD Danfen Dir ftür fo[-

che hohe gnaDe.

5. SS flanD Der ftarfen betDen

frafr Un« bii anher jur feiten

:

©ureb He haft Du un« ruh Der.

fdjaft, 3u Diefen bb'fen jeiten.

©;e.
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©ie firtbe nebft Der polije»/ gin
jeDer aud) für ftdj Dabei}/ Oft snä-
Digltcb erbalten.

,

6. Wd>/ £grr ! lag uni Dur*
Deine gnaD/ 3n Deiner furdjt Per*

bleiben ; UnD ja nid)t felbft Dur*
übeltbat©ie engei pon unä trei-

ben ! ©ib. Dag wir rein unb bei*

lig feon/ ©emütbig/ unD obn
f)eud)elfd)ein ; ©em nädjfien «er*

ne Dienen.

7. @ib aud)/ Dag »ir Der engei

amt 9Serrid)ten bier auf erDen ;

©ag Deine rounDer allefamt£unD
unD gepriefen »erDen, ©ie Du
unä in Der ganzen »elt UnD Dei-

nem »ort bau Porgeftellt/ $oll
toeiSbeit/ mad)t unD gute.

8. UnD »ie Du Durd) Dieengel
bau SluS notb unä oftgefübtet,
UnD oft bewahrt Dag mancöe laft

UnD plag un3 nicbt berühret : ©0
tbu e8 ferner nod) hinfort! 93e*

ftel/ Dag fle/ an unferm ort 3br
(ager um unä fcblagen!

9. Sag Deine fird) unD unfer
fanb ©er engei fd)u& empftnDen ;.

©ag frieD unD bei! in jeDem tfanD

©id) ben un8 möge finDen ! Sag
fie Deä teufelS mad)t unD lifo UnD
»ag fein reicb unD anbang tfo
©urd) Deine fraft jerAÖren

!

10. j3u!e£t/ lag fie an unferm
enD ©en böfen feinb Verjagen,

UnD unfre feel in Deine bänD
3ur bimmd§»obnung tragen:
OBo Dir Die fcbaar Der engei fingt:

3Bo beilig! beilig ! beilig! Füngt;
©ein lob obn enD «rfcballet.

c) £)er 9ttenfd)en.

9Wet. O ©Ott/ Du frommer.

IQ §)|llmä'd)tig groffer ©.Ott

!

•*o* ^\ ,j5ec falt {^ gnug er!

beben ? £)u gabft Der ganjen weit

SBetoegung/ fraft unD leben. 2Ba§
geiA unD fb'rper beigt/ 5Ba$ erD

• unD bimmelbegt/ £at Deine banD
gebaut; ©ie jeBt noch alleö trägt.

2. IDu fcbufft/ id) Danf eS Dir/

tyud) mid) ju Deiner ehre/ UnD

biiDnig wäre, ©arum bail Du Den
geilt/ ©er in mir lebt unD Denft/
«Wir ju runuerblicbfeu 5Iu8 fren*
er bu!D gefdjenft.

3. »eld) ein groffer jteecF/

©oju Du/ @£>tt, mid) fcbufeft!

OBie berrlid) in DaS tbeil/ QODoju
Du mid) 'berufen .' ©tr, höcbuer/
äbnlid) fenn ! 9Sol!fommen fenn,
Wie Du! O »obl mir/ toennid)S
bin! £tlf Du mir felbft Daju.

4. Sag mirDiggroffe $iel ©od>
ftetä tror äugen f#»eben, «Ö?ein

allerfonffier »unfd?/ ?0?ein elf«

rigfteg beilreben 3n allem meinem
thun ©et) Dtg/ (g£)tt, allein/

©ag id) aud)/ fo tote Du f ©eftn*
net möge fegn.

5. Du bifl Der Wahrheit freunD

;

Sag mid) aud) »abrbeit lieben/

UnD mit febr muntetm (feig 3n
allem Dem mich üben/ 3BaS mid)
jur »eiäbeit führt ! gur »eil»
beit/ Die Did) ehrt/ UnD allem beüs

fall gibt/ 5.1? as Du und felbit

gelehrt.

6. Sag Deine beiligfeit Sö?id>

ftetS jum mufler nehmen. £iif
mir Die fünfce fliebn/ ©e§ fleu

fcbeä lud bejähmen/ 9?ur Da?/

»a$ recht ifo tbun/ ©e3 guten
micb erfreun/ UnD Dem/ Der'6

üben »tll/ Sfucb gern tehüif'ity

feon.

7. (&ibi Dag id)/ fo »ie Du/

Sarmbersig möge rcerDer./ ©em
roobirbun freuDemadjt ©erfum*
mer unD befd>»erDe ©em na<b*

ften gern erfpart; ©ein leiben

ihm berfügt/ UnD/ »0 er helfen
fan/ 3um helfen n>U!ig ifr.

8. 9?od) bin id> »eit entfernt/

OlSOtt! von Diefenuiele. ©u
roeigt/ roa§ mit nod) fehlt/ Uno
id)/ ii) felber fühle. OBie »enig
id) Dir nod) 3m guten ähnlich bin.

öt bi:De Du mid) ganj OTach Dir

unD Deinem jmn

!

9. 23efllücrr iil nur a'.SDatin

0)?ein lebenflauf auf erDen/

IBann id) Dir immer mehr ©coon
bier fan ähnlid) »erDen. ©ana

T?oUtejJ/©üti8^cr!©agicb Dein
1

, »erD im e»ig aud) »3»it Dir Pe?»

einig?
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einigt feun, UnDmid) obn' unrer« halt mid) rounDerlid) erbaut, Uno
iafj/ ©Ott Deiner gute freun. jmtr rtel geben anvertraut.

2. ©ir/ SGBunDer . ©Ott ! bab
TOe!. O ©Ort/ Du frommer.

td)S ju Danfen/ ©afrDu mid) ju#

49 5Yrmenf* ift ®Otte8|ber_ett«_hal» W
93om anfang

flleid) geroefen/ ©a3 ben Der

fcbb'pfung tbm 25er <5d)b'pfer au8

erlefen 3" feinem eigentbum
UnD berrtid) auSgeftbrnücEt, ©ag
er an fed unD leib «Bollfornmen
fear beglücft.

2. £ar er nun Diefen fdjmucf
©leid) Durd) Den fall Perlobren/

UnD roirD pon mutterleib 3m
fünDenrouft geboren; <go ftirbt

Docb nur Der leib MUbier in Dieser

jeit, allein Die feele lebt, UnD
bleibt in eroigfeit.

3. ©annroie Der bödjfte felbft

©en eDlen geilt gegeben/ UnD
tbn erraffen bat 3u feinem freu«

Denleben; <go bleibet er bieriD

Slucb feinem <5d>b'pferg leid)/ UnD
fallt nid)t mit Dem leb 3n$blaf<
fe toDtenrei*.

4- 2DirD (ie bom leibe nun
•£>ier Durd; Den toD getrennei ; ©o
ift ibr allbereit @in ort Don ©Ott
ernennet/ ttllroo fie eroig bleibt:

©ann nie Der bäum btnfä'Ut/ ©o
fit in eroigfeit 3bm Dort ein

plafc beftellr.

5. ©rum forge Dod> benjeit,

O menfd) ! für Deine feele/ ©ag
niebt Der bellenpetn 3n eroigfeit

fie quäle : $bu' buffe/ »afebe Dieb

3n Deines 3@fublut ; ©ofäbret
tvann Du ilubft, fertig Die feele

gut.

6. ©Ott! lag Durd) Deinen
©eijt 9tttd) DiefeS »ob! beDenfen
UnD ftettgmeinen ftnn 3ur feelen=

forge lenfen. grroeef e mid) bteju,

3n Dtefer gnaDenieit/ ©ag id)

Dein lob erböV 3n jener eroigfeit.

2D?e!. 3Ber nur Den lieben.

erv ($*Ott! DeiTen alfmacbt
*JV. KJ fonDer enDe, QBiepreiö
td> Did) Dod> nad) beater i 3* bin

terleibeS fd)ranfen UnD Dunrie
febatten nod) umfaßt : 3* preife

Deine rounDermacbt, ©ie mtd)
and tageäliebt gebracht.

3. ©ugabftmir Dietternünftge
feele. ©a3 tbeure pfanD, Da« eroig

lebt/ ©a« nod) in meiner leibet
bö'ble, ©o lang ti Dir gefällig?

febroebt : ©u ba(t mir (Innen unD
PerfVanD/ UnD leib unD leben ;u«

geroanDt.

4. ©u liebfter Gatter in Der
bö'be ! «Wein geilt roirD in mir
ganj entjücft/ QBann iit Deä lei*

bes" bau anfebe, ©en DutnttDei*
ner OanD geftbmücft : Wein geilt

berounDerr jeDerjeir ©e8 fdjonen
bau'* fürtrefliebfeit.

5. -pilf/ groffer ©Ott! Durd)
Den id) lebe/ £üff Dag id> tbu/
toaö Did) erfreut, UnD getfl

unD leib unD glteDer gebe 3u roaf»

fen Der gereebtigreit/ ©ag \ia Dir

biö in toD getreu/ UnD ftetä ein

ft"n& Der roabrbeit fen.

C0?el. £8 ift geh) iglid) ante.

ti CVOie h)id)tig ift Dod> Der
%Jlt *JJ beruf, ©enunäDer
£@rr gegeben! ©Ott, a\i un§
Deine liebe febuf, ©a fd)uf fj«

und jum leben ; 3um leben/ roeU
cbe§ eroig roä'&rt/ ©aS »eDer leiD,

noeb angrt befAroert/ SOBillft Du
unöbter erjieben.

2. %li<bt bier ift unferbatrer*
'.anD/ illfein beo Dir/ ©Ott

!

Droben, ©a ift Der ort/ roo Dei*

ne. banD ©adglücf une aufgebo«
ben/ ©aö nie ein traurig enDe
nimmt. £ier finD roir nur pon Dir

beftimmt/ Uns Daju anjuf-bicf en.

3. O/ laß mir Dod) Dig groffe

jie! ©urtbnitbtS perrütfet »er*
Den! QCaä btlft'S »enn ttbou*
nod) fo toiel 53on gittern Diefer er*

Die arbeit Deiner banDe, OTein Den, 58on ebre/ gelD unD iuft

ganje$fceffnfcromr»PnDir;©u!gett)inn/ 5Benn itb Dabeo nid)t

rttdjtid



Q3on ber ftorfehuna ®£>ttti. 33

tüchtig bin/ ©ein bimmelreicb

ju erben.

4. ©ein p^lgrim bw t'cö ja fc&on

fiter/ Sog mtcb biß nie Pergeffen

!

9?ur Wenig tage halt bu mirgur
Wallfahrt gugemeffen; ©djnell;

tote ein träum/ finb (ie pollbracbr,

Unb Dann wirb~ iefer erbepradjt

5(uf ctt>i'9 mir Vergeben.

5. ©rum lag be$ bimme!8 berr*

lidjfeir gjZt* fletS »or äugen ha.

ben, Unb mich in meiner prü-

fungSjett Um Jene beffre gaben,

©ie mir im tobe nicht entfliebn,

91m erflenunbmiternft bemübn,
©amit id) nicbt einft Darbe.

6. gin berg, Da8 Did>/ Gatter

!

liebt/ Unb Deine§ ©obni fid)

freuet ; ©a3 burcb Den glauben
tugenb übt/ Unb fTA por fünben
fcbeuet: ein folcbeä berg wirb
hier allein Unb Dort j»d> ewig
betner freun Unb Deine gute
flauen.

7. Unb fold) ein berg DaSwollft
bumir, ©Ott !au§ erbarmenge»
btn, ©amit id> möge aud) fcbon

hier 9?a* ben gefefcen leben/ ©ie
felbfl im bimmel gültig finb/ 93i$

id), aI8 bein bewährtes finb, 3u
beiner freube gebe.

7» $on ber SBorfefoitig ®£ttt$.

SQ?et. £ergtid> tbut mid) ».

tp STiefleM Du beine Wege,

Unb wa§ bein berge

fra'nft, ©er allertreuflen pflege

©eg, ber ben bimmel lenft : ©er
wo'fen lufr unb winben ©ibt
Wege, lauf unDbabn. ©er witb
aud> Wege finben, ©a Dein fuß

geben fan.

2. ©em £Srren mugt bu trau*

en, 905ann bir§ foll wohl ersehn,

«uf fein werf mugt bu flauen,
Sßann bein Werf foll beflebn

:

«Iftit forgen unb mir gramen/ Unb
mit felbfl eigner petn, Sagt ©Ott
ibm gar nichts nehmen, £S mug
erbäten fet>n.

3. ©ein ett)\öe treu unb gnabe,

£> «Carter i Weig unb fleht ! SGBaf

gut fec ober fAabe ©em menfcb.

lidjen gefdjlecfjt : UnD waS bu

Dann ertefen, ©aS treibft Du,

flarfer £*ID ! Unb bringft gum
ftanb unb wefen, SCaS beinern

ratb gefallt.

4. Sßegbaft Du allerwegen, Oln

mittein feblt DirS nicbt/ ©ein
tbun ifi lauter fegen, ©ein gang

ifl lauter liebt: ©ein werf fan

niemanb binbern, ©ein arbeit

fan. nicbt rufen, QBann bu, na*
Deinen FinDern, @rfprie 5 lic& ifl

toillfi tbun.

5. Unb obgleich alle teufet £ie

wollten wiberftebn, ©0 wirb
bod)/ obne gweife!, ©Ott nicbt

jurücf e gebn : 2Pa§ er ibm fürge«
nommen, Unb waSer haben Will,

©a$ mug boeb enblid) fommen
3u feinem gweeP unb giel.

6. £off, buarmefeelel^off,
unb fe» untoergagr, ©Ott roirD

bieb au3 ber bohle, ©a bid» Der

fummer plagt, S0?it groffen gna*
Den rücfen ; UrWarte nur ber geir,

©0 wirft bu fc&on erblicfen ©ie
fonn ber fcöb'nfien freub.

7. Wuf ! auf ! gib beinern febmer»

ge Unb forgen gute nacht; Sag
fahren, waS tat berge QSetriibt

unb traurig ma&t: 23iftDubccb
nicbt regenre, ©er alleS führen
foll.- ©Ott (i$r im regimente,
Unb führet alle? wobl.

8. 3bn, ibn lag tbun unb Wa!<
ten, gr ifl ein Weifer fürfl, Unb
wirb fid) fo »erhalten, ©ag bu
ii<b wunbern wirfl, SKann ex,

wie ihm ge6übrer, OJfit wunber»
barem rath ©a§ Werf hinauf ge>

führet, ©a§ Did> befümmert hat.

9. @r wirb jwat eine Weile «ü?it

feinem troft Perjiehn, Unb ehun
an feinem thei'e/ 11$ hatt' in fei*

nem finn Sr beiner fldj begeben^
Unb fol'.fl Du für un^ für 3n angfl

unb nb'then febweben, grag' er

boeb nidjtSnad) bir.

10. 505irb'5
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10. ü£trt>'* «ber (TA befinDcn,

Daß Du ihm treu Perbleibft» (So

wirb er Dich entbinDen/ ©a Du'3

am minD'ften tf'ä'ubft : Qc wirb
Dein berje (öfen *2Son Der fo f-bwe

ren laft- ©je Du tu feinem bb'fen

33i$ber getragen bail.

ii. SBobl Dir/ Da Finb Ber

treue/ ©u hart unD rrä'aft DaPon,

9)?ir rubm unD DanfgefcbreiK/

©en (leg unD ebrenrron : ©Ott
9ibt Dir felbft Diepatmen 3n Del
ne rechte banD/ UnD Du fingrt

freuDen pfalmen/ ©em, Der Dein

'eiD gewar.Dt.

12. Wlaü enD/ £grr » mad)
enDe/ $In aller unfrer notb;
©ta'rf unfre füg unD banDe,
UnD lag biö in Den tob \lr\i allzeit

Deiner pflege UnD treu empfohlen
fenn ; ©0 aeben unfre Wege @e*
wfg jum bimmel ein.

€0?ef. SGBer nur Den (ieben,

•rq CEürw«hr/Du bitf/O (5otf/
,JO * U Perboraen! ©ein rath
bleibt für un3 wunDerbar. Um;
fonft flnb alle unfre forgen; ©u
forateil, eb Die Welt noch war ;

5ür unferwohl fcbon bäuerlich,
©ig fen genug jum rrcft für mid>.

2. ©einwea ift jwarinfinrter:

nijfen <ßor unfern auaen oft Per«

ftecf t ; ©od), mann wir errt Den
auSaana w;ffen/ 5ßtrD un§ Die

urfarb auchentDecfr, Ißarum Dein

ratb, Det numa!3 fehlt, ©en \mi
fo Dunfetn weg gewählt.

3. 9?ie ftnD Die tiefen ju er»

arünDen '«Bon Deiner weiäbeit,

macht unD gut; ©u fanu Pie!

taufenD Wege ftnDen. QD5o Die Per*

ntinft nicht einen fiebt. SluS jfn-

(ternig brtngftDu.Da$ lidn ; ©u
fpricbft/O ©Ott.'unDcSgefchicbt.

4. ©0 Weicbt Denn r angniicbe

geDanfen ! ©Oft fan Weif mehr,
al$ ti'ir üerftebr. 95?etb feele» in

Der Demutb f.hranfen ; ©ie De*

mutb wirD »on ©Ott etbb'bt. 3a,
£Srr • Du itebft Den/ Der Did)

liebt/ UnD Deiner fübruna (td)

ergiebr.

5. ©rum will id) micb Dir über«
laffen- <B?ir allem/ wa* id> bab
un&bin. 3d) wetfe/ wa«id> nid)t
fan faffeti/ Wuf Did)/ Du ©Ott
Der liebe/ bin ; ©er auJgang jeigt
Dod) immerDar, ©ag ftetJ Dein
ratb Poll gute »ar.

6. ©ib/ DagDig mein Pertrau»
en mebre 3n glüd5 unD unalütf/
freuD unD leiD. ©d>icf alle?/

££rr ! ju Deiner ebre/ UnD mei»
ner feelen feligPeit : ©0 preis id>

eiml ttollfommen Did); ©0 freu
td) Deiner ewia mid).

<JWe'. Q3on ©Oft »in id) n.

M ßfiOtt! Der an aUen tvu
f-J

1** \ij
j, en ?)3j e | <,r0 jje njyn,

Der tbut/ ©u bifl#/ in Deffen bän«
Den 03?ein aanjel fcfeicffal ruht;
pctft in Der priifungg jeit «Wir
IjeDen meiner tage/ ?0?ein glüd?

|unD meine plage Benimmt Pon
.eWigfeit.

' 2. ©a \<b nod) tief berborgen

1
3-4 mutterieibe lag/ 3Cacbt' über

imid) Dein forgen. Qlcfc/ «Satter!
wie Permag QHein Dürftiger Per«

j
rtanD/ ©a? gute ju erbeben/ ©a$
Du in meinem leben SWtr buID«
ceict» jugewanDr.

3. ©rücft mid) auf meinen h>e«

gen ©leid) manche 'aft unD müh/
So führt au* fte ?um fegen, UnB
Du Perfiiffeft fif. ©u bletbeft mit*
let'^öo»/ £iifft liebreid) Deinen
finDern, ©ie tragen unD Pennfn«
Dem ; OSeforDerft rtet§ ihr roobl.

4. ©tetS bat in meinem (eben

O0?ir DiefeS trotleä \i<bt, $Jon
neuem fraft gegeben UnD frohe

juperftdjt. 5EBenn id> befümmert
war/ ©0 feufjt' id) unD war
fiille/ UnD Dein ftet« guter Wille

Sntrig mid) Dergefabr.
<;. ©ein name fet> gepriefen/

©er jeDerjet't an mir ©0 herrlid)

ftd) erwiefen? Wein ber; unD
munD foil Dir/ ©u retter au? ge*

fabr/ Wein fäulDia opfer brin»

gen ?ßon Deiner gute fingen 3e£«
unD unD immerDar.

6. ©u bafitmrwobi geratben^
Unö
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linb lauter gutS getban, ©afj
Deiner liebe traten 3* nicbt at>$*

fpreeben fan. £tlf/ QSattet! Daß
ieb Dort/ «Berflärt unb ganj t>oll

fommen, Oitfu allen Deinen from
men; ©ir Danfe immerfort!

€D?el. 2Der nur Den lieben.

et ß*Otr forgt für mid>,
OO. \£} Wa g teilt ieb forgen?
gr ift mein «Satter, i* fein f«nb.

gr forgt für beut, er forat für
morgen/ ©o ; faßt* täglich fpu-

ren finD/ OBte ©Ott Die feinen

Dätterltd) sßerfergt uni> fd)ü£t.

©Ott forat für mid).

3. ©Ott forgt für mieb ; ibm
»ill id) trauen r'Sd) »Beiß geroif;

a>a$ mir gebrid)t ; «Kerb ieb in

neinen bänben febauen, ©o balb

?r nur fein maebtwott fpriebt.

J)rum bin ieb je£t unb eroigUcb

jar roobl toerforgt • ©Ott forat

ur mieb.

!

3. ©Ott forgt für mieb an feel

unb leite: ©ein toorr if*l, DaS

5ßeiß ieb au* bann ; ©Ott forgt

für mieb.

7. ©Ott {orgt für mid) aud> in
Dem fterben, ©er tobiftmir ein

füffer ftblaf. 3n gbriilo fefct er
mid) jum erben, ©a mieb fonfl

flu* unb racbe traf. Drum
nimmt er meinen geift ju ff* 3n
feine rub; ©Ott forgt für mieb.

9D?el. 9?un ruben alleroälb.

zn Of\\ allen meinen tbaten
CK}* O Sag tct> ben £öebften
ratben/ ©er alle? fan unb bat:
€rmufj ju a'ien Dingen, ©oll'S
anberS roobl gelingen, ©elbft ge>

ben guten ratb unb tbar.

2. 9?icf)tS ift e$ fpät unb fcütje

Um alle meine miibe, «Mein forgen
ift umfonft : €r mage mit meinen
faebenfflaeb feinem roilien madjen*
3* fieü'S in feine Heb unb gunft,

3. €5 fan mir niebtS gefebeben,
<Uiö roa« er bat »erfeben, Unb roa§

mir felig ift: 3* nebm e8, tvie

erSgieber, «H?aS ibm t>on mir ge*

)te feele näf?rt/ Unb roenn id) liebet, ©aS ift getoiß meinbefteä
nein berufäroerf treibe/ SBirb
:ür ben leib mir brob geroäbrt.

Süob! bem, Der ibm nur »eilig*

icb Vertraut, Unb glaubt : (Sott
orgt für mieb.

4. ©Ott fotgt für mieb ben
beuten jeiten : &ueb in ber grÖjj*

en bunger§notb Sßerfcbaft Der

bSrr ben frommen leuten gum
interbalt ifcr täglieb brob. 3fH
leiebnitbt bielf boeb'glaube ieb/

Ix gibt genug unb forgtfür mieb.

5. ©Ott forgt für mieb in mei<

lern leiben; ©a§ freufc, DaS er

htr auferlegt, 'Berroeebfelt fieb

wr balb in freuben. Unb
enn ©Ott gleicb Die feinen

eblägt, ©0 fcblagt et boeb nur
ätteriteb/ 3u unfermroobl, unb
orgt für mid).

6. ©Ott forgt für mieb in mei*

iem alter; ©a bebt unb trägt

»ieb, ber midi liebt ; ©enn immer
leibt er mein erbalter, ©er mir
n febroaebbeit fiä'rfe gibt, iffiie

ir twd> niemall ton mir Wieb,

tbeil.

4. 3cb traue feiner gnaben ©ie
mieb für allem febaben, Jür allem
übel febü^t: £eb id) natb feinen
fä^eti/ ©0 roirb midj nid>tö »er«

le^en, 9?iebt$ febfeR/ w«3 mir
eroig nü£t.

5. 6r roolle meiner fünben 3n
gnaben mieb entbinben, ©ureb*
fireieben meine fcbulb ; €rrcolP
auf mein öerbred>en gjiebt ftracfS

baS urtbeil fpreeben, Unb haben
notbmitmirgebult.

6. 2eg ieb mieb fpate nieber/

grroaeb iä frübe roieber, 2\t&
«ber äieb ieb fort, 3n febroaebbeit

unb in banden, Unb n>a$ mir ftößt

3u banben, ©a trollet mid) fein

beilig »ort.

7. £at er el bann befcbloffen/

©0 roill id) unüerbreffen 5ln

mein betbängnig gebn ; ^ein un*
fall unter allen üBirb mir fo

febroer je fallen, 3d> hjtü ib;n
freubig überftebn.

8. 3bm b« b id? Wieb ergeben
3u
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*$u fterben unb ju leben/ ©o balb

er mir gebeut; €8 fe« beut ober

morgen^ Dafür laß id) tbn forgen/

gr »eiß bod>»oblbie redne jeit.

s>. ©o fen nun/ fee!e ! fttUe/

Unb traue beffen wille, SDer bid»

gefcbaffen bat : Qi gebe/ tüte ti

gebe/ ©ein «Satter in ber bb'be/

©er »eiß ju allen facJjen ratb*

cfr Oft) e ' ne fioffnung fiebet
Od* v-rtbefteKufbenlebenbi*
gen ©Ott ; gr ift mir ber alletbe«

fte/ ©er mir benftebt in ber notb :

gr allein ©oll ti fenn/ ©en i*
nurbonberjenmenn.

2. ©agt mir/ »er fan bod) wer«

trauen Wuf ein fd)»ad)e$ men»
(djenfinb? 2Ber fan befte fd)!b'f«

fer bauen 3n t>it luft unb in ben
»inb i g§ »ergebt/ Riefet« be«

ftebt/ 5Ba8 ibr bte auf erben febr.

3. «ber ©OtteS gute »ä'bret

3mmer unb tn t»igfeit ; 93ieb

unb menfdjen er ernäbret ©urd)
er»ünfd)te jabreäjeit: 3llle? bat

©eine gnab ©argereieber friib

unb foat.

4. Qiititt er niebt alle? reid)«

lid)/ Unb mit groffem Überfluß ?

©eine lieb ift unbegreiflich/ wie

tin fiarfer wafferguß : 2ufr unb
erb Uni ernabrr, 9&ann ti ©Ot;
teägunit begebrt.

5. ©anfet nun bem groffen

©c&opfer ©urd) ben »obren mem
febenfobri/ 2)er unS, »ie ein freu«

er topfet/ $at gemacht au« erb

unb tbon : ©roßbon ratb/ ©tarf
bon tbat/ 3rt/ ber ung gefpeifet/

(erbalten) bar.

SO?el. ©urd» MbamS fall ift.

C-q OftVin I'ebeS berj/ »a$
°°> '*"* jageft bu/ Unb frön*

feft beine finnen? ©u fötrft/ forgft

bu glet'd) itnmerju/ ©od) niebtä

baburd) gewinnen ; ©ebr§ nidu
fo ber/ 5&ie bein begebt/ 5Ba$
willjt bu ii<b brum gramen?
©Ott (ebet nod)/ ©en bitte bod)/

gr»irb ti auf fld) nehmen.
2. ©ort oben berrfdn ber £grr

ber »e!t/ ©er alle« »ob! regieret/

©er alle« fcbüfcet/ trägt/ erba'lt/

©er alle« »eiSliA fübret ; gr
fdjiifct unb »acht gflit borbebaebt
3ür aller menfeben fadjen : ©Ott
berrfebet nod)/ ©ae* glaube bod)/
Unb lag ibn alle« macben.

3. 2Bte, »ann unb nc, und
»aä er beißt/ ©o muß ti aud> fle*

fdjeben; 30a3 er bon bir bet) ftd>

befdjleußt/ ©a§ muß atfo erge*

ben. Umfonft ift gunft/ <Katb/

»ig unb fünft/ £ä'ßt ©Ott e&
r.icbt geratben. «d) glaube bod)/

©Ott fübrt iidi nod) 3n allen

beinen tbattn.

4. ©ie gaben feiner gütigfeit

5ßertbei!t er nad) gefallen Unb
mit ge»iffen unterfdjeib; gr
febenft nidbt alle? allen. ©Ott
giebt er biel; £ier fegt et jiel

Unb maag in feinem geben

:

©tum glaube bod)/ ©Ott feben*

fer nod) ©ie notbburft beinern

leben.

5. ©em gibt er reidjtfmm/ je«

nem nid)t ; ©et fan fid) faum er»

nabren ; ©er ift gelebrt/ bem »ig
gebriebt ; ©er niebrig

; ber in eb*

ren. ©0 ifti btfttllt, ©0 »ir&
bte »elt ©urd) orbnung beft er»

balten. ©Ott felbft bält bau?/
O fdt> lieg barauä : ©u mugt ibn

laffen »alten.

6. ©0* bein ©Ott »ill bte ar«

beit aud) Riefet untetiaffen ba*
ben. grforbertaud) ben rechten

braud) ©eranbertrauten gaben

:

©rum beine gab 3a niebt ber«

grab/ 5IU beine fräft' anwtnbe/
Unb glaube bod), ©Ott na'brt bid)

nod) ©urd) arbeit beiner bänbe.

7: SBomad) ein jeber firebt

unb ringt/ Unb bem er naebge*

gangen/ ©iebt man f bafj eSibm
oft gelingt, W\t @0tte8|uer»
langen. Qluf faurenfd)reeigUnb
fteren flti% Sagt ©Ott gebenben
Fommen. ©Ott fegnetbod)/©a5
glaub icb notb/ gr büfria allen

frommen.
8. &i fommt allein bon ©Ottt«

fraft/ aOßa? mieb alibier erfreuet

;

©Ott
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©Ott ift«, Der/ wa« mit nufjen

fcbafft/ Wu« bloffer bulb toerlei«

her. «JQBeg, blinD gefcbicf ! SSeg/

falfche« glüd5 ! 3br fönnet biet

nicht« machen. ©Ott gönnt mir«
r>oÄ/ 2)ae glaub ich noch/ ©teil

tbm beim meine fachen.

9. Sluf Deine borffcbt, ©Ott!
tcfe fdjau, Unb [äffe bicb nur ra»

tben ; <2Iuf Deine gute ich öertrau

3n allen meinen tbaten : 3* boff

unb bat' Unb frifch formen' 3n
meine« amte« ftbranfen. ©Ott
forget bod), ©a« glaub ich noch/

Unb trau ihm obneWanfen.
io. 3cb fe» in armutb ober

reich/ ©teb unten ober oben/Wir
flilt e«/ «Qatter ! alle« gleich, 3*
will bith bannod) loben. 3*
nebm e« an, @o gern ich fan,3Ba«
Deine toorficbt fcbicf et ; ©iefchicf

1

ei bocb ©a« glaub ich noch/ SEBie

mir eö nü$t unb glücfet.

ii. ©ebt« gleich ben frommen
oftmal« fcblecbr, Unb wobl ben

fcblimmften leuten ; ©ilt unrecht

fcfaon oft mehr al« red)'/ Sag mich
«8 cbriftücb beuten. ©u orbneft

fcfaon ©en gnabenlobm5Wich einft

Damit ju gieren. ©Ott liebt mich
doch/ ©a« glaub tch noch/ Unb
fterbe«fünft;gfüüren.

i2. Qfjun, ich Defebl mein gan#

je« tbun ©ir, £(Jrr! unb mich
Daneben. 3d> laffe angft unb for»

gen rubn ; ©ir fen e« beimgege*
ben. 3* bleibe Oft!/ 9?ur wie er

wiU, <B?ag fünftig alle« geben.

©Ott hilft mir bocb» ©a« glaub
tcb noch/ ©ein Wille mug gefcbe»

ben.

«JKel. «Ich wa« foll ich fünber.

cQ (&o\U ich meinem ©Ott
***** *»-' nicht trauen/ ©er
mich liebt fo bäuerlich, ©er fo

berjlicb forgt für mich ? (Sollt i*
auf ben fei« nicht bauender mir
ewig bleibet betf, ©er Die feinen

nicht »erlägt ?

s. grweig alle« Wa« mich brü«

cfet/ «Weine bürbe/ meine notb/
gt, ber mich bi« in ben tob/ Stuf

ba« füffefte erquicf et, SRatbet fei«

ne battermeu Seo mir alle mor*
gen neu.

3. ©er bie btfgel all ernähret»

©er bie btunier./ laub unb gra«

bleibet fcbö'n ohn unterlaß/ ©et
un« alle« gut« befchebret,<Sollte

ber ber (äffen mich ! 92eitt/ ich trau

ihm (icherlid).

4. «JGGer nach feinem reiche tradj*

tet/ Unb futht biegeredjtigfeit;

Wem ber fünben greu'l ift leib/

«JOCelt unb eitel feit beradjtet;

©em gibt ©Ott auch früh unD
fpat/ SOßa« ber leib hier ntftbig

bar.

5. ©rum fo lag td) ©Ott nur
forgen ; ©er ftch meinen SSatter

nennt/ Unb mich für fein finb er«

fennt ; (Jr berbeiffet mir auf mor«
gen/ Qluf bie gan&e leben«jeit,

«JEBa« ben leib unb feel erfreut.

6. ©Ott fet) lob/ ber mich er?

freuet/ ©aß ich glaube bentetid),

©Ott/ mein «Batter/ forgt für

mich/ ©er mir biefen troft erneu*

et/ ©a§ ich Weiß, ©Ott liebet

mich/ ©Ott »erforgt mich ewig*

lieh.

8. «8on bem gaü Stoamö unb befletben golgem

§ Dem <£!enb ber erb-- unb wur!lid;en fünben«

<t».i <Mii.f n rAJw <•.*.•.«<• btelunbgrog; g«ift borbeinen
OWel. Wlein@OttfnberK. I

Mf> b!o8/ g^ tjef mein ftet ,

£?/-) Qfcbf @£>rt ! e« i-ar mich Uerborben.
,

ou. <i gan j toel t) er fc t 2> a g bö, ! 2 . «Sie fcbrecfii* in nicht mein
fe gift Der fünben, ©:e mir bcnberflanbOtfir finflernig umhüllet;

ttbamanqeerbt : 5Bo foll ich rer*i©er Wille ton bir cbgeroanbr,

tung fnben? g« ifl mein clenDi «3Fj?tt boS^eit otigefüUet ; Unb bie

ftef. ©ef. M begierben
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begierben ftnb geneigt; ©ie luiV.Unb jum böfen hurtig bin. «dj
bie au« bem berjen ftetgt; 3m. Wer wirb midj t>on ben fetten

werfe jubollbringen.

3. «mir fehlt Die fraft; bid),

bö'cbfteS ijjut! 3u fennen unb ju

lieben ; Singegen regt (1* fleifd)

unb blut/ «Kit fünbenpollen tritt

ben. ©icb fiircbt' idj unb »er*

trau bir nicht; 3* unterlafie mei*

ne Pflicht/ Unb tbu; waö bir ents

gegen. .-'•}
4. 3Ber fagt; rote grog ber greuel

fet)/ ©er leib unb feel beflerfer ?

UBer macht mich »on bem auSfafc

fre»/ ©er mein berj angeftecfet?

©0 grog bie noth, fo hart big

jod); ©0 wentg Weig icb armer
bod) qwid) batoon I08 ju reiften.

5. 2)0* je$t fomm id) in wat>
rer reu,Unb bitte biet) pon berjen;

«B?ein 3Sfu ! hilf mir, unb befrei)

©ie feele foieber frbmerjen, Unb
bellen; waS fte fonft befebwert,

OEcö ihre Ieben3<frafr üerjebrt;

©onfr mug id) unterjlnfen.

6. 5Ben ruf id) fonft um rettung

&n, %\i i>i<b ? mein heil unb le«

ben ! ©u bliVS allein; ber helfen

fan, ©u mu£t mir rettung geb<n:

©rummacb mieb burd) bein blut

unb tob 9ßon fünben rein/ bag id)

»or ©Ott ©ered)t erfunben wer*

De.

7. ©u Weißt; 3$fu ! »aß mir

fehlt, ©ufanft, na* beinern teil;

len©te noth Dettretbert/ bie mich

auo'[t;Unb meinen jammer ftillen;

©u willft ei aud); brum trau i*
toeft, ©ag bu mieb nicht in angft

toetläg'rt : ©u beig'ft unb bifi ja

3€fa<:

<JJ?el. 3eucbmid),seucb, tc.

n] Q(d)r mein 3<lfu^ roe'd)
Ul« <4 »erberben 9B bne t

nicht in meiner bruft : ©annmit
anbern SlDfimSwerben ©red ich

toller fünbenlujh Web, tcb mug
bir nur befennen : 3* bin fleifcb

tonfleifeb ju nennen.
2. 3DE5 te üerfehrt finb meine

l^ege; 2ßie Perberbt mein alter

5WeI. q)falm38.

on Orcb woSb nid)?meiner*
D,6» <\ temr i4n& perrrettet;

93en bem unfiebtbaren liebt

!

(Sieb; iäi lieg in meinem Mure;
3a bai gute/ ©0 icb will; ba« tbu

tcb nicht.

2. <Jld) »a§ bin i*?meinb!ur«
rächet ! 3* bin fcbwädier, SliS

einftro&balmpor fem winb,2T.ie

#nn ! ©er icbju bem guten träae, lein weberfpul ftcb wmber, ©e
terfd;t»inrer

©lefe« fünben.tobe« retten ?

3. Silf mir burd) ben CSeift ber
gnabeh SluS ber angeerbten noth;

Seile meinen feelenf<baben©urd)
bein b'ur unb freu^eStoD: ©ebla*
ge bu Die fünbenglieber 30?eineJ

alten WbamS nieber.

4. 3d) bin unten pon ber erben,

(Stecfe in bem fünbengrab : ©oll
id) roieber lebenb »erben, ©0
mugt bu »on oben ab; «Wieb burd)

beinen Seift gebären; Unb mir
neue Traft gewähren.

5. ©(baff in mir ein reine*

berje/ gtnen neuen geiftgibmit/
©ag id) ja nicht länger feberje

qr»tt ber fünben lunbegier j 2ag
mieb ibie tücf balbmerfen» <X)?tcb

im geiftbargegen Oärfen.

6. üehr mitb wachen/ bäten;

ringen, Unb mein bb'fe* fUifd)

unb blut UnterS @etfle8 joeb ju

fingen; 2Be.l ti bod) thut nim#
mer gut: goßaö n '*' fan ^eitt

reieb ererben, 2ag tn beinern tob

erfterben.

7. 9Jei$e mid) burd) jene frone/

©ie mir broben betjgefegt; ©ag
ich meiner niemal« febotie; «TPann

unb wo ein fetnb fTA regt ; ©cn*
bern hilf mtr tap.er fämpfen;

Seufel; weit unb fieifcb ju bäm*
Pfen.

8. ©ollt itbetwan unterliegen/

O ! fo hilf mir wieber auf; Unb in

beiner fraft obliegen, ©ag id)

meinen lebenSiauf Unter betnen

fiege«,hänben<jnb'ge ritterlid) f ol*

lenben.
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berfcbwtnOet QlUer menfcben tbun
gefcbwinD.

3. Neb Wa8 bin icb ? mein (Jr*

lofer ! Sa'glicb bofer ginD icb mei*

ner feelen ftanD : ©tum, mein
fielfer! nicht öerweile, 3Sfu! eis

ie, 5?eidje mir t)ie gnabenbanD.
4. 2£cb wann wir fr Du mieb er?

beben 3u Dem leben? £»mra, ach

fomm, unD hilf mir Do*; ©es
mutb fan Dieb balD bewegen, Sau*
rer fegen 3Bir(t Du (offen flieffen

noch.

5. Sroftig fft, ©Ott! mein
herje; ©a$ bringt fcbmerje, 3a
et? ift mir !eiD Darju! £Öre mich/

hör' an Da<? quälen/ Slrjt Der fee»

len.' ©cbaffe meinem berjen ruft.

6. ©ib, Dag mit Der toD nicht

febaDe, £(Jrr! gib gnaDe, ßaß mich

feurt Dein !tebe§ ftnD ; (jin Demii»

tbiger unD fleiner, Wber reiner/

gnDlicb ruh unD gnaDe jinD'r.

60 fTNurcb SfDam? fall ifta * *^ gan; berDerbt ©er
menfcben tbun unD wefen. 9?un
j|i $&§ elenD fortgeerbt ; 9?ie fon

ten wir genefen; ©0* ©Otteä
bulD ©ah unfre febu!D, UnD unfre
toDegwunDen. ©er «ßattet hat
nun wiebet ratr) UnD heil für un$
SefunDen.

2. 3n8 elenD Waren Wir ge<

braßt, 3n finjternig gefallen,

©ie fünD beberrftbte unS mit
macht UnD DrobeteunS allen @e*
riebt unD toD. 3n foleber notb
<8«fd?log ©Ott unä ju geben
9Sen feinem thron 2)en eignen
©obn, sjirjtir follten wieDet leben.

3. QGBir lagen all in tiefer fchuib/

©leieb SlDam, elenD nieDer ; 9cun
aber bringt De* 9Sarter<? hulD 3n
Chrifto fegen wieDer. 33e» ihm
ifl rath/ UnD feine gnaD 5Bill
nicht/ Dag wir berDerben. 9?un
hilft unS ©Ott Durch, gbriftt toD:

9?un follen wir niebt derben.

4. ©Ott hat un$ feinen ©obn
flefebenft/ ©a wir noeb feinDe wa«
ren ; ©er ift für unö an8 freu)

geben?*/ grftanDen/ aufgefahren.

$oD unD geriebt Srifr un§ nun
niebt/ 2ßenn wir ihm nur ber*
trauen. QSeft (lebt fein worti
3Bem mag hinfort 9cocb bor Dem
toDe grauen ?

5. 3* weif; er ift nach ©Ot*
te§ wort üni Wahrheit/ weg unb
.'eben ; <Jt ift un§ hier/ er ift un3
Dort Surfeligreit gegeben. «Sein
febu£ umgibt/ ©ie, Die er liebt,

UnD alle. Die ihm glauben/ ©in&
fo bewacht/ ©ag feine macht ©ie
feiner hanD fan rauben.

6. SKer nur auf ©Ott in 6hrt.
ßo traut, £an nie ju fcbanDen
werben. 55ohl ! Wer auf Diefen

felfen baut ! 2rift ihn fchon hier

auf erDen 9SieI angft unD müh;
£ab i<b Dod) nie ©en menfehen fe»

hen fallen, ©er ftd) nur beft «uf
©Ott »erlägt. ©Ott hilft Dert

feinen allen.

7. ©u wollejl nie/ ich bitte Dicb>

©ein heil'geä wort mir nehmen,
20oU|T, wegen meiner fünDen,
mieb, 03?icb atmen nicht befebä«

men. (JrfagDiefcbulD! 9luf Dei*

ne hulD ©e£ ich all mein bertrau*
en. ©enn wer fld> beft Muf ©Ott
»erlägt/ ©et witD Den toD nid?e

fchauen.

S. Ottir jeigt feben je^t btin
gnaDenwort, ©ie Wonne jeneö fe;

ben§/ f0?<cb febü^t, mit hilft mein
3Sfuä fort/ 3bm trau icb niebt

bergeben?. 9?immt er mieb an^
ÜSer raubt mit Dann ©e$ lebenl

hefte gaben, ©ie ©OtteS ©etft

llncb un§ öetheigt, 5ßenn wir
Den glauben haben.

<D?e!. 2ßer nur Den lieben.

fi/L
(Jtquicfemicb/Du heilDer

D*» v» fünDet!©utcb Dieb unD
Deinen gnaDenfcbein, UnD lag, e

freunDDetmenfebenfinDet! Zitm
her; auf mieb gerichtet fenn.

^omm, gönn' Dem heilbeDürft'^

gen armen, ©icb ju befehren, Dein

erbarmen.
2. ©ubift unD bleibt Der ttofl

Der etDen, UnD Det geprief'ne

»unOermann, ©utd) foelcben wir
errettet



40 9ßon Dem Sali Wbam«, u.

errettet roerDen, ©er allen men»

feben helfen fan ; ©er une" »on aU
lern unferm fcbaben, ©urcr) feine

bulD unö fraft/ entladen.

3. ©wrd) Di*, ££rr! fan Der

blinDe feben; ©et taube bort

Dur* Deine fraft ; ©er lahme fan

geraDe geben; ©er auSfafc roirD

hinweg gef*afft ; ©en toDten baft

Du geiftunb leben, UnD Den eten»

Den troft gegeben.

4. £aft Du bor Diefem fol*e

tbaten, O ££rr! Dur* Deine

banD geftift't ; ©0 toirft Du jefct

Dem jammer ratben, ©er unfre

f*n>a*e fee(en triff. W* jeige

Deine groffe ftarfe ©ur* unber»
Diente gnaDentoerfe.

5. ©u »eigt ja, foa8 mir men*
(eben taugen; 9ßir finD »erblenDt,
unD feben ni*t ; ©arum erleu*«
te meine äugen 9)?t't Deinem glanj
unD gnaDenIi*t, 3" feben, »aS
fonft nicöt \u feben, 3T»ann wir in

Deinem liebt ni*tfteben.
6. Eröffne Mi »erftocFten ob

ren, ©aß i* Dir re*t geborfam
fe»; 2aß mi*, al8 bb'llig neuge*
boren» Witbenenäluft unD befter

treu Wuf Dein SBort merfen, bei«

!ig banDetn, UnD ftetS na* Dei*

nemroillenwanDeln.
7. 3* toanfe mit gelähmten

füllen, 3*ftrau*le,leiDer! hier
unD Dort ; 2ag fraft unD fegen
auf mi* flieffen/ UnD führe mi*
geraDe fort, ©ag meine tritte

nimmer gleiten, <fto* bon Der
babn Der Wahrheit breiten.

8. «Wein ar$t ! Du roirft ja nicht

öerwetlen, ©er franfbeit aller«

fcblimmften tbeil, ©er feelen auä*
fa$, ba!D $u heilen; W* heile

mi*» fo roerD t* hei!. 2af: Deine
rounDen, omeinfieben! gürmei*
ne tounDen pflafter geben.

9. 3* bin ganj tobt unD meine
fräfte, SBDilP unD berftanD flnD
ohne fraft, 3u tbun recht göttliche

gefcbä'fte. Verleib' mir neuen le<

benSfaft, Um al« ein bäum frifcb

au«$uf* lagen, UnD taufenDfa*e
frucbtju tragen.

10. 3*binmite!enDganjum#
geben, «Coli armutb, traurig» ob»
ne ruh : ©rum fenöe mir» mein
£eil unD 2eben ! ©ie füffe frie#

DenS bortfebaft ju : 2ag mieb Da»

Dur* febon bier auf erben 93or

©Ott gerecht unD feiig toerDen.

<Wel. <pfa!m 38.

ßt Cfcfffu, arjt toDt.franfer
"«->• ^) feelen! jjßju e« f ef)s

len Sin erfenntnigeig'nernetb

;

5BiIlman DaS unbeil DerfünDen
9?i*t emofinDen, OWerft mann
nicht Den nahen toD :

2. W* fo a\b gefübl bon innen/

flflacb Die (innen 2ebenDig unD
auferweefr, 23i3 De$ ber;en«

greueUbö'ble Unfrer feele <5i*

beo Deinem liebt entbeeft.

3. ©ein gefe$,£grr! lag un*

fagen» QBann wir fragen, iHa3
in un$ Die fünDe feo ? ©ag »ir
borung felbft unS febämen, 3"*
flucht nehmen 3u Der feelen

arjenetj.

4. £en unD feel unD ganj ge*

müthe, gnj'ge gute ! $orDerft Du

\\x Defner lieb = WnDre wie flcb

felbft \a lieben, ©oll mann üben ;

©ig irt De§ cicfegef trieb.

5. 9lber/acb! »er fan§ üerbeh*

len i £ier n>ill8 fehlen : Web Da9

her^ ift baffe? Polf, UnD, wie Die

erfabrun^; jeiget» Wbgeneiget,

53on Dem, nai e§ lieben feil.

6. 3@fu ! ach, acb trag etbar«

men 9WU un? armen ; ©eelen*

arit, Der heilen fan: 3ünbe bei)

unSalljufammen fteine flammen
©einer lieb im herjen an.

OKel. SK?a« mein ©Ott will.

aa O SSfu! meine jutter»

OO* KJ ficht, gy?ein ^eiianD

unD mein leben, SSetftogmicb ar*

men fünDer nicht, $ür Den Du Dieb

gegeben. ©eDenfe an Dein Mut
unD tob, UnD anDeinfcbmerjlicb

fterben, Web ! btlf mir fron Der

fünDen«notb UnD febreef liebem

berDerben.

2. ©u rocigt ja felbft/ roa« für

ein



fgjffl Dem galt UbamS, it.

ein rauft/ Und rate Piel rcufenö

fünt>en 2$on Der PerDerbten ft*

Dam$4uft ©idjinmir armen tini

Den. ©a reger fid> Dteeigenbeit/

£offartb unD »olluft«Uebe/ s$er*

febrter raill' unD ettetfett/ UnD
anDre fünDenmiebe.

3. ©efifatanS reid) tobt felbft

in mir/ Unb fd)»ä'd)t Der feelen

fräfte/ ©a« fleifd) PerbinDert für

unD für ©ie götrlidjen gefcb/afre.

«Kein obr ift taub/ Die junge

ftumm/ 90?ein äuge fan ntdjt fe»

ben, SSerftanD unD urtbeil finö ju

Dumm» ©a§ gute ju Perfteben.

4. 3a/ £grr ! »ie fann id) ar«

mer Do* ©en Jammer meiner fee*

ien/ ©aS elenD in Dem fünDenjod)

UnD alte notb erja'blen ; 3* Fen»

ne mid) ja felber nicbt/ UnD habe
Pon Dem alten $aft fein erfennt*

nie unD fein li$r, ©0 tief bin id)

gefallen.

5. O treuer ©Ott! »a3 fang

id) an 23e» fo PerDerbtem roefen i

3ft bann nicbtä/ raaS mir belfen

fan? OBie foll td) Dod) genefen ?

2bu buffe ! rufrt Du mir jraar \n,

UnD glaube meine raorte : ©0 off«

net ftd) ju Deiner rub ©ie recbte

gnaDenpforte.
6. allein/ wo ift in mir Die

fraft; ©ig bepDeS auöjafübren ?

ÜBo nicbt Dein ©eift/ Der alleS

fd>aft/ 9D?ein berje raill felbft

rubren» ©0 bleibt ef toD ; Permag
gar nidjt 3n buffe ju jerrinnen.

9?od) raen'ger fan eö juöerftdjt

3u Deiner bulD gewinnen.

7. ©rumftebeDu mir felbften

bei)/ ©u abgrunD alter gnaDen»

UnD mad) mein armeS berje fren

5Son Diefem tobe§*fd)aDen. Sld);

£grr ! öerieib; Daß id) Durd) Did)

gttid) fe'bfien redn Perftebe/ UnD
in Da3 elenD, »eldjeö mid) Xer»
Derber/ tief einfebe.

8. 3erf*melje Du mein barteS

berj, ©ag e$»ieraad)S&erflieffe,

UnD in raahrbafter reu unD

fcbmerj ©ietbräntnflutb »erstef*

fe. Web : mad) e§ Durd) Den glau»

ben rein/ UnD <nb gerechte raerfe,

M

3a febre Du felbft be» mir «in/ £>
meiner feelen ftä'rfe.

9..3erftör in mir Da8 bbUen»
reid)/ ©d)lag fatanS arm in ftü»
cEen/ UnD laß ibn über Deinen
jeug ©ein fcbraerDt nicbt ferner
jücfen. €rtöDt' unD jäbm' Da3
böfefleifd>,©ammr Deffen luftbe»

gierben : 9Had) aber mid) reebr

rein unb feufd), UnD Puller glau*
benS jterDen.

10. Serbrid) Die fdwöfce eigen»

beit/ UnD meinen böfen raillen/

UnD laß mid)/ raaS Dein raort ge*

beut/ ©urd) Deinen ©eifterfül»
len. gröffne obren unD DenmunD/
®ih Deines raortS Perftä'nDnig,

UnD tbu mir Deine »abrbeit
funD/ gu Deiner felbjberfennt*
niß.

11. ®ib Deine furd>r in mef=>

ne bruft/ ©a§ gute auSjuüben,
UnD Dag id) Dieb mit berjengluft
©etreu unD eraig liebe ; 2aß mic&
in Demutb/ magigfeir, ©eDult
unD fanftmutb prangen/ UnD
fdjmücf mein berje allejeir ÖWit
beiligem Perlangen.

12. £)9Sater!bi[f* Dann meine
fraft ÄanDiefeö nicbt erj»ingen;
©u aber bifw Der in un$ febafft

©a$ »ollen ünD pollbringen.

Wd)/ ftarfe mid)/ treuer ©Ott!
©urd) Deine maebt/ in gnaDen/
©ag fünDe/ raelt unD böltenrott
Wir niemals fonnen fdjaDen.

13. O 32fu! raabrer @£>rte«
©ebn, ©eDenfe an mid) armen ;

©u bift Der ein'gegnaDentbron,.

«d)f gönn' mir Dein erbarmen

;

UnD raeil id) ganj erftorbenbin,
©a§ gute ju pollfübren : ©0
raollft Du felbft mein berj unD flnn
©urd) Deinen ©eift regieren.

14. D £eil'ger ©eift! mein
troft unD bort/ ©u ©eift poll

fraft unD ftä'rfe/ gübr' mtd> in
Deiner raabrbeit fort.« ©cbaff in
mir Deine raerfe/ 2aß Deinen frie^

Deninmirfeon. UnD fc&reib Den
neuen namtn, ©en niemanD
fennt/ Der feelen ein. Um 3Sfu
raillen, Ulmen.

5 Ottel.



<2 «Bon Dem $M NDamS/jc.

9J?tl. allein ©Ott in ber tc.

f?ry fN unauSfprecblicber ber*
vi * *J

iU ß ; j)en fö i r erlitten

fjaben/ 0(18 liebt unD recht aul

unfrer bruft, ©ammr allen fd>o

nen gaben/ 2)ie unfer8 ©cb'dpferö

mÜDebanb 25en etfien eitern ju

sewanDt/ Wu8 feel unb leib ent

»Tieften

!

2. 25er menf* war beilig/ gut
unb rein/ QSon Dir, o £grr ! ges

fdjaffen ; gr wußte niebtä bon
fcbulD unb peinr 9$on fünb unD
fünDenftrafen; ©ein tvtUe War
boll juberjiebt/ Unb fein berftanD

boll glanj unb liebt/ 93oll friebe

fein gewiffen.

3. 2>u fö'rDertejt jur Danfbar
feit/ SDog bu irjn fo erhoben

«Pflicht/ liebe/ treu, ergebenbeit/

9?ebft ben geborfamSproben ; 25ie

fruebt bon einem ein'gen bäum
©ollt in De$ Stoffen gartenS

räum Unangetaftet bleiben.

4. £ter nahm Da3 baupt bon
jener febaar 25er abgefallnen $tu
Oer 25er ibm erwünfebten ftunbe

Wabr, 25tr/ feinem £Srrn unb
meifter/ 2>en äufferften PerDrufj

|H rbun ; 25er foinD entfcblof

tfeb nicht ju rubn/ 23i$ er Dein

öilD jerltb'ret.

5. Sr mae&te fleh» Durch neib

erregt/ 5ln Deine liebe finDer/

Unb warb/ eh jte ti recht erwegt/

93? it lift ibr iiberwinDer; er
bracht

1
in Die üergnügte brufl

25en" famen Der berbot'nen Uift/

ein beimlicb mißöergnügen.
6. <£$ ließ ibr &erj, bar* ftolj

Betbö'rt, ©ich bon Dem feinDe nei-

flenj ©ie wollten bon Dir abge«

febrt. QiuS ijoc&mutb/ boher f»ei*

gen/ UnD Dir? Dem boebften wefen,

gleicb/ Wn unumfebränfter fren?

beit gleicb/ @:oß/ mächtig, weh
fer werben.
7. ©ie glaubten Dem berfübrer

mebr/ Sil« Deinen Warnung^
ftimmen; 3br ber} warb eon Der

unfcbuID leer/ UnD boll bon

MUngen frümmen. 2><r unge^

borfomroarD gewagt; ©ie äffen./

wa« Du unterfagt/ Verachteten
Dein Droben.

8. 3m augenblicf warb Derber?
ftanb 9)?it fmjtetnifj umgeben;
25er Wille Der fleh abgewanDt/
«Berlobr Da« wabre leben. 3orn/
fünDe, jammer/ flu* unb toD, 3a
mebraW taufenbfacbe notb/ Um«
ringte Die «bellen.

$>. 25ifj elenD wirb nun fortge*

erbt 9luf alle menfcbenfinDer

;

©o {lamm als jweige flnD toer«

Derbt ; 25er fluch trift alle fünber.
25ie erfle febonbeit ift Dabin/ 25er
fcblangengift bat leib unD flnn
25urcbfrocben unb Perwüftet.

io. £5 -£><Jrr ! (aß un8 in Deinem
liebt 25enfcbwerenfallerfennen.
Verwirf nni, 25te gefall'ne/

niebt/ 25ie wir Dieb ©cbö'pfer
nennen. £ilf un« Dureb ebriflum
wteDer auf/ UnD macb un? tiieb«

tig/ unfern lauf 3ur ercigfeit ju
richten.

95?e!. Wuf meinen lieben {&.

ßo OfY)ein ®£5tt! Dir ift be*
UOt ~JH Wüßt Die innre böfe/

!u(l/ 25ie quelle meiner fünDen/
2)ie menfeben niebt ergründen

;

£5/ beüe Du au3 gnaDen 2)erfee*
len tiefen febaten!

2. Z5eS bb'fen berjenä grunb
TCirD oft Durch tbaten funD/
25ie mi& bor Dir berflagen/ UnD
mein geWijfen nagen. £grr!
willflbuHe beflrafen/ 3QDer Wirb
mir rettung fchaffen.

3. 3ch babe wiber Dich; 25en
nä*ften unD auch mieb> ^Bielfal»

tiö/ -bSrr \ gebanDelt» 3* bin Den
weg "geWanDelt/ 25er menfeben
&on Dir WenDet/ UnD (ich in

elenD enDet.

4. $ilf/ mein (Jrbarmer ! mir/
Qerwirfmieb niebt »on Diri Sr#
neure meine fee!e/ 25a^ fit nur
gute« wable ; 2Ber fan mich fonft

com boten/ ali Du allein/ erlofen ?

5. 25rüeft glei* Der fünDen

joeh 93?ich bhxi fo bleibt ja Doch

5£tit mä^t^er Deine onaDe,



©erftürje unD £infalligfeit/ k.

QjBie groß auch fet> mein fctjaDe/

(§o fand Du ihn Doch, heilen/ UnD
leben mir ertbeilen.

6. £at fonft Der fünDe macht
3n mir ihr tccrf pollbracbt/ ©o
gib mir luft unD ftarfe. ©aß i*
nur gute werfe 33efd)liefTe unD
»ollbringe/ UnD ewig Dir lobfinge.

Oftel. tyfaim3°.

£>q Qflßer bin td> armer fün*
Ui7* ^i? Denrourm? O aller*

f)Öd)ftemajeflat! 2Der binicb,Der
öurcb roinD unD fturnt/ ©leid) ei«

nem fcbroachen fcbiffe^ gebt ? SBRer

bin id), Dag Du mich begleiteft/

Wich al« ein guter birte roeiDeft l

2. QBer bin id) ? afdie/ ftaub

unD forb/ £>,- groffer £@rr ! Da«
weißt Du roohl ; ffBer bin icb ?

Don natur im toD, 3d) bin Da«

nicht/ roal ii> fenn foll : UnD Dam
nod) fand Du ju mir geben/ Wir
«l« er'cfer benjufteben.

3. 5Cer bin id)? £grr, mein
fee!enfcta$ ! 3cb liege Da in mei=

nem blut; ©u macbft in Deinem
berjen plaft. §ür mich/ unfeer*

öleidjlid) ©ut ! 2Ber bin ich/ Daß
Du b? n mir ftebeft/ UnD unter met*

nem Da* eingebet?
4. Süßer bin itb? £grr ! ti»a§

ift mein bau«, UnD roa« ift meiner
eitern (lamm? Wir mir/ ad)/ lei*

Der! roareäau«/ 9Son fünDensfa«

men id) berfam : ©er leib De« to»

t>e« mid) nod) franfet/ UnD ju Der

fünDetä'glid) lenfet.

5. ©annod) fo baft Du Deinen

Jnedjt, O 3öfu ! gnäDtg angefebn/

UnD roieD'tum ibn gebracht ju 5

recbt/ ©aß er foll eroig bor Dir

fiebn. OCer bin idj^Srr! Den
fcu fo fübreft ? Sßa« ift mein bau«/

Da« Du regiereit?

6. 3d) bin nicht Wertb/ ©a*
biDS fobn! ©aß Du Did) ju Dem
fünDer febrft ; SHJarum toerläjT'ft

fcu Deinen tbron/ UnD meiner fee!

bi* fe!bft Perebrft ? 5lBa8 ift mein
bau?/ Da« Du erfob«n ? 3d) bin

ber fohr./ Der roar berühren.

M) £>er&tk 'eunfc £infa^
Iigfritunfettf Gebens.

5KeI. «ftun ruhen alle roä'ID.

7A CsV« berrlir!>fett Der er«/u * -^ Den Wuß ftaub unD
afd)e roerDen ftein fei«/ fein erj

mag ftebn : ©iß, roa« un« fan er*

gefjen, Q£a« roir für eroig fcbätjen/

5BirD a!« ein leichter träum Per*

gebn.
2. 5Ba« finD Dod) alle fachen?

©ie uns ein berje madjen/ Uli
fd)led)tenid)tigfeit? 2Qßa«iftDer
menfcben leben,©arinnen fie ftet«

fcbroeben, VIS eine pbantafie Der

Seit i

3. ©er rühm/ nach Dem roir

trachten,©en roir unfterblid) ach*

ren ; 3ft nur ein falfcber roabn ;

©0 balD Der geift geroicben/ UnD
unfer leib Werblichen/ gragt fei*

ner/ wa« man bier getban.

4. So hilft fein roeife« roijTen/

5Bir roerDen bingeriffen Obn aU
len unterfcbeiD; atjaö nügt Der

fdjlo'ffer menge? ©em hier ^ii
roelt ;u enge/ ©em roirD ein enge«
grab ju roeit.

5. ©iß filleS roirD jerrinnen/

2Sa§ müh unD fieiß geföinnen?

UnDfaurerfd)roeißerroiröf,9jßa«
menfdjen hier beftr^en/ £an für
Dem toD nicht fchügen ©jß alle«

ftirbetr roann manftirbt.
6. 3ft eine luft unD fcherjen/

©a« nicht ein beimlt'd) fcbmer^en
99?» Tier jen§*angft »ergäit ? 5Pa«
ift?, roomit roir prangen? 9Be
wirft Du ehr erlangen/ ©ie nicht

in höhn unD fchmad) Verfallt ?

7. ®« finD $6$ alle throne ?

©a feine macht unD frone ^an
unvergänglich fenn; gSmagüom
toDe«*reiben ^ein fcepter Did) be<

frewert/ Äein purpur/ goiD unD
eDelftein.

8. acieeinerofebtübct, SBann
man Die forme Hebet 58efirablen

Diefe roelr, ©ie/ eh Der lag ficb

neiget/ <$b fid) Der abenD je Jpet,

^erwelft unD unperfe!;n§ fibfäli;:

9. ©9



44 ©er ffürieunbftinfälligfett, :c.

9. ©o wad)fen wir ouf etPett/

Unb hoffen grog ju tt>?rt>en 'Bon

fAmer; unb forden frei) 5 ©od>,
eh wir luqenommen, Unb redn
;ur biüff.e fommen, 25rid)t un$
öe$ tebeS flurmentjroeg.

io. 5ßir reebnen jähr auf jähre,

3nbeffen n>irl> bie bahre Un$ Por

bie tbür gebraebt ; ©rauf muffen
trir von binnen, Unbr eb wir un§
befinnen, ©er erben fagen gute

naebr.

ii. ©iß iößt un3 wohl beben;

fen, Unb unö jum bimmel lenfen,

©a alle§ ewig Hebt ; 2Ber biefen

null erlangen/ ©arf an ber weit
nicht bangen, SOBeti fie mir ibrer

(uft Pergehr.

<ü?el. üBacb, auf mein berj.

fy-t (Nhneraftunb unPerweüt/
• *•***•' Strb'bmen g(eid), o fee*

le ! eilt ©eine f urje ptlgrim8>$eir

3n ba$ meerber ewtgfeit.

2. 9?imm aud> ftunben nsof>I in

acbt,2Birfe gute*, benn bie naebt,

3ßo man niebtö mebr wirfen fan,

ßomt unb rücft oft fdinell beran.

3. 3eßt noeb ift ber tag be§ bei!§,

gret) bie wähl be3 bellen theilS.

©teil bid> biefer Welt niefct gieieb

HGerb' an guten werfen reieb.

4. aößenn bu beine jejt ter

traumfc, ©ie in träger ruh Der

fäumtf, ©ie Perfcbwenbeft lieber»

lid),£öeb birlnabt beinenbe (leb.

5. ©er Perfäumnig be i ner
pfttebt/ ^olgt im gottlitben ge*

rid>r, 9$enn ber tob biet) hinge»

rafft, gine ftrenge reebenfebaft.

6. ©Ott ! bu meinet tage £Srr,
£t!f mir/ ba§ id) fterbiieber, Sin«
gebenf Der ewigfeir, 3Eei$!id)

nü£e biefejeit.

7. 3ebe fhmbe, ia mein geift,

©id) ber erbe mebr entreißt,

bringt mir, flieht fie gleich Da*

bin, ©ennod) ewigen gewinn.
8. 3ebe ftunbe, ba icb hier $ln*

bern nü§e» unb bor bir 9?eblid>

JianMe, Dauert bort ©tetä in ib--

vem lehne fort.

9. Sag mir biefer» Wert!) ber

Seit Unb ber. frommen tbätfgfeit,

läglicb/ ©Ott! Por äugen fepn/
©aß icb trägbeit lerne febeun.

io. ©teb mit Deiner fraft mit
be», ©a§ icb/ metner pffiebt ge*
treu, ©ir jum prei« unb mir $um
glücf/ 9?ufce jebenaugenblicf.

ii. ©ann bertaufd) icb biefe

jeit %uhtg mit ber ewigfeit ; ftin>

be t>a bor beinern thron «Weinet
arbeir gnabenlobn.

Ottel. 3eucb mid>, &eud> m.

79 11 nfer leben baibPerfcbwtn»
4 /O« vi

t> et , gg pergehet wie ein
träum, 9?icbte8 ift, wa« fid) hie

ftnbet, 9?id)te« a!S ein waffer»
f*aum ; SineS bleibet üefte fte»

ben,@£>tt wirb nimmermehr Per*

gehen.
2. SSJann ber hohen berge fpifcen

©td) feben flür;en in ben grunb,

bleibet ioii 3ehoöah fi^en^tBig»

lid) ju alierftunb: ^ibertoir, bie

ftaub unb erben, «Wüffen balb ju

afeben «erben.
3. Unbegreiffi* hÖtiflti Wefen!

©Ott öon aller ewigfett ! ©er bu
alle« auSerlefen, 3£a§ gefd)iehet

in ber ;eit, Cat] mid) meinen tob
bebenfen/ ©chin meine (Innen

lenfen.

4. £ehre mid) bie tage i'äbUn,
©ie Pietfeicbt nod) übrig finb l

Saß mid> bir febon je^t befehlen,

©ib, bau id) bi* ewig ftmV, Ob
febon alle? geht toerlohren/S'nug,

Wann bu mid) hart erf obren.

5. @ib mir big recbt ju erfen*

nen, ©ib ein flugeS herje mir;
2ag tiä meinen tßatter nennen,
geueb mid) fräftigli* Ju bir, 2a§
mein herj bie tage jablen, Unb
ftd) ewig bir befehlen.

wo Cftlü freut iahin ber
4 o* /Cü menfeben jeit! 55ie
eiler man jur ewigfeit i SEBie we»
nig benfen an bit Ounb <ßon her»

jenägrunb! SOCie febweigt bteoon
ber träge munb!

2. ©a« leben ift gleid) wie ein

träum, (Jin ^iebte^werrber waf*

ferfdjaum : 3'm augenbiict e? 5alb

tergeljt,



^onDergötttfc&en ffrbarmung/ te. 45
Dem toD ? O menf* .' Du laufft
Dem f*atten $u, 58eDenfeS nun/
©u fommft fonfi ni*t jut wabr«n
rub.

fi. QQßes eitelfett/ Der narren
luft ! 9)?ir ift Da§ bo*fte qut bt*
wugt/ ©a$ fu* t* nur DaS biet«
ber mir ; © mein begier.- £<$rr
3€fu ! jieb mein ber) ju Dir.

7 5ßa* nitro Da$ fenn, wann
i* Di* feh', UnD balb üor Deinem
throne fteh i ©u unterDeflen leb«

re mi*, Dafj ftetig i* gflit flu»

gern !ietjen
-

fu*e Di*.

vergebt/ UnD ni*t beftebr,

@lei*wie ibr DfefeS tägfi*febt,

3. Wut Du, 3eboüab ! Metbeft

mir ©a3/ Wa8 Du tili. 3* traue

Dir; Sag berg unD büpet fallen

bin; «Wir tft gewinn/ 2Gann i*
allein be» 3Sfu bin.

4. (So lang i* in Der bütten

toobn', <Jo lebre mic&, ©Ottei
©obn ! @ib, Dag i* jäble meine

tag', UnD munter »ad)/ ©aß/
eb t* fterb, i* fterben mag.

5. 2Da*bilft&teWeltin 'efcter

notb ? fiuft/ ebr unD rei*tbum in

9. $3on &er gbttlid)en @rbavmung unfc Siebe

ju fcen 9ftenfd)etn

OEWet. allein ®Ott in Der tc.

»T/1 9( u^ Sbriften ! lagt un$/* <* unfern ©Ott, «Wit

frobem Danf erbeben: @r bar

riebt luft an unferm toD, QBill»

Dag wir ewig leben. 3BaS un§
jum beiientftbtg tft, ©aS bat er

unSDur* 3£fum Sbrtft, Srbar«
mungäüoU bereitet.

2. <tta* feinem gnaben&olfen

ratb #am er/ fein ©obn, auf er»

Den f «Bon unfrer f*ulD unD mif3

fetbat Sin retter un3 ju werDen.
«?r wnrD'S/unb bat fein werf boll*

braebt« UnD fi*/ na* furjer gra<

5e$-na*r» @en bimmel aufge*

f*wungen.
3. 5Bo tft De§ toDeS berrf*aft

nun? £ier ift fein überwinDer.

©ie fur*t Dafür hinweg ju tbun,

©tarb er/ Da8 bei; Der fünDer.

®cbro*en ift un§ nun Die bahn,

©ie toon Der erD un8 himmelan.
3ur ew'gen Wonne leitet

©ein tft Da? rei*/ fein tft Die
traft, ©a8 bei! un§ jujuwenDen/
©a§ er fo liebrei* unä erwarb/
$U3 er für unS am freute ftarb.

SBoM allen» Die i^m trauen!
6. Ol laßt un§ ibm unS an*

üertraun, UnD feine ftimme bo«
ren ; Qluf feine mittierMüiife
baun, 3bn mit geborfam ehren!
©a8 Ift Der weg jum eWgeti
»ob!/ ©er weg» auf Dem man
frieDeboll Qtu* f*on auf erDen
WanDelt.

7. •OSrr ! leite felbft un? Diefen

pfab ! 3?«* "n8 ju Deinem ©ob«
ue ! ©af; glaub' an ibn au* mit
Der tbat 3n unfern berjen wobne.
©obaben wir an feinem bei'/^ur
freuDe für un«, ewig tbetlj ©0
preifen wir Di* ewig.

'mtl. 55on ©Ott will t* ni*t.

75.3) Uf unfer li*t unD Ie«

ben, O 3Sfu, 3ebo*
bab ! ©er unä jum beil gegeben/

4. 30Bie bat un« Do* Der -f>@rr
|

UnD worDen innigft nab ; fv<jrt

!

fo lieb, 5Ciefu*t er unfer befteS ! Deine liebe^treu, ©ie un§ im
®r gibt für un$ au? freoem trieb

©ein ÜebfteS unD fein grb'gteS.

«Prei? ibm Der fo &ie! an un« tbut!

5prei? feinem fobn, Der un? ju gut

©t* bi? jum toD ernieDrigt.

5. <&&$ er ju unferm beil ber*

©eift begegnet, UnSDulDet, locft

unD fegr.et/ 3ft alle morgen neu.
2. 3n Dir muß man ft* freuen/

©0 oft man Dein geDenft ; ©ir
beuget ft* &on neuen ©al ber;/

unD fi* üerf*enft : ©u Wonne«

f*afft/ ©aS tft in feinen b«nDen.{t>oileä gut/ S5et> Dir fm ©eifte fe*
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btn, 3n Deinem lirbre f*»eben uWliin »ort Dir ja unD amen iff,

<So lebet her} unD mutb. Zto$ fünDe, toD unD reufei« lifo
2. ©u bau" Di* einreibet 3nhWiteiD i* mi* üerf*reibe.

unfre mcnfdjbett gar; UnD »er 6. ©u bift ein auSerttäblte«

fi* Dir berf*reibet. ©em »itft pfanD, 3* finbe Di* in meinet
Du offenbar: ©u nimmrt Die fün* banD <8on mir felbft angef*rie»
Der an; ©er flrobmau« ©Otte8|ben; 3* Denf an Di*, t* treffe

throne 3(t un* in Dir/ DemSobne
3um leben aufgerban.

4. ©u brunn De« <t*t« unD \t

bene, ©0 offen, Voll unD nah

;

£e in fiinDer fu*t Vergeben«:
©u*t er/ fo bt ü Du Da ; ©u bift

f*on Da unD fuAft, (5b wir an«

futen Denfen ; 2Bir febn eS, na*
Dem fra'nfen, 3Bie gnä'Dig Du un«
trugft.

5 9?un vor Dir b!etb'* liegen,

;0 3$fu>leben«*brunn! #ein le*

ben> fein Vergnügen, ^ehm' i*
Von auffen ein : £ier lieg i* leer

unD mattster iieg i* offen, ftille/

33en Dir, Du offne fülle ; @ib Di*,

fo bin i*fatt.

yjr* CV* bin ein £(Jrr, Der
« u » O ewig liebt, UnD nur
etn'n augenbfiif betrübt, 3u bef*

fern Deine fee'e. 3* bin Der/ fo

Dir fjelfen fan ; (Jtn jeDer, Der

mi* rufet an, <gi* treuli* mir
befehle.

2. ©a$ »ei*e mutterberje
bri*t/ 90BannfieDe«finDe« eitriD

fi*t, flan {le Deg »obl vergeben ?

9D?it »orten unD beDa*ter tbat

£iift fie, unD bringet troft unD
ratb/ ©ufanft e« felbft ermefjen.

3. 28i« ängftet fi* ein jarreS

»eib Um einen fobn Von ihrem
leib; ©a« jeiget ihr erbarmen:
«?in »et'b ift eine fünDenn; 3*
aber felbft Die liebe bin, Jreu til

in meinen armen.
4. ©etroft, mein erbe/ traure

ni*t, Wein e»ig Vatterberje

brt*t/ ©a« beiliglr* Di* liebet :

3* bin fein eite! msnfcbenfinD,

©a3 beute ja- ba!D nein errtnDt/

2Bort ohne»erfegiebet.
5. UnD »ann ein mutterherje

f*on Verharret »ürD' auf ihren

fobn/ 3* Danno* treu verbleibe

:

Dir, 3* lafiDi* ni*t, Da«glaube
mir, 3* tvill Di* ewig lieben.

Wel. qjfalm 42.

ryiy (\ Du Hiebt meiner liebe/
t i 2*J 2)U ?rroünf*te feiig*

Feit, ©te Du Di* au« hö*ftem
triebe 3n Da« jammervolle leiD

©eine« leiDen«, mir ju gute, U\i
ein f*la*t*f*af, eingeteilt, UnD
befahlt mit Deinem bluteWle mif.
fethat Der »elt.

2 Siebe, Die m't f*»eifi unD
tbtanen %n Dem b'lbetg ft* be*
trübt ; Siebe, Die mit b!ut unD
febnen, Unauftörii* veft geliebt

:

Siebe/ Die mit allem »illen ©Otü
te? jorn unD eifet trägt : ©en, fo

niemanD fönte füllen, £at Dein
fterben hingelegt.

3. Siebe, Die mit rtarfem herjer»

Sllle f*ma* unD bobn gebort
Siebe/ Sie mit angft unD f*mer»
}fn 0?i*t Der flrengfie tob »er?

lehrt ; Siebe, Die Cub liebenD jei*

get,&!« fi* fraft unD atbem enDt;
Siebe, Die fi* liebenD neiget, Sil«

fi*leib unDfeele trennt.

4. Siebe. Die mit ihren armen
9D?i* jule&t umfangen »ollt;Sie#
be- Die aus Uebf.etbarmen <B?i*
jule^t in bb'*iier bulD 3brem
^Satter überlaffem ©ie felbft

fiarb unD für mi* bat, ©afj mi*
ni*r Der jorn follt fafTen, 2Qßeil

mi* ihr DerDienft »ertrat.

^. Siebe, Die mit fotoielftunDen

(Begen mi*, q!6 feine braut/ Un«
aufhbrli* fi* üerbunDen, UnD
auf e»ig anvertraut .* Siebe, lag

au* meine f*mer$en, Weine« U*
enS jammer.pein/ 3n Dem blut»

berrounDtenherjen, ©anftinDir
geftillet fet)n.

6. Siebe, Die für mi* geftor*

ben/ UnD ein immerwä'brenD flut

«n
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Qtn Dem freuje?*berj erwo;bt!i ;

$lcb/ wie Denf icb an bem 6;uH
5l(ö; wie Danf Itb beinen wunben,

<Du »erwunbte fitebe Du, 3ßann

tcb in ben le&ten ftunDen ©anfr
tn beiner fetten rub

!

7. Siebe/ Dieftch toDgefränfet,

Unb für mein erfalte? berj 3n em
falte? grab gefenfet; 51<t> wie

banf icb beinern ftbmerni £abe
Danf, Daß bu geftorben, ©aß «*
ewig (eben tan, Unb ber feelen

beü erworben ; 9?imm mt* ewtg

liebenb an.

€We(. @? ift gewijjlicb t«.

•7Q O) ^^ fliut.1 Wtefolltcb
io*£J dj^ c# fltf, tüurbigfeir

beft'ngen? 3n beinen tiefen muß
tcb mi* £) ieben?quell öerlieren.

Qi giänjet (i>:«£me? berrlichfeit

3n lauter lieb »on ewigfeit.

23!eibt noeb mein ber j erfaltet?

2. ©er in jicbfeibfi toergnügte

<&ött t ©a? allerretnfte wefen,

£at fitb Die fcbnö'De fünDemott
3a iieben aufriefen. ©d)Weig

fülr Vernunft ! gib(BÖttDieebr<
©Ott wollt' unenDltcb lieben

me\)t, 311? bu begreifen follteft.

3. £> liebe .' bie ©£>tt feinen

fobn &u? feinem fcboo? genom*
men ; <Jr ift Don bem geftirnten

tbrcn 3u un? berab gefommen:
©einmangel, fnecbtfcfccfr freu£

unb grab, ©inb ur.3 ein btlb

unD mahlen ab, SGßie fiarf @£)tt
lieben fb'nne.

4. Oßa? war t>it Welt, bie fcblan»

genbrut? 2£a? war Dod) WDam?
|fame/ ©aß er Dir, bu böcbfie?

<8utJ ©ein licbfieä fleinob

na&me? S83a? war icb mehr, al?

Selia!/ Unb beflen engel allju*

ma!/ ©ie bu jum abgrunb
fiieffeft?

5. £b'r' auf ju grübeln/ glaub
allein; ßantf bu big meer nicbt

arünDen, ©0 wirf DicbblinDling?

Dabinein Oflit allen beinen füm
Den. Saß Dem Dein r}erje fennge#

totyxt) ©er Dir fein ^erj bar au?r

geleert : @i& berj für berj jum
cpfer.

6. £> debiler Gatter .' nimm
e? hin, @tb traft, um Dieb ju lie»

oen. £erj unD begierDen, mut&
unb (inn, ©ennD bir biemir »er*
fcbrteben. 25renn au? Den juffbtr

böfer lüfl, £aß ewig mehr? in
meiner bruft, 5113 Seine Jebe,
bleiben.

7Q (5- "llt tcb meinem ©Ott
<C7* V^> nj^ t f,ngen? Sollt
icb ibm nicbt benfbar fenn?J)ann
icb feb m allen bingen, Q5»e fo

gut er? mit mir menn : Oft &ocb
nicbt? all lauter lieben, Da?
fein treue«? berje regt/ X>a« obn
enfe bebr unb trägt, ©ietnfei*
nem bienf? ftch üben. ^lU'e? Ding,

währt feine jeit/ ®*)tte? lieb in

ewtgfeir.

2. SGBie ein abier fein gefteber

lieber feine jungen •retft/ Qtlfo

bat autb bin unb wieber 9J?io>

be§ bb'cbOen arm gebeeft» ^llfo*

batö in mutterleibe/ 2)a er mir
mein wefen aab, Unb bat leben;

Da? icb bab/ Unb noeb Dtefe fiun#

be treibe. 3(Ue?bing Wahrt feine

jetr, @£>tte? Heb in ewigfeit.

3. ©ein fobn ifi ihm nicbt ju
tbeuer/9?ein/ er gibt ihn für mid)
bin/ j)a§ er mieb »om ewigen

feuer £?urcb fein tbeure? blut

gewinn. £> bu unergrünbrer
brunnen ! Q^lie will Do* mein
febwacber geift/ Ob er (Tcb «leid»

botb befleißt; ©eine tief ergrün«
Den fönnen? $llle? Ding roabrt fet#

ne jeit/ @Otte? lieb in ewigfeir.

4. ©einen @eift> Den eDlen

fübrer, @iot er mir in feinem
Wort/ $)a% er werbe mein regie*

rer 2)urcb Die weit jur fitmmetS*

pfort; ©aß er mir mein berj er»

fülle €0?ir Dem hellen glauben?»
liebt/ £)a? De? tobe? reieb

jerbriebt/ Unb Die bö'Je fe'bft

maebt ftille. yile? Ding währt fei»

ne jeit/ @Otte? lieb in ewigfeit.

5. deiner feelen Woblergehen,

&fat er ja re*t too^l beDacbt:

SKJill
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SDBiU bem leibe notb jufteben,

Stimmt erS gleichfalls »oh: in

acht : SBann mein fonnen, mein
Permögen- 9?fd)t3 Vermag/ nictjtS

helfen Fan, ftommt mein ©Ott,
unb hebr mir an ©ein Dermögen
beizulegen. Wie« Ding roäbrt fei«

ne seit/ ©OtteS lieb in eroiafeit.

6. £immel, meer, unb ibte hee«

re, £at er mir jum btenft beftellt

;

2Bo id) nur mein aug binfebre,

ginb ich, nai mid) na'brt unb
hält, $bür' unb Kräuter unb ge*

treibe; 3n ben grünben, in ber

höh, 3n ben büfeben, tn ber fee,

Ueberoll ift meine treibe, tfttc!

Ding währt feine jeit, ©OtteS
lieb in ewigfeit.

7. SGßann id) fcblafe» wacht
fein forgen, Unb ermuntert mein
gemütb/2)ag id) alle liebe morgen
©*aue neue lieb unb gut ; 2Bäre
mein ©Ott nicht gewefen, £ätte
mich fem angefleht 9?itbt seiet*

tetf war id) nicht $lu$ fo maneber
angftgenefen. WlleS bing währt
feine jeit, ©OtteS lieb in ewig«

?eit.

8. 5BDie fo manche febwere plage

5BBirD Dom fatan 'rumgeführr,
©ie mid) boeb mein leberage 9?«ee

mal* nod) bisher gerührt. ©Ot*
teä enge!, ben er fenbet. £atDa$
bofe. wa§ ber feinb Slnjuridmn
ift gemennt 3n Die ferne »egge;
wenber. <MUi bing währt feine

jeit, ©OtteS lieb in ewigfett.

9. 9i>ie ein öatter feinem finbe

9?iemalS ganj fein berj entseucht,

Ob e$ gleich burd) fdjroatbbeitS-

fünDe Wu§ ben tugenb.ftbranfen
W eicht ; Qllfo hält auch mein Der*

brechen Sftirmein frommer ©Ott
Su gut, 25ill mein fehlen mit ber

rutb, Unö nicht mit bem febwerb.«

te rächen. Wie? bing mährt feine

;.eit, ©OtreS lieb in ewigfeir.
13. ©eine (trafen, feine fcblä'ge,

ob fie mir gleich bitter fennb,
©ar.nod>,wann i*3 recht erwege,
©in* eS seichen, Daß mein freunb
©er mich liebet, mein gebenfe,
Unb mich Mn D« fchnb'Den Welt/

Die un0 hart gefangen hält/
©urd> bat freuje )u ihm lenfe.

WlleS Ding währt feine jeit/ (-Bot»

tc § lieb in ewigfeit.

11. ©a$ weifitd) fürwahr unb
laffe Wir« nicht au* bem finne
gehn: Sbrijlen.freuj bat feine

maffe» Unb muß enblich fülle

ftehn. 3Bann ber ftrenge froft

»ergangen, «Jritt ber feböne fom«
mer ein 5 3Ufo roirb auch nach ber

pein, SEßerS erwartet, trofl em»
pfangen. $WeS bing währt feine

jeit, ©OtteS lieb in ewigfeit.

12. 5Beil bann Weber jiel noch

enbe ©id) in©Otre8 liebe finb'ti

So fo beb tcb meine bä'nbe 3» bir»

«Satter! all bein finb. Sieb Dt»

wollft mir gnabe geben, ©ir allei»

ne tag unb nacht, ££rr ! au* a!«

ler meiner macht, ©anfbar unb
getreu ju leben: ©ann fo lob unb
Üeb id) bid) SSeffer borten ewig*
lid).

«B?el. Wie menfeben muffen.

Qr\ Ofißoniitfoll ich Dieb wohl
ÖU* ,U> [oben? Mächtiger
££rr Sebaoth ! ©enbe mir Daju
»on oben ©eine* ©eifteS fraft;

mein ©Ott ! ©ann id) fan mit
nitbtö erreichen ©eine gnab unb
liebeäjeicben. JaufcnD, raufenb«

malfen Dir, ©rofferßönig! Danf

bafür.
2. £<£rr ! entjünbe mein gemü#

t&e, ©aj; ich Deine wunDerrtnacbt,

©eine gnabe/ treu unb gute*

©retä erbebe tag unb nacht

:

©ann Don Deinen gnabengüffen
2eib unb feele jeugen muffen,
laufenb, tc.

3. ©enf ich; wie id) au8 ber

maffen £ab gebäufet fchulb mit
fcbulb; ©0 möcbt' id) für febaam

erblaffen «Bor ber langmutb unb
gebulr 3Bomit bu, ©Ott ! mid)

armen £aft gerragen mit erbarm

men. ?aufenb,:c.
4. Heb ia, Wann ich überlege,

«Mit waö lieb unb gütigfeit ©u,
burd) fo Diel wunberwege» Wlib
geführt Die lebenöjeit; ®o weig

td)
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itb fein jiel ju finDen, «ttocb Die

tiefe ;uergrünDen. SaufenD, je.

5- ©u, ££rr! bift mir nacb«

gelaufen/ <Bl\<b ju reiften auö Der

glut : ©ann Do^ mit 5er fünfter

baufen, 3d) nur fucbte t r t> i fcb

gut, £teffeft Duauf Dig mid> cd?«

ten/ 3Bornad> man juerft foll

trotten. SaufenD, jc.

6. £> nne baft Du meine feele

Stetf gefuebt $u Dir ju jicbn/

Daß tcö au8 Der fünDenbö'ble

OWocbte ju Den tounDen fltebn,

Qit mtdb auSgefö'bnet fjaben,

UnD mit fraft jum leben laben.

JaufenD, t<.

7. 3a- £@rr ! lauter gnaD unD
tuabrbeit ©inD bor Deinem ange#

ffrbr: ©u, Du trittjt berbor in

fiarbeit/ 3n gerecbtigfeit, ge<

ri*t, ©aß man folt au8 Deinen
werfen ©eine gut' unD allmacbt

Tierfen. JaufenD, :t.

8. 3Bie Du fe&eft jeDem Dinge

Seit, jabf; tnaag, gewidjt unD
\itli SDamit feinem ju geringe

JOiocbt gefe&eben, nod) ju toiel

;

So hab i* auf taufenD »eifert

Deine toeiäbeit auep ju preifen.

TaufenD, ic.

9. Q3alD mit lieben/ balD mit
leiben, ftamft Du, £grr, mein
©Ott! ju mir, 9?ur mein berje

(u bereiten, ©ich ganj ju ergeben
Dir, ©aß mein giinjliebeS;öerlar..

aen <B7od)t an Deinem ratllen b/an*

gen» 2aufenDrtc.

10. 3Cie ein üatter nimmt unfc)

gieber, «KacbDem'ä finDern nüg*
lieb ift : ©0 bau Du mid> atieb ge#
liebet/ £grr, mein ©Ott ! ju je«

Der frifF/ UnD Dieb meiner ange»
«Omen, QEDann'l aueb gleicb auf'S
bbebfte fommen. TaufenD,«.

it. «Olieb bau Du auf aDter*=fl!ü*

geln oft getragen bätterlieb, 3n
Den tbälern, auf Den bügeln,
5BunDerbar errettet mieb : SJßann
febien alleS ju jerrinnen, 2Barb
Decb Deiner bülf icb innen. Sau*
fenD, je.

12. fielen taufenD mir jur fei#

ten, UnD jur reebten jebnmat
mehr, Eieffeft Du mieb Doch beglet»

ten, ©ureb Der engelftarfe3 beer,

©aß Den nö'tben, Die mieb Dran*
aen, 3* jeDennocb bin entgangen.
TaufenD, :e.

13. SSatter I Du haft mir erjeü
get ßauter gnaD unD gütigfett

;

UnD Du batf ju mir geneiget, 3S»
fu! Deine freunDIicbfeit ; UnD
Durcb Dieb, (Seift Der gnaDen;
3BerD icb ftet* noeb eingelaDen.

SaufenD, taufenDmat fe» Dir/

(ÜJrofferftonig! Danf Dafür.
14. 2aufenDmal fen Dir gefun»

gen, ££rr, mein ©Ott! pret*/

lob unD Danf, ©aß eö mir biSber
gelungen ; Sieb, lag meinet Ieben§

gang ferner Doeb 1 Durcb 3@fu Itü
ten, «fturgebn inDieeroigfeiten!

©a roill id), .pSrr! für unD für,
gtt)ig,en)igDanfenDir.

10. $on bem ewigen griebeti&att) \mt> ©namens

bunb»

I
©er$BunbeS*©enoß.
2. $(*, ££rr! icb binbiel ju

gering ©0 gr-ofier fcattemreue,
©era'8 ein (f.otte&baffer gieng,

ßu lä'ftern obne-reue: 2ßa3 bin
i*, £grr! toaö tft mein bau«?
©u fonteftmieb wob! ft offen au 8,

Witt. S3t(tgetüiglicban,:c.

©er 58unDe8*®Ott.
Ql GVcb bin Dein WÖtt, Dein

P** O böcftfteS @ut, 3* bin

nit Dir toerföbnet : &l bat gefoflet

;beure8 blur, ©0 oft Durcb fünD
»erbb'bnet. ©ottlofe macb td), !50?tt Deinem fug Der radje

£>@rr l gtreebr, UnD Der D« tvar ©er«8unDe*f@£)t*.
>e« teufet fned)t, ©erh?irDmein| 3. «Rein, nein, mein frewergna?
MnD unD erbe. DenbunD, Sin bunD &en frieD un&
«ef. ®ef. X flute/
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guter Sin bürde* Der im mittel

ftunb,<JWarbt/ baß i* fei* Behüte

<5tn ©Ott fte* fünfter* icb nun
bin ; Z)od) mußt Du haben gbri

ftt (Tnn/ Unb nicht in fünften biet

ben.

©er ®unDe*>@en«)ß.
4. (So fAaff in mir ein reine*

bcrj. Du (Schöpfer «»er Dinge!

3erfnirf<be mid> fturtö reu unft

fcbmerj, ©en alten Wftam jrotnae

3* fan ja nicbte« ohne Di*. O
©Ott fte* bunfte* ! ua'rfe mt*.
<5on ratb unft tliat großmädjtig.

©er fünfte* «©Ott.
5. 34 habe f*on an fticp ge*

ftacbt/ ©urcb, ewige* erbarmen;
©ein 3Sfu« bat e* beft gemacht,

Sauf« (auf ju feinen armen : 3ur
Weichet: unft gerctf>ttgf ett- 3ur
fjeiligung ifl er bereit/ grlö'fung

Hier »orften.

9Ket. SGßer nur ben lieben tc.

HO CR)«"1 ©Ott! tt)ie groß
O/j* Jj\ iß ^ e ^n erbarmen ©0
mir ftein gnaftenbunft beweift; ©u
nimmft mi* auf mit gnaften ar*

men, Unft gibt! mir Deines fobne*

geift/ ©aß ich» bon fünften rein

unft freor ©ein treuer künftige*

noffe fei).

2. 3* »ar jubor bon Dir gewi-

cbenr ©a icb in meinem blute lag -,

©ocbf fta ftein ftfbn ftie fcbulft

Durcbilricherir grfdxen mir ein

erwünfcbter tag/ ©er tbut mir/

£grr! ftureb Seinen bunft/ £eiJ/

fegen unft erlb'fung fünft.

3. $lu*8 neuebaft ftu mich gebo»

ren/ Unr> mich }uftetnem finft er=

fießt/ ©a ftuften £>eilanftau*er*

fobren, ©er meine fünften^fcbulh

gebüßt: ©ie tauf bat mict) fttr

einverleibt, ©aß öeine butft mein
eigen bleibt.

4. ßroar ftein gefef; macht auebj

&or;eiten ©en ba'ttem fteinen

bunft befanr.t/ (Ja jetgre 3Sfumj
jrear bom wehen, ©en ftu )üm|
bei! fter weit ernannt: ©od> fönte!

ftiefer gnaftenfcbein 9?ocbnid}t fo
:

hell unft heiter fegn.

5- ©er £eilanft warft fogarften
beiften Mi* Itcbr unft leben borge*
Hellt ; ©od) ftiefe reä'biten eitle

freuften,©arumberwarfft ftu ftie«

fe weit, Unft fd) löffelt 3frae! allein

3n fteinen bunft ber gnaften ein.

6. 9?un ju ftem neuen bunft fter

gnaftem 3ßorau* un* bei! unft fe*

gen quillt/ £ar 3Sfu* jeden ein«

ge laben, fftacbftem er bat gefefc er«

füllt/ <5o Daß; »er beft an g&ri*
ftum glaubt/ ©erec&r unft ewig
feiig bleibt.

7. €b müßten berg unft büge!
weichen, 5h müßt 1

ftie ganje weit
toergebn, Wl* ftaß ftein bunft/ ftein

gnaften.jetcben glicht ollte ewig
beftbeflebn. ©ein ftieben* bunft,

ften ftu gemacht. 9J?acbt, ftaß mein
berjfterbb'llen lacht.

8. örbate nur, £€rr! mein
gewiffen 3n beinern gnaften#bünft#

niß rein, Unft laß furch fteinen

©etil mi* rctffen, QDDie fd> fttr fan

gefällig fenn ; ©0 hab icb fta« e:

wünftbte loo*, Unft ruhe fanft in

Deinem fcboo*.

9 fiaßmich, bi* an mein legte*

enfte/ ©etreu tn fteinem bunfte

(lehn; Unft leite mt'd) fturcb fteine

hä'nfte, ©aß meine tritte richtig

gebn ; ©0 fomm ich/ al* ittin

bunft'e^genoß/ £u Dir, mein
©Ott ! in* bimrael*;f*leß.

qc> W> un ^reut '"*' '»«benöo 4 vv cbrifien g'mein, Unb
laßt un* frö'li* fprtngen ; ©aß
Wir aetroft unft all' in ein <B?tr

luit unft liebe fingen, 9ßßa$ ©Ott
an un* geWenftet bar, Unft feine

füffe wunftertbat : ©ar tbeu'r

bat tri erworben.
2. ©tm teufe! itb gefangen Jag

3m toft war ich berloren : 95?ein

fünft mifb Quitte nacht unft tag/

©ar in i* war geboren ; 3* fiel

auch immer tiefer ftrein (H war
fein gut'* am leben mein; ©tc
fünft fiarmicb be»'e|Ten.

3. 95? ein gute Werf/ ftie galten

nicht, &$ War mit tf.n'n berftor*

ben: ©er frei; will hagre ©Ott'8
geeist-
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gettcbt/SJum guten gan; erftorben:

©ie angjl mid) ju tterjweifeln

trieb/ ©afj nidjtö Dann fierben

freu mir blieb/ 3ur bollert mußt
i* finfen.

4. ©a jammert ©Ott in ewig*

feit Sttein eienD fo!d)er maffenj
gr Dad>t an fein' barmberjigfeir,

Unb wollt' mir belfen laffen : gr
Wanbt' ju mir fein batterberj/

Unb baß er beute meinen fdjmerj/

Siefjer'S fein befiel fofien.

5. £r fpracb ju feinem lieben

fobn : <5? ift jeit ju erbarmen

;

pabr' bin/ mein'S berjenS wertbe
fron/ Unö fen Das beil ber armen

:

£ilf ihnen au8 Der fünben*notb/
(Jrwürg für (Te Den bütern tob/

Unb lag ffe mit bir leben.

6. ©er fobn alffbalD geborfam
warb/ £r fam ju mir auf erben,

5Son einer Jungfrau rein unb
jart, @r wollt mein bruber Wer*
Den : @ar beimlid) führt er fein'

gewa!t/gr gierig in crmer fnecbti*

geftalt/ ©en teufel wollt er fan»

gen.

7. Sr fr-rad) ju mir: balt Did)

an mid), Qi foll bir je$t gelingen;

3* geb mid> felber ganj für Di*/
©a will i* für Did) ringen : 1>m
td> bin bein/ unb bu btft mein,
Unb wo frf> bleib» ba follft bu
fenn : Un§ foll ber feinb md)t
ftbeiben.

8. 9Sergieffen wirb man mir
mein blur, ©aju mein leben tau*
ben : ©a? leib i<b alle! bir ju gut/
©a8 halt mit toeftem glauben,
©en tob fcerfdjlingt DaS leben
mein/ 90?ein' unfcbulD trägt Die

fünben bein : ©0 wirft bu felis

werben.
9. ©en bimmel ja Dem batter

mein ijabr id) auS biefem leben/

©a will id> fenn ber meifter bein/

©en ©ein
1

will itb bir gebender
bi$ in trübfal tröfien foll/ Unb
lebten mid) erfennen wobt/ Unt
in Der Wahrheit leiten.

10. ÜBaS id) getban l>o6 unb ge#

lehrt/ ©ad follft bu tbun unb leb*

ren/ ©amit DaS reirb ©Ott'*
werb gemehrt, -3" feinem lob unb
ehren ; Unö büt' Did) für ber men«
fcben fa£/ ©arson öerbirbt ber
eble fdjag : ©a8 lag id) bir ju;

legte.

11. Sßon 3@ju, t>em ©oi)n ©ÖtteS unferm (Srlbfer.

glauben/ ©amit De8 teufe!« (w
fligfeft 3Rir ben Riebt möge rau*

ben : $ür allem berjlid) liefce

Did), Unb meinen nac&ften gleiäj

als mtd> : ©ein' bülf mir fenb am
legten enb, ©amit bebenb ©e$
teufeis lif» ftd> &on mir wenb.

4. Sbr fer> ©Ott in Dem bb'*#

fien thron/ ©emSßatter allergo«

te; Unb 3Sfu Shrift/ fein'm
lieben ©ohn/ ©er unS alljeit be#

büte; 3ugleid> aud) ©Ott Dem
beil'gen ©eift/ ©er feine bülf
uns alljeit leid/ ©amit wir ihm
gefällig feon -pier in Der jeit/ Unb
folgenbS in Der ewigfett.

9Wel. S8Jiefd)b'n JeudjtetDer.

qa OfHein ju Dir/ £<Jrr 3S*
ö*. <V

ft» ebtiu ! <»?ein hoff,

nung fleht auf erben. 3d) Weiß/
Daß bu mein £eilanD bifi/ ^ein
troftmagmir fonftwerDen. Äein
menfd)en-.finb war je gebor'n»

QGßieaud) fcinengel auderfohr'n/

©er mir in nö'then belfen fan

:

©leb ruf id) an : 3u Dir id) mein
Vertrauen bab.

2. aßein 1 fünb finb fd)Wer unb
übergroß/ Unb reuen mid) toon

berjen/ ©erfelben mad) mid) freo

unb !o3 ©urd) Deinen tob unb
fdjmerjen ; $lud> jeig mid) beinern

5ßatter an, ©aß Du baft gnug für
mid) gethan/ ©0 fomm id) ab ber

fünbenlad : 3d) lag mid) fafl, lluf

Dad Du mir üerfprocben hafi.

3. Sludjftätf Durd) Dein' barm«
fierjigfeit 3n mir Den Wabren

q £ Ofm anfang warefi Du Da8
OO* ^* wort/ ©aDurd) ©Ott
alles braebte fort/ ©ann nidnS
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obn Did> erftboffcn ; ©u bsft Da*

«nDe# Mg beWeift: 3* fomme
6a!D/ Dein wort befdjleugt : Q&er
will Den troft wegraffen r" £€rr
Cbrift ! ©u bift «flur alleine, ©en
trt) meone 3n Den nb'tben : £>on

t»ir jeugen Die Propheten.

2. ©u bift Der grunD Der felia«

feit/ ©ann eb Der weltgrunD war
bereit, 55m ich in Dir erwählet.

©elobet (et) De* Rattert rotb/

©er Dir ft> Wobl gefallen bat/

©ag Du mtd) aud) gejablet.

|3eud), ££rr! g?od) mebr <JD?ein

gemütbe ©einer gute |3u &er»

f*reiben, $reubi*inDen tob ju

bleiben.

3- ©u ©Ott unD menftb, bift $t

unD Oi ©er 3(1 unD SOBar, Deg
bin itö froh; ©aß Du au* bald

rcirft fommen. Mmen, ££rr 3€*
fu I fomm nur ba!D/ ©ernamen«
cbriften lieb ift fa!t, ©er glaub ift

toeagenomen. ftatb/ fraft, ©ieg*
baft/ «JWetn üertretter UnD erret?

ter/ £ü!fe fenbe/ O Du anfang
unD DaSenDe!

(&i!f mir Do* am teuren enDe.)

9D?el. «Pfa'.m 99.

Qß £M"ff » fee'e ! auf/ Sagou* ** Der jung Den lauf/

(Sing mit allem fieigf ©Otte*
fobn jum prei*, SDTelcber billig

wirb Unfer ££rr unD bin flßon

Dem bolf genennet/ ©a* tmgeift

tbn fennet.

2. g* ift (lebet wabr/ 3£fu*
beider jwar, ßaut De* gnaDen*
»ort*/ ©Otte*, unfer* bort«/

(Jtngeborner ©obn, ©Ott, auf
©Otte* tbron; ©anno* wir
nicöt minDer £etffen ©Otte*
finber.

3. ©od» War 3Sfu* f*en
gwfg ©Otte* fobn/ @b Der erDen
grunD $luf Dem Waffer ftunD

:

vir ift* tion natur ;
sICir au* gna-.

Den nur/ ©urd> ibn angenommen.
©inD jur finDfdjaft fommen.

4. 3£fu*» reicb an ebr; £eigt
aud) unfer £err/ ©er 3mmanuel/
©0 mit leib imD feel ©ur* febr

re»d>e gnaD iinö eriöfet bat 9ßon
De« teufel* tücfe»/ SßonDerfün»
Denftricfeu.

$. ©onrt fein gut no* go(D/

3$ ann man* jablen wollt/

ftommt un* Im' er ju gut ; 9?ur
fein tbeure* blut/ <S?ad}t, Dag
er mit rubm Un* jum eigen«

tbum£aterfauft au* liebe, ©te
ibn bierju triebe.

6. 9?un, 9&atter«£er|! (Stille

meinen fdjmerj, ©efce mid» ein»

mal 3n Der finDer |abl ; 3Sfu !

nimm mirb Dir, ©0 werb icfc

binfür©urd) Den ©eift c-id) fort»

nen feinen £grren nennen.

SDtet. allein ©Ott in Dertt.

8»-< fxeil un* 1 au* unfrer
' °<J fünDennotb 3ft ret»

tung un* erworben, ©er ££rr
will nirbt De* fünDer* toD. 2ßa*
9lDam* fall »erDorben, ^>at er

au* anar'en un* erfetir. «ffiie

roertb (UnD roir »or ibm gefdja^t

!

3Bie grot ift fein erbarmen

!

2. ©elbft feinen eingebornen
©obn ©anDt er ju un* auf erDen/
9ßon Dem OerDtenten fünDenlebt»
gtn retter un* ju «erDen. <jr

fam/ unD mit tbm-unfer ^>eil/

Qt fam- Damit wir wieber tbeif

Qfm eWgen leben batten.

3. 3Bo ift, tob/ Dein Oad»el
nun? -^ier ift Dein überwinber.
5ür unfre fdmlD genug ju tbun/

©tarb er. Da* bei! Der fünDer.
3550 ift nun, fünDe, Deine fraft?
£ier ift Der/ Der un* fräfte fcbaft/

©ein iod) \>on un* ;u werfen.

4- ©elobt fet) ©Ott, gelobt

fein ©obn, ©er fetter unfrer
fee len ! 0?un fan un* aucb auf er»

Denftfcon ©a* Wabre glücf ntcbt

feblen/ ©etroft unD frob in ©Ott
}u fe»n, 5ßennwir un* nur Dem
£ei'anD weibn, ©en ©Ott für
un* berorDnet.

5. £err ! lagun* Diefefeligfeit

6od> über alle* fcbä^en ! «Wie

fonnen guter tiefer seit ©en
mange! un* erfe£en, SOPenn un*

Da* größte gut gebridm «in
reine*
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reine« berj »all ju»er(Tcbt gu
bir/ ©Ott, unfer «Satter!
6. O tenf auf DiS erbab'ne glücf/

£grr/ unf're ftarfften triebe/

3eu« machtig unfer berj jurücf

9ßon fcbnö'Der fünften* liebe. ?ln

Dem fo tbeu'r erworbnen beil

Sag und in Wahrem glauben tbeil

©retS fucben unb gewinnen !

fiö f>Srr ebrt(i/ ber einigöö * *V ©ohne ©eS bb'cbften

tßarrcrS finb/ ©efanbr fronS bim*
meld throne/ QQDie man gefchrie»

ben jinbt : ©u bilt öer morgen*
(lerne/ ©ein gtanj ertfrecft fich

ferne 3>or anbern (lernen flar.

2. ©u bift ein menfcb gebobren
3m legten tbeil Der jeü ; ©er
mutter unberlobren 3br jung»

fraulich, feufcbbeit ; ©en tob

baft bu jerftoflen/ ©en bimmel
aufgefcbloflen/ ©a« leben wie«

berbracbr.

3. Saß un8 in beiner liebe Unb
fenntnti nehmen ju, ©ag man
ben glauhen übe gftit gotteSbienft

unb rub/ ©aß wir bie mögen
fcbmecfen ©ie fügigfeit im her*

Jen/ Unb bürden ftetS na* bir.

4. ©u ftfeb'pfer aller bingen/

©u tjärtetlicbe fraft! 25er bu
fand alle? jwingen, üBaS beine

macht gefchaft: ©aS berjunSju
bir wenbe/ ©en ©eift, o£grr !

unS fenbe/ ©aß wir nicht irr'n

fcon bir.

5. £rtb'bt unS burch bein 1

gute» €rwecf unS burd) bein'

gnab ©en alten menfcben frän*
1

fe, ©ag ber neu leben mag;
Sag unS auf biefer erben @e*
banfen unb begierben grbeben

[ fletS ju bir.

<Dlel. 9?un bcnfet alle ©.

QQ CVcb fan ; mein 3Sfu ! bicb

p«7* «O 23eo beinern namen
nennen, Unb barauS ratb unb
tbat/ Unb beinenrubmerfennen.
90?ein 3Sfu« beiffeft bu/ ©er
felia uns gemacht » 5Wein §\)tu

(tu«, Der gefalbt/ ©ie falbunc
unS gebracht.

a. ©u bift 3mmanuef/ W
©OtMnenfchjuberebren; ©ein
name: £Srr unb ©Ott/ £an
mich bie ©ottbeit lehren, ©u
bift beS «BatterS wort Unb fraft
fron aller jeit/ ©eS WefenSeben*
bilb/©erglanj ber berrlichfeit.

3. ©u beiffeft auch unb bift,

«IS menfcb/ beS weibe« faamen.
@in menfd)/ ein menfchemfobn

;

©t« (Tnb bie bruber*namen/ ©te
bu/ als ©aöibS jWeig/ ©anj rotU
[ig an bich nabmft/ SUSbu/ bem
fleifcbe nach; «uS beinen Pättem
famft.

4. ©ie namen/ welche bir Z)tin
mittler*amt gegeben/ «IS: ratb/
fraft/ frtebe*fürft/ £elb, Wahr*
beit/ weg unb leben/ 23ejeugen/
bag/ inbem ©u/ ©oel • mich bes

fregft/ ©u wirf»* jwifcben
©OttUnb menfcben mittler fettft.

5. ©ii/ böcbfter fömg ! fübrft
©en namen nicht »ergeben«/
©u bift ber friebe » fürft/ ©u
bift ber fürft beS IebenS; ©u
ptiefter/ ®DtteS#lamm ! ©aS (t*
geopfert bat/ ©u biß mein gna»
benjdubl Unb treuer fürfprecher.

6. ©u beiffed ein propbet/
©er ju uns fommtn foUte ; Sin-
birt/ ber meiilerlich SKit lebten
weiben wollte, grniebrigtwur«
beft Du ; Unb aiS ein fnecbt
erfannt ; (Jrbb'bet wnrbed bu;
©er berren £<5rE genannt.

7> SBein bort/ mein « unb £>/»

9)?ttn felS, mein ja unb amen/
«ehr nenne bu mich auch 9?a$
beinern neuen namen. ©Ott

!

wie bein name tft/ ©0 tfl für»
wabr Pein rubm : ©0 nenn auch
(leb unb feu 9?ach bir mein ebri»

ftentbum.
8. ©ein name bleibt mein fett;

©u nenneft beine lieben: ©0
(lebt mein name febon 3n beiner
banb gefchrieben ; ©ie fchreibet
in mein berj «uch beinen namen
ein, ©rauf foll mein le$teS wor?
©ein name/ 3€ful ! fenn.

3 SWel.
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«ÜRel. aBa« mein ©Ott will.

qa Cfcgfu! wann«'* Di* nur
*^v* ^> f, ft&e , £>5 m ir fonft

ilei* all'« gebri*t, «Du bleibft

meine belle öabe, deiner äugen

fonn und li*t/ QUürö' aud) bim
mel und Die erDen 93?ir gegeber

obne Di*/ SDBürd i* do* ni*t
rei*er Werden/ (Sondern nur be

f*weren mi*.
s. «Jber »er dt* Fan geniefen

Seffen fierje lebt in freut»; Su
fanft ollen fcömerj berfüffen, Su
fand »enden allcS leid, ©olt aud)
leid und feet berf*ma*ten
SBieibft du do* mein troft und
«heil, Sag i* freudig fan bera*
ten ; 3Ba9 die weit adjt't für ff>r

beil.

3. 3£fu ! du b leibft meine liebe/

.Di* bab i* mir au*erwäblt/
<5*eint mir glei* der bimmel
trübe/ Und dein angeft*t t>er*

Hellt/ SBifl du do* die gnaden«
fonne, Sie mi* wieder blicfet

an; Und mein'«* berjeng freuden«
Wonne/ «Die mi* nid)t detrüben
fan.

4. «Ifo ift e? roobl getroffen/

Su befreoft mi* bon der petn,

Ser genug anftatt de« (joffen,

Sföird mir dann geraumer ein,

Sa mi* deine lieb umfanget/
Und worna* i* mi* gefebnt,

9Reine fee! geroig erlanget/ Und
Jen dir bleibt ungetrennt.

«We!. %i iftgewigIi*anK.

Ol ?} £err
'
meln ®ött •' **

91« *»/ buk jftflp öid) Sur*
mi* erjornen Tonnen ; $0 ie i*
5erfp'bnedi*dur*mi*/ Äant*
gar nt*t auSfinnen ; so* troft't

mi*/ dag dein liebfteä find/ Sin

&emmanni*t0 fündbaftes" ftndt/

3(1 mein erlb'fer worden.
s. «Born bimmel ift er willig«

(i* Sluf erden }u mir fommen ;

Und bat mein fleif* und blur cn

fi*/ «ul groffer lieb/ genommen/
Sag er mi* f*wa*en beilen

mö'*f/ Sir wiederum |atn «ffct

brä*t/ OEa« Di* jum jorn oe»

reibet.

3. St* bat ein menf* jum
jorn bewegt/ Si* mugr ein

menf* berföbnen ; Sur*« freu«

£e, da« er willig trägt, Sein'n
grimm und jorn abiebnen: 3u
deiner re*ten jeigt er dir 3e$t
immerdar/ wie er fi*/ mir 93? it

freundf*aft bat berbunden.

4. ®ieb> daS ift meine juber«

ft*t, Si« ift mein ganj vertrau»
en: SGßillftdu/ gere*ter ©Ott!
mi* ni*t ©er fündenbalb an«
f*auen ; ©o fiel) mi* do* in

gnaden an/ 3£eil g'nug für mi*
dein <Sobn getban/ Und meine
fünd gebüffet.

5. 07imm wabr, o Gatter*
deinen ©obn/ ©et) gnädig deinem
fne*te: Äraft feiner menf*wer«
düng berf*on/ ©traf ni*r na*
firengem re*te. SCCann du fiebft

feine nägelmabl/ ßag meine fürrv

den obne jabl Sarin verborgen
bleiben.

6. SDBann du befdjau'f» da« blur

fo rotb/ Sa« bon ibm ift geftof«

fen/ 3Daf* ab ton mir der fün»
den*fotb/ Sann er* für mi* »er»

«offen. 2Beil di* da« fleif* er»

jürnet bat/ ©o lag dein'? ©ob*
ne« fleif* jur gnad Si* wie:
derum bewegen.

7. ©ebr grog ift/ wa« i* oft

und biet 93? it fünden bab ber»

f*uldet ; 3edo* i* ni*r berja«

gen will, Weil gbriftu« bat er»

duldet ©eborfamli* den bittern

rod/ Und mir dadur*/ o treuer

©Ott! Sie feligfeitetworben.

8. ©rog ift mein ungere*rig»
feit, Sie deinen jorn erwecFer .-

©ein unf*uldaber ift Da«PI?id,

Somit fte wird bedecfet. item
menf* fo groffe fünde ftnDt* Sie
nicbt in ebrifti todberf*windt/
Ser unfer bruder worden.

9. 2ßer ift fo febr in alfer Welt

Sur* boffaft aufgefd>»eUcr»

Sen ebrtfti' niedrigung nt*r
fallt/ OBann er fte fi* »orftellet ?

Sei tode* ma*t fo grog ift ni*t/
Ser
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Der bittre freufcroD fte jerbricbr,

Den ©Otte* ©obn erlitten.

10. 3a. wann man gbrifti ^naö

int> hulD unt> aller menfcben
"ünben 5iuf gleiche waage ieöen

ollr, ©oroürte ficb bennDenSin
"olcber flroffer unrerfcbeiD, Wl
t ro i fd> e n nacht unD togtS jeit,

M18 jwifcben bell unb btmmel.
ii. ©arum, o bu liebreicher

50tt ! ©efj gnab nicht auSju»

grünben, ©urtb beineS ©ohne*
!>lut unb tob 5ßerjeif) mir meine
ünben: 2ag burd) fein' im*

fAulb meine fehulb, ©urcbfein'
gebult, mein ungeöult, ©anj
au€ctetilget bleiben.

12. @ib feine bemuth mir jum
fd>u£, ©ie mid) für ftefj behüte

;

©ein' fanftmutb fteure meinem
trug; ©a§ id) nid)t feinblich

loüte. ör fen mir all'?/ wa« ich

bebarf, ©o wirb fein urtbeil

ftnn fo fdiarf/ ©a* mid) Der*

bammen mochte.

Qflel. £3 ift Da3 heil/ je.

OO OPßef hu bor bir, o £(*rrl
y^* «4Ü beftehn ? <J* ift mit
un« Verloren: SGRo bu wtllft in«

fleritbte gebn (JJlit benen, biege«

bohren, ©o fanauf taufenb nie»

manb nicbt Sin wörtletn bringen

an Da§ licht; €3 beißt/ bu bift

fcerflucbet.

2. unmöglich ba§ man galten

fan «Bollfb'mmlid) bein gefe&e,

©ann biefef will öon jeberman,

©aß e* fein menfd) »erlebe ; SEBer

aud) in allem nicbt berbleibt; 25er

ift terflucht, wie «)!)?ofe8 fcöreibt

:

2buba#,fo wirft bu leben.

3. «ftun haben wir ben erften

tunb, OBieWöam, überfdmtten;
Erfahrung lehret alle ftunb/ ©a§
wir bein recht beftritten: OBtr

bleiben olfo in Dem tob; 2Bo nicht

ein bürg in biefer notb Sin go'tt«

lid> mittel finbet.

4. SBabtbaftige gerechtigfeit

3ft lieberlid) »erfcberjer, ©ie
febiang hat in ber erften jeit SBe«

trogen/ ach !b«3 fdjroerjer. £€rr

3Sfu .' nimm bid) unfer an, ©u
bift ein ©Ott, ber helfen fan,
Unb Darum menfd) geworben.

5- £grr! unfere gerechtigfeit,
©ie nur bor ©Ott beftehet,
SB ift bu allein; bu bift be>
reit gu rufen : auf mid) fehet

!

©arum mein glaube ju bir
fpricbt: ©eretbter £grr ! ber»
tag mi* nidjt/ SBJann mein ge?

Wiffen naget.

5We(. QODte fcbön leuchtet b.

qq Cft>it grof unb herrlicoyo * «^O
ift ba« heil, ©a«un«

Durch ebriftum warb ju tbeiü
95>erfollte fein nicht achten ? Sc
fam« ton fünben ju befreun Unb
allen troft unb lid)t ju fepn, ©ie
nach ber Wahrheit fcbmacbten.
©ein wort, 3Sfu ! 3ft tooll H«r#
beit, $übcr jur Wahrheit Unb
jum leben. 2DDer Fan Dich genug
erheben ?

2. ©u hier mein troft unb bort
mein lohn! ©ohn ©OtreS unb
beä menfchen ©ohn i ©eS bim*
mel8 groffer flonig! 5Son ganjem
berjen preis id) Dich! £ab ich

bein heil, fo rühret mich ©aS
glüd

5
ber erbe wenig. 3« bir

Komm ich ; SOBabrlith feiner

$röftet betner ©id) Vergeben«,
SOBenn er bid) fud)t ; -pgrr be§
iebenf!

3. ©urd) bid) nur fan id) feiig

fenn. O brücfe tief ini herj mir
ein SmpfÜnbung beiner tiebe ;

©amit tcb ganj bein eigen fei)/

äuä Weltftnn beinen bienftnicht
fcöeu, Unb bein gebot gern übe.

grfad) Dir, nacöbir, ©enid)fafl>
Unb nicht laffe, gwig wühle,
©ürftet meine ganje feele !

4. 23?n ©Ott fltahlt mir ein

freubenlicfat, ©ie hoffnung, bog
bein angefleht 3d) einOen« foll er»

blicfen, ©u fanft inbe§ burd)
beine frafr, ©ie ruh in müben
feelen febaft, 9Kid) ftärfen, mich
erquiefen. ?röfle ©umich, © e ,

|igmad)tr! ©aiichfdiWacherSiuf
bei



«Bon Der «Wenfäwerbuna 3Sfu ßfirifH, je.

Der erbe .pimmelflfreuDen mne
roerDe.

5. UnD tt>ie/ ©Ott 9Sater!

pretd id) Did) r* 98on eroigfeir her

bart Du micb 3n Deinem ©obn get

Hebet ; ©ein ©obn bat mid> mit

Dir pereinr, gr i\\ mein bruDer
unD mein treunC, ißaS ifl«, iai
mtd) betrübet ? ©eele, 9Üable
3bn Den beften, 3bn Den größten,
Dir jum freunDe i UrtD Dann
fürd)te feine feinde.

12» $on ber 9flenfcl)n>erbung 3@fu <Et>riflt,

ober 5lbt>ent0= lieber.

9DW. <H>te fcbb'n leutbtet, tc.

Q4 <Tyt £eilanD fommt;
•f** »^w lobfinget ibm, ©ein
©Ott/ Dem alle ©erapbtm ©a«
beilig! belüg! (Ingen, @r fommt,
Der tt'ge ©OtteM'obn, UnD
fteigtöon feinem bimniel«*tbton,

©er roelr Den fieg }u bringen.

«Preiö Dir ! ©a wir 93on Den fün*

Den Rettung ftnDen, £ocbfte«

wefen ! ©urd) Did) »erDen h>ir

genefen.
2. SODillfommen frieDefürft unD

belD, 9tatb/ Patter, fraft unD
bell Der weit! OSillfommen auf
Der erDen ! ©u fleiDert Did) in

fletfd) unD blut, SBirfl menfd)/
unD wiili^ Der toelt ju gut,

©elbfr ur.fer bruDer »erDen. 3a
Du, 3Si*u! ©treefrt Die armen,
93oll erbarmen, Qiu8 ju fun«

Dem UnD Perlobrnen menfdjem
finDern.

3. ©u bringft un5 «oft, ju*

frieDenbeit, £eil, leben, em'ge

(eligfeit. ©en bod) Dafür ge<

priefeniö lieber £grr, toai

bringen toir, ©ie treue ju »er«

gelten, Dir, ©ie Du an un§ be*

»iefe-n ? Un«. Die mir bie 3m Per»

Derben «Wußten fterben, ©tbenfft
Du leben. ©rbffer« gut fand
Du nicht geben.

4. 9DBir bringen Dir ein Danf*

5ar berj, ©ebeugt Durd) bufie/

reu unD fd>merj, Sereit »or Dir

ju wanDeln, UnD Dir unDunferm
näcbften treu, &ufrtd)tig, ohne
benebelet), 3" leben unD ju ban«
Dein. ©i§ tfl, £$rr ßbritl,

©ein begeben/ Cafj un3 boren/

UnD Den fcbaDen, ©en Du Dräufl/
nidjt auf un« laDen!

5 £afj un« ju unferm eto'gen

beil lln Dir in »abrem glauben
tbetl ©urd) Deinen ©eift erlan«
gen ; Wud) wann n>ir leiDen, auf
Did) febn, ©ret« auf Dem weg
Der tugenb gehn, Triebt an Der
erDe bangen, 23i« wir 3u Dir
<B?it ien frommen SBerDen fom»
men, ©idj erbeben, UnD in Dei#

nem reiebe leben.

99?el. SOßer nur Den lieben ©.

Q X fl?r fommt, er fommt/ gebtuu* \^ J5m entgegen, ©er
£eilanD aller weit erfaVtnt ! €r
bringt eud) leben, beil unD fegen^
Sbrt iljn Den größten menfdjcn*
freunD, ©er Da« gefe& für un»
erfüllt, UnD fterbenD unfern jam»
mer fm.it.

2. gr fommt, Der fc&Öpfer aller

Dinge, Ottit fanftmutb»bollerma*
jeßä't! Äein fünDer ifl ibm ju
geringe, ©er ibn um gnaD unD
hülfe (lebt, ©ereebttgfeit un&
frieden gibt ©ein reich Dem/ Der
ibn gläubig liebt.

3. Eröffnet unD fdjenft eure
berjen ©em Fonts aller fb'n'ge

gern, ©ie bier Die gnaDenjeit
oerfeterjen, ©ebnibn Dereinft al«

ibren £grrn, «l« riebter, wann
er )0rnigfprid)r:3Beid)f/ftetd)t
oon mir \ eud) fenn id) nicht.

4. 9&?ein £eü«nD, fomm, mein
berj (lebt offen, Send), fanft*

mutbööoller fdnig! ein: 5Dßa§

auffer Dir Die menfdjen hoffen^

3(1 «itelfeit; betrug unD pein

:

©ein



«ßon ber <»?enf*röerbung 33fu efirifH, je.

©einrei* nurf*enft gere*tig

feit Un^ gb'ttftdje jufrte&enbeit.

5. Coffeine liebe mi* empfin»

ben, Sttit Der Du Dtefe roelt ge*

liebt ;£omm, meine boffnung peft

ju grüben, ©ie dein Perbienft

im glauben gibr. «JRein einiger

troftf mein lefcte* »ort/ ©en

:

3@fu$ tft metn'felS unb bort.

9Wel. Siebfter 3€fu wir <T.

Qf» (fvommff öu,ero(TerFb'ntgS*
tJO j\ fobn! «Bon betn himmel
ju Der erben, Unb PerlafTefi bei*

nen thron, Um ein armer fne*t
ju »erben? $(*, wie foli man
Dt* g'nug preifen» ©ir gebüb»
renb banf erroeifen?

2. 9?a*aretb, bie fletne (labt,

«WugMr jurempfängnigbfenen.
?H>a* bte roelt veraltet bat/ #an
in Deinen äugen grünen, ßaß
mi* allen flolj Perf!u*en, ©0
roirft bu mi* au* befucben.

3. ©abrief föirb auggefanbr,

@ine reine braut ju grüffen. @n<.

gel »erben hingemanbt; 9Bo fte
(euf*e feelen wiffen. ßag mi*
reine tugenb üben, ©ag mi*
reine geifier lieben.

4. 9?ur ein leib, ber feuf* unb
rein, ftan bt* unterm betjen
tragen. Sag au* mid) Dein
rootmbau* fenn, Unb jupor ber

(uft entfagen ; ©ie mit beiner

liebe ftreitet, Unb jur fünbe
mi* Bereitet.

5. £> ein angenehmer grug !

©en bie fromme Jungfrau höret,

©er De* fegen* üfrerflug&uf ihr

glauSig herje febrer! ©ollft bu
mi* bolbfelignennen. «D?ug i*
Di* im glauben fennen.

6. 3br erf*rocfne* berje mug
fiauter gnabe bor bir ftnben.

fiag au*, £(Jrr ! auf beinen grug
WUe fur*t bet) mtrPerf*roinben.
Sin i* nur bet) bir in gnaben,

ty* fo fan mir gar ni*t* f*a-
Den.

7. 3(Jfu* foll betn name fetm,

SDiefer beigr ein felicma*tr:l

5?

©arum für*t i* feine pein, Un&
au* feinen toiberf«*ec. Ganter
heil liegt in betn namengr »iirft
lauter ia unb amen.
8. ©ir, be* ä!lerbÖ*ffen ©öfjtv

3ßill ©Ott ©abtb* ftubl berei»
ten ; ©eine« f»nigrei*e* thron
Ueberfteiget alle gelten : ©u fotlft

3acob§ bau* regieren/ Unb bie
3acob* glauben führen.

9. SQDir unb bir au* unter»
tbar ; Sßeil roir beinen feepter

füfjen ; ©leb un* ftetö ingnabett
an 2ag un* Deine bulbgentefen.
£>errf* in un* mit lauter fegen,
©0 barf fi* fein feinb mehr
regen.

10. ©orten mug ber £eü'ge
©eift Ueber Die SOTariam fom»
men.- 2Bie ptef fraft unb heil

befteift ©er in glaubigen unb
frommen ©tefen lag mi* ftet*

regteren, ©iefen lag mi* nie
verlieren.

it. «B?tr gef*ebe, tote bu
totllt, 3* bin bir al* fne*r
(magb) perbunben: ©u b!eib(t

nun mein freubenf*ilb, Oßann
ber engel glei* Perf*wunDert

:

©ann bu, £<£rr ber enget»

f*aaren * SBift ju mir berabge»
fahren.

12. Unterbeffen rrb'fi i* mi*»
©ag bu mein fleif* angenom»
men ; «D?eine feele freuet fi*,
Unb fpri*t : ©oelfeo »illfom«
men; ßomm» unb'roobn in mei«
ner feele, ©ie t* nun mit bir

»ermäble.

OTel. m foa* foll i* fünb.

Gry (T^ommfi bu? fommftDu?vt jv itdjt Der betten! 3a,
bu fommft unb fä'umeft ni*t,
üPBeil bu roeift, roa§ un§ gebri*t

;

O bu ftarfer trofi im leiben, 3S*
fu ! meine* herjenS thür ©teht
bir offen, fomm ju mir.

2. 3a, bu bift bereit* jugeaen,
©u, 2Be!tbeilanb, Jungfrau^
fohn! gftetne finnen fpürenfaon
©einen gnabenpollen fegen,

©eine



$8 93<m Der «WenfcbroerDuna 3€fu ghrifli/ :c.

©eine »unberfeelen fcafr. ©ie
un« heil unD fegen fchaft.

3. ^lb ie mieb Dur* beinc liebe,

3Sfu nimm mein flehen bin;

©cbaffe, Dafj mein gcifl unD Ann
©ich in Deiner liebe übe- <5onfl

ju lieben Dieb, mein liefet! Aebt

in meinen fräfren nicht.

4. 3€fu-' rege mein gemütbe,

3g fu! offne mir Den munb,
©afj ich Dieb au§ benenS grun^,

3nnig preife für bie gute,- ©ie
Du mir, feelen goi> ! CebenJ.
lang erroiefen haft.

5. 2aft bureb Deine? (SeifteS

gaben/Siebe, glauben unD geDult/

©ureb beteuung meiner fcbulD,

9J?ieb $u Dir fepn boeb erhaben;
©ann fo roiil \<b für ur.D für
£>oftanna fingen Dir.

Sttef. £etft ©Otte3 gut' m.

QQ Offtttemft, tbrmenfcbent
Vö. AH finöer/ 55^ her; in

euch heftest, ©amir Da§ heil Der

funber, ©er grofTe2BunDer»r>e!D,

©en @£)tt au* gnat» allein ©er
roeltjum liebt unb leben ©efen<
bet unb gegeben/ 58so allen febre

ein.

2. bereitet Doch fein tüchtig

©en weg bem groflen gofl

;

«B?a*t ferne fteige richtig, Üafjr

alle? roa* er hafjt. <3J?ad)t alle

bahnen reebt : 3>ie tbal lagt feon

erhöbet; 9)facbf nieDrig» roa«

hoch flehet; "Sföeä frumra ifl,

gleich unD fcblecbr.

3. ein berj; DaS Demutb liebet,

«Ben (50tt am b»cbften fleht ;

ein herj, Da3 htebmuth übet-

9J?it angfl ju grunDe gebt; (Jin

her}. DaS richtig tu, UnD folget

©Otte? leiten, ©a§ fan fj* recht

bereiten^ 3" Dem fommt 3£fu$
ebrifl.

4. 5[* mache bu mich armen,-

3n biefer gnaDen*}ett, WuS gute
unb erbarmen, 4>(5rr 3Sfu!
felbfl bereit: ßeueb in mein berj

hinein, 3<b eile Dir entgegen,

3* will für Deinen fegen ©ir
ercig banfbar fenn.

93?el. £erjlicbtbut mich Per'.,

ie foll ich Di* em«
99- SB'Äen, Unb nne
begegn' icb Dir ? £> aller roelt »er*
fangen! O meiner feelen jier! O
3gfu •' 3gfu ! fe$e «Wir fetbrt Die

facfel btt), ©amir, wa* bieb er*

gefce, OWtr funD unb »ifjfenb fen.

2. ©ein 3ion ftreut Die palmen
Unb grüne jtoeige hin ; Unb i.1»

will Dir mit pfalmen Ermuntern
meinen finn: <B?einherj foll Dieb

erhebende fletem lob unb preis,

Unb bir Die ehre geben/ <5o gut
eäfan unb »eifj.

3. SBaäbaftDu unterlaffen, 3«
meinem troft unb freuD, Ml* leib

unb feete faflen 3n ihrem arb'fjten

leib? <UI3 mir DaS retet genotm
mtn, ©a frieb unb freube (aebr,

©a bifr Du, mein beü! fommen/
Unb hafl mieb freo gemacht.

4. 34) lag in ferneren banben,
©u fommftunD maebft mieb loS;

3* ftunb in fpett unb febanben,

©u fomft, unb maebrt mieb groß,
UnD bebft mieb boeb ju ehren, Unb
febenfflmir groffeSgur, ©aSftcb
nicht läfjr Perjebren, 23Bie irgenö
reiebthum tbut.

5. 3?i<bt8, niebtd hat Dieb ge«

trieben3u mir pom himmel§jje!r/
ll'J nur bein treue* Itebert/ ©a<
mit bu biefe roelt 3n ihren Pielen

plagen UnD groffen jammer»!aft,

©iefein munb fan ansagen/ ©0
beft umfangen bafl.

6. ©a8 febreib bir in Dein herje,

©u boebbetrübteö beer, !8eo De«

nen gram unb fcbmer)e@icb häuft
je mehr unD mehr : ©enb unöer»
jagt, ihr hebet ©ie hülfe üor Der

tbür; ©er eure herjen labet UnD
tröflet, fleht allhier.

7. 3br Dürft euch nicht bemü«
hen, 9loch forgen tag unb nacht,

9Bie i!>r ihn rodlet }iehen3Rit eu»

reo atmeä macht : gr fommt/ er

fommt mit toillen/ 3fl »oller lieb

unb Infi, SM angfl unb notb ju

ftillen, ©ie ihm an euch beroufjt.

8. ttud> Dürft ibrnicht erfebre»

efen
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tfett $ür eurer fünDenfcbulD

;

0letn, 3Sfu8 Will (te becfen 3D?it

fetner lieb unb bu Ib. £r fommr,
er fommt, ben fünbern 3« »° (1

unb wahrem bei!/ ©cbaffr, Dag

&ew ©OrteS finbern Verbleib ibt

erb unb rbeil.

9. 2Ba£ fradt tr>r nacö bem
fcbrenen ©er feinb unb ibrer

tücf? 3br-£>grr wirb fte jerftreuen

3n einem augenblicf. gr fommt,

er fommt/ emfb'nig, ©emwarlid)
olle feinb $luf erben oiel ju wenig
£umwiberftanbe fennb.
io. (Jr fommt jum Weltgerichte?
3um flu* bem, ber ibm flucht;
«JRit gnab unb füffem liebte, Dem,
ber ibn liebt unb fuebr. 3<d>

fomm/ aeö fomm» o fonne ! Unb
bor un$ fllijumat 3um ew'pen
(ichr unb wonne/ 3n betnen freu«

SbetufaaU

18. $on ber ©eburt ggfu ©mftu

1f)0 9f Ue 'n ^ötr '" ber ni*t/ OEag jur ongenebmen gäbe
1 •* höh (en ehr. itn?) 3cb bir barjubringen babe.böb feo ehr, Unb
öanf für feine gnab-e: ©arum,
ba% nun unb ntmmermebr UnS
rubren fan fein fcbabe.ginroobl-.
gefall'n ©Ott an unö bar, 9?un
ift grog frieb an jorneS flatt, «IP
feinbfcbafr bat etnenbe.
2. ÜBtr loben, preipn, anbäten

bich, $ür beine gnab Wir banfen,
©a§ bu, («Ott QSatter ! ewiglich
9?egienl obn alleS Wanfen : ©an

j

ungemeffen trt bein' maebr, g8
gebt, wie bein will bat bebaebt;
SOPobl un« beö feinen £<|rren !

3- £) 3Sfu ebrift, ^ obn ein

gebobr'n S3e§ bimmelifcben <ßat
terS ! Sßerfb'! ner be§* ba3 w«r
Perlebr'n, £>u ftillet unferS b<x*

berS.» Camm ©OtreS, beii'aet
£grr unb @£>tt! 9?imm an bi*
bitt in unfrer notb, Erbarm bi*
unferaüer!

4. £> beil'ger @eift, bu bö'cbfteä

gut, Z)u allerbefier tröfter ! % ti

teufeü lift fortan beluir,!Die36'

fu8 ebrtfl erlbfet 2>urcb groffe

mart'r unb bittern tob; 3CenD
«b all unfre jammer$*notb/ ©a*
rauf wir unäberlaffen.

<Hltl. «Pfalm 42.

tni cTVtn geburt§feft tritt
IUI. X, fton Reuen, ttUer«

Hebfter 3Sfu, ein. 25iewirun$

3. 3cb bin arm : mein unöer*
mögen 3ft mehr bir als mir be#

fannr. Sßas icb bab, ift blöd ein

fegen 3>on ber nulbe beiner banD,
£)ie bu mir baft aufgetban. tylfo

wa3 i<fc bringen fan, SSring ich

bir ju ebr unb rühme, ©elbft pon
beinern et'sentbume.

3. *ffiaö ich bir gum opfer gebe;

O £Srr 3S-u- tft mein berj.

gübre fo!*eö, Weil tcb lebe,

S)ur* ben glauben bfmmeiwärtä«
©(baffe Ötefe§ mit baben, 2)aß
ber glaube tbätigfen. Unb fieb in

getreuer liebe ©egen @£>tr un&
menfeben übe!

4. £a<5/ mein £eilanb/ gleicber

weife OWeinen munb bein opfer

feon! SDen will ii> ju b?inem
pretfe Unb ju allem fanfe weib'n.
IXWit gebät unb mit gefang €br et

bieb mein tebeniana, 3t3 icb mir
ben engenbroben2)icb aud) ewig
werbe loben

!

5. Jpa'nb unb füffe, leib unb le*

ben, ^IWeii voaü icb bab unb bin,

©en bir aän; icb übergeben!
92tmm e8 wob'gefalltg bin : «Den
biemir üerpfliditet fieb <30?em ge*

borfam gegen bieb, Z)ag idb tracb»

te, beinen willen Siueb bureb wer»
Fe ju erfüllen.

6. ö wie wob! bafr icb? getrof*

fen ! tllleönimmfl bu gnäbig an :

darüber freuen Unb bir banf unb I Unb icb barf nun freubig hoffen,

jubel weib'n : Sooergiffet meinet SBoä ein menfeb nur hoffen fan.

Riefet ^{urtj bk unterfucbung|2Ba3 mein berj allein beaebrr,

20 a3



SJon ber ©eburt 3$fu SbrifH.

OBafl mebralS Der bimmel roerrb/

©ich/ fammt allen Deinen gaben/

ICerD icb nun unD ewig haben.

f. 3aucbie/ jau*jemein qemü«

fbe! gWetne feeie freue Dieb! £>

Der rounDergroffen gute! 3<Jfu8

fcbenfet fi* an micb. ÜBaö ift

biefem fegen gleich? 3* bin reich/

unD mebr al8 reich. 3a/ im bim-
mel unt) auf erDen/ Otfag ich nie:

mal« reicher roerDen!

9flel. 2Ger nur ben lieben.

109 5Y& fft & ' e na* t/ öfl
1U/i * <^ mtrerfcbienen©e8
Stoffen ©OtteS freunDliebfeit;

©afl PtnD/ bem alle engel Dienen/

Sringt licht in meine Dunfeibeit

:

UnD DiefeS roelt» unD bimmelS«
ÜcbtSDßeiebt bunDert raufenD fon.-

nen nicht.

2. Saß bicft erleuchten» meine
feele ! Sßerfäume nicbr Den gnas

ben<fcbein : ©er glanj in Diefer

fleinen höhle ©rrecft (Ich in alle

weit hinein ; €r treibet roeg Der

belle macht/ ©erfünDenunb beä

freu£e$ nacht.

3. 3n Diefem liebte fanft Du fe*

fien ©aS liefat Der Flaren feligfeit:

?ffiann fonn unD monD unb rtern

»ergeben/ fljielleicbt noch in gar

furjer jeit, 3Birb DtefeS licht mit
feinem febein ©ein bimmel unD
Sein a?le§ fenn.

4. £a£ nur inDeffen helle frbeü
nen ©ein glaubend unD Dein lie*

besucht ; 90?it ©Ott mußt Du e«

treulich meunen, Sonft hilft Dir

Diefe fonne ntebr: aEtllft Du gt-.

nieffen Diefen fchein. ©o Darffi Du
nicht mehrDunfelfenn.
5. ©rutn, 3(?fu ! fchonde ebrifb

tapSfonne! SSeftrable mich mir
Deiner gunfl; ©ein licht allein

feu meine nennt, UnD lehre mich'

Die rechte fünft» QQBte icb im liebre

roanDetn folf ,Unb fenn Der tugenD
S'anjtSüoll.

OWef. O ©Ott, Du frommer.

1H C3 <T\u fcbönfteS ©OtteS;
i\JO. r^j

fj„^ ; £>a$ in Der

frippen lieget/ 3n Dem ©Ott fels

ber fid) 5Jon erotgfett Pergnüget»
©uroirft gefebenfetmtr. Oroun.
Der-groffe gnab/ ©ermattet
febenft mir fo ©aö liebfie, iai et

bat.

2. 3ch rourbe ®ötttl feinb/

Sin böllen^finD geboren, ©ie
gnaDe roar öcrfeberjt UnD meine
feel Perloren ; ©och ©Ott Per

gißt Der fünD/ UnD mir fein berje

gibt/ 3n Dir/ bu bimmelMinb
Wlfo bat ©Ott geliebt.

3. 34 lief verirret bin/ ©ur<f>

fünDemluft PerblenDet, $luf je«

nem breiten roeg/ ©er in8 perDer*
ben enDet/ ©a febieft ©Ott fei*

nen fobn/ 5ßeil ibm fein berje

brach/ Wuä unperDlenter treu/

Wir armen fcbäflein nach.

4. ©a$ fcbö'ne ©Otte8 biiD

©er unfcbulD roar Perborben, 3cb
roar ein fünbemaaS/ ^n tugenDen
erftorben, 5>?ein finD/ Du ©Ot
te$#bi!D ! sprä'g Dich tnJ her) mir
ein/ ©ifj ift nur beiligfeit/ 3n
Dich PerbilDet fenn.

5. (Ja roar tat tyaraDie? 3n
meinem grunb »erblichen, 3*
lebt' in angftunD pein, ©erfrie
De föar gewichen/ ©och Deine
freu£ 5 geburt,©u paraDiefe$*finD

<D?achr, Daß ich ©Otte« reich 3m
geilte roieDer ftnD.

6. ©Ott roar mir fremb unD
fern fJWit feinem liebe*leben/

Wein berje roar Der roelt UnD
creatur ergeben ! 3n Dir/ 3m<
manuell 0BirD@Ott unD menfeb
gemein/ 3n Dir foll nun mein berj
OWit ©Ott Pereinigt fe»n.

7. ©eDenf Doch meine feel, SUfo
hat ©Ott geliebet/ ©afj er Den
einigen UnD liebften fobn Dir gie*

bet. ©u groffe ©Ottefl.-gab !

©er liebe pfanb unD banD, 3*
nimm Dieb roillig an Jlus Deine?

Gatters hanD.

8. 3eh bücf' jur Frippen micb/

©ich innigft ;u umfaffen/3eb nrili

Die creatur UnD alle? roillig laf*

fen/ ©u tbeure perle Du ! 9Ber
Dich erfennt unD liebt/ ©ich feibft

utxD
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unD wa$ <c bot, gür Dtefei flei*

no& sibt.

9. ©ofommDenn, füffeS finD!

©u -f)ei(ant) meiner feeleni 3d>

Will mid) ewig Dir 'BerbinDen unD
öermä'blen/ ©a nimm mein berj licht geführet ; Sieb/ fo bin icf>

birbin/ UnD gib Dein herje mir
©afj meine liebe fid) 3n Deiner

lieb Perlier.

10. 3* roeig/ Du ©OtteS.finD,
©u willft im ftalie liegen/ ©ie
bobeit muß fiinauS, UnD aileä

Welt.-Pergnügen, <Jin arm gerin«

geS berj/ ©a$ ausgeleert unD
ftein, ©oll Deine frippe nur UnD
ew'ge wobnungfeun.

ii. SBereite mid) Denn felbft,

UnD mad) mid) aud) jum finDe!

©aß id) im berjen Di*? UnD en>"

Deine glut entflammt, ©ie flä'r«

fer#alS Der toD.

5. ©u bin Da8 Wort/ WoDard»
©ie ganje Welt formiret/ ©ann
alle Dinge finD ©urcto Did) an«

mein beil ! liud) Dein gefcbb'pf unö
gab ©er alles, Wa$ id) bin, QSon
Dir empfangen bab.

6. @ib, &ag id) Dir jum Dienft

dttetn ganje§ herj ergebe/ $luc&

Dir allein ;utn preis S£uf Diefer er#

Den lebe. 3a, 3£fu, laß mein
her* ®an$ neu gefcbaffen fenn,

UnD Dir biä in Den toD ©ewiDmet
fenn allein.

7. 2agnid)teStnmirfet)n,5Ea*
Du nicbt bafi gefdjaffen/ «Reutal*

\t$ unfraut auä, UnD briet) De?
geS leben finDe; <J}?ad)*in Dem ilaUfeinDeS »offen, 3£a$bb'$, iftnid)t

aUbier €0?ict> Deiner f inD b ei t ton Dir,©a$ bat DerfeinDgetban,
eid)/ 25i§ id) etnft wie ein finD, ©u aber führ mein berj UnD füfj

SrlangDaHimmelreid). jauf ebner babn.

8. ©a6 leben ijl in Dir/ UnD aU
9D?el. D ©Ott, Du frommer. leS liebt De« leben?/ Wd), lagen

imir Den gianj, 5)?ein ©Ott! niebt

1 c\A (T\vl wefentlid)e§ wort, fegn DergebenS : OBetl Du Da§ lidjt1U*4
*
A^ ^Somanfang her ge/;Der weit, ©et) Du mein lebend

wefen, ©u Q5€>tt f öon Ö5£>tt ge< lidjt, D3Sfu, bii mir Dort ©ein
jeugt, 9ßon ercigfeit erlefen,3um fonnen<iid)t anbrid)t.

>eil Der ganjen weit; ö mein
£<£rr 3Sfu Sbrift ! aüßillfom*

men, Der Du mir |3um beil gebobs

ten bift.

2. ftomm/Ofelbftftä'nbigS wort.'

UnD fprieb in meiner feelen : ©ag
mirS in ewigfeit 5ln troft nid)t

folle fehlen: 3m glauben wohn
in mir/ UnD weiche nimmerniebt,
2aß mid) aueb nicht »on Dir IIb*

weichen, fcbb'nfteä liebt!

3. ©u Wefentlicbeä wort,3Bar(t

bei) @£>tt, ebseleget ©er grunD
Der sreffen »elt,©a fid) Dein berj

beweget 3«r liebe gegen mir/ ©u
famft al§ menfd), ©Ott! ©amit
Du mad)ft im fleifd) ©ünD/ bb'll

unD toD }u fpott.

4. 23Ca§ bat, c3€fu,Did) SSon

anfang Ded> bewogen ? Q0ßa§ bat

öonS bimmeiS thron ©id) in Die

Welt gejogen? yd)/ Deine gtoffe

(ieb UnD meine grofje neth/ £at

««f. ©<f. O

ine gelobet fet)ft Du 3®*
IVÖ. 1£) fu^brift! ©agDu
menfeb «ebobren biit ^Son einer

jungfraui Dal irt Wahr/ ©eß freu*

et (idi Der engel fcfcaar. ^alleiuja.

2. ©e§ ew'gen «ßatterö einig*

finD 3e£t man in Der frrppen

ftnDt : 3n unfer armei fleifd) unD
blut 2>erf!eiDet ftd) Da§ ew'ge
gut. £alle!uja.

3. ©en aller Weltfrei« nie be»

fd> log, ©er liegt in garten
feboog; gr ift ein finDletn wor»
Den fletn; ©er alle Ding erbäte

allein. £alleluja.

4. ©aSew'ge liebt gebt Da her*

ein, ®tbt Der Welt ein'n neuen
febein ; $§ leuebt wohl mitten in

Der nad)t,UnD un§ DeHicbteö f in*

Dermadjt. ^alleluja.

5. ©er ©obn DeS 53atter§/

©Ott Den «rt, gin gaft in Der

weit ,
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weit hie matb r (Jr führt und au

d

?em jammerrha 1

, UnD bringt und
in Den bfmmeldfaol. £alleluja.

6. (Jr ift auf erben fommen arm/

£>afj er unfer (14 erbarm/ UnD in

Dem bimmei madje reid)/ UnD fei-'

nen lieben enaeln gleid). £aUe*
luja.

7. IDaSbat eralledundgethan,
©ein groß lieb ju §etgen an; 2)eg

freu' fid) alle cbriftenbeit/ Uno
Danf ibmDefjinettigfeir. £alie ;

(uja.

SD?el. «Weinen 3Sfum laß.

lOß (%0«e8 unD (Marien

(u ! feo »Ulfommen/ ©er Du fei

&er in perfon Unfre menfcbbeit

angenommen : 'Kette mtcb aud a

ler noth/ O mein pcilan& ! o mein
ÖDtr.

2. «ffiir empfinDen alle nod)

CtCaä und HDam bot »erlobren

UnD au* id) bin in Dem jod> ©et
ner miffetbat gebobren} Wber je£t

hoff id> auf Dieb» SlnDrer WDam
änDre mid).

3. 2)u bift »orDen/ »a§ id> bin,

Sag mtcb aud); tsad Du bift, nett

Den ; «ftimm bad etenD »on und

bin/ IDad Die menfdjen plagt auf

«Den, UnD gib mir toon Deinem

Seil/ «JWein erlöfer! aud) mein
tbeil.

4. 1lu$ Dem bimmei fentft Du

ben £Üf mir armen aud Der bb'lle:

«Kur ein flall war Dir norb leer,*

aber gib mir eine ftelle Unter De;

nen/ Die ben Dir «JOßobnen roerD«n

für unD für.

5. ©teefr mein berj in böfer

luft/ £ilf nur/ Daß ed nttbt fo blei«

be\;2Bobnefe{bf* in meiner brufl,

<HUee bb'fe Draud bertreibe/ Std
i* gnnj mit Dir erfüllt/ fttiege

©OttedebenbüD.
6. 3eBt Mit Du ein menfebent

fofrn» «J5?ad)e mid) ju ©Otted ftn«

De/ 2Dati tcb ftetß por feinem tbron

(Sinen «Bauer an ibm fnDe : (Jr

fet) mir aud) niebt mehr feinD/

Z>ann td) bin Dein naber freunD.

7. QBDannDer teufel fteb erbogt
Wuf Der menfd)en ihren orDen/
SBleibe Dad mein ganjer troft,©ag
©Ott felbft ein menfd) ift n>or*

Den. 36 bin Dein mit leib unD
feel/ £ilf mir/ mein 3mmanuel!

«Wel. «#unDerbeiDen£eitanD.

1 07 (3$ött to öanr in fl,fec
1U< » v^ weit, ©erfeinroort
beftä'nDig hält; UnD Der fünDec
troft unD ratb, 3" und ber gefen«

Det bat.

2. *Htad Der alten pätter frbaar

£ö'd)fttr tounfeb unD febnen roar,

UnD n>ad fie gepropbejent/ 3fi er*

füllt nacb berrlicbfeit.

3. 3ionHü!funDllbramd lohn/

3acobd bei!» Der jungfrau'n fobn,

Unfer groffer fiegedsbelD/ £at fid)

treulieb eingefüllt.

4. ©et) roillfommem mein
heil! -pofianna/ mein tbeil!

9Jtd)tc Du aud) eine babn SDirju
meinem btrjen an.

5. jBeud) Du ebremfönig! ein f

gd geboret Dir allein/ «JD?acb ti,

nie Du gerne tbuft. 9?etn »on al#

lemfünDenWuft.
6. UnD »ie Deine jufunft war

«Boller fanfrmutb/ obn gefabr;

©0 roobn in mir jeDerjeit ©anft«
mutb unD ge.'affenbeit.

7. ZtHtf trb'fle meinen flnn,

fJQDeii id) ftbroad) unD blb'De bin,

UnD Ded fatand fd>laue lift 3ra*

merDargefd)äftigif>.

8. Sritt Den fd)!angemfopf enr#

jroen ©afj id)/ aller ängften frei)/

T)it im glauben um unD an ©elig
bleibe jugetban.

9. Tttär tvann Du/ Du lebend«

fürft! «Prä'djtig »ieDer fommen
»irft/ 3d) Dir mög' entgegen
aet-'n, UnD por Dir gereebt be#

fieb'n.

fJWel. fiobe Den £€rren, Den.

1 H2 GVauAjet/ ihr bimmei

:

1UÖ* ^) froioefet, ihr englü

fdje cbören ! ©inget Dem ^>grren/
Dem



9ßon&et@eburt3€fug6rf(lf. H
Dem -petlonö Der menf*en, ju eb

ren : (Sehet Do* Do ! ©Ott will

fo freunblt* unb nab 3" b«n »w*
lobrnen fi*f ehren.

2. 3au*jet ihr bfmmel! fro

locf et ihr enDen Der erDen! ©Ott
unD Der fünDer Die follen ju freun»

Den nun werDen : fttittit unD
freuDSBirD un« berfünDiget beut

freuet eu*, birten unD beerben

3. Sehet Di« wunDer* Wie tief

fi* Der £b'*fie hier beuget ! ©e
bet Die liebe/ Die enDli* a!« liebe

ftcb jetger! ©Ott wirD efn FinD

fraget unD hebet Die fünD : Stile«

anbötet unD f*weiget.

4. ©Ott ifi im fleif*e! «er
fan Dig gebeimnig öerfteben! £ier
ift Die pferte De« lebend nun offen

ju (eben: (Sehet hinein, «Jftacbt

eu* Dem PinDe gemein» ©ie ihr

jum Gatter wollt gehen.

v £aftDuDann/£b'*fier/au*
meiner nod) wollen geDenfen.-

1 ©u
wilft Di* felber» Dein ber?e Der

lieber mir fräer.fen : ©olt niebt

mein finn 3nnigs> tf* freuen ta-

tin, Un& fj* in Demutb erfenfen ?

6. Äb'nig Der ehren/ au« liebe

geworDen $um finDe/ ©em t*
au* wieDer mein ber;e in \iibt

toerbinDe ; ©u foit e« fenn, ©em
tcb anhange allein : <Jwtg entfag

t* Der fünDe.

7. ©üffer 3mmanue!, WerD
«u* gebobren inwenDig ; ßomm
Do*, mein £eilanD, unD log mirfj

ni*t langer elenDig; QT.obne in

mir/ <Jfla* mi* ganj eine« mit
Dir, UnD mieb belebe beftänDig.

8. 9!J?enf*enfreunD, 3<$fu, Dieb

lieb id)/ Di* »Hl id) erbeben ; Sag
mi* Do* einjtg na* Deinem ge*

fallen nun leben: @tb mir au*
balD ; 3Sfu/ Die finDergeflalt/ Mn
Dir alleine jufleben.

<Wei. 3Sfu meine freuDe.

10Q CVSfu« ift gefommen)luy* <0©anft ihm feine

frommen ! ©anFt ihm Dag er tarn,

©ag er/ hier auf erDen/ Unfer
heil ju »erben/ Seine wobnung

nahm! «Dlenf*, wie wir, grf*ien
er hier/ Seine« <8atter« gnäD'gen
willen Mnun«$u erfüllen.

2. ßagt un8 nieDerfallen/©anj
Fen, Dag er allen greunD unD £ei#
lanDtft! ©Ott. auf feinem tbro»
ne/ Siebt un« in Dem ®ohne,£tIft
Dur* 3€fum gbrift. 2Bel* ein
bei!', ttn Sbrifto tbeü, Sbetl an
feiner fenDung gaben, $ln ©Ott
felbfl |u haben.

3. £einema*t Der leiben &an
unS fron ihm f*eiben, gr bleibt
ewig treu. ginftwirberoom bi>«

fen ©ä'njlt* un« erlb'fen/ £ier
ftebt er un« ben. Unfer freunD,
SHit ©Ott bereint/ ftan ni*t
feine glieDer baf[en/9?o* fte bülf*
lo« [äffen.

4. 9Bann wir einfl ermüDen,
gübrt er un« im frieDen 3n De?
grabe« na*r. Unfre tobten glte»

Der ©ibt Die erDe wieDer 3hm Der
fte bewa*t. 3£fu« ruft Un« au*
Der grufr, @r, Der felbit Den tob
einft f*me<Jte/©en Da« grab au*
Decfre.

5. MufDemri*rer*tbtone3Der#
Den wir im ©ohne Unfern rettec

f*au'n. -Oeil unD ewig Itbtn

2BirD er allen geben; ©ie tbm
hier bertrau'n. gr warb biec

5ßerfu*t/Wiewir/Ueberf*Weng*
li* wirb er lohnen/ UnD Der

f*wa*beit f*onen.
6. @Uet/ eilt/ ihr fünDer ! 5Cer«

Det ©OtteS finDer ! ©laubet an
Den£grrn! Stier, eilt ibrfrom*
men ! (SenD/ wie er, öollfommen .'

UnD gebor*t ihm gern ! greifet
ihn, ©ag er erf*ten, «preigt ihn*

fenD ihm aan j ergeben, ©ur* ein

gb'ttii* leben.

OHel. «Hein ©Ott in Der tc.

1 in P«6tun8mitehrfur*t8*
l lu«v vollem banf©en ©Ott
ber lieb' erhöben/ €D?it feperlt«

*em lobgefang ©e« |)eilanD3 feft

begehen ! qöretg fer> Dem gßattet/

Der ihn gab! spreiö feoDem ©ohnZ
er fem berab, UnD warb Da« bei'

Dermenf&en.
2.3$
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2. 3ftDerein@brift/Der Diefe«

hell «flicht fcbäfit unD lieb gewin.

net! 9?imm froh an fetner liebe

tbeil/ UnDwerDfbmg'eicb gef»n<

net! «JBer nicht/ Wie er, gefinnet

tft/ ©er ehrt Ihn nicht/ ift nicht

einebrift. ©er£(Jrr erfennt Die

feinen.

3. 3n Dürft'gen laßt un« ihn

erfreun, 33efleiDen/fpeifen, trän.

fen! 3a» laßt un« frohe geber fetjn,

UnD fein Dabei) geDenfen. 30a«
ihr Den meinen babt getban/ ©a«/
fpricht er ; babt ibr mir getban!

UnD er, er will»« »ergelten.

4. 5Cer tbn mit treuem bergen

ehrt/ ©en wirD fein name trb'rten.

«Bertraur auf ihn, Der flebn er*

bort; ßobüngt ihn, ihr erlösten !

@« freut fieb Deine cbrifienbeit;

|>®rr ! Deiner menfcbenfreunD*
liebfeit. ©ü/ Dir fen ewig ehre!

•

9)?el. 2Bir fingen Dir 3mmanuel.

111 OobfenDemalFerhocbftenu » v @C>tt ! grbarmenD
fab er unfre notb/ UnD fanDte

3@fum, feinen ©ofm, gu un«,

Pen feiner bimmelrbron.
2. 3bn fanDt' er/ unfer troft

ju fenn» $>om fünDenDienft un?
§u befregn, <JJ?it licht unö fraft

un« beojuflebn/ UnD un« jum
htmme! ju erbö'bn.

3. O n>elcf> ein liebe««Poüer

ratb ! O unau«fprecb!icb gtoffe

tbat! ®Ott tbut ein werf, Dem
feine« gleicht, ©a« feine« mens
fd>en lob erreiebr.

4. ©ein ©obn- Dur* Den er

alle« fc&uf, 9?immt willig auf
(ich Den beruf, Un« Dom PerDer.

fcen ju befret)n; UnD fcba'mr ftd>

nicht un« gleich ju fet)n.

$. (Jr fommt ju un« in fneebt?«

geftalt, Verleugnet bobett unD
gewalt/ UnD laßt felbft bi« jum
toD imD grab/ |3u unfrer rettung
ficb berab.

6. SGBa« ftnD wir, Daß un«
©Ott fo liebt ? UnD feinen ©chn
felbft für unffli&r? Oßa« nü^en

wir Dem bö'cbften @ut, ©ag e«

fo groffe« an un« tbut?
7. 9?imm,feele/nun/ Dein be*

fle« wahr/ «Serfcbma'be Den nicht

unDanfbar/ ©en ©Ott }um£ei*
lanD Dir beftimmt/ UnD Der fid)

liebreich Dein annimmt.
8. 93äV tbn al« Deinen retter

an/ UnD fen tbm willig unter*
tban/ ©ureb feine lehre jeigt er

Dir ©en weg jum leben; folge

ibr.

9. 95ot) Diefer treue hart Du tbell

lln Dem fron ibm erworbnen bei!.

3Bo nicht/ adj ! foperfebtießt Du
Dir<3ttutl)Wülig felbft De« himmeW
tbür.

10. ©ein' erfte jufiinfr in Der

;eit 3Bar Polier bulD unD freunD*
[ichfeit ; ©te ar.Dre WirD, *u

groffer Pein ©er fiinDer/ maje»

fta'tif* ferjn.

11. 3" ebren «•&" nimmt er

Dann Sttit freuDen feine glteDer

an. UnD wirD fle in De« ^Satter«

reich «Berflart erhoben/ engein

gleich.

12. ©elobrfen ©Ott/ Der ihn

gefanDt ! ©ein rubm erfülle jebe«

lanD ? ©elobt fet) pon un« 3(Jfu«
öbrift, ©er un« jum bei! erfcbje«

nen ift.

gj?el. SEDie fcbb'n leuchtet D.

119 f\ 5rieDen*fiir(l cu*u^ ^ ©aPtDe flamm !£>

m-einer feelen bräuttgam ! Wein
troft, mein heil/ mein leben

!

©oUt ii) nicht ewig Danfen Dir,

©aß Du in« elenD f ommfl ju mir ?

3Ca« foll ich Dir Dann geben ? (J«

gebt unD fleht «uffer ieiDen, 9?ur
in freuDen, wa« mann flehet/

OBeil Der frieDen«fürft einjiebet.

2. 3* felbft en bin Der freuDen

poll/ UnD weiß nicht wo« ich

febenfen foll ©em aü«erwäbtten

finDe : «Ich» -^er^n^^Sfu

!

nimm Doch bin, g?imm bin mein

berje- mutb unD finn, UnD mich

mit üebentjünDe. ©cbließ Dich

3n mich/ ©«§ mtin berje ;
$rei>

pom



3$on ber ©eburt3®fa§6rtfti.

>om f*merje/ ©i* nur Fiiffc/

nb bi*ewig lieben muffe.

3. S3leib/ bo*tfer f*a£/ bim*
nelä jier! <JJ?ein morgenftern!
bleib be» mir/ ©uboffnungber

öerjagten ! ©u bimmelSthau ! be>

feu*te mi*, ©u füffeS manna

!

fcbenfe üi<b ©en atmen unb ber*

Ifcbmadjten. 2a§ nt*t ©ein li*t

£>ier auf erben ©unfel werben/

Sag ben beinen £ie bein Wort
no* ferner f*einen.

1 <2 CYH ir <» n3en bir/ 3m*
llö« *£ü manuell ©u le*

benS.fürrt unb gnaben quell ! ©u
groffer belb unb morgenflern

!

©u jungfrau'n fo&n/ £grr aller

:6err'n

!

2. Sffiir fingen bir in beinern

feeer/ Siu3 aller fraft/ tob, preis

unb ebr/ ©aß bu f iangge*

wünf*ter galt! ©f* nunmehr
leingeftellet baft.

3. ?ßom anfana/ ia bie Welt

Semacbt/ £atfo man* berj na*
bir gewa*t , ©i* bat gehofft fo

lange jabt ©er öätter unb pro*

p&eten f*aar.

4- W*/ Öagber#<£rrau8 3t
on fäm'» Unb unfre banbe öon
un§ näbm' 11*/ Dafj iit bülfe

brä*' berein : ©0 würbe 3acob
fröli* fenn.

5. 9?un/ bu b»d bar ba Uegeft bu/

Unb baltft im fripplein beine rub;

23tft flein, unb ma*ft bo*alle§
groß; SBefleib'fl bie Welt/ unb
fommft bo* bloS.

6. ©u febril in fremberwofc.

nung ein, Unb (mb bo* alle bim*

mel bein; $rinfftmil* au* tau
ner mutter brufr/ Unb bift bo*
felbfl bei- engel luft.

7. ©u bift ber füffe menf*en*
freund ; ©0* finb bir fo biet

menf*tn feint» : £erobi$ fyeer

bält bt*fürgreui/ Unb bifl bo*
ni*t* a!ä lauter beil.

8. 3* aber, betn geringfter
fne*t/ 3* fag e§ fren, unb me»n'
e§ re*t : 3* liebe biij, boü ni*t
fo biel/ «13 i* bi*getne lieben
will.

9. ©er will' ift \>a f Die fraft
ift Mein/ ©0* Wirb bir ntcot ju*
wiber fenn attein armeä berj, unb
wa3 e3 fan, SÖßirtf bu in gnaben
nebmen an.

10. £aft bu bo* felbfl bt*
f*wa*geraa*t, grwäblteft, WaS
Die weit üera*t,

t/2Barfl arm unb
bürftig, nabmj! toorlieb, SGDo un*
fer mangel bi* bintrieb.

11. ©u f*lief(l ja auf ber erben
f*oo§/ 3n Deiner ftippen/ arm
unb blog : ©er ftall/DaS beu/ HS
bi*umfieng, SBar alle! f*le*t
unb febr gering.

12. ©arum/fo bab' t* guten
mutli, ©u wird au* balten mi*
für gut : O 3Sfu ! bein getreuer

ffnn 9Ka*t> Dafj i* fo soll trofleS

bin.

13. Q3tn i* glei* fünb* unb
lafteripoll/ £ab i* gelebt/ ni*t
wie i* foll : 2« fommfl bu bo*
beSwegen ber/©ajj ft* Derfün»
ber . ju bir febr.

14. <So fa| i* bf* nun obnc
f*eu, ©u ma*(l mi* alle« jam»
merö frettf ©u trä'gft Den jorn/ bu
würgft ben tob, 95erfebr|l in

freub eil angjl unb notb.
15. 2»u bift mein baupt/^in^

Wieberum 25in i* beinglieb unb
eigentbum./ Unb will/ fo biet

bein geijt mir giebt, ©tetS bie*

nen bir/ wie bir« beliebt.

16. 3* will bein balleluja biet

0D?it freuben fingen für unb für/
Unb bort in beinern ebrenfaal
©oll'f f*aUen o^ne ieit m*
jabl. •

74, 9{«ij«l)r«;
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14, Dleujal^-Öefange.

WltU Vfatrn 42.

mOibermol fin jähr Per*
<* floffen, Waberjuber

ewigfeit; 2Bie ein pfeilwirbab:

3ef4oflen, ©o begebet meine
|eir: £> getreuer Sebaotb ! Un.
Wränber!i4er ©Ott! «14/ wad
folf, tuaSfoll id) bringen, feiner
langmutf) banf :u fingen ?

s. 34 erftrecfe, mä4tigd wefen!

«tnjil unb furd)t hebertet mich/

©ann mein bäten» fingen» lefen,

014/ &a8 ift fo f4!ä'ferig. heilig/

heilig» heiliger/ ©roffer ferapbi»

nen ^»err ! SOBebe mir» i4 muß
»ergeben; ©ann »er fann por

Dir befteben?

3- ©4recf li4 ift e3 ja ju fal*

len 3n Die banb pon folgern

©Ott, ©er re4tferrig jurufr

allen : «fliemanb treibe mir mir
fpott : 3rret ni4t! wo bai ge*

•:*td>t/ 34 3eboPab leib' ed

ni4t» 34 bin ein Perjebrenb feu*

er, ewig brennenb ungeheuer.

4. ttber Du biß au4 fanfrmü*

»big, O getreue« «Batterberj! 3n
bem bürgen bift bu gütig, ©er
gefühlt be« tobed f4merj : <5reb

t4 nicht in beiner banb ttnae-

jei4net ald ein pfanb,©o bu en?tg

willft bewahren gür bed alten

bradjen f4aaren ?

5. 8iuf, mein b>rj ! gib bi4 nun
wieber ©anj bem friebendfürften

bar, öpfre üemberfeelen lieber,

$B3el4er fronet rag unb jähr:

gang ein neue* leben an, ©ad
bi4 enbli4 führen fan «JKit »er«

langen na4 bem fterben/ ©«.bu
wirft bie fron ererben.

\ 6. ©ol! i4 bann in biefer hüts

Nien <JD?i4 ein' jettlang plagen

n«4» ©o wirft bu mi4 überf4ür*

ten^Rü gebult, ba$ wet§ i4 bo4:
^tiibte $ann bein her} auf mi4;
3gfu gfitifte ! Dir »tu i* 58id in

tob gerreu fcerbieiben, Unb Pen]

maeirt mi4 P?vf4teiben-

7- Wnbemabenbunb bemmor*
gen» o, meinrath! befu4emt'4!
Sag ber heiben nabrungd«forgen
Zimmer f4eiben midi unb Dt4.
«Prüf in jebem augenblicf Weine
nteren, unb mich (4icf, ©4tcf
mich, bog t4 wa4enb (lebe, (£(>e

bann i4 f4nell Pergebe.

CEfte!. Dfalm 103.

nc Ofuf, feelen! «uf, ben
ixiJ. <*£b'4ftenbo4 jttprei«

fett, 3bm berjendrbanf in bemuth
ju erWeifen, ©ieWeiler und mir
neuer gnabe frönt. UnenMicb tft

fein Pä'rterli4'd erbarmen» gr
tragt gebult no4 immer mit und
armen, Ob wir fie glei4 mit{ün*
ben oft Verhöhnt.

2. £at er und qi4t im altert

jaor Perpfieget? 3ft er'* ni4t
felbfti ber und tnd neue trüget?
©er unfern geift unt> obem rege

mcabti 2Bad tbut emi4ran un*
fern armen feefen; Unb roer, wer
fan ben reißen fegen jäblen, fJWit

we!4em ©Ott bat ganje lanb be»

ba4t

!

3. W4merfren roir, rote unfre
;eiten eilen! $14 lernren rotr bit

ftunben wetdh'4 tbeilen, ©0 lang
uns ©Ott no4 feine gnabe beut

!

114 laffet und bie theure jeit er*

faufen»3n roahrem ernft bem bim»
mel jujulaufen ! ©Ott ruft auf«
neu: edtft, ed iftno4 jeit!

4> €r tä'fjer und ein neued jähr

beginnen. Erneuert benn oor
ihm au4 eure (innen : Unb ihm
aHein fen biefed jähr geweiht

!

Wuf! laffet und bie alten fünben
mefben, ©ie ©Ott unb und fonft

Pon einanber f4eiben ! 9?i4rd
jieb und mehr pon ihm jur eitel»

feit!

S- Verleib» ©Ort! ber bu
niemald öera'teil. Unb über und
mir Oerer gnabe waltet!» ©afj un;
fer banf Dit au4 beftä'nDig fetj

!

Vergib im b!ut bt? ^eilanbd alle

fünben^
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fünDen, Die fito in unS unD un;

fern granjen finöen ; UnD n>trfe

felbft in unä re*tf*affne reu.

6. £atr unfer lanD unD «He Def»

fen ftä'nDe 3n Deinem f*u& bii an

Der leiten enDe. (Sieb unS auf$

neuin3@fu «näbig an- UnD log

uni öir Dur*auS gefällig werben.

Sa- f*affe neu Den bimmel famt

Der erDen; ©aß alle« fleif* Di*
etoig loben fan

«

One!. 68 tft setDifjticb ante

iiß tX"\u, ©OttfDubtftDerHO. \J £grr Der jeit, UnD
au* Der ewigfeiten! £aß mi*
au* je£t boll Danfbarfeit, ©ein
frobeS !ob Verbreiten ! @in jabr ift

abermal Dabin: SOBem Danf i*S,
©Ott! Daß i* no* bin? «Kur
Deiner gnaD unD gute.

2. ©i*, groiger! Di* bat i*
an/ 2>tr will i* mt* ergeben;
©ir/ Den fein We*fel treffen fan.

«Cmrau i* froh mein leben.

3Bir blüben unD bergebn Dur*
Di*; 9?ur Du btft unberänberü*;
©u warft unD birt unD bleibeft.

3. £Srr! eroig währet Deine

treu/ 03?:t bu!D un§ $u beaegnen

;

UnD ieDen morgen wirb fje neu/

gj?it roobltbun unS ;u fegnen.

3* Fenne feinen augenblidf, ©a
ruiit toon ihr ftetS neue! olucf

«Wir jugefloffen wäre.
4. ©u baft au* im berfloßnen

jähr gj?i* bätterU* geleitet ;

UnD^ roann mein ber; boll forgen

War, 95?ir bü!f unD trort bereitet.

55on aanter feele oretö i* Di* ;

Qtufg neue, ©Ott ! ergeb i* nü*
©anj Deiner weifen fübrung.

5. Vergib mir Die gehäufte

f*ulb 5Son Den berflofjnen ragen*

UnD lag, £grr! Deine batterbulD

Ofti* fchwa*en ferner tragen,

flau mi* in Deiner gnaDe rubn/

UnD lebre lebenslang mt* tbun
g?a* Deinem Wohlgefallen.

6. 3a, gib mir (uft unD neue

?<aft,^3or Dir gerecht ju wanPeln.

Saß mi*- £<Jrr! ftetS gewiffen«

&aft9Wiwmr unD anDern banDeln.

©ein @r ift belebe ber? unD mutb/
©i*, Du allerhb*fte? gut ! UnD-
nirtt Die weit ju lieben.

7. ©>e we r
t bergehr ;D»ßrei$e

mi*©ie luftDer tteltju fliehen.

Umbeff.efreuDen muffe fi
J
<I)?ein

eet'1 f*on jefcr bemüben ! ©en
engein bin i* ja berrcanbt ; 3m
bimmel ift mein barterlanD ! ©a*
bin/ £@rr ! laß mi* trauten.

8- grmuntre mi*, Die lebeng*

jeit 9?e*t WeiSli* anjuwenben,
UnD lag Die bahn jur ewigfett
«Wit borfi*t mi* bollenDen.

©er tage laft erletcht're mit, 55i8

meine ruhe Dort beo Dir #etn
we*fel Wetter ftbret.

5Wel. SEBa* auf mein herj.

1 1 ry ($rf*ailr, erfreute lie*
1 J < V». D e t

t ^in neue g j a fcr

iftwieDer. (Jin jabr bom ££rrn
gegeben, grf*eint für unfer le*

ben.
2. ©er, Wel*er unfre jähre;

9ßon finDbeit bis jur bahre/ ©e»
jahlt unD abgetrieften, £at unS
no* nie bergeffen.

3. £@rr .' wenn Dein ©eift un§
führte, UnD unfer herj regierte,

©a famft Du au* mit fegen Un&
batterli* entgegen.

4. <D?it eineS birten freuDc

ftübrft Du un5 auf Die weiDe, S8f"

f*ü$eft bor gefahren ; ©u fanft

unD willft bewahren.

5. ©u hö'rft un?/ wenn wir b«#
ren, ©ein (Sohn will um? bertrer»

ten. Vergebung aller fünDen
Soll, wer an ihn glaubt, finDen.

fi. 3" Dtefem brunn Deä leben*

gliehn fünDer nie »ergeben* •

©er jweifter nur toerfaget <§t*
Diefen troff, unD jaget.

7. ö -&Srr »on unferm leben !

5QBaS feilen wir Dir geben ? ©anf«
rühm, gebat unD flehen ©ie Wirft

Duni*r oerfcbmahen.

8 Cag unfre fünften jeiterr

©ein woMthun, ©Ort! beg!ei*

ten, @ib frieDen unferm lanDe,

©ein bei! in jeDem ftanDe,

9. <5*ü£ un3 mit. Demex re*?
?<n.
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ten, UnD bilf un?, Deinen fnecb*

ten. flGDtr fennen feinen retrer/

H 13 Dieb. Du ©Ott Der götter .'

10. ©ie traurigen unD armen
grquicfeDein erbarmen, ©aide
nicht unterließen,- ©ag fie Durch

@briilum Hegen.
ii. ©ein wort lagun? erfreuen/

2ßenn Wir in ä'ngftcn fhreoen; (J?

fcbenf'auf unfern wegen Un? im*

nier neuen fegen,.

is. Otun, £grr ! wir fallen nie»

Der ; QXct>r febre Dieb Docb n>ieDer

£u un? unD unfern fluren «JKit fe-

gen?reicben fpuren.

13. 2aß alle/ Die Dir Dienen/

©ureb Deinen fegen grünen, ©en
roilDen friegen fteure,©e? lanDct?

wobt erneure.

14. ©et) eine bürg Den front«

men, ©ie anjubäten fommen.
©er freeben fünDer beere/ ©es
treuer ©Ott ! befebre.

15. ©otffelipfeit unD treue 23e*

beft'ge Duauf?neue. ©u wirft,

um ebrifti willen, £<*rr! unfern
rounftb erfüllen.

SWel. llcbttaSfoll tcb fünDer.

110 ß*Ött! DerDumit Dei»
I IO. W ner treue $äglid>,

Kann Die fonn 1
(leb jeigt/ UnD am

früben morgen leucbt'/ ©ich er*

geigeft auf Da? neue : fy'ött, wann
mit meiner bitt «Wetne feele bor

Did> tritt.

2. ©u bift?/ Der Die seit regie-

ret/ UnD bleibfl Doch unwanDel«
bar : UnfremonDeti/ tag unD iabr,

QBerDen blo? Durcb Dieb gefübret/

©a Du maag unD jiel Der jeit £aft

gefegt ton ewigfeit.

3. ©u beberrfebeft WinD unD
werter/ ©einer bänDe fta'rfe

maebt/ ©ag Der WalDer jier unD
preebt 3äbrlieb fommt in laub
unD blattet/ 2Bann Du in Die

Dürre oft 9?eue fafte quilien lägt.

4- ©rum fo bitt ieb Dieb ©e»
treuen/ Ö Du meine? (eben? bort!

Sag, nach Deine? munbe? wort/

©ieb mit Diefem jabc »erneuen/

<lßa? üon Dir/ jur neuen gab/
£erjlicb ieb ju WUnfcben bab.

5. ©ib mir erft/ nacb Deinem
willen, ginen neuen flnn unD
geifl/ ©er/ wa? Dein befebl un?
beigt, «Wieb lehr' unüerrüch er»

füllen/ ©ag mein geifl/ famt feel

unD !eib,©eine?)jeifte? wobnuna
bleib.

6. $ö?eine? alten llDam? fünDen
fiebre mich mit reinem finn, flüan
ieb neu geboren bin, ©ureb Den
fteg De? glauben? binDen, ©ag m
mir Der fünDen lieb «Wimmermcb:
Die berrfebaft üb'.

7. (JJib mir neue fraft ju fiegen»

©ag ieb mog Dureb Deinen ©eift
Seicht üon Dem/ wa? irbtfcb beigt/

SOBie ein frifeber aDler fliegen,

©ag ieb in Dem fampf unD ftreit

Saufe obnemüDigfeit.
3. 23iS Du/ wann Die bimmel

fracben, UnD Der erDenbau jer«

fallt/ 9?acb Dem enDe Diefer weit/

(JnDlicb alle? neu wirft machen ,-

©ann fo tbeil mir/ wie ieb bitt/

3ene? neue leben mir.

9. ©ringe mieb jur neuen er»

Den/ 3u Der neuen ©alem?>ftabt,
Qftelcbe feinen tempel bat/ QBo
©Ott felbft will tempel werben/
UnD mit feiner flarbeit f et ein

©er gerechten fonne feon.
10. ©a will ich mit freubenfin*

gen, ©ir, ©Ott ! \>ai neue !ieD f

UnD für Deine treu unD gut ©ic
De? lobe? opfer bringen. Sag mieb
Weebfeln Diefe ititWit Der fel'aen

ewigfetr.

1 1 Q fV'ft ® ötte? gut 1 mir
l IV* *y preifen/ 3br ebriften
inigemein! gflit g'fang unD an*
Dern weifen 3bm alljeit Danfbat
feon ; ftümemlicb ju Der jett/ ©a
(i(b Da? jabr geenDet/ ©ie fonn
iteb ju un? wenDet/©«? neue jabc
iftbeut.

2. ü?vnjHid) lagtun? betrachten

©e? -&Srren reiche gnaD/ UnD fo

gering niebt achten ©ein unjä'bltg

wobltbat.; ©tet? fübren ju ge*

mütb, *K5ie er Dif jabr b« geben/

KH
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Slll nothburft btefem leben» Unb
un§ für leib bebüt.

I
3« £ebramt, fcnuf, fircb erba!»

ten 3n gutem frteb un& rub,
9?abrung für jung unb alten 23e«

fcbebret aud) baju ; Unb gar mit
milber hanb ©ein' guter au£ge*
fpenber, SSerroüfiung abgetoenbet
SSonbiefem ort unb tanb.

,4» (Jr bat unfer Derfrbonettyu?
öatterlttfeer gnab, SQDann er fonft
bätt belohnet Stil unfre miffethat
Witgletc&er (traf unb pein, 5Dtr
ftaren (ängft gertorben, 3n man
*er notb Perborben, ©iettei! tt>ir

fünöer fenn.

5. 9?ad>Patrer§*art unb treuen
6r un§ fo gnäbig ifi ; «Kann roir

bie fünb bereuen/ ©lauben an
3€fum (Jbrijt 4?er»(icb, obn beu«
*elet)/ 2BiU er bte fünb Vergeben,
2inbert bfe flraf barne'jen, ©tebt
un? in nb'tben ben.

6. ©ein' groffe gut foirpreifen,
harter im bimmelSthron! ©ie Cur

im? tbuft benm'fen ©urrf> QTbri

fiiiifli bet'nen ©obn; Unb bitten
ferner bicfc : ®ib gnabenrefcbe
jähre, $ür allem lti^> bewahre,
Unbnäbr un3mi!big(id).

3Wel. £e(ft ©OtteS gut' mir.

ion Cfftanroünfcbetgutejeül&v. *jji ten , Unö @£>tr jr,

immer gut; 2ßir febn auf allen

fetten, QDDaö er un§ gute? thut

:

©och roir finb fcbu'b baran, ?H?an

fid) bte jeit Perfrblimmert, Unb
fJd) baS ben befiimmert, 2$te e£

nod) leben fan.

2. <$$ gibt pon auffen friebe,

©0 ift ton innen fireir : ©ein fe«

gen wirb nicht mübe, 2Bo bleibt

fciebanfbarfeit? ©er mißbrauch
gebt tu Weit; ©a§ bimmelbrob
fchmecfr bitter, «B?an fuchet folrbe

flüter. ©ie nur finb in ber $tit.

3 Stein Wunber- «sann bte erbe

9?ur born unb bifteln trägt, ©er
fluch ift bie bertwerbe, ©en man
im bufen begt : (JS bringt ficb ZU
rael ©elbft in ba$ unaelüc? t, Unb

flögt bie banb jurücfe, ©ie alle?
fegen? quell.

4. £<?rr über aUe jeiten ! 5td> .'

beffre unfre jeir, Unb gib baß bei)

ben leuten ©ie befferunq oebeibt:
SSefebre btiunf, f»(Jrr ! ©oWer»
ben wir befebret, Unb ma§ un§
bann befdjweter, 90?ad) un? er«

fraglicher.

s. 2aj? beine flapfen triefen,

Unb fröne felbft t>a$ jabr ; £at
un? tie notb ergriffen, @rrert un§
wunberbar: ©et) bu ber armen
rb/eil, 3Bifcb cb ber Witwen tbriw
nen,. Erfüll ber franfen febnen,
©et) unfer aller beil.

6. 2a% auch bei) fircb unb fchufe

©ein aug unb ber?e feon ; $$or

beinern gnabenftuble ©ei) lauter

fonnenfcbein : Unb macb un? fiet?

bereit, 25t3 roir bie jeit befrhütf»

fen, ©ie e w i g f e i t begrüfjen :

©ort ifi bie &efte seit.

9J?el. 2ßad) auf mein her}.

191 ?Y) un ' fl ß f un^"«bn un5
IäI« Jl tretten, ffl?tt fingen
unb mit bäten, ßum i>S^rn, ber
unferm (eben SBi§ Riebet fraft ge»

geben.

2. 3Bir gebn babin unb roan»

bei n 53on einem jabr jutn anbern^
SGG'r leben unb gebeiben/ ^Jom
alten bü jum neuen.

3. ©urcl) fo Piel angfl unb pia*

gen, ©urd> jittern unb burcbjas
gen^ ©urtb frieg unb groffefcbre»
den, ©ie alle roelt bebecf en.

4. ©ann- rote Pon treuen mür«
fern, 3n frbh)eren ungen>ittern,
©te finblein bie auf erben Wlit
fleiß benjabret werben :

5 OKfoaurb unb ntcbtö minber
Sögt @£)tt tbm feine finber,

35ann notb unb trübfal bitten,
3n feinem fcboofe ftf,en.

6. 9(cb, büter unfer? (eben? I

ftürftabr e3 ifi PergebenS Wir
unferm tbun unb madjen, ^5o
nicht bein' äugen tuacben.

7. (gelobt fei) beine treue, ©ie
alle morgen neue ; 2ob fei) itn

fiarfen
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Harfen banden, ©ie alle« her jleiD

roenben.

8. Sag ferner bicb erbirren/ O
Sßatter ! unb bleib mitten 3n un*

ferm freuj und fetCen ({in brun«
nen unfrer freuben.

9. ©ib mir unb allen benen,

SDic ft* bon berjen febnen 9?ad>

bir unb beiner bulbe/ Sin berj

DaöiTcb gebuibe.
10. ©cbfeug ju t>it Jammer*

Pforten/ Unt) lag on allen orten,

Muf fo viel bturbergteflen/ ZMe
freubenftrb'bme fliefjen.

ii. ©pricbbeinenmilben fegen

j3u allen unfern wegen ; £ag arof.

fen unb aucb f leinen Die gnaben:
fonne fcbetnen.

12. ©eo be r berlaßnen batter-

©er irrenDen berarher/ ©er uns

berforgten gäbe; ©er armen gut
unb baobe.

13. £ilf gnäbig allen rranfen ;

©ib frö'Iicbe gebanfen ©en bort)»

betrübten federt/ ©ie ftd) mit
fcbroermutb quälen.

14. UnD enblid)/ roa« Da« meifte/

ftüll un« mit beinern ©eifte/ ©er
ün« hier berrlicö jiere/ Unb bort

jumbimmelfübre.
15. ©a« alle« roollft bu geben,

ö meine« leben« leben ! <D?ir unb
ber cbriften fc^aare 3um fel'gen

neuen jabre.

$ftel. QXHe menfc&en muffen.

IOO Opßieber blifi bie tool.
L75Z* -a> fen tbe'ilet, ©0
»ergebet unfre jeir. £at ba« al

ter un« ereilet/ <&ttbn reir nab
ber eroigfeit ! ojcb/ mit ernft im
angefidne ^uft ber tob un« jum

geriete/ Unb berroerfung oDet

bei! / ICirb bort eroig unfer tbefl.

2. ©eefe! »ig e« mdjt berge

ben« : ftiein ift metner tage jahl,

2barft bu ieben fcbtitt be« (ebene

<OTit bebadbtfamfeit unb foabli

©äume nicbt/ bid) felbft ]u rieb

ten/ Jorftbe na* be« glauben«
fruchten > ftrage : !Bin tcb aucb

bereit» 5ßenn ©Ott ruft jut
emigfeit?

3. Wab bin tcb »teUeitbt bem
jieleOJJeiner fur^gemegnen babn:
JGillrt aucb bu btcb' tote \'o ©tele

©iefem jief mit leicbtfinn nabn ?

Sieb, e« ift bon meinen jähren

5Cieber ein« babin gefahren
©inb noch biele jabre mein
Ober foll« ba« lefcte feqn ?

4. SBßte ein fcbtff bon flarfen

rcinben gorrgerifjen/ ift« ent

flobn ! qflit ihm ftebn nun meine
fünöen «He bor be« ridjter«

thron ! <Hud)> reo« irt) getban/ ben
Willen <B?eine« ©Otte« ju erfüll

len : ©e'bft, roa« icb bi% jähr ge#

bad)t/3üle« ift bor ©Ott gebracht.

5. QBag' i* felbft bon jebem
tage OWeine fünb' unb tugenb ab

;

O ttsie fteiget hier i>it roaage ! O
wie finft fie bort hinab ! £an id>

fo bor ©Qtte« throne fyreubia

lieben? ift bie frone, ©ie un«
©Orte« bulb berbiejj/ 99?ir/ fo

roie td) bin/ geroig.

6. O beginn' ein neue« leben

!

5ang e« biefentagnocban;grnft<
lieber fen bem beftreben/ 9?i*tw
ger fen beine babn l 2ag big jabr
niebr aucb mit fünben ©djroer be»

laftet bir berfebroinoen ! 9?iif;e

rebltd) beine jeir» ©eele ! für t>it

eroigfeit.

15» $on t)em SSanbei ®)ri|ii auf (5röen.

c«) ?Öon feiner ^8efd)neit)ung.

<Wel. f»etf« ©Otte« gut' mir.

190 /TNiejeitift r.ungefom*
l&o* r^ tnen, 5GBir fefrn ba«
neue jabr; SDBirfehnba« heil ber

frommen; 2)er-^eilanb ftellt fieb

bar: ©ein neme roirb befannt

;

€r iä'fiet fi* befdjneiben/ SSegin*

net f*on ju leiben/ Unb jeigt

un« feinen ftanb.

2. Sc bat fein blut bergoflen»

Unb
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UnD folcbeö obne fcbulD ; er War, ©er folget Sbrifti lehr', SEBeil «c

obn fiinD enrfproffen» UnD bat! im geilte lebet, UnD nicht im flet*

Die ftraf erDult. £> wunDerbareS
recht ! gr mugt' um unfertwillen

©eö elenb« maaä erfüllen ; ©er
fö'niaröirDeinfnett.

3. ©ein reicb beberrfcbt Die et.

De/ UnD ift ntcbr pon Der weit;

©ie ganje menfcbenbeerDe 3ft uns

ter ihn geftellt : gr fübret fte ju

®£>tt, Qit§ ein Darju erflehter,

$11$ birr unD boberpriefter ; £at
«brunD leiDet fpott.

4. gr büffer leib unD leben gür
ibre feeien etn, ©aß f«e fl* ibm
«rgeben, UnD ibm geborfam fenn

:

©och fucbt man fremDeS gut 3a
feinen eignen fcbaDen UnD achtet

nicht Der gnaDen/ ©ie er Den men#
fcben tbut.

5. Semübt eucb um DaS befte,

©en fcbafc» Der ewig nü£t ; 3br
feuD aUbier nur gafte, 3ßo ihr jur

nietbe fi£t : gnrreiffet eucb Der

notb, ©u^t gbriftum ju empfan*
gen, SESünfcbt allen Difj Penam
gtn# UnD euch Der fünDen toD.

6. Obn'Diefenbilft fein leben;

SHüie fcbp'n ti fonften ift ; ©ie bö'll

bat euct) umgeben ©aeon ihr

felbft nicht wißt : 3u ©Ott gebt

nicbt« hinein, SBBaä miffetbar be

ptcfet s 5IBa3 noct) im fotbe ftecfet;

©aöift Por ibm nicht rem.
7. 9Bie»erDen Qbrifti fcbmer«

4<n 3n Fraft unD troft perfebrt ?

SBefcbneiDet eure berjen, UnD
tbut/ toaS er begebrt : ©laubt
recbtf unD lebet n>oM, UnD lernt

an tiefem tage «Die antwort auf

He frage: SEDaö man euch nun*
fcben foll ?

SWel. £elft@Ötte3güt'mir.

l*** ^ü fdjneiDet UnD alä

ttn wahrer gbrift ©eö fletfcbeS

tb'Dtung leiDer, ©ie fo bocbnö'tbig

ift, ©er wirb Dem £eilanD gleich,

j)er auch befcbnitten worDen ! gr
tritt tnö freujefi orDen,3n feinem
anaDenretch.

3, JSJer fo Di§ jähr anhebet,

fcbe mehr : gr ift ein @otte§<finD,
9ßon obenber geboten, ©aß alle«/

wa$ Perloren/ 3n feinem 3gfu
fnDt.

3 ©ocb/WiemußDtßbefcbnei«
Den 3m geift/ menfcb- gefcbebn ?
©u mußt Die fünDe meiDen, aPaft
Du wilift 3gfum fefm. ©aSmit»
tel ift tk büß, SBoDurrb Da$ ßei«

nern berje, 3n wabrer reu unD
CcbmerjeSerfnirfitetnjerDen muß,

4. Sieb» gib ju folcbem werfe*
3n Diefcm neuen jabr/ £grr 3g»
fu! fraft unD ftärfe, ©amit firb

offenbar ©ein bilD Der beiligfeit

Qln P'e*en taufenD feelen ;©te ftd>

mit Dir Permä'bien 3nberjenflsei#
nigfeit.

5- 3* feufje mit Perrangen/
UnD taufenDe mit mir/ ©ich berj»

lieb ju umfangen, Ottein' aller»

fcbö'nfte jier! ©ann bab id) Dicö

allem- SGBaS roill icfamebr auf er#

Den ? gö mu§ mir alle« roerDen/

UnD alle! nü$ tcbfepn.

6. ^Icb/ ibr perfiocfte fünDer!
SeDenfet jabr unD jeit, 3br ab»

ge»itl)nefipDer i ©te ibr in eitel*

feit UnD rooUuft Zugebracht ; 9lcb

fübrt euch ©Ctte« giite©ocb ein*

ma ;u gemütbe, UnD nebmt t>ie

}eit in acht.

7. 35efcöneiDet eure berjen/

UnD fallet ©Ott ju fuß 3n roab*

rerreu unD fcrtmerjen ; <§o witl)

Die ber?en$*bufj' ©ie glaubend
Poll gefcbebn, ©e3 ^ßatterä berj

bewegen, ©ag man »irD Pielen

fegen 3n Diefem jabre febn.

b) 5öon feinem keimen.

<]Wel. «Pfalm 103.

10c CV@fuS namV Du bocb#
I&O+ ^} o er name/ ©em fid)

erD unD bimmel beugt ; ©er aui
©Otteö berjen fame, UnD in
@£)tte8 her} unö jeuebt : 3* er*

fünf in Demutb bie, 3nnigft beug

ich meine fnie ; 3c& will mit Der
enget



%on fetner grfd)einung, u.
enget ebbten, liefen groffen no
men ehren.

2. 3®fu8#nam', bu tebenS brun*
ne/ Ciebjtct) fühlend Wafferlein,
Hui ber angfi tutrö freub unb
Wonne, SBann bu fleugA tne herj
Ijincin: Wd), eröffne b«'d) im grün b,
Unb burdjfleug mieb alle fuinb,

©aß Die bürte berjen^erbeftedn
erquieft unb fruchtbar Werbe.

3. 3£fu8'nam', Du fanftesö'ie,

2iebe3<ba!fam, Polier fraft; ohne
bim bleibt meine feele ©tet$ in

®£>rte$ jorn Perbaft : Buffer bir

jft angft unb notb, gurebr unb
jweifel, Pud) unb tob : DBer in
bir/ liebe! wohnet.. 33leibt Por
allem jorn Perfdjonet.

4. SfJfuSinanT mid) ganj bureb«
füfte, gftacb' mein franfeä her}
eefun? : ©anfte Siebe ! fomm',
burdigiefie <B?eine frat'te, meinen
grunb, ©afj id) fanft, gelaffen,
Hein, Unb gefebmeibig mö'gefenn;
©aß man mög auS meinem Wefen,
©eine fit-ffe liebe lefen.

5. 3£fu§<nam', bu liebfter na*
tne/ •pimme!$jmanna, feelcnbrob;
©peife, bie Pom bimmel fame,
©cbau.td) leibe bungerSnotb: 3n
bt*. liebfler ncm'7 allein #ehr id)

t>ie begierbenein ; (Sibbtc&mir,
bu gnabenfülle, feinen tiefen
bunger ftille.

6. 3Sfu$>nam', bu fraft ber
febwacben, Otteinerfeelen aufent-
halt; Wie hellenpforten fracben/
QEann ber nam' im herjen fdjallt:

ö bu (««breS fd)loß ber ruh, 9?trii

mi<b ein unb be<f mim ju ; ©a
Fan mid) fem femb mehr (inben,

©a muß allefurmt üerfcbWinben.

7. 3gfu*<nam', bu perl ber fee :

len, O wie fo'nlid) bitf bu mir!
©td) rot» id) }um fma£ erwählen;
3Ba$ idj wünfdT, ifl ganj in bir,

»Snabe, fraft unb beiligfeit, £e=
ben, ruh unb fe.'igreit: ©iefer
name, biefer neue/ groig meine
fee! erfreue.

8. 3€fu3 will Dk fiinb Perae*
6en; 3£fu$ madjt t>on fünben
refn; 3£fu3 gt&t ba$ ew'ge fe»

ben
; 3£fuä will nur JSfuffenn 1

£> bu fdjö'neö 3«fuS,wort ! 3£fu,
lag mid) bie unb bort/ Ottit ge#
öuef rem getfl ben namen groigltd)
anbaten/ <llmen.

€Wel. qjfalm 103.

loa CYlßietbeurunbWertb,

name/ ©en @£)t«eö <5obn am
amrtn tag befame. ©er 3@fu3
nam'. ber lauter beil bebeut.©en
©abrie! Por ber empfa'ngniß nen«
net/ Unb Weimer i t n, fo feinen
nambruef fenner, rßon aller fünb
unb ihrer mamrbefrenr.

2. 3eboPab! beil wirb biefet
nam' gebeutet

; ©u bau niebtnur
Oa* bei! uns jubereitet, £S ftebt
au*/ £grr ! in beiner ©OtteS*
madn, «Bon fiinb unb fmulb poll.
fommlid) juentbinben;£)u bift'S
allein, ben bem wir alle« jinben ;

©ie feligfeit wirb nur burd) bid)
oollbradjt.

3- 3il nun ba« beil fo berrlid)
unb üellfommen, Q£,\t follt id)

nid)t, wann iä> bid) angenommen/
3n giaubena.fraft/ unb obne beu*
djelfmetn/ «Ben bir allein bie mat«
re feele laben? 2Bei{ td> ba fan
auö beiner fülle haben, <K>aS mir
nur wirb jumbeüponb'tbenfenn.

4. (Seuginmir auö, g(eid) ei#
ner tbeuren falben, ©ein 1

* na*
menö fraft, unb lag mid) allent*
halben ©eö woblgerucbS üon bir
erfüllet fet>n : «Wein gan;e« heil
follr.ur in bir befleben, 3d> will
ju bir mein ^eüanb, übergeben,
©ein eigentbum nimm, 3Sfu

!

birganj ein.

c
>! ^on feiner @rf*einun<j
unb 0pniofid>cn &inm<
OTel. ©Öttbeöbimme!«/ jc.

lotr ß^Ottber juben, ©Ott1Ä"« v/ ber betDen. Murr »öl«
fer heil unb lidu ! 'Saba fttbt Itn
(lern mit freuben, ©er Pen bir
am bimmel fprt'djt : ©em unb 3a 3

pher
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pbet fommt Pon fern, ©id> ju

febn, Du 3atobSftern

!

2. 23Dir gefeiten unS ju Denen,

«Die au« morgentanDe finD ; Unfer
fraoen» unfer febnen, 3ft nad) Dir,

Du groffeS finD ! Unfre fnie beu*

gen ftd>, Unfer arm umfaffet Did>.

3. 9?imm Die aufgetbane fd)ä£e»

g*aß ! Der unfer berj erfreut;

©eine müDigfeit erfese Unfrer

bänDe Dürftigfeit. -*pter ift fein

Sfrabia, €3 ift lauter armutb Da.

4. 9?imm für golD unD anDre

gaben, @!aube, lieb unD boffnung
an ; ßafjbid) einen Weibraud) !«#

ben, ©en Die anDadjt liefern fan,

UnD ai$ mnrrben geben wir ©ie
geDuitunD buffebir.

5. 9ltmm Die opfer in genaDen
«Bonergeb'nenberjenan,UnD laß

feinen feinD unä fdjaDen, ©er
Did) nid)t »ertragen fan. 50ßann

£eroDi8 fdjwerDt gewefct, ©0 be*

baltunSunPerlefjt.
6. 9?un wir gebn Pon Deiner

frippen fiag mit fegen unS pon
Dir ; 3eig un$ bahn Durd) Dorn

unD flippen, ©tili' Der feinDe

morbbegier 1 Oftad) un8 feibft Den

weg befannt/ ©er un§ fübrt in§

Datterlanb.

9KeI. £etft ©OtteS gut' m
•tau pftun iaucbjet all'/ ibr
**°« ^^ frommen! 3n Die«

(er gnaDenjeit ; ©ann unfer bei!

ift fommen, ©er £@rr Der berr*

liebfeit, Bwar ohne ftoU unD
prad)t, ©0* mädjtig ju vetbee*

ren UnD gänjlicb ju jerfib'ren ©e?
teufelS reid? unDmacbr.

2. <£r fommt ju un§ geritten,

;3luf einem efelein, UnD ftellt fttb

in Die mitten gür un« jum opfer

ein. Erbringt fein jettltd) gut;
(Jr will allein erwerben, ©urd)
feinen toD unD fterben; 2Ba$ ewig
Wäbren tbut.

j
3. ftein feepter, feine frone,

©uebt er auf Dtefer Welt ; 3m ho'

ben bimmelSstbrone 3ft ibm fein

reich beftellt. Sr will bie feine

maebt UnD majeftät tierbüllen,

»ef. ©ef.

58t« er DeS<3atter8 willen tfiebor*

famlid) »ollbradit. .

4. 3br mäcbtigen auf erben,
«ftebmt Diefen fb'nig an; ©oll~
eud) geratben werDen, ©0 gebt
Die red)te bebn, ©ie naeb Dem
bimmel fübrt/ QEBeil, wo ibr tf>n

Peradjtet, UnD nur nacb bobeit
traebtet, ©e8 böcbften jorn eud)

rübrt.

5. 3br armen unD etenDen» 3n
Diefer befen jett/ ©ie ibr an a!«

Jen enben «OSoll angf* unD jammer
feob, ©enD Dcnnod) woblgemutb;
ßafjt eure HeDer flingem ©em fb'#

nig ju lobfingen, ©er euer bö'd)#

fle? gut.

6. @r wirb nun balD erfdjeinen

3n feiner berrlicbfeit, UnD eure
f!ag unD weinen SöerWanDeln
ganj in freuD. gr ift«, Der belfen
fan : £alt't eure lampen fertigr

UnD fet)D fein ftet« gewärtig, €r
iftftbonauf Derbabn.

b) Söon bem €t*empel ba$
er uns gegeben.

WltL Htt 3Sfu gfcrift D.

19Q "TV»* fcbäflein folgt Dem
la,v* .-^j birten nacb, UnD
fennet TeineS fremDen fprad)

;

ttdi, Daf; id) folgte Deinem ju«/

UnD nid)t Der Welt unD feibft*

betrug.

2. ©u bift Die borftbtift meü
net pfiidjt/Wein 3@fu-' unD mein
wabre* liebt: ©efialte mitbnuc
wie Du wilt/ go?ad> mieb gleid)»

förmig Deinem bilD.

3. ©ie feinDe festen Dir jwat
ju, allein auf guter but warft
Du; 2ebrmid)flud)fe»n aufmei*
ner waebt- UnD baben auf mid>
felber ad>t.

4. ©ein berj jum 5ßctterwat
gefebrt, 2(lä Den Du immer baft

toerflärt; ©tbaff' Dag idf Darin
Dir naebgeb, UnD gteicbed aud)
pon mir gefebeb.

5. ©ein ftrengeä leben bat be«

jeugt, ÜDt'e wenig Du jum frberj

geneigt; SSerjeib/ t)a§ id) fo ei*

tel
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rc! bin, ©ewöbn' jum ernil Den
tragen finn.

6. T)ti Gatter« willen tbun
mit fleig, «JOB« auf Der erDen

Deine fpetd : Wafr mi*, o £err

!

Dir gletcp bereit; 3« Dienen ©ort
mit munterfeir.

7. Sbr, itufc, gewinn, freunD

freuD, luft, gelD, Verlangte!* Du
nid)t in Der weit; (Sib, Dag pon

böfer obfi*t fret), 3* ftetS in

Der Verleugnung fen.

8. ©ufagteft allem eignen ab,

SrnieDrigteft Di* bi« in« grab;

grfüll in mir au* Di* gebotr,

«D?id> su ergeben meinem tSOrt.
9. ©ein «oft war ftet« auf

©Ott geriet ; Wd). gib mir fo'.tbe

jutterfirbt, ©ag id>. an ihm Per

fcleibenD treu, Wud) glaub' Dag

er mein bepfianD feo.

io. UnfAutDtg lütft Du al« ein

lamm, UnD bateil für Die, fo Dir

gram -, ®ib mir auch fanftmutb
unD geDulD, «H5ann tcfc mug tra

gen meine fd»u!D.

ii. ©ie trübfal, armutb franf

f>ettr fcbanD, Äomrnt alle* nur
ton <$£>tte? banD : ®ib, Dag id)

Darum allem mid) Wud> unter

werfe freuDiglid).

i3. ©u liebteft ftille einfam

feit, UnD brau<btefl nad>t unD
tagefljeit Witt ©Ott im umgang
jum gebät; O Dag iä) gleiten

eife: hart'

!

13. 3Bie Deine treu mit lieb

empfing, 908er irrenD war, arm
unD gering, ©ann niemanD Ware
Dir ju f lein ; ®o wünfd) id) lieb'

reid» aud> ju fetw.

14. ©u eiferteft inDeffenfebr

Um DeineS harter« bau« unD ebrs

S5effbetDenbeit unD tapfern mutb
®ib mir, nad)Dem'8 ponnötben
thur.

15. $Rein ber$nad> aller tugenD

ftrebt/ SBie Du gelebrt* wie Du
gelebt; «JWitleiDen, wabrbeir,
mä'gigfeft UnD feufdjbeit fen

mein retneS reib.

16. 3n foldjem f*mutf folg td>

Dir nadj, UnD belf gern trafen

Deine fcpmad) ; 9Rtct> Dringt notb,
Welt unD btfflenbag <D?id)t uen
Der ricbt'gen f>immel«ftrag\

17. TCaS ebriftu* tbar anun«
frer ftatt, QUJDann pouTommen
nufjen bat, QSann Da* gefefc, Da*
er fteif bielt, ©urd) tbn auch
wirD tn un« erfüllt.

»8- W*, 3<5fu ! wirf Da« aud)
in mir, 2Ba* fäwer fäeinr,
macb mir leidjt in Dir: Sag
mid) ntd)t fepn PerDroffen, trag;
90Da« binDern fan, beb aul Dem
weg.

19. Sag mid> cUjeit pon fraft

ju fraft jortfabren in Der pilger«
fdjafr, <Bon glauben ju Dem glau»
ben fort, UnD enDlid) Durd> De«
bimmel* pfrrt.

9D?el. (§d>icFe Did), erl'ogte.

1 Qfl Cft or &' IJ) wabrer men*iOU* <0 fcben liebe! 3«fu,
DetneSmitleiDö triebe 3<>g<n Did)

berab auf erDen, ©er oertornen
beü ju werDen, UnD für (Te fogar
Dein leben 3n Den toD Dabin ju
geben. <H3o tft jemanb, Der Die

gröffe ©einer ftulD unD lieb'

ermäffe.
2. ßbne Portbeil ju begebren*

©id» in anDrer Dienft »erjebren ;

3eDem gerne gut'Serjeigen; 3u
beleiDigungen ftbroeigen, 3iucf> an
feinDen wobltbun üben : ©a§
beigt menfcben göttlid) lieben.

UnD wie Poll pon folcb«r gute
3Bar, €rlofer ! Dein gemüthe.

3. £> Du jufludjt Der elenDen,

QBer bat nid)t ton Deinen bänDen
9iuf fein reDiitbeS Perlangen,

£ülfe, rub' unD trofl empfange^

!

£>n>ie plegtefl Du ju eilen, ©aS
erbät'ne ju rrrbeilen. greuDe
war Dir«, feügTeiten, ©djottauf
eröen au^jubreiten.

4. 5WenfcbenfeeIen ju beglücF»

en, 0?euerfüllre ju erquitten,

UnPerfränD'ge ju belebren,?lbge5

roidjne ju befebren, ©ünDer, Die

fid) felbft Perftocfen,£iebretd) ju

Dir bt'njulocfen, SBar Dein tag»

ltdje«
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liebe* öcfd)äfte r ©elbft mit auf
wanb beiner fra'fte.

5. UnD wie bocb ftteg Dein er

barmen, ©a Du, mittler '. pon un*

armen ©Otte* urafenabjuwem
Den, Unter frecher mb'rDer bitn«

öen^ Wngft unö unerhörte fcbmet«

Jen, Gittert mir flelagnemberjen
Sil* ein miffetbäter ftarbeft, UnD
un* ew'ge* bei! erwarben!

6. ©eine bull) bat Otd) getric*

ben, ©anftmutb unD geDult ju

üben, £aß mit bag nicht ju Per«

selten, ©eine fc&mäber nicht ju

fcbelten, Tillen freunDIid) ju be>

gegnen, ©te Dieb läftetten, ju fear

nen» ©etne mb'rDer ju Pertretten,

Unö für fie ju ©Ott ju baten.

7. ©emutb War bei) fpott unb
bobne ©einer tugenD fchtnucf unb
frone ; «ftie hart Du nach rubm
getrachtet 9?od> auf menfcben*
lob geachtet, ©eine* ^Satter*
beiigen willen gflit geborfam $u

erfüllen, Un* jum bimmel ;u

erbeben, Sßßar Der jwecc" Pon
Deinem leben.

8. £aß mich» £>grr! ju meinem
fegen, ©einen »anbei oft erroä;

gen! 2ag mtcb in Der angrt Der

fünDen ?roft unb hülfe ben Dir

ftnDen ! heilige au* meine triebe

5?u rccbtftöaff'ner menfrbenliebe

!

Eag mich immer mebr auf erben

©einem bilbe ähnlich werben !

5D?el. Beucbmieb, jeueb tc.

1q| Pflf>elcb hohe* benfpie!
Ol* Xi?gabrtbumir/9)?ein

£ei!anD! Durch Dein leben;

«Sollt' ich nicbt gern unD mit
begier ©ir nachzuahmen rtreben?

«Riebt gebn Den weg, Den Du be»

rrarrt» O^icör freuDig tbun, wa*
Du felbft tbatft?

2. ©ein berj, bon fünDen nie
entweiht, 19ar rein» rote Deine
iebre ; ©ein ganjer Wanbef,
beiligfeit ; ©ein enbjwecf , @Ot»
te§ ebre ; ©u Etttfl unD rtarbftr

un* ju befreon, UnD unfre fefig«

feit ju fenn.

3. ©ufübrteftun* jur tugenb
an, ©iengrt, Dag wir folgen mocb*
ten, ©er beiligfeit fo fcbweM
babn 5Joran por Deinen fned)ten

:

©u fcbaltftnicbt wann Dein feinb

Di* fdjalt, UnD liebe Dir mit
hag Pecgatt.

4. ©er fummertwlfen troft |u

feon, gu wehren jeDem leibe^

©tet* wob! ju tbun unD ju er#

freun, Sßar Deine forg unb freu*

De, UnD eine* jeDen menfcben
fcbmerj ©urcbDrang unD jam>
mertebein betj.

5. ©u trugft mit fanftmutb
unb mit butD ©te fcbwacbbeit

Deiner freunDe; Qlucb fünDee
trugrt Du mit geDult, UnD batft

für Deine feinDe ; ©u Warn gebor*

fam 6t« jum toD, UnD ehrtefl

fe'brt im tobe ®£>rt.
6. «in folcbe* benfpiel baft Du

mir gum porbilb hinter laffen,

2Bie Du ju leben, ähnlich Dir 3n
meinem tbun unD laffen. 9?im,
fpricbtl Du, meine lau auf Dieb;

ftomm, folge mir, unD tbu wie
ich!

7. Scbfomme, ££rr!gib fraft

unD liebt, ©ag icbmein bei! er*

fenne, ©ein wahrer Jünger fen^

unD nicht 9Kicb Deinen fneebt

nur nenne ; ©amit icb Deinem
PorbilD treu, Wucb anDern felbft

ein benfptel feo.

16» Sßon t>cm Seiben unfern ^rlbferö

«OJe!. 3euch mich, jeu* m.

iQO s)fcb mu§ Dann Der @obn

«rDuIDen bobn unD toD ? <»?ug er

(icb mit blut etnfldDen, Um ju

tilgen meine notb? Äonnt'tcb
nicht in meinen fünDen WnDerjt

troft unD rettung ftnben?
2. Gatter ! fonnte Dein erbat»

men Unb Die tbeure menfeben»

fcbulD Wieb nicht obne blut unt>

armen;



76 3Jon Dem Ceiben unfer« grfb'fer«.

armen» UnD eriaffen meine f*utb?
<D?u6t' Du Dann Da3 2amm felbft

f*!agen, ICelAeS feine f*u!D
getragen?

3. 9ßar Pein auter enge!tü*<
tig» ©ag er fonnte mittler fetm ?

»lüar DaS Werf )u ho* unD trief)«

tig» ©iefen» Der oon fünDen rein?

konnte feiner mict) erretten <Hu?
Deä feinbeS ftrtcf unb fetten ?

4« ober» War au$ MbamS f in«

Dern» Unter ber fo grofFen jahl,

deiner We(*er fonnte binDern,
©ag ni*t träfe Diefewabl ©en»
der als Der eingeborne flommt»
§ufu*en Dalberlorne?

5. 9?ein,a*nein, eSmugt' fo

aeben; ©el&ft Der allerliebfle

(gobn 9D?ugt' an unfrer flelle

flehen» ©ollteft Du bon Deinem
tbron ©näDig roteDer auf un§
f*auen» Un3 aufS neue Dir
bertrauen.

6. ©ann rote beft Die Worte
flehen» ©ag Du gut unD gnäDig
fenft ; %E?fo mag au* niebr »er*

geben» 2DaS Du allen fünDern
Dräuft : deiner fan. in feinen
fünDen Un&erfb'hnt erbarmung
fnben.

7. deiner bonDen ferapbinen»

©einen ©t'enern» War genug»
07? ir bon neuem ju berDienen
©naDe» berrli*feir unD f*mucf

;

©Ott» e ©Ott! mugmi* ber«

fb'bnen» UnD mit bei! unD fegen

fronen.

8. ttHe menf*en waren fün«
ber» deiner auf Der weiten weit
Äonnte für Die menfebenfinber
gabten ein fol* Ib'fegelD» ©a§
Dieb hätte fb'nnen binDen» Uüi»
jutilgen unfre fünDen.

9. Wber nun» roeit ber geftor*

6eni UnD bergofFen bar fein blut»

©er eS mit Dir nie »erDcrben»
Unb felbftift Da§ bb'*fte ®ut

;

en fo ifr, wa8 un§ gefeblet»

9?etcbltcb roteDer jugejäbtet.

10. @ib»o «Bater ! Dag i* ehre

OWit gebär unb Danfbarfeit ©ie#
fe8 wunDer; a* bermebre 9J?ei«

ne« aeifieä Wacfer&ttr, ©iefe*

roerf fo \u bef*auen,©ag e« flar*

fe mein vertrauen.

11. 2m mi* ni*r ben fünDen
leben, ©onDern Dem» Der mi*
befrent» Unb beilegen fi* gege»

ben 3n Deg tobe* bitterfett ;

Sag mi*» wann i* foll erblaffen»

©einen tob im glauben faffen.

I 00 Cyin lämmlein gebt unD
loo* V*, trägt Dief*ulD, ©er
roelt unb ihrer finber ; gi gebt»

unb büffet in gebulb ©ie fünDen
bieler fünber ; @ä gebt Dabin»
Wirb matt unD franf» S§ gibt fi*
auf Die roürgebanf» gnrjiebt ft*
aller freuben ; &i nimmer an
f*ma*» bobn unD fpott» 9Ing|t;

wunben» ftriemen» freuj unD tob»

UnD fprt*t : irb Wille" gern leiDen.

2. ©aä lämmlein ifiDergrofFe

freunb, ©er £eilanb unfrer fee*

len» ©en ©Ott» Der un« alä

fünDern feir.D, 3"»" mittler wol#

len roäbien. @r fpra* : mein
ftnD^ erbarme Di* ©er finDer/

roeltbe ewigli* *XJerDienet firaf

unD rutben: ©ieftraf ift f*reer»

Der jorn ifl grog; ©u fanft unb
follft fte macben lo(» ©ur* fler*

ben unD Durch bluten.

3. fieg .auf» fpracbft Du bon
berjenä grunD, <0?ein «Barter ! ich

will« tragen: Wein wollen hängt
an Deinem munD» fJBein wirfen ifi

Dein fagen. O wunDer«lieb» (ie#

be^maebr ! ©u fanft» waB nie fein

menf* geDacbt» ©Ott feinen

<§ol>n abjwingen. O Üebe» liebe!

Du biü ft«f, ©u flrecfeft Den in*

grab unD farg f gür Dem Die

felfen fpringen.

4. ©u marterfi ihn am freu£#

eäftamm 50ctr nägein unD mir

fpieffen ; ©u fAiacbtefl ihn aI3

wie ein lamm/ 9Wacbil herj unb
aDern flieffen ; ©a« herje mit Der

feufjer frafr, ©ie aDern mit Dem
eDlen faft©e?purpur«rotbenblu*
tti. O füffe« amm ! wa* foll id>

Dir ©afürerweifen Dog Du mir
grjeiger fo biei gute«?

5. SWein lebetage will i* Di*
Q(u«
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10. OBDann enDit* i* feil trets

ren ein 3n Deine« reiAe« freuben*
©o lag Dein blut mein purpue
fenn, 3dj will miA Darin fletöen;

@« foll fenn meine« haupte« fron,
3nt»elAer iA will öor Den thron
©e« bb'Aften SBatter« gehen, UnD1

Dir/ Dem er mtA anvertraut lüg
eine roobigefAmücfte braut/ Sin
Deiner feite fieben.

SBel, «de menfAen muffen.

1 Q/| f>®" I &*r menfAerclö*. »y fceilunb leben, ©efj
fiA meine feele freut, ©er für
miA fitb hingegeben, Stifter mei#
ner feltgfeit! ©u, Der lieber
toolir erblaffen, «I« miA im
PerDerben Jaffen ; ftcb, wie Danf/
nne Danf i* Dir; CWein ^rlöfer^ •

gnug Dafür

!

2. OWenfAenfreunD ! fron ©Ott
«efenDet, 3u erfüllen feinen rath/
fcä'ngfl baft Du Dein roerf Pollens

Der; Sßegjut&un Die mtffetbat

:

©oA in Den geD&*tni§tagen©ei<
ner leiDen, 3£fu » fagen ©eine
rfieurerlogren Dir Silltg neuen
Danf Dafür

!

3. ©u betratft,fürun«jufter*
ben, SBBJUip Deine leiDenfibahn;

©tiegft un$ (eben |u erwerben/
(Bern Den t ob e«berg hinan;
Srugft, pergeflenD eigner fAmer*
jen; ©eine menfAen nur im ber*

jen. ©iefe liebe preifen mit,
UnüergefjliA fen fie mir.

4 CWemettoegen trugftbu ban«
De, Smeft freier [öftrer fpott,

M Aterefl n iAt fAmaA unD fAan#
De, Wein oerföbner unD mein
©Ott. SWiA bift Du Der notr)

entriffen, ©:e mtA hätte treffen

muffen. 5BiePerpfltAtet bin hb
Dir CebenSJang, mein £eil, Dafür!

5 greüler frönten DiA, jum
höhne, ©eine ftirne blutete Un#
ter einer Dornenkrone, ÄÖnig *U
;er fön ige ! ©a« baft Du für mid)
erlitten, «X)?ir Die ehrenfron er«
dritten. «Prei§/ anbärung, Danf
fen Dir/SitbenatwDigfter! Dafür,

» «» ©w

«u« meinem finn niAt [äffen

;

©iA will iA ftet«, gletAroie Du
miA, 9Wit lieoe*«armen faffen:

©u follft fenn meine« berjen«

liAt; UnD toann mein her} in

ftücfen briAt, ©olift Du mein
fcerje bleiben. 3A will miA Dir,

metn hb'After rühm ! £iemit ju

Deinem eigenthum 23eftä'nDigliA

perfAretben.
6. 3A will pon Deiner liebltA*

feit Set) naAr unD tage fingen,

grjjirb fe!bft auA hier naA mö'g»

liAfeit 3um freuDenopfer brin«

gen : Oftein baA De« leben« feil

fiA Dir UnD Deinem namen für
ur.D für 3n Danfbarfeit ergieffen;

UnD roa« Du an mir baft getban,
©a« rotte iA ftet«, fo tief iA fan,

3n mein geDa'Atnin fAüeffen.
7. €rt»eitre DiA, mein fjer»

;en«fArein, ©u follft ein fAafc;

bau« werDen ©er fAafie» Dit Piei

arö'ffer feijn, 31!« btmmel, meer
unö erDen. OSBeg ehr unD fianD

Der eirein weit ! 033 e 3 reiAtbum.
golD unD alleögeP ! 3A hab ein

beffer« funDeh : gftein groffer

fAafc, |>Srr 3€fu 6hrift ! 3ft

Dtefe«, toa« gefl offen tft, $(u«

Deine« leibe« nmnben.
8. ©a« foll unD null (A mir ju

nu 6 ?u allen weiten maAen ; 3m
ftreite fotl e« fenn mein fAufc,
3n traurigfeit mein laAen, 3n
frö'bliAfeitmein faitenfpiel: UnD
t»ann mir niAt« mehr fAmecfen
roill, (Soll miA Digmannafpei
fen: 3m Dürft ift'ö meine »affer»
^uell, 3n einfamfelt ift'« mein
gefeit. UnD mein geführt' auf
reifen.

9. 033a« fAaDet mir De« toDe«

gif r i ©ein blut, Da« ift mein le

ben: «ißannmiADe« freuj<«hige

trift, @o fan« mir fAatten ge<

ben j (Se&t mir De« fAwermuth«
fAmerjen ju, ©0 ftnD' iA bei)

Dir meine rub'< Ml« auf Dem bett

(in franfer ; UnD toann De« freu»

3e« ungeftümm, 9He:n fAifflein

treibet um unD um, ©0 bift Du,

$%xt \ mein anfer.

p
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6. ©u/bertaufenbfacbefcbmer.men/ ©einer liebe ftarfe mad)t
jen/ 5Wfr ju liebe/ gern ertrug/ jgroiglicbju rühmen?
©einem grogmutbPollen berjen

OBar mein bei! Belohnung .qnuq.

Srofi in meinen legten ftunben

§(og aud> mir au« beinen roun»

Den. ££rr! id) banf, icb banfe

Dir Sinft im tobe noch Dafür

!

7. 9?ub im leben» tro»> am grabe,

Unau«fprecblicber cjeminn- ©er.

id) Dir ju banfen babe ! ©fr, beg

id) nun eroiq bin, 3$fu, bir mein
berj ju geben, ©einer tugenb
nacbjuftreben, ©ir ju traun, ju

fterben bir/ ©i«, bi« fer> mein
Danf bafür

!

«»Ze!. £erjltd) tr)ut mid) »er.

19c CVSfu, meiner feelen
loa* ^ [ißt; urfprungmei»
ner freuben ! SGBie Ptel rroft unb
juPerfid)t Stiegt au« Deinem lei»

Den ! 3timm ben banf in gnaben
an, ©enid) bir je£t finge

toa« bu an mir gethan, Söin id) ju
geringe.

3. 3d) erwäg' e« bin unb ner,

SGDaö bidj angetrieben gine fün.-

Derwelt fo febr, SOBie Du tbatfi, 311

lieben; Un«pertorne ju befrenn,

£afi bu anaft unb banben, ©eif»

fein, ftbmacb unb tobe«pein 9Btf»
tigau«gefranben.

3. SGDar e« unfre würbigfeit?
0?ein! be«98ater«güte, ©eine«
berjen« freunDlicbfeir, Unb bein

treu gemütbe; ©ig bat iidb an«
freu* gebracht/ ©ag fein menfd)
»erjagte, SBenn ber fünben meng
unb macht ©a« gewifjen nagte.

4. O bu wunberbarer ratb,

©en man nie ergrünbet! £> bu
wunberbare tbat, ©ie man nir»

genb« finbet! ©ünbem beren/

©Ott jum bobn, «Jftenfcben f!cb

erfrechen/ ©ie lägt ©Otte« eigs

ner ©obn Qin (ich ftrenge rächen.

5. *Ö?eine groffe fünbenfdjulb

$raf ben treuen bürgen ; @r ließ

Och, au« groffer f>u!b/ «Wir ju gut

erwürgen. ©0 hat er un« bei!

gebraut

:

6. pgrr! bein friebe feo mit
mir! Unb auf mein geWiffen/
5ßann e« jaget/ lag tton bir Sroft
unb freube (Neffen ! $roft ergiegt
in»jeDe« ber) ©tcb au« beinern ber»
jen, Qlud) ben bangften feelen»

fcbmerj £eiien Deine fcbmetjen.

7. Sag, fo balb mein berj

erfchricft Lieber feine fünben,
SGBenn auf bid) mein glaube bürft/

9)?id), £€rr/ gnabe finben! ©teb,
id) fall', jerfnirftbt Pon reu, <JWit

wahrhafter buffe,Unb bem porfafj

beffrertreu/3®fu! bir ju fuge.
8- tfcun, id) roeiß/ roorauf id)

bau, Unb ben Wem id) bleibe/

QOBeffen fürfprad) id) oertrau/UnD
an roen id) glaube. 3£fu/Du,Du
btft« aHein, UGelcber mid) beftfetr*

met/ SEBenn gleich be« geWtjfenfl

pein Wuf bie feele fiürmer.

9. -pier bin id) bein eigentbum,
©oll bort mit bir erben, ©rum
will id) ju beinern rühm fieben,

unb aud) flerben; ©ag auch tri)

einft rübmen mag, 9iu« bem grab
erftanben : <3Weine« 3Sfu groffer

tag, £eil mir! ift Porbanben.

SWel. fJJfalm 51.

19ß 0f\yi n 2<ben«furft/meinlOD* -JU au«erfobrne« tbeil

!

9Bie fan icjj gnua in en>igfetr er»

rennen ©ie liebe« alut, barin bu
»ollteft brennen, Wh aufjutbun
ben toeg jum «Jahren bei! ? O baö
mein herj fo fcbmeljen mocbt',

»ie bu! Um bir in polier banf»
barfeit JU fÜeiTen Unb bir iit

frucht bann bringen »ieber ju,

©ie mir au« beiner angfi unb tob
tbur fprieffen.

2. ©u bebft bein (eiben an in

bunfler nacht, Um mir bie nacbt
ber fünben ju jertbetlen. 3* fe*

be btch au« ©alem« pforten eilen,

Unb mir be$ bimmel« pforten auf1

gemacht, ©ufcbwebft babinburtb
ßifron« fchttarje« tbai, Um au«

bem fcbiamm ber fünben mtcb ja

©cUtnn! nidjr oejte?'!;fb?r. %m olbrra roarrct auf t>i<b
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angft unö quaal, Um DemeS feie*

&eng Ö'.jtveid un« ju geben.

3. 3m garten war Die toDef*

fruebt gepffücft,. 3m satten war
DaS bb'cbfte gut berloren : UnD &n

bafr einen garten Dir erfuhren,

gODo Du Hern racbfcbwerDt OOtteö
mtcb entrüdfr. £ie WurDeft Du in

traurigfeit berfenft, SWit furtfit

unD f&recfen um unD um befan«

8en ; ©aß icb bor. allem, waS mieb

nagt unD fränft/ 3n Deiner angft

feefre&ung mb'4t' erlangen.

4. ©er lebenSfaft jerbracb Der

abernbanb, UnDDrungmitmacbt
Durcb alle Deine glieDer ; ©u fun»

feft gar in ßaubDer erDen nieDer,

aBurDjt, als ein wurm, beDecft

mit blut unD fanD ; (§onft batt'

tcb muffen in Der bb'llengruft93er«

jWeifTenb ewig unD in ängften

fdirotRen, UnD in DeS abgrunDS
alleru'efjten fluft Oflicb frümmen
unter DeineS jorneS bli&en.

5. ©ecübelrbäter febaar Dringt

auf Dieb ein 3n groffem grimm,
mit facfeln, frbWerDr unD ftangen,

@in einjleS unbewebrteS lamm ju

fangen. ©0 würbe roiDer mieb
aeroürbet ferjit «ßon «Be'ialS er«

grimmter Dracbenjfcbaar, Um ein

»eriobrneS febäflein }u üecftbttn*

gen, J^attft Du Di* nicöt Dem woif
geflellet Dar,$ü8 bitte feinen raub
tbmabjujwingen-

6. ©u lieffeft Deinen anmutbS*
tollen munD fjftit einem fcbnöDen
3uDaS fug befletfen, Um meinet
betjenS fa'febbeit ju bebeefen,

UnD Deine groffe treu ;u machen
funb. ©ie jünger flohen. Dann
Du wolltft allein. Obn allen troft,

beS jorneS fetter treuen $ür Die,

Die fonft in fteter bb'Uempein 9ßon
Dir berbannt ju fenn berDienet

bä'tten.

7. gj?an ftelltc öitb »orä ftbarfe

blutgeriebr, ©ie falfebe jeugen

brachten ihre flagen • UnD Du hart

nicht ein »ort Drauf wollen fa*

gen, 9Sei! icb auf raufenD fonnt'

antworten nicht. 3eb batte Dei<

n«8 namenf b,et!i«feir SWir manb

unD tbat berla'ftert unD jerbro«
eben : ©arum wtrD Dir in unge*
reebtigfett, w* einem laßerer;
Der Onb gebrechen.

8. ©ie baefenftreieber Die Die

bb'fe rott 9)?it fpeicbelmifcbte, Die

batt' icb berfebutber ; £)u laft Die
aHerberbfte febmaeb erDulDet/

©onft war' icb worDen aller teu»

fei fpotr. ftürnebmürb bat man
Deine§ fehramtS ebr, £> mein pro»
phet ! reebt frebentlicb berbbbnet/
©aß Die beraebtung Deiner gna»
Den« lebr,©ie icb begangen, möeb*
re fenn berfb'hner.

9. £atqjettuSDret)ma(Dicbau§
furebtfamfett Verleugnet/ unD
Damit Dem her* Durchflogen : Sieb

wiebiel öfter bab icb treu gebro*

eben ! ©oeb eS ii> mir, ^grr ,'

wie tyetto letD. UnD Darum baft

Du Den treulofen fneebt SSeftanDig

noeb ju lieben fortgefahren. $ld>

bring mieb aueb, wann icb öertrrt»

jureebt, 2ag Deinen @etft big
febwaebe robr beWabren.

10. <Ö?an f*leppt Dieb früh bor
Deä ^ilati bau§: SODetl Du aud)
willt für unbefetnittne leiben/

©0 gibt man Dieb an fünber aui
Den beiDen. <JHan febrent alö tu
nen aufrubr#fltfrer auä ©engrie*
Dengfürft, Den ßb'nig aller Welt.

^>Srr i i* befenn' Die fcbulD, icb

war berlobren/ QEeil icb mieb Dei>

nenfeinDen jugefelft, UnD meine
luft jum fb'nig batt' erfobren.

11. O unreebr, Dap man Dieb

mit 93arraba$, £)em mb'rDer, auf
Die Waagfcbaal Durfte fef;en ! O
greuel/ Da§ man Dieb Dürft'
fcblimmer febägen! © roferetj!

mehr als (Saint baf !
_
©oeb, wa»

rumaürn'icb mit Der JuDenwutb?
3cb feelen mb'tDet bin fo toll ge/

wefen» 3* batt' elenDen Dampf
für? böcbfte gut» 3cb batt

1 Den tob

fürS leben augeriefen.

12. ©a# mcrDgefebret)' DaS an
Den bimme! ftiei/ üQBar nicht fo

febwer a!S meine fünDen riefen,

©ie i^reme blutS, Die Dir am leibe

liefen/ ©a Dieb flatus fcbeu&lid)

geiffeln
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aetffeln Itegr ©ine- mit <um fpte.

gel Der blutrorben fcbulD, ©er
Hollen ücetrbe/ Der gerotffen«

priemen, ©ie Du für mid) erlit

ten tn geDult, ©ag tet gebetlet

tpiirD' Durd) Deine Orienten.

13 \U?einfb'ni<t rotrD perbobnt

im pt-rpursfieiDf'Oamit 1(^1041'

in remer feiDe glänzen. Den
olut'gen fdieitei muffen Dornen
franien» 3« fAenfen mir Den

8(an} Der berrltebfeit. 9Man tritt

Den olanj Der bo*flrn SWajeila'r,

©urd> fpottif* fnien» frePentUcb

mit füffen» QDCeil id> fonft en>igitcb

PerDtenet batt'#W« frePler »iDer
®Otte« fron ju büffen.

14* O (SDtteMamm: rote rot!*

ligträgcftDu ©a«flud)boij/ um
Den Pud) pon mir $u beben ; ©a«
bo!jDa«mir follt lebenSsfrüdjre

geben,- UnD unter feinem fdjfltten

fdjaffenrub. ©uhtmmeläjjierDe!
Du bönöil nad* t unD blo«»Um mei»
ner nacf tbeit fdjanDe ju beDecfen,

©u roirft jum fdjeufal für mi^
erDenflo«, Um Pon Dem fünDem
Dienft mid) objufcbrerfen.

15. ©u bift» Du fnoebenPolle«

©olgatba! ©a« traurgerüfte» Da

mein £et'.anD litte ; ©er fampf«
plaß- Drauf Der n>eiber<fame ftrits

te; ©er fdjauplag, Drauf man«
ftbcbfierounDer fab. |>ier bä'nget

aller opfer gegenbÜD. ©er bür*

«e jablet biet Den legten fcberfen.

jjter roirD getroffen unfer g!au-

benMd)i(D Ößom pfeil/ Den @Or*
tt« jorn auf un« wollt' Werfen.
16. ©er &u>ifd>en erD' unDbim?

mei frieDen febafft, £angt al« ein

fcbeufal jmtfcben luft unD erben,

©ollt' id> Der enget mirgefelfe

werben/ gr mußte swtfrbenmb'r«
Dem fenn »erhofft. ©ein ganjer
rocf unD fem geviertelt fleiD gur
beute wurD' Den fnecbten überlaf*

fen : @o follt* Da« f leib feiner ge<

recbtigfeit ©er ganzen weit ge*

Pierten frei? umfaffen.
17. ©a* bunDe«b!ut erröte« Die

erfie fraft Mm frbäcber» Der noefc

'n Der legten ftunDe,©urcb, ttatjrc

b'j§ unD g auben gnaDe funDe.
Jnr atie -ünDen war nun ratb ges

fdiafft ©od) 4*1 au« taufenD et»

nem big gefcfcebn ©0 tft Dem
fiebern fletfeb nfd)t« etnaeräumet:
©er anDre fd)äcber mugr' tu

grunDe gebn» 9Beil er Die reebte

gnaDenjett Perfaumet.
18. ©er rag ging 3gfu unter»

unbmtrauf ; ©em formen, fdio'p;

fer rotn fein liebt mehr ftbetnen

;

©er Helfer muß a(« ein »erlogner
weinen; Seinangftgefcbreobemt
Der geMb'pfe lauf, ©er itttert

rttebr ? Der Ibm au« 3uDa brüllt

;

©en ©obn Der liebe trift De«
hattet« ruthe: 9TJa« rounDer»
Dag ftd) Dte natur Perbüllt? O
fee!en#lfd)t ! toa« febmeef (t Du»

mir ju gute.

19. 0?un »eig id), Dag Die

maebr Der ftnfternig Serftb'rer ift

:

mug id) febon ratblo« qeben©urd>
Dunfle tböler» unD petlaffen fte#

ben 9ßon allem rroft, fo bin id>

Dod) gerotg, ©ag ftd) Die fonne
rotrD' Pon g!ut unD f+ein Serau«
ber - in De« abgrunD« fluf t perteru

fen» gb id) pon 3€fu roerD' ge#

fd)ieDen feon» UnD eb er riebt

toirD meiner mebr geDenfen.

20. ©utoirfl, oleben«#brunnl.

für Dürft Perjebrt» Äaum ift ein

tropflein egig< Dieb )u laben; UnD
alle urome Deiner bimmei«>gaber»
©mD meinem Dürft im überflug
befebebrt. ©u gibft Dein leben

enDliebinDen toD, ©rtngfi Dura>
Den toD in« paraDie« |um Itottif

Um mir in meiner legten toDel»

notb/ ilu« freuet gnaD/ Die le#

ben« fron tu geben.

2t. ©rum foll» fo lang ein' aber
tn mir febiagt» 0)?em ber) Dein
freuje« bilbnig in ft<b fcblieffen»

«OTeirt munD in lobgefangen fid)

ergieffen/ OiSein alle« fepn jum
opfer Dargelegt. ©iefünDe» Dt«

Dir fold)e centner<iatt -&at aufge»

bürbet» will id> ßet« Perflueben;

UnD »a« Du für mid) abgetragen

baft- «DM tttucr liebe ju Ptrgel»

ttn f uetjen,

*J. ©le
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22. ©ie feite, Ute Dir ift mit et*

lern fpeec ©ur*flo*en, foll mir

renn Die jttPocbt^fammer» ©arin

i* mi* Deft on Dein berje Mam>

mer. SBßann SBettal mtdj jagt mit

reinem beer/ ©ein btut mir ftet«

jum offnen brunnen feu, 3nDeffen

ibgrunD jt* i\i f*ulD Derliere.

S*enf Deines geifte« frofr mir

nud) Dabei), ©er mir Demf*mucf
Der beiligfeitmi* }iere.

23. ftommft Du mit blut unD

toaffer Dann ju mir» 3* »tll mt*
felbft jum oufer wieDer bringen,

<£i foll Dur* offnen Dorbang mir

gelingen ; ©0 nah' i* in fretjmiW

tbigfeirjuDir. 3*wil!tnmei;
nem legten tobe« fcmpf ©e« blu*

te« Traft, De« ©eifte« pfanb, an«

rubren ; ©ein blut wirb lb'f*en

au« Der ballen Dampf, ©ein Seift

in« f)immel««öolle erbtbeil füb*

pen.

«) ^ominnernd)ert£eibcn

gne(. 2Ber nur Den lieben.

1 cvy fster liegt mein£eilanD
löi « ^y in Dem garten Muf
feinem beil'gen angefi*t» Q5e

Drängt mit Dielen leiDen«*arten

%üt meinen f*merj unD fünDen»

gid;t; Wngfl, notbunD alle trau«

erlogen, ©ie haben feine fee!

umbogen.
2. £r f 'agr» er jagt, er bätet,

trauret» UnD rufet feinen jungem
ju : 33leibt hier, Damit ibr na>

*enD Dauret ; 38a« gebet ibr eu*
je£t jur ruh» ©a jeftunb eurer aU
itt fünDen Wir berj unD mutb
unDfeelebinDen?

3. ?l*, meine fee! ift bod» be*

trübet, 23ettübt bi« an Den bit*

tern toD ; W* ! Daß ibr jünger

munter bliebet UnD wa*t't mit

mir in Diefer notb : 3br feqD ja

tote berirrte f*afe. UnD übergebt

eu*Do*Demf*'afe.
4. 3*, euer birt, werb' jefct

«ef*lagen, UnD eu*/ ibr f*afe

meiner beerD\$u* wirb Die angft

jerftreuet jagen, 3Bann t* Don
eu* gerifjen werD\ M* ma*t/
Dafj eu'r gebär erfcballe, UnD fei«

ner in Derfu*ung falle.

5. @« liegt mein 3$fu« auf Der

erben, ftuft: SKatter.' fan eS

mb'gli* fenn, ©0 \a% »on mir ge»

nommen werDen ©e« f*weren
freuj*fel*8 herbe pein ; ©0* Den

geborfam ju erfüllen, «Watt) bei*

nem» nicht na* meinem willen.

6. 3* feb' ihn mit Dem tobe

ringen, UnD matt in DidFem

f*weifje ftebn; 3* feb' blut«*

tropfen au« ibm Dringen, UnD
Dur* jerrißne abern gebn : ©ein
ang|bf*weif; will ni*t fülle wer*

Den, Sr lauft, wie bä*e/ ju Der

erben.

7. Si*.' meine für.D,a*f metn
beruhen» Wein' unart unD »er*

boftef*ulD. ©ie haben«, !eiber!

fo getrieben, ©a§ i* entfernt

Don @£>tte« bu!D, 3m anDernto*

De ju DerDerben, ©ollt' ewig/

ewig, eroig fierben.

8« Wein treuer £eilanb aber

Wa*et, UnD tilgt Die banbf*rift/

Die mi* binbt,©ie mi* Dem toDe

jin«bar ma*et, ©0, Daß mein
berj nun freo ft* ^nöt. ©ig
tbut er Dur* fein bittre« feiDen/

©a« ibm will leib unD feele f*ti*

Den.

9. ©a* angft*bab, fo mir neu

gefefcer, ©er fei*, Der mir war
einaef*enft, £at feinen betl'gen

leib geneset, UnD feinen geilt mit

f*merj getränft,SCDeil er Don mir

Der fee!en f*aDenUnD alle lad auf

ficö gelaDen.

10. SDGo5 MDam Dort am bäum
empfangen» ©aSfünDengi't, bat

un« anhaft, UnD Da«, wa« i*Daju
begangen» Ermattet hier De« |)ei*

lanD«fraft; UnD Da« »erbotttne

genieffen OKug 3Sfu« hier im
f*weige büffen.

11. ^)ierDur*bat er De«jorne§

feuer Set) feinem «Gatter nun ge»

Dämpfr» ©ie ma*t Dem hälfen»

ungeheuer 3n feiner angft ganj

abgefämpft/ UnD alfo mir jum
feelerts
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feelen. leben ©en frenbrief Dur*
feinblut gegeben.
12. £grr 3(£i"u ! laß Dein a'ngft,

li* fifcwt&en, Unt> Deinen Drauf
erfolgten tob, 9Wi* für Der ma*t
Der fünDen fcbüßen 3n meiner
legten feelen.notb: 2aß Deinen
f(b,n»e«B jum trofhqeniefjen ©«$
lletS in meine feel ergieffen.

iqq <f?omm, finD Derna*t,i^o» JV Da«gern imDunfeln
toanbelt, UnD wieDerfein gerotf«

fen gottlos banbelr ; flommr alle,
Die ihr no* Da« jinftre hebet;
UnD fünDen über.

2. ©ebt einena*t, in wel*er
raufenD f*recfen ©en aUerqrSg-
ten belD mit angfl beDe<fen»©ie
na*t, in weißer 3uDa« frepeU
r&aten ©en £@rrn berrarben.

3. SBein3Sfu«jittert,3€fu«
flnft in« jagen, UnD tft bon tie*

fem trauren fo jerf*(agenr ©a§
toDe«*f*atten feinen geif* befiem*
men, UnD überf*wemmen.

4. #an Denn fein menf* £err

!

Deine norb Verringern? ©e*
nein! Du f*eiDei> Di* bon Dei.
nen Jüngern, ©u follftunD willft
Die ganje weit bom bofen «Kein
erlofen.

5. ©ort tfnft Da« famm unD
Fniet, faire jur erDen. ©olift Du,
oÄönigJfo ernieDrigt werDen ?
2Ba« Dringt Dein angefi*t, bor
tiefem f*recfen, ©en ftaub tu
fecfen ?

6. ©u f*reöft unD bebeft mit
gehäuften tbranen, «JOßte fünDer,
Die fi<o na* erbarmühg febnen

;

©u finfft, unD f*einft, bei) Die.

fe« fe!*e« trtnfen, ©ar ju »er«
flnfen.

7. 5ßill Denn Dein ©Ott nun
rti*tmeht na* Dir blieben ?UnD
Darf Di* Paum ein engel no* er»

quiefen? ©ebt, wie em wurm
muß |t* mein @oel frümmen,
3m jammer f*wtmtnen.

8. 51* !febt Da« leben mit Dem
tobe ringen ! ©enn wer fan fonft
Dsn eto'0en toD bejwingen:'

SKJabrbaftig, ihn ergreift, a 1

meiner ftelle, Die glutb Der bölle »

9. €r f*metft int (etDen alle f«

(

menf*en plagen. «HJa« einft »et
Dämmte fünDec ewig tragend
©a« trifr, mit unbegreifli* beif S<

fen flammen, fcier jufammen.
io. O angft, Dfeifere! g!ei*ei *

nie gefunDen ! ©u ma*ft Den
Gamtn Die aüertiefften wunDen *

<£r muß De« Gatter« abf*eu ai I

Den fünDen 3m jorn empfinDen.
ii. 3ur*r, quaalunDbangia J

feit berftärfr fein bitten, (*5e

f*re»unD tbtä'nen heftig au«}u,
febütten, 5lu« aller leib«,unD fee

len * fraft ju bäten/ mi* ju Per.

tretten.

i2. ©o rfngt unD Dringt Dei
toD in feinem berjen, ©ie fee«

ien=arbeit, mattfgfeit unD f*mer<
jen, S8t« fleif* unD aDern uns
natürli* f*roi$en/ UnD blui!

verfprißen.

13. O angft unD f*toeiß bort

unerhörter weife! 51* wie fo
fheu'r erworbne fee!en,fpeife!
©iß blut, Da« mir jur feüofeit
geflogen, £at @0»t bergoffen.

U. €« fällt

—

mohtnFauf Die
üerf?u*te erbe, ©aß grunD unD
boDen au«geföhnet werbe. 51*
füfiVr tbau ! tropfen boder fe<

gen ! ©u gülDner regen!

15- 3Ber will Denn nun Die
weit bermaleDenen, ssenn ehrifti
f*weig unD blut um gnaDe
f(ftrecen? ©ie erbe foll Dur*
Diefe« fette tbauen ©i* biü»
benb f*auen.

16. ©u aber, Der Du raube
Diftetn ttägeft, UnD feinen trieb
;u eDlen frü*ten hegeft, 95eDen#
fe : weit ein flu* wirb fol*er
erben 51m enDe werben.

17. Sttuß ©Ottti Camm fp
unbegrerflt* jtttern ; OWenf* r

We * ein Donnerf*(ag wirb Di*
erf*üttern ! SEPenn Da« : ®ebt
bin, perflu*te! Dir begegnet/
UnD flammen regnet.

18. @rf*ricf einmal unD (Infe

bt« jum (taube; ©enn in jer»

f*:«gnen
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ntolasnen berjenwächft Derglau.

Je; ©er glaube/ Der DU fünDe

kftig fcbeuet, gscwemt, beteuer.

I
19. ©0 »üb Did) fthwetg unb

,
Uli pon 38fu negen, Unb betnen

,eift in* parableg berfefcen. ©0
Serben Diefe tropfen f*on auf er»

t en ©ein btmmel »erben.

20. 3* aber» Samm! ich öffne

teine Uppen ; 95?tr ecf elt »or ben

iteln luftgerippen. ©ein fcbWeig

nb b(u t foll mid) bil jum begras

en Unenbiid) laben.

35om auffcrlicfeen £eit>en

(S&rtflt

! $?e!. 9?un freut eucö» lieben.

1 QQ Ofu f ! flu f' ° ntenfcb/ be*
lOtn «* tracbt' e§ recht 2Ba§
30tte3 ©obn etbulbet ! ©u bift

jer böfe fünbenfnecbt, ©er notb
nb tob toerfcbulbet ; Unb 3€fu8
simmrDieflraf auf (Ich, Unb lei?

et für bid) wtlligitd) : Sag birg

u berjen aeben!
3. €r tft unfdjuibta/ heilig/

ein/ «JRttfünDen nicht beflecfet

;

inb bat in foldie netb unb pein

Sieb nur für Dich geftecfet. @r>
enne Doch, wie er bid) liebt, ©ag
r für bid> Sabin Od) gibt» Unb
eibetfolcbefcbmerjen !

3. &t, alt Da« wahre ©OtteS*
amnii £ar wollen für btd) fter*

*en; Srbb'bet an beS freujeö ftarii,

Da8 bell bir ju erwerben. S(d)

ag bod) nimmer biefe gnab, ©ie
r an bir ertvtefen bat/ Uu0 bei»

lern berjenfommen!
4. Erworben ift bir ©£>tte§

wlb/ 3ßeil 3€fu§ bat gelitten.

ISetilget ift bie fünDenfcbulD;

Der teufei ift beftritten ; ©em
ob genommen feine macht: ©a§
eben aber wteDerbracbt/ ©a8 bon

)ir warfcerlobren.

5. (ftun barum will i6 allejeit

©td), tbeurer £etianD » loben,

©ag bu mid) leibenb baft befrept

äBon aller feinbe toben. $ürba8,
»oi bu an mir getban,- 5Dill ich,

fo üie! ich immer fan, Unb ewig»
lid)/ bid) preifen.

6. Sag mid) i>\t fünbe/ Welche
btr €rwecPte folcbeS leiben, «Bon
ganjem herjen für unb für 2Rit
wahrer forgfalt meiben: £ilf/ bag
id> bir micb ganj ergeb/ 9?ut btr,

unb nicht mir felber leb/ Unb betn
reid) enblid) erbe.

5MeI. 2Ber nur Den lieben it.

14n Qfuf/ feele! nimm Die
1*U* <a

fl !aubene%flügel/ Unb
eile mit nad) ©olgatba: ©ein
3®fu8 gebt jum fcbabelfbügel/

Unb pflanjet Deine wobtfabrt Da

;

(Jr tritt ben weg jum derben an t

fftur bag td) ewig leben fan.

2. ©er freuj.pfabl beuget ihm
ben rüden, Sr fcbmacbtet unter
folcber taft ; ©od) mebr will ibn
iie fünbe Druden, ©ie er Doli

bulb auf (tcb gefaßt. Neb/ feele

!

fd)lag einmal in bid)/ ©ann 3'5*

fu$ leibet ja für mich.

3. betrübte bahn, mit blutbe»
fpri^et/ ©aS au8 ben nielen toun»

ben flog! Saft, unter welcher 3@»
fug fcbwifcet! Saft, bie ba grog
unb übergrog ! £) bu geDult'geä

lämmelein! Sich, fönnt td) bir

bod) banfbarfenn

!

4. gürwabr, bu trägeft unfer
webe, ©u labeft unfern fd)merj

auf Dieb, ©ein beugen bringt
un§ in bie höbe, Unb unfre frenf*

beitmtnbert ftdj. ©u bift e$, Der
un8 ratb errbeilt, Unb un$ Durch
feine wunben heilt.

5. Sag beinen weg jur fcbäbeU
ftätre^Rir noch fobann recht trb'fu

lieb fenn/ JEBann ith ben tobeflweg

betrette ; Unb flöfe mir big wort
noch ein : ©ag ich Durch Deine

fterben««ba&n ©en weg jum leben

ftnben fan.

6. ©0 fahrt Dann bin, ihr titit

gänge, ©arauf Die weit fid) luftig

macht ; 3d) folge 3<Jfu DurAfl ge«

Dränge ©er freujeäbabn unb to»

DeSnacht; ®£>tt Job! bag mich
bie boffnung fügt, ©o§ fie ein

weg jum leben ift.

9»el.



S4 *5om ä'ufferlicben fieiben ßbrifti.

9Wel. Sfuf, o fünDer ! lag Dieb.

1/11 ffbrifle! öeine wabre
1*1 ^gbriftenWiiffenftcb
mit ibcen lifltn Schlagen on De8

Preuße« (lamm. Heb; Co nimm Da

5ie begierDen; ©ie mir finD al*

fcbwere bürDen, 3ßeg »on mir; o

(BDtteMamnr ©ann Dem (JJeifl

fie wiDerilrtben, UnD in meinem
fleifcbnocb leben.

2. SffiurDefl Du an ba'nD unD

füffen Wngeheft ; tag mein oettstf*

fen«tucb Durchbohren wabre reu,

3:ÖDt" in mir Den leib Der fünDen,

Sag mtcb Deine fraft empfinDtn,

©ag mein leben Werbe neu. £i!f,

Dag icb,al8 Deine rebe/ Sin Dem
pfähl DegfreujeSlebe.

3. 2Cill Die roelr »on Dir mieb

fcbeiDen, UnD mit ihrer wollufl

weiDen ; Sag mich Denfen an Die

fcbmacb.Wn Die fcbmerjen unD Die

plagen, Die Du bafl für mieb ge«

tragen : ®o folg icb Dir treulich

na*; UnD eSwitDmirfräfte ge<

ben, *Dir beftanDiganjufieben.

4. «Scbtägfl Du mich mit Deinen

tutben, Sag mein her* »on thrä'-.

nen bluren/ SStö tcb Deine gnaD

empftnD' : ©ann fo ich ti recbt

erwäge, ©inDDoeb tiefet liebeS*

fcbläge, Seteben, Dag icb feo Dein

finD. ©rum entjünD in mir-

liebe! ©einer flammen füffen

triebe.

5. Sag mit glauben unD »erlani

gen 9T?ub am flamm Des freujeS

bangen; UnD Dei leben« früebt'

erfreun ; Sag Da« freuje »or »er«

Derben 9)?i* bewahren tn Dem
flerben, UnD ein bolj De« leben«

fewn, ©ag Da« 9J?ara Diefer erDe,

UnD mein toD »erfüffet werbe.

OJW. 3* ruf juDir, £<Jrr.

IAO cT\tg toar Die nacht Der
1W&* -^••jinfternig,2)te3€ s

fum bar geDrücfet; @r wacD, Da

er ftd» füffen lieg/ sßerrarben unD
beftricfet. ©te falfcüheir grügt
Den treuflen freunD: g)?n fcbwerD*
tern unD mit (langen/ 53 oll »er<

langen ftam Der ergrimmte fetnD#
©en ££rren €brfft ju fangen.

2. O fanftmutb! Die Den fün«
Der trug, UnD nicbt mit Donner«
feilen ©en falfrben munD \u bo*

Den fcblug ! Seit' mtd) in Deinen
feilen. ©u nfmmfl»on3uDaei«
nen fug : ©rum fan ft Du Den ni*t
baffen, 9?od> »erlaffen, ©er Dieb

in wahrer bug UnD glauben will

umfaffen.

3. £<Jrr! icb befenn' e«, Dag
icb oft 3n thöricbtem »erlangen,

©a« auf genug De« eitlen hofft»

©ie weit mit lieb umfangen,
©och, gb'nnfl Du 3uDa Dein ge<

ficht, ©er lifl unD trug »erübet/

©icb betrübet; Web ! fo »erftoß

Den nicbt; ©er Dieb aufrichtig lie»

bet.

4 3» nabe mieb; mein £eil!

ju Dir; ©u beiffeft mi* ja fom*
men : Web ! nimm Den treuen fug
»on mir, ©u trofl unD heil Der
frommen! «Wein berj will Dieb,

Der fünDer heil, Umarmen; Doch

mit febamen, Q5ug unD gramen,
I60 foll Den beflen theil, ©ich»
niemanD »on mir nebmen.

I 5. 3* ba;te Dieb, darf meinen
'fcb!ug, ©i<b nimmermehr ju taf#

ifen, 23i« mich einfl wirD Dein gna»
iDen.fug 3n jenem reieb umfaffen,
Wo ftcb ftet« treu unD Wahrheit
ifügt,3Bo nte Die reinflen freuDen
$5on mir fcbeiDen; 2ßo mir Dein

trofl »erfügt, 2Ba« bitter war ja
leiDen.

6. «Dlein freunD l fragfi Du Den
falfcben feinD, £> warum bifl Du
fommen? ©u jeigfi ibm,al« ein

feelen freunD, 5Cie leiebt er auf#
genommen; 3n Heb umarmet
werden feilt, 3m fall er nur mit
reue ©tcb auf« neue 3m glauben

füffen Wollt'; £) welcbe bulD unD
treue!

7. 9?un Diefer treu erinnre

mieb, QOßann mir Die fünDen
fcbmeicbeln : eEmpffnD icb falfcbe

r

jungen (lieb, UnD bb'fer menfeben

heucbeln; ©0 gönn' mir Deinen

treuen ratb, SGDann trofl in (eis

Dend«
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DenösftunDen ©anj Perf*n>un*
t>en : ftomm, f)ilf mir in Der tbat/

©i* bab i* treu erfunden.

8. OJ?on fu*t mit facfeln in

Der na*r ©i*/ belle leben«<fon<

ne! «Wein berj, Dur* Deinen

Slanj erroacbt, Verlangt mit Dei»

ner roonne UnD freunDü*?eit er*

füllt ju fetjti/ 23i« Deine banD mit

freuDen 9Bi* roirD fleiDen 3n fle<

temg!anjunDf*ein/ ©enni*t«
Ponmirfollf*eiDen.

9Wei. 2Ber nur Den lieben.

! 1/iQ fl?8ift»olIbra*t! foruft
1<K>, VL am freuje ©e« fier<

benDen grlöfer« munD. O toorr

»oll troft unD leben! reise 3"t
freuDe meine« berjen« grunD.
©a« grofjfe opfer ift gefcbebn,

©a« ©Ott au* mir jum bei! er<

r (ebn.

2. OERein 3Sfu« ftirbt—Die fei«

fen beben; ©er fonne f*ein Per»

lieret fi* ; 3n toDte Dringt ein

neue« leben ; ©er beiPgen gröber

Öffnen fl* ; ©er öorbang reißt

;

Die erbe frattot ; ©er roelt PerfbV
nung ift folibracbt.

3. SQDte Ptel, mein £eil ! &afi Du
PoiienDet, «Hl« Dir Da« berj im
toDe br«* ! ©u baß Den flu* bin«

weg geroenDet/ ©er auf Der ne l

t

boll fünDer lag» UnD un« Die babn
fcur*« tobe« na*t -Bur ftoben

t eroigfett gemalt.
4 ©anfoolletbrä'nen/nefctDte

»angen ! Wein glaube fleht nun
o-ffenbar ©ief*ulDf*rift onDem
freuje bangen/ ©ie ftiDer meine
feele war. gt/ Den mir ©Ott
jum troll gemacbt/ 9?ief au* für
mi*: 2«i(lPoiibra*t!

5. Obilf mir £grr!nunau*
vollbringen/ 5Ba6 wahre Danfbar
Feit begebrt ; SJaß na* Der betli

oung mi* ringen; ©aju Dein toD

mir fraft gewährt. Dftärfemi*
Daju mit ma*t/ Sil meine befj

tungi(lüoUbra*t.
6. ©u littfl fo toter ju nieinem

leben. «EGte ? follt' i*ni*t »oll

eifer fenn, gfli* Deinem Dienfle

9?efo ©ef.

ju ergeben ? (Sollt i* Daben für
f*ma* mi* f*eun ? ©ein, 3£*
fu ! fenn/ Dein eigentbum; ©en
meine« berjenS freuD unD rubm

!

7. ©oll i*/ bei) Dir ergebenem
berjen, <Uu* bier Dur* man*e
trübfal gebn; UnD hat mein ©Ott
gebäufte f*merjen 3" meiner
Prüfung au«erfebn ; ©0 lag Die

boffnungmicD erfreun : $lu* Dal
wirb einft geenDigt fenn.

8. Sübl' i* julefct De« «De«
f*merjen/ ©0 dürfe mi* in foW
*er laß/ UnD ma* e« lebhaft mei«
nem berjen/ ©afj Du Den toö be»
(leget baft. ©0 geb i* froh jur
grabe«;na*t 9»it fiefl«*öefang:

g«iftpellbra*t!

SMel. tyfalm 42.

1 AÄ <^ flIf* e Jeugen/ fa!f*eim'* O jungen «lagen Di*,
mein 3Sfu ! an. ©ie man nur Da*
ju geDungen/ ©ie Dem fatan ju$e*
tban. ©awn felbtf Perleumbte
Di*/ 53t6 er f*impfli* Pon Die
wt* ; UnD fo bUf Du nc* in gna*
Den/ ©em Der fatan fu*rjuf*a*
Den.

2. CafJ e« mi*/ rote Du, £grr

!

leiDen, 2Dann Die bb'fe junge
fti*t ; Sag mi* alle« Da« Petmei»
Den f 2Ba« ein lügner pon mit
fprubt : fiaß mi* obne beu*e#
wo; OSoll gere*tigfeit unD treu?

2Babrbeit ftet« im munDe führen/
UnD Die junge roobl regieren.

3. £afj mi* alle falf*beit baM
fen. 2a% mi*/ aller lügen fetnD,

©a«PerleumDenuntetlaffen/©ag
mein munD Der roabrbeit freund
3^/ unD bleibt/ unD im gert*t
«Wie ein falf*e« jeugnig fpri*t,
9£etl Dte falf*beit unterlieget/

UnD Die roabrbeit enbli* (teger.

4. 3@fu! mann i* au* bier
!eiDe$aif*er leute f*anDgeDi*r.
©et) Dein leiDen meine freuDe.
?0?ug i* Dort por Dein geri*r,
©em man ni*t entgehen fan,

?i*'! fo (leb mi* gnäDig an;
iSa« mi* Dort tonnt' überjeu«

q öen?
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gen, Sag Cur* Dein »erDienft,

£@rt!f*h>eigen.

50?c!. Wie menf*en muffen.

1 A £ CEromme« fiamm ! Dur*
l*ö* O DeffentounDenUnfer

beil wirD beftgefefct : W* wie botr

Wirft Du gebunDen..©c£ Dein Mut
Die ftriefe nefcr. ©einer feinDe

ftrenge banDe Sßiffen in Der wutb
fein enDe/ UnD Du gibft mit ftillem

ffnn ©i* in ibre feffeln bin.

2. 9)M>r old jeben legionen,

©erer Die um jenen tbron ©ei»
ne« groffen Gatter« wohnen,
©tebn bereif o <»ienf*enfobn •

©eine fetten ju jerf*lagen, ©ei
ne feinDe ju »erjagen; Slber Du
toeriangft eS nidjt, ©aß man t>n

ne banDe bri*t.

3. ©ubiftfelberrei*anfta'rfe,
Äraft unDallma*t wohnt beo Dir.

Qiber bter in Diefem Werfe (Bebt
geDult Der allma*tfür : ©onften
müßten banD unD fcöiinaen 5&?te

De« (Simfon« ftriefe fprtngert; 3a
fo eilig» unD fo lei*t, OÜie Der

jnwn, Der feuer rei*t.

4. ftromme« fiamm ! um met*
nettttllen (Streift Du Deine banDe
Dar ; Um Die f*riften ;u erfüllen/

Sagt Du von Der freien f*aar
Slllen freDel an Dir üben, UnD
Dein unt>erglet*!i* lieben OJimt
Die feffeln willig an/ ©ie e« Do*
fcermeiDenfan.

5. Wie«, wa« Du au«geftanDen.

3it ju meinem ttoft gef*ebn.

©a« geratbe Deiner banDen<JJ?a*t,

Dag i* fan leDig gefin. ©a man
Di* gefangen führet/ «Bleib i*
fret) unD unberübrer, «SDetI Du

Deiner fetten iaft 9Wtr ju gut ge*

tragen baft.

6. £abe Danf für Diefe gute!
@ib nun Deinen banDen fraft,

UnD befrene mein gemütbe 93on
Der fünDen f*weren baft. £ag
au* Diefubtilften f*fingen@änj#
li* bre*enunD jerfprinaen,©og
t*, von Der fünDe freö' ©ei» Der*

bunDner Diener fen.

7

©en Dur* Di* erlösten geirt

Steine anDre banDe tragen, Wl«
Die Du mi* tragen beißt : JBanDe
Deiner fur*t unD liebe. Sege
meine* fleif*e« triebe (5o!*e
ftarfe feilen an, ©tee«ni*r jer»

reiften fan.

8. ©oll i* etnft Die ebr erlan*
gen, ©ag i*, Deine« Seifte« voll/

ftu* in anDern feffeln prangen,
UnD für Dt* roa« leiDen (oll ; tt*
fo lag mi* in Den banDen, 3n ge»

fä'ngnig, f*ma* unD fcbanDen,

3a in aller toDe«*pein, Sin Die

glei*e§glieDma«feon.

C0?ei. g«iftgeWigli*an,tc.

1 A CK CV* fomm, mein 3<Jfu

!

i<±o* ^ üor i, e jn freuJ UnD
forf*e meine fünDen. -pier mug
i* ibren falf*en tei$ 93erbagt f

»erwerfli* jinDen. O ja! Die

fünDe f*recf et mi* ; &n Deinem
freuje febe i*, 2Bie f*roer i*
mi*berf*ulDer.

2. 31* ! warum mußte tbeure«
blut Wu« Deinen WunDen flteffen ?

Wein 3£fu«, Der fo fromm unD
gut, SCill für Den fünDer büffen

;

(Jr will ibn au« Der tiefften notbf
©ur* feinen marterüollen tob,

*5um ew'gen frieden bringen.

3. (Sieb Dem gefreujigten Do*
}u,gHein ßbrift! fleh feine f*mer«
Jen ; ©ann flieh Die fünDe. flu*
ibrju. UnD baffe (Ie von berjen !

©ie fünDe Drang ibm blutf*weig
übt 3bn, Der ft* williger un«
gab, |>at fte am freu j gemartert.

4. 3br fünDlt*en begterDen,

fterbt! €u* bab i* abgef*wo<
ren. S^arr ja» mein @£)tf! f*
bin PerDerbt, ©ein bilD bab i*
Verloren : ©0* nun berftell' in

mir Dein bilD, ©a mi* ein wertb,

Der ewig gilt, 3u Deinem finD er*

faufet.

<J« muffen, 3Sfu ! olle Die,

©ie Di*, Den £ei!anD, Heben,

©ie fünDe meiDen, unD Di* nie

«)0?it ibrem tbun betrüben, ©rum
£a§ in meinen le&enätagen | will au* i* Die fünDe fliebn, UnD

nw*
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mid> in btiner fraft bemübn, Muf
beinern weg ju wanbeln.

6. ©etreuer -^etlanb ! bflf mir
fcccb/ ©ib mir ein neues leben*

©u warft Der arjtr bu bift e3 nod)

©ufanft mir frä'fre geben. CO?acb

micb öon allen fünöen freij, <5teb

mir in meinem wanbel betj, Sir
treulid) nacbjufolgen.

7. ©u haft te$ «BatterS ratb

erfüllr,©u bift für unä geftorben

£eitmir! benrubm, Der bor ibm
gilt/ £aft bu flud) mir erworben,
©u Warbft, bod) obne fünb, un8
pletcb, Unb ftifteteft bein bimmeU
reicb/ ©a§ wir bir äbnüd) wür*
öen.

8. £<5rr!burd> bein leiben, tob

unb grab -£>i(f mir micb felbft be»

fä'mpfen. ©em alten menfcben
iag i* ab, ©ein berrfcben will icb

bämpfen. £r foU, fraft beiner

tobeSpein, ©efteujigt unb getb'b«

tet feon, 3n beinern tob begraben.

9. (Schaff in mir einen neuen
flnn/ £ilf mir jum neuen leben,

©u fanft mir/ wie »erberbt td>

bin; *$ur beil'gung fräfte geben.

£a§ micb/ wenn einft bie Welt
»ergebt, QWein leib auö feinem
grab aufftebt/ 9?ad) beinern bilb

erwachen.

9flel. 5pfalm 42.

•tAjy QSfulbeine tiefe Wun*** «O ben,©eine quaalunb
! bittrer' tob, ©eben un§ ju allen

ftunben Jroft in !eib$« unb feelen«

notb: %'d\\t mir nun roaä arges
ein/ 2ai micb benfen beinec pein,

j

©ie erlaubet meinem berjengjftit

ber fünbe nicht ju fcberjen.

2. QEiU ficb bann in wolluft
toeiben €Wein DerberbteS fleifcb

i

unD blut, £a§ mid) benfen, ba§
bein leiben Cöfdjen mug ber bö'l*

1 len glutb : ©ringt bet fatan ein

ju mir« £iif/ ^aß icb ibm baite

für ©eine gnab unb gnaben.jeis

Aen, ©a§ er »on mir muffe wei«
eben.

3. ?H?ill bie weit mein berje

führen iiuf Die breite fünbem

babn/ SDollft bu micb alfo regte*

ren, ©aß id) alSbann fcbaue an
©einer marter centner4aft, ©ie
bu auägeftanben baft : ©0 fan icb

in anbacbt bleiben/ Wie böfe luft

Vertreiben.

4. (Bib für alleS/baS micb frä'iif

U\t «Wir au8 betnen wunben
fraft; 2Bann mein berj hinein

fict) fenf et- ©t& mir neuen lebend
faft: ©eineS troftee" füfigfeit

SBDenb in mir Hl bittre leib, ©er
bu mir ba3 bei! erworben/ ©a bu
bift für micb geftorben.

5. stuf bid) feg td) mein »er«

trauen/ ©u bift meine juPerficbt *

©ein tob bat Ben tob jerbauen,
©aß er micb fan tobten niebt :

©agic&an bir habe tbeil, 23rm*
get mir troft. febufc unb beif.

©eine gnabe wirb mir geben Muf*
erftebung, lid)t unb (eben.

6. 3@fu! beinebetTge wunben-
©einequaat unb bittern tob/ 2a§
mir geben ade ftunben Sroft in

leibS« unb feefenmotb : ©onber*
lieb am legten enb £i!f , tia% td»

micb ?u bir wenb/ Sroft in betnen
wunben ftnbe/ Unb bann frb'lid)

überwinbe.

9Wel. «Pfalm 42.

1 \ Q tS'reusige ! fo ruft bie
1 *ö* 5V fHntme/ Unbeffecfteg

©ö t te8*lflmm ! ©a man Oid» mit
groffem grimme ©ebteppet ju be«

freujeg ftamm. Äreujtge.'fc»
febrent V\t Welt/ SQBann fie bir Hi
urtbeil fällt/ Unb ben aufgefperr?

ten rfldjen 5Btll jur mb'rbergrube

macben.
2. ^reujige! fofebrenn bie fün«.

ben, ©ie wir täglich no* begebn;

©a wir bir M'e banbe binben/Unb
nacb beinern leben ftebn. Äreuji*

ge ! fo ruft ber munb QiuS öeS bö'f

fen bergen* grunb/ fJODann wir mit
»erbottnen lüften/ ©eine beilig»

feit entrüften.

3. Äreujige! fo ftimmen aUc
«JWitbenfetnbenaSfuein; ©ie/
ju ibreS nä'cbften falle/ Senbe*
ratb unb tbat »erlet&n, ^reu.;-
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jige! fo fager man, 2tfann man
ihm nicht fcbaDen fan, Uni> ihn

tannod) fud>t ju otlagen, 50?it fcer

junge teDt jufcblagen.

4. Äreujiae! fomuß e8 hetfTenr

9ÖGill man nicbt PerDammet fenn

;

<0?an muß ftcb Öer Welt entreiffen,

UnD fl<& nicbt Der fünDe freun.

ßreujige .' fo fiingt e« gut, Sßann
man fucbt fein fleifcb unD blut

Slucb jugleicb mit allen fräften

Sin Deö £grren freu j ju heften.

5. Äreujige! Da« muß man bÖä

ren, SGBann man gbrtrto folgen

will : 2rad)t't Die Welt na* un.

fern ehren/ ©cbweige man mit

(Jbrifto (tili, flreujige! fcbö*

r.e« wort ! §olgt man gbrifto an

Itn ort/ <HJo er muß am freuje

leiDen, 2BirD er un« in wolluft

weiDen.
6. ßreujige mit meinen (Innen

Ofticb, mein ©efreujigter ! Sag
mtd) Deine frafr gewinnen ©urd)
Dein freuj, fieben« £$rr! ftreu»

Stge munD, aug unD obr, 3™*
Da« ber je felbft empor/ ©aß e« an

Dem freuje bange,9?acb Dem freuj

jur fron gelange.

«Jflel. 9?unbanfet alle ©Ott.

"MO Cn^ein 3S(u« wirD ein
14ty* «VC pu*; »ringt un«

4- £6rr." mad)e micb gerecht;
ffrrette meine feeler ©aß für Den
fegen id> 3a nicbt Den flud) er»

wähle. 5Beil Du mid) felbft er«

logt/ 2ag mid) Der fünDen fnecbt

<J?id)t bleiben ! Durd> Dein blur,

£<Jrr' mad>e mid) gerecht.

5. ©ein fegen fröne mid)/ ö
3£fu, meine Wonne! ©ein©eift
belebe mich; £) meinet lebend fon>

ne ! ©efegneter De« £Srrn/@euß
auf mid) müDiglid) ©ein blut

unD Deffen fraft ! ©ein fegen frtf*

ne mid)

!

QWel. <pfa!m 5t»

1 cn f\ Dunfle nacbt ! onad)tLUV* *~> i tl fjnfterntß I ©a
graufamlicb Der holten finDer wü«
tben/ ©a ficb ein fiuD De« liebt«

nicbt fönte hüten gür ftrauebe«

lung/ für bb'fer argerniß. ©a
©imon felbft, Der ftarfe felfen«

mann; ©e« fallen« nicbt genug

fid) fan erwehren, UnD a!« ein

trunfner flößt fo gröblieb an,

©aß er Dreomal Verleugnet feinen

£(?rren.
2. girt' febwaebe DienftmagO,

ein elenDe« weib/ flan einen mann
unD ftarfen jünger fällen, ©aß er,

umringt mit Den berfuebung«»
iwellen, ©ein'« bei!« Pergißtr«u?
vifcaDurcb Den fegen; Sragt De« ges'furcbt für feinem leib, ©er furj

fefce« bann UnD (trafen unfertWe* porher fo fräfri«; ftcb Perbanb,gb'
aen. €r opfert ftd) ©Ott auf
3um lieblicben gerueb. $ln Dem
»ersuchten bolj: gj?etn 3€fu«
WirD ein fTucb,

2. (Sein fegen ift nun mein ; @r
bat ihn mir erworben, ©a er am
freujeösftamm $ür meine fcbu'.D

ceftorfcen. @« fan nun Da« gefe£

<0?t* nieftt PermaleDen'n, QQBeil

tcb in ebrifto bin : ©ein fegen ift

nun mein.

3. ©ereebtigfeit unD heil, ©ein
geift unD Deffen gaben©inD feine«

leiDen« frudjt; ©amit will er un«
laben. 3m glauben nehmen wir
9ln Diefem fegen tbeil : 3n gbri»
fto ftnDen wir ©ereebtigfeit unD
beil.

er« beDadtt; unD Deffen fid) Petfe»

hen, ©eräth, Der feelen nad), in

foleben ftanD, ©aß er ftd) feebr am
bö'Uen»ranDe flehen.

3. ©einglauben««fünfleinwär
in Der gefabr, Qüann 3€fu« nicbt

für ihn bätt' wollen bäten, UnD
au« Der notb ihn fräftigltcb erret«

ren- )3u feinem Untergang, Perlo«

feben gar. ©er treue £<jrr De«

feinen nicbt Pergißt, Su tbm er

ftcb mit gnaDen will du«ftrecfen,

©ein angeftebt auf ihn gerichtet

ift ; ©er bahn ihn muß au« feinem

fcblummer weefen.

4. 5DBa« ©abiD« geift Pon ehrt«
fto üoraefagt; S8on feinem febmerj

in pfalmen propbejeibet, OBie fei«
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ne freunb unD (üben ftcb gefcbeuer

5ür fetner plag, in ftnfterniß ge*

bracbt. OBa« 3<2fu« feibft Den

Jüngern beutet an, 5118 er mit
tbn'n jum ölberg tfcb geWenDer,

©a« WurDe nun Dur* ibre ffucbt

«etban, ©urcb «Petrt fall unD
Wahre reu üoüenDet.
5. $Rer muß nicbt uttern, wann

ben folcbem winD ©ie faulen <in

Dem häufe »ollen fracben? 2Bie
wirb e« Dann ergeben einem
ä'ebwacben ? 5Bie fan begeben bocb

ein jarte« finD? 2Bie gar nicbt«

tft e« mit De« menfcben macbt,

2Eenn er« f*on recbt aufrichtig

menner, 5Bann er nicbt gegen an*

fall immer wac&t, QOBon ihm nicbt

tfet« DeS £grren büif erfcbeinet

!

6. SSJie fan icb nicbt, £grr 32«
fu ! mein' geftatt UnD wefen hier

im Haren fpiegel fehen ! QQBie irt

«8 mir eienDen nicbt gefcbehen,

2)a§ icb Dieb aueb Perlaugnet
mannigfalt : 3T>ie hat mieb nid)t

Die fcbnb'De menfebenfurcbt,9?acb*
Dem Du bid) febon felber mir ge*

febenfer, ©abin gebraebt; Dag ich

Der Welt gehorebr, UnD meinen
bunD oft jammerücb gefra'nfet.

7: 3BaV, , Du Wahrer fei«

Dein' treu unD macbt gfiicbt ftetr:

fer al8 Die meinige geroefen, ©0
bätt' icb in Der böllen febon gefef»

fen/ SKicb hätte IHngrt Der Würger
umgebracht, ©u wolleft nid>t

Por mir Dein angefiebtSSerbergen/

unD Dieb meiner Docb nicbt febei*

nun, Slucb in Dem gr»mme mieb

Perftoffen nicbt, Qfjocb Deinen geilt

p<m mir untreuen nehmen.

8. 3® Heb' an Dir, 3@fu
ftarfer ©Ott .' £ilf, Dafj icb Dieb

mb'g allejeit befennen, <B?it berj

unD munD unD »anDe( meirter

nennen, ©etreu Verbleiben aueb

bi8 in Den toD. £ag glaub unD
lieb unD hoffnung, Diefe Drei)'

«D?tib in Der ftunD Der anfeebtun

gen fterfen, Sbu Deine« ©eine«
Hebt unD fraft Darbe»,93on auffen

Webr aueb Denen faran$ ;werfen

9. SBtWabt für Holt unD eülem

Q

felbftbetrug, 3n ntebrigfeit,£erri
lag mieb ftet« beharren,©afj nicbt
Die tbat, a!8 lebrerin Der narren^
©urcb fiinDenfail mieb muffe ma*
eben flug. ©ollt' icb aueb etwa
tretten au8 Der bahn, UnD pon
i^em fieig Der riebtigfeiten wei#
eben; So blitf e mieb/ wiespetrum,
gnäDig an, SBring mieb )ured)t
Dureb ein erbarmung?« jeieben,

<0?ef. 9?un ruben alle roa'lb.

1 *H O tt(lt !'W biet Dein
i<ji+zj leben Slm flamm De«
freuje« febweben, ©einbeüftnft
in Den toD

; ©er groffe fürft Der
ehren fiagt willig fieb befebweren
€0?tt ftblä'gen, höhn unD groffem
fpott.

2. £ritther,un&f$aumitfleü
ße, ©ein leib iftganj mit fdjwei*
ße ©e8 blute« überfüllt; Mu«
feinem eDlen berjen, $ür uner*
fcbb'pften febmerjen, gin feufj«
nach Dem an Dem quillt.

3; QCer bat Dieb fo gefcb lagen,
«Dtein heil l unD Dieb mit plagen
©0 übel jugericbt?©u bifr ja
nicbt ein fünDer; SS>ie wir unD
unfre finDer, 5SDn miffetbüten
toei%t Du niebt.

4. 3cÖ, ieb unD meine fünDen*
©iefieb wieförnleinftnDen ©e8
fanDe8an Demmeer* ©ie haben
Dir erreget <Dai eienD, Da8 Dieb
febläget, UnD Da8 betrübte mar*
ier#beer.

5. 3cb bin«, icb follte büffen,
5ln hönDen unD an füffen ©ebuni
Den in Der böll ; ©ie geiffeln unD
Die banDen, UnD wa« Du au«ae»
ftanDen, ©a« bat PerDienet
meine feel.

6. ©u ntmmft auf Deinen rücf #

en ©ie laften, ©te mi* Drücfen
5Siel febwerer a!8 ein ftein : ©u
wirrt ein fiueb ; Dagegen «Berj
efcrft Du mir Den fegen, ©ein
febmerjen mug mein labfal fetm.

7. ©u fe^eftDieb |um bürgen.
3c laffeft Dieb gar Würgen gut
mieb, unD meine febulD; SWirläf,
fert Du Dieb fronen 9>>if Dorner
= . Die '
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Die Di* bb'bnen, UnD letDril alle?

mit geDulr.

8. ©u fpringft in? toDeS rochen»

fB?i* fret) unD lo? ju macben
9Gon folcbem ungebeur : «Wein
fterben nimrnft Du abe, SBegräbft

e? in Dem grabe. D unerfjör:

»eS ltebe?«feur!

9« 34 bin, mein bei! ! Imbun?
Ben VU augenblttf unb ftunben

©ir überbod) unb febr : 3Ba?
leib unb feel vermögen, ©aä foll

ich billig legen Sliljeit )u Deinem
fcfenft unD ebr.

io. 9?un, id) bab nicht? ju ge*

ben 3n Diefem armen leben

;

ein« ober will id) tbun : e? foll

bein tob unD (efDen,<8i? leib unD
feele fcbetben, 9Wir ftet? inmei»
nem betjen rubn.

ii. 3* will? »er «ugen fe*

£en, Wieb ftet? Daran ergeben,

3d> feo aud) reo id) fet) : <£i foll

mir fenn ein fpfegel ©er unfcbulD

unDetnftegel ©er lieb unD un
öerbälfdjten treu.

12. SSBie beftig unfre fünDen
©en frommen ©Ott entjünDen,

SJBie rad)' unb eifer gebn, >Bie
graufam feine rutben, SOBie jor*

nig, feine fluthen; SEBill id) au?

Diefem leiDen febn.

13. 3d) will Darau? ftuDiren,

SDBie id) mein berj foll jieren

Wit ftillem fanfrem mutb; UnD
wie id) Die foll lieben, Die mid)
fo febr betrüben Wit werfen,
(I l>ii bo?beit tbur.

14. SCBann böfe jungen fte»

d)en, Wir gümpf unD namen
brechen; <£o will iii jäbmen
mid); ©a? unrecht will id> Dul*

Den; ©em näcbften feine fcbuN

Den OSerjeiben gern unD t»i!#

Liglid).

15. 3d> will an? freuj mid)

fd)!agen Wif Dir- unD Dem abfas

gen; ÖßBa? meinem fleifd) gelüft't ;

<H5a? Deine äugen baffen/ ©a?
will id) fliebn unb äffen, ©0
t>tel mir immer möglich ift.

t6, ©ein feufjen unb Dein

fftfbnen, UnD i>it siel tanfenD

tbränen, ©ie Dir gefloffen ju,

©ie folfenmid) am enDe 3nDei»
nen fcboog unD bä'nbe, Söeglei»

ren ju Der ew'gen rub.

Wel. Weinen 3Sfum lag.

1 £9 ßr(" (e! flef
>

flu f © ol '
JO^» >0 gatba, <Seft Did>

unter 36fufreu}e/ UnDbeDenfe»
wa? Di* Da $ür ein trieb jur

baffe reifce. 5T>illft Du unem»
pünDlid) fenn? £> fo bift Du
mehr at? (lein!

2. '.Schaue Dotb Da? Jammer«
bilb gmifcben erb unb bimmef
bangen^ QBfe Da? btur mit ftrb'h*

men quillt; ©a§ tbm alle fraft

entgangen. Web,- mein 3*Jfu8,

(welcbenotb!) £ängt erblaf*

fet unb ift tobt!

3. O Camm @Otte?» ebne
fcbulb! $Ule? Da? batt' id) »er*

fchuibet, Unb bu baft; au? grof#

fer bulb, qjein unb febmerj für
mid) erbulbet : ©aß ich nicht cer;

loren bin; ®\bft Du Dicban? freu*

je bin.

4 UnbeflecPte?(50tte? Saturn!

3d) Perebre Deine liebe, ©chaue
pon De? treuje? flamm» 5Bie id)

mid) um Dich betrübe ; ©ein im
blut errtarrteö berj ©eßet mid»
in taufenb febmerj.

5. 9?un roa? febenf id) Dir ba*

für? 3<b will bir meinberjege*
ben; ©iefe? foll beflanbig hier

Unter beinern freuje leben; QBie
bu mein» fo will id) Dein SebenD/
leibenb; fterbenb; feijn.

6. 2af bein berj mir offen flebn»

Oefne beiner Wunben thiire

;

©abin will feb freubig gebu,

OQBann id) notb unb freu? »erfpü*

re ; 5Bie ein birfcb nach waffer
bürfl't/. Si8 Du mid? erquicten

wirft.

7. ftreujige mein fTeifcb unD
blut. 2ebre mid) Die Welt »er?

febmäben : 2ap mfd) Dib» Du hoch*

fteltSur ' 3mmer hör ben äugen

feben : %\ibt mieb, obgleicb wutf;

Derli*/ ©o* nur «Ujeir feügü*-
8. ^nbücb.



5Som aufjerlicben Cciöcn gbrifH.

S. SnMicb \av mtcb meine notb

Slud) geDultta überrotnDen ; 9?ir»

genbä wirb mid) fonrt Der tob,

$l!8 in Deinen rounDen ftnDen.

5Ber Darin fein bette macht,

©pricbt getroft : @S ift bollbracbt!

«Wel. ö @£>tt Du frommer.

7 tg /riebt Itoetd) ein menfcb
*«>a*VL' tftDa«, 3hr freien
menfcben«finDer! grfcbrecft ihr

nicht Daocc? 3br unDanfäsöelle

fünDer ! ©enn alle8,»a8 ibc fcbtf

£at eurefdjulD getban j ©ie un#
fcbuib 3@fu gibt Such felbft ju

tbatern an.

2. ©ebt, roefd) ein menfd) ift

Da$' Sieb, febt ! Der ifi gebunben,
9ln Dem Der ritbrer felbft «ftod)

feine fcbuID gefunDen. "ti<b ja,

Da$ ojter<tamm JRufj ohne fehler

fenn ; ©arum ift 3<£fu$ aud) ©o
unftbu!D8f»oU unD rein. >

3. (Seht/ roeld) ein menfcb ift

Da8 ! ©ehr, roie Die flrb'me flief«

Ten, Die ficb, ju unferm heil, ©0
purpur*roth ergieffen : 9D?ein3e«

fu3 ifi ein bäum, 93on Dem ein

baliam quillt, ©er unfre fcbäben

bellt UnD alle fcbmerjen fiillt.

4. ©eht/ weld) ein menfd) ift

bai' ©en Domen «fpijjen frö.

nen:-g>i>rt,n>ie Die loftrer t^nQSer«
fpotren unD Perbb'bnen. <»?id)

jammert feine fcbmacb; Z>od3,
rcobl mir \ Dann ich »eig, ©ig
al!e§ Diene mir Sunt eto'gen rubra
unD preis.

5. ©eht; roeld) ein menfd) ifi

DaS ! ©en robrftab, Den er trcr

ger, £-r man ihm jroar jur

fcbmad) 3n feine banD geleget

;

©od) meine? £etlanD« notb TOtrD
mir in aller vtin ©te fiü£e mei

neä beil^Unb meineS'troflee" fenn.

6. ©eht. tteld) ein menfch ift

Da3 ! ©ebt, wie man ihn befpn-

en ! 9D?ein 3£fu! lag au* mir
hierauf ein troft.roort blühen/

©ag, Da DeS fpettbelö" rauft ©1*.
reineS ßamm! befprü§t ©ie
fcbmacb ?ur reini^ung ©er feelen

fcetfeti nüftt.

7. ©ehr, »e!cb ein menfcb l roeb
eud), SCann ned) Cor euren fün?
Den «flicbt euer berj crfcbrtcft r

©ein jorn n>trb ficfc entjünDen;
©ann forDerr er Die fcbmacb, ©ie
er für euch empfanD, ©0 ihr eud)
ni*t befebrt, 9Wit recht bon eu*
rer banD.

8. ©ebt, roel* ein menfd)!
Die ihr 3n betligfett ihm Dienet,
©chaut, wie er fünben büßt

!

©cbaut. »ie er un8 Derfübnet !

Oßobl euch! Dag feine fcbmad)
gucb fcbmerjet unD betrübt ! gr?
freuet euch De3 beilö, ©aSDiefe
fcbmacb eud) gibt!

9. 31*/ 3£fu -
f Der Du Dich ©er

roelt jur fcbau gefieller, ®ib, Dag
mir nie Dein bilD $iu$ meiner
brufl entfallet. Verleib, mein
treufier freunD! ©ag Deine
liebeeNtreu 3n mir» ;u meinem
trofi, ©tet$ unau§löfd)!icb fen»

<D?el. Stile menf*en muffen.

1 ZA (&>**> SWügr, Du gh*
iO*. <J ren f £Önig!3efu?
unter Deinem fpott ! ©och Dtfc ift

noch Diel ju roenia, ©et) gegrügr,
mein £grr unD @Ott!©ann oor
Deinem ftubl unD tbrone^urpur,
feeprer, flab unD frone, gall itbf

aui gebeugtem ftnn, W& ein

fnecht in Demutb bin.

2. ©ürfen gleich Die bb'fen rot«

ten, UnD Der fnechten lofe fcbaar,

©einer, mein ^eüanD! fpot#

ten, gf?ebm' ich Doch bierunter
wabr, 5$ie Dir rubm unD macht
gebühret/ SGPte Dich fron unD fcep*

ter jieret. ©ein ter^ecfte§ anges

(übt 3ft Dod> »oller glanj unD
liebt.

3. O ^»tfrr 3<5fu ! meine fün#
Den £aben Di* Cabin gebracht,

3d) follt' bobn unD fcbmacb em«
PfinDen- llber Du roirft aafge»

Ia*t, 3cb bin nach Der fron ge*

ftanDen, UnD Du roirfr tcr mid)
^u fcbanDen, 3* bab mein ge»

flcbr befleeft, UnD Dein antltf
roirD toerbeeft.

4. 3a, fo oft idj nod) migbm«
Die.-



93 93om öuffetliAen Selben <5brifu.

Die, 9J?ad> tcb Di* ju fpott unK
höhn, Wann ttfo in Dem fyocfcmutb

»anKle, Riecht idj Kit Kie Körnens

fron, 58eo Der armen glieOer«

plagen, 5Birft Ku aud) bon mir
gefcblagen ; 90ßann ich tmffenK bb'<

feS tbu» ©ecf ich Kir Kie auger. ju.

5. Qid>/ bergib mir/ £(*rr ! unK
febone, ©iebeboch genäbigbrein;

3d> berebre Keine frone, UnK Ku
follt mein fonja fenn; (Stehe/

tvte ich mid) bemühe/ ©ir ju bie

gen meine fnie ; Weine fleiKer,

fdmuicf unK baab, Ceg id) Kir ;u

ehren ab.

6. 5Ce!che fcbö'ne fron Ker ehren
©djenft mir KeineKornensfron;
Weinen febmuef muff noch ber>

mehren, ©ein berKecfen, fcblä'g

tinK höhn ; O ' e« *ier' Kein pur»

pur fleibe Wid) mit reiner um
fAul&Meibe, 3a, et ftelP Ketn

bredjltd) röhr ©id) mir lieb«

unK troitreid) bor

!

7. 9?un, id> falle Kir jufirffen,

£®rr, mein fönig unK mein liefet!

3cb will Kid) bollKemutbfüfjen,
6h 1

Kein jorn in flammen bricht-

£> Ku flb'nig, (,od) bon ebren ! 3d>
will (Veto Kein lob bewehren,
UnK Ku bleibu, trop höhn unK
fpotr/ 'JOod) mein ßb'nia unK
mein @£m.
Wel. (Sieb/ hie bin id),)C.

itt (^:efcebtd),tnein geift

!

1%J*J* v^J ein wenig, UnK be«

frhau biß rtunKer groß, 5ß;e Kein

£^rr unK ebren=flöntg £angt
am freute nach unK blog ! (Schau
Kie liebe/ ©ie ihn triebe 3" &**/

«u3 Ke$ <Batter* fd)Oo3 J

». Ob Kid» 3(Jfu5 liebt bon
berjen, flanft Ku hier am freuje

fehn/ ©cbau, wie alle hälfen«

fdmierjen 3hm bi*3 in Kie feele

gebn, §lud) unK fehreefen 3hn
beKecfen/ £ore Ked) fein flagge*

ton

!

3. ©eine feet, bon ©Ott ber,

tafjen, 3ft betrübt bie" in Ken tob,

UnK fein leib hangt gleicher maf<
ftn Sßoller wunbtn, blut unK

f otb ; Wlle fräfte, «Ue fäfte ©inö
erfdjöpft inboebfter notb.

4. ©iß finK meiner fünKen
fruchte, ©ie,mein£eilanK! ä'ng«

flen Ktd) 5 ©iefer letKen fd>»ec
gewichte ©ollt' jum abgrunb
brücfen mid)/ ©tefenotben, ©ie
Ktd) toören/ ©ollt' id) fühlen
ewiglich.

5. ©od), Ku hau für mid) be«

(leget ©ünKe, toK unK nöUen«
maebt ; ©u hau ©OtteS red)t

bergnüget, ©einen willen aanj
boii bracht, UnK mir eben £u Kern

(eben, ©urd) Kein fterben/ bahn
gemacht.

6. M*! tcb fünben«wurm Ker

erben! 3<5fu, rtitbit Ku mir ju

gut ? ©oll Kein feinK erlofet wer*
Ken ©urd) Kein eigen ber;en§*

blut? 3d) muß febweigen, UnK
mi* beugen, gür biß unber«
Kiente gut.

7. ©eel unK leben, leib unK
giieKer ©tebft Ku alle für mid)

hm, ©ollt' ich Kir nicht fdjenfen

wieber yilei, wai id) hab unK
bin? 3ch bin Keine ©anj alleine/

©ir berffcreib id> her* unK ftnn.

8. ©ir will ich, Kurd) Keine
gnaKr, bleiben bi« in tob ge*

treu; 5H!e leiben, fcbanK und
f&abe, ©ollen mid) nid)t ma«
eben febeu, ©einen willen 3uer#
füllen,- Weiner fee^en fpetfe fen.

9. it'inV mit Keinem blut

mtd) armen/ &$ jerbrid)t Ker
fünKen fraft, <*3 fan ba!K mein
her» erroarmeR, UnK ein neue«
leben febaffr. 11* ! Kurcbfliefle/

^icb ! Kurcbfüffe Wid) mit Kit«

fem lebeni.faft!

10. £eud), Kurd) Keine? tobe?

t räfte, Wid> in Keinen toK hin«

ein ! 2afj mein ffetfd) unK fein

gegärte W<t Kir angenagelt

fenn ; ©a§ mein »ille ©anft
uhK fülle UnK Kie liebe roerKe

rein.

11. Saß in allen leiKen3 ; t»egen

©eine leiten ftarfen mid).' ©ag
mein !ei?en mir jum fegen Woa
geDeifjeti jtetiBli*', ©cß mein

berje,
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berje» 5(ud> im f*merje, Ohne
toanfen liebe Di*.

12. QBann mi* f*recfen tuet*

ne fünDen* Bann mi* fatanS

{ift onfttftr, Bann i* fraft no*
gnaD' fan ftnDen, BollftDumi*
Pcr fafjen ni*r. fiaß Dein fterben

9)?ir ererben SrofHm toD unD im
gertcbt

'

1
13. 3Sfu ! nun will i* erge*

' Ben «Weinen getft in Deine banD,

Sag mi* Dir alleine leben/ 33i5

I i*, na* Dem leiDenSfianD/ Set;

Dir wobne, 3n Der frone/ ©i*
befdjau im PatterlanD!

«Ö?el. «Pfalm 42.

1 c-o ifnfer -£>eiIanD fte&t ae.

|

liyV* ** bunDen, «Boller ftrte*

men/ »oller blut, UnD fäfift fo Ptel

neue wunDen/ WS Der frie*S*

fne*t ftrei*e tbur. «gebt» «aö
feine liebe fan! UnD Wir Denfen

faum Daran;©aß er wegen unfrer

f*ulDen ©tefeö alleSmußerDul*
Den.

2. ©a Die weit in feto« pranget,

©tebt ibr ftönig naeft unD bto$ :

©a er anDerä nt*t8 Verlanget.

<HIS unS in DeS «BatterS fdjoog

©ermaleir.3 ju führen ein, 2af<

fenwirpon eitlem f*etn fiieber,

al$ pon feinen f4 lägen/ Unfern
f*nb'Den finn bewegen.

3. Cebre mi*/ £eil Der at-

men! Seiner firei*e hoben wertb/

Ba3 DaDur* für ein erbarmen

UnD für rrofl mir wieDerfäbrt.

©aß Dein blut, fo pon Dtr fleußt»

gin bewährter balfam heißt,©ef*

fen fraft Die fünDenbeulen ftan

&eS alten liDam? heilen

4. Saß mi* etwa« mit erm

pfinDen, Bie Dieb Deine geifei

febmerjt. Bann mein berj Dur*
f*were fünDen. 3£fu! Deine gunft

Perf*erjt : ©*one meinet rü*

cfenS ni*t; ©0* Perbirg nitbt

Dein geft*t/ «Bann pon Deiner

ftrafe^rutben «Wir §u febc Dte

priemen bluten.

5. «Bann i*, na* Dem alten

6unDe/ UnD Dem allgemeinen

f*!uß,gnDli* fn Der legten ftun«
De «Jföit Dem toDe fämpfen muß/
©ann, £<Jrr ! fo jeige balD «Wir
Die trtffMi*e geftalr, «JBte pom
f*eitel bt« jun fiiffen ©eine?
bluteö ftrö'me fliefjfen.

6. Caß Die faule, Die Di* hielte/

WI3 Dein leib Por groffer peinftei*
ne lebenSfräfte füblre, «»?ir Die

flammen.fäule feon/ ©ie mi*
Dur* Da§ to&te meer, UnD Der
teufel finftreS beer,. Bann i* foll

mit ihnen ftreiten, «JD?ag bii in

Dein rei* begleiten.

1 57 C$\ oti fur*t ^akin $ e *

101+ <<? riffen, «Berleugnet
«DetruSDi*. 23alD ftrart ihn fein

gewiffen .- ©a weint er bitterlicb.

©ein bücf, 3<Jfu ! rübrt fein

berj ; gr flebt ju Dir um gnaDe#
UnD Du ftillft feinen fdjmerj.

2. 5üie Wucb§ nun Deinem jeu*

gen SBeftänDtgfeit unD mutb

!

Jurcbt fonnt' ihn ni*t mehr beu*
gen, «ilucb floß für Dt* fein blut/

©i*, feinen ^(Jrrn unD feinen

©Ott/ «Berberrlubte fein leben/

«Berherrti*tefein toD.

3. Setrübt ifl meine feefe, gr*
füllt mit reu unD f*merj l SDGaS

hilft«, Daß i*SPerbee!e? ©ur*«
f*aufi Du Do* mein berj ! 55efeits

nen laß mi*3, 3@fu ! Dir: Oft
habi* Di* Perläugnet; 5Sergib;
Pergtbe^mir !

4. Bann Deines namenfl fp'ot*

ter ©t* ftfema'bten, wann ibr

fpott ©i* höhnte/ Belrerrer»
ter, ©i*, ihren .fXJrrn unD
©Ott» ©ann f*wieg i* jaghaft/
f*ämte mi* gin gl>riil ju feon*
unD f*eute«JO?ebr ihren fpott ai9
Di*.

5. ©u baft, ^)grr ! Dein fe*

ben, ^ür meine feligfeit, ©0 wil*

iig hingegeben. Sunt fegnen fo be#

reit: «JODie unDanfbar, niii f*Wa*
«Tar i*, ©aß i* Den baß Der fün»
ö/r «JWebr für*tete Denn Di*.

6. 3* feb' je&t> i* erapflnDe

Die gröfTe Diefer f*u'.D: Vergib
au* Diefe fünDe/ «J?a* Deiner

grofjen



*4 53om $ob unb ©terben (Jbrlftt.

Mcb, (0 gib nunmehr/ ©Ott!
2)ag Di| ganj fen abgeflelfet.

£inforr halt id> mitb ju Dir,3:teu*

er 3«fu ! hilf &u mir.

c) 35om Sob unb ©terben
<Xt>riftt.

OHel. «Nun ruhen alle toälD.

i cq CEroIocfe, mein gemü«LOV. $ tf)e! unbbäteSOt*
te3 gute 3n Deinem -fpeilanb an.

SHSaS felbfk ber enge! fdjaaren 3u
thun nidn fähig waren, ©a* hat
De3 menfcben folm getban.
2. ©d)au bin, wie Der ©eredjte

ftür unS, ber fünben fnecbte,

©en bittern jornfelA trinft:

5Eie er, an3 freuj erhöher, §üt
feine mb'rDer flehet, Unb ftegreid)
in DentoD hinfinft.

3. Sffiir fünber follten fterben,

Slucb lag auf ^tarnS erben; Jluch
auf ber argen weit ; ©0* er Tarn

und ju aute, Unb gab mir feinem
blute Jur und ein em'ge$ löfe»

gelb.

4. #ein freunb mennt ei mit
freunben ©0 treu «13 er mit fein»

Den, (£t, unfer mittler» mennt.
ftfreiä ihm, bem UebettcinDer

!

9?un flnD »ir ©Orte8 finDer,

<M?it ©Ott Perfobnr Dureb unfern
freunb.

5Me!. «pfalm 42«

1 an tf\eute,fprad) meintet*

bluttg'ß' freu} erhöht ; Uli ein

fünDerr ihm jur feite, ©terbenb
nod) um gnabe fleht; £eute, fo

betheur' id) Dir ! £eute nod» follft

bu mit mir, SnmeinparaDiee' er«

haben, Sbeil an meinem reiche ba*

ben.

2. SbeureS nwt, auS 3@fu
munDe ! 93eft Perflegelt Durd) fein

blut ! 3n Der ftnftern tobeMunDe
©ibft Du freubigfeir unb mutb.
2ßenn DerShrift nun fc&eiDen foll,

«Bleibt er »euer boffnung *oi\f

Sieht Die nad)t in (id;r perroan*

lelt,

grofjen bulb ! (JrbarmenD fabft Du
«Petrum an : 2afj eine gleime gna»

bcOWidv mein -peil! empfahn.
7. Sag mid), beo meiner reue,

©en bunb mit Dir erneun;©tanD«
baftigfeit unb treue Dir, mein
SSerföbner, n>eihn ! ©id) ju Per?

läugnen, ££rr, mein ©Ott

!

©aä fürtbte meine feele 9Beit

mehr all guaal unD tob.

8. 93eroabr' i* Deine gnaDe,
golg \<b Dir fianDbaft na*. SDBer

tf! bann, Der mir fcbaDe? QBa*
fürdjt' idj höhn unD fcbmacb?
©ie fpö'rter mögen mid) Der*

fcbmä'bn ! ©ie »erben mid) mit
ehren $Jor Dir Perberrlicbrfehn.

9. 9?icbt*foUPonDirmid)tren<
nen ; ©id) will id) fret) unD gern
«ßor aller Welt befennen, ©id).
meinen ©Ott unD £grrn ! ©enn
Por Dem ^Satter, im gertcbt, 53er»

lä'ugneft Du, Siebter! «Iflid),

trenntet) treu bin» nicht.

QMe!. «Weinen 3Sfum lag.

1 £Q CFf>a8 für febanbe, toa?
IOÖ. ^üfürfpott,5Eagfür
läiVrung mug ertragen ©OrteS
©obn. ber wahre ©Ott! Sieb

!

wie wirb fein baupt §erfd)lagen!

2>er üerbunD'nen a u g e n I i dj t

<5d)ont fein freöler Diener nicht.

2. «Steine finnen fb'r.nen niebt

«illlen fd)impf unD hobnerDenfen,
5QBelcbe Did)/ leben^licbt! ©on,
ne Der betrübten! trä'nfen : 5irt)

!

in Diefer rrauernaebt ©türmt auf
bifhDer höllenmacbt.

3. ©iefeä aüeS hafl Du jn>ar,

fiiebfier ^eilanD ! au8gef>anDen

«Bon ber friege§fned)te febaar.

©ie Did) hielt in harten banDen ;

«über ben Der torannen 5ßar i*
armer mit Dabep.

4. ©träfe nidjt in Deinem grim
OWeine fdjwere mifjethaten ; ^>öre

meinet »einen§ ftimtn Web ! »0
bin teb hingerathen ? 30BaS hab

ttb an Dem »etübt, 2)er mirb hat

fo treu geliebt i

5. öab id) $u Der bofen rott

UnD ju fpottern mid) gefellet/
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i Seit, SOBeifj gewiß wobin er roam
fair.

3. öbne jagen fan er derben;
Seine feel errtirbt ja nie; 3br
)rof)t nid)t nur fein »erDerben,

Uucb fein fdjlaf betäubet He, 3Bo
nie erfl au§ langer nadjt. 9?ad)

jabrbunberten erwacbt. 9?ein,

fie foll ju neuem leben ©djeiDenD
noch empor ftd) beben.

4. SheureS wort De8 ew'gen Je*

benS ! prüfte Du mein bredjenD

fterj ; UnD Denn ängflet nur üerges

benS Weinen geifl Der trennung
fcbmerj. grftnft nicöt inftnfier*

«ig ; ©enn roabrfcafttg unD gewiß
3ft Dal ttwt DeS treuen jeugen.

£iermufneDer jweife! fcbroetgen,

5. -f)@rr ! nun fühl' im abju«
ftbeiDen (Jine beil'ge luft in mir r

©ort ftnD unbeflecfte freuDen,
^IbermübunDfünfen bier. Äein

weift/ (So wirb au* fetner je

gepriefen, ©aß er Dein rechter
jünger beißt, (Jr nebme Dann fein
freuj auf fid); UnD folge Dir be*
ftänDiglid).

3. 3um freuje Wörert Du erfob*
ren/ 3m freuj Verlangt unD uor*
gebilb't, gum freuj auf Diefe weit
geboren, Slm freuj mit toD unö
notb erfüllt; ©0 preDigt man in

aller weit/ 9?ur Di* am freuje
toorgefiellt.

4. O gilv öaß wir nun aud) im
glauben, gftit Dir, £@rr Sbrift!
gefreujtgt fenn, «HJill unö DaS
fteifd) iU fräfte rauben,©o fd)!ag

ibm Deine naget ein, 9?urDerge#
bb'ret e^riflum an; ©er fld) anS
freuje beftenfan.

5. ©te weit lafj unS ju allen

jetten, UnD unö Der Welt gefreu*

jigt fegn ; (Soll uns Dein freuje
aucb no* fofrübeö grab Äürjet je jftet« begleiten, UnD gebt eä mir
mein leben ab. @§ foll nur; loS

oon befcbwerDen- Seittger Der*
eDelt werDen.
£. (Selig, furt&t-JoS; rein tion

mangeln, Saöonnunanfeligift;
23rüDerlid) begrüßt pon engein,
©er im|>@rrn entfd)lafne@brift.

2Ba8 fein glaube je getban, 3eDeS
gute werf folgt Dann ©einer feele

toon Der erDen £in »or ©Ott, fein
lobn ju wer&en.

7. 9?un, aud) td), ££rr ! be*

febte; «HJann i* faum nocb lallen

fan, ©le Dur* Did) erlößte feele

©einen treuen bänDen an. O
mein -£ieilanD ! ftärfemid) ; 5?ufe
mir aud) ju, Dag id) 9loü> am ta>

se, Da id> fierbe; ©eint berrlid)»

feit ererbe.

95?el. 905er nur Den lieben.

1f*-\ C\izt ftebn wir unter
±Ol *y Deinem freuje, @e
freujigter £Srr 3<5fu 6brift

£>ilf, Daß unS feine luft je rei£e,

©ie Deinem freuj juWiDer ifl

©afj nicbtö in unfern berjen fteb

«Hl« 3@fuS, Der (Sefreujigte.

2. ßeinanDer bilbwirDunS ge

•ftiefen/-SllS D^rfo Didj-am fieuje

un? auö unD ein, ©0 Jebr' unS
woblDiefreuj>begier! UnD träft'

un8 mit Der freuje^jter

!

6. @8 fei) nun ferne Don un§
rübmen, ©ann nur in Deinem
freuj allein, gür Deinen tob;

freuj, blut unD ftriemen, 2aß uns
üon berjen Danfbar feun : Z)iin
freuje werD' unö jeDerjeit 3um
anfer unfrerfeligfeit.

7. ©ogebn wir mit geDult unD
boffen, 3n Deiner freuj#Fird) au8
unD ein- 5JDir fjnDen fo Den bim*,

me! offen ©ein freuje mafj Der

fcblüffel fetjn, 8i§ wir auö freuj

unDleiDengebn, UnD Dort in gi*

on8 fird>e ftebn.

<OTel. 5llle menfdjen muffen.

•t rjo CWSfu! Der Du wollen
*.*>»• O büffen %üt Die fün#

Den alfer weit, ©urd) Dein tbeu«

reo bluttterüieffen ; ©er Du Did)

baft Dargeftellt 5118 ein opfer für
DiefünDer, ©ieü er Damm ten
•^DarnS f inDer : ttd> ! lag Deine

toDe§-yetn, O^idjt an mir öerlob«

tenfewn.
2. g^ette mid) Durcb Deine p'a*

gen/ -SOBann mid) meine fünDe
P'agt

;



$6 «Born Seb unb «Sterben g&rifti.

piagt ; Sag. od) lag mid) nicht »er

jaaen/ 9Beil Du feibft für mid) ae

jaat £ilf, bag mid) Dem angft

fd)Weig f üb e, fffiann td> Drang
falöbi&e fühle. Wrt), laß Deine

tobeSpein 9?icbr an mir verlobren

fenn.
,

3. 9J?ad)e mid) burdi Deine ban«

De 9Son be$ fatanä banben frei) ;

£ilf, Dag Dein' erlittne fc&anbe

OWeine fron unD ehre fe«. Sroft
Der feelen, bell Der erDeni Sag
mid) ntcbt ju fcfeanDen werben.
5ld) ! lag Deine/ u.
4. 9?eDe Durch Dein fiil(e>fd)Wew

aen, fiiebfter 3£fu! mir DaS Wort/
SGann mid) fünDen überjeugen
Unb üerf lagen fort unD fort:

3£ann mein bb'ä gewiffen fd)rer>=

et, Unb mir mit üeröammnig
Dräuet. Md>! lag deine« je.

5. £ag mid) freuben*rofen bre

dien, £tebfter 3£fu/ meine jier!

S3cn ben bornen, tit bid) fledjen

;

3<Jfu ! nahe bid) $u mit, ßrb'ne

mid) mit butb unb gnabe, 2)a£
fein fünbensDorn mir fdjaDe. <ild)!

tag/jt.

6. -OetleDeSaennfienSfiriemen/
3?tmm son mtr Der fdmietjen lad/

SDurd) Die geiffelti/ Durd» Die rie*

mtn, SEBelcbe Du gefübiet baft

;

£>aß id) böfer fnecöt Der fünbe
i^atan« flricfe nid)t empfinbe.
«*.' lag, k.

7. Web, lag beine tiefe Wunben
S c i f cb e lebenö;brunnen fenn,

OBann mir alte fraft toerfdjwum
Den/ 2Bann id) f&macbt in feelen»

pein ; (Senf in abgrunb beiner
griaDen QtUe fcbulb Die mid) bela*

ben. Wd).' lag Deine/ :c.

8. WcbjerbridiDeSeiferSrutbe!
Wd), erjeigeanabunbbulD; $ifge
Docb mit Deinem blute Weine
fdjwere fünbenfdJuID. £ag mid)
in Der anart Der fünben 9?ub in

beiner feite ftnDen. Md)! lag bei*

ne/:c.

9. £ilf J bag mir Dein bürden
nü$e ©a* am freuje bid) geplagt;
2Bann id) !ear,e, mann id) fd)wu
^e; Oßann .fleWiffenl<anaft mid)

nagt/ Sag mid) Deine* Durf)3 ge.

nleffen, £ag mir !eben«#(höme
flieffen. Md)! lag Deine» ic.

10. 3(J fu ; Fomm mid) ju be#

frenen/ 2)urd) Dein lau te8 angfb
gefdjreo : 2ßann öiel taufenb fün*
Den fduenen, Qld> ! fo (leb mir ar#

men ben : QBann mir frort unD
fprad) entfallen/ ßag mid) fanft
pon binnen »allen : £ag mir i>tu

ne toDeSpein £eben/ bell unb bim»
mel fenn.

<D?el. «He menfdien muffen.

1 ß<2 CfcSfu/ meinet leben!10°» O leben !3Si|, meine*
tobe* tob ! «Der bu Diärfür mid)
gegeben 3n Die tieffte fee!en#notl),

3n ba§ äufferfte PerDerben, <J?ur

bag fd)nid)tmö'*te fterben. Sau»
fenb< taufenbmal feu Dir/ Ciebjler

3Sfu ! banf Dafür.

2. t)ü t ad) bu« hart auägeßan;
ben £äfter*reben/ fpotr unb bobfy
«Speichel» fd)läge/ firid

5 unb ban*
ben,-<Du gerechter ©OtteS ©obn!
«BJid) e'enben ju erretten 5>on
beö teufel* fünbeosfetten. 2au*
fenb> taufenbmal/ je.

3. 2)uba(llaffenn)unbenfd)la#
gen/ £)id) erbärmlid) rtcbten ju,

Um $u heilen meine plagen/ UnD
ju fe^en mid) in rub : UdV bu
bat!, ju meinem festen, Saffen bid)

mit fTud) belegen. SaufenD« tau«

fenDmal/ »c.

4. «»?an bat Did) fehr bart feer#

höhnet/ 2)td) mit groffem fcbimpf
belegt- UnD mit Dornen gar gefrtf*

net: SODaSbat bid) Daju bewegt?
Daß Du mocbteft mid) ergeben/
Wlit b:e e b r e n f r n auffegen,
taufenb* taufenbmal u.

5. ©u baft wollen fei)n gefd)(a#

gen, 3ur befreoung meiner pein ;

%d fd)lid) (äffen bid) anf'ag^n/

2)ag id) fb'nnte fidierfeon ; 5Dag
id) mocbte troflreid).prangen/^aft

Du ohne troft gebangien. Jaufenb«
taufen mal tc.

6. 2)u baft bid) in rwtb gefterfet;

C»afl gelitten mit gebuir, @ar ben
herben



<8om Job unb ©terben gbrijH. 9?

beeben tob gefmmeefet/ Um ju

büffen meine fmulD : ©ag im
toürDe loSgejäbtet, £aft Du tooU

(enfenngequäler. $aufenD* tau*

fenDmal, tt.

7. ©eine Demutb bot gebüffet

gj?efnen ft ! } unD iibermutb;

©ein tob meinen tob berfüffet

;

@S fommt alleS mir ju gut : ©ein
berfpotten/ Deinperfpe*en, 95?ug

juebrenmirgeDetben. SoufenD*

taufenDmaf/ xc.

!. 9?un i* Danfe Dir Pon &er*

Jen/ 3£fu für gefammte notb

:

%üt bie rounDen, für Die fmmer*
jen; pr Den Gerben birtern tob/

gut Dein jittern, für bein jagen/

$ür Dein taufenDfameS plagen,

gür Dein a# unD fdjtoere pein/

äOBill im ewig Danfbar fenn.

<B?ef . QjDer nur Den lieben !C.

1 ft/1 CS\> einc feel •' etmuntre
10<** SW jjjd,, ©eines 3Sfu
lieb bebenfe; 2Bre er für Didj gie*

bet fim,©arauf Deine anbamt Jen»

fe : Mm i ertoa'g' Die grofle treue/

UnD Di* Deine* 3@fu freue.

*. ©teb/ Der roabre ©OtteS*
<5obn 3ft für bid> anS freuj ge#

f»anget,<gein baupt trögt Die Dor«
nen fron, ©ein leib ift mit blut

Permenget ; gr tagt fid> für Di*
bermunben : 2ßo ifV grb'gre lieb

[Sefunben?

! 3« 2)"' bu follteft groffe pein
S»ig leiben in Der böllen/ UnD
pon ©£)rt Perftoffen feon, «jßegen

vieler fünben*fälien ; Slber 3gfuS
trägt Die fünDen, UnD lägt Did)

i genaDe finDen.

4. ©urm fein leiDen ift getfitft

©eines ©OtteS jorn unD rame,
6r bat DaS gefefc erfüllt, @ur ge«

i

maefet Die böfe fame, ©ünbe, teu«

fei, tob umftfcränfet/ Unb Den
bimmel Dir gefmenfer.

5. SODaS \u tbun ? liebeS berj-

30Bie follft Du Di* re*t anjhllen ?

3®fu leiDen ift fein ftbetj/ (Seine
liebe fein berftellen: ©enfe Drauf/
n>aS Dir oblieget @egen Den/ Der

für Di* Heger.

<Ref. @ef.

6. 3d> fan nimmer/ nimmer«
mebr ©aS geringjte nur berget
ren: erPerbinDtmimalljufebr;
«meine trägbeitmug im fcbe!ten>

©ag im tbn fo fmiemt geliebet/
UnD »obl gar mit fünD betrübet.
7. 5ßcS gegeben, foll nunnimt

£infott mebr Pon mir gefdjeben

;

OWein fmiug fen nunpeft gerimt't»
einen anDern weg ju geben, ©a#
rauf im nur SSfum fudje/ UnD,
maS ihn betrübt, berflume.

8. 2Beg, tfjtr fünDen, toeg bon
mir! @um fan tcb ntmt an mir let«

ben : gurenttoegen muß i* bter
Unb bort feon Pon bem gefmei*
ben, Obnettefcben ift fein leben*

^eine gnabe/ fein bergeben.

9. ©u/ mein 3®fu ! Du/ mein
•&eil .' ©ir wilf im mi* ganj Per«

fmreiben, ©ag im Dir/ a!« mef*
nem tbetl/ €»ig »ill getreu per»
bleiben/ ©ir ju leben, bir ju lei=»

Den/ ©ir ju gerben/ bir ju meü
ben.

10. ©u, mein 3€fu.r
follft t8

fepn/ ©en im mir jum jrtetf ge«
fe£et ; 3Bse Du mein, fo mill im
bein Bleiben fletä unb unöerSe*
$et ; 2Ba$ Du liebeft, k\U im lie«

ben, Unb roa« Dim? foll mi$ be#

trüben.
11. SEßaS Du rtinft/ Da8 feu mein

toill', ©ein mort meines berjen?
fpiege! ; Iffiann Du fmlägeu/ balr
i* Mü : ©ein geifl bleibt mein
pfanD unb flegel/ ©ag im foll Den
bimmel erben; ©arauf fan id)

fröli* uerben.
13. 9Jun fo bleib im Pef> bar^

ben : 3€fuS foll eS feun unb blei«

ben/ ©em icb lebe, Deg im fen

;

O'limtS foll mim Pon 3€fu trei*

ben : ©u »irO, 3@fu ! mim ni«t
laffen, gwig mill im bim um*
foffen.

13. 30 bereits fmon je£o bier

©oime freub unD rub ju ftnDen;

50anr. im glauben mir mit bir

UnS/ mein 3£fu# remt berbin»

Den ; ©*enf(l Du fmon fo biel auf
erben/ @o ttaS rcill im bimmel
«erben?

14. 2Ba8



»s

i4- iBa« für luft unb fiigtgfeit,

SBai für freub unb jublliren

5Eaö für rube nad> bem ftreir

<H>a« für ehre wirb un« jteren?

(Jwig, ewig tt»eri> icb loben, 2Can
td) ganj in (*>Dtr erbeben.

is. Wcbüd) freu' mieb alle ftunb

3luf bigfreubembolle (eben,©««'
Fe Dir mit heq unb munD/ ©u, o

3($fu! baft'S gegeben: «ftur im
glauben lag miebj halten/ ©eine
fraft ftetä in mir walten.

«B?e!. 3Ber nur ben lieben.

Ific: CfV>ein 3$fu* ftirbt,
iOO» JJ( brum foll td> leben,

©ein tob befrenr mid) bon bem
tob ; 9?un fan id) erft mein haupt
aufbeben; ©ann fo id) fterb. fo

leb tdj ©Ott: @i'b, 3(Jfu! bag
id) leb in bir, Unb lebe bu aud)

felbft in mir.
2. 9Wein 3Sfu* ftirbt, 5ie au?

aen brechen : <Hcb, nimm b«nle$«
ten blicf bon mir! ©ein munb
fcerfcbmacbt'e, wa$ foll id) füre*

d)en ? «Wein leftteS »ort feo 35'
fu8 bier : Sieb, 3Sfu ! 3Sfu » lag

mieb niebt, 3Benn mir ber tob i^aS

fcerje brid>t.

3. 99?etn 3£fu3 ftirbt, unb fei*

ne feele 95efteblt er in be$ «Bat.

ttti bä'nb : Web, Gatter ! aü\
aud) id) befehle ©ir meinen geift

an meinem enb. OBo beine$©ob<
ne« feele rubt, ©a iftS au* met*
nerfeelengur.

4. OWetn 3£fu8 neigt fein baupi
$ur erben : SEBelt, gute nait ! td>

fd)eibe mit. ©oll 3Sfu3 eine

Ieid>e »erben, 3Ba3 febeu iif bann
ben legten tritt ? 3d) leb unb ften

be, 3Sfu • bir, ©ollt' id) nid)t

flerben mit begier ?

5. Wein 3£fuf ftirbt, er tft

berfebieben, 2Gtefanfte neiget er

fein baupt ! ©o fd)laf td> etn in

füffem frieben, (J3 fttrbt nicht,

wer an 3Sfum glaubt. 3m tob
unb leben bletbtä babeg, ©ag
3<5fu tob mein leben feo.

6. Ottein 3<Jfuö ftirbt/ fein et»

;en leben 3ft if?me nicht für mid)

*Eom Job unb ©terBen gbrlftf.

jutbeu'r; 9?un bat er alle« bin
gegeben : O unau«fprecbllcb lie

beJjfeu'r! 5Ba« geb ich, £Srr
bir bafür bin? Wiiü felbft/ wa*
id>nurbabunbbin.

TOel. Sffiie (liebt babinber.

1 ßfi SO"" <ft <* «He* "">b !

iOO. 31 gemacht, 3Betl 38
fu8 ruft: g* tftbollBracöt « gi
neigt fein baust, o menfd>! unt

ftirbt, ©er bir erwirbt ©a« leben

Da« niemal« berbirbt.

2. grfcbrecflid); tagber£@ri
erblicht, ©erßeben«*fürft, bem
niemanb gleicht : ©ie erbe bebet,

reißt unb frad)t, Unb e$ wirb
naebt, 2Beil ©Oueö ©ol;n rotrÖ

umgebrad)t.

3. ©ie fonn' Verlieret ihren

ld)ein, ©e« tempel« borbang reif,

fet ein, ©er betl'gen gröber öff*
nen flcb ©anj rounberlid), ©ir
(leben auf garfid)tbar(id).

4. 3Beil bann hie treatur ftdj

regt, ©o werb', o menfd) ! bier«

burd) bewegt: 3«reigr ein feU,
unb bu wirft nicht ©ureb big gc<

riebt bewogen, ba8 bem fcerje

briebt ?

5. ©u bift hit fd)u(b, nimm big

inadjt, ©ag 3Sfu$ iftanlfreuj
gebracht. 3a gar jum tob, unb in

ba« grab, SB eil er aufgab ©en
geift, unb mit cefebret) febieb ab.

6. ©rum fo!ge 3€fu nad) inl

grab, Unb fttrb bem fünben*greu«
ei ab: ©ebft bu nidjt mit tbm in

ben tob, <3om fünben»fotb,

muft bu fühlen höllen-notb.

. «d>, Gatter lad)! beinein'*

ger ©oi-.n grbleirbt am freu) mit
fpottunb bobn ; 0?un big ot,

fdiicbt für meine fcbulb, ©rum
bab gebutt, Unb ?eig in 3ttfu
gnab unb bulb.

8. 3d> will mit ibm ju grabe

gehn, Unb, wo bie unfcbulb blei»

bet, febn ; 3* will mit beinern

©obn allein «Begraben feon, ©•
feblaf i* mit tbm felia ein.

$>. Srttfbt', o 3«fu! felbft t«

mir ©ie böfe luft unb fünb.be«

flitr,



sjfjjm Soft unS ©tetften gfitiftf« 99

ier, ©e« öl"" menfdjen tgran., mein leben gfjur ergeben S>it ju

len, ©amit i* fren/ Unb nutzen,, Unb mem berj ganj ju

Dir neigen.

4. tt«l> ! ftttf öadi» ba§metn le*

benlang 34 bir ton berjen lob

unb banf gür foläe gnab ef»eife

;

©aß id) in meinem leM^reft
Wnbir flet« bange fteif unbfeft,

Unb beine »unber preife : ©ib

mir, 9?ad) bit <»?id) ju febnen,

Unb mit tht'anen «meine fünben

3n bein leiben einjuroinben.

5. ©ib mit, o£$rr laufmet*

ner bahn ©ein leiben fletS ju

febauen an, ©en gang tarnacb

ju richten. SEBie bu ben himtnel

unbbie»e!t 3u gute mit biman-

seftelltv ©0 la§ micbS au* öer»

niebten» ©aßmid) €»ig SOReber

freuben, 9?od) &a§ leiben, S$on

dir trenne, Unb id) mich, ben

beinen nenne.

6. ©u trägen elenb, freu} unb

febmaeb, SEBie feilt t* mir Dann

»elt.gema* Mut" biefer erben fu>

fdjen? ©ol!t id) hier wünfeben

1 an C\ 32fu ebrffte, @£>r* gunft unb ehr,©a bu mein baupt,

167* & tti, lamm! «Wein mein ©Ott unb $«rr,grtta»

tbeurer ©eelembräutigam ! ©et geft fcbnwd) unb
'
fl«*w? D nein!

l>u für mi* gelitten, ©er bu Qafctmem £aupt unb fontg ©icb

ner ftatt getragen baft, unb mit

fcemtob geftritten: ©ibmir, %n

ir, 3€fu ! eigen fet)

10. ©olltMcbmitfcfcanblttbem

emübn 9?od> an bem jod> ber

ünben jiebn ? ttd> ! Drücft mi*
liebt fd>on allju lang 3br bienft

inb j»ang, ©er mir mufj ma>

&en angft unb bang?
11. 3* »ill b«"t abgeworben

eon ©erfünb, unb leben Dir al«

ein : €« bat bein tob Ui leben

nir ©ebradjt berfür, Unb auf»

jetban Pe8 bimmelä tbür. „

12. £> 3Sfu Sbrifte.' Harfe

inid> 3n meinem Porfafc fcäftig<

;icb : 2a§ mieb ben fampf fo fe«

5en fort, «Hacb beinern »ort/

Dagicbbie fron erlange bort.
1 ,13. ©0 will i* bid>, ££rr 3e

fu ehrift! ©a<j bu für miebge*

fiorben bi(t, 5ßon berjen preifen

inberieit, Unb, na* Demftreit,

Sßoll freub unb »oh' in ewigfeit

«JWel. 2ßie fcbtfn leuchtet D.

bir ©od> iefcunber ©eine wun
ber Nnjufeben, Unb im geifie ju

»erflehen!

1. €« raufebet über bid> mit

tnad)t ©ie ganje fdjaar ber bö'U

len macht ; ©a« reid) ber ftnflers

niffen ©eu§t feinen fdjmarjen

jorn unb grimm ttuS übet bieb/

mit ungeftüm, ©u mufl anjefco

büfien: SOBa? bu, 3Sfu ! «Wicbt

»erbrochen, SBirb geroeben, ©u
muH tragen Unfet aUet fepmad)

unb plagen. .

3. Unb big mmraft bu» £ert \

«uf bid), ©a§ bu baöon befteo»

efimid) : O berjlid)e§ erbarmen!

50Bie foll id) bod) gnug banfbir

fenn %üt ii% bein leiben, tob unb

pein, ©ie bu trägft für mid) ar#

oten? «*! id; SB ill mid) Unb

fo wenig ttllbiet aebter.» 2Ba8

follt* id) n«4> ebren trachten?

7. ©er fb'ntg trägt biebornen»

fron, ©oUt id), fein fneit, bann

beffern lohn, Wl$ »ie mein ^>@rr/

erwarten? ©ollt i«b mir »ün»

ftben frobe jeit, ©a felbft ber

££rr ber berriiebfett gür ar.gft

fcb»ifct blut im garten ? Ild),

nein • 3ßet fein ßneebt »ill »er«

ben/ «JWug auf erben ©id) nid>t

fdjämen «ud> fein freujauf fid>

iu nehmen. =?>'

8. 5Ber nur betttelt^luftbtet

begebet, ©er in, 3Sfu litin

nid)t »erth, Äreuj tft ber 6brt#

uen seteben : "Um freuje »urben

»ir erlogt ; ©mm »er bafl freu*

je Don fiät ftbBt/ «Bon bem muß
gbriftuS »eitben ; ©ingen,

©pringen, ©em »eltleben ©id)

eraeben, ©tolj hergeben, ^an
mit ebttP» »reuj niebt flehen.

9. O



93om SJegra'bnig Sbriftt.

9. £> QJ&rifte! gib mir Deinen

finn/ ©ag i*, tt)te Du, nun au*
fortbin ©a« roeltgetüinmelmei*

De ; ©ag i*, mein 3£fu, ©Ott
unD £grr! ©ir äbnli* toerDe

mebr "unD mebr, Unb Diefe jeit

miMeiDe ! ©ag mi*/ 3Bann i*
#ier mitleiDe/ ©ort Die freu&c

Slud) erquicfe, UnD einfl Dir enr»

gegen rücfe!

SfrrijH.

9Wel. O trautigfeir, o betj.

IfiD ,p\Ut rubt Der £elb,

©ur* feinen tob erworben. (Jr/

De« Sßatter« em'ger ©obn/ 3(1/

Sil menfcb/ gefiorben.

2. ßfünber! Dir gum troft

liegt bier ©e« leben« £(irr be.

graben; ©eine fünben finb e«/

Die3bngetb'Dtet baben.
3. atd> folite nicbt ©ein ange»

fi*t 5Jon tbränen überfliefTen,

©o Den fei«/ Der Di* ge;eugt/

gel« unb gruft &erf*lieffen ?

4- ©er fierbenD fiegr, ©ein
£ei!anD, liegt Erblaßt bier in Der
erDe,©ag Der menf* Dur* feinen
*oD ginft unfterbli* »erbe.

5. ©u ftarbft für mi*! gür
un8 bat Di* ©e« frommen grab
beDetfet. ©ünDer ! febrt bef*ämt
jurücP, SittertunD erf*recfet!

6. §ür meine f*u!D/ O berj

toollbulb! £aft Du Defnblut&er*

Söffen, ©eine «ngen/ £(Jrr/ mein
freil ! «Wir jum troft, gef*toffen.

7. SalD, balb erfta*t ©er £err!
Die na*t ©e« grabe? gebt ;u en«

De. Job unD ftein entfräften
nicbt (Seiner ttllma*t banbe.

8. ©ebettigt ift ©ein grab/ o

6brift ! ©i* fang nicbt erota De*

den: ©e«grlö'fer« grabbefrent
©eine gruft toon f*recfen.

9- <Sinf i*binab 3n« ftnftre

grab/ Unö »erbe ftaub, i* armer/
©ann gebend gnäbig mein/ ©ie#
penber (Jr&armer*

Stfel. «Ufa Im 8.

lftQ J\£&tr\ Der meine
1VZJ+ -^J fcbulbenaaft getta»
gen ; UnD, all ein flu* ift an baö
freuj gtf*lagen ! Wun nimmt
man no* »orabenD« Di* herab,
UnD trägt \>idt bin in 3ofepb«
neue grab.

2. O trofilt* Gilb! o gnaben«
»olle« jei*en •' ©a« aber nur Der

glaube fan errei*en.' 9?un ifi

Pom flu* Die erbe frei) unD rein

;

3um jeugnig Deg, mufjr Du be»

graben fenn.

3. Ocun roeig unb glaub i* baß
Du bift geftorben, ©ag Du Den
tob gef*me<f t, unb mir erworben
®ere*tigfeit/ Dag i* beliehen

fan «Jßor ©Ott/ unb Dag iie

fünbe abgetban.

4. ©e«£öi>ften Wort fan ni*t
gebro*en werben : ©rum muß
Dein (eib au* ruben in Der etDen.

3Ba« 3ona« benfpiel lebrrei*
PorgebilDt, ©efj i* bierin/ mein
-peil! an Dir erfüllt.

5. ©u bifl Da« we igenf orn, Da«
man »erf*arret : ©0* wenn man
nur De« Dritten tage« barret,

ODirb man Di* au« Dem grabe

auferiUbn? Unb raufenbfa*e
frü*te bringen febn.

ß. 3nbeg ifi Dein begra'bniß

feibfl ein ftegei ©er unf*ulb f unb
Det ganten »elt ein fpiegel/ 3n
»el*em mit toerreunb'rung jeDer*

man Sin üorfpiel Der erbb'bung

feben fan.

7. 3* Darf nun ni*tt>ormei<
ner gruft erf*recfen/ ©a Du/

mein -Peil ! Dein grab Di* lüffeft

Detfen. ©ein grab ma*r mein«
;um ftilfen f*(afgema* ; ©a rub
i* einft bi« an Den legten tag.

l Tn O traurigfeit ! ö ber#
1/U» ZJ ^eleit> ! 3ftDa«ni*t
Ju bef lagen ? ©ötte« eingebor«

ner ©obn wirb ih« grab getragen.

2. O groffe notb ! -&ier liegt er

tobt/ Unb ift am freug geftorben;

©0* bat er Da« bimmelrei* <»?ir

^a^llr* erworben.
3. O
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3. O menfcbenrinD ! 9?urDei#
ne fünft -öat Diefeä angerichtet,

$11$ Du Dur* Die mtffetbat 2ßa*
reft ganj fcernicbret.

4. Dem brautigam, DaS (J?£)t«

teMamm/ liegt hie mit blutbe«

floffen. QOBelcbeS er ganj milDiglicb

^at für Di* bergoffen.

5. O füffer munb .' O glau<

benö«grunD! 2Cie bift Du Do*
jerfebiagen ; Sllleä, »a§ auf er»

Den lebt, <5)?ufj Dieb ja befragen.

6. O (ieblicbS bt'IDf ©ebort/ jart

unD mitD ! Du fö'bnlein Der jung*

frauen! 9?iemanD fan Deinbeif*

feS blur öbne reu anfebauen.

7. O feCifl ift 3u ieDet f rf ft, IDer
DiefeS reebt beDenfet, 5Bte Der

$Srr Der herrlicbfeit 2ßtrD ini

grab gefenfet.

8. 3<£fu! Dumeinbü'f unD
rub ! 3cb bitte Dieb mit thronen,

£ilf, Daß icb mieb biS in# grab

9?a* bir möge febnen.

«JKei. ßiebfter 32fi»/ »ir.

1T1 QTJobl mir,3efu.'Du
UM.* ~JJ btft tobt/ Dann
man traget Dieb }u grabe ; 9?un*

mehr bat e$ feine notb/ OBeil icb

meinen £eilanb habe, Der aueb

bi« jum grabe fommen/ UnD ftrb

meiner angenommen.
2. Diefeö grab ift jroar niebt

Dein, 3ofeob bat Dir* nur geleb*

net ; Docb, e8 mu€ geborget feon,

9ÖBo man frembe febulb »erfobnet:

Du baft anDern gutä erworben/
UnD bift niebt für Dieb geftorben.

3. Drum ift aueb Der ort fo
rein, Dag noeb niemanD Da aele*
gen: Dann auS Deiner fraft al#
lein flommt Der feelen bei! unD
fegen •, UnD Die rettung bon Den
fünDen 3(1 ben anDern niebr ju
finDen.

4. 9?ieoDemu8 falbet Dieb <D?ft
toiel guten fpeceregen ; Slber Diefe
fonnen mieb ^Bon bern>efung niebt
befreuen ; 9?ur im blute Deiner
wunDen $&b icb meine falbung
funDen.

5. Unfre fehler roaren bloi,
Nunmehr finD fte ganj beDetfet;
3n Der erDen finftern feboo^ J^afi

Du meinen flu* »erfleefet : ©Ot*
teg jorn ift aufgehoben, UnD mir
Dir jugieicb begraben.

6. <JD?unD unD äugen baft Du <u,

Docb, fie liegen nur im fcblafe;

Diefer toD ift uoller rub, UnD
aueb meiner obne ftrafe : Dann
icb »erDe mit Den alten 3n Der
erDe fabbatb balten.

7. ©eblafe wob!.. Du groffee
£e!D ! Deine feinDe finD bejttun*
gen: Dieb bat tvobl DertoDge*
fällt. Mber Du baft ibnüerfcblun*
gen; UnD Da* fan mir boffnung
geben, %>*% h)ir alle »erDen
leben.

8. Derottegen habt Danf;
3cb »Hl mieb Darauf berlaffen :

UnD jule^te, ftetbenS franf/

Di* in§ berj unD feele fafjfen :

Damit roerD icb, aueb begraben/
9Weinen 3£fum ben mir haben;

17. 9ßon t>er 5luferftel)ung unferö #(&rra

3@fu (Stoifti.

«Oeel. «Hein ©Ott in Der, :c

1*70 ^yKttngtvtdiun^tubm
14 &+ <J Dem £eilanD Dar!

$roiocf t ibm alle frommen ! gr,

Der für un3 getb'Dtet »er, 3ft au8

Dem grab gefommen. ©et) boeb»

gelobt, £Srr 3Sfu ghrift ! <Da$
Du für unä geftorben bifi/ UnD
ftegreieb auferfianDen.

H

2. Dein leben in Der maje*
fta't SSeöeftigt unfern glauben.
2Ber fan, Da Dieb Dein ©Ott er*

bb'bt, Dengroffen troftunörau»
ben : t>a% Du DaS heil ani liebt

gebracht, UnD üon Dc8 eto'gen to*

De8 maebt UnS fünDer baft erlö'fet.

3. <3£>xt felbft; Der Dtcb Dem
grab entrüctt/ £at Deinen tbeu^

: ren
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ren lehren ©er roabrbeit fteget

aufgeDrücft, 2)i*i feinen ©obn,
ju ehren. UnD Deine« toDe« hoben

»ertb £ar er auf« berrliAftebe*

»äbrt, Da er DiA auferwecfer.

4. SrftanDner! iAfrolocfeDir/

©aß Du nun eroig lebeft. ©u
lefailunD fiegft, Daß Du auch mir
©aJero'ge leben gäbeft ; ©aß Du
aud) mein grretter fenft/ UnD
neue fräfte mir »erleibftf 0)?;t

freuDen ©Ott ju Dienen.

*. SWein £grr ! mein (3£>tt

!

ftilf mir Daju ; £ilf, Dag iA, fren

toon fünDen, 3m frieDen ©Otte«
möge rub %\\v meine feele ftnDen.

UnD pflanje Deinen finn in mir,

X>amtc iA, ©Ott ergeben/ fiter

9118 Dein erlöster roanDle.

6. ©ein ift Da« retA, Dein ift

Die macht Sßerftorbne ju erroe ;

den. ©u rufft einft/ unD Der gra«

bev naAt 5GirD unl niAt etotg

Decfen. 3Bie Du, £grr ! aufer»

flanDen bift, ©0 toerD auA tA>
3£fu ebrift ! ©urA DiA etnft

auferfteben.

7. laß miA/ Weil tA bier

noA bin, 3m glauben an DiA,
ttanDeln/ UnD jeDerjeit naA Dei»

nem finn/ UnD ftet« reAtfAaffen
br.nDeln ; ©aß iA/ roann tA einft

auferfteb, UnD DiA, De? toDe«

«Sieger, feb/ 9ßor Dir Dann niAt
erfArecfe.

8. ©a reo Du biß/ Da foll auA
einft ©ein jünger mit Dir (eben :

©utPitft ibn ; wann Du nun er«

fAeinft/ 3u Deiner freuD erbeben,

ßaß Diefe« auA mein erbtbei!

fenn, (§0 roerD iA eroigmiA Deß

freun,©aß Du Pom toD erftanDen.

5Weu Wie menfAen muffen.

2. 3A> fterbliAer, »ermag noA
niAt 9J?it Dir empor ju fteigen,
33«d Diefe fAroaAe bütte briAt.
vBfrD fiA mein baupt einft nei*
gen, 9ll«Dann nimm, naA »oll?

braAtem lauf, HuA miA in Dei#

nen bimmel auf ; <Kimm, £€rr

!

an meinem enDe/ ©en seift m
Deine banDe.

3. ©oA foll iA einft, @0r#
te« ©ohn! 3n Deinem reiA DiA
feben, (So muß iA auf Der erDe

fAon 5Som fünDen»toD auffteben.

©er lebt niAt, Den Die lud Der
weit UnD ibre praAt gefeffeit

bält ; 9?aA ©Ott unD tugenö
ftreben, 9?ur Da« beißt roirfliA

leben.

4. ©u auferftanDner menfAen«
freunD ! grroecf in mir Die triebe,

©urA Die man fiA mit Dir per»
eint, ©en glauben unD Die liebe

!

3A roill, ££rr ! Dein eigen fenn

;

2aß mtA mit ernft Die fünDe
frteon ; ®ib mir felbft mutb unD
fcäfte 3u«f betligung«fgefAäfte.

5. ©0 fan iA, al« ein «obrer
ebrtfr, 3e£t leben unD etnft fter»

ben, UnD enDliA Da> rooDu nun
b\(i/ Ößollfommne freuDe erben,

©abin, mein •peilanD! hilf Du
mir, (So bring iA, eroig froh in

Dir, 9Wit Deiner frommen men#
ge, ©ir tob « unD Danf c gefange.

Oftel. 9cun freut euA/ lieb.

1T/L <3V bift, £@rr ! au«
1 1 ** ><j eigner fraft «ftun

berrliA auferflanDen ! ©ein arm
bat felbft Dir reAt PerfAaffr ; ©u
bift toon toDe«banDen ©ur* eig»

ne ftärfenun befrepr, UnD haft#

mir jur gereAtigfeir, ©ein
baupt empor gehoben.

170 <T\a3 grab iftleer,De« 3. 5Wan freut (iA über Deinen
1/ck ^C' ^>b'Aften (Sohn fieg 3n- Der gereAten hütten.

Verließ De3 toDe« banDen! O^unjO'Jun Du ihn DurA Denblut'gen

fAallete Der jubeiton: ©er frieg ©0 ritterltA erftritten.

-^Srr it'rauferftanDen i ©u, Den OWan fingt: «Sie ift/fieift erhöht.

Der enge! (oblieD preißt. gnrreif« ©ie reAte, Der niAt« roiDerftebt !.

fe, ^eÜanD ! meinen geift ©en ©ie hat Den fieg erbalten !

(Uften Diefer ttDe, ö«§ er Dir 3> Un§ aber iß Dein (leg ge«

$ei!i$ foerDe. !fAenft;5ßirfo!fen feingenieffen;
©ie
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©ie fünD unD tob unD n?a$ unf

franfr Siegt unter Deinen füffen.

©ein (leg hat ihren trof; ge<

fcbroäcbt ; ©ie haben forr an une

fein recbt: ©tum fingt Dein

toolf mit freuDen.

4. ftrolocfe Denn nun jeDer?

man gu ehren unferm flb'nig ! g«
Dan!' unD lob' ihn, »er nur Tan !

©od) ift Dtgnocb ju wenig, ©ie
rounDer/ Die er unö ju gut.

©ureb feine ftarfe rechte tbut/

Äan fein toerftanD erreichen.

5. «Wein £etlanD! (lege noeb

tnmir< OT-ann reufei» weit unD

fünDen ÖJltr Drobn ! i* baue
mieb ju Dir : ®ib Denn jum über»

toinDen ©urcb Deinen fTeg mir
mutb unD fraft; ©0 »erb i*
meine ritterfcbaft ©tetS unter»

örofjen üben.
6. 3* lebe jttar; Dod> niebt

mehr ich: ©U/ Der für mich ge»

florben, UnD auferftanDen auch

für mieb/ UnD mir folcb heil er«

roorben. 9?ur Du» mein 3$fu !

lebftin mir; 33in icb cleicb noch

im fleifcb aübier; ©od) leb icb

Dir im glauben.

50f?el. ÖBa§ @ött tfiur, DaS.

ii-c r?N u fommft» ££rr3e/
*«£» «V fu! auS Dem grab/

Serfcbiägft De8 toDeS banDe
©eS (lege? reiche frucbt unD gab
«Bringt unS jum gnaDenftanDe
©9 finb wir freo ÖSonftlaberen
©atoon Du unä entbunDenj 5Deil

Dubaft überrounDen.

2. O Daß icb recht Den tbeuren

fteg 3"r beg'rung mb'tbt »erfte»

ben» ©ann fenften id) im grabe

liea/ UnD fan ;u Dir nicht ge*

ben : £8 fan Da8 liebt UnD anberä

nicht 3m glaubenju Dir führen/

5Bo wir niebt buffe fpüren.

3. ©0 febr Dann/ 3£fu ! ben

mir ein/ UnD bring in mir Da8

leben ; ©0 wirö Dein tbeurer

anabenfcbein g»icb au« Dem tob

erheben; 3<b »erb in Dir ©ie
offne tbür 3ur em'gen ruhe fln;

Den/ UnD mit Dir überftinben.

4. Vertreib Den fdjlaf fr?r fl»

erNit, £a§ icb beom frühen
morgen 3u fueben Di* fet> ftetJ

bereit, ßbDu Dieb gleicb Derbor«
gen : g« ift noch heut ©ie
gnaDen*

5 eit/ Sag mieb im liebte

»anbeln, 3n allem »ei§licb,

banDeln.

5. ßaf; mieb De8 neuen (eben?
fraft llucb in mir ftetS berfpü«
ren» ©afc icb Die rechte ritter»

febaft« 3m glauben mb'g Pollfüb»

ten ; ©e8 getfte? pfanb/ ©a« Dei*

ne bnnD *5um (legen mir gegeben*
Sereite mieb jum leben.

CDeel. OBacb auf mein berj.

17ß fl?r«nn« Dieb/ mein geift!an. \^ et freut 2> eg fjeten

tag? Der herrlicbfeit 5 £ait im ge»

Däcbtnig 3Sfum Sbrift/ ©er öon
DemtoD erftanDen ift.

2. Jübl
-1

alle Danfbarfeit für
ihn; SU8 ob er beute Dir erfebien,

^11? fpräcb'errgrieDefenmitDir*.
©0 freue Dieb mein geifl ! in mir.

3. ©ebau über Dieb unD bat'

ihn an. grmigt Den (lernen ihre

babn; Sc lebt unD berrfebt» mit
(SOtt beteint/ UnD ift Dein fb'ntg

unD DeinfreunD.

4- OTaebt/rubmurtDboheit im*
merDar ©em. Der Da ift unD Der
Da »ar! ©ein name fen gebene«
De«)t QSonniin an bt8 in eroigfeir.

5. O glaube/ Der Da8 berj er#

bb'htl SECaöirt Der erbe majeftät/

SBenn (ich mein geift mit Der toer»

gleicht, ©ie icb Durd) ®Ottti
©obnerreiebt i

6. 5>or feinem tbron> in feinem
reich/ Unfterblieb/ heilig/ enseln
gleich. UnD etttg/ e»ig feiig feun ;

£@rr/tt>elcbe herrlicbfeit ift mein!
7. Wein berj erliegt froh un#

ter ihr ; Sieb unD »erwunD'rung
fampftinmir/ UnD »oll bon ehr*

furcht/ Danf unD Pflicht/ gall icb/

®Ott ! auf mein angehebt.

8. ©u/ Der Du in Den btmmefn
thronft ? 3cb foll Da »ohnen; n>a

Du roohnft ? UnD Du erfüllft einft

mein Pertraun/3n meinem fleifd)*

B irt? jufdjaun?
9 3*
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9. 3* fol!/ roann Du, &e# leben«

giirft- 3n roelfen göttlich fommen
wirft/ (jfrroedft au« meinem grabe
flenn- UnD rein ju Deiner fechten

Oehn^
io. gjlit engein unD mir fera.

pbim/ Wir rbronen unD mit che

rubim/ Wir allen frommen aller

getr ©oll i* mid> freun in eroig

feit?
n. 3uroel*emglücr, ju roel*

djem rubm Srbebt un« ni*t Öa8

cbrirtentbum! 9J?» Dir gefreu

$ igt, ©£>t<e$ (Sohn! ©inD roir

au* auferftanDen f*on.
12. o?ie fomm efl mir au« met.

nem finn, SCBa« tcb/ mein £eil

!

Dir fcbuiDtq bin : ©am» icb mim
In Üebe«streu/ 3" deinem büDe
ftet« erneu.

13. gr ift«/ Der alle« in un«
fcbafft ; ©ein ift Da« rei*, fein ift

Die frafr. £alr im ge&ädbrnifj

3<Jfum Sbrift; Der Pon Dem toD

erftanDen ift.

(fflel. Wie f*Ön leu*tet, it.

mCftrolocft Dem ÖSrrn

!

U bringr lob unD Danf
3bnt/ Der De« toDe« ma*t be*

jroang/ Unö un«, Den Raub/ er<

höhte. ©er höbe (Sieger über?

roanb, 9?a* r roar um ibn/ unD fie

Perf*roanD 3n belle morgenrb'tbe.

Bebet! ©ebet, ©tolje ©p'dtrer,

Unferm fetter <Vrei« unD ebre

!

©laubr an ibn unD feine lehre

!

2. Drei« ibm ! heil un«! fein

grab ifl leer. SSeft flehet/ roie ein

fei« im meer/ ©a« roort; Da« er

gefpro*en. O feiig/ roer fi* ihm
Pertraut ! @r bar Den tempel ntu
gebaut/ ©en bÜnDe routb gebro.-

*en. ©eele! Ußäble 3bn jüm
fübrer UnD regierer ©eine« ie^

ben« : Huf ibn bofffl Du ni*t Per«

geben«.

3. 3 u,n bö'betn leben führt er

Dt*, UnD nimmt geroiß Dieb einfl

ju ft*, Sallt Deine bütte nieDer.

©a« grab empfängt jroar Dein ge-.

betn, ©0* ntebt auf eroig roirD e«

fe»n, «Berfla'rt gibt er Dtr« roie*

Der: £errli* 5ßirD fi* ©ann
auf* neue ©eine treue Offenbab»
ren: SJolle« beilroir» Du erfahren,

Ottel. Wie menf*en muffen, u.

170 tfyilanD Der berlornen
l4 °* ^fünDer!<Hllecbriften
Danfenbeut ©ir, Du toDe«<über»
roinDer ! ©ir, Du £grr Der bert*
!i*feit! ©er Du toDt roarft, le<

beft roieDer» <D?it Dir leben Deine
9lieDer; Un«, Die toD unD grab
erfebreef t, £at ©Ott mit Dir auf»
erroeeft.

2. SGBillig, £$rr! trug Deine
feele ffl?an*er leiDen f*roere laft,

(JnDU*/ in De« grabe« hole, 2ag
Dein müDer leib erblafn, Sag be.

freut Pon aller plaae, Tjubte bi«

{um Dritten tage : ©a fam in Da«
ftille grab ©Otte« berrü*feit
herab.

3. 3a, Du lebft, 3gfu ! roie»

Der/ £alleluja ! eroigli* ! ©0 biet

bunDert fromme brüDer ©ab'n
mit ihrem äuge Di* ; Seugren
laut mit f*merj unD banDen.-

3£fu« lebt/ ift auferfianDen

!

©ie/ Die lebenD Di* gefebn, ^ief*
fentoDtecuferftebn.

4- 3€fu« lebt! »er an ibn
glaubet, Ob er flürbe, ftirber

nicht- 5DirD Der boffnung nicht

beraubet, ßommr au* ni*t in

fein geri*r. SSJer hier ftirbt,

roirD auferfteben, SDBirD unflerb*

li* 3Sfumfehen ; JreuDig, roer

fi* ihm ergiebt, 3»ternD, »et
ibn hier ni*t liebt!

5. Sroig fenft Du angebaret,
©Ott! Der unferfljatter ift .©u
bafl un« pont toD errettet/ Un«
gefenDet 3Sfum gbrift, Un« Dur*
3Sfum neu geboren ; €roig roa%

ren roir Perloren, £ätr' er nt*t
pom tbron herab, ©i* Perfenft

in toD unD grab.

6. QOBä'r' er ni*t Pom toD er«

ftanDen 5GürDenrotrnt*t aufer^

ftebn : %lan, Da er ift auferftan*

Den, 5ßerDen roir au* auferftebn

»

Unfer leib, frep Pon bef*roerDen,

SBirD Dem feinen äbnii* »erben,

^immlif*/
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£immlifcb/ berrücb/ lauter licht/

@tehn bor beinern angefleht.

7. £alleluja! unfer leben» ©Ott
t>er menfcben .' 3<Sfu8 ßbriit ! Um
fer berj feu Ute ergeben/ ©er Du

auferftanben bi(t! gren unbtein
bon allen fünben, Sag unS, tag

&u lebft, empftnben. Sief/ im

fiaube fingen wir ©anf unb balle«

lujabir.

<0?el. ©Ott De§ bimmel«/ «.

T7Q CfcSfu! ber burbürunb
* **• O riegel £af» be§ tobeä

aufgemacht, llnb im grabe ftetn

unb fiegel i>aft fo tote! at* ntdjrg

fleaebt, 9D?acbe bod> mein berje

freo/ ©ag e3 riebt berfcbloffen

fe«).

2. ©ollt' t*/ gleich, wie jene/

fieben 9ßor bein'm grab/ unb
troflloS feon? Sag mich beinen

enget (eben, ©er mich, fuhr" jur

tbabrbeit ein, 35i$ icb alle« recht

unb roobl ©laube, »aS icb glau«

ben foll.

3. Oberfollt' icb/ nie bie jiin*

aer, 9?od> mir jroeifel ferjn ge»

plagt? Web! fo bin icb roobl ge«

ringer/ ©afj mein' feel nacb trofle

fragt/ 3e£unb/ Da De$ roorteS

febein Un8 ja leucbtet bell unb
rein.

4. 3bnenf*ien hernach gar bei*

ter ©a§ jubor Verborgne liebt/

Sag ftc felbft/ al3 ftabre flreiter,

©ureb ibr blut ein grog gereicht

©einer Wahrheit beigelegt/ %t'u

nen jroeifelmebr gebegt.

5. 3(<b ! fo ftreef aueb ju mir
Meinen/ £irre! beine gnaben*

banb ; Saß bein roort mir belle

febeinen/ 93iö icb fornm
1
ing bat«

terlanb, Unb icb/ ganj bom jwei*

fei fret),3n bir felbft berfla'ret fen.

6. 3n mir felbft bin icb erffor«

ben, SOBecf e mieb/ mein £etlanb !

auf, ©ag ber Seift, ben bu er«

worben, $übre täglich meinen
lauf/ Unb icb auf ber rechten

bahn ©ir beft'a'nbig ftebe an.

7. künftig wirb i>k jeu erfebei*

nen/ ©a totr felber aaferflebn/

Unb ju bir mit fleifcb unb beinen
Qißerben auö Dem grabe gebn: 514!
berleib; t>a& biefer tag dwig mich
erfreuen mag.

Wltl. e§ ift gewiglicb an tc.

1 Qf) QbrSbriften!febr,ba§
1 DU* ^ ifit augfear, 2£a§ (ich

in euch bon fünbenUnb altem fau»

erteig noch regt ; g?td>t$ mug (ich

befj mehr ftnben ; ©ag ibr ein

neuer teigmb'tbt fenn, ©er unge*

fauert fco unb rein/ Sin teig/ Der

©Ott gefalle.

2. £abt boeh barauf genaue
a*t/ ©ag ibr euch roobl probiret/

QOBie ibr8 bor ©Ott in allem

macht/ Unb euren roanbel fübret

:

Sinwenig fauerteig gar leiebtDen

ganjen teig fofort burchfreuebt/

©ag er wirb ganj burcbfä'uerr.

3. W!fo e§ mit ben fünben ift

:

ÜBo eine berrfebenb bleibet, ©a
bleibt aucb/Wa$ ju ieberfringura
bb'fen fetner treibet. ©a§ Öfter«
lamm im neuen bunb Srforbert/
bag De$ berjenö geunb ©ans rein

in allem »erbe.
4. 2Ber Odern halten will, ber

mug©abet) nicht unrerlaffen ©aS
bittre falfen rcabrer büß, ©a^ bö*

fe mug er baffen s ©ag gbriftuS/

unfer oflerlamm, gür unS ge«

febfaebt am freujeöitamm/ 3bn
bureb fein blut rein mache.

5. ©rum lag un8 nicht im fau;

erteig ©er bo^beit oftern effen,

©ag un8 nicht fcbalfbeit babin
neig/ ©er buffe ju bergeffen ;

^ßtelmebr lagt un8 iit oßerseit

3m füjfen teig ber lauterfett Unb
reabrbeit ebriftlicb halten.

6. 3@fu ! bu oftetlamm- ber*

leib Un8 beine oftergaben/ ©aß
wir frieb, fieube unb baben Sin
reineö berje haben ; ©ib, bag in

un8 bein beil'ge« »ort ©er fün«
ben fauerteig;binfort3e mehr unb
mebr auSfege.

«OTel. Vfalm 100.

löi ß^aum fteigt ;u ibrem
löl« J\ frobenlauf©iefon T

in
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in voller Pracht herauf ; ©ehr» fo

»erlägt Der £@rr fein grab, ©er
erfl für un« fein leben «ab.

a. Vertrieben ift Der fünDen
nacht; ßicbt, heil unD leben wie=

Verbracht, ©r/ t»er un« ehr unD
fieg erfirirt, gr bringt un« feinen

frfeben mit.

3. 3«>ar hier ifi rttdit ganj Punb
1

gemacht, QOPa« er un« au« bem
grab gebracht; ©er «öle fd>a$,

ftie reiche beut, ©er (Ich fein tolf I 1 09 ftiebfter 3€fa, nehme
t>or ihm erfreut. LT

^ mir, ©od» Den fcbwe»

4. Un« (ehrt e« efnft fein aroffet ren ftein nun abtt ©er vor meiner

fraft SßollenD' ich meine ptlger»

fcbaft : 5reu feiner mich in fei*

nem reich, UnD bin Dort feinen
engeln gleich.

»3» ftürfolcben traft, Du ftarfer

£elD, fJKein 3<Jfu ! banf t bir alle

weit. OCenn mir Dereinfi Dein
antligfebn/ ©oll Dich ein wütD'«
ae8 lieb erbobn.

90?el. 3£fu«, meine juoerfichr.

»aa,2Die viel fein ftarFer arm »er
mag, UnD wa« er Da für tbaten
tbat, 9t!«erDerfcblangefopf jer*

trat.

5. OeDlerfieg ! ftarFer £etb!
SCßo iß ein feinD, Den er nicht

fällt? OBo einep!age fo ergrimmt,
©er @brifti fieg Die macht nicht

nimmt ?

6. UnDDafjDer££rr erftanben

fen» ©a« ift Von allem jwetfei

fren. 3a, e«ift jegewifjficb wahr!
©ad leere grab macht« offenbar.

berjehStbür, Siegt auf meine«
»eitle« grabe, UnD ihn Drücfer,

baß er nicht frechen fan fjinDurtb

an« liebt.

s. 9?imm Den alten <H&am?»
finn Welcher mich febon langge»
FränFet, üiBirf ihn in Da« meer
hinein- ©afj er »erb \u grunD
»erfenFet, UnD ich werDe ganj be»

frent ?ßon Der lafl Der elgenbeir.

3. 9?uf mich, Deinen atmen
freunDr Cajarum, Den seift Der

fee'en, ©ann mein her; Dich treu«

. ©ie erD erbebt, e« wäl$tj!ifbmeönt,Wi'8Derfinftern tobe«*

com grab ©en ftein ein enge! bohlen, ©afj ich ja VerDerbe nicht»

@£)rte« ab» UnD fünDigef Den
e5ieg«belDanr ©en balD auch fei«

ne iünger fab'n.

8- ©ie feben, bö'ren, fühlen

©onbern Fomme an bal licht.

4. Ca§mt<h Durch Dein leben««

wert Sluferftebn im neuen leben!

UnD in Dir, mein ©Ott unD£ort!
ihn ! U"b Die »erjagten ffnb nun: ©rünen al« ein guter reben, ©er
fuhn. 3n vieler febmaeb mir ib»jau« Dir Den faft einrrinft, UnD
rem blut fljerflegelt «« ibr belben* [Diel gute fruchte bringt,

muth. 5. CebeDuDocbfelbft inmir,£>
9. ße&t Sbriftu«; wa« bin icb| Du leben meiner feelen!33ricb mit

feetrübt? 3cpweifj wie herzlicher (Deinem glanj herfür! 3n Der Dun«
mich liebt « UnD ftürb' auch alle

weit mir ab ; ©nug Dag ich öbri»

fli liebe bah.

10. gr nährt, er fcöüfct, er tro'<

fletmtcb. ©terb ich, fo nimmt er

•mich ju fieb; 3QGo er je&t lebt,

romm ich auch bin, <H3ei( ich fetn

tbei'unDgliebma«bin.
xi. ©ur* tbn bin id> mit ©Ott

toerfb'bnt; ©urch ihn mit gnaD
tinb beil gefrönt. «Jftein cange«
her j ermanne fieb! ©Ott unD Die
engel lieben mich.

1*. ©ur* feiner «uferftebuna

fein ber?en«< höblen! SU« mein
•öeil unD 2eben«lid>t, ©ann fo

fierb ich ewig nicht.

«Wel. £erre&rift Der einig.

]qq cXftein gel« hat über«
loo# JJ\ wunben ©er hallen

ganje« beer : ©er ©räche liegt

gebunDen ; ©ie fünDe Fan nicht

mehr <0?icb Durch« gefe$ »erDam»
men; ©ann alle jorne«*f!ammen
•pat 3Sfu«au«gelbfcbt.

2. Stuf Dann, mein her»! unD

Dringe ©em £eiianD Danf Davor i

9&ertrtt&
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9Sertreib Die furd)t» unD fdjrotnge

3m glauben Dieb empor: 5Birf De«

gewiffen« nagen,©ein forgen unD
Dein jagen,3n ebrifli leere« grab.

3. 3A 3@fu« aufertfanDen, gjjir

berrlicbfeit gefcbmüctt/ ©0 bi|l

Du ja ben banben ©e« tobe* mit

entrücfr. #einpud)ift übrig Mie*

ben ; © ie quittung ijl geftbriefcen/

©agaileefen bejablr.

4. ©ib meinem glauben
f
'arbeit,

3u febn, £grr 3€fu ebrift ! ©ag
Du weg/ leben, roabrbeit/©ag Du
mein alle« bt'ft. ©e« jweifel«

niolf pertbeile, @eb auf/ fonn

!

unD fceiU ©e« glauben« Dürre

banD.
5. ßaß mid» nicbt Tanger toan*

fen, ©!eid) einem tobt im roinD ;

33efänft'geDiegeDanfen,©ieöoU
ler unrub (InD : ©u bift Der ftubl

Der gnaben, Sßßer mübfam unb be*

laben/ ©en ruf ft Du ja ju Dir.

6. £aft Du Den teD Perfcblun*

gen, ^Jerfiling iljn auch in mir

;

5Bo Du bift DurcbgeDrungen, ©a
lag mid> folgen Dir : erfülle mein
»erlangen/ UnD lag Den fopf Der

fcblangen 3nmir jertretten fe»n.

7. £ebft Du ; lag mid) au* leben

91!« glieD -an Deinem leib/ ©ag
id)/ gleicb einem reben, Mn Dir/

Dem »einflotf/ bleib. @ib gei.

fte«faft jur nabrung; © ib ftä'rfe

jur bewabruna ©er pflanjung
Deiner banD.

8 2ebinmtral««Propbete/UnD
Jett' mid) in Dein liebt ; 51 « sprie*

Per mid) Pertretre ; 9Q?ein tbun
unD (äffen rid)t ; Um Deinen gan<

gen Willen, 51!« fönig«, ju erfü!«

len. 2eb/ ßbrifte ! leb in mir.

5Wel. 3<5fu, meine freuDe.

mtt>un tft auferflanben
vi Q£u« De« tobe« ban.

Den ©ott''« unD gHenfcbemSebn.
3Sfu«batgefteget/ ©aß nun ab
le« lieget Unter feinem tftron.

Wlle fetnb, So Pie! !*r feonb,

tat er auf Da« baupt gefcb a^en,

a gar fcfcau getragen.

2.©a§ er »vollen (toben/ 5Sar/

un« ju erwerben -peil unD fei ig-*

feit. 9?ad)Dem Dig gefebeben*

©ürfen ttir nun feben, ©ag »or
furjer jeit gr jtoar fid> SGßabrhaf*
tiglid) 3n Den toD um unfer lebe»
£ab Dabin gegeben.

3. 9?iemanD roirD nun rmDen»
©ng pon unfern fünDenfftoeb »a*
übrig fet)/ 5£eil Der »ieber fom»
men# ©er fie abgenommen; 3a;
in Dem er freu, ©0 tu nun ©enug
ju tbun,. 2Eei! Diejabtung juft be#

funDen/ Äeiner mebr PerbunDen.
4. 5ßa« roill un« nun fd)aDen>

.SBeil n?ir ju genaDen ©inD ein*

mal gebracht? ®ill Der teufel

brauen, ©ürfen nsir nid)t febeuen

©ein' Perlornc mad)t. £ie ift

Der/ SSor welchem er Slugenblicf«

lid) mu£ erbeben/ UnD binwes
(Id) beben.

5. £ö'lle, toillftDapocben? ©et
Did) bat jerbroeben, ©teilt ftcb le#

benDDar. 5DeilDununge!affen#
UnD nidjt mod>tefl faffen ©en#
Der bürge war; ©0 baft Du $üt
immerju ©eine« rechte« Did) be«
geben QOßiDer unfer leben.

6. £ag Die jährte blecfen Und
Die bänD'an«(tocfen SEGiDer uni
'DentoD : ©ann fein pfeil unb bo»
gen ginDen (Id) betrogen, UnD bat
feine notb. Db er ttift» 3ft3
Docb fein gift, ©onDem mug mit
feinen pfeüen gr üielmebr un*
heilen.

7. ©arum mir nid)t grauet/
2B«nn mein geijl anftbauet/ ©ag
id) noeb in« grab 9J?eine müDe
glieDer 2ßerDe legen nieDer» iffieil

id) Diefe« bab, ©ag mein £ort
f»?ir Diefen ort ©elbft mit feinem
leibe ruetbe, ©ag üb ihn ntd)t

ftbeue.

8. ©0 finb all' t»ir ebrifien

©ir unD Deinen lüften £obr» et*

tefeit! QBie roir un« nun fiabett

ßaffen mir begraben £ier in Die«

fer jeit/ ©0 roirD er/ ©er groffe

•^grr, Un« beroor aud) mit j!d>

führen, UnD mit fronen jieren.

9. ©ann big ficber fteber, 20eil

Da« t)auP( nun gebet 3lu« Dem
gtftD



ro8 9ßon Der Muferflebung unferfl ftgrtn 3gfu Qhti (H.

grab beraud/ <D?üffen aueb Die

glieDer Obne jweifel rofeöer 31ud

Dem robtenhaud/ aBann je(;unD

©ie liebe ftunD 3bnen wieDer
gibt ba& (eben/ |3u ibm tiefe bege»

Den.
io. ODergroffen freube! 5Ber

Wollt nun ba« f leibe ©tefer fterb«

liebfeit 9?i*t getroi* ablegen?

2£eil ja Dotb hingegen/ 0?aeb fo

furjer jeir, 3®fud ebtift <8erei<

ret i\\, 3bn ju rieiben mit ber

fonne 3n Der btmmeldwonne.

<mt\. 2Bad ©Ott tfeut, Dad.

iqc (N aafetftanbner fieged*
1 ÖD. 2J fürft j 2)U (eben flUer

leben ! -peut bringft Du friebe/ Da
Du wirft 3ur freube und gegeben,

(irrt ftürjt i>it notb ©i* in Den
toD, 3e£t bifl Du auferftanDen/

Unb freo bon toDedbanDen.
2. ©er fünDer !aft unD ftbtoere

fcbulD £ieß Dieb in feffeln fallen

;

©u gabeft Diefe, au? grofler bulb
ünö f reuje, ftatt und allen : 9?un
finD wir frep 2}on fclabereu, Unb
bon Der bellen banDen/ 9?aefeDem
Du auferftanDen.

3. ©Ott tob I Du gebeft WieDer

auf/ ©u reebte gnaDenfonne ! UnD
gibft/ nacb unterbroebnem (auf/

Und ftrablen neuer Wonne. 9?un

ift Die feel $Wit freuDen»ö'l 5ßon
dir gefalbet worDen 3ur auder«
wählten orDen.

4. ©iefraft bon Deiner tnajeftä't

Stiebt feibft Dur* grab unD ftei*

ne. ©ein fteg iftd/ Der und mit
erböbt 3um sollen gnaDenfebeine.

©ed toDed wutb/ ©er bollen

glurb/ £at alle maebt Verloren/

UnD wir finD neu geboren.

5. O ba§ wir Diefen tbeuren

Heg Sebenbig möefeten fennen,
UnD unfer berj ben Diefem frieg

3m glauben mb'efere brennen

!

©annjgbrifli liefet Und fonften

niefet 3um bimmeldüefete führet/
3Bo man niefet glauben fpüret.

6. ©o brieö Dann felbft Durefe

unfer ber}, O 3Sfu ; fürft Der eb*
ten! UnD laß in und/ nact) reu

unb febmerj, ©et) glaubend Traft

(T* mebten/ ©aß wir in Dir ©ie
offne tbür 3"t eW'gen rube ftn*

Den/ Unb auferftefen üon fünben.
7. Sltfe bilf/Dafj wirjur reebten

jett 3u Dir/ o 3$fu! fommen/
«D?tt fpecere» Der reu unD leiD/

31 u 3 berjend ä grur.D genommen;
©aß wir in eil 3" beinern beil

3n wabrem glauben laufen/ UnD
lebendfalbe faufen.

8. Vertreib Den ftfelaf Der tfeber«

beit/ ©aß wir ben frübem morgen
3u fueben Dieb ftetd fenn bereit/

2B0ann Du Dieb aleiefe »erborgen:
«nimm und Dad grab ©er fünDen
ab/ SBeilDu betttorgebroeben/Unb

und am feinD geroeben.

9. 2aß und Doeb mit Dir aufer«

(lehn ; QTOtr liegen noeb im grabe/

UnD fönnen noeb Dad liebt ntebc

febn. ©ie Traft toon Deinet gäbe/

©ie Deine maebt Und wieDer»

bracbti gübr und jum neuen le»

ben/ ©aß wir beft an Dir flehen.

io. O »ie »iel büter liegen

hier- ©ie unfer fterj berennen/

©aß wir aud Diefer grabed tbüc

«Kiefer ju Dir fommen fönnen

:

©er fünDen naebt ^ält feib(V Die

waefet: ©ie Welt mit ibren feba*

5en ©utbt folebed ju befegen.

ii. ©iettolfuftiferge/neiDunD
gelb/ ©uebt folebed ?u »erriegeln;

©er «pbarifäer Diefer Welt ©e*
Denfr ed ju terflegeln. SOCer öff»

net bitr ©ed grabed tbür? SOßer

bebt Den ftein Der fünDen/ ©en
wir inundempflnDen.

i2. Z>ai tbufi Du/ 3Sfu ! ganj

allein ; ©ie tütber alled böfen. 3n
welebe wir toerwtcf elt fet)n/ Ranft
Du allein auflö'fen. 3«rbritb Da*

joeb/ UnD fübr und Doeb 3untrei#

ebe Deiner gnaDe, ©aß und fein

feinD niefet ftbaDe.

13. Sßerfag und Deine gute niefet/

2Bann wir in buffe weinen ; UnD
'aß und Deined friebend liebt jn
trauernaebten febeinen : ©0 föni

nen wir/ O belDJ mit Dir ©ie
retbte eftern fenern/ UnD unl in

Dir erneuern.
T4. 2aß
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14. Sag uni Dein tuabreS aufer»

ftebn Slu* felbft in un§ erfabren»

Unt> auS Den fünDemgräbern
flebn* Sag un8 Den f*afc bewab*

ttn, JDeä (Seifte« pfanD, ©a$
Deine banD 3um (Tegel un§ gege*

ben; ©ogebn ftir ein jum leben,

9Wel. @S ift gewigli* an/«.

1 Qß O to& ! wo ift Dein
lOD*AJ fta*el nun? OBoift

Dein (?eg# bölle ? SDEJo« fan unS

jefct Der teufet tbun» 2Bie grau»

fam er ft* ftelle ? ©Ott fen ge«

Donft; Der unS Den (ieg<5o berr#

li* bat; na* Diefem frieg, ©ur*
3£fum ebtift gegeben.

2. 9Bie fträubte ft* Die alte

f*lang, N18 SbriftuS mit tbr

fämpfte ; 9D?it litt unD macbt fit

auf ibn Drang, Sebenno* et (ie

Dämpfte : ßbfie ibn in Die fer*

fen fti*t# ©0 (leget fte Darum
De* ni*t/ ©er fopf ift fbr Jet»

tretten.

3. 3m leben ebriftuö fommt
berfür/ ©ie feinD' nimmt er ge*

fangen; 3erbri*r Der bb'Uen

f*lojj unD tbür/ $rägt weg Den

raub mit prangen ; gjicbtS ift/ Da§

in Dem fiegeSlauf ©en ftarfen

belD fan fralten auf/ SEBeil er bat
übertt>unDen.

4. ©e8 toDeS gift, Der bb'Uen

peft, 3ft unfer £eilanD worDen
$£&n fatan au* no* ungern lägt

«Bon wütben unD fcon morDen
UnD Da er fonft ni*t8 f*affen fan

9?ur tag unD na*t un$ flaget an,

©0 ift er Do* Perworfen.

5. ©e8 £(*rren re*te ftetS

bebält ©en fieg/ unD ift erbö

bet,* ©e8 ££rren re*te mä*
tig fällt 2Ba8 tbr entgegen fte

bet : $oD/ teufelf f)6[V unD alle

feinD
1 ©ur* Sbrifti fteg ge«

Dämpfet fewnD/ 3bt jorn ift fraft»

log worDen.
6. <£$ »ar getb'Dtet 3£fu§

@brift, UnD (leb/ er lebet wie*

Der : 2Detl nun Da8 baupt erftan«

Den ift» ©telm au* auf feine glte;

Der ; 3ft jemanb 6b. x\\\9 einber-

ief« ®ef> j

leibt/ 3m tob unD grabe Der
ni*t bleibt, €r lebt/ ob er
glei* ftirbet.

7. gßer tägli* bie Dur* wabre
reu %nix Gbrtfto auferftebet/ 3(1
Dort Pom anDern tobe freu, ©er*
felb ibn ni*t angebet; ©enent»
men ift Dem toD Die marin, Un#
f*ulD unD leben wieDerbra*t,
UnD unpergängli* wefen.
8. ©a3 ift Die rei*e ofterbeut;

©er wir tbeilbaftig werDen:
tieD/ freuDe/ bei!/ gere*tigfeit»

m bimmelunD auf erDen. $ier
fetmD witftiU unD warten fort»

35t« unfer leib wirb äbnli*Dort
ebriftt »erklärtem leibe.

9. ©er alte Dra* mit feinet
rott hingegen wirD ju f*anDen:
kriegt ift er mit f*impf unr»

fpott/©a SbriftuStfterftanDen.
©e3 baupteS fleg DergtieDer iftr

©rum fan mit aller,ma*t un&
{ift UnS fatan ni*tmebrf*aDen.

10. OtoD! wo ift Dein fta*el
nun? 53o ift Dein (ieg/ bölle?
5Ba$ fan un8 je$t Der teufeltbun»
2Bie graufam er (i* ftelle ? ©Ott
fen geDanft/ Der und Den (leg ©»
berrlt* bat in Diefem frieg ©ur*
3gfum Sbrift gegeben.

ÜHel. «JJfalm 42*

1 Uff 5l\re 'fer ®ött ,n öu
*
en

10/ ^/ionDen'.3au*8e/Du
erlögte f*aar! ©ann Der •&(*«'

ift auferftanDen, ©er für uns ge*

ftorben »ar. -^Srr/ Du H^ Dur*
Deine ma*t ©a« erlofungSroerf
bollbra*t : ©u biftauä Derangfl
geriffen/ ©afj wir en>

!
ge rubfle»

niefen.

2. ©u/ Du baft Die gruft frer*-

laffen/©aDerfabbatb war Dor*

beo» ©af5 wir wobl ju berjen

f«ffen/ SOBie Der toD Der from«
men fet> 9?ube na* Pollbra*ttm
lauf ; ©ann f*leufj'ft Du Die gra*

ber auf/ UnD wann fte Daraus er«

ftanDen/ 3ft ein fabbatb no* Por#
banDen.

3. <9?ug i* glei* Pon bin*

nenfabten/ <5*aDet mit Der tob
Dp*
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Dod> nid»; ©eine mad)t wirb
mi* betoabren, Unb Du bleibft

tnetn (ebenSItcbt. (Sterben ift

mir nur getoinn, Wlfo fahr td>

freubig bin: <5»ig* (eben Collen

Gaben* ©ie mit (Sbrifto flnD be-

graben.

4. 2a€ mi* beut unD alte tage

©urd) Did> getftlid) auferftebn,

©ag id> ntd>t gefallen trage 50? it

Der bb'fen toelt ju gebn ; ©onbern
trachte immerju (jinjugebn ju

deiner rub ; ©agmein leben ftd,

»erneue/ Und td> midj in Dir

erfreue.

5. 35fuS, mein @tlbfer, le»

Bet SPBeltbeS id> gereigltd) toeig.

©ebet, Ibr erlö'gte! ©ebet
©einem nemer. Danf unD preis j

kommet ber ju feiner grufr,

£b'rt Die ftimme» Die Da ruft:

3€fuS, unfer baupt, lebt rofeber,

©urd, ibn leben feine glieDer.

SBlel. SUlein ©Ott in Der/ tc.

1QÖ Cffv a* «uf, mefntjerj!
iöö* ^U> j)ie nad)t tft bin,

©ie fonn ift aufgegangen : €r
muntre Deinen geif> unD finn,

©en £ei!anD ju umfangen,

©er beute Durd> beStobeStbür
©ebrotben auS Dem grab berfür,

©er ganjen tt>elt jur »onne.
2. ©teb auS Dem grab Der fün«

Den auf. UnD fud) ein neueS le?

Ben :
<33ollfubre Deinen glaubenS«

4auf f UnD lag Dein berj fid) be-

tten ©en bimmel* Da Dein 3$fuS
tfl/ UnD fueb, roaS Droben, alS ein

ebrift, ©er getfUicb ouferftanben.

3. bergig nur, toaS babinren

ilt, UnD trad>r na* Dem, roaS

Droben, ©amit Dein berj^u jeber

frift 3u 3@fu fei) erbober, : Jritt

unter Did> Die böfe n>elt, UnD ftre*

Ije na* bem bimmeiSjelt/ SBBo

3$fu8 irt ju finben.

4. Quält Did) ein febtterer for.

genftein/ ©ein 3$fuS»irD ibn

beben ; Qi fan ein clutfl ben freu

seSpein 3n freuD unD ftonne le*

ben :2Bitf Dein anliegen auf Den

nidjtfern, 3Beil er ift auferfian*
Den.

5. SS bat Der Itftf auS 3uDa
flamm $eut fiegreid) überroun»
Den, UnD DaS erwürgte ©OtteS*
lamm £at/ unS jum beil, gefun*
Den ©aS leben unD qeredbtia'eit,

QQBfti. er/ nad) überttunDnem
ffreit/ ©ie fet'nDe fcfcau getragen.

6. ©tum auf« mein berj ! fang
an Den ftreit, 2&eil 3£fuSüber#
rtunDen ; gr tvtrD auefc überfttn»

Den weit 3n Dir, toeilergebun«
Den ©er feinDe matbt, Dag Du
aufftebft, UnD inetnneueS leben

gebn, UnD ©Ott im glauben
Dienefh

7. ©cbeu toeDer teufel, Welt/
nod) roD, 9Iod> gar Der bö'Uen

rad)en : ©ein 3$fuS lebt, eS bat
fein' notbf @r tft nod) ben Den
fd)tt»a*en UnD Den elenDen in Der
weit/ VIS ein gefronter fiegeS«

belb/ ©rum tvtrfl Du übettoin»-

Den.

8. «d> mein ^?rr 3Sfu ! Der
Du bin 93on tobten auferftanDen,

9tett' unlauä fatanS madjt nD
Kfl/ UnD au* iti toDeS banben/
©ag »ir jufammen inigemein
3um neuen leben geben «in ©af
Du un§ baft ertoorben.

9. ©en bodxtetobt in Diefer seit

«Bon allen ©DtteS finbern, UnD
etuig tn ber berrlicbfeit 93on allen

überminbern, ©ie überwunben
burd) Dein blut :%&tt 3Sfu .< gib

unS fraft unD mutb, ©a§ tvir

aud) überroinDen.

OKel.OBiefcbb'n leud)tet,D.

Du
©iegeSbelDS ©em

fib'll unD tob )u fuffe fällt/ ©u
fd)langenfopf # jertretter! C?un
baH Du frölid) obgeffegr, SDBeH

unfer feinD ju boben liegt, €?ad)

reunfd) ber erflen Patter. ©u
brtngft Unb fd)tt>ingft ©eine fab#

ne 3um altßane Mder bimmel,

©ureb ein frobeS (TegSgetümmel.

2. gb nod) ber morgen redit an»

££rrn/ UnD forge ntdjt/ «r ifi!brid)t» ©0 btidjfl Du burd), Du
oflerlidj*

l QQ OPß *H fommen»



%<m Der ftimmelfabrt unferS £g rrn 3gfu ebrifH. in
ni*t mebr/ ö§ er glet* wütbet
no* fo fef>r/ gr fan un* Do*
ni*t tÖDten: UnD fterben wir
au* glei* Dabin, ©o ift Der toD
nur ein gewinn, ©er unö bilft
au§ Den nö'rben; gm »eg UnD
(teg, 3a ein wagen/ ©er un$ tra*
gen Äan ;um bimmel, WuS Dem
f*nöDen weltgetümmef.
5. ©rum fen Dir berjli* Danf

gefagt, ©afjDu Dein leben Dran
gewagt/ ©u grofjer UeberwinDer!
©ein fieg bat un3 DaS leben
bracöt/ UnD fücbtig Dur* Dein
blut gemardjt 3ur ?abl Der bims
melS.fir.Der. ©afür ©oll Dir»

(Seelenretter ! ©Ott Der gotter]
3>on unä -allen gwig (ob unD
Danf erfcballen.

otfer!i*t ! UnD fprengft De*toDefl

banDe; £ein feinD Di* länger

fialten fan/ ©u unerf*ro<fner
©iegeämann! ©ein lobn ift

f*ma* unD f*anDe. CC?i t ma*t
UnD pra*t ©ieat mein ßeben,

©a§ fl* geben gür mi* bb'fen

3nDen toD/ un3 ju erlb'fen.

3. Unö bat Da§ ftnftre grab
beDecft, QOGaS un§ fonft fo piel

leib ertoetft/ ©ie flrbgte f*ulD
öer fünDen. 5fGir finD oon atfen

plagen fren, ©eS toDe* fta*e( ift

ent;iueg, UnD nirgenDS mehr ju

fnDen. ©u bifVr ££rr ebrifi»

Unfer rä*er, £öl!en«bre*er,
Surft unD meifter/ «JRä*tig
über alfe getfter.

4. Un3 f*aDet nun Der toD

23on fcer Himmelfahrt unferS j?(*rrn

3€ftl (Sbrifti.

«mel.9err3®fueßri|t/&.

IQfl 9f uf' 3^fu jünaer!

££rrfa'brr flu f ju feinem rei*.
(Jr triumpbitt/ lobfinget ihm:
£obfinget ihm mit (auter ftimm

!

2. ©ein werf auf erDen ift »oll*

trra*t; Serftöbrt bat er DeS ro<

De« ma*t; £r bat Die Welt mit
@£)tt Perföbnt/ UnD ©Ott bat
Ujn mit preis gefrönt.

3 OEeit, über alfe bimmel
Weit, @ebt feine ma*t unD
berrli*feit ; 3bm Dienen felbft Die

ferapbim. ßobfinget ibm mit
lauter ftimm

!

4. ©ein finD Die PÖlfer aller

weit ; £r berrf*t mit ma*r
unD gnaD, a!8 belö; Srberrf*t,
bi8 unter feinen fufr ©er feinDe

beerfi* beugen muß.
5. S3ef*irmer feiner Triften*

fietc 3(>erinalleewigfeir. gr ift

tbrbaupt: Cobfinget ihm! 2ob«

finget ibm mit froher fiimm !

6. 3a» £eilanb ! wir erbeben
bi* ; UnD unfre berjen freuen fi*
©er t?«rrtidjFeit unb majeftät,

©aju Di* ©Ott, Dein ©Ott er*

liÖbt.

7; 2£ebl nun au* un8 ! Denn/
-öijrr ! ber> Dir ©tebt fraft unD
malt/ unD Dein ßnD wir. 9?'mft
CuDi*unfrer büifretd) cn. Sföal

ifk Oaö un§ gebredien fan ?

8. 3n Deiner banD ift unfer bei!:

551er ai Di* glaubt., Dem gibfi Du
tbeil 5fm fegen/ Dtn-Du urJ er«

warbft/ Wl* Du fürung am freuje

ftarbft.

9. SDDir freuen un§/ na* Diefer

jett 33et) Dir ;u feon in ewigfett.

9ca* treu boUbra*tem glauben«»
lauf/ 9?immft Du un8 in ?tn bim*
melauf.

10. o ?eu* un§ immer mehr ja
Dir ! £ilf unö mit eifrigfter begtec

«Wa* Dem nur tra*ten/ wa8 Da
ifti 9iGo Du/ Perfiarter ^etlanb/
bift.

it. ©ein eingang in Die berr«

!i*feit ©tärf un3 in unf'rer prü?
fungd$ett/ 9?ur Dir ju leben, Dir

ju traun/ 35t# wir Dereinft Dein
antlt 5 f.taun.

12. ©ann Werben wir unä etoig

Dein/©u grögter menf*enf reunD»
erfteun

:



na %on Der frtotmelfahrt unfet« ftgrrn 3gfu ghriftf.

erfreun: ©ann ftn«Jen »it *on

Deinem rubm €in neue« lieft im
Ijeitigtbum.

<JWel. «Walni 4*.

1 Q l ft£r f •' ÄU f < cJ)en mu f*

l&l««fcj fen leiDen ghriften

öfter? angft unb web: Warum
toillft Du »on und f*eiben ? 5üa«
rum ftf&rft Du in Die bb'b ? 9?imm
mi* armen au* mit Dir, ODer
bleibe Do* in mir/ Sag ich Di*
unD Deine saben«Xflb'ge täglicb btu
mir haben.

2. ßaßDein berje mir jurüefe
UnD nimm meine« mit hinauf:
*ffiann t* feufjer ju Dir f*icfe
«D?a*e felbft Den bimme! auf
©enbe Du mir Deinen (Seift, ©er
im bäten unterweif't ; kräftig
ttillft Du ja Pertretten, ©ie ju
DJr im glauben baten.

3- 3*u* Die (innen Pon Der erbe
Ueber alle« eitle bin, ©aß i*
mit Dir bitnmlif* »erbe/ Ob i*
glei* no* fterbli* bin, UnD im
Stauben meine jeit Siebte na*
Dererotgfeit/ 93i« wir au* ju Dir

gelangen, «RJie Du bift Poran ge»

gangen.
4. ©tr ift alleS übergeben

;

9?imm Di* au* Der Deinen an

:

£ilf mir, Dag i<f> cbriftli* leben,

Unb Dir beilig Dienen fan. ftorih

Der fatan wiDer mi*/ tt*, fo wirf
ihn unter Dieb, 3u Dem f*emel
Deiner füffe, ©aß er ewig f*weü
gen muffe.

5. «Weine wobnung ma*e fer>

tig, ©roben inDe« «Barrer« bau«,
©a icb werDe gegenwärtig Set)
Dir geben ein unD au« : ©ann ber
Weg babin bift Du ; ©arum bringe
mi* jur rub, UnD nimm an Dem
legten enDe «Weinen geift in Deine
bänDe.

6. «äomm Do*, manne« jetrift,

»ieDer,©ann Du ball e« jugefagt,

UnD erltffe meine glieDer, ©te Der

tob im grabe nagt : Siebte Dann
Die bb'fe Welt, ©ie Dein »ort für
lügen hält; UnD, na* auSgeftanD«
nem leibe/ Jüiji un« ein iu Deiner

fteuftt.

1Q9 CVau*jet all ju bauf,LÜ6. O 3gfu« fahret auf,)
®ebt jum bimmel ein# gür un«
Da )u fenm 33t§ er, n>ie beftimmt
«illle weit fürnimmt, UnD Da« ur*
tbetl fpriebt, 3n Dem toeltaeri*t

;

©er al« (BOrreMamm «iln Dem
freuje«*ftamm©rarb in fpotr unD
bobn, ©teigtauf feinen tbron.

2. grft flieg er hinab S8i« jum
tob unD grab, @ab fi* felber bin,

Un« jum beil«gewinn : «ftun gebt

er mit ruhm 3n Da« beiligtbum,

(Spricht für un« Da« wort, QU«
fürfprecher/ Dort ; UnD ift un« ein

pfanD ©ort im PatterlanD, ©aß
Dabin gebort, «Ber al« baupt ibn

ehrt.

3. 3a/ er ift erhöbt 3n Der ma«
jeftät- ftübrt t a i fb'niarei* ©ei»
nem Gatter gtei* : 3war tia er

auffuhr, ©oben« roen'genur»«XDe»

Der jub noch beiD' «HSußt Dapon
befcbeiD ; 3ünger nnr allein. 3eu«
aen feiner pein, Beugen feiner

f*ma*. ©aben 3Sfu natb.

4. ^ierau« lernen wir, ©ag e«

un« gebühr, 25er ft* jünger
nennt, «Bon ihm unjerrrennr,

£terDerwelt!uftfl"iebn, UnD }um
bimmel jiehn: Qlcb! fo gebt Dem
fcbaS 3n Dem berjen plaft, «Rieb*

tet mutb unD finn 3mmer nad>
ihm bin; «3?ehmtam leiDen tbeil;

©a§ ihr feht fein beil.

5. ©ehr er fcbonnt(bt mehr 5118

em menfeb umher; ©ein' all*

mäcbtigfeit -Bleibt *u aller jeit

Un« in aller treu gegenwärtig
ben : UnDrtt>ie er Perheißt, ©eine
gnab unD geift, ©eine« trofte«

liebt «JOBetcbet Pon un« niebt, 35i«

er ftcb einfteltt Bum geriebt Dec

weit.

6. ©roffer ßebenSfürft ! ©er
Du fommen wirft 3n Der berrlitb«

feit ! «JRacb un« recht bereit/ ©aß
wir für unD für ©utben mit be#

gier «J?urwa« Droben ift/ «ffio Du,

3Sfu« bift, ©aß un« jeber tag

«Hecht erfreuen mag : mü ! jeueb

un« na* Dir, ££rr! fo laufen

Wir.
W?t'.



«Bon 5er ftimmelfabtt unfetS ftgrra 5gfu gbttflt. ig;

5We(. £elft @ötte3 gut' mir.

Iqo CfY\ein 3Sfu3 trium»
li^O* v^i Paretz UnD nimmt
ben bimmel ein. Sc bat fein »erP

bolffübret/ 9Som tob un3 ju be#

frenn. ©ie toben ferapbim gm;
pfangen tbn mit freuDen, «TCaeb

iiberfianDnem leiDen. SobflngtA

lobfinget ibm!
2. QBobl un§, Die auf i&n-bof*

fen! 9?un 3Sfu8 triumpbirt,

©tebt uni Der Weg aud) offen/

25er ju Dem bimmel führt. @r
feibft/ er macbt un§ babn : SODer

hier nur an ihn glaubet/ 3bm
folgt uno treu ibm bleibet/ ©er
wanDelt bimmelai.

3. 9?ur Dort/ nicht bier auf er*

Den, 3ft unfer befleS tbeii. Um
feiig etnft Ju werDen, Erwarb Der

££rr un3 heil. <Jriö'fjte, mad)t
eud) auf! SEßo 3£fu§ bingegan.

sen, ©abm blicft mit »erlangen

!

©abingeb euer tauf

!

4. ££rr ! bilf unä eifrig ringen

«flacb jener berrltcbfeit. £aßun*
fern fleifj gelingen, Uno ftärf unS
in Dem ftreir. Saß un$ in Dtefer

weit 3m glauben an Did> wanDeln»

©o Denfen unD fo banbeln/ SBie
e5Dirwoblgefällt.

5. 90Ba8 finD Der erbe freuöen ?

SBse balb finD fie Öabin ? ö bttf

un§ alie§ meinen/ SCBaHiemoeb
unfern finn Vereitelt unb unS
ftört/ Stuf Deinen ruf ju acbten,

UnD nur na* Dem ju trachten,

5Ba8ewig bell gewährt.
6. <gtn Du felbft unfer reitet

3n unfrer prüfungSjett/ UnD
bring unö immer weiter ju Deiner

berrlirbfeit! 35i§ Diefe jeit üor

ben ; 25i8 tote Dieb, £eilanD/ fe*

hin, UnD freubtg toor Dir fiebert,

aSon allem fummer freu.

€0?e!. 2Biefcbb'n »euebtetDer.

irt/1 CN wunber*groffer ©ie s

i\J*. V geäbelD! ©u ©im*
Senträger aller weit ! ©er Du Dieb

&a£ gefeget £ur regten Deine«

s

«Satter« fraft, ©er feinDe febaar
gebracht jur baft, Q3t$ auf Den
toD »erlebet ; ffl?äebtig, «Prächtig,

Sriumpbireft* 3ubilireft: Job
unD leben 3ft; £<Srr 6brift i Dit
umergeben.

2. ©ir Dienen alle cberubint/
«Biel taufenD bobe ferapbim ©i*/
©iegeöfürften/ loben ! 2Bei( Du
Den fegen wieberbraebt/ 93?it ma»
jeftät unD groffer macbt/3ur freu«
De bift erhoben -• ©inget, klinget,
9?Hbmt unD ebret ©en/ fo fähre:
Huf gen bimmel 5D?it pofaunen
unD getümmel.

3. ©ubiftDa&baupt/ hingegen
wir ©ennD glieber/ ja e§ fommt
üon Dir 3luf un? liebt/ «oft unD
Üben; £eil, frieD unD freuDe,
ftärf unD fraft, @rquitfung; lab«

fal/ berjenflfaft, 2ßtrD un§ »on
Dir gegeben : 33ringe, Swinge*
OHein gemütbe,©eine güte-&oA
ju preifen^ U«D Dir lob unb banf
erweifen.

4- Seucb; 35fu ! vnt, jeueb

un« nacb Dir, -^tlf, Da§ rotr fünf«
tig für unD für 9?acb Deinem rei#

ebe traebten ; 5Ia§ unfer tbun obn'
roanDe! fenn,©a6 wir mit Demutb
gebn berein, «IP üppigfeit per«

aebten : Unart, £offarrb/ Sag un§
meiben/ ebriftlicb leiben, 2Cobl
ergrünDen/ 3ßo Die gnaDe fe» )u
ftnDen.

5- ©et), 3Sfu! unfer ftbu$ unD
feba^, ©eo unfer rubm unD »efter

pla*$, ©arauf roirunSoerlaflen;
ßa§ fueben unö was" Droben tft:

lluf erDen Wobnet trug unD Ufl,

<J§ fennD auf allen Araffen ßügen/
trügen, 2ingft unD plagen, ©ie
Da nagen; ©ie Da qua'fen ©tunD#
lieb arme cbrtftenfeelen.

6. ^SrrSSfu! fomm/Dugna*
Dentbron, ©u @iege§fürft, |>e!D,

©aotD8©obn«. Stomm, flilie HS
Perlangen: ©u, Du allein biß un£
ju gut, 3Sfu ! Dur* Dein tbeu*
re8 blut/ 3n« beiligtbum gegan«
gen: §ilf bier/ ©aß wir/ gsje
wir Collen/ «lifo wollen/ Dbneen*
De/ 5t'o!i(b f lopfen in Die ba'nDe.

2 #??!•



M4 5ß»n @briftt ttemtern.

9Wel. Wie menf*en muffen.

ine (ÄiegeJfürfte, gbren.
LZfO* \J fontg ! -g>oct>(V Per»

f'.artemajeftät J «illlebimmel finD

ju »enig, ©u btft Drüber bo* er«

höbt: ©oUrf*ni*t}ufuffefal,
lertr UnD mein berj por freuDe
»allen, «föann mein a lau Oen^aug
berraAt't ©eine glorie/ Deine

ma*t?
2. ©ebi*Di* genfiimmelfah;

ren, ©eb t* Dt* jur rechten Da.

©eb i*, wie Der engel f*aaren
«JUle rufen: gloria! ©oilt i*
nid)t ju fuffe fallen, UnD mein
herj fcor freuDe »allen, ©a Der

himmel jubilirt, 5ßeil mein t'6>

nigtriumpbirt?
3. 2Beit unD breit, Du Mmmel«»

fonne! «Deine f'arbeit ft* ergeufjt,

UnD mit neuem glanj unD »onne
«Ulfe bitiielSgeifter fpeifjt ; «Prä* s

ttg wirft Du eingenommen, greu.
Dig beifjr man Dieb »iufommen,
©*au, id) armeS finDlein bier,

©*ren au* boftanna Dir.

4. ©ollt i* Deinen fei* ni*t
trinfen, ©ai* Deine gloriefeb?
©ollt mein mutb no* »ollen ftn*

fen, ©a id) Deine maebt Perfteb?
Weinem fönig will id) trauen,

Ttidn für »elt nod) teufet grau«
en, g?ur in 3<JfuS namen mi*
Seugen bier unD e»iglid).

s. ©efft unD frafr nun über»

flieffen, ©rum »irf in mir frä'f»

tiglid), 231$ jum f*eme! Deiner

füffen «alle feinDe legen ft* ; «Uu3

3ion Den feepter fenDe, «ffieit unD
breit, jur »elt ihr enDe, «D?a*e
Dir auf erDen babn, 9llle berjen

untertban.
6. ©u fanft alle* aller orten

9?un erfüll'n unD nabe fenn,

Weine« geifteä e»'ge pfortrn
©teil i* offen/ fomm berein!

ftomnif Du fb'nig aller ehren, ©u
mußt aud) bet) mir etnfebren,

£»ig in mir leb' unD »obn' «JU3

in Deinem bimmel8:tbron.
7. «Deine auffartb bringt mir

eben ©Ott unD bimmel innig

nab, Sehr' mieb nur im (Seifte !e»

ben, ?(l§ üor Deinen äugen Da-,

gremD Der »elt, Der jeir, Der ftn*

nen, 35et> Dir abgef*feDen Drin»

nen, 3n Den bimmel al$ Perfekt/

©ami*3£fu8nurergb'fct.

19» «ßon (grifft Remtern.

«JHel. «Pfalm 45.

IQß *3V C toabrbeit Ii*t
li?o* «X/ Dur* irrtbum faft

uerb!i*en, ©er liebe trieb nad>

©Ott Dur* luft ent»i*en, ©eS
berjenä freuD Dur* fur*t Der

(traf Perflb'rr, UnD ©Otte« büD
(nfatanöartPerfebrt : ©ifjalleö

»irD nun »ieDer gut geri*tet,

3Bann ©Ott in un$ Del teufelS

»erf jerniebtet, ©ur* feinen

©obn, Der und na* ©Otteä ratb

«Born tob erlögt, mit ©Ott Per--

fö'bnet bat.

2. «Bon emigfeit bat er fi* orD«

nen laffen 3u Diefem »erf; unD
porbefummrer maffen ftam er im

fleif*, e3 auSjufubren, an, OJ?ii

$Otte* fraftunD allmadjt ange»

tban. UnD Di£ fein amt in allem
ju erfüllen, gntDecfter un$ ali

lebrer ©OtteS »Wen, «Uu* Vi»

f*et er ifti grirnnfgen jorneS

gtutb, «ill§ priefter au«, mit fei*

neinopfer^blur.

3. ©er fürbitt fraft gibt et

uns ju etnpffnDen» ©ein feepter

bri*t Die frarf e ma*t Der fünDen,
QQßann er in unä Dur*« »ort unO
geift regiert, UnD über tob unD
bb'Ue triumsbirt. UnD fc mu§
un§ Die »abrbeit »ieDer f*eine»,

©Ott »ill mit unl fl* beiligii*

Pereinen, ©ie f*uiD ift abt 1>ai

re*t jum (eben gilt; %i glänjt

in un§ &on neuem ©Otte? bi!D.

4. ©er gbriftu^nammuf bil»

üg Dem gebühren, ©er Diefel

»erf Permag hinauf ju fübrer,

©en

/



5ßon ShrifU «entfern. "S
©en ©Ott gefalbt unD etngcroetjs

bet hat lln $ürft* Prophet! unb
£ohenpriefterS fiatr. fiag auch

auf unS/ gefaxter £ei(anb! flief*

fen ©er falbung frafr, t>ie Du em>
pfangen muffen/ Wd) Pflanj unS
Dir in »obrem glauben ein, ©a£
wir im werf/ ££rr Gbrifte ! öhri*

Pen fegn.

5. @tb freubigfeit/ bie wahr*
bett ju befennen 3n beiner lieb

tag un$ alS Opfer brennen, «tritt

unter unS ben teufel- fünb unb
Welt, ©amir ber (Seift in unS ben
flegbebalr. 33eWabrunS hier ein

freubigeS gewiffen, Unb bort gib

unS bicb ewig ju genieffen/ ©ag
Wir hinein tn§ reidj ber freube
gebn, Unb Dapor Dir in ehrend ro<

nen ftebn.

Oflel. Wie menfcben muffen.

1Q7 ßVftet Mittat'- öec
IV i V_>

j Ur rechten (SeineS

groffen ^Satter« fifcr, Unb bie

fcbaar Pon feinen fnedmn 3n bem
reid) ber gnaben fd>ü&t.©em/ auf
Dem erhobenen throne/ 3nberfö<
nig'icben frone, etiler ewigfeiten

heer 23ringt in Demutb preis unb
ebr.

2. ©ein gefcbäft auf biefer er»

ben ; Unb bein opfer ifi pollbracbr.

5PaS pollenbet follen werben/
©a$ ifrgänjIicD ausgemacht, ©a
Du bifi für unS geworben, 3ft unS
gnab unb bei! erworben. Unb bein

fiegreicb auferftebn Sagt unS in

Die frenheir gebn.

3, g?un ifi DiefeS bein gefcbäfte,

3n fem obern bei:tgtbum/©ie er*

worlj'nen fegenS.fräfte, ©urdj
Dein ePangeüum Milien benen mit*

jutheilen, ©ie jum tbron Der

gnaben eilen, fftun wirD unS
Durd) Deine banb A e » l unb fegen

jugewanbr.
4. ©eineSbelfeSwertbenamen

Sra'geft bu auf beiner brufl, Unb
an ben gerechten faamen ©enfeft
Dumir »ieler lufh ©u bertrittft/

Die an Dich glauben» ©ag fie bir

öereinigt Reiben/ Unb biirfl in

DeS Gatter! bau« 3bnen eine
wobnung auS.

5. ©och bergig'ft Du aurb ber
armen/ ©ie ber weit nodj Dienen,
nicht ; ÜOBeil bein berj bir auf er»
barmen Ueber ihrem eienb bricht :

©aß bein Gatter ihrer fcbone/
©ag er nicht nach Werfen lohne/
©a| er änbre ihren finn/ Mcb ! \)a.

jielt Dein bitten hin.

6. 3war in beineS fleifebeS ta»

gen; ©a iit fünben aller weit ©ir
auf betnen fdjultern lagen/ £aft
bu bicb bor ©Ott geftelfr, <8a!2>

mit feufjen/ halb mit Weinen pr
bte fünber ju erfebeinen. £) mit
welcher niebrigfeit Sateft bu jur
felben jeit .'

7. Si&er je£o wirb bein flehen

9ScnberalImacbt unterftü$t. ©a
in jenen himmelhohen ©ie Per*
flarre menfebheir fi£t. 9?unfanft
bu beS fatanS flogen gWajeftatifd)
nieber fd)!agen, Unb nun macht
bein rebenb blut Unfre bö'fe fac&e

gur.

8. ©ie&erbienfie beiner (eiben

©tellfi bu beinern «ßatter bar/

Unb Pertrittfi nunmehr mit freu»

Den ©eine tbeurerlogte fcbaar;

SSittefr, Dag er fraft unD leben

Sffioll Dem Polf auf erben geben/

UnD bie alle ju Dir jiebn, ©ie
nach Deiner freunbfehaft fliefn.

9. ©roffer 3J?itt!er/ fen geprie»

fer./ ©ag bu in Dem beiligthum
©0 Piel treu an unS bewiefen.

©ir fen ehre/ banf unb rühm.
£ag unä bein öerbienft »ertret»

ten, 2£ann wir ju bem Gatter
bäten. (Sprich für une in legter

notb, 5Cann Den munb Perfcb'.iegt

ber tob.

WltL 68 ifi DaS heil un?.

1QQ f%a!timgebäd)tnig3S«
J yö» 4J fum gbriO^Den $eU
lanb, ber auf erben 93om thron
beS himmelS fommen ift, ©ein
bruber Da ju Werben, bergig
nicht, ba§ er bir ju gut £at ange»
nommen fleifch unb blur. ©an?
ifm für bief« liebe.

2. £aU
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2, £alt im geDä'd)tnig 3<ifum,mtcb um freu$e«;ftamm geopfert

Gbrift, ©er für Di* hat geinten
3a gor am freuj ge ftorben ift, UnD
DaDurcb bat oeftritten,$Belt, fün
De, teufe!, boll unD toD, Unt> Dirb

erlogt au8 aller notb. ©anfibm
fürDiefe liebe.

3. £alt im geDädnnig 3£fum
(Jhrift/ ©er auch am Dritten tage

(Siegreich Pom toD erftanDen ifl

a5efreot Pon notb unD plage, ©en
frteDen jwifrben ©Ott gemacht

llnfcbuib unD leben wieDerbracbr,

©anfibm für Dtefe liebe

4. £alt im geDathtntg 3Sfun;
Qbrtil; ©ernaebben leiben^jei
ten @en bimmel aufgefahren ift

©fe fta'tte ju bereiten, ©a Du
follft bleiben allejeit/ UnD feben

feine berrlicbfeit. ©anfibm für

Diefe liebe.

5. £alt im geDäcbtnig 3(Jfum
Sbrift, ©er einft wirb wieDer
fommen, UnD (leb, Wa« toDt unb
lebenD tu, 3u riebten porgenom»
men. O ! Denfe, Dag Du Da be

ftebft, Unb mit ibm in fein reieb

eincjebft/ 3bm ewiglich ju Danfen.
6. @tb, 3@fu ! gib, Dag id) D«'cb

Fan gO?tt wahrem glauben faffen

UnD nie, Wa« Du an mir getban
5Mog au« Dem berjen (äffen, ©aß
ich mieb Deffen in Der notb ©errö
rten mag, unb Durcb Den tcD |3u

£>ir in« leben Dringen.

gJZel. <Pfaltn 134.

1QQ f\<Jrr 3<Jfu abritte,
x&u* ^j me j n propher ! ©er
au« De« ^Sarter^ feboofe gebt!

gj?acb mir Den Gatter offenbar/

UnD feinen liebften willen Mar

;

2. ßebr' mid) in allem, weil ich

blinD, UnD mad) mid) ein gebor;

famfinD!'iinDäd)tigunD ftetö ein-

flefebrt, ©0 roerD ich wahrlich

@ott*gelebct.

3. @ib, Daß ich aud) Por jeDer-

man, IJon Deiner wabrbeit jeugen

fan f UnD allen jeig mit wort unD
»bat, ©en fdjmaien fel'aen bim*
mel«»pfaD.

4. 5Äein -^or>etpcicflec I Der für

irb,<0?acb mein gereiften fltll unD
frei). 9ttein ewiger erlb'fer fen.

5. (Sefalbter £eilanD ! fegne
mieb mit geift unö gnaDen traf«
tiglid) ! Schließ mid) in Deine für*
bitr ein! «Biß icb werD ganj Pol»
lenOet fei)n.

6. 3d> opf're aud)/ al« prieiler/

Dir, «Wieb felbft unb alle« für unD
für, sScbenf mir Ptel rautbwerf
jum gebät, ©a« ftet« im geift ju
Dir aufgebt.

7. Wein bimmelösfonig. mich
regier! $J?ein alle* unterwerf id)

Dir, «Rert mich pon fünDe, weit
unb feinD, ©ie mir Dod) gar ju
mädjtigfennD.

8. ©0 febr Du in mein berj bin»
ein ' UnD laß' e« Dir jum throne
feun ! ftür allem übel unD gefabr
Wliti) al« Dein eigentbum bewabr

!

9. £ilf mir, im föniglicpen

(Seift, «Wieb felbft beberrfeben a!>

lermeift. Effecten, willen, luft unö
fünD, UnD Dag mid) nubt« g e *

fdjaff'ne« binD.

10. ©u bod)*erbal>'ne majeßa't i

fJWein fönig. priefter unDpropbet.'
Seu Du mein rubm, mein febafc
unD freuD/ 2$on nun an bi« in
ewigfeit.

93?el. (Schiefe Dieb, erlogte.

9(M\ C?önis# Dem fein fb'nig^uu * ^gleicbet^eftenrubm
fein munD erreichet, ©em, a!8

©Ott, Da5 reich gebühret. ©er ;

a!S menfeb, Den feepter führet/
©em Da$ recht gehört jum tbrone ;

y IS DeS 53atterö ein'gem Sohne,
©en fo Piel Pollfotr.menbeiten

frönen, jieren unD begleiten

!

2. -fummel, waffer/ luft unD en
De, «KebftDer ungejäblten beerDe
©er gefebopfe in Den felDern, 3n
Den feen» in Den WalDern/ SinD ;

rr ' über tob unD leben, ©ir
jum eigentbum gegeben; Jbiere/

menf^en geifter freuen, O0?en»

febenfohn! Dein mächtig'« Dtauen.

3. 3n De« gnabenrei*e« grän»

Jen ©iebt man Dich «m f*önile»
glänjen.,
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Malänjen« 5Bo t-tel taufenb treue

"'feelen ©i* iu ihrem baupt tu
wählen ; ©ie bur*« feepter bei«

ne«munDe«> 9?a* bem re*t De«

gnabenbunfcee, ©:* von &tr re*

gieren laffen, UnD, roie Du, DaS
unre*t baffen.

4. 3« bem rei*e beiner ehren

QEerben foir &itb loben bb'ren93on

Dem bimmlif*en flefAtedjte/ 93on
Der menge Deiner fne*te, ©ie
Dort ohne fur*r unD grauen,
©ein oerfiä'rte« antlifc flauen;
©ie Di* unermübet preifen/ UnD
Dir ehr unD bienft erraeifen.

5. £@rr! in allen Diefen rei*

eben! ©ir iftniemanb juöerglei*
*en Sin Dem Überfluß Der f*äfce,
Sin Der orbnung ber gefefce, «In

Portrefli*feit ber gaben, «H?e!dje

Deine bürgerhaben, ©u beftbü*

£eft Deine freunDe; ©u bejtoin«

geftbeinefeinbe.

6. £errf*e au* in meinem ber«

jen/ lieber $orn, fur*r, luft unb
f*mer?en ; ?aß mid> Deinen f*u£
genieffen, £aßmi* bi* im glatis

ben füffen. Sbren, für*ten, lo,

Ben; lieben/ UnD mi* im gehör»
fam üben ; £ier mit leiben, fätn*

pfen, ftreiten, ©ort mit herr»
f*en/ bir jur feiten. •

Wel. e«tftba«&ei!un«.

901 $S) tin berjen« * 3Sfu/
«fiUl« .v* meine luft, Sin Dem
i* mi* Pergnüge! ©er i* an
Deiner lfebe«<bruft, €fJ?it meinem
fierjen liege ,* Wein munb hat bir

ein (oGfbereit,20eüid>bon beiner

freunDli*feit So groffe labfal

friege.

2. «D?ein herje roallt unD ift in

Did> g]?it heiffer lieb entjünbet,

€« fingt, e« fpringt, e« freuet

fl*, (So oft e« bi<b empftnbet, ©0
oft e« bi* im glauben fügt, ©er
Du ber feelen alle« bift, ©ie Di*
im glauben ffnDet.

3. ©u bift mein tvunberbare«

lt*t, ©ur* n>el*e« i* erbiicfe

9J?it aufgeDecEtem angejl*t/ &f»

rani*mi*erquicre; Otimmbin
mein ber$, erfüll e« ganj, O »ab*
re« (i*t .' mit Deinem glanj» UnD
roei*eni*tjurütfe.

4- ©u bib mein ft*rer bim»
metfittea, ©ur* bi* fleht alle«

offen, 2Der bi* öerftebt, ber hat
ben fteg ©er feligfeit getroffen/

Sl*! laßmi*, liebfie«£eil!bin»
fort,©o* auffer bir Die bimmel«*
pfort Stuf feinem roege hoffen.

5. ©u bift Die roöhrheit ; Di*
allein $ab i* mir au«erlefen/

©ann ohne Di* ift »ort unD
f*efn, 3n Dir ift frcft unb toefen.

SI* ! ma* mein berj Do* Pöllig

freu, ©aß e« nur t>h ergeben fet)/

©ur* ben e« fan genefen.

6. ©u bin mein leben ; Deine
fraft ©oll mi* allein regieren/

T)tin ©eift, Der alle« in mir
f*afft, £an feib unb feele rühren/
©aß i* üoll geift unb leben bin

;

?0?efn 3£fu ! laß mi* nun forr#

bin ©a« leben ni*t Verlieren.

7. ©u brt mein füffeö himme!«
brob/ ©e« SSatter« hö*fte gäbe/
©amit t* mi* in bunger«not6
Bli einer ftärfung labe: £>brob,
Da« fraft unD leben gibt! @ib/
Daß t*, roa« Der roelt beliebt/

«Wiemal« jur nabrung habe.

8. ©u bift mein tranf, unb titi*

ne fru*t 3ft meiner fehlen fuße

;

TOer Pon bir trinft, berfelbe

fu*t/ ©aß er bi* mehr genieffe.

£> quell! na* Der mein herje

f*rent# @ib, Daß ber ftrom ber

füßigfeit ©I* ganj in mi* er*

gieffe.

9. ©u bi^ mein allerf*onftef
fletb, Wein jierath/ mein ge*

f*meiDe; ©u f*mü<fft mt*mit
gere*tigfeit» ©lei* a!« mit rei*

ner feibe-. 31*! gib, Daß i* ben
f*nöbenpra*t Sßomit Die »elt
fi* berrü* ma*t/ Sil« einen m*
flathmeibe.

10. ©u b\f\ mein f*loß, unb
fi*re« hau«, ©a i* in friebe f?£e,

©a treibet mi* fein fetnb berau«.
©a fti*t mi* feine hiße. Sl* !

(äffe mi* in bir allein £u aller

jeit
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tett erfunben fenn, ©afj t»eine

Ijulbmicb fcbüjje.

ii. ©u bift mein treuer feeleni

&irt, Unb felber aucb bie wci&c ;

©u baft micb/ Da icb war Perirrt,

©ebolrmftgroffer freube. $lcb

!

nimm Dein fdja'ftetn nun in acbt/

©amit ti Weber lifl nod) mactjt

93on beiner beerbe fcbeibe.

is. ©ubiftmein wertfoer brau«

tigam, Di* will icb flerg umfaf»
fen; Wein hoberpriefter unb mein
lamm, ©aS flcb hat fcbladuen laf;

fen ; 50?ein fönig, ber micb ganj

btfätr ©er micb mit feiner all»

macht fcbüst, SGBann micb t-iei

feinDe baffen.

13. ©u bt{t meinau8erfobrner
freunb/ ©er mir bat berj beWe-.

get ; Wein.bruber, ber e$ treulich

meonr; ©ie murter/ Die mid) pfle*

der, Wein arjt, wann icb Petwun«
bet bin,Wein bclfam, meine war*
terin, ©ie micb in fcbwai)beit
träaet.

14. ©u Biß n?ein ftarfer belb

im ftreit ; Wein panjer, fcbilb

unb oogen ; Wein «Öfter in ber
traurigfeit ; Wein fcbiff in w«f*
ferwogen ; Wein anfer, wenn ein

fturm entfiebt ; Wein führet com*
paß unb magnet, ©er micb nocb

nie betrogen.

15. ©u biß mein leitrtern unb
mein liebt, «Sann icb im jinftern

gebe ; Wein reidjtbum» mann ti

mir gebriebt ; 3n tiefen mein? bo#

be; Wein juefer, roann roa$ bit.

ter febmedt : Wein fefhS baeb,

Da§ micb bebeef r, QBann icb im re#

gen üebe.

16. ©u bitf mein garten, ba id>

micb 3n fiiUer lud ergebe ; Wein
fiebfreS cvümlein, wel*e$ icb Sa-
rein jur jierbe fe(je; Wein rö'5;

eben in betn freujeStba-, ©a icb

mit Dornen ohne jabl ©en febwe«
ren gang Perlene.

17- ©u bift mein troitim herje?

5eiD, Wem [ufKpiel, roann ich 'a<

d>e; Weintagewerf, Da« micb er*

freut ; Wein Denfen, roann icb

reacbe ; 3m fdjlaf mein träum unb

füge ruh ; Wein oorljang, Den icb

immerju Wir um mein bettlein

macbe.

18. 3ßaS foU icb/ fünfter

!

wohl Pon bir 9?o<b weiter fagen
fb'nnen? 3* roill bieb meine Ueb«#
begier, Wein einig alle« nennen:
©ann wa« icb will, bat bift bu
mir. W* la§ mein berje für unö
für 3n Deiner liebe brennen!

Wel. e$iftgewig!ic&an,:c.

909 SYVropbete35fu! Du bift
£AJ£j* \> grog'Bon Worten unb
toon tbaten ; ©ein fifj ift beineä

gSarrerel febooä : 3ebocb/ ber weit
ju rathen, £aft bu bieb felber bie»

fer weit WiS einen lebrer bärge»

iteltt, 3n Deinem mitrier^amte.

2. OBie Die propbeten allefamt

9Son Shvifto jeugnif; gaben; <5»
jeuget fein propbetemamr, ©a§
wir an tbm nun babyi, 2Ba$ unä
&on tbm Perfprocben wirb: S?
beiet ein lebrer, meifrer, birt;

Unb biferjoff unf'rer feelen.

3. <5 r warb e8 bur* De3 <8at»

rerö ratb 3n biefen legten tagen»

©a ibn fein ©Ott trwecPet batr

©en trrenben ju fagen, 5B3ie man
junibimmel wanbelnfoll; grwac
oonfraft unbgeifiePolf/ ©efalbt
mit freubemole.

4. iRornebmlifb Warb ber oirt

gefanbtgu ben Perlobr'nen febaa«

fen ©e§ baufe^ 3frae(genanntf
3u lehren unb ju ftrafen : Sffiorin

erftcb aueb treu erwtefj, 0?acbbem
eS bep ber taufe bieg: ©i$ ift

mein ©obn, ben boret.

5 5öer elenb unb verbrochen

iftt ©ebunbenunb gefangen, gin
trauriger, betrübter ebrift» ©er
feil in ihm erlangen* (Jrquidtungr

beilung, linberung, Eröffnung
unb erlebigung/ gin gnabig'5

jabrunb freube.

6. 3n feinem ebangelio, ©äff

gnab' unb »abrbeit braebte,

Wacbt er bie matten berjrn froh»

©ie WofeS traurig maebte ; ©06
hat er au* jugfeicb erf lärt, «HJaf

©Ort



«Son Dem ^eiligen Seift. 119

©Ott Dura Da§ gefefj begehrt/

©rum lehrt er bui unb glauben.

7. ©a and) ju Seineä worteä
maebt ©er jeieben fräfre famen,

©0 rühmte man; toa$ bu &olf<

braebt 9(n blinben/ tauben, lab*

men, Qln menfeben» t>fe ber au8*

fafc frag» Unb Die ber teufe! felbft

befafj» 3a felber an ben tobten.

8. ©u fefcteft biefeä amt aueb

fort 3n bem erbb'bung$<ftan!
,
e

©urd> beiner boten retneS Wort/
©tebu in alle lanbe 9?arb beiner

himrne!fabrv gefenbt/ ©a alle

Welt in bir erfannt ©a8 lidjt unb
beilberbenben.

9. ©u biü noeb je$o ber tyro*

phet, ©er un$ Propheten fenbet.

©otttob ! ber Pefte grunb beftebt/

23i8$eit unb Welt (icbenbet. ©er
treuen lehrer reiner munb 53?acct
une*/ bieb groffen lehrer/ funb/
©er ©Otte3 weg reebt lehret.

10. Sttein 3®fu .' ja/ bu btftcl»
lein ©e« beiii ba8 fommen follte;

©ureb ben <£Ott feinen gnaben»
febein UnS offenbaren wollte;
©er mittler unb ber feeienhirt/

SGon bem mein geift geweibet
wirb <D?tt ftäben fanft unb t»ehe.

11 ©0 leite bann unb führe
mich 3iuf einer grünen Weiber
Sein »ort fet> immer fraftigUcb
©es herjenä troft unb freube;
Unb Wann bie weit einmal Per«

geht/ «Heb/ fo erfülle mein «Pro«

phet# SOGa« bubier propbejenet.

20. SSon bem ^eiligen ©eiß. spfmgfcSieber,

SWe!. «Pfalm 42.

oaq «T»NerbuunSa!3 5Satter
4AJO* ^J |i et)eft; Breuer©««»
unb beinen geift ©enen. bie V\h
bitten; gtebeft ; 3a» un§ um ihn

bitten beifj'ft ;©emutfv3uoll fleh'

i& )u bir : harter, fenb ihn euch

ju mir» ©aß er meinen geift er»

neue« unb mieb bir jum tempel
weihe.

2. Ohne ihn fehlt meinem wif.

fen 2eben ; fraft unb fruchtbar^

feit ; Unb mein herj bleibt bir

entrifjfen» Unb bem Dien«! ber Welt

gewibt, SBenn er niebt burd) fei«

ne fraft ©ie gefinnung in mir

febaffr, ©aj; i<b bir mieb ganj er«

gebe/ Unb v« beiner ehre lebe.

3. Wucbbi* fan itb niebt erfen»

nen» 3€fu ! noeb mit Htbter treu/

Steinen ©Ott un^ Sgrrn bieb

nennen/ (Stehet mir r^in geift

niebt bet). ©rum fo lag thn fräf-

tigüflb SHmirroirfen/baßt+bi*
©laubenfsoll al« mittler ehre,

Unb auf Deine ftimtne hbre.

4. (Jto'ge quelle wahrer guter»

£oebgelobter©Otte* ©eifw ©er
bu menfcblicbe gemüther SBefferft

unb mit «oft erfreu'ft ! 9?acb bir;

£<5rr/ Perlang? aueb mieb» 3* er*

gebe mieb an bieb/ QWacbe mieb/ ja
©OtteS preife, heilig unb jum
bimmel weife.

5. Sülle mieb mit heiJ'gentrte«

ben/©ag icb ©Ott/ mein höebfteS

gut.Ueber alleS möge liehen ; ©a(j
ieb mit gettoflem muth ©einer
batrerhulb mieb freu'/ Un 1 mit
wahrer finbe^treu' ©tetS öor
feinen äugen wanble/ Unb rea?t#

febaffen benf unb banbie.

6. ©eift be$ friebenS unb ber
liebe! 33i!De mieb nacb beinern

ftnn/ ©afj icb lieb unb fanftmutb
übe.Unb mir8 reebne jum qewinn«
QBenn icb ie ein frtebenäbanb
knüpfen fan, Wenn meine hanb/
3ur erleiebt'rung ber beffireer»

ben» ^n bem na'cbften nü£lid)
werben.

7. 2ehre mieb/ mieb felber fen»

nen/ ©ie verborgnen fehler fehn ;

©iepoü bemutb ©Ott befenne«/

Unb ihn um Vergebung flehn;

9)?acbe täglicb ernft unb treu'/

©ie tu beffern- in mir neu. 3u
bemhei!iflung8sgeftbäfte©tbmir
immer neue frafte.

8. SCGann ber anbltcf meiner
fünben OWetn gewif|en nieber»

f<btagt,
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f*lägt/ Oßann (1* inmirjweifel
ftn&eti/ ©ie mein berj mit jittern

hegt ; 2Dann mein aug' in hb'rbeii

Weint, llnfc ©Ort ni*t ju fioren

f*eint ; £> Dann lag ti meiner
feelen 9?i*tan troft unD ftärfung

fetten.

9. 9Gßa« fi* gute« in mir ftnDet/

3il Dein gnaDenwerf in mir;
©elbft Den trieb bau Du entjün^

Det, ©ag mi*/ £grr I Perlangt

nach Dir. D fo fege Dur* Dein

«ort ©eine gnaDen.roirfung fort/

23i$fie,Dur*ein feiig enDe£err»'
iid) ft*an mir tollenDe.

QHel. Sin lammlein gebt unD.

OO/I <AV r ' 5ß««er! Der Du6KM. ^J deinen <g fcn 3nm
heil un« baft gegeben/ ©ir Danf
t* bier mit freuDen f*on/ 9Jo*
mebr im bb'bern leben. 3* Danfe

Dk/ Dag Du Den ©eift/ ©er un«
Der ftnftemig entreigt/ 3ur erDe

baft gefenDer. «r fam auf 3€fu
wort herab, ©er feinen boten

ftärfegab/ ©ag fte Dein werf ttol»

lenDet.

2. Erfüllt pon fetner wunDer«
fraft/ ©ebn fie Die Welt ju lehren,

©er ©eift/ Der neue bersen
fcbafft £iift ibnen fie befebren.

©te bölfer boren/ hocherfreut/

©iebotf*aft ihrer feligfeir, ©e«
naö unD Wahrheit fiegen. ©ie
blinDbeit unD Da« lafier flieht:

2Bo man Den finger ©Otte« fter>t/

9Hug benDe« unterliegen.

3. Umfonft,DagwilDereifertobt,
Verfolgung ju erregen. ©ein
name, 3Sfu ! roirD gelobt/ ©ein
wort ift fraft unD fegen, ©ie
jünger fcfaredt ni*t pein/ no*
müh/ ©ein ©eilt» o «Bauer

!

ftärfte fie 3n martern unD im to*

De : cgie blieben ihrem £grrn
getreu/ 95efennen feinen namen
fren, UnD preifen ihn im toDe.

4. 9?o* igt bift Du Der ©eift
Der fraft, <fto* jefct Der menf*en
lebrer. ©u ma*ft fte wel« unD
tugenDbaft/ ©e« fünDenrei*«
lerftb'brer. 3n fünDem totrfü Dw

reu unö leiD ; 3n frommen feelen/

troft unD freuD/ UnD mutb im
fampf Der fünDen ; 3n bangen
ftunDen f*enfeft Du, (So rote im
toDe, feelenruh/ UnD lebrft ihn
überwinDen.

5. ©e« «Satter« unD De« ©oh#
ne« @eift,©u quell De« liebt«/ Der
liebe/ ©en 3Sfu« bätenDen Per«

heigt/ ll*, beii'ge meine triebe

!

@ib über meinen fünDenf*merj*
UnD muth jum glauben in mein
her} ; £üf mir mir anDa*t bäten.

3n bangen ftunDen trb'fte mi*/
UnD Deine hülfe jeige fi* €0?ic

einft in toDeönb'tben.

CWel. «Pfalm 8.

QC\K tTNu @etft &e* £€rrti/

au«gebeft/ UnD Do* mit ihm in

glei*emwefenftebeft! Äraftau«
Der höh/ fleh mir in gnaDen bep/
©amit mein (ob Dir wohlgefällig

fep!
2. ©u bift«/ Der un« allein Die

wet«beft fenDet : ©er menf*en
jTnn ift ohne Di* berblenDet. ©ib
mir PerftanD/ erfenntnig/ ratf>

unD that; So wie Dein wort e«
un« üetheifTen hat!

3. Wu« Dir allein, Dur* Deine

fraft getrieben/ £ar menf*en*
banD Da« theure wort gef*rie#

ben ; 3nDemft* ©Ottun«men»
f*en offenbart : ©u weift allein

Die reihte Deutungäarr.

4. ©tum lehre mi*/ Den £eu
lanD Drau« erfennen, UnD mei»

nen £grrn ihn gern unD gläubig

nennen! 5Cahrhaft'ger ©eift/ er-

ieu*te meinen geift; ©ager Der»

lag', nai falf* unD irrig heigt
.'

5. gntDecfe mir Der Wahrheit

heitern morgen ; UnD f*leug mir
auf/ wa« no* Por mir üetbor*

gen! SSerfläre Do* De« «Satter?

wort in mir/ UnD fübre mi*
Dur* Deinen glanj }u Dir.

6. Sag mi* mein berj Dir gläuj

big übergeben; gntfünb'gemi*/

f*off mir ein neue« leben ! ®ib;

Dag mein geift inbuffe/ leiD unD
rea/
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reu, ©urd> Deine fraft, jec*

fntrfdjt/ jer(d>Iagen (et).

7. Wd>! rein'ge mid> toon allen

eitlen trieben : Cag mid» nur
Dieb, unD iitcbt n>a8 flet(d)lid),

lieben ! 3a, mache mid) toon Dem
roa8 (ünDlid) fret) ; ©aß Deinem
roinf id> ftetS geborfam (et)

!

8. «Berfteale mid), unD ftärfe

mid) im glauben : Sag mir Den

feinD Die tfegeSfron niebt rau«

Den ! ©u freubengetft; toerleib

mir Deine fraft, ©te frieDen/

troft unD freuDe in mir febofr.

9. 2at?; reiner ©eift! mich Deine

roirfung (puren : Sur beiligfeit

laß fte mieb immer führen ! ©u
gött!id)'S feur! entjünbe mein
gebat: ©aß Deffen glutb fieb

ftetS $u ©Ott erhöbt.

10. @ib mir (d>on bier Den
borfebmaef jener freuDen, ©afj
\i> Dabei) her erDe febmaeb unD
leiben tßetgeffen fan! ja/ gib

mir€bri(H finn, UnD jiebemid)

ftetä nach Dem bimmel bin.

11. Äomtn, fjeit'ge mid)/ unD
frbmiiefe geift unD (innen ?um
tempel auf/ unD «ohne (elbft

Darinnen ! ^frneure mid) ! (0

toirD Durd) Dieb allein «Wir jeDer

tag ein frobt**ftngnf*fk fenn.

*ßlti. <Pfa(m 42.

onß f^OS?.' gib einen mit

mein berj ift Dürr» wie fanD ; «Bat*

ter ! gib toom bimmel fegen/ $rän
fe Du Dein Dürftig lanD : fiafc De«

beil'gen ©eifteS gab Uebermicb
toon oben ab, SOPie Die ftarfen

ftröbme (lifffen. UnD mein gan»

je3 berj Durchfliegen.

2. ßan ein barter bier im !e*

Ben/ ©er nod) bÖ8 ift uon notur>
©einen lieben finDern geben

9? icbtS al$ gute gaben nur; ©oll.

teft Du Dann, Der Du beiö'ft ©u»
ter «ßarter Deinen ®tfft <3Ö?ir

nidjt geben, un^ mid) laben 50?tr

Den guten 1 immelSgaben ?

3. 3<5fu '• Der Du bingeganaen
3u Dem «Battcr, fenDemir©eis

*<f. ©cf. T

nen ©eift, Den mit »erlangen 3cb
erroarte, £@rr ! toon Dir: Saß
Den tröfter etwtgüd) 23et> mir (enn/
unD lehren mid) 3n Derttahrbeit
»efte neben; UnD auf Did) im
glauben (eben.

4. £eil'ger ©eift, Du fraftDer
frommen! flehte ben mir armen
ein,(gen mir taufenDmal roiltfom«

men,2aß mid) Deinen tempel fenn;
(Saubre Du Dir (elbft Da8 bau!
«WetneS berjeng, wirf binaug 3U«
leötoaS miebbter fan fd)eiDen«J3on
Den füffen bimme!3<freuDen.

5. ©cbmücfe mid) mit Deinen
gaben, «Jftadiemtd) neu, rein unD
fd)ön, Saij mich töabre liebe ha*
ben UnD in Deiner gnaDe ftebn :

©ib mir einen ftarfen mutb;
£eiiige mein fleifd) unD blut;
ßebremiebtoor ©Ott bintretten;
UnD im ©eift unD roabtbeit bä<*

ten.

6. ©0 will Id) mid) Dir ergeben^
©ir ju ehren (oll mein (Inn ©em/
t»a8 bimmlifd) ift; na*ftreben,
58iS id)t»erDe fommen bin. ©a;
mit «ßatter unD Dem <5obn, 3d»
im böAften bimmetf thron 3)iif
erbeben fan unD pretfen*Diir Den
füffen engel$n>ei(en.

9Me1. «pfalm 42.

9fl7 ß^ e ' ft toom ^Softer unD
*'u ' ^ »em ©ohne' ©ei*
Du un(er tröfter btft» UnD toon

unfet« ©Otteö throne £ülfrei<fr

auf unf (ebwaebe fiebft ; ©tebe
Du mir ftäftig be«. ©a6 td)

©Ott ergeben (eö/ UnD mein
ganjeö berj auf erben OTög' ein
tempel ©Otteä «erben.

2. £aß auf jeDem meiner trege

©eine roei^beix mit nur (enn;
5Dann id) bar.ge jnsetfel hege,

©eine Wahrheit mid) erfreun.
fietffe fräftig meinen (Tnn ^{uf
mein n>abre3 h)obl(ein bin.

flebrft Du mid)/ tt>a8 redbt ift,

rcäblen, STBerD id) nie mein bei);

toerfeblen.

3 ^eilige De« ber^enS triebe;

©atj i* meinem ©Ou getreu;

3bn



93en Dem fteiltgen ©eift.

3bn ftet« über oUeS liebe; ©ab
mir nicht« fowid)tig fep Wl« in

fetner bulb ju (lehn, ©einen
namen ju erbb'bn, ©einen wil-

!en ju vollbringen/ OWilffe mir
Dur* Did) gelingen.

» 4. ©tarfe mid), fo oft jur

fünbe «Dfein gemütb Perfudm
wirb, ©ag fie mieb nidit über
winDe. £ab iäi irgenb mich Per-

irrt» O! fo rühre Du mein her},

©ag itb, unter reu unb febmerj

Wli<b bor ©Ott Darüber beuge/

Unb mein her) ?ur begrung
neige.

5. tteije mid». mit flebnunD
bäten, 'JCPann mir hülfe nörMg
\<~i 3 U Dem gnabenftubl ju tret

ten ; ©ib, Dag tcb auf 3öfum
6bnjt/ Sil« auf meinen mittler

f#au, Unb auf ihn tit Hoffnung
bau'/ ©naD um gnab, auf mein
»erlangen, 93on Dem Gatter ju

empfangen.
6 ©tebe mir in allen leiben

©ret§ mit Deinem trefte bei)

©ag i&i au* aläbann mit freu
Den Unter $Otte8 führung fep.

@ib mir ein gelag'nee' berj ; Cag
mich felbft im tobeSfcbmerj, S3i«

jum frohen überwinDen, ©eine«
trofieö traft empftnben.

'•mtl. spfalm 36.

QOQ (&* ffl ffen 32fu jünger

nad) be« £<Jrren toort, ^tnmü;
tbig pfmgften halten ; $1* ! lag

auch fo im cbriftenfianD, £grr
3®fu ! Deiner liebe banb SBetj

frommen gltebern walten;
(Schnell fiel auf Gbrifti hatifge*

finb 53on oben her ein ftarfer

toinb, 507it braufenbem getüm:
mel; O ©OrteösWinb! ad),

iaffe Did) 95e» ung aud) fpüren
mädniglicb, £omm auf un« Pon
Dem bimmel i

2. gr füllete Die wobnung
ganj/ Bertbeilrer jungen feuer»

glanj Sieg fid) an je"Dem fpüren

;

5t<b ! nimm aud) unfre fireben ein/

2ag geift unb feur be» lebrern

fenn/ Unb Deine fraft un« rüb*

ren ! ©ie würben all De« ©ei*
rteä'poll, ©er gäbe jebem, wie
er feil gj?it enbern jungen reben;
5üll aud) bet) un«, ©Otte«»
ferj ! ©er lehret unb juhö'ter
herj/ Unb reb» in fraft ju allen.

3. ©er^artber, «Weber/ @la*
mitbr £«n/Wa« jum beil ber weit
gefebiebt, 3n feiner fpratbe bö«
ren ; Wd) ! hebe 93abel§ irtfal auf,
2ag, 3gfu ! Deinem roert Den
lauf, ©agbicbbiePb'lrer ehren;
©te weit jwar treibt nur ibten
fport/ grfennet 3<Jfum ntebr für
©Ott, Spricht : ti finb trunf*
nearillen: ©u aber lag, e heil'»

ger ©elf* l ©er 3Sfum un8 an*
herjepreigt/ ©ein freubenwein
ung füllen.

4 ©ein liebt treib aus be« her*

jene" bau« ©a« büßte wefen gä'nj*

lid) au«, ©ag alle nnfterniffen
9Son blinbbeit/ trrtbum/ faU
febem Wahn, Unb wo« un« fonft

Perleiten fan, Q.[uf ewig wet»
eben muffen : ©ein feur Perjebr'
in unfrer bruft ©en faulen mo«
ber ftbnöber iuft ; (JrWectereine
triebe! ©ag wir/ fiatt fdjnober
eitelfeit, ©enieffen wahre bim«
metffreub 3n 3<Jfu füffer liebe.

<JWel. 5JJfalm77.

OHO faeÜ'aer ©etil/ Du Mm*
6\JJ. »y tnelölebrer! ©tar*
fer trb'rter unb befebrer» ^ld)l

lag meineä berjenS fd)rein©eij
ne ew'ge Wohnung fenn ; ©ib/
bag ftete" Durcb beil'geö benfen
©td) »ein berj ju ©Ott mag
lenfen .- ft!opf an meinem herjen

an, 2£ann id) geb auf falfdjer

bahn.
2. treibe, leite unb regiere/

5)?id) jum guten ftetig führe;
®\b feibft lufi unb fraft Darju,

©ag i* ©OtteS willen tbu: ®ib
mir ftetigeö »erlangen/ 3@fu
üefleranjuhangen/ 3mmer mehr
bon fünDen rein/ heilig trabe»

fleeft ju fenn.

3. £ilf/ Dag id) mid) bat*1 be«

trübe/ 2Cann wa5 bcfel td> »er*

übe;
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übe, Un2> Daß bei) mir wahre, reu

lieber mein »erfeben fen : 2a§
mid) allejeit erwogen/ ©ag
©Ott fen bei) mir jugegen, ©er
auf alle wort unb tbot ©tetfl ge»

naue adjtung bot.

4. 2efj mi<h» »eil id) leb auf

erben/ 3Bad)fam ftet3 erfunben
«erbe«/ Unb, nad> göttlichem

gebeifj, $bun mein amt mit

allem ffeig ; ©0 werb icb Durd)

DiefeS fübren Slucb in meinem
berjen fpübren, ©aß Du, Werther
©otteS:@eiftl 3n mir wobnft
unb fraftig fenfh

5. £omm mit tßatter unb bem
©ohne, fromm, erfülle, fomm,
bewohne/ ©etil ber liebe! lieber

gait ! 3Ba$ bu fo geheiligt baft

;

©0 will tcb pon ganjer feelen

©einen ©OtteS rubm erjäblen,

greifen biet)/ ©reneinigfeit

!

•g>ier unb bort in ewigfeir.

1 n f\b'd)fter trb'fter ! fomm
4.1V. »Vbernieber. ©etftbeS
£$rrn! ©ennicutfern/ ©tärfe
3Sfu glieber/ ©er/ ber nie fein

wort gebrodjen,3efu§ bat©einen
ratb ©einem Poif Perfprotben.

2. ©eift berwetöbeit! gib ung
allen ©urd> Deinüd)t Unterriebt,

OBie wir ©Ott gefallen, 2ebröor
©Ott unö freubig tretten/ ©et)
un§ nah' Unb fprict) ja, SEBcnn
Wir glaubig baten.

3. |>ilf Den fampf De§ glauben?
fampfen, ©ib unS mutb,gleifd)
unb bfut, ©iinb unb Welt ju

Dampfen. 2aß unS trüL-fal, freuj

unb leiben, Wngft unb notb,

©d>meri unb tob/ nid)t Pon 3S«
fu febeiben.

4. £tlf uns nad) bem beften

ftreben, ©cbenf unä fraft ?u*
genbbafr Unb gereebt ju leben,

©ib, Daß wir nie fülle neben,
Sreib un8 an, ftrob Die babn
©eineS roortS ju geben.

5. ©et) in febwaebbeif unfre

ftüfje, ©teb' un8 beo, «WacbunS
treu 3n Der prüfung«*bi$e..

%nf)f, wann ©Ott un« nad)

bem letDe ©terben beißt/ Unfern
geift 3n De3 bimmelS freube.

OWel. tyfatm 38.

Oll ß^omm, ad) fomm/ Du
x511, JV ©ein beg öftren!
£in?ufebren £ier in meine* ber*
;en$ bau« ; Unb Weö Drinnen Dir

juwiber, «Hetffe nieber, Unb Per#
treibe eä Darauf.

2. &omm öom Gatter uns bom
©ohne, 5Son bem tbrone ©einer
hoben beitigfeit, 3« mir <« &ie

bunfle höhlen Ofteiner feelen, ©ie
fonacb bem litqtefcbrenr.

3. ©ann bu weißt, mein er»

6armer ! ©aß id) armer ©anj unb
gar Perlaffen bin, SQßann id) bid>

nid)tbe« mir habe $beuregabe!
©ib btd) bann mir }um gewinn.

4. ftomm mit allen beinen ga;

ben, 9?un ju haben 3n mir Deine

fanf te ruh ; ©ib mir Weisheit unb
Perfianbniß, "Warb, erfäntniß/

Straft unb reine furd)t Da|u.

5. «Bringe aud) in mir jum lidj*

te ©eine früd)te/ Siebe, frtebe/

freunblidjfeit, ©üttgfetr, gebulr

im leiben, ^eine freuDen, ©iau»
be, fanftmutb unb feufebheit.

6. 2ebremtd)/0 ©eift ber wahr«
beit! ©cbb'nfleflarbett! fromm,
befpiegie bid) in mir : ©a'.be mid).

oeblelö'le.' «TOeine fede ©djmii»
cfemitberfc&Önftenjier.

7. O bu angenehme^ brauffen !

©anfteS fauflfen! feiner ©eift
unb lebenöwinb » 2aß mieb Dein
geliebte! wehen 3öobl burdjge«

ben, ^eineS feuet! miebentjünb,
8. 2aufemid)/0 ©eifteStaufe!

Unb erfaufe deinen alten men«
fd)en gar ; <Jttad) Den neuen red)t

lebenbig, Unb beftänbig, heilig/

jüd)tfg, rein unb flar.

gftel. «Pfalm 100.

OIO <£?omm, -peirger ©etfl!
&1&+ o\ fomm nieDerwärtS/

Srtng in mein fa(t unb ftnfter

her| ©ein'n bellen lidjtö* unt>

ItebeSsftrahl, 35ereit mein betj ju

Deinem faal.

2* ©u
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2. ©u «obrer armen Gatter
fromm f ©u gebet guter gaben,

Fomm, flomm! licht Der ber}en,

fomm herein/ Seit mi* in alle

»abrhett ein.

3. flomm, rrö'fter, Deren Me
Setrühr, ©Hfüffer gaft.Der'nDie

»erliebr, ©u fanfte fübiung fo!

eher, Die 3n freu} unD leiben

fcbwi£en hie

!

4. 3n müh unD unruh gibft bu
ruh/ ©ie größte bi£e linDerft Du
(Selbft wann DaS aug' in tbtänen
fleußt, ©a$ her} oft beinen troft

geneußt.

5. £> Du bb'cbft felifl'et ©ort«
heitSdicbt ! a* ! laß mich ja im
finflern nicht, 9G?ir Deiner g'utb

mit beinern gian}, Wein innerfieS

erfülle gan}.

6. <B?ein her} obn' Dieb unb bei$

ne gnaD, £ein leben, fraft, noch

tngenD hat/ ©0 tief Die fünbe in

mir ftecf r, ©aß leib unD feet unb
seift beflecft.

7. ©rumwafcbe, Wa8 befubelt

Doch, SSefeucbte/ wa§- fo Dürre

nocb, Unb rea§ in mir mbcbt' fenn

»erwunDr, ©ad mach, falb*b'l,

reit gefunb i

8. 9Ka* mrtb unb weich wa$
beft unb hart/ Erwärme, wa$ &or

falt erftarrr, SÖaS immer mochte

fenn üerirrt, ©aö führ }urecbr,

«etreuer£irt!
9. ©*tnf ütiir bein'm armen

haufelein, ©ie in Dieb trauen nur
allein, 3n8 her} Die heil'ae fiebern

gahl/ ©ein'r hohen gaben ollju*

mal.
10. ©i& anabe, tugenb, heilig»

fett, UnD enD lieb» nach bollbratb»

tem ftreit, ©ie bolfe feligfeit Dat=

ju, 3n ew'ger glorie/ freub' unb

ruh.

«Jttel. ©OtrbeSbtmmelS, te.

010 <??wmm, fomm, Du@etfr
6lÖ.3\>

t, e$ ; e^ en «, gjJahrer

©Ott hon ewigfeit! ©eine fraft

fen nicht Vergeben?, <£ie erfüll

unljeberjeit! ©0 wirb geilt unb

lid>t unD febein 3n Dem bunfien
herjenfeon.
2. ©ib in unfer her} unb (innen

5£ei$f)eir, ratb, berfianD unb
}ud)r# ©aß wir anDer« nicht* be«

ginnen» ©annwai nur Dein roi!«

Ie fuebt: ©ein erfantniß werDe
groß, UnD mach un§ t?om irrthum
M.\

3. Seige, -?>£rr ! Die Wahrheit?«
liege; £a't un$ auf Der rechten

bahn, 9?äumebb'fe8 au? Dem wege»
Schlecht unD recht feo um unD an:

5Citfe reu an fünDen fiatr, SEBann
Der fuß peftroucbelt hot.

4. Sag un§ fletS Dein }eugniß

fühlen» ©aß mir ©OtteS finDer

(TnD. ©ie auf ihn alleine jieien,

"Kann fieb noth unD Drangfal

nnDt ; ©ann De? «BatterS liebe*»

rutb 3ft une alferoeae gut.

5. gübr' un$, Daß wir }u ihm
tretten $iti)i mit aüer freuDtg*

feit: Wach -1

un§ tüchtig, recht }u

bäten, Unb vertritt unSallejeit :

©0 wirD unfre bitt erhört, Unb
Die juPerficbr gemehrt.

6. STJirD unS auch nach trofte

banae, ©aß Da8 berj oft rufen
muß.- 41*, mein ©Ott! mein
©Ott ! roie lange? @n fo mache
Den befcbluß; (Sprich Der feelen

trb'itlicb ju, UnD gtb muth/ geDult

unD ruh.

7. O Du ©eift Der fraft unb ftär>

fe ! ©u geroiffer neuer ©eift !

gb'rDre in un§ Deine Werfe, Sffiann

unö fatan wanfen heißt : ©cbenf
un# Waffen in Dem frieg, UnD er*

halt in un§ Den fies.

8. ££rr! bewahr auch unfern
glauben ©aß fein teufe!, tob,

noch fpott Un8 Denfelben möge
rauben ; ©u bift unfer fcbulj unD
©Ott: (Sagt tat fUifcb gleich

immer nein, 2aß Dein wort ge»

wiffer fenn.

9. STJann wir enDli* foUen

fterben. <So berflcbreunfJjemebr,

«l§ be« himmeireiebe« erben, 3e*

ner herrlichfeit unD ehr, ©ie un«

unfer ©Ott trfiegr/ Unb nicht

aussprechen tfi.

INI»
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<»?el. SobeDen£$rren/ Den.

oi| Gobe ben Zrotitr r Den
/Ol*» \> @eiö/ Den roir gb'tt^

lieb öerebren! (Seele/ gefalbre .'

tobftnd »toi/ Daß" ift mein begeh*

ren. ßläre Di* auf ! Sag feinem

triebe Den lauf ! Sag ©abiDS ()ar :

fenfyiel boten.
2. Sobe Den frönet- Der Deine

befebrung bereitet/ ©er Dtrb be»

flrafet/ gelebret/ ju 3@fu geleis

tet. 9?acb angf» unD notbr £at
Der wahrhaftige ©Ott 3nDtr Den

frieDen oerbrettet.

3. Sobe Den Broiler» Der; felbfl

Deine feele regieret ; ©er StA im
Wege Dee" Wortes* jur feligffit füb>

ret ; ©er Dieb erbält/9EBie ei Dem
«Satter gefällt : -g>aft Du Die jücbt

niebt üerfpüret ?

4. Sobe Den Sröfier/ Der oft

Deine Dürre gefegnet/ 2Benn er

mit ftröbmen lebenDigen roaffers'

geregnet. ©enfe Daran/ 5üie Dir

auf ebener bahn ©ein fünftes"

fauffen begegnet.

5. Sobe Den Sröfter/ Was" in mir
ift/ lobe Den namen ! SOBae" feinen

oDem bat/ lobemit SlbrabamS faa-

men. «8'eibt er Dein liebt. O! fo

sergiffefr Du niebt ©ein £al!elu<

ja, Dein &men.

<3Kel. 3Bie febön leuebtet D„

91 Z Os$eil'aer@etft ' fel
"
r

X»l^» ^'benungein/UnÖlag
uns" Deine Wohnung fenn! Ofom,
Du berieni.fonne ! ©u himmele"«

liebt/ lag Deinen febein 58en une
unD in uns" fräftig fenn, ga fteter

freuD unD Wonne ; ©ag rctr 3n
Dir fteebr ju leben Unä ergeben,

UnD mit bäten Oft Derbalben tw
©Ott treuen.

2. ©u Quell/ braue" alle weie"*

beit fleugt/ ©ie fieb in fromme
feelen geugt» Sag Deinen troft une"

boren/ ©ag reit in glaubene".ei<

rigfeir ?Q?ir anDern in Der ebri*

ftenbeit ©ein wahres jeugnig

lehren! frört, Sebre/ ©ag Wir
fönmr. £erj unD finnen ©ir erae

geben/ ©ir ju [05/ unD une" jum
leben.

3. ©teb une" ftetö bet) mir Dei»

nem roth/ UnD führ uns felbft Den
reebten pfaD. ©ie wir Den weg
ntebt reiften ; ®\b uns" beftänDig*
feit/ Dag wir ©etreu t>tr bleiben

für unD für/ 9Bann wir uns" lei«

Den muffen ©cbaue/ 23aue, OBa«
jerrtffen UnD gefliffen, ©icb ju

febauen,- UnD auf Deinen troft §u
bauen.

4. Sag uns" Dein' eDle balfame"*

fraft «jmpftnben/ unD jur rirrer*

febaft ©aDurcb geftätfet werDen,
«uf Dag wir unter Deinem f*utj

Segegnen aller feinDe tru§/ ©0
lang wir ftnD auf erDen : Sag Did)

9?eieblicb Huf une" nieDer/ ©ag
wir wieDer Sroft empfinDen Dilles"

unglücf überwinDen.
5. O ftarfer freie" unD Sebene**

bort ! Sag uns" Dein bimmeifüges"
roor't 3n unfern herjen brennen^
©agwtr uns" mögen nimmermehr
9Son Deiner wetiheit reieben lebr

UnD reiner liebe trennen; giteffe/

(Sieffe ©eine gute 3n§ gemütbe r

©ag wir rönnen ebriftum unfein
f)eilanD nennen.

6. O füffer ^immelätbau ! lag

Dieb 3n unfre herjen fräftigücb/

UnD febenf uns" Deine liebe/ ©ag
unfer (nin »erbunDen fe» ©em
neebfien ftetö mit liebeitreu UnD
(Ttb Darinnen übe: 5?ein neiD/

£ in fireit ©icb betrübe- ^rieD
unD liebe 9D?üffe febweben \ grtcO
unD freuDe wirft Du geben.

7. @ib/ Dag in wahrer heilig«

feit 2£ir führen unfre leben^jeit/

©eo unfers" geifleö ftätfc/ ©og
ungfortbtn fei) reob! bewugt/aOßie
eitel feo De§ fleiftbei luft/gu mei»
Den toDte werfe : 9?ühre/ gübre»
Unfre finnen UnD beginnen QSon
Der erDen/ ©ag wir bimmeläbür»
ger werDen.

91 ß P) wett&er ®« l'ft «mÄ1J* ^ böebflen thront, ©er
Du »cm Sßatter unD 00m ©ohne
©en n ? f p r u n 9 fonDer anfa -a

, nimmft /
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nimmrt Unb manches lieb im bö

betn tone 3m munbe Der gered)

ten ftimmrt.

3. gnrftammemirb mit feinen

trieben 3n Deinem rubme mid) ju

üben/ ©et ton Der enge! ebö'ren

fcballt/ UnD ben Die anbacbt Dei

ner lieben Jjienieben unoollforn

inen lallt
.'

3. ©0 weit ber bimme! un3 um
ringet/ ©0 weit boS lid)t Der fter

ne Dringet/ 3(1 alle« Deiner ehre
»oll. ©urd> Did) beftebet unb
entfpringetüSDaS jemal* warb unD
»erben foll.

4- Wem herje fanft nur Du er

Geben : ©u rufft/ fo muß id) mid)
ergeben/ SBiefebr Da* fleifd) Dar«

»iber ringt ; ©0 füblt mein geift

Der (Sottbett »ebenste mid) mit
Deinem ruf Durd)Dringt.

5. 3d) fan jra« pon Der bet'.fc

babn »eichen; ©od) Deiner rüge
ntd)t entfd)leid)en : ©u läffeft

mid) ntd)t rufjig fe»n; UnD mit
geheimen Donnerft reichen Sermal
med Du mir marf unD bein.

6. ©u biü Der ©rböpfer neuer
berjen: ST.enn un* Die tiefften

greuel fdMätjeti, ©0 »anbelft Du
Der feelen notb ; UnD »eefeft un§
mit beii'gen febmerjenUnD fel'gen

ftbreefen au* Dem toD.

7. ©u bift Die »abre Traft jutn

leben,©urd) Die man alle« »iDer«

ftreben ©e* alten «Dam* ftegreieb

jmtngt; ©urd) Die wir an Dem
guten rieben ; UnD Die e* fel&il in

un* poilbringt.

8. 2Bie treulieb pflegeil Du Docb

Denen ©en engen weg De* beil* ju

bäbnen/ UnD bi* in* enDe benju*

ftebn* ©ie ftd) nad) Deiner füb*

rung febnen ; ©en fpuren 3Sfu
rtadjjugebn.

9. QSerleibe mir mit Deinem
frieDen ©e* bt'mmel* porfebmaef

ftbon bicnieDen ! ©enn auffer Dir

ift feint rub. 3ft aber mir Dein

troft befdwDen, ©0 nimmt er

aud) im leiben ju.

10. sich! beiligemein ganj be*.

«innen- ^amtfee'es 'eibtir.D av

len (innen,UnD »eibe mid) ju Dei s

nem bau*/ UnD fprieb befVa'nDig'

lid) Darinnen ©er ©otte*»finD«
febaft jeugnifj au*.

1 1. ©u Seift Der eh>ig milDen
liebe/ Erfülle mid) mit Deinem
triebe/ ©er allen netD unD baß
PerDringt! ©aß id) Die tugenD
berjlid) übe/ ©urd) Die man Da*
gefefj toollbringt.

12. ©u bift De« bimmelreicb*
Verwalter/ ©er allgemeinen Fird>

erbalter/ ©er (Seift Der fte Dem
£(Jrrn gebiebrt/ UnD aud) Durd)

aller jeiten alter QSefeelt/ Perei»

nigt, fcbmücft unD fübrt.

13. 3d) bin tn jenen gnaben*
ftunben €0?it Dir ja fenerlid) Per*

bunDen/ 'Huf Did> aud) bin id)

febon getauft/ UnD mit Dem b!ut

au* 3<Jfu «unben Su Deinem bei;

ligtbumerfauft.

14. >-9efi(5 mid) Dann big an
mein enDe/ SBßann id) mid) fter»

benDnacb Dir »enDe, UnD meiner
feele roobnunsj fällt: ©0 liefre

fte in 3<£fu bdnDe/ Wi* bürgerin

Der obern »e!t.

0D?ef. Sluf/ fünDer ! laß Dieb.

917 Ofr> obrer ©£)tt im bim#* 1 '« *w melStbt one/ ©«mt
Dem Gatter unD Dem ©oftne/

£0ebftpollfommen guter geift!

©er Du wirft alfo genennet Vtfon

Dem Poire/ Da* Did) fennet/ UnD
Dir göttlid)' ebr ermeif't : SCor

Deinantli£ will id) tretten/ UnD
im ©eift unD »abrbeit bäten.

2. ©u baft bimme! unD Die er»

Den, ©amt Den »affern/ laffen

»erben/ ©er Du bift t»on e»tg*

fett : ©einer gute/ »ei*beit, ftär»

fe, ©eben jeugniß Deine vettU,

©ic man (lebet weit unD breit:

UnD auf allen unfern wegen 2ßtf»

fen»ir, DaßDu jugegen.

3. ©oll i<b Deinen rubm beffn»

gen, ©ir al* ©Ott Die ehre brin»

gen ? «Slofe »orte tbun e* ntebt

:

110)1 fo »ollft Du mid) begleiten

Unb ju Deinem lob bereiten, ©aß
id) tbue meine pflt'dKr UnD miet>
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fo Darinnen übe, ©ag icb nimmer
Dieb betrübe.

4. (Seme fomm' id) alS ein jün»

ger ; ©cbreibe mir mir Deinem
ftnger©ein gefefc ini ber§ binein;

Sag in einem finn Die Deinen (Sieb

Dur* DiefeS banD pereinen/ UnD
Der reeiSbeit jünger feon: Sieb

unD roabtbeit bringt jur pforte,

©ie Du jeigft im lebenäroorte.

?. ©u bift beilig- baffeft fün*

Den, Säffeft Did> Da gerne jinDen,

5H5o man rein unD beilig ift ; <JD?a-

<6e mieb, gncDenquelle ! ©urd)
Dein roafeben, rein unD belle» 2Bie
Du rein unD beüig bift : Sag mid),

roaS Du baffeft, Hieben, UnD um
Deine gunft bemüben.

6. £ilf mir» Dag id) roefSbeit

lernei UnD mid> pon Der fünD ent«

ferne, «Kann Du brauebeft Deine

rutb: Sag mid) wobl bereiter

werben, ©ir ein tempet feon auf
erben, ©erDocb bleibt in Deiner

but ; 93tS id) n>erD, ju Dir erbo*

6en, gn>ig (götte? tbaren laben.

gjjel. -^elfc ©OtteS gut' mir.

giQ Qeud) ein ju Deinen tbo*
/Qlo* £) ren , @ en meine? f)er<

jenS gaft, ©er Du, Da id) Perloren,

«Jttid> neu geboren baft, £> boebge*

liebter (Seift ©eS 53atret§ unD
De? ©ohne?» 9Wft bepDen gleidjeS

tbroneS, gj?it benDen gleid) ge*

preist.

2. 3eud) ein, lag mid) empftn*
Den UnD fepmeefen Deine fr oft.

©ie frafr, Die unS Pon fünDen
pülfunDerrettungftbaift: gnt*
fünD'fie meinen finn, ©ag id) mit

reinem geifte ©ir ebr unD bienfte

!eifte, ©ie id) Dir fcbulDig bin.

3. 3<b »flr ein wilDer reben,

©u baft mid) gur gemaebt ; ©er
tob DurcbDrang mein leben, ©u
baft ihn umgebraebt, ©urd) Deine

fraft erftief t, 3l!8 roie in einer flu

•

tbe» OEflit 3&fu tob unD blute,

©erun* im toD erquiefr.

4. ©ubift DaSbeil'geb'le, ©a*
Durd) gefalber ift «JD?ein leib unD
meine feete ©em £<Jrren 3£fu
SJjrffi 3um roa!;ren eigentbjinv

Sum priefter unD propbeten, 3um
fb'n'ge, Den in nötben ®ott fd)ü£t
porabeiligtbum.

5. ©u bift ein ©eift, Der leforer,

üOBieman redt bäten foll ; ©ein
bäten toirD erböret, ©ein fingen
ringet rcobl: <J§ fteigt jum bim*
mef an ; (JSfteigt, unD !ägt nicht
abe, 33iS Der geholfen batet ©er
allen belfen fan.

6. ©u biii ein (Seift Der freu*
Den, «80m trauten bä'ltft Du nitbt,

(Jrleucfeteft unS im leiDen QHit
Deineö tcoficS liebt : 5ld) ja, tote

manche? ma! |>aft Du mit füffen
Worten <UItr aufgetban Die pfor»

ten 3um güIDnen bimmelSfaal

!

7. ©u bi\i ein ©eift Der liebe/

Sin freunD Der freunDIicbfeit;

«SBillft nitbt, Dag uns betrübe/
3orn, janf, bag, neiD unD ftreit

:

©er feifiDfcbaft bfft Du feinD,

Qßillft, Dag Durcb liebeSflammen
©icb roieDer tbun jufemmen, ©ie
poller jwietrntbt fermD.

8. ©u, £@rr! baft felbft in

bänDen ©ie ganje roeite weit/

Äanft menfepenberjen WenDen,
SGBie Dir eS woblgefällr : ©0 gib

Dod) Deine gnab 3um ftieD unD
ÜebeSbanDen, $erfnüpf in allen

lanDen, 3Ba3 (T<b getrennet hat.

9. Erbebe D»d), unD fteure©ent
fjerjletD auf Der erb, SBring mit.

Der, unD erneure ©ie roobifabrt

Deiner beerb; Sag blüben, wie
juporn, ©ie länDer» fo tterbeeret/

©ie fireben, fo jerftöret, ©ureb
frieg unD feuer#5orrt.

10. Erfülle bit gemürber «mit
reiner glaubender/ ©ie bäufer
unD Die gürer «Kit fegen für unD
für ; Vertreib Den bb'fen geift,

©er Dir fid) roiDerfef^et, UnD,
roa? Dem berj ergebet, <itu§ un*
fermberjen reigt.

11. 9fitbt' unfer gan;e? feben

«ilUjeit nacb Deinem finn UnD tuan
wirä follen gebert3nö toDeöracben
bin ; 2Bann? mit un8 bt'e wirD
aai, ©0 hilf un$ ftöiid) ftetben/

UnD nacb Dem toD ererben ©el
ero'gen leber.^au?.

21. <$?*
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21 $on bcr cl)vijflid)en £irci)e,

<D?e!. g«iftgettißli*anje.
QiQ Ol* Gatter! Der Die ar*
/6U^ <*

fle We i

t 3 n feinem
<5ofm deliebet ; ©er/ »a« et ju

gefastr au* hält/ UnD Aei8 etbar

men übet! (Sieh gnäDig an Die

cbrifienbeit. ©ie Du in Diefer piU
derjeit ©ie au* Den menf*en
famnielfl !

2. ©u »tUft He/ ol* Dein eigen*

tbum, £ier rctrir Dort berrli*
ma*en. (Sietft Dein »o!f, Du bift

tbrrubm, ©u »illft fie felbft be»

»a*en. ©u fleine beerbe, hoffe

(tili ! ©etroft ! e«ii>De« hattet*
Will' ©o* rei* Dir ju bef*eiDen.

3. @« i(V Do* <5brifhi* unfer
heil : ©0 biel nur an ihn glauben,

©ie haben an ihm ihren theil,

©enfatanni*t (oll rauben, «ßon
ihm fleugt ;roft unD leben ju,

SrquicFung, fegen, f*u£ unD ruh/
UnD alle gnaDenfülle.

4- SGergieng Die Welt mit ihrem
beer Auf ihre« £errf*er* roinfen;

SBenn berge muten in Da« meer
9Son ©r>tte« (dielten finfen ; (So

fällt Do* feine fir*e nie. ©er
££rr erbalt unD f*ii£et fie

:

©rum roirD fie ewig bleiben.

<j. <So flarfe Denn un*, unftr
©Ott, 58eo Sbrifii freujeSfab-

nen! 9)?a* aller fetnbe ma*r $u

fport: £uf Deinen untertbanen!
SrÖlt un« mtt Deiner gegenwart

!

?0?a* un«, mann Die Verfolgung

bort/ 3u Deine««namen* jeugen !

6. Cagun* in froher glauben*.

fraft©i* ebren, für*ren, lieben,

UnD eine gute ritterfdiaft gür
Deine Wahrheit üben! UnD foiiet«

Denn au* blut unD gut; 2ag un*
Dein »ort felbft mit Dem blut <Bor
«Her Weltbefennen.

7. (Steht hier Die fir*e f*on
im flreir, ÜDo taufenD feinte to#

ben ;5H>trD fie Do* einft jur herr-

!i*feit,$l!« im triumpb/ erhoben.
lieh! nimm Denn uns aueb au«
^em fneg : <S*en? un* au*/ rote

Den anDern, fieg, ©ie je&t f*on
fronen tragen!

8. 5S5ann menf*en unD Der en«

gel (bor (Jinft eine firebe werben/
©ann fieigt Dein betrlicb« lob

empor; *8ollfommner ol* auf er»

Den. £omm# 3gfu ! balD, wir.

bitten Di* ! £ag un«/ Die Deinen/
ewigli* «Ben Dir im bimmel wob«
nen.

Sttel. <J8iftDa«&eiUn«, :c.

99H ^»efeinDe Deine* freu»
&£\J* ~sJ Je « Drobn T>tin
rei*/ £grr! juverwüften. ©u
ober/ «mittler, ©OtteS ©obn f

23ef*üfce|i Deine ebriften. ©ein
thron befteher ewigli* : sSetgeb»
li* wirb fi* wiDer Dt* ©ie gan»
je bölle roaffnen.

2. ©ein rei* ift ni*t pon Die»

fer Welt/ flein werf fron m;nf*en»
ftnDern : ©rum fönte feine ma*t
Der weit/ £®rr! feinen fortgana
binDern! ©ir fb'nnen Deine haf.

fer nie ©ein erbe tauben; felbft

Dur* fie 5£irD e* »ergroffert wer«
Den.

3. 2Eeit wollft Du Deine herr»

f*aft no*3n Diefer weit üerbrei»
ten,UnD unter Dein fofanfte« jo*
©ie bolfer alle leiten ! «ßomaufs
gang bi« jum nieDergang Bring
alle Welt Dir prei* unD Danf, UnD
glaub an Deinen namen.

4. tyu* Deine feinöe, Die Di*
f*mäbn/ ©iefreüelnDfi*empo»
ren, £ag Deiner gnaDe WunDer
febn r ©ag fie fi* no* befebren !

Sehr"" fie mit unö gen bimmel
f*aun/ UnD/ unetf*üttert in»

vertraun/ Wuf Deine jufunft roar»

ten.

5. Un* tbrtftenaber roolleft Du
<Beft in Der Wahrheit grünDen/
©ag wir für unfre feele ruh 3n
Deiner gnaDe finDen. 9)?a* un*

fer« glauben* un« gewifj! <ßor

irrtbum unD »or ftnflernig SB?»

wa!;run*/ weil »ir leben.

6. (Jin
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6. Sin reine* herjf*aff in un*
•6<5rr .' Sin her} na* Beinern will

len, UnB lehre tacii* williger

Un* Bein gebott erfüllen! @e
borfam Beiner Porf*rift fenn,UnB
Bann un* Beiner gnaBe freun/©en
unfer heil auf erBen!

7. ©owirB Bein Po!! Bir unter*

tban/UnB lernt BiefünBemeiBen
UnB Bu fübrft e* auf ebner bahn
3u Beine* reiche* freuBen : UnB
berrli*wirB inBtefer jett- 9?o*
betrli*er in erctgfeit ©ein grof

fername werBen.

€D?el. allein @Otr in Ber ic.

OQ1 (T> rfnein '9'f''ei!t>orefs

+j6L. ^J fec @ott.f
(Sieh

ton Be* hirame'* hohen ©ein ar«

me* boif, fjgrr jBebaetb! ©ein
bäuffein./ por Btr flehen. 93er»

nimm Ba* feufjen unB pebät, ©a*
je$t ju Beinern throne seht 9Bon
Öiefer beil-gen ftätt.

i. 93Pir weihen Biefe* (Sötte**

bau*, £> £b'*fier ! Beinern namen:
©*müd" e* mit Beinern fegen

au* ; ßafj un* unB unfern faamen
©ein jeugntfj, recht unB heilig

»ort, 5ln Biefem Btr geweihten
ort» Sunt hei! Ber feeten, hören.

3. ©e* glauben* grunB tft 3@;
fu* ehrift ; «pofle! unB prophe»
ten ©inB pfetler/ unB Bie grunB?
Peft ifl 3br Wort, worauf in ntf*

then/ SEDte tctit Ber feinBe wuth
auch gebt/ ©ie ®£)tte**ftaBt Bo*
luftig fleht mit ibremgiongsbrun«
nen.

4. 9?immanBie finBer/Biewir
Btr £ier in Ber taufe bringen

;

ßafj au* Bie reine lehren hier 3n
ihre herjen Bringen, UnB hilf (Te

felbfl t,ur g!auben*fru*t, 3n Bei.

ner furcht unB cbriften$u*t, Wi
bimme!*pflanjen jteben.

5. Srfcbeinenwir mit leiB unB
reu, (gebeugtem her; unB fnien,

©o f*enf, wann wir mit glau*

ben*treu 3" Sbrifti freu;e ffie«

ben/ Vergebung, liebe, gnaB unB
bulB ; fiö'f* au* Ber fiinBen grofje

f*ulB Wlbter mit ShrifH Glute.

6. O £etlanB ! ftell Bi* felbet

Bar, UnBfchenfun* Beine gaben»
TCan hier be») Beinern abenBmabl
©i* unfre feelen laben : (Sit» Bei»

nen leib/ gib un* Bein biur. ©o
Bu für un* unB un* ju gut (Sege*
benunB Pergofjen.

-\ £ierfegnefelbflBen ebflanö

ein; ©ie fürbirrfür Bie franfen

Srhb'r,unB lag erfüllet fet)n©ein
hau* mit lob un& Banfen : £öVf
wann wir Ben regenren ßanB,
fttrdj, fcbu'en/ häufer. fiaBt unö
lanB/ ©ir, @£)tt ! bier anbefeb*
len.

8. 9?un fegne butfrei* Biefe*

hau*, ©a* wir na* tir, £€rr!
nennen : <£retb fetnBf*aft, ftofj

unB janf hinau* ; £ehr un* Bi*
hier re*t fennen ; ©tö'bf alle*/

nai uni ftöbren wtll ; fiatj un* in

Btefer 3ion*rfiill ©i* freuBia eb<

ren/ loben.

5». 2ob, ehre, Banf unB berrlt**

Teir/ ©eo Bir, o £@rr ! gefangen,
©at} un* ben Biefer f*Weren jeir

©if? werf Bur* Bi* gelungen.

@ib, Baß, xoai wir je£t fangen
an, 9?t*t eher enBe nehmen fanf

Q3t* erB un& himmel &re*en.

5D?el. 5Ber nur Ben lieben.

OOO (TSU/^eilanB!lebflunb
&&6*£J fi^fi Proben 3"t
re*ten hanB Ber SMajeflät! ©u
lebft/ naS achten wir Ba* toben
©er Welt/ Bie un* Perfolgt unB
f*mäht? ©u lebff, wa* f*affet
fatan* lift UnB wuth/ wie grog fte

immer ift?

2. ©u £eilanB ! wa*ft, un* )u

bef*irmen/ UnB fiehfl für Beine

heerBe ju, 3n Btr gelagert/ trog
Ben ftürmen, ©er Beinen ftolje

feelenruh i golat fturm auf flurm/
wir glauben üeft/ ©aß Beine treu
un* ni*t üerläfjt.

3. ©u, £ei!anB! la'ffeft Bie ge*
meine, ©ie Bein geflo^ne* blur
erftritr, $luf ihrem fampfplaft
nicöt alfeine; ©ie fcfmpfer unB
Bu fämpfeft mit. ©u bift e?- Ber

tbr
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tbr (leg K>erf<bafft/ 3n Dir beweist
fiebelDenfrafr.

4- ©u> £eilanD ! bitt an allen

orten, ©er frommen f*iID unD
grojfcr lehn. Qjßenn glei* &«e

offnen bb'Uenpforren «Den aller«

fta'rfften auäfall Drobn : QOGaS a*<
ten totrS» Bein arm gewinnt, OBfe
siel au* Deiner feinDe finD.

5. ©\i/ •peilanD ! (legert über*

f*»eng(i* : 535er ift, Der bor Dir

fteben fan ? ©ein tforon unD rei*
ift unüercjHneltct) ; SGDer e$ be>

fiürmr; jerfcbeitert Dran : (Jr

wagt ju viel/ unD mu§ ttergebn;

O $el« De8 $eil<3! Du bleiben

flebn.

gflel. O ©Ott/ Du frommer.

OOQ OsV faflf« s »* &tn ein*Ä) * ^ Sbrift ! OBobl Dir-

»annwerf unD leben ©ir Deffen,

Wa8 Du faqft/Q3e»ei8 unD jeugnifj

aeben: fftur jeige/ wie Du fand;
©ur* ©Otteä fraft unD ©eifl,

Dag Du von tag ju tag 3m guten

öefter fenft.

2. ©u fagft ; t* bin ein Sbrtft

;

©er m, Der 3Sfum rennet- UnD
feinen ©Ott unD £(Jrrn 3war
öffentli* tftn nennet/ ©0* aber

au* DaS tbut, 2Ba§ forDert fein

gebotr; SbuftDu nttfet aud) alfo/

3(1, »aö Dufagft, einfpotr.

3. ©u faaft : i* bin ein gbrift

;

93?eritd)§tt)ill nennen ia|Ten,gy?ui

leben »ie erglaubt,9fJ?tt ernflDaS

böte baiTen : ©er liebet ebriftum
ni*t/ ©er no* Die fünDen liebt,

3ft au* fein @brift/ ob er ©i*
glet* Den namen gibt.

4- ©" f«9ft : i* bin ein gbrijt

;

©ann i* bin ja getaufet «uf
öbrifH toD, Der mt* 9Wtt feinem
blut etfaufet : 3a wob! ! hart aber
Bu ©ehalten au* Den bunD/ ©en
Du mit ©Ott gema*t 3n jener

gnaDenftunD?
5. £afr Du ifm nt*r üorlängft

©ar oft unD toiet gebroien ? £aft
Du a!8 ©OtteS finD ©i*, wie Du
tbm üerfpro*en, 3n allem tbun
erjet'gt ?©em guten nc*aefirebt?

£at nt*t Der alte menf* 93isber
in Dir gelebt?

«. ©u fagft : i* bin ein Cbrifl/

JCeil ©Otte« »ort unD lebre,

Obn' allen menf*entanD, 3*
fleigig !ef unD höre : 3a/ lieber

!

tbufl Du au*, gpCafl Diefei »ort
Di* lebrt? Wiftt Der'« b'rfrt, fort*

Dem tbut/ ©er i(i be» ©Ott ge>

ebrt.

7. ©u faöft : t* bin ein ßbrift ;

3* la>B mi* öfterfl flnDen 33enm
betl'gen abenDmabl/ £ur tilgung

meiner fünDen ; $inDt aber (i*#

mein freunD! 3* bitte; fag e§

mir/9?a* fo[*em beil'gen brau*/
©ie bejjrung au* ben Dir ?

8. ©u bleiben na*/ »ie bor

:

3n »orten, werf unD (Innen,

iKJirft Du oft ärger no* : ©ein
öorfafi; unD beginnen ©ebt na*
Dem alten trieb; UnD »ad no*
gut foll fenn, 3ft/ »ann man*
re*t be(tebt/ 9?ur lauter beu*el»
f*ein.

9. ©ufagft : t*binetn@brift;
3* bäte/ lef unD finge, 3* geb
in ©Orte« bauä ; ©inD Da§ ni*t
gute DJnge? ©te finD tii aber
wann ©ie »erDen fo üerri*t't/

<Da% ©Ott au* ftet« Dabet) ^in
reineS betje(i*r.
10. ©u fagft : i* bin ein Sbrift

;

3* fan Dir« ni*r gefteben/ 9J?an

fonne fo!*e3 Dann llui Deinem
ttxinDel feben: 5Ber Sbrifit jiin«

ger td, ©er »anDelt glei* wie eo
©onft rübrt fein ga'njer rubm^luS
falf*em grunDe her.

11. 33»ft Du ein fo!*er gbrt'fl/

©0 mußt Du fenn gefinnet OCie

3€fu8 ebriilud war : 2Cann rei«

ne liebe rinnet Uni Deine« ber#

Itni quell, OBann Du Demiitbtg

bift «Bon berjen,wie Der $<£vt t

©0 fag. Du feoft ein @bf ifl.

12. ©0 lang i* aber no* ttn

Dir erfebunDfpüre, ©agftoIjunD
übermutb ©ein'n (inn unD berj

regiere; 95Bannan Derfanftmutb
ftell ©i* jeiget bog unD netD, ©0
bift Du ganj gewtg S3om ebriften»

!

tbum febr weit.
13. ©a«ft
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3. <Sagft Du : teb bin ein @brtrt/

Unb rühmft ii<b Deg mit freuben

;

Shurt ober Du auch mehr/ 91(§ an«

Dre fluge beiben.-' Web! Öfter?

nicht fo biel, $US gute? fle gethan;

©te werben borten bid) ©ewig»
iid) flauen an.

14. ©ag nicht: ich. bin ein

Sbrift ; 93iö Dag Dir werf unb le*

ben Stud) Deffen/ wa§ bu fagfl/SBe^

Weig unb jeugnig geben : ©ie
»ort fennb nicht genug: gin
€brift mag ohne fcbein ©ae"; wa?
erwirb genannt/ 3m wefen felb»

ften fenn.

15 «leb; mein ©Ott! gib ge*

nab/ OWicb emfllid) ju befletffen,

23u fenn ein wahrer ghrift/ Unb
nicbt nur fo ju beifi/en: ©ann
welcher nam1 unb that 9?iebt bat
unb führt jugleidh ©er fommet
nimmermehr 3« Dir ini himmel*
reich.

90?el. 0?un freut ini), lieb.

001 C\Srr ! beine treue ift^*« *Vfo,gro§,©agwirunS
Wunbern muffen ; SGDtr liegen bor

Dir arm unb bloS, 3u beinen gna«

bemfüffen : ©ie boSbeit wahret
immerfort/ Unb bu bleibft boeb

Der treue £ort; Unb willft un?
nicbt berberben.

s. ©ie fünbe nimmet überbanb/
©u fiebert fetfrft bie fcbmerjen;
©ie wunDen (Tnb bir wohl be»

rannt, ©er febr üerfebrten her»

Jen ; ©ie fefculben nehmen tag*

lieb jiw ff? haben Weber raft

nod) ruh ©ie bir ben rücfen

febren.

3. ©ein äuge flehet wiDerbie;
So beiner wege fehlen/ Unb in

Oemganjen leben hie ©en frunt;

,men weg erwählen ; Unb fueben

in Dem fiinbenwuft -3u biiffen ihre

fleifcbeötufj, fftarb DemUerDerb*
ten willen.

4. ©ie creatur entfefcet fieb

Unb feufjet; fren \u Werben, ©ie
wartet, unb tbut ängfligUcb:

Derhimmef unb bie erben/ ©ie
feiner finget werfe (Inb/ Unb

wa? fleb in bemfetben finD't/
SeWetnen fold) üerberben.

5. 3Bir hoffen Dennoch üeft ju
bir/ ©u werbefl un? erhören/
30Dir flehen; ©Ott ! für unb
für, ©u wolleft Doch befebren
©ie fünbenbolle b!inbe,welt/ ©ie
(14 für fo glücffelig hält/ ©a fie

?ur hüllen eilen.

6. Erbarme bieb/ treuer ©ott

!

©er bu Die Welt geliebet/ ©ie
weit/ bie ganj infünben tob/ 3n
irrtbum bid) betrübet ; ©ib bei«

nem werthen Worte Fraft/ ©ag
e? in foleben herjen baft'/ ©ie
bart flnb wie bie felfen.

7. 2a§ Doch bie weit etfennen
noeb/ gwit ihren blinben ftnber«/

2Bie fanft unb angenehm Dein

joeb ©en benen armen fünbern ;

©ie fübfen ihre fünbemfebutb/
Unb wenDen fieb ;u beinet hufD/

Unb beine? ©obneS wunDen.
8. ©ie beerbe/ biebu baft er*

wählt/ ©ie fege bu jum fegen/

Unb fdjenfe/ wa§ ihr annoeb

fehlt/ 3u gehn auf retbten wegen

;

2aß beine treue; aug unb hanb
©eon beinen gliebern wohl he.

fannt; ©ie beiner gute trauen.
9. Sin batter unb ein hirte

met>nt €3 treulich mit ben fei*

nen : ©u biftnoeb mehr; aI8 beo»
be feonb; ©u fanft? nicht bofe

mennen : ©rum trauen wir allein

auf Dich- <lld) ! leite bu un§ b'dter*

lieb 9?ocb beinern rath unb willen»

10. £ter flnb wir; beine erben/

fd>on, Unb freuen unö barneben/
©aß bu un8 tit genaben fron
9?unmebro balb wirft geben

:

9ßir hoffen balb Dein angefleht ju

fehen bort in Deinem liebt; ©a
uuStaS fiamm wirb weiben.

?0?e!. SED« febön leuebtet D.

ac> e (frommt her- ihr chris

(JrjäMer @£>tteS freunbltd)feit/

^ommt her/ unb ;a§t erflingen

©ie flimm be? Danfen? unferm
©Ott ; 2agt unS bem dörren
3e6aotb S0?u frobem munbe fin*

3(0

;
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gen : ©inget» SBtinget, ©cböne
Weifen, £abt und preifen ©Orted
gaben. ©ie »ir ju aenteffen

haben.
2. flOBirgebnfnunferö ©Otted

baud 9J?!t berjendsiconne ein unb
aud; ©Ott la'ffet und noch fim
Den T)en tbeuten fdjafj/ Dad le«

bendroort: £ier jeigterund l><$

bimmeld p;orr, Vergebung un<

frer fünben. ©inget, bringet, tc.

3. CWan höret mit Perwunb'»
rung an/ -ISad ©Orted gut an
und getban, ©en glauben $u enu
jünben : <D?an lernt gebulr, lieb;

friebe/ judn, Unb »aö noch mehr,
&e3 (Sciftefl fruebt/ ©ie boffnung
peft ju grünDen. (Singet/ Srin
g-et, :c.

4. O groffe»ob!tbat/Die ©ott
thut $tn und mit feinem bim
meldgut !Ogroffe lieb unb gnabe!

Saß ferner leuchten, ©Ott l bein

»ort/ 3u unferm troft, an Dies

fem ort/ ©aß und fein feinb

nicht fdjaDe. ©inget, Bringet, :c.

5. 2Bie mancher ort ift nun
jerftobrt, ©a man juöor bein

»ort gelehrt, SGiet fireben fünb

Berfalien: £ier ftebn noch tbür
unD pfeüer Pert ©a ©Ott Die

reine lebre lägt 3n feinem tem-

pe! fdiallen. ©inget, :c.

6. <&$>, ©Ott! laß Deinen

ffbuij unb treu 3n aller notb

und fieuen ben, Wann und ber

feinb »HI ftöbren; Sag und mtt
»obrer banfbarfeit ©ir »tbmen
tinfre lebenden,3" Dir bie berjen

ftbren. finget/ bringet, ic.

7. grbalt Dein »ort unbfacras

ment 93er r eib julefct ein feltg

enb, Unb laß und babmfommi'n.
2Bo feined rempeld nb'tbig ift/ 2ßo
Du in allem alled biti, 5Bo e»tg
alle frommen Singen, SSrmgen,
©cböne »eifen/ Unb Dtrb preifen

Um bie gaben- 2!)ie (Te ju ge»

niefen haben.

gj?ef. allein ©Ott in ber/ ic.

C)C)Ct r\ 3Sfu ! liebt unb heil

Diefem Üben Sein »ort/ OaS

©Otted rath enthält/ 3ur leuebt'

und baft gegeben.' ©u bift ber
£@rr ber ebriftenbeit, 2>ie bu
inbiefer pilgerjeft ©ir oudben
menfeben fammlefi.
2. ©ie »illrt bu/ ald bein eigen*

thum/ 3ur »abren »eidbeit !ei#

teil/ Unb Durch DeinePanyelium
3ur feligfeit bereiten, ©u bift,

££rr ! groß pon rath unb tbat,

Unb »ad betn munb öerfprocben

Im, 2ßirft bu gewiß erfüllen.

3. ©ubift Der beinen trofl unD
heil, ©0 pie' nur anäieb glauben.

Die haben an Dir alle tbei! ; ©te
»irb Fein feinb bir rauben. 9ßon
bir fließt »eidbeit, trofl unb ruh
©em ber bir folgt, unfehlbar ju.

©etn ift Ded guten fülle.

4. Ißagbocb bie menge immer*
bin Huf beinen ruf nicht boren,

Unb mancher im oerfebrrtn finn

©ich »ieber Dieb empören : ©0
fällt boeb beine firebe nie; ©u
bältfi unb bu befcbüßeil fie ©urd)
betned ©etfted gaben.

5. ©ein irt Dad reim» bein ift

Die fraft. 5Ber follte Dir ntebt

trauen, UnD auf Dein »ort ge*

»iffenhaft <Beft fetne boffnung;

bauen? ©ein heil ift unfer böeb*

fted gut ; $ilf, Daß »ir Oetdmit
frohem murh ©ich bor Der »elt
tefennen.

6. 3»ar fampfen »ir noeb

manchen fireit Hucbmit und felbft

auf erben ; ©od) »erDen jur ooll#

fommenheit llucb »ir erhoben
»erben, ©ann enDet fidj Der bei»

nen müh ; ©ann frone«"« unb be#

lobnil Du fie, Obn' enD, mit pre»3

unD ehre.

7 'Wr febn Dich Dann in ma»
jeftät/ UnD und

f
gleich beinen en*

geln» 3« "'« empfunDnem glucf

erhobt- SSefreor Pon allen mäns
geln ; 5r° l °cf<n Dir unD preifen

Dili, ©aß Deine macht unD gnabe

fict) ©0 bod) an und »erherrlicbt.

fffttl. QJfalm it9.

OO'T OftÜüillMi'»!''^
66 1 U ©Otted ©oi>n Hu«

aller
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©aDur* fte/ in Der tvett jer#

ftreut/ <Si* bon einanDer bra«
*en, £at:fte Dein guter ©efftöe«
führt, UnD fie mit berr li*feit ge*
jfert, 3n einigfeit De« glauben«.

3. W*! fe» Do* au* ju Die*
(et jetr Un«/ hattet ! wieDet
gna'Dig, UnDma* un«üon unet*
nigfeir £inwieDer fren unD leDig-,

®ib, Dag Dein bäuflein fürunb
für/ 3n einem ©eifie Diene Dir/

3n Deiner liebe lebe.

4. W* ! f*aue, wie De« fatan§
lift (Sie ja'mmerji* jertrennet,
5Die man Der liebe fo bergigt/ 3m
unberfianDe brennet ; 90Bte alle*

in berWtrrung gebt/ ©a ein« DaS
anDreni*tberftebt/ UnD(t*un«
nö'tbig jweget.

5. $l*,£€rr! hilf fol*em übel

ab/ 93erfammle Deine beerbe/©a6
unter Deine« Worte« fiab ©ie
wieber einig werDe/ UnD Da« banD
Der bollfommenbeit, ©te liebe/

un« au« allem ftreit, 3n Deinem
©etfie, bringe.

6. OBte f*on unD lieblt* fit&t

e« au«/ SOBann brüDer find bei)»

fammen £inträ'*tfgii* in einem
bau«, UnD flehn in !iebe«^am#
men *, Sßann fie im geiil jufam*
men gebn, 3u ©Ott in einem (In*

ne flebn UnD hatten an mit bäten.

7. ®lei*wieein tbauunDfcaU

aller weit ju feinem tbeilerfeben!

Q5ei) wel*em er Den heil* unD
anaDen * thron ©ebauet bat/ unD
Dem fürjufteben €r fl* ent»

f*tog bor allen jeiten f*on/ UnD
lagt ju ibm Den gnaDen* ruf ge*

f*eben.
2. *ßon anbegin bi« ju Dem enD

Der »eit,3EBttl er Dur*« »ort unD
©eift jufammen bringen ©ein
»elf, Da« er beom glauben f*üfit

unD hält ; Der bö'l!enma*t wirb
fol*e«nie berf*lingen, (Sein au*

ge wa*t, Daß ibm ni*t einer

feblt/ UnD niemanD fan au« gbri»

fti banD fie ringen.

3. ©i« ift Der leib/ Dabon Der

£(£rr Da« baupt : QBirD jemanD
hier ein lebenD glieDma« bleiben/

©a« nur gef*i*t/ wann er an
gbriftum glaubt/ UnD wo« er

glaubt/ im leben fu*t ju treiben;

(So wirb ibm nie Der beifgen
tbeil geraubt, 25eo Die er ft* Darf

in gemeinf*aft f*reiben.
4. ©ann alle Die in einigfeit

unD frieD 3m glauben ftehn, an
6brifii anaDen gaben, ©ie er er*

warb, at« er am creuj berf*ieD/
3u ibrem troft, gemeinf*aft fon*

nen baben; ©0* jeDerfol!/ al«

wahre« fir*eng!ieD f €0?tr feiner

gab Die anDregiieber laben.

5. So ma*e Dann, meiner
feelen !i*t! 9D?i* Dürre« rei«/ jufam fleugt/ So fommt bom baupt
etner eoien reben, ©amit icb

bring biel füffe glauben«frü*t';
(So werD ich a!« ein giieD Der fir*

*en leben : 3* «erbe febn Dein

ijolbe? angefleht/ 9$ann Du mi*
wirft juc MmmelöftaDt erbeben.

«Wel. £8 irt gewißti* an,:c.

QQO C\ ^Gatter Der barmber*
+*&o* ZJ ^igfeit! ©er Du Dir

Deine beerben ©efammlet jur

apoftef jeit/ ©ein Dof ju feon
auf erben : ©u ha* Dur* Deine«
©eitle« fraft ©le groffe f*aar
Der beibenf*aft gu Deinem rei*
berufen.

2. <Uu« ihrer mannigfaltigfeit

hemieber©tegnaDe ®£yte?un&
fein ©eift«ufSbrifti wahre glie*

Der ; ©a« ift Die fru*t Der einig»

feit/ £eil, fegen» leben, allejeiti

UnD alle bimmet«güter.

93?el. «Pfalm 42.

99Q Qior. fagrmitangftunD
&>&z>* £) f*merjen, 3ien/@ot*
te« wertbe ftaDt/ ©ie er trägt in

feinem herjen ©te er ihm eritäb*

• et bat : ^ * ! fprtdu fie, wie bat
mein fflßrt «B?i+ ber

1

offen tn Der
noth, Unb lagt mi* fo harte pref*

fen,05?einer bat er gan$ toergeffen!

2 ©er ©Ott, Der mir bat »er»

fpro*en Seinen beoilanD jeber*

©e« ftreit« unD »ieter fpra*en/jjeit/ ©er läßt 0* »ergeben«

Olef. ©ef. u fu*en
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fu*en3efc.t in meiner traurtgfett.

$i* ! will et Dann für unD für

©raufam Junten über mir? flan

unD will er ft* Der armen 3e$t

nicbtf tote borbin, erbarmen?

3. 3ten/ Du Pielgeltebte !

©pro* ju tbr De« ££tren munD,

3mac Du &ift jefct Die betrübte»

©eel unD geift ift Dir PerWunDr

;

Do* ftell alle« trauten ein: >Bo

mag eine muttet renn, Sie ihr tu

gen ftnb fan baff«"/ UnD auf ibier

forgc laffen ?

4. 3q# wann bu glet* mo*teft

ftnben (Jinen fol*en mutterfinn,

j)a bie liebe fan Perf*wtnDen,

©0 bleib i* Do*, wer i* bin :

<J»eitw treu bleibt gegen Dir, £i

fßon ber tr>rift li*enflir*e.
_

ber Deinen fettung wa*ft, UnD
Di* felbft )u felbe maebfl $ür Dein

wahre« Wort jvi fa'mpfen, Unb bet

feinbe wuthju Dämpfen.
3. €3 ttift Deine? namenfl ebre/

«Deiner Wahrbett heiliathutn,3<?»

fu ! Deine glaubenölebre, Deine*
leiDend fraft unD rubm, UnD Den

bienft»benbir allein fHJir ju lei*

den f*u!Dig fenn : Darju fanft

Du ;a ni*t f*weigen- Deine
ma*tbanD wirft Du jetgen.

4. Du Perla*ft Der feinDe tücfe,

Sreibft ber hi^fen tatb unD f*luß#

9D?utb unb an f* lag, felbft ju*

rücfe,Da§ e: ni*t gelingen muß.
Die Perfotgung hat ihr jiel, Du
Perbängft ihr nr*r \u piel, Unb

en, Du meine jter ! Du baft mir ipflegft Derer nur ju fpotten Die»

mein be« befefTen. Deiner fan i* j££rr .' wiDer b«t»firt> rotten.

ni*t Pergeffen. s-,©tätT> nur Den f«wa*en

5. 2aß Di* ni*t Den fatan glauoen, Den. bei» fo betrübter

Menden; Der fonft ni*t8 aüJ

f*recfen fan ; ©iebe, bier in mei:

nen banben -gtab i* Di* gef*rie>

Ben an. "ICie mag efl Dann anDerS

fenn ? 3* muß Ja ge&enFen Dein

:

Deine mauren will i<o bauen/

UnD Di* fort unb fort anfAouen.

6
;
Du bift mtr ftet3 Por Den au.

«en ; Du Ue.au mir in meinem

Jett, Jierf* unD fatan un8 \u

rauben, UnD nur fur*t unb blo»

Diafeir UnS ju f*recfen flnD be*

mubt. Deine nmäbeit rennt unD

fleht Deiner finDer f*wa* Per»

mögen, UnD nwb ni*t ju piel

auflegen.

6. £i!f Den Deinen, unD befehre

Der Perfoloer blintti beer ; Der

f*oo£. QGBieDie finDlein, Die no* Iperfo gung neur' un^ rcehre-Dac

fauaen, «Weine treu $u Dir tft'fie un« ni*t fei)}uf*Wer:9?imm

groß. <fl?i* unb Di* foll feine ;Di* Ter beDrängten an, Seit aurt>

jett, Ävine notb, gefabr no*
ftreir, 3a Der fatan felbft, ni*t

f*eiDen. Sieib getreu in allem

leiben.

«JWel. Walm 42.

qqa C^reuer £irte Deiner
AiöKJ* V- heerDe, Deiner glie«

fcer ftatfer f*u£ ! ©tebDo*,wie
Die af* unD erDe©i* auflehnet,

unD mit tru£ Sobt unb wütber

wiDer Di*, UnD Permißt fi* fre.

»entli*» Deine fir*e \\x jcrfttjbt

ren/ UnD Dein erbtbeil ju perbee*

2*. Du ; £@rr! bift jaunfer fö%

ntg! 3ßir finD Dein mit leib unb

feel : <JD?enf*enbülf ift ja ju wt>

nig, 5CBoDuni*t3mmanueU *5u

Die auf re*ter bahn* Die no*
je£i Hur* fatanö lügen» ©i*
fefbft um fbrbeil betrügen.

7. £ag unä re*t unD reMid»

{janDe.n, U^^ in taub.netn i'a!t

Dir (Sanj getaffen, heilig wan#

De'n, UnD Darbet) un* flügü*

bier ©äiefen in Die böfe ?eir, UnD
für fa(f*er beHigfeit; 9lu* Der

feinDe lift unD Wüthen, Un« mit

wahrer flugbeit hüten.

8. 2aie mit baten unb mit wa#

*en <£>ttti un8 fepn auf unfrer

but, UnD nur Di*>£@rr» afftn

ma*en. ©0 wtrD allei WerDen

gut; 3€fu§ ftreitet für unfi hier,

UnD Pertrttt un§ Dort bep Dir/

93iS wir auf Der neuen erben 93eo

ibmtriumpl)iren werben.
We!.
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8. Erhebt t'tcfc; o£grr! ©ein
«ort weit aufjubreiten ; Werter«
re auf Den weg ©e$ frieDen? hin»
juleiten. 9id> fuebe/ treuer £trtj
©ureb Beinen £eil'gen ©eiß,
©ie, welcbe fatani (iß <ftod) Det»
ner beerDenrreigt.

9 2ßir ffnD Dein eigentbura/
©ein bolf fdjen biet auf erben«
Sag Deine frommen nidbt <5in

raub Der feinDe »erDen ! ©em
roorr, Dein allmacbtSßab <5ep
unfre guberfiebt, ©ann trennt
unS aueb Der toD 9Scn Dir/ grlö*»

fer ! nidjr.

C0?el. tyfalm 42.

000 Qion gib Did> nur jus
äO^.* £) friebem ©Ott iß nod)

beo Dir Darin, ©u biß nid)t pon
ihm gefcbieBen, gr bat einen bat*

ter*ßnn ; S0Gann er ßraft, f'o liebt

er aud), ©ig iß fein beliebter

braueb : %ion, lerne big beDenfenr
aSBarum willft Du Dieb fo franfen?
2. treiben Dtd) Die meere8»toel»

er Propheten fanbre; Stuf roe!d>emjlen 3n Der roilDrn riefen fe'e:

gbriftul felbß, $1(8 menfd), Den|2Bollen fie Dieb aar jerfebellen,-

urfprung nabm, SSertoirft DeöjSEftufjt Du rufen ad)! unD tueb!

menfdjen ©obn/ ©er al$ <D?egiag
;

©djweigt Dein £eilanD ßill Daju,
fam. j@leid) a!i in Der fanften rub?

5. WuebDa^etoolferffcbfKaebjBion! lag Did) niebr bewegen/
Cbrißt namen nennen/ ©Ort/ !©iefe flutb Die wirb ft tb legen.

unD Den er gefanDt, SluS feinem
\

3. SBerg unD felfen mögen wer*

5f»e!. O ©Otr/ Du frommer.

OQ1 CfO«<f'ein»gr!b'fer.'iß/
AOI+ 4AJ £j er t, e j ne fromme
neerDe! Obgletcb Du gerne willfi

©agjeDer feiig WerDe! ©enn Du
erwarbß Der tvelt/ ©0 grog fie iß/

Da§ heil ; UnD freuDe wäre DirS,

sftä'bm'jeDer Daran tbeü.
2. 9Son Deinem reiebe fern, 33e>

Decft mit nnflerniffen, SQSill Die

»etfebrre roelr ©en weg De8 bei!?

niebt wtffen : Verachtet frecb Dein

»ort/ Unc> fdjeut fein belleS liebt,

©aS, gleid) Der fonnen glanj,

©ureb ftnflre Wolfen brid)t.

3. ©ort bringt ein wilDeS polf

©en goften ©Otteö ehre; Äennt
feinen <S<böpfemi<br, gragt nicht

nad) feiner iebre ; SSerwanDelt
Dieb, Den nie @in ßerblicbä äuge
ftefit/ 3n ein bergängüd)* biiD/

5Jor Dem ei bä'renb fnier.

4. ©a$ polf Deö eigentbumS;
©a§ ©Ott, Den £grrn/ erfantf«

re/©aö feingefe§ empffeng, ©em

»ort erfeHnen/ 35leibt nod) Der
gtÖgte tbeil sßom gnaDenreicbe

fern. Verehrt Den £ei!anD nid)t

ÜIS feinen ©Ort unD £grrn.
6. ©er fpotrerfuebt Dein wort/

«Cerßricft in eitelfeiten, ©ur*
»äffen Der Pernunft UnD bo^ett
ju beßreiren. ©ai tbeure n>ort

bom freuj 3ß ihm ein ärgernig,

SBirb ihm nid>t itebt, niebt rroft,-

SWacbtfein geriebt gewig.

7. ©ef aberotauben« maebt93er*
6lenDetanDrefee(en/ ©agfie Den
toeg ju ©Ott, ©en 6 b r i ß u i

jeigf/ oerfeblen. ©tolj auf Den
fdwarben febein ©er eignen

frömmigfeit, Verleugnen ße Den
^>grrn, ©urdj Den unl ©On
Perjeibr.

*en/ Ob ße nod) fo Peße ßebn ;

3a. Die ganje roelt Defgteicben

9J?Öcbregaraud) untergebni©en*
nod) bat d feine notb 3n Dem le»

ben unD im toD : gion ! Du fanß
Doch nicht roanfen 9lu§ Den reobU
gefügten febranfen.

4. OÄüffen febon allbier Die
tbranen ©ir Dein tranf unD fpet*

fe ferm ; ©timmt Dein feufjen
unD Dein ßöbnen ©tetf mit Dei«

nen lieDern ein : Äranf t Der neiD
Dir beri unD mutb/ Äämß Du hier

um baab unD gut ? 3ton ! lag Dir

Docb nidbt grauen, ©u fanß Dei»

nem ©Ott Pertrauen.

5. ©räu't man Dir mit febmad)
unD banDen, Otttt Piel quaal unD
berjeleiD ? go. Du ttirß Dod) nidjr
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ju f*anDen, ©enf nur an &ie
emtöfeir; ©et) biebnebr recht
tooblgemutb, ©ag Der ^>^rr ^tr
fol*ettbut: 3fon! ©Ott wirb
Dt* f*on Harfen, ©iefet mußt
Du eben merfen.

6. Sreue Dt*, nun fommt Da8
enDe UnD Der abenb f*on berbe»

!

©tb öico nur in ©Ortet bä'nbe,
-Oer ma*t Dieb nunmebro freu

:

8ur Die trübfa', fpotr unD bohn,
©tot er Dir Die freuDenrron : 3i,
on

j Du wirft roieDer la*en,©rum
fp laßDie weit nur ma*en.
7. |»aire(uja! Deine Wonne, Sie«

uet Bion, wirD nun grog, ©ann
Die febbne gnaDenfonne glimmt
Dt* re*t in ibren f*oot, ©ibr
oir einen freuDengruß, UnD (Tcb
fwffenjum genug: gion, tvo t(\
" un &« n HMen? 3f0t fanflDu
»onfreuDefagen.

8. greuet eu*, ibr bimmelt er*

Jen
!
Sreuer eu* mit 3ion bier

groffer name, «ffieil er WunDer«
tbaten tbut. Mbü*, nob unD
au* bon ferne, <8on Der erb bit
anDiefterne.

5pe!*e Di* bon berjent,grunb
Sieben/ fu*en unD begehren: Mut
Derfaugelinaen munb £aft Du Dir
ein lob bereitet, 2ßel*et Deine
ma*t autbreitet.

3- St ift/leiDer.' ju beflagen,
3a, Wem bri*t Dat berje ni*t,
SIBann man fieher fo bielraufenb
Jollen an Dem bellen U*t ? «*,
»ie fi*er f*läft Der fünber ! 3ft
et niefct ein groffet rounber ?

4- UnrerDeffen, J>@rr, mein
£errf*er.' «ffiill i* treuli* lh,
ben Di*. £>ar.n i* weiß, Du treu»
erSßatter! ©aß Du Denno* lie,
beftmt*: 3eu*mi* fräftfg bon
per erben, ©aß mein berj mag
btmmltf* werben.

5- ££rr ! Dein natu' ift bo* ge*dij'Ä« *""*" SM¥n *"CT » 5- -yyrrr ; ueinnam 7
tß bom ai

gjU nun (eben für unD für, UnD 5ßo Die warmen fonnenfirab'en

"- »elobt 3ebobabn3erDe«
6 £Srr, mein £err'f*er!o wie

berrh* 3(1 Dein name meiner
feet! ©rum t'4» au* bor Deinen
äugen ©ingenbe mt* Dir befebl.
Sibf Daß Deine« finDet glieber

£t* nun f*eiDen 5$on Dem ßamm
unD e»'gen freuben.

9D?et. 3eu* mt*, jeu* m.

233 Unf" ^ erc f*er, unfer

bb'Äftet ««FSLha"1Vs"' SÄ v°-
afe De,ne8 ,int)c* öltebo*ftet ©utf fterrh* tft Dem 1 ®!* Dir ganj ergeben wieber

93on ben ©utern beS QtoabenbunbeS»

a) «Bon ber Berufung.

9RL 9fuf'0fünDer , la_

groffen ©Ott ju hören, ©ä'ume
feinen augenbltcF; S*mm ba!D
on Dem frühen morgen, flomm
nur ohne fur*t unD forgen, öalte
Öl* nicht feibfl jurütf : (^Ort
bat lauter beil unD fegen, ©ir.
Dem fiinDer, borjulegen.

e£j>!J°i rtäV efn SrofTer
t*aDe, ©0 Du trartefl, bit Die
pnaöe litt Die fonne untergeht.»
fiomm m rage Dtefet lebend,

£or' bte trarnung ni*t bergen
ben«, ©a Dir no* JU ratben (lebt:
Komm no* beute» »eil Du bö'reft,

©aßDuDiegefabrni*tmebreft.
3- <5*euDi*ni*t,n>anntan#

Dre merfen : ©Ott ifti, Der bon
Deinen werfen, Wiüt bon anDern,
Di* befragt. 2erne,n»iHmanDi*
berleiten, Ulfe menf*en s fur*r
befreiten, ©et) getroft unD un«
Verjagt : ©i* ber bö'fen »elf ent»
fernen, £e:'£t Die »abre wtiiheit
lernen.

4. ©*recfet
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4. (Stbretfet Dttb Dte macht Der, 2 £Srr! »er 6'ift.Dur' grog
fünöenf £», Du fanft noch gnaDe unD mächtig , 3* nurerDej liauh

ffnDen; ijr/ Dein @0*t, &erftb£tjunD Foth . ©u bift eratg reich

Dich nicht: ©och, je longer DU|unD»räcbtiq : 3* »oll Dürftigfeit

Peritebeft, UnD für Deinem £ei* unfc notb:©u »oll liebt unDbetr*
lanD fliebeft, ©etlo mehr »äebft lüebfeit; 3* Doli naebt unö Dun«
Dein geriebt. O wie »ob! ift Demifefheit : ©u bift heilig- ich »er*

geratben, ©erfelbft richtet feine

tbaten!

5. ©rum ergib Di* feiner gute

«Mit Demütbigilem gemütbe;
ebrifluS nimmt Die fünDer an:
@hre ihn a!3 Deinen meiier- Jie«
be alle blinDe getfter, UnD erroähr

Die rechte bahn ; @o wirft Du Den
£eiianD ftnDen, ©er Dich frei)

macht bon Den fünDen.
6. Äomm, bei? tbm binfort ju

bleiben, Sag Dich nicht? jurücfe

treiben «JÖßannDtcblocft Die arge

»elt; 35!eibe. »ann Du bid ge*

fommen ; ©anfe »ann Du aufge?

nommen;2bue roaStbm »obige«

fällt: ©er hat feiner gnaDen pfän«

De; QOßer beharret bii an8 enDe.

7. «JOBtllftDunuram bb'renban«

«jen? Wein» Du mußt weit mehr
erlangen- ©ureb Den (Seift, Der

alle« febaff «Ruf ju fem; Der ihn

will geben, ©a§ Du fonneft ebtifts

lieh leben, «üngetban mit glau-

ben «fraft : «HSeK Dir fcheint Die

gnaDen fonne. «HJirft Du bb'ren

freuD unD wonne.
8 «ilcb, fo öffne mir DaS fierje.

©ajjicb nicht mein heil perfeberje,

3efu, gib mir Deinen finn : «Pflanj

in meinen geift Dein leben/ gjlacbe

mich jut »ahren reben» 5rücbt'
ju bringen immerhin; ©ag ich

Diefer frücht' genieffe, «Kann i*
meinen lauf befaVieffe.

Sitte!. «Pfa'.m 42.

Oqk iÖOtt! Dein feepter,
6ÖO. \Z> ttubl unD l*rone,£err«

feber über alle »elt : ©u hart Dei«

nem liebflen ©ebne ßängft ein

bocbjeitmahl beftellt. ©ir fen

Danf obn enD unD jablt ©a§ 511

Diefem liebeä-mabl ©u mich auch,

au« lauter gnaDen* 2>on &«r ftraf

fe (äffen laDen.

u

f orben : ©u Dal leben, 16 erftor*

ben.

3. ©annoeb, Der groffen gna*
Den ! «JGBerD ich ju Dem bocbjeit*

mahl «il$ ein gaft üon Dir gelaDen;
3* foll ;n Dei bimmelS faal ! ©ort
ben &tr, ®Qtxti lamm ! O mein
£<jrr unD bräutigam'. «B?it Der
enge: ebor unD reihen £»ig mtcb»
ach! e»ig freuen.

4 5K5en nun Dürftet, fan fidf

laben. «Keil hier iebenS »äffet
quillt ; öier tft feelen>broD ju ha*
ben/ 50ei*e§ allen hunget fttllr.

Suffeä mahl, freuDen.ort' £tet
lägt ©DtteS her* unD »ort güe
Die fünf» unD feelen-p agen (gieb
jur arjene» auftragen.

5. O Du groffer £grr unD tot

ntg ! ©u tufft felber : fommt her*

bei) ! Web tcb bin ja »iel ju »enig
«illler Deiner lieb unD treu 9Wei*
ne febtMcbbeit Danfet Dir «jtfe*

ma'.S »ürfig gnug Dafür j «Hübt
unD lehr mich felbft Die proben
Solcher gnaDe recht ju loben.

6. «Hüfte mich mit Deinen ga«
&en;9Jühre Die Durch Deine macht/
©le Daä eitle fo lieb haben, ©ag
ihr her? Dein mabl Peracbt'r. ßag
Die lebenlquelie mir 9fttcbti<§

flieffen für unD für/ ©ap mein
geift fjcb in Dir labe/ UnD Die öolle

gnüge habe.

7. 3eu* Du mich, Dein mahl ju
febmeefen JluöDer fcb»arjenfün*
Dengruft ; üa% mich Deine Oimme
»eefen, SB e lebe mich fo fehnlid>

ruft ^crnm, menfeb ! unD eile

fcbnell, Ä^mm ju Diefer leben?»
quell, ^omm/ unD iß Dijj btoD Der
fielen ! ©icb mit 3Sfu ju per»
mahlen.

8. Oefne/ «Satter! berj unD
obren, ©ag Dein »ort ju berjen
Dring/ UnD mich ju Den freuDen*

z «hören
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tboren3ener auöetwäbtten bring.

Sag mich/ ben bu tbeu'r erfauft

©er auf gbrifH tob getauft, 93er>

&en träbern nid>t berWeilen, 3»
bem gnacenmable eilen.

9. ©tb, bag mid) big welt.ge

tümmel/SaJali rauch unb fcbat

ten flieht/ 0?i*t bon jenem mabl
unb bimmef/ 9Son be# flamme*
bocb$etr/ itebt. Sieb mir an Hi
f>9iiitit fleib, 3®(u beilMerecb*
tigfeit, ©ag id) mit bem $&tvn
»et ebren £od)jeit feo're obn'
aufhören.

9Wel. Vfafm 8.

Q«2ß r^Ött rufet nod> ; follt^OD* V£> icbnitbt enbUd)bö«
ren ? SPCie lag ich mich bezaubern
unb betboren! ©te furje freub
biefurje jett, Vergeht, Unbmei
ne feel nod) t'o gefährlich ftefor.

2. ©Ott rufet nod) ; follt icb

nicht enblicb fommen ? 3ch bab fo

lang bie treue fiimm bernommen
3d)Wugt ei wobl, ich war nicht

tote id> follt ; gt winftemir, id)

habe nicht gewollt.

3. ©Ott rufet nod) ; tote Dag
id) mid) nicbt gebe! 34 furcht

fein jod), unbbod) in banben lebe;

3* halte ©Ott unb meine feele

auf ; Sr liebet mich ; mein ar*

me* berge/ lauf!

4. ©Ott rufet noch ; ob ich

mein ohr berftoofet : dt (lebet

nod) an meiner tbür unb Köpfet;
£r ift bereit/ bag er mid> nod) ent;

«fang; @r wartet nod) auf mid);
rter weii, wie lang?

5. ©ib bidj/ mein berj, gib

öid) etnft aan) gefangen; SOPo

Willt bu troft, »o willt bu ruh er«

langen? Sag Ion lag lo«! btid)

alle banb entjweu, ©ein geiil

wirb fonft in ewigfett nid)t frei).

6. ©Ott locf et mid) ; nun lä'n

ßer Hiebt berweüet! ©Ott will

mid) ganj ; nun länger nicht ge:

thetlet! $letfd>, weit; bernunft

fag immer wa§buit>Üti «JWein^
UOtteS fiimm mir mehr alö bei«

He, gilt.

7. 3* folge ©Ott/ id? will ibn

gan| vergnügen; ©te gnabefoll
im bergen enblid) (legen : 3cb ge-

be mich/ ©Ott foll hinfort allein»

Unb unbebingt, mein £<Jrr unb
«Dfaifler fenn.

8. 9id> nimm mid) bin, bu lang«

mutb ohne maffe ; Srgreifmid)
wohl/ bag ich bid) nie verlaffe

:

£grr, rebenur/ id) geb begierig

acht : Jübr wie bu willt/ id) bin

in beiner macht.

<3We(. 55«it ©Ott will id>n.

oory Oftfrtfn bitte » wie fo^^ w» treulid) ©ebft bu
bem fünber nach ! ©er unbefon«
nenfrenlid) igtet* irrt unb all«

gemach 3n fein üetberben lauft

;

5Co beine banb ben armen 9?icbt

feiber, au8 erbarmen Unb gna«
be nod) ergreift.

2. 3Bie trö'ftlid) tft bie flimme,
©ie alle fünber locft! Md>, fprä*

eben bu im grimme : <HJeid>t, bie

threud) berftodfr! 233eicbr, fün»
ber ! roeiefat bon mir ; 3d> will euch

nicht erfennen: üßer wollt t%

unrecht nennen? SGBerbift Du?
wer finb wir?

3. ©otb nein ! bu beig'fl un«
Fommen, Unb fuebft uni feiber

auf: ©ti liebft nid)t nur bie

frommen ; ©ein berj finnt aud)
Darauf, ©ein her;, iai rege wirb/
©ag bod) b&i febaaf jur beerbe
gurücf gefübret werbe» ©aS ftcb,

babon berirr'r.

4. <Rimmt nun ber freche fün-

ber ©en gnebentuf nicbt an :

©ebft bu bod)biel gelinber, 1l!S

man geben fen fan; ©reeffi ihm
ein Wettert jiel : Sr fan noch

gnabe hoffen, ©er jugang fleht

ihm offen ; Sßenn er nur f ora*

men will.

5. «cb/ £irte meiner fee'en«

W<b wahrer berjenSfreunb ! SCBa«

foll id) e« üerbeblen ? ©u bail e§

roobl gemennt. 3* war berirr't/

verflucht : ©u baft mid) in ber

wufle ©er unfruchtbaren lüfte

3n gnaben beimgefuebt.

6. ©ein wort fcballtnocb im
berj«n ;
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berjen, ©o§ mi*$ur bufje rief;

0113 i*, ju Deinen fcömerjen,

«Den weg $ur böilen lief. OBie
gnä'Dtg :ogft Du mi* <&onDiefem
breiten (lege, 5Dur* fanft unD
harre Wege ! gftein hirt/ t*
preife Dt*.

7. «*, Dag i* Deinem leiten

9?ur ftet« geborfam war' ; UnD
ju fo mannen jeiren 9?t*t Deine

ftimm' unD lebr, 5Bie tcb biöber

fletban, ©0 fru*tIo§ &!ei&en lief»

fe ! ©0 i* ja me&r ßenieffe/ 9113

t* toerDanfen fan.

8. 9?un, 3<5fu ! i* beflage,

«Den groben unberftanD, UnD
Daß i* meine tage ©0 übel ange--

wanDt. SJerftog mi* fünDer
ni*t ! g8 reuet mi* Der f*aDe

:

«BerwanD'le Deine gnaDe 9?t*t
tn ein jerngeri*t!

9. fDu fameft ja/ ju fu*en
fDaS, toaS »erloren war. fDu
lieffeft Dieb öerffuefeen ; UnD ma*#
teil offenbar^ 3a 8 und Dein na?

me wetgt; «Dag Du an jeDem
orte/ D tbeu'r unD Wertbe »orte!

«Der fünDer £ei!anD ferjft.

10. 2)a8 laß mi* üefte glauben

;

UnD gib mir Denn au* fraft.»

«Dir immer treu ju bleiben ; ®ib
mir Den lebenSfaft/ «Der Dem;
wer glaubenioolt/ <Äu3 Deinem
überffuffe -3um freuDtgen genuf»

fe/ 3urftärfung fommen foll.

11. ©0* follt i* mi* aufö
neue 23alD bie/ balD Dort fcergebn;

©0 lafj mir Deine treue, <B?ein

bitte ni*t entflebn ! tt* wecT
unD fudje mieb! ©*reib mi*
in Deine bü'nDe! ©0 bleib' i* fon<

Der enDe/ €0?cin feint/ ftetS um
Di*.

<B?eI. 9?un jt* Der tag, tc.

OQß CVW'n <90*t •' &«8 ber*
^öö* -JA je bringt* Dir 3ur
gäbe unD gef<benf;©u forDerft

Diefe? ja toon mir/ fDeg bin i*
eingeDenf.

3. @ib mir» menn fobn, Dein

fterj, fpri*fi Du, 5Da§ ift mir lieb

un&wertb; fD» finDeft «nDerfl

au* ni*t rub 3m bimmel un&
auf erD.

3. 0?un Du, mein Gatter ! nimm
e$ an, OWeinberj öeradjre nid)t/

3* geb'8 fo gut i*S geben fan ;

ßebrju mir Dein gefi*t.

4- Swar ift eS boiier fünDen«
wuft, UnD boller eitelfeit, ©e&
guten aber unbewuft UnD wab*
rer frö'mmigfett.

5. ©0* aber ftebt ei nun in
reu/ Srfennt fein'n übelftanD/
UnD traget jefcunD bor Dem f*eu>
«Daran 1

«" jubor lud fanD.

6. £ier fällt unD lieget e$jo
fug, UnD f*rent : nur f*lage ju

:

Serfnirfd)/ SSatter ! Dag i*
bug 9te*tf*affen bor Dir tbu.

7. Bermalmmir meine bärtig«
feit/ 9D?a* mürbe meinen finn,

«Dag id> in feufjen,reu unD lei&

UnD tbränenganj jerrinn.

8. ©oDann nimm mi*/ mein
3Sfu Sbrifli Sau* mi* tief in

Dein blut : 3* glaub, Dag Du ge#

freujigt bifi «Der Welt unD mit
3u gut.

9. ©tarf t>it fonfr f*wa*e
glaubenö.banD, 3u faffen auf
Dein blut/ 9118 Der Vergebung un«
terpfanD, «Da$alle8 ma*etgut.

10. ©*enf mir/ na* Deiner
3<$fu?fbulD/ @ere*tigfeit unD
beil/ UnD nimm auf Di* mein'
fünDemf*ulD UnD meiner firäfe

tbeil.

11. 3n Di* wotlft Du mi* flei«

Den ein, ©ein' unf*ulD sieben
an, 2)ag i*, ton allen fünDen
rein, 5ßor @£>rt befieben fan.

12. dPOtt £eil'ger Seift

!

nimm Du au* mi* 3nDiege<
memf*aft ein, <5rgie§/ um 3Sfa
willen/Di* $ief in mein berj bin«
ein.

13. «Dein götrli* li*t f*ütt
inmi* aus", UnD brunft Der rei»

nenlieb: 2of* ftnfternig, bafi
falf*beit au«, ©*enf mir ftet«

Deinen trieb.

14. £iif, Dag i* fe») bon ber«

Jen treu 3m glauben meinem
QQxt/ 2?agmi* in\ guten nt*t

ma*
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macbfcbeu ©er toelt lift, mad)t Oerntg Der (innen SBalD jerrinnen,
unD fport. j©arin td> »etwicfelt bin?

i?. £iif Daß t* feo »on ber* 2. Wb'cbt' id>, wte Da« mn&
gen feft 3n boffen unD geDuIr, Der erben, Siebte werten ! ©ee#
©aß wann Du mid) nur nicbtMenwonne .'gebe auf. 3* btnftn«
berläß'fw Wi* rrb'Oe Deine bulD.lfter, faltunD trübe: 3<5fu! liebe/

16. £ilf, t>a$ ich fet) bon her fti'mm,befcbieunige Den lauf.

Jen rein 3m lieben, unD erroetP,

©aß mein rbun nidjt (et) äugen
fdmn, ©urd>« werf; ju Deinem
yreiö.

17. £ür Daß ich fenüon her»

jen fcblecbt, Wufriebtig, obn bt»

trug, ©aß meine wort unD werfe
retbr,UnD niemanD fcbelt obn fug.

18. |>ilfi ^aö ieb fen bon bec»

jen flein, ©emutb unD fanfts

mutb halt, ©oft td), von aller

weltlieb rein, ÄJom fall auf«

(lebe balD.

19. $f(ff baß i* feubon f>er*

Jen fromm/ Obn alle heuchelet),

©amtt mein gan$e«cbriilentbum
©tr wohlgefällig fet).

20. «ftimm gar, (SOttl jum
tempel ein Wein berj biet in

Der jeit; 3a, laß e« au* Dein

wohnbau« fe»n 3n jener ewigfetr.

2r. ©ir geb id>«ganj ju eigen

bin, 93rauct>g, woju Dtr« gefällt

;

3* weifl; Daß ich Der Deine bin,

©er Deine, niebt Der weit.

22. ©rum foll fle nun unD nim
mermebr ©ig richten au« bet)

mirr «Sie locf unD Drob auch noch

fo febr, ©aß ich foll Dienen tbr.

23. 3n ewigfeir gefebiebt e«

mehr, ©u falfcbe teufel«=braut

:

@ar wenig mich, @Ott lob ! an»

fttt ©ein glanjenD' fcblangen»

baut.

24 SQBeg weit, weg fünD, Dir

geb' td) nicht ?D?ein berj; nur,

3Sfu! Dir 30 biß gefebenfe ju

gericbt't behalt e« für unD für.

b) &on ha (Erleuchtung.

«JHel. qjfalm 33.

oon Pvütcr; wirD Die nacht
xSO.^* »V- i>er fünDen grjtcb»

berfebwtnben ? £üier! in Die

nacht fchier bin? 5ÖBir& Die ftn>

3. tfBir jmD jatmneuenbunDe/
©a Die rtunDe ©er erfebeinuna
fommen in, UnD id) muß mid)
fiet« tm fchatten ©0 ermatten/
2Dett Du mir fo ferne bttf.

4. ®ir finD ja Der nadjt ents

nommen. ©a Du fommen ; Wbec
td) bin lauter nadjt : ©arum
wo li ff Du mir, Dem Deinen, 'Hurt)

etfdjeinen, ©er nacb liebt unD
rechte tracbt't.

5. 9£ie ran ich De« lichte« Wer«
fe Obne ftärfe3nDer ftnrtrrniß

öolljiebn? 2ßtefanid> t>ie Üebe
üben, ©emutb lieben, UnD Dec
nacht gefobäfte füebn?

6. 2aß Doct) nicht Den geift Der
feeien ©id) fo quälen, SünD*
Dein feuertn mir an; 2aß mid)
ftnftern wurm Der erDen, £elle
werDen, ©aß ich gute« wirfen
fan.

r. ©a« bernur.ft liefet fanDaS
leben Wir ntebt geben ; 3Sfu§
unD fein bellerfcfcein, 3<£fu« mu§
Da« berj anblicfen, UnD erqui»
den, 3Sfu« muß Die fonne fenn.

8. 9?ur Die Decfe bor Den au*
gen £an nicht taugen, ©eine flar*

beit fan nicht ein : 2Dann fein

belle« liebt Den feinen ©oll er«

febeinen/ yftuß ini äuge reine

fenn.

9- 3£fu .' gib gefunbe äugen/
©ie Wa« taugen, 7?übre meine
äugen an : ©ann Da« iO Die grög^
te p.age, <i?ann am tage «War»
Ca« liebt nicht feben fan.

«OTel. «Pfalm 42.

9A.it Qtbtni-. fonne! Deren
ä*U* \, Labien ilucfa im Dun.
fein ge>m fchein ; ©td) naef)

roürDen abjumablen, 3ftDerfon#

nen.glanj ju fletn : WUer fteme

gü JDne'r pracb, t/ (gegen Dir ift lau»



5Jon Der grteutbtung. J4i

ternaebt; 9D!onD unD fonne müf
fett weicben, UnD por Deinem
g'anj erbleichen.

2. 3ft M liebt füßanjufeben,
©a$ Die fonne ju und fcbicft ; Stl

le* muß in freuDen (leben, 2Ca§
Dein (iebreicb berj erblicf t : ©u
baft mitten auü Der nacbt ßicbt

unD leben ttieDerbracbt, ©a Die

fonne ftcb Perbüllre, 9Beil Den
jorn tbr fcbopfer (Mite.

3. £> wie fab man niebt im
Dunfe!n, ©aDu jWtfcbenmb'rDern
biengft, ©einer liebe feuer fun*

fein, 2J5emir Du Dein üolf um»
ftengfi : £ätt'ft Du ntcbr De§ ab»

arunDS Dampf WuSgetilgt Durcb
Deinen fampf, (Jwig müßten wir
erfticFen 3r. Der bellen raueb unD
(triefen.

4. Äomm Dann, 3£fu! Deine

flarheir «JÜlen fünDen*Dunft }er*

briebt: 3 e '9* mir Den weg Der

ttabrbeit, geig Dein bellet ange*

tiefer : Siretb au« meinem berjen
auS $(llc febatren ; (aß Dein bauS,

©rin Du Di* roilfft ewig fpiegeln,

33eltal Dir nid)t Perriegeln.

5. (giebft Du niebt De§ berjenS*

^b'blc/ SOBte fte tft Perwirrung*
»oll? 3n Demtiefften grunD Der

feele@lä'n}t ei noebniebt wie eg

foll : Sieb! wenn follDanneinft
Dein glanj «Weinen geift Perf 'ären

ganj? £> Daß alleS mb'cbr erfterben,

SGßaäDetn liebt mir will berDerben.
6. 2Bcrft Du't? niebt. Der au«

Der tiefe, ©rtn Die weit Petfum
fen lag; ©ureb ein wort Dem lieb:

te tiefe? UnD wtep!ö£!icb WurD
e3 tag? (Starret: ©Ott! Dem
niebtä entbriebt, ©prieb noeb

einft:e§ WerDe liebt! Sag Da?

fleifeb in feinen lüften 9>?iebt

mebr wiDer Dieb (leb ruften.

7. fiaß in Deinem liebt mieb
WanDeln, O Du beller morgen»
(lern! Saß mieb fueben fo ju

banDetn» 5Bie mir jeigt De§

Wort? latent: UnD gleichwie Du
für unD für/ S3ift De§ SßatterS

bi!D unD $fer ; ?(!fo (aß aurb Dei>

neftrablen 3n mir Deine glefcb*

mg mabten. '

8 3cbmuß, rote Du mieb, Dieb
fennen, 3cbmuß beüigfeon,wie
Du, UnD, wie Du, in liebe bren«
nen ; @ib mir liebt unD frafrDa*
ju : Sffiar DeS tempelS Dunfel niebt
Qfllju engpor Deinem Hebt ?$Bat
rum woUteft Du Dieb febämen,
fplati in meinem geift ju nehmen ?

9. 2Bohne, berrfebe, leutbte,

betle ; ©it» Dir räum icb ber} unD
mutb : ©et) mir ftet* jur feuer*
faule, ftülle mieb mit if«t>t unD
glutb. Sine fonne wä'rmt Die

weit, gtne fonne mir gefällt;

9BürDe Die mieb niebt erbi&en,
5H>ad follt mir mein leben nüjjen.

10. £> Daß i* Dieb bie mb'cfet

fpüren 3m Perborgnen unper»
rüefr, Un5 in Dir mieb ftetä Per*

lieren, SßJann icb Deinen glanj
erblicft! SQDeicbt, ihr (innen!

fcfcweig, berftanD ! £ierwirb et»

wad mebr erfannt, 5U8 Dein jir»

fei fan ermeffen ; ÜBi& unD
fünft wirD bie »ergeffen.

11. £ier beDarf ieb feine fon«

ne ; ©ir nur meinen leib ergebt;

©ein antut; gibt reine wonne/
©ie fein wolluft^wurm berieft,

©ie in ewigfeit bält au§/

2Bann Diß irD'febe fonnen*bau§
90BirD serfcbmeljen,UnDmitfra»
eben etiler We!t4uft enDemaeben.

12. gj?uß icb febon in «JKefecbS

Wohnung ©eufjen- girren, man*
nigmah 5tcb! ein ftraMtftgnug
beiobnung : «cb ! ein füffer 3€»
ful ftrah^atPielgroßreüeblicb*
feit, MIS Die hÖUe bitterfett ; UnD
in Diefer (iebe^fammet 9Birb

öerfebmerit Der fünDen jammer.
13. 3a, willftDuDt* febonPer»

reefefte<fen(Jinen augenbücf Pormir,
<$& follmieb Docb niebterfebreefenj

3eb will febweigen, trauen Dir.

©u wirft Deinen bunD unD et)D

galten Peft In ewigfeit. «HJann
Die fonne wirD Pergeben, Sleibet
Docb Dein wort mir (leben.

14. ©u follft aueb im (indem
beiffen fJfReinei berjenS ein'ge«

liebt; $0D unD grab fan ntebt

jerreiffen/ «EDaS Dein teftament

Perfüricbt.



»4* <ßen Der Wabren WtHbeir.

berfpri*r. «Prüfe, forfcö mi*
wie Du wtUt, ©u bleibft mir Do*
fonnunbf*^. £«ftbubi*mir
f*on entnommen/ ©u roirfl et«

IrnD wieber fommen.
15. stemm nur balb/ unD (aß

^ein roatjfl'ein SDtr na*f*ma-b»
ten nt*r ju lang 3n bem Dürren
tobe««bä'uMetn, ©a Der feelen oft

Wirb bang. @nbe meinen fampf
unD lauf.» ®eb in herrli*feit mir
auf; £ag bor Deinem thron mi*
flehen, UnD Dein antltfc erotg \t>

Wel. <J5fa!m 38.

>->*! -»vi meine fonne/ £eil
unD wonne/ ©u bin" meiner feelen

liebt : <ftt*t« ai« bunfelbeit unD
f*merjeni 93!eibt im berjen,.
SEDanbetn gnabemgianj gebri*r.

2. ©*etnei Dag Die finuerr.if*

fen 3Bei*en muffen/ UnD perjage
meine naebr; Sag Dein (iebt mit
meinem fmatren ©i* begatten;

SD«fs mein berje frb'li* Fa*t.

3. £> Du li*j Der ewigfeiten
UnD Der jeiten ! SBlicf e mt*
Dur*DringenD an; ßaß mi* bei»

ne lieb beftrab'.en/ 23i« jumalen/
34 Dt*/ £@rr ! erfennen fan.

4- ©teile fe'bft in meinem ber«

Jen £e(le ferjen £imntlif*er be#

Sterben auf ; fiag in Deinem fiar*

fen jieben'gnicb entglühen gum
brunftooUen glauben« lauf.

5. gloffeDumtr bimmel«<fafte/
kleine fräfte» ©eine« gnabenle*
ben« ein : ©0 WerD i* in Deinem
lieben 9Ri* reit üben, UnD na*
Deinem rcillen fenn.

6. ©enfe ni*t mebr meiner
fünDe/ 3(*! entbinbe 95?i* Piel»

mebr »on ihrer routh; Sag Dein

ewige« etKarnwn «JHt* umarmen
3n bemtheuren !amme« blur.

7. CaiTe mi* au« Deinen f*ram
fen 9?immer wanfen/ ßeb' unD
würfe felbft in mir; Sag mi*
nirgenb« je auf erDen $röli*
WerDen, Wf, mein einjia ®ut/ in

fcir.

.€0?e!. tyfalm 100,

919 O 3&u ebriftf« »ab«
<£*,£. **J ut , jd)t! Q t \ tü<bUl
bt'ebi* fennenni*t, UnD bringe
fie ju Deiner beerb/ ©ag ibre fett

au* feiig werD.
2. Erfülle Die in irrtbum fenn*

TOi» Deinem oeift unD gnaben»
f*ein : «u* Die, fo r>etm(t4> ftcb«

ter an 3n ihrem finn ein falf*et
wahn.

3. UrrD Wa« fi* fonft perlaufen
bat QSon Dir/ Da« fu*e Du mit
gnab,UnD fein Pertpunbt getoifien

beiti 91m bimmel lag fie haben
tbeil.

4 ©en tauben öffne Dal gebor*
©ie flummen ri*tig reben lebt/

©a§/ Dir \\it ehr/ fie fagen fren/

20a« ibre« berjen« glaube fen.

5. £rleu*te/ Die Da finb per*

blenbt; Sring ber/ Die fi* Pon
un« getrennt; 9Serfamm!e/ bit

ierftreuer gelm ; £i!f allen/ Die

im jnjeifel (lehn

:

6. ©0 werben fie mir un« ju#

glei*, Sluf erben unb im bimmel»
rei*/ £ie jeitli* unb borteroig*

!i* gür fol*e gnabe preifen ^it).

c) 23on ber nm&ren %Qeü'

VJltl. «Pfalm4».

O/l Q ß'ommt/ ibr menf*en !^^O^JV
i flgt eu(& lehren,

Äommt unb lernet aUjumahSPel*
*e bie finb/ Die geboren 3« Der

re*ten weifen jahl> Unb bie billig

jebermanlll« uerftanDtg fiebf t an.

öbglei* »tele fie Perlenen» UnD
ibr tbun für thorbeit f*a£en.
2. 2BeifefinD/ Die fi* felbft ftn«

nen ; <Kie fogar Perberbt ^t finb ;

©ie ü<b felber tboren nennen/

UnD beftnben, wie fo bünb «8?»'

be« Wille unb Perftanb, JBeil dt

fi* pon ©Ott gewanbt; Z>it(ii>

ibrer thorbeit f*äraen/ Unb jur

buffe fi* bequemen.

3. OBetfc finb tit ebnuum
wiffen



wiffen ©ur* De« geifte« glau?

fcen««Ii*t/ ©ie ihn all Die roei«*

beit füflen* ©er e« nie an (t*t

gebri*t ; ©ie Die roei«beit Diefer

toelt/ UnD »a« fonfl Die »elf bo*
Galt, fahren [äffen au« Den ftn«

nen, Um nur (Ehriffum ja geroin*

nen.

4. SÖPeffe finb, Die ©Ott ftet«

flehen Um Den ©eifi. Der roeife

*na*t ; ©ie na* Defjen teitung

geben/ UnD Darauf ftet« haben
«*t: ©ann Die ©ötte« ©etft
ni*t lehrt. SBIeiben thö'ri*t unD
T>erfehrt/ Ob fte g'et* oon geü
fte«>fa*en gönnen fluge roorte

«ia*en.
5. 2Beife f!nD Die ft* etro<tt»

len @Ofte«roort jumürüfesftein,

©amu fte nirfit mögen fehlen 3u
erfennen fraft unD fit ein. 9QPer

roti f Den betrügen '.ei*t, ©et »on
©Otre*roort nt*t roeicht?©a«.
roann a'.;e« autf* »ergeben Obn
aufhören Do* begebet.

6. QDDeife finD; Dte Da« ni'At

fu*en fBPag nicbt etvia »rahren

map,UnD Die furje luft toerflu Aen
©ie Da bringt em langes a^;
©ie ni*t Uelzen in Der roelt £h
re. nsoUuftf gut un5 gelD ; <£on.

fcern allem Dem acfagen» Sßeil e«

fco* nur mebrt Die plagen.

7. Sßeife ftnD, Die ©Ott er-

greifen SU« ihr bb'Afl unD befte«

»beil. UnD nicbt lang um ihn her'

f*roeifen «EDetl Do* 0! ne ©Ott
fem heil . ©te ft* ihm ;um jroecf

gefegt/ ©ie fonft ni*t«; ol« er/

ergeftt UnD ihm ju gefallen tra*-.

»en/ ©ie fan man reAt roeife aA*
ten.

8- SDeife finD, Die fi* nicht

fcbä'men. ©onDern Deren finn ft*

lenfr ghriftt freu; auf fi* $u

nehmen ©en man felbft anöfteu;
gebenfr. (Jbnftt Freu? bringt f«u>

ter li*r» ©a« oerDunfelt nimmer
ni*t: <HSer re*t roei e Denf t ju

icerDen; ßiebe ßbrifii freuj auf
erben.

9. CCBctfe ftnD/ unD »oll toer*

ftanDe«/ ©ie/ fo long fte wallen

93on Öer roa&ren SSefSbetr. «I
hier/ 3bre« re*ten t>atterlanDe«i

gflit entjünDeter beoier, ertn&
unD bleiben eingeDenf, UnDni*t
mit Der grofien meng JlnDererfS*
bier feft fegen, ©onDern ft* ali
»ilgrim f*ä£en.

10. £@rr! DefjroeiSbeit ju er*

rei*en deinem mb'gli* hier auf
erb, £i(f/ Dag Diefer roei«hett \tu
*en 3* au« qnaDe fähig roerD :

@ib, Daß i* mi* felbft re*t fen,
Sfirtilum meine roei«beit nenn>
©i* um feinen ©etft re*t flebe;
UnD »cm werte nie abseht.

11. ©a£ t* alle« eitle baffe*
UnD nur Dir allein anbartg, @hri*
fti fcbmo* unD freu} auffaffe Unö
ftetS meine tage j«M! hattet f

Mlfj famt Deinem @ofn,Unt> Dem
©et^r,^)on^«!inem tbrcn, ©agt*
möge hier auf erDen ©0* re*t
flug unD roeife roerDen.

9Wel. ^)@rr Shrifl Der etnfa.

eroigfeit ! giti fünDer rotll ffc&

fef-ren gu Dtr/ ma* ihn bereit:
5Peg/ Wahrheit unD Da§ [eben!
©u roolleft fräfte geben» ©em/
Derfom>ni*te§fan.

2. ©u tnDer jett gebobren Sin
beii'ger menf*en*fofjn/95on en?tgs

fest ecfobren 3um f*il& un&grof,
fen lobn/ 3"m '"ÖAften gut Der
Deinen, ©ie Di* con herjen men#
nen- UnD fieben überall*

3. 3*' UiDer! bin gefallen 3n
9(Dam ju Dem toD : ©er bertf*et
über allen, ©»ir* bltnbbeili angft
unD noth. ©ie rceühett ifl »er*
lobren,©er fünDer roirD gebobren
<JJ?it grobem unUerfianD.

4. O elenD ! Di* ntcfct fennen/
©u hochgelobteä gut! UnD Di*
ni*t fönnen nennen, <go, n>ie

ft*« fernen thut, MI« li*t unö
re*t/ öom £(5rren/ @ema*t/
un« ju erfläten ©a« gnaDemte«
ftamenr.

5. -^^rr ! Der Du mir geworben
©ieroe «heitbiftöon ©Ott, Seit

mi* jus fiuabei« «rden/ 3eu*
micj>



M4 «Bon Der wahren <8Be(*6eit.

micb ttom narren fpott ; ©ep mir
ein ließt *u (eben, SBeil beimiicb

um mi* flehen ©ie wö':f im fcbaa?

fe*f eiD.

«D?el. ©Ott- Du frommer.

QA K O SBciffieit au« Der6*O. ^ höh! ©ibDumirju
erfennenSBen meinem unPerftant»,

2ßa$ roeiSbett fet) ju nennen; Jür
allem gib, mein ©Ott, ©aß icb

Dtcb recht Perebr/ Wu3Deine$ gei»

.tfeö fraft, 9?adj meineä £et!anD?

lebr.

2. 3* leb' im chriftentbum

:

£a£ micb,burcb cbrtrtlicbä leben,

Wuf Deine8 ©obneS pfaD, 9?a*
reiner tugenD ftreben. 2Beti icb

2s.tr jugefagt, 3* wollte Deinen

wtU'n, /raft meiner bunDeä»

Pflicht, ©enau bunt» Dieb erfüll'n.

3. ©ielebr' entfpiingrPon Dir/

©0 (et) Du felbfi Der lebrer ; Q5ift

Du Der weiSheit quell, ©ofen au*
tbr seemebrer; Wai hilft micb

mein bemübn? 2bu' tcbS, wie

(jeb§ gebührt» (£0 biß Du'« Docb,

Der micb 3 u r wahren Weisheit

führt,

4. OKetn Denfen unD mein »ort,

Oftein thun unD aurb mein r afTen,

Regiere aanj nacb Dir; ©oll icb

»a? weiterS faffen, ©0 gib, Daß
DirS allein |3u 10b unD rubm ge<

lang, UnD tcb nur Deinem ©obn
UnD Dir allein anhang.

5. ©inf'tcb unacbtfn:nlicb ®r
wan in fünDen weDer, ©0 ricbre

micb balD auf ©urcb Deine hülfe

roie Der; ©tb,baß icb aiiejeit Qluf

Dieb mein angefi+u, UnD nimmer
weg pon Dir Wuf Dtefe roeitbafrn

riebt.

6. 3unt theuren pfanD fen Dir,

©amt meinem leib unD leben/

gj?em eetfi £®rr ! allein 3n
Deinen frtufc gegeben. Otfein

bocftiler : wa$ ieb bin, 2Cerf icb in

Deine hiinD . 2Det! Du mein an<

fang biß/ ©0 bleib «ueb fhtS mein
enD.

gj?e(- ^falm 42.

0,|ß S"|\range/ weit, mit Det«

* *u * dK nem ttiffen, ©c§ Du

je£t fe hoch gebradjr • 3* fan Dei#

ne Weisheit miffen, ©ie mehr
weit al« bimmel acht. OfteineS

3€fu freu* unD pein ©oll mein
tiebile* »iflfen feun: SBeifj icb

Da« in wahrem glauben, üßer Will

mir Den bimmel rauben?
2. WnDre mögen weübeit nen*

nen, <H3a8 hier in Die au*;en fällt

:

Ob fie Den febon niebt erfennen,

©effen Weisheit alle« hält : «Wir
foll gbrifti tob unD peirt Ofteine

fünft unD weiSbeit (eijn ; ©a« ge<

beimnifj feiner liebe 30$/ wo icb

mein wiffen übe.

3. ©cba'rfr, ihr menfeben, eure
(Innen 9?ur in lifi unD eitelfeit !

©uebt nur ehre ju gewinnen S5et)

Den groffen biefer jett: 3* nur
Denfe iener febmaeb 9J?eine§ 3<$fu
ernftlid) nacb, <H5eil ti ehnften
nicht gejiemet, ©afjmanficb DeS

eitein rühmet.
4. 3* will anbern gerne gb'n*

nen, 9Bann (Te hurtig unD ge*

f*t<ft©ro§efcbä'Befamm!enfb'n 1)

nen, UnD wann ihnen alle* glücft:

Dann mein reiebthum- glücf unD
theil 3ft Der armen fünDer heil

Z)ifj ran im in 3Sfu finDen, UnD
Dieroe'.t fo überwtnDen.

5. @t)/ fo fomm, mein wahre«
leben! ftomm. unD unterweife
micb ; X)irwill »l> micb ganj er»

qeben, ©aß icb fonft niebrö metg
al§Dicb. «UerliebfteleiDenfebaft«

Web, beweife Deine f raft, ©ag icb

einjig an Dir hange, UnD nirbtü,

al8 nur Dieb, Per'ange.

6 3BeJß im feinen troß auf er»

Den,^Iagt micb mein^eiviffen an ;

QOGill mir angß unD 6ange werben
3ß ni*t* Da8 mir helfen fan,

©rüctt micb De? gefefce? joeb; ©»
erinnre Du mtcb Docb, ©ag, Da Do
für micb geßotben, ©u mir gnab
unD heil erworben.

7. 3Sfu! pflanze Diefe« wiffen

Ja'glicb »iefer in mein herj ; ©et)

mein ltd)t in t^nfierniffen. ©en
mein troftin toDeö^fimer}. 2ag
nur Deinen toD unb pein 3mmec
im gemüthe fenn, ©ag e^ 9 au*

MriDolI



9ßon Der gpiebetgeoutr.

&en«boll Rtenfet) Q£te Du mir
DicbfelbftgefdKnr'et.

8. SnMirb/ wann De? to&ee

grauen «illleS wiffen toon mir
treibt: ©0 lag mid) Den troft nocb

flauen/ ©er mir einften ewig

bleibt: 3£fu leiben/ freuj unb
p«trt/ (Soli mein le$te3 reiften

feon. 3Sfu ! hilf mir Da« Doli«

bringen ; ©0 »tili* Dir Öort lob»

fingen.

t») 5ßon bcc SBufterse&urt.

95?el. Siebfler 3<Sfu, wirft.

**« v2nem©obn<»?id)bon
ewigfeit erwählet: ©enbe nun
toon Deinem tbron,90ßa$ nod) mei
nem beile fehlet : UnD gtb mir De«

©etfteS gaben/ ©obann »erb id?

Alle« haben.
2. M* ! id) bin lebenDig tobt/

Unb jum guten ganj berloren
peil'ger ©eift/ mein £(Jrr unb
©Ort! «IWacbe bu mid) neu ge«

boren : ©ann Da8 fleifd) ift mein
»erberben^ Unb fan nid)t Den
bimmel er&en.

3. treibe weg Die ftnftre nad)t

deiner irrigen gebanfen; ©am*
pfe Da«/ Wa§ ©ort berad>t

,
t /£alt«

Die Vernunft in fdjranfen, ©aß
t* anDer« nicfet al§ gerne/ ©elbfl
benDirbieweiöbeit lerne.

4. QCa§ mein fierje Dicbt't unb
tracbt't, 3ft bon jugenb auf nur
bö'fe ; Mber bilf, Daß Deine mait
OKid) aud) bon mir felbu erlb'fe

:

Unb ju allen guten bingen @ib
mir wollen unb beibringen.

5. ©djaffe mir ein reine« berj

©a§ icb ftetö an ©Ott gebenfe

UnD mid) oft mit reu unb fämer
y

Ueber meine fiinDen fränfe:
©od); natö Den betrübten (tum
Den^abre mid) in 3Sfu »unben.

6. ^Pfknje mid) Dafelbft in ibn
il'.e etn g'.ieD an feinem leibe:

7. S'ierju bttt' icb biefe Dreo,
©lauben, boffnung, nebft ber lie»

be : ©teb' aud) fonft mir alfo bei)/

©a§ fein teufel rni* betrübe

:

@ib mir Demutb/ frieb unb freu»
be, unb aud) fanftmutb, wann
id) leibe.

8. £üf mir reben red)t unb
webl, Slud) juroeilert gar nidjt§

fagen: £ilf mit bäten, wie id»

foll, £ilf mir aud) mein freuj er*

tragen ; SßJann ti jeir tir, bilf mir
Herben/ UnD Darbet) Den bjmme'
erben.

«DM. «ftun freut eud) lieb.

qao Qn ©Otte* reid) gebt
ü^o* ^ ntemanb ein, gr fejj

Denn neu geboren; ©onft ift er»

ben bem bellen fdjein, 0)tr feel

unD leib berloren. 3[ßa$ fleifd)»

liebe geburt berDerbt/ 3n Der man
niebte a\i fünDe erbt/ ©a§ mu§
©Ott felbft betbeffern.

2. ©oll man mit ©Ott, Dem
bödjften ©ut, ©djon bier bereu
nigt leben; Wlv% et Den* neuen
seid unD mutb UnD neu.5 fräfte

geben. «Denn nur fein göttlid>$

ebenbilD 3fi Da«/ Wa8 einjis vor
ibm gilt : ©ig mug er in uns
fefeaffen.

3. Qlcb «Satter Der barm&erjig»
feit ! 2CaS 3€fu8 un« erworben,
©a er, ju unfrer feligfeir, Wm
freuj für un§ geftorben, UnD rote«

Der auferßanben ift/ ©0 Daß wir
nun berfö'bnet (Tnb/ ©a§ lag aua>
un« genüffen

!

4. ©ein guter ©eifl gebäfer

un«neu# gtänDrebie gemütber,
g»ad) un5 bom fünben*bienfte

fretj, ©djenf unS biebimmeiMü*
ter; UnS, Die Dein »ort gerübrt,
erfcbrecEt/ ©od) aud) bewogen
unD ertoetft, ©a8 bell ben Dir ju
fudjen,

5. SDßirjt Du un« burd) bein
gnabenwort Unb Deinen ©eifr er»

UnD/ roann id) fein eigen bin/jneuern :©o wollen wir in, tteu*

^ilf mir, lu% iü ei aud) bleibe.! erkort, 50?it ber} unb munb be«

SDBte am »einftoef feine rfcben/©o!t!)euern: 5ßon nun an niebt in

laimitban3€fu Heben. ; ud)etbeit/ c^ielmebr mit fleig;

5?ef. ©ef, x beftanDigfeft
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hctfänbtgfeit Unb treu cor bir ju

wanbeln.
6. «Kimm un«/ o <8atter/ gnä;

Mg an .' Ob wir/ aiS ftönöbe fün.

Der,@ieicb nid)t/Wc« bu befiebift,

getban : (So Werben wie boch f in.-

Der, SßBenn un* bein ® etil Don

neuem jeugr, Unb unfer her) {um
guten neigt 3m glauben unb in

liebe.

7. ©ann wollen Wir, wa* bu

und gibft 1 Wir befter treue fafjen;

2Btr »ollen Di*/ »eil bu un*

Ifcbfl. WAt au* bem berjen laf=

fen : ©ae beine göttliche natur

3n un*/ ber neuen creatur/ SBe.

ftänbigfeu unb bleibe.

8. 9lun £€rr, lag beine bat«

ter«bulb UnS jeberjett bebecfen!

©amit un* Weber fünben»fd)ulb/

«flocb jotn unb tfrcfe fcbreden.

«)!>?ad) un* ber finbfcbaft hier ge*

»ig/ Unbfcbenfungeinftbaäpa*

rabie*/ ©a* erbe beiner fmber

!

9Q?el. 923er nur ben lieben je.

qaq Ogrofffr@Ott,burei-
A^V* A^ ne g SEDefen, ©er bu
bie reinen berjen bir £ur fteten

wobnung auierlefen ttcb fchaff ein

reine* berj in mir/ (Jin berj, bat

bon ber argen weit ©id) rein unb
unbefleckt erhält

!

2. «Cor allem mache mein gemü.
tbe ©urd> ungefärbten glauben

rein; Unb lag e*/ -pSrr, burd>

deine gute 3n gbrifti blut gewa«

fcbenfeun! ©ann mache micb.jur

reintgfeit ©e* wanbele tüchtig

unb bereit

!

3. Regiere tnteb mit beinern

©eifte» ©er mein getreuer bet>-

ftanb feör Unb mir erwimfcbte

hülfe ItijWJ ©Otr Aebemirau*
anabtn beb, Unb gib mir einen

folcben getfi; ©er neu/ geroig unb
beftigbeigt!

*. ©ocb, ba rd> meine fcbtoacb?

beit merfe. 9)?ein harter, fo »er«

Wirf mich flicht; Unb froß mich,-

roegen meiner werfe/ 3a nicht bo*

tn ber gno.be fiebn, Unb bort m
beinenbimmelgtbn!

5. Wmm beinen @eifl/ ben
Seift ber liebe» ©od> nun unb
nimmermehr fron mir ! «Heb

1

leite

mi* bureb feine triebe Unb fei«

nen beuftanb für unb für ; 3a füb«
re bu mich burd) bie jeit 3u jener
froben-etoigfeit

!

beinern ar.sefjcbt

oen r\ flarfer Sebaetb/ ©uÄOU« *J j^en memfr feel!

Unb meine* «elfte* traft ! O mein
Immanuel! ©u fcbö'pfer beine*
f inb« ! (Schaff t>ed> ein reine«

berj, O 3€fu ! mehre b»cb 3n mir
ben fünbenjfcbmer|.

(©er antwottenbe 3£fu«.)
2. Sufrieben, feele! jufrw«

ben unb ftill/ ojnfcbaue bon roet«

tem bein fetige* jiel, Unb benfe/

bag biefe* mein gnäbiger will.

(©er btttenbe€brijV)
3. Wd> ja; mein feelemfreunb;

3d> bin noch weit bon bir ; 3eud)
mich/, jeuch mtd) hinauf/ Unb gib

bid) gänjlid) mir : O ©Ott ! ein

reine* ber§ 3ft*/ ba* bie feele

facht: Unretnigfeit ift bie/ lieh/

ach/ ich bin Verflucht !

(©er antwortenbe 3€fu*.)
4. ©u bhl nicht berflueber, icb

mache bieb neu ; 3d» ; ich , bein er«

lofer/ fep bunur getreu, 3cb will

bieb berneuen/ iü fpredje bid>

freo.

(©er bittenbe €brift.)

5. QjPal frenbeit ? bin ich bod)

(Befangen bon ber fünb' ; 3Ca*
treue? ber td> ftet* ©ie untre«
mehr beftnb' : Q>o fft ba* neu«
ber-j/©a* bu berheiffen hafi ? OBo
ber getoiffegeift 95eu metner fün#
ben laft ?

(©er anttoorienbe 3gfu*.)
6. 3d)-»tu e* bir geben b«>m

teufet jum ypott, 3d) n»ill bieb er»

retten au* ewiger noth, 3d> »ilf

e* tbun ; al* ein wahrhaftiger

(SOtr.
(©erbittenbe S'<rii>0

7. SBoblon, fo will ifb mich

ßag mi»t» f?»er J«yjirn hatten an t>ii Wert/ ©a*
fctl
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foll mein anfer fenn,53i$ td) fomm
an Den port. ©er £etlanD aller

t»elt 2Bill mir aud) anaöig fenn

;

©rum, meine feele, gel) 3n Deinen

frieDenein.

(©er a*it»ortenDe 3<£fu£.)
9. £> feele ! fer> rubig, unD faffe

Dig»ort: 3d) bringe Did> ftd)er

jum feiigen porr; 3* lag Did>

Hiebt/ glaub eä, idj feteröe Dein

bort.

e)^on berSHec^fferticung.

5J?eI. Wall» 8.

T***' t* f« menfdjen.büter.'
Wd), ftrafe nidu, barmberjtger
gebieter! ${*, redjne nidtt, 233er

!an bor Dir befiebn, Md) jürne
nid>r, 3rt) will Dodjju Dir gebn.
a. Sieb jürne nicht, in 3Sfu will

i« fommen ; £ar Der nidjr, £<£rr,
Die ftrafe weggenommen ? ®r ifl

am freuj ein flud) für mid) ges

madjt, Sin meiner ftatt bar er e8

bollenbracbt.

3. Ud>, rec&ne nfd)f, cuf taufenD
muß td) fcfcroetgen ; 3cö »tU mid>
bor Dem gnaDenfcepter beugen/
QCuf meinen munD Die banD id) le*

gen will, UnD, wie ein finD, ge*

Gültig baltenftill.

4. Wd>, ftrafe nicbt, Da fonfi

berjebrenD feuer ! 3d) muß üer*

gebn, Die flamm' brennt ungebeu.
er. ©a«a Dein ©obn, Der ftebet

in Den riß ; ©a ift Der bürg, ad),

metner fünD bergig!

5. Neb fcbone Docb : td> bin j»ar
afcb unD erDen, €tn leidjreä blatt,

Dal ba(D $11 ftaub wirD «erben ;

©od) will td> feun, £tjrr ! Dein
eigentbum: <Hd>I nimm micb auf,
geDenf an Deinen rubm.

6. 3d> bofp, Du wirft mid)
ntd>t, mein ©Ott ! »erraffen ; 3d)
aber will Da3, nai Du baffetl/ baf*

fen. 33in td) erfaufr Durd) Deine«
©obne* blut/ @o bin fd) Dein/
unD babe guten mut(>.

OTel. 5Ber nur Den lieben»

O co Ol u« gnaDen foll td> fe*
ajOA* <*

|j 9 »erben, Unb
nicfct Durd» meiroerwerfewertb!,
2Eeld> betl, Daß ©Ott mid) fcbon

auf erDen $ür fetner gnaDe find

erfla'rtl ©urd> meinen £et!anb
foll id) rein, <Hu§ gnaDen ewig
felfg feon.

2. SfuS gnaDen—Denn »et
fan toerDienen, Q£a8 fünDern
©OtteS ©obn erwarb, W.$ er ja
©Otte« ru&m, unD tbnen 3utn
beften, jirr berföbnung, ftarb?
9Jabm er ntd)t aller fünDen fcbuib

Muf ftd) allein, unD blo8 auf
bulD?
3. «u8 graben trug er ja auf er*

Den ©er flrafen ©OtteS ganjc
laft. %£a$ trieb ihn, menfd)!
Dein freunD ju »erben i ©pridj^
weg Du Dtd) ju rübmen baft?

95rad»t' er ftd) nidjt jum opfec
Dar, Sil« jeDer ©Orte« feinD nod)
war?

4. 5Iu§ gnaDen tbar er$ ; freut
eud), fünDer ' 3Eenn ibr nur »ab*
re buffe tbut, UnD glaubt/ ft>

fe»D ibr (§£)tte$ finDer, 3bnt
wobigefallig Durd) fein biur.

5DBe!d) betl; Da8 @0« nur ge*

ben fan! ${u3 anaDen nimmt er

fünDer an.

5. Q(u8 gnaDen—aber, fünDer

»

bitte £)id) Por Dem mißbraud)
feiner bulD/ UnD baufe rttdjt/

weil feine gute ©0 »unber»boU
ift/ fcbulD auf fdjulD ; 2)enn/ »et
auf fte }u freuen wagt» ©em ifV

ibr troft unD betl berfagt.

6. Ergreif mid> Denn mit bar»

ter^armen/ ©Ott! rette mid);
gieb glauben, gieb Qlud) beilig*

feit, Durd) Dein erbarmen, 3u
allen pflidjten fraft unD trieb ;

©aß meine feele Dir getreu 3m
glauben bi$ jum tobe fet).

7. Qlu« gnaDen bilf mir ringen;

flreiten, UnDüber»inDen; tritt

berju, 2Eann meine matten füfTe

gleiten, UnD Decfe meine ma'ngel

ju. ©enn Du belobnft Dem glau*

ben
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ben oud) ©ec gnat>e reDMdjen

gebraud).

8. Wu8 9naDen efnft ton Dir

erboben 3n Deinen bimmel; n>ill

icJ) Dann Wir allen beiligen Did)

loben; «Wehr/ «18 t* Did) bfer

pfeifen fan; ©ann bin i* ganj

geredjt unD rein/ UnD erotd fe<

Ü9/ ewig Dein*

o cq Ofu8 tiefer notfj ftfcret)

©Ott ! erbörmein rufen .- ©ein
cnäDig obr neig' betjumir/UnD
meiner bitt'fte Öffne: ©ann fo

Du mflCÖ Da8 feben an, SEa8 fünD'
unD unrecbt ift getban/ 9Ber fan

£grr! bor Dir bleiben.

2. S5et) Dir gilt nid)t8, Dann
gnaD unD gunft/ ©ie fünDe ju

»ergeben/ g8 ift Do* unfer tbun
umfonft/ Slud) In Dem betten le»

Den.- 55or Dir niemanD fid) tüb»
ntenfan; ©eßmufj Dicbfürcpten

jeDerman/ UnD Deiner gnaDe
leben.

3. ©arumauf ©Dtthnll fiof.

fentd)/ ttufmein PerDienft nictjt

bauen, Stuf ibn mein ber* foU laf;

fenfiA; UnD feiner gute trauen/

©ie mir jufagt fein tvertbe«

»ortf £>a8 ift mein troft unD
treuer bort/ ©e§ tcill id) all*

jett barren.

4. UnD ob ei ftä'brt bis in Die

nacbf; UnD rtieDer an Den mor<
gen# ©od> foll mein berj an @Or#
te8 mad>t 0?i*t jroeifeln ober

forgen, ©0 tbu 3frael redjter ort,

©er au8 Dem geift erjeuget roarD/

UnD feine8©Otte8 barre.

5. ob ben un8 ift Der fünDen
\>itU 33 et) ©Ott ift öie! mehr gna.
De/ ©ein' banD ju belfen bat fein

Siel; SBiegrofj aud) fei) Dcrfäa«
De ; @r ift allein Der gute birr,

©er 3frael erlö'fen wirb Stu8

feinen fünDen allen.

6. gbr fet) Dem «Satter unD Dem
<5obn/ UnD aud> Dem ^eil'gen
(Betfle, %',$ e3 im anfang mar unD
nun> ©er un8 feitf gnaDe leifte

:

©aß »fr roanDeln in feinem pfaDj

UnD met'Den fünD» unD feelen»

fcbaD. ©er Da« begehrt fpred)

Urnen.

qca fl?8ift Da8beilun8fom#
äO*** \w men ber 93on gut unD
lauter gnaDen; ©iemerf toermÖ«

gen nimmermebr 3u beilen un«
fern fdjaben": ©er glaub Hebt
3€fum @briftum an, ©er bat ge#

nug für un8 getban/ gr (ftDer

mittler roorDen.

2. 2Ba8 ©Ott befiehlt in fein'm
gebort/ Äonnr fleifd) unD blut

nicbt halten ; ©arum erbub fid)

jorn unD notb «Bor ©Ott fo man»
nigfatren; ©aö fleifcb reicht un«
niduDarDen geift« ©en DaSge*
fefj beifcbt allermeift/ €8 roar mit
unl berloren.

3. g8 war ein falfdw toahn

Darbe»; ©Ott bätt'8 gefe(} Drum
geben; W18 obtoirmö'djten felber

freo Erwerben un8 Da8 leben;

©0 ift e8 ja ein fpiegel jart, ©er
un8 jeigt an Die fünDigart; 3n
unferm fleifd) »erborgen.

4. 9?id»t möglid) raar Diefelb'

unart 3lu8 eig'ner fraft ju laffen

;

SBieteobl e8 oft berfucbet »arD/
©od) mebrt fid) fünD' obn' maf<
fen : ©ann glei^ner« toerf \>?ött

bod) oer^ammt UnD in Dem fieifd)

Der fünDe fdjanD Ulljeit n»ar

angebohren.

5. ©od) müit'8 gefeg erfüllet

fet)n/ ©onft waren rotr »erloren ;

©rumfd)icft @Otr feinen ©obn
berein/ %'äv un8 ein menfd) ge#

bobren : ©a8 ganj gefe*5 bat er

erfüllt/ ©amit fein'8 Carters
jorn geftillt; ©er über unS
gieng alle.

6. UnD weil e8 nun erfüllet ift/

©urd> Den; Der e8 fonnrbalten ;

(So fpritbt ein ieber frommer
cbriftfftad) glauben8red)t aeftal»

te : 3* nebm Dtd) an, £<Jrre

mein ! ©ein tob toirD mir Da8

leben fenn/ ©u baft für mid) be«

J«blet.

7. ©aran i<b feinen uoettel

trag/ ©einreort fannid)t betrü;

»en;
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gen; 9?un fagrt Du, Dag fein

ntenfcb perjag, ©a* »irft Du m'm
nur lügen : 2Ber glaubt an Dieb

trnD »irD gerauft, ©em til Der

bimmet fdjon erfauft, ©aß er

nid)t »erD Verloren.

8. ©er ift gerecbt por ©Ott
allein, ©er Dtefen glauben fäffet

50er glaub gibt au* tum ibm Den

fdjein; ©o er Die »erf niebt (af«

fet : Wir ©Ott Der glaub ift »ob!
Daran/ UnD Durd) Die lieb »irD*

Dargetban, SStfk Du au* ©Ott
gebobren.

9. ©ie fünb »irD Durdj* gefefc

erfannt/ ©iß fd>!agt* ge»iffen
nieDer: ©ann femmt b&i gna
Den*»ort jur banD ; UnD (iarft

Den fünber »ieDer; €* fpriebt:

fomm ber/ ju Sbrtfto ju, 3n ibnt/

ntcbt im gefefc, ifttab; ©ißfan
Den glauben ftarfen.

io. ©ie »erf ge»iglid> fom*
nun ber flu* einem reiten glau;

ben: ©ann Da* fein reebter glau.

be »a'r/©em mann Diewetf wollt

tauben : ©od) madjt allein Der

glaub gereit r. ©urcb flerP Die

prob rotrö angelegt; ©en glauben
Dran ;u merfen.

ii. ©ie boffnung toart't Der

reebten itit ©er gor fluten jufa*

ge; SODann Diegefduben foll jur

freuD, ©efct ©Ott fein jiel nocb

tage: €r »eig »obl/ »ann* am
bellen irt, (Jr braucbt an und fein

arge lifi, ©eg mag man tbmtur?
trauen.

12. Ob fi<t£ anließ, a'S wollt

er nt'tfcr, 2ag Dtd> e* niebt et»

febreefen ; ©ann reo er ift am be#

flen mit, ©a roill er* niebt ent«

Decfen : ©ein »ort lag Dir ge»if#

fer fewn, UnD ob Dein fleifeb

fpräeb' lauter nein/ ©o lag Dod)

Dir niebt grauen.

13. ©0 fep mit boebftem tob

jepretgt, Um Diefer wobltbat
willen/ \3ött <ßatt et; ©obn unb
•5>eil'ger ©eirt ; ©er »olf in un*

erfüllen, 5Da* er febon angefan?

gen hat/ Stuf Dag» ju ehren feiner

finaD, ©eljeihgt »erb fein name.

x •

14. ©ein reid> jufomm; Dein
will gefebeb/ £ier, wie im bim«
mel^tbrone ;@ib beute broD, Da?
täglidu; «lud) unfrer fd>ulD Per#
febone, 311* wir tbun unfern
febulDigern; fiag ton Perfuebunej
un* fenn fern; fiö'f un* üom
übel/ amen i

Wel. O ©Ott» Du frommer.

9^K ¥\&ti b°re nuin gebä't,&OO+ *V Um Deiner »abrbeit
»tuen! ©u bift an gnaDe reid)

Unb rcirtf mein feufjen füllen*

ttd)! ge!> niebt in* geriebt, Wit
Deinem armen fneebt ! 93or Dir/

£(Jrr, ift ja ftein fterblidur

gereebt

!

2. ©ie grb'ße meiner ftbulb

©eblägt meine feelc nteDer, 55e*

febamt empfinD' itb ffe ; Ol trb*

rte Du mieb »teDer» ©ag mir Det

feelen febmerj Ofli4)t aHe frafr
Perjebrt. QGer ift/ Der» auffer Dir/

Wir »abren trofi genäbrt?
3. Bu Dir, treuer ©Ott! €r»

beb ii) ber} unD bänDe; Wein
beilfiebtnur beo Dir, ODagi<b
bülfefanDe! gür retbt lag gnab
ergebn ; 3(b boffe, $£rr auf Did)

!

3eig mir Den retbten »eg, ©enn
nad) Dir febn' id) mid).

4. 3d) »til/ ftärfe mtcb ! 3cb
»iU Die fünDe baffen, 5fuf Deine

bülfe nur SDBill td) mid), ©Ott!
Per .'äffen. 9?ur Da*, »a* Dir ge<

fällt. ÜBetDaucbPonmirgetban;
$ühr mid) Durd) Deinen ©eifi/

<Huf Diefer guten babn.
5. 33etubige mein berj, Um

meine* mittler* willen, Sag fei*

ne* opfere trofi Vud) mein ge»if«
fen fiilien. ©u bift Die liebe

felbrt, ©anj unberänDerlid)

;

©ein ni\\ itb e»ig feon j O ©9tt/
erbö're mid) l

5J?el. Viaim 4a.

9 5ß -TS öu f* >>>fer .affer
&*J*L ^j Dinge! |)öre/ bore,

mein gebar, ©a* icb jef;o por ti^
bringe, üßßeil mein berj tn-ä'ngs

ften ftet)t ; Weine fünDen Drücfen
mieb/
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mitbi Drum forum ich unD fucbe

eich/ UnD befenne meine fünDen ;

9{cb ! lag mich bocb gnabe finden

2. -fNjrr! Du beiffeft all« fom
men/ C«Deft jeDerman ju Dir

©tum bin tcb nicht cu«gen»m
men, O?ocb bon Deiner gnaDeu
tbür $lu«gefcbl offen : fonDernDu
SBillt unD wirft mich noch Do.rju

Bon Den fünften/ Die mtcb Dtü»

(fen; ©anj entbinDen unD er*

quicfen.

3. £(Jrr! Dein Wort bleibt u..-.

gebrochen, ©a« Du unf einmal
gereDr. ©a Du gnabenreieb (je

fproeben : Sucht mein antlig mit
.lebä't ; ©ar.um fomm ich aueb bor

Dich/ «Sud»' Dein antli^/S^rr
lag mtcb ©ie tsrgebunq meiner
fünben/ Ceben, trofl unD gnabe
finben.

4. ©eine banbfebrift übergebe

3* bir feibrt, treuer ©Ott
©iefe beigr : fo toabr ich lebe» 3*
will nicht De§ fünDtr« tob, <5on
bern Dag er fieb befebrt <8on Den
fünben, unD begebet Wir/ al« fei«

nem ©Ott, )u leben : ©0 will

tcb Die fcbulb »ergeben. .

5. 9?un teoblam Du far.nft nicht

lügen, £(Jrr! tcb balr mich an
Dein »ort: 2BiU Die f nie in De»

mutb biegen, 5Dir beFennen,

treuer bort ! 2Ca« fi<b böfe« bei)

mirflnDt. 3* bin bat Verlorne

ftnD, ©0* Durch fatanS lifi toer«

hlenbet/ ©eine guter bat »er»

fchwenDet.
6. <flun w«8 fotl tcb rteiter fa«

gen ? 3cb »in nun an meine bruft

9J?it Dem armen jöllner fehlen;
2B«tl Dir alle! webl beWuft,

SOBaS mein böfe« her) getban.

<2*ieb mi* toieber gnäöig an : 3*
faU Dir in beine arme, Wetner
Sich, mein ©Ott ! erbarme.

7. 3<b&*rleugnent*tDie fürt*

öen, 34 Verleugne nicht Die

fcbulb; ttber leg mieb gnaDe

nnben, £rage nur mit mir ge*

fruit. Sille«, wa« tcb f*u!Dtg bin,

Bablt mein 3£fu?/ nimm e« bin

;

«fttmny bfe jablujig meine« büi<

gen, Der fieb lieg für mich er
würgen.

8. 9?un, Gatter alfer gnaDen

;

©cbaue Deffen leiben an. Wein*
fcbulb fan mir ninjt fdiaDen, er
bat für mich gnug getban. ©iefe«
ift e«, fta« mich «ort: ©ureb
fein blut bin ich erlögt/ UnD in

feinen tiefen WunDen ('ab ich

frieb unb r»b gefunDen.
9. 9?un, ich tiit f ju genieffen,

3€fu ! Deinen leib unb blut;
Wein fo febr btbrä'ngt gereiften

$rb'fter biefe« böcbfte @ur. fiag
mich würDig *v* bir ftebn. 3n
Dir ftbmecfen, unb j;fct febn, 5FJie

Du füg unD freunDUcb Denen, ©ie
(Ich berjticb nach Dir febnen.

Wel. Wie menfeben muffen.

QKn ft5C*b>fer aller men?&Oi* \J fcbenfinDer, ©ref,
fer riebter aller weit! <5teb,bie
wirD ein armer fünDer, £grr!
bor Dein geriebt geftellt, ©er in
fünben tft gebobren, ©et Dein
ebenbilb berloren, ©er mit las

fiern ftd) befleeft, ©er in tiefen
fcbulDen fteef t.

2. Wein erfcacbenbe« gewif*
fen, ©eine ftraf<gereebtigfen>
©ein gefegt Da« ich jerrtffen,

Webii Dem fatan, ftebn bereit»

Weine feele ju berflagen. 3*
weig nicht« Darauf ju fegen:
©ann ein jeuge gibt (Tcb an, ©et
gefebn, waSicb getban.

3. STJebemir, ich mug&erDer*
ben,3ch feb niebt« al« böllenpein !

greeber fünber, Du mugt fterben l

IPirb mein ftrengeäurtbeilfenn;
<*« erjittert meine feele 9SorDe§
offnen abgrunDS böbte ; €« er*

Harret geift unD blut 5Sor Der
era'gen flammen glutb.

4- ©och/ ©Ott lob ! bit furcht

berf*n>inDtt, 8ßeilein bürg in«

mittel tritt; 2£eil ftcb ein ter*

retrer ftnDet/ ©er für Den bt<

fiagten bitt't. O beglücftetbeu;

re flunDen! @Otte* cSebn bat

feine wunDen UnD fein blutta :v.

fegelDWeinem richtet Dargeftriit,

«.. 9\itbt?r!



«Bon ber 9U*ffertfgung. !>-

Sfefer

$?i*ter ! fiebe meinen bür*

Siehe bt? bejablung an

;

*0?efer lie§ für mich fi* »ürgen,

©Jefer hat -genug gerban: ©er
b« bein gefefj erfüllet/ ©er bot

deinen jorn geftillet. £@rr ! i*
glaube/ (leb mir bet), ©pri*
»on firaf unb f*ulb miAfreo.

6. W*/ was hör' i*?gnabe,
gnabe, ©nabe f*allt in meinem
obr : '11* ! mi* l-.b'Uenbranb, micb

mabe/ £ebt ein fanfter jug em*

por: ©Ott fpri*t: fünber, bu

follft leben, ©eine f*ulb ift bir

»ergeben; ©en getroft, mein lies

tcc fof>n! £omm ju meinem gna;

Jentbron.

7. ©ebt, tme fi* ber abgrunb

fdjlieffet, ©ebt, roie ft* ^er bim«

me! freut, ©a tai blut be$ £am*
me3 flieffet, ©0 micb biege«**
tigfeit ©e3 fcollfomtnnen mirt<

lerSbecfet : SEDerift, bermi*fer<
netf*re<fet? 25er ift, ber fi*

an mi*toagt, Unb ein bimmelt
Finb Petftagt?

8. 9?i*ter! ber mi* M<tri
fprocben ; Gatter! bermi*järts
!t* liebt ; Mittler ! ber» reaä i*
berbro*en Unb geraubt, ©Ott
iDieber gibt ; ©eift ! ber mir ben
glauben ffcenfet, ©er mi* in

Den mittler fenfet : ©Ott ber

gnaben ! bir feu rubm, Unb mein
foerj bein eigentbum.

9. ßaft mi* nun bie fünbe haf*

fen, ©ie ba8 berj mit angft be#

f*roerr ; fiafj mi* alleö unter«

faffen, TOaö ben neuen frieben

flb'brt: 9?ein'ge tägli* meinge*
roiffen, 2ag mi* eifrig feon be.

fliffen, Sflit Verleugnung biefer

roelt, ©ad ju tbun, roaS bir ge<

fallt.

SWel. 9?un fi* ber tag, je.

2£-Q Cfls ie M* &u m,r f"
00« ^w berjii* gut/ «Wein

£oherprieflerr buJ SSJie tbeu'r
unb fräftig ifi bein Mut !€$ fegt

mi* tittl in ruh.
2. 5Dann mein getoiffen jagen

»ü, %qx nvtiner fünben>f$ulb/

©0 ma*r betn blutmi*roieber
ftilf, ©efct mi* ben ©Ott in
bulb.

3. €« öiebet bem be&rucften
finn ftrenmütbigfeft ju bir, ©afc
i* in bir jufrieben bin/ 2Cie
arm i* bin in mir.

4. £ab i* geftraud/elt bie unö
bat Unb raill verjagen faft, ©o
fpür

1 i* bein berföbntblur nah,
©a§ nimmt mir meine (aft.

5. g« fänftigt meinen tiefen

f*merj, ©ur* feine balfamS*
fraft ; gl (tilfet mein geftö'rte«

berj, Unb neuen glauben f*afft.
6. ©a fenPt ft* bann mein bie*

ber finn 3n beine rounben ein/
©a i* bann gan; »ertrauli* bin.
Wein ©Ott ! n?ie fan e§ fenn ?

7« 3* bab fcergeffen meine
fünb', 51 18 toä'r ft'e nie gef*ebn ;

©u fpri*fir lieg ftill in mit,
mein finb, ©u mujjt auf biü
ni*t febn.

8. 5Cie fan eS fen«' »* fca e*

ne* ; £Srr I ift e§ au* betrug ?

3* groffer fünber bab ja bs*
OSetbienet Deinen flu*.

9. 9?ein/ 3$fu ! bu betrüget
ni*t, ©ein (Seift mir jeugnip
gibt : ©ein blut mir gnab unb
fritb terfpri*t ; 3* »erb um*
fonft geliebt.

ic. Umfonft roiU i* au* lie«

ben bi*/ gttein ©Ott, mein trcft

unb tbeii ; 3* roiU ni*tbenfen
mehr an mi* ; 3» bir ift all

mein heil.

11. 9GBeg, fünbe! bleib mir un«
bettufl ; £*remt fciefeS biut in*
herjt ©e flirbet alle iünbenlufi;
©er ftnn gebt himmelroartS.

12. O Vltin, i* roiU unb hn
nt*tmehr/ OTetR freunb, betrü»
ben bi* ; ©ein herj berbmbt
mi* alljuftbr ; tt$! btnb mi*
eteigü*.

13. 3eu* mi* in bein terföh«

nenb herw TOein 3Sfu .» tief hin«

ein ; l'ag e* n aller noth unb
f*merj, Otttin fAl>g unb j.u«

Bu*t fet>n.

i4' ^ommt,. 0ro§ unb Hein*
fünb«/



J*2 9Son ber 9f?ed)tferttgun^.

fmnDeT DÖcb, ©ie ibr mübfelig

feoD, 2>ig liebenD her* ftebt offen

nocb, ©a* eud) »onfiinD befregr.

€0?el. SEBer nur Den lieben.

9^Q Cff*»*»beuer, (SDttÜ
^/^C7* «<v Deine gute, ©ie«

COM. Wie mengen muffen.

cyoonl mir! 3€fu
"*~? Sbrifh* Wunben

te miiFetbatbergibr, ©o balD ein

reuenDe* gimütbe ©te fünben/
iitti fonft geliebt, erfemu.&er*
Dainmr unb ernftltrb baßt/ UnD
Ju»erficbt jum Wirtler faßt

!

2. ©od) lag mid) ja ntmr ftdjer

werben, SBBeilbufo reidjangna*
fceDifr. 53ie furj iß meine jeir

«uf erDem ©iemir jum heil ge<

geben iflH ®ib, baß fTemirrecbt
wicbtig feo, ©aß i* fie meiner
beßrung ©eib.

3. 3 rc «r o«ine gnabeju »erbie«

nen, ©inb reu unb beßrung »ie!

ju f iein. ©od), Darf fld) aud) ein

menfd) erfübnen, 3u glauben, Dir

öerfö'bnr ju fenn? OBenn er nocb
liebt, waS Dir mißfallt, Unö nid)t

öein wort »e-n berjen hält r"

4- 9?ie wiUftbuDembiefcfeulD
erlaffen, ©erfre»elnDfd)u(b auf
fd)ulben bäufr. ©er fan fein

ber$ ju 3€fu faffen, ©er jroar

«uf fein »erbienft ficb fletft, ©od)
in ber fünbe nod) bebarrt, ©a-
für erfelbft ein opfer warb.

5. ©rum fall td> Dir/ mein
@Dtt! §u füffen, SSirgib mir
SnäDig meine fitjuil-, UnD belle

mein »erwunDt geretffen 9D?it

«reft an Deiner »atterbulD. 3*
Will mit ernü Die fünDen (cbeun,

UnD roiuig Dir geborfam feon.
6. ©aß mit geredmgfeit aud)

Harfe ©urd) (Jhtiftum mir ge<

fcbenfet fet)/ SFSill icb Durd) Übung
guter »werfe Söemeifen; macbe
felbft mich treu, £grr ! tn ber !ie»

be gegen cid) , ©te bringe fletS

unD leite mid)

!

7. fiaß mid) ju Deiner ebre (e^

ben, ©er Du bit miffeibat »er=

giebfl ; ©a« baffen/ waabumir
»ergeben; ©a$ lieben, roa§ Du
felber liebft. 2as-93aiter! mein _
«eroiffen rein, UnD beilig meinenlsilr in ewigfeil.

wanDel fenn.

260,
ift £aben mid) nun freu gemacht.
[< Heb! wie hart war id>gei?unDen!

<Hd>, wie fintier war Die nacbr,
©ie mein berj mir forgen aual»
te, ©a mir ©Ott unb aileS febU
te. ©ünDenfcbulbunbfeelennotb
Wadnemid) lebenbtg tob.

2. Sßobl mir .' woblmir!mei#
ne fetten ©tnb enrjWen unb icb

bin lo«. ebriili ftlige« erretten
9)?ad)t mir mutb unb freube groß.
Heb, rote tief leg icb gefangen,
0?un bin id) heraufgegangen;
Unb bat tüffe tageS!idu©d)eint
in« berj unD angefid)t.

3. QBoblmir! alle meine fün.
Den ©eb' id) Dur* De* fiammeS
b!ur ODeic&en, finfen unD »er«
fcbwinDen. Wein »or (SOtt er»

febroefner mutb ©teigr «etroft
au3 feinem ftaub«, Schöpfet troil»

unb fingt, icb glaube, ftngft unb
fd)u!ben (Tnb babin, «Keil ich

arm unb glaubig bin.

4- 5GobI mir/ icb fan ruhig
fcblafen, UnD mein berj ifi fer?

genfreo. ©enn id) fürchte feine
flrafen; 3a/ nun weiß iibnai ti
(et), (SOtteS gnabe ju genieffen
Unb mit freubigem gewi ffen Jrep
unb trölt* aui'jufiehn, ©td)e(
au? unD einjuaebn.

5. »25obl mir, Denn td) trinf
unb effe, QIiö be893atter* fino
unD gaft. 3d) bin feiig i<b »er*

geffe Weine notbf Der feeemlaft.
UnD trenn ia> Der arbeit roartei

ffo »erfebwinbet mir Da8 harte,

©er ficb fürmicbfreuj'gen lief,

Wacbr mir alle« (eicbtunD fuß.
6. SGBoblmir l.Denn Der hallen

rTammen ©inb burd) 6 rifti blut

erßicfr, ffier will mtcb binfort

»erDammen, ©a mid) 3€fu*an#
geblicf t ? ©enn t* bab in feinen

wunDen Sroigeertbfung funDen.

©iefe b'eibt mir allezeit, ©lefe

<Wet.
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Qfte!. y uf meinen lieben (££>tt.

oßl CTRoMfi* AM*11 »'"'
^Ol* <*üaBeilid>befd)in»eret

Bin «XHit Dielen groffen fünDen ?

üßo foll td) rettung finDen ? K5on
alle ttelt her Farne, SRein ansft fte

nidn »eanäbme.
a. O 3Sfu, »oller gnaf ! «uf

fein gebott unD ratfj Äommt
mein betcü&r gtmütbe 3u feiner

großen gute/ Sag Du auf mein ge<

t»iffen gin gnaDentrö'pflein fltef*

fen.

3. 3*' dein 6etrü5te8 find;

3ß«tf alle meine fünD/ ©0 ötet

ihr in mir tfeefen, Und mid) fo

teftia fmreefen, 3n Deine tiefe

tounDen/ ©arm n>irb beii gefun?

den.

4. ©urcbDeinunfcbulDigblur,
SDie ftfcö'ne rotbe flutb, 90Bafd> ab
cli meine fünDe, C07t? trofi mein
her; toer bint e, UnD ihr nicht m eh

t

«ebenfe, 3n3 meer jie tief Uu
fenfe.

5. ©u bi(l Der, Der mim träft-

9Öei! Du mim baft erlöft : SG0a§ id>

gefünbtgt habt, £aft Du berfmarrt
im grabe, ©arinn »ollft Du'« t>cr*

faVteffen, Z)a witb e§ bleiben

muffen.
6. 30 meine boJbef t grog, (So

tterD td) ihr Dodj lo3, 2Bcnn td?

fein b!ut auffaffe. Unb mim Da«

rauf berlaffe : SEßer fim ju Dir

hur finbet, MU angft ihm balD

»erfmwinbet.
7. 9Hir mangelt jtoor febr toiel

;

©od), nsaSid) haben ftllt, 3ft al*

le8, mir ju gute, gr'angt mit fei«

nem blute, ©amit td) überroinDe

$ob, teufel, bb'U unb fünDe.

8. Unb wann De8 fatanö fceer

ÜWir ganj entgegen war'- ©arf
t* Doch ni*t Derjaqen, OWir Dir

fan im He fdHagen ; ©ein blut

Darf id» nur geigen, <5o mug ibr

tru&balDfAnmgen.
9 ©ein blut. Der eMe faft,

£at foicbe ftarf unb frafr, ©ag
fo!d)e# nur alleine, ©ie ganje

«reit fan reine/ 3a aar «u8 teu.

fe(3 radjen $re», !o« unb JeDta

macben.
10. ©arum allein auf Dtdj,

£grr 6bri(V! berlag im mid>/
3efct Fan im nidjt berberben,
©ein reimmug im ererben, ©ari
bu baft mirS erworben^ ©a Du für
mid) geftorben.

11. $üfjr aum mein berj unf
finn ©urm Deinen Seift Dahin,
©ag im mög alle« metben 3Ca3
mid) unb Dtd> fan febeifen^ UnD
id»an Deinem leibe gin gltebmaS
ewig bleibe.

f) 5öon htm Sriebett/ «Rufe
unt>§reubem©£>tt.

«Wel. C?un banfet alle ©Ott,

gag ßXib mir ein frtflfmCK>C + ^berj^ugeber aller

gaben Unb lag mid) meine fufl «n
beinern tvorte haben ; (So bin im
ganj »ergnügt ; (So tft fein trau«
ergeift, ©er Dieb, mein lieber

@Otr ! 5lu8 meiner fee!en reißt.

2. ©ibnureinfrolicbherj 3m
»ünf^en unb »erlanisen ; £afj

meine juberfiAt «n Dtr beftänDia
hangen UnDbliJemirbmtt rroft

3n meiner hoffnung an, ©a^ 0e
in Deiner bu!D «ßor anfer liegen
fan.

3. @tb mir ein frö'li© fierj, ©0
oft id> »or Dim trette, UnD Dura
De§ geifteö trieb «Wein unfer«8at#
ter! bäte; ©od) Deinem toillen

bleibt «Wein milfe heimgtfiellt/

©ib nur, »a§ Dir beliebt, Unf
toaS mir fe'ig fällt.

4. ©tbmlreinfrb'iitbberj/SBeo
fümmernig unb forgen; ©ufor«
gefl ja für mid) ; UnD Dir ifi un#
toerborqen. SGBaS meiner feele gut/
9SBa8 meinem leibe bient ; ©u
tweigt Die mittel aud)/ üßoburm
mein glücfe grünt.

5. %\b mir ein frb'üm berj,

«JOßann ich in unfd>u(D (eibe.

Äränft mid) Die falfdie toett 9Wit
unöetDientem netDe ; €0 bleib

icb Dtdj gerroft : ©u bift mein br
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fler freunb; ©er'ä ewig treu unD
autSRit meinet woblfabrtmennt.

6. ©ib mir «in fiöii* herj,

23e« naflen trauer*ragen/ UnD lag

mid) mit geDult Die laft Derfeh

Eintragen. tlufungewitttr folgt

©od) wieDer fonnenfcbein/ ©o
witb mir au* Da* freuj <3oll

frucbt unD f;gen (tun.

7. ©ib mir «in frb'tid) her}/

2Bann i* aud) enMid) flerbe.

©er toD ift mein gewinn/ 5Beil

fd) Da§ leben erbe. 3m nimmel
aeben errt ©ie rerbte freuDen an

:

31 d), Dag id) beute nidjt Sßon bin»

nenfdjeiDen Fan!

9Ret. 2£er nur ?en Heben.

Oßo fUOtt! Deine gnaD t(t

/6DO« ^ imfer | e (, en , ©je
fdjaffr ur« bei! unö (eelen*rub.

©ein i(V$/ Die fünben ju tierge--

ben ; Unö billig ift bein berj Da*

ju. ©u nimmft Die fünber gn'a*

big an, ©ie (T* soll reue ju Dir

nab'n

!

2. Unä/unSberlobrne ju erret*

ten; ©abft bu für un8 felbft ütu
rten ©obn. ®r litt\ Damit wir

friebe bätten> $üt uns Den tob/

Der fünbe lohn. O ©Ott, wie
bafl bu unl geliebt I QGBeld) ein er*

barmen ausgeübt!

3. ©anf, ewig banf fen beiner

treue» ©ie niemanb g'nug erbe«

ben fan! 0?un nimmit Du iebe

reafire reue/ Um (Jbrifti willen

gnädig an. QOGohl Dem/ Der (TA ju

Dir befebrt/ UnD gläubig feinen

€0?trtler ebrt.

4. ©en,£Srt! befrenrl Du toon

ben plagen, ©ie Dem geWiffen

furcptbar finb, ©er 'an getroft

unb freubig fagen • ©Ott ift für

mid) td> bin fein finb ; £ier ift

Der/ weld)er für mid> litt; Unb
mid) nocb je$r ben ©Ott Vertritt.

5. O £€rr! tote feiig Ift Die

feele, ©ie# fo fid) Deiner gnabe

freut! ©efe$r, Dag irrbifd) giücf

ibr fefjle/ geblr fbr be A nidit/ ju.

friebenbeir. ©ein friebe über?

wieget weit ©ie weit unb ibrc
£err!id)feir.

6. ©ein friebe ftärft mit frobem
mutbe ©aö berj, aud) in ber groß»
ten nctb; ©ibr noffnung ;u Dem
ew'gen gute, UnD macht getroft

fe'.bfr in bem tob. Sr ift fcbon
in ber pilgeqeit Sin borfcbmact
fünft'ger fe'.igfeir.

-. Saß. Gatter! Denn «u* mid»
empfinDen, 9ßte föftltd) Ditfec

friebe fei). $lucb micb fpradsfl Du
von meinen fünben UnD ihren
ilrafen tib'llig frei), ©enn Der/

ber aller fünben trug, SCarb fler«

benb aud) für micb ein flud).

S. O 'aß mid) big im glauben
faffen, Unb/ «Bauer, mid) P*U \m
tierfid)i Wuf beine treue ftetS Der*

(äffen ! SGBann alle« wanft/ wanft
tfe Ded) nicbt. 9Bor>l Dem, Der
fid) auf bid) tierlägt! ©ein betl

ftebtunbeweglid) tieft.

9. 2ebfingenb will idi bito er<

lieben/ Wli<i> ewig beiner gnabe
freu'n, Unb beinern Dienft mein
gan;e§ leben 3n finb tdjem gelvor«

fam weib'n. ^Srr ! Du tiergabft

mir meine fdju'D; g^ie/ nie tier#

gegidjDiefe bulD.

9&± Cy^u
' me '"e fftube,*u*4 O «B?eine*berun8wei#

De; 3Sfu meine jter! Um wie
lang, ad) lange; 3ft Dem bergen
bange^ Unb tierlangt nad) Dir.

©Otre3»lamm/ ?Wein bräutigam l

Sluffer Dir foll mir ouf erben
©onft nid)t« lieber! werben.

2. Unter Deinen fcbirmen ^Bin

iii für Den ftürmen Qfller feinbe

r'ten ; Sag Denfatan wittern/ Sag
Den fetnD erbittern/ 9DIir ftebt üt>

fu8 ben : Ob ti igt ©leid) fradit

unb bli$t/ Ob gleid) fünD unD
bolle fdjrecfen/ 3€fu8 will mid)
Decfen.

3. 2rofi Dem alten Dradjen,

Jrofj De3 toDe* rad>en, 2rog Der

furd)t baju! $obe/ w?ft/ *nö
fprtnge ; 3d> (leb bier; unb (Inge

3n gar fidj'rer rub. ©Orte§
ma*r %'ilt mid) in ad)t ; €rD un^

abgrunb



9Son bem $ritbett; 9?ube unb greube (n ©Ott. ««
cJbgrunb muß Perflummen/ Ob fie

nocbfo brummen.
4. SBDeg mit allen fcbäfcen, ©u

bin mein -ergeben.. 3£fu. meine

lufi ! SOBeg/ ibr eitlen ebren 3*
mag eud) nicbt bö'ren, 3 eibr m ir

unbewußt: S'enb, notb; Äreufcr

{tbmacb unb tob, ©ottmicb ob ;d>

tote! muß leiben/ 9?icbt toon 3gfu
Reiben.

5. @ute nacbr, »efen ! ©a*
bieroelt erlern, «JEWtr gefälltf bu

nicbt . ©ute »webt, thr fünben

$$itibet weit babinten. ßomrn
nicbt mebmnö lifbt : ©ur« nacbt

©u Oolj unb pracbt! ©ir fen

a-anj, fu tattcc: [eöen ' ©ute nacbt

gegeben.

6. 5Get*r ihr trauer*getfter:

©ann mein freu^ensmeiHer, 3(J'
fuS tritt herein; ©enen, bte

©Ott lieben/ «JWug au* ihr be«

trüben ßauter jucfer fenn ; ©ult'
icb fcbcn 6ie fpott unb bobn,©an ;

tiocb bleibft bu auch im leibe; 3€«
fu ! meine freube.

7 Gatter aller ebren! fiaß bein

roortunS lebten, ©aß Dein reicb

hier fen ; gS gefrttb"' bein roille

;

Untern bunger flilk! D?a* un§

fünben^freo; $übr un§ in toer*

fucbungnicbt; ©t>nbern führ un§
«ru$ bem leibe, 3€fu, meine freu«

be
8. 3Sfu ! itbiefeMe ©irmein

leib und fee!«/ 3£fu ! bleib bet)

mir ; ©ir i* mi* ergebe/ 3*
ferb ober 'titt 3@fu- meine jier

!

3€fu> bu Wltin'' freub unb rub !

gtteinefeel in bemebänbe 9?imm
an meinem enbe.

CWel. ©Ott fen banf in aller.

ooe GVSfu, meiner feelen
aajo* ^y run , unt. me j n (,e fl er

fcbafc bar;u, MlleS bin bu mir «:

lein/ ©ollfi cucb ferner alleS fenn.

2. fiiebet jemanb in ber toelt

€blefcbäfte/50lb unb gelb; 3<J<

fuäjjnb fr'in theureöbluti 3)1 mir
mei)t bennalie? gut.

3. ©teilen meine feinbe fiaV

öefentlicb gleidj wibec mid)

;

3@fu« rcigt au5 aller r.otb/ ©U
get trübfal, boll unb tob.

4. 93m icb franf, unb ift fein
mann, ©er bit febtuaebbett lin«

bern fan ; 3<JfuS rojll mein arjt
in peuv Unb mein treuer belfrr
fenn.

5. Sin tdb naef et ; arm unb bie J,

Unb mein porrotb febon nicbt
groß/ 3€fu« hilft ju aller jeit

WUer metner bütftisfett.

6. Wuß icb in bat elenb fort/

£tn an etnen fremben ort 3@fu$
fotpet felbft für micö/ ©c^üget
mtcbbamunberlwb.

7. 9)?up tcb bulben bobn unb
fpott. QBiber ©Ott unb fein $e»

bott; 3€fu3 gibt mir fraft unö
maebt ©aß icb allen fpott nicbt

aebf.
8. |>atberbienenbenigfaftUn£)
ber juef er fü fjV fraft ; 95?ein ber j«

iiebfier 3€fni Sbrift Jaufenbmal
Piel füffer ifi.

9* 3Sfu8# roa8 burd» obren
triebt, 3-gfuf » roa* bai augefiebr/

3€fu«.' »aö t>\e junge febmeeft;

Unb »ornadj bie banb fj* ftretft.

10. 3€fu8 feg mein fpeif unö
tranf 3*Jful fen mein 'obgefang/

3€fu? ff» mein frfufen«fcbaUf

3€fu« feo mein ganje§ all.

11. Snblitb lag., bu btfcbftel

gut 3Sfu. bein&ergojj'neä blut>

©einerounben, beinepein, OWet*
ne tafi im tobe feon.

SOrel. ^Pfa'm 78.

Of*a CjYwn ©alomo! betn
*-<Uin VJi freunblttbeö regle»

ren ©rillt alle« roeb. i>a<- meinen
aeift beftbroere t : QSann f?cb }u Dir

mein blöbeä berje febret» ©olaßt
fieb bali bein friebenfgeid Per«

fpüren; ©ein gnabenbJicf jet»

febmeljetmetnen ftnn rUnb nimmt
iit furebt unb unruh toon mir bin.

2. ©eroiß, mein freunb gibt

folebe ebl? gaben/ ©te alle toelt

mir nicbt PerfcbcTfen Tonnte : 90E>c§

ß& roomit (te thre Diener lohnte?

@^ fan ja nicbt lit miiben fefiea

laben. Wem 3£fu$ fan'*/ ec

tbut#



isä %<mbem grteDen; %ube unD %reuDc (n ©Qte»

tbut'« im überftug/ «HJann alle

»elt jurücfe flehen muß.
3. O füffer freunD ! wie Wohl ift

Dem gemütbe,©a« im aefeg ft* fo

«rmüDer finDet, UnD nun Di*
felbft, feelenfraft! empftnDet,

UnD f*mectt in Dir Die wunDer*

füffe flute/ ©ie alle angft/ Die olle

notb berf*lingt, UnD unfern geift

jufanfterrube bringt.

4. ©ie gnaDen^quell, fo in Die

fee!e flteffet, Sie wirD in ibr ein

brunn, Derieben bringer; UnD in

Da« bolle meer De« leben« fprin*

get, UnD leben«<ftrb'm? wieDet
bon fiel) gieffer. Sebält in Dir

Dig tvaffer feinen lauf, ©0 gebt in

Dir Die frucbt De« leben« auf.

5. £8 muffe Dann mein beri nur
@briftumf*auen. 23efu*emi*,
mein aufgang «u« Der bb'be ! Sag
i* Da« li*t in Deinem liefere febe,

UnD fönne f*le*terDing« Der

snaDe trauen ; ßein febler feu fo

arog unD f*wer in mir, ©er mi*
bon fol*em blief Der liebe fübr.

6. SDBann mein gebre*' mid)
bor Dir nieDerfdj läget/ UnD in

mir will Den geift Der finDfcbaft

Dämpfen; 3Bann i* im glauben
mug Dargegen fämpfen/ ©0, Dag
in mir DaDurdj WirD angft erre?

get: ©0 lag mi* Do* Dein batter*

berje febn/UnD neue fraft unD ju»

berft*tentftebn.

7. ©0 rub i* nun; mein £eü!
tn Deinen armen; ©u felbft follft

mir mein ew'ger frieDe bleiben;

3u Deiner bulD null i* miefe ganj

berf*reiben. «Wein Clement fe»

einig Dein erbarmen : UnD »eil

Du mir mein ein unD alle« bift; ©0
ift« genug, Wann Di* mein geift

genießt.

£Ö?el. 3Ber nur Den lieben.

9ß7 Cfftit Wr/ bb*fler,

Deiner bulD ber(T*ert fenn, ©a«
ift Die größte aller gaben/ ©ie je»

De« menf*en berj erfreu'n ; ©a«
bleibt au* in Der ewigfeit ©ie
Quelle Der jufrieDenbeif-

s. arofiir Darf meiner feele

grauen/ SCBenn Du mir ©Ott/
ni*t f*recf li* bift ? #an i* ge»

troft auf Di* nur f*auen/ ©em
alle« unterworfen ift/ ©0 feb' i*
au* mit beiterm ftnn Wuf alle*

anDre rubijibin.

3. 5Bef*ämt mi* meiner febler

menger ©U; «Bauer, Du berjeibft

fie mir/ treibt eine notb mi* in

Die enge,©o bab :* Do* Den troft

an Dir; ©ag Du Die leiDen Diefer

jeit ©tet« lenfft ju meiner feiig*

feit.

4. grob feb i* Deinem bb'bem
fegen, ©en Deine banD in jener

weit ©en Deinen aufbewahrt/
entgegen ; UnD wenn mein leib in

ftaub jerfällr, ©0 jagt mein ber}

Do* Darum nt*t; ©enn Du bift

meine iuberfi*t.

5. OWein heil flebt blo« in Dei«

nen bänDen/ UnD Dein ift, «Bat»

ter; alle ma*t, <JHir jeDe« gute
jujuWenDen; ©a« Deine bulD mir
jugeDa*t. «ftur Du bollfübrft

ftet« Deinen ratb. aBobl Dem/
Der Di* |um freunDe bat.

6. ©ig ift Da« glücf Der reinen

feelen; ©ie ft* mit ernft bor fün*
Den f*eun* «Kur Di* ju ihrem
troft erwählen; UnD bor Dir re*r
ju tbunfi* freun. «S3erDi*mit
fol*emfinn berebrt; ©er ift Dein

freunD; Der ift Dirwertb.

7. ©et bat Di* au* in allen

fällen ©ewig jum troft, unD fan

fein ber j 3nDir, o®£>tt, jufrie«

Denftellen; Sen jeDer forg; in je«

Dem f*merj ; ©en wirD jum ew'#

gen wohlergebn Unfehlbar Deine

bulD erbobn.

8. ©0 hilf Denn; Dag i*; weil

i* lebe; Um Deiner gnaDe mi* ja

freun/ 9?a* einem reinen berjen

ftrebe, UnD präg e« mir auf« tief»

fte ein : Äein grö'gre« glücf fen auf

Der weit; Ml« wenn man/ ©£>tt,

Dirwoblgefällt.

«JMel. $iuf, fünDer ! leg Di*.

OßQ CpCJei*t/ ihr forgen,
wüO» XV n>ei*r ihr f*mer;

Jen,
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gtn, 3Ceil mir 3gfu3 in Dem ber*

gen ©ureb Den wahren glauben

wcbnt; £ab ich friebe, trofi unb
freuDe/ Unb Perbleib in allem (ei*

De gür Der hollensangfl Perfcbont;

£) fo ift baö feine gäbe, ©ann mit

ihm tcb alleö habe.

2. £aß Die Welt auf allen feiten/

«mit petbrug unb fc&recfen drei*

ten, «ICelcbeS nut Den forper

plagt ; «jfletne feele wirb nicht

mübe, ©ann mein 3@fu3 bat ben

friebe Stiar unb Deutltd) jugefagt:

Unb babeo will er mid) fd)ü£en,

©aß mir alte? Itii muß nü£en.

3. «ÖSill Der teufel, fünb unb
btflle, «0?icb auf unterfcbiebne fäU
le«JQBieber in tbrnefje jiebn; ©ie»
fer frieb ift bod) unb wichtig,

©urcb benfelben geh td) richtig,

©er gefabr fan ich entfliebn

:

ÜBer Tan an mir waö gewinnen ?

(Jr bewahrt mir berj unb (Innen.

4. Sieb ! ber frieb ift wobt ge/

troffen, Unb ber jugang ftebt mir
offen ?u bem bb'cbften gnaben*

tbron : SbriftuS felber ift Die pfor«

te, Unb id> roerb, nad> feinem

Worte, %üt bem jorn befcbirmet

fcbon: ©d)irm unb fcbiibift feine

wabrbeit,©ie mid) fübrt jur eW*
gen fiarbeit,

5. ©anfet©Ott mit einem lie«

be, ©aß er feinen bimme!8»frJebe
©opergnüglicbfoftenla'gt. <£ro£

ber weit unb allen fünben! 3£fu8
hilft mir überwinben, ©eine aneu

De (lebet Peft : 9Ber fieb an berfel

ben gnüget, «JSimmermebt barnie

Der (ieget.

<0 S5on ber «unbfcfcßft

€0?el. Unfer «Bauer im bt'mmel.
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ter un§ erjeiget bot, ©er un§ fein

eigentbum erfennr. Und Würmer
feine finber nennt ; ©er unS un*
würbigen au§ butb, (Srlä'ffer alle

fünbenfmulb.
2. ©iß jwarPerftebet nicht Die

9Jef. ©ef.

Ofd) febeti Welche lieb
<* unb gnab ©er «Bat*

weit, ©ie uns für ©OtteS feinde
hält, Un§ baffet/ würgt, belegt
mit fport, Unb meont, fie biene
Drinnen ©Ott; ©ann fle erfen«
net ©Ott nicht recht, ©rum fent
fie aud) nicht fein gefcbledjt.

3. 3nDeffen fan eg febaben nicht/
2Cann und bte bb'fe Welt anficht

:

Vielmehr geDenbt ei un$ ju gut/
2Befl wir ftebn unter ©OtteS
but : 1v.it rühmen und aud) in
ber pein, ©aß wir De§£öcbften
finber fenn.

4. ©0 jemanb fluchet, fegnen
wir, Unb tragen ©Ott fm baten
für, ©aß er Der feinb' unwifjen*
beit «Jßergebe, nach barmberjig«
feit; SBDie Dann ein jebeS ©Ot*
tegsfinD 3ft feinem «Batter gleid)

gefinnr.

5. «Kann wie Dann alfo freuj
unb febmad) ©em fobne ©OtteS
tragen nad), ©0 finb wir in ihm
angenehm, 3u flUent guten werf
bequem ; Sffitr werben fcbon in
oiefer seit ©ie erben Wabtet fe*

ligfeit.

6. ©ann jeuget ©OtteS ®tit
fteSfraft «Ben unfrer finD* unb
erbefebaft, ©urd) WelcbeS jeug#

m% unfer geift ©Ott ttbba, lie«

ber QSatter, heißt, ©a§ wir in

»oller juperfiebt 3u ihm hintret*

tenanba« licht.

7. ©er nimmt ftcb Dann aud)
unfer an, SBann unfer munb
nicht bäten fan, «Bertritt un§ auf
DaS allerbeft/ «XBann er Die feufjer

geben lagt, ©ie ©Ott Perftebt,

ob gleid) ber munb «Bor ihm fie

nicht fan machen funD.

8. ©ureb ihn perachten wirbt«
Welt, Unb trachten nacb Dem bim*
meißelt, ©a§ Droben für un5
liebt bereit/ 3» wohnen Da in

e w i g f e i t ; ©a unfre hoffnung
wirD erfüllt, Unb un(er febnenD
berj geftillt.

9. 3ft bann für unS Der groffe
©Ott, 2Ba§ febeuen wir bann
noch Den tob ? 3ft ©Ott für un3,
ber un8 logfpriebt. «XGaS fan bann
übrige« geriebt ? «Ber ift, Der uns
y ton
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»on ©Ott abtrennt/ ©a ©Ott
für liebe ju unS brennt.

10. ©o bleibt ei, Dag ©Ott
unferfreunD, Unb tt>tr bcffelben

f tnDer fetjnb : gWar ift eS nod) er*

fdjtenen nicht/ 5Daä toir Por @ot<
teö angelt cbt ©ort werben feon in

ewigfett, Unb wa$ unö allb« fen

bereit,

is. ©od) aber wiffen wir ge<

roie, ©a§ biefeö einft erfcbeinen

müg, ©a£ Wir in ©OrteS freu ;

ben.reicb ©eonb ihm unb feinen

engein gletcb; JFßeil ta ein jeber

ölaubenS'tnann 3bn, roie er t fl/

Wirb fcbauenan.
12. ©rum, 93atter,preifen wir

auf$ beft ©i*/ Der Du un8 Die
wi (Ten läßt. 90Dir bitten/ gib un$
Deinen g e i fl / ©er unü Die rechten

Wege weift, ©arauf wir ju bir,

33atter, gebn< Unb fror Dir ewig-,

rieb beftebn.

SWel. 3* bin ein £grr ber.

9*70 ^P^mt/ßbriften/preißt

©ein wobltbun Wahrer für unb
für 35et> benen, Die ihn lieben.

3br treueö berj tfl ihm befannt;
©ie finb in feine SSatterbanD
*Sum fegen etnciefcbrteben.

2. @in finb De« bb'cbtlen 93at.

terä feon/ ©tcb fein unb feiner

snabe freu'n, Set) 'einen leiben

beben ; 23e»m blicf auf ©Ott Die

weit Perf&mä'bn. ©em toDe frob

entgegen febn, ©cä ift ein feiig

feben

3. ©erSWge, Der Die Weit be<

Wacht, ©ibtauf Die ibtn getreuen

acht ; ©ie finb bei) ihm in gnaben.
sHJen ©Ott mir feiner allmadu
fd)ü£t, 5£er unter feinen icturr

men'fi£t, 3Cet fan, Wer will Dem
fdjaben ?

4. 3mfjnlterni(rDer<><Jrrfein

itd>t, 3n n'otben feine juDerjlcbt,

3m fummer fein ergoßen. Unb,
tretten alle freunbe fern: ©ofan
auf feinen freunb, ben -pSrrn/

(Jr feine boffnung fefcen. •

5. ©e bod) begnabigt ift ber

cbrift, ©er Sbrifii frommer jün*
ger ifb ©*on feiig bier auf er*
5en. ©od) na* POllbracbterprü«
fungSjeir ßommt fein glücf jur
üollfemmenbeit ; ©ort foll er
berrüd) roerben.

<> O ©Ott .'erleuchte, Die noeb
bltnb, «J?ocb reine wabre ebriflen
finb, ©e3 Weg« jum bei! toetfeb*

len. 3eig ihnen, ©Ott DeS beul,
bein heil, Unb gib, Daß f:e, Da«
befle tbetl (Jrfennen unb erwab*
len.

$?el. Unfer Gatter im bimmel.

97 1 (erteil, liebe feele ! bid>
01 1* V^ in ruh, Unb tritt

mit juberfidn berju ; 3Dir wollen
bin jum ^Satter sehn, ©en wir
fo liebreid) por unö ftbn ; Sunt
CSatter, Der un3 nacht unb tag

9J?ebr locfet all man glauben mag.
2. ©ein 5ßatter ruft ja für unb

für : tfomm, meine feele ! fomm
jumir, ©aß id) bir geb. liebfieS

finb! 3ßa§ bir mein rat!) erfprieö«

lid) fünDt : 3d) macbe ja oon ber*

jenSgrunD, <Hug gnaben, mit bir

einen bunD.

3. ©u biß ja meiner bänbe
Werf ; ©0 bleib itb beiner febwaeb»

beitfiarf, UnD Oebe ber> Dir in ber
notb, 3* lafjpe bid) aueb nicht im
toD : 3d) helfe bir ju jeber seit/

QBann beine feele }u nur febreot.

4. ©ein Gatter beiß id) ewig»
Ii*.i ©arum gebenf id) fietä an
Dich« UnDmerf auf bein gefd)rei)r

fo oft ©etn glaub auf meinegüte
hofft ; ©a geb id), wa§ bir nb'tbig

frhuf; SDGaö btr an leib unb feele

gut.

5. O herrlicbfeit/ ehr unb
praebt, ©ie un8 ju ©Otte§ fin«

betn macht ! O liebe/ ba£ ber Oor#
fe ©Ott, ©er ber jog unb ^2rr
Bebaoth/ ©er alle Ding erhalt

allein, SHJill unfer aller Gatter
fe«n

!

6. QOCie tief hat fief» mein ©Ott
geneigt/ 9SPeil er unS alles bi$ er»

,eigr, <23a§ biefer fcbnb'Den weit

abriet)!, ©ie blinb üerbi'eibt bei;

feinem
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feinem limt. 3* bm nun an Der

feele reicbv 2BerD einfi Den enge(n

©Otteigleim.
7. ©tum ruf i&f Gatter/ Du

biftmein! 3* foll Dein finD unD
erbefenn/ ©ig lehret mim Dein

guter (Seift/ ©er mim tmglaxiben

baten beißt ; 3a» Der twfitfcerr

berj unD finn; ©aß irf) öon Dir

erhöret bin.

8. ©ir/Weit» Dir bab im abge*

fa^r, Sßefl Deine luft Dorf) enblim
Piagt/ ©ieweii fie leib unD feel

betrübt; UnD eWge quaal jum
lohnt gibt : 3m furfje jene fe!ig<

feit» ©ie ©Ott Den feinen bat
bereitet.

9. 3nbeffen beb im meine luft

Slm .£>i£rrn, Dem all mein thun
beWugt, ©er mir inninben bei*

fen Tan ; ©rum ruf im ihn al§

9ßatter an, UnD glaube, Dag er

mi* erquicf t» SGann miä) ik laft

iti freujei Drüd t.

io. 3n fcfcwac&beir f lag im tag

unD nacht : 50?ein Gatter! nimm
Dein finD in ad)t. 3n armutb fleh

im, boU begier: 9ttein Gatter!
wenDe Did> ju' mir. 3d) ruf in

bärnfter traurigfeit: £llf/ «Bar*

ter ! e$ ift höbe jeit.

11. @ograufamf4eintmtrfeu
ne notb/©o bitter nimt Der berbe
toi : 3m fühle troft/ im fpüre
xatht üßann mim mein ©Otter*
boret bat. ©runt/ fmnb'De Welt,

fahr immer bin/ Söeil im ein finD

öe§ -gsotörten bin.

b) 93pn bt?r £d(ifjung.

$?e(. Wie menfmen muffen.

979 *3"V' öer & er * unt> n ' f *

~" A * **-' renfennet/ Ewiger,
erforfcbe mim J 5ld> ! id) war üon
Dtr getrenner, Über Du erbarmreft
Dieb, -Vorteil mein gebat/ mein
febnen, ©ab'fi Die inbrunft mei»
ner tbränen, <5<benf reit mir felbft

Deine bulD/ UnD »ergabft mir alle

fmuiD.
2. ttd), erforfme felbft mein her*

je! ©iebeä irrt unD fehlet nocb/

UnD nw unrubboilem fmmer§<
ftüblt e3 oft Der fünDe jom ;

2£anfenD/ ungewiß unD trage
©ebt mein fug Der tugenD Wege,
UnD ju oft nocb fiebt mein biid!

tfftf Der lafter babn jurücf.

3. 51(5 juerft moz meinen biu
cfen ©er iwblenDung nacht »er»

fdjWanD, UnD mein äuge/ toll ent*

jücfen, ©Ott! Dein antli£ rote?

Der fanD ; 2Eie war Da Der rei§

DerfünDen 9J»tt fo leimt ju übttt

roinDen ; 3bre fcbrecfen fab tcb

nur, Siber feiner anmutb fyur.

4. 2Bann, &on anbacbt hinge*

rifjen/ 3d) Den bimmel offen fab/'

Sag Die weit ju meinen rüffen*

UnD. ©Ott • Deinem tluone nah,
fDJtfmt ich in Der engel cbb're ©en
gefang öon Deiner ebre» fljon Der

bulb, Die ewig liebt/ (SünDen De*

cfet unD »ergibt:

V. aSelmerube/ Weimer frieDe

3Bobnte Da' in meiner bruft ! (Ji*

relfeit/ Dein war im müDc ; IGelr,

im fluchte Deiner luft ; 3m »er*

fcbmä'bte Deine gaben ; <B?ir war.'

(50tte§ bulD ju haben/ UnD ein

berj/Daä ibn üerebrt/ «OTefjr al§

erD unD bimmel wertb.
6. 3br/ Dem bäten beil'ge ftun»

Den^ Roller ruhe» boll gewinn \

4lm? wohin fe»D ihr öerfmwun«
Den ? (Slutb Der anDad)t/am ! wo^-

bin ? Oft nom futö im ©Ott
Durm jabren/ ©urm gebär unö
flebn \u ebren ; ©odj/ Der Welt
geräufm jerftteut ©e8 gebatef

brünftigfeit.

7. «HJenn Die menge Der »er«

amter 9)?eine8 frommen wanDelel

(a^t/ 3lu$ Der anDamt ein geläm*
ter» yuö Dem bäten tborbeit

mamt/ iH>enn fie fpb'ttifm auf
mim feben, QRim unD meinen
glauben fmmäben ; ©ann üergeg

im meine pflimt/ UnD befenne

3@fum nicht.

8. Unter Der betfolger (leinen

«Bebten ©OtteS märt'rer nie/

©eine Wahrheit ju Verneinen/

3wang nimt Drohn/ nimt foltec

(Te : «uf Deä ^'ärtllen toöcS wegen
©ienstn
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Giengen fie Dem lohn entgegen/

©ahn Den bitnmei offen ftebn,

Konten fo Den roD perf*mäf>n.

9. ©er Du fiemir fraft ponoben
3u Dem fampfe ftarf gema*t/ UnD
;u Deinem thron erboben/KJo fein

ifeinb mehr ihrer (acbt : pilf au*
mir Den fport be&wingen, £ilf

au* mir Den lauf vollbringen!

5ßatter/ bii an? enDe fe*> ©ir
mein ganje? her} getreu!

io. SEBer getreu bleibt biö an?

enDe, UnD ni*t acbtet fpott unD
bobn/ ©em bereiten ©ötte?
ba'nbe gine eto'ge ftege?«fron.

ftampf unD mutb war nicfat Per*

geben?/ ®ott gibt ihm com bäum
De? lebend UnD er fommt ni*t
in8 geriebt/ (Stirbt Den toD Der

feele ni*t.

#?el. «Pfalm ioo.

q\jq (Jrneuremi*, o eto'aeS
*'°* v- liebt! grbeb aufmt*
Dein angefi*r, UnD laß mit t>eu

nem gnabenfebein €D?ein ganje?

berj erfüllet fenn.

2. @rrb'Dt' in mir De? fleifAe?

lud/ UnD retn'ge mi* »om fün«
Den^nnift: 3u ftreiten wiDet

fleif* unD blut Verleibe mir
fraft/ geift unD mutb.

3. ©*aff in mir, ££rr< Den

neuen geift : ©er Dir mit luft ge=

borfam leift : Sin willig opfer for*

berft Du, 9Äein alter menfeb
taud)t niebt Daju.

4. Qtta* in mir Da? gebä*r<
niß neu/ ©aß e? auf Dieb gerie-

tet fen; UnD wa? Dahinten ift

Pergißt, Sßornebmli* SbriftttoD
ermißt.

5. ©e? fleif*e? willen tobt
1

in mir, 2enf ihn jum guten, Daß
16 Dir GT<ehorfamfen, unD Deiner

bahn 3n lieb unD einfalt folgen

fan.

6. £grr lohne Deine? (Seifte?

Hebt, Srfenn icb Deinen reilfen

nicht : ©arum erleuchte Den üer.

ftanD/ 9J?a* ihm Ditb unD Dein

«ort begannt.

7. 9fla* mein gewifjen Dur*

Dein blut @anj rein/ Dag mftge*
rroftem mutb 3* fanpor Deinem
riduftubl ftehn, UnD auf Den
Mittler, 3®fum fehn.

8. Sag her) unD finn auf Dieb

allein UnD auf Dein Wort geri**
tet fenn : ©aß icb e? fteuDig hör*
unD thu ; <&\b felber fraft unD
luft Darju.

9. (Sib- Daß mein geift erfährt
unD febmeeft, 3Ba? un? Dein »ort
für freuD erWecft, 5tfa? e? für

leben, ftärfe. fraft UnD füßisfeit
Der feelen i**afft.

10. $reib mi* Dur* Deinen
guten $eift j ©ureb feine fraft

mir beoftanD lein, ©aß er in

mir Die berrfebafr führt, £erj,
finnen, munD unD tbat regiert.

11. 5Deil biß nur au? Dem
glauben fteigr, ©er fi* Durcb

werfe tbärig jeigr: ©0 aib, Daß
(leb Dur* Deinen (Seift «Jftein

glaub in rei*en f rü*ten weift.
12. 9?imm» 3<Jfu ! mi* in Dei>-

ne bur, ©0 tro£ i* aller feinbe

wutb: ©0 fieg i* ftet?, mein
f)eil ! Dur* Di*, ©0 prei? i*
Di* Dort ewigli*.

9J?e!. £(Jrr ßbrift Der ein.

9*7/1 f\® rr 3€ft»i gnaDen*

Ä/*«»yfenne i gsjahrhafre«
!eben?Ii*t! ßaö leben, li*r unD
wonne, OWein blb'De? angeff*t/
0?a* Deiner gnab erfreuen, UnD
meinen geift erneuen: «Wein
©Ott Perfag mir? ni*t

!

2. Vergib mir meine fünDen/
UnD wirf (Te hinter Di* ; 2aß ab
len jorn Perf*winDen, UnD hilf

gena'Digli* : Üaß Deine frieDen?«

gaben <D?ein arme? heru laben :

W*/ ^Srr, erhöre mi* .'

3. Sßertretb au? meiner feelen

©e§ alten ftbam? (Tnn/ Un?> laß

mi* Di* erwählen/ ^iuf ^aw t*
mi* forthin 3u Deinem Dienft er»

gebe, UnD Dir vx ehren lebe/ SOßeii

i* erlb'fet bin.

4. 25efb'rbre Dein erfenntniß

3n mir, mein feelen bort ! UnD

öffne mein berftanDnig ©ur*
Dem
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"ein wahrhafte« roorr. Sag td)

mid) Dir »erfcbrei&e, UnD in Dem
glauben bleibe/ 3u trug Der

bö'llen.pfort.

5. SGßoUrt mid> mir fraft aug»

tüflcri/ 3u freuten mein begier/

©ammt allen boien lüften/ ^luf

Dag id) für unD für ©er fünben*
Welt abwerbe/ UnD na* Dem
fleifd) öerDerbe/ hingegen leb in

Dir.

6. 3Id>! jünDe Deine liebe 3n
meiner feelen an/ ©ag icb aus

tnn'rem triebe ©id) ewig lieben

fan, UnD Dir jum tDOfjlaefaUcri/

SBefiä'nDig möge wallen Stuf red)*

ter (ebendann.
7. 9tun/ -g>@rr ! öerleib mir ftär»

Pe/ SSerleib mir fraft unD mutb/
©ann Da? ftr.D gnaDen. werfe/
©iebein ©eift fdjafft untobut

:

hingegen meine (innen/ <B?ein

laffen unD beginnen/ 3ß bö'fe/

unD ni*t gut.

8. ©arum/ Du ©OttDergna«
Den/ ©u QSatter aller treu!9BenD
«Uen feelen<fd)aDen/ UnD mad)
raid) tä'g(id) neu : ®ib Dag td) Det*

nen willen SeftänDig mög erfül*

len/ UnD fteb mir fräftig ben.

5!Rel. 5Ba§ mein ©Ott roiir.

Qryx. tfsitf mir/ mein ©Ort!S£p*«y bilf/ Dag nad) Dir

9ßon berjen mid) Verlange/ UnD
tcb Did) f udie mit begier/ SOBann
mir wirD cngfl unD bange : «ßer.

leib/ Dag td) <XWit freuDen Dieb

3n meiner angft balD fnDe : ©ib
mir Den (inn, ©ag id) fortbin

<0?eiD alle fcbanD unD fünDe.
2. £i!f; Dag id) ftetä mit reu

unD febmerj #lid) Deiner gnaD er«

gebe; $ab immer ein jerfnirfd)*

te§ berj» 3n wahrer bufle lebe

;

5Jor Dir erftbein/ £er jlid) bewein
Ulli meine miffeibaten : ©ie bau»
De fein £ag müDe feon/2)en Dürf*
rigen <u ratben.

3. ©ielurt De? fleifcfceS Dampf
inmir, ©ag (He niebtüberwinöe;

©ag td) in notb/ 95t* in Den toD#
©id) unD Dein wort befenne»
50?id) aud) fein trug, sfio* eigen*

nufc ; ?Bon Deiner Wahrheit tren*
ne.

4. 33ebüre mid) für jorn unb
grimm/ Sföein berj mit fanftmutb
jiere. «ueb alle boffartb sen
mir nimm; 3«r Demutb mieb fietS

fübre ; 2Ba$ fid) nod) ftnDt 9Son
alter fünD/ ©urd) Deinen ©eift
augfege ; ©ib/ Dag alljeit Srofi/

frieD unD freuD ©id) in mir ar*

men rege.

5. ©en glauben ftar?/ Die lieb

erbalt/ ©te boffnung mad)e öefh/
©ag id» t>on Dir niefct wanfe baib

.

23efiänDigfeit ift$ befle : ©en
munD bewabr/ ©ag nitbt aefabr

©urd) ibn mir werD erweefer

;

©peigab Den leib/ ©od) Dag er

bleib «Bon geilbeitunbeflecfet.

6. ©ib/ Dag id) treu unD flet»

gigfe» 3n Dem» roaS mir gebüb=>

ret ; ©urd) ebrgeifc/ fiolj unD
beucbele»/ 9?id)t »erb auf! neu

»erführet : «eiebtfertigfeit/ £ag>
janf unD neiD 2ag in mir nid)t

Verbleiben ; $>erftoa?ten fmn UnD
Dieb? t gewinn SSoUft ferne bon
mir treiben.

7. £irf/ HS id) folge treuem
ratb/ UnDöonDemtrrtbum tret*

te ; ©en armen belfe mit Der tbatf

5ür freunD unD feinD ftetö bäte :

©ien' jeDcrman/ ©0 biel td>

fan; ©a8 böfe bog unD meiDe/
9?ad> Deinem wort/ Un allem ort/

Ö3H id) üon binnen fcbetDe.

OTel. D ©Ott/ Du frommer.

2rrß CVtb Danfe Dir/ mein
«D* O ©Ott!©ag Du mir

baft gegeben ©en finn/ Der gerne
Dir SCill r>ier ju ehren leben : 9?ee

gier
1 nun aueb mein berj. ©teb

mir ben früh unD fpat ; 3n allem
'

meinem tbun ©tb felber ratr)

unD tbar.

2. Sag mein borbaben (Jet§-

Auf Detne äugen feben/ ©ie allei

5?ed)tfcbaffne Ifeb unb luft ju Dir febeü/ Wa« 3cb tbu/ waäfoll ge*

©urd) Detnen ©eif> anjünDe/jfdjeben. fiag Die gebanfen ftefS
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Muf Diefer probe (lehn : ISOtr
fleht«. ©Ott hört«/ ©ott (Haft«,

©u fand ihm ni*tentqebn.
3. Sehr mi* bebenfen wohl,

3n allen meinen fa*en : 3(1«

Dann au* recht/ wann t*« ©er
weit gfei* Wollte ma*en? 3ft«
Dannau*re*t/ ob« glei* ©ie
menf*en feben nicht ? 3(13 recht

tor®Ott? ift« recht <8ot feinem
angefi*t ?

4. M* ! führe mich» mefn ©Ort!
UnD tag ja nicht gefcbehen/ ©aß
ich follt ohne Di* Nu* einen
fcbritt nur gehen: ©ann/ »0 ich

felbft mich führ/ (So nur ; ich mich
in tot) ; gührft Du mich aber,£err.'

<5o hat e« feine notb.

?. 2ag mich tterlaffen mfcb/ Unb
bon mir felbft enrbinDen, glicht

fliehen mich/ nur Sich; ©0 werD
ich mich Do* finDen Nn einem her
fern ort : (Sucht' ich mich ohne
Dt*, <5t> würD' ich Do* gewiß
Wiemal« recht finDen mi*.

6. Sag Deine gnaD an mir ©0*
ja nicht feon »ergeben« ; Erfülle

mich Vielmehr <3Wtt fräften Deine«

leben«/ ©0/ Daß Dich meine feel

3n ewigfeit erhöh/ UnD ich f*on
jefct in Dir ®eh'/ (i&e/ <ted unD
fte&.

QÄel. 3«u* mid)i jeu* ic.

97*7 CV^fu/ Weinftoc? eDler

W* • * O trauben! 2eben«mur

$?(, poller faft! pfropfe mi*Mr
«in im glauben, Saß De« ©eiftc«

eigenfebaft ©ur* mein ganje«

wefen Dringen/ UnD recht gute

fruchte bringen.

2. 3* bin eine tobte rebe/ UnD
De« ero'gen feuer« fpeiß : 11*

!

fo f*aff e«, Daß i* lebe, $(öß in

mi* fonft Dürre« rei«Sauter gnaD

unD wabrbeit«;fräfte, 9?eine lie*

te, leben«. fafte.

3. 35inDe meinen willen befte/

£grr! an Deine« freuje« pfaM ;

©*netDe ab Die wilDen ä'ile, Sig>
ne« treiben alljumal/ ©aß Dem
auSbrucb Deiner gnaDe ftetn un?
nü$ei (profle f*aDe,

4. Saß Den erften f*tuß er.

fprieffen, ©aß Der glaube lebhaft
feo ; (Sollten Dabei) thronen f!ief»

fen/ SBobt ! eömacbt Die bojfnung;
treu, ©ie fo febönen bunDe«#
pfli*ten 3mmer beffer an«juri*»
ten.

<i. <S*enfewa*«thumunD ge#
Deihen/ ©aß i* frif* unD grü»
nenD fteb; Saß Den anblicf Dich

erfreuen/ 2£ann ich in Die büite
geh ; UnD mit Deinen gnaDen*
bliefen OBollft Du ferner mi* er«

quiefen.

6. Jräufte Deinen thau unD re«

gen/ OBann Die trübfal«shi$e
Dörrt ; 5Canb(e blifc unD ;orn in
fegen, ©er jur jeitigung gehört

;

©einer fonnen gnaDen.ftrablen
Saß Die frücbtehimmlif* mahlen.

7. Mlfo fommen juDem lichte/

£<jrr! Dur* Deiner gute fraft/

©'aube/ lieb unD boffnungi*
fruchte, ©ie Dein ®eift in mir
gef*affr. ©iefe« wirft Du nr*t
berf*mä'ben, 2Beü e« Dur* Di*
felbft gef*eben.

8. 2Bann Dann enDIicb Deine

reben, D Du mehr al« (Salonwn

!

©ie erwarte trauben geben, UnD
Du ju Dem gnaDen/lohn Wie laßt

jufammen lefen, ©ie beftänDtg

treu gewefen.
9. O f"> f*enf Den Wein Der

freuDen 31u* mir ein in deinem
rei* ; Saß mich hier Die feher lei»

Den, treffe mi*/ Den trauben
glei*. (gerne will ich mein t>er#

mögen ©ir jum opfer#blut Dar»

legen.

20W. SntbinDe mi* mein*-

070 Oflftein ©*Öpfer ! bilöe
öiO+ JJ\ mitn j) e,n tvttT,

na* Deinem willen ; 9?im weg Die

hinDerniß/ Vertreib Die ftnflre

nacht/ ©ie Deine Wirkung fiö'hrr/

Kn mir ^ai ju erfüllen/ 2£a«

Deiner liebe rath 0D?ir langft hat

<uaeDa*t. ©u laffeft Di*/ mein

QiOttl ftatb/ fraft/ allmäitig

nennen; £iif Daß t* au* an mir

©i* möge fo evfennen.
3. <5i>



Sßo* Der £eifigiincj. 16V

2. gin fünftler liebt fein werf,

©a« er bat jubereiret, <JJ?it

willen lä'ffet er 9?id>r einen fehler

Dran: OWein fcbo'pfer ! flehe, wie

Wieb fleifcb unD blut beitretet

;

SBefcene mich bon Dem, 3Ba« mir
noch febaDen fan. ©u fannft ja

nicht« öon Dem, 3$a§ Du felbfl

maebeft, baffen ; «JX?ie folltert Du

Dann mich, ©ein arm gefcbb'pf,

toerlaffen?

3. gm guter meifter Werg,

©a«, wa« fiep nicht rtill febiefen,

©arfünfttieb abjutbun, Sr ma*
cbet alle« fein :©u wirft,wa« bm<
Dem fan, UnD Dein werf »iß be*

(Ictcfen/ grjicbr laffen immerbar
Wir eine binDrung fetm. BIS
toeifer ©Ottfanft Du ©a« balD

jum beften lenfen, 5I5or5berwir
un« oft <Km aUermeifien fränfen.

4. Wein ©ebopfer .' ich will

mieb ©ir biemtt ganj ergeben»

SBeretteDu mieb nur/ 3Sie Du
mich haben willft. 23eo mir tft

feine fraft, Mucb ift in mir fein

(eben/ SSfeüDann, Daß Du mieb

Wtt Deiner gnaD erfüllft. 3Ba«
un« tion Deiner banD 23egegnet,

mag un« febetnen, QBie'« immer
fan unD will, ©u fanft« nicht

bb'femeonen.

5. Sin tbpfer ift toergnügt,

SSann er fein banDwetf treibet,

©a§ Der gelinDe tbon 9?ur immer
ftille hält : ©arum, mein febeps

fer , Dir «mein berje ftille bleibet,

Wacb ohne meine fraft, «u« mir,

Wa? Dir gefallt ; 3a, würfe felbft

in mir ©te Dir beliebte ftille,

S« fterbe täglich mebr, 3n mir
Der eigenroille.

6. 3* roeig, e« wtrD noch etnft

: ©a« werf Den meifter loben, ©u
i bift Ute! treuer ja, W!« jemanD
Denfen fan ; ©arum erfcballt

Dein rubm ijierunren unD Dort

oben, ©u wenDeft Deine fraft

9?iemal« Vergeben« an. Srwecf'e

meinen geift, 3m glauben Dieb

}u ebren, UnD täglich Deinen

rubm ©ureb Oeteö lob ju meb»
ten.

Wet. 9? un freut euch, lieben.

9*7Q (>b iebfebonroarinfüttiw***/ Den tob, ffntfremDef
ben Dem leben, UnD lag im blut in
le&ter norb, ©oeb tft mir beil ge#
geben : Wein 3Sfu« Wollte bet?

mir ftebn, gr fönte nicht borüber
gebn, g« brach Da8 batterberje.

2. (Jtn neuer menftb entftunDe
ba!D, UnD liebte, Da« er baffet

:

©er £ei!anD gab mir Die geftalt

©e« glauben«, fo ihn faffet ; Q&
rourD erleuchtet mein berftanD,
©a{? ich Den g1taDen»rei(btbum
fanD : ©a fab tcb @'»Otte« Wege.

3. Wein rotUe nsollte, roa8

©Ott roill, flößte war tcb fo ber>

gnüget ; «HSann er nur roinfte,

febroieg icb ftilf, ©letebwie ein
finD fi* bieget. 2Ba«@Ottber*
botten, meiDet icb, Verborgner
luft entjog icb mieb, ©ie fünft
fein menfebe fleher.

4. ?,orn, furebr, Verfangen, tU
fer, racb, SBar für De« Ferren
ebre; ©oeb nicht bolffommen,
fonDern fchroacb 3* Diefe« nur
begehre ; gii Waffen Der gereebtia»

feit ©ie glieDer waren auch be»

reit, ©ir, mein beiligmacber

!

5. ^Srr, meiner feelen beilu
gung r ©ib, Da§ mein licht nun
febeine ! SBBatb auf/ unD lobe mti*
ne jung, OWein aug, empfinMfd)
weine; ©a fo biel taufen? geben
bin, 3n ibrem noch berfroeften

ftnn, ^at3Sfu#micbgebetIigt.

Wel. «pfalm 77.

QQf\ C\'. wer gibt mir aDfer?»/CÖU*^ ni^ef, Un& mjt [0|s
gerignem jügel Wutb, DegierDen,
finn unD berw «ufjufübren bim»
melwärtS i ^tcb .' Wann wirb Da«
jabr anfangen, ©a jur freoheit
wtrD gelangen 3gfu frenerfauf»
te fchaar, ©ie fo lang gefangen
war?

2. OBte Diel feffef, wie ptelftri»
cf e bleiben fort unD fort jurücrV

©rauffen
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©rauften bot Die arge »elf 3l>r

Dreifaches garn gebellt. 3n mir
ifl ein leib Der fünDer,/ 3a ein

pfui)!, Der ntcbt ;u gründen- Da
öer qetft »irD matt unD »eicb 3n
Perfebrter lüften fcbleicb.

3. 3* follt lä'ngft fenn aufge*

flogen, ©a Die roeit mtcb rtet« bt-.

trogen. £immel/ erDe/ luft unO
meer/ £ab im funben arm unD
leer/ UnD mit fdjaDen felbft erfahr

ren, ©ag fie mir ju enge roaren,

3Deil Den unfterblichen seift ftein

PergangUcb roefen fpeißr.

+ 3* follt langft fenn aufge*

flogen- 3@fu§ bat micb oft gejo.

gen/ UnD geöffnet mein geftcbr,

Um ju febn Da« belle liebt- ©a«
(leb in Den feelen fpiegelt/ ©ie,
mit glaub unD lieb geflügelt/ 3ff*

fu wunDen fret) unD lot, ©icb er«

roäblt jum felfemftblog.

5. 3a/ icb »eig norb »obl Die

ftunDen, ©aieb; »on mir loö/ge*

bunDen, ©amt'/ im »ar Dem ne£
entrücft, Un> in 3$fu berj ent#

Orangtem berjenigrunD ©tam>
melnD flieffen pon Dem munD.

9. 9?un, mein ©Ott! icb »itf

niebt beucbeln, 9?od> Dem alten
ttDam fcbmeicbeln: ©tünD' icb

bejTer auf Der roaebt» £att' icb

auf mein berj mehr aebt/ SBBürD»
im mehr an Dieb geDenfen, UnD,
»a« Du baft »ollen fmenfen.ICen.
Den an/ icb »ürD' pie'mebc Jürb»
tig fet>n ju Deiner ebr.

io. ©oeb Du bifi Der treue £ir#
te/ ©er Peuorne unD Perirtte

©rbaafe fuebt/ unDlämmer trägt,

©u baft mir }u pfanD gelegt ©ei#
ne treu/ unD mir« Perfcbriebenf

©ag Du micb roillft eroig lieben,

©ag Die tag' icb neue fcbulD fyjte

foll brechen Deine bulD.
11. 2ag Dieb Dann, mein Cieb»

fter ! finDen «Bon Der armen, naef»

ten/ blmDen ©eele, Die mit tbra#
nen Dir £alt Dem »ort unD jlegel

für ; ©ie $u Deinen füffen lieget,

UnD/ at§ ftaub, im ftaub (Im bie*

get. 2ag De« berjen* angft unD
gücfr. 3* fab bänD' unD feite pein ©ringen in Dein ber§ bin*

ofen/ ©rau« Die lebenSroafferlein.

troffen. 3* empfunD Deä ®ei--' 12. S»ig s liebenDer(?rbctmer i

Ott pfanD UnD Der jartften liebe JinDeft Du micb arm; je armer
6ranD. 3cb nun ju Dir tommi je mebc

6. 3* ö«4t : nimmer fant ge# 2EetD icb Deine« retebtbumt ebr#

febeben/ ©agicb»erD$urücfege^©enDu an mir fand erroeifen/ 3n
ben, SBReiitcbnunin ewigfeit 3£* bollfommnem glanjepreifen. ©u
fu leib unD feel ge»eibt ; QQBeil Der

g'anj Der fiernenbübne ©egen
tbn, »ie niebte«, febiene ; «TGeil

wein armutb icb Pergag, ©a in

3Sfufcboo§icbfag.
7. alle! »0111' icb willig »agen,

3Sfu febmaeb mitfreuben tragen

UnD Durcb taufenD ungemacb,?oD
unD bb'lf/ ibm folgen nacb ; ©oeb
»ie .>clD fünf mein gejieDer#raft<

Iti unD Perfenget nieDer : 5D?eine

trä'gbeit unD untreu §inD icb alle

OunDenneu.
6. 5Biu* ftcb i>ann, feelen* le;

Jen ! üftem? feet \\i fir erbeben/

tfcb ! »ie ba!D bin ich befmä'mr,

©ag Die flügelftnD gelahmt/ ©ie
*en geift erbeben Collen; ©ag
fdumieere »orte wollenden. Per»

»iüft Denen ja allein, ©ie niebtt
baben, alle« fenn.

13. 2ag micb Dann au« Dir em*
pfangen<fteue fraft/umju gelan»

gen 3n Dem innerft beiligtbum.
£ag Dein erb unD eigenrbum
9?i*t am eitlen Dienft Der erben

Cangerangefeffeit trerDen, greo*
er fönig! macb micb freQ '11 u

8

ggoptenS fclaPere».

14 ©oll icb e»ig bimmelt fro»

nen fragen/ unD im liebte »ob*
nen ; &ib. ta% ir&'fcben febein

unD praebr 3* für forb unD f*at#
tenaebr; ©ac icb/ auömirfelbft
entzogen, UnD Dem ftcb t baren ent#

fiogen/ 3n Der unfiebtbaren |iec

©einet eeiebt micb ganj Per«

lier-

Ojßen
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SSoit fccr ^emniguna
mit ©Ott unb £()rifto.

Wel. Wie menfcben muffen.

od i CfcS'fu. meiner feeten !e^01 * O ben, WeineäberjenS
bö'cbfte freub, Dir roiU icb mtd)

«anj ergeben, 3e£o unD in ewig*

Feit. Weinen ©Ott will td> Did>

nennen. UnD cor aller weit beFens

nen. £iebrter3*?fu,Du birtmein,

UnD icb bin unD bleibe öetn.

2. 'Deine hanD bat micb berei*

tet, ©ein munD &:ieö mir oDem
ein, Deine qnaD »arDauöaebiei*
tet Kit jur Decfe, ob Dem fcbrein,

gleicher micb hart' erft frerfcblof?

fen, Darum faa i* unüerDroffen

:

2iebfter3gfu. te.

3. ©eine aüt bat micb umfan*
<jen «14 micb erft Die we't um»
ffena. Dtr bin idi fcbon ahae*

bangen. W18 icb an Den brüften

bieng. Dein fcbooä hat mtd> auf»

genommen/ 30Dann mein her? nur
juDtr Foramen. 2iebfter3@fu. je.

4. 9(uf Der FtnDheit »üben n>e=

gen folgte mit fletS Deine gut;
DeineS $eifteS trieb unb regen

9tegtemir on iai gemütb, ©0 id)

etwa auägetretten, Dag icb toiti

Der Farn mit baten. 2iebfter3<£*
fll, JC.

s. Mrt>! »ie oft bat meine ju«

cenD Deine gnaDembanD gefaxt,

«Bann Die frÖmmigFeit unb tu«

genD 5£ar in meinem (Tnn »er«

fiaßt ! £>hn Dieb tuär icb iängft ber»

Dorben UnD in fünDen bingeftor*

ben. 2tebfter 3$fu, tc.

6. 3rr' icb/ fuebt micö Deine lies

6e; gab* ich, bilfet fie mir auf

;

30 efiiDag icb micb betrübe, ©ttl*

Jet fie Den thronen lauf; Sin icb

arm, gibt Ge mir guter; £agt
man micb/ ift fie mein büter.

Stebfter 3@fu, :c.

7. ©Amäbt man m(cb, ift fie

mein"" ehre ; <£rofn man micb- iO

(ie mein truf; ; grVeifle icb, fie tf>

Die lehre ;
3agr man micb/ ift fie

memfebufj i^iemalShabtc&Nß*

begehret, Kar eö gut, icb binä ge«

»obrer, ßiebfier 3£fu ; je.

8- Deine füffe lieb unD gute
£afl Du in mein herj geflößt;
Drum n>irD mein »erjagt gemü»
tbe Qiufgericbtet unD getrö'fh

Durcb fen »orfdjmacf jener freu*
Den 2inDerft Du mein Freuj un&
leiDen. Siebfter 3@fu,:c.

9. Dein (Seift jetget mir Da?
erbe, Z>a$ im himmel beigelegt;

3cb toeiß/ wann icb heute fterbe,

QBo man meine feel hinträgt, 3«
Dir/3$fu! in Die freuDe; Srofc/
Daß micb wag öon Dir fdjetDe.

ßtebfter 3<?fur tc.

10. Diefe$ aUeö ift gegrünDet
9ctcbr auf meiner werfe grunD;
DiefeS, tuaS mein herj empftnDet/
ihu' icb allen menfrben FunD,
Da£ e$ Fommt auö Deinem blute;

Da§ allein fommt mir ju gute.

Stebfter 3<Jfu, ;c.

11. Drum, icb fterbe, oDer lebe,

Sleib icb Docb Dein eigentbum;
Nn Drd) icb micb ganj ergebe, Da
btft metner feelen rühm- Ofteine

juüerficbtunD freuDe, Weine fü*

ftigFeit im leiDe. Siebfter 3S-
fU/ tc.

12. £Ör' noeb/ 3@fu ! tiefe«

flehen, Uni) öertoirf Die bitte

ntebt: SCann mein' äugen niebt

mehr fehen- QBann Dem munDe
Ftaft gebriebt ©onft nod) etwa?
t?ot;utragen, ßali micb necb im
fterben fagen : Stebfter 3@fu * Du
bift mein, UnD icb bin unD bleib?

Dein.

<JJ?el. Wacbe Dieb mein geift.

009 Qiebfler 5>eilanD, nahe
,CO/0* \, fj^ 1 cjfj7ir mein herj

berühre, UnD au§ aHein fra'ftig»

lieb Wlito in Dieb einführe- Daß
icbDtcb/ 3nnigUeb, Wo* in liebe

faffen, ^He? anDre laffen.

2. Rammte Den ^erftreufen finn,

Breuer ^)irt Der feelen' Dann
rcann ich in Dir nicht bin Wug
mein getft ftcb quälen, greatur,
ftengftet nur. Du allein Fanft ger

ben9?uhe/ freuDe, leben.

3- Wacb?
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3. Warne mict) öon allem fre»/

vBä'njlim abwimieDen, ©afj icb

btr ergeben fei)/ ©tetcTin Deinem
frieDen/ ÄtnMtd) rein, (Sanft unD
fletn, ©iri> in unfmulD febe, 3n
Dir leb' unDflebe.

4. WenfmenfreunD 3mmanuel,
©im mit mir fcermäble ! £> Du

fanfte Itebeö^uelt * ©aibe geift

unD feele, ©afj mein roilf, ©anft
anö flill, Obne roiDerflreben/ ©ir
fid) mag ergeben.

<;. 3eDerman bat feine luft/ UnD
fein jeitöertreiben, WirfeoeineS
nur berougr, £grr ! in Dir ?u biet*

beni'UWei foll golgen roobl, 9ßan
im mim nur übe/ 3n Dem roeg Der

liebe.

6. (Jreaturen fenen fern» UnD
»aS-fonft fan fib'ren, 3£fuS ! im
roiU fmroeigen gern/ UnD Dim in

mir boren; Smaffe Du, SDabre
ruh! QBirfe, nam gefallen, 3*
ba!t' ftill in allen.

7- 5Ca3 nom flümrtg/ fammle
$u, 5ßa§ nom fio!j tt1 ; beuge,

5Ca8 feerroirret/ bring jur rub,

50a§nod) bart, erroeidK/ ©afj in

m:r9ltmt3 binfür/ 2ebe noeö er*

»«teine VIS Dein bilD alleine.

Qtfel. «Pfalni42.

qqo (Äeligft'Sroefen, bb'mrte
>ioO» V^; njonne/ WbgrunD Der

tolifomm'nen luft/ (jro'ae ftar»

beit, fmbnfte fonne ! ©er fein

»emfel nie bewußt : 2"ben will

;dj Dim- mein bort ! S8;S id> fem
me an Den ort; 5Co verf'.arte jun-

gen fingen/ UnD in Deinem lob er*

flingen.

2. ©ib mir Deine gnaDen^blicfe/

2afi mim feon mit Dir Vertraut,

Sil icb meine feet binfmiefe, ©a
fie feiig Did) bef*aut,©a Da§ berj

in Deiner lieb 93efiee noco, roie

hier/ fim üb, UnD mit freuDigem
geroiffen (Jro'ge roonne roirD ge?

nieffen.

3. ©u bift in Dir Durm Dieb fe»

Hg, gb 1
Die weit gefmaffen roarD ;

3Ba§ Du fmaffeft/ mamft Du frö%

licfc/UnD erquieffi nom feiner art

:

5BaS Durm fiü nimt leben fan/
Sbufi Du felbft mit ?ierDe an

:

Wm! belebe mein gemütbe/ Wirf)
ju freuen Deiner gute.

4- ©mroebiminDenfinfternif*
fen, O fo bin Du Dom mein limt ;

Wufj icb, mim in febroermutb »if*
fen, ©u üerfäumft Die Deinen
nicht; @nD(icb, roann im fterben

muli, g?am Dem »eftflefejjten

fm'uß, #omm im Dom ;um bef
fern leben. ©a8 Da* bö'cfjfte $ut
roirD aeben.

5. 33ebt DieerDe<b!i£tDer bim*
mel ; Jobt unD febnaubt Die tolle

roelt/ »Bleibt mir Dom in Dem ge*

tümmel Weine rub gar roobl be-

ftellt : ©ann roa$ man nimt finDet

bier/ ftinDet firl) allein beo Dir;

5Cer nur Dieb, Da? fetigft roefen

©icb 511m fei§ unD rub erlefen.

6. ©u bift feiig» unD mamft fe

Itgi UnD erlaubefi feinem Ding

Obroobf Die gefabr un^a'blig ©afj
ei ebriften fmaDen bring: 5Ber
fan einen ebrifien febn/ ©ollt er

aum Die weit Durmgebn, ©er
nimt feüg unD in gnaDen/ ODet
Dem ein feinD Tonnt fmaDen ?

7. -8:n im feiig, lafjmi6^mer-j
fen ©mreib et? mir in meinen
finn ; <Rtmm mim in Den glau«
ben^tverfen/ Sfßann Du roillt/

\?om eireln bin, 53Do man freuDig

fingen roirD : ©ebt/ roie ®Ott Die

feinen fübrt ! ©ebt, roie er elenDe

fünDer bringt jur frenbeit feiner

finDer

!

9Q1 CYtJtef*on leumtetDer
w5'« ^^ morgenftern/ <8olt

gnaD unD roabrbeit toon Dem
^errn, ©ie füffe rourjel 3ef|e

:

©u fobn ©aüiDS, au8 3aeob§
ftamm/ 9)?ein fb'nig unD mein
brä'utigami |>afi mir mein berj

befeffen : ßiebüm/ JreunDlim/
©ton unD berrlicb/ ®r<>§ unD
ebrlim» 9?eii> üon gaben, £od>
unD febr prädbtig erbaben.

2. O meinet berjenS roertbc

fron! QGBcbr'r @Otte8unD Wa-
rten ©obn! gin bömgeborner

fb'nig!
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benfrone, Sleib nidn lange/ Z>tu
ner reart' tcb mit »erlangen.

!)S5on her sottfidjfii Q3e=

wahrung in t>em Wnn^
benjtanbe/ unb ber 2jer=

jtegefung beö Jpeiligen

DJ?e[. rpfalm 42«

QQ.K ££?onimer «Gatter; ©Ott6ÖO. 13 jver agrfe ! Dein liebt

ift bom tuecbfel freu.- D» ©Ott/
bifr in jebem roerfe Unberänber*
(id> unb treu, ${* ! tä fiage bir

mit lei?
1

Ofteine unbefiänbtgfeit

:

Denn mein her? tft gleicb ben tue*

gen/ £eici)t beroegt unb balD bes

trogen.

1. 23a!b burd) menfmenfurebr
unb iie&e ; Salt eurd) efre, rühm
unb gelb; 58a. b bureb bb'fe rool«

laftrtiebe aßirb mein guter trieb
gefäi't; 23albjtebr f;'e öeYfcigung
mich/ 33alb ein blenbtoerf, hinter
fieb ; Selb mamt meiner lüfte

la'rfef belb! Du hau mid) eroig jfeuebe, ©aß im ben ber tugenb
3or ber roelt 3n beinern <£ebn ge- weiebe.

iebet 5 Detn<5obn I at mim ihm 3. 3m befenn' e? bir. roie Gif*

elbfi bettraut <£r ift mein $Srr (ig ; 3© befenn' ti, ££rr/ mir
anb im fem giteb Drum mich am ' Oftmals fd>etnt ber geifc

aud* niebtg betrübet. €«a ! g»a ! jjrcar tvülig, 31ber am! mein fleifm
f)tmm!if(b leben SOßirb er get>en ift febrcacb. $ld) ! im bitte reebne
3Rir bort eben; €toig f-ell meinibu <JJ?ir nimt folebe fünbe $u ;

?erj ihn loben. 2Bei! wir armen beine gaben 5?ur

Önig ! 9Wit freuben rühm tcb öet?

le ehr, SVineS beil'gen roortS

üfTe lebr 3ft über mil* unb ho«

lig. £erjlim «Bill 1* X)»* frum
reifen; Unbertuetfen, Daß man
nerfe 3n mir beineö ©elfte 3

iä'rfe.

3. ®eu€ fehr tief in mein her}

»mein; O bu mein £(Jrr unb
JJOtr allem. Die flamme beiner

lebe/ Dop im in bir nom immer
»leib/ Unb mid) fein }ufaU bon
irttetb.. 9?imt$ fränfe; nom be<

rübe : 3n bir £af? mir Ohn auf.

jb'ren ©im bermebren 2itb unb
reube/ Dafj ber tob unf felbfl

iid)t frbeibe.

4. ^on ©Ott fommt mir ein

reubeniimt, SEann bu mit ieu
lern angehebt «IRtcb gnäbig tbufl

mbltcf en ; O 3£fu; bu, mein
raute* gut! Dein roort- Dein

3}etft/ bein lei* unb blut, <5D7ttb

nntgücb etqu.cFen: Sröft' miui

^reunblim -ÖUt mir armen 9)?it

rbarmen/ Auf in onaben, Sluf

?ein rcort femm im geloben.

5. £<Jrr ©Ott «Gatter, mein

6. ©msr unferm ©Ott fehr oft

unb bid, Unb laßt anbämtig fai;

tenfciei ©anj freubenreim er«

ftboilen; £)em liebften 3@fu nur
allein Dem wunberfcbb'nen brau?

tigam, 3" (bttn unb gefalfen

;

tn irbnen fmerbeh haben !

4. 5ld>! bebeftiae mein her;e!
97ur biegnabemad5te§\>eft;£)aB
mieb/ unter angü unb febmerje,
«OTuth unb boffnung nicht ber»
[ä$t. ©eine furmt/ ©Ott/

©tnget. Springet- 3ubiliret^ri^]mein rühm/ ©en mein etnjigg
umpbiret Danft bem £(5rren jjeigentbum l Sehr mim menfmen?
©rofc ift ber fb'nig ber ehren. igunft unb fetalen ©eine liebe

7 SKSiebin im bo* fo herjüAiborjufe^en!
frei, Dag 3Sfu8 ift la4 "ü unbi 5. £ag ben aUertheurfren gfau«

O/ Dfranfang unb baäenbe ; (Jr;ben Unb bie beffenbegebulb gr>?tr

rtitb mid. bed)' ju feinem prei? jnicbtä auf : er etbe rauben ! <£teb*
Aufnehmer, in ba$ parabei^ Deg !mit bei) mit beiner h^lb t>a% icb,

f'opf ici> in Die h'a'nbe : Slrnen j££tr,< bonbemer t.-cu' gn>ig un»
kirnen/ Äomm bu fdrfne greus fjertrenniiet) fer> r ©ibmir bo* ja

alten
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allen (tunDen TJeue traft auS 3£»
fu wunDen

!

6. Cafj Den unbanfDiefer erben

UnD Den bobn Der ganjen weit

Wliv nicht jur toerfucbung »er»

^en/ SCann Da8 leiDen mich be«

fällt : {Dann e8 ift Der cbriften

freuD fietDen um gerecbtigfeit.

Saß mich Dein berfprecben faffen,

llnD micb Pen" Darauf öerlaffen .'

7. ©ib ein berj, Da? in Dem
glücfe g?irt)t Perwegen/ ftolj unD
fretj ; UnD/ ben wiDrigem gefebt-

cFe* 9?irt)t öerjagt necb mürnfcb
fco ! Sieb >n e,n *>«* mit 9rog#

mutfi an, ©ag e8 erwaö wagen
fan, UnD nicht öor Dem fampf unD
(lege ©cbon ermüDer unterliege !

8. SEBebre allem trug pom tenj

fei» ©er Die Wahrheit will »er«

brebn; 2ag micb/ wiDer allen

jweifel, 33cft auf Deiner Wahrheit

(lehn. ©a§ icb alle fatanö wutb/
(geine lift, Die nimmer rubr, 9?ur
au« Deines roorteS grünDen ßräf*"

t ig möge uberwinDen!
9- £@rr, Perftegle, Weil tcb le«

he, Weinen getft mir Deinem
©eift, ©er ein ftcbreS jeugmig
gebe.. ©aß Du micb Dort erben

beife'ft ! Seiebne Du mir ftirn unD
fierj ; $retb Den fattn hinter»

TOörtS/ ©aß mich niemanD Dir

«ntretfie, SöGefi tcb Dir Perftegelt

beiffe!

io. SSin icb auf Den grunb er»

bauet, ©en man unbeweglich

nennt; 3Bo man DiefeS Hegel

febauet: ©aß mein ©Ott Die

feinen fennt; €> \o nimm Durch

Deine macht OJJeine feligfeit in

acht, UnD bewahre micb im Oer*

ben 3?ocba'i8 Deinen bimmele^er»
ben

!

Wlth @0ttDe§bimmel5/K.

OÖ£ fNÖrr! Der Du mich nach

©ottbeir haft gemacht, UnD auä
liebe bau fo milDe 9?acb Dem fair

mitbet'.beDacbt: 33:fu/ Dir ergeh
tcb micb; ©ein ju bleiben ewig»

2. 3<5fUf Der Du micb «Toren/
£b' icb noeb erfebaffen war ; 35«
fu» Der Du menfeb geboren/ UnD
mir gleich wurDft ganjunD gar/

3€fu# Dir ergeh icb micb/ ©ein ju
bleiben ewiglich.

3. 3<Jfu/ Der Du frafr unD le#

ben/Cicbt unD Wahrheit/ geift unD
«ort. DSfu, Der Du Dieb gegeben

<»?ir jum beil unD feelenbort

;

3<Jfu, Dir ergeh icb mich/ ©ein ju

bleiben ewiglich.

4. 3®fu/ Der micb ewig liebet/

©er für meine feele litt! 3€fu/
DerDaS Ib'SgelD giebet/ UnD micb

fraftiglicb üertritt ! 3Sfu/ Dir er*

geh icb micb» ©ein 511 bleiben

ewiglich.

5. 3<Jfuj Der jum wahren leben

9>?tr hilft au? Der flerblicbfeit

;

3(£fu» Der mich wirD umgeben
9J?it Dem glanj Der herrlicbfeit

;

3Sfu» Dir ergeh icb micb/ ©ein ju

bleiben ewigiieb.

Sttet. etiftbri&eiltinff.tc.

007 Cfccb bin getroft/ unb ja*
^ö«Ose nicht/ «Wein her}

gibt fleh jufrieDen/ OGeil mir
mein bunbee%©0tt öerfpricbt.»

©a§ er mich will behüten 3n aller

trübfal/ freuj unD notb/ 3a felb.

ften mitten in Dem toD; Sr fan

unD will micb fcbüfcen.

2. @r bat micb febon »on ewig#
Teit 3um eigenthum erf oren/ Unb
nachmale* in Der gnaDenjeit©urcb8
wort unD ©etil geboren: ©en
gnaDenratj); Den üerten grunD*
UnD ewig üeften frieDene"#bunD/

gj?ag niemanD je umftoffen.

3. ©er fcblu§ ift unüeränDer»
lieb/ ©er micb jum heil beftim»

met; ©t'e liebe ©OtteS gegen
micb Stucb nie ein enDe nimmet

:

©rum wirD \)ie ftarfe oatterS»

banD <Uucb micb gewiß im gnaDen*
fianD SSeftänötglicb bewahren.

4. 93?ein bürge hat ftcb im ge#

riebt Umfonften nicht üerpfänDet:

(5r hat fürwahr fcergeblicb nicht

©ein blur an micb gewenber

;

9J?ein' fünDenfcbulD iflabgetban/

3üer



^8on Der göttlichen 2$etoabr-ung, :c. i«9

QBer f läget mich nun weiter an ?

2ßer fan micb nun berbammen ?

5. 11 ud) ftfct ju ©Otte« recb«

ter banb (Kein treuer feelenret«

terr ©er bat mid) üor fein giieb

erfannr, Unb ift bort mein »er*

tretter. ©ie fürbitt tutrö erhört

nUjett/©ie»etleni"ein' geredjrtgs

fett 3um 8tun& berfelben lieget.

6. gr bat mid) Denen jugejä'blt/

©ie er alffcbaufe weitet, Mnbe»
ren jabl ibm fctneS fehlt/ ©ie er

jum bimme! leitet. £r ift mein
birt, er fcbüfcet mid) «Bor meinen
feinten mädm'glicb; £to$ Cent,.

ber mtcb will tauten!
7. 3d) bin ein glieban feinem

leib/ 28er will mid) oon ibm fcbei«

Den ? 3* Weig, Dag id) e8 auch

toerbleib, Un8 trennt fein freu},

nod) leiben; ©a§ Oarfe glaub*

unb liebeS.banb, ©a3 feine treue

gnabembanD ©etnüpfr, fan nie

•tnanb lofen.

8. <JKein«rbtbetl ift Die feiig

feit, ©ie 3£fu« mir erworben
UnD fceo tem Gatter jubcreit

©a er für micb geftorben. ©aoon
bat er mir aud) Den {Seift, ©er
mid) ftet« lehrt unD unterwetf t,

3um unterpfanD gegeben.

9. ©er geift nun foll in ewig
-fett, ©agr Sbriftu«, ben mir
WDbnen, Unb burd) ihn will er

allejeir 3n meinem bergen tbro<

nen. ©urcbtbngeniegitballbe
reit ©fe «rftlinge ber feligfeit

©ie icb ererben werDe.
10. Sag Deinen geift auf ebner

babn, £> £(Jrr ! mid) ftetS regte*

ren ( ©agicb in beiner furd)taud)
fan gin glaubig leben führen.

Sltb ! mad) mid) feibft je mebr unb
mebr SSeouem ju Deine« namen«
t\)v t SBt« td) Dieb borten lote.

9J?el. 3d)rufgubir^€rr.

OQQ CO
-

)«»" treuer © £>t r,^öö * Stf* Dein gute« werf,

©a« bu baft angefangen, ©ae
mufj allein burd) beine flärf 3u
feinem siel gelangen : Soll id) bis

in ben tob, getreu 3it beinern

fcef. ©ef.

Dtenfte bleiben Unb beftetben*
(So ftebe bu mir ben, Unb lag
mid) wurjeln treiben.

a. Jge fehlet mir an feinbtn
ntcöt ©ie ganj entfefclieb rafen :

©er fatan fud)t ba« «eine liebt

©e« glaubend auäjublafen. ©te
weit ift aud) auf ihrer but, CD?id>

mit geheimen tütfen 3u toerfttt»

cFen : dJ?etn eigen fleifcb unb biut
eguebr feibft mid) ju betücfen,

3« ©«*, SSatter, beine treu
unb macht, ©oeb, «Wittler, beirt

üertretren, ©od), ©eift Der gna»
Den, Deine Wad)t, ©ein trieb jum
lampf unb bäten, Sffiirb alle«»

wa«mit febaben bringt, 3a feibft

ben wetten rächen 3ene3 Drachen.»

©er fonft fo toiel öerfebiingt/ «n
mir ja febanben machen.

4. ©ie in Der liebe reDltcbflnD,
fiägt ftd) Der £grr nicht nehmen :

Wein QSatter wirb fein arme*
finD 3m hoffen nt&t beftbänten:
«mein £irt lägt aud) Da« fleinfte

lamm <Sid), tro£ be« fetnbe«
ftbnauben, 3a nicht rauben, Wltm
treuer bräutigam SBebält mid} ttt

bem glauben.

5. ©en glauben, Den er mir ge#
febenft, ©en wirb er mäcbtig ftär#

fen : ©ie fraft, Die er in mid) ge«

fenfr, 5BirD feinen abgang mer»
fen : gr wirb Durd) feine« ©eifteS
trieb 5ßtd) fdjwacben t>oliberei#

ten, ©rünben, leiten; gr bat
mid) järtlicb lieb, ©rum wirb
mein fug nicht gleiten.

6. §übrt er mtcb feibft in frieg

unb ftreit, ©0 WitD tt mid) aueb
fd)ü^en, 9Eann nur gebär unb
roaebfamfeit ©ie frafte unterftü»
§en. gall icb, fo wirb er mieb,
fein finb, 9H<Qf«bfottg liegen laf*

fen, 9f oeb mtcb baffen. Sieb nein,

er fommt gefebwinb, €0?tctj ben ber
banb ju fäffen.

7. er bleibet mir, icb ibm ge*
treu, flein tob, fein fdwterj, fein
leiDen, 9?id)t furcht, niebt luft,

nicht fcbmetcbelet) (Soll uni Der*

bunDnefcbetben. aßaSerjufam^
men r)at gefügt, SßJirb fein $i-.

;
feböpfe
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fcbopfe fonnen 3ema!« trennen :

ÜEobl mir ! ich bin Pergnügt ; U nb

^arfmid)feUg nennen.

*8on bec ©täcffWiafeit

t>e$ (grillen -fhnt>e6.

<3We!. £erj!id)tbutmid>Perl.

OQQ ö^ftaei ©Otte« freue

meine feele! ©orger «rnicpt bat«

uxliäf ©aß; fein gut Dir fehle ?

©cbü£t Di* feine Porfid)t ntd)t»

aüonn gefahren Dräuen? 3ft«
n»*t feliflfeit^unb pfltdjt ©einer
06 ju freuen.

». 3a/ mein ©Oft, td) bab an

Dir, 3BBa« mein berj begehrer, <£u

nen harter, roeldjer mir, Q£a«
mit nüfct, gewähret ; ©er mid)

burd> fein gottlid) roort £ier jum
guren lenfer, UnD mir bimmel«»
»onne Dort <J!Reine feele trä'nfet.

3. SGBenn id) Di*; mein £grr
nnD ©Ott» ÄinDIid» ebr' unD lie«

De, SBenn i* reNtcb Dein gebort

UnD mit freuDen übe ; O wie ift

mir Dann fo mobil üBw ift mein
gemütbe © e 1 i g e r empfinbung
»oll; SSollPon Deiner gute!

4. ©ann Darf id) mit juPerfidjt

9?a<D Dem bimmel Miefen ; €D?ei

ne leiDen ad>t fco nicht/ 2Bi* fie

micbaucoDrücFen. Hoffnung unD
jufrieDenbeit SBBobnen mir im
her jen, Sröften unD erbö'b'n mich

raeit Uebtr alle febmerjen.

5. ©u bift mein/ foiaudjj' id)

Dann, SDBer ift» Der mir fcbaDe ?

•9eil mir; ia% icb'S rühmen fan:

gfRein tft Deine gnaDe!©ir ift rnei*

ne rooblfabrt roertb ! 2)« Du mit
Da* leben ©cbenfteft, wirft au*,
roa« mfd> nä'brt UnD erfreut/ mir
geben.

6. 3Sfa? ift n«4 Deinem ratb

3n Die nseit gefommen ; Wie mei»

ne miffetbat £at er toeggenom»

men. 3bm vertrau id>, bat ihn

on> ©iaub an feine leiben, golg

ibm treulid)/ unD fo
;
fan fflicfct«

Pon Dir mieb fdjeiDen.

feit,£eil De« belfern leben«,£inw
lifcfae pollfommenbeit, ©ud)' id)

nicht bergeben« ! 2Bann mein 'auf
PollenDet tft, UnD bollbradn mein
leiDen, 9Juft mein £eilanD 3€*
fu« gbtift/ 9Rid> ju feinen freu«
Den.

8. OWet'ne luft an Dir/ OWein
©Ort, (Eßirb Dann eroig roäbren.

9?oco fo furd>tbar feo Der toD ; €r
wirb fie nid)t flören. SOBillig

»erb iä> mein gebein ©er berroe*

fung geben; (Den n fie macht mieb

fret) bon pein, ftübrt jum neuen
leben.

9. ©ib mir nur; fo lang id) hier

3n Der fremDe walle, (Da« be»

tuußrfeiin, Dag id) Dir, £>Srr,

mein ©Ott/ gefalle ! ©iefe fanfte

freubigfeit, ©ie id) ju Dir habe»

©enmeinbeil in Diefer jett, UnD
mein troft am grabe!

io. Sag Die luft jur fünDe nie

(Diefe« beil mir rauben ! «Hüfte

felbft mid) wiöer fie 39?u ent»

fcbloß'nem glauben, ©ib mir
Deinen ©eift, Der mid> UnD mein
tbun regiere, (Daß iäi mein ber#

trau'n auf Did) &n>ig ntdjt üer*

liete.

9WeI. «Pfalm i.

6yU. 4J Neffen Men ft »fr
ftebn ; 5Cann roir nur treu auf
feinen toegen gebn/ ©o Dürfen
ttir ihn 9lbba, Gatter, nennen,

UnD feben ihn für jarter liebe

brennen. Schürfen roir im fam«

pfe troft unD mutb; ©o gibt er

un« Dig »ort : Der £6rr tft gut.

2. ©er ££rr ift gut; unD bat
mit unä geDult» 3ft reich Pon
gnab' unD reill Der fünDer fchu'.ö

9?icbt mit^em fchroerDt nad) böcb«

fier fttenge räcben, €r überftebt

Der irre^Den Perbredjen; SDDir finb

Perfobnt Dutd) feine« ©ohne*
blutf a'Ga? will td) mehr jum
troft : Der££rr ift gut.

3. ©er £grr ift gut, unD tbeilt

ftd) roillig mit. ergebt un« nach»

7, ©id); Du troft.Der fterblid)* unD fragt beo jeDem fdjritr, Ob
roir
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wie nid)t wa* üon ibm ju bitten

baben? gr fübrt un3 felbft jum
brunnen guter gaben. 2Go tft ein

$%ttf Der fo mit fnetbten tbut ?

3« wobi tft 5>*^ getoi§ : Der £Srt
ift gut.

4. ©et ££rr ift gut ; fein Aar«

Fer liebeSfc&ooi Umfcblieffet un3 j

unD ift Da3 elenD groß, ©0 bat er

Fraft unD neigung unl ju fAütjen/

68 fan Der getft im ftillen frieDen

ftgeti/ SBeil unter feinem febuf;

man flcber rubti UnD ftd) an ibm
ergb'£t : Der £<Jrr ift gut.

5. ©er £ö:rr iß gut ; tuer Big

ttn glauben -ftbrneeft/ ©em wirD
erft redm wag frenbeit fen/ ent»

Decft; vjr wirD au$ feinen Dien;

ften nimmergeben, ©ie fee!e fan

im reebten aDei fteben. 9?icbt$

ift umfonft, n>a3 bier Der glaube

tbut, ©er immer befler ftebt: Der

££rr ift gut.

6. ©er £grr ift gut ; er ftebt in

gnaDen an, UnD gibt mebr lobn

a!8 man erwarten fan, 350m
fcbledmn Dienft Der Fnedjte/ Die

. tbn lieben ; £ein faiter trunf ift

unbergolten blieben. (Jr gibt

Dafür Die ganje fegen^flutb» UnD
Bleibet ewig wabr : Der ££rr ift

gut.

OWef. <J3iftgewigltd)an/K.

*»! O glaub ftd> ba'lt, £etn
feinD feil mir ibn rauben. 3l!3

bürger einer beflern weit 2eb icö

bier nur im glauben. ©ertfebau
tdi/ wa$ id) bier geglaubt ; ÜÖer
ift, Der mir mein erbtbeit raubt?

(J8 rubt in 3®fu bänDen.
2. OWein lefren ift ein Furjer

ftreit/ UnD berrltcb ift Die Frone.

©a$ glücf Der ganjen ewigfeit

SCirD mir jum froben iobne.

©er Du für mieb Den toD ge«

fdjmetftf ©urd) Deinen fcbilD

»erD icb beDecft« €0ßa§ fann mir
Senn nun fcbaDen?

3« £>££rr! Du bift mein ganjer
rubnv <Xi?eirt ganzer traft auf er«

Ben; 3n jener weit mein eigen*

tbum/ 3DBa«fanmirgroffer8wer»
Den ? 55on fern gtanjr mir mein
FleinoD ju; ©u fdjaffft mir na*
Dem ftreire tulj, UnD reid)ft mir
meine Frone.

4. £®rr! (enfe meines geifteS

blief <8on Diefem Weltgetümmef
Wuf Dieb/ truf meiner feelen glücf*

Muf ewigfeit unD bfmmel. ©ie
Welt mit ibrer berrlifbfett 53er;

gebt/ unD wäbrt nur Furje jett.

3m bimme! feu mein wanbel

!

5. 3e$t, Damtcb Diefer leibäe*

fd>wert,3ft mir nod) nicht erfdne»

nen, SOßaö jene beß're weit ae*

wäbrt/ 20o wir ©Ott beilig bje*

nen. ©ann, wann mein Mit
niebt mebr weint» Unfc mein erlo«

fungStag erfdveint/ ©ann werö*
id>$ freb emptfnDen.
6, 3m DunFeln feb'irb bier mein
beÜA©ort feb \W Flar unD better.

£ier ift i>it fd>wad)bett noeb njetn

tbeif/ ©ort bebt mein getft fid)

weiter. £ter ift mein wertb mit
noeö fterbüllt/ ©ort wicD er fl*t*

Dar f wenn Dein bi!D CSRid) einft:

üollfommen fdjmü^et.
7. 3u Diefem glüd: bin id) erc

Fauft, O, *>%xx\ Durd> Deine '.et*

Den^ 5luf Deinen toD bin id) ge*

tauft;2Ber Will mid> üon Dir febef«

Den? ©u jeidjneft mid) in Deine

bcn& ; 3d> bin Dir/ £grr»Du mir
befannt. COJein fjnD DeS bimmelS
freu&en.

8. «EBiegrog ift meine berrlid)*

feit/ gmpflnDe fie; feele ! 93om
tcnD Der erDe unentweibt/ Erbebe
®Dtt/ feele! ©er erDe glänjenfr

nictrtS »ergebt, 9cur DeS gerechten

glücf beftebt ©urd) alle ewigfek
feiten.

OWel. SGBiefcbb'n leud)tet/D.

4i36. AM berrlicbfeit/ O
Sbriften»menfd> ! bier in Derzeit.

UnD nod) »ielmebr Dort oben

!

Wann anDerft waS Dein nams
beigt/ ©ein wefen unD Die tbat

beweiftf UnD Deine werf Dtd) lt*

ben : gbriftuJ 3Sfu8 ©albt mit
•le-
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ble ©eine feele, (Seifte* gaben
©inbe", Die Dieb fo bod) erhaben.

2. ©u bift felbft gb'rtticbeS ge»

fd)lert)t$, ©erHnbfdjafrunb bee"

finber^recbtS $lu* lauter gnab
tbeitbaftiq. (Sieb wtlcbeüe'j unb
ehr ift btf}.' Die we!t hält« jwat
ni<bt für gewiß : ©od) ob (Te

öleieb gefebäftig, 3mmer, (Schlim-

mer €8 jumad)en'3WuDeni lachen

Unb Dem baffen gftujj (Te bir bie

ebre laffen.

3. ©u bift ein prtefter unb prß>

pbet,©er bor bei" £bd>ften rbrone

fleht/ Unb roirbPon ©örtgeleb*
rer. ©u bift ein fönig, beffen

ma<bt »IBfir groffer ift, alfi man
gefacht, Ob bieb aletdj niemanb
ebrer. grenlicb, heilig' Unö fo

herr'irb 93ift bu febroerlicb Ohne
glauben, ©en bir aud> fein feinb

fan rauben.

4. ©u bift aueb beineS 3(Jfu
traut, £at er jicb ntebt mir bir

toertraut, Unb bieb felbft fcbb'n ge?

febmütfet ? öat er bir nitbt be$

(Seifte? pfanb 9Son feinem thron

berab gefanbt, ©amit bu untoer

tütfet <5tünb!id)0jtünb!id) <B?it

teiu berjen Unter febmerjen 3bm

cnbangeft, Unb nacb ihm allem
üerlanaeft f

5. ©u ftebft, beben»! mit
©Oft im bunb/ (Sein tbron ift

beine« bergen* grunb, ©arin er
roohnunq niadm. WuSbirmacbt
er fid> einen rubm, ©u bift fein

befteS eigentbnm, ©ariiber er

ftttö roatbet. Oßa* raebr ? ©aß
er Wue" erbarmen 3n ben armen
©id) ftet« traget, Unb wie eine

mutter heget.

6. 2Der ift, ber alle? fagen fan,

51>a8 bir für ehre angethan ©d>on
hier auf bitfer erben? ©0 tft*

and) nod) ntd)t offenbabr, ©od)
bleibr* gewiß unD ewig reabr;

©a(j bu ©Ott gleicb wirft wer»
ben. ©eine9?eine2eibee";üugen
Serben taugen ©Ott ju feben,

3Baft bu wirft »erfiärt auffleben.

7. O Sbriftenjtnenfd) ! bebenf
ben ftanb, ©arein bid) ©OtreS
gnabenbanb ©eft$r, unb feine

würbe: 9?übnV Beine hÖhejeber»

<eit 3n aller beiner niebrigfeit ;

2Tag aber eud) bie bürbe. 2ebe<

(Streber ©aß bein abel Ohne ta»

bei 3mtner bleibe, Unb bid) 3Sfu
ganj Perfcbreibe.

Stocktet $!)etl.
$on ben Soeben ber 9Jienf#en ju ®£)tt t ober SDort

fcer SKeligiotu

l. $on fcem wahren utib fatfe^cn @)ri|tentöunu

fßltl. <J8 ift Da8 heil un£.

oqq Ofcb ©Ott) i»it ift Ba8
xStJO» <\ chriftentbum 3u bie*

fer getr verfallen ; ©er name jwar
bat groffen rühm; Unb flnbet (leb

ben allen : ©od> wa$ er felber mit
bertbat Jür einen f&ledjten ju»

ftanb bat, ©aä weißt bu, ©Ott!
*m heften.

"o. ©a*tt«bre chriftentbum be«

ftebr 3Iu8 glauben unb au« liebt;

5Bo betjbel in bie Übung aebt

©urd) beineS geifteS triebe, ©a
muf bir? wohlgefällig feon, llnD

frlcbe berjen febreibft bu ein 3nS
buebber auferwäh'ten,

3. 53iel pfliebten einem glauben

be», ©er au« toerfebrtem »efen,

Irug. irrthum, tborbeit, beutbe*

!et)» Sufammen ift gelefen. (Sie

halten fid) für re*t unb fAledu,
Unb
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UnD me&nen, Dag fte fo geredjt

UnD feiig »erDenfb'nnen.

4. SBeo anDern roirD ein bei ffe«

iieD 9ßon liebe bergefungen ; ©ie
Dod) in bioffen »orten glübt/ ©ie
flfct nur auf Der jungen; ©oge«
gen berj unb banD »ergißt, QBa«
tieft in tfjat unD föafirfcett ifi : £>

»a«tfnDDa« fürbeucbler

!

5. SSiel (teilen foid) ein leben

an, $US blinDe beiDen fübren,

«80m »obren cbriftentbume fan

man Da fein fünf lein fpüren:

3br aott unD bimmel ift Die »elt,

UnD »a« De« fleifcbe« luft gefällt,

©a« iil unD beißt ibr glaube.

6. 3Ba« für ein urtbeil »erDen
Die lln jenem tage hören? «itcb

©Ott! ad); mein ©Ott! rubre
fie, ©aß fte ficb balD befebren;
UnD hilf/ &a§ fonft ein jeber cbrift

Qlud) Da?> »a« er mit namen ifi/

3n tbat unD »abrbeit »erDe*-.

7. ©ib Du mir Deinen .guten

©eift ! Sag id) mid) tbcitig übe«

©0, »ie Dein »ort Die »ege »eift,

3m glauben unD in hebe : ©0 (eb

id) al« ein »obrer cbrift, ©er »oll

gereifter boffnung ifi/ ©«8 er aucb

feiig fierbe.

QCkA ($r!eucbt mi*, ££rr ;

mir felbft »erborgen/ UnD fenne
mid>nod)nid)t: 3cbmerfeDiefe«
j»ar, 3* feg nicbt/ rote id) war
3n?effen fübl id) »obl, 3d) fen

nicbt wie id) foll

.

2. 3d) lebt' in ftoljer rub, UnD
toußre nicht« ton forgen/Sßor Cie<

fem ; aber nun 03m id) gen; »oller

praft/ UnD mir felbft eine laß

SOBa« »orma!« meine freuD

OMacbt mir je£t berjeleiD.

3. £ein jeitlicber »erluft 9Ser

urfaebt Diefen f<bmerjen/©o oiel

mir je be»ußr : 3<b babe mon
eben freunD; &!ag über feinen

feinD ; ©er leib bat/ «a« er will/

©efunDbeit, bull unD füll.

4. @6 ift Der fee'en pein, (*«

fommtmirau« Dem berjen/ UnD
bringt Durcbmarf tfnDbein. 9?ur

biß, biß liegt mir an, ©aß ia>

nidjt »iffen fan ; Ob ii) ein »ab*
rer cbrift/ UnD Du mein 3<Jfu$
bift.

5. <|« ift nicbt fo gemein Hin
cbrift ju fs«)n/ al« beiffen : 3d>
»eiß, Da| Der aHein ©e« namenS
fabig ift/ ©er feine liebfte luft

©urd) Sbriftt fraft jerbriebt?
UnD lebt ibm felber nicbt.

6. <£« ift ein felbftbetrug/ «mü
Diefem »abn ftd) fpeifen, QU* ob
Di« fdjon genug gur glauben«;
probe fet)/ ©aß man bon laftern

frei)/ ©ie aucb ein blinDer beiD*
Ofu« furebt Der fcbanDe meib'r.

7. ©er jeuebtnur ebriftum an
©er au« ftd) felbft gegangen/ UnD
feine« fleifebe« »abn, SSermtfgen,

luft unft ratb/ ®ur, ebr, unD »a£
er bat/ «ßon berjen baft/ unD
fpriebt: >7Jur 3Sfu8 ift mein
liebt.

8. ©<i« tft be« glauben« ttvor?

UnD Dürftige« »erlangen : £(Jrr
3@fu ! fei; mein bort/ 5Serföbner ;

|>@rr unD fcbilö/ UnD fübrmid)/
»ie Du »ift; ©ein bin id)/ »i«
td) bin/ «Kimm mieb ju eigen bin.

9. .5Ber Die nidjt grünDltcb
meont/ ©eß glaub ift noeb un«
tüd>tig/ ©er bleibt nocbSOtte«
feinD ; ©ein boffnür.glgrunD ift

fanD/ UnD bölt jule^t nicbt

ftanD : ©er ein'ge glauben«*
grunD 3ftDiefer gnaDen.bunD.

10. £te; forg id)/ feblt e« mir ;

©ie lieb ift noeb nicbt riebtig

;

©ie tcb/ ^(J-rr gbrift ! ju Dir/

3eßt babe/ »eil icb Dod)/ Seonab
ein ebrifte nod)/ ©ie »eft unb
iuft noeb mebr ©eliebt/ a(S Dei#

ne ebr.

n. «Wein berj/ begreif Dieb,

nun; 3di muß e« reDlid) »agen/
3d) fomm eb nicbt jur rub : ©agft
Du btermit Der »eltf UnD »aß
Dem fteifd) gefällt/ 9?ein ab, unD
Sbriflo an/ ©0 ift Die fad) getban.

12. ©u erD»urm! follteß Du
©em fb'n'ge »a« »erfagen/ ©em
alle« ftebet ju, ©er »etß aUein
unD eeieb/ ©er oUt« ift jugleicb'.

z ©?r
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©er felbft bie ganje roelt Srfdjaf*

fen unb erbä'lt?

13. SGBann alled toirb bergebn,
3Caä erb unb himmel heget, ©0
bleibt er bell befiehlt; (Sein tue«

fen nimmt ntd)t ab, ©ie ©ott*
fieit »eißfetnarab, Unb tten er

einmal fennt, ©eg »oblftanb
nimmt feintnb.

14. 2ßer aber in Der jeit Wir
ibm flcb nicht üerträ'get; ©er
bleibt in etoigfeit «Bon @Otte8
feeuben«bau«©anj,ganj gefdjlof

fen au8, fljergög er in bem toeb

Slud> eine tbra'nen#fee.

iS.. 5Bünfd>t nun @ött ben
b'ertrag, Sag ibn Dein ja*n>ort

fd>Itct>ren/ O liebe feel! unb fag

:

3* opfre bir ganj auf; £> mein
(SOtt ! meinen lauf, Unb aeifl

unb leib; unb fclut, Cufi/ er)re ;

&aab unb gut.

16. 2hu, wa§ bu wühl, mit
mir: $Dert> id) nur jugeridnet

Bu beinern preid unb jier; Sin
faß ber berrltdjfeit; Wit beinern

beil befleibt; ©ebeiligr nun ur.i

Dann; SEDobl mir; fo ini getban.

Wel. 2Ber nur ben lieben.

on £ Cftyin ©Ott ! a* lebre
&Z!xJ+ jj\ m id, erfennen ©en
felbftsbetrug unb beucbeUfcbein;

©ag taufenb/ bü jTd> cbriften

nennen, C0?it nidjten gbrifti alte«

ber fenn. Web! roürf in mir; ju

Deinem rubm, Wein ©Ott! tai

»abte ebriftentbum.
2. .pilf, Dag icb bir allein erge*

ben, Unbmirganjabgefaget fei),

2ag mieb mirfterben, bir ju le*

ben, %<b ! mad) in mir; £(Jrr .'afr

\ti neu. ^cb ! »ütf in mir, :c.

3. <Reig log mein berjebon ber

erben Unb nimm mid) »onmir fei»

btv bin; Sag einen geift mit bir

mid) »erben; Unb gib mir mei«
ne*£eilanb8finn. Heb! roürf tn

mt'r, je.

4. 9ld) ! fübre mir berj; leib

anb feeie, Damit id) Sbrifto folge

na* ; ©ag id) ben fd?ma(en n>eg

eriüable; Unbebrefud)in ^brifli
febmacb. $ld> .' tuücf in mir; u.
5. £ilf, baß icb ffeifd) unb n>e(t*

gefcbä'fte grttfbt, unb bir »erblei»
be treu ; ©ag icb an ebriftifreurj
mid) befte; Unb mir tit mit
gefreufjigr fen. Sld)! toürr in
mir; je.

6. Sag meinen glauben; hoff*

nung; liebe; fiebenbi«; feil unb
tbä'tig fenn, ©ag id) bii an mein
derben übe ©a* ebriftentbum
obn'beudjelfdjein. *ld) ! toürf in

mir, tc.

7. <5o bab id) fdjon auf biefer

erbe ©en himmel unb bat pa»

rabieS ; Sßann id) mit (fJOtt

bereinigt n)erbe r ©djmecf id) be$
bimmelölufbgenieg. Wd)! »ürf
in mir, ju beinern rubm, Wein
®Ott ! bat roabre ebriftentbum.

9Qß C^reu« 5Satter ! beine
££7U + ^ (j e J e; (g aug e |nem
beiffen triebe Wtd) in gbrifto
auSerttablt, Unb, eb icb jur ftelt

gebobren; <5dx>n jur finbfebaft

auöerfobren, Unb ben beinen ju«

gejä'blt.

2. ^>at mid) jtoar bisher gefe#

ben «# ein fag be« jorneSge*
ben, ©od) getragen mit geDult:
ego; Dag bunicutwoljentlrafen;
9?od> mid) aug bem roege raffen;

Witten in Derfünben«fd)ulb.

3. ©a id) bad)t, id) roör ein

tbrifte, Unb babon ju reben reüg«

te, <8raud)te Pircb, altar babet)/

©ung, unb gut3 ben armen tbate;

#eine grfrbe lafter batte; 5Car e3

bod) nur beudjeleo.

4. 2obte »erf;biftorifd)n)efen;

30; »a3 fid) Die iu?lt erlefen,

Unb toor ibren gbriftum bä'lt ;

©cbatten, bilbnig, febein unb
mennen; 3uba8-fug unb beudjel*

»einen; 3ft ber glaube biefer

roelr.

5. ^ierin bab ii) aud) gefte*

(fet55i8 bu mid) baflaufgewecfet

;

?lcb! bag id) nun »aebte reebt .'

Unb Den gnaben.jug bebaebte,

gßie bo; §grre, Der gerechte;

C0?idj
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QWid) wülft tjaben fd)led)t unD

redjte.

6. £ilf, Daß fd) Dem fleifd) abfa*

ge, <ttid)tnad) eitlen ebren frage»

Stefn'ge felbften berj unD finn

:

£aß mid) Dicfe weit Peraduen,

ßbrifti fd)tnad) tiel 6öt?«c ac&tcti/

WSggoptenS lujbgewinn.

7. ©ollte mid) ggopten reuen,

UnD nacb ihren topfen fd>re«en,

ÜT-ollen aud) na* ©oDom febn?
Sog mid) baten, Wad)en# fampfen,
©ünDe, toD unD hb'lle Dämpfen/
UnD Dem onlauf wiDerftebn.

8. SGßtrD mir frafr unD mutfj

genommen, UnD roannS foll jum
treffen fommen; 3d> nur bab Den
willen nod), ©0 Perleib' aud) Da$
vollbringen, 90Bei§beit fraft in aU
len Dingen, UnD ju tragen @brifti

jod).

9. SEBill Die eigenbeit mid) f'dl»

len, ODer fd)lagen trübfal^ftoel«

len Stuf mein fcbwadjeS fd>ifflein

ju, 2Beiß id) Daß e3 3<$fum füb»
ret, UnD er felbft Da8 Oeu'r regle«

ret, ^Bringt e$ aud) in port Der

rub.
10. 3Ber fein berltng will Per«

bleiben, <B?ug fld) Sbrißo einöer»

leiben, UnD ein guter rebe fepn ;

(Sorgen, geifcunD wolluft baffen,

©id) allein Dem &eüanD taffen,

*9?eiDen allen beudjelfdjeih.

it. QGDer auf feinen £eilanD
trauet, ©er bat auf Den feto ge<

bauet, UnD beftßt Den bimme!
fcbon: Ob er gleid) muß jeitltd)

leiPen, §olgt Ded) berrlidjfeit unD
freuDen ©ort bor feine* 32fu
tbron.

12. ££rr ! Du wellfl mid) felbft

bereiten, OBfein jeit unD ewig :

feiten ©u Dein armeJ ftnD bei

aebrft : ©u fanrt fräft'gen, ftä'r*

fen, grünDen/ Mittel, jeit unD
Wege finDen, ©a Du mir Dein beil

geroabrft.

13. 3d) will gerne balren fülle,

OWetne beit'gung fet) Dein Wille,

fiaß mein berje brunftig fenn,

SDid) mein £eilanD! ju empfan»

gen, UnD Dir ewig anjubangtn;
©en Du mein, id> bleibe Dein.

14. SCirD mid) Säbel gleid) ber«
nidjten, Oßill mid) aud) felbft 3t#
on richten, 2rag td) fold>e§ mit
geDult, UnD will mid) Darben ber*
gnügen. OCannicb nur fan ficfeer

liegen Unter meinet 3Sfu bulD.
i5< SSfu'Waä Du angefangen«

©a8 erwart ii) mit »erlangen;
9ld)! berrtegle e3 einmal! £aß
mid» Durd) Detn'n @etft auf erDen
(Starf am fnnern menfdjen wer«
Den ; ©a!b mid) mit Dem freu,*

Denöl.

16. 3d) will nad) Der fiille Are«

ben, UnD an Deiner liebe f leben

;

@ib ein fefteS berje nur, ©aß td»

ftetä aufridmg banDle, öauterlid)
in liebe wanDle, Waü Der gottlis

(ben natur.

17. |><Jrr ! befebr Dod) aucö Die

meinen, ©cbreib fie gu Der jabl
Der Deinen ; geige tbn'n Dein an«
gefld)t! Siebe fie Don oben fräf«
tig, ©et) Durd) Deinen @eift ge*

fdjäftig» SBrinae fie jum red)tcn

li*t.

18 3a laß aud) Die anDre beer*

Den SBolD berju gefüfrrer werDen,
UnD Diel raufenD feelen feon, ©ie
Did) ibren birten nennen; UnD in

redjter wabrbeit fennen, @inft
mitDirgebn bimmel ein, .

19. ©ag wir fünftig affefami

met, 5ßannDiebod)jeit anberab»
met, UnD Der bräutigam allDa/

•pelle glaubend lampen bringen,

UnD fcem lamm ein loblieD fingen:

^aileluja, gloria!

gWtl. <HJer nur Den lieten.

9Q7 CflDoblDem, Derfidjmit
gzj i • ,^o ern^ bemübet, ©a§
er ein jünger SbrifU fen : ©er
gbriftum ol§ ein fleiD anhebet
3m glauben nnb Durd) fbn wirö
fre»>» ©er €5riftum ftetS jum
iweif ibm fegt, 3bn über Welt
unD bimmel fd)a$t.

2. «BGoblDem, Derihnjiimlidjt
unD wege griväblet, unD tbm fol^

get nad) 5luf Der Perleugnuna
fdjmaUn ftege, UnD auf pd) nim;
met feine fd)m«d) ; ©er fid) be?

üeigt
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fleigt an feinem heil 3m glauben

fteto" ?» haben tbeil.

3. OBaS hilft ti fonft, Daß et

empfangen, UnDfleifebunb biu:#

tbeilbaftig warb? 2Bann wir ntd)t

aud) baju gelangen; ©aß er 0<b tn

unS offenbabrr ? ©od), foll er in

Dieb febren ein ? ©0 muß Dein
berjrecbtfdjaffenfeun.

4- 2£a6 Ot iftö, bag SbriftuS
un8 gebobren, Unb un$ bie finbs

fcbafr wieber brtngt? 2Bann, ba

MS fd>on Dorlangft tierlobren,

Wlan biernad) nicbt im glauben
ringt ; Sffiann nid)t fein (Seift unS
neu gebiert, Unb man fem gb'tts

lieb leben führt.

5. QJGaS hilft Den menfeben
Sbrifti lehre, 5Bo nur öernunft
jur regelbient? 3Bo eigne «ei«*
f>eit/ »ahn unb ehre/ ©a8 her? ju

führen jid) erf Ühnt ? Sin ebrtftj

ber bie öerleugnung ehrt, ftoln
fem nur, »*8 unS görtftug lehrt.

6. 2Da3 hilft unä Sbriftf tbun
unb leben. 2Ba$ bemutb, lieb unb
fteunblicbfeit ? vH5ann wir bem
ftolj unb haß ergeben; Unb feban.

ben fetne beiilgfeit ? 3CaS btU'tä

nur mit bem muni> allein/ Unb
nicht im werf, eiu tbrift ju fenn?

7. 30aS hilft un§ ghrifti angft

nacb ber ftbmaco fleht ptrrpur
fcbö'n : SGBer biet nicbt feinen
Mbamfränft, ©em wirb bie fro#

ne nicbt gefebenft.

8. 5$a3 hilft un« gbriffi tob

unb fterben/ <ffiannwir unä felbft

nicbt Derben ab ? Du liebft bein
leben juin üerberben, ftübrft bu
iit !uft nicbt in fein grab. $3
bleibt bir ßbrifti tob ein bilb,

iffiann bu bir felbft nur leben

wi'ir.

9. 2ßa3 hilft fein lofen unb be»

freuen, 5Co man nicbt bleibt im
bunbe ftebn? Wai bilfr £<5rr,

£<Jrr unb meifter febrenen; «ißafi

mann Oet§ mill jurücfe febn?
5Ba8 bilftS bem; ba§ er ift ter*
fo'hntf ©er noeb ber roelt unb
fünben bient ?

10. 2Ba3 hilft bir (Jbriflt auf*
erflehen, S&leibrt bu noct) in bem
fünben tob? $ßaS hilft bir fein

genbimmelgeheni ^lebftbunocb
an ber erben foth ? 5Ba8 btift bir

fein triumph unb fieg, gührft bu
nicht mit bir felber f cieg r*

ir. 5Eoh!an, fo lebe; tbu, unb
leibe; 2üie öbriftu? bir ein oor#
bi(b war; ©ieb, baß btcb feine

unfcbul&fleibe; ©0 bleibft bu in
ber feinen febaar : 58er (Jbrifti

ift, ber fuebt allein 3m lebenunb leiben, <E>ann man nicht will

cn$ leiben sehn? 9?ur na* beriSbriflo gleicb ju fenn,

jein (Tnb füg bie freuben, Unb>

2. «Ben fcer mtytn S3uflc*

a) Qlufmuntming jut 2>nfife.

fehler mannigfalt, Unb boeb fon«

ber traurigfeit, ßebe icb in flcber*

heit. 3£fu ! niicb boeb fo regiere;

Z)ctö icb wahre reue fpüre.

3. $lcb» icb fan an <S£>rt nicbt

benFen, 'Bie fd> follt unb gerne
wollt ; ifl?ein gemüthe lafer fid)

lenfen Dahin, wo eS fliehen follt,

Unb riebt bem ;u »efle an, 9ßa§
iumabgrunb jiehenfan. 3Sful
hilfmeinherjaui gnaben SDiefec

fd)Weren laft entlaben.

4. ^<b/ weil bann mein geifi

crfVttrber?^

Sttel. TJfalm 4«.

OQü ?)jd), wie will e$ enbltcb
>uiyO* <*n)erben; Web, wie will

t$ laufen ab, ©aü icb ftetä hang
an ber erben, Unb fo wenig an»

batbt hab ; 3a, ba$ icb im hatten

finn £)bne bug geh immer hin?
OSfu! mir mein berje rühre,

S)ag id) wehre buffe fuüre.
. 2. <Ucb, ich fühle feine reue,

Unb mein fünblttb herj ift falt

;

3* ttfen«« «bw fdjeue 50?eine



Aufmunterung |ur SBufTe. 177

©eD^,urfeligfeitge^un9?5PGuet ,

erftotben, UnD mein fleif* hält

überbanD, ©eh i* faum, foaä i*
«rworben, ©a i* mi* t>on ©Ort
sewanbt : 9J?ein perDerben merf

i* faum<3Deit i* geb Dem fleif*e

laum. 3£fu! mirDiegnabegön*
ne, ©afe tcb Die gefabr ernenne,

5. W*, fo wa*e Dann Ben fün<

Jen Siuf, Du mein ft*'rer geift

!

©u*e ©Ott, »eil er ju finben,

2Beil er no* bein SBatter beißt,

Äommt, »eil Die gnaben*rbür
9?un no* ftebet offen bir. 3ßfu!
gu fo gutem werfe 9J?i* mit her«

$ene%anba*r fta'rfe.

6. Vidi, mein her} ! beben? Sie

f*ulben, ©*au, wie Weit bu bt(V

*on (??£)tt, 5Eie bu feine gnab
unb butöen £aft Verworfen unb
frerfpott/ Unb tote bu cru3 feiner

rub ©elbft ber bb'llen eüeft yi.

3@fu ! mir mein herje lenfe,- ©afj
eSbiefenotbbebenfe.

7. W*/ weit Bann no* seit ju

febren.<5o toertafi i* liefen ftcnD.

©u, mein 3€fu ! wollft mi* bö=

ttn, Unb mir bieten Derne har.D

:

£ilf mir f*wa*en, hilf mir auf,

©teure meinem fünben<lauf.

&grr! um beiner marrer willen,

2Birft bu meinen wunf* erfüllen.

8. M*> i* fon f*on trÖftlt*

flnbem 3Sfu! bier in beinern

blur, ©ie abwaf*ung meiner
fünben: ©iefeS ftifrfer meinen
mutfv ©ig erqukfer meinen ftnn

£>b i* glef* ein- für.Ser bin.

3@fu ! mi* fortbin regiere, ©aß
r* ein fromm le&err führe»

«JJ?e!. <J3fa!rrr7r.

Oqq flfnDIi* mirß i* mi*
Gd.U Vw entf*liefjen ; tfngft.

$Ml ferDertS mein gewtffen I 3Bie
9iel jähre finD mir f*on» U*ge?
mi$t ,;um bei!/ entflobn ? 3PtH
wh no* Da? jiel ereilen : ©arf i*
langer ni*t berWeilen. $tn »er?

lobrner augenbücf, \W. rote Weit

fe^t ber jurücF!

2. ©Ort, wie bab icf> Di* er«

lernte«/ Unb mi* Do* bereben

lönnes, glauben, o&ne befferung

i*3 ni*t: Die Deinen willen OBifc
fen,'aber nicht erfüllen/ ©ie er*
fenn» einft im geriebt 3$ fu§ für
Die feinen nicht ?

3; ©aß ber heiligen Pertretter
3bnenfa$e: miffetbärer, ODeicbt
fron mir ! an meinem bei! £at fein

fne*t Der fünben theil ? ©aß ihr

glauben ohne fruchte (Sie nicht

fcbüfct im Weltgerichte: $&t et

Da§ni*t feibft gelehrt? «ch/Wie
oft hob icb§ gehört

!

4. ©enno* (ag ich ohne fum»
mer 3n ber lüfte fanfrem fcblum*

mer/llnb tterträumt'in ficherheit

«B?eineS : lebenä tbeure itit. Sffioll«

te ja bureb feine fcbrec!en 5)?ein

gettJtfTen mich erweefen: <S»ta*
i* fünbe? : 3@fu tob ^>at mich
auSgeföbntmitOötr.

?. 3ch betrogner! ach/ berge«
6enS ©teng bie hefte jeit be§ le#

ben*/ 2Cie ein pfeif, fror mir Da*

bin, Unb noch bin ich, ber ich bin..

3ügelio8 ftnb meine triebe» $übU
\o§ gegen ©OrteS liebe; 3mmer
fürj-er wirb bie jeit, 9?äher fömt
Dleewigfeir^

6. gile/ rette Dieb, feete, $üfj'

Je bie gefabr, tterbeble ©ir niebr
länger Deine fcbulb ; 5!ehe©£)rr
anumgebult. SDBtrf Dieb reuenb
ttorihmnieber ; ©ünbige hinfort

nicht wieber; 3«ge na* Der hei*

ligung; Bringe fru*r Der hefie;

rung.

T. ©ann erft wirft bu'? recht

empftnben, ©a§ für alle Deine

fünben 3@fa§ Die toerfö'bnung ift,

Unb bnfibu begnobigtbift. Ohne
wieber abjuwci*en/ 5Dirft bu
no* bein jiel errei*eti/ Unb am
enbe betner bahn ©er erlösten
fron' empfahn.

9C?el W?atm 42.

Uf\fi jX^röffer ©Ott f JemehrOUU* \ZJ an gute ©u mir Ie*:

benSlang erjeigt/ ©efto mehr
wfrb mein gemürbe 3efjt jur
fümmernig gebeugt, ©aß t* mef»

nen ©Ott unb ^€rrn Oft mit
te>tfö&>
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Porfa£, oft nicbr gern ©urd> Die

miffetbat betrübet, ©a Du micb

DocbfUt« geliebet.

». ©u hart mid) mir Dir borbun.
*>eti ©urd) fo manche-? liebe««

banb, <Ul«DualleragunDftunDen
©eine bulD an mid) ge»anbt;
Sibet mein Perfebrter finn £at
den f4o5 unb b.en gewinn ©einer
»obltbatganj t>ergefTen, Unb Da«
fd)ulb ? maa$ Doli gemeffen.

3. harter ! ja, irbbabgefünDigt
3n Dem bimmel unö Po: Dir, ©u
bab id) oft aufgefünbigt Weine
fcbulb'ge finb«gebübr. Ut> ! «cb

»ill fein rinDe«red>t ; £a!r mid>
nur a!« Deinen fnedjt. 3* mi§*
falle mir unb allen/ ©od? ia§ Du
mid) Dir gefallen.

- 4. Uan$ unb oft bat Deine gute

3u Der bufle micb gelocft, Unb
nod) barrt bein treu gemütbe;
Slber icb bin gar Perftod5 r. 6rea»
tuten, freuj unb »ort ftufen mir
nod) immerfort; Mber, »eil mein
obr üertlopfet; £b'rid) nicbr, »er
ruft unb ftopfet.

5. Wlfe meine feelen*frafte, 2ei*

be«*glieDergrotjunbf(ein/ ©oll»
un billigem gefääfte SDeinc#

Dfenfte« fertig fenn ; Slbet fie {InD

oUejeit 99?ebr jur ungerecbtigfeit

Unb jum fcbnb'ben Dien»
-

ber füm
Den Qüßilli» unb bereit ju finben.

6. ©ein ift eDem» (uft unb te
Ben; (Sonne, monD, unb Deren

liebt, Unb roa« Du mir fonit gege«

ben ; ttber irb gebraud) e« nidn
©ir ju ebre, mir ju gut/ Sßte e«

un« ponnb'tben tbutj 3d> miß*
braudje Deine gnaben, ©fr jur
unelir, mir jum fd)aben,

7. ?8er> Dem bellen fiebt ber gna?

Den (Sollt id) »erp De« lidue«

tbun; 5Iberfo»ilI,mir }umfd>a#
Den, 9?ur mein berj im bb'fen

rubn. 2Da« id) bi« anber poll«

braebt 3ib »a« mid) ju febanben
maebr, ©onberftd) im glanj bei

liebte« ©eineä ftrengen jornge»

riebte«.

3. ©0 Pfel jabre, tag unb ftun»

Den ©u mir armen jugelegt: ©0

febr »ar id) aud) PerbunDen/5ß*i!
ftü btut unb berje regt/ ©ir jum
Dienfl bereit ju rtebn; ©od) fd)

bab e« oft Perfebn, Unb pon mei»
nem ganjen leben ©ir Da« wenig*
fte gegeben.

9. ©einer anaöe (ocfungl ga*
ben, £ab i* oft be« mir gefüblt

;

£erj, gebanfen, (innen baben3e*
Derzeit Dabin gezielt, Roller reu
ju Dir )u gebn, ©id> um gnabe an*
iuftebn; ©od) id) bab« nie redjt

betraeörer, Unb Die lecfung balb

Peradmr.
10. 3e$r, mein Hßatter ! nimm

mein bitten ?lu« jerfAlagnem
berjen an: ©enfe, wa« Dein
Sohn erlitten; Sr ift, Der mir
helfen fan. <Jft mein geift unb
fleifd) beRecft, ©0 bat ti fein blut
bebest j UnD Durd) ibn fan id)

Did) oben Wir Den enge!n eroig

loben.

<W?el. 5pfalm77.

QH1 tf\ fl * ö «f fünbtr mißge/OUI» «y banbelt, UnD Den
breiten »eg geraanbelt, SGDelcber

jum PerDerben fübrt ; (So er fi6
befebrenreirb, (Stebt Der bimmel
»ieüer offen, triebe »irb mit
©Ott gttroffen : Suß unb glaub

an ebrifti btut Wacbet alle« neu
unb gut.

2. ©od) Der alte menfdj Der

fünben gttuß fld> abgetoDtet ffn#

Den, Unb ber neue menfd) auf»

Oebn ; 6d)nterUid) muß ju ber#

jen gebn, 2?a« man je unred)tJ

begangen: Um Dem guten an;u«

bangen, <3J?ug man fidj ber fünD
enqiebn, (Sie »ie gif t unb fd)lan*

gen piebn.

3. ©eine fünben fo bereuen/

©irb in ©Ott Durd) ßbriftum
freuen, £>bne }»ang unb beudje»

le», TCa« Der Wille ©Otte« fet)/

JHgltd) prüfen/ frolid) üben/

($Ott unb menftben beilig lieben/

ÜnD Damit in ®£)tt berufen/ 3d
De« neuen menfeben tbun.

4. S0ii> ju Diefem franD Der

gnaden ©ebr nacbDrücfli* einju*

laDtn?
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«Den, ©rautber ©Ott De>- (lim

men Ptel: £aft tu baüon fein ge«

füljl ? ©ieb'fl Du ntebr, o menfeh

!

t>te Werfe (Seiner lar,gmut6, gut

unD ftarfe, ©er bir bt§ )um le*

benö refl <5t* niebr unbejeuget

legt?
5. ©0*, Ptel bb'lier Ift Die flar*

fttit/ ©ieman ftebr im »ort Oer

tuabrbeit ;flomm, ofünber! unb
Pernimm ©eine« treuen fcböpferä

Oimm : liefern Worte benju?

pflichten/ Unb baß ©Ott Dar»

nacb wirb richten, ßebret De? ge<

wtffen$ trieb ; ©0 Du bajt Die

Wahrheit lieb.

6. 3Sfu ! fprtcb in unfern fee*

Jtn, QJPaä Du tut Hfl un§ anbefeb*

!en fetter berj«beWeglid) ein,

©aß n>tr Dir geborfam feon:
©tb{aa auf unä benm fünben*
jommer/ £@rr '.mitbetneS wor«
teS bammer» 25i$ tu bergen reebr

gerührt, UnD man »obre buffe

fpürt.

$J?eI. QDBer nur Den Neben.

ono SWJtM h* r $ • «* *<nfOU£* ^ fln Deine buffe, ©a
noch De« birten f-iutme loctt

;

514 ! falle ©Ott nod) beut gu fuf*

fe : ©ann bleibil Du fernerbin
Petfiocft, ©0 wirb auch Dir t>ie

(traf unD pein 3erufalem§ \>u
flünmer fenn.

2. ©Ott lagt ti nitbt an rufen
fehlen; ©rum,fünDer! auf/ unD
begre Dieb: 9?ccb fanfl Du flu*
unD fegen wählen ; ©Ott felbfl

begeugr 5a Pätterlid), 3bn jainm..

re Deine groffe notb/ gr wolle

nimt DeSfünDerltoD.
3. SeDenf, wa« fanfl tu noch

begehren, ©aS ©Ott nicht febon

anDirgethan? (Jr will. Dufollfl

jum bimme! febren. UnD geigt

Durch einen eibfcfcwur an/ gr feo

Dir gnäDig, treu unD bolD/ <Jr

»olle/ Daß Du leben follt.

4- 503trfl Du Den rettbtbum nun
teraebten, ©en ©Ott Dir je$t

an gnaDe reicht/ <So wirft Du,

kiber l Senn serfömadjten/

2DBann feine gnaDe ton Dir weiebt
UnD wann fein orunn De? trolle«

antllr, 2)er Deine matte feele

füllt.

5. 3war ftebt Die tbür Der gne*
Den ofen, ©0 lang e« anno* beu*
te betgt. ©er fünDer fan nod»
gnaDe boffen/ ÜDann er Dem ©et*
fle folge teifl; ©od), folgt, er

nid)t; fo wirb Die geit ©er gna»
Den Dorr gufpär bereut.

6. ©tum trau Dod) auf Die leg«

te (lunbeni UnD auf Die fpäte

buffe nicht. £at gleich etn fdja-

d>er gnaDe funben, €b ibmDer
toDDa? bergebriebr ;©o fan man
aud) üieltaufenD febn,©en'nfol*
dje gnabe niebr gefebebn.

7. 9Bir fönnenunS nicht felbfl

befebren, 2Btr ftn& nicht fteti

Darju gefebteft ; ©Ott felber mufj
Die f raft gewähren, ©ieunSau«
Dem Perberben rücft. ©rumfu*
che ©Ott, unD faß ibnpefl. ©ie*
Weil er fieb nod» finben läfr.

8. 'JGann wirDieberjenöstbür
berftopfen 5ßann wir Den gna«
Den»ruf Perfcbmabn ; ©0 muffen
wir »ergeben! Topfen, ©Ott
lägruni unerbb'ret (lebn; 5B«if
wir Den gnaDensruf beradjt, ©0
wirb und aud» nie aufgemacht.

9. O wehr Wann ©Ort Pon
un« gewitben, 2Eie febreefüd)

fiebr ti umunöau«! ©a fommr
Der feinD, mir allen flütben/ <8e#

iiebt De§ berjenS fcbno'DeS bau«/
UnD maebr Den fünDer gang Per*
flocfty ©ag er niebt bÖrt,wann
3gfu« locf t.

10. «Dlein berg! Drum folge

©Otteä flimme; grneure Det*

nen gn«Den«bunD, »b Dieb Der
£<Srr in feinem grimme, 9Beil
Du Da8 tbeuregnaben<pfunb©o
fcbnb'Der weife Durcbgebracbr/
3um gorngefag auf ewig maebr.

€W«1. O ©Ott» Du frommer.

QHQ O menfeb/befehre Dieb,OVO* U ©ienet! Du lebfl auf
erben, SnDiefer gnaDenjeitCQBill

©Ott Dir gnäDig werben : ©cbau *
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weil ti beute beißt/ Wati Deiner

feligfeit! ©ann gbriftt gnaben*

teabl (Steht je&onod) bereit.

2. (Spar Die befebrung mit
Sdü gar nad) tiefem 'eben : Sann
Die Perjö'gerung flan feinen tor«

tbeil geben. 5Dafd) hier Die fle»

tfen ab/ Unb fege Dieb mit fleiß/

©ann bort in jener weit OTacbt

Did) fein feuer weiß.

.3. «Kann wir DeS£Öd)ften febrift

W* lebrbegierig (efen, ©0 finb m
Diefer nur 3Weo Wege porgefebric*

ben ; ©er ein ift eng unb fcbmal,

©er anbre glatt unb breit; Unb
jwifeben benDen ift ein groffer

unterfcbeiD.

4. 2Der fetner alten baut ©e3
^Srren freuj aufleset, Unb Dem
gefrönten bauet &i mit gebult

nachtraget, flommt auf ber febma«

ten bahn Sßerficbert grabe ju ;

©ureb biefen Dornen (leg 3»» tfft'

fen himmeiSruh.
5. 3Ber aber ebrifti bunb «mit

frePefmutb Perad)tet/ Unb in ber

gnabenjeit 9?acb fleifd>efl«Uiften

trachtet/ ©er gebt Den rechten

pfab 3«r tiefen hÖUen«pein» 2ßo
freeiid) büß unb firaf Unb reu

wirb ewigfenn.
6. ©Ott weift jur reinigung

©en weg mit beffem lehren/ 3Jor

.Die fo feinen ©obn 9Rit feinem
4eben boren: ©en glauben unb
gebär, Um feine« ©eifte« gunft,

©aö fie nach Diefer Weitsicht
Surfen jener brunfl.

7. @r jablet jeberman» 9?ad)*

Dem erS angefangen : g« fen nun/
baß er hier ©em £@rrren naebge*

gangen 3m leben unD im freuj-:

ige fen auch, Daß er freu 9?ad) fei?

ne« fleifebe« trieb SUlbier gegan»
-gen fei).

8. £i!f/ ©Ort/ baß alle weit
©en |>grren ebriftum ehre/ Unb
.auf fein leben febau» Unb folge

feiner lehre; Unb bat' im glau«

fren ftet«. Um hier »on laftern

lein, UnD heilig unb gerecht 9?acb
Neffen art ju fegn.

i>. ©ib/ Da§ »ir alfciletS ©es

boreben Deinem »orte/ Unb grab»

in htmme! gehn ©urd> Diefe enge
Pforte: ©aß unJ bereitet fct>

fftacb Der Die berrltcb/eit, UnD
reit nicht Dorren erft Q3au'n auf
Die gnabenjeir.

flttel. Unfer «Satter im himmel.

OL»** \ZJ fpriebt Dein ©Oft/
93? i r t fr nicht lieb De« fünber« tob/

Vielmehr in biß mein rounfeb unD
will» ©aß er Pon fünben halte

(tili/ Tßon feiner bo«beir febr«

ficb; Unb mit mir lebe emtglirt).

2. ©ig mc-rt bebenf/ nun*
fchenfinb! «Berjweifle nicht in

Deiner fünD:£ierjinDeft Du fraft/

heil unb gnab/ ©ie ©Ott Dir ju#

gefaget hat/ UnD 5 war Durch einen

rheuren eib. O feiig/ Dem Die

fünb ift leib!

3. ©oeb hüte bidi für fieber*

heit ; 9?id)t Denf/fr« ift noch gute
jeit/ 3cb roill eeft froltcb fer>n auf
erb.; UnD wann jd) leben müDe
roerö. 1{l«Dann will ich befehren

mich/ ©Ott wirb rooblmein er*

barmen fid).

4. 3Cabr ift«/ ©Ott ift jwat
fkr« bereit ©em fünber mit
barmherjigfeit ; ©oeb wer auf
gnabe füntigt hin/ Jährt fort in

feinem bb'fen firni/ Unb feiner feef

len felbft nicht fchont/ ©em wirb
mitungnab abgelehnt.

5. ©nab bat Dir jugefaget

©Ott/ 98on wegen Sbrifti blut

unb tob : ©od) fagen hat er mebt
gewollt/ Ob Du bii morgen leben

feilt : ©aß Du mußt fterben/ ift

Dir funb/ Verborgen ift De* toDef
(Vunb.

6. £eut tebft Du/ heut befebre

biebf gb morgen fomnK, fan« ä'n»

bern Od), ©er heut ift frifrb*

gefunb unD roth/ 3ft morgen
frunf, ja/ wohl gar tob: ©0 Du
nun ftirbeft ohne büß/ ©ein leib

unD feel bort brennen muß.
7. dilf/o f>grr3fffu» hüfbu

mir/ ©aß idnefctfommebalD ju

Dir/UnD bufje fbu Den augenbiicfy
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<äb mi* Der f*nelle toD binrücf,|toerf!*t ; ©o wirft Du felis fegn :

ttuf Daß i* beut unD jeDer$eit3u|©Pflbf Deine buffe nt*t!
meiner betmfabrt feo bereit.

<3We(. O ©Ott/ Du frommer.

Qf\c (c^pabr Deine 6uffenid)tovo* \*j won emem :
flt, r

.umSSonetnemjabrjum
anDern/ ©u toeifi ntdjt wann Du
mußt SluS Dfefer »elr »eg »an*
Dern ; ©u mußt na* Deinem toD

93or ©Om$ angefi*t ; «* ! Den*

fe fleißig Dran : ©pabr Deine buffe
ntcbt!

2. ©pabr Deine buffe ni*t/
58t8 Daß Du alt wirft werben ; ©u
weift ni*t jeit unD ftunD/ 5HJie

lang Du lebft auf erDen : 5ßte balD

&erli>f*et Do* 25er menfcben le«

5en§*itd)t ! 3Bie balD ift cS ge<

fcbefjn ! ©pabr Deine buffe nicht

!

3. ©pabr Deine buffe ni*t$8i$
auf Hi toDeö«bette; 3«r«'ffe
üo<b in jeit ©ie 0ai:7e fünDen>fet
te. ©en? an Die tobe$*angft, $Bie
Da bai berje bri*t/ Wa* biti

üon fünDen loS : ©pabr Deine buf*

fe ni*t

!

4- ©pabr Deine buffe nt*t,
5DCetl Du bift jung bon jabren/ «Da
Du erft luft unD freuD SOBillft in

Der weit erfabren; ©te jungen
fterbenau*, UnD muffen toorSge«

riebt : ©rum ünDre Di* ben jett

:

©pabr Deine buffe ni*t!
5. ©pabr Deine buffe ni*t

©ein leben wirb fi* enDen

.

©rum lafj Den fatan Do* ©i*
ntdjt fo gar üerblenDen : ©ann
wer Da in Der wett «BielböfeS fln

geri*t, ©er muß jur bb'llengebn/

©pabr Deine buffe nicht

!

6. ©pabr Deine buffe nicht;
©ieweil Du noch fanft baten, ©o
lag nicht ab bor ©Ott 3n wafrer
büß ju tretten-, «Bereue Deine
fünD; SCßann Diefeö nicht ge#
febtebr, aßeb Deiner armen feel!
©pabr Deine buffe nicht!

7. ©pabr Deine buffe nicht;
31*! änDre beut Dein leben/ UnD
fpri* : i* bab mein her; 0?un
meinem ©Ott ergeben/ 3* feft „
auf 3gfum Sljrfft Wl meine J'-Jnid

9?ef. yief.

9Wel. Steine feele/Wtllft Du.

30fi (c>;ünDer!wtliftDua*erÖVO *^ fenn, Unb befreyt
bon fur*t unD pein ; 11* ! fo lag
Dir ni*t belieben ©eine befj'rung

aufjuf*ieben. Stuf ! ©Ott rufer
Di* ju fi*/ gile, unD errette Dt*!

2. eile, ©oDom brennet f*on,
UnD empfängt Den f*wefel.lobn;
©er erjürnte htmmel blifcet:

®u* ein goar, DaS Di* f*ü£er.
Muf ! ©Ott rufet Di* ju ft*,
eile, unD errette Di*!

3. ©enfe, Daße3f*aDen tbut/
3Bann Da? träge fleif* unD blut
©atf na* feinem willen leben/

2ßeft tbm ftet« wirb frtft gegeben.
Wuf ! ©Ott rufet Dt* ju ft*, ei.
le/ unb errette Di*!

4. ©te berftb'brer Deiner rub/
©eine fünDcn/ nebmen ju ; ©ein
gewiffen wirb bef*Weret/ UnD
De8 jorneS laft Permebrer. &uf

!

©Ott ruft Di* no* ju ff*/ eile/
unD errette Di*!

5. ©eine« berjen* ba'rtigreit

©tetgt unD wä*ft t>on jeit ju
jeit. 9Ba8Di*jeßtfanWeineni)
ma*en/ 2Btrf» Du balD mit hobn
berla*en. «uf! ©Ott ruft Di*
no* ju ft*,eile, unD errette Di*'

6. 50Ba8 Du bb'feS an Dir b&ür
SGGirD fonft wie ein alter aft, ©ef#
fen frommen glet* ju jteben,

«D?ann*n>frD umfonft bemühen,
Wuf ! ©Ott ruft Di* no* ju $*,
Stle/ unD errette Di*!
7. eile, Dann eSfommtfortoD;
©a entftebet angft «inb notb/
2Cann Du unbereit mußt gehen,
UnD bor Deinem t i*ter fteben,
Muf ! ©Ott ru f

ft Di* no* ju ft*/
eile, unD errette Di*!

8. Srat^,*, acf) brau* Die gna«
Denjeit, ©ann Die lange ewigfeit
£omm t i mte ein ftrobm gef*of»
fen ' äßtli Di* in Den abgrunt)

fi'jffen. «luf! ©Ott ruft Di*
rto* ju fü*/ e*U, unb errette

9. mt,
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». gi!e, Du bafi Diel »erfä'umt

3n Der ?ett, Da Du geträumt

;

<5ud> eS ttfeDer «injubringen,

UnD mit ernft binDur* }u Drin»

gen. ttuf! ©Ott ruft Dich noch

ju ffd)# gile/unD errette Di*!

9D?eI. 68 «ft getoiglid) an, jc.

orv7 CPRie/ * a <* &u öo *' "

Ö\J4+ XVfünDlid)Sber$, »So

tooblgemutbfanfUeben! empfin*

Öeft Du Denn feinen frbmerj ? Q3ift

ni*t mit angft umgeben? 3ft

nichts mehr/ DaS Dir bange macht,

©afj Du bisher fo fcbiecbt 6eDad)t/

«H5aS Du Dir jugejogen r*

2. SSefcbau Dein (eben, DaS Du

fübrft, 23etrachte Deine roege

;

UnD fleh, ob Du bi$ fo regierft,

©afj Du gebfi ©OtteS fiege#£afl

Du Den £b'd)ften fo fcerebrt, 2Bte

fein gebott bon Dir begebrt ? £afl

Du tbnretbt geüebet?

5. Wd) ! öu baft fchlecbt an ihn

gebacbt, ©u folgte!* Deinem rotl*

!en : ©ein nmnfcb unD jiei roar

tag unD nacht» ©ie fünbe ju er*

füllen, ©u febrteft jwar in leiD

*nD notb 9Hit tbr'a'nen ofr ju Dei*

nem ©Ott : ©od) roichf* Du ba!D

jurücfe.

4. Oftir falten tippen Dienft Du

©Ott ; SEBeifjr oft nid)', roaS fte

lallen. ©ieauDacbt ift Dir oft ein

fpott ; ©ie fünDe Dein gefallen.

©u bifUuf iuft Der »elt erpitbt,

UnD fanft Darum Die feele nid)t

^u Deinem £ei!anD richten.

5. £oramt Dir Die reu bünseüen

ein ,' ©0 feblt Dod) Dein betfreben.

©u roünfd)ft öon fünDen U>S ju

ferjn ; 3BJUf> Do* nid)t frommer
leben, ©a irt Der Peile porfafc

tticbt. Q33etl iljJt bie luft oft unter*

bricht, ©ie ju $K fünDe leitet.

6. ©u lägft Sit anDacbt bafD

bercjebn ; ©ie toa'bret niemals

lange, ©ieroolluft Deu
-

<ht Dir gar

jufdjö'n: ©aSfämpfenn'^djt Dir

bange, ©u fuebft Die breif.« fün«

Denfbabn ; <J3 fö'mmr Dir gar' ju

lieblich an, 9?ad> Deinem )lnn j.v

leben.

7. ewacbe Doch, ofidjreS her»!

95ereue Deine fünDen ! 9?od> laf/t

ff* ©Ott, auf reu unD fcbmerj/
3n Sbrtfto 3gfu finDen. Qt bat
Dir oftmals bulb erjeigt, OBenn
Du Dein berj ju ibm geneigt, UnD
Did) nicht balD geflrafer.

8. 3d) roeifj, er läfjt (ich autb

jefcunD *Boll gut unD liebe finDen.

(Jntfage nur mit berj unD munb
aufrichtig Deinen fünDen. 3a»
fomm, beroeine Deine fcbulD ;gafj

glaubig feine PatterSbulD : ©0
wirrt Du gnaD erlangen.

9. Äebr Did) ju ©Ott: ©Ott
rotrb auch fid) 3n gnaDen ju Dir

febren. ©od) faß Den borfag,

niemals Did) «Olit fünDen ju be.

fcbtoeren. 23erflud) unD bag'roaS
fünDIid) beifit: ©Ott toirD Dir

felbft Den neuen geift/ ©er ibm
recht Dienet, geben.

10. 92un, ©Ott/ nimm mich

Durch 3Sfum an, UnD la§ mich

armen leben! Vergib/ roaS ich

biSber getban ! 2afj mich fort ei#

frig ftreben. ©ir treu ju fer>n^

Durch Deine fraft ©tetS eine gute

ritterfcbaft S3tS in Den toD ju

üben!

«Wel. O ©Ott/ Du frommer.

"2HQ CVQtllfl Du tie bufjeOUÖ* -OJ „od,, ©ie ©Ott
qebeut, terfcbieben, ©0 fchanDeft

Du fein ftort,UnD mufjt Dich felbft

nicht Heben. 30 Deine befferung
9?icbt Deiner feelen glücf? UnD
roer Petfcbiebt fein bei! ©ern ei»

nen augenbttif t

2. 2GaS »ueigerft Du Dich. Denn»
©aSIaflerju Perlaffen? QQDeileS

Dein unglücf ifi/ 5Öill ©Ott Du
follfteS baffen. 5BaS »eigerft Du
Dich Doch, ©er tugenD freunD ;u

fenn ? OCeil fie Dich glücflid)

macht, Setieblt fie ©Ott allein.

3. ©Ott beut Die Fraft Dir an,

©aS gute ju pollbtingen ; Soll er

Durch alimacbt Dich, 3bm ju ^e*

boreben, jroingen ? £r jiebt Durd)

,
feine lieb, UnD Du »erlängnert Oe?
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gr fenbet bir (ein Wort/ Unb bu
gebor*ftibmnie?

4. ©pri* nicht : ©Ott fennt

mein berj ; 3* bab eS ihm »er«

Detffen. <jfoi* no* bereinft/ mi*
balb «Born lafter lo^jureiffen

;

3e£t iftbifjtoerf juf*tt>er. 2)0*
Diefe f*»ierigfett/ ©ie beute

Di* erfcbrectt, 2Dä*ft fie ni*t
Dur*biejeit?

5. *fto* beute/ »eil t>u lebft/

llnt) ©OtteS fHmme böreft/ 9?o*
beute f*icfe bt*/ ©afj bu 00m
bb'fen febreft. 23egegne beinern

©Ott/ 2BiUftbu, ju Deiner petti/

©ein hier berfäumteS glücf Riefet

eroig bort bereun.
6. 0?uf ihn in bemutb an : £r

tilget Deine fünben; Unb lägt Dieb

{ein gefeg/ Mu* erft ben flu*
empftnben: ©0 roiberflreb ibm
nitbr : «Dann ©OtteS traurigfeit

SBirft eine reu in bit f ©ie nie»

mal«bi*gereu't.

b) Q5itre um Me ®nabe
^Buffe 5u tf)un.

50?el. 2Bernur ben lieben«.

Qf)Q ß^O» ! J>»r gefällt fein
OUJ7* v>> gottlos roefen ; -ICer

b'öi ift/ bleibet ni*t bor bir.

©rum laß ton fünben mi* gene*

fen> Unbf*off ein reineö ben «n

mir; Sin berj/ Das fi* öom firm

Der weit entfernt unb unbefleeft

erhält.

2. Safj mi* auf bit begangnen
fünben OTit inniger bef*ämung
febn; ©ur* ßbriftum bor Dir

gnabe ftnben/ Unb auf bem Weg
Der tugenb gehn. 3* roil! fortbin

Da8 unre*t f*eun, 9J?ein leben

Deinem bienfre weibn.

3. O f-ärfemi* in bem geban;
fen ! ®ib meinem öorfag »eilig«

feit! Unb will mein f*wa*e$
berj je wanfen ; ©0 hilf Der un*
entf*loffenbeit. Oßie biet ber«

mag i*/ ©Ott; mit bir! 9?imm
Deinen ©eifl nur ni*t bon mir.

4. ©ibi bafj er mir ftetS hülfe

leifte/ Unb mutb unb fräfte mir

berletb/ ©a§ i* mit fin&Ii**
treuem geifie ©ir bii jum tob er»

geben fe» : ©0 fteg i* über fünb
unb Welt/ Unb tbue ; toa8 bir
woblgefollt.

5. OBenni*fnbegauSf*wa*#
beit fehle, 5Wein Gatter! fo ber*

wirf mt* ni*t, 9Serbir9 ni*t
ber betrübten fee'er 3Bann fie Did>

fu*t/ bein angefi*t ; O £@rr/
ma* in befümmernig Sfflein berj
bon beiner bulb gewig!

6. Srqutcfe mi* mit betnen

freuben, «Schaff ein getrottet berj

in mir ; Unb ftätfe mi* in allen

leiben; ©0 balt i* mich, mein
©Ott/ ju biti 93i8 na* bollbra*»
ter prüfungi»$eit, ©er beinen

erbtbeümi* erfreut.

9D?el. 6* fft gewigli*/ tc.

q| f\ CV* will bon meinet
°1U« <ü miffetbat 3um £@r#
ren mi* befebren : ©u roellfi mir
(eiber bülf unb ratb/ O ©Ott !

bierju bef*ebren ; Unb beineS guo

ten (fieifreS fraft/ ©er neue ber^

jen in un§ f*afft/ 3tu8 gnaben
mir gen»äbren.

2. 0?atürli* fan ein menf*
bodi ni*t©ein elenb felbft em*
pfinben: grifi/ obnbeineönsor«
te§(i*t/ f&Unb t taub/ ja tob in

fünben. 5Serfebrt ift »in'/ ber<

ftanb unb thun : ©eS groffen

jammerS roollft bu nun/ O 5Sftt#

ter ! mi* entbinben.

3. ^iopf Dur* erfenntnig ben
mir an, Unb führ mir wohl ju
(innen/ 5SJa8 bö'feSi* bor bir ge#
than : ©u fanft mein ber^ gewin*
nen/ ©aß i* ani fummer unb be*

f*Wer/ 2ae über meine »angen
ber 5Siel beiffertbränen rinnen.

4. SDBie baft bu Do* auf mi*
gewanbt ©en rei*thum beiner
gnaben ! gj?ein leben banf i* bei»

ner hanb ; ©u bau mi* überla«
ben gjlit ehr/ gefunbbeit/ rub unb
brob : ©u ma*i1/ bag mir no*
feine notb Si8 hiebet fö'nnen

f*aben.

5. ©u b«(* in Sr>tiflo mt* er»

wäbU
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wählt $ief auSDerbb'llenflutben;

(ZI bat mir fonflen nicht gefehlt

Wn irqtnö einem guten : SiSroei«

!en bin ich au* Dabei); Daß ich

nicht (ttbec lebt' unD fcep/ i^e«

fia'upt mit botter»rutF)en.

6. -£>ab 'tb bann nun auch ceacn

Dich QJeborfam* mich befliffen ?

lieh nein l Deibalben ängfter fich

Wein her? unb mein gereiften

:

©arinn ift, (eiber ! nichts gefunD;

Sin allen orten ift e§ »unb <ßom
fünDen.reurm gebiffen.

L 7« ©ie tborbeit meiner jun»

aeniabrUnb alle icfcnöbe fachen;

SBerf lagen mich ju offenbar : SDBtiJ

foll ich armer machen i (Sie ftel«

!en, ££rr ! mir PorS gefleht ©ein
unerträglich jorn«gericbt/ ©er
bö'Hen offnen rächen.

8. Sich! meine greuefalljumal
©tham ich mich ju befennen ; Uli
Deren »eDer maa§ noch jab! ; 3*
»etg fte faum ju nennen. ©oeb
ihrer Feiner ift fo flein.« ©ag ich

um foleben ganj allein 9?icbt eroig

müßte brennen.
9. SBiSbet bab ich in fiebeebeit

Saft unbeforgt gefehlafen; @e#
Dacht/ e$ hat noch lange \n\,

©Ott pflegt nicht gleich }u (iro*

fen; Qt fähret nicht mit unfrer
fchulö ©o ftrenge fort, er bat ge

Dult./ WS hirt mit feinen fchaafen

ic. 3e£t aber oll'S jugleich

erwacht ; «JWein berj »ill mir jer

bringen. 3cb febe Deines Donneri

macht/ ©ein feuer auf mich Drin«

gen.: ©u regeft roiber mich ju«

gleich ©eä toDeS unb Der holten

reich/ ©ie »ollen mich Perfcblin»

gen.

ii. 2Bo bleib ich bann fn fo

4er noth ? CRiebtS helfen tbor

unb riegel. SPBo flieh ich bin?
o morgen.roth ! (? rrbei! mir Dei*

ne flügelj Verbirg mich/ o Du
fernes meer '. 93eDecf et mich» fallt

auf mich her/ 3br flippen/ berg

unDhügel.
is. Heb! alPS umfonft/ unb

fönt ich gleich hinauf gen htm*
mel fteigen/ 3a fö'nr ich in Da?

bollen.reieh «JWicb »u Perfrieeben

neigen: ©o bift Du mir Doch im«
nur nah/ ©iebft meine fcbulD,

unD »irft fte Da ©e: lichten

fonne jeigen.

3- |>€rr3Sfu! nimm mt* ;u

Dir ein/ 3ch flieh in Deine nun«
Den: Sag mich Da eingefeblofTen

fenn UnD bleiben alle ftunben/

Dir ift ja/ o Du (JJOtteSilamm!
«11 meine fcbufD am freufceS*

flamm ^u tragen aufgebunDen.
i4- ©ig flell* Du Deinem «Bat«

ter fün ©ob er fein berje lenfe/

©afj er fich gnäbig fehr ju mir/

9?icbt meiner fünDen Denfe» UnD
»egen Diefer ftraf unD lad/ ©ie
Du auf Dich genommen haft/ 3nS
meer fieaUefenfe.

15. -hierauf »ill ich ju jeber

\t\x Wir ernft unD forgfalt met«

Den Mir bb'fe luft unb eitelfeit/

UnD lieber alleS leiben/ ttü Dag
ich fünb auS Porfafc tbu : M*
f)grr! gib Du ftetS fraft Daju/

23iS ich pon hier mu§ febeiben.

c) SXcue unb 95cfrnntni§

bei* ©unben.

9Wel. «Dfalm 42«

Ql 1 9f* Wa* f,fl ^ '* an **e *

1 1 <\ richtet! K<bi »aS bab
ich Do* 9«than! 5H5er ift Der Die

fache fcblichi^r? <OTein gewiffen

flagt mich an : 34 bin felber »i*

Der mich/ 5BeU ich alfofrePent lieh

gflieb mit lafter*fotb beflecfet/

Unb DeS £Öcbften jorn er»ecf et.

2. @Ort, ich mug mit ;ttrern

fagen ( ©ag ich fen ein fünDen*

fneebt: 3e£o fühl ich meine Pia«

gen : Mber Du/ Du faift gerecht

:

Wein PerDerbteS Reifet) unD blut

£at DaS rechte »abre gut/ ©urch
De4 teufelS trieb/ Perathtet/ UnD
Den lüften naebgetraebtet.

3. QSorbin bab ich mich gefreuet

deiner feb»eren fünDen^iaft !
3e«

§0/ Da mich folche reuet/ £ab ich

»eDer ruh noch raft: ®«S mich

Perhin/ a* ! ergebt/ ^)at mich

jefct in angft gefegt; OiDaSPorhin
Den
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Den leib erouicfet/ 3i>/ DaS je£t/

Die feele Drücfet.

4. ©0 biel jabr bab id) gelaufen

©en PerboSten irre»eg/ UnD mit
DemPerrucbten häufen WuSgefefct
Denguten fteg/ ©er jur bimmelt
pfocre fübrt; ©elten bab td) recbt

gefpürt gine reue meiner fünDen

:

SOBo foll id> nun rettungfinDen ?

5. ©Ott, id> follt gen bimmei

Dir; Sag Ritcfo biemit <?na& errei*
*en: ©einen toDbalt i* Die für;
©laube fteif unD Peftiglid)/ ©ag*
»eil 3@fu§ ou* für mid) £at ge#
litten/ tft geworben, 3eb au* foK
nid)t fenn PerDorben.

11. ©u bafi unS gettig Perfietf*

fen £erjlicbe barmberjigfeit; ©a*
fürfollen»irDtd) preifen : ©en?
an Deinen tbeuren eiD, ©er Den

(eben, ftber i* fof> unter mid) : fünDern troft Perfprtd)t: ©u
5DBieiftmir/ mein ©Ott/ gefcbe« tofftft ibren toD ja nid)t/ 2eber.

f>en ; ©ag id) fo Pertaffen Did)?j»illfi Du ibnen genfer./ SBenn
3d) bin »ertb/ Dag mid) Dein > (le fid) nur ju Dir lenfen.

grimm Wü erjürnter Donner«) 12. £@m fo fet) nun au* et*

fiimm Wogt in taufenD trümern boret/ 23irt id)/ Der Perlobrne
fdjlagen/ UnD jur bö'Uen etotg ja

gen.

6. Wie freuDe fen Perflucbet/

©0 pon fünDen bergerübrt/Siefe
Itit, H id) gefudjet- 2Ba$ mir
bö'llemcngft gebiert ; 2Ba$ mir
©Otteä roort »erbeut/ ©en Per*

flucbt in e»ig?eit : <ä»tg fdjmer«
jet mich Die ftunDe ; ©a id) fuh«

cen4u(lempfunDe.
7; 0»ie biftDu/ fünDe ( fünDe ;

€ine lad/ Die felfenfd)»er ! Sin

mir id) ntdjtä reineSfinDe; 5Dte
franft mid) Dod) DaS fo febr!
<&Dtt, Dein jorn bat mid) er«

fccrecft; «4/ »er ift/ Der mid)
»erftctf t ! Äeine creatur fan ra>

tben Weinen fd)»eren miffetb««
ten.

8. ££rr/ e8 ftebt in Deinen b'a'n*

Den/-_©u alleine ^ilfft auS notb*
©u fanft meinen fummer »enDem
©u fand retten au§ Dem toD : g

§

ftebt nur allein ben Dir/ SftiemcnD

jfan fonft belfen mir; ©u fand
gnä'Dig mid) erneuen, UnD in

«»igfeit erfreuen.

9. Od) PerDamme feel unD glie*

Der; ©prid) Du jTe ingnaDen Io3 :

Stttenö fall id) Por Dir nieDer;

sftimm Du mid) in Deinen fcbooä ;

©tärf mid)/ Der id) abgefcbreädn ;

fiafi genaDe gebn für red)t : 2£;rfl

DuinSgeridjte geben/ £grr/ »er
»irDPorDirbefteben?
10. ©eineS©obneSmartersjeü

djen ©teil id) j»ifd)en mir unD

fobn ; ©er ju feinem hattet feb*

ret: SBlicfe Pon DeS bimmelß*
tbron; 3d) bring ein jerfnirfcb*

te§ berji SJoüer reue/ Polier

fcbmerj/ ©a3 ncd) Deiner gnaDe
tradnet ; ©old)e8 be{^ Du nie Per"
achtet.

13. Saß iit enget frb'blid) »er«
Den ; ©ag ein fünDer buffe tbut

:

ar.eil id) lebe nod) auf erDen/5ßiU
td) t)t€/ »«§ fleif* unD blut %ai
biöber fo bod) geacbt't/ ?H>aä mid>
fälfcblitb angeladjt» Raffen/ fLie^

ben ; ernftlid) meiDen/ UnD mic&
ganjlid) DirPerfd) reiben.

14. «Xßirft Du mir jur fetten fte*

ben ©urcb De? guten ©eijle?

fraft/ aßiU icb nicbt/ »ie Por ?

mal8/ geben ©en »eg/ Der jur
bellen rafft : ©Ott/ id) febre micfc

ju Dir ; Äebre Du Dtd) aud) ju mir

:

©cfür »ill icb Deinen namen^wid
leben. Wmen/ Urnen.

t

QIO Ofcb! »aSfolltd) fünDer
OIä* <«- madjen? <Ud) ! »a§
foll id) fangen an? «JJ?ein ge»if--

fen flogt mid) an/ 6? begtnnec
auftu»acben ; ©ig ift meine ju«
PerfTcbt : Weinen 3Sfum lag id)

nitbt.

2. B»«t e? baben meine fün«
Den Weinen 3<5fum oft betrübt

;

©od) »eig id)/ Dag er mid) liebt/

UnD er lägt (id) gnäDig ftnDen

;

©rum/ ob mid) mein fünD' ar^

ftdjt, Weinen 3?fu«t laß td> ntcfcr -

A A 2 3. Obgleicb
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3. Obgleid)fd)were3 freuj unö
leiben/ ©0 beu cbriften oft ent*.

(lebt/ Wir febr bau entgegen

gebt/ (Sott micf>S t>od> ton ibm
nicbt fdjeiben: Wein berj ift auf
tbn gericbt't/ Weinen 3€fum lag

j* nicbt.

4* 3d)toeißWobW&agunferle.
ben 9?irbt§ a!3 nur ein leben tft,

SDann wir hier ju jeber frift QRti

dem tobe finb umgeben : ©ocö,
getroft ! er tft mein lid)t/ Weinen
3$fum laß id) nicbt.

5. ©terb tcb balb, fo romm tcb

abe ©iefer weit befcbwerlicbfeir,

Stube bü $ur Dollen freub, Unb
weig/ ba% im ftnrtern grabe3£fu8
trt mein belle« liebt : Weinen 3S«
fum lag tdb nicbt.

6. ©ureb tbn werb icb wieber

leben, ©ann er wirb ju rechter

jeir QDBecfen mieb jur feligfeit/

Unb wirb mirö au8 gnaben geben

:

Wuß tcb febon erft Por geriebt/

Weinen 3Sfum lag tcb nitbr.

7. 3Sfu ! bu follft mein per*

bleiben, SBiö tcb fomme an ben

ert; OBe!<ber ift öe3 bimmelS
»fort; 31*.' fo tbu aud) eintoer»

teiber. Weine feele beinern liebt :

Weinen 3<5fum lag tcb nid) t.

Wel. SGBa8 mein ©Ott will.

Qiq Ofd> Web! ad) web ! Wo
oio» <\ folltcbbin, 5ür mei

nen aroffen fünben? 3Bo wirb

mein tobter getft unb (inn ©a?
leben wieber tfmben? OBer glübt

mein berj mit bimme!8g!utb,90Bie

Anfang* nod) ju febeinen? OBer
gibt mir eine tbränen*flutb/Wem
elenb ju beweinen?
2. 3d)babbe8©d)b'pfer§fcbb'n»

fte8 bilb, Wein' arme feel, befle»

efet, Unb feinen gianj, gan$ ra«

fenb*wilb, Wit fotb unb fcblamm
tterbeefet; 3a/ mid) Don bb'cbfter

berrlidjfeit 3n tiefften fpott ge>

fället. Sieb web ! acb web ! acb

betreib! ©aß iti mid) fo »er»

ftellot.

3. Sieb Web ! id) habe mid) ton

©Ott/ ©em badjften ©ut/ ge«

wenbet, Unb ju ber fünb, ber boll

.unb tob, glenbig angelanbet;
3d) bab bem alle gunft Derfagt/
©er mieb fo bod) geliebet : £8 bat
mir biefeä mebr bebagt, ©a3
ewiglid) betrübet.

4. 3d) bab bem £$rtn ber berr«
(icbfeir ©ehr lau unb falt gebie»

net/ Unb ihm Durcb meine ganje
;eit Wit fcblecbter treu gegrünet;
3cb bab auf ihn nie aebt gebabt,
Webt, wie ein fneebt geebret/

9?od) aueb, womit er mico begabt/

©ein fd>öne§ pfunb bermebret.
5. 3d> bab, mit ein Derftocfte«

finb, ©en ^Satter, ad) ! Derlaffen;

3cb bin geirret wilb unb blinb

Sluf meiner boibtit flrafTen ; 3d>
bab ibm meine pfliebt unb fcbulb

9?icbt nacb gebübr erjeiget, 9?od)

für fo Dä'tterlicber bulb 3n be#

mutb mid) geneiget.

6. 3d) babe meinem berten

freunb ©te freunbfebaft aufgefa»

get, Unb ihn, mit treu tti aud)
gemennt/ *8on mir binweg geja*

get ; 3d) babe mid) jum feinb ge#

roenbt, Unb bin fein fc'aoe reor«

ben, 3um feinb/ ber a'ufferft mid)
gefd)änbt, Unb ewig will ermor»
ben.

7. 3d) babe meinen bra'utigant/

©er mid) ibm auflerf obren, ©en
bedien febaf;, tia$ tbeure lamm,
Slenbiglid) Derloren ; 3d) bab be?

fcbb'nften anaefiebt, ©eS liebften

fug, perfeberjet. ©t«,bimmell#
fonn unb leben8«lid)t 53etlieren/

acb! bat fdjmerjet.

8. O taufenb web; tobte lufl;

iffiie baO bu mid) berniebtet! O
eitelfeit, fünben«wuft, SOBie bin

i<b jugeriebtet ! O fünb/ fünb,

feelen^tob ! ©u bart mid) mir ge»

nommenr ©urd) bid) bin id) um
«Satter, ©Ott, $&tn f freunb
unb brü'ut'gam fommen.

9. "ii> .' irt ou* irgend eine

pein, ©ie meiner gleicb ju fdja»

5en? ßan aud) ein einjig übel

feitfif ©a« neben meinS ju fe^en ?

3d) war, auä unerhörter bulb/

3nm ;Wecf ber lieb geftellet

;

©od;
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©od) hab t'A mich, cu« elaner traget, ©er meine pein unD fun»
fcbulD. 3n tieften grimm gefallet

10. aCemfoil tcbnunme'nher^
jeleiD UnD groffen jammer Hagen?
2Bem fo'l «i> meine trauriijfeit

UnD ero'gen fcbaDen fagen ? Sich

!

i* bin fe 6 i> mein feelen gtft,

OHetn toD unD fetnb, geroefen

;

3* fe'bft hob mir, nat mid? je£t

trift, <JWutbn»iUig aufriefen.

ix. O ew'ge gut/ o groffer

©Ott ! 3u Dir vuenD icb micb roie*

Der ! ©ir f ! ag id) meinet berjenS

notb; SJorDirwerf td) mtd) nie»

Der; ©tr ruf id> $u, Di* froren

ich an ; Vergib mir meine fünDen;

©u bift§ allein, Der helfen fan,

UnD mich »om toD entbinDen.

i2. 2eiD ift mir«/ roa« id) hab

getban, UnD roa« id) miggebam
Delt : €« reuet mid>, Dag id) Die

bahn ©er fünDer je geroanDelt.

$tcb! Daß \<b Dod) mein angefleht

3emal« »on Dir gereenDet! «d),

Dag Der creaturen lidjt 50?id) je«

malöfo geblenDet.

13. 3d) bin nicht je£t/ noch

eroig werth, ©ein amlig ju er-

blicfen; 3d) bin nid>r roertb/ Dag

mtd> Die ecD (JrDulD'r auf ihrem

rüden; 3eDod) »ergib, fdjrenid)

ju Dir» Vergib; groffe ©ütei
sßergib* vergib- »ergib e« mir/ £)

ewiger Srbarmer

!

14. ©u bift ja bulDreid), gut
unD miSD, iöarmberjig unD gelim
De ; ©u wirf» ja Deiner ©ottbeit

bilD 9?id)t laffen in Der fünDe.

$H5er roirD Did) loben in Dem
pfuhl? lK?er in Dem abgrunD prei-

sen? 5ßer cpfer bringen Deinem

fiubl? ©ich Deines Dtenft« befleif>

fen?
15. ££rr! fo Du in« geriebt

roillftgehn, UnD nad) Den tbaten

fpred)en, SOBeriflDer »or Dir fan

beftebn UnD fid) Der ftraf entjie.-

ben? ©iebimmelfinD unrein »or

Dir» ©ie enge! haben taDel ; 5SieU

mehr Der menfd)/ Da« fünDen

tbier/ <JWir allem feinem a$el.

16. ©d)au an/ fcbau Deinen ein'*

aen ©olm,©«r meine fcb»«$b?i»

Den«lolm ©ich felbfl hat aufgele»
get : ©d>au, wie er an De« freuje«
fiamm $ür mich i;T angefcblagen;
©d>au, Gatter, roie Da« theure
'amni tUl meine frbulD getragen.
17. ©er fünD gib ihren abfcfoieD

hin/ ©ie fcbulD fenf in Dte tiefe

;

93erfib'bre gar De« fleifcbe« finn,

3n Dem id) mtd) »ertiefe/ UnD lag
.*.iid) fenn fnecbt, freunD unD f inD,

3nDir ganj au«erroählet/ ©urd)
Deine« (Seifte« fanfren roinD, £>

ja, Durcbau« befeelet.

18. £a£ mtd) aud) fortbin nt'tr <

mermehr 9lu« Deinen nsegen
fcbreiten, «Bielmehr Dein'« grof<

fen namen« ehr ßbn unterlag
ausbreiten/ UnD lieben Dieb roeit

über mid), 3a aud) mein leib unD
leben 3u Deinem preife rotlliglid);

2JDannDir8 gefällt aufgeben.

0We{. @$ ifi geioiglid); ».

^l/i f\Srr 3Sfu ebrift/ DuÖ14u 4J bb'd)fteS gut, ©u
brunnquell aller gnaDen ! ©ieh
Dod), roie id) in meinem mutb
gjiit fünDen bin belaDen/ UnD in

mir hab Der pfeile »iel, ©ie im
geroifjen ohne »iel Wlid) armen
fünDer Drüdfen.

2. grbarm Did) mein in foleber

laii/ 9?imm fie bon meinem ber*

Jen, ©utoeil Du fie gebüffet bafi

&m bot}/ mit toDe^fd)merien^
«ufDagirhnicbtfürgroffem toeb

3n meinen fünDen untergeb/^od)
eroiglid) »erjage.

3. gürwahr wann mir DaSfom»
met ein, SHJöS id> mein tag began»
gen, ©0 fallt mir auf Da« her j ein
ftein, UnD bin mit furcht umfan»
gen ; 3a id) toeig roeCer aue, nod)
ein, UnD mügte ganj »erloren
feon, «Kann id) Dein roort nicht
hatte.

4. ©einbeilfam roort mit aber
fagt/ ©ag alle« roirb »ergeben;
2ßa§ hier mit thronen roirD be#
flogt, 0?id)t fdjaDen foll am !e»

ben ; 3a, £<£ rr ! Du alle gnaD
»erb«i§t ©em, Der nur mit jer,

fnirfebiem
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fntrfcbtem geift 3m glauben ju tcbr Gatter, Dir, ©ret« DtefünDe
Dir fommet. Haffen, Wie toergeffen, Daß Du mit

5. ©ietoeil icb Dann inmeinem ©0 Diel fcbulD etlaffen

finn, Oßie icb jupor gef läget, 4. «Drei« feo Dem tttlgütigen,

stfucb ein betrübter fünDer bin, ©er mein feufjen fennet ! -Der
©en fein gereiften naget, Un*,Dem gnaDefucbenDen ftreoen ju«

gerne miicbt im blute DefMGonj tritt gönnet. (Sing 1
e«, feele,

fünDen [o«gefprecben fenn, SODiepor Dem £(Jrm, gieuß Don freu*

©aDiD unb gftanaffe.

6. Wlfo fomm icb nun aud) all.

nie 3n meiner notb gefebritren

Unb will Did) mit gebeugtem Fnie

5ßon ganjem berjen bitten : «Ben
jeibe mir Docb gnäDiglicb, 9£a ?

icb mein tage roiDer Did) ttuf er>

Den bab begangen.

7* D £€rr, mein ©Ott ! Per*

gib mir« Dod), Um Deine« namen«
roiUen: ©u roollft in mit Da«

febttere jod) ©er libertrettung

ftillen, ©ag flcb mein berj juftie*

Den geh, Unb Dir hinfort ju eh*

ren leb 9J?ir finDlicbem gebotfam.

8. «Starfmicb mit Deinem freu*

bencjetft, ßeg mieb in Deine null«

Den= $tiV mieb mit Deinem roDe«*

febroeig 3n meiner toDe««rtunDen,

UnD nimm mieb bin, roann Dtr«

gefallt, 3n »obrem glauben au«

Der roettr £u Deinen auierwobJ«

ten.

<9?el. £erjlid) tbut mieb berl.

o]c Giebfier 9Sat ter ! id),

Ol O* \, t>ein finD, ftalle por

DirnieDer. ©u roeigt roa« roir

menfeben (InD, UnD erbarmfl Dieb

«lebet. ©rofj ift meine fünDen*

fvbulD, ©ie mid> innigft teuet.

feroffer Deine PatterbulD, ©ie
mi>b uod) erfreuer.

2. B^cc »d) btng nicht reerrb,

juDir # nCÜcb auf$ufehen. ©od>
Du bleib ft ein Xatter mir, ©u
Petntmmft mein flehen, ftennft

mein inn're«. fubtd mieb- 50enn
tcb »>or Dir weine: UnD pergibfi

mir toatterlicrt, SBBenn tcb« reDIid)

menne.
3 X>tß/ D g foll in jeDemfibmerj
»Wein öertroun erhvtfen. 1?or

Der fünbe foK mein berj, 9?icbt

»er Dir erf4>recEen. Stauen will

Den über» ©Ott, Dein ©Ott, »er»

flögt nicht gern, 2t begnabigt Ifo
bet.

5. Shug bift Du fo geflnnt,

©cböpfer meinet fee'e ! Qlud)

h>enn id), Dein ftraudielnD finD r

9?ocb au« febroaebheit fehle ; ©0
geöenfrt Du, Det Du roeigt, ©ajj
mein berj Dieb ehret, Otfeiner

febroaebheit unb Perjeibft ©em,
Der roieberfebret.

S9?el. 90Do foll icb (Nebenhin.

Qiß CftVin ©Ott ! icb fcbä'me
k>i\j+*jj\ mi(J,, 5jrj e j[ me ,ne
fünDen Dieb gut Die genogne en-

benigofebrbeleiDigr haben. QOBie

fan Por Deinen äugen gin folcbe«

fcbeufal taugen?
2. ©u bift Die heiligfeit ; 3d>

poll permeffenbeir, UnDganjboll
fünDenflecfen : 3ßo foll icb mid)
öeiftecfen i 30Cie fan ich mit Den.

Deinen ©ettofttootDiterfebeinen?

3. 3d) hielt ja gut unD gelD,

Die fcbnö'D' unD eitle toelt. 5?ebil

Deren luflgetümmel, ^Siel höher

a!« Den bimmel UnD roollte Diefe

gö'i^en 3n egalem« tempe! feften.

4. 3<b habe Pielmal« frf>on', ©ir
;um OetDtug unD bobn, ©ein
fanfte« joeb jerfebmiffen, Unb
mich Der lafV entriffen, ©ie Denen
leiebt }u tragen,<£o nacb Dem bim»
mel fragen.

5. @in finD Der feligfeit <B\tt>

bei) beDrätvgter jeit, Mucb nah Die

ftürme toben, ©en Wllerböcbften

loben; ©atet) in unglücf«.}eiten

«Pflegt' wiDerDid) ju flteiten.

6. ©ein roott befiehlt }»ar
roohl, ©ag icb befiänDig foll 9Wit

ringen unD mit baten 53or Dtcb,

mein Gatter! tretten; ©oeb
blieö
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blieb i* fair unb trage «&uf meu
nem fünDen*roege.

?. «Wetn gute« fommttoon Dir

;

©od) bab id) öfter« mir ©ebr öie»

leS be-ugemefTen, unD Deiner faft

üergeflen, «Kann mid) Die rubm*
begteröc Sluf bobe jinnen führte.

8. ©u förberft meinen lauf, Unb
ftöreft niemalä auf, gu meinem
toohlergeben, Muf treuer bur ju

fteben ; Vd)! aber mein gemütbe
©enfr fd)ledn an ?e ne gute.

9. 5Die beutlid) legft Du mir
Sroft unb berbeifiung für ; ©u
roolleft ieben morgen VI3 «JSatter

für mid) forgen ; ©od) toanf td»

in bem geben, SGDann »(eine ttinbe

»eben.
io. fXWitfurjem: roaS id) bin?

«Mein ber}/ mein getft unb flnn,

£at «ilbamä fcbulb geerbet, Unb
t(i burebau« frerDerbet ; «Wieb

febäm itb, mid) ju nennen, ©u
toirC» mid) nicht berfennen.

ii. 3a,£(Jrr !id> febämemieb
erbarm'- erbarme bid) ! 34 falle

Dir ju fuffe, ®ib mir io<ü wahre
buffe; Gag allen flud> öerfd>t\>tn-

fcen, Unb mid) Derfb'bnung ftnben.

12. «Wein SSatter! nimm mi*
an, ©ein ©obn bat gnug getban :

«Dann feine febmad) unb banbe,
©ein anttijj boller fdjanbe, ©ie
roerben meine fleefen «Wit reiner
unfcbuJDbecfen.

13. 3d)»illmtd)fernerbin,(So
lang id) hier nod) bin, ©er fünben
ernft!id)fd)draen. Unb meine neu
aung jäbmen ; ©rutn la§ btd) gna«
big ftnben, Unb bilf mir über»
hJinDen.

«Wel. «flfalm 8.

Qir «TS 3€fu! f*au, ein»** *S fünber ganj belos

Den, ©icb beugen roill bor beinern

tbron ber gnaben ; «ßerftoß mid)

niebt, bu tiefe liebe bu, Neb '

bringe mein gefltfrte« berj inrub.
2. O OOOtte« lamm, 3$fu,

mein grlb'fer, ©ie fünb ift groß,

bod» Deine gnabe größer : «HJa«

foll i& Dir, bu menfebenbüter,

tbun ? e« tu gefd?ebn, id) feb unb
fübl e« nun.

3. 3d) fübl e« nun, mein berj ift

ganj bebrücf er, Unb au« ber notb
bir biefe feufjer fdriefet; ©u
bait mid) fetbft -jerfnirfebtr unt>

berfeunDt; «Watb'mi* aud) felbft/-

ofeelemarjt ! gefunb.

4. 3* n>iu mid) gern in ftaub

unb afebe febmiegen; «J?ur lag

mid) nid)t in meinen fünben lie*

gen; Umfaffe mid), bu meer ber

freunblitfefeit ; <? in armer »urm
um frene gnabe fdjreot.

5. $16 ! febau mid) an, i<b lieg

ju Deinen füffen ; ©ein tbeure«
blut befprenge mein geroiffen :

£)tin gnabenroort mein ber je ftil«

le mir, Unb roirfe Drin frenmü»
tbigfeit tu bir.

6. «Äimmenblid) bin Die lallen,

Die mid) Drücfen; (Jrlöfe mid)
fcon fotanf mad>t unt> ftritfen:

«ltd) ! tobte ganj ber fünben luft

in mir, ©ein ÜebeSblicf jieb beij
unb (inn ju bir.

7. «Heb! halte mid), fonft rterb

itb immer fallen ; Sag mid) ^cd)

bir gefällig fenn in allen : «Regie*

re Du im berjen nur «Kein, 2ajj

erotglt'6 Da feine fünD btnein.

8. 3cb bin fo fd)»ad)# id) bin fo

ganj elenbig ; Srneure midb Durd)
Deinen ©eift inreenbtg, ©aß id)

binfort, in unoerrücfter treu, Wn
bir nur rieb, unb Dir geborfam feo.

«Wel. gäift gewiglid)an,jc.

ai °* <ü oft unb Diel, VI«
reär id) gar »erblenbet, @efün#
btgt ohne maa« unb jiel, 5Son
©Ott mid) abaetvenber ; ©er mir
bod) nid)t« a!« lauter gnab Unb
wobltbat flet« erliefen bat 3n
meinem ganjen leben.

2. 3Ceb mir ! ti&§ id) für met*
nem ©Ott «Wein berj fo »eft »er«
fd)!o(fen ; ©eß fd)u$ unb rroft in
metner notb 3d) bod) alljeit ger

no(Ten! «ßtel miffetbat bab ii)

bollbrad)t; ©e«^>Srren guttbat

niebt



»90 9?eue onb »eFenntniß öet Sünben.
«i*t bebacbt/ <B?uthttJilliq fte »er»

Seifen.

3. 9Wid) überzeuget ber; unb
flnn, Unb id) mugfreobefennen/
©«6 icb ein groffer fünber bin/

SDorf mich nicbt anberä nennen ;

©ort), frbau icb Did), mein -g> e 1"

*

lanö! an» «JWir nicbten icb »er»

jroetfeln fon ; ©u fanft unbtt)iHft

mirbelfen.

4« ©rofj ift }»ar meine miffe*

tbat, Se&r bie! ift meiner fünben;
©od) irtroeit groffer beine gnab,
#ein menfcb Tan fie ergrünben.
So grofj, großer ©Ott ! bn btft/

(So groß ift auch ju aller frift «Ben
Die bie gnab unb gute.

5. ©ie baft bu feinem je Der*
{aar,- So lang bie roelt geftanben.

935er bie bertraut unb ntcbt »er»

jagt/ gjßirb nimmermebr ju feban.

ben. 3d> Mit'» id) fleb/ id> ruf
unb febretj/ 3d) boff auf beine
gnab unb treu ; K% lag mieb
gnabe finden.

6. 3e£t Denftd)/ meld) ein tfjeu»

rel toort/ 3Iu§ beinern munb ge*

gangen/ 2)g3 mid) erquief t ; bann
bu» mein £ort! Spricbft felber

tooli beriangen: ©u baft/ menfrt)!

jtbar pftiebt unb treu hintan ge=

fe£t, unb ebne febeu 93?it anbern
jugebalren.

7. ©od) fomm/ bereu, n>a§ bu
getban, Sag frembe bublen fab*

ren : So nebm id) bid> bann »sie*

ber an/ Unb roill betn be"rj be*

»abren. 35ei> biefem «orte faß

id) bid), 3d> fornm* unb glaube be«

ftiglicb, ©u wirft mieb aud) an«

nehmen.
8. ©annid) bin eben biefefeel/

SDw anbern naebgefprungen, Unb
ftcb bon bir, 3mmanuel ! 3n allen

fcblamm gebrungen. 3d) babe
frembe luft gefuebr, ©ie nicbt er

freut/ bie bu berftuebt/ ©ie tote

etnraud) berfebroinber.

9. 3dj binbaä ungeratbnefinb
©a8 fieb bort bir geroenbet, Unb
mit bem frechen roeltgefinb Sein
erbtbeübatüerfcbtbenbet; ©id)/
a!S ba$ lebenSbrod» babeo £intan

oefeßt/ unb tsfe bie fäu <Kac& trä?
bern fid) gefebnet.
to. 3d)babebiroftroiber0rebt/

©efolget meinem willen; ©en
bö'fen lüften nachgelebt/ ©afjtd)
fie möcbt erfüllen. ©a§ bb'tbfte

©ut bab id) »eraebt, Uuf t.afl,

roa§ ;eitlid) ift/ gebaebt, fJWein

berj baran gebenget.
11. ©eStoegen müßt id> naeft

unb bloö 3n meinem eienb fter»

ben ; 3* fönte meine* 95atte:<

frboog glicht bureb mid) felbft er»

rc erben; ©ie feele müfjte nad)

bem tob 3n hb'llen»angft, in pein
unb notb/ ©ie ewig quälet»

büffen.
12. allein/ tcb bitte bid) um

gnab/ ©u roollft ntcbt mehr ge-

benfen* <ß?a8 icb berübt für
frebeltbat» 3n8 meer »ollft bu fie

fenfen. 3d) bitte bid) bureb 6bti*

fti buib, Scbenf mir ber fünben
ftraf uno fcbulb/ ®ib mir ein

neueJ f>erje.

«ÜKel. 3€fo; meine freube.

qiQ Qäble meine thränen

!

diu* £) ©ättige mein febnen
|»Sre mein gefebren. £a§ bte feuf.

jer fteigen. Sag ?en @)eif« be;eu»

gen» ©afj e§ amen fet). Seelen*
notb brücft mieb/ @£>rt! 3d)

mufj mieb berbammt erftnnen»

©arf mid) bein niebt nennen.
2. Sieb/ ft>te tcb mid) frümme»

Unb in elenb febmimme/ ©naben»
bolled Samm! Mtb .' »ie bin icb

ftbnb'be/ Aalt/ befebämt unb blb'*

be ; 3a/mirfelber gram. Quollen

lügt/ Unb laufen trügt, e« liegt

alleö am erbarmen. Reifer» bUf
mir armen.

3. £(Srr/ bu baft§ berbeiffen.

3cb »in* ju mir retffen. ©u
erbb'reft mid) ; ©enn bu »iflit auf

bitten Reimen fegen febütten

;

©abet) halt' iät bid). «men» ja

^aUeluja! SDtll aud) ntcbt bie

fonne febeintn» ©laub id) bod)

mit »einen.
4. 3cb tt)ill§ anbern fagen/ ©afc

bu meine flagen ©näbig ange«

bbrt.



93erlongen nad) Der ©nabe. X9t
hört. 3d) will ollen feelen ^>ccb*

erfreut er^öblen, 2Ba$ bumtrge*
wäbrr. Unt> fowirb «Mein />grr
unb btrt ttud) an mir unb feinen

beerben £oc&gefobet »erben.

b) 25erknflen nacfr ber

©nabe.

9)?el. <9?ad>e mtcb mtin @.

QQH £f* ©Ort! nimm mi*
d&\J* <\

fün &ec Mf 2$ fflU

bir ju fuffe, 2>ter»etl id> notb bat

ten fon/ Sbu ict> berjlitfe buffe.

9Id) ! mein berj 3ft tooll ft&merj.

Z)en id> mug empfinben, 2Begen
meiner fünben.

2. Sld) ! wie 608 bab i<b gelebt»

(Jb tdj an Di* bacbre ? 3* bab an
ber roeit geflebt, gh' im recbt

aufroacbte. 510) ! irb fcbiief » ©ar
ju tief. 3* war(folItid>fd)au<
en) ©cbon in fatanfl flauen.

3. 1ii> ! im febre um vs Dir;

?ßon bem fünbenwege; Sffieicbr,

ibr fünber, Weirbr ponmir! 3*
will eure ftege 9?id)t mebr febn,

Q?idit mehr gehn ; 3hr babtmid)
aeb'enbet. Unb t?on ©Ottgewen
»et.

4. Slcfe, ©Ott ! mir ift henücb
leib, 5Dag i* bicb betrübet, «Daß
ich nun fo lange jeit 25o?beit au8,

geübet» Obne ftbeu, Obne reu;
91 d) ! n'dti nicbt gefcbeben, SDDolIt

icb$ nicbt begeben.

5. 3d> beweine meine tbati

5Id), mein ©Ott Iberfcbone;«*,
td> bitte um genab, glicht nad)

werfen lohne: £i>re n:id> (3nä%

Dtglid) ; SEBillt bu bi* be$ armen/

$ld>, ©Ott .' nitbt erbarmen ?

6. 3* ergreife 3gfum ebrift,

Unbfeinblut unb »unben, 25er

Der fünber juflucbt ifl J)a fie rub
gefunben ; 2>f[en blur Oft ?u gut

<JJ?i: Pom freu£ gefloffen, Unb für
mid) »ergoffen.

7« 3£fum eigne im mir ju,

Sein üerbienfr unb fierben, 3n
ihm finö irb feelenrub, 3d>werb
nidjt cerberben: 3D£J«f nun fein,

3ftaud> mein, g?ein, geredjtauf
erben Sßill id) in ibm Werben.

8. 3d> will aud) jur banfbar*
fett gromm nnb cbriftlid) leben/
©Ott nun fürdnen allezeit, Un&
mtd> ibm ergeben ; gcommiqfeit,
fteinigfeit, QQßill i<fy nimmer laf«
fen, Unb bie fünbe baffen.

9. 3d> teill au*, burcb beine
ftärf, Süleboäbeirmeiben, glie«
ben alle teufel*werf, 9Son ber
Welt mi* fcbeiben ; ®Otte$ gut
Oflicb bebüt, ©afj id) big Derfpre»
eben «tfimmer mege breeben.

5WeI. Wie menfd)en muffen.

ooi 9fd>! WofoU ii>, fün*ÜÄ1 * <* ber,finben/ ©eelen*
rub unb ficberbeit? SSBeil bk
menge meiner fünben SBiber
mid) gen bimmel febrent; fTf>eit

mid) mein geroifjen naget, Unb
mim tag unb nad)t »erflaoet.
Mcb ! reo flieb id) armer bin/
SGBet l id) fo geHngftet bin .•'

2. £>öd)fter .' trb'fte mein gemü*
tbe, «Da? ju bir mit roeinen
Bebt. ^@rr ! id> roeffj, bafj beU
ne gute Ueber alle bimmel geht.
5ßären aller menfrben fünben Qln
mir armen gletcb ;u finben,
SDürbe beine gut allein ©röfs
fer «IS fie alle fepn.

3. £grr.' bein wort bat ja

berfproeben. Firmen fünbern bolb
ju feon. ^Tcb! mein berjiftganj
jerbrodjen Unb jerfnirfdit inreu
unbpein; 3a< mein geiftiftganj

jerfd>!agen. 2afj big opfer bir
bebagen ; 9?imm mein berj, baS
ju bir febtent, Gatter aller gü*
tigfeit?

4. <Sitb auf beineS Sobne§
büffen, ^luf fein leiten obne }abl,

5luf fetH theureä bluttergieffen,

Unb auf feine tobeequaal.gr hat

mid) mit bir »ergücben. Unb bis

fdjulb mit blut burcbfiriAtn/ ^(!^

er auf bem freug : altar Jür bie

weit ein opfer war.

?. £b'fe mid), tefc bin gebunben;
©tarfe mid)/ bann id) bin matt;
^eilemicb/ \^i bin Doli ruunben ;

Sroft



T9» Verlangen na* ^er ©nabe.

-trcil mtcb. Dann (ein troll bat

flau; £ilf,.weil Du jur bülf et*

fobren ; (Suche mich, id) bin »erlo*

ren ; 'Wette mid), i* bin in notb >

©ib mir leben, td> bin tob.

6. "Weiche mir bie gnabenbän«
De,£>ilr micfcbwacben tätlich auf,

©ag ich feiig einft bollenbe ©ie>
fe« lebend futjen lauf. £ilf £<Jrr

3$fu ! hilf mir ringen, Teufel,

fleifcbunDwelt bejrotngen. $üb«
re mid) au« ong;1 unbftreit 3m
triutr.p!) jur eroigfeir.

«D?el. £erjlich tbut mich b.

Ober: ©cbwing btcb auf.

^*» 'V ttgfeit, Gatter a!*

[er gnaben! (Steh bocb auf ba«

fcbWere leib, ©a« mein herj be»

laben. 3* bin Der Perlorne fobn,

Unb Da« hnb ber fünben; ©ieb
mir nicht Perbienten lohn, 2ag
micbgnabe finben.

2. üi) ! ich fühle quaa! unb
fdjmerj, UBefl ich fo betrüber

©ein getreues Patter#berj, ©a«
mich brunftig liebet. 314! icb

habe top ur.b nacbt 3n bem laßer«

leben ülle guter burtbgebracbt,

©tebu mir gegeben.

3. <3Neine fünb ift ftet« bor

mir. ©er icb nacbgewanbett; 3n
Dem himmel unb »or bir £ab icb

mißgebanbelr. Gatter ! ber mein
heil begehrt, ©ir »tll icbbefen»

nen : Gatter ! ach» tcb bin nicht

roertf) €0?td) Dem finb ju nen«
nen.

4. Gatter! ber an gnabe reich,

Srünftig t>on erbarmen, fjföacbe

mich ben fnecbten gleich! £ilf,

ttd) hilf mir armen ! (Siebe bocb

Die bunger«norb, ©ie micb
fchmerjlicb p:agct ; deiche mir
Dein gnabenbrob, (Jb mein herj

Verjaget.

5. (gief)', icb falle nacFt unb
blo«, «Satter! bor bir nieber:

©eine treu ift ewig gro£, $rb'fte

micb bocb roieber : SHSiil ich fonfi

fctrfcbmarhten muß 3n ber angfl

ber fünben. 2ag ben füffen lie«

be«fug Weine feel empfinben.
6. 3iere meine glauben«*banb

Mit be« ©etfte« ringe ; @ib, Daß
mir big liebeS^pfanb Iroft unb
freub« bringe : Weinen fuß be«

reite Du, ©eine bahn ju geben;
Sübr tbn na* bem bimmel ju.

©iß ift, £Srr! mein flehen.

7. (Scbenfemir Daäfcbö'neFleib,

©a« Dein fobn erworben, Oll«

er, au« barmherjigfett, gür iit

weit geftorben : Sag Dein tbeu«

re« gnabenmtabl Wieb im glau*

ben fcömecfen, Unb mir toiber

alle quaal, ftreub unb troft er*

wecfen.

8. ££rr, mein ©Ott! Per*

wirf mirf) nicht; Gatter aller güs

te ; ©effen herj au« liebe bricht,

Jrb'fte mein gemüthe: £ilfmir
au« ber fünbemnoth, ©ie mein
her} umgeben ; (Sprich: mein
fobn, Du roareft tobt, Unb follft

wieber leben.

Wef. Dfalm 100.

090 P*ter bin icb, £grr, bu
O/OO. <J ru fcft n,j r

.

jj u ^ tt

heft micb, ich folge bir, ©u for*

berft Pon mir herj unb flnn, Wein
£etlanb, nimm, ad) nimme« bin.

2. 3d) hab oft beinen roinf Per»

fcbmäbt, g« ift mir leib, icb forn?

me fpä'r. SBBie banf icb bir,

©Ott ber buib, ftür beine lang*
muth unb gebult.

3. 0?un aber faum' idj langer
nid)t. Wich bringt unb treibet

meine pflicbt. 3cb fomm,td) fomm
boll reu unb bug ; lid), aber ad),

wie roanft mein fug!
4. £Srr ! id) bin Deinem «Petro

gleich ; ©ort fommt etn fturm,
id) ffnf, ad) reich, Vltiü fcbnell

mir beine ftarfe banb, (So wirb
mein fall noch abgeroanbr.

5. ©u rufeft mich, nun ruf ich

bir, fJ0?ein |>ei!anb, fomm, unb
hilf bu mir ! 3Rein fug ift müb'
unb wetgert flcb; ^>ffrr! unter*

«ü§ unb trage micb.

6. giög Deine fraft mir müben
ein,



Verlangen nad» Der ©na&e. I&:

ein/ ©o »erb id> fünftig ftärfer

fenn : ©o folg t'd> Dir, mein £err
unD ©Ott, ©urcb flutb unD
SlutO/ Dur* not!) unD toD.

iSWel. 5Ber nur Den lieben.

QO/i Cfcd> armer menfd)/ o^** -O ^«tr ! td> fünDer
©teb hier Por Deinem angefleht.

Srbarmer aller menfcbenfinDer,

\$Du, qtb mit mir nicbt inöge*
riebt! Sin icb eS gieicb bor Dir

nicbt roertb' ©ag mtrnotb gm»«
De tpieDerfäbrr.

s. Um troft ift meiner feelen

bange; ©ie laft gehäufter miffe»

tr>at Siegt feferoer auf mir/ Diemtcb
fo lange 9ßon Dir, mein ©Ott/
entfernet bat. SßDeg tröft' td)

mich, icb fcbulbiget? WiS Deiner

nur, mein ©Ott und £grr!
3. ©oll icb an Deiner bulD »er?

jagen? 3*, Dein gefcbopf? iai

foillft Du nicbt. ©u,Derbumid>
bi8 je£t ertragen, Sleibft eroig

meine juPerftcbr. ©u/ ©Ott .'

Durci) Den icb leb unD bin, ©iebft
mid) nicht Den perberben bin.

4- ©u ffebft Die folgen meiner
fünDenj UnD Denf icb : »er Per*

tilget Die ? ©0 täffeil Du micb ru.

be ftnDen/ UnD fpricbft : icb/ icb

Perrtlge fte ! ©u fcbenfeft mir an
3®fu bei!/ gur ftillung metner
unrub/ tbeü.

5. Qlucb mir bat er Die gnaD
erroorben, ©erroft ju Dir empor
ju febn ; Stucb icb foll Da er ift ge*

ftorben, ©urcb ihn begnaDigung

erflebn, 93et) Dir, Dem ©Ott/ Der

gern Pergibt/ UnD lieber fegnet/

a\i betrübt.

6. ©prid) Denn ju mir : Dir ift

Vergeben! UnD flille De$ gewiffenö
icbmer j ; UnD will mein jagbaft

focrj nocb beben, ©0 fpricb Du
fräft'ger, a!8 mein berj. ©ein
gnabenworrmad) alle* gut, UnD
fcbenfe felbft *ur beff'rung mutb

!

7. 3d) jweifle nicbt, icb bin er*

boret ; OKein glaube fagt mir, Dag
i*S bin. ©er «oft, Der ftcb im
**& ©ef. b

berjen mehret/ ©er neue Dir ge»

roeibtc flnn, «Wein finblicbeS ber#
traun auf Did)/ SSejeugen'l

:

Du begnabigft micb«

9D?el. qjfalm 36.

qöc Cfccb Dürft nacb Dir, £err

Du Die reine quelle bift/ ©ie tnat«

te fünber labet, ©u bift mir fcbon
pon erotgfeit 3um brunnen alle*

betl§ bereit, UnD mir ju gut be*

gäbet 5Wit allem/ roaö De8 ©ei*
ftel branD #an Ib'fcben/ unD in

füffen ftanD ©er »ollen fattbeit

fefcen. ©u bin Der ©ottbeit
ocean, <Jin ltebeg<meer.< barin f»4>

Fan ©er feelen munb ergotjen.

5. ©u bi^ Der feil, Den <D?o*

f«8 bat, ©urcb Deiner allmacbt
tounDertbat/ O0?it feinem ftab jer»

fpaiten. fJWir baftDu auSgefcbüt*
tet Dieb, ©a Du am freu§ Den fer*

fenftid) ©er fcolflngen autaebat«
ten. ©ein blut, Dein ©eift, (TnD

ftröme, Diegerrinnen unD Per»
troefntn nie : 2Bo bie int berje

fTieffen/ ©a fan eSgDenä Iteblid)*

fett/ ©ie Deinem Polf Dort ift be#

reit/ 3m Porfcbmact fdjon genief»

fen.

3. ©ie roaffer/ Die Du reiebef!

Dar/ ©inD lautet/ tote
-

cbroftall,

unD flar. 50?it befen unPermi*
fdjet. ©u b«ft Darin DaS füffefte

5Iu8 Deiner füffen anmutbSfee
©em glauben aufgetifebet ; ©ie
geben febwacben feelen*fraft, ©ie
finD De8 leben? nabrungSfaft,
©aS Deine gnaD ertpedfet ; JoDt«
franfe madjen He gefunD, ©ie
betten/ toai gefäbrlicb rounb 3m
blut lag auägeftrecfet,

4. O 3Sfu ! lag Den Dürft nach
Dir 9?ocb immer beiffer fenn in

mit/ UnD obne maage brennen,
©er jauber»trant\ Dran ÄgDom
letft, 3Biefcbroefelfo!cbenWelen
febme cf t, ©ie Deine liebe fennen.
3a, giegbicbganj/O berjenMuft!
9)?tt poltern ftrom in Diefe bruft,

i©arin Die funfen fprüben, ©ie
B wft



194 «Bedangen nad) Der (Bnabe.

mit verborgner liebei-peui, Um
nur in Dir gefühlt ju fepn

©urcb treue feufjer glühen.

OWel. Wie menfcben muffen.

QOß CV€fu ! Der t>u meine
OOO* ^ ffe ( c jp>a»l burcbbei

nen bittern tob, Mu« De« teufe!«

andern bohle Unö ber fcbweren

fünben»nothf #raftiglid) herauf

geriffen Ur.b mich folcbeS laffen

wifjen, ©urd) bein angenehme^
roort/ Set) Dod) jefjt, o ©Ott
mein bort.

2. £reulid) hart bu ja gefucbet

©eine fcboafe,bie»erirrr 2iefen

aufbemwegperflucfcet, ©er hin

ab jur hollcn führt. 3«» bu fa

ran«;überwinber ! -S>a(l Die bod»<

betrübte fünDer ©o gerufen ju

Der büß, ©aß id) billig rommen
muß.

3. Sich, ich bin ein ftnD ber fün»

ben ! Wd>, icb irre roeit unb breit!

£€ ift nicht« bet) mir ;u fin»

ber.; Uli nur ungerecht iafeit : üill

mein bicbten, oll mein trachten,

•£>eiffet unfern ©Ott »erachten;

<5id)er leb id) ganj unb gar, linD

bod) gottfoä immerbar.

4 £grr! ich muß eSiabefen-

nen, ©aß nicbtS gute« wohnt in

mir: ©a« jWar, wa« roir »ollen

nennen, £alt id» meiner feelen

für ;$lber fletfcb unb blut ju jwtn,

gen ; Unb Da« gute ju »oU&ringen :

%cUtx gor nicht, wie ei foli,

Oßa« icb nicht will, tbu ich

TOOt)».

5 Wber, ££rr ! ich fan nicht

rojffen 3Cie »iel meiner fehler

fenn ; «JJ?em gemütb ift ganj jet*

nffen ©urri> ber fünben notb unb

pein, Unb mein her? ift matt »on

forgen, Sieb, »ergib mir wa« »er«

borgen, Rechne nicht bte miffe»

tbat, ©ie birb/ ££rr] erjür*

net bat.

6. 3(Jfu! bu bafi weggenom«
men 95?eine fd>ulben burcbbein

blut; 2aße«, (Jrlöfer) fommen
«JHeincr feügfeit ju gut: Unb Die«

Weil bu, fo jerfdMagen, £aft Die

fAulD am freuj getragen, £» fo

fpricbmid) enblicb freo, ©aß id)

ganj bein eigen fen.

7. 9QBeil mtd) au* ber bb'llen

fcbrecfen, Unb De« faran« grim»
migfeir, «Bielmcl« pflegen aufju»
werfen, Unb ju führen in Den
ftreit, ©aß id) fcbier muß unten
liegen, Web, fo büfi££rr 3$fu!
ftegen ; O bu meine ju»erfid)t,

Sag mich ja »erjagen nicht.

8. ©eine rotbgefärbre wun»
ben, ©eine nä'gel, fron unb grab,

©eine b'dnbe »eft gebunben,
SPenDen alle plagen ab ; ©eine
pein unb blutig* febwifcen, ©ei»
ne ftriemen. fcr-lag unb ri&en»

©eine marter, angftunD ftid), O
£Srr 3€fu ! trö'fttn mieb.

9. $Dann ich »or geriebt foll

trerten, ©a man niebt entflie»

ben fan ; Wd) •' fo wolleft bu mid>
retten, Unb Dieb meiner nehmen
an: ©u allein, ££rr ! fanft e?

fib'bren, ©aß icb niebr Denflucb
barf boren : 3hr, ju meiner iin»

fen hanb, ©enD pon mir noch

nie erfannr.

10. ©u ergrünDeft meine
fchmerjen, ©u erfennefl meine
pein: gg ifl nicht« in meinem her»

jen/ 1i\i bein herber tob allein.

©iß mein berj, mit leib twrmen«
setz ©a« bein theure« blut bt*

fprenget, ©0 am freuj Pergoffen

ift, @eb id) bir, ££rr 3Sfn
ebrift!

11. 5?un, id) toeiß, bu wirft

mir ftillen <J)?etn gewiffen.. Da«
mi* plagt; tj« wirD Deine treu

erfüllen, 0£a« bu felber baftge»

fagr ©aß auf biefer weiten er«

ben deiner foll »er'eren werben,
©onbern ewig leben foll, 2Dann
er nur ift g'auben« »oll.

12. .&<f rr '. icb glaube hilf mir
febwacben, Cafj mich ja »erberben

nicht ; ©u bu fanft mieb ft'a'tfer

macben, 50Bann mieb fünb unb toD

anriebt : ©einer gute wtll td)

trauen, 33i$ ii) frö'licb werbe

febauen, ©ich-^>err 3€fu! nach

bem ftreit, 3n ber füffen ewig^

Wcl.
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gjftel. ^Cuf/ o fünber ! lafjb.

cjotr Oiebfter 3gfu, troft Der
Oot+ \, berjen, Denen ihre

fee!enfcbmer;en, ginjigä beilber

ganjen weit! QBann ich bepmir
ü&erfdjfage/ 2ößa3 für fcbulb id)

auf mir trage, 2?ie Dein buch »er*

jetcbnet hält; 51*! fo fannid)

nicht erfeben; SÖGie ich funfttfl

foll belieben.

2. 93on geburt bin ich ein fün*

ber, Unb bon meinem tf>un nicht

minber, QBea tft meinet feelen

jier : 2>ein bilb bab ich ganj ber»

lohren, Unb be8 reufelS bilb er»

f obren, 9?icbte8 ift mebr gutS an
mit ; 3a, noch alle tag unb ftun*

ben 9)?acb id) groffet metne «um
ben.

3. £®rr, roo foll ich mich bin.

roenben? ©ein jotn brücf t mich
oller enben : 3n mir bab id) feine

rub. Um mich ift berroelt getüm<
mel/ Oben fcbtecfet mitb ber bim«
mel, ©aran fpricbt ben fluch ba.

ju ; Unb mich bünfr, bog felbft

Die erbe Ueber mich jum f läget

»erbe.

4. Stch/bu frommer fünbenbüf«
fer# ©u getreuer blutbergieffer,

3€fu ! fomme mir ju flau ; ©ep
mein' büif unb mein beratber/
©pricb mich !o8 bor beinern Rat*
ter, Unb fiteid) au8 mein' übel;

tf>at ;£aft bu füt mich »ollen büf.

fen, ©o lag mich befj au* genief*

fen.

5. 3">flr t* mufj ei gern gefte*

ben/ ©afj ich gröblich mich ber;

feben, Unb berbient ber bö'llen

lohn ; ^Iber fieb, ich fomme roie«

ber
f

Sali, o 3Sfu ! bor birnie;
ber, 3*, Dein lang berlobrner

fobn, Unb erfucfae bid) mit tbra*
nen, 2afj bid) »febetum btrfb'b*

nen.
6. 3rt im bimmel gtöffte frem

be, SBann ein fünbet febtt mit
feibe 5Diebet ju ber rechten babn,
Qllä um neun unb neunzig frorm
me j 5lcb! fo nimm mich, «ann
ith fomme/ ÜBitber ju genabcn

an : 3Ba3 btöber ich bab began»
gen/ 2Bill ju beffern ich anfangen.

7. deicht binfott, ibr fünben»
geifter! £>ann mein beil'gerfee»

lemmeifter/ 3£fuS, roobnt allein

ben mir: Obn ibn roar ich ganj
berforen, ©urcb ibn bin ich neu
gebobren, 3n ihm leb ich für
unb für ! 9J?it ibm geh id) ein

jur erjteit/ Unb »erb ewig felig

werben.

Vfltl, (JStftgeröiiricban, rc.

qqq fN ^Satter berbarmbet»
<%SÖ« ^jigfeit! 3* falle bir

ju fuffe ; SGerrtofe" ben nicht her ;u

Dir fdjreor, Unb tbut tecbtfchaffne

buffe: QEas ich begangen reibet

bid)/ «Benetb' mir alleS gnäöig*

lieb/ ©ureb beine groffe gute.

2. ©ureb beiner allmacbr roun*

bertbat fJ?immbon mir, ftaämid)

quälet; ©ureb beine roeiSbeit

fchaffe ratb, SDorinnen mirä fonft

fehlet : ®ib roiUen, mittel, fraft

unb ftätf, ©afj ich mit btr all met»
ne toerf anfange unb bollenbe.

3. 3€fu6brifte!berbubaft
Mm freuje für mich armen @e<
tragen unfrer fünben laft/ 2Bollj>

meiner bieb erbarmen. O n>ab*

rer ©Ott! o ©abibS fobn! gr#
barm btcb mein, unb mein »er»

febon : ^er an mein flagücb rufen!

4. 2afi beiner tounben tbeureß

blut/ ©ein' tobeMein unb fier*

ben/ ?0?ir fommen ftaftiglicb ;u

gut, ©aß ich nicht müfj \>t:i>tt*

ben : J8itt bu ben «Satter, bafj ec

mir 3m jorn nicht lohne nach ges

bübr, 5Die ich e§ bab üerfchulber.

5. O beil'ger @eift., bu »abreS
iiebr, festerer ber gebanfen!
2ßann mich bie fünben«lu(i an»

ficht, Sag mich »on bir nicht

roanfen ; 5Ser!eib, bafi nun, noch

nimmermehr, Segierb nach woU
!uft, gelb unb ebr 3n meinem ber»

jen berrfche.

5. Unb wann mein ftünbletn

fommen ifr, ©o hilf mir treulich

fämpfen, ©ag id) be8 fatan« tru£
unb lift 5Durdj Qbtiili tfeg mög

bämpfen i
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Dampfen : Wuf Dag mir franfhett/

ang(V unD norb/ UnD Dann Der ie$»

re feinD/ Der toD»9?ur fen Die tbür

.;um leben.

e) abbitte ber »erbirnten

(Strafe»

qqq Of* ©Ott unD f>$rr!
o-oc/. <* gßjie groß unD f*roer

©tnD mein' begangne fünDen,

©a tu" niemanD/ ©er helfen fan/

3n Dieferwelt ju ftnDen.

5. Sieff i*glet* »eil/ 3u Die«

fer &eir, 5Bi8 an Der weit tr>r enDe,

UnD toollt lof fepn ©e8 freuje§

pein, SGBürD t* Do* foJcb'S ni*t
»enDen.
3. 3u Dir flteb t*, sßerftoß mt*

nt*t/ 9GBiei*$ »ob! babtocrbic*

net: £?rr! in§geri*t (geh mit

mir ntdjt, ©ein <5»bn bat mi*
öerfübnet.

4. ©ol!8 ja fo fenn, ©ag (traf

unD pein Muf fünDe folgen miif*

fem ©0 fahr bie fort, ©0* f*o<

ne Dort/ UnD laß mi* bier »ob!

büfTen.

5. ©ib,£err! geDult, S&ergib

Die f*ulD, ©*enf ein geborfam

Jjerje ©aß i* ja ni*t/ SDDte'S oft

9ef*t*t, COTein ewig bei! Per*

f*erje.

6. £anDelmttmir, 3Bie'e
,

Dün>

fet Dir, ©ur* Dein' gnaD will

t*8 (eiDen: Sag nur nidst mi*
©ort ewiflli* «Bon Dir fenn &\>9(>

f*eiDen.

Oflel. Wleinju Dir, £€rr 3<5fu.

oofi Cfc*fcbämemi*PorDeü
«50U* ^ nem t f>rim , £> p rüf<r

meine« berjen* ! 9Serf*oneDo*/
menf*enfobn ! 3* bin »oll fün«

Den^fcbmer^en; Erbarme Dt*, unD
nimm mi* an, ©u bift allein Der

be'fenfan; ©eb ja ni*tmitmir
tn5 geri*t/ Verfloß mi* ni*t,
©ann mein gemütb für angfl jer«

6rt*r.
3. «mann i* betrübt jurücf ge*

Denf lln metner finDbeit jabre;

SUS&alD t* mi* aufrichtig fränf?

©ag td> fo eitel rcare : 3* lief

mit groffem unPerftanb, ©ein
Wille war mir unbefannt, ©a«
biife wüßt t* alljuwobl/ ©an*
blinb unD toligr»ia*t i*Da$maa§
Der fünDen »oll.

3 3um guten mi* Die rutbc
trieb/ $bat alleä wiDer willen ;

WuS fur*t für flraf/ unD ni*t
au8 lieb/ 97?ußr i* Den f*ein ec
füllen: 3* follr in wetSbeit wa*#
fen auf/ UnD fangen an Den glau*

ben$«!auf,3n gnaD unD alter neb»
men ju, £ur feefensrub; ©o* ;

£>£rr ! Wa? i* tbat, weifTeu Du.

4. 3* fönte meine boSbeitä*
ränf gj?it lögen f*b'n beDecfen

;

©a$ fleine berj war toller

ftbro'änf/ <)ffli* fönte nidjtö ab*
f*recfen : qfteinDicbten »ar nur
wiDer Di*, <j)?etn tra*ten Da«
berfübrte mi*/ <£§ »ar nur b'öi

pon jugenD auf; gm fünDenlauf
grfolgt imganjen leben Drauf.

5. <D?t*t jabren wurD Die fünDe
groß, S8ra* auS giei* roaffer«flu«

tben, ®lei*wie ein pferD/ Da«
ja'ume«lo*/ 0?t*t nebtet fporn.

no* rutben. 3n boffartb/ neiö

unD üppigfett/ 2BÜD unD unba'n«

Dia jeDerjeit ; Unreine berjenS*

luft mi* trieb 9Sen Deiner lieb :

O ^>Srr. Die f*u!Den mir Pergib

!

6. ©er fiinD pon meiner jugenD

auf UnD fre*en übertrettung@e*
Denfe ni*t ! ju Dir i* lauf/^grr,
meiner feelenrettung ! £tff*«u*/
^8rr 3(5fu ! Dur* Dein blut,

UnD mad) Da8 fcbulD regifler gut

:

9Sie! ma*ttger it^ Deine gnaD WS
meine tbat/ ©ie Deinen Oeift be»

trübet bat.

f) Jöinberniffe ber Q3uflV.

<J»el. £> ©Ott, Du frommer.

qq-i (7\it »out' i* gern ;OOI -^J @ott/ fortbin al-

lein nur leben! ©ir wollt' i*
gern mein berj, UnD nai td) bin,

ergeben: 51* ! aber DiefeS berj

30, leiDer \
ja nt'ajr mein/ ©ie

Weit;



^inberniffeDeraSuffe. 19?

»elf, Die fcbnö'De weit, «ftimmtö

gar jufebr noch ein.

i. <*$ will &a3 fleifcb Darin ©ie
herrfcbaft befte fegen; UnD fatan

läßt e$ nicht ©o leicht auö feinen

negen. 2Batum bab icb fo lang

3n fünben Do* gelebt/ ©o lang

Dem fleifcb geDient Unb an Der

weit geflebtJ

3. Verlang icb nun/ £grr,
©ir enDlicb anjubangen, Sieb, fo

toermag icb nicbtS/ SUS «ollen unD
»erlangen; Die lüfte meiftern

mieb, 2Cann§ aueb mein ber j niebt

mennt; 3Benn beute ber niebt

berrfebt, ©0 berrfebet jener feinb.

4. SBermeon' icb etwan je£t,

3e£t feo icb Dem entronnen; ©0
bat ein anD'rec febon ©ie ober«

banb gewonnen. 2Gann febnöbe

wolluft mieb 9?id)t mehr besau»

bern fan ; ©0 bangt mein eitleö

Oerj ©em ebr unb gelDgeifc an.

5. 2ßer wirb mieb enDlicb boeb

9Son Diefem joeb befrenen? ©oll
icb toergeblicb ftetl Um bülf unb
rettung febrenen? SEann wirft

Du, lieber ©Ott, 3n mir Docb

alleS fetjn? ©u rufft: gib mir
Dein ber} ! Sieb, war eS nur fdjon

Dein!
6. ©0 nimm, $<£:t, nimm Du

felbft, 5ßa3 Du mieb geben beif»

feft ! $Do Du eS niebt mit maebt
5lu§ fatanS flauen reiffeft ; 9ÜBeb

mir ! fo bleibt biß berj 9?od> öte*

feö feinDeö raub. 3d> febwaebe

creatur Sin janur erbunbftaub.
7. £omm Du mit beiner fraft,

£cmm, bilf mir Uberwinben!
ßeueb, reiß ii% berj ju Dir! <j§

ift ;war boller fünben; ©u ftn

Deft mcbt$ barin, $113 waS Der

Dammniß Droht: 3 e D cb Dein

©obn erlitt ©afür Den freujeS

tob.

8. O ! laß Denn niebt ein ber}

©a§ ein fo wertbeä leben Unb
tneureä blut gefoft't, Sin alten

fünben fleben! ©ureb feinen

anabengeift Srfcbaffe Du ti neu,

©amit ti Dir, #£rr! ©onj
»ob'.aefällia. fei).

B

53?el. 9?un freut eueb lieben.

qqo £>ilf/ lieber ©Ott .
r tote°A* Yo> groffe notb £at unfre

?eir betroffen! Ob un§ gletcb
niebtö all unglücf Droht, 2GßiU
man DocbS befte hoffen. <J0?an fa*
get allenthalben frei)/ ©aß e* fo
bb'ö mit uns ntebt feo ; sa>ir flnb
ja gute ebriften.

2. ginjeDer lebt in fünben fort,

Unb will (leb niebt befehren;9J?an
but nicht naeb De« ££rren Wort/
$J?an lägt eö nur benm boren: ©e*
nug, Daß man jur fireb geweft/

Ob man iai bb'fe gleicb niebt läßt

;

©a$ foll ©Ott Dienen beiffen.

3. @n, benfet man, man fan
boeb niebt, 2Die ©OtteS Wort
Will, leben ; @§ ift un§ wohl ein
belleö liebt, SOßir follen Darnatb
ftreben ; Qi war wohl gut, unb
ftünDe fein ; ©oeb fem man niebt
bollFommen feon, 2Bir finD gar
febwaebe menfeben.
4- 3war tröft't man fieb : Sbrift

ift für mieb, ©aä glaub icb, ja ge»

ftorben, £at mir Durchs leiben

milbiglicb ©ie feligfeit erwor»
ben, ©en himmel Dureb fein blut
erfauft, ©0 bin icb aueb auf ihn
getauft ; ©oll icb niebt feltg wer*
ben?

5« 3a frentieb? fo Dein glaub ift

recht, ©0 fanft Du Diß aueb hoffen
©er macht allein fror ©Ott ge»

recht, Unb jeigt Den himmel of»

fen ; ©oeb hat Der glaub Die büß
jum 9runD, @r fteht mit ©Ott
im üeften bunD. 9?acb feinem Wort
ju leben.

6. golgibiefe? auf Denglauben
nicht, ©aß man im ganjen leben

©icb naeb beä ££rren Willen

riebt, ©0 ift Der glaub niebt eben :

(£r ift ein träum unb faJfcber

wabn ; & geht ber menfeb auf
breUer bahn, ©ie jur berbamm«
niß führet.

7. -Jur un§ ift Shriftt reine!
blutgüm ib'fegelD gegeben ;©oeb
fommt eö Denen nicht ju gut, ©ie
nach Dem fleifebe leben 5 ©er »e?

BS ift



s»s Äennjeirben unb $rücbte ber Suffe.

tft fcbmai/ unb eng bie pfort, ©o
jeuget audj bei £grren »ort/

2>ap wenig au«erwa'bler.

ju ©rum> fiinDer ! wiberftrebe

nidjr, 9Bann Dtd> ber SJatter jie.

bet, Unb Dir Pon feinem angefidu
3um leben boffnung blühet: $e»
roi|,,tr mepnt e« gut mit Dir : €r
wilf mit gnaben für unb für ©id>
reidjüd) übergteffen.

£ ftur feufje, flehe» fampf unD
ring, UnD tbu e« obn Perweilen ;

©ie feligfeit ifi ni*t gering, ©ie
et Dir will mittbeifen ; <JKo* Di*
pon Deinen fünDen lo«, ®o »ill

er Dieb auf-femem fcfeooö 3n fuffer

lieb umarmen.
to. O menfd) ! o menfd) ! wa«

faumeft Du, ©em ££rrn Dieb ju
ergeben? ©u ftnDeft Dod) fonft

feine ruf) 3n Deine« fleifäe« Ie»

ben : ©tum reiß Da§ fünbembanb
entjweo, 5>aß 3ü5fum Sbrtft Di*
machen fretj/ ©o folJfi Du eroig le»

ben.

a) Äenn^eiiten unb gntc^=

te ber SSuffe.

9DM. sp fatal 42.

qqo flf uf> mein fleid! bubafi
000. <4 gelaufen Sang genug

Der fünDen babn ; OBiUft Du nid>t

jum teufetf.baufen» ©0 febwing

bid> je£t btmmetan! 3Sfu« labet

in fein baul# 3Bill bafelbften tbew

len au« -peil, gnaD unb rca« mebr
erquiefet« Sepnur redjtbaju ge*

fdjictet.

2. QBofji ! ich fomm unD fühl

Den febaben, Darein ich gefeget

bin : ffönt id) nur in tbränen ba<

ben, Sieb, wa? 9äb icb niebt brum
bin! gitie« roefen,fei) Perflucbt,

©a« id) bi«ber febr gefuebt/ 5ßeit

unb (uil/ mit Deinen fcbä'fjen»

üBeg nur, bu fand niebt ergoßen.

3. Otteiner fünben centnenpia*

gen, QQBie Der wellen »übe Ruth/

9ftid) J« taufenb ttümmern fcbla.

itn, Unb ertb'bten allen mutb.
3DBcin berj ifk gar febr bebrängt,

Unb in fummer eingejwängr.

%<bi mein 3$fu! ju mir febre/

Sb td> mid) in angft Pergebre.

4. ©ann por Dir fall id> jejjt

nieber, ©agenb, bog td) fet) ber
fneebt, OBelcber Dir Da« pfunb
gab wieber, £>bne toutber, allju.

fehlest. ODiUt bu in« geriebre

gebn, 2Bie wollt id> por bir be»

ftebn? O, ihr berge, mid) bebe*
tfet» UnD, ibrgrüfte# in eud) fte»

efet.

5. ©ro6 bifl bu pon gut unb
treue, 9?td)t bem, Welcher ohne
fcbulb, ©onbern benen, iie mit
reue ©udjen beiner gnaben bulb :

©rum nitbt ftraf in beinern grim,
ßenfeab iiit bonner»flimm ; Unb
um beineäeibe« willen, $bu bin.

fort mein jagen ftilien.

6. «Mag ein mutter«berj wohl
baffen 3Da« De« finbe« namen
bat? 58ie woiltft bu bann mid)

Perlaffen, SEßegen meiner miffe*

tbat? 9?ein, berfelben ernfte« leib

OTJacbet, bog bu bift bereit midi
fdjon »ieber ju umarmen, Unb
t'ict) meiner gu erbarmen.

7. O glücf feiig ! bann bie ftun»

ben ; ©ie jur bu§ finb angereanbt/

9?eu in 3*fu mid) Perbunben,
bringen mid) in rubeftanb. g?un
id) ©obom bin entfübrt, ©oll
nid)t »erben mebr gefpübrt, 3r»

Difd) leben, biinDe werfe. 3€fu ;

meinen Porfa$ ftärfe.

OWel. <Pfalm42.

QQ/I CN betborte biinbefün*
öö%4 JJber! «ffier begaubert
euren geift! OÄennt ihr; t>a% ibr

@Otte« finber 23eo bem bienft

ber fünben beißt ? 3rret eud), ibr

träumer, niebt ! @£>tt/ iai aller«

reinfie lid)t, ^an ju eud), frrut

ber holten ! 9?immer, nimmer fid)

gefeilen.

2. ©eob ihr benen finfiernif«

fen, Unb ber ftbwarjen fünben«

nad)t ©urd) be« glauben« fraft

entriffen, Unb jum mabren licht

gebracht ? 0?tmmt el eure feeten

ein? iSPanbelt if}r in beffen ftbein?

golget
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golget ihr Dem iidu Der erD?n?

©udjer int ihm glctdb }u «er&en ?

3. 3(1 Die fünDe euer mctfter.

ODer berrfcbt ibt über (ie ? ftetf*

fen euch Die bofen geifter «D?u ge>

ringer leichter müh 3" berbott»

nen Dingen bin ? £errfcbt Die toeit

in eurem (Tnn ? fiaßr ibr eud) öon

ibr befrtegen, ODer fönt ibr fte

belegen ?

4. $r>obnt in euch Der (Seid Der

Itebe/UnD Der ©eift Der jucbt unD
fraft ? ftüblt ibr (eine fanfren

triebe? ©ringt in eud) fein ie«

ben«»faft? 9Wad)t er eud) Den
bäumen gleid), ©ie an guten

fruchten retcb/ ©ie jum f>etl De« gierDe jener freuDen?

6; gbrifti freunDfcbaft unD Da«
!eiben3it ein unjertrennltcb »aar.
©ucbt ibr feine fcbma* ?u tuet»

Den? «Bietet ibr Den rücfen öar?
SDßann er eud) mit freuj belegtr
2Bann Die weit eutt) fränft unD
fdVägt ? 20Bollt ibr lieber alte Ha-,
gen, Sil« Die fcbeiDung Sbrifti/
tragen ?

7. »rennet wobl in euren ber<

Jen gm »erlangen, ibn ju febn,
UnD Durch ade toDe««fd»merjen
£u Dem Gatter binjugebn ? Heb«
ret ihr in eurem (tnn JoD un5>

flerben für gertinn? SHSolit ibt

gern »cm binnen fcbeiDen ttu« be*

nacbften Dienen, ©eren blattet

immer grünen ?

5. ©inD eud) @fjrtj\i leben«,

rtorte UnD gebotte lieb unD
(eid)t? $but ibr fie an jeDem or»

ttf Waü Der frafr, Die er eud)

reicht? £abr ibr ©Otte« finDer

lieb? Söffet ein geheimer trieb

©ich in eurer bruft empfinDen,
gud) mit ihnen ju Perbinben ?

S. ftinDer ibr Ponbiefen jeicben

3n Der Prüfung feine fpur» Web!
fo laßt Die träume »eichen/

©laubt, ibr tboren ! glaubet nur,

©aß ibr fern »cm gbrifto fenD.

Sluf, unD braucht Die gnabenjett

!

Stuf/ »erlaßt Den OanD Der fün*
Den! ©0 roitD er (Ich euch Perbin»

Den,

3. 93on bem waljven glauben.

5J?el. 9?un freut eud)/ lieben.

QQc cTNer glaub ift eine $u*
0<)D* ^J *erft*t 3u ©ÖtteS
gnaD unD gute : ©er blofe beofall

thut e« nidjt ; €« muß herj unD
gemütbe ©urcbau« ju ©Ott ge*

richtet fenn, UnDgrünDenfld) auf
ibn allein/ Obn roanfen unD ohn
jfoeifel.

2. «JODer fein berj aifo ftärf t unD
Oeift 3m »Ölligen »ertrauen/ UnD
3€fum ebrifium red)t ergreift;

Qiuf fein PerDtenft ju bauen, ©er
bat De« glauben« rechte att, UnD
fan jur feiigen hinfahrt ©id) fcb>

den ohne grauen.

3. ©a« aber ift fein menfc&en«

werf ; ©Ott muß e« un« gettäb«

ten : ©rum bitt/ Daß er Den glau«

ben fiärf; UnD täglich ftoll Per*

mehren ; fiaß aber auch Del glau*

benlfebein, ©ie guten nwfe, an

Dir fenn, ©onfr ift Dein glaube
eitel.

4. €« tft ein fcbänDlid) böfer

wabn/ ©e« glauben« ftd» nur ruh*
men» UnD gehen auf Der fünDer
bahn/ ©a« ebriften nid)t fan jie*

men : SBBer Da« thut/ Der foll reifr

fen freu/ ©aß fein glaub nur fea

heuchelet)/ UnD toerD jur hb'H ihn
brtng-n.

$. ©rum (äffe f?d) ein fromme:1

ebrift Wit ernft fenn angelegen?

©aß er aufrichtig jeDer frifi ©id)
halt in ©Orte« wegen ; ©aß fein

glaub/ ohne heuchelet?/ 9ßc<r ©Ott
Dem £(Jrm reebtfeboffen fett| UnD
tiorDemnädjften leuchte.

«D?el. Unfet Gatter im bimmel.

QQß ^ er 9'aub ift oft fo

©aß er gar toenig fräfte hat:
SBalö mangelt ihm genugfam



93onoemtoaf)ren ©lau&en.

licht, Q3alb fehlt Dem bepfali fem
gewicht; 35aib»irb bie juDerficbt

gelaunt/ Unb bai pertrauen fleht

befebämt.
2. Srfiebt in Sbrifto gnab unb

heil/ Llnö wünfcbt: a<t> bätt ich

baran cbett ! ©och. wann er Dar;

nach greifen foll, ©o bebet er unb
jütertroobl/ ©ie»eil ihn finfter*

nifj bebecft/ Unb iit unroürbig»

feit ibnfcbrecft.

3. ©och/ »onn ber glaub auch

noch fo fd)»acb/ ©0 »ohne bocb

unter einem baut 3hm nie betrug

unb heuchelet), g^od) fonft ein

berrfcbenb lafter be» ; (Jr reiniget

bie gcnje brutf «Bon bocbmutb/
aei£ unbfletf*e8»lua.

her, Wann meine lampe bürt unb
leer ; 33efi>rbre burch bein bimm«
Ii»"d) licht grfenntnifj, benfall, ju»

Perftcbt ; 2agmid> getreu im [ei*

ben fenn, Unb fprid) mir mutb im
flerben eirt.

gflel. £erj!icbtbut mich Per!.

007 ß*Ott lob! id> bin im00/ Vi/ glauben; OBe* mtil

mir fcbaben tbun? 2ßann böll unb
fatan fcbnauben, ©0 tan icb (irbec

rubn. 9Wid)fdjrecfet fem getüm«
mel, ftein fall, ber fonft berieft

:

«Mein »anbei tft im bimme!/
9)?efn glaube Peftgefefct.

2. ftragtjemanb nach bem grün*
be, ©em bin ich allejeit 9J?it ber»

4. gr rühmt fid)feine§suftanb§j Jen unb mit munbe £ur reeben*

nicht ; Sr merfet wohl/ »a$ ibmjfcbaft bereit, ©er grunb, auf
ben id) baue/ 30 SbriituS ganj
allein ; Unb «et! ich bem Pertraue/

gebricht; Sr flagt fid> felbfl/boll

»ebmutb an ; vjr »eint unb ruft/

folauterfan: Sieb/ lieber ££rr

!

id) glaubte gern, U<b, fen mir
fdj»acben nicht fo fern

!

5. 3it er fdpon einem fünflein

©0 mu§ i<b feiig fenn.

3. Huf mein Perbienft unb »etfe
Vertrau unb bau id) nicht: 3m
££rren bab id) ftärfe Unb pefte

Sleid), ©0 ift er beeb an »ärmeijuPerficbt. 5Bar im febr tief »er«

reid) : (Jr über»inber fünb unbjfcbulbet, 3ngroffe notb gebracht

;

»elt/ Obgleich ber fampf ibmigr bat bie Araf erbulbet/ Unb
fatalerer fällt ; £r über gute nr*
terfebafr, Unb (legt aud) mit ber

fleinen fraft.

6. @r leg: l)it mittel treulich an,

©aburd) er ftärfer »erben fan ;

(£r hungert nach bem lebenäroort/

Unb reächfet babureb immer fort

mich gerecht gemacht.

4- ©iß bleibet meine freube/
2ßann ich tn ängtfen bin, Otfein

trofl tn allem leibe. «Rei§r auch
ber tob mich bin ; ©0 \a% ich mir
nicht grauen, ©ie»eii mein g'.au*

,be fpnehr: @el>/ eile/ ©Ott ju

gr Dürftet nach bem liebeSmabl/Ifcbauen; ©ein hoffen trüger nicht.

Unb feufjr um fraft unjäbligmai.| 5. ©rum »il! ich nimmer »an*
7. gr fcbä&er feinen ^»eitan&j Pen, 3Hein £eilanb ! halte mich;

hoch; $3erfte!ft er fieb/ er fueftt Q3ieibbumir in gebanfen, 2Bann
Ihn bod) ; (*r a*:et alle »elt für
fotb; (Jr bringt ju ©Ott bureb

noH) unb tob ; (Jr fämpfr» bi3 in

befmittlerä b!ut ©ein ied>jen&eg

»erlangen ruht.

3. 5)?ein £eilanb ! »irb mein
cjlaube :d>roa.-t), ©0 ftärfe ihn

tmo Mlf ihm nad) : $lcb< blaS ?a?

f leine fünf lein an, ©amit e$ au

bem leuchten fan ; 3a/ mache eine

flamme ^au§, ©ie aud) ergreif

be§ ndcniienhauS.

9. ©ib öl; gib b! ; mein -öeilanb!

furcht unb febreefen (1 cb 3u meu
nem fall Perbinben; OT.ann bie

Perfclgung bügt, ©efabr unb
notb fid) pnben, Unb ftch bie böll

erbi&t.

6. ÖBann iebfobann amfchwädx
ften. äC.ie»oflnid)t rroßlo?/bin ;

©0 fet) bu mir am nä'chfien/ Unb
»tarfe meinen finn, ©ob ich babeu

«laffen, sßoll geift unb mutheg
fen, «B?ii» ali ein ebriit }n fafjen/

^>i'f/ Ö^rr I unb fteb mir beo-

7. 3«b »iU bi* Peile halten»

2Tann
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SEBann trübfol^bt^e fticbt ; UnD
rotti id> au* erfalten, ©o log \<b

Dieb Dod) nidjt. ©ein (Seift

fpriebr meinem geifte Sroft unb
era,uicF;ungein;£(Srr,fta'rfemi<b,

unb leifte OKir fraft btr treu ju

fenn.

8. 9?un, £grr! bu gibft Den

teilten, SBerleibe mir jugleicb

9lud> fräfte jum erfüllen ; ©o
bin id) e»ig reich: ©rum reiebe

mir Die bänDe, ©o bleib \ü un»

öerle^t, UnD bis jum leben«<enDe

©urd) ebriftum beftgefefjt.

«Jflel. O (5£>tt/ Du frommer.

QQQ Cvgrr, allerbb'ebfter
OOö* %y @ö tt i ggon Dem

i
»irclle gaben- UnD »a§ unSniifc»

lieb ift, ©urd) ghriftum muffen
boben:3*fünberflagebir. SDaf

,

leiber! icb mir rann ©id>. »ie
id) gerne wollt, 3m glauben bä*

tenan.
*. 3* glaube 3»ar ja »of>!,

©od) mit febr fcbwotbem glau*

Den, ©en mir nod) will bar;u

©er arae feinb »egrauben : 3n
Weber noth, o ©Ott! «Keil im
auf &td> allein SSerrraüe, »olleft

Du 9D?et'n treuer belfer feon.

3< Sieb! reefe Du ju mir ©od»
Deine gnabembän&e, £ilf metner
fd)»acbbeit auf, UnD ftä'rfung mir
jufenbe ; Obfcbon, Dem fenfforn
aleid), 9J?ein glaube ift febr Mein,
©d lag ibn bod) beo mir 3n fte«

ttm »aebätbum fenn.

4. 3d) bin jwar fcb»acb, Dod)

fei) ©er glaub in mir gefcbä'ftig,

UnD Deine darf unD fraft ©e» in

mir febwacben fräftig : Web jeueb

midi bin ju Dir, £grr, meine $u<

»erfiebt! Muf Dag ftd) mebr' in

mir ©e$ »obren glauben« liefet.

5. £> frommer ®£>ttl Der Du
Sin fünf (ein angetünbet ©e$
glauben«, bla« e§ auf, ©ag, wann
(Td> notb einfinbet, 3* wohl ge-

rüftet fet)r Uni) gute ritterfebaft

Mu?übe allejeit, ©urd> tiefe!

liebte« fraft.

«. $<Jrr 3Sfu, btidPe Du

anau* lauter gnoDen, 3Eie Du üai
armetteib OSon@anan, Da8 bela*
ben ©?it vielem unglücf »ar:
«Bertritt Du mieb ben ©Ott, ©a*
mit mein febwadw g(Cub 9?id)t
werbe bierjufpott.

7. 5ld).' lieber £grr, »ie Du
$ür Metrum bau geböten, ©aß
er nid)t mb'cbte ab 98om »abrtn
glauben tretten: ©o bitte aud)

für mieb, ©er Du mein mittler
bi^, seOeil ti Dein »ille ja, UnD
mirerfprieglicbift.

S. Srböre mieb mein ©Ott;
gj?ein ©Ott mieb Dod) erb&'rel

OWerf auf mein Beben, unD ©er
bitte mieb gewäbre, ©ag icb be3
glauben? jiel ©er feelen feligfeit,

Erlange Dort einmal 33e» Dir in

eteigfeit.

9JM. ö ©Ott/ Du frommer.

QQQ tf\®rr, ebne glauben fon
OO.J. «y £ejn meRfd) ftor & j c

befteben ; ©tum »enb icb mieb ju

Dir 9)?it DemutbS&oUem fleben;

£> jünDe felbfi in mir ©en »obren
glauben an, 3n föettbem id) allein

©ir Wohlgefallen fan.

2. Sag mieb, ©Ott, H% Du
fenft, €&?it Überzeugung glauben,

«J?icbt§ muffe mir Da5 »ort ?£u5

meinem bergen rauben, ©og Du
Dem, ber Dieb fud)t,©tet« ein Der*

gelter fenft, UnD bier unD eroig

ibn «OTtt Deinem bei! erfreu'ft.

3. 9Babrbaftig ift Dein »ort;
©ib, 1>a% iü Darauf traue, UnD
meine boffnung toeft Wuf Deine

treue baue ; ®ib, Dag id) Dir im
glücf UnD ung(ü<f ftet« getreu,

UnD bem, t»ai bu gebeutft, 93on
berjen folgfam feo.

4- tyueb biW mir, bog icb ben>
©en bu gefanbr, erfenne, 3bn
meinen -f>grtn unb ©Ott 3n
©eift unb »abrbeit nenne ; UnD
treu unb reMicb tbu, 5Pa« mid)
fein »ort gelebrt, ©ag ibn herj,

'

munb unb tbat ÜH metnen $tn
(anbebrt.

5. ©ein gettüme« toerbienft

mir beftänbig tbeuer, <JS

fülle
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fülle mich mit troft: (*« macbe
mid> ftet« frtner «Born fdjnöben

fafterbienft; Qt ftarfe mid> mit
fraft, 3u beine« namer.« rühm,
3a meiner pilgerfcbaft.

6. 2Bie feiig leb ich benn 3m
glauben fdjon auf erben ! 9?od>

berrlidier wirb etnft Wein tbeil

im bimme! werben. ©a werb
td>, Wa« tcb Wer (geglaubt; im
ürbre fcbau'n, Unb bu erfüllt

bann ganj Wein finblidie« Per*

trau'n.

VJltU O ©Ott/ bu frommer.

^4.0 CVcb «taub an einen ®ott
«-''«'^O Unb allgemeinen SJat.

ttt t ©e« polf« ber weiten weit

«Ugnugfamen beratber: ©er»
wa« er immer will/ Wit unum<
ftbränfter fraft/ 9?acb feinem
weifen rat!) StUbiei unb broben

f*affr

;

2. Stuf beflen wert/ au« ni<bt«

©e« bimmel« liebte büfmen, ©ie
fee/ ber erbenfrei«/ Wir ihrem
beer erfmienen : Unb Weimer bte»

fe« all 9?od> orbnet unb beftellt,

Unb wa« barinntn ift, Seftänbig*
iic&erbäft.

3. 3» glaub an ©Ott ben
©obn» ©erunerfmaff'nen2iebe;
3n beffen reinem btenft Unb bey«

fpiet im mid) übe; ©er feinem

«Bauer gleich, 3mböd>iien thron

regiert; Unb welchem ef>r unb
prei«3newigfeitgebübrt.
4. 9ÖBie innig trb'ft ich mich Wit

feinem Werthen namen! 5Ba« er

»erbeißt unb jeugt 3ft lauter

treu' unb amen. (Jr, 3£fu«, ift

mein heil/ Wein fieben, Sicht unb.

9?ac!;, «B?etn «Driefter/ fiebrer,

£<Jrr, ^ßoll majeftä't unb gnab.

5. ©rum ließ er feinen tbron,

9?a& feine« tBatter« willen, 3n
unfre fterblitbfeit/ ©ie@mtbeit
ju verhüllen; unb ber Warten
leib ©er tempe! reinfter jutbt-

€mpfieng tom beil'gen ©eift/

©ie tbeur' unb beil'ge fruebt.

6. grwurbin!Betblebem/ 3ur
lütt Zit @£)tt erfohreit/ $>et»

äd)tltd)/armunb febwad}/ 3n ei«

nem ftall gebobren. Sein ganje«
leben war <J?ur letben/ müh unb
febmaeb, 93i« 1>a§ <pilatu« ibm
©a« tobeSurtbeilfpracb.

7. @r ließ fi* an ba« freuj»

Wir üieler marter fcblagen, ©e«
bb'Aften ftrengen flutb\ ©en wir
üerbient ju tragen : 93t* er ju*

tefct ben geift ©em Gatter über»
ließ, <?b feiner benfer wutb 3bm
eingebein jerftieß.

8. <Jr wurb im leben jwar ©en
fünbern gleid) gefd>ä£er; 3tbod>
in neuer gruft, 2Bfe reiche beuge»
feget/ 31!« ben jerfleifcbren ieib/

©er flueb be« tobe« jwang, Unb
ftd) ber freue geift 3um parabiefe
febwang.

9. ©er fd)laf War aber für}.

ftaum febien ber britte morgen ;

©0 bielt ihn fei« unb gruft nicht

länger mehr berborgen : 6« brach

ber 2eben«fürft ©urd» fiegel/ ftein

unb wacht/ Unb feiner ©ottbeit
fteg fljerfchlang be« tobe« macht.

10. ©0 trat er bb'll unb Welt 3u
feinen fügen nieber/ Unb fubr
bann im trfumpb 3n feine bimmel
wieber ; 2Bo er jur rechten banb
©e« ew'gen 93atter« fi^t, Un*
fräftigiid) Vertritt/ Unb feine f ir»

d)efd)ü$t.
11. Sßon bannen Wirb er einft

cjJlit feiner engel febaaren, Jn fei»

ner majeftät Unb prad)t, bernie»

berfabren ; Unb alle fterblitbe/

©ie ie ber tag befdjien, gu ihrer

tbaten lobn <8or fein geriete
jiebn.

12. 3d> glaub m ©Ott ben
©eift ©er beiligfeit unb ftä'rfe/

©eS fel'gen erbe« pfanb, ©en
©tbb'pfer guter werfe, ©er un*
ein neue« berj Unb iiebt unb troft

berleibt/ Unb au« ben gläubigen

<5in brünftig«: Sßatter! fd>reot.

13. €« fammlet unb erhält

©em ruf unb jug alleine Wu« al»

ler erben toolf ©ie beilige gemei*

ner ©ie 3<5f« eigen ift Unb ewig#

lieb beftebt, OCenn febon Zis b»Ue
tobt Unb «de weit Pergeht.

14. 3n
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wirft mid) aucb laffen ein/ 2)u/
Der ttseör Die tTiür, <Da$ leben ;

9llle$ wirft Du mir Dann fenn*
Sßann Du Di* mir felbft wirft ge«

ben.

5. ßafj Die tampe meiner fee(ec

©.tö'nfter bimmei3«brautigara

;

©rennen Don Dem glaubenS.b'lei

3DDann Du fommft, ©ßtteS*
lamm! 3n Der legten mitternacbt/

©a man wirD pofaunen hören!
©elig, welcher munter wacbt»
5Bann (Heb alle? wirD Derfebren.

6. g?un, id) weiß, @£>ttwit&
Dollfübren, 3Ba§ er angefangen
bat ; 3<Jfu3 wtrD mieb aucb re#

oieren ©urd) DeS ©eifteS Wun»
Dmbatr ©i« auf Den tag, wann
allein ©a8 bocb'Dreumal beilig

wefen 9?ur WirD mein 3ebooaf?
fenn, ©ann wirD meine feel ge*

nefen.

«We(. Wahn 3g.

Q/IO Cfc@fu! mein erbarmer,
<J**£* O bore, UnD Dieb febre,

©od? in gnaDen t>er ?u mir : £)a
erfenneft meine piage, gftetne

flage kommet tag unD naebr
»or Dir.

2. ©ieb wie \<b im finfterti

fdjwebe. Ud>, id) lebe, 8©te ber*

irrt, imfremDen lanD, tyeufferlicb

in freu} unD fdjmerjen, UnD im
berjen ©inb Die leiDen Dir be*

fannr.

3 ©cbau Die banbe, Die mieb
brücfen, UnD berftriefen, 50?ad)c

mi© gefangenen log, gwiut id>

fan mid) felbft pom bofen >/J(d)t

erlbfen- Vd>! id> bin fo febwe*
unD bloS.

4. ©e$ berfucberS bb'feftricfe,

©eine tücfe, Vuf mid) armer.
Dringen ju/ ©aß mein herjoft
gar will wanfen, 3n geDanfen
Üägt er mir aud) feine rub.

5. ftetne rube fan ieb fi'nDet»/

5)?etnefiinDenr ©te mieb brücfen,
ftbenfemir! ©tiile mein betrüb*
te* febnen, UnD Die tbränen;
0)?act)e mid) getroft in Dir!

6. vcbi mein mutb ift gar ge*

funfen,

14. 3n Diefer firdje nur SÖDirD

beil unD rub gefunben. $Ga$ in

ben bimmeln lebt, ©aS ift mit ibr

DerbunDen: UnD wenn fte 9let<b

«Ubier «ftoeb fo zertrennet febeint:

©inD ibre gtleDer bo$ ©urd) tu
nen geift bereint.

iS- 2ßer Darinn lebt unD ftirbr,

©eniefTet aller gnaDen: @r ift Don
feinem ©Ott ©er fünDenfcbuiD
entlaDen;ÜnD Wann Der legre tag

QSerrucbte feelen fdreeft, 2SirD
er jur feligfeit 3Cu0 feinem ftaub
erweeft.

16. ©iß glaub id) »eftigltcb

<Jttit allen bimmelSerben; UnD
Darauf will iebaueb «ü?it@ö<te§
hülfe fterben. ö £öcbfter, ftebe

mir 93tä in mein enDe beo, ©aß
ja mein wanDel ftetS ©e8 glau*

benS jeuge fei)

!

0?el. «Pfatm 25.

qji C\eb will ganj unD gar°^ 1 * O nicht jweitfeln 3n Der
guten juperftebt 3u Dir» 3£fu,
trog Den teufein : OBaS mein
©£)tt will,Daö gefebiebt. SOBann
Die bimmel febem fcergehn, ©ie*
feg wert bleibt ewig tiefte : ©ollt
Die etDcud) niebt beftehn, <30?ein

möfet bleibt Der befte.

2. £aß Die elemente fcbmeUen
5Ron Der legten feuer$*bi£ ; Ha%
fieb Durd) einanDer Waljen 2ßaffer
unD Der berge fpi$; 5H?ann mit
framen alle« fallt, SECann aue
furebt Da? »o!f berftbmaebreti

3€fu§ bet) Der banD mid) hält

nr.obl Den»! Der eö redjt betradj*

ter.

3. 2)u ba(i mixi ini berj ge--

febrieben, Vüerbb'tbfter ©Otreö
©obn ! j»ag Du mieb willft ewig
lieben» gj?icb, mid) aftbe/ ftaub
unD tbon. ö Dugrofje majeftät

!

Sföer fan Deine treu au^fpreeben ?

9?id)t$ für Deine liebe gebt, J)ie
Dein weidseS berj fan brechen.

4- ©eine gn«D bat angefangen
Diefeö gute werf in mir, £)a§ im
freuDig fan gelangen gu Der

fcbmalen tjimmell str>iir ; SDu
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funfen, tfeinen funfen Sinb id)

oft Dom glauben mehr. Oft mein
berje wabr'id) meinet/ UnD ei

ftbemet ©afj id) ganj f erftoffen

war.
7. £tjrr! wann willt Du bt(ft

erbarmen ? Cajj mid) armen ©od)
ntdst liegen/ wie icb wertb ! ©u
baft mtd) ja felbft gebogen/ UnD
bewogen^ ©ag id) mid) ju &' r ke*

febrt.

8. ©u baft audj; mein ®ött
unb Äönig/ «Wi* nicht wenig
©eine treue laffen febn* 35in id)

giesd) nid)t treu geblieben, ©icb
ju lieben/ ©od) bleib: Deine treue

ftebn.

9. flomm/ unb ftarfe meinen
glauben/ ©en ju rauben faran

immer ift bebadH/ -g> t If mir» Da§
irt) im oertrauen 9J?oge flauen,

9fuf Did) aud) in finft'rer nad)t.

io. (Segne fräfttg meine leiben.

OKid) ju fcbeiDen gftebrpon fünb
unD eigenbeit» 9J?ebr unb inniger

ergeben/ ©irju leben/ «Stetel in

»obrer beiligfeit.

ii. ®ib gebulb, Dafj td) gelaf«

fen, flRbg' umfallen/ Weine lei*

Den fanft unb ftill, 2a&fld)beu<
«en alleö barte/ ©aß id) warte/

QBie unb wann ber öSrr ti will.

i2. ©aä/ mein £eilan&» ift

mein Wille, ftom unb ftille flftein

geftebrte* berje bann ; <Steb' mir
ben- (o fann tcb neben, Sag mid)

feben/ 9Ba$ in mir Die gnabe fan.

«Wel. Wie menfcben muffen.

o^f'O C*€fu> füffeS liebt Der
O'üo* ^) gnaben! (Sieb mein
elenD, meine notb/ Sag Dtcbi jam»
ntern, bilf Dem febaben 51*/ er

bringt mir fonft ben tob! Soll*
teftDuerlöfer betffen/ UnD mid)
niebt Dem toD entreiffen? «HJie

Dein nam'/ ift aud) Dein rubnt/

©aäerfdbrt Dein eigentbum.
2. (SOtreS ewige« erbarmen.

©a8 in Dir fid> ju unä lenft,

-g)at Dieb/ tbeureö lamm ! ben ar

men, Unb aud) mir jum troft ge<

febenft! Sld)/ wie bod) beDarf tc&

Deiner/ 3@fu/ fo geDenf aud) mew
ner/ ©enf an mid)/ fprid) nur
ein wort/ D fo Wtid)t mein
jammer fort.

3. Wie worte beiner tippen,

ttlle tbaten Deiner banD, 3a Dein
leben/ Don Der frippen 35i§ am
oiberg Deine banb/ ©ein für un«
gefcbmecfteS leiben/ ©ein am
Treuj febr fcbmerjlid) fcbeiDen/

3ft für fünber angefebn/ 3u Der

fünberbeil gefebebn.

4- ^Bann Die (ippen Od) auf»

fcbleffen/ 2Car ti lauter fe!ig#

fett/ Sauter troft mat fte ergofs

fen> ©egnen war ibr werf all»

$eit : Wd> fte bieffen ju Dir fom»
men, 9?td)t ^it beil'gen/ftarfen/

frommen/ 9?ur Den fünbern ruf«
fen fte/ ©ie toi; arbeit/ angft

unb müb,
5. 3(Sfu ! f oll r td;? bann nicht

wagend Sollt id) nidjt ju Dir

binfliebn ? Sollt id) bann an
Dir »erjagen, 3Eeil id) fo perDor*

ben bin P Sftein/ id) will mit ar«

men fielen, Slrm am getft ju Dir

binfrieeben; 2Ceil bod) beine

gnab unb bulD igroffer ift alf

meine fcbulD.

6. 3£o DtefünDemttbefd)Wer#
ben «Ifo mächtig worben ift/ ©a
lag uni Da$ funbbar werben;
2Borju Du geftbenfet bift : 9?eig

mim (od au£ farani (triefen/

?3rid)Der bollen banD in flücfen/

5? ;mm mein ganjeS ber; unb finn,

ßeib unb feel unb alle« bin.

7. Wad) mid) Dir auf ewig et»

ger./ gübr mid)/ wie e$ bir be»

liebt/ Sebr mid) meiben/ leiben/

febwetgen/ folgen/ wie beinratb
mid) übt : Mcb fo ftill mein ängft«

iid) quä'len/ ©aß iebmir erfreu»

ter feelen/ ©id) fan preifen in

ber }eir ; Unb oerebr'n in ewig«

feit.

9JM. aODte fc&ön leuchtet/ je.

Qi/1 Cf\>e«n 3€fu/ meiner
0*4<* yyc fee!en4uft:0)?ir ift

niebtä auffer bir bewuft» 5Can bu
mein ber} erqutefeft: 'Beil Deine

bulb
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butD fo lieblid) ift/ ©ag Der aud)

feiner feibft" vergißt/ Huf Den Du
gnaDig blidfeft .' UnD id) kräftig/

9luJ Dem triebe deiner liebe/

9ßon Der erDe lieber mid) gejo*

gen WerDe.
2. SOCq* batt' id) Do* für trofl

unD liebt; 3113 id) dein b»lDeS an«

i gefltbt/ «Wein 3Sfu/ noeb niebt

fannte? $Bie blinD unD thö'ricbt

j
ging id) bin/ £>a meinPerfebrrer

! fleifcbeSftnn <8on roeltbegferDen

brannte? Siämtr 93onDtr2id)t
1 unö leben OT.arD gegeben; ©id)
ju fenne«/ ©id) mein 6öd>fle§

,
gut ju nennen.

3. ©ie arme weit bat jwar Den
febein/ Uli war ibr fcblecbte*

;

frölid)fenn (Jin berrlicbeS Per»

gnügen. SUlein wie eilenDgebtS

toorbeo! ©a ftebt man Daß e«

btenDwerf fei)/ 3BoDurd> wir

unö betrügen! ©rum muß 3S«
fu3 »Witt Den f<bä£en 20?id> ergo*

$en; ©ie belieben/ SGCann Die

weltluftmug bergeben.

4. SSBer SSftrnt öejl im glau*

ben bält; ©er bat ik freuDe je#

ner weit £ierallbereit ju f<bme<
rfen. «Pflegt 3Sfu* gleid) ju man.-

d)er je»/ Set) groffer rjerjen«^

traurtgfeit/ Sein antiifc ju fer*

Decfen; 3ft Dod) ©ein jod) $ren
Don plagen/ Iffielcbe nagen/ 3Bel«

tbe quälen 3Belt* unD fünDcrgcb*
ne feelen.

5. ©0 weig tcb aud) auö bei*

nem »ort/ ©ag Du Did)/ liebfter

©eelenbort! 9?icbtewigIid)Per*

flecFeft. ©u tbuft por mir Die au«

gen ju, Wuf Dag Du Defto grö'g'*

re ruf? £ernad) in mir erwed*eft

;

«Kenn icb $reultd>/ %IS ein rebe;

ttn Dir riebe Mucb im letDe/ 9ftd)t

nur in Der füffen freuDe.

rt. ©erbalben foll mid) feine

notb, OWein 3$fu ! War e$aucb
Der tob/ Won Deinem Dienfte

fc&recfen. 3d) Weig; Dag miefe (ein

berje liebt/ Darum fo geh iü
unbetrübt <JR\i Dir Durd) Dorn
unD beefen. «Plage! (Scblage!

Od) bin ftiUc} ?,v>i Dein Wille

ttef. (Stf.

Wieb ju fränfen/ ©u wirft mei»
ner Dod) geDenfen.

7. UnD fout' \Hi aud)/ mein
port! in mir ©en Pollen troft
nod) nitbt allbier 3n Diefer jett

empftnDen/ ©0 will id) Dod) ju«
frieDen fe»n# UnD werbe Deinen
gnaDenfcbein 3n jenem leben ftn«
Den; 9Bo idi grcig, ORitbjuta«
ben ©icb foU baben; ©id) erblw
tfen UnD mid) reebt an Dir er»

quiefen.

8. ttd) ja ; Du bolDer OWenfdjen»
fobn ; 3* fenne Deine liebe febon;
QBann mid» aud) Dornen fteebetn

©ein berj/ Da« mid) in trauren

fefct/ UnD fitb öerfcbleugt/ mug
Dod) julefct «Bon fcieDe ju imr
fpred)en; ©rumgib ©entrieb/
UnabwenDig UnDbeftänDig3;reu
ju bleiben/ UnD reebt Peft an
Did) ju glauben.
9. ©er glaub ift eine ftarfe banD f

UnD bält Dieb atf ein Pefte« banD :

3fri); ftarfe meinen glauben! 3m
glauben fan mid) niemanDDir;
3m glauben fan tii> ntemanD mk
£> ftarfer 3Sfu.' rauben : ©urd)
Did) OODerD» id) Jcpfer friegen,

©lu.flid) (legen/ SGDclt unDfün«>
Den/ UnD Den fatan überWinDen^

OKef. OÄitnad)/ fpridjtgb.

Q^t A ®£>ttei fiammi
«j*^* -^^ mein element 3)1
cinjtg Dein erbarmen : ©ein berj f

Da§ ju mir wallt unD brennt;

gj?it offnen liebe8«armen ; ©ein
blut* wie ti Pom freuje ffog/ UnD
alle weit mit beil begog.

2. 3d)WeigPon feinem aitbem
trof>; 3d> mügt in fünDen flerben«

©er feinb tjt wiDet mid) erbof).

©ie weit will mid) tterDerben.

SSein betj ift unrein; blinD uab
toD. O tiefe! elenD ! groffe notb !

3. ©ie eigene gerecbtfgfeft,

©a§ tbun Der eig'nen frä'fte?

OlTacbt mit nur fcbanDunbberje-
leiD/ 9Serjebrt Die leben Jfä'fte

O nein! ti ift fein anDrer ratb/

SU8 ber Den Dein erbarmen bat. .
-

c c 4« 2B*'
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4. HDte wobl, acb (SOtt ! wie

wobl ift mir, 3Benn id) Darein

fterfinfe ! O S2et>cnäqueU; Wenn
«& au$ Dir 95!ut &er t-etfcbnung

trtnfe! SGBenn Dein erbarmen mich

bebe* t, Unb wenn mein ber j ber»

gebung fd>mecft!

5. ©a lebt mein getft/ fit fr oft

unD fatr, ^aralle«/ wa! ibmfeb*
Ut. Salb aber wirb er falt unb
matt, QBenn er .1* felber quälet/

äBenrs Dein erbarmen ihm ent»

gebt, SGBenner auf frembengrmw
be ftebt.

6. ©rum bleibe bu mein ele»

ment, ©u feibft'unD bein erbar«

tnen : Unb wie mein glaube Did)

erfennt/ ©0 fenne bu mid) ar«

men. 3d) >eb in beinet gnaD at<

lein. 3* will in Dir erfunben

fenn.

7, ©a8 dement Der armen Welt,

©toi}, geiB «nb fleiftbeSlüfte

Unb waä (te fonft für wichtig

hält; ©aö tfr mir Dürr unD wüfle,

©a« »0 mir galie, gift unb auaal.

©ein heil ergoßt mid) allemal.

8. 9)iein erjler oDem, Den id)

jieb, SOBenn icb »om fcblaf erWa»

cbe« 30 Dein erbarmen, beine

müh, ©i« icb bir täglid) madfer

Unb t'ie Du fcbon auf mid) ge

raanDt, ©a teine lieb am freu£

gebrannt.

9. QSenn id) oon meinem bett

auflief», ©0 trett icb inS erbar-

men. UnD wenn id) balD gen bim»

mel febr OJJein bimmel ift «rbat»

men! UnD wenn id) f nie; fallt

mein fmn, O ©Ott, in bein er*

barmen bin.

10. 3* wafcbemid»,3mm«nu.
«I, 3m blutigen erbarmen. 3n Dir

erfcbein id) rein unD heil, 931ein

fleib ijt bein erbarmen. 3d) eg
unb/rrinfe biefe foft, Erbarmen
ift mein brob unb moft.

ix. 3* fl$ unb geb, unb wa$
td) tbu : ©0 tbu icfeö im erbar»

men. OTem fig. meingrunb unO
meine ruh, Sftetn jiel ift bem er«

barmen ; <9?ein ftcbrer weg, mein
litbt unD fraft. 'DKein wo!;nbauS
;? bet Pilßrtmfdjflfr.

12. £eg xii beö abenb« mid) ju:
ruh, CDtein bett tft bein erbar*
men. Qi langt auf allen feiten ju,

gg wärmt mid) bein erbarmen!
3n biefe betfe bull leb mich. 5Bte
fanft/ wie füffefcbläft cä fxcb

*

13. Srwacb id) in Der ftillen

naebt, ©0 lieg id) im erbarmen.
SQBenn mid) Die unrub fcnlaflo?

madjr, ©0 wiegt mid) bein erbar*
men. «grfebrecfr mt ct> träum unb
ftnfternig, Erbarmen leuchtet

mit gewig.

14. 3a, bit in« grab unb »orJ
aeriebt 23egl«it«t mi<b erbatmen.
<8on toD unD btflle weiß id> nid)t.

Wein leben ift etbarmen, £tetin
befebtteg id> au* ben lauf, Unb
fahre ftetbenb ju blr auf.

1 5- Unb wenn irt bor bem thro*

ne bin, ©ein anfebaun ju genief»

fen, ©0 rtigt mid) bem erbarmen
hin, 3m (oben ju jerflieffen. 2B&*
rinn allhier mein berj entbtennt;

Z>a8 bleibt mein ew'ge8 elemenr.

<Wel. 9?un freut eueb/ lieb.

Q/lß O ®o»»el ©ohn,A«rr

man teebt fonne glauben, 9?id>t

jebetmanne* Ding »0 i(V, Siud)

tlanbbaft ju »etbleibeti • ©tum
trilf Du mir ton oben ber, ©e*
roahren glauben« mieb gewähr;
UnD Dafj id) Dem toetharre.

2. fiebr Du unb unterWeffe
mid), ©aß id) Den harter fenne;

©ag id), 3£fu €briOe, Did)

©en ©obn De8 Jodiden nenne

:

©ag icb auch ehr' Den beiPgen
'-öeift, 3 u g!fid) gelobet unb ge»

preijjt 3nDem Drepein'gen SEBe*

fen.

3. Sag mieb tom groffen gna.

ben-bctl ©a* webt' etfwntnig
linDen; 5Cie Der nur an Dir i'abe

tbeil, ©emDu bergiebfl Die fün*
Den ; ^>i!f, Dag idat fu*,Wiemir
gebührt; ©u biil Der weg, ber

mieb reebt führt/ ©ie wabcheit

unD bai leben.

4. (S«'b/ Dag idj treue Dein?»
»OTT,
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teeirr, 3n3 berj e5 trcultct) faffe

;

©ag fid) mein glaube immerfort
Stuf Dein berbtenft oeclaffe; ©ag
jur gerecbtigfeit mir toerb,

SBann ich öon fünDen bin be«

fd)toert/ gWeirt lebenbiger §lau*

be.

5. ©en glauben, £grr! las

trollen fid) ©e$ blurS, fo Du ben
soffen, ^tuf Dag in Deinen wun#
Den ich S-(«ib a-lfjeit eingefcblof*

fert/ Unb Durdj Den glauben auch
Die Wett/ Unb wa$ Diefelb am
htfcbften fjalr, güf fot^ atljeit

nur achte.

6. SS5är auch mein glaube noch
fo fleiri/ UnD Dag man ihn faum
merfe, SQBoUft Du bod> in mir
mächtig feun, ©ag Deine gnaD
mi* ftä'rfe, ©ie Da§ jerftogne

ro&r nicht bricht- ©aägümmenb
tocbtaucb bollenbs nicht SluSlifs

fcber in Dem frbwacben.

?. £ilf, Dag ich Her« forgfäl*
tigfen, ©en gtanben ju bebalten,
Sin gut gewiffen aud) Dabei)

;

Unb Daß \<h fo mog Walten, ©ag
td> feg lauter jeDerjett, Obn am
ftofi, mit gerednigfeit «Jrftillr,

unb ihren fruchten.

8- $<?«! 5ur* Den glauben
Wohn in mir, £a£ ihn ftd) Immer
dürfen- ©ag er feo fruchtbar
für unb für, Unb reich an guten
Werfen ; ©aß er fen tbattg Durch
hie lieb, OflirfreuDen unbgeDuft
fid) üb, Dem nacbften fort ju
Dienen.

9. 3nfonDerbeit gib mir iit

frafr, ©ag üollenDS bet) Dem enDe
3eb übegure ritterfchafr. 3u Dir

allem mich wenDe 3n meiner \t%t

ten ftunD unD notb, ©e$ glau«
benS enD Durch Deinen tob, ©ie
feügfeir erlange.

10. 0@rr 3Sfu ! Der Du ange*
jünDt ©a« fünflein in mir fcbwa*

tfeen, 2Ba§ fich »om glauben in

mir finDt, ©u wollft ti ftä'rfer

machen ; 5Ba3 bu gefangen an-

bollfübr/ 23i8 an Da8 enb, Dag
frort bet) Dir Stuf glauben folg
ba$ f(hauen,

5ttel. £erjitch tbui mich b.

Q/I7 (^c'J« »d) jefcr noch» Da°*'* ^ mir fcbon ©eine
gut erfc&ienen, ©ich berlaffen,

©Orteä ©obn ! UnD Der fünbe
Dienen ? 90?it Den lüften Diefer

jeit «Hitefrer mich beflecfen- Unb
nicht mehr Die fügigfett ©einer
liebe fchmecfen?

2. %>ab ich Doch allein be» bir

Weine ruh gefunDen; «Mittler l

beilteft Du Doch mir tflUi meine
rounDen ; UnD ich follte Dein ges

bort, SSie Die fünDec- baffen, Unb
mein recht an Deinem toD hiebet
fahren laffen ?

3. Sftein, ich bin unb bleib t\n

cbrift, |>a!t auf Deine lehren- 2af*

fe mir nicht macht, noch lifl, Wliii
nen glauben »ehren, gielentau.-

fenb ab, nicht ich; 9HagS Die

roelt öerDrieffen ! ©ie wirb mein
Bertraun auf Dich 5J?ir Doch gim*
nen muffen.

4- 3«i3t fle mir ein heil/ tote

Du ? Sringt fie fraft Den müDen,
©en bebrängten troll unb rub ,

©ünbern, ©OtteS frieDen ? @ibt
fie mir Die jutterftcbt, ©c^ ich-

trog Dem grabe, ©einer etv -^fei-

ten licht 3« erwarten habe.

5. 9?etret fte mich, tcenn iio:

©Ott @-tn'1 \>it bölfer ilebc-n,

UnD Da? leben unD Den toD 3hm
5ur feiten feben? 55Jenn Der

ftcbrenun jufpät^lis Demfrhlaf
erroadiet, Unb Der fpijtter Der hier
fchmabt, Söebt unb nid)t mehr (a»

djet?

6. O wie thb'ticht, Wenn id»

mich 9^och »erführen liefje- 3S*
fu, Da ich fcbon Durch Dich \&Dti
ui hulb genrege ! ©a ich. »eig
auf roeffen wort 3ch ^it boffnung
griinbe, ©aß aud) ich unfehlbar
Dort @nab unb leben ftnbe.

7. Otficbt bat leben, nicht her
toD- 5rübfal nicht, nocbfreuben/
©ollen mich, mein ^grr un&
©Ott! 3ema(3 üon birfdjeiDen.
©elf unD fünb, unb eitelfett/

Unb fe8 fhr^ei triebe, QlUe«

übtrteinb
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übern>in& id) tvett/ |>^tr > Durcb £@rr/ Sewabr mtd) aii Dein

Deine liebe. 6auf.

®?e[. O ©Ott/ Du frommer.

Q/IQ CYlerfucber euch bocb
J*ö* & feibft, Ob ifjc im
glauben Hebet/ Ob ebrlflu« in

eucb iQ, Ob ibr ibm au* nadige«

her 3n bemutb unD aeDult, 3n
fanftmutb« freunDlicbfeit/ 3n (ieb

Dem näcbften Otts <3u Dienen feoD

bereit?
2. ©er glaube ift ein tiefet/ 3m

berjen tief »erborgen, SSricbt ol«

ein glanj berbor/ ©efeeint al«

Der belle morgen/ €rweifet feine

fraft/ <D?ad)t Sbriflo gleich ge*

finnt/ ^erneuert berj unD mutb
5Wa*t un« ju ® Otte« f inD.

3. ©efctun« ©Ott auf Die prob
gin febroere« freuj ju tragen

©er glaube bringt gebult/ (Jr

leiebtert alle plagen : (Statt mar»
ten, ungeberD/ 3EirD Da« gebot

erroeeft/ SBBetl aller angft unb
notb 9ßon ©Ott ein jielgeflecft.

4. flRan lernet nur Daburcb©ein
elenD red»t Perfteben/ 5Bie aud)

be« £b'cbften gut/ -pält an mit bit«

fen ; fleben/SSerjaget an (Trb felbft/

UnD trauet gbrifti fr«ft« SS«:*

ntefetet (Tcb ju grunb/ ©äugt nur
au« 3€fu faft.

5. ©ureb fein berbfenft Der

alaub Erlanget geift unb ftä'rfe,

3n foleber juberfiebt 3u üben gu»

te werfe, ©ttbt ab bom eigenfinn.

bliebt Die Permeflenbeft/ £ä(t
jt* in gotte«furcfet 3mglücfunb
febwerer jeit.

6. ©0 prüfe Di* bann wob!/

Ob ebrtftu« in Dir lebet? ©ann
<?brifti leben tft# SOPornad) Der

glaube firebet: grflmacberer ge«

reebt/ ©ann beilig/ würfet luft

3u allem guten Werf; ©ieb/ ob

Du auebfotbuft?
7. O £$rr ! fo mebte Doch 3n

mir Den Wabren glauben: ©0
fann mirb feine maebt ©er guten
Werf berauben. üBo liebt ift/

seht Der febein ftreowilfig babon
au? : ©u btfl mein ©Ott unP

CWel. O ©Ott/ Du frommer.

3AQ CfR ie ntu ß' ° 3Sfu.'0fKn «*w Do*/ 8en falfcber

cbrtften beerben, ©ein beiliae«

berbienft gum bo«beit becfel wer*
Den ! Wlan treibet alle febanb UnD
greuel ohne febeu ; Unb fcbrrrm
ba§ alle* febon ©urdjDirb gebüf*

fet fen.

1. ©a beißt ein glä'ubiger»©er
naebbem eiteln rennet/ 2Benn er

nur mit Dem munb 3m tempel
Dieb befennet/ Unb Dir b'\) beinern

tifcb ©ie treue lauliebt febwort»

5Bie biftig er aueb gleid) 3ur füns
bewieberfebrr.

3. Srfcbeint fein fester ta*/

So will er freuDig fterben/ UnD
jäblt fltb/ neben Dir; £u Deine«

<Batter« erben, ©ie fünDe/ Die

ibn frbwätjt» <g,o\[ fübnlid) Dir

allein/ UnD wa« Du je getban;

3bmjugeeignetfet»n.

4. 6r trogt auf Dfefen wabn/
9(19 auf Den Wabren glauben;

©en foll ihm, t|t fein trofo £ein
teufel jemals rauben. UnDwabr*
lieb irret ihn Hucb faran niebt

bierin ; ©er tfetft ibn lieber mebf
3n Dem berftoeften (inn.

5. grlöfer, rette Doch ©ie wahr*
beit Deiner lebre ; Unb eifre für
Dein b!ut Unb Deine« ?reu|e« eb»

re ! ©onft baut man fatan« beerb
3n Deinem reich unD bau«/ Unb
lof*t mit Deinem blut 9?ocb bei«

ne lebrenau«.
6. ©oeb web ! Der blfnDen febaar/

©ie Diefer glaube Wieger, UnD
Die ibr freeber troft «JJ?ir febreefen

einft betrüget, QBann Deine Don«

ner<ftimm C3om riebtettbrone

fpriebt : 3br übeltbäter, weicht!

©enn icb erfenn' eueb niebt.

7. 5Sergeblicb werDe'n (Te : O
^grr! o£eilanD! febreoen. g?ur

folgen gläubigen 9Eirft Du Dein

reich berleiben, ©ie ©Otte« WÜ*
!en bier 1l\i$ cüen fräffen thun,

UnD



93?Mem®z&fi': 205>

Unb nie, bt« tn ben tob, »om
beüSgefdjäfte rufen.

8. Z)rum gib, bajjtd» bein wort
drfenn' unb berjti* glaube; 2)ag
fo!d)e$ ntemanb mir KuS meiner
feelen raube: Unb bag, burd) bei«

nen Seift grwecfer unb geftärff,

3* biefen »eg nur geh/ 2)en bu

mirbaft bemerfr !

9. 2>id>, 3£fu, feil mein berj

2)en ££rrn unb £ei!anb nen»

nen ; Unb nid)t ber munb allein

93or menfdjen nur befennen

:

«Ulan foll bein eben&Üb siuä mets
nein »anbei fcbaun, Unb biefer

»anbei feil ©er. nädjften an* er«

baun;
io. (Jr!eud>t unb ftärfe mid),

<Dajjid)benreifcberfünDe, ©er
in bte feele fd>Ieid)r,58efämpf unb
überrotnbe; SDaß id) bom fe'bft*

betrug, 93om jod> ber fünbe fien,

Unb nichts, at§ bu allein/ 9)?ein

£grr unbmeifterfeo!
ii. <5o lag mich nad) bem bei!

flflit furdjr unb jitrern trachten,

Unb ja bein bunbe^blut 9?id>r

etwan unrein adjten ! «Berbüte,
ia% id> nic&t 2>n @eift ber gnas

Penfd>mäb, 92cd> je einfcöatten«

bilb Wn beiner fiel! erfehl

12. ©o »erb id) allem rei& 2)er
ficberbeit entfliehen: <go wirb ber

nem »ort/ Unb &a* erfüll an mir
3ngnaben ewig bort.

<»?el. gSiftgeWigüt&an/ic.

q c;n CVfJo feit tc& bin ? »erOOV. *UJ biifetmk? SEDet

fübret mtd) jum leben? 2u nie»

manb/ -p<£rr !a!8 nur ju bir, OBill
id) mtd) fren begeben: 25u bift,

ber ba* üerlobrne futbt ; ©u feg*

neft tiaöt fe war Pirflud)t : £iff.

3€fu, bem elenben

!

2. £<Jrr.' meine fünbenängflen
micb/ Der tobe«. leib mid) plaget,

O 2ebenS*(3£)tt, erbarme bid>'

Vergib mir, Wa8 mid) naget. £>u
roeigt e8 »ob!, »a8 mir gebrtdu,

3d) Weiß e$ aud), unb fag e§ nid)«:

£tlf/ 3Sfu, bem betrübten !

3. 2)u fprit&ft: irt) foll midi

fürchten nicht ; £>u rufft \ id) bhi

baJ (eben! 55rum ift mein trotf

auf bid) gericfrt, £)u fanftmiralr

US geben. 3m tobe fanfi bu bei>

mirftebn, 3nnotbal$btrjegtoor
mir gehn: £iif, 3£fu, bem jer*

fnirfcbren

!

4. 23ift bu ber arjt, ber franf«?

pflegt? grquicfe mich mit fegen-

Bift bu ber birt, ber ftfcwadn

trägt ? Sluf bid) »il! ich mtd) le.-

gen. 3* bin gefäbrlid, franf un*
fdjwad), £eU' unb bcr&inb, hör

glaube mich £)ir immer näher jte*| an lih flag : £ilf, 3Sfu, bem jer?

ben: ©o fterb id> biefer weit, fc&lagnen!
Unb lebe nur in bir; Unb bu a!»t 5. 3d> thue md>r, ^grr ! »a?
iein nur lebft «Witt beinern ©eift
in mir.

13. gSerleib mir, »ann id) bir

©te legten feufjer fenbe, 2>ie
fron ber feligfeit; 2)»§ wahren
glauben? enbe! 3Da8 idh bann
glaub, o£grr, 2>a§ ftn nad) bei»

itbfoll, 9Biefane*bod)beftehenr
gg brücPet mtd); baS »etgt bu
wohl, 3£te Wirb e$ enbtfd) gehen r

(f lenber id), wer wirb micb bocb

grlb'fen öonbem tobeä«iocb? 3*
banfe (SOtt burd) ehtiftum.

4. SSon bcn ^anblungen fceö ©laubenS.

51) «öon bem ©ebat.

«ÜRel. 2Cer nur ben lie&en.

qm cT\u gebft in garten, um

38fu
u bäten,gWetn treu»

nimm mtd) mft ; fia|

c c

mid) an beine feite tretten, 3d?
»eidjebon bir Feinen fd>ritt. 3*
will an bir, mein lehret! (ehr.

9Bie mein ge r;at redjt foll %u
fdjebn,

2. ©r



'Bon bem öebar.

2. ©u gebft mit jktern unb
,
laffenbeir, OBa« mein @Ott will,

mit jagen/ Unt> birt biö in ben tob

betrübt. Mtb ! Dig foll mir an«
berje febtagett/ SWtr, Der tote! fün*

Den ausgeübt. ©rum roillt Du,

Dag ein (>er$ voll reu «D?cin anfand
jum gebäte fet).

3. ©u reifleft Did) Pon allen

teuren/ UnD fuebft Die fülle ein*

famfeit ; UnD fo wtli tcö au* mid)

bereiten, UnD fiteben/ wa8 mein

gefebeb alljett.

10. Obgltid) Die jünger Dein
üergeffen, (JJefenffi Du Dod) ge»

treu an fie ; Unb Da Di* al'e mar?
ter preffen, ©orgft Du für He mit
grögter müb. Wein baten biet*

bet obne frud)t, «XDann ti De*
näcbften heil niebr fuebt.

11. 9?un,Du erlanaeftauf Dein

Beben 2roft, fraft, (leg* leben»

berj jerftreur. $t\i<b mid» fconlbtrrlicbfeit ; ©amit bofl Du auf
aller weit allein, ©aß nur wirimid) gefeben, ©ajj 1* jur ange*
jwenbeufammen feon.

4. ©u fnieft unb wirfeft Di*
jur erben/ ©u fälleft auf bein an
geliebt : ©0 mug bie Demutb fid>

gtberben ; ©rum fäum icb ftaub

unb afebe nicht, Unb beuge mitb in

niebrigfeit; 9£ie Du, voll trau

Ten/ angftunb leib.

5. Du bäteft ju Dem lieben

«Satter, UnD rufefl : -Jlbba ! rote

eia^finD. ©ein «Bauer ift aud)

mtlh beratber, ©ein Patter.berj

«treu gefinnt; ©rum halt td>

4 getroft an Dieb, UnD ruf
aud) : Mbba, bore mid)

!

6. ©u greifft, Poll juPerficbr

unb liebe, ©em treuen «Batter an
fein her} : ©u febrepft auS ftä'rf*

ftem berjen^trtebe: Wbba, mein
«Batter! himmelwärts. 3icb !

glaub unb liebe finD mfr notb,

©onft ift mein bäten falt unb tob.

7. ©ehr flagüd) trägft Du bei«

tten Jammer ©em bijd)fi<erjürn<

Jen «Barter für ; ©u flopf tf mit
einem tfarfen bammerUm rettung

an bie gnabentbür: ©0 ftag i*
aud)/ na? mid) nur quält, UnD
bitt um alle?, wa§ mir fehlt.

3. ©ebultigfßamm! wfebälrft

Du ftiiie, Unb in ber bitte brepmal
an : ©oben ift aud) für mtd> bein

wiile, ©aß id) foll tbun, rote Du
«ethan. £üfr ©Ott nicht gleich

ba$ erftemal, ©0 ruft unb febreo

fcft obne jabf.

9. ©ein Wille fenft (ld> in Den

rtiüen ©e§ allerliebtfen «Batterä

ein : ©arin mug fid) mein roilP

auch ftilUn, ©afern ich will efbo*

fc? fsm*. ©rum bat' id? in ge»

nel men jett Muf ernftitcbS bäten
freubenpoll ©ergleidjen fegen
ernbten foll.

12. ©rum hilf mir, 3Sfu! fo

ju bäten, SGBte mich bein beilig

»orbtlb lehrt; ©0 fan ich fret)

jum «Bauer tretten ; ©0 »erb ich

ftetS »on ihm erbort ; ©0 geh »d>

bätenD himmel ein, UnD will Dir

ewig Daofbar fenn.

93ie!. OnDtcbhabtd) gehoffer.

oeo Cfcd) roetf}, mein ©Ott,

Unb wetf auf Deinem willen

rubn, 9ßon Dir fommr glücf unb
fegen ; 9X5a8 bu regierft unb fö'rs

beut willtf, (Seht feinem jieient*

gegen.

2. &i (lebt in feineS menfeben
macht, ©ag tat gefdjeh, ttai ec

beba*t/ Unb er fid> beffen freue;

©ein fegen, £öcbfUr .' matbtö al»

lein, ©agmenfcben*ratbgebeihe.
3. Oft benfen rotr mit fieberm

murb,©ig ober jenes" feo unS gut,

Unb tft iodb weit gefeblet ; Oft
lehn rotr aud) für fd)äb(id) an,

<Eßa$ boeb bein rath ertöäbtet.

4. ©rum gib mir »ei^hetr auJ
ber hob, 9J?ein Gatter! tae iüj

niebt befteh Wuf meinem eigen»

rotüen; ©ep bu mein licht unb
lehre mich 9?ur Deinen rath er«

füllen.

5. QQCaSbir gefällt, gefall' au*
mir, Sufrieben fenmetn berj mit

btr, 3ep allen bejnen wegen; Unb
wa§ Dir mtgfällt, lag mid) nie 3n
meiner feele hegen.

6. Sritt
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6. Ztitt Du ju mir, unD macbe

I etcb t/ SPBas1 mir fonft fall unmb'g;

ticbDeucbt. 'fteicbft Du mir Deine

bänDe, ©o fonimt, mal angefan«

gen ift, ©erotfj jutn fluten enDe.

7. 3(1 gfeicb Der anfang ettoaS

feb»er, UnD muß icb gleicb inS

tiefe meer 25er bittern forgen

tretten, ©0 ftärfemitbber glaub

an Dieb, UnD aueb ein finDlicb bär

ten -

8. 5DBer fleißig batet; Dir »er*

traut, 2CirD alle« Daö, «>ofür ihm

graut/ OWit tapfern mutb be5toin*

gen. ©u beiffeft feine forgen

fliebn, £i!fft ibm Den (teg errin.

gen.

9. Srcar rauh ift oft DeS lebend

pfaD, ©cn unä Dein toort getote'

fen bat ; ©ocb, «er ibn muthig
gebet, 2BirDenD!tcb,£grr! Dur*
Deinen ©eift, gu Aetet wenn er«

böbet.
10. ©u bift mein <ßatter, icb

Dein finD, 3BaS icb bet) mir nicbt

bab unD finD, £aft Du in toller

gnüge. ©obilf nun, Dag icbmeis

nen OanD Oüob! balt unD berrUd)

(lege.

11. ©ein fotl fepn aller rubm
unD e'r; 3cb will Dein tbun je

mebr unD mehr/ Sius bocberfreu«

ter feelen, 93or Deinem Poif unD
aller toelt, ©0 lang icb leb, erjä>
ten.

<30?el. «Pfa!m 25.

oro Ckgfu/ meiner feelen
OOO» ^) retter! Sieb icb f*ä#
me micb por ©Ott, 3Bo Du nicbt

bift mein Penrerter, ©arf icb

meine groffe notb Zimmer por

fein angehebt OWit gebot unD fle*

ben tragen : ©cbü&e mieb, fonft

toirD fein liebt 95?icb mit fernem
blifjPerjajen.

2. ©OtteögnaDe,geift unD ga;

ben ©inD De8 böcbften Danfeg

wertb : 9£a§ toir febon empfangen
baben, %ßa$ Da§ f cne noeb bc
gebet, 5Ule6 beiffet uns" $u ©Ott,
*D?ir gebeugtem heejen tretten,

UnD Die geift* unD reibe8:norf)

ßebtt u«§ feufjen, flehen; baten.
3. 5BUI nun ©Ott/ in allen

fällen £erUtcb angerufen feon,
Setge, toie ti anjuil eilen, 3Sfu,
mittler ! gib unä ein, 2Bie wir
por Dem gnaDen*rbton g^ur Den
wahren ©Ott anflehen, UnD auf
Dieb, ©Otteö ©obn I ©tet« im
glauben follen febefl.

4. 2Cann mir felber, toaS toir

bäten, 3Bie mir follten, nicbt Der*

ftebn, ©ann lag un$ Den ©eift
Pertretten, UnD Die feufjer tx'df*

tig gehn : ©ag toir, toaS Du baten
beift, UnD fonft anDerö nichts be«

gehren : ©icb aueb mit jerfnirfcb»

tem geiftUnD mit berjen^Demutb
ehren.

5. ©ib ;ug!eicb aueb DaS Per*

trauen, ©ag Dein gnäDig obr unS
bor, UnD, obn auf PerDienft ju
febauen, ©oeb unö unfre bttt ge>

toähr, 3Eeii unö ebriftuö auSge»
fühnt; ©a§Du toillt um feinet

toilien, ©0 toie etö für uni uer»

Dient, Mer frommen wunfeb «
füllen.

6. 3A8 *&% icb für leib unD feele

3rgenDS too beDürfnif? bab, UnD
e$ bätenD Dir befeb'e, 514 fo hilf

Demmangelab! 3Bort unD mtiit
fcbretbft Du por, £ag nun aueb
Dein ©eift mir jeigen, 5Sie fieb

möge ©Otteö ohr, Qjßann icb ru/
fe, gnäDig neigen.

<XHe(. 2Ger nur Den lieben.

qc^ ß>omm bätenD oft unD00** jv m j t pergnügen, O
ehriß! por ©Ottei angefiebr.

9?»e muffe trägheit Dieb beftegen
3n DererfüllungDiefer pftiebt. ß
übe (Te ju@Otreö preiö UnD Dei«

nem heil, mit treuem fl e t
§

.

2. SBat oft in einfait Deiner fee<

len; ©Ott fleht auf« her}, ©Oft
trt ein ©eift. 5Die fönnen Dir Die

»orte feh er., 5EDofern fein ©eift
Dich bäten hettt ? ©er «jiaub an
©Ott unD feinea ©ohn ftübrt
ibn, nicbt leerer tsorte ton.

!
3- SGPer Da?, toaS i(;m jum fri?;

Den
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Pen Diener, ©urcn bäten fucbr,|feelenrub (gagft Du, ©Ott, Dem»
Der ehret ©Ott. QEerDa*jubir
ten fid) erfubnet, OBa* er nicht

wünfcbt, entehret ©Ott. 5Ber
fcbnell »ergißr, wa« er ihm fcbwur,

33er fpottet feine* ©djopfer* nur.

4. 93är oft ju ©Ott, unD
fcbmecf in freiten, 2Bie freunD
lieber, Dein Gatter, ift. 23aroft

ju ©Ott unD fühl im leiben, SGie
göttlich er Da* (eiD »erfaßt ; ©Ott
hört«, ©ort iiii, Der hülfe fchafft.

(Jr gibt Den müDen troitunDfrafr.

5. «Sät oft unD heiter im gemiü
the, (Schau Did> on feinen wun.
Dem fatt. vSdjau auf Den ernft,

fcbau auf Die gute, Qßomit er Di*
geleitet hat. Oft irrten" Du, er

trug geDult; (Jrfenn' unD preife

feine hu ID.

6. Sät oft, Durdjftfcau' mir fro>

hem muthe ©ie herjüthe barm»
berjigfeit ©eß, Der mit feinem
theuren blute ©ie fünDer*welt
üom flud) Defreot ; UnD eigne Dir

ju Deiner ruh UnD heiiigung fein

»»fer ju.

7. 53ät oft, ©Ott wohnt an je*

ber ftätre ;3n feiner minDer oDer

mehr. ©enf'nfcbr,Wennicbmir
Dielen bäte, ©0 finD idi eh' betj

©Ott gehör. 3(t, Wa* Du wün«
ftbeft, recht unD gut, ©0 fen ge*

reiß, Daß ©Otr e* tbut.

8. ©orbfäume nicht inDenge»
meinen fluch Öffentfid) ©Ott an»

juflebn, UnD feinen r.amen mit
Den feinen/ TOit Deinen brüDern
ju erhb'hn. SBBie eifrig war Dein

rxilanD nidjt 3n Übung Diefer

fePgen Pflicht.

9. SSät oft ju ©Ott für Deine

brüber, gür alle menfcben, al« ihr

freunD ; ©ennwir finD eine! ei«

je* güeDer; ein güeb Daoen ifi

aud) Dein feinD. ©old) bitten,

Da* au« liebe fließt, gbrr ©Ott,
Derfelbrt Die liebe iß»

\o. 93ät oft, fo wirft Du glauben

halten, ©ich prüfen, unD Da* böfe

fcbeun» flu ;ieb unD etfer nicht er«

f alten, UnD reich an guten werfen

feijn, (Denn mutb, unD frafr, unD

Der bittet, ju.

11. ©ifirei&emicb bor Did) ju

tretten <D?it lob unD Danf, mit
wunfcb unD flebn. ©od» meine
fehler ben Dem bäten OBollft Du.

mein 'Barter, überftbn ; »Beil
mich, Der Dir jur rechten (igt,

©urd) feine fürfpracb unttr|tü|}i.

OHel. spfalm 42,

qcc O. iebfter 3@fu ! gnaDen*
OtJO* \, fonne! «Xßeine* her*

jen* juüerficht, Weiner feelen

freuD unD Wonne, 3d> fomm bor
Dein angefleht : Ob idb fdjon ein

fiinDer bin, *JBetf tcb Dod) Den
mutb nicht hin ; 3d> bin afd), unD
will Docb tretten, O mein £eil

;

bor Dir ju bäten.
2. 3mv id) muß bor allen Din;

gen, Oh ich fcbon nicht oöllig fan,

©ir» .öffrr, ein DanflieD fingen,

©aß ou mir Piel gut« getban Ö3on
Der jarren finDbeir auf, ©ureb
Den ganjen le&enMauf : 2Bol(t tcb

Deine guttbat jäblen, QQBürDemir
e«gänjlid) fehlen.

3. Alle*, wa* id) bin unD habe;
Äommt »on Deiner &arter*»banD ;

@* ift Dein gefcbenf unb gäbe,-

Seeie, leib, gut, ehr unD ftanD :

pabe Danf für Deine treu, üSBeldje

alle morgen neu ; £abe Danf für
Deinen fegen, fln Dem alle* iftge*

legen.

4. ßaß aud) ferner Deine gute
Ueber mir fenn tag unD nacht,

OTicb auf meinem weg behüte/
©urd? Der flarfen enget wad)t:
fiagDiefelbebeömirfenn, 2Bann
idi gehe au* unD ein, OCann icb

reife, Wache, fcblafe, 2Bann id) et«

roa* gute« fchaffe.

5. ©egne alle meine tbaten

©urcb Den roetrben fegtnJgeiü,

©aß ite mögen wohl geratben,

UnD Dein name werD gepreißt

;

3rt e* Dein unD nitbt mein werf,

So&erleifiemurb unD ftätf'.©aß
icb möge gleich Durchgehen, 9?id)t

auf gunil unD ungunft feben.

6. Steuer lebrer! wollfl mid)
Uljxtn,
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lehren^ ©ib mir »eifheit unD
'eerftanb, ©a§ mein tbun ju btü
Ben ehren, Unb ju nuft Dem ort

unb icnb, 3Bo i« bin, feö efnge.-

ri«t : 21«/ mein <3£>tt ! »erfag'

mir« nicht; SOGebre/ bafj De« fa*

tan« tücfe 9Rir ni«t biefe« jfel

Perrücfe.

7. ©ibgebultunb bilf mir rra*

gern Wie aufgelegte bürb', «UeJ/
was* micb pflegt ju plagen/ Ober
fonft bef«w«r(id) wirb ; ©ibt eS

etWan binbernug, Unb babero

aucb öerbrug; ßagmein berj ft«

ja nicht quälen; ©onbern alle«

Dir befehlen.

3. ©ir befebl icb meine fachen

©ir fei) alle« beimgefieUt/3BoUefl

e«mit ibnen ma«en, SOBie e« bir

£2rr, gefällt: flommt mir
Freu? unb leib ju bau«/ ©ag e«

febeints al« fen e« au«/ Sag micb

folgen beinern willen/ Unb bamit
ben fummer füllen.

9. fOTug im etwa fpotMeb bb'

rem SQßerb im bie unb ba beraebt

fiag mein berj ft« ni«r bran

febren/ Sin im Pon ber weit »er*

iaefet/ &a« if}« mebr/ Welt, wie

Du witlt : ©u, ©Ott/ bift Do«
mein fmitb : Sfig ml« wfDer bim
niebt« fpredjem Und) mim ni«t
an jenen rächen.

10. ©oll im bier no« länger

leben/ <D??bm' icb« gern unb willig

an. QGDill cum gar nid)t Wf berflre«

ben ; SFBann i« bir nur bienen
fan; ©cbaft/ bagieb bir treu üer»

bleib/ (f'ib babtq gefunben leib,

Unb Dag im mir lag begnügen/

Sfßte bu e« mit mir wtllffc fügen.

11. ©oll ttb bann öon binnen
febeibem 9Dßill t« aucb jufrieben

fenm SEDollft mich nur jum tob 6es

reiten/ ©ann fo fd>laf icb felig

ein : 0?imm in beine bänb bit

fee!/ ßag ben leib fn§ grabe« höhl

«Kuben/ big tft mein begehren,

3€fu ! wolleft mir« gewähren.

9fte!. SGBemurben lieben ©.

qc« CfV>«in SO«: im f topf
OOV* JJi. an beine pforre,gWit

meinem armen feufjen an/ 3m

halte mi« an beine werte : Älopft
an/fo wirbeuebaufgetban. Ol«!
öffne mir bte gnabentbür/ Wltin
3£fu« flopfet felbft mit mir.

3. SEßer Fan wa«Pon (Tm felber
haben/ Da« niebt Pon bir ben ur»
fprung bat ? ©u bifrber geber al*

ler gaben» «Ben bir ift immer ratb
unb tbat : ©u bift ber brunn ber
immer quillt; ©u bt'ft Da« gut ba«
immer gilt.

3. ©rum Fomm i(b au« mft
meinem bäten/ ©a« polier ber|

unb glauben« ift; ©er mi* w
b\<b bar fcefffen trettem £eigt
mein erlefer 3öfu« Sbrift ; Unb
ber in mir bei Slbba febrent, 3ft

ja bein (5eift ber freubigfeit.

4. ©ib/ fßatter! gib na« btu
nem Willem 3Da« i«/ bein finb/

bebürftig bin : 2?u fanf» mir a\*

len mangel füllen/ 3n bir fep gan}
»ergnügrmeinfinn. ©omgib^e
«ßatrer .' allermeim 5Ba« meiner
feelerfpriegliAbeigt!

5. Verleib beftcnbfgfeit im
glauben/ 2ag meine liebe PrünfHg
fepn ; Unb will ber fatan brüber
febnaubem ©0 halte ber Perfu«»
un« ein; ©amit mein armiÄ
fleif* un^ blut/ £>em feinbe

ni«t« ju willen tbut.

6. grwed inmireingutgewif»
fen/ «Da« Weber Welt no« teufet

f«eut/ Unb lag mi« mtint füm
ben büffen/ 0?o« hier in Diefer

g n a b e n ; e i t ; J)ur«ftrei* bie

f«u(b mit 3Sfu blut/ Unb ma«
bai bb'fe wieber gut.

7. Um« freute barf im wobi
nicht bitten/ ©ag midi e« gar

berf<fccnen foll ; -f>at bod) mein
3@fu« felbft gelitten/ Unb alfo

leib tdi billig »ob! : ©0« wirb
gebult gar not big fenn/ ©ierool*
left bu mir/ ^>(5rr ! Perleibn.

9. ©a« anbre wirb fi« alle«

fügen/ 3* bin in bir ?ur fülle

reid)/ 3* («fi «n beiner fiti !f mir
gnü5en/ ©iemaff'tmir oliicf unb
unglücf gleich : jffomnu ?eirlirb

gut nitbt bauftg ein/ ©0 wirb
bc« fegen btn mirfeBn.

9. 3«
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9. 3* bitte niAt um lange« le»

ISen, TJur J>a6 iA cbriOltA leben

ra«s > 2a6 mir bein'n tob per au.

>»enfA»eb?n, Unb meinen testen

ftetbctag ; 'Damit mein auägang
au§ Der weit 2)en eingana in ben
btmmeibätr.
10. aBiewoM, wa« wiUiAmebr

begehren r* ©u weißt (Aon waä
td> baben muß: <Du wirrt, wa§
felia, mir gewähren; £>ann 3£»
fu§ mocbt beo mir ben fA : u£:
QOBann ict in feinem namen (Aren/

X)afj alles jo unb amen fen.

0J?e:. gifflgeftigU&an/'iC.

</t7 Cfftit feufjen flau JA
^«^<* Wl 5j r , me f,, (50tt!
©ern rooUt id) eifrig baten/ Unb,
irütft micfa meiner fünbe noth,
?3oii gruben ju bir trerten :

(&itn bra'At tcb/ lieber Gatter,
öifi 3m Seift unb »afjrf^ir mit
feegier ^,ie opfer metner üppen.

2. <iU?m mein herj, aA ©Ort
Bttb dgrt I gan fiA niAt re*t
t- •eiftfc.--; gum guten oft |u falt

.::.> t'Awer, SB^etöt c$ am eireln

fie&ra. Itai ifi cfr/ leiber ! finn

ttijy mutb, unb ofr muß td> mein
Reif« unb &'ut3ur «nüaAt miifc*

?cn jwingen.

3. umfonftfag «4 oft ben ent<

fAiug. Z)ie weit, famt ihren
fmbern SuAt, mrinem ber;en
jum PerDrug, Sim baten miA ju

hinbern. Unb fleht mein feuf*

genb berj ;u bir/ bringt He }u

meiner fr'rinfung mir SJiel eitle«

in* gemütbe.

4 £)i§,££rr, mein ©Ott, big

franf r mtA febt, Unb iA öenf oft

mi: fAmerjen, M(§ war bein gu
twr (Seul niAt mebr 3n meinem
ttaaen ber;?n, ^)a§ biA fo oft be

leibigt hat : SHJeil hif) jur anbacbt

feine flau 3n meiner feelen fm
bet.

5. 3£A, 'eiber !3Jattet,ba& iA
önb 9?t At aUejeit geboret. 2Benn
Du in beinern Worte m:A (Jrwecf t

?'\"üfi-t» gelebret. Webmürbtq
jleb :\t, ©Oft ju bir/ Sßergtt» unb

banö!e niAt mit mit/ IDieiA
oerbtenet habe.

6. 3* will binfort naAlägjg.
feit Unb alle traqheit meiben. O
maAebu mein berj bereit/ "TSom

eiteln mi* ju fAeiben. 2aß e«

biA boren, unb allein Huf« bim»
ÜfAe gerietet fetjn. ©ibbumit
fraft unb ftärfe.

7. (SOft, lagbeneifer be« i$e#

ba'tS 3a nie in mir ffa'ten ! ©er
anbaAt feuer wollfl bu fietS

£)urA Deine frafrerba'ten. Den
binbemigen roebre bu, Unb fefce

metne feel in rub/ ©iA frep em#
por |u fAroingen.

£D?el. <$i i\i ge»i§(iA an b.

gcc rST.atter- ünfer ®ott/
OOO. *^ e«iftUnmögüAau8»
»ugrünben Sößiebure.lu anjuru»
fen bij}/ ^er; unfr far.S gar niAt
fim^en. <Deß alben geug, miebu
üer'-.eigr» ©e(bft über un$ au*
Deinen ©etil ©er gnab unb DcB

ge&ateö.
2. ©aß er jttlt feufjen fraftigUA
9)?og unS Pt«) bir Pertretten, ©0
oft wir forrtmen/ ^Srr, Por biA»

3u banfen unb ju baten: 2aß
hiAtnnr ffappemuJiH«tm«nr',
£ilf bag ju bir au« berjenS«

«runb/ Ogroffer®0tt: wirru*'
fen.

3. SeuAunfer berjju bir bin#

auf3m bäten unb im fingen, Unb
tbu un§ auA bie lippen auf, Qin
opfer bir $u bringen, Da? bir ge*

falle, wann allba Z>*8 her? iß mit
ben (ippen nah, Unb niAt »on

bir entfernet.

4. 3m geift unb wabrbert lag

ju bir 2)a§ ber} un« immer riA*

ten, 5Wit anbaAt baten für unb

für/ Obn frembe« benf, unb riA*

ten •• ®ü> unä beS glauben« ju»

PerfiAt/ 2)ei/ Wa3 wir bitten,

jweifleniAt ©utA ebriftum ju

erbalten.

v ^>iif, baß wir feine jeitn-?A

maafj 3m baten bir porfAteiben/

linbalten obne unterlaß; Sep
bem alltin auA &ifibtn/ 5Da« Hit

defallt/
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gerattr, »ae Beine ehr» UnB unite für falfctjcr lehr/ ©a$ arm her«
tt>o!<l."ar-rt mebrunbmebraSefo'rs führt* boif befebr.

öert bte unB erotg.

6. Sag unS im berjen unB ge*

mütb $iuf unfer tbun nicbt bauen;

2&% einjig Deiner groffen gut Un§
ganj unB gar Vertrauen. £)b rt>ir

ti gleich nicht würBlg feon, ©o
wolleft Bu au3 gnaB allein ©er
biet unSCccbgewabrfn.

7« ©u, «ßatter ! tteigt, Wa8
unö gebricht/ aCeil wir noch finB

tm leben, g8 ift Dir auch öerbor*

gen ni±r> 3n »aä gefabr wir
fchweben ; Um MAanB fleben

wir Bid) an/ ©ein batter*ber&e

und nicbt fan SSeriaffen, Beine

finBer.

8. 5Btr haben ja Bte freuBigfeir

3n 3efu€brtft empfangen, ©er
gnaBentftubl trt ja bereit, ©te

3. Ott femm Befn reich juBU*
fer jeit, UnB Bort hernach xn
ewigfeu, ©er beii'ge $ei(lun3
wohne ben <3?tt feinen gaben
mancherlei), ©e$ fatan« je«"i

unB greg gewalt 2«hric&, für
tbm Bein fireb erbalr.

4. ©ein will gefebeb/ ££rt
©Ott,, jugleid) «luf erBen, wie
tm bimmelreid) : t5ib un$ ge*

Bu!t in leiBenö^eit, (£ef^;:fam

feon in lieb unB leiB : S&ebr' unB
fieur' allem fletfd) unB blat, ©a§
wiBer Beinen willen tbur.

5. ®ib un? beut unfer tägltd)

broB, UnB wa$ man braucht jur
leibet notb ; 23ebüt unf. £i2rr!

für frieg unB flreir, §ür feueben
unB für tbeurer jeit/ ©cg wir

hülfe ju erlangen, ©rum la§bte;m gutem fneBen fteün, ©er forg

uitB an allem enBUnä ftetSauf; (unB gei$eßmü§ig gebn.

beben beii'ge bä'nh> Obn allen 6. SUl unfrefcbulB »ergib unS/
jorn unB |t»eifel ! £<Jr r < ©afi fteunS meb: etuü»
9. ©ein r.anf, ©Ott, gebet» ben mehr« Q£.e wtr aucuunftcH-

(igt ttsetb. ©ein reid) lag ju unS'fcbuiBfgern übt fcbulB ur.^ \tb{

fommen, ©ein wtUgefcbebe autbhergeben gern; 3 U Bien^r» mach,

auf erB,@tbbro&, frieB, nufcunBunß all bereit, 3n rechter lieh

frommen ; aill unfre fünBenunä unB einigfeir.

tterjetb> (Steh unf in Der »erfudj»
j

7. gübr unS £@:rr I in fcerfu*

ung bcö, grlog un8 öonBem bb'«.d)ung nicht, 2E>ann unl hr b« fe

fen. Igeift anficht, ^ur Unfen anB j,ur

30. ©iß alleS/ Gatter ! werte IrecbtenbanB. -pilf uns Üivn> fiar-

ttabr, ©u wollet^ ti erfüllen,

gtbör unB hilf unä immerBar»
Um 3€fu 6bri(li willen .' ©ann
Bein, ££rr, ift alleieit^ 9Son
eWigfeit ju ewigfeir, ©aS reich/

Bte fraft Bie ehre.

qeq ^infer ^Satter im bim
OOV* W meIreicb!©erBu unf
alle reiffeft gleich 23rüBer fenn,

unB Bicb rufen an/ UnB wuift,

Bag ti werb recht get-^an, @(b
Baß nieftt bat allein Ber munB,
£i[f. Bag eS geb auö berjene»

grünt*.

2. (J5e:-ei!igt WerB Ber namt
btin, ©e;n wort bei) un$ btlf

, halten um, ©a§ aud; w;: leben

fen wtBerfiaaBj3m glauben »efl

up.B rcoblgerütf/ UnB Barch Beil

beil-ger ©eiüe§ trojl.

8. 5Son allem übi! ur^ er!öf;
1i fet)nB Bie jeit uno ra«e b'6i',

grltff; un§ hon Bern ew'gen tsB,

Un^ troft unginBer legten r.otb;

58ef^ebr unö auch ein fefgee enB,
7?imm unfre feel in Beine banö.

9. ©ann Bern, 9 Vßa-ftr ! ift

Ca« rei*/ UnB Me fraft über a!#

ieö gleiche ©ein ift auch alle fjerr*

liebfeit, <Bon nun an bie \n ewig«
feit, 0)?it ghriflO/ Betnem Kob»
al'etn, UnB Bern beulen ^aft
gem?:n.

ig. kirnen, BaS ifi, ei WerBe
heiitg'ut, iftart) Beinern namenjnjabr. ©tarf unfern «laube?i

feörMgii*; 58 p büf un^ ^>gtr 'limmcrbat; 4luf Bae n-tr janit&i
jwei^ii»
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©urcq {»ein btut ftco »wn ibmjroetMn trän, ©a« Wir biemit

gebaten ; Dann *luf Dein wort in

Dem namen Dein, ©o fpreeben

wir Da$ amen fein.

03) 25onbfrörif1<jen

Saufe.

Wltl. lütt nur Den lieben,

oßn (\Str/ Der Du feinen je
OOü. OJ perftieffeO/ ©er ficb

im glauben Dir genabr, <ttie uner«

freut Den ton Dir lieffeft, ©er
Didj um Deine gnaDe bat ; gelobt
fei) Deine fteunDlicbfeit, ©ie gern

etbört unD gern erfreut

!

a. ©u wiefeft ebmaU nid)t

Die fieinen. ©ie Dir Die eitern

braßten, ab; grfannteft/ £Q:rr,

fic für Die Deinen, UnD lieffeft

HuIDdoU Dieb berab, 2agr, fprad)ft

Du, !a{Tet de ju mir, UnD wißt,
Da« btmmelreidjiff ibt I

?. ©u bift, erhabner freunD
Der finc-er, ©ie aud) Durcb Dieb

erlögte finD, 3ur rechten ©Dtteä
jefct nicht minDer £e-lDfelig gegen

fle aefinnt. ©u bleibft Der bei*

neu *utoerftd)t, flßergiffeil ibrer

ewig niebr.

4. ©ir fen aud) Diefel finD em»
*feb:en. ©ir DefTen treu unwan»
Detbar ! 3Bir bringen«, «ie Du
felbft befohlen/ ©ir in Det bei!'.

gen taufe Dar. £> fegne ti, ££rt
3Sfu (Ebrift, ©er Du Der taufe

Alfter bift

!

5. 2ag Durcb Dig fugel Deinet

jnaDe ©ein ebriftenredjt betätigt

fenn, UnD roeih' ei nun in Diefem
baDe ?u @Dtre$ finD unD erben

tin. ©ie gnaD, Dag ti Dir ange»

bort, £grr, fetj ibm ewidj »beu'r

u*D Werts!

Wlel. 2iebfter 3gfu, wir.

oßi f>€rr ! »ir Oeben hierOD 1 *y Mr Dir . gr^imm Dig

ffanD ton unfern armen, ijrirt

mit Deinem gienj berfür, UnD er;

leise Dein erbarmen, ©ag Dig

finD Dein finD» auf erDen UnD im
bimmel möge werben.

;. Sag Die anater»Je für.D

fcbeiDen ; ©urd> Den Seift ei Dir

»erbinb, ©ag ficb« mög in Dir t>er*

fleiDen ; UnD Den namen Den wir
geben, Schreib int (eben^bud)
jum leben.

3. £irre ! nimm Dein febäflein

an/ £aupt! mad) ei \\i Deinem
giteDe, -£>immel8»Weg )eig ibm Die

bahn/ ^cteDe^fürf) ! ftbenf ibm
Den frieDen, ODeinftocf ! hilf Dag
Diefe rebe 1lud) im glauben Did)

umgebe.
4. ££rr ! erböte Diefe bin, ©ie

»ir tbun nacb Deinem willen ;

£beile un§ unD finDern mit; 50a8
Du fanft unD wiUft etfüllen : %)ah
fie finD mit Dir im bunDe ©tehn
mit un8 auf einem grunDe.

5. 0?abmeft Du Die finber auf,

1113 De? bimmeireicbl genoffen,

©ollten wir fte üon Der tauf,

QDCeil fie finDer finD, öerftoffen l

©ollten wir Die (leget webten,
©enen Die $um bunD gehören ?

6. Kit, Dag alle Die getauft,

$ä'tten ehriftum angenommen,
©er unJ ihme bat erfauft, ©ef*
fen namen Wir befommen: ©eis
nen @eift lag un« regieren, ©ie*
fen namen reebt ju führen.

7. 2ag un« biet in Diefer Welt

tili reebtfebaffne öbriften leben ;

gnDlid) aud)/ wann Dir« gefallt,

gbriftlid) unfern getft aufgeben

;

liucb im bimmei ju Den frommen
UnD Den wabten gbrifien fem»

men.

9Kel. 3Ber nur Den lieben.

0/^0 CVd> bin getauft auf Deii
OK)&* ^ nen namen, ©Ott
<ßatter/ ©ohn unD beilger ©eift,

3rt) bin geiäblr ju Deinem faa»

men, BumPolfy Daäbir gebeiiigt

heigt. £> welch ein beil wirD Da»

Durcb mein > 2ag, £grr l mieb Deg

auf ewig freu'n.

3- ©u haft mieb für Dein finD

erflaret, «Kein «Batter, unD em
feiig theil $a\1 Du, ©ohn ©Ot«
tel, mir gewähret, ttn Dem pon
Dir rrworb'nen beil. ©u willft

mein
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mein leben/ ©Ott ju tvei&n/

©eilt ©OtteS • felbft mein beo*

ftonb fenn.

3. ©ie liebe ifl ntcbt jh ermef«

fen ; ©ie Du, mein ©Ott, mir
gugeroanbt, ö lag mtd) nie Die

pfUdjt Dergeffen, ©aju i* felbil

mid) Dir »erbanb, Mlö Du in bei*

nen bunb micb naf>mft, UnD mir
mit bei! entgegen famfi.

4. ©u bi(t getreu, auf beiner

feite Bleibt biefer bunb fletö »e<

fteftebn. 3a felbft» trenn id) ibn

überfd>reite, £cigt bu Dein »atter*

fterj mid) febn! ©u flopfft an
mein geroiffen an, Unb iocf # mid)
auf bie tedjte babn.

5. 3d> gebe, mein ©Ott

!

auf? neue SD?id) ganj ju Deinem
opfer bin. <Jr»ecfe mid) ju neuer
treue, Unb bilb« mid) nad) bei«

nemfinn. SEDeidj, eitle roelt!

fünbe weich, ! ©Ott J)ört e$ ; je£t

entfag id) eud).

6. SBeoeftige big mein berfpre*

eben, «Wein Gatter! unD'betoab*

re mid), ©ag id) eö niemals möge
brechen. Wltin ganjeS leben preis

fe btd) ! ©Ott meines beilS!

fen eroig mein, Unb u% mid)

tfetS Den Deinen fenn

!

SHei. O ©Ott Du frommer.

-o^g Qd) binunbroerbenod)OVO* O 3ur fejjafei, gerU{
fen ; 9J?ein ©Ott ! bu teiteft mid)
j3u Deinen l)immel$*ftuffen. £r*
halte mir fortbin ©ig wort unb
facrament ; ®itb, Dag (id) munb
unb perj, *8oll treu, Darju be>

fennt.

2. £ag mid) Die roid)tiafeit ©er
facrament erroägen. $rägt man
bir, £@rr! ein finb, Stuf beinen
ruf, entgegen, ©ag man tS tau*
fen roiü, Unb td) foll jeuge fegn

;

@o nimm, guter ©eift • 30?ein

l;er|, mein ü\hS ein.

3.2ag mid? e$ freuDig tfjun, Qln

meinen tauf*bunD Denfen, Wich
bir, rote DiefeS finb, SlufS neue
»bUigfeben fen. ©ü roobltfratift

%<!< ©tf, D

febr grog, Unb reichet himmelan;
©rum gib mir trieb unb Traft;
©agid) DirDanfenfan.
4. fiflg mir burtb geift unb brufi

(Jin'n beiden fcbauber bringen,
Unb mid) redjt ehrfurchtsvoll
©ergleid)en roerf »ollbringen.
Siud) wann id), 3£fu .' mid) gu
beintrtafel nab, ©0 gib, Dag
id) Dafelbji SttitanDacbtDid)em,

Pfab«

s. ©djmüc? mid) mit glauben
auä ; ©ib, bag er Da red)t fteige

;

©ag meine Demutbfid) 3n allen

ftücfen jeige* SOBer bin id)? ad),ein

rourm, ©er nichts, atSfeblen fan.

©ie felbfterfenntnig füforr Uni
erft jur Demutban.

6. ©ig höbe facrament Beruht
auf lauter liebe, gntjünbe Dodj/

mein l>eil l Ben jebem folcbe trie*

be, ©ag man big liebeSsmabl 3ur
ewgenroobifahrrnü^t, Unb eintf

imfreuDen*reicb 5in Deiner tafe!

f«|«.

<0?el. Siebfter 3fffu> tttrft.

'ifij C?(\>ein grib'fer, Der Du
**><! w* mid) ©ir jum ei»

gentbum erfaufet;Sl!S bein junget
bin aucb id) Sßormalö auf Dein
roort getaufet. Qyib nur. Dag id)

mid) befieiffe, ©a8 ?u roerbeti/

»aß id) beifje.

2. ©tb, bag td) mit ad)tfamfetc
deinen taufbunb oft betracbte?

Unb nur baä ju jeber jeit gür cje»

roinn unb freuDe adjte, ©agid)
Deines S3atrer$ rot'Hen 2reulic&
fucbe ju erfüllen.

3. ©iefe erbe, gutb unb rufjm
'Bleibt im tobe bod) jurütfe; 0?ur
ein roabreä €brifientbum golgr
un^ nad) jum eto'gen gliicfe. ©a#
»on ifl cud) nad) Dem fietben

Srotg fegen ju ererben.

4. 2ag mid) benn, rote bir'8 gec

fälltr ©einem bienft, ^)grr, gcn^
ergeben, Unb entfernt vom ftnn
ber roelt, 3{t$ bein treuer jünger
ieben ;©ag iä) einit aucb roann
id) fterbe, ©aJ »ereigne leben

erbe.

n «1^
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SMel. £erj!icb. tljur mid) b.

ftür ihre fünb unD fehle SJerftfb»

nung bat 511 gut! UnD wann ihr

©Ott nod) Defjen «Berficberung

beftbebtt, ©0 ift nidu ju etmef»

fen QSBie fi* ihr troft &ermebrr.
2. ©a« erfte pfanD ur.D fiegel

93eftnt>t fid) in Der tauf; ©i>
Dectr un8 aI6 ein fpiegel/ Das
werf Der gnaDenauf; ©er leib

wirb rein unD belle, 3Bo friftbeS

ttaffer fleugt ; ©er feelen lebend*

quelle 3ft 6brifH blurunD geift.

3. ©urd)* blut finD alle fcbuW

Den ©er fimDen auSgetban, ©ag
man wteDrum in bulDen Sei)

©Ott gelangen fan : ©er geift

atebt neue§ 'eben, Um fid) in bei

üafeic ©em £(Jrren ju ergeben,

ju Dienen cUlejet't.

4. ©ag »ir nun fold>e gaben

SJon ehriftt blut unD geift, Set)

Unfrer taufe haben, 3ft »a3 er

felbfiPerbeigt: 2Ber glaubt, Der

WirD beSecfet 9J2tt beil, alä einem

fletD, ©er geift DaDurd) ertcecftr

3n ihm troft, frteD unD freuD.

s. <5i* in Dem ££rren rühmen
33er> Diefer lebenMuell, £an nur
allein ftd> jiemen©em rechten 3f*

rael,©a§ ©Ott im geifte Dienet :

©a8 bat berftd)erung, ©Ott fe»

mit ibm berfübnet; UnDrübmtS
mit feiner jung.

6. £ar 3@fu3 aufgenommen
©ie er felbft ftnDerbeigt;
fan ju ibm nur fommen, ©er fi*

a!$ finD beWeift, ©er Da bejengt

mit werfen, ©ag er fein jünger

fen, UnD fietä Darinn lägt merfen

©ie willigfeit unD treu.

7. O freunD Der menfdjen fee«

len, ©er in Der beit'gen tauf 0D?it

mir Dieb ju Permabien, gflitbnab*

meft treulid) auf! 5Cie fan tcb

DttS PerDcnfen? 3* bttt »on her

jen$*grunb, Sag mieb Dod) nie

mal§ wanfen Sßon Deinem gna
DembunD.

55?el. «pfalrn 105.

Qßfi Cflftie bod) ift Deine gutOOO. ^ü j„ preifen, £grr
©Ott ! Dag Du Di« wilfft erwet»
fen 31(3 einen treuen SunDeJ«
©Ott, ©er nidn allein un« au*
Der notb ©ertfien, unD Da« wahre
beil UnS Durch Denglauben gibt
ju tbeil.

2. ©u tf)uft nod) mebr: wie
febr Du liebeft, geigft Du im wort,
Da Du unä giebeft fterfieberung

auf alle toei3'«ßon Deiner gute
bobem prei*, ©urd) folebe jel»

*en, Die Dabei) Wucb ftege! finD
pon Deiner treu.

3. 5Ga$ Du tterbeiffeft in Den
febriften, ©arüber baft Du Wollen
fiiften, ©ie Denfmaal Deiner
wunDer.tbat ;9Bie Deine gut aud)
ebmalä bat ©ergleid>en jeieben

emgefefct, ©ie ©Otte* poif bat
b«*9efd)ä£t.

4. ©0 lang wir nod) niebt auf«
genommen 3u jenem ftanD, Da
wir tollfommen 3m febauen @ot *

te§ WerDen fatt, ©a baben Diefe

jeieben ftatt : (£0 bilfft Du unfrer
febwaebbeit auf, (§0 lang wir füfj*

ren Diefen lauf.

5. ©urcbDiefegnaDembunDe«»
jeitben, flag'ft Du ung pfanD unD
(Tegel reichen, ©ag unfre ganje
feligfeit 3m epfer Sbrtfii fen be*

reit : Sie werben wie iai gut
genannt, OCoton fte finD ein fid>*

reä pfanD.
6. OÖOtti Dein gnaDenbunD

beftebet, ?lua) Wann Dig alle« hier
»ergebet : £grr, nimm mid) aud>
ju gnaDen auf, £aut Deiner ;ufag
in Der »auf ! ©cbenf mir Die ftutbt

\>on Deinem toD, UnD flärfe mich,
Du leben^broD !

7. erhalt in mir Del glauben*

leben, Obn Den DaS fiegel nicbtS

fan geben, 5T.eil tauf unD aüenD.-

mablS geiübD 9J?ir meine pflid)t

ju merfen gibt: OSerletb mir
Deinen @eiff/ Dag icb 5118 bunDi»
jerog, leb heiliglicti.

6) 23cn
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(E) iDon bem £ eiligen

Slbenbmafel.

9>?el. tyfatm 4*.

9^*7 Of d> 9"ab über alle glitt»

OD/« «*Den!.peiffetba«nid>t
oütigfeit, ©ag un« 3@fu« (elbft

gelaben 3u bem tifcb, Den erbe*

reit? gr ift«/ berun« ruft ju gafw
©ag wir» aller forgen*laft, «Her
fünb unb tob entnommen, 3n ben

bimmel mögen fommen.
2. Sr, Der £eüanb, Will un«

fpeifen, Unb au* felbft biefpei»

fe fegn. £eifFet Da8 niebt gnab
erweifen ? 3ft er nun nid» Dein
unD metn^ (Sollten wir an (einem
heil 9?un binfort nitbt baben
tbetl, ©a er unfer fo gebenfet,

©ag er fieb un« felber febenfet.

3. ££rr .' Du baft Did) bingege«
ben Unfertwegen in Den tob,

©ag wir mö'cbten wieber leben,

$re« Don fünbemftraf unb notb ;

Wber Deiner liebe maebt #at Did)

aueb Dabin gebracht, ©ag Du
felbft wirft ttanF unD fpeffe. D
Der nie erhörten weife

!

4. £ier (lebt man Dein treu ge*

mütbe ; ©onft ift einer arjt af*

lein ; ©od) willft Du, au« lauter
gute, $lucb Die arjeneg felbft feon.
©u gibft Dieb un« felbft Jum
tbeil, ©ag wir moebten Werben
bell $ln Den tiefen feelemwunben,
©ie fonft biteben unöerbunben.

5. fftun, ju bir fomm i<b ge»

fdiritten, £> mein£ei[anb,3(Jfu
Sbrift ! Sag bidj je£t tion mir er*

bitten, SSOeil für mid) bereitet ift

©ein fo tbeurer gnaben * tifcb,

©ag ftd) meine feei' erfrifd) : ©u
willft ibren bunger ftillen, Unb
in ibrem burft fie füllen.

6. Sieb, bu wolleft mid) begaben
Wlit bir felbft, o bimmeUbrob

!

Unb mit reiebem tt oft mid) laben
QBßiberaUefünbenjnotb. 3ld)! lag

Deinelebenäiquell Stticbauc&ma*
eben weig unb bell: Srä'nfemid),
bttg id> nitbt fterbe; ©on&ern
mit Dir ewig erbe.

7. ©ic will td) anje&o febicten

Wein ganj müb unb matte« berj;

<Md), Da« wolleft bu erquiefen,

UnD befä'nft'gen meinen febmerj

;

Oßt'mm« ju beiner wobnung ein,

Sag e« beinen temye! fetjn, ©u
wollft felbft Darinnen leben: £errl
bir fen ei ganj ergeben.

SÄel. £> (BOtt, Du frommer.

Qf*o Ctä) bitt', entfcbulb'ge
ovo* ^) mldb : ©o tyracben

bie berä'cbter, Unb trieben mit
bem mabl. ©e« £ocbften ein ge*

lä'cbter. ©ie fomen bennod) nid)t,

Ob e« fdjon war bereit, ©erglei*

eben menfeben ftnb «lud) nod) ju

unfrer seit.

2. ©ie fagen : wir (InD febon

3um abenbmabl gegangen, ©ie*
weil wir e8 im geift Unb glau»

ben3*fraft empfangen. O fpötter

!

wann bieb gleid; ©eS glauben«

froft ergebt, 3ft Dann Da« abenbf

mab! Vergeben« eingefe^t ?

3. ©ein 3Sfu«, fcbnö'be« berj
.'

5J9Dill ftd) bir boppelt geben,

?:bei!5 in be« g(auben8<fraft Bu
einem neuen leben, Sbetlö in bem
abenbmabl ; Unb biefe« nimm in

ad)t ; ©em bitft Der glaube

niebt«/ ©er biefeömabl berad)t,

4. ?Wan wenbet ferner ein

:

Vergebung meiner fünben 3ft

obne abenbmabl 3n @ötte« worr
ju pnben. £> fpb'tter ! läftet bir

@£)tt boppelt gnabe febn, OWuß
bann batf abenbmabl ©arum »er«

ad)tet ftebn?

5 «ffiirforgen gar ju febr, ©0
bort man anbre fagen, ©ag wir
unwürbig gebn ; 5Ger wollte bie*

fe§ wagen ? Sßeräcbter ! febrt ju»

rütf, ©ufbt 3Sfum inberjeit;
306eil, wann eud) buffe feblt, 3br
fdjon öerDammet fet)b.

6. Wan ruft : Hi abenbmabl
Sen Piel ju bod) ju fcbäfcen. ©od)
eben biefen feba^ 2agt euren geift

ergoßen. Qid) fommt ! fonft maebt
tbri ja, Uli« wann ein franfer

fpriebt : ©ie erjeneo ift gut, MU
lein i* mag fte nidjt.

7. 99315-



MO 93<>n Dem öetügen W&enbmabl.

7.2ßir fürchten/ fagen fie, 5Ban
Wir biß rnobl f4on f4meifen,
QCir mb'4ten unJ barauf gflit

neuer fdjufD beflecfen. $ßerd'4ter!

fünöigtni4tWuHo«heir, fi4er*

6eit ; ©ie f4wa4beit f4enft
rucb (SOtttyuJ gnab unD freunb»
tidjfeir.

8. «8iel fagen frebentli4:28ir
haben fein »erlangen : #ein bun«
«er unb fein Dürft treibt un$, e

8

;u empfangen. W4 web ! ei man*
gelt eu4 (Jrfenntniß, bei! unb
li4t; 3f?r fennet Gbriftt mab!
Unö euer elenb ni4t.

9. S(Ban ruft; t'4 wilf borber
©em ftreit ein enDe ma4en. £>

menfcben • überlast ©emri4rer
fö!4e fachen ; 2ebt obne janf unb
haß; 9?eiD, bitterfeit unö ftrett;

>5of4aDetber procefj Nichts an

£er würbigfeit.
io. ©er faricbt : i$t fan i«t

nidjt/ SDBeil mir'8 an Leibern
fehler. 9Ser'a'4ter! bat bann
(SOtt ©en r(eiber«f4muc£ er*

wählet? €r (lebet auf Da« herj:
3Bann 3€f«3 DaS regiert ; <go

bift bu fcbön genug gum liebet
mahlgejiert.

ir. gin anb'rer wenbet ein :

34 mufj mit f4merjen fehen,

?H>ie man Die bofen lafjt 3um
snabenmable geben, $14 armer!
fiel) auf Di4: Unb bift Du felber

rein; ©owirbber anbern fdjulD

©ir niemals fcbabticJ) fenn.

i2. OD?ein heil! Dein abenb*
mabl Soll meine feet erguidfen,

35i3 in Der berrlidbfeit 34 Di4
Dort roerb' erblicfen. £> tbeure

f)lmmele%füet8 ! D manna, feelen»

gab ! 34 fehne m«4 na4 Dir;

5Bobf mir. Wann i4 Di4 bab!

CWel. SWein ©Ott in Der/ :c.

oßq CV4preifebi4r o£grn
Okj*J+ ^J tnein£eü, $ür bei»

ne toDeäletben. $ab i4 an \b-,

ren frÜ4ten theil; ajCaS fehlt ban
meinen freuben? ?{u? liebe

fiarbft Du au4 für midi : O gib;

H% meine feele ft4 ©efj ewig
treuen möge.

2. ©u läffeft mi4 in beinern
tob ©a3 wahre leben finben. <gr»

lofung au« Der tobelnotb/ <ßer»

gebung aller fünben, (üewiftene'*

ruh/ jur befj'rung fraft, ©aS
baft Du, £grr ! au4 mir ber»

f4aft. ©a bu am freute ftarbeft.

3« ©iß abenDmabl ift mir ein
pfanb <ßon Diefer groflen qüre.

3Die biel baft Du an m«4 ge#

wanDt ! O ftä'rfe mein gemüthe
3um gläubigen bertrau'n auf Di4
©aß i4/ fo fang i4 lebe, mi4
lln Deine anabe halte.

4. 34 fühle; £(?rr! boll reu
unb f4merj/ ©ie laft bon meinen
fünben. 2aß mein bor Dir gebeuqo
te3 her j ©en groffen troft empftn»
ben/ <&&$ Du au8 «Jotted »atter*

hulb; ?|u4 mir Vergebung meiner
(4ulblluf buffe baft erworben.

5. ©er troft, Den mir btin tob

berfdjafft/ 3£erD ewig mir jum
fegen. @r ftätfe mt4 mit neu«
er fraft Zufallen meinen fteaen,

g?ur Da« 5U thun» roa« Dir gefällt/

UnD alfe fur4tunb (uft ber hielt

©tanbhaftju überroinben.

6. ©ie liebe, bfe bu mir er*

\tiqt, 3ft öor nt*4t ju ermeffen.

O ma4e felbft mein herj ge»

neigt <5fe nimmer ju bergefTen,

©afj i4 au§ i(4ter gegentreu

©ir brt jum tri ergeben feo/ Unb
Dir jur ehre lebe.

7. Saß beineS (eiben? groffen

;toedf OJJir fletS bor äugen fte#

hen ! 9?aum alle hinDerniffe njeg,

©ie eb'ne bahn ju geben, ©ie
mir bein heilig borbilb roeift,

UnD Die einft ben erlösten geift

3u betner freube führet.

8. 3u meinem heile baft Du
Di4 gür mi4 Dahin gegeben;

©ein abenDmaf)' erroecfe mt'4/

Wit ernft Darna4 ju ftre6en.

|)i5rr ! ma4e mi* Daju gef4irf t,

Unb tterb i4 einft Der weit ent#

riioT t, ©o feo Dein tob mein (eben.

«Wel. ©4icfe bi4/ erlegte.

QTH CV@fu ' ftennb Der mtn*
OiV* ^3 fdhenrinber, ©er Du

Di4 }um bei! Der filnbet «Bon De*

bimmeß



$3»n bem ^eiligen Slbenbmabl.

nfmmel« hoben freuben 3u Den

fcbwerften tobe«(eiben Oßillig baft

Fjerabgelaffen, SGBer fan Dein er«

barmen faffen ? ?ief gerührt fron

folcber flute spretgt bid) Oonföoll

mein gemütbe.
3. £grr ! bu bau auch mir 6e»

reitet, 2ßa« jum »ehren »obl
mi« leitet; Sicht, Den weg De«

bei!« ju ftnöen ; 2roO t>ei? bem ge«

fühl ber fünben/ ftrafr, Derbeg'»
rung nacbjujagen ; Otfutb, De« (e<

ben« lafi ju tragen, Unb bie hoff

ftb'bren, ©ich auf« innigfte ju eb.

ren ; ©a, ba »erb id) freö fron

fünben, ©einen friebenganjem*
pfjnben.

<B?ef. Sffier nur ben lieben u,

o< l* -<A> t>or feinem leiben,

©e« nacht« ba er Derratben »arb:
<Sr roollt nicht eb' üon binnen
fcbeiben, 93i« er gejeiget bätt,

wie jarr, Sffiie grog, »ie brünfii*

feine lieb, ©ie ibn für un« ju

nung beg'rer jeiten, 3n bem reitp fterben trieb

Der e»igfeiten. 2. -Sum benfmaa! bat er efnge-.

3. 3a bu »illft mit beiner gna* fefjet ©a« «benbmabl mit brob

be, ©elbft mich auf be« leben« unb »ein, ©ag e«, tt»er feine lieb

pfabe 3um genug ber feligfeiten, hoch fcb'a'$et, 3u braueben foll ge--

©ie bu mir er»erben, leiten, halten fenn : llnb follteft bu nicht

©u, bu roollft mich beffetn, trö« folgen gern, <iiu« gegenliebe |u

ften, Unb jumerbtbeil ber erlog« | bem Ogrrn?
ten, 3u be« bimme!« berrlicbfei* 3. ©ie bort jum mcbl ni*t
ten, 501g id) bir nur, vorbereiten. ! »oll ten fommen, ©en'n »irb bit-

4. 9?un, fo fe» ber bunb er*jfelbe üraf bereit, 5111 bem/ ber in

neuet! (Sanj fen bir mein berj ber jabl ber frommen @rfcbetne;

ge»eibet ! Sa'gÜcb »t'll icb mid) ohne bochjeitefleib: 3Id) fonw
beflreben, 9?ur nach beinern »ort boeb! prüf Diibfelberniebr, Sil?-

ju leben ; SBa« bu liebft »ill ich, anbete? gib ©Ott Dit ebr.

auch lieben, Srnftlicbmicb imgu#| 4. ©ebenfji bu feine« tob« unb
ten üben ; dBa«bubaffef» »ill ich! febmerJen! Sich rhu e« aud) »t?
baffen, ©tet« »on bir mich leiten j er« befiehlt ? ©u glauben jwar in

laffen. beinern berjen ; Soeben? beg big

5. ©od), ich fühle meine fcb»ä* allein nfebt gilt, Sßobu nicht et-

che. 3$fu!»a«id>birPerfprecbe, fentltd) befenntf, ©a§ in Diit)

fllcb, »ie leid)t ifl ba« gebrochen ! feinen jünger nennft.

Schneller oftal« ich« 9erfprocben.| 5. SSttennft bu, e« feu nur biefe

©arum ftarf' in mir bie triebe fpeife gür flcr?e/ bit öon fünbers

©anfbeflig'ner gegenliebe, ©ag rein? glimmt bod) ein pilgrim
ich. bi« id) einft erfalte, 2reu bir auf ber reife Sin labfal »obl jur

' fen unb glauben halte. Oarfungein? Unb rufet nicht ber
6. £ilf mir »iber alle« flreiten, |>€rr ju (ich, ©ie Dürftig finb

5Ba« tion bir mtd) »ill »erleiten. unb bungecig.
5lucb ben flä'rtOen reiß ju fünben 6. Äanrt bu noch nicht bich »ür<
£i!f mir glücflicb über»inben, big achten, 3n beiner unpollfom-

1 ©aß id) hier ftet« im gereiffen menbeit? 3f« bir« ein ernfi, fo

©einen frieben mag genieffen- muft bu traebten 9Kit wahrer bug
Unb bereina auch überm grabelju fenn bereit : 9Ber fo mübfelir
$bei! an beinern fegen habe. |fommr htrju 3m glauben, finbet

7. O »ie »ill ich biel; erhebenjftarf unbrub.
5G5ann bu mid) im bb'bern leben 7. $1* bag nur nicht einfün*

3U ben freuben beinet frommen, bensfd)abe/©er beinvid) noch »er>

l>Str'. icb hoffe«, (a'ffeft fommen;
I

borgen ifl; ©ir Dein ge»iffer
©a; Da »irb mich nicht« mebrijwa: bc!abe, ©och; aber, bur*

D d 2 &**



\3crbereitun^s}iefrer\

.OeTfeinbe« lift, T3on Dir nod» b erg offen, Unö mir Dein leib ge

nidjt wirb reebt erfannt, SDa§ &u
'
brocben fen, ©o fea ieb «ucb bom

Sflöutd) wirft obgetuanDt. flucbe freo, «8on Deinem beilntcbt

8. ©prid>ftDu;Daßbie!e Dabin iau«gef<bloffen, 9?od> au* ber«

fommen, ©ie, »ieDumeönft un«|ftof[en.

wiirDig f.'nö? ©o wirD DaDurcb 4* Wucb ift mir Da« ein pfanb
dem nicbt« benommen« ©er nur unD jeid)en f üßann icb an Deiner
mit buffe fi* einjinDt : 23efcbäme tafel (leb/ UnD broD unD wein mir
»a« unroürDtg beißt, UnD l;alt

Dfeefnigfeitimgeift.
j>. 3e& will/ mein 3$fu/ Dein

SeDenfen, 5Gie Du bon mir e«ba<
Sen wiUt; ©u wirft Dabeo Den

nufcen fcbenfen, «ffio rauf Die

tbeure ftiftung jt«!t r ©o oft icb«

tbu, feb icb auf« neu, QOBie grofi

Docb Deine liebe fen.

io* g« wtrD Dem jagenDen ge«

wifien £in neue« fiegef aufge»

Örücft, ©aß unfer fcbulDbrief fei)

jerriffen, UnD unfre banDfcbrift

fet) jerftüdft; ©aß icb bergebung
meiner fünD 3n Deinen betTaen
wunDen finD.

ii. ©a«banD wirDbefterjuge»
«ogen, ©a« Dieb unD un« jufam«
men binDr; ©ie freunDfcbafr

wirD mit Dir gepflogen, <©fl Deine

Uieber eine« finb ; ©er geift ai«<

Dann jufammen flit%t( OBo man
ein broD unD Wd? genießt.

12. O tbeure« 2omm ! \o eDIe

;aben £aft Du in Diefe« mabl se<

mt; ©a wir Dieb felbfl jurfpei«

febaben, SBiewobl ift unfer geift

öerppegt! ©ig mabl tft, unter

atlem-leiD, gin wahrer borfdjmacf

jener freuD.

9D&«(. tyfalm 5.

iiya CJTfrJcaroß tfi Deine mtn
fcbenltebe/ Wein

teurer £eilanD, 3€fu ßbrift

!

©er Du für mi* gertorben friß

:

O Daß icb Docb mit meiner liebe/

£irtreuberfrliebe!
a. ©ein abenDmabt, Da Dumieb

fpeifeft 9ttit Detnembeilgen broD

anD wein, $Ruß mir ein gott!icb;baftfürmicbDicbDargeftel!t. «D?tt

öenfma«! feon, ©aß Du mieb auf ft** berfobnte ©Ott Die weit, ©c
itin opfer weifeftt UnD glauben Du für fieceftorben.

.eiffeft

:

j
3. ©o freue D«*r mein üerj, in-

» ©a§, 5a Dein Mut am freu} ! mir! gr ti\$tt Deine fiinDen, linc^

laßt

geben feb/ ©u werDeft meiner feel

imgleicben ©icb felbetrefcben.

5. O laß mieb Di* im glauben
effen, ftübr ein in mieb Die ganje-

frafr, ©ie nur Dein toD unb opfer

febafft; "QJ.lt meiner fünDen werD
inDeffen SJor @£)tt bergeffen.

6. W*, 3$fu l laß mt* &a er*

febeinen, Sil« ein erlöster» in Dem
fleiD ©e« beil« unD Der gerecbtigi
feit; UnD laß in einem getft Die
Deinen ©icb all »ereinen.

j\ ©u bift Da« baupt, n>tc (TnD
Die g(ieDer/©ie eine« broD« tbeiU
baftig finD; Web, Daß un« Deine
lieb entjünD ! ©aß Du, ttann Du
nunTommefltbieDer, Un«nenne(t
brüDer,

037er. gin lamm.'ein gebt, je.

3»tq G^cb temme, ££rr, unb
<°' O fntbeDi*, <U?üfifetij

unD belaDen. ©Ott, mein ffr«

barmer »ürD'ge mirb ©e« toun#

Der« Deiner gnaDen I 3* liege

bier bor Deinem tbron, ©obn
(SOtte« unD De« menfrben ©obn,
<B?icb Deiner ju getrb'fien. 3cb
fühle meiner fünDen müb ; 3*
fuebe, rub unD finDe fie 3m glau?

benDer erlö'ßten.

2. ©icb bat icb «,ube*(i*t(icb

an, ©u bift Da« betl Der fünDer;

©u baft Die bonbfebrift abgetban»

UnD wir finD @Otte« finDer. 3*
Denf an Deine« let'Den« macht, UnD
an Dein wort : <J« iil bollbracbt I

©u baft mir heil erttorben. ©u
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laßt on feinet tafel bier 2)«*
gnaDumgnabe jtnDetr. ©u rufft/

unD er erbotrt Mcb f*on, ©pri*r
liebrei* : fe:> getroft, mein fobn !

S>tc fdju^ ift Dir toergeben. ©u
bfft in meinen tot» gerauft : «Ber*

piß ni*t» Dem Der Di* erfaufry

3u ehren ftetS ju leben.

4. ©ein» fpri*t er, ifi Die feiig«

feit ; JBetoabr (Te bier im glauben,

UnD laß Dur* reine fi*erbeit ©ir
Deine frone rauben. <5ieb/ i*
Pereine mi* mit Dir; 3* bin Der

wetnftocE : bleib an mir/ © o wirft

Du frü*te bringen. 3* helfe Dir/

i* ftarfe Dt* ; UnD Durd) Die lies

be gegen mi* 2DirD Dir Der freg

gelingen.

5. 3a/ $€&} mein glüdHft Dein

gebort ; 3* will e8 treu erfüllen/

UnD bitte Did)/ Dur* Deinen toD,

Um fraft ju meinem willen. £aß
mi* ton nun an tü*ttg fepn/

SRein ganje« berj Dir, £@rr/ j»
weibn» UnD Deinen toD ju pret*

fen ! 2aß mi* Den ernft Der beilfe

gung/ ©ur* eine wahre beffe.

rang/ 9)?ir unD Der Welt beweifen!

«JWel. tyfawi ioo.

^TIA 0> 3^fu ' feelem&rauti*Oi* ZJ gam/ 2)er öu au § (üb
att§ freuje^ftamm gür mi* Den

tot» gelitten baft/ ©enommen weg
DerfünDen laft!

2. 3* fomm ju Deinem abenD*
mahl, fßerDerbr. bur* man*en
fünDenfalf ; 3* bin f ranfv un*
rein/ naeft unD b!o§/ SBUnD unD
oern/ a* ! mi* ni*t Perftoß.

3. ©u bift Der wjt/ Du biü Da«

li*t/ ©u bift Der #£rr/ Dem
ni*t§ gebri*r, ©u bift Der brunn
Der beiligfeit» ©u bi{i Da? re*te
bocbjeitfleiD.

4. ©arum, £(Jrr 3€fu ••! bitt

i* Di* 3n metnet f*wa*beit/
heile mi*; SÖBaS unrein ift; Da$
ma*e rein» ©ur* Deinen bellen

gnaDenf*ein.
5. (Jrleuite mein Perftnftert

berj/ 3unD an Die f*one glau*

feeneferj ; attein atmutb in rei*«

tbumüerfebr/UnD meinem fleif*e

fteur' unD Webr.
6. 2Öfd) alle [aftex. auff in mir/

$ttein berj mit iieb unD glauben
jier ; UnD wa$ fonft ift &on tugenD
mebt/ ©a§pftanj in mir ju Deiner
ebr.

7. ($\b, WaS un8 nüfjt an feel

unD leib ; 3Ba$ f*a'Dli* ift fern
pon uni treib ; £omm in mein
berj/ laß mi* mit Dir gereinigt
bleiben für unD für.

8. £ilf/ Dag Dur* Deiner mabU
jeit fraft/ ©al be§ in mir werD
abgef*affff ^rlaffen alle fünDens
fdiulD/ UnD i* erlang De$ 93at*

terS bulD.

9- «Bertreibe alle meine feinD,

©te fi*tbar unD unft*tbar fepnD:

©en guten fürfc^/ Den i* fübt'/

©ur* Deinen ®eift ma* Peft in

mir.
10. <3SWein leben» fttten/ (Tnn

unD pfli*t/ 9?a* Deinem beiP*

gen willen rl*t ; 51* .' 2aß mi*
meine tag in rub UnD frteDe

tbriftli* bringen ju.

11. SötS Du mi*/ Du gebend
fürft: 3u Dir in bimme! nehmen
wirft ; ©aß i* bep Dir Dort ewtg».

li* $ln Deiner tafel freue mi*.

Wltl 9?un banfet alle (50tr.

3ry c (N 3@fu ' Wann i*Df*-
to+ZJ UnDmi* hier re*t

ertoifge, UnD meine nieDrigfeit

58ep Deiner bobeit lege ; ©0 werb
i* ganj beftürjt/ 2a aller mutb
fällt bin. UnD Weiß für jagen

nt*r, 5Die t* ju trb'rten bin.

sv ©ann, wann i* mi*/
^>Srr! 3u Deinem maMni*t ftel«

Iti ©0 ftiebf* Pon Dem ort ©er
re*ten lebengquelle, 3a»on Dem
brunn De§ beiiS» ©er einig unD
allein Wein bö'*fter labetranf
\lnb arjenep fan feon.

3. SffiürD i* Dann aber au*
UnroürDig binju geben, Stfüßr ify

Di*/ Der Du mi* (SelaDer., jornig
feben ; @§ würD/ Dur* meine
f*u'D/ ©iebefte «i^neu 3ngt'fs

Per'?? reu
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öer f ehren fi*, ©aS mit nu c
i
*aD.

It* fei).

4. ©rum ».ctg in Dtefer angft

3* feinen rath ju faffen; 9J13,

3Sfu; nur beö Die ; ©u rotrfk mi*
ni*t üerlaffen, ©u ftebft» bag
t* allein Qluf Deine gnaDe bau,

UnD in Der juüerft*t (5*on Dei?

nenbeofianD febau.

5. (jrleudjre Du mi*, ££rr,
<9?it Deine« getfleS gaben : 3eig
Deinen »tllen mir; JCie Du efl

red)t nnllfr haben ; £ünD in mir
an ein feu'r, 3u Diefem mabl be<

reit; UnD treibe n>eir won mir X>ie
altebiÖDtgfeit.

6. ftübr; 3<Jfu; meinen fug
tfuf Deinen re*ten flegen» ©a*
t»on id) nimmer »ei* ; 2ajj mid)
gar»obter»agen;2Bie Diefer lie.

beStranf, ©iß fü£e bimmelSbroD;
©a« mittel fe», woDur* <§i*
unS gibt unfer ©Ott.

7. OEein 3£fu ! mad) mir funD
3Biei*mi*mu§ bereiten; <H5a*

anDad)t e8 erneifebt; ©en ®Ott
b*r berrli*feiren 3u nehmen auf
tn mir. W* ; 3€fu ! fleh mir be»,

©ag big gebeimnig red)t 53on
mir gefeuert fen.

CWe(. <Pfa!m sr

SWÄ O*» 9flenf*enfreunb ! e
°'°* ^ 3€fu/ 2eben«quell !

O brunnen voller 9naD! mein
erretter ! Erbarme Did>, Frafti*

ger Pertretter! ©eDenf an mid);
mein 3mmanuei ! 3d> flehe hier

mit fur*t unD angfl belegt; 3d)
f lag eS Dir; Du prüfet meiner nie*

ren ! ©u bifi ein ar jt, Der f ranf

e

feelen pflegt ; ©u bift mein birt,

ber felbft fein febaaf »ill führen.
2. 3* bin betrübt, unD fühle/

»aä mid) plagt; flKein äuge Darf
id) faum ju Dir aufbeben./ 5>en
ferne fieb unD feb id) nacb Dem te<

btn ; <fta* Dir, feligmad)er! i*

oerborg'nen luft, 3n reeld)er of;
Die her Jen beimlid) Hefen.

3. Oßo fall id) bin ! i* »tll
jum 2eben«*(3£)tt; g« foll mim
nt*t$ Pon meinem fei« abtreiben:
©ir; 3€fu; will i* mid) allein

oerfebreiben; $oD,bb'H; Dein fieg
unD fta*el i^ ein fpott. 3d) bin
ein glieb an Dem fiegbaften baupr,
©a3 teufel; toD unD belle bat be>
jroungen; 3* bin Durd) ihn Der
fünDen.mad)t entrücft ; <J3 ift

Dem bell) au$ ©aPiDI flamm ge-

lungen.

4- 3u Dir allein; beflbrunn!
id) nun fomm: 3d> Dürfte febr
nad) frif*en »afTer*quellen, «n
Deiner tafel »ill i* mid) einfiel«

len; SSenlog mid) ni*r, Du birt

geneigt unb fromm. «ßerborg'»
ne§ manna; fpeife meine feell

©u offner flrobni; fanfl meinen
Dürft ba!D füllen! ©u treuer

birt; Dir id) mid) ganj befebl ! S2ag

berj unD jung fletä feon nad) Dei*

nem»illen.

377 (^d)((fe Did); erlö'gteo 1 t V^
fee | e/ giaubta, nad)

Del £grrn b efeb(e;<£einen «JJlitr«

lerSaoD ju fenern. ©einen Danf
ihm ju erneuern! tyu* für Di*
bar er fein leben 3n Den fAroerflen
toD gegeben, ©ir auf jeir unD
ettigfeirert/ £eil unD toorjlfaljrt tu
bereiten.

2. 3um genuffe feiner gna!>er

20irft Du »on ibm eingelaDen
igi! ihm Demutböboll entgeger.,-

UnD nimm tbei! an feinem fegen,

flomm getrofl; ei ift fein »ille

;

Äomm unD fdjb'pf au8 feiner fülle

Ofruen mutb, unD neue triebe

3ur »erebrung feiner liebe.

|)@rr! id)fommemit»er(an^
gen, ©[aubenöüärfung )u eirt;

pfangen ; ©er Du bulDreid) Dei«

nen frieDen (SterbenD aud) mir
hart befcbieDen. -^ier fall iA> ju

nur tradjf. ?(u« Demurb fcblag ^e!nen fiiffen ; 2ag mid) «ürDig
td) auf Die harte bruft; -Fjier 'legt ^od)geniejTen ©etneämabl«, Der

Die fünD, fo mid) pon Dir gefd)ie* fielen fpeife, Wir jum btilr unb
*'n; 3d) f*ütne mid) aud) Der Dir jumpreife!

4. O
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faroo !©on»t gehen wir per'.obren/ geben« $ür Die Welt geworben
©er bleibet ja in fünDen tob,«Ber

j
ieuft, ©rum erböre/ wa« t* bitt'/

nicht tt>trE> neu gebobren; Sich'.jjbetle mir Bttfc feiber mit ! Unb
(äffe unä Doch feine ruh; ©afj lag beut in mein gewiffen, «Blut

wir Grübet immerju, 3m .glcusj au« beuten wunben Steffen

!

ben feufjenb ringen/ Unb Dem ge

bott vollbringen.

6. ©ein leib ift auch 9leid) tu
nem broD, ©urcb Piele arbeit gam
gen, 8i« er julefcr in freuje«*

nmb 3ur feelenfpei« gebongen ;

So lebte un« im brob hierbei
9Ba« jeDerman Dir fchutbtg fet> r

©aß wir auch gerne ieioen, UnD
Pon Der weit unöfcbeiDen.

8Wel. «Pfalm 42.

qqo (SSrr ! bu bail für alle
OO&+ %y fünDer, einer. rei<

i>en tifd) geDecfr, 5Do Da« brob

jer armen finber <J?ad> De« 33at.

-er« liebe fcbmecfr. £eute nun
oin id) Dein galt, 5QTie bu mir« be«

"oblen baft/ «über bilf aud). Dag
mein berje, «flicht mit beiner

rcobltbat fdjerje.

2. ftaume,. bin' id)/ leife unb
feeie, «Mein Pen allem argen au«,

©cg aud) meine« ber$en«*bö:e.

«HBerDe Dein geweihte« bau«/
©enn id) boffe nur auf bid)/ Sieb;

fter 3Sfu! liebe mich/ Unb lag

Jeinen tifcb auf erben «Wir ju ei«

«:em bimmel »erben.

3. flan ber £>err bem Finbe
• djenfen llud) fein eigen fleifct)

inb blut ! Web ! fo biif mir recht

jebenfen, «JBaS hier beine liebe

:but, Unb Verleibe; Dag ich nttbt ilid)t.

?g' ur.Dtrinfejum gertcbt, SOOa«

ju, 3Sfu, für mein leben/ 3ur er?

lö'fung baft gegeben.

4. «ttimmjetjt Die Vernunft gr«

fangen, ©ag id) glaube fcblecbt

unb recht, Unb erWecfe mein Der*

lansen, JCenn Da« ff cifcb ben eifer

fcbwädt ; »id id) fünle meine
r.otb/ Unb mim febne nad) bem
brol>, Welches allen bungtr rtiUet/

Unb mein ben mit ü>ott erfüllet.

6. «J0?ad> un« beilig neugebeb«
ren, «ttäbt'' un« mit ber geilte?»

fraft ! Unb weil alle« Da Perloren/
Q55o ntcbt 3@fu« bülfe- fcbafft/

Web ! fo laß Dein brob unb »ein/
«Weine* berjen« manna feon!
©ag iit wirfung btefer fpeife/

künftig in ber tbat ftd) weife.

7. Sag mim beine liebe fcbme*
cfen ; unb Die guter jener »elf/
ober wenn aud) furcht unb ftbre«

den <J)?id) juweüen überfällt, <§o
Petfcbaffe mir Dein blut <Jinen
rechten freuDen mutb/ ©ag tcb

meinen troit im glauben %ltima\&
fefe auf fcfa wache fcbraufren.

8. £tlf mir recht ini berje faf*

fen ©etnen berben btttern tob!
«Jag mich Doch niemanDen baffen/
©er mit nur an Deinem brob/
«Kimm mich ganj pollfommen ein/

«5i« id) wtrDe ben Dir feon ; Unb
Die fülle Deiner gaben/ OSftetnen

©Ott unb alle« baben.

5D?el. OBer nur ben lieben @.

^Q^ fNter bin id), 3Sfu, juOOÖ+ vy
„ftlltrir !!Pa§ Du in

beiner leiDen^nccbt/ 9?ach t>ti>

nem gnabenoollen willen/ gur
Pflicht unb wobltbat mir gemacht.
«Berleib» jur Übung biefer Pflicht/

«D?ir Deine« (Seifte« fraft unb

2. g« Werbe mir für metn.ge»
wiffen ©ein mab! ein tröftüd»

unterpfanD/ ©afj ich/ Der fünDen«
fcbulb entriffen, ©urd) Dich bei)

©Ott Vergebung fanD ; (So freuet
meine feele ftd) 3n Deinem heil/

unb lobet Dich.

3. SSeWunDernD Denf ich an Die
liebe/ QBomit Du unfer bell be#

Dacht. «BBie ftarf finD Deine mit«
leiDStriebe, ©ie bid) bi« an Da«

5. ©enfe Doch, bu für<t De« j freuj gebracht! £)/ gib pon bei»

leben«, ©enfe/ ta£ bu OSfuSlnem toDe«.frt;mer; 3e^t neuen
fcetB'i*/ ©erife/ Da^bu nicht 5er*leinbrucf inmeinberj!

•4. 2«g
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4. Sag mid) mit ernft DiefünDe

ftbeuen» gür welcbe Du, Di* op,

fernD, fta:bft;9)?itfcbnö'Demmig

braud) nie entweihen, 2£aö Du fo

tbeuer mit erwarbft. 0?te führe

nttd) jur ftcberbeit ©er «oft, Den

mit Dein tob per'eibt.

5. 3* übergebe micbaufä neue,

O Du/ mem ££rr unD @Dtt, an

Di* ; 3d) fcbwüce Dir befiänD'ge

ereue 95*» Deinem mahle fener»

lid) ! ©ein eigen will i* ewig

fenn. ©u ftarbft für mid), Drum
bin id) Dein.

6. grjie will id> mich bor fpb't*

fern f*ämen ©e§ DienfteS Den

man Dir erweigr ; 92ie mid) ju eu
nem fdj ritt bequemen, ©en mein
gewiffen fünDiid) hetgt. £> pöffe

mir Der, eifer ein, SEie Du, o

££rr, geü'nnt }u fenn.

7. Ucp mich mit ernft Den näcb»

fien lieben, UnD, Wann er ftrau»

<uelnD wa8 Perfiebt, gSerfobnltd»*

feit unD fanftmuth üben. 9?ie

fomm es" mir auS Dem gemütb,
üBeltb eine fdjmere fduilDenlaft

©u mir ani bulD eriaffen baft.

8. §£ ftärfe 04 in mir Der

ölaube, ©ag metne feele etutp

lebt, UnD Dag einft au8 Deä grabes"

(taube 9Bid) Dein allmadn'ger ruf

erbebt; -QOGann Du Did), groffer

ler-enäfürft, ©en toolfern fidjtbar

jeigen witft.

^. ©«beugt lieg t* }u Deinen

füllen, grjju Danf unD leb» gebär

unD flehn. Sag auf raid) neue
gncDe füeffen : Wein £etianD, laß

es Do* gefrtebn, ©ag mir, }ur

rtärfung meiner treu', ©ein
abenDrcabl gefegnet fen.

50? el. 9?un freut eud), lieben.

co^ C^cb femm jefcr als ein

?u ^e«nem tifcbe, Sw Du für
mid) bereitet baft, ©ag er mein
her} erfnfd>e, QBann nud) Der fee#

Ien*J>uncer nagtr 3tfann mid) Der

iurft De« seifte? plagt, SiS id)
;vn fibweig abwifibe.

s, 9?ur »prfd? "r Du/ fetlenjfcw

febof, Dort ; 3* btn bat broD jum
leben ; ©ig broD treibt autfc Den
bunger fort, ©en fonft niebt« mag
aufbeben. 3d)bin bertranf, wer
glaubt an mid), ©em wirb Der

Dürft nid)t ewiglid) 3m berjen
ftitbe geben.

3. ©rum führe midi, o treuer
öirti Wuf Deine bimmeleauen,
S8i8 meine feel erquitfet wirb,
OBann Du fie lafjeft ((bauen ©ie
ftröme Deiner gütigfeit/ ©ie Du
für alle haft bereit, ©o Deiner but

ftd) trauen.

4. ScbatmeSfcbä'fleinfudjeDid)
Huf Deiner grünen weiDe : ©ein
lebenö;manna fpeife mid)/ 3u
troft in allem leibe; (J3 tränfe

mid) Dein tbeure« blut, Wuf Daß
mich ja fein falfdjeS gut SQcn bei»

ner liebe fcbeiDe.

5. ©leidjwie be§ hirfd)e§ mar«
teö herj 92acb frifebem waffer
fd>ret)ct, ©o febrenet aueb mein
feelenftbmer; : Olcb, lag mid) feon
befreijet 93on meiner ftbweren
fünbenpein, UnD ftbenfe mir Die

troftflutb ein, ©ie mir jum heil

geDenet.

6. 5nr allen aber würf in mir
gin' ungefärbte reue, ©ag, Wie
für einem wilben thier. 34 mirb

für fünben ftbeue : 9ßirf mit Den
roef De§ glaubend an, ©er Dein

PerDienft ergreifen fan, ©amit
mein her} fieb freue.

7. gnt}ünb in mir Der anDadn
brunft, ©ag itb Die Welt Perlaffe,

UnD Deine tteu unD (iebe^gunft

3nDiefer fpetfe faffe, ©ag Durdj

Dein deben iitb in mir 3u meinem
nädjften Wacbö herfür, ©ag i$
fort niemanD baffe.

8. ^d) •' führe mid) nur felbft

pon mir, 33en mir ift nitbts Dann
fterben; 92 i min aier mirh, o

££rr ! }u Dir, SBetj Dir iü fein

cerDerben : 3n nur ift lauter bb'!f

len peinr 3n Dir ift nidn*Dam fe#

lig fei)n, 9D?tt allen b»nme.S«er#

ben.

9. grneure mid), o itbtni*

fürft ! 9J?tr Deine? Seiftet paben/

ßag
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2a§ mid> Die fünDe Danfen ab;

©ie mi* fonft pflegt ju laben :

Regiere meinen tragen finn, ©afl
er Die lüfte Werfe bin/ ©ie er

fonft pflegt ju baben.
io. ©o fomm nun, o mein fee«

lenfc&afc ! UnD lag Di* freunblid)

füffen ; «Wein ber je gibt bir räum
unb DiaR/ Unb rotü von feinem

»iffen, $118 nur bon Dir/ mein
bräutigam ! ©ietoeilbu mi* am
freujeäiftamm ^luS notb unb tob

geriffren.

ii. £> liebfter £ei!anb ! greffen

banf $ür beine füßigfeiten ; 3*
bin bor lauter liebe franf, ©rum
wart iä) auf Ht weitem 3n »el*

4>enDu, o 2eben8fürfi! <307tcb famt

Den aulertoablten, wirft £ur bim-

melötafel leiten.

Oftel. SOBie fcfobn leuchtet, :c.

30^ C^ ? eI * *> e8 & eil?! flm
OOO. Xs freuje§*ftamm $ür
meine fünDen, rote ein lamm, '&t*

martert unD gefcblacbret l Sein
leiben ift ein büfcblein mir; Sluö

morrben, reelcbe« für unD für ttuf

meiner brufl bernad)tet, SGBo ich

<5tet3 mich SGBob't erquicfe Unb
«rblicfe, ©eelen Weibe ! 3a bie

tburjel aller freube.
2. ©ein fleiftb gibt toabre fee:

lenfpeiS, ©etnblut toäfdjtrotbe
fünbentteiß; ©ein fluAbo!} ifl

mein ftetfen,©er mtcb in fchwad)
beit untetflüfcr ; Sin brun, brauS
lebencvtoafier fpri£t ; Sin fcbilD

Der mich fan becfen, ©er nicht

^erbricht, 9Sor ben bellen gorneä
fcbnellen ©onner*feilen, «Bor bei

abgrunDSfeuer.pfeilen.

3. 3Dte lieblid) ifl Dein liebet
mabl ? ©a feb ich, mit »a8 angft
unb quaal ©ie liebe Dich umbüU
let. ©atuerD ich, al§au8 Deiner
banö/ <B?it Deinem tbeurften gna«
Den^pfanD (Jrquiifr, mit lu(i er«

füllet ; 5Cann Du, 3Sfu, 3n er*

barmen ©ich Der armen (Seelen
f*enfeft/ Unb an Deinen eib ge#

Denfeft,

91 tf. ®ef. !

4. 2Derbm icb,o mein braun»
gam ? 3* flecf im tiefften fünDen*
fcbiamm : T>o<b fommft Du, mich
;u laben. aWicbbollenn>urm,Dec
fluch unD pein 9SerDtenet.- mich,
mich fübrft Du ein gur tafel Del«

ner gnaDen; ©einer deiner £tm#
mel$gaben, belebe laben ©a3
»erlangen/ ©aö auf boffnung lag

gefangen.

5. 3cb bfl& ben befl gefcbtoornen
bunD ©o oft geriffen in Den
grunD UnD mein gelübb berlaffen.

©ie fcbulD ifl groß, ber glaube
nein ; ©od) roillt bu mir genabig
fegn, UnD nimmermebr mich baf*

fen. X>tin toorr, «Wein bort/

251eibt befta'nbig ; Sffiie abtoenbig

3d) gewefen, 3fi Doch gnaD im
»ort ju lefen.

6. ©rum finft öor Dir ein kiiq
berj, ©a« nid>t$ bir bringt/ ali

fünDenfdjmer}/ 3n felbft.öerfluj

djun9 nieber. 3d) bin mir felber

gram, Da§ iä>, 50?einfd)a^ i fo oft

getäufcbet btd) ; 3d) fomm in be*

mutb lieber. SBDillig 33in fcfc #

©ir aufö neue £ulb unb treue 3«
üerfdireiben, 3Cann Dein ^effl
mi* nur nrirb treiben.

7. ?ld) fomm in beinen garten
bann, 3* will bir bringen, roaS

iii fan, 2£a$ Du mir erfl gegeben.

SODillft Du nod» mehr, fo gib ei
mir; 3d> h)ill t$ roieDer bringen
Dir ; ©er tteinftocf gibt Den reben
Äräft«, ©äfte, ©ie Pon innen
^>erj unb (Innen Qluftvärtg jagen,

Unb bir reiche frücbte tragen.

8. (St'dtt meinen glauben, um
ba$ fleib ©er ewigen geredjtig»

feit Jrenmütbig anjujieben. 3d)
fomm in befler juberftcbt ; ©ein
bunDe§ fiegel feblt ja nicht : ©u
baft d mir öerlieben/ ©ag \<t>,

Scb'licb, ©arf erfcbeinen/ Unb m
Deinen Offnen tounben -f»ab td>

freoen jutritt funDen.

9. ^ßonbir babtcbbaSpriefter«
tbum, ©ag i* ini inneril beilta«

tbum ©arf um>erbüllet geben:
©en borbang riß Dein tob ent*

jroeo ; 3d? Darf alf bunD?genoffe.
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*c«t) «Bor Deinem antlit; fteben.

©tarnen, (£d)ämen, £ar 'ein enDe,

5fi5ei! Die bänDe <5inD Dur*»
graben, ©ie für mid) bejahet
haben.

iü. £ter fft Die liebe mein pa»
nier,©ein liebe«. altar brennt in

mir/ ©u hart mein berj genom*
men: ©u bafl mir leben«. brob
gefdjenfr, 3cf> tocrö au« gDen«
ftrobm aetranft: ©u wird batD
felber fommen, UnD tni'cb gwtg
©ir Vereinen 3n Dem reinen <pa
raDeife 3Bo Du manna gibft jur
fpeife.

n. ©i& nur, Dag fo, wie ffd>

öoriegt 0)?ein berj in beiner füll'

ergoßt/ @« in bir möge bleiben;
UnD Dag &om neuen »otfaB mid>r

©er bir will (eben ewiglich, ßein
luftnocbfurcbt rot» treiben. 3*
will «Run flill <Hn bir fleben, 3n
Sir leben : SaufenD weiten Äön«
nen gegen bir nicfct« gelten.

12. Sag mid», Dur* Diefe« 6«»
ntg« fraft ©eflärfet, mefne wan*
Derfdjafr gortfegen Durd) tk wü#
fte. ©ib, Dag ggnpten« ff etfd>«

topf nie 93onDir, o bimmelbrob •

mid> jieb 3ur lucffpei« bb'fer lüfte.

Äomm baib, £grr, ba*r ©einer
tauben 2reu unb glauben Unjer*
brechen, %ß\t bein wort unb
pfanb Perfprodjen.

9E3?el. <Dfa(m 42.

QQß C^RolIer eljrfurcött DanfOÖÜ * **> unD freuben Äomm
tcb, ££rr, auf bein gebott ; 3u
Dem Denfmabl Deiner leiben, Unb
geben! an Deinen tob. «Mittler

Der bu für mid) ftarbft, <D?ir ein

ewig btil erwarbft/ ©ir ;ur ebre

ftet« ju leben, <5en mein eifrigfte«

beftreben.

a. 3* empflnb e« jefct euf«

neue,5Ca« i* Dir, £$rr, fcfeulDig

bin. ©u, Du gabft mit groffer

treue öcnj Dtd) mir jum Dtenfte

bin-, 3eigteft mir Den Weg ju

©Ott, UnD ertrugft ben fcbwer.

fien tob, gftir im leben urtb im

ftetben, (Sichre trb'ilung ju erwer*
ben.

3. ©ur* Dich ift ju ©ßtte«
gnabe Jrener jutritt, unb Die
fraft, «uf Der tugenb fel'gem
pfaDe Sßeft einber ju gebn, toer*

fcfaafft. UnD Du rufft auf« neue
mir ©ur* bein nacbtmabl,
ich hier Sbeil an Deinem fegen
nehme, UnD mid) Deiner niemals
fcbäme.

4. (Sollt
1
ich, 3<$fu, Denn Per

geben«©iefe Deine bulb empfabn?
j

Wicht jur beg'rung meine« le»

ben« <J0?icb ju Deinem tifcbe nabn?
3a, mit neuem ernft will ich <D?id>

üor fünben fdjeu'n, unD Did);

©urd> ein Dir geheiligt leben

9J?it »ermebrtem ffeig erbeben.

5. ©iefentorfafc, Den ich habe,
$bätig Danfbat Dir ju feon,spräy
ihn, 3Sfu, bi« jum grabe $ief in

meine feele ein 1 ©ib mir fraft,

ibnju uolljiehn. Cebre mich mir
üorftcJjr ffiehn, gß>ö§ ibnfö'nre beo
mir fcbwacben, 5Ba« mich reijr

ibn gar ju brechen.

6. 2agmid>über alle« fdiä^en,

©ein mir tbeu'r erworb'ne« heil,

Unb nie au« Den äugen fegen,
©ag nur Der Daran bat tbet', ©er
auf Deine ftimme bcrr, 9D?ir aa
horfam Did) berebrr. UnD in bei«

nem Dienft auf erben 3mmer bef#

fer fud)t 3U werten.

7. @eb mir, wo icb bin unb
wanble3mmerfortmit hülfe natb,

©agid>al«ein cbrift (let«banble;

UnD wirD ja metn glaube fcbwadj,

O fo hilf mir liebrei* auf, ©
\<b in Dem tugenDlauf 0?immer
wanfe, nie ermüDe. ©0 erquitfe

mi* Dein friebe.

€wi« will id> Dir e« Danfen,

©ag Du fo barmherzig bift ; ©ag
aud),wenn wir fd)Wad>e wanfen,

©eine treu beftänbig ifl. -ÖSrr,

idb hoff' e« froh unD »eft, ©ag fie

mid) aud) nid)t üerlägt. 3u De«

bimmel« feligfeiten iEBirD fie mid)

gewig aud) leiten.

D) «Ka±
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b) "Mb Dem ^eiligen

?ibenbmfll)l.

cjffiel. <Vfalm 103.

QQtr Ofuf/ auf, mein geifi, er«

ooi* <\ ^ e be bi* jum btm»

mel, 2Bei* &on Dem unbeftä'nbi»

gengetümmel, ©abur* biewelt

ibr blinbeSöolf betrügt. 3*bo«
be nun pom bimmelS»manna gef*

fen, 35tn an DeS guten bitten tif*

gefeffen ; ©er alte feinD ju mei*

nenfüffen liegt.

2. 2ßaS frag t* nun na* ebre,

:uft unD f*d£en ? Sin lebend

firobm Der fan mi* gnug ergoßen.

©er Dürft ift bin, wie bin i* fo

erlieft: 9?un wirD Die fee! in

wolluft fetter werben; ©enoor«
f*mac? bab i* f*on auf Diefer er»

Den/ ©0* ma*e mt*, 3gfu,
mebr gef*tcf t.

3. ©ebeut, alS £(Jrr, Dem
theu'retfauften finbe ; ®\b, Dag

i* fraft in Die, all fö'ntg jinDe;

<Seo mein propber, fo werb i*
@ott«gelebrt: «8ift Du mein
baupt, Dann hob i* Di* jum füb,

ter; 23ift Du mein mann, fo btft

Du mein regierer; ?US boberprie*

fler ift Dein opfer wertb.

4. 2KaS Willi* mebr al§Diefen

fiimmelSsfüruen, 3* werb bin*

fort in ewigfeit ni*t Dürften,

5ßeil Der mi* tränfr, Der felbfl

DaS leben ift; Stein bunger wirb

Die feele jemals preffen ; ©ann
mir etn tbeil vom manna imt<.

mefTen, ©a* Du allein, füffer

3«fu,bift.
5. 3* lebe nun, unD loiU mt*

©Ott ergeben; ©0* i* ni*t,

fonDern SbriftuS ift mein leben.

©0 lebe Dann in min ©OtteS
<§obn! 3* bin geroig, Daß Dro*

ben unb auf erben, 23armberjig ;

fett unD gut mir folgen werben,

«18 ein bur*S b(ut be« lammS er»

tsorbnerlobn.

«SWel. Sßer nur Den lieben.

oqq (T\ant f ewig Danf fet)

000, *%J Deiner liebe/ tfr^öb»

ter «»tittler, 3Sfu ^riüf ®\b,
Dag i* deinen willen übe, ©er
Du für mi* geftorben bift ; UnD
laß Die gröffe Deiner pein «JRir im*

mer in gebanfenfenn.
2. SBtefani* Di* genug erbe*

ben? 3*;Det i* 50m unb toD Per*

Dient, 3* foll ni*t tferben, fon#

Dem leben, 2£eil Du mi* feibft

mit ©Ott Perfübnt. ©u, Der

©ere*te, ftarbft für mi*. 35ie

preis i*,£$rr, wie preis i* Di*.

3. £eil mir, mir warb DaS btoD

gebro*en, 3* tranf, £grr,Dei*
neS bunDeö »ein. *ßo\i freuDe

bab i* Dir Perfpro*en, ©tr,
treufte:3Sfu, treu jn fenn. 3*
f*wb'r eS nun no* einmal Dir:

<3*enf Du nur Deine gnabe mir !

4. Sag, £2rr! mi* Danfbar

ftetS ermeffen ©ie mir ju gut ge*

tragnelaft, UnD Deiner liebe nie

üergeffen, ©ieDu an mir beWte*

fen baft. Cai meinen glauben

tbätig fenn, UnD mir jum guten

fraft fcerleibn.

5. £ilf mir DaS btffe überwin«
Den, UnD fia'tfe mi* ju jeDer

pf{i*t. 23eh)abre mi* Por neuen

fünfcen, «ßerlaß mt* in öerfu*

*ung niebt, UnD Dein für mi*
Pergog'neS blut ©*enf mir im
tobeS*fampfemutbl

6. ©e foll Dann Weber fpott

no* leiben, 9Je* ebre, gut unD
!uft Der weit, «3!»i*, £@ro Ptm
Deiner liebe f*eiDen, ©ie feibft

im tobe mi* erba'.t. ©u btft unD
bleibefl ewig mein : O lag mi*/
££rr, Dein eigen fenn.

9'J?e'. S8Jief*Ön leu*tetber.

cjqq f%«rr 3Sfu, Dir feo
OOC7* o^}

preis unD Danf $ür
Diefe feelen.fpeiS unb tranf, ©a#
mit Du unS begäbet : ©ur* broö

unD wein Dein leib unD blut flomt
unlwabrbaftigwoblsugut, Unb
unfre berjen labet : ©ag wir, 3n
Dir, UnD na* allen, SBoblgefal*

len, heilig leben: <Sol*e8 wol«

lefi Du uns geben.

2. ©u f eb. reft, 3mmanue! ?

3«



*3* 9ßon Dem ttmt Der © AlüfTel.

3a felber ein in unfre fecl/ ©te
webnung Da ju machen : ©artim
ein fold)e« berj toerleib» ©a« Pon
Der welttieb leDifl fet)f UnD oUen
eitlen famen. «Bleibe/ treibe
Unfer (innen UnD beginnen, ©ag
wir trauten, QiUeft irDfcbe ju »er?

adjten.

3. Md)/ £<Jrr! faß micb Dorf)

nebmen nidbt, ©ein Wertbe«
nadjtmabl jum geriebt : Sin jeDer

red)t beben fe, ©aß reit mit Die«

fem leben«»brob, 3m glauben (HU
• Jen unfre notb/ ©er fei« be« bei!«

un« trdnfe. ?,üd)tig, Süditig,
-5Dicb ©ort oben/ (Stets $u loben,

S3i« wir roerDen j3u bir fommen
Von bereden.

4. £>! DaßwtrfolAerfeügfeit/
(Erwarten mochten allejeit, 3n
boffnung unD bertrauen ;llnb fol#

genD* au« Dem jammertbal Sin»
aeben in ben bimmel«faal, ©a wir
©OtrwerDen fmauen, Srb'ftlicb,

Äb'ftlicb, Un« al« gärte, Huf Da«
&efte, 33en ihm laben/ UnD ganj
tiollegntige baben,

5. ©a« gib Du un« Pon beinern

tbron, O 3€fu ebrifte/ ®Dtte«
©obn! ©ib« Durd) Dein bitter

leiben: ©affelbe, weil wir leben

liier/ Sag un? betrauten für unD
für/ %ll bb'fe« Darum meiDen.
Wmen ! Mmen ! £itf un« fämpfen,
£ilf un« Dämpfen «die fünDen ;

•f>ilfun« frb'lid) überwinDen.

Oftel. fftunDanfet alle ©Ott.

oQf) (N freubenpoller blief

!

OzJV, ^j <j) er Fimmel Hebt
mir offen ; SDCetl id> fdjon feltg

bin 3m glauben unD im boffen.

<5ftein fdjönfrer ©eelenfreunD
©cbafft meiner fee'e rub ; (Sein

©etft, Der Sröfter, ruft 5J?ir tro*

fte«»worte ju. f
2. OTein OirteweiDetmim $luf

einer grünen aue : (£r febenf t mir
fein PerDienft, Sffiorauf id) glä'u.

big traue ; 5D?id) fpeif't fein eigs

ne«f!eifd), 9ftid) tranft fein tige

ne«blut: ©ein tbun unb leiDen

fommt 9J?ir je£t unD fletS §u gut.

3- ©en meine teele liebt, ©en
bab fd> nun gefunben ; «Wein 3<J»
fuSiftmit mir, 3* bin mit ibm
PerbunDen. (jr ift mein troft/

mein tbeil, ßbgleicb mein ber;

jerbriebt : Wim fmetDen notf)

unb toD 9Son feiner liete niefet.

4. S0?ein freunD umfanget mi<b

SWitewigem erbarmen ; 3* balte

3Sfum »eft 3n meine« glauben«
armen : 3d) laffe 3<Jfum nirnr,

SßJeil er mid> nimmer laßt ; 5Benn
leib unb feel tterfcbmadjt SB'.tibt

Deine üebePeft.

5. SBIeib, ©eelenfreunD, in

mir; ©ein guter ©eiftmid) trei*

be: ©amit im effiigtieb 3n Dir/

mein |>eiianD/ bleibe, ©einblut
erqulcfe mtd), ©ein leib/ Da« te.

ben«brob/ ©en meiner feelefrafr

3n febwatbbeit» notb unD tob !

6. ©ein fö'Olid)« liebe«mabl

SntjünD in mir i>it liebe/ ©aß td>

fie gegen Dfct) UnD meinennäcbften
übe; ©aß irf) ein guter bäum
930(1 glauben«frücbre fei)/ UnD
opfre Dir ein berj/ ©a« bf«li9/

rein unD neu.

7. @o oft Dein leib ml* fpeff't/

<5o oft Dein blut mid) tranfet/

©0 oft mein geift Daben Mn Dei»

nen toD geDenfet/ 2a& mim Dir

Danfbar fepn/ S3i«Du/ Geben««

fürft/ «Ben Deinem bimmrl«mabl
93?td) eroig laben wirft.

D) 35on bfttt 5(mt ber

<OTel. <Pfalm 8.

qqi (T\»t 'ir*</ ^®" ! *•
Oi^i» ^«^ D U dj c |ja ji ernsäb»

let/ UnD In Der Welt ;u Deinem
reim beftellet/ <Sd)ließt folme nur
in ihre fdiranfen ein, ©ie glaubig

unD bußfertig wollen fepn.

2. ©aß fie nun mb'g' in folwer

orDnung geben/ -paft Du rit mit

Dem fmlüffeUamt »erfeben/ ©aß
Durd) Dein wort unD Durd) Den

firdjen.bann ©efn bimtne!reid)

Wirb auf* unD jugetban.

3. ©ie fünD'r Dem an. Der
glaubt/
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Siaubr, aug Deinen roorten/ ©ag
offen fiefjn für ibn Die bimmelt
Pforten ; ©em aber/ Der biet nur
in benebele» Ungläubig lebt/ Dein

retd) Perf*lojfen (et).

4. ©0* mug jte erft mit lang*

mutbfot*en lebten; SGßannabet

er ftrf> ntebt Daran will fefjreri/

<5*liegt (Te ibn auo* Dur* tbre

rtr*en<ju*t/ 33i$ Dag er ft* be*

febttunD gnabefu*t.
5. 2Beil i* ein glieD/ £grr!

Deinet fircöen betffe/ ©ib Daß t*
mi* ju (eben fo beRetfle/ ©ag i*
ein glieD Der heiligen gemein
«üttö'g' würDigli* por Deinen au»
gen feon.

6. Sring 6aiD Den geifl Der
$u*t unD orDnung »ieDet 3n Dei*

ne Fir* unD alle Deren glieDer*

©ag alle rtelt, ju Deinem preig
unD rubm> Wn unf erfenn' Dein
polf unD eigentbunt.

93om cl)ripUd;cn Sffianfcel, aB ben §rud;ten frefe-

wahren ©laubenS*

«OTe!. spfalm 100.

qq9 Olllein auf ©Ott fe&
OZf&+ <\ D e jn t>ertrau'n/ ^luf

menf*en#bülf follft Du nidjt

bau1
». ©Ott ift allein/ Der glau*

ben bäft, ©er mtnf*en glauben
DalD hinfallt.

a. Settabr' Dein ebr/ büt Did>

für ffbanD/ Sbr ifl fürttabr ein

eDleS pfanD : 33>trft Du Die f*anj
einmal »erfebn/ ©0 ift'8 um Dei,

neebrgef*ebn.
3. Stoff ni*t ju totel/ fonDern

bot' mebr/ ©aö toirD Dir bringen

preig unD ebr ; Sttit f*n>eigen fid>

PerreDt niemanD, ©a* claffen

btingt in fünD unD fcbanD.

4- ©em groffern »et*, ad)t

Di* gering^ ©ag er Dieb ni*t in

unglücf. bring; ©em ?teinften

au* nt*t unred)t tbu/ (£0 b'eir

beft Du in guter rub.

f. Srbeb Dieb nt*t au8 flo.'iem

mutb/ aBann Du befommen bail

groggut: <£i in öir niebt Darum
gegeb'n ©ag Du Di* Darum follO

erbeb'n.
6. grommigfeit lag gefallen Dir

Vielmehr Dann golD/ Dag glaube
mir : SGDann gelD unD gut fi* öon
Dir fcbeiD't/ So roeidjt Dod) nid)t

Diefrtfmmiqfetr.

7. ©eDenf Der armen/ lieber

ebtift ! 9Bann Du Don ©Ott gefeg«

nctbijl/ ©on(\DirDag wiDerfab*

E

ren tan, 5ßa8 gfttiflug faßt böte

reichen mann.
8. £at Dir jemanDtoaS gute" ge«

»ban ; So follfl Du alljett Denfen
Dtan; gSfollDirfennPonberjen
leiD, «ffiann'S Deinem nä*fje :

übel gebt.

9. 3n Deiner jugenD foUft Du
Di* 3"f arbeit balten ftetgiglt*

:

£erna* gar f*n>er Die arbeit xfu

ODann Du jum alter fommen &ifh
10. Äebr Did) au*m*t an je»

Derman/ ©er Dir Por äugen Die*

nen fan; grji*r alle« gebt Pen
ber$en3»grunD, 3Ca$ fdjö'n unD
IteblicbreD'tDermunD.

ii. Sage! gar nitötperDrieffeR
Did); SBann DaS glücf gebet binter

jl*: Anfang unD enDe (InD niebt

glei*/ SBBie fol*eS ftnDet arm unD
retd).

12. «Wägig im jorn fe» allejett/

Um f lein urfa* erbeb nicht firei: :

©nrd) jorn Da3 berje n>irb per*
blenDt» ©agmannid)t5red)t Da»
mit erfennt.

13. <ftid)t fdjam Dieb; rath ii
allermeift» ©ag man Did) lebr,-

toai Du nicht fteigt : 2Ber tttoaS

fan/ Den bält man »ertb/ ©en
ungefcbidVn niemanD begebrt.

14. O merf, fo einer fübrt ein*
Haa <BorDtn fo follt Du balD Dec
fag ^iebt glauben/ au* nid)t rt*i
ttn fott» 25t8 Du gebort Del an»
Jernwort.

e 2 x 5. ?>rfl*t,



S34 «Born cbrifllicben Oßanbel, tc.

15. «Pracht/ bofFartb/ floij meiD
überall/ ©ajj Du nicht fomni eil in

Unfall: 0>?ancber roär ein bebalt.

ner mann/ £att er Den bojfartb

roeggetban.

i6. öuaDponniemanD/ gebenf

aod) fpred)/ ©ann fein menfcb le<

bet obn gebred)/ <ReDft Du alle«

nad) Deinem roill'n/ Wan roirD

diebgar balD roieDer flill'n.

17. 9tuf ©Ott in allen nötben
an, ©0 ift er bei) Dir auf Der bahn!
©ann er hilft jeDem au$ Der noth/

©er nur hält fein roert unD ge

bott.

13. ©ieb Dich Wohl für, Die jeit

ift bös*, ©ie weit ift falfd) unD
febr gotrlofr SGßillt Du Der roelt

totel bangen an, Obn fdjaD unD
fcbanD fommft nicht DaPon.

19. Sracbt ikt* na* Dem waS
redjt gethan, Ob* g(eid) nicht lo

bet jeDermati/ SS fan* De* feiner

machen \o, ©ajj jeDerman gefaU
ten thu.
2*. SJerlaß Did) nicht auf irDifd»

bing, Mll jetriid) gut perfebroinbr

ßerinfl/ ©arum Der menfd) ganj

n>ei*lid) tbut/ ©er allein fuebt

ba* en>'g* gut.

ai. 2ßann jeroanb mit Dir &a*

Dem »ill/ ©0 ratb id) Dafj Du
febroeigeft fiill/ UnD ibm niht beU
feft auf Die bahn, ©a er »rollt

gern, ein' urfacb bab'n.

atts. £erce* »erlieg üd) auf fein

fteer, ©arüb^r roarD er gefcblagen

febr ; ©0 Du muH friegen, ©Ott
aettr.au/ ©ouft allejeit Den frie-

den bau.

23. #e la'ng'r je mehr febr Dieb

ju ©Ott/ ©atj Du nicht friegf»

oe* teufelS fpott. ©<r menfcb

aifo belohnet roirD; aßie er fein

eben bar geführt.

24. gier all Dein tbun mit reb*

iiebfeit/ SBeDenf jumenDe Den be*

fcbetD : ©ann por getban unD
nad) beDatbt £at manchen in groß

leiD gebracht,

«Wel. 3Gtr nur Den. lieben.

oqo Willem, unD Dod> nid)«
4.^7l^. •<* ßan . olletne 5Bin id)

in meiner einfamfeit/©ann roann
id) gleid) Perlatjen febeine/ «Ser*

treibt mir 3<Jfu* feibfl Die jeit

:

3d) bin bei) ihm; unD er bei) mir,

©0 fommt mir gar nictjtö einfam

für.
2. ftomm idt jur toelt, man

reDt Pon fachen/ ©ie nur auf tu
telfeit gertd)t; ©a pfleget man
Denju Perlatben/ ©er etroa* Pon
Dem bimmel fpriebt. ©tum
roünfd) trb lieber ganj allein/

Ml* beo Der roelt obn ©Ott ju

fenn,

3. fljerfebrte fonnen leicht Per«

fehren ; 2DBer greift ped> ohne f it'<

ben an ? 2Bie follt id) Dann Dabin
begehren, ©a man ©Ott balD

Pergeffen fan? ©efellfcbaft Die

unfcbulDig feteint OßirD oftmal«

nad) Dem fall bemeint.

4. 3u Dem fan (Ich ein menfd)
Perftellen; SBBerWiU in aller ber»

jen fehn ? Oftan (lefjt oft heimliche

gefellen, ©ie ficb nur nad) Dem
roinDe Drebn/ ©aß Der/ Der boll

pom juefer roar/ 58alD eine fd)lan?

ge Drauf gebahr.

5. ©tum fem mir niemanD hier

PerDenfen/ «HJann id) in meiner
einfamfeit Wieb alfo fache ju be»

fchrenfen/ ©ag ©Ott allein mein
hetj erfreut; ©ie roelt ifl polier

trug unD lifi/ SEBobl Deav der

©Ott PerbunDen ift.

6. Sin roelt^finD nwg gefeit-,

i'c&aft fueben ; 3d) fuebe ©Ott in

fliller ruh/ UnD follte mir Die roelt

gleich fluchen/ ©0 fcblieg ich mei*

ne fammer ju/ UnD nehme ©Ots
mit mir hinein; ©0 roirD Die roelt

betrogen fenn.

7. Mrb 3Sfu ! laffe Dich nur fin»

Den 3n Diefer meiner ftillen itit \

UnD lag mir alle lufl Perfcbroin»

Den 3ur roe!tlid>en Pergnügltch»

feit. 9?immDu mein ber j/ unD
gib Dich mir/ ©0 jinD ich alle*

roohlbenDir.

8. £ag fatanö arge rücfe fehlen^

9Bomit er ftetig an mich fe^t; Um
mich tn meiner ruh ju quälen,

©tb'r/ roa* mitb «uffer Dir ergoßt,

^»tirt
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«Ü?ein glauben««auge ftb auf Dt*:

ttd> liebfier 3®fu ! lebe e« miefe.

9. ©et) Du mein lebrerunD re.

gierer» ©amit id> alle« böfe flieb

;

UnD meine« leben« einher führer*

<»?i* ftet« auf gute Wege jiefe. 3a
fübr mieb ganj auf Diefer jett,

£€rr 3<£fu • in Die ewigfeir.

9>?e'. 9?un Danfet alle ©Ott.

QO/i ß\fo "" r efn fromme«
o.^*» Vi7 |,e r j, ©ugeber aller

gaben ! ©a3 foll mein retefetbum

fenn, Z)en id) begebt ju baben

:

25a« ift mein bö'cbfter rubm,«0?ein
febmuef unD febönfle praebr ; ©an
fromm fetjn wirb be» ©Ott UnD
engein boefegeaebt.

2. ®ib mir ein fromme« her j,

3n allem meinem Denfen, 2Bann
! fid» mein eitler finn Sunt böfen

i wollte lenfen ; liefe! fcbrecfemicb

!
Dod> ab 9ßon Der gottlofen weg,

1 UnD führe mid), ©Ott! £>en

j

reebten bimmel«*fteg.

3. ®ib mir ein fromme« berj,

©a« 0* niefet lägt »erführen.

Sag Deinen guten ©eift ©affelbe
fräftig tübren. £grr ! lag mid)

nimmermehr Huf böfe« bepf»iet

febn, 5Sie(mebt mit aller treu 3n
ebrrfli fta»fen gebn.

4. ©ib mir etn fromme« berj,

SEBann icb t>tel böfe« höre; ©ag
Die gewobnbeit mid) 9?icbt au*
julejjt betbÖre: ©ebteug mir Die

obren ju,©ib Deinem »orte frafr

©a« fagt : Du forDerft auefe EJcn
»orten reefeenfebaft.

5. @ib mir ein fromme« berj,

S&ann ich Die Welt betrachte, ©a§
id) Die fünDen-luft UnD eitetfeit

t>erad>te. 6« muß Die fefenb'De

weit «D?it ihrer (uft »ergebn ; ©en
frommen aber bleibt ©er bimmel
effen fiehn.

6. ©ib mir ein fromme« berj

©ag icb fromm fet> unD bleibe»

UnD nur/ wa« Dir gefällt« 3n mei<

nem leben treibe. £eut fromm
fer>n, morgen bö«, UnD fr» in »an«
felmutb «SalD recht, balD unreebt

tbun# ©türjt in Dte bÖUenglutb.

7. (Sib mir ein fromme« her?/

©ag id) nicht »on Dir weicbe,UnD
niefet Der fcbnöDen weit 3n ihren

fünDen gleiche. 3d) trenne mieb
»onibr 9?unmebro»öllig ab; 3n
meiner gotte«furd)t SBebarr id)

bi« in« grab.

3. ©ib mir ein fromme« berj«

©0 wirD mir« Wohl ergeben ! ©u
wirft mein brnfianD feon, «Kann
ungliicf«winDe Weben, ©enfrom»
men ift ja gnab UnD hülfe juge<

fagt/ SQBann Dort Die böfe fefeaar

9SerDiente ftrafe »lagt.

9. ©ib mir ein fromme« berj

:

p<£rr! lag mid) feiig fterben/

UnD, al« ein ©Otte« finD/ ©a«
bimmelreicb ererben. 3m bim»
mel wirD D.ereinft ©ie frömmig»
fett gefrönt, ©ie Dtefe böfe Welt
53'erlacbetunD»erbÖbnt.

10. ©ib mir ein fromme« her;:

5Cirft Du mir Diefe« geben, ®o
will ich Danfbar fenn 3n meinem
ganjen leben: ©0 lenf icto berj

unD finn ©urd) Dieb ftet« bimmel»
wärt«, ©cum fag id) noch ein»

mal : © ib mir ein fromme« berj.

<D?el. £iebfter 3Qrfu, wir.

^Qt fUlaube/ lieb unD hoff«OVO* \J nung n j, jj cr naht«
hafte febmuef Der chriften ; £ier«

mir mug fiefe ©Otte« finD £öcbft
beftreben auJjurüfien. 9?ur Durd>

jie wirD ©Ortgeebret, UnD fein

berj ju unfigefebret.

2. ©laube legt Den erften ^än
|3u De« bei!« beroäbrtem grunDe

;

Siebt auf 3gfum nur allein,

UnD befennt mit berj unö munDe
©icb ju feine« ©eifle« lehren;
ßagt jld) feine trübfalftb'breii.

3. Siebe mug De« glauben«
fruefet ©Ott unD aud) Dem näcb»

üen jeigen ; Unterwirft fid> Shri*
fii jud;t, UnD gibt fid) ihm cianj

ju eigen ; Cäffet fid) in allem lei»

Den g?itfet »on ihrem 36fu fcfeeu

Den.

4. Hoffnung maefet Der liebe

mutb, HUe noth ju überwinden,
©ie fan in Der uütfa!«rg(uth 3h»

ren



2tf 9ßon Den be

f

ligen jebn ®ebotten.

ren anfer üefte grünDen ; ©it er

»artet naß Dem leiDe groige»

»ollfornrnnefreuDe.

5. 3<Sfu! Du mein £grr unD
©Ott/ Web/ betoabr in mir Den

glauben ! Wache Du Den feinD ju

fpott/ ©er Dig fleinoD Denft }u

rauben. 2ag Da* fcbroacbe robr

nicht brechen, UnD ein glimmenD
tocbt nicht fcbftdcben

6. Sflacbe meine liebe rein/ Dag
fie nicht im fcbein beliebe! $lö&
mir fraft De* ©eifle* ein/ Dag fie

mir bonberjen gebe/ UnD ich au*

recbtfcbaffnem triebe/ Dieb unD
aucb Den nacbften liebe.

7. ©rünDe meine b Öffnung
beft; ©tatfe fit in allen nö'tben

ODenn mich alle »elt »erlägt

-ICenn Du mich gleich Weltteil tb'D

ten : Sag (!e nach Dem bimmei
fcbauen/ UnD auf DaS/ n>a* fünf
lig, bauen.

8. ölau'o' unD boffnung boren

auf/ 3ßann rcir ju Dem fcbauen

fommen; Doch Die liebe Dringt

binauf/ 5ßo fic urfprung bat ge-

nommen/ Ncfc/ Da roerD im erft

reebt lieben/ UnD Darin micb eh) ig

üben

QQß O ®Ott, Du frommer

quell aller gaben ! Obn Den n i ct> t «J

tft» »a* ift\ 53on Dem reit alle*

baben: ©efunDen (etb gib mir/
UnD Dag in folebem leib Sin' un*

»erlefcte feel UnD rein gemiffen
bleib.

s. (Btb/ Dag ich tbu mit fleig,

3Ca* mir jutbun gebühret, 2Bo»
ju micb Dein befeb! 3n meinem

foll/ UnD fo geratbe mir* Durch
Deine.» fegen »obl.

3. £tlf/ Daß icb reDe ftetS/ Q3Bo»

mit icfc Fan beigeben/ 2a§ fein um
näPieö roort Slu* meinem munDe
geben : QEenn aber amt unD
Pflicht 3u reDen mir gebeut/ ©o
gib Den «orten fraft/ Doch obne
bitrerfeit.

4. ©eratb icb in gefabr/ ©o lag

micb nicht Derjagen; ©tb wahren
ebriftenmutb/ 2)aä freujbilf feU
ber tragen ; @ib, Dag icb meinen
feinD <J0?ir fanftmutb überwinD/
UnD fenDe biiff unD ratb/ 2Benn
ilemir nb'tbigftnD.

5. £ag micb mit jeDerman 3n
frieD unD eintragt leben/ ©o
weit e* chrinlirb ift. ÜBtU» Du
mir etwa? geben Mn reiebtbum/

ebr unD glüc?/ ©o gib auch Dig

Dabei)/ Dag icb nicht ungerecht/

Riefet tloij, nocbilcberfet).

6. ©oll ich in Diefet »elt 50?ein

ieben hoher bringen/ UnD unter

mancher (oft -ptnDurcb in* alter

Dringen j ©o gib/ Dag icb aucb

rtet* gtn fromme* berj bewahr/
Damit icb tragen mag 2Rit ebren
graue* haar.

7. Bulefct lag micb al* (brift

ginft frob bon hinnen fcbeiDen/

Die feele nimm ju Dir £mauf ju
Deinen freuDen ; $* ruhe fanft

Der leib 3n feiner ftillen gruft,

58t* ibn Dein allmacb[*wort 3n*
neue leben ruft.

8. SDBann alle tobten et'nft Wuf
Dein gebott erroacben, ©o wirD
aucb meinen (taub Dein ruf \a
benDig macben ; Dann führe micb
berflart 3n Deinen bimmei ein»

ftanDe führet : ®\b, Dag icb* ie»|UnD lag im* feiig Dort <JWit allen

De*ma! $bu'/ wann unD wie icb frommen feon.

6» $on fcen ^eiligen $el)n ©ebotten.

geben, Dag icb jum guten willig

fei>/ 9J?it forgfalt unD obn beuche»

lei)/ 5£a5 Du bepeblft/ bollbrinpe

.

2. ©ib/ Dag icb Dir allein »er»

trau/ allein Dieb fürebt unD liebe/

?luf menfeben trofl unD l;ülf niebt

50?el. 9?un freut eueb/ lieb.

SQ7 C\grr! Deine rechte unDOu i »v g f hott, Darna* mir
Collen leben/ 5Sollrt Du mir» o Du
:reuer ©Ott! 3n* &*r$e fei&er
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bau/ 9?ocb mich Darum betrübe :

' ©ag groffer (eure gnaD unb gunft,

©etoalt/ pracbt/ reicbtbunt/ n>i$

j

unb fünft/ 9flir nicht jum abgott
' mache.

3. £itf/ baß ich Dich auf folcbe

art 93on ganjem berjen ehre/

3ßte bu Dich baft geeffenbabrt/

Unb fliebe falfcbe lehre/ ©a man
Den ftummen gö'fcen bt'enr/ Unb
fid) in ftein unb boij erfübnt ©en
groffen ©Ott ju biiben.

4. 2ag Deinen namen/ roorr unD
6unD/ Wh ebrfurtbt micb befen«

nen ; Slucb niemals Di* mit mei»

nem munD Obn berjenikanDacbt

nennen: ©ag ich bebende alle tag/

3Q5ie ftarf mich meine tauf*jufag

3" Deinem bienft berbinDe.

$. 2ag micb an fen'r* unb pre<

bigmag SlnDä'cbtig bot Dieb, trer*

ten/ ©ag ich Den tag jubringen

mag <fl?it Danfen unb mit bäten;
©ag ich bab meine luft an Dir,

©ein rcort gern bore/ unb Dafür
£erjir.niglid> Did) pretfe.

6. ©ie eitern./ lebrer/ obrigfeit/

©0 borgefefct mir »erben/ 2ag
; mich ja ehren allejeit/ ©ag mirS
Wohl öeb auf erben ; gür ibre

treu unD forg lag mich/ 3(ud) roaft

fte »erben rounberlicb/@cborfam
fenn unb banfbar.

7. £ilf, Dag tcb nimmer eigne

ra*/ WuS jorn unb feinbfcbafr

übe/ ©emiDer mir antbun freuj

unb fefamaeb/ <ßerjeibe unb »bn

Hebe ; ©ein glücf unb »oblfabrt
jeDem gb'nn/ ©*au, ob tcb jeDem
Dienen I6nn, Unb tbu e5 Dann
mitfrtuDen.

8. Unreine werf Der fjnßernig

Sag mid) mein lebtag meiDen/

©ag ich nicht für Die lufbfeud)

müg ©er bb'llen.quaal Dort lei*

Den. ©cbaff in mir/ ©Ott, ein

reineS berj, ©ag tcb febanbbare

»ort unb feberj/ $luct) freff» unb
faufen baffe.

9. Verleib; Dag icb mid) reb(id)

näbr/©er bofen ränf mid) fdjä'me,

«Klein berj bon geifc unb unrecht

febr> 9?id)tä Durch ge»aü Dinner;

me/ UnD bon Der arbeit meinet
ba'nD, 0£c$ übrig ift/ auf arme
roenD/ UnD nicht auf pracbt un&
boffabrt.

10. £i!f/ Dag td) meines nach.
ftenpIimpfjSu retten micb btfleif*

fe, Sßon ibm abroenDe febmaefc

unD febimpf, ©0* b'öfeS nicht gut
betffe. ®'b/ Dag ich lieb aufrieb*

tigfeit/ UnD babe abfdjeu jeberjeit

Slm läftern unb am lügen.

1. 2ag micb De§ na'tbften bauS
unD gut Q?tcbt »ünfeben/ noch be»

gebren ; 9H5a§ aber mir bonnö*
ben tbut/ ©a$ woltft" bu mir be*

febebren ; ©och/ Dag e$ niemanö
fcbäDlicb feo, 3d> aud) ein rubt§

berj Dabe»/ UnD Deine anab be*

balte.

12. 9lcb/£@rr! ich »ollte Deine
reebr UnD Deinen beit'aeh »illen;

2Cie mir gebühret, Deinem fneebt/

Obn mangel» gern erfüllen; ©0
füble tcb/ n>aS«mir gebriebt/ Unt>

»ie ich Da? geringfte nicht 55er*

mag au8 eignen fräften.

13. SDrum gib Du mir ben bei*

nem thron/ ©Ott Gatter! gna&
unD ftarfe. «ßerleib/ 3$fu/
©Otteä ©obn ! 2)ag tcb tbu recb#

teroerfe. O betl'ger ©eiftlhilf/

Dag idi Dich 9S«n ganjem herjen^

unD a\i mich ©en naebften treu*

lieh liebe.

Wel. spfa!m74»

qqq C1»ein SunDe8.©Ott/
OI7CW wi ach/ unterroeife

mich/ SDaß ich in furcht/ Vertrau»

en/ Demuth/ liebe/ ©it ebre geh/

geDult unb hoffnung übe/ Ur.b

lieber alle? fahren lag al8 Dich,

2. ©ib/bag ich Dir/ Du bö'cbß«

bollfommner ©eift! ©en rechten

Dienft tm geift unb nsahrbeit brin-

ge: -3eig mir/ wie fo!d)er Dienft

gar nicht gelinge/ ©eranDerS ift?

a\i ti Dein »ort und beigt.

3. UnD wo ich Deinen namen
führ im munD, @ib/ Dag ich ihn
mit furcht recht möge ebren, ?öm
Denfen; thun unb reDen üi<fy üer*

ftären,
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*'.a:t n, Un& mein 0e(iibD Dir halt

nach feinem bunD.

4. ©ie ganje \tit ift bein^ bor«

ab ber rag, ©a fd) in ruh Dieb fu»

*en feil unb (oben : 2ag midi fo

leben hier, Dag j* bort oben 3n
füffer ruh Dieb ewig loben man.

5. TJerleib, o ©Ott! Daß im
unb jeberman g?acf> bem beruf,

darinnen wir geftellet;3n Demutb
leben/ rote e8 Dir gefallet, 33i$ Du
unä gibft Da? erbe (Janaan.

6. erfüll mein ber; mit fanft*

mutl), lieb, gebult, gojtt freunb*

tiebfett unb bereichern erbarmen,
9Iud) gegen feinb : wie Tonnen
fonft mir armen ,©ie Dieb erjörnt,

unä tröfien beiner bulb ?

7. ®ib, Daf; id> mb'a in jumt
unb ebrbarfeit ©m$ leben, unb
unfeufme lieb toermeiben, 3lud)

mieb tton bem, toa§ Dar5u_rei£er,

fdjeiben : Wein leib unb feel jum
rempel bir bereit.

8. $iir ungerechtem gut behüte
mieb, ©ag ohne gei'S id> meinen
toanbel führe; Wucb iebem geb
unb lag Wal ibm gebühre ; 9J?ein

werf »erriet »ergnügt unb emfig*

Um.
9. O treuer ©Ott ! regiere berj

unb munb, ©a£ ich, rote bu, be»

trug unb lügen baffe/ Unb jeber*

man in feinen mürben iafle/ üueb
ireu unb wahr&eir lieb t?on her«

jen^grunb.
io. Sßerleib/bagicbbiefünDen

f;ag alljeit, ©ag feine luft, bie ir*

aenb bir entgegen, 3n$ berje

fomm: erweef auf meinen roegen

©ie luft unb lieb ju aller heilig*

feit.

«Met. <Pfa!m 38.

ow * ^ lehre, ©0 im bere,
£grr ! au« beinern munb fo rein

;

©einer heiligfeit befehle ©ebn
ber feele 33iS jum tiefften grunb
hinein.

2. 3nben bioffen a'ugern wer«
fen 3ft ju merfen,5Ba3 ben fmein
nur geben fan ; Über Damit tei*

nen willen 3" erfüllen, 3ftj noe!}

lang nicht gnuggethan.
3. ©elbft be5 herjen§ tieffte8

richten gj?ui ftcb riebten, 2Gie eS

Dein gefefc befteblt : ©einer au*
gen blt^e ftnben ©a fchon fünben/
SBobaäberjin lüften foielt.

4. 23b'fe Werfe nicht nur laffen,

©onbern haffen, Sautet an un*
Dein gebeig; ©aß man biefem
nachzuleben ©ich beftreben ©olf
mit aller luft unb fleig.

5. QQBann nun gleim Die frb'mm«
(Ufeelen£iernod> fehlen, «Bleibt

Der fürfa§ benno« rein; ©aß fie

beinern willen wollen, QQBie fte

follen, Unberrücft gehorfam fegn.
6. ©a$gefef}ela'fFetfeben,Unb

tterftehen Unfere fcerborbenbeit;
©ag wir fueben ohn berWeilen
Unö ju heilen ©urd> De3 ©obnS
geretbtigfeit.

7. 32fu!fiebe,meinöermogen
3ft gelegen 7?ur an beiner gnab
allein; ©aburd) fan im pbne
jweifel/ Zto% Dem teufel, ©mon
gerecht unb feiig feon.

8. 2a5 mim finben beif. unb
gnabe, ©ag idt grabe Siebte mei#
nen lauf \\i bir: 3n ben wegen
DeS geborte* SWeineS ®Otte8
Seite meinen gang allbier.

7» ?3oti bem 3nl)alt ber evjten ^afel«

a) $on ber %i&t ©£)tteö.

OKel. 905er nur ben lieben.

jnrk <TNu brunnqueli aller
J*uu * r**-' reinen liebe, ©er
'eu mid) je unb je geliebt J Erfülle
mt'<b mit foldjem triebe, ©ag bir ein f inb : ©a bu ^im eigen finb

mir

mein berj fid> ganj ergibt/ Unb
fteto" mit allen fräften ftrebt, ©ag
eS in beiner liebe lebt.

2. ©a bu mid) af3 tin toatter

(iebeft, Gag mid) Did) lieben al8
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mir giebeft, ©o marf> mid) Dir

«ud) gleid) gefinnt ; £aß meiner

liebe gegenfdietn llufruttig unD
Doli inbrunftfenn.

3. ©ib, Daß Dein ©eift, Der

©eift Der liebe, Wein gan*e« berj

rec&t brennenD madn, ©aß i*

mid) ftetS im lieben übe, ©ietceil

Du mid> fo botb geacbt/ UnD mir

Dig tbeure leben«*pfanD, 3um
trofi Der feelen, jugefanbt.

4. £i!f, Daß td> Dir Dor allen

i Dingen 5Wit reiner 'lieb ergeben

feg; 3a/ lag mid) Deine liebe

Dringen, Damit id> ebne beuche«

leo/ 93on ganjem berjen/ mutb
unD tfnn, SDurd) lieb unD treu,

Dein eigen bin.

5. Vertilg, o£grr! Dur* Dei<

ne liebe- 3n mir Die liebe Diefer

»elf/ ©aß icb Dein berj janidn
betrübe/ «ÜBann mir Die eitelfeit

gefällt ; 2)ie liebe ju Der creatur

grfiicft Die liebe ®£>tte« nur.

6. ßaß mieb, um Deiner liebe

rotllen, 2Ba* Du befieblft, mit

freuDen tbun ; ßan id)§ nicbt in«,-

gefammt erfüllen, <IEirD Deine

bulD Daben berubn/ 2)aß td) au«

liebe ba§ getban, SBod meine
fcbttacbbeir (eitlen fan.

7. SEDer Di* recbr liebt, muß
alle« baffen, 5£cDurd> man Deine

bulD berliebrt : £)rum gib mir
gnaDe, Da« ju taffen, 2Ga« mir
nur flud) unD jorn gebiebrr. £aß
mid) Die liebe ju Dir jiebn, UnD
alle fünDenemft lieb fliebn.

8. ttuä liebe lag mid) enMirb

leiben» 5ßa« mir Dein rocifer ratb

benimmt; 0?id)tS foll mid) bon

Der liebe fcbeiben, Wann mid)

and» gleich Der tob wegnimmt.
Siebt 3@fu$ mid), fo bat* nttbt

notb ; JDie lieb iß fta'tfer a!8 Der

toD.

y. 3n Diefer liebe laß micbfter«

fcen, @o ift aud) fterbtn mein ge#

roir.n, SOGeii «cb, mit ollen bim-

tnel^erben, 3n Deiner liebe feiig

bin : S?a wirb Die lieb in »ollem

fcbein, ßetn ftücf»etf/ fiel« »oll«

fommen fenn.

SWel. SBer nur Den lieben.

401 ^ ttfn *«* h'e&enrWl4 «O meine fHrfe! 3d>
toiU Di* lieben, meine jier! 3d>
will Dtd) tieben mit Dem werfe,
UnD immern>ä'brenDer Regier;
3d) will Did) lieben/ fcbb'nfieS

liebt! Si^mtr jule£t Da« her}
jerbrtcbr.

2. 3d) will Dtd) lieben, mein
leben! SU« meinen allerbeflen

freunb ; 3d) roill Did) lieben unD
erbeben, ©0 lange mid) Dein statt;

befdjeinr ; 34 will Did) lieben
©Dtre«*£amm! Sil« meinen tfceu«

renbräutigam.

3. Sieb Dag td> Did) fo fpä't er*

fennet/ Z)u bö'djfbfcollfommneS

wefen Du! UnD Did) nid)t ebet
mein genennet/ ©u böebfte« gut
unD roabre ruf)! (*« t'ftmir leiD,

icbbin betrübt/ £>ag tcb Did) bab
Tofvä't geliebt.

4. 3d) lief berirrt, unD War
»erblenDet, 3d) fucbre rub unD
fanD fte nicbt ; SEDeil td), t)on Dir

mid) abgeWenDet, 9?ut liebte Da§
gefcbaffne lid)t ; «ftun aber \\l$

Dur* Did) gefd>ebn, ©aß td),

fonn! Did)bab gefebn.

5. 3d> Danfe Dir, Du wafjre fon*
ne ! 2)aß mir Dein glanj bat Itctjc

gebradit ; 3d) Danfe Dir Du bim«
meiJ^nsonne! J)ag Du mtcb fror»

unD fren gemacht ; 3d) Danfe Dir
toon berjen^grunD, 2)ag Du mid)
TOieDermaAfi gefunD.

6. grbalte mid) auf Deinen fte*

gen, UnD la§ mid) nicbt mebr irre

gebn, 2aß meinen fug in Deinen
wegen SRtcbtftraucbeln ober flille

ßebn : £ag meinen geift, finn unD
DerHanD/ 3u Dir allieit fepn juge#
»anDt.

7. 3d) will Did) lieben, meine
freube ! 3<b will Did) lieben, mei*
nen ©Ort ! 3* tt>ill Did) iteben-

in Dem leiDe, 4lucb in Der aller*

größten notb ; 34 will Did) lie*

ben omein lidjt! 3iä mir julefet

Dtt3?ersf iridjt.
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<B?el. SOßer nut Den lieben/ :c.

A no Oflßi* ! follr t* meinen
4<U^* *44> ©ottnicbt lieben,

2)er feinen eignen <£obn mit
gibt? (Sollt id) nidjr fcbmerjüd)

mid) bettüben, ©aß ihn mein
her* nitbt ftärfer liebt? ODa*
bringt mehr wenn', a(3 Diefe

pflidn? 2ßBte gtog ift feine liebe

nicbt.

2. gr bat bon ewigfeit befcblof.

fen, <W?etn Rottet unD mein ©ort
ju fenn ; UnD no* ift mir fein tag

berfleflen, ©er nidu bezeugte,

©Ott ift Dein ; gr ift fo oätter«

lieb geftnnt ; ©ib ibm bein berj

;

Du bin fein finb

!

3. ©ib ibm Dein berj !wer fan§

beglücfen; !K*er feligmacben ? er

allein ! ©enn er fan« beiligen

unb fcbmücfen, Unb ewig Dur*
fid)felbfterfreun. grfaneäüber
aüen fajmerj Sr&eben ; gib/ gib

ibm bein berj

!

4. 5Be» ibm ift feligfeit Die fül«

le ; Unb Die, Die er nnr geben
fan, JBeut Dir fein bäuerlicher

Wille ©0 liebeboll/ fo freunDüd)
an. O welchem ©Ort! wie bät 5

terlicb; 9J?it welkem eifer liebt

er Dieb.

5. 34 feb eS, <8atter! id) em#
pftnDe ©ie gröfje Deiner lieb,

(J>Ott ! ©enn Du erretteft bon Der

fünDe Wieb felbft Durd) Deine«

(§obne8 toD. 3* war bor Deinem
angefidrt (Jin fünDer: Du beo
warfft mid) nid>r.

6. ©u riefft ; id) gieng Dir

niebt entgegen ; ©u aber nobteft

Dieb ju mir ; ©u fetbft mit allem

Deinem fegen, Unb jogft mid) bat;

terlid» ju Dir. 5DCo ift ein ©Ott,
wie Du ? »er tft ©0 gut/ al« Du,

mein QSatter ! bift ?

7. 3a/ Di* will id) bon ganzem
fcerjen, O Sßarter ! lieben; Did)

allein ! 3d) will im glücf e, will in

fdjmerjenllUein mid) Deiner liebe

freu'n, UnD Dafc tebd fonne, febem
fe Du «mir fdjmadjen felbft Die

fcaft Daju
.'

8. @tb> Dag idy mid) im guten
übe, UnD beiiig fen, »eil Du ti

bift! ©ib, Dag ich auffer bir
i

nid»« üebe, Wi toa« aud) Dir ge#
fällig ift! SJerbagr fen jtDe fünDe
mir; ©enn fie ift/ ©Ott! ein
greu'l bor Dir.

9. 23ewabre mid) auf Deinem
toege! ©ib, Dag id>, btüDerlid)

geftnnt/ ©tet« alle menfeben lie#

ben möge: ©enn iebec ift/ wie
id), Dein ftnD. <JJ?ein berj ber*

fd)lieffe, ©Ott! fid> nie «Bor ib«

nen ; Denn Du liebft aud) fie.

10. ©0 muffe mid) fein febmerj,
fein leiben, UnD feiner freuDe

reifc, o@£>rt! 'iBon Dir unD bei»

ner liebe febeiben, flein leben,

Gatter 1 unD fein toD. 3d) will

Did) lieben ; Dem allein 3m leben
unD im toDe fetm.

(0 55on tec Hebe au DS'fu
<2briflo.

9ftel. Sllle menfeben muffen.

Af\<z OfUecbriften hören gerne
'*UO, -a *QCn &em re td> Der
bertlicbfeir, ©enn fie mennen
fd>on bon ferne, ©ag e« ihnen
fep bereit ; «ber wann fie boren

fagen/ ©ag man gbrifti freuj

mug tragen, 2ßann man will fein

jünger fenn, £>/ fo fiimmen Wenig
ein.

2. ßieblid) fft ti anjubören

:

3br belab'ne fommr ju mir ; Slbee

Da« finD harte lehren : ©ebet ein

jur engen thür. £örrmanboftan*
na fingen. Sautet« gut; läßt'*

aber flingen: flreuj'ge/ fft'« ein

anD'rer ton/ UnD ein jeDer lauft

Dabon.

3. STOann Der ££rr ju tifie

fi^tt, ©ibt er Da, toa« frölid)

macht ; QBann er blut am ölberg

ftbwi^et/ @o ift niemanD, Der Da

toad>r. ©ummr: 3@fu* wirb

gepretfet, SSPann er un« mit tro,

Oe fpeifet ; Ulber wann er ftd) ber«

rteeft, 5BirD man aifobalb er.

ffbreeft.

4- 3Sfum nur alleine lieben,

£>aruro>
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©arum, »eil er 3£fuö ift, (St*
um ibn allein betrüben/ flanft Du
Dag, mein lieber Shrift? ©ollt
auct) 3£fu3 öon Dirflieben/ Unb
Dir allen uoft enrjieben; 3Dollteft

Du Doä) fagen bier: ©annod)
bleib u+ ftetS an Dir?

5. 3a/ £grr! nur um beiner*

willen 23ift Du wertb, geliebt ju

fenn ; Um ber feelen Wunfd) ju

füllen, SBtfl bu gütig, beilig, rein.-

2ßer Dein bb'cbft *öollfomm'ne§
roefen $a\ ju lieben aufriefen/
Srift in beiner liebe an %\\t(,

toaä Vergnügen fan.

6. 2afj mid) über alle? actjten,

3Ba$ Die feele an bir finbt ; ©oll,
re leib unb feel öerfcbmacbten,
SGßei§ id) Do*/ Daß fie gewinnt

:

©ann bu bin in allem leibe/ 3<5=

fu ! lauter trofi unD freuoe, Unb
roc§ i* allbie öerüer, ginDt fid)

feefferDod) in Dir.

0D?el. spfalm 42.

A(\.i ^er am freuj ift m*u** *<s liebe, «Weine lie

meine
lieb ift

3£fu3 Sbrift; flßeg, ihr argen
feeiemDiebe, ©atan, Welt unb
fleifd)e$jlij>! gure lieb ift nidjr

»on ©Ott, gure lieb tft gar Der

tob. ©er am freuj ift meine lie«

be, QSeil icb mid) im glauben übe.

2. ©er am freuj »ft mein« liebe,

greöler! 5öa§ befrembet Did),

©aß ict) mid) im glauben übe?
3£fuS sab fid) felbft für mich

:

©0 warb er mein friebenSjftbiiD,

%beraurt)memleb«n§>bilD. ©er
am freu]/ k.

3. ©er am freuj ift meine liebe.

©ünDe ! Du betliebrft Den fturm.
35eh mir ! wann itb Den betrübe,

©er ftatt meiner warb ein wurm:
Äreujigf id> nicbt ©orte« S«bn?
$rat id> nicbt fein blut mit botj.i ?

©er am freu», :c.

4. ©er am freu* ift meine liebe

©cbrceig, gew<ffen! niemcnb
mahnt. ©Ott preist feine lie»

btitttiibti üßunn mir »on ber
banDfcbriftabnr. 9D?tr wirb mein
flewiffen leidjt, äßeil fein blut

fcef. ®?f. s

DiefcbulD Dutdjftretd)t. ©er am
freuj, i(.

5. ©er am freuj ift meine liebe»

©rum/ turanne! foltre, ftofj

:

junger/ blb'jje, benferä * fmbe,
9?icbt$ madit micb Don 3Sfu log;

0?id>t gewalt, nid» goib, nicht

rühm, enget nicbt/ fein fürften»

tbum. ©er am freuj/ tc.

6. ©er am f»|uj ift meine liebe,

^omm, tob.' fomm, mein beftet

freunD ! 2Gann id), wie ein ftaub/

jerrtiebe. >2SirD mein 3£fu$ mir
üereint: ©a/ ba fcbau id) ©£)t*
teS 2amm, 9J?einer feelen bräuti»

gam. ©er am freuj ift meine lie«

be/ lBeil id) mid) im glauben übe.

9)?el. «Pfalm 77.

inf: C> reuet 3$fu ! Deine%UD. <, ttebe/ ©ie au« fug«
entflammtem triebe (Segen mid*
Dein berj entbrannt; ©a§ ein

neue« lie'beä banb Bwifcben mit
unb ©Ott ju binben, ©u Dirf>

willig lieffeft ftnDen : ©iefe itebe

ma*t, Dafj id) £erjud) roieber lie#

bebid).

2. QSor Der Welt gelegten grün»
Den ©ab mid) ®Du in meinen
fünDen. ©a bat Deine liebe febon
Sßor De«i)ö*fttn Siebter« thron,

«JHeinem urtbeil »ßrjufommen,
iöürgfcfeaftgjpflidn auf fid) ge»

nommen. ©iefe liebe madu, Dag
iä) ©anfbar wieDer liebe Did).

3. ©a/ nad) langem üorberet*

ten, ©er beftimmtepunet Der jei*

ten ^lllbereit erfüllet war, ©teilt
fieb Deine liebe Dar/ 3n Dem fteifd)

allbier auf erben <B?ein benablec
Da ju werDen. ©iefe liebe maebt/

Dafc \d> <llud) »on berjen liebe bi<b.

4. ©eine lieb bat Did) bewegeti
©ajj Du willig abgeleget ©einet
©cttbeit berrlid)feit/ UnD Did»

a -i ein Fnectjt oerfleiDt ©a Du ar»

mutb/ fpott unD plagen, 8B1IÜ9
baft für mid) getraaen. ©iefe
lieb entjü^et mid)/ ©id) ju lie*

..en brünftiglid).

s- ©eine lieb bat Dieb gebun»
^c.i/ ©«§ Du, unter taufenD wun«



\~ «Bon 5et £ie&e ju 3gfu gbrtfto.

Dem Wetner fdjtoeren fünDemlaft

Qluf Da* freuj getragen f;aft, 3a
rein ganjeS b!ut unD (eben Ootlltg

für mid> hingegeben, ©iefe liebe

refftet tnid) Z)i* ju lieben innig

liefe.

6. ©eine liebe macht betn fcheii

&en©eibfl jur urfad) meiner freu

öen, 5Ceti Du mir, Da bu mein
hi(t £a(t bie wobnung jugerüft,

Unb mid) beine lieb bfißt hoffen,

©a& ber bimmel mit ftebt offen

©iefe liebe treibet mid)/ £off;
nung$*boll ju lieben bim.

7. ©a im faum geboren h>or
Den, «flabme mich in Deinen orben
©eine liebe freunDlid) auf, ©ureb
Da$ Uebeä*banD, Die tauf; «Seit

ber bin im/ Durd> Dein lieben, 3n
Der Deinen jabl gerieben, ©iefe
lieb? Dringe: mtd)/ 3lud) getreu ju

lieben Did>.

8. aDGaö im bin, unD fan, unD
habe, ©oll bon nun an/ t»iS jum
grabe- 3a in alle eroigfeit, ©einer
litbe fe^n geroetbt. 3m begebren
unD im meiDen/ 3n Dem tbun unD
in Dem letDen.- 3Bill id) Did) fo

nie Du mtd?/ Sieben unberänDer«
:i*.

9. Saß Durch folefee liebe§*f!am»

men, £grr! Dein unD mein berj

jufammen groigltcb gefmmoljen
ferm : 55 ! eibe mein, id» bleibe

Dein. StebentjünDetgegenltebe
Siebfter 3<Sfu ! adj fo giebe <5Wtc

Die gnaD beftä'nDig Did) ©0 ju lie

ben, »ieDu mid).

4f\d QJY*e»n * feete ! tut Hfl Du4UO* -«Vi rufm/ Unt) fc jr im ,

mer gütlim tbun : 2Bünfd>eft Du
Dir bor. befdjroerDen UnD begter»

Den freu ju »erDen ; Siebe 3g:
fum, unD fonft nithtS/ Weine fee«

te! fogefd)id)t§.

2. fjßiemanD bat (td> je betrübt,

©afj er 35fum bat geliebt : 9?ie«

manD bat je roeb empfunben, ©a§
er 3Sfu ftd> berbunDen : 3Sfum
iteben, unD allein, 3ft fo tote :', als"

fei ig fenn.

3. 2ßer ibn liebt, liebtS &ö'd>fte

-gut ; ©a« allein btrgnügen tbur

;

©eine liebe pflegt ju gebengro'gr
freuD unD ero'ge* leben : ©eine
liebe macht bie jeit ©leid) Der

füffen eroigfeit.

4- ©rum,fo Du bon aller pein,
©eele.' »ünfmelt freu ju fenn,

©0 Du fumft Dim ju ergoßen, UnD
in ero'ge rub ju ff&en r Siebe 3g*
fum ; unb fonft nicht«/ «Weine fee»

Je! fo geftblthtS.

5. Siebe feele, am! Dag Da
©iefe »bahre fee'emruh ©od»
nidjt ebet baft erfennet#Unb Dein

böcbfteS gut genennet: Sag Dir*
!efD fepn, fen betrübt/ ©afi Du
öiefeß" fo berü6r.

6. ©djäfce weltlich freub unb
lud fftur für fotb unD fünDen*
»uft; 2Ceü Do* nicht« von fol*

eben Dingen ©ir fan roabre rube
bringen : 3£fum lieben, ibn a!#

lein/ SEßiiD Die wahre ruhe fenn.

7. 9?un, mein 3@fu ! febenfe

mir, ©atj im einjig für unD für
Siebe Did» bon ganjem berjen

;

5llle« anDre ju berfchmerjen, UnD
ju lieben Did) allein, ©oll mein
rounfeb unD roille fepn.

8. @euf? felbft Deinen geift Der

lieb, ©eine brunft unD füffen
trieb/ W'iDiQli* in mein gemü«
tbe : Sa§ mid) fdjmeden Deine

gute, ©1© ju Iteben unperrücft/

UnD «u8 nur in Did) rerjücf t.

9. ?5ie mag einer feelen fenn,

©eren liebe ju Dir rein, ©ie
ntmtS toünfcbet, niefard »erlanget

1l\i nur Did», Dem jie anhanget.^

9)?cbr 01* alle« bin Du ihr, QBai
(Te futbt, ftnöt (lein Dir.

10. 9?ube, frteD unD ftd>erbeit/

Beben/ luft, troft- heil unD freub,

Siebet/ 3£fuJ Deine liebe: Ol
Dag jjd> mein geift erbübe/ 9?ein

unD beft ju lieben Did).' |>t(f/

metn helfet ! feufje id).

11. ©Ott/ Die lieb, in ttem er

bleibt, Sieb ju haben ftet? an*

treibt : ©aß er in uni, fan man
merfen 5(n Der lieb unD ihren

werfen : ©Ott unD 3Sfum Ite*

6en heigt 3n on# u.ifer« 30tte«
@tifl.

" 4<h/
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12. 3ld>» Du reine liebeSscjlutb

«Brenn in meinem ftnn unDrautb
0?a* Der liebe lag mid) ringen/

©c&ret) mir ju in allen Dingen :

3£fum liebe nur allein/ ©onfl
fanft DunidjtfeUgfenn.

«Wel. 2£ie fmim leuchtet Der.

*u '* *^teä©obn,?D?ein£el#
lanb unD mein gnat>en*t!>ron,

OTein fdjaß, mein freunD unD
Wonne! ©u Weifieit/ ob id) reDe

wahr; «Bor Dir ift alteö offenbabr/

UnD flürer al$ Die fonne; £er;.

lid) Sieb icbt Oftir gefallen/ ©id)
für allen/ «/Jicbtg au f erö en #«n
unD map mir lieber »erben.

2. ©ig ift mein fcbmerg/ biß
frä'nfer mid), ©ag im nicht gnug
Jan lieben Di*/ 5H?te id> bid) He.

Den wollte : 3* werb oon tag |u

tag enrgünbt/ 3e mehr id) lieb/ je

mehr t<6 finb', ©ag i* Dieb lieben

follre. «jßon bir Sag mir ©eine
gute 3n8 gemütbe 9?eicb!id) fliefs

fen/ UnD mjcb. Deiner lieb genief»

fen.

3. ©urd> Deine frafr treff im
Hi jie!/ ©ag i*/ (o Diel id) foll

unD feilt/ ©id) allgeit liebgewin»
ne : «flicbtS auf Der gangen weiten
weit/ «Pracht» molluft/ freuDe/ ebr
unD gelD/ 5ßann td) eS re&t befitos

ne/ Äanmid)Obn Did) Onugfam
laben. 3« mug haben Steine lie*

be.# Srb'ftenD/ mann id) mim be<

«übe.
4. ©ann wer Did» liebt/ Den

liebelt Du, ©mafft feinem bergen

feiet) unD rub/ ^Ptfreueft fein ge<

»iffen : @3 geh ihm wie ei »oll

auf erD/ «Kann ihn gleich gang DaS
treuj »ergebrt/ ©eil er Do* Dein

aenieffen : ©a fi<i> <£wig, <Kad)
Dem leiDe/ ©roffe freuDe SEBirb

befjnDen/ UnD ba$ trauren gang
»erfcbwinDen.

5. ßein obr bat jemals Dig ge*

bort/ ftein menfd) gefeben/ nod)

gelehrt» €$ fan niemanD befmrei*
ben, 3&rf Denen Dort für berrlid).

feit 2^9 Di: vnD Den Dir ift bereit/

©ie in Der liebe bleiben. @rünD*
lid) Cägt fTd) 9cid)t erreichen?
9?otb Dergleichen ©en Welt.fcbä»
ften f 2Ba§ alSDann un§ wirD er*

ßö&en.
6. ©rum laß id) billig Dig a(>

lein» D 3@fu ! meine freuDe feon*
©ag idbtiä berglicb üebe ; ©ag
id) in Dem. Wa§ Dir gefallt/ UnD
mir Dein flareS wort DermelDt/
Mu3 liebe mim fletS übe/ 23i$ im
(JnDlid) 3BerD abfcbeiDen UnD
mit freuDen 3u Dir fomm#n/ 31

U

ler triibfalgang entnommen.
7. ©a »erD id) Deine fügigfeir^

©aä bimmüfd) manna» allegeit

3n reiner liebe febmeefen, UnD
febn Dein liebreid) «nge(Td)t «Wir
un&erwanDtem augen-.licbt/ Obn
alle furmt unD febreden. 5?etd)«

lid) 3C erD id) ©enn erquiefeMlnb
gefcbmücfet «Bor Dein'm throne

«ÜJit Der fdjönen bimmeIS;frone.

(u ^t)ri(ii.

5ße!. ©olltid) meinem ©Ott»

Aftö ßaffetun§mit3Sfugie**uo * ** ben, ©einem borbilD

folgen nad)/ 3n Der Welt Der weit
entfliehen/ Stuf Der baffti, Die er

un$ bradj/ Smmerfott gum bim«
mel reifen» 3rDifd) nod)/ btfcb

himmlifd) feon/ ©lauben redjt^

unD leben feilt/ 3n Der lieb Den
glauben Weifen. 2reuer 3<5fu?
bleib beo mir ; ©ehe bor/ id) folge

Dir!
2. Saffet un§ mit 3(Sfu leiben;

©einem öorbilb werben gleid):

gr wirD un§ mit heil befleiben/

Unb mit ihm Dort mamen reich :

greuDen.ernDte folgt auf* wet«
nen . Hoffnung trö'flet mir geDult

:

@ötte8 gnaDer.'.fonn unD hulb
OCirD nad) regen oieDer fdjeinen.

3Sfu/ hier leib td> mit Dir/ ©ort
theil Deine freuD mit mir.

3. £affetun$nüt3gfufterben/
©ein tob und Dom anDern tob
«Wettet/ unb bom feeUberDerben/
95on Dfr «»ig langen notb. ßagt

unf..
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un* tönten/ reell wir leben, Unfer

flfifcb, ihm fterben ab; ©o wirb

tc unS aiiä bem grab 3n ^a8 bim»

mel leben heben- 3€?fiw Herb ttf),

rterb id) bir, ©afj icb lebe für unb
für.

4. SafTet un? mit 3<Jfu leben ;

33ei( er auferfknben tft» «OTuf?

:o§ grab un$ wteber «eben : 35«
Cu, unfer bauptbu btft/ 3Dir ftnD

beine? leibeS glieber; 2£o bu
febfi/ bc leben wir : ?{ct> ! erfenn'

unS für ur.b für, Kräuter freunö !

für Deine brüber. 3<5fu!birid)
lebe biet/ ©orten ewig aud) bei)

Dir.

ffj?el. <K>a*@£>t:tF;utbagift.

/aOQ Cnr*ein vRßtt! mir hat

*W« wl i>ein lieber ©obn
€:n torbilb hinterlaffen : Wein
panjeö leben foll bietton gin rcoh*

te§ mufrer fallen. (Jr gebrfroran.

Unb jeiat bie bahn ; (Jr will burrb

fein bemühen Unä alle nad) fs*
jieben.

2. Oftetn 3®fu8 rufet: feige

mir. 3* folg ifint jwar im g(au<

ben: allein biefraft fommt nur
son bir ; ©oll Bie fein jweife!

rauben, ©0 muß bei,n »ort «D?idb

immerfort 3n alle Wahrheit iei«

tert, ©onft f«n iäf leid)tlicb alei»

ren.

1. @ib, ba$ ich folge feiner lehr,

Unb allen trrtfcum tneiDe, ©a§
notfj unb tob mid> nimmermebr
98on feiner Wahrheit febeibe. 3*
weiß, eS ift Wein 3<Jfu« Sbrirt

5Dea, roabrbeit, unb Daä (eben/

er fan mir alle? geben.

4. Wein 3Sfu8 rufet -. folge

mir. 3<b folg ihm na* im (eben;

©u cber Wolfen" 5er begier ©en
beften naebbruef geben 3eud>
mid) nur bin 9?ad) (Jhrifti firm/

Unb !a€ mid) ibm auf erben 3m
roanbel 'abnlid) werben.

5. £ilf mir, fo geh ich, weil id)

tat\t S(uf feinen tugenb*wegen,
Unb führe mid) jur tugenb an

:

Saß mid) jum grunbe legen, 5Da3
feine tbat grwiefen bat, ©iemir

nur lauter lieben 3m wanbe! »or«
gefdjrieben,

6. Wein 3SfuJ rufet: folge

mir. 3* folg ihm in bem leiben :

3war folg td> ibm mir Pie! begier/
©od) muß id) mid) befebeiben.
©ein freuj felcb War ©ehr wun«
berbar ; 3d) ;>enf an ba*J mir febre«

Jen, >IPa$ feine lippenfcbmecfen.

7. 3? u d) aber mid> jum freuje

nacb, ©aS3Sfu$felbft getragen,

ftommr nun Verfolgung, bobn
unö febmadv Unb taufenb anbre
plagen ; @o gib mir mutb ©urd*
Sbrirti Hat, 23i3 td> in feinen
rounben ©en febönften fleg ge*

funben.

8. Wein 3£fuö rufet : fo(ge

mir. 3d) folg ibm aud) im Her«
ben ; ©ein freu} Perb!eibe mein
panier, Unb lafie mid) bort erben
3n ewigfeit, SBafl mir bereit;

©0 folg icb nad) bem leiben 3bm,
juöiel taufenb freuben.

Wir nad)! fbrSbriften alle. QSer»

äugnet eueb, berlagt bie Welt/

golgt meinem ruf unb fdjalte

:

<3?e6mt euer freuj unb ungemad)
5luf eud)/ folgt meinem wandet
nad).

2. 34 bin ba*lid)t» id) leuit
eud) für OTit beirpem tugenb^le«

ben : 5Der ju mir fommt unb fol?

get mir, ©arf niebt im finflfrn

f&weben : 3d) bin ber We9/ icb

weife wobt QGßie man aufridjtig

wanbeln foll,

3. OWein berj tfi boll bemütbig«
feit/^BoU liebe meine feele ; gj?ein

munb ber fleugt ju jeberjeit^ßom

füffen fanftmutb^öle ; <»?ein

geift/ gemütbe.. fraft unb flnn 3ft

©Ott ergeben, f±aut auf ihn.

4. 3cb jeigeucbba*/ wa*fd)a'b«

'icb ift, 3u fliehen unb ju rnetben,

Unb euer berj »on arger lifl 3u
rein'gen unb ju fd»eiben. 3dj bin

frer fee(en=fe!S unb bort Unb führ
eud) fort jur &imme!»J«pfort.

5. 5ä'llt«eucbiufd)»er, iebgeb

voran/
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froren, 3d) fteb eutt) an Der feite .'

34 fämpfe felbft/ td) brerb Ote

babn ; 93in alleg in Dem ftreite.

gin böfet fnemt/ Der ilill Darf

ftebn/ 93Bann er Den felDberrn

ftebc angebn.
6. 20Per feine feel $u ttnDen

mennt/ QBirDfte ot;n mtd) öertie.

ren ; 2Ber fte bier ju berlieren

fcfeetnt/ OBirD (le in ©Ott ein*

führen : 3ßer nicht fein freu|
nimmt/ unD folgt mir/ 3ft mein
nicht rcertb imD meiner 51er.

7. So (aßr uns" rann Dem lie*

bei» £@rrn Oftir leib unD feel

nachgeben UnD roo«lgemutb/ ge*
trofl unD gern 23en ihm im leiDen
lieben : ©enn «er ni-tt fampfr#
trägt au* Die fron ©esf ero'gen
lebenä nicht DaPon.

8* *Bon t>em erften ©ebott»

1) $on fcer ©tfenntniß @jßttt&

50?«!. 2Ber nur Den lieben @.

/. 1 1 ?Vfr e ' n ®0tt
•'
tu tt)of'''

* 11 * '«"*
neft jroar im lichte/

©abinfein fterblicb äuge Dringt/

©od) gibft Du uns" jum unterri*«

te©ein »ort/DaS unä erfenntnig

bringt/ SCaSDu, Wllerb'ochftet!

biftz UnD foaä mir unö Dein enD*

jroecf ift.

2. ©0 gib Denn, Dag im Darauf

a*te/$US auf ein iid)t im Dunfeln

ort; UnD/ reenn im ernftlim eS

betrachte, ©0 hilf felbft meinem
forfcben fort. 2a§ für Der roal?r*

bett bellen fdjein «Jftein aug unD
her* iletä offen fenn.

3. ©ein rcort fet) mir ein licht

im glauben, ©a! mid) jur roabren

tteiSbeit führt ; £ag mir Dort) fei»

nen trrtbum rauben, 2ßa$ mir
«in eto'geS bei! gebiert. Äein
fpottergeift üerfübre mim ; ßein
jroeifel fet) mir bmDerlid).

4. ©ich fennen/ ift Da? ero'ge

leben, (Drum btlf mir/ 93atter,

Dag id) Dim ( UnD Den/ Den Du für

unü gegeben/ £ier fo erfenne. roie

Du mid)/ 3n Deinem »ort e§ felbft

gelebrt ; 93i0 einft ftd) meine ein»

fidjt mehrt.

5. 93or allem, lag beo mir leben,

öig, O -f'ödjfter : Dein' erfenntnig

fe»n; £ag mich Darnach Dir auch

beftanDig ©ie größte lieb unD ehr»

furcht toeibn. (Sib/ Dag id) tbu
mit allem fleig/ 3K3a$ id) oon Dei*

n«n Willen roeig.

FF 2

6. 3£a3 hilft Dag rimtigfte er*
fenntnig/ SBenng nicht ju Deiner
liebe treibt? 3Ba§ nünt ein auf*
aeflä'rt PerfiänDnig/ 3ßenn Dod)
Dae herj nod) böfe bleibt t

1 Drum
lenfe/ £Srr, aud) meinen flnn
©urd) rcabrbeit Dir jum Dienfte
bin.

7. £ag' Dein erfenntnig mir
im leiDen gin brunnqueli h>abre§
trofteS fenn ;£ag mid)/ roann leib

unD feeie fcbeiDen» ©ann noch im
glauben Deiner freun. ©ort feb
i* Did) im bellern Iid)t,9ßon ange*
ficht ju angejTAt.

2) Verlangen nad) ©Ott
unb ^brijlo.-

SOTel. QJfalnvioo.

A 1 9 ^ftrunn alle§ betlf/ Dirn^ 1Ä4 <J ebren mir/ UnD off«

nen unfern munD öor Dtc : QIjS
Deiner ©ottbeit beiiigtbum ©ein
bober fegen auf un$ fomm.

2. ©er £(Jrr, Der ©cböpfer»
beo un§ b!eii> ; St fegne unö nad>
feel unD leib; UnD unS behüte fei«

nemamt 03or allem übel tag unD
nadjt.

3. ©er ^Sri'/ Der ^»eilanD/ un<
fer liebt/ Ung leuchten leg fein

angefleht, ©aö it>ir ihn fcbau'it/

unD glauben fren
(
©ag er uneJ

eroig gnoDigfei).

4. t)er $@rr; Der $röfter/ ob
ung febroeb/ ©ein antliß übet.

un§ ecfjeb/ ©*§ un? fein bi;&

w.tr^
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meto emgeDrüctt, Unb geb unft

frieben unPerrücfr.

5. 3ebobab/ 93atter, <5obn unb
©eift/ O fegenS*brunn/ Der ewig
fleugt, ©urcbffeu« herj, finn unD
roanbel wobl/ Warb une öein'5

lob$unbfegen8tooll.

5Wel. <Pfa(m 100.

iio cX\u unbegreiflich böd)
4>lO, ^ fte* @ur, «in wel
cbem riebt mein ber; unb mutb
3di Dürft/ lebenSquell, nad) Dir,

«4 bilf/ a* lauf, ad) fomm 3U

mir.
2. 34 bin ber birf4/ ber buc

ftig ift «8on aroffer bi£ 5 bu, 3@
fu ! bifl 3ür Diefen birf4 ein fee

lemtranf ; grqutcfe mid), Denn

i4 bin franf.

3. 3* f4reo ju bir aud> obne

ftimm! 34 feufje nur: ££rr,
ternimm! 3Jernimm eS bod), bu
gnaben-quell, Unb labe meine
biirre fetl!

4. gin frifdje? waffer fehlet

mit, £(ärr 3Sfu! Jeu4/ jeudj

mid) na4 bir : 9? ad) bir ein yrof*

fer burfi mid) treibt/ öd)/ war
id) bir nur einverleibt

!

5. 2Bo bift bu benn ; bruutü
gam ? 933o weibeft Du/ ©OtteS*
lamm i ön Weläem brünnlein

rubefl bu ? 34 Dürfte, lag mid)
aud) baju !

6. 3d) fan nid)t mtbt, t4 bin

uf4wa4, 3* fdjrene/ bürft unb

ruf bir nad) : Sag mi4 Do4 balb

erqutcfer fet)ri/ ©u bift ja mein/
unbid)binbem.

/11/i fl?in$i»notb! a4/£err!
<*!* v, öjg eineSebremid) er*

fennen bod) : «UeJ anbre/ wie'3

au* fc&eine, Sil ja nur ein fcbrce?

re§ jort)/ darunter DaS ber?e ftd)

naget unb plaget; Unb ber.nod)

fein wahre! Dergnü«?en erjaget,

«rjang id) big eine, Da8 alle« er«

fefct; ©0 roerb iit mit einem in

allem ergö'fct.

2. ©eele. willft bu biefeS fir.»

\tn, (Sud)« bei) fetner creatur

;

Sag/ roaä irbtfd) ift, Dahinten/
Scbwing Did)übet Dienatur, SBo
©Ott unb bte menfd)en in einem
Vereinet/ OBo alle »oltfommene
fülle erfd)etntt/ £)a/ ba ift baS
befte notbroenbtgfte tbeil, Wein
ein unb mein alle«/ mein feligfte*

beil.

3. 2Bie «JWaria War befliffen

Huf be£ einigen genieg/ Da fie

jid) ju 3£fu füffen SJolltr an»
Darbt nieberlieg ; 3br berje ent»

brannte/ big einjig ju boren/

SCa* 3£fu«, tbr £eilanb, fte

wollte belebten; 3br alle« »ar
gänjlid) in 3®fum öerfenft/ Unb
würbe ibr alle* in einem ge#

fd)enrt.

4. ölfo i(t aud) mein betlangen/

Siebter 3<jfu, nur nad) bir ; Sag
mid) tteuiid) an bir bangen/
©djenfe bid) ju eigen mir. ob
üfel aud) umf ehren jum grb'fjeften

häufen/ (So Will id) bir bennod)
in liebe nachlaufen : «Dann Dein

wort/ 3£fu ! ift (eben unb geift/

9Baä tft wohl, DaS man nirbt in

3£fu geneugt ?

5. öller weiöbeit fjö'Afte füUe
3n bir ja berborgen liegt. (5ib

nur/ Da§ (Td) aud) mein Wille Sein
in fo lebe fcbranfen fügt/ 9ßotin.
nen J>it bemutb unb einfalt regier

ret/ Unb mid) ?u ber wei^beit Die

bimmlifd) iü/ führet, öd) ! wann
iro nur 3Sfum red)t fenne unb
tuefg/ ©0 bab ich ber weiSbeit
üollfommenenpreig.

6. 9cid)te fan id) tor ©Ott ja

bringen/ ölö nur bid)/ mein borb*

de« ©ut ! 3Sfu/ «i mug mir ge»

lingen !Durd) Dein beilig tbeure«

blut. 2)ie bb'd)|le ger,ed>tigfeit

ift mir erworben/ J)a bu bijt am
flamme be$ freujeö gefiorben:

J)ie fleiber tti betlö id) ba habe

erlangt/ OGorinnen mein glaubt

in ewigfeit prangt.

7. 9?un, fo gib/ Dag meine fee-

(e öud) nacb Deinem bilb erwaebr.

©u biß )o, Den id) etwä'ble, Wir
jur beiligungaemacbt. SR?a$ Dte^-

net jum gottlidjen wanDel unb
leben.
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Itbtn, 3ft in Dir mein ^ctlanD f

mir alfeg gegeben. (Jntreiffemicb

aller bergängiicben luft, IDcin le-

ben feo, 3@fu/mir einjig betougt.

8. 3a. ttaä f oll id) mehr verlan-

gen ? flflicb befcbnjemmt Die gna*

Den<f!utb : ©u bift einmal einge»

gangen 3n Dag beiPge/ Dur* Dein

b(ut ; ©a baft Du Die ero'ge eriö*

fung erfunDen/ ©ag icb nun Der

bb'llifcben berrftbaft ent&unDen

:

©ein etagang Die üotttge fteobett

mir bringt, 3m finDltcben get'fte

Da§ Slbbanun fltngr.

9- Sßolleg gnügen, frieD unD
frtuDe 3e0o meine feel ergoßt/

SBDeil auf eine frifd)e»eiDe«JMein

£irt, 3efug/ mitb gefegt. 9?id)tg

füfferg fan alfo mein berje bela*

bcn; <il!8 mann icb nur; 3£fu/
Dtd) immer foll haben ; 9f?icbtg,

nicbtg ift, Dad alfo mich innig er«

quitt t/ Stil wann icb Dieb/ 3Sfu,
im glauben erblttft.

io. ©rumaucb/3Sfu,buallei
ne ©ollft mein ein unD alleg fetjn

«Prüf/ erfahre/ toie td)§ menne,
Silge allen beudjelftbein : ©ieb
ob icb auf bb'fem,betrüglicbem fte*

ge, UnD leite mieb/ £b'cbfter ! auf
einigem Wege i @tb, Dag icb hier

«Uel nur atbte für totb, UnD3€«
fiiHi gewinne: Digelneiftnotl).

S0?el. ©urd) SlDamö fall ift.

*1Ö* »y £gtr! nimm e« bin;
©ir feo eg ganj ergeben. OBaS
bat Die feeie für gewinn Sßom
fcbnb'Den fünDenleben ? ©er Welt
!u» tanD £ar niebt beftanD, UnD,
ftatt Den geift ju nä'bren, güllt er

Dag berj Wir reu unD febmerj

SSßie follt imi fo befebweren ?

2. 0?ur Du/ ©Ott! bift Dag
bb'cbfie @ut ; 9?ad) Dir ftebt mein
Verlangen. Erfülle mieb mit fraft

unD mutb allein Dir anjubangen.
£> batf icb Docb ©ein fanfteg

joeb Wlljeit auf mid> genommen !

©o war' aueb icb ©ebon längft

Durcb Dieb 3ur wahren rub «efom
men,

3. £an auet) Dag grb'gte glücf

Der Welr ©as berj bor fummer
f#ä$en? ftan eg/ Wenn trübfal
ung befallt/ «JJlit «oft ung unter*

ftüfcen ? ©ein glanj berfcbwinDt
2Bie raueb bom wmD, UnD fcbnell

fliebn feine freuDen; 9?ur Deine
treu SOBirD täglicb neu, UnD gibt

aucbrubimleiDen.
4. 9QGerbfcb|u feinem troft er»

wählt» ©einher; &um guten net«

get/ ©ag arge bagt/ unD, Wenn
er fehlt, SBefcbä'mt ftcb bor Dir

beuget ; ©er febmettt fdjon bier/

Erfreut in Dir, ©er feele Wabren
frieDen; UnD üolleS heil 3fteinft

Dag tbeil/ ©ag Du tbm baft be#

fcbieDen.

5. SBte tbb'rttbt irrt' icb Docb

umber ! gern öon Dem finn Deg

tbriften ©uebt' icb/ an wahrer
freuDe leer/ 9Jub in Der erDe lü*

ften, «ffielcb ein betrug ! gS fea

genug/ «Wieb fo geräufebt ju ha*

ben. «Hiebt meinen ftnn, O ©Ott

!

fortbin 0?acb ftünfcbengttürD's

gern gaben

!

6. ^ilf/ Dag icb mein gemütb
ju Dir 3n anDacbt oft erbebe, UnD
mit Der eifrigften begierTlacb Dei»

ner gnaDe ftrebe ; ©ir folgfam

feo, UnD Dein mieb freu/ ©u mei«
ner feele leben! ©enn, ®£>tt

!

nur Du, ßanft »abre rub UnD
troft Dem berjen geben.

7. iBen Dir tft big in ertigfeit

©er reinften freuDen fülle, ©e*
»oblfenng größte ftcberbeir,5SolU

Fomm'nerubunD ftille. gieret*
fte mehr ©ie luft unD ebr ©er er«

De mein »erlangen ! SBiö in Den
toD, ©oll Dir, mein ®Dtt! ©e«
troft mein berj anbangen.

«Diel, ©olltegglticbbigroeilen.

Alf* Oiebner 3Sfu! Dutuirft*1U « ~ fommen/ 3u erfreutn
Deine frommen/ ©ie DeDranget
jlnD alibier : 3@fu/ mieb »erlangt
nad) Dir.

2. 2ld)! fo lag mfd)^elne ble:^

ben, 2«g mid) Deinen @eift fierS

treiben,
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treiben, ©afjDualljeit wof;nft in tterfucbung ftarfeftaft : 2ajj nicht
nur-- 3£fu! mich,«.

3. 9?trt)te, 3£fu! meine wege,

53abne Du feibft meine ftege ; Saß
mich feufjen für unb für •• 3<£t"u

!

micb,:c

4. Äomm Doch; 3€fu, mein Per«

gnügen .' 3n mein her}/ lag mich

nicbt liegen 9Sor De« fleifcbe« fürt«

Den.tbür : 3£fu!mtcb, ic

5. Sin Dir banget' meine feele/

Obne Dich ich mtcb febr quäle,

Ohne biet) bergeb ich febier : 32
fu ! mich; ».

.6. S5tlDe Du Dein fcbotieS t»efen

3n mein herj/ Da« bu erlei'en

;

Spiegle bu Dich felbfttnmir : 32
fu .' rnieb/ je.

7. Sßein £<Jrr 3€fu/ fcbö'nfie

Wonne! (Schein fr. mir, bu £e
ben««fonne !£« ift nicht« im (eben

hier : 32fu! mich» tc

3. Jräufle Deine üebe«»tropfen»
©ie Dein bilD in mir einpfropfen

;

(Beb Durch meine« ber)enS tbür

:

3£fu ! mich, «.
9. £filte meine feele Peile, ©u

bift ja Der allerbefte ; Mcb I Dag i*
Dich hiebt Per'.ter : 32fu ! mich, it.

10. Mllerbb'cbfte: ber5en«»ronig,

3cb terebr Dich untertbanig i ^>a(t

mtcb, biö Du briebft berfür : 3€*
fu! mich bedangt nach Dir.

2tte!. «pfalm 33

/IlT CffY>«t R e «rmutb macht
4tl/« -Mi mjd, fiepen 3u
Dem freuen, ©er mich fegnet unD
macht reiebr 3<Jfu! Du bift«/ Den
ich menne, QBann ich weine, ©a.
mir ich Dein her; erreich.

2. Slcbi wo nehm ich 6er Die

frafte £um gefebäfte, ©aju ich

PerbunDen bin? ££rr ! mein ar#

me« her; anfeure, UnD erneure
©en jeritreuten geift unD ftnn.

3. ©teb e« eilt ju Deiner quelie

feiner feele/ 93on Dem Dürft ge

plagt unD matt : ©u fanft Die fce*

gieröen ftiUen, Un* mich füllen,

©a§ ich roerD erfreut unD fatt.

meinen glauben febwäcben, ©ich
ju fpred>en/ ©0 empftnD ich fraft

unD faft.

5. Sil' mit auSgefpannten on
nun 3u mir armen, ©rücfe mich
an Deine bruft. Du erfennrt mein
tiefe« febnen, Unb Die tbrä'nen/

J2fu, meine« berjen« luft!

6. ©u bleibft einig meine freu»
De, <}{ucb im leiDe, 5ßann mich
angft unD fununer plagt : ©ann
Du bift Der au«erfobrne ; ©a«
üerlorne £aft Du nimmer wegge*
jagt,

7. öbergnügter fug De« mun*
De« UnD De« bunDe«, Uebergrofie
fügigfeit! Mcb, mein ©Ott, roa«

foll tcb fagen? Mein bebagen
<8ieibeft Du in ewigfeit.

«ßlel. @OttDe«bimmel«, je.

A 1 ö Cftyine« ieben« befte*lö* Mi fjeuöe 3ft Der oim<
mel, OOfte« tbron ; OTeiner fee«

lentroft unDwetbe 3ft mein 32«
fu«, ©Otte« ©obn. 9£aö mein
berj allein erfreut/ 3ft in jener
eWtgfett.

2. SlnDre mögen (ich erautcf er.

Wn Den gutem Diefer Welt; 3<b
refll mich jum bimme! febi^en»
QBeil mtr 3£fu« nur gefallt.

QBann Der erben gut Vergebt, 3(J*
fu« unD fein reich beftebr.

3. Reicher fan ich nirgenDtter«
Den, Sil« ich febon in 3£fu bin;
Nile f-bä^e Diefer erben ©inD ein

fcbnöDer roelwgeroinn : 3£fu« ift

Da« rechte gut, Sffio Die feele freu»

Dig rubt.

4. vSüinjet gleieb Da! weltge«

prange/ 3ft e« lieblich anjufebn ;

Oßabrt e« Doch nicht in Die länge/

UnD ift ba!D bamit cjefcbebn : ©ie«
fe« leben« glanj unD f*ein «Pftep

get picff lieb au« ju feon.

5. ^Iber Dort De* lirnmel« ga#

ben, ©ie mein 3Sfu« mne bar,

>tb'nnen berj unb feele laben- 9)?a;

rben eroig reich unD fatt : 3ene«
4. treibe ferne, Diemich bin» leben« berrlicfefeit 53!etbet nun

^trn: ©u fanft minDern ©er unD «Uejeit.

6. Ttoft
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6. IHoftunb motten? raub unD
feuer, <5*aben au* ber freube

ntcbt, ©je mir 3£fu8,mein ge*

treuer/ Unb fein SJatter «ßeft Oer«

ifpricbt : ©ort ifl atleS abgetl>an/

SBaÄbie feele fränren fan.

7. Sinen tag bei) 3@fu fi§en,

3tt Pieibeffer, oF3 Die weit 2au?
fenb jähr in freuben nüfcen

;

©0*, Wenn ©Ott jur re*ten
flelfr, ©er erlangt pon feiner

fianD (Jr(t Den regten ebrenftanD.

8. SEeltluft, ehre? jau*jen,
fpringen, 2abet meine feele nicht:

SIber na* Dem himmet ringen,

30, wa$ reine Cuft Perfpridn

:

2Ber ft* btft an 3@fum hält/ £at
mehr luft, a!§ alle Welt.

9. SM) ! fo gönne mir Die freu*

be,3€fu! biebeinbt'mmelbegt.
Oft) Du felber meine weibe, ©ie
mi* hier unb Dort Perpflegt.

9?tmm mi* in ben bimmefein,
Uminbir re*tfro& ju fenn.

AiQ fäitkt fiter bin t*, £b**l^« V^ ren fönig! 2ege mt*
PorDetnentfjron:<g*wa*f tbrä'«!

nen, £tnb(i* febnen, SSring i*
Dir, Du menf*en*fobn ! 2af? biet»

finben «ßon mir/Der i*af* unb
tben.

2. (Sieb bo* auf mt*, £<*rr.'

t* bt'tt Dt*, Senfe mi* na* bei*

rem finn ; ©i* alleine 3* nur
meone, ©ein erfaufter erb i*
bin ! Sag Di* fi'nben, 2a% btcb

ftnben, @ib Di* mir, unb nimm
mt* bin.

3. 3cb begebre 9?i*tf, o£gr#
re! 1U9 nur beine freoe gnab,
©ie Du giebeft, ©en Du liebeft,

Unb ber Dt* liebt in Der tbat ••

2aßbi* finben, 2afj Dt* ftnben»

©er bat alle?, wer Di* bar.

4. £immet3sfonne! ©eelen*
»onne! UnbeflecfteS ©Ottefl.-

2amm ! 3n Der boble 3Heine feele

<Su*et bt*, bräutigam'. Saß
bt* ftnöen/ 2a§ Di* finben.

<§rat?er £etb au« ©apibä flamm!
5. £ör, Wie f!ägli*, 3Bt'e be?

Wegli*, ©ir Die treue feele fingt;

2Eie Demütbtg Unb wcbrnütbt'3

©eine§ finbeö flimme flingr!
2ag bt* ftnben, 2afS bt* finDen/
©ann mein berje ju DirDrtngr.

6. ©iefer jeiten, gitelfetten/
9?ei*tbum, woUuft, ehr unö
freub, ©ennb nur fimerjen
deinem berjen, 3Bel*«3 fu«t
Mt eWtgfetr: 2afj bt* finben,
2ag bt* ftnben ; ©rofjer ©Ott

!

ma* mi* bereit.

3) Hoffnung unb Sßer*

trauen auf ©Dtr.

AOH $l uf meinen fieben

angfl unb notb ; €r fan mt* all*

jet't retten ttug trübfal angfl unb
nötben ; 50?etn ungtücf fan er

wenben/ gl ftebt in feinen bän*
Den.

1. OB mt* mein' fünb anfi*tf
SOBill i* Perjagen nt*t; ^tuf
Sbriftum Will i* bauen. Unb tbm
allein »ertrauen: 3bm bab t*
mi* ergeben 3m tob iu;**ü# «m
(eben.

3. Ob mi* Der tob nimmt bin,

3ft flerben mein gewinn, Unb
ebrtfluö iß mein leben, ©em i*
mi* ganj ergeben : 3* fterb beut
ober morgen/ OWein'feel wirb er

»erforgen.

4. O mein £Srr 3Sfu @brtft •

Der Du gebulbtg btft %üt mi* am
freug gefiorben |>aft mir ba§ \)ti\

ernwben, Unb bringt! un? a\h

;ug(ei*e 3um ew'gen bimmeU
rei*e.

5. SImen ju aUer ftunb ©pte*
i* a\ii berjen* grunb, ©oß Du
uns" roolleft leiten, ^>Srr @bttfH
ju allen jeiten, ?(uf baf Wir bei»

nen namen ©ort ewig preifen,

emen.

<Me(. <H?a? ©Ott tbut/ Da?.

AQ-t f^Ner ^grr ift meine
«*!«'-%>/ jupei-fi*t. «Wein
einjger troft im leben : ©em feblt

e$ nie an troft unb liftt, ©er fi*

Dem £(Jrrn ergeben. ©Ott ifl

fein (9£rt :9(uf fein gebott OBtrb
f?int
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feine feele ftille ; 3bm gnügt DeS. Sflein feU, auf Den t et» traue, SSi*

tCatrer^ »ille. i id) Dein antiig febaue.

»ertraun ? ©u fiift (ei fcb»acben
9Wel * w,e ™nfd)en muffen.

tfä'rle. ©ie äugen/ Wefebe auf
Sieb febaum ©ebn (eine »unber«
töetfe. £6rr ! grog t>on ratb/ UnD
Oarf bon tbat, f)Kit gnaDen»uol<
ien bä'nDcn SOBirft Du Dein n>ecf

öollenben.

3. 9?ocb nie bat ftd>/ »er Dieb

geliebt/ 9Serlaffen feben muffen :

©u läg'ft tbti/ »enn ihn notb um«
aiebt,©od> Deinen teoft genieffen.

©el frommen berj 2BirD frei) son

ftbmert; ©er fünDer eitle* Did);

tenspflegf>Du,£grr! jujernid)«

ten.

4. ©rum hoff'/ fee!e ! hoff*

auf ©Ott! ©errberentroft ber«

fcbminDet; SGBenn Der gerechte in

Derneth ©a8 berj De« ©chopferS
ftnDet. SBenn jener fällt/ 3ft er

ein £eID ; ($r (lebt/ »enn jene jit;

tern/ Wl« fei* in unge»itrern.

5. ®irf nicht Die groffe hoff*

nung fjtr»r ©ie Dir Dein glaube
reiebet. «ßerfluebt finD/ Die ju

menfeben ffiebn .' Sßerflucbt/ »et
Don ©Ott »eichet IScbrecftfün*
fre ftfcon ; ©ein eigner ©obn,
©er ftd) für Dieb lieg tb'Dten/ gr»

warb Dir bülf in nötben.
6. ©en unbe»egt; »tnn um Dt*

her ©id> unge»itter fammeln

!

©Ott hilft, »enn ebriften freu»

Denleer 3" il>m um gnaDe flam«

mein, ©ie jeit Der pucal/ ©er
tbränen jabl 3'äHt er : er »iegt

Die febmerjen/ UnD »äljt (Ie fron

Demberjen.

7. £<Jrr Du bift meine jut>erf!cbt!

Sluf Dici) hofft meine feele. ©u
»eigt/ »aä meinem bei! gebricht.

3Senn i<b in notb mich quäle.

5Cer ttollte jtd> 9?icbt gan» auf
Did)/ allmächtiger ! berlaffen/

UnD (id> im Fummer faffen ?

8. 3n Deine bonD befehle id)

gjJetn »ohlfenn unD mein leben.

50?einbojfenD äuge blieft auf Dieb;

©ir »ill ich mich ergeben, ©et)
Du mein ©Ott; UnD t inft im toD

A99 flft&'Z'Z Der »afjrheit/
*<6,S« Vi? &effm treue Unfrc
boffnung ftügt unD halt« 3d» er«
fenn' eS, »oller reue/ ©ag mich
fleinmutb oft befällt. Wd) ! mein
berj bangt nod) an Dingen, ©ie
Dod) feinen troft mir bringen. O!
»ie oft oergeb id) mid) Wengftlid)

j»eife!nD»iDerDid).
2. ©Ott/toergibmirbiefefün.

De! 0?imm Die ftrafe von mir
bin! ©cbenfe» 93atter/ Deinem
finöe Sinen Dir ergebnem finni

©er toon Dir nur hülfe betfebet/

©tefa nicht fell)(l mit träumen
tHufcbet, ©ieba« berj auf* eit!e

jiebn, UnD »ie leichter rauch ent*

fliehn.

3. Sag mich gram unD forgen
meiDen; SCBeil Du felber für mid)
waebft ; UnD betjm anlauf fd)»e#
rer [eiDen, ©id> um mich jut

mauer maebft. SODebr Den ängrt*

lieben befcbwerDen; fiehr mich Dir

trau'n, Denn ti »erben 6rD unD
himmel einft toergebn/ ©ein »ort
aberreirDbeftehn.

4. Sag mich t>efr im glauben
»erben, ©ag Dein »ort »abrbaf«
tig fet). Ofo »erDieb hie auf er*

Den gjon fo mandjer unrub frep.

©ann »erD id)/ mein ©Ott ! mit
flehen ©ret« «uf Deine hülfe f<»

ben : ©ann ttäcbft meine juü'er«

ficht/ UnD ftie Hoffnung trügt
mich nicht.

5. hattet', meine boffnuna
grür.Det ©id) auf Detne8©obne«)
toD. «Jfleine feele fuebt unD ftn*

Det ©arm greffen troft in notb.
©urd> fein (tegreid) auferftehen/
£an i^ neu.gebobren geben 3u
Den bürgern jener »elt/ 2ßenn
Der erDen»öau jerfällt.

6. ©a nuin haupt (Td) «ufge»

f6»ungen, UnD ju <&£>ttti thton

gefegt/ -Binicb auch mit Durcbge«

Drungen/ UnD Den engein gfeieb

gefchaftt, 3d> ttffg ein e»'ge?
leben/
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(eben, £)a« mir 3Sfu« felbft gege.

ben. 3* bin in Der hoffnung ftbon

<JRit erhöbt ju feinem thron.

?. <0?ug i* gleicb notb hier auf
erben, ©Ott! t>or Die ein pilger

fetm ! SOßirfl Du Docb toon ben be#

febwerben $)iefer jeit mieb einfl

befrenn. O, erwünfebte fel'ge

ftunben .' (Steig aller notb ent bun
ben, 5£erb ich bieb mein £ei!anb

!

febn, Unb ju betner frenöe gebn.

8. Sag mieb frölieb baraufbof*
fen, £@rr, £Srr, meine juüer*

flebr, 23i8 Dag alleS eingetroffen/

SDBaS aueb mir Dein frort Der«

fpriefet. 5luf bi*r quelle alleS

lebend £arrtber glaube nie »er«

gebeng. SßjaS wirclaubfn/fcbau,
en wir ginjl gewig, ££rt ! ben
bir.

9D?e!. Wt menftben muffen.

aqq Cfc* bin ruhig unb ju*
*,£«:> ^5 frieben, Mlle traurig«

feit »ergebt, StUe forgen finb ge«

febieben, OEeilmetn febiff im ha»

ten fleht« 5So ber Welt betrogne
wellen <5tcb ntebr mebr ju mir ge--

feilen €0?etne hoffnung fehlet

nicht ; £>ann fte tu" ju ©Ott ge*

riebt.

2. 9K>a3 Fan meine ruh nun (50.

ren ? Steg icb Dod> an 3gfu bruft.

€ire!feir mag tcb nicht boren;
SODeftaufi bleibt mir unbewußt
fteicbtbum will ich anbern laffen,

Unb ein beffer gut umfaffen.
Steine boffr.ung fehlet nicht;

«Dann fte ift ju ©Ott geriebt.

3. ONeine hoffnung grünt bort

oben, Oßo fte immer grünenb
bleibt ; (Sie bat mim ;u ©Ott er

hoben ; £>er iit angft unb quaat
bertreibt. (Sie erweeft in mir
ein grauen, iDiefeä eitle anju>
ifcbauen; Wieine 1-offnung fehlet

niAt; 2)ann fle ift ju ©Ott ge=

nebt.

4. MlleS hoffen unb Perlangen,

fDaS ©ott nicht jumjiel erwählt,

3fl mir niebtigfeit umfangen;2)ie
ber menfeben berjen quält: €$
ftnb träume in Dem wartjen,. &ie

ben ©eift terwirret macben.
«Weine hoffnung fehlet ntät;
©ann fte ift ju ©Ott gertdjr.

5. forum hinweg ihr eitelfeu
ten, fDie Die weit hofft unb be»
gebrt! 2Beg, bu welluft biefer

Jetten ! ©u bift nicht Der mühe
werth: Me praebt ber ganjen er*
ben 2flu§ mir nur ein edel wer*
ben. gjfeine hoffnung fehlet
nicht ; 2)ann fi'e ift ju ©Ott ge«
riebt.

6. 3€fu ! Deine Ue6e**fe«2
93inDen meinen anfer an, ©ag icb

nicht mehr bonbir eile, Sag icb

bieb nicht laffen fan. SficbtJfott

Diefeä banb jerbreeben, Unb mein
munb mir tägü* fpreeben : go?ei*

ne hoffnung fehler nicht; ©ann
fte ift ju ©Ott geriebt.

7- 5Weine hoffnung unb ge&an;
fen QBerben nimmermehr ju
fport: <JJ?eine hoffnung fan nitbt

wanfen ; SDleine hoffnung ruht in
©Ott. *0?eine hoffnung bat Die

fhinben 3brer freubigfeit gefun»
ben. Meine h ff n u n g fehlet

nicht ; JDann fte ifi ju ©Ott gt#

riebt.

4<^*« V^ lenfebeinen, liltob
©Ott öeriieg Me feinen, €n, fo

weie unb glaub icb big: ©Ott
hilft enblicbbocb gewig.

2. £ü(fe, bie er aufgefcbo&en ;

$at er brum nitbt aufgehoben/
£ilfr er niebt ju jeber friff, ^>ilft

erboch Wannlnb'thig i|l.

3. ©leicbwie »ätter nitbt halb

geben, SGBornaeb ihre finber ftres

ben ; So hat ©Ott auch mcag
unbjiel: gr gibt, wie unb Wann
er will.

4. (Seiner fan tcb mich getrb'ften,

ÜBann bie noth am aliergrogten :

gr ift gegen mieb; fein finb, Wehr
all Pätterlitb gefinnr.

5. ^l*, ^grr! wann ich Dieb

nur habe, €ag tcb allem anbern
abe ; 2egt man mieb gleich in bat
grab; Sieb/ £Srr! wann icb birtj

nut l}ft&«

(We!,



Cj2 Hoffnung unb Vertrauen auf ©Ott.

mtl. -g>elft (£OtteS gut mir.

40 c Cft°n ©Ott w ' u »*
/^u/. *J ntcbr (äffen, ©ann

er lagt ntd)tbon mir ;$ührtmid)
auf rechter flraffen ©a id) öieno

in ber irr. St reicht mir feinej

banb: ©tn abenb, a!8 Den mor*|

<?en/5Bill ermtcbroobiterforgen,

©eo wo tci) nacir im lanD,

2. 5Bann ftd> Der menfcben bulbe

Unb »oblrbat all üerfebrt, ©0
jtnbt ficb ©Ott aar baibe, ©ein'
madjc unb c-, n c £> bett>ahrt/ Unb
hilft au$ aller norb ; Srrett't &on
fiinb unb fdjanben, «Bon fetten

unb t>on banben« Unb ro:nr.6 aurfj

war Der tob.

3. 5luf ibn will ich bertraun 3n
meiner fcürceren jeir ; £S fan

mich ntcbt bereuen; <Jr roenbet a!«

ie* leib : SbmfeoeS beimgefteUr

;

Wliin leib/ mein' feel» mein le-

ben/ ©ep ©Ort bem £Srrn erge*

ben. ff r fcbaffS/ nit'i ihm gefällt.

4. SS mag ihm nicbtS gefallen,

SU« roa# mir nüp'.tcb tfi; €r
mennt* gut mit uns allen»

©cbenft un$ ben ^ffrren 6brifl/

3a feinen Sieben ©obn ; ©ureb
ibn er un$ befcqehret, 3\?a3 leib

unb feel ernähret : £obt ihn in*

fctmme;§*tbron.

5 floht ihn mit berj unb mun.
be- Jür lai er unl gefienft:
©a3 tft ein

1
fel'ge flunbe, ©arin

man fein gebenfr, ©onfl nüfcet

feine jeir f ©ie man jubringt auf
erben, «JBir follen feiig roerben

3n alle erosgfeit.

6. Hucb »ann iit roelt »ergebet

5Wit ihrem ftoljen praebt, ßein
ehr, nod) gut beliebet» WaS fonft

war grofc geaebt : SOßir roerben

na* ieta tob $ief in bte erb be*

graben ; SOBann rotr gefcb'afen ba*

ben Oßtli un§ erroeefen ©Ott.
7. ©te feel bleibt unDeriohren

geführt in WbramS feboog ; ©er
letbroirb neu geboren. 9Son fün-
ten roerben !o§, ©an; beilta, rein
unr- jart üß:r roerben fepn bepm
Offrren, Unb biefe« foll nid?:
wehren ©e i teufeli liftfa'-arft

8- ©arum/ ob icb fdjon bulbe
£>ier roiberroärtigfeit, 90ßie it>9

aud) roobl toerfcbulbe, ßomtnr
boct) bte eroigfeit, ©ie aller freu*

ben üotl ; ©iefe ; be bort ebn enbe/
ißeil icb ju ©Ott mieb roenbe,

C0?ir roieberfabrenfoll.

9. ©aä iü be§ ^atterS roille,

©er unS gefebaffen bat ; ©ein
©obn bat gut§ bte fülle ffrnjor*

ben burd) fein' gnab ; Slucb ©Ott
Der betl'ge ©eifl/ ©er un8 allbie

regieret, 3"nt reid) ber himmel
führet, ©ep eroig bort gepreiyr

3Wel. 0Ba8@Ott tbut, Daä

zt9ß PPR fl8 INd bu? ©Ott*ÄO* **> regiert bie roelt

;

Unb ber ift ja allmäcbtig. ©en
arm« ber «UeS Peifcb erhält/ 2Ca«
maefet btrbenberbäcbttg? ?SRer.n

meereö*flutb, ©ebreerbt, feuert

gluth/ Ungfdjon ereilet bauen
©od) fan er un§ erretten.

2. 2ßa$ jagftbu? ©Ott regiert

bte roelt: Unb ber ift ja allroif

fenb. ©elbft roa8 bein berj t»er<

borgen hält» 3ft bennoeb ihm
rooblroiffenb. ffrfennt beinberj

ftennt jeben febmer} ; ©ie bitte

t>it bu thateft, SDu^t er, nod) er;

bu barefl.

3. *3Ea3 jagft bu i ©Ott regiert

bie roelr; Unb ber iff ber Sltlroei

fe. ©tet^btentberroegberibrr
gefällt, 3um heil bir, ihm jurr

preife. 3nrlnfterniB gübrt er ge

roig Oft au§ ber nad)t ber letben
(

3n$ helle liebt ber freuben.

4. 5Da3 jagft bu ? ©Ott regiert

bie roelt ; 3tt ütti allgegenroär

ttg ; SfJBenn ftd) bein her} t>erlaf:

fen hält, 3ft er ju helfen fertig,

©ein maebtroort nur 2räst bit

natur ; Jrägt/ roo auch jeber roal

\tf ©od) allenthalben alle.

5. 20Pa*jagftbu? ©Ott regten

tit roelt ; Unb ber ifi bein erbar.

mer ; (£r ifi burd) 3€fu* lofegelb

?lud)fünbern ein erbarmer. 5(uf

fafje muth! ©eS ©obneS blui

©agtö bir bet) jebem barme, «IGt«

gern er (Id) erbarme.
6. $Da«
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£i4 »et! rcr äugen bfiben itll

,

SEirft tu mir au4 ein her; e ge»

ben, 2)t§ ^iner für 4t ur.D" Hebe
pell : £enn fcü mein c^rt^re^.^.

rhum beftebn, 5D7u§ lieb ur?
furit benommen sehn.

2. Sag Deine fur&t beem tbun
unt ter.ftn £en cnfar.g aller

reeifbeit fenn- Urt mi4 cuffe!*
4e rcege lenfen £ie liier- hei!::»

gur ur.D rem. 2)ar,n fürefcret man
tii in Der that/ e? me;tet man
ter tberbeit rfet.

3. perseiftj Den tu mir,££rrt
gegeben, 3m ja ein seift ter furefct

te§ p^rrr. .' £:£ rr.icfc nai feinem
triebe :eben, £;g fco tii ber;!ii

füriten lern: £:4 lag Die furit
au* Hnt'ii fem Unt ibn in mir
itce^bbafitrcm.
I 4. @ib,- tag ü fiet$ ju fersen
:nerme» iTag tu eUgecenresr'rig

bift ; Unt tc? 5U tbun mt'4 Mir
'anb fieme, 9Brif£€rr! r:rtir
:e:n creue; tu : 3c, Deine fnrit
beraubte midj §ur allen fürten
ae^en tii.

5. £ag mii rer Deinem jem er»

betete Unt reürfe Kehre bug in

mir ; Etfi mii in furdjt unt fer;

gen leben/ 2>agii Die gna Je niir
oerüet/Diemid?, Der ti Mllflilf«

fetbat 2T(i: 'engmutb radjäetre*

gen bar.

6. (Jrbalt in mi: ein cur gereift

fen/ 2>ai raeter raelr, r.ei teufe,

fieut ; CECebr allen febneten bin?

cerr.iff«n,Q?inun reeg De! Peines
ble'ttgfeir; £a£ feine menfier*
furebt midj fireef t, 9!oi je, ur*

teir ju tbun, erraeef t.

7. -püf/ tag td) immer alfo

r.anC'.e, ©:g Deine furett mein
leitfiern feg; Sarai r ii alljeü

rtt!t4 tir.l'.ii 0?iit? tbu }um
1 4 e i n ml beuieleg : 34 reetg\

tu fünft :r,t terj bmein, 9?:"4t?

fan porDir perbergen fer>n. **
6. Sei iagrnfi feine trübf:

fieuen
; Su:4 freu; unt rciter,

ro^rtigfeir 9??ug teebre eetre*.

furit getenen, S>e fronet un*
ju feiner j«!r ; Srum gifr mf-

6. S3«rf jagft Du? SOrtregterri
Mercett ;UnD er ift cuigetuirig.i

3»« reenn er M serür un*;

Hellt, <SinD feiber fromme f*u!< !

Mg. 2)o4 fein geri4t ttiffl

|

fremmeni4t: £rum feo ger&t'g,'

er f4cne $Iu4 tetn in fernem;

!
Gobne.

7. Sfl'W, Cr Ott." ta tu Die weit;

regiert/ SBD«i Dürft i4 a'ng'";it4.

Ilagen? 5Cenn. treuer ^Gcrrer :

I
Jiu mi* fübrft; üSes fen mi4 nie«

Derf4!agen? 34 hefr auf Dieb ;,

2)u liffeft mi4 55a!D Deine hülfe I

-, (4auen. 2)ir/

D

:.r »iU i4 cern

j;

«auen.

50?e:. SEflfmeinSDrrrei'J. !

427. ^Q'^'lKlli^:.
!3m bimmei unD~ auf erten ; üDer

1

fl4 öeriiet üuf 3€fum Sbrift/

£)em mug Der bimmei n?erDen,>

«Darum auf Di4 tili beffnung t'4.

t^anj \tft unD i'eif rsilJ fegen.'

,'4»grr 3£\u Qbtiii ! CD?ein t'rofi

öu bift 3n teteSnetb unt f4mer/
len.

2. UnD ttann§g!ei4 »er :Tem
,iteufel febr UnD eller rcelt ju»i<
Jer ; 2)annc4 fo bift 'gu, 3@fu

|.€brtff ! 2>er üe all f4:cgr Dar*

. nieter. UnD raann i4 Di4 0?ur
lhab um mt4 0)?it teinem geift.

,unD gnatenrSc fan furroabr ?D?ir !

Äflnj ur.D gar .^ein tct 7 rr-4 teu.|

. fei fiat er,.

3. Sein treft i4 mii SMS]
»(T4er'.i4/ 2)ann tu fanft mir

:
,»obl fleben, ^a§ mir ift notb,
,v£)u treuer @£)tt: pier ur.D ju

,
;enem (eten. @i& reabre reu,

Bl3Rein berj erneu, Errette leib

dsnt> fee!e. *14 bere, pgrr/ J)ig
r.ein i^egebr, 2)ag mir mein bin

1

€0?ei. üüer nur Den lieben.

iPä rn? Mn ®Ott! »ei! id)*^o. v/t
ta meinem [^

wrf. ©ef.
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einen topfecn ftnn; 5Bann td) in

furcht unD boffnung bin.

9. Cor mich, mein @£ut ! mit

furcht unD ;ttrern ©tetS fdxsffen

meine feligfeit, Un& Deinen ©eift

ia nie erbittern ©ureb etgenjlnn

unb fteberbeit ! Wd), flelie mir tie

bö'lle für/ ©ag td) ben bimme!
nicht »erlier.

ic. 3n Deiner furcht lag mtdj

aud) fterben, ©o fürdjt td) weber

tob» nod) grob ; SD« werb (d) Die

fcerbefffung erben» ©ie mir bein

wort au8 gnaben gab : ©ie gor.

teäfurcbt bringt fegen ein, 3br
lohn wirb eine frone fenn.

9DM. Wm 26.

>loa O ©Ott» ">« W &it
*^-y* ^/ gietd>? 2£ie mächtig

tft Dein reich ; ©ein «ort beraegr

Der berge grunb ; 333iUft Du jur

flcafe jieben, ©o fon fein menfd)
entfliehen, Qt fen Dann mit Dir

tnDembunD.
2. @o lehre mich Dein ©eift,

©ag Du jugegen fenft, SGBo id) nur
«eb, unb fleh, unb bin : UnD roann

leb* wollte wogen» (Seborfam ju

wrfagePf ©o gib mir Deine furcht

in finn.

3. 2Bfe feilt id) übe!* tf^un,

UnD Dannod) fönnen rubn, 33ann
td) geDenf an Dein geriet ? SOBer

an Der unfcbuiD flehet, ©er i0§

Der ftdjer lebet, UnD bar ju Dir

fein' ju&erflcbr.

4. ©od) mach tonn heuchelet)

UnD fnecbteSjfurcbt mid> frei)/

©ag td) Did) fürcbteaH Dein finb,

UnD in Der reinen liebe 9ttid)

Durch Den glauben übe, SHSorju

Dein gnaDembunD berbtnDt.

5. Web, follte bloffer jwang
9?ur lenfen meinen gang, «K>c

blieb gewiffenä.rub» unb freuD?

£> nein, lag mid), o fljetter ! ©ir
?atn, o beil$*bera:ber '. Ergeben
<*epnmitwiUigfeir.

6. 9öann id) mit (eib unb feel

Verrichte beinbefebl, UnD wäre
Dod> toem liebe bloä, ©o War ei

»iel ju roenig,©a Du» mein ©Ott

unD fb'ntg ! 9?ur unfre itebe ad)?
teftgrog.

7. QBa3un?befd)Wer[id>beud)t«
QCirb Durch Die liebe (eidjr : ;inb
weil Du felbft Die liebe bift, ©o
traget man bein btlbe ; ©u wirft
jur fonn unb fcbHDe, ©aruntec
man nur Dein gent'egr.

8. ©ie~ Üeb in mir entjünb,
93t« td> Den troft empflnD: Q3e<

fiel [ bann, nai Du wtllft, mein
bei(! SCeti Du Dai berj alleine

grforberft, a!8 Dal Deine, SBltibft
Du DeSberjenS troft unb beil.

3Jcel. Seucbmtcb, jeud), ic.

/IQO Cfn^SrnitaUem, Wa?Da
<*OU. JX> fd,einet 3tbifd>*

flug in Diefer Welt ; OPa« mid)
niebt mit Dem vereinet, ©em Der

finDerberi gefallt,SS>eld)er ift ein

@£m t>on matten, Unbegreiflich

ju betrachten.

2. 2Cai mich, fag id)/ nicht bin^

führet 3" bem aUerböcbften<5ott,

©ad ift ntdjtf, ja mir gebühret»
©ig ju nennen lauter fotb ; gi
finb anbre wirtschaften/ ©ie
mit 3€fu mid) oerbaften.

3. gragft Du, worin biß befte«

her, ©a« mein berj fo febr be*

gebrt i 9Bann ein menfd» in furch*

ten gehet, UnD Den groffenSdjtfp.

fer ehrt: ©a§ ift rceisbeit, Dal
finb gaben, ©ie nur bimmelt
bürger haben.

4. S3öfe$meiben,gutt3fufben,
3agen nach gottfeligfeit, VUe tuft

Der weit verfluchen, ©o t>er#

fcbwinDet mit Der jeit; ©a* beigt

recht öerfianD ju haben, SIBeldjec

leib unD fee( fan laben.

5. 2Billil Du Ditfe« jegt nicht

glauben? O Du falfd) berühmte

fünft! SSPabrlidv. Du wirft Dod)

terftauben ; UnD no bleibt Dann
menfeben gunft ? 5ld) wie balb,

mit balb berfcbwinDet, \B&$ fld)

nicht auf gbriftum gtünbet.

93?el.OBer nur Den lieben, 2c.

A*il OfQillft Du her Weisheit
<hÖl* «^W auellefennen? gi

ift
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tft Die fur*t Por ©otr Dem £trrn.

5?ur Der ift wei8 unD Flug ju nen*

nen, 2>er «Ue feine pfli*ten gern,

SEBeil ©Ott ü* tbm gebeut, »oIU

bringt/ SODenn glei* baju fein

menfcb ibn jruinst.

2. £ern ©OtteS grö'ffe reit
empfinDen, UnD füble Deine ni*»
tigfeit: ©o wirft Du nie Di* um
terwinDen, ?D?ir tbort*ter toer.

toegenbeit 3u tabeln, wafl fein

rotb beftbfiefjt, SDer wunDerbar,
Do* beilig ii>.

3. Q&irft Du Den £o*(ren finD»

lid) freuen, ©0 wirb Dir feine

pfliAtjurtaft: 9?ur DaS wirft Du
»or ibm bereuen, ©aß Du fie oft

toerfäumet baft. 5H?er ©Ott, aU
ieugen, por ft* be*/ ©er freut

fi* jcöer guten tbar.

4» 3Cenn na*t unb Dunfelbeit

Dt* Decfen, SDie Dem Perbre*er
mutb verleihn, 5BUD Di* Die

fur*t De$ £grrn erwecfem <Hu*
Dann, waS unre*t ifi, ju fdjeun.

©enf nur, fcsr feinem enfieft*t

3ft ftnfiernig wie mitrag8#li*r.

5. 2)en £o*ftenbff«:nfli*Per«
ebren, ©oweb! fii$ in Der einfam*
fcfr, Sie ftimme De« gewiffen*
frören, UnD willig tbun, wa$ dt
gebeut, $lu* Da? lebrt Dieb Die

fur*t De§ £$rrn ; Slu* Da? tbut,
t»er ibnfürcbter, gern.

6. eäjjt Di* Die Welt bera*tung
merfen, SBenn Du Dt* fromm Pön
tbr entfernfl, £)ie fur*t De*

•ttten wirb Di* flärfen, 5Dag
Du Die weit Peraditen (ernfh aüer
©ötr, Dem £o*ften/ woblgefäilt,

3ft g!ü<f li*, felbfl beom fpott ter
weif.

©i* fktS bor Dem SUlmadu'«
gen febeuen, (gibt belDenmutb
unb tnpferfeir, SEBenn unS Der
nenf*en fleljeS Dräuen, SEBaS

SOtt mififällt, ju toun gebeut.
3ft ©Ott mein f*ufc, mein bell

jnD li*t : ©0 für*t i* mi* bor
nenf*enni*t.

8. Saß Deine fur*t, ©Ott!
ni* regieren, 90?td> fletö auf
f*, Den £i>*ften, fcl^n ; 2afj fTe

mt* ju Der Weisheit fübren, ©a
werb f* niemals irre gebn. Sßobl
Dem, Der Di* flet« f tnD li* f*euf!
©f* für*ten, ©Ott, ift feiig«

feit.

?) Konter £>ercutf).

5Wel. 905er nur Den lieben.

AQQ OfOein ©Ott ! Du toefj«
*°^* -JJ( neft in j>er Mfo t

UnD ftebft auf Da«, Wa* nieDrig

tfr. 5S5eil i* nun auf Der erben
gebe, UnD Du ein £<*rr De8 bim«
mel8 bifl ; ©0 gib, Dag i* in rneü
nem fmn ©er Deminb flerä erge»

benbin.
2. 5fBa3binid)Dann? nur afdj

unD erbe, €in armer Wurm, «in

maDen>bau$; «EBinn fdjnun ein*

mal fierben werbe, ©0 trägt man
meinen ficab binau?. X>a8 präge
mir Do* fleißig ein, ©u werD i*
gerne nieDrig fepn.

3- 2)erbo*mutbift ein fdjlüpf*

rigpflafier» 2)a*uielenf*onDen
fall gebra*t ; ©0 weifj i* au*,
tia$ Diefeä lafterttuS enge'n teufet

bat gema*t. SBebüte mi* für
Dieferbabn, ©ie let*t jut bÖHe
fübren fan.

4- £>sr boffatt bat bir nie ge«

fallen, 2>u bift pnb bleibt! Der

floljen feinD. J)u lieb $1 Dieber«

Jen unter allen»4tug Wel*en wab*
re Demutb f*eint. 2>er ist Dein
freunD/ Der in Der weit ©i* fe!#

btrni*t/ nur Dir gefällt.

5. Sagmi* in ebriftt flapfen

tre tten, ©er bier Die Demutb fel#

berw:r: 3* fanfonftnt*t erbör»

li* bäten ; 3* ftürj mi* fonfi in

Die gefabr, 2)afj mein eebät Dir

jum PerDrug, UnD mir jur fünDe,

werDenmufj.
6. 9?i*t meiner' for.Dern Det#

ner ebre 2afi alt mein tbun gewiD«
met feon. UnD Dag (T* nur Dein

rubm Permebre : ©0 präge mir
mit na*Drucf ein, 3* fep ni*t
wertb Der gnaDenfraft, 5Die alle*

gute in mir f*afft,

?, -^art i* 9iei* alle tugenD*
gaben
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gaben^ Unb hatte Doch Die Detnutb

nid>t;©o roütb ich nur ein blenb*

»erf b*ben,9?ur bampf unb fcbat;

ren, unb fein lieb r. ©tum lag

Der tugenb größten fcüein Sep
mir auch wahre bemutb feon.

8. £ilf, bog ich mid> in bemutb
t leibej©afj id>, Pon ftolj unb bof.

fart fren, ©ie eitle praebt pon

auflen meibe» Unb bemutb««Poll

tmberjenfeo. ©Ott (lebt nicht

auf tat fd>led>te fleib. @r liebt

iti berjen«niebrigfett.

9. @ib, 1>&% ich mich niefct über
bebe, ©iewetl wir alle brüber

flnb ; ©aß tcb bem fleinften e&r

gebe; Ml« ber fowob!, al« ich, bein

finb : ©er tob mad)tenblicbarm
unb reich, Slucb fcblecht unb bo*
einanDer gleich.

io. fcutfc lag mid) Dir 5en alfem

leiben 3n bemutb unterworfen

fepn. ©ort wirft bu mid» mit

ebren fleiben/ 91&4) auägeftanb

ner fd>mad> unb pein ; ©ann rot

r

fleh felbft ernfebrigr hier/ Steht
Dort gewifj erhobt beu Dir.

«S?el. 3eud> mtd>, jeuch mich.

A C2Q £flr>»« erbebt ftcb Doch
QÖÖ. ^iO Di e er t, e ? giübmr
f?d> nod) ber Würmer fpei« ? £)

fcafj Doch erniebrigt werbe 3eber*
k
man, ber Diefe« weif, ©aß ber

red)te rubm gebühret 9?iemanb
cl3 ben 3<Sfu« führet

!

i. «Rühme btd) bann in bem
££rren, O bu fcfawache« men«
fd>er..fiib ! ©Ott allein wirb bir

gewahren ©olebe« [ob, Da« fetner

nnbt, Mi« nur ber, fo red»t ffd>

fennet, Unb pon berjen niebte«

nennet.

3« Sege Dich ju 3£fu füjTen,
fjj?it ber grefien fünberin ; 3Bei<
ne, feufje, fuch mit füffen, «D?it

ierfnirfdjtem berj unb finn, 3(jfU
gbrifti bulb ju haben, ©ich an
fetner lieb ju laben.

4- ©o, fo baft bu red)t erlanget

ginen rühm, ber ewig ift: SOBobl

ber feelen ! welche pranget «Ö?tr

Fem lob, Da« bu nur bift/ O -&Qfrr

3£fu ! ganj alleine ; ©u, bu bifl

e«, ben ich »nenne.

5- ©ann barum ift niemanb
tüchtig, ©aß er felbft fieb loben
fan: ®ar nicht, biefer rühm ift

flüchtig/ SEieberwinbw jeber

man: (Selig ift nur ber ju tun
nen, QSBelcben ©Ott ber £<Jrt
will fennen.

e>. O mein Schöpfer, mein er«

balter! Sobe bu mich nur allein

©et) bu meine? gut? Perwalrer,

©a«mir ewiglich wirb feon. Ob
fcfaon weit unb teufel tobet (Snug
ift mir«, wann ©Ott mich lobet.

OD?el. 9?un ruhen alle walber.

4Ö4. 1X> be,3ft Deine milbe
gäbe, ©u Gatter alle« licht«

Wein Dafenn unb mein 'eftenJl

aiSarb mir pon bir gegeben, Unbjjl

ohne Dich Permag ich nicht«.

2. (Sowohl »erftanb all fräfte

3u nützlichem gefebafte« £ab ich

au« Deiner bulb. ©ein ift«, wennji
gute thaten ©em üorfa^ Wohl ge

rathen, 3cb bin allein an feblern|lii

fchulb.

3. ©a« glücf , Deg ich mich freue»

©cbaffft Du nach betner treue» ©u
£grr ber ganzen weit ! ©u orb

neft unfre tage, 3br glücf unb f b#

re plage, 7?ur fo, wie bir e« wohl»
gefallt.

4. Sollt ich mich bann erheben

QOßennmir in biefem Ie6en QSielfci

gute« Wiberfdhrt? 3GBa« hat Dich»
|

^Srr, bewegen, ©ag Du micbi«

torgejogen? <8m id) auch jemal«
j

Deften wertb?
5. 3<h bin viti ju gerinae ©ertjj

hulb, -f)Srr alfer Dinge, ©ie Du
mir baft erjeigt. O lag mich« nie I

Pergeffen, 50Genn fleh mein herj""

üermeffen *?um ftolj unb eigen« I

bünfel neigt.

6. ©c« nü^lich anjuwenben
3Gc« Du mit ^Batterbanben fjftir

gütig jugewanbt, ©eborfam bir

ju wetben ; ©a« (et) mein fteig

auf erDen, ©aju gib bemutb unb
»erftanb.

We!,
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9Kel. 9?un freut eu*, lieben. |S!?«i?L*
t
?

,1
i
bec

.
ot,
iC9iaut5ftt~~ . 7L * Z^ \®en fl *bcn'C&n|ten Do* üera*r,

4,35 Off*«* mag fl* Do* Der UnD ©Ott bitten raubet, «uf
^ \ * acme

c
]Uub> $" Deff<n »«OftanJ gar ni*t f*aut

erD' unD af* erbeben; gur*r,|9ßteuuebr auf eigne frafte baut,
elenD, notb, De* toDe* raut>, 3ftj©egtbunrnug untergeben.
Deffenganje« leben, 2Bie oft er ?. UnD »eil auf boffarr, tanfna« »em ante f*iift, OBie lang unt> neiD, UnD alle* ungluc? ruft*au* Diefer an ibm fltcEr, gßufj er rer, ©o wirb unfegen, flu* unD

ftreir, UnD taufenD notb gefpüret.
©Ott »iDerfiebt Dem Übermut^
©ann er migbrau*t gettalr unD
gut; ©er Demutb gibt er gnaDt.

8. «Stoij, bobe äugen/ groffe
t>ra*t, 9?tbJH*n>ülftigen geber»
Den,unDrubmfu*t, iftber@Ott
bera*t, UnD mug ju f*anDen
fterDen : Sann alle! jeuger, Dag
Daben £tn berj öoil eitler boffarr
fet),©ie Do* bor ©ott ein greueL

9. ÜSbbl aber Dem, Der oft er*
»egt, ©«g man bier ©Otte« ga»
ben 3n trDif*en gefäffen tragt*
Sie grofie f*n>a*bett baben;
©ann er ift ftet« an Demutb rei*,
©amtt er ni*t, Dem fatan glet*»
©ur* ftolj berDammet r»erDe.

io. gr tbut, naf ebriftu« ibn
«elcbrt, 3nDem er Demutb liebet*
UnD ©Ott fo oft man ibn »er»
ebrr, ©te ebre »teDer giebet : gr
a*tet fi* gering unD ftbiecfet-

©ur* fof*en fromm unD nie« •

Dem fne*t Sbut ©Ott oft grofi?
Dinge.

ii. £Srr! gib, Dag i* boll De«
mutb bin, ©en nä*ften nie ber*
ni*te, 3n berjen««einfa{t immer*
bin TOein amt getreu »erriete

;

??j*t menf<ben»gunfl no* ebre
a*t,. 9?ur na* Der ebrenifrone
tradjt ©ie nimmermehr btrwel*
fet.

Do* enDit* Herben.
2. @r gebt gar oft mit toeb unD

a*/ fljoll jammer» bon Der erDen,
Sollt unberboffr, unD mug Dar«
na* 3u flaut? unD moDer »erDen.
UnD in foDann ni*t arm unD
rei*, UnDgrogunD f(ein,einan«
Derglei*? 2Bo bleibt Dann fianD
unD ebre.

3. ©a»irD flau f*oner leib!.
aeftafr, ®in begii* bi!D gefun*
Den

; ©a tfl Der bcrjug an getoalt,
Äunft, t»i£, unD pra*r ber»
*n»unDen, ©er jl* bor anDern
irog gema*r, UnD ailti neben fl*
»era*t, SEBitD Dann als flaub jer
retten.

4. 2ßt'e oftmai« rtenDetff* Da«
Matt, ©a§ gut unD pra*t »er»
»erben, UnD Die man bo* bereb»
et bat, 3n febtmpf unD f*anDe
lerbtn ; 0I?«( ©Ott ju feiner jeit

»nD ftunD ©en floljen jeigt, Dag
fe Den grunD, «uf3 f*I«i;frige
ebauet,

5. ©em, Der il* rübmt, a(3 ob
r gar «8om ^o*|len ni*t« be«
ommen, UnD nur fein eigner ab»
ott toar, 3Birb alle« f*nell ge#
ommen; ©enn tt»ei*er glaubt,
r fiebe feft, @i* nur auf ma«t
nD pra*t »erlagt, 3(t fall unD
*(egamna*jlen.
6. 9Ser feine mangel nt*t be<

) $on ber ©elafienfeeit unb =Bufriebenl>eit mit ©Dt

iSWel. 0?unru5enaIlet»alDer.

üß ß^0tt &a& '* «"i* er«*ou» \^9eben3nDiefempiU
rieben, 3m ungtüct unD im

r glütf, 3n f*mer»tn unD in freu»
Den, UnD bi« an« jief Der (et'Den
3n meinem legten augenbücf.

2. ©Ott roar#i Der für mi*
»a*.te/ 9?o* eb in) toar tw>

G g.» öa*te
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bad)te. ©e« €n>'gen treue banb

£at dnäbtd mld> gleitet, Wir je»

be* glüd? bereiter, ©a« id) febr

:ft burdjg unälücf fonb.

3- 90ßa« helfen meine forgtn?

OWein glücf ift mir Verborgen,

fJHein unglücf fenn' id) nicbt.

©em bürer meiner feelen, ©em
tstU id) mfd) befehlen; gr fteiß

allein n»ag mir gcbrtcbt.

4. «BJarum id) beute flebe,

2Birb, nenn eS aleid) gefcbebe/

©cbon morgen micb gereu'n.

rj?ur einen »unfcb »on allen £aß,

££rr, bir »Pblsefatlen, ©en
nsun(ci), balb/ balb beg bir ju

fron.

5. ©id) groß unö finblid) \tu

gern £eißr tief im flaute fcbroei»

gen, Unb nefcmen roaä (J)Ott

ajebt. £r fan un§ ntd)t oerlaffen

Sie ihm berrrau'n, ntd)t baffen ;

€r fcblaget uni, reen er un$ liebt.

6. SEBenn td) berlaffen fcbeine/

Unb trofiloS bin unb »eine, 3Ba«
n>ill mein banget r>er; ? ££rr
btlf el mir bejiegen/ 2« meimt, e6

n>ünfd)bergnügen: ©od)/ mag e*

tvünftbt, toirb oftmals f*mer|.

7. aiid)t ba&, warum id) flehe

©ein roille nur gefcbebe, Unb
wa* mir felis ift. £€rr! bcine

b«bn ift eben ; 2eit mid) in blefem

leben/ Unb wenn mein «ug im tob

jifcfaHeft.

iqw ßttiXt will* madjen,*?/ ViJ ©„ß.biefacben (ge-

ben wie eS betlfam ifl; 2ag Die

»eilen ©id) berftellen/ OBann Du

nur bei>3$fu bift,

2. Sißer ftd) fränfet/ SßJeil er

benfet 3<Jfu* feu oon ihm ent#

ferntr QGBirö mit flogen ©id) nur

plagen/ S3iS er beffer glauben

lernt.

3. ©u toeräcbter! ©Ott/ bein

ft>äd)ter/ ©djläfet ja nod) faVutm:

mert nicbt. 3u ben bö'ben Stuf,

iufeben/ UCäre beir.e glaubend

»fl»d)t. k . ..

4. 3mberWeilen Unb tm eilen

«leibt er «ieti.ein »atterberj

;

CajjDein roeinen SBitter fd)eintn/

©ein fdjmerj ifl ihm aud) ein

fcbmerj.

5. (glaub nur befle, ©aß ba5

belle Ueber bicb befcbl offen fei)

:

gyjann bein »itle <ftur tft flille/

ÜBirft bu bon bem fummer freo.

6. £off unb glaube, £ü§ im
glaube 32fu rutbe/ iit bid) übt

:

©er fie fübret/ Unb regieret/ £«r
nie ohne frutbt betrübt.

7. 9BiU(tbu»anfen3ngeban#
feu, Sali in bie gelaffenbeit.

©en laß forgen ©er aud) morgen

£S rr ifl über leib unb freub.

8. (gOtte* bänbe ©mb ebn
enbe/ ©ein oermö'gen bat fein

jiel. 3ft*befcb»erlid>?©cbeint*
gefährlich? ©einem ig£>tr ifl*

nicbt ju oiel.

9. ©eine wunber©inb rote jun«

Der/ ©a bei glaube funfen fangt

:

QXlIe tbftten ©inb geratben 3e*

beämal/ wie er« »erhängt.

10. IGann bie flunben ©inb
gefunben, 95rid)t Die bülf mit
macbt berein/ Unb bein grämen
3u befcbämen.i SJBirb eS unoerfe

ben* feon..

11. (Jignen willen 3u erfüllen

Seiber flcb« nod> }iem!id) ftobl:

©a tft plage/ 9?otb unb fiage/

Q9Bo man leiben muß unb feil.

12. ©rum mobl benen, ©ie
fld) febnen <ftad) ber ftiUen n>i(

len«jrub! Wufba* roollen/ Jallt

bem feilen ©ie toollbringungä»

fraftbalb ju.

13. flttebr ju preifen ©inb DCt

roetfen/ ©ie fcöon in ber übung
flebn: ©ie bai leiben Unb bie

freuben f]f?ur mit £iob3 aug an^
1

fe&n.

14. g?un fo trage ©eine plage

gein getrefl unb mit gebult: OCer
ba8 leiben 2Btll Oermeiberi/ £au
fet feine fiinbenfAulb.

15. ©ie ia roeidjen Unb ti&$

jeteben 3bre3 bräutigamS Der**»

fd>mäbn/ «OTüffen laufen 3« benj«

baufen ©ie }ur linfen feite flebn.

16. llber benen, ©iemit tbra«

nen, Püffen ibre« 35fu \oü?

Wirb
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er, Unb bift Deiner fetnBe fpott

;

Srücfen Dtcb Die fembe nieDet,
©o &ettraue Deinem ©o:t. £teb.
fte feele, :c.

3. 3ft in Deine« berjen« fam*
mer 9?idjt* al« lauter berjeleiD;
Wöget Dieb feljc öroffer jammer
£ter inDieferfterblicbJeit. 2ieb*
fte feeie, u.

4- ©Ott pflegt ein getreue?
berje, OBann ei Durd) Da? freuj
bewährt, gBobl ju trbften, na*
bem ftömerje» Unb gtbr, roaS ed
nur begehrt. fiiebfie feele, ;c.

5- Sluf Den regen fcbeint Die
fonne, «lifo fommet lud auf feto ;

$luf Die angft fommt lauter roon*
ne/greut>e fcmmt auf traurigreit.

Siebte feele, :c.

6. ©olift Du »en Der roelt ab*
fc&eiben, ©cbeibe nur getroft ju
©Ott. ©Ort gibt auf befftbei*
ben freuben, ftreube gibt er auf
bie notb. ßiebfte feele, halte ftil*

[«/ 2)enfe,ba§e§ ©OtteS roille.

5D?el. 3Sfu/ meine freuDe.

44U* .W @0tf/ öeffen „,,(„
D)?ir ju helfen (lebt. OKtin ben
ift toergr.üget «mir Dem, roiVS
©Ott füget ; «ftimmtS an, rote e#
gebt : ©ebt ei nur jum biramc:
}u, UnD bleibt 3€fuä unaefdm*
ben, ©0 bin ieb jufrieben.

2. O0?eine feele banoet Bin Dir;
unD berlanget, ©Ott ! bei; Dir ju
fcnn, SlUer ort unD leiten, UnD
mag feinen leiben,' £)er ihr rebe
ein: <ßon ber roelt, (Jbr, luftunö
Stift, QEornad» f» »fei finb befiff»
fen, 50?ag fit gar nid)t roiffen.

3. 9?e»n, a* nein; nur einer,
©agt fie, unD fonfl feiner, Sftirb
ton mir geliebt ; 3<5fuS, Der oe»
treue, 3n Dem iti mi* freue,
©ich mir ganj etgiebt ; @r allem,
er foll es feijn, £>em itb roieDer
mich ergebe, Unb ihm etnu'g lebe.

4- ©OtteS gilt' erroäae, UnD
bicto glaubig lege ©anft in feinen
fcboeS. £erne ihm »erfreuen,©»
roir|t &u baib frbauen, OBie fa«

ruh

Ußirb i>ie frone 5fuf Dem throne

3bre$ •peitanfS werben no*.
17. Simen, "amen ! 3n Dem na'

men «JJeeineS 3£fu halt icb (Uli

:

<f$ gefc&tbe, UnD ergebe, 3Bie,

unD roann, unD roaS er rotll.

9D?et. 3ßer nur ben lieben.

AQQ Cr* & ,n ,n »Wem roobi
*v>ö* 3 jufrieben, 25e<inD
micb ruhig unb Vergnügt ; Q£ei!
ich bab ©Otte* lieb bieRteben,
90?ein3Sfugmirim berjen liegt,

©erbeil'ge@eifl micb lehrt unD
leit, UnD ©OtreS »ort mein berj
erfreut.

2. <li traut mein her? in mei«
nem leibe *luf ©ort, »eil ich fein

|tgen finD ; «Jrofi Dem, Der »liefe

bon ihm abtreibe, @S fet) toelt, fa«

tan, oDer fünD : ©Ott ift mein
'alle! ohne trug ; 3d? habe ©Oft,
unD bab genug.

3. ©oll leiD für freub mir fei)n

gefenDet, UnD für Da§ leben gar
Der tob ; 3d> &trtS jufrieben, toei!

er roenDet 3u meinem beften alle«

©Ott. 935ie ©Ott roill, fo ift

auch mein roill 9Eie er e§ maa>t/
fobatricbftill.

4. Ummidjhabicljmicl) aufbe^
fümmert, ©ie forge ift auf @£)tt
gelegt : Ob erb unb himmel gleich

jertrümmert, ©0 roeig i4> Doch,
Dag er mid> trügt ; Unb roann i*
habe meinen ©Ott, ©0 frag id)

r.dit aar, nothunb tob.

5. ©Ott ! einen foicben finn
aß haben QWi* je§t, unb bi»inl
?rab hinein, 5Wit Deinen leib, unb
reuDen«gaben, 2Bie Du (Ke gibft,

1-ufrieDe.n fet>n, Unb fpüren Die

jergnüglicbfeir 3ur leben!» unD
\üt rierben§«jeir.

OWel. 3«u*inid>/jeucbmicb.

1QQ CWeine feele, lag ei ge<hov. jji ()tn/ mu i( in fcer

uelr jeBt gebt; «Weine feele, laß
i flehen, 8ßfe ei je£o gebt unD
lehr, ßiebfte feele» halte fiille,

Denfe, Dage« ©Otteä roille.

2. 3f!bi?»eU9let(bbir jutofj
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ruf) fo groß, Sie öa fleugt WuJ
fitHem getft. 2Ber (Id) roetö in

i HO tt ju (Riefen, ©en fan er er«

qutcfen.

5» OTefnefeelebarret, Unbfid)
dan§ üerfdjarret ?fef in 3Sfu
bru|l : ©ie rairt» ftarf öurcb bof«

fenj SBBaSfieje betroffen, präget
ile mit luft; Raffet fid> ©tanbbaf.
t iglid) ©urcb aebuft unö glauben
Defte; gnblld) fommt ba« belle.

6. Wmen ! e§ geftbiebet : SSSer

ju 3Sfu Riebet, 5Birb e8 retbt ge*

»abr/ üBie ©Ott feinen finbern

'Pflegt &a* freu; }u minbern, Unb
b«« glücfe fpabr, fBt§ ju enb ; Sil.

!eJ fid) »enb ©öS ?uecfl «efofte

leiben, Unb gebn an Die freubeti.

flftel. 35fu meine freube.

/fil O*«*!« ffl> Jufrieben,
44L» VL> >Ba«bir ©Ott be»

(Rieben, ©a* ifl «UeS gut. £reib
aus" beinern berjen Ungebult unb
fämerjen, ftaffe frifd)en mutb.
3ft bit norb Dein täglid) brob,

<J)?uf;t bu weinen mebr aW latfoen,

©Ort roiri? 3 Docb »ob! mad)en.
5. «ringt ber feinöemenge 31!»

leiinSaebrange, ST.aäbfe »abr*
!>eit liebt; 3Bill man beinengiau»
ben 53on bem berjen rauben; ©ep
brumunbetrübt. ©teilt man bir

"Bie! eienD für, Srummen »er

Verfolger racben, ©Ott wirb*
bo<ö »oblmacörn.

3. ©ebeinr ber ftimme! trübe,

Unb ber menftben liebe ©tirbet
§w\ bahin ; ftommt bat ungelücf

e

ftaft alt augenblicfe, Unb qua'lt

beinen finn; <)?ur gebult, ©ei
himmelt bu!D ©iebt auf alle btu
ne faajen : (50 tr wirb! votb »ob!
macfcen.

4. Ungebult unb gramen Äan
öon un8 nitbtfl nebmen, CD?ad)t

nur gröffern fcbmerj ; OBer fid)

njiDerfetjet, SBBirb nur mebr ber»

le&et : ©rum gebult, mein berj

!

51u$ Dem finn Oftit forgen bin

;

©rücfet gleitb bie iaft Die fd)»a#
eben; (JJOtt »irbS bod) »obl m«#
c*)<?n.

5. 9£er ein ctjrift will beiden,
SftuB fict) aud) befleiffen, wie*
au*ju|tebn: 9)?ag Do* alle« )it*

tern, grb unb bimmrl febütrem,
3a/ ;u grunbe gebn : ©er Hebt
t>eft, ©en <£ott niefct lägt : ©rum
lag alle netter fraßen, ©Ott
wirb« Docb »ob! matben.

6. Qluf bie wafferwogen Jo!jt
ein regenbogen, Unb bie fonne
blidft; ©0 muß auf bat »einen
Qauter freube fcüeinen, ©ie bat
ber) erquief t : Cafi el fenn, QQOann

angfl unb pefn 97? ir bir f*'afen,
mir Dir »ad)«n, ©Ott wirb* bod)

»ob! mad)en.
r. Ärönenfoll ber tragen, ©er

beS freuje« plagen 3n gebulr bt#
Hegt; grö'lid) auög«ba!ten, Uno
50tt lafftn »alten, ©ai mad)t
red)t vergnügt, ©rum nimm bir/

O feele ! für, MUeJ unglüd? ju
t erlaben, ©Ott »iröl bod) »obi
madjen.

8. g^un, fo folW »»erbleiben/

3cö»illmid)Derfd»reiben, ©Ort
getreu ju feun : 35eube$, tob anb
leben, bleibet ibm ergeben, 3d»
bin fein, er mein : Dann mein
Hei 3ft, »ie@Ott »iU. ©rum
fag id) ju allen fadjen : ©Ott
roicö» bod) »obi madien.

A iO Cftori ©Ott tßut, Di9Wh&* -"->
ift tt>ohl setbani «ei

bleibt gerecht fein »ille : 5Cie er

fangt meine faten an, 35tll id)

ibm balten ftille : €r ift mein
©Ort, ©er in ber notb <Jflid>

»obl »eis ?u erbalten ; ©rum
lag icbibn nur »alten.

2. 9£a4 ©Ott tbut. bat ift

»obl getb«n, (*r wirb mid) nid;t

betragener fübret mid) auf red)»

ter babn, ©rum lag iäi mir be«

gnügen Vn feiner bulb, Unb bab
gebult ; ^r »irb mein unglüd?

roenben/ g* nebt in feinen ban«
ben.

3. 5Ba« f50tt tbut» bat ift

»obl getban, 5r »ir£> mid) wob!
bebenfen ; Sr, alJmttn arjt unb
rounber.mann/ TOirb mir nidjt
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gifr einfcbenfen gut arjenet),

©Ott ift getreu ; ©rum »in tco

auf ihn bauen/ UnD feiner gute

trauen.

4. 2Ba$ ©Ott tbut; DaS ift

ttobl getban/ gr ift mein tiefet unD
leben/ ©er mir nicbtS bofeS gon*

inen tan, 3d) »in mid» tfttyi erge«

ibtn, 3n freuD unD EetD ; @* fomr
Die jeit/ 3Da b'ffentltdj erfdjeinet,

äöfetreulidmeSmenner.
5. 2Ba3 (Sott tbut, DaS ift

»ebl getban, <Ö?uß id) Den fetrf)

fl(eid) ((bmecfen, ©er bitter ift,

päd) meinem »abn, ßaßitfomid)
Bod) nidjt fcbrecfen; QGBei! Dorf)

?u!e£t 3* werD ergoßt 03?if füf*

fem rroft im berjen : ©rum »ei»

c&en«liefd)mer;en.

6. OCaS ©Ort tbut, ^a§ ift

»ob( getban f ©arben »ill i* »er«

bleiben : g§ mag mid) auf Die

raube babn ©leid) notb unD elenD

treiben; ©0 »irD Docb mid) ©Ott
öätterlicb 3n feinem arm erbat*

rem ©rum laß id) ibn nur »aW
en.

4/.Q QfTCa$ mein ©Ott »tU,
**°* ^Vaefcheballjett/Sein
«ill Der tft Der befte.- 3u belfen

>em er ift bereit/ ©er an ibn glau;

Jet »efte ! gr bilft au3 notb; ©er
reue ©Ott, UnD jücbtiget mit
uafTen? SBer ©Ott »ertraut,

Bert auf ibn baut/ ©en »irD er

u*t toerlaffen.

2. ©Ott tft mein troft, mein
utterftdjt, «Wein boffnung unb
nein leben ; ©em, »a8 ©Ott
Pill/ DaS mir gef*id)t, 2ßill tcb

tid>t »iDerftreben. ©ein »ort
ft »abr ; ©ann all mein baar ©r
eiber bar gejäblet : <£r büt't unb
oaebt/ ©tetS für un8 rrcdjt't/

Uuf Daß un$ gar nid)tS fehlet.

3. 9?un/ muß td) fünDer »on
'er »elt £infabr'n in ©OtteS
oillen/ 3u meinem ©Ott/ »ann«
bm gefällt, üSill td) ibm halten

tille : Sföein' arme feel 3* ©Ott
efebl 3n meinen legten ftunben.

Du frommer ©Ott J ©ünb/ bö'tf

unö tob £aft bu mir über»un*
Den.

4. «Kocb einS, £<Jrr! »in t'6

bitten Dieb/ ©u »irft mirä nirbt
»erfagen, 2ßann mid) Der bb'fe

©eift anftdit/ Sag mid)/ £<Jrr!
nidjt »erjagen; £üf/ fteur' unb
»ebr/ Md), ©Ott/ mein #@rr!
3u ebren beinern namen : 3Cer
Da3 begebrt/©em »irbS ge»äbrt:
©rauf fpreaV td) frb'lid) : amen.

Qflel. 9?un ruhen alle »älber.

-***'* «^v flogen; Unb tn Der
notb »erjagen ? ©er £b'cbfte forgt

für mieb. er forgt/ bat; meiner
feele flein «obre« »oblfeun fehle,

©enug jura-troft/ mein berj/ für
bid).

2. 3Ea8 nüfct e8, betbnif* for»

gen/ Unb jeben neuen morgen
9J?tt neuem fummer febn? ©u,
hattet meiner tage, 3Beiiit, eh

id) Dir« no* fage, aWein leib unb
aud)mein»ob!ergebn.

3. Sluf Deine banb ju ftbauen/
©irfinDlid) ju »ertrauen, ©a«,
££rr! ift meine pfliebr. 3<l) »ili

fietreulid) üben, UnD bid)/ mein
^Satter, lieben ; ©enn bu Der»

läi'ft Die Deinen niebt.

4. ©er Du Die blumen fleibeft/

UnD alle tbiere »eiDeft, ©u
©ebopfer Der natur ! ©iebft mir
aud>, »a$ mir feblet. ©rum,
feele, »a$ Did) quälet, *Beftel>l

Dem £@rrn, unD glaube nur.

5. £grr alle meine forgen/ ©ie
notb/ Die mid) »erborgen/ 3n mei»
nem seifte nagt/ S33ecf i* auf
Did)/ Den treuen/ ©u »ei§t Den
;u erfreuen, ©er fromm natb bei*

ner bülfe fragt.

6. SDBenn meine «ugentbränen/
Unb ftd) nad) bülfe febnen©»
flag id) birö, bem -P)grrn. ©ir/
^Satter! Dir befehle 3tf> jeDen
»unfd) Der feele. ©u borft, Du
bilfft, Du fegneftgern.

7. ©er Du mir bier im leben

©tbon grb'ßreä beil gegeben, «JKir

Deinen©obn gefdjenft ! ©u »irft

mir
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mir alle* fcbenren/ UnD mir jum faie • hiße/ ©ag Du von ©Ott
Perioden fen!*/ ©a§ Der nur
©Ort im fäoofe (15«; ©er fid>

mir ftetem glücfe fpeißt: ©ie
folgenD'jeit Peränbert Pitl/Unb
fet;et jeglidjtm fein jiel.

6. £* tfnb jo ©Ott febr fd>le*#
te fadjen/ UnD ift t)em £öcbften
alle« g'eidj/ ©en reteben f!ein

unb arm ju machen/ ©en ar«

men aber groß unb retcb : ©Ott
ift Der reebte wunber<mann r ©er
balb erbb'bn/ bolö fturjen fan.

7- ©ing,ba'tunbgtbauf ©Ots
re* Wegen. Verriebt' ba* Deine
nur getreu,UnD trau Del htmmeli
reieben fegen, ©o wirb er benbir
werben neu: ©annwel*er feine

juoerudjt Q£uf ©Ott fetjt, Den
oerlafct etnitbt.

445» ^ß e

(.goltt Ugt

betten lenfen ©o manebe* lei«

Den/ Da* mich fta'nfr.

3. ©u fübreft, £<$rr ! Die bei*

tun «flicht fo, wie (ie e*mennen,
«Bein» nur na* beinern ratb. Ob
ich mid) aueb betrübe/ bleibt
Dod) Dein ratb bell liebe; ©a§
jeigt Der au*gana mir Der rbat.

9. QFPenn td) hier tiefen febe,

UnD e« nicht ganj Petfiebe, 5Ba*
Du mit mir getban; ÄantcbDo*
Deß mich trotten: ©u nimmrt
mich, mich erlb'ßten, ©ewig Der»

einfi ju ehren an.

io. ©ort in ber frommen
Maaren/ ©ort WerD ich e* er.

fahren/ 5Bie gut Du mieb ge»

führt, ©a fing t<b Dir mit freu«

Den/ 9?ach überiianDnem leiben,

©en Danf, Der Deiner bu(E> ge«

bübrT

lieben

Wal
ten UnD hoffet auf ihn allezeit

©en wirb er wunDerltrb erbau
ten 3n allem freu; unb traurig--

feit: 'IBer ©Ott Dem allerhbcbs

fien traut» ©er hat auf feinen
fanb gebaut.

2. «EBc* helfen un?Diefd>we«
ren fotaen? 3Ba* hilft un* un«
fer Web unD adb? UE<j* hilft e*

Dag wir alle morgen 25efeufjen
unfer ungemad) ? fJCir macben
unfer freu; unD (eiD 9?ur grofs

fer Durch Die rraurigfeit.

3« 037an halte nur ein wenig
flille/ UnD fenDod) in (Ti) felbfi

»ergnüqt, c
BBic unfer* ©Otte*

gnaben^wille, QBie fein' allwif*

fenheit e* fügt: ©Ott/ Der un*
ihm hat au*erwäbit» ©er weiß
aud) gor wohl/ Wa* un« fehlt.

4. gefennt Die rechten freuben?

fiunben/ <Sr Weiß wob!/ wann e*

nütilid) fen : QCann er un* nur
bat treu erfunben/ Unb merfer
feine beutele», ©o fom.iu ®ott,
eh wir* uns Perfebn/ Unb lüftet

un* wie! gut* gefebebn.

?- ©enf nicht» in beiner Drang»

7) 25on Dem GJeborfam &&
gen v5Dtt.

9}Iel. ©oUtid) meinem ©Ott.

4 4ß faeilig, beilig fft Dein
-fc-fcO* *y iroitfe ! heilig bifi Du
unfer ©Ott! ©u gebeut»/ in

tiefer rtille £Ört ^it fcbb'pfung,

Dein gebott! ©ie im himmel Dir:

lobfingen,©rebn um Deinen tbro»,

bereit/ freuen fieb Der fdtafeit/

©einen willen ju pollbringeu :

9?ur Der menfd> erfennt e* niduj

gür fein heil unb feine Pflicht.

2. ©ir gehorebt mit fanfter

wonne Miller Deiner Welten beer/

©eine &efte, Deine fenne» ©türm 1

unD Donner/ erb unb mter ! ^itle*

'

Dienet Deinem Willen! «Ue8/
©cbö'pfer ! wa§ Du fdjuftw (Jtlt

unD Drangt fi*/ wann Du rufft»

©ein gebott/ C>5rr ! ju erfüllen :

q?ur ber menfd) erfennt t* nidjt

jür fein heil unb feine pflid)t.

3. ©tolj empört fieb feine fee»

le» ©tofjer ©cbö'pfer ! wiber bi<b>

©eine göttlitben befeb!« ^B3irft

er tbb'ricbt btnter fi*. ©u follft

ihn nid>t mehr regieren, ßlügli«

cber/ nad» feinem wahrt/ >Hla'blt er

eine beffre bahn; ©iefe foll jum
heti ihn führen ! Unb Die babn ifi

M fünber.voll
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fünDenboll» Die }um beil it-n füh-
ren (oll.

4. ^»trrfcöer ! !aß ibn früb em.
pfjr.Den/ Dag er felber ficb Per»

führt/ 2)ag Die eitle iufi Der fün*

Den 3hm julefct Den toi) gebiebt*.

5)?o* ihm Deinen willen widnig

!

Sehr ihm Deine bahn ! lag ihn gt>

enö feinen irrweg (Uebn : Denn
Dein weg allein ift ritbtig. 0)?a*

ihn feinen pflicbten treu/ Dag
fein wanDel heilig fetj.

5. ©0 wirD au* ben un? auf
«rDen, Süßte im bimmeW Dein ge>

böte greuDig au^ericb'er tver.

Den/ ^eiliger unD grofier ©Ott

!

<illle werfe Deiner banDe SßerDen
Dir geborfam feun/ Dir jur ebre
aanj fid> Weibm S3id an Deiner

d)b'pfung enDe« 58i$ jum toedjfel

liefer jeit 5D?it Der fünften
ewigfeit.

€0?el. SEBer nur Den lieben.

\r? CR)*'" ©*>«•' *> u N>U
b«* "«VI m i t jubefehlen;3d)

mug Dir au* geborfam feun ; Sag
nteb Dal beOe tbeil erwä'blen/

3J?ein Wille ftimme Deinem «in:

Du btft Der £<Srr/ unD id) Der

fnedit/ 2GBs$ Du gebeutft/ tft gut
unDrecbt.

3. (geborfam feil bor allen Din
3en Dem «ngenehmileS epfer
'eon ; Sag mid> nun aud) Die gäbe

»ringen/ UnD und» nur Deinet

-edite freun : «Die ßbriflen inüf
en Dein gebotr SluS liebe, tbun
unD nitbr auinetb.

I 3. 'JAfehe/WteaufDeingebeifi
'e; Dir winD unD meer geborfam
InD, Die creatur mit größtem
leiffe 3hr anbefeblneß werf be

jinnt ; Vielmehr fommt mir/ al8

nenfdien, ju, Dag itt) na* Dei
tem winfetbu.

4- Dein ©obn that Deinen toi!

en gerne, UnD ftellte ficb jum
nufter Dar/ Dag id) geborfam
)on ihm lerne/ 2Bfe er Dir fe'bft

»eborfam war, UnD fold>e§ freu.

ig in Der tfcat, S35t« in Den 10D,

»ejetgttb«.

5. Sag mid> mir er(t tn fol»

eben Dingen «Kit fleifd) unD blut
,u rathe gebn/ Die mein geborfam
'oll bolibringen ; ©te werDen mir
nur wiDerflebn : 3n unfern glie#

Dem finDer fid) 9?od) ein 8<fe&;
Da8 wiDerDid).

6. tfcb ! fdjreibe felber Dein ge#

fe$e Wit groffer fraft in meinen
finn/ Dag id) nidn Deinen bunö
bertefce, 9?od> fonften ungeborfam
bin : Sag nueb Dein jod) mit freu«
Den jiebn/ UnD alle wiDerftrebung
fliebn.

7- ©0 balDid) Deine ffimmebö'*
re, ©0 macbe berj unD ohr bereit/

Dag id) fie mit geborfam ehre/

UnD tbuej waö fte mir gebeut.

Sin börer foli td) ntebt allein;

9?ein/ aud) jugleid) ein tb'aree

fe»n.

8. 3Biü* mid) Die bö'fe weit Per*

futben/ Dag id> Dir ntdu gebor«
fam fe» ; ©0 lag Du mtd) ibr Werf
berfludjen/ 9Jebtf aller ihrer jau«
bertn. 95er menfdjen folgt/ ifi

tborheit boll/ Sßeil er ©Ott meljr
geborgen foll.

9 UnD enD(id) gib mir aud) im
freuje @in berj/ Daö Dir geborfam
iff; Daf, td) Di* niebt ;um jetne
reiße : @in finD/ Da8 Detne rutbe
fügt/ Siegt enDlitb aud) an Deiner
bruft/ UnD alle lafi wirD ihm jur
lufi.

8)53on bfr 3jerreusntmg

, feiner feibft.

«Ö?el. &elft®£>tteägüt'mtr.

M fi 91* @£)tt ! * n tta * ^ür
^4.10. «* fdjmer jen SBringt
mtd)Diemiffetb«t/ Oßeil fie mir
munD unD berjen Dtd) oft ber»
leugnet bat: *ild) ! nimm Did)

meiner an. Damit id), nad) Der
buffe, Demfatanjum berDruffe;
gO?idj feibft berleugnen fan.

2. 3nDiefem beben Werfe 23in
id) allein ju fdjwcd) ; ßomm mir
mit Deiner flärfe 3u bülf in Diefer

fad) : ©ebren mir im seifte \u,
Dag td) mein bell beDenfe, Den

alten
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alten ntenfcben fränfe/ UnD Dei*

•.icn rotllen tbu.

3. «Wein ©Ott! hier fTnb Die

bänDe/ gßJeil Da tf>c fcbopfer bifi,

2)afj td) Damit bollenDe 3?J«« Dir

gefällig ift ; ©onfl fen mir niebt«

befar.nt : €H3tlf mid) Die roelt toer«

führen/ 2Da« fct)no&e« anjurüb<
ren, ©0 bat» icb feine banD.

4- Wein ©Ott! biet finD Die

füffe; 3eig mir Die rechte bahn;
UnD mir Dein' gnaD eingieffe/

9Da& icb Dir folgen f an : ©od)/
mann icb bö'ren mufj, 5Ca« man»
che bet) Den fünDen giir breite

reegerinDen/ ©0 bab icb feinen

fu&.

5. Wein ©Ott! hier flnD Die

äugen, 2ag fie auf Dinge febn,

2)ie mir jur bülfe taugen/ UnD
Dir jum rubm gefcbebn ; ©onft
»iinfcb icb mir fein Hebt: 2Bill

mieb bie weit öerfebren, UnD
Dur* ein bi(D bethb'ren/ ©0 feh

mein äuge nidn.
6. Wem ©Ort! hier (InD Die

obren, Sebalt fIeun»erfekt;Z)ie
jeit ift Doeb berloren/ 2)a man
Dein nwt niebt bort: «orum/
wann Die weit öerfpricbt 55on ib*

ren eitlen Dingen 5ßa« fiiffri &or*

)ubringen ; ©0 bor mein obre

mtbt.

7. C?imm unter meinen glie»

Dem £)te junge gteicbfall« an,

2)ie mit gebär unD liebem £)ir

opfer bringen fan» UnD maebt Den
glauben funD : ©oll icb D on tau

Dem fachen 93ergeb'ne »ortema»
djtn/ ©0 bab icb feinen munD.

S. Wein ©Ott ! bier ifi Da«

berje/ Z)a« fieb in Dieb berliebt/

SDa«/ roeir toon eitlem feberje/

©itb Deiner gunft ergibt. S3letb

meine ;u»erficbt : OGill mid) Die

roelt oerfebren; 25a« ihr ifi/ jn
begeben.©0 (eb mein berie niebt.

9. £ier finD aueb Die geDanfen/
Qttmmfie surreehnung ein, UnD
{«§ fie niemals roanfen/ ÜDofem
fie göttlich feun. de roelt fabr
immer bin: «JBill fie mit ibren
träumen «D?id) locfen unD üerfä'u»

men/©o bab idj feinen finn.

10. Web/ 3€fu! nimm Die gc<

be ©leid) a!« Dein eigen gut:
2)ann alle«/ roa« i<b habt, Z)aJ
fofl't Dein tbeure« biut ; UnD alfe

bleib icb Dein. SEofjl Dem/ Dei

Did) befennet ! 2Ba« mit Der Weh
verbrennet/ ftan leicbt&erleugnei

fenn.

AAQ CEreglicb bin icb am
*<*>*}. U unDblo«, ODugrof
fer menfebentbüter ! Web ! nimn
mid) auf Deinen feboo«/ ©cbenf
mir De« bimmelt guter, ©cbau
idi lieg in meinem blut

; 9?imn
mid) auf/ bo'cbfle« gut.

i. «JUerböcbiter ©Otre« ©obn
Weine« leben« einjig (eben ! flori

berab toom (lernen thron/ £omm
id) foill mid) Dir ergeben ; (lit

Dod) niebt »or mir »orbe»; £ö'r/

3<£fu (mein gefebrep.

3. ©olD un& ftlber aebt id) nicht
(f« finD lauter fmDer^offen, gi
ne«/ eine« mir gebridjt/ ©iefe
fueb icb unoerbroffen ; 2>er Wo
riä beften tbeü ÜCäbl icb au«/ be

feelenbeil.

4. "SDetl id) bin in fünDen toDi

©eufj' icb nad) Der feelen leben

3£fu.' hilf au« Diefer notb/ £i
Dem teufel rotDerfireben/2)ann e

fleht nach meiner fron ; £ilf/

fiarfer2)abiD«jfobn!

5. Nile« roill icb geben hi

Oßann ieb nur Did) fan befifcen

2DDe9 mit allem »eltgeroinn/pie

auf roill ich mtcb niebt OüRer
Wein erlöfer ifi mein golD, £)<

icb niebt oertaufeben wollt.

6. gr roirD niebt boriiber-gehi

©ollt' icb fdjon fm blute lieger

treulich roirD er ben mir fleh:

UnD mid) nimmermehr betrüger

3* foll leben/ fagt er mir ; 2T»

frag icb, roelt/ nad) Dir!

t:

We!. «Vfolrn 100.

*OU* ^J [enfraft ! O Ceben

perr» Der alle« febafft ! »ffia« fe

ich tbun/tta« i|1 Dein roill? ©
beut- icb »tl! Dir halten flill.

2. 3*
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2. 3d) fan ja nicbtS, DaS neigt

Du »obl, 9Iu* »eig icfa nid>t, »a$
d) tbun foU ; ©u fanft cllein toeri

richten Dt€/ ©u »eigt e$ aud) al«

ein gewig.

3. 9?atb/ fcaft/ belb, tft nie*

nanb, al3 bu : 9?atb aiebeft bu in

liller rufi; Äraft bifl bu oud) in

iStbfternotb; £elb tfl bein nam\
>SEGunber>@Ott!
4. ©u feH be« beilS, erhalte

ni« ! ©u lebenMrom, fleug

nilbiglid) ! gleug bod> in meine
eel binein, gn febre ben bem fön*

/er ein.

©ie jeit ift bo'fl unb falfcb

lettScoll, 3d> »eig nid)t, rofe td>

«ben foll ; ©u bift ein £grr, ber

rog toon rarb, ©u bift ein ©Ott/
er ftarf üon tbat.

_ 6. SfUa« ttiUft bu ? £grr! ba§

"(agemir; 3* flopp, atbtbubod)
ufbietbür: 3d> ruf unb fd)ret),

I« borft ei »obl : QOBaä roillft bu ;

I >gr: ! bag id> tbun foll ? -

liiQRcl. £elfr ©OtteS gut' mir.

menfd) .' in biefem ftanbe, ßrted)
aui bem fünbenfcblamm. «Mtb!

benfe, roer bu bift, Unb rote bu
©Ott betrübet*/ 90Bo bu tiii fei*

berltebeft; gür»abr Fein retbter

cbrifh

5. ©leid)»ie e8 nie aefc&eben,

©ag einer bat jugleid) ©en bim*
mel aufaefeben Unb nod) bem er«

ben«reid) ; © fand aurf) aar nidjt

fenn, ©id) neben ©Ott ju fefcen,

Unb bem fid) gleid) ju fa)ö$en:
©Ott roillbieebr allein.

6. ©a£ böcbfte gut, im (eben

©em menfcben juge»anbt, ©aS
©Ott unä bar sieben, 3(1 liebe

nur genannt: ©ig bb'cbfte gut ift

©Ott, 3u bem fotlft bu bid) feb«

ren, 3bn berjltd) ju berebren,
Unb nicht beSfatanSrott.

7. gs beigt : »a§ bu recht men*
rieft/ 30 bir an ©Otteä ftatt;

2Don bu baJ «leid) terneineft/ (So
jeigt e$ bod) bie tbat. «Der, f«

fid> liebt }u febr, ©arf über ©Ott
fid) beben, ©em @d)ö'pfer »iber*
flreben, Unb rauben ibm iit ebr.

iti OftJec gbriflum recht 8. 3ft©Ott, roieroirbefennen,

ftf
1 * ,^ü »tU lieben, <OTug ©eranfangunb ba8 jiel,

11
Mbft ber'.eugnen fid), Unb gä'nj.

8 leb »on -fid) febieben ©er alten

klangen ftid) : 3d) menne fol<be
e

uft, 3n ber »ir un$ gefallen,<H>ie

i'lbam« finbern aUen ©iefelbifi

»ob! betrugt.

2, SGRer fid) nicht felbfi »ill baf*

n, ©amt feiner »erfe fdjein,

Jan gbriftum nimmer faffen,

?od) aud) fein biener fenn : ©an
'er in ©OtteS bauS <jj?it ganjer

iad)t »ill bringen, ©er mug toor

llen bingen ©ie fjoffart treiben

E
3. Sffiie nid)t jur frud)t fan

erben ©a« eble »etBensforn,
i fet) bann in ber erben ©urchfi

mlen fdner berlor'n; ©0 roill

er bÖÄfte ©Ott %ud) feinem
iebt erfebeinen, ?8i* er burd)

M ff.äglid)S »einen SBirb aUer weit
imfjjott.

•

' 4. @eb auf bon beinern (anbe,

*;praa)®ott tum <«braf>am: O
9tef. @ef. H

©a3tt
unb O ju nennen, 3Uag barren
wir bann »iel, 2eib/ leben, berj

unb mutb/ allein ibm jujutoen«

ben ? ©ann er »iU un* ja fenben
&iä) felbfi, bat böebfie gut.

9. £ag bid) bie lieb entjüiiben,

9?td)t bie berg'dng(id) ifl, «ü'S

»elcbe leidjt ju finben 3nt faulen
fünbenmiA. Wd) nein/ big unge*
beut ©oU alle »elt »erfludjenf

SDBir ebriften »ollen fudjen gin
beffer ltebeg*feur.

10. ©a8 feur bleibt nid>t auf
etben, gl fcbwtnget ftd) binauf,

Unb »ill erbebet »erben ©urd>
feinen fcbnellen lauf •• ©afl liebel*

feur in btr ©oll aud) öer allen

bingen ©id) in ben bimel fd)»fn»
gen Witt bimmlifdjer begier.

n . 9Iod) »ill id) fetner lebren/

SODie ber, fogbeiflum liebt, ©id>
gar nicht foll üerebren, U(l ber

ibm felber gibt, ?Xßa8 ©Ott allein

gebührt : ODer Deffen lob nitbt
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fucbet, ©erfelb ift ganj berftu

<i?er, SGBirD bin jur vtin geführt.

12. 2>te fcbö'nen lei6e*<gaben,

3lud) glücf, Wi£, ehr unb gelb

©amnu allem, nai wir haben,
£at ©Ott ung jugeftellt ; SGDei

Diefe brünnelein Ofun ficb aug

ibmergieffen, ©o muffen fteaucb

flieffen gum feiben meer hinein.

13. ©leicbwieberfonnen ftrab*

Un, 2Banr» fie nur üoliem lauf

(Jin ganjeg lanb bemab.'en, 9Giel

blümlein fd)ief[en «uf,©tefucben
nnebrum febr ©ie fonn an allen

enben; ©0 mug man al'eg Wen»
Den 3u ©Otteg preig unb ehr.

14. SUg jener föntg lobte ©ie
«Babel feiner macht, Unö g!eid)

für freuben tobte, 9ßoll boffarr,

ftol* unb pracbt, ©a warb er toll

unb wüb; ©a£ beißt (ich feiber

lieben, ©iß ift/ menfcb! ge«

(trieben ©er rae+t jum flaren

MlD.
iS« 21* ! ftelU beinen willen

«flach, ©Otteg »tuen an, ©er bei»

ne bitt erfüllen, Unb Dich erbo*

ben fan : ©och jeig eg mit ber

»hat: £anft bu Dieb feiber jwin«

gen, ©0 wirft bu öollen&ringen,

äDag ©Ott befohlen bar.

9)&on2l&fnQungt)er3Mt
unb aller Kreaturen.

<J??el. tyfalm 77.

*3»« ^f benberglteber, ©inb
einanber ftetg juwiber: ODag
©Ott lobt, Dag fcbilt bie Welt;

Unb er fcbilt, wag fie hoch halt.

Klugheit nach Degfleifd)eg (innen,

£unftf gefdmfiicbeS beginnen,

3rbtfd) tetcbthum, boheit, macht,

3ft thr fcbafi, ben fie bewacht.

2. Slbet ©Ott bot an Dem a!»

!en, ©0 mang liebet, (in migfal*

ien, Unb hält bod) Dag/ trag Die

Welt Sboricbt, fcbwacb unö nie*

Drig halt : UEa§ willft bu Dieb

bann erheben, O bu ftaub ! in fo!<

chem leben? ©u betrübft Dich
; bjrall/©olch erheben tft ber fall.

3. SffiiUrt bu recht erhaben h>er

ben, ficgbagWefen biefer erben
3Sfum, 3<Jfum lag allein W!ei
bir in allem fenn : Stfog bein herj

menfcb ! begehret, OBirD in 3g
fu bir gewähret, ©uebe 3£f»n
nur allein, <»?tt bem bleibet alle

Dem.
4. ©uebft fu »abter Weighei

gaben, ©u fanft fie in 3Sfu i;a

ben; v*r bat mehr, WIg man ge

baebt, 3ft J«r »eiSheit ung ge

macht. üSünfcbeft bu Dir fraf

unb ftätfe, 5Bürf in 3£fu betn

Werfe : 3n bem £@rrn ift ftcu

unb macht, ©ieg unb leben wi*
berbraebt.

5. Sradueft bu nad) gut un #
fehlen, £og Dich 3Sfu lieb ergo

&en; 32fu liebe fan allein ©ei^
ner feeien reiebtbum fenn. 2it

in 3Sfu, wag bu liebelt ; Ueb' 1

3gfu, ttai bu übeft: 3<Jfum
3^fum lag allein W'leä bir in al

lern fepn.

6. 2Ber ftd)3Sfumganj ergie,

b«t, Ohne ben nidjtö liebt noc

übet, 2ln bem fein »ergnügen hai

©er ift feltg in ber tbat. 3£fu
gibmirfolcbe gnabe, ©aß iebbie

nur ju mir lafce, ?ln bir habe me'

ne freub, 3Sfu, meine feligfeüfj

gj?el. «Pfalm 25.

/Itq fv'cbft>erttünfd)reSfe
±00* ^y lenMeöen ! Sieb n>

unbefannt bift bu, 5Bo man fi

nicht will beftreben 97ad) bt

gülbnenbimmel§ruh. Slch.'wi

eitel tft ber wabn; ©er beö fle

fche? finn üetbienbet, JGann <

f lebt ber erben an,©id) jum rau
unb (chatten wendet.

2. Qld)! wie oft bin iebgerathe

3n Diefelbe l»linbbeit§ < nach

ü'Bann ich über herj unb thate

f/Iicfct forgfä'ltig hab gewacht

£at nicht bte erfahrung mit <D?e

ne tborbeit oft gelebret, IGan
ich, -f»Srr! ich flag e« Du, 55Jt

in unrub abgejebret?

3. £war Der fcbluß ift oft g

nommen, ©ag t4> mich wollt rri

im



93on «bfaaung Der 3Be!t unD alter greafuren. 2^:

(ii lo$; 3(ber raann? jur Chat

jlltfommen, ganD ich mich bon

rafren b!o8. 3* gefangner ar :

ta, icb/ <H5er reißt mir Daä ne£

liefen * $e!S De8 heile • erbat*

le &td}/ £ilf mir a\xi Der bo'Uen

riefen.

4. 3@fu, ftärfe Der perjagren,

)er Du gibft Den matten ruft!

abre jufluchr Der .geplagten!

.roing mein bet?e, $n>ing8 baju,

)aß Die ganje creatur 9?icbts in

einen aucen fdjeine, UnD icb

irauf Denfe nur» S£ie ich einig

n Der Deine.

5. Steh .' jermaime Da§ Perlen«

fn, ©aS noch etwa? irD'fcheS

Öt; 9?:mm Den bitten tfnn ge»

tngen, ©er nicht fcälr in allem

UV ©ib, DaßichinDiefermelt
ithtS Der forge roertb mag ad)*

n/ QOBeil Du mich Darein gebellt;

m nad> beflerm gut ju traefc*

n.

6. ®i& mir äugen, um ju feben

eines" reiche?" gnaöenfchein: (jib

ir fräfte/ um }u gehen -QU in!

tit'gtbum binein. 9J?acbe mich
it Dir befannt; 2aß in Deinen

.flammen -perj unD feele

ijri entbrannt/ £alte Dict) unD
id) jufammen.
7. 3Beicht, ihr eitele gebanPen !

tchrt r.f cht ferner meine rub

:

$ Witt in Den Ieben?*fchranfen

i(en meinem 3(Jfu \w. 3ijfu
I ill td) geben ebr, 3n ihn null icb

| tcbPerfenfen, UnD fortbin mich
11 niebri me!;r; &(3 um feine lie;

frä'nfen.

'm S\>un f» »Hl td) Dann
0*4 *H mein leben Sßb'liig

,*inem ©Ort ergeben, 9?un,
•'!>!; ton! e§ iil gefdjebn! 9?i*t$
f>ct>t td) Pon fünD mebr boren.

h n>iU ton Der n>e(t mid) febren,

jbne jejurücf ju febn.
. I, 3rf> null meine äugen fcbüef*K UnD binfort nid)t mebt ge«

effen, SPa? Die creatur anbeut.
I leg mit furjem fcbein:PergnüV

lh/ ©c>i foll mid) nicht mebr be>

trügen, ©olehe lufl bringt lai>

unD leiD.

3. 3d) teil! anDerS nun Befliß*

ntn, gleifcb, Petnunft, naturunD
(innen ©ollen in Den toD hinein,
greine luftfoll abgefcbieben,9?ur
mit meinem ® & 1 1 juftieteti/

@anj im geift gefebret femt.

4. Qab irf) fonß mein berj ge*

tbeilet, ~tdb ich bte unD Da Der*

rceüet, SnD(id) fet)Der fd)!uß ge*

macht, 93?einen Willen ganj ju ge*

ben, deinem ©Ott allein ju ht
ben,-3bm ju Dienen tag unD naebr,

5. £<ärr ! i* epfre Dir ;ur gäbe
<5(U mein Üebfte?; Da§ id> bebe,
©chati, ich halte nichts jurücf,

©cbau, unD prüfe meine nieren,

©ollteiVDu wal fa'fcbeä fpiiren,

0?imm eö Diefen auger.Micf.

6. ©einem armen 3€"fu8*Ieben

SEDiU td) gänjlid) mieb ergeüen^.^
umfaß Dein freuj unD fd)mad)i
9?ein, id) ttnlt mim felbO ni*t
adnen, ©ollt auch feib unD feet

öerfAmadjten, ©ir, Dem [omme,
foia idjnad).

7. 3d> febeu Feine müh norn

(d)merjen, QrünDlid) unD wn
catt;em berjen SJBiU id) folgen

Deinem jug; 5tan id) Oetig unD in

allen,©einen eugen nur gefallen;

KA): fo bab ü) e«ig gnug.

8. Sine§ rcilf id) nur OetraAten/
UnD niebt »iffen, nod) Drauf am*
ten 5Sa§ foml Drauffen mag ge*

fd)efm ; JremD Der reelt unD ibren

forgen, 5S3il( idj fjier in Dir fcer*

bergen, ^11 ein tuabrer pilger

Igebn.

i 9. ©id) alfein föilf icb erroäb*

jlen, Silie fräfte meiner fee'en

!0?imn) nur ccn$ in iii^t macht/

I 3a» id) tyillmitt) Dirtecfitreiben,

2aß e§ erutg Uefte bletben^a* id>

Dir bab jugefagt.

10. £@rr ! i6 bin fo ganj den«
Dig,©oll mein fürfaft feon beftän»

Dig» ©0 mußt Du"mein (ulfer

fenn; £) Durcbbredjer aller Oan»
Den! Saß mid) »erDen nicht ?u
fdianDen, ©ann id) trau in Dich

allein.
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<XI?el. 3cbbanf Dir©Ott, :c.

Axk O Shritf, erhebe 6er»WOO* U unD fifi ? ffBai bängft
Du an Der erDen ? hinauf » hinauf!

$um bimmel bin ! Sin Sfjrift mu§
himmlif*n>erDen.

2. 2Ea3 bin Du in Der roelt ? ein

gart, gin fremDting, unD ein

n>anDrer; SBJennDu furj bauäge»
halten fjafl/ <5* etbt Dein gut ein

anDrer.

3. 3BoS bat Die töelt ? h>a8 beut

tte an ? 9?ur tanD unD eitle Dinge,
©er einen bimmel hoffen fan;

©er fcbä&r Die weit geringe.
4. 2ßer ©öttecfennt; fan Der

n>0Dl nocb ©en finn auf! niedre
(enfen ? 9?ur »er an ©Ott Denft,

Denfet ho*: Sa muffen Sizilien
Denfen.

5. SSenn Dt* Die laß Der (eiDen

Drücfr, <S*au Drum ni*t mutb*
!o3 nie&er. <§*au frei) empor!
fpri* : mi* erouief t ©er £grr
So* en&li* roieDer.

6. ©er gbrijkn hohe? bürger»
reebt 3ft Dort/ im üatterlanDe.

©er gbrift/ Der irbif* Denft/

Denft f*lecbt> UnD unter feinem
f:anDe.

7. ©ort iftDaä rechte (Janaan,

3Bo leben^ftrb'me rlieffen. Q3Ücf

oft hinauf! Der anbtitf fan ©en
leiDenirfel* berfüffen.

8. ©ort oben t(t De§ PatterS

hau3. ©Ott tbeiit jum gnaDen=
lohne ©en überiuinDern fronen
iuS ; Kämpft au* um rühm unD
frone.

9. ©ort tft* Den engein fiiffe

pfti*t, ©er ©ottbett rühm jn

fingen. greunD ©OtteS ! febneft

Du Di* ntebt SSHit ihnen ©Ott ju

(Ingen?
io. ©ott roehnt ©Ott» <8at.

ter, (£ohn unD ©etil; «Witt lt*t

unD glanj umgeben ; O glücf , Dafl

Dir Dein ©Ott »erbetgt: 2Bo
©Ott lebt follft Du leben !

11. ©ort berrf*t Dein £ei(anD,

3€fW Sbriit ; UnD Du, ;o3 oon
!>ef*iwDen/ Sollt! Dem; Dur*

Den Du feiig bift/ Sin fiarheit ahn ;

lieb »erben!
12. £t!f flet#, mein ^eilanD

hilf Du mir, ©a{j i* Den ©eift er

bebe : UnD Daß icb je&r, unD efeig,

Dir 3u ehren Denf unD lebe!

SWel. O ©Ott, Du frommer.

4 ZR C1XZ ai f rfl3 »'4 na* Dei
400* ^p roelr, UnD allen ib

ren f*ä(5en, Wann icb mieb nui

an Dir, £grr 3tf fu, fan ergeben
©icb beb icb einjigmit ßur wo!
luft öorgeftellr, ©u, Du bift meini

ruh ; 2Da3 frag icb nacb Der «elf 1

2. ©ie roelt ift Wie ein raueb

©er in Der luft üergebet; UnD ei

nem febatten gleich, ©er furj

|eit beliebet, «JUletn 3öfuä abt

hitibtf QOCann alteä bricht uni

fallt: Sr tf» mein ftarfer fetf

215 a? frag ich nach Der n?elr.

3. ©ie roelt fu*tebr unD ruhn

Set) becherbabnen leuten, Um
|
Denft nicht einmal Dran, SEBie bal

Doch Diefe gleiten ; ©aS aber» »a
Imein her) <8or «nDern rübmlid

I

hält, 3ft3SfuS nur aUein; Oßa
frag ich nach Der »elf.

4. ©ien>e!tfu*tge[DunDgur
UnD fan nicht eher raffen, Sie fu

be Dann jupor ©en mammon i

Dem faflen : 3* »etß ein beffe

gut, «IBorna* mein berje (teilt

3ft 3Sfu« nur mein f*a$/ 2DBa I

frag ich nach Der n»e't.

5. ©ie weit befümmert fith

3m fall fie wirb Perachter, 911

tuann man ihr mit lift 9?acb ihre _
ehren trachtet: 34 trage Sbrifl

|

fchmacb/ <£o lang ei ihm gefällt

2T.ann mich mein -^eilanD ef;r

5BaS frag ich na* Der roelr.

6. ©ie nselt fan ihre lud 9li±

ho* genug erbeben, Bit türfi

roobl Dafür «fto* gar Den himms
aeben: (Jin anDrer bcltS mit ibt

©er pon fi* felbit Piei hält ; 3<

Hebe meinen ©Ott, 2Ba3 frag ic

na*Dermelr.
7. 2BaS frag i* na* Der »etr

3m hup mug fie cergtben ; 31
anfeb n fan Dur*au3 ©em to

ni*t
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}il*t »iberfieben. 2)te guter

nüfljn fort/ Unb alle luft Der*

allt ; ©leibt 3<ifu3 nur beu mir/

JBa8 frag id) nad) Der »elr.

8- SBBoS frag i* na* Der weit

;

Wein 3<£fu8 ifl mein leben,9Wein

f*a&, mein etgentbum, Sern td>

mt* ganj ergeben, Wein gaujeS
bimmelrei*, Unb »a$ mir fonft

gefallt: ©rum fag id) no* ein«

mal; 2üßa3 frag i* na* Der roelt.

9, $on Dem anbem ©ebotu

fei. 3*rufjuöir£grr

157,
CWUn>tff«.&er £grr-3«
<* baotb! grforf*er al

er berjen! ©u heiliger, gere*ter

JJOtt ! 3* fiage bir mit f*mer«
<n ©ie unau$fpre*li* htrr're

iotfv 9tfit beri* nacbt unD tage

&?i* febr plage, Unb (Ie, al3 ei

en tob, 9Q?tt a* unb »eb ftetS

rage
*, O »a§ für ein entfefcii*

teer» 58'oll fünbli*er gtbanfen,

j5rau£t in mir immer bin unb
er, Unb bri*tbur* allef*ran»
en! 9ttit allem» »aS mi* itin ge«

|ott 3n tljrifW unb flanbe^pfli**
en £eig.t P.erri*ten, Vermengt
id> biefer fotb/^greulicbjujer»
lebten.

(

3. 3lm bärtften quält rat* man*
\tv flurm, <So oft i* Por Di*
rette, Unb, a(3 ein armer erben*

urm, QÄein Wbba ju bir b-äte

:

*, mein ©Ott ! ad), ©Ott

!

ein ©Ott I a*! 9£a8 (türmen
a für »eilen Wu8 De* ballen,

jjiel bunbert taufenbfa*, ©ie
1iba*t }u »erfüllen.

4. ©ebanfenffünbenfjnbtnmir
)ie ärgften 3lbam8*blütben, ©ie
lermeifte ungebübr, ©aä aller*

•orte rcütben ; ©te unb Deä fa*

in« Pefle neft, ©a3 gern ju fei»

t
bn nefcen, 9}?i* ju befcen ; @ein
>rn, DaS lärmen bläßt, 9Wi*»i*
r Di* ju fefcetu.

5. 3ebod) mein ©£>tt! id)

!|J)mie9e mid) ©efrümmt ju iti»

•n füflen ; W*, (lebe bod), »te

barmberjigfeit 3n 3Sfu »unben
flnbe.

6. £ilf mir mit aller gnaben*
fratt ©ie angft»geranfen Däm»
pfen: #ilf in fo f*»erer rittet»

f*aft «3J?ir alljeit fiegrei* fam*
pfen ; 93eöeftige mein berj in bir,

©ur* Deines »orteS f*ranfem
ohne »onfen; (Jtbalt mid) füc
unb für 23en heiligen gebanfen.

9Mel. spfalm 4z.

40Ö* \£J &i| .
f | aaen g^eineg

berjenS f*»ere8 leib, Unb mit
tbranen bir partragen» 28ie Die
f*nö'be eitelfeit ©0 piel unrub
fkifr. in mir, QBann id) feufjen
»ill ju btr ; 20ßie (Te mir Die an»
baebr ftb'bte, 5B«nn id), £Srr,
bein »ort anböre.

9. ©a id) irDif*er gebanfen
@änjlt*follte müßig gebn,gj?ein

gemütb obn alle? »anfen fiafien

benmir ftilleftebn,Unb betrauten
forgenfre^ SSBa? ber feefe nü$(t'tt>

fe^/ 2Ba8 unS mug jum bimmel
bringen^ <5d)lepp' t* mid) mit-
eitlen bingen.

3. ©« f* follte gan; entjüns
bet, Unb im geilte brünftig feon,
©cblecfcte lud fi* benmir flnbet

;

31*» »ie fcOläfrig nebm i* ein,

2£a3 mi* ju Dem bimmel führt ;

Unb ba§ bo*fte gut gebiebrt ;

H*, »i? lau (tnb meine tbränen,

31*, »ie falt mein btmmelä'feb«
nen.

4. TJun »a3 foll i* armer ma«
*en ? p€rr ! ti fleht ja nid)t ben.

htmerli* 2)ie f*merjen8jtbrä*!mit ; ©*affe ratb in biefen fa

n fliegen ; 31*/ höre/ »ie mein
aubef*rept: Vergib mir arm»

Jltnfinbe 5D?ctne fünbc, ©a§ i*

*en, (Dann eä fiebt aHein bei)

bir ; ©u, bu fanft ben berjenö«
(lein, {iö*fter ! beben; bu allein

i 2 ßanft
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ftanit erroecfen Da$ »erlangen,

©ir mit eifec anjubangen.

S. 3ünbe Deiner liebe flammen
©elbft in meinem berjen an; ©te
geDanfen halt jufammen, Dag fte

nicht? öerroirrenfan: 2agimbä<
ten mich allein, jp^rc! auf biet)

gerichtet fenn, ©ag lieb glutb unD
anbaebt mehre, aCann ich, Deine

lebren bö're.

ö. «Gatter ! lenfe mein gemiitbe,

©ag >* feb bein liebt unD reebt/

©ag icb febmeefe beine gute, ©ie
bein »<>rr mir fcbnö'bem fneebt

©argebraebt/ unb Öffne mir
©elbfb mein ©Ott ! Die berjen?«

tbijr/gjlit recbtfebnlicbem toerlan.

gen ©olebe gnaDe ju empfangen.

7. 2Beg, ibr eitle »eltgeban.
fen ! 2Beg, Du fcbnb'be nirbtigfeit

!

üBeicbt au? meine? berjen?
febranfen, ©ag icb ©Ott jum
uienft bereit; Unb Pon aller unrub
frei)/ 3bm allein ergeben fen;

©ag icb» in mir felbft Perborgen,

ßönnefür Diefeele forgen.

«JOTel. £?iftge»iglicban/:c.

hOX3* JJl
|,e mid) «mit furebt

ju beinern throne; 3*, Der ta>

f:b»acb unö jämmerlich 3n fte»

Dar? bütten »ohne ; 2ag mieb auf
Deinen raucb*a'tar Stein fremDe*
teuer bringen Dar/ ©a? mieb ver«

jebren möchte.
2. 2ag immer eine reine glutb

3n meinem berjen brennen ; 3n
reabrem glauben/ auf Dein blut/

©icb meinen £etlanD nennen;
UnD »eil Der faran mächtig ift/

©0 mach mieb immerbar gerüft/

3bm ftacr' ju roiDerfleben.

3. tjtn reine? opfer lag mieb
Dir;©o lang icb lebe/ bringen;3n
unfcbulD/ treu unD glaubend jier/

«Biel anDacbt?4ieDer fingen. gr*
halt mein berj ben Diefem finn,

©0 lang icb biet noch »allenb

bin; ©ort roirb ei beffer roer#

ben.

10. $on Dem dritten ©ebott.

9JW. «Hein ©Ott in Der/ :e.

Ifif. <3V C
*
unfle

' ^Srr ! w40U* ^J Deine gab, ©0 Du
mir b«ft öegeben ; pttfi Dag t*
fleigig aebt brauf bab, ©ie bringt

tob oDer leben ; «B?an fluchet, ober

-obt Damit ; ilcb, ©Ott! erhöre

meine bitt, ©a§ icb fie reebt ge*

brauche.
2. ©u »ollft behüten meinen

munb/Unb meine jung bewahren,

©ag icb gebenf an Deinen bunb,
Unb niebt fomm in gefahren.

£ilf,bag ben fiebern weg ich »ab!/
Unb ja nicht fehifbrueb an Der

feel, 9?ocb am gewiffen leibe.

3. Oft/ »0 man üiele »orte
macht; ©a ifll nicht ohne fünbe

;

B?an reDet/ eb man? reebt be>

Dacht, ©ie junge gebt gefebroin«

5e ; ©ie lippen aber, »elcbe fjug,

©ie reben »enig, boeb genua.

2«S mich big rtcb: be!?«!t?n.

4. 2Ganft ich ja reben foll unb
mug; ©0 lag e? boeb gefebehen

üftit porbebaebt nnb obn toerDrug;

Äein »ort lag üon mir geben
«Wem ©Ott .' »eDurch nicht mehr
unD mebr ©e? näcbflen nufc unD
Deine ebr Wlljeit beforbert »erbe

5. ©cbanbbare »ort unb nan
ren.tanD 2ag mich ja nicht beüe
ben ; gl jiemet nicht bem ebri

fien.-flanb ; g? wirb DaDurcb Per

trieben ©er beil'ge ©eift : Drum
mich bewahr; ©amit mir nicht

ein »ort entfabt/ ©a? Deinen

©eifl betrübe.

6. 5Ba? jücbtig, feufebunb ebr

bar tfl, ©amt allem; toa? »ohl
fanget, ©a? reDet billig jeDet

ebrifi, ©ie»eil e?nu£en bringet

«JBIan fan Damit gar »obl beftebn,

5ßann »ir unb anbre menfeben

febn; 9Ba? jungen«funbe fcfaaDet.

7. 3ä'bm' meinen munD;
feinen fluch 9J?an au« Demfetbeü

böi*
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bore ; ©ag ich Pieimebr Dein' eb*

re fud), Unb mich nicht felbft be*

rbö're : ©ann fluchen bringet flu*
unb notb, Unb, wo nicht bujfe

folgt» Den tob; ©afütmithjabe»
»abre.

8. ©ie lügen laß aud) ferne

fetm, ©er teufel ift ihr Patter,

©er bl'dfer felbft Diefeiben ein,

Unb ift berlügner ratber. ©ie
Wahrheit bringet lob unb rubm,
Und jiert Dae" gan?e cbriftenrbum;

©arnacb lag mich fletSftreben.

9Bel. £> ewigfeit, bu Donner.

/Ißl fUOtt ! Ser bu berjenS«
*OJ* VZ? fennec mi %gtt]

bemDiefalfcbbeit greuel ift, Unb
jebe lüg' perbrechen. &ein wort

fpricbt je ein falfcber munb, <UU.

wiffenber! bir ift eS funb ; ©u
^eiliger wirftä rächen. 2aß je*

Derjett mein ja unb nein, 5Bie'8

ebriften jiemt, aufrichtig fenn.

i. Unb Wenn ich fcbmö'renb por

bir fteb, ©ir fenerltcb ins" antlifc

febi ©tebanbjum bimmel bebe

üBenn icb bicb/ ©Ott ! jum jeu

gen ruf/ 3um rätber bid), ber mid)

erfdmf, ©urd) ben id> bin unb (e.

be! ©ann fen pon trug unb ben
tfce!ep«JKein ber J

unb meine junge

fret).

3. 5Benn frevler ba auch ©Ott
nod) fcbmäbn, ffflit lügen frem
nod) Por ibm ftebn, ©ann lag

mein berjerftbrecfen! SODebDem,

ber ©Ott unb ©OtteS macht

3um ftegel feiner boSbeit mad)t/

©ie Por ber weit ju becfen ! £ers,

fcbau ben ©Ott mit jittern an,

©er leib unb feel PerDerben fan.

4. O feele ! wenn bu Did> nod)

liebft» ©enf, mag bu ba jum pfan»

fce gibft : ©ein glücf, bein ewig
leben ! Verlier nicht mit Perwe
aenbeit ©ein tbeil an ©Ott unb
feligfeit : SGBer fan bir§ wieber

geben ? ©Ott unb fein ePangeli

um, SOBie fb'fUtd) ift big efgen

tbum.
5. ©Ott! Wenn bu nidjtjmein

©Ott mehr Gift* ©ein

nicht mehr mein £eilanb ift, ©ein
bimmel nicht mein erbe; SBenn
micbbenm leiben biefer jeit &ein
troft pom himmel mebr erfreut/
Sttin troft mehr/ wenn ich »erbe 1

3ft ©Ott unb 3£fu3 nicht mebc
mein; ©ann beffer, nie geboren
fenn.

6. §red) ift Die junge» bte nod)
fpricbt : ©Ott fietjetS nicht/

©Ott achtete? nicht! ©0 lauern
fpotter rotten. 3a, ©otreS lang*

mutb ift befannr ; gr läbmt nicht

jebe falfcbe banb ; ©od) ©Ots
lagt ftcb nicht fpotten. 3uni ft**»

fen bat er lange seit, 3um ftrafen

noch Me ewigfeit.

?. 9?em, ebre nicht» nicht gut
unb gelb, Stein füruentbum unb
feine roeit «Soll mich fo Weit ber»

führen. Um alle leiben biefer jeit

'JuUU id> boeb ©Ott unb feligfeit

QOTurbwiüigmcbt Verlieren. SGDie

fein mein glücf auch immer fen ;

9?ur reine« berj unb ©ott babet)

!

8. ©Ott: lehr bu mich ben je»

bem eib, 5tu§ furcht üor beiner

beiligfeit, ©ie reabrbeit reblicb

fprechen. Sefcbw'or ich heilig

amt unb Pflicht, ©0 lag mich auch
im f teinikn nicht ©ie tbeure ju*

fag brechen. Qlud) bir, ©Ott

!

fchrour ich treu ju fenn : Erhalt
mich ewig» eroig bein!

9. ©er bu mein «oft im rot>

nod) bift» ©Ott ! beffen »ort
wahrhaftig ift, ©u baft auch mir
gefchworen. ©0 Wahr bu ©Ott
bift, fagft bu ju, 3d) bb'r'S mit
polier feelen.-rub : 3ch foll nicht

fepn Perloren. O feele!baU@ott
Deinen eib ! ©ann freu bid) feiner

gütigfeir.

50?el. ^llemenfchen muffen.

462 @ 0tte8 nam ' ift -^*
n würben, ^örjl

Du ihn, fo fürchte bid) ; fftennft bu
ihn» fo mugt bu gürten ©eine
lenDen wiltiglid) 3um geborfam
in bem glauben : Ehrerbietung

obn|mu| nicht rauben ©ir Die Welt
unb
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unD ihre toxi, ©onften fcUlft Du
in Den tob.

i. SBÖfe* toünfcben, flutten,

fcbWÖren, ©tebet feinem cf>ctfien

an; Räubern heißt Den teufe! eh»

ren, ©er nichts, a:* berfübren
Fan. Qlberglaubifcb wefen trei»

ben, £eißr Der bb'ilen j'tcb »er»

fcbrei&en; fiügen, trügen/ heu»

cbe(fcbein, Wuß ton cbriften fer.

ne fe»n.

3. £grr! -&grr ! fagen, unb Den

willen «flicht bollbringen in Der

tbar, J&eigt nttbt Da* gefeg erfül»

(ert ; Darum ift* nicbt 3@fu ratb.

3£fu* lehret n>ort unb werfe»

©ibr jum tbun felbft frafr unD
fiä'rfe: ©o wirb ©Otte* nam' ge*

ehrt, SflJie er lehrt, unb felbft be*

gebrt.

4. Da* herj fpringt, bom @eift

gettteben,9)?unb unb junge ift be<

reit ©icb ftet* im gebä't ju üben,

«tfuft^Ottan ju aller jeit, 3Bo
man ift, unb wo man flehet, Un*
Da* berje übergebet : fiob* un&
Danfen fteigr empor» UnD Dringt

tnDe*bimmel* tbor.

5. QODie man ©Otte* namen
fiebet «flicht allein im buch und
fcbrift, ©onDern wa* in felbern

blühet« «ißa* an* ftrmament ge«

ftift/ 3euget u"^ *>on Diefem na»

men : ©ptelr nicht überall jufam*

men ©Otte* wei*beit, macht unb
fraft, <öie e* alle* trägt unb
febaffi ?

6. ©eele ! Drum fen unberbrof.

fen, Wurmt Dieb jum lobe auf,

brauche recht, wa* fommt geflof»

fen Dir au* ©-Ott in Deinem
lauf, Den Du hier auf erDen füh»

reft; SGDieDu ©Otte* gütefpüb*
reft, ©0 lag fie Dieb leiten fein

9Gon Der Welt in ©Ott hinein.

S0?el. fp.folm24.

k
@rr J Deine* namen*-IßQ iSSrr! Deine* namen*

-AOO* %y beiiigfeit ©oll ftet*

berfluebr, «er ihn nicbt ehrt/
ftalfcb unD unnotbig Darbet)
f*»ört/ UnD ibne fonft leicbtfin»
,ntg nennet.

2. 3a, Diefe fünDe ift fo groß,
Dag, wer fie hört, Doch eiferlo*
Sie nach bermö'gen nicht abfebaf»
fet, fliegt in Der ftbulb t>or Dir,

©Ott! ©ie ift fo groß, Dag mit
Dem tob ©ie wirb nacb Deinem
Wort geftrafer.

3. Saß Deinen ©eift, mein ©Ott
unD £grr! 3u Deine* namen*-
ruhm unD ehr, «Wein berj unb
munD unD leben leiten; Daßicb
Dieb ftet*, nach fcbuIDigfeit, «Jflit

furd)t unD ehrerbietigfett £o<b
preifenmb'gju allen jeiten.

Wet. g*iftgewiß[icban,:c.

ACIA. Q&Ü &«>* in meine* her**"* ^ ien* grunD, ©Ott!
Deine furebt ftet* wohnen! ©o-
werD ich auch mit meinem munD,
£@rr! Deine* namen* febonen,
UnD nicht Durch fluchen ihn enr»

ebr'n, «flicht au* g e w b n t e m
leicbtftnn fcbwör'n/ grjtc Deinen
namen läftern.

*. ©roß» majefta'rifcb ift Der
£grr! 3m bimmel unD auf erben
©oll feine* groffen namen*»ei>ir
£tef angebetet werben. fXDer fet»

ne* namen* betligfeit 2)urct>-

läfi'rung, fluch unb fdjtxur ent*
weiht, Den treffen feine ftrafen.

3. O «»ehe Dem berwegnen
munD, Der gerne fluttt und
fcbwö'ret J Der macht ben größte»
leitbtfinn funb, Der fo ben £errn
entehret. 2Cer oft fo fcbwö'ret,

fünbigr oft» UnD WirD nicht fe!«

ten unberbofft 3ur ftrafe hinge*
raffet.

4. £5rr ! laß troll ehrerbietig
feit Un* Deiner ftet* geDenfen.
fJÖBer Deinen namen finbiieb

febeut, fJBirD feine junge (enfen,

T)a% fie fich nicht jum flueb unb
mit ehrerbietigfeit © e p r i e f e n febwur, 3u Deiner ebr» jum guten
"cerben unD befennet. Der ift. nur/ 9?acb Deinem willen rege.

11. 58 »n
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11, 93on bem vierten ©ebott.

SOW. 2ßernurben lieben ©.

/!««; 3Yn ^'Aften Offene
4tO«3» J*J [ja üerebren, UnD
in fein bau« mit freuDen gebn,

UmanDacbr*boll fein Wort ju bo*

rert, UnD tbn Iot»pretfenD ju et«

bb'bn ; 3(t eine pflidm weju Der

cbrift/ ©o lang er lebt/ berbunDen
tit.

2. QBennDu nur in Der fttU'ibn

ebreft, Swar 3£fum Deinen £et%

lanD nennft; ©ocb tbn nicht b'f*

fentlicb berebrert, 3bn nicht auch

»er Der weit befennfi: StA Du
Dann fein ? bift Du ein cbrift, ©er
feinem -pet 'anö Danfbar ift ?

3. 9GBer fid> Dem gorrefDienft

entjieber Sin feine* (Sötte* ru.

betag; %u* tr arbeit Die berfamm*
[uns fliehet, LInD nicht mit an«

Dem bäten mag ; gntjiebt fieb

einer beil'gen pflichr, UnD gibt/

Wal ©Otte* ift, ibm nicht.

4. Wucb Deinen naebften |u er«

bauen, gflufct Du jum baufe ©Ot.
te* gebn. «KSie manche finD, Die

auf Dieb febauen, ©ie blo* auf
anDrer benfpiel febn. O Denfe

Dran, Dag Du a:§ ebr ift, Sin oute*
6e»fpiel fcbulDig bift.

5. ©od) fetber Did) bon Deinen
pflichten UnD bon Der bahn jur fe*

iigfeit 9?ocb immer mehr ju un«
terrid)ten; 3n Diefer Deiner prü-,

fung*»jeit, 5Bie notbig ift ii%

nicht/ cbrift, ©er Du geneigt ju

feblernbif».

6. 5Bie febwad) finD unfre eigne

fräfte! 2Bte ftbwad), erfenntnifj

unD berftanD! ©er gotte*bienft

tft ein gefebäfte, 2B»ju©0ttgü»
ttgun*berbanD; gin mittel, Da*

un* neue feaft 3um glauben unD
jur tugenD febeffr.

7. 2Ete maneben troft Tab id>

empfunDen, QPGenn ich Da* »ort
De* ££rrn gebort ! 9Eie lieb id)

euch, ibr frohen ftunDen, ©a man
anbatenD ©Ott »erehrt/ UnD um

Da* ewige bemüht, ©idj alter er#

Den«forgentjiebt

!

8. liefet* g!eid>t Dem bimmli*
fd>en entjücten/ ©a* bier ein

fromme* herj belebt, SQDenn e* in
fefgen augenblicfen <Si<b im ge#

bat ;u ©Ott erbebt, UnD boll De*
glücf*, Da* e* geniefjt/ 93on Dan?
unD freuDen überfliegt.

9. 5Cie nichtig finD Der erben
freuDen ©em, Der De* bimmel*
freuDen fdjmecft! ÜQBie füg Dec
troft/ wenn man im leiDen <Stin

berj Dem beften freunD entDecft!

35ie niebt* ift alle* alüd Der weit
©em, Der mit ©Ott jid) unter*

baCt.

10. flommr, fromme tbrifien/

tbeure brüDer! «Bereint im geift

bor ©Ott ju ftebn ; #ommt/ wir
finD eine* leibe* glieDer ; Äommt/
unfern ©cbb'pfer ju erböbn ! $ro*
locfenD preifer 3<Sfum @brift,

©er unfer baupt unD mittler tft.

11. O laß un* febmeefen unt>

empfinDen, 3Die freunDlid) ©Ott
Den feinen tft! Sr, Der fo gnäDig

unfrer fünDen, ©0 ba'D wir buffe

tbun/ bergigt/ SJon neuem un«
a :* finDer liebt, UnD liebreid)

gnaD um qnaDegibr.
12. grleudjte, ^grr ! felbft

unfre feelen ; Vertreib au* un*
De* irrtbum* nacht ; £a£ un* Die

wabrbeit nitbt berfeblen, ©ie Du
un* felber funD gemacht/ ©amit
Dein groffer rubetag Un* ewig
Dorr erfreuen mag.

<J!Rel. allein ©Ott in Der bb'5.

Af*a tTNicfa bäten, ©Ott J Die
4rOO» r<J engelan,©u©cfaÖp*
fer aller Dinge ; UnD id) aueb Darf

ju Dir mich nabn; ©u hb'rft*/

wenn ich Dir finge, ©u willft*#

ur.D wobneft Doch im licht; 3n Da*

mein blb'De* äuge nicht Vermag
hinein ;u fcfaauen.

2. 9)?u£ fe'bft Der reinfien geifier

beer ©ich, ©Ott ! bor Dir ber#

hüllen/ Sffield) eine furebt mug
ntidj
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mid) \>\t Imebr <3or Deinem glanj

erfüllen! ©od) Du toillft mir nt*t
fd>recflid> feon; ©u hullfh ieb

feil midi betner freun/ ©id) preu
fen, Dieb erbeben!

3. 9ld>r jeud) midi» mein
©Ott! ju Dir Mm tage beiner eb<

re ; ©ib Dog \<b bann nur Dii> in

mir Qrmpftnb unD feh unb bore!

Sag biefen rubetag allein Dir- e

mein ©Ott ! geheiligt fenn, gum
beften meiner feele!

4. 9?imm bin mein berj unb
»obn in mir. ©amtt mitb niebr«

jerfireue, Stßenn icb Cicb l»b unD
mid) in bir Unb Seiner anabe
freue! Sag feine forgen biefer $eit

©ie forae für bie ewigfett 3n
meiner feele fib'ren

!

5. ®ib,roannbern»ab*beit Üb-.

rer mir ©en roeg jum bimmel
ieige. ©ag meine feel empor ju

btr 3n ftiller anbaebt fleige ; @r«
leuchte midj» unb $ib PerflanD,

©afi mir bein name ganj befanntf

©agfeb reebt weife werbe!
6. @ib, befi beS worteS getf»

unb fraftWein ganjeS berj burdu
bringe/ ©aß id) mit ffetg; gereift

fenbafr Unb treu Dein reebt »eil*

bringe ! Nueb macbe mir bi$ auf
bengrunb/ gflein berj,meinganr
jeö leben funD, ©ag id) nie beu;
c&elnmö'ge!

7. ©ib cUefr toa§ bein ©obn
Perbetßt/ UnbfenDunS frafrpen
eben/ ©amir mir Dtd) mit einem' fdjoo«.

getft WuJ einem munoe loben!
Saß unfer lob unb unfer fl'bn
Unb unfern banf pon berjen gebn/
Unb btr, §grr/ gefallen!

«Wel. <Pfa(m 100.

a pfl S\* "b f'J*«' f«!e ! wab.
4,0« «^rerub, SagalleSfab*
ren, eil ©Ort ju : ©er in ©Ott
febrr, reebt fabbatb liair, «ttidm
wer tbut, WaS bem fhifcb gefallt.

1. Saß fahren, roa8 beißt trea*

rur, ftolg nid)t bem triebe ber na*
tur ; ©en ©eift lag in bir meifier
fepn, Unbnebmenganjbaä berje
ein.

3. ©a§ wort be? leben! fräftia

fcball 3n beinen obren überall

;

©eborfam }eig ffi) in ber tbat,

©ein fug geb ftetS ben rednen
pfab.

4. ©0 bit Pom bb'fen la'ffejl aif

(So, b&% ©Ott fein werf in t>it

bab/ ©ann fangt ber redne fab*

batb an» ©er nimmer fein enb
nebmen fan.

5. £ier t'ft tiie feele Pill in

©Ott; ©er fteurt ber unruh,
angfi unb notb ; ©er fiinben bb'fe

arbeit rubt/ ©eil mannur ©Ot«
te8 willen tbut.

6. ©ort folget brauf bie eto'ge

(tili; ©ob! bem? fo fabbatb bei*

ten will ; ©ann er ift aller mühe
0? ; Siegt al« ein ftnb in ©OtteS

12. $on ber ?iebe be* 91ad>ften, d$ bem Snfyalt

ber embern £afcL

9KeC, Warnt 100.

ißo ^T\ie liebe jetgt obn
4-OC» -5C beuAeleu, Ob einer

neu geboren fen ; Ob (v£>ix in

ihm »obn, ofrer nid)t ? Unb ob er

fen unö bleib im liebt ?

s. ©er lieber, ber ifl ©Orte?

3. ©d>!ed)t muß e$ um ben
glauben ftebn, 50Benn man be3

nädjAen notb gefebn, Unb wie ein

batfc porüber fliegt/ ©a feine lie#

be ü(b ergiegt.

4. ©prtd) rr Du Pon ibm : ei f tT

mein fetnb, OBte fan man fenn bd
fetnöeS freunb r "3)?enfd) ! ftrb eS

finb, 3n reellem ftcb kai leben ift bein fleifi) unö blut/ Jbu, al$

finDt; ©er obne lieb tft» bletbtibet ©amariter rliur.

im to^, 3(1 obn »rfifnninißr obnej 5. ^at tiiä) bann ©Ott niebt

(«Oti, aud)
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Siefe* gilt ihr «lieg gleid), UnÖoud) geUebt/ Ob bu ibn batteft
' ptetd) betrübt? (Jt lieg jafcbroin.

fcen jern unb tau). O folge Die*

fem beöfpiel nach.

6. @in he^e liebt nur, h)cr ihn

liebt, Unb tbut Dem gutö, ber ihm
roog gibt; allein ein cbrift mu£
in$gemein,Slucb 9egen feinbe, aü*

ttg feun.

7. 2>rum retdjt in bruberliebe
bat ©emeine lieb auch offenbar;
So »erbet ihr Diel feinte lo«,

Unb euer lohn ben ©Ott ifl grog.
8. 0?un, ©Ott, bu heb' unb

frieben$.-t)(?rr ! £aß meine liebe

brunftiger, Unb mtcb barin uns

flraflico feun, g?od} rechter an,
obn beucbelfchein.

9. ©«mit i* auf ber frommen
pfob <Hed)tfcfeaffen fet), burcb bei.

negnob; Unb nebm im guten im«
mer ju, «Biß ba^ id) fcmm ju mei.-

ner ruf;.

g)?el. £erjltd) tbut mich p.

AaQ fif«n *on ©Ott gebor*

herjlicb lieben 9£a* pon ©Ott
gejeuget ift, Unb ihm treu »er»
blieben. <H3er ben 93atter liebt

mnb ebrt, «Sollte ber roobl baffen
OBai bem SSatter angebört i 5Da$
roirb er roobl I offen.

2. «HJannein toabreS @Otte8<
finb ©olcbe menfdjen fiebet, 2)ie
oucb ©ötte« finber finb, £> fo

-grünt unb blühet 3n bem neu«
gebobrnenfinn Sauter holDe lie*

be, g8 neigt fid) ju ibme bin
C0?it bem reinften trtebe.

3. 5Pann t$ nur ton jemanb
bb'tt, Z)er ben Gatter rennet,
£>er ben ©obn be§ $>atterä
ebrt/ Unb ihn £eilanb nennet;
(£0 roirb eine frohe luft, 2)fe mit
lieb Perbunben, 3n ber ©Otter«
gebnen bruft 3nnetttd) empfun*
ben.

4. SMefe lieb irt allgemein

;

grembe unb berannte, 2Öann fie

(SOtteö ftnber feun, f>älr fie

tortterroanbte: Ob fie arm finb,

ober reich, götf/ bodj, teradjtet)

reirb nt'cbr betrachtet.

$. ©Ötteäbiibunbebrifttftnn,
£>erbie brüber fdimücfet, Sieht
ben @eift ju tbnen bin, SODann er
wirb erblicfet; 25er Derbinber
ber; unb betj ©0 genau }ufam*
men;25er erbebet bimmelmärt«
Die geweihten flammen.

6. Stein gemüthS» unb bhitfj
freunbfcboft 3f» hier ju Perglei*
eben, (J5 mufj biefer licbesfrofr

Sitte liebe roeieben, ©iß &on
©Ott gefnünfte banb 2ßirb fo
bod> gefcbätiet, £)«§ man feinen
anbern ftonb Sin bte feite feget.

7. Srifr Petfofgung, bog unb
neib £)ie geliebten brüber,
(So empftnbenS jeber jeit £ie
üetbunbne gürber, £>ie mit
ihrem Oberhaupt 93eft bereinigt
flehen, <ü?e!ibel ihnen nicht er*
laubt <»?üt;ig jujufeben.

8- Krönet ©Ott mit gnab unb
heil @ ineS feiner lieben, (So roirb
onbern oud) ihr tbeilSDoDon ju=
gefebrteben: 3ebe$ ift für fid)

bereit anbern gern ju bt'enen,
QGPeilnur frieb unb einigfeit Un>
ter ihnen grünen.

9. Diefe liebe bilfet auf Stü«
bern

( bte gefallen, ©ie befb'rbert
ihren lauf, QJJann fie fdjRjad)?td>
»ollen ; 3a, \h ftreefet fid) fo
weit, ©a€ fie oud) baö (eben gür
bie brüber ift bereit 3n ben tob
iu geben.

10. £C!rr ! geug biefeS balfam*
b! 5Reid)tid) auf i>it erbe, SDo»
ein berj unb eine feel Sfni ben
beinen »erbe ; ©ä'mpfe argrooim,
(I0I3 unb neib, J)te ^en frieben
ftb'ren : 2a% un« nichts öon janf
unb ftreit Unter brübern boren.

9)?e!. grenlid) bin id) arm.

47H ?H) eu1en nä'Aften laß i&
•*' u » *V4 nicht, 3hn fo treu,
al« mid), ju lieben; 2>i§ erfor«
bert meine Pflicht, <ö?id) im fie*

ben flet« ;u üben, ßiebe iftet, roo«J

©Ott geboit, iJiebe bleibt b\i in
ben tob.

2. 2\tte



27« 93<m ber Siebe De8 Qto'cbften, je.

2. Siebe bleibt aud) nad) bem
tob! ©ort gebt fie recbt en im
bimmtl, ©orten ftobrt (te feine

notb, Die fie in bent »eltgetüm«
mel Oftmals fcbtväcbr unb oft be«

trübt, Z)aß man unbollfommen
liebt.

3. (50tt ift felbft, ber liebe übt,

3£eil er mid) ju ftcb aejogen, Unb
mid> je unb je geliebt, @b id)

mutter>milcb gefogen ; (Jr nahm,
Da id) nocft unb blo$, Wieb troll

lieb in feinen fcbooä.

4. 3fffum trieb ber liebe m«d)t,

IDaß er bon bem bimmel fommen,
Wir bae* leben rofeberbracbt, Unb
ö* meiner angenommen ; gr,
Daä reine ©Otte$4omm, ©tarb
für mid) am freufce8*ftamm.

5. £arbie liebe ©Otteö ©eift
9?icbr bol! bulb ju mir geneiget,

2)aß er nun mein rrbfter beißt,

©id) mir fünbcr, gna'Dig jeiget,

Unb mid), burcb ber taufe bab,

56eft mit ©Ott berbunben bat ?

6. iBeil bann ©Ott mid) fo

«eltebt, ©ollt icb nicbt ben näcbs

ften lieben i 50er benfelben oft

betrübt, Sffiirb bon fatanS lijt ge*

trieben. Wieb foll (S£>tte3 lieb

unb treu treiben, Daß id) lieb;

rei* fen.

7. ©ib, Daß meine feele (icb,

£bd)(ler ! ftet* im lieben übe,

Weinen näcbften ftetö alS mid),

Unb Dieb über olleft liebe, (gib,

Dag meine lieb unb treu^ein unb
ebne fatfebbeit fen.

8. gnblieb bring in beinern

reieb UnS, nad) beiner bulb,ju»
fammen, Daß roir Dieb, ©Ott!
jugleicb, 3n ben reinften ItebeS*

flammen Sbren, lieben unb er«

bb'bn, Unb vereinigt bei) bir ftebn.

Wel. Sieb roag foll id) fünb.

m (Rollten menfeben mei*
>^ ne brüber, Wir,

mein ©Ott, nicbt tbeuer fetm ?

©ollt id) fie nicbt gern erfreun >

iSinb nicbt alle ebriften glieber

Steffen, ber für alle ftarb, Milien

©ÖtteS bulb erwarb ?

2. «Hie ftnb tuir eine« flamme?
©leid) an bürftiger natur ; 9i

len hilft ein opfer nur De3 ur

f(bu!b'gcn ©Otte^2amme«, Un
biefelbe feligfeit 3ft für all

1

gleid) bereit.

3. ©Otteä finberfolft i* baj

fen, fiieblo?, unbarmberjig fenn
1

Weinem feinbe nicbt berjeibn,

tteine fcbulben fbm erlaffen

©Ott, nicbt fürd)ten Deinge
riebt? Z)ein erbarmen ad)te

nicbt ?

4. 3a bu, ber für übeltbäte
:

Um Vergebung bat, bie lad« QBe'

cbe bu getragen ba(l, Kar bi

laflber übertretter ; 2>od) war 1

bu von roebefern; JDulbetefl

bergabeft gern.

5. SDBenn mein ber?, vom hon
jurfünbe £ingerifTen, b icb ber
rennt, Unb }u baß unb rad) ent

brennt, £ilfbann, baß id) über
»inbe Weinen baß, unb laß mtc
febn 3n ben tob für un8 bid

gebn.

6. SOBfe bir Deine tbränen flo(

fen, ttlä Dein aug um mtcb ge

rteint ; 5Bie bu, groffer menfeben

freunb, tyueb für mitb beinblu
bergoffen, SEDie bu lirtft» mid) |i

erfreun: 2)ae: laß mir ber angei

f«9n.

7. ®i& ei mtr fo ju erFennen

2)aß td) tbu, reie bu getban. 2Ce
nicbt liebt, gebt Dieb nicbt an
3ft fein f lieb bon bir ju nennen
3nDem ©Ott ber lieb ein greul

Unb berfeberjt fein eignet beil.

8. O fo hilf mir baß icb übe
«ffia« bein «ille mir gebeur,9?acb

ftebt, fanftmutb, gütigfeit, 3Daf

icb, »ie Du liebelt, liebe, 3nnij

liebe, milbe, treu, Sanft unc

leicbtberfb'bnlicb feg.

Wel. «Uein ©Ott in Der, ic.

AVO CTQann einer alle binfi&(&• ~JO berftünb, Witen.
gel-.jungen rebte, SEonn er ju

gleicb roeiffagen forit, 2)en nun
ber#g!auben b'dttti SDaßerber
fegte berge f)in, Unb batte niebi

Der
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et liebe finn/ ©o »ä'r e« all'*

ergebend
2. 2Bann einet auch all feine

jaab Wu6tbeilte Denen armen/

imD tbate nicbt Diefelbe gab Nu«'
tebe unb erbarmen : 2Gann et

te& brennen lieg Daben, Unb 6ät*

e nicfct Die lieb unb treu, <§o war
5 ifjm nicbt« nüfje.

3. ©ie lieb ift lautet fanftmutb

oll, 3ft gütig unD ge!inDe,©ag
tan, e« fomme rote e« nou,
flititi bittet« an ibr ftnbe. 3Ban
iner etwa« gut« Perriebt, <So

SSon berjen fie benpfliebtet ; ©e«
näcbften mangel fieberträgt, 55e»

Decfet unb jurücfe legt, Unb fte

t'bmnie auftücfet.

6. ©te lieb pom nädjften getn
Da« bell, Obn argroobn, glaubt in

allen; ©ie bofftnocb feine befp»
rung bell, äBann et in fünD ge»

(fallen; 2£o man tbr leib tbut,
unPetfcbulDt, Verträgt fte alle«

mit geDulr, QBirD auch DaPon
ntcbt müDe.

7. Unb wann julefct bie roif#

fenfcbaft UnD alle« tPttD aufbö»
jfert unb miggönnt fie niebnSie.ren, Sebält Die lieb Dodj ibre

hut nicfct« ungefebicfte«. (fraft, UnbtPirD fic&nocoPermeb»

4. ©ie lieb nicbt aufgeblafen ren, üBann roirDott in Det feiig«

ft, Die lieb befdjimpfet feinen ;j fett SinanDer Den Det böcbften

5te fucbt ntcbt ibren nun, mit Itilj

5ie ratbet Dem gemeinen ; (int*

'üft ficb ntcbt, ob man biet fagt

'3om näebften, übet Den man
' aqt : (Sie febrt Da? all jum
'[eften.

5. ©te liebe ficb Da nimmer
eut, «Ö5o untecbt tpirD gericbtet;

Set toabrbeit unD gereebtigfeit

freuD SSoUfommltcb Werben lies

ben.

8. |)Srr3Sfu! Du fiellfi fei*

berDicbgum borbilD trabtet Ua
be; «Berleib, Dag, Demzufolge,
tet) Die lieb am näcbfien übe

;

©ag icb in allem, roo itbfan,

fiieb, treu unD f> ü
l
f e jeDermcn,

2Bie icb mir« wünfeb, ettoetfe.

13, $on bem fünften ©ebott,

5Q?«l. 5Sa« mein ©Ott roill.

70 91 cb, ©Ott, mein 93at*
bifV« <* ter! lebre mieb
«iutd) Deinen ©effi erroeifen

»eborfam, fo, gleiebroie e« ficb

»lebübrt, Dag icb mög preifen

|H in Derbob, ©ag nicht Da«
et; Unb fiurb mieb tt ejf obn maf*
K 2ag Dein gebott, Ö frommer
»Ott 1 «Olein betj ju betjen

ffen.

a. QOCetlDu ein ©Ott Det orD*

mg bift, UnD roitlft, roit feilen

ten ©en, Det un« fürgefejjet

Un« niegt Dargegen toebren,
Keil jeDen flanD ©eeft Deine

»I nD, ©ie alle Ding regierer,

nfiiD Du aueb bafi 3» feiner (afi

ieorDnung etngefiibrer«

3. ©en eitern bau Du ance?

«Ingt ©ein füffe« bilD Der Hebe

;

' on Dir ihr l;erj Di« lieb em*

3fef. m- 1 1

pfängt UnD fiarfe liebe«*trieöf,

©ie feine glut, UnD feine flut,

^an im gemütbe tb'Dten; 3bc
fiatfer fiug giieg obn betDtug
3 11 leib« »unD feelen^nötben.

4. 3m lebt« unD roebrfianD fin»

Det man, 2Bo e« nur reebr ber*
gebet, OCt'e jeDet finget merfen
fan, ?ln Deme, Det fürfiebet, Kucb
Diß Dein btlD, «ffieil Du niebt roillt

©ag menfcbenfinDeMeben £)bn
juebt unD roebr, UnD obne lebt
3n Der »erroitturrg febroeben.

5. ©rum ift8 ja billig, Dag icb

Dieb, ttil orDnungijfitfter, ebre,

UnD in geborfam biege mieb) ©a<
mit i* ntcbt befebroere OWit felbfi

Da5 betj, UnD maeöe febmeti, 3a
vounDenim geroiffen, QBo icb,

(SOt't 1 ffttebt Dtg gebott 3u ba;#
ten bin bep-.ffen.

6. M# febenfe mir, .f)(5rr, Dei«

nen ©ttfi, S8et) meinem unser*
mögen,
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mögen ; <5enD ibn/ Dafj er nur

hülfe leid/ ßafj ibn Da« berj be*

wegen, ©am« eS ftd) ©eborfanv

lieb gcgeb in Deinen roillen, UnD
fud) fein reo« «in allem ort@e.

treulid) ju erfüllen.

7. ©ib, Daß bor eilen i* auf

rounDerlid) UnD bort jetgt fieb,

©er fo mtd> foll regieren;

lag mieb Do* ©a« batte jodj

Mucb mir Der bemutb jieren.

12. 3n allem gib/ fa§ rid>te:

id> ©a« berj unb innre äugen»

«18 ein geborfam finD, auf Dieb

Did) Den bödmen Gatter, febaue, ! Daß mein' roerr bor bir taugen

UnD betner fübrung roilltglid) ISbun anbre nicet, ÜBa« tbre

<n?id)f als Dein finD; Vertraue: pBtdjt, 2ag mtd>« um Demetrotl.

allein nad) Dir £a|| für unb fürlen ©od) fetjn bereit 3" jeber

<5icb richten Die geDanfen; ©a« je« 9ßon berjen ju erfüllen

berj unDfinn «ttimmganj Dabin,

2a% mid) ton Dir nid« »anfen.

8. 3n Dir, unD nid« im eigen»

(inn, «lud) nitöt nad) fleifcbeS*

triebe, ©ib, Dag/Wo icb uerpflid)*

tet bin, 3* Den geborfam übe,

3n jeDem flanD,3n jeDem lanD,

3u aller je« unö ftunDen, ©a»
mit id) nid)t 3n Deinem li*t

S&erD ungeborfam funDen.

9. 3n allen, Die mir fürgefefct»

jjajj mid) Dein bilDe ebren, UnD
tbun roa« nur Dein berj ergebt,

«XRicb Drüber nie befdjroeren!

3n« ©elfte« trieb 2aß furdjt unD

lieb, Um Deinetroillen geben,

3ftid> jeDerman, ©0 rote id) fan

UnD foll in Diefem leben.

10. 3Ba« eitern, Datier, mut»

ter beißt» 2aß mid) mental« be*

trüben, ©ureb eine tbat, »orju

Der getfk ©er weit mid) angetrie*

ben : ©en floljen ftnn 0?imm

Don mir bin, fBeroabre mtd) für

13. ©amit Da« beii unb alle?

rooljl, 3m bimme; unD auf erben,

g&?ir, wann id) tbu. read id) tbun

foll, 95?o'g jugerbeilet Werben;

UnDid), Dein finD, Stet« gnabt

finD, 93or Deinem angeftebte
i

©ureb g'borfam-feon ©rinj
man ja ein 3n« bimmeli reint

liebte.

©lel. SW« nadj,fprid)teb.

4n a C\ £€rr, mein «Barter
1%. ?J Detngebott ©epmii

in« berj gef<brieben : ©en eitert

follft Du bii jumtoD ©ebortben

unD f« lieben ! £> Dtefer liebet

tbeuren pfttebt Sßergeffe mein
feelenicbt!

2. 9ßon meiner etilen ftnDbei

an ftrjetgten f« mir gute*'

gttebr, al« itb je »ergelten fan

(Jrjeigten fie mtr gute«. 9?oc

immer finD fic für ibr finD

fünDen, ©am« id) nid«; SGBie'e jart.icb, nod> fo gut geunnt.

roo.laefcbid«, «Wog jorn für, 3« 0?un, roetlttbiebe, rot! 11

«VaDennDen. |tfe <Uucü WieDer järti ich lieben

11 meraebtuna lagntenebmen ©ern ihnen folgen unD fte n-

ein <B?ein berj, nod> freue!, rieb. Stiürnen unD betrüben ; €
ten, ©a wo id) foll geborfam feunNerD td> ihre «euDe fenn, Un

UnD nu»- auf Itebe Dichten, SOBann letnft, ©Ott, aud) ewtg Dem

!

14. SSom öem fechten ©ebott.

im toDe fe«n ; Unentlaben ibr

fünDen, C?immer uor Dir gnai

ftnDen. .

2. OBte ©Ott über «Den fu

Der <Bcitrerlia>« erbarr.: f n ha

2He!. 3eud)mid), jeud)

m C Oi Uen, welche niebtber»
q~iO+ <\ geben, SEDirfl Du,

Siebter- nicbtöerieifrn.-ironio«! acte DerfreunD>et Bunfcbenti |

werfen (te rat leben,2tofilc« einft' Der ©eibft für feine morter ba k
'

<£>0
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So toll auch bet cbtift »etjeiben,

Jnb fi cb nicht Öet räche freuen.

Sich/ wie alle finb »eebteeber,

päuften alle fc&ulö auf fiulb
pur ber fünben ernfter rächet

Dabe noeb mit un$ gebuit! ©et)

^nä gnäbig/ baf? wit (eben, Unb
Vergib; wie wir »ergeben.

4. 5ßtr geloben? Dir mit freu»

en : 5BfUig wollen mit berjeibn;

l?te un8 rächen, Wenn wir leiben/

Rie *u bir um racbe febreun; $äg»
ich bor öein antHS tretten/ Unb
fünfte feinöe baten.

5. 5Sattet/ mach un§, beine

rommen ©tarf ju biefet febwe«

en »flicht! 5Benn wir in ber«

tfebung femmen, ©0 beilege fie

in8 nitbt ! 2a§ fie un? gewaffnet
nben/ 2a§ un$ fcbneli fie über»
Jinben.

6. «XWacb in unferm ganjen \tt

en ©einem ©obn un8 gleich ge*

nnt. ©inb wir willig jum »er«

rben Wien» Die unö fcbulbig finb;

laß aucb für unfre fünben Unä
»bir »ergebungfinben.
7. SBobl un§! ©Ott »erjeibr
«8 fünbern/ ©ebt nicht mit un8
»8 geriebt : 9?immt unä auf ju

inen finbern, ^ürnet mit un8
Dignicbt. 2agtun§ baten, lagt
ns fantpfert/ Ollle retb in un8 ju

impfen.

50?el. £grr@brift ber einig.

rya *aV in berj» £Str 3<£>
4 *°» »v fu! naget ©elbft
ber bafi unb neib ; ©u bift§, ber

sutlicb faget, ©agbie bie felig*

it ©ort niebt etlangen mögen,
»ie baß unb feinbfebaft beger./

nbun»erfb'bnlicb finb.

2. Regiere meine finnen, ©ag
rn unb ra*e niebt €in bofeei

erf beginnen/ SEBann mir »er;

ruggefebiebt. 2agmieh nur bei.

n willen 3n allem treu erfü!«

n, (Bibfanftmutb unb gebulr.

[3. 11* febmerj .'bietbat bejeu*

t, ©ag icb }ur rangier/ bog Unb
itterm jorn geneiget» üßeil i*
>n unterlag ©ie racbe Willi?

übe/ ©en feinb mit fleig betrübe/
©0 »fei mir möglich ift.

4. Mcb, -peilanb.' ach »erjeibe
SfuSgncben biefe febuib; 3m ge«

gentbeil betleibe 9J?ir fanftm t&

unb gebult, ©amit icb gern »er«
gebe/ 9Kit allen freunbiieb lebe/

©temir juWibet finb.

5. 2ag mieb niebt feinbfebaft

tragen/ 2aß mich ben bog unb
neib ©er weit Dir, 3£fu l t\a>

oen ; Sag mich ju jeber jeit ©en
fegnen, bet mir fluchet/ ©en lie*

ben, ber ba fuebet 9Hein unalücf
unb »etbrug.
6. aöie bu für bie gebeten/ ©ie

bieb in notb gebracht/ Unb fie am
freug »erttetten; ©0 laß mich
tag unb nacht ©ie feinöe berjlieb

lieben,Unb folebe fanftmutbüben»
äBiebuerwiefen bail.

50?el. «Weinen 3£fum lag ich.

iW (S\^ m,r' 3€fu; beinen
**' ' vJ/ finn, ©ag i* miU
nen feinb auch liebe» Unb, wenn
ich beleibigt bin, C5?ich nicht räch

unb tbn betrübe; Unmutbboll/
weil ermiebfränft Unb auf mein
berberbenbenft

!

a. ©U/ iet liebe böebfted bilb/

Sebte/ 3Sfu, mich tbn fegnen»
Unb, wie jornig er mich fcbilt/

©anftunb freunbiieb ihm begeg*
nen/ «H5enn er gleich mein elenb
fuebt/ OTtcb berleumber unb mir
flucht

!

3. @ib mir mutb unb willigfeit

OKeinem baffer ju berjeiben/ ODie
bein ^Gatter mir »erjeibt ; Unb
auch lud, fön ju etfreuen! ©oleb
ein benfpiel gabft bu mir; -f)grr

ich feb$ unb folge bir

!

4. fieiß ?ugleicbf @Otte8
©obn, @?rn für meinen feinb
mich bäten.' ©u bafi unter febmaeb
unb bofm Set) bem ^Satter unS
berrtetten- ©et bu immer gute!
tbatfi ; Unb für beine mörber
batfi

!

5. ©ann, wann ich/ wie bu»
betieib/ 3n gebult/ wie bu/ mich
übe; Unb bon «Uertaehfucbt fren

5et}!ich
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£erjli<b meine baffer liebe/ Dann
(»erfolgt mit) aueb ein feinb) 3ft

cnb bleibt bod)@Jott mein fteunb.

«Hei. £elft®Otte8*güt'mir.

Atyo ftXÖtt tft ein ©Ott ber
*/ö* t£J liebe, ein freunb ber

einigfett ; €r toill, bag man fieb

übe 3n beni/ toa« roitfet freub

Unb frieb in einem finn ; ©er j»i#

fttgfeit abfage, ©icb brüberlid)

»ertrage/ 3n fanftmutb immer:
bin.

». Der fatan ift ein ftb'brer ©e$
friebeni, unb bebaebt, ©ag ja be$

Worte« borer ©anj laffen au« ber

aebt/ 50a« toiber bag unb neib

©er £ei[anb rreultcb lehret ; Unb
tote bon ©Ott abfebret ©ie um
fcerfb'bnücbfeit.

3. SGPer hier ben frteben liebet

3n Wahrheit, obn berbrug, ©em
nä'cbften fitö ergiebet Obn abftebt

auf genug/ ©er bat cm btmme!
tbeil, ©a frieb unb liebe wohnet,
©afriebewirb belohnet : ©Ott
tft unb bleibt fein beil.

4. £ergegen toer beloben «Jfitt

fcitterm baß unb jortir ©er ^at

Beg Stoffen febaben, Sr ff! unb'

bleibt berlobrn ; 63 fommt ba?

tbeure blut/ ©0 ghrtftu« unber*

oroffen $lu« liebe bat »ergoffen/

3bm nimmermehr ju gut.

5. 5Ber feinen näcbrten haffer,

©er baffet felbflen ©Ott ; ©tauf
©Otte« jorn ihn fäffet/ Unb
ftürjt in folebe noth/ Sarinnen er

berbirbf. 2Bo felbften fein errer«

«en ; ©er holten banö unb fetten

3bnfeffeln/toannerfmbt.
6. 233er biefe« reebt bebenfet,

©er Wirb ber fonnen liebt, OCann
e« jur erb ftcb lenfet, Unb eb' ber

gtanj gebtiebr, Riefet [offen um
tergebn, 93ebor fieb hab ge'eget

©er jorn, ben er gebeget ; SBJobl

!

roobl ! wann« ift gefebebn.

7. O Gbrtfte, fteur unb toenbe

©e« fatan« bitterfeit,,©amit er

niebt bebenbe €rwecfe $orn unb
ftreit 58eo benen, tit ber geift

©e« (rieben« foll regeren, Unb

in ber ftitle führen 3u bem/ wa«
lieblich beigt.

8. ^ilf un« ja fleißig halten,
©ie einigfeit im geift, ©a« über
un« mög »alten ©ein fegen aller«

meift ; 0?a* beinern geift unb finn

einanber un« ertragen3n freunb*

(cbafr, unb nachjagen ©em fö'ftlü

eben gewinn.

f)D?el. Wie menfeben muffen.

/V7Q Qtä' ° 3® fu
•
rotd> *m*^IV* Vpfjnben/ 5Belrbefe!ig*

feit e« ift, ©aß bu mir/ um mieb
bon fiinben ?!u befreon, erfebie»

nen bift ; ©ag icb @r>tte« n>ege

Walle; ©ag bu liebreich, eb i1>

falle, ©iegefabr mir offenbahrfi/

9J?icb ergreifet», mich beroahrft;

2. ©ag/ bureb beinen ©eift ge»

trieben,©ein erretteter (TA freut/

Ueber alle« ©Ott ju lieben, ©ich
unb beinefeltgretr; ©agi.troil*
(ig unteriaffe, Su3a« er mir ber»

beut ; unb baffe, $Da« bor ihm
ein greuel ift ; Sßeil bu meine
bülfebift!

3. Web .' «ie fonnt icb big em?
pftnben, Unb boeb fühllo« men*1

f±en fehn 3n ber fclaberen bort

fünben Sßege be« berberben«!

gehn ; Unb nicöt rufen, bag fit^
hören : (Jilt, ihr brüber umju
fehren, "JDenn ihr feiig »erben
wollt, ©a? ihr »erben fo'nnt unE
follt ?

4. «ueb für meiner brüber feeJ

len ©oll icb forgen ; ntebr alltir:

§ür mein heil; foll ( wenn ftefebJ

len, $Do icb tan t ihr führer fepn/

2Benn fit fünbigen unb derben/

Unb icb rief niebt bom berberben

5GRo icb fo'nnte, fie ju bir : 5»'

berf« bu ihr blutbonmir.
5. 55on beS irrtbumS ftnfter

niffen ©elbil errettet/ foll au

"

icb Unterweifen Deg geroiffen

©er bon beinern wegetoieb ;
©0"

ihm jeigen, h>a$ ihn blenbe, Unb
bog er ju bir ftcb roenbe, 5ßor ben

fall ihn warnen/ ihn Sitten, »ei

er fan, ju fliebn.

6. Wtbt erbittern/ nur ertoei

<ben;
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d>en ; 3bm; roenn meine bitten

triebt $8i$ ju feinem berjen ret*

«ben/ ©ureb mein benfpiel boeb

ein liebt ; ©aß an mir er feben

möge/ 2Bte fo Iteblicb ©Orteä
Wege 3ebem, ber fte lieb gewinnt
Unb fie gebt; rote gut fte finb.

7. ©ebn on ollen meinen freu

ben, «EBie beglücf t Der fromm ift

;

febn ; >B«e fo frob finD, felbft im
leiben; ©ie/ Die ©OtteS roege

gebn ; ©aß er boeb ber luft ber

erbe ©icb entreiß unb belüg roer<

De, ©elig ciu.l), rote icb/ ju fenn/

groig beiner ftcb ju freun.

9JW. 9?un freut eueb; lieb.

Dbimmlifcbe barmber*
jigfeit! ©ie 3£fu§

unSanpreifet. Sieb ! »er ift Docb

ju biefer }eit/ ©er fieb getreu er.

aeiferr1 ©er/ gleicb n>ie ©Ott,
ber retnüe geifi, SSarmberjig ift

unb gütig beißt/ Uni) jraar au§
berjencigrunbe?

2. (Daß $0 1 1 barmberjifl/

,fprtebt ber munD/ Llnb «er ift/

DerS niebt goubet ? allein/ moebt
®Ott eS borum funb/ ©aß er ju

folgen treibet ; ©0 ift Perfcbloffen

berj unb ebr/ Unb roanft ber

glaube/ rote ein tobt
-

/ «TBeil mang
unmöglich atbtet.

3. "Bon ©Ott roill man barm.-

äerjtgfeit 3n feinem gar. Jen le*

ben, 30/ btä fte möge roeit unt}

breit ©icb über unS erbeben ; ^lu

lein/ follman barmberjigfeit «Um
näcbftentbun/roie ©Ott gebeut/

;©o ift niemanb ju berufe.

4. Heb benfe/ t>a% ber -ftocbfie

/bir SBarmber jigfeit erzeiget/ ©aß
dich btc gute überfübr/ Unb bu
ttueb fenft geneiget 3u aeben bem;
£ er bürftig ift/ Unb gar ein glteb*

mal 3@fu ebnft : ©iß ift DeS

(>@rren roii'.e.

. . 5. @$ rotrb ein graufomeä ge*

riebt ©ort über ben ergebender
biefeS bar erfannt im Itcbt/ Unb
laßt e8 niebt gefebeben-: ©a$ roif>

l fen ben entfcbulOigt niebt/ 50?an

1 1

mußcuSüben, roa$ ©Ott fpriebt

:

ftaüil biereebte hebe.
6. SDPie monier reieber ftoffet

auö/ Unb roetf't bon tbür unb
Pforten/ ©ie armen, Die uor fei?

nem bau8 ©ie notb mit bieten
roorten StuSfcbütten/ öcß ein fei»

fen«ftein ©arüber follt mitleibig
fetjn; allein man roiilß niebt bö»
ren.

7. Web.' laß mein ber; barm*
berjig fenn/ Unb nacb bermö'gen
geben» Muä roabrer liebe/ niebt

jum febein/ QODann tbre ftimm er*

beben ©ie armen in ber bungeefi«

notb»©aß fte an meinem ftücf lein

brob/ O 3<5fu ! ftcb erfreuen.

8« ©u gibft barmberjigfeit obn
enb OHir armen auf ber erben;
©0 laß aueb roieber berj unb
bä'nb/ <ftlit freunbfieben geberben/

JiuStbeilen roo§ bu mir befcbebrt f

©aß oueb ber arme roerb ecnäbrt/
©ureb ben befebebrten fegen.

9. 3ft unbarmberjig gieieb i>it

roelt/ Unb bat ihr berj üerfcblof?

fen ; ©0 laß mieb tbun/ roaf bir

gefällt/ Unb belfen unüerbrofjen.
Saß mieb bem 93atter äbnitcb

feön/ ©er überflüßig febenfet ein

Q3armber$igfeit unb gute.

io. 3a/ Rätter! gib mir fo!;

eben finn/ ©aß id) s?cn beinen ga*

ben ©ie bu mir gibfi/ gib anbern
bin/ ©t'e Dürftigen ju laben ; £oß
mieb/ nacb beinern ebenbilb, ©eoi:
üebreitb, gütig/ fanft unb milb,
©iß bat icb berjlieb/ amen.

90?d. D ©Ott/ bu frommer.

AQ1 Cft on bir/ treuer*ö1 * ^©Ott! Wußfrieb
unb eintrarbt fommen, ©er bu
unö gnäbiglicb i&um frteben cuf*
genommen: ©ir ift öte eintraebr

üeb/ Unb bu belobrtft fte roob!/

Unb Ubreft/ roie man bie 9te*t
einig leben foll.

2. ©rur» fleben roir ju bir Um
betneö gdfte§ gabc ; .©af jeCec
unter un^ Sin frieblicb betje b«>
be. ©tb, Daß roir aüefamt 3m
guten einig fetjn/ ©0 fammlen
2 roir
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rair gefanit Die frudjt &cS fne«, 2. ©0* opfert jemanb fein ge*

Den! ein. Ifctoenf/ Unb wirb vorher nidjt

3. ßafi ein« bem anbern OerS eingebenf, ©aß jemanb etroaS

*?um eblen balfam roerben, ©a£ habe, ©aS roiber ibn, bet bat

ein bebrangte* berj, 3n allerlei)
: ntdjt rljeü WnJSfu tob/ift (#£>tt

befdjroerben/ 93on feinem näcbflen
|
ein greu! gj?it feiner opfergabe.

troft Unb hülfe fommen feh/ Unb
|

3. 5Cer feinem bruber ntebe

ia% tin bruber ja ©en anbern »ergibt/ 9? od) ibn cor. reinem
niebt Verfdjmab. berjen liebt/ ©er fan ($£>tt mm*

4. ßaj; un$ ir. einigfeit ©tttäjmer lieben; Gr ift auf Gain*
5e») einanber roobnen, Unb bulb|morb.gefd)Iecbt/ Unb ein »er»

un8 allejeit Wit gnäbigem Ver«ibamnuer fünben.fnedjt : @£)tt
fetonen 5 Sag unter beinern »olf Imufj ba racbe üben.
£)ie eintrad)t becrlid) blübn/ 33iS

TBtr auä f rieg unb fireit 3um ero\

Senfrieben jiebn.

«Jflel. 3d)binein^(5rrber.

^00 Cjn»e »tt bie roelt fo
<AÖ44 -&> feinbfcbaft.poll,
Sie lebt in tarier, fireit unb
groll/ Unb Will fid) nitfcr »erfüb*
nen: OWan ?ommt jum nad)t»

mabl; obne fdjeu/ 3m beucbel»

glauben/ obne reu, Unb megnt
bod) ©Ott ju bienen.

4. O menfd)! geb einmal in

bein berj/ Unb treibe ferner fei*

nen feben 9)?ir <50tte3 beil'gen

lebten ;©er £eilanb fpriebt:n>er

feinbfdtaft übt/ Unb feinem bn
ber niebt »ergibt/ 9J?ufi ju ber bb'l*

le febren.

5. QSewabre mid), £<Jrr 3Sfu
Sbrift! ©aß meine feele niebt

Pergißr, 'IGaä bu mir Vorgefdme»
ben. 'ßafj mid)/ •£>£[* ! täglid)

fiebjigmai/ 3a gar vergeben obne
jabl, Unb meinen bruber lieben.

15» ?Öon bem ftebenten ©ebott*
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iog ßlOlt! bu bift alleine
thoo* vy gütig, Saturn bitt

id) iidb Demütbig : ^Satter ! bein

verlorner fobn ©teilt fid) ein Vor

Deinem thron; ßafj mid) niebt in

miffetbaten, Mud) in fcblemmen

nid>t geratben : Qld) ! behüte fünf«

tigbin 9D?id> für unberfd)äaiten

finn.

2. <&\b mir, bann bu fanft «$

<?eben, fiuft, in m'aßiafeit ju li<

ben, ©aß niebt burd) bie bolleret)

Wein gebät »erbinbert fei).

2:runfenbeit verberbt i\t gaben,

©ie tt>ir nur jur notbburft ba>

ben, ©ieman niebt jum Überfluß

ßieberlid) mißbrauchen muß.

3. Nile toeiäfieii wirb verfebüt»

tet, (Sinn unb naebfinn wirb jers

tüttet, (Jjut unb ehre wirb »er<

beert/ ßeib unb feele roirö jer«

üol;rt ; 3a betn @eift, ber fromme

liebet/ Oßirb Pertrieben unb be#

trübet/ (SOtteö fdjroerer jorn er»

meeft, Unb lie raiglut ange*
ilecft.

4. 2uü jur arfceit roirö gemin«
bert, OtUe fertigfeit gebinbert,

itlleS nb'tbige verfä'umt, ©djanb
unb i ä fr ' r u n g auSgefcbäumt

;

<£rnft unb vorfaß liegt erfterben,

Miller weife ratb Verborbtn

;

©elbft bie feeie febeint erfäuft,

üBeil fie nict)t§ mebt red)t bt*

greift.

5. ©a wirb böfer ratb gefd)!of#

fen, £)e! jur molluftglut gegoffen;

3a, roer ift, ber redu befd>reibt/

5Ba8 man bc für boSbett treibt ?

ßafi mid)/ hattet ! völlig feben/

2Ba8 für larter brau? entliehen«

©a§ mir ja Ut Völltreo ßeben**
langjuroiber fep.

6. ßaß mieb bed) mit faften, bat

ten, giebn unb banfen vor bid>

treten; ©aßmeinberj, famr feei

ur.b
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unD geift, ©cm gefällig opfer

beißt ; ©ag Die leibS» unD feelen.

gaben 'iaglid) neuen wacbätbum
haben, UnD $u bir/ o bö'djfteS

©ut !©teige eine reine glut.

SWel. 9?un freut eud), lieben.

aqa ftlöttfagt/ bog bie nur
4tö±. \D feltg fenn , s je a ii,

jeir funben werben 3m Ijerjen

heilig/ feufd) unD rein. 3n werf/

»ort unD geberben: ©iefelben
fennb ti, Welefce Dort 3bn flauen
Werben fort unb fort *D?it allen

beü'gen engein.

2. 3T>eb allen Denen, bieba ficb

©e$ fleifct>e§ freuD ergeben/ UnD
in Der luftfeud) Üppiglid), ©leid)

tt)ie Die beiden, leben : ©ie febn

nidn ©OtteS angefidm ©ie müf*
fen bleiben im geriebt/ UnD ewig

fenn t-erbammet.

3. ©ann «eil ihr berje ift fo

febr 5Äit bö'fet tuft befeffen, ©ag
fie De$ £öcbften wort unP lebr 3n
ibrem finn öergefjen : ©0 jiebt er

ab Die gnabenibanD, ©rauf fie

auä einer fiinD unD fdjanD Oft in

bieanbte fallen.

4. ©ie äugen fennb ben ibnen
frei)/90Dilb,fred)unDunge}äbmer,

5Sollebbrud) ober burereo ; ©ie
ftim ficb niebt mebr fd)ämet ; ©ae
berj betad)tet ebr unD judn, Un
reine tuft wirb nur gefuebt 55on
fold)em ieiebten öolfe.

5. ©iefennD Dem Dummen Die

be gleid)/ ©a§ an Der erfcen ban
getr UnD Da8 nad) ©Ott unD fei

nein retd) Slud) niemal« niebt »er.

langet: ©ieidjwie ein fübner

£engft lauft bin, ©0 folgen fie

iaud? ibrem finn/ Oßoju fie Der am
treibet.

6. ©od) friegen fie jule£t Den
tobn, ©arnadj fie fo gelaufen/

©ag franfbeit, armutb/ fdjanD

unD bobn, ftommt über f?e mit
baufen .- ©Ott baffet all' unreif

nigfeit, ©rum ftrafet er ju feiner

jeit ©ieburet unD ebbreeber.

7. 3a» Deren gott Der bau* ift

hier/ ©ie jud;t unD tu»enb flie$

en, ©ie roirD Der £Öd)fte Dort
Dafür ©ewig jur ftrafe sieben

:

3br Jammer, berjleib/ quaal unD
pein/SOPirD ewig, ewig, ewig fenn/

5ür fur;e (uft unD freuDe.

8. 5Dobl aber Dem, Der immer*
Dar 93etrad)tet bier auf erben/

©afi alle« bort mufj offenbar/

Mud) Die gebanfen, Werben ; UnD
wa3 im winfe! bier gefdudjt, 53or
äugen unD anä tagelid)t©oll wer«
Den Dort geftellet.

9. SOBobl Dem, Der benft mit
ernü Dabin/ ©ag er ein gut ge*

wiffen/ Sin feufcb gemütb unb
reinen finn 3u baben fen gefliffen

;

©er feinen leib/ nad) ©Otteä
ratb, 3n beiligung unD ebren bat/

ffl?ad)t« niebt ju burenjgliebem.
ic. ©effelben leib unD berje

ift ©eä beil'gen @eifte& tempel/

Süßer unjurt)t flieht ju jeDer frift/

©tbr niemanD bb'§ erempel, tyud)

Sbrifti marter oft erwagt, Sin

Deffen freuj Die lüfte fcblagt/ UnD
fie DaDurm fein Dämpfet.
11. £(Jtr ! febaff in mir ein rein

gemütb, @ib- Dag id) magig blei»

be,UnD mid) für böfen teuren büt»
SCucb meinen leib betäube/ ©ag
er niebt etwa werbe geil, UnD leib

unb" feele ibren tbeil ©d bim*
melreicbS Verlieren.

€0?el. «Pfaim 42.

I2t fyi'.'ger ^Satter! Du bt*
4-0«-?* *V gebreft, ©ag man
feufd? unD jütbtig fen ; ©u toer»

bieteft u'nD toerwebreft Unjumt
unD unflä:erei). 51* ! id) fteb

Durd) 3Sfum gbrift, ©er mein
feelen bräut'gam ift, ©er midi
ibm jur braut erwäblet/ ©id) in

treu mit mir üermäblet.
2. ©ib, Dag id) an feel unD lew

be, 3nner!ii! unD äufferlidi, &tu
Üg, feufd) unD rein Derbfeibe ;

©eine gnabe ftärfe mt*, ©a§
mein leib unt< feele rein, UnD be»

frent con troUuft feon ; 3a lag,

£Srr ! üon böfen lüften g?i*ts in
meine feele niften.

3. %\ Ig in mir unfeuf cbe triebe;

Sfobrc
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$ÖDte DaSfrerDerbtefleifcb; (Sit) gflacbe mir, o ber}ens"#gaft ! ©u
mir Deine furcht unD (iebe, ©a<unreinigfeir toerbaßt; -g)tlf mir
Durch mach mid) rein unD feufd».' meine lüfte jaunen, UnD Das" berj
Unterbrief) Der lüfte (auf, 3»<?Monfünben räumen,
mein berj ju Dir hinauf, ©aß e8

nicht am eitlen f!ebe, <Sid) Der

tu oll uft nicht ergebe.

4. ©Ort Der gnaben ! ad), er:

oieffe ©einen gnaDen=ftrom auf
mid), ©ann er in mein frerje flief«

fe, ©aDurcb lofcbegnäDigüd) ftiU

le flammen bö'fer tuft, <go üiel ib*

rer meine brurt Ueberf:bwemmen,
quälen, Drücf en ; Sag fte ganj unD
gar erftitf en.

5. <B?eine feet ift Deinem bilDe

@:eid) gemaebr unD bod) gefehlt.-

©ein (gobn bat fein blut fo miU
De, Jür fie fterbenD jugefe&t:

©rum, mein Gatter! tbät id) ja

©ir unD Sbrtfto toiel ju nab,

SEann id) unfeufd) leben wollte,

UnD Dein bi!D fo febanben follte.

6. gbriftuä wobnet Durd) Den

glauben ©elbft in mir ; fein beil',

ger ©eift Cäffet fid) mein berj

nicht rauben, 3ßei! ti nun fein

tempe! beißt : ©arum fleht er

mir aud) bet), ©aß fein tempel
beilig fep, ©aß id) ihm, an feel

unD seifte, Äeufd) unD rem, ge=

borfam leifte.

7. SCerunrein, fan©Otr niefet

feben, ©ann ©Oft ift Da» reinrte

liebt ; ©er fan niebt t>or Dir befie

ben, ©em Die reinigfeit gebricht.

©oll mir nun Der helle ftbein

©eine§ anblitf $ feiig fetjn, ££rr:
fo reinige geift unD glieDer, fflead)

mir bofe luft juwiDer.

8. 'SOtxti ©eift wirb fion be*

trübet ©ureb ein etnjig fcbanDs

bar wort ; UnD rcer (id) in lüften

übet- treibt -ihn tJÖllig bor. fid)

fort, ©eilbeit macbet forg unD
gram, 3br oollbringen febanb unD
febaam. 2ßill es Dann jum tnit

laufen, golget erft Die reu mit

baufen.
9. ©arum, pSrr Der reinen

febaaren! £oß mir Deine« ©eirtee"

fraft UnD Die gnaOe wieDerfabr
ren ©ie ein reine« fjerje fetjaffr

:

10. 2aß mid) bureret) Permet»
Den, liilt fünDen<werfe fliebn

fleine brunft im berjen leiben

Wliü um reinigreit bemübn

;

©ann Du willft ja niebt allein,

©aß nur leib unD glieDer rein

©onDern Dag aud) gehl unD feele

Sbrifti feufebe* PorbilD wable.
11. Äreuj'ge meineß fleifcbeS

lüfte, UnD wa* fpnft mein her j be<

fleeft, 5118 wofür Du, 3'2fuebri«
fte ! 3!oD unD hö'Uenquaal ge=

febmeeft. Sreib Die geilbeit gar
»on mir, ©afi ich geift unD feele

Dir ttl« Dein beiligtbum bewahre,
23i$ icb etnften« t,u Dir fabre.

95?e!. eSiftgeWißlicban tc.

±ÖO. V.'l Dein tempel feon,

SRit allen meinen giieDern : 3bn
foll id) Dir jum Dienfte weibn •'

SumDienftaud) meinen brüDern.

®ib, ba$ »* biß Dein beiligtbum

Jür (Te, unD, £(Jrr ! für Deinen

rühm ©rer$ unb^fleift bewahre

!

2. ©ib eine feufebe feek mir,

©ae id> mit meinem leibe 0?ie

freüle. Dag er immer Dir, £> ©ort!
i'beiligt bleibe ; ©ag rein unD
feufcb mein äuge fep, UnD ftrrfam;

öaö tcb§ immer frep 3 U Dir erbe*

ben fc'nne!

3. "Jlud) meine lippen fcbanDe

nie, 20a§ fcb'dnDlid) ift, }u boren :

0?tc laß Der unfcbulD rechte fie

©urd) freche ffberj entehren! 'Be*

fummt jum opfer De? gebatg UnD
Deine§ lobe« reDe fterö <Wein
munD- wai nutu unD beffert

!

4. 9)?ein obr lag Dir nur offen

Ut)r\, ^aub ber> Der wolluft bn«
ten ; Wein berj unD meine iirten

rein, 2C:e 3ofepb8 her| unD (it.

ten ; ©aß ihrer ftimme febmeiebe;

lep Wir nicht Durch ihre ;anberen

©er unftulD raürDe raube

!

5. ©a, wo fie wanDelr. haucht

fte gift. SKelcb elenD, Da^ Die

''c'aoen
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fclaben Unbeiltger b e s i e r D e n

trifft 3n taufenDfacfoen ftrafen

!

3n weleber fcbanDe tiefe ftnfr,

SH5er ihren jauberbed)er ttinfr,

«Berflridft in ibren ne$en!
6. 5(d) !woDieunfd)ulDffeud)t,

Da flieht ©er tugenD rub unD fiit*

Ie; 25a» wo Der n»olIt;ft flamme
glüht, $eblt felbft Der gute Wille.

(Sie wütbet, tobtet unD toerbeert

OD?ebr fegen» al« Da« fcbwerbr \iu

ftb'brt/ 5118 pefl unD g!ut serflb'b:

ren.

7. 3n feinem taumele ©Ott/
»ergigt ©er trunfene Derbrecber/

©agDu atfge^enroärttg biß; <Jin

eiferer, ein racber ; Sßerjtocft (t*

unD Perfelgt mit fpott (Die tu.

genD ; biibnt Dein »ort, o ©Ott

!

SllnD 3@fum, Den erlb'fer.

I. UnDDiefer leib, Den er ent*

tteibt, ©er wirb einft auferfU«

ben. ©annwirDeribn in ewifl»

feit 25eDecft mit ftfianDe feben;

2SirD felbft ftd) flud)en, aud) wir&
er ©er rooltuft opfer um jid) her

3bmewiqflud>en boren.

9 £eil Dem, Der Deiner nie ber«

gißt ; 5?id)t; ©Ott, Dein werf

jerftöbret; ©er immer reine«

berjen« ift ; ©er Deinen tempel

ehret ! £eil ibm, ou* er wirD

auftrftebn; SSBirD, £(Srr! Dein

anrlin ewig febn/ «Cecflart rote

3$fu« @briftu«.

io. ?30?ein leib fotl, @Oit, Dein

tempel fenn Wlit allen feinen

aÜeDern. 3bn (oll id) Dir &um
Dienfte weibn ; %um öien ^ au*
meinen brüDetn. ©ib, Dag i<ü

Dig Dein beiitgtbum gür fte, unD
aud) für Deinen rubra ©tet« un>

beflecf t bewabre

!

16» $on t>em achten ©ebott

g>Jei. @5 ift gewiglicb an D.

\A Qry Of*/ treuer ©Ott! i*
i4fcö/* «* ruf &u Dir, £Uf, Dag
mid) nid)t betbb're ©ie bb'fe lud,

Dte ftecf t in mir, <D?acb reidnbum,
itoolluft, ebre; ©ag id> micb an
Dein wort nur halt, UnD DaDur*,
wa« mid) mannigfalt Slnftcbtet,

überwinDe.
2. ©eilt; Der Dem üieb fein fut;

ter fd)afft, UnD fpeifet aud) Die

raben, 9?td>t un« Durd> feine gna-

D«n<fraft Wlit tranf unD fpeife la»

ben? ©ollt, Der Da« gra« unD
-fclumen jiert, Wn fleiDung niefit,

wa« un« gebührt UnD nötbig tft,

mittbeiten?

3. SßonPielen gütern lebt man
nidn: ©er bar, Daß er ©Ott
pteife» ©er ben Dem werf, Da« er

*errtd)t, £at fleiDung, tranf unD
fpeife. ObunSeinmebrer* Wer»

Den foll, ©a« weig er, a\i Der

!
Gatter, wobl, Ob« feinen fin

öern nü$e.
4- 3Ber wenig bar, unD Da* mit

tcdK, K«n ©Ötte* bulD beb*l,

tenj @r bleibet reDÜd), fromm
unD f*le*t, UnD lägt (SOttfer»
ner walten : ©ein wenig« aud»

Pielmebr geDent, Sü« «troffeS gut

üiel böfec leut, ©a« fte erfebun»

Den baben.

5. ©er troft,Det in Dem reidj*

tbum »lebt, 2BirD unverhofft ju

f&anDen ; UnD wann ti an Da§

fdjeiDen gebt, ©0 iü erft notb

üorbanDen: ©ann gelD unD gut

errettet nid)t «Bon ©orte! fdjroe*

rem jorn.gerid)t : ©ig brennt Di8

in Die bblle.

6. ©rum wohl Dem, Der fein

berj erbebt ®en bimmet pon Der

erDe, ©ud)t, Dag er reid), DteWeti

er lebt, 5ln guten werfen »erbe

:

OBann ©Ott ihn fegnet unD fein

bau«, Sbeilt er Den armen wieDe:

au«, UnD gibt e« gern unD frb'lidj,

7. «Ben feinem gut erweif't er

nod), ©ag er« Darauf nid)t fefce

;

Sr ftreuet au«; unD fommlet Dod)

3m bimmel Wahre fdjä^< : ©ie
fliegen niemal« auf im r«ud>, UnD
fennD Darneben fttber aud) p?
hieben, roft unD matten.

8. €§
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8. €$ «ft fürwabr ein groß ge*

totnn, 3Cer feinen je betrüget,

SDBec ©Ott Pertrcut, unb für*»
tetibn» Unb fubbafcep begnüget.

SBiog rommen wie in &iefe weit»

23lo8 muffen Wir, wann« ©Ott
ctefalltr fyinaaif unb alle? laf»

fen.

9. ££rr ! waf mir hie twnnö»
tben tbut; Wi\<b ehrlich ju ernäb*

ren, ©a$ wollft bu mir an baab
und gut, Q3e» meinem fleig, bt

fAebren, ©ag icb, unb mein ce

fcbledn na* mir/ 9?id>t anbre leu#

te bor ber tbür Wu8 notb örum
bitten bürfe.

10. 9lcb, meine feef fan ihre rub
3m §ettlid>en niebt ftnöen ; 3BaS
j* Da üornebm ober tbu, pflegt
«I« ein raud) ju ftbtoinben. Un»
fterbltd) ift bte feel/ unb mug Un*
flerblid) feun, roa8 obn beebrug
©iefelbe foll Pergnügen.
si. g?un tft auf erben nicbtSbe*

wugt/ ©a$ fotebe rub fan geben;

9?td)t augentuft, nidjt fleifcbeS»

luft, 9?f<bt beffärtigeg leben

:

©arum benf td> aud) niebr ba,

rauf/Unb will mein berj ju ©Ott
binauf > Unb feiner fülle ridnen.
12. £> b&cblteS gut! fen bter unb

bort «JSttein rettbrbum, luft unb
ebre : ®ib> bag in mir (leb fort

unb fort ©a$ febnen ngeb bir

mebre : ©a§ i* Dieb ftet9 »or au<

sen bab, «ö?ir felbft unb allem

Öerbe ab, 3£aä mid) bon Dir will

jieben.

13. ^Üf, bag id) meinen toanbe!

führ 35e» bir im bimmel oben,

5ße id) werb ewig fenn bet) bir;

©id> fdiauen, unb bid) loben;
©0 fan mein berj jufrieben fenn,

Unb ftnbet/ ©Ott! in bir allein

©ie Wahre rub unb freube.

14. -&ieju gib mir Don beinern

tbcon, O Gatter ! gnab unb dar*

?e: Berflöbr, 3Sfu, ©Orte«
(£obn! ©e8 fatan« reieb unb
werfe: Oheil'ger ©eift ! (leb Du
wir berjf ©ag mein begehren
öig nut feo : ©Ott über alle!

Heben

SWeC. O ©Ott bu frommer.

4ÖQ <Tyepflid>t jur arbeit,*öö. ^; £grr , ^ ftjl öu un$
auferleget, Unb fleig in bem beruf
Un« ernftlicö eingepräger. ©er
trage müg'ggang 3ft bir, ©Ott,
Derbagt! $ür unä ber lafter n'ejji

Unbunferm näcbften laft.

2. 3n beine orbnung lag <ffl

willig mid) bequemen, ©te bür»
ben be$ beruf« ©etroft auf mid»
ju nehmen. QOßirbgleitbmeir. an
gefiebt «Wir faurem febwetg be

nefct : ©enug, bag bu mid) felbft

3nben b«uf gefegt.

3. SBewatire nur mein ber$9ßor
eitlen nabrungSforgen, ©ib mir
mein tägltcbbrob. ©uforgftfür
beut unb morgen. Sag mid> an
meinem tbeil OaS meine fleißig

tbun, Unb bann mit ju&erftdjt

3n beiner fügung rub'n.

4. 3nbir, mein ©Ott; fd>reit

\<b 3ur arbeit meiner bänbe.
©ib frafr, bag id> fre aud) Bu
beinern preig üollenbe. -?>ier ift

tie arbeit notb Sßerfnüpfr mit
müh unb !aft ; ©ort ftnbe id) bic

rub, ©te bu üerbeiffen baft.

OSJJel. €3 ift gewigltd)an/i«.

AQQ C^\Öttift8/berba8ber*

gute ju bollyringen ; gr gibt jur

arbeit mutb unb frafr, Unb lägt
(Te unS gelingen. 5H>a8 man mit
ibm nut unternimmt, QBBirbf

wenn? mit feinem willen ftimmtj
9?id)t obne fortgang bleiben.

2. 5Cet i&i ju feinem baupt*
jweef maebtf «8or ibm gereebt ja

werben/ Unb errt nad> feinem rei«

<be tracbt'r, ©em giebt er aud)

auf erben, 5Som irrb'fdjen gut
mit milber banb, ©0 Die! benm
fleig in feinem fianb, 2(18 ibm
wabrbaftig nü§et.

3. ©Ott ift ber frommen fdjilb

unb lobn; Unb front er fie mit
gnaben, SGBaS folre ihrer feinbe

bobn Unb miggunft ihnen feba*

ben? «Wir feinem fd)u*t be^«cft

a



23onbem neunten ©e&ott. s8?

St fie ; unb fegnet ben De« leben«

müh, 3br berj mir trcft unb
Hoffnung.

4. ©rum gib, ©Ott/ baß td)

auf Did) 53e» meiner arbeit febe.

DWtt lid)t unD roei«beit fegne

mich/ ©aß i* nie toege geh«/ 2)ie

mir Dein bellig roort »erbeut.

0?ad) DeineS teid>8 gered)tigfeit

2aß mich »or allem trachten.

5. 2aß müßiggang unb trägbeit

mid», m& bir mißfällig/ metben.

UnD Ijilf, Daß icfc/ geftatft burtf-

öicb; 93oll mutb/ mit luft unb
freuben 3n meinem flanb gefcfeö'f*

^tg fet) ! ©ein fegen fröne meine
treu, ©aß fte auch anDernhi<se.

6. <§eo überall/ mein <&£>tt>

litt mir. ©ie werfe meiner bän«
De 23efehl id)/ tyllerbö'cbfhr, bir;

£ilf/&afjid)fie&oi!enbe 3u bei»

ne« großen namen« prei«/ ©aß
mit bie frucbt Don meinem fleiß

3n jene« leben folge.

QD7ei, g« ift gewißlich an :c.

yiOH €S€rr! laß mid) Do*
*yU* «y gewiffenbafr SWein
Seitlid)« aut toerwaiten! ®t&
felbft mit roeiöbeit, gib mir fraft

©amit fo bau« ju halten/ Sffiiee«

mir nü§t unb Dir gefällt; ©amit
id) nicht in jener Welt fön ew
gen gutem bcrbe.

2. SBCa« idj biet f)ab ift jabon
Dir Unb beinern müben fegen,

«flichr mir jum fallftricfgabftDu

mir S0?ein jeitlicfce« Vermögen;

1,2)11 gcbft e« mir jum »obren
wohl, ©rum gib/ £@rr! baß

td)8, wie id) foll/ 9?acb beiner

porfdmft brauche.

3. OBa« in ba« mit gefcbenfte

gut? «Bergängticb anb Don erbe.
£iff, baß td) nie au«übermut&
©abutd) bereitelt werbe! OJie
reifte trrbtfcber gewinn 90?ein

her* ju üpptgfeiten hin/ ©ie
wicfct'g're forgen blnDern.

4. QBa« hülfe mir Die ganje
weit, Q)?it ailen ihren fchä'tjen?

QSerfübrre mich hier gut un?>

gelb, <Sergio§ hintan ju fefcen,

SKa« meiner feele heil begehrt,
Unb mir ein ewig'« glücf g«>

wäbtt; SBie (trafbar WutD' id)

banDeln.

5- 9D?ein größte« trachten fet>

allhier Wai> Deine« ©eifte« ga«
ben. SßBie reid) bin id)/ ©Ott,
in Dir/ 3Eenn ich nur bie fan ha«

ben ! £ab id) nur, £öd)fter ! bei«

ne buiD/ ©in ich WII glauben unt»

gebulb : 5ßa« fehlt bann meiner
feele ?

6. ©en gei£ laß ferne Pon mir
feon, ©ie Wurjel alle« böfen.
3>on unruh unb gewiffene%petn
ßan reid)t!)um nicht erlö'fen. gr
hilft in tobe«ftunbtn nicht«,

Unb nicht« am tage be« gerid)t« :

©a fchüfct er feinen fünber.

7. 2aß mid) in weifet fparfam*
feit; ©ie guter nie Perfctircen*

ben/ ©ieDu mir gabft/ in Diefer

jeir, ©ie nüfclid) anjutuenben.
@ib mir bie f lugf>eit> baß td) hier
©aburcb fem nächflen io, nie mir
©e« leben« müh erleidjtre.

8. €« fömmt ein tag Der red)*

enfchaft; S)a« laß mid) fiet« be»
benfen, Unb mein gemüthgeroifü
fenbaft 3ur heifgen forgfalt len*

fen. ^llfo bie guter Dtefer jeit

Burnugen baß id) einfl erfreut
g^od) fegen babon ernbte.

17. SQon t>em neunten ©ebott.

<X>?e!. ^omm finb ber nad)t.

leumbe/ nicht burd) falfdjeränfe
©ein wohlfein fränfe.

2. @ib/ t>a% ich na*(icht« ;öoU
'jnf f>ilf/ 3®fu/ baß tcbjbeönücbfien fehle/ 5Benn« meine
l^i7i»*V meinen nädjften lie* Pflicht erlaubt. Der toeltuetheele«
6e; 2)urd) lieblo« richten ihn Unb reenn er fällt/ auf mich/ Der
ja nicht betrübe, 3i?n nicb, t »er» {ich. nod) fte!??, «Wit öorncht fehe,

3. ©ilf,
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3. £ilf, Dag td) flügltd) ihn }u

beffern trad>te/ UnD feiner feele

rooblfabrttbeueracbte. SDBir »iel

bafi Du für fie in toDe*»banDen,

fetbfi au§geftanDen

!

4. Sag micbaufriduig fcbä'£en

andrer geben/ ©iefte Doco cud?

»on Deiner gute baben ; g« muffe
nie mein berj beä näcbftenfreu*

Den UnD glüif beneiDen.

5. @tb, Dag ictonie jum ;orne

letcbt entbrenne, 9?te aud) Dem
feinte ettoaä übelö gönne ; Unb
allen ju bereifen gut unb treue/

9!J?ict) bellten freue.

6. Sag mid), mein £ei(anb, int;

mer mebr auf erben, Wn lieb unb
sütigfeit bir äbnlid) roerDen. (&ib

Traft Dcju, fo fefemeef id> febon

bienieDen, ££rr ! Deinen frteDen.

«BW. Mlie menfeben muffen.

AQQ 0*<£fai roabrbeit, lidjt

*y-6* .J unb leben ! ©u btft

allen lügen feinb . Heb Du roirft

mir gnaDe geben; ©ag id) fen

ein roabrbeitS » frennD. 9?eit>t

rrjidj fatanS Itfk ;um lügen, £ag
Die roabrbeit tn mir (legen; 3rr
td), büfmir ba'.D jureebr, ©ann
»er lügt, ift fatanS fnec&t.

2. $14, Dein ©etil, Der roabr*

beit liebet, #ebr in meiner fee*

len ein; SDGei! ibn lügen bö'4ft

betrübet, $14 fo lag es* ferne fenn.

5alfd)e junge fen öerffu4et, ©te
nur febanb unb fcbaDen fuebet :

§a!f4e reben, obne grunD,
treibe mir au$ berj unb munD.

3. @£)tt Der roabrbett ! a4
regiere Otöic&i Dag tdjDir äbnlid)

bin. ßötf mein Denfen, teit unb
fübre SÜBort unb tbat nacb Dei«

nemffnn, ©a£ iä) beoDerroabr*
beit bleibe, ttlie falfcbbeit öon
mir treibe. <B?a4 au§ mir Der

roabrbett finb, SÖRo fl4 feine

lügen finbt.

4. ©oll i4 fdjroeigen, £ijrr!

fo lege ©elbfl ein f4log anmei»
nen munD. 3fta4t mein roort

n:d)t Deine rt-ege* ©etnen rühm
ynD ebre funD j ©0 bcrbinfcr' e$,

23on Dem neunten (Sebetr.

£grr! unD jeige, ©aß tct> flug

fen roann tcb febroeige : ©4roei<
gen, unD ju reebter jeir, Ueber«
triftberebfamfeit.

5. Sag Die falfcbbeit, Die Dem
berjen (Jigen ift, niebt meidet
fenn : QODill id> mit Derroabrbeti

feberjen, ©timmet jung unD bert

febon ein; W4 fo baltemitbjui
rücfe, UnD jerreig De* iügnere"

ilricfe; Senr Den munD, Damit et

nicht, SKJaä Der argroobn Denfet,

fpriebr.

6. QinDern ju gefallen fügen.

UnD aui lift unD ebrbegier TOtt
gefcbmücften roorten trügen;

$retb, 3Sfu! weit bon mir;
2a§ mieb Dir an allen orten Webn*
lieb fenn in tbat unb roorten» ©mg
betrug unD beucbelen «Wie in inew<

nem munbe fen.

7. ©rücf r mieb, obne mein t>er*

fcbulDen, SinDrer falftber lügen«

munD; £ilf eimirgetrofi erDul

Den, @ib nur, Dag eä obne grunD:
©oeb, fotl id) mein febroeigen bre«

eben, UnD Den lügen roiDerfpre«

eben ; ÖJib, Dag tcb/ rote Du ge«

tban, ©te voll fanftmurb fitafen

fan.

3. ©0 Meibft Du mein liebt

unD leben, 9Keine roabrbeit unD
mein fcbilD, UnD td) bleibe Dir er*

geben j pbre mid) nur, rote Du
roillr. 5 a l fcb e rücfe, lügen trüi

gen, SDBtrft Du felbft in mir be#

liegen : ©0 bin id) Der roabrbeit

ftnD, OCoran fatan niebt* gereiht.

«B?e[. 3fllemenfd)en muffen.

^qq ßagmieb, •Cö'*fier ! Dar«
<±VO. ^ na£j, »reben, ©tet«
Der roabrbeit freunD ju fenn • 3e*
ne* freuDenoolle leben «Wimmt
mebr freebe lügner ein. 9Dabr«
beit leit an allen orten 5D?td)tn

roerfen unD tn roorten. 9?eDIicb

fet) De? berjenö grunD, 9feDlid)

fprecb aud) fict$ Der munD.
2. ©te Der falfcbbeit fid» erge«

ben, ©inD tor Dir, ©Ott e;n

greu'l; UnD ein unglücfüitg*

eben Stetbt gereig tbr fünttig»'

ttttUt



93<m&em sehnten ©ebott. 3B»

tbetl. £ier ftbon trifft öerbiente

idjan&e ©ie begreMtdjen im iom

De. ©enn ein jcDer menfcben«
r

reunt> 3d Der fa!fct)[;eit ränfen

feint).

3. ©djmäbt mi(ö ohne mein
»etfdjulben, ©er »erlaumber lä*

lermunbj £grr! fo lag mid)S

IUI etrtul&en ; Sind wirb Dod)

)ie Wahrheit funb. ©arf id) ja

ittbt langer fd>tt>eigen/ «Weine
jnfd)ulb ju bejeigen, £) fo gib/

>aß detg ta&et) £erj unb munb
)oll fanftmutb fei).

4. Dag bu, |)@rr! an iebem
»rte -Beuge meine« wanbelS bid

;

Dag fein einj'geS meiner »orte

et) ßeti mir im gemü tbe» Sag id)

nid) bor lügen hüte : ©enn bu
litbft ben Wahrheit«.freunD/ Unb
id falfdjen jungen feinb.

SWei. Stebfter 35fu/ wir fi.

ICH SY* idnet eud) felbft alle*
tc?** */* ;e i t , galtet über eud)

ietid)te/ QßöUt ibr eind bte feiig»

eit ^aben bet) bem ew'gen Hätte,

©ag ibr nid)t De« etcbter« ftimmc
£öten Dürft im ;orn unb grimme.

2. 9Jid)tet euer aug auf eud)/
©a ftnbr ihr genug ju richten

:

©djauet in ba« Heine reid)/ «uf
be« bb'fen berjen? bid)ten ; ©ud)t
eud) felbd recht aufjubecfen/ £> fo

wetbetibrerfcbrecf'en.

3. fticoret felbften eure »ort

;

Richtet felbften eure werfe/ ©ie
gebanfen aud) fofort ; Unb ein je*

be§ fleißig merfe, 9Sßa$ ba jeuge

fein gewiffen/ SOOann unb tote ber
bunb jerriffen.

4. ftttbtet felbften euer &er$/

Ohne feibft«betrug unb beudjlen:

©ann oor ©ort giit gar fein

Deinem obr »erborgen ift; ©ig fcberj» 9ßec ibm hilft fein eigen

fcbmeidjlen. 9tid)tetred)t geriebt

auf erben Ueber (Innen unb ge*

berben.

5. siegtet ibr eud) felbft alfo/

Unb beftrafet euer leben ; ©0
werb'r ibr einft Werben frob/ Unb
frolocEenb ewig fc&Weben. 3Eer
fid) felbft rtcbt't bier auf erbet»;

Sem barf bort nicfct bange Wer*
ben.

18» 9Öon bem jefynten ©ebott.

(Malm 58 !

,e ' &en W fi" Den ' S>" *on fünilen

UnDterDammnig machet freg.

5. Sag mid) beinen (Seid aud)
führen/ UnD regieren/ ©agtd) in

aufrimtigfeit ©irbier Diene/ bi&

bort oben 3d) werb {oben ©id) in

ber oollfommenbeit.

<XTnl. Vfa!m 100,

gwei

!lQ5 *aV in gefe£, £gtr ! fe.
p*Jtf« AL^

$ er fcbtanfen ©en
ebanfen, g?td)t ber äuffern that
ein : 2Ca8 wir «Den/ thun unb
innen. UnD beginnen/ Soll bir
Ue8 btendbar fetjn.

2. Cüfte/bieinlberjaufdeigen,
Inb e$ neigen gu Der fünD. ftnb
tbon »erDammt; Unfer berj foll

aben liebe/ £ujl unb triebe £u
em guten inSgefammt.
. 3« £Srr ! Wann aud) Die reblid)

Mannen 93or Did) fommen, ©inb
»e nicht ganj rein bor Dir : ©och
tob fie mit ernft beziffern 9?adi

ewiffen ©tr ju Dienen für unb
lür.

4> £ag aui Dem oefefc mid) fe*

i'«n» Unb »erdeben/ SOBie »er«

f-er&t ich »oc bir feg ; ©ag id) ei*

, «if. ©tf. K

1Q^ CVr^eS/ weUud ! Die an
nluft reitb/ ©u

btft Der Hrgden feufte gleid)

:

©ein gift erftbleidjet unb ent*
jünDt, 2Da§ ftcb beg beinen flam#
menfinbf.

2. ^>ergegen fomm/ ©ötteä
©obn ! 5!Rein bet & feg Deiner (ie<

be thron» ©ein wobnbau« un&
bein eleraent, ©ein tempel, wo
Dein opfer brennt.

3. $reib au§/ wa* in mit touft
unb wiib 5 €tneu in mir Dein

k göttifft



:. 90 t3»n bcni guten QJetviffsn.

göttlich bilD : ßaö mich/ £ffrr!

b(U\9, feufcb unD rein/ ©urib
Deinem <iei»Teö triebe/ feun.

4. 3cb bc&e nie mit ernrt bt

lacht/ 9CBa« Dich, mein bort! an«

freu£ gebracht : QPßie fan ben Deü
»er quaal unD petn «JJ?ein i)erj

noch poll Pon lüften fepn i

5. UnD roarum foilt id) meine

brufr SefuDein mit toerbottner

lud; 3nDem tl>r ent) ein elenD

beißt/ ©a« unö jule($t jur bölle

tretet ?

6. ©eraugenblicf/ber biet er.

gb'gr/ <ISirD nur toon tboren boch*

jjefcb'a&t : ^tuf einen tropfen frösl

Itcbfett erfolgt ein meeröoll ber*
je (eil).

7. ©cbaff in mir/ ©Ott! ein

retne« berjr Seroobre mich für
tanD unD feberj ; ffrneure meinen
geifl unb finn/ SQßann ich boll

fcbnoDer roellufr bin.

S. (Jrroecf unb fiärfe mein ge«

miitb- ©afj e« auf Da«/ roa« bro*

ben/ftebt. 9?imm mich in Deinen

liebeM*oo«/ ©0 »erb ich alle«

eitlen lo«.

9- 3a fübr mich enblicb ju ber

Inft/2)ie eitlen berjen unberoufjt/

Ol« Der nur (lebet unb etfabrtf
©er bir im leben angebb'rr.

19» $on betw guten ©ewifiau

SOJet. «Vfalm 105.

IQ? QTV e ^ irt t)ö* ein
ffc.?** ^A? gutgewiffen?90Ber

fciefe« bat/ ber fan genieffen ©e«
bimmel« auf Der erben bier

SBeil er mit täglicher begier ©ie
(Innen ju bem bimmel lenft/ Unb
tmmer;u Dabin geDenft.

3, ©Ott leuchtet un« im (eben«*

«orte/ ©ag man erblicf t Die bim»

me!«*pforte : 3m glauben feget er

Dom fummer leer/ $11« ob er febon

im bimmel roär.

6. ©oll mit, ££rr bimmel« unb
Der erDen/ ©er bimmel einft jur

roobnung »werben? ©urefa boff :

nung roirD er mir fo nab» Sil«

roär Die feele roirflicb Da; UnD
muß ich bier noch pilgrim fenn/

©0 geb ich Dort a!« bürger ein.

7. ßa§ mich Den roanDel alfo

fübren/ Sffiie"'« bimmel« bürgern
roill gebübren/ ©a§ mir noch im«

un« bier ©en oorfebmaef ju ge* mer füffer roerD ©e« bimmel«

nieffen für- ©atjman Dtetraubenifreube bier auf erD; ©0 f ehrt

öanaan/. 9lucb m ber roüflen mein berj jnm bimmel ein/ 2Bo
febmeefeh fan.

3. 3Bann er un8 feine lieb er»

weifet/ UnD felbec unfre feelen

fpeifet «Mit feinem roabrenfleifcb

unbbiut; ©e in Da« f*on ein

bimmüfcb gut; *Ö?an febmeefet

fchon im tbränen.tbal ©e« £am<
me«füfje«bocb$eir*mabl.

4. ©en bimmel fan« auf erDen

geben/ ©0 roir in lauter (iebe le*

ben : S« roerben an Der lieb er«

fer.nt/ ©ie 32fu« feine jünger

nennt ; ©ie geben ju bem bimmel

ein/ ©a roirD ihr leben eroig fenn.

5. 3m freute feibflen ifi ju ba

ben ©er trofw roomtt er Den roill

laben/ ©er (leb an ihn ju baiten

freuDe roirD Die fülle fenn.

ÜKel. ©OttD^bimmel«/ je.

/1QQ frommer ©Ott! etn
<K7ö« 1) 9ut oeteiffen 30 Der

Q. h r i fr e n fcba£ unD rubm

;

Kann (te baab unD guter miffen»

Bleibt Docb bife Ibr etgentbum.
0?immt Der feinD, beraubt Die

glut; ©ibt Docb Duft« troft unb
mutb.

2. ff« fleht Pefter/ a!« Die mau.
ren/ SOBann (ich Ourm unD roetter

regt; UnD roetg berjbaft au«ju#

Dauren, QBann fchon alle« auf
un« fcblagt; 3a man rubt/ b%pl

lift unD routb/ ©p* « u f biefeml

lernt» Unb fleh öon ibme nicht füffengut.

«ntütnr. Oft roirD ha« freu«; 3. Slber a£ .' «»ri bof geroiffe«!|

Älagi



<Son Der ^eiTtlttfeen 5BadM*amfeif. 5.9^

itlagr Den freien fünber an

«H?ann er f!d> fron ©Ott griffen

UnD Dag böfe frei) getban : Sritt

e? Doch }u(e$t emüor, UnD balt

ibmDiebo?beit »or.

4. ©arum tag Pierre*« rotten

©ie nur r1eif*e?*{uft ergoßt/ Ue*

ber Da? gerotffen fpetren; $? er

warnet tocb }ule£t: ©enfbunur
bereiten Dran, UnD erwähl bit

rugenb bahn.

s. ££rr ! ton Mr fb'mittt atfei

gute; 9)?«*emein gerciffen rein.

3d> will Dir mit frohem mutbe
Unterrban unb eigen fenn. 33egre

meinen seift unD ffnn, «BiS ich bir

gefällig bfn.

ö. £>a!re mich Dabei) im glaur

&en ; <I??acb mich Sbrifto gleich ge#

finnt; Qagmir ntdn? ben üorjug
rauben, ©aß irb, £(£rr! Dem
Üebfte? ftnP. ©djmä'bet mich ein

falfcher munD, ©u fennft meine?
her}en?«grunD.

7» 3'efce mich fron beren banDel;

2Bo man falfcbe ränfe fcblieft;

Oßetl Dergleichen (eben? wanDe!
2BiDer Da? cewiffen ift. 2ag mich
fefi barauf berubn, Pflicht? ju

fcheuen, rednjutbun.

<B?et. SlUein ©Ott in ber/ K.

4QCJ Os toel* e,n unfcha'riba«

ein reingewiffen! Oßer Diefe? bat/

ber bat auch mutb, «Sann anbre
jagen muffen, ©ein ruhig? berj

er|ttrert mehr, 9?tcbt t>or bem
fob, nicht tw'm gerichr ; ©enn
imitDirbaterfriebe.

2. ©ich beine? benfaU?, ©Ort,
bewugr,3;raut er auf beine gnabe.

©ein friebe wohnt in feiner

bruil : Unb n?er ift, ber ibm fcba?

ber" Muf Dich (lebt «r ben alleu

notfif 3ßomit Die jufunfr ihn be»

brobr. 3bn treffet beine liebe.

3. 2rifr ihn aud> hier juroeilen.

noch ©ie geiffet bofer jungen;
®trb feine? her$en? ruhe Doch

©aburch nid)t gatr, bedungen.
@r hütet ftd) öor übeUbar? UnD.-

Denfr» Der füge wirb wob! retf?»

©Ott wirb bie unfchuID rerten.

4. ©ein geift fleht mit jufrie*

benbeit ©er fünft'gen weit ent*

gegen, ©ie gibt ihm mutb unD
freubigfett ituf allen feinen we*
gen. ©enn bort macht febft,

£><$tv, Dein munb ©en wahren
wertb Per menfchen funD; ©a
wirb ber fromme (legen.

5. ©0 hilf Denn, Dag ich mfc
jum heil, Sin unberlefjt gewiffen,
©e? leben? aUerbefte? tbeil, £u
haben fen beffiffen. 5J?it bir,

©Ott/ au?gefö'bnt ju fenn/ T)tm
heilig? recht nicht ju entroeibn,

©a? feo mein grb'ff'fter etfer.

6. ©ib, ba§ id) De? gereiffenS

fprucfe/ 5f!? Dein^ fHmme; ehre

:

UnD immer aufmerffam genu^
Huf feine marhung bore. @rtn«
nert? mich nn meine fdjulb; ©0
lag mich, ^Satter, Deine hu!D/
«Soll reu unb glauben? fudjen.

7. Oftit Deiner gnaDe fleh mir
ben,. UnD gib Dag meine feele/

Jlud) felbft Die f'etnfte fünDe
fdjeu, UnD nie au§ vjorfat^ fehle.

Denn Wer nur reine? herjen? ift,

•f)ar immer auch Durch 3<Sfum
Sbrift, 3umtroftDtcb, «Iferbb'dj*

fter

!

20. 55on ber $eifttid)en 3öad;fam!eit.

tzr\r\ Cf\\ad)eDid),mefn©eift/OUU* JH bereit, OBache, fieh'

unD bäte, ©ag Dich nichr Die bofe

Jett Unoerbofft betrette : ©an e?

ift, ©atan? Ifft Ueberüiele from«
men 3«r üerfucbung fommen.

5. «&er wad)e erft recht auf
5Son Dem fünben^fcblafe/ ©ann

e? folget fonO barauf (Jfne langi

ftrafe, UnD Die notb, ©am» Dem
tob, lochte Dich in fiinDen Un*
bermutbet finben.

3. %Baüe auf! fontf Fan iify

nicht Unfet ££rr erleuchten

;

BSache! fonften wirb Dein liehe

©ic nod) ferne beuchten : ©ann
©Ott



<8on Der geift!i*en 2Ba*famfeft.

(SOtt will $ür Die füll ©einer
gnaDen«gaben Offne äugen labin.

4. SßJa-ctje ! Dag Di* foranö lifl

9?i*r im f*(af antreffe; IBeiter

fonft bebenDe irtf 2)a6 <r &»* be

äffe; UnD ©Ott gibt, Die er

liebt/ Oft in fol*e (trafen/ 2ßann
ftefi*er f*!afen.

5. 2Da*e! Dag Dt* ni*t Die

Welt Dur* gewalt bejwinge,

Ober/ wann fiefi* verftellt/ 2ßie.

Der an ft* bringe. 3Da*! unD
fiel)/ Damit nie 9ßiel Pon falf*en
brüDern Unter Deinen glieDern.

6. SSacfce Daju au* für Dt*,
gürDeinfleif* unb berje/Damit
ti ni*t lieDerli* @Otte3 gnaD
»erf*er|e: Dann e<3 ift «Boiler

litt/ UnD fan ft* ba!D beu*e'n,
UnD in hoffart f*mei*eln.

7. SBä'te aber au* Daben SRit«

ten in Dem Wa*en : «Dann e<3 muß
Der £®rr Di* freu «Bon Dem allen

ma*en. 2Ba3Di4> Drücft Uni» be;

ftricf t, Dag Du f*lä'frig bleibet
UnD fein werf ni*t treiben.

8. 3a, er will gebäten fenn/

<3Ößann er Wa«3 foll geben : @r »er«

langet unfer f*renn, «Kann wir
wollen leben, UnD Durch ihn Un«
fern finn/ $einD, Welt/ fleif* unD
fünDen kräftig überroinDen.

9. ©0* »ob! gut ! e<3 muß unä
f*on lU(e<Jg!ücfli* geben/ «Kann

• wir ihn Dur* feinen ©obn 3m
gebat anflehen ; Dann er n>ill

UnS mit füll ©einer gunft &e»

f*ütten/ 2Cann wir glaubenD biu
ten.

10. Drum fo lagt un? immer«
Dar SEDa*en, flehen, baten, 2Bet!
Die anaft/ notb unD gefabr 3mmer
naber tretten: Dann Die jeit 3ft

ni*t weit, Da un8 ©Ott wirb
ti*ten, UnD Die Welt Perni*ren.

Oftel. «Pfölm 42.

eni OTOa*et/ wa*et, ibr
oiui* -U? Jungfrauen! >Ba*t/
Der SBraut'gam bricht berein: 2af»
üt eu* ni*t f*lafrta flauen,
Seiaet eurer lampen fcbettt;

<S*mütf c eu*/ f*ic?t eu*/ m«*t

1 gef*roinD, Dag er eu* bereit er«

fünD : SDollt ibr erft jun främern
geben/ <gr> fo bleibt ibr Draufftn
neben.

2. O »ie fei« ifl Die ftele, SDit
Die lampe jugeri*t, Dag eS ibr

Da ni*t am öble, Qüenn Der

95raut'gam fommt/ gebri*t.' Da?
ift eine f'.uge braut/ Die Datauf
weil<S ieit ift/ f*aut : Die wirD
berj Dem «Bräut'gam flehen/ UnD
mit ihm jur bo*jeit geben.

3. O h>ie thöri*t fmD hinge
gen. Die Der feinD alfo berücfr,

Dag fte fi* ntdjt balD Drauf le«

gen, Dag Die lampen (TnD ge»

f*mücft ! 3ammer ! wenn Der
iöraut'gam fpricbt : (Bebet bin,

i* fenn eu* ni*t; 5Benn Die

gnaDemteit berfloffen, UnD Die
bimmeltjjthür üerfcbloffen.

4- @ib,mein ^eilanD, Dag mein
berge ©et) mit glaub unD lieb er«

füllt/ UnD t* ni*t Die jeit »er«

fcfjerge* Da Du ho*jeit halten
nullt, ©onDern, Wenn Dein tag

bri*t an, UnD Die tbür wirD auf.

getban, 33)/ na* überftanDnen
leiDer./ (Jingeb ju Den bo*jeit»
freu Den.

5. Sag nti*6aten, lagmi* toa»

*en, S5i8 mein legtet tag an«
brid>t : Sag mi* je ni*t<3 f*!äf*
rig ma*en ; «Bleibe Du ben mir,
mein !i*t! 2ag ftetS Deiner gna»
Den f*ein 2eu*ten in mein berj
hinein. -£>ilf mir rinqen/ hilf mir
rümpfen, UnD Die falf*e reguna
Dämpfen.

6. Deine liebe lag mi* ehren,
UnD erbeben Deinen rühm, £ag
mttb ftetö Dein lob Permehren/ 1118,

Dein Wertbe* eigenthum/ 9?«mm
t>odb alle tragbeit bin/ UnD er»

muntre meinen finn : Ölüftemi*
mit geifie^Wcffen ; 9?ur/Wa8Duj
millft/ lagmi* f*affeh.

7. ©teur Dem fleif*e/ Wehrj
Dem Drachen/ UnD Der bö'fen Welt:

^aJU, Die mi* wollen f*lafng.
ma*en/ UnD Do* flebrw» meine;

ruh: SBBe<fe Du mi* ftünDüdj

auf/ UnD beforDre meinen lauf,

Dag
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Sag id) toerDe alle ftunDen £lu*

en jungfraun gleid) erfunDen.

9KeL @£>tttoiU3mad)en.

-HO CPRec fid) Dünfen lägt/
}U£>* -4ü er Hebet/ ©ebe ju,

ag er ntcbt fall : ©er Berfucber,

)o man gebet, ©djleidjet unS
ad) überall.

2. ©idjerbett bat biet betro*

en ; ©d)laffud)t tbut ja nimmer
ut ; 2ßer Datton toirD übertoo*

en/ SBinDet ibmfeibfreinerutb.

3; ©imon, toannecfid) ttermif«

et/ Oftit Dem £grrn in tot» ju

ebn/ UnDSeä «atbenS D«d) »er»

tffet/ 5Wug er balD in tbränen
ebn.

4. 3(1 Der neue geift gfeid) toi!»

ia/ 3ft Daö alte fleifd) Dod>

djtoad) ; ©d>läfeft Du/ fa trägfl

u billig/ ^tatt De3 lobn?/ Viel

)eb unb adi.

5. UnferfeinDift ftetS in toaf«

en/ <JS fommt ibm fein fd)(um*

1er an ; Barum »ollen toir Dann
Olafen? ©a3 toär gar nicbt

»oblgetban.

6. Bobl Dem/ Der mit furc&r

unD jittern ©eine feltgfeir Ret*
fdjafft : @r ift fld)er für gewit«
tttn, ©ie Die fiebern weggerafft.

7. Bobl Dem/ Der ftetä toaAt
unD ftebet Sluf Der fdimaten piu
grimö»babn ; SCGei! er unberoeglid)

ftebet, Bann Der feinD ibn fället

an.

3. Bobl Dem, Der Dafefnelen*
Den 3mmer lagt umgürtet fenn,

UnD Deg liebt in feinen bänDen
9?ie Vertieret feinen fdjein.

9. Bob! Dem/ Der betjjeit Per*

fiebet ©eine lampe mit Dem öbl»

Bann Der Bräutigam tterjiebet/

©er erretter feiner feel.

10. £) Du£üte: Deiner ftnber?
©er Du fdjläfft, nod) feblummerft
ntdjtr gWatöe mieb jum übertoin*

Der QtUeö fdjIafS, Der mid) anftdn

.

11. 2ag mid> n«mal§ fteberwer»
Den ;©eine furebt befebirme mid)

:

©er &erfud)ung lujbbefdjtoerDen

«ERilDre Du felbft gnäDiglid).

rz. ©et) Du toeefer meiiw (In.

nen ; ©ag fte Dir jkt8 n>ad)en&

fenn, UnD id>, toann i<b mug pon
binnen» BacfcenD aueb mag fdsla»

fen ein.

21* $on t>e* Sreiie unt> 93eftdnbigfeit

<JJ?e(. $r et) !td) bin id) arm.

£fl<2 <X\ennod) bleib id) üetä
?u^* -<-> an Dir, <JEein grlb'.

er/ mein toergnüpen ! <3flid> Der*

anget Dorr unD biet 9?ur an Dei>

er bruft ju liegen, 9)ieine8 lebenö

ebonfte jter ! 'Bei! td) bleibe f>et8

n Dir.

2. ©eineftarfegnabenbanD£at
iid) liebreieb aufgenommen/ Qtlä

d) in Da3 ttatterlanD ©erer fterb*

id>en gefommen. (5reift Der fa--

an gteid) nad) mir; ©ennod)
eib id)fter$anDir.

3. ©uebet Die tterDerbte toelt

Vflity au« Deinem arm ju reiffen ;

Till fie ebre/ luft unö gelD «B?tr

r4d) ibrer art »et^eiffen ; O ! f

pxed) 1* 6oIi> iu %: ©ag td>

leibe ileticnDir.

K

4. geiget mtd) mein ffeifd) un^
blut/ feinen 3Sfum ju berlaf«

fen ; ©0 befomm' id) frifd)en

rnuib» 3bn nqcb öefter anjufaffen/

UnD idj feufje für unD für : ©en»
nod) b'eib id) OetäanDir.

,5. 58rtd)t De8 freujeS flurm
berein, Ueberfällt mieb angft unD
leiDen ; ©0 öermag Dod> feine

»ein <ffl\ü von meinem baupt y,

fcbeiDen ; UnD iüi fd>reib in mein
panier : ©ennod) bleib iii fietS

an Dir.

6. ©e'.btHmjinihrntoDe^t&öl
«Bleibt Die freunDfdjaft ungetrena
ner ; 3d) empfinDe feine <)uaal,

Bann Der lebengfürft mid) fen?

ner. ©terbenD tuf i& mit bc>

gier: ©ennod) bleib 16} jtetä an
Dir.

7. ©ennod) bleib td) (letl «k
r ^ Dir.
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btr. ©abeofolle« eroig bleiben;
©ag td) niemals Di* »erlier,

<S5iU id> mid) Dir ganj »erfahret*
ben; ©arum fing i* fdjon alibier;

©ennod) bleib id> Ret« bet? Dir.

W** O 3gfu Sbrfft! 3*
bttt; crbö'r mein Nagen, OSerlett)

mirgnabjuDteferfrtfb ßagmicb
bodj nitfrt »erjagen : ©en rednen
glauben, £<Jrr ! td> meon, ©en
roolleft Du mir geben/ ©ir ju le»

ben/ ©em na'mften nu§ ju fe^rt/

©ein roort ju baiten eben.
2. 34 bitt nod) mebr/ o £grr,

mein ©Ott! ©u fanft e« mir
n>o6l geben/ ©ag td) nicbt roieber
roerD ju fpott ; ©ie boffnung gib
Darneben/ Sßorau« wann id) mug
hie Da»on, ©ag td) Dir mog »er*
trauen/ UnD ntdjt bauen 5luf mid)
unD meinem tbun/ ©onft roirb«
mid) enug reuen.

3» 'Berfeib/ Dag tcfe aal berjen«*
ßrunD ©en femDm mog »erge*
btn; «Berjeib mir aud) ju Dtefer
flunb, ©d>aff mir ein neue« leben,
©ein »ort mein fpeiS lag allroeg

f«un, ©amit mein feel ju nä'bren,
Wid) ju »ebren, «ffiann unglücf
gebt Daber/ ©a« mid> balD raö'djr

abfebren.

4. Sag micb fein Cuft ned) furmr
»on Dir 3n Diefer »e!t abtoenDen;
SBeftanbtö fenn an« enD gib mir,
©u hafld allein in f dn Den ; UnD
roem Du'8 gibfr/ Der bat« umfonft

:

€« mag niemanD ererben, Ötfocb

*rh>erben, ©urd) roerfe, Deine
gnab, ©ie un« erretr »om derben.

5. 3d> lieg im ftreit unD roiDer«

flreb/ -!>ilf, o £grr ebrifl! Dem
fd>ft>ad)en; S(n Deiner gnaD allein

id) Fleb/ ©u fand mid) ftarfer ma;
djen : fttfmau nun anfed)tung ber,
fo vitbtf ©ag fit mid) ntmr um«
ftoffen; ©u fand maffett/ ©ag
mir« nid)t bring gefabr:3d)toeig,
Du »irft« nicbt (äffen.

für mid) gegeben, (So erforDert
meine pfltd>t, 3bn ju lieben, ibrr
ju leben ; (Jr ift meine« (eben«.
lid)r,Weinen 3efum lag i<b nid>t.

2. 3(£fum (ag id) n immer nid>r,

aßeil id) foll auf erben leben, 3bir
bab id), »oll ju»erfid)t, QCa« id
bab unD bin, ergeben: SllleS ift aut

ibn fieridjt/ «Weinen 3$fum (of
id)nid)t.

3- 2ag »ergeben Dai geftdjt,

©ebmeefen, fübien, rieeben/ bö\
ren, ftommt ?-ai (efcte tage«*lid)t,
©oll Die weit mim nidn betbo.
ren: grrjann Der leben«« faDen
bridjt, «Weinen 3€fum lag tdj

nidjr.

4- 3* roerb ihn aud> laffen
ni*r, SBann td> nun Dabin ge.

langer, SBo »or feinem angefid)«
«Her frommen glaube pranget;
0!Ri* erfreut fein angefidjt, g}jei»

nen3€fumlagtd)ntd)r.
5. Webt nacb meU« nad) bim.

mei nicbt Weine feele ft>ünfd)t

unD febnet, 3Sfum »ünf*t Oe
unD fein (id)t, ©er mid) bat mit
©Ott »erfö'bnet, UnD befreiet
»om gerid)t/ Weinen 3Sfum (ag
i<b nicht.

6. 3Sfum (ag td) nid)t »on mir/
(Beb ibm eroig an Der feiten :

Sbriftu« iagr mid) für unD für
3u Dem (eben«>brunnen (eiten.

©etig, Der mit mir fo fpridjt:
Weinen 3Sfum (ag t*dj ntdjr.

Wel. ©Ott roilI«madjen,:t.

Wel. 5re9(id)binid)arm, je.

ZI)* Crtteinen 3$fum lag icbovo* JA mtf mzil it fö

^Oß (<^ee!en;tt)eiDe, Weine
o\jn. vj freu&e , 3£ fu ,

[fl g
mid) »eftanDir/ Wir »erlangen
©tetig bangen, 35leib mein fd)i(b/

(i>un unD panier.
2. 'flebenMuelfe/ Rlat unD be(

!e 23ift Du, wann td) Dtrb empftnD;
®ib mir fräfte 3um gefdjafte;

5ßorju mid) Dein »ort »erbtnDr.

3. Ob gUid) Dornen Wim »on
»ornen UnD »on binten sanj um«
jiebnj £ag ber liebe Weine triebe/

33fu ! nimmetmebr »erb'üfn. '

4. 2Dei&en*forner/ UnrrauteT*

öörner/ |>ier jofammen müiJen
ftebn;
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ftebn; ©od) Dte bepDen SKSirD

©OrtftbeiDen, 2BannDieernDte
»irD crigebn.

5. Sag Doch feinen 93on Den

©einen ©ir enrreiffen au$ Der

banD, £>|? Der Drache ©cbon oüf
fcbtoacbe Cauret/ unD Durch*

flreitbt Daä lanD.

6. Söfft Du f leine? ©et> nur
reine/ Kleine beerb! unD bleib

getreu : ©et) geDulbig, £eb uns

fcbulDig 9ßor Der ttelt, unD
reDe freu.

7. ©cbmale Wege; Sngeftege,
Beigen rote fürftdnig »ir QOBans

Dein fallen/ SODann »ir »ollen
Obne anflog leben bier.

8. gurcbr unD jtrtern/ <ß?ug

erfcbüttern fieib unD feel ju je»

Der jeit, ©ag man ringen UnD
Durchringen (JnDlieb mag jur

feligfeit.

9. eifrig baffen. Untettaffen/
QößaS nur ©Ort juroiDer ift; ©ei*
nentoiilen gu erfüllen, ©arnacb
ftrebt ein»abrer cbrift.

10. £@tr ! gib gnabe, ©aß fein

fcbabe 95?id) betreff/ Dein fcb»a
cbeS finD: £ilf üom bofen gflid)

erlofeit/SBiö id) enblicb über»inD.

<JHel. <pfa!m 4««

tnty (c^en getreu bi$ an Da$
,0\J4 + K^J en t e , 2}am jt feine

quaat unD notb ©ich »on Deinem
3£fu »enDe ; ©eu ibm treu biö

in Den tob. Qf et? ! Dafl leiben Die«

fer jeit 3ft nicht »ertb Der berr

liebfeit, ©ie Dein SSfuö Dir will

geben, ©ort in feinem freuben
leben.

2. ©et) getreu in Deinem glau

ben ; 2aß Dir Deffen,beften grunb
3a nicht au$ Dem berjen rauben ;

£atte treulieb Deinen bunD, ©en
Dein her} burebö »affer<&aD 93eft

tmt©Ottgefd)loffen bar: ©ann
»ie oft gebt Der t>erlobren> ©er
ibm treulo« bat gefebworen.

i 3- ©e» getreu in Deiner liebe

Oegen ©Ott, Der Dieb geliebt;
.Slucb Die lieb am nHd/ften übe,

t

'IT.onn er Dich gleich oft betrübt,
©enfe, wie Dein £eilanD tbat.
3U8 er für ^it feinbe bat. ©u
mußt, foll Dir ©Ott »ergeben,
Wueb berjeibn unD liebreid) leben.

i 4. ©et) getreu in Deinem leiben,
UnD tag Dieb fein ungemadhfteine
notb t?on 3£fu fcbeiDen: QWurre
nicht in »eb unD ad) : ©ann Du
macbeft Deine fcbulD ©röffer Durch
DieungeDulD. ©elig ift, »erwil*
lig traget, <83a3 fein ©Ott ibm
auferleger.

5. £ar Dieb freuj unb notb 5f«
troffen, UnD ©Ott bilft nicht at»

fofort; «Bleibe treu in Deinem
boffen, 2raue öeft auf ©OtreS
»ort. £off auf SSfum beftiglitt),

©ein berj bricht ibm gegen Dich,

©eine bülf ift febon borbanDen :

Hoffnung machet nie ju febar.Den.

6. ©en getreu in allen fachen,
3n Dem anfang, mittel, feblutj

:

5ürd)te ©Ott, unD lag ibn ma.
eben, £üte Dieb für 3oab3 fug.
©ud> in allem ©OtteS ru&ffl.

5übr ein »abreS ebriftentbum •

©et) jroarflug in Deinem glauben/
UnD Doch obne falfcb» h)ie tauben.

7. ©eu getroft in tobe^ftun*
Den, £a(t Dieb glaubenfüoll an
©Ott; $!ieb getroft in Sbriftt
»unben» ©en getreu biS in Den
toD: SEPer mir 3Sfu glaubig
ringt, 3bn, »ie 3acob, hält un&
}»ingt, SDem will er in jenem le*

ben ©eine freuben<frone geben.
8- 9?un, »oblan, id) bleib im.

leiben/ ©laube, liebe, boffnung,
beft ; 3d) bin treu bii an DaS
fcheiDen. 36fufl, Der mieb nicht

»erlägt, 3ftä> Den meine feele

liebt, ©em fie (Td) im freuj er#

gibt: 3t-m befebl t* meine fa«

eben, ©ann ify Weiß, er toirDö

»obl machen.

$, «&e»n
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22,"*8on bem gei|llid;en Äampf unt> Sieg*

gflel. OWirna*/ fprit&t @b.

^flö Ofuf; cbriften»menfvb!
Ot/O* <4 fluf, auf, jum ilrett

!

$Iuf/ auf/ jum überwinDen! 3n
liefet weit, in Diefer jeit, 3ft fei«

nerubjuftnDen. $5er ntcbtwül
ftreiten/ tragt Die fron 5De§ era'

gen lebend nicbtDaPon.

2. ©er teufet fommr mit feinet

liftz ©ie weit mit pracbt unD
prangen/ ©a§ffeifcb mit welluft

reo Du bin.. 3.u falten Di* unD
fangen : ©trett'ft bu niät/ wie

ein tapfrer belb, ©o bift bu bin/

unb fcbon gefallt.

3. ©ebenfe/ b&§ bu ju Her fabn

©etn'ö felbberrn baft gefcbwo*

ren ; ©enf ferner/ baß bu a!3 ein

mann 3 utn ftreit bift aulerfob«

ren ; 3a benfe/ bog ebn Ilrett unb
fieg »Hie feiner jum rriumpb auf.

flieg.

4. 2Gte fcbmäbltcb tjt8/ wenn
ein folöat ©em feinb Den rücfen

Febret ; 5Dte ftbanDii*» Wann er

feine ftatr SSerlaßt/ unb fii> niefot

webret ; 2Gie fpottlicb/ wann er

noeb mit fleiß Mu« jagbeit roirD

Demfeinb jumpreifc.

5. SStnD an/ ber Teufel ift baß
bin/ ©ie tt>e!t wirb leicbt Perjas

get, ©a$ fteifcbmug enbltd) aufl

bem Rnn/ Tüte febr Dicbä immer
piaget. O eW'ge fdjanbe ! wann
einbeiD fljor biefen Drenen fein:

ben fällt.

6. 2Ber überwinbt/ unb friegt

ben räum ©er feinbe» fo Permef,

itn, ©er wirb im paraDteS Pom
bäum ©e$ ero'gen leben« effen :

2Ber überwinbt/ ben foll fein

leib, 9?ocb tobberübfn in ewig»

feit.

7. 2Det überwinbt/ unb feinen

lauf 9J?ft ebren fan PoUenben,

©em wirb ber £grr alSbaD ba-

rauf Verborgne* manna fenben,

3bm geben einen weiffen ftein/|©tebafter$ftnb umunsber.
Unb einen neuen namen Drein, I 3. fftu? auf öbrtfli blut geWa«

3. 5&?er üpemiubt/ btformmUet $tit gebat unb waebfamfeit/

©i«feä

gewalt/ 5Bte SbrtftuS/ ju regte«

ren/ 3Rit matbt We Pb'Ifer man»
nigfalt 3n einer fdmur ju füh-
ren : 2Ber überwinbt/ befommr
Pom£grrn 3umfelb»panier Den
morgenrtern.

9. Qßer überwtnbet/ ber foll

Dort 3n weiffen fleibern geben/
Sein guter name foll fofort 3m
buetj De3 lebenö fteben; 3a 6brt»
ftu§ wirb benfelben gar Sefennen
Porber engelsfcgaar.

10. 2Ber ü6erwinbt/ foll ewig
ntdjt Wu$ ©Otte« tempel geben/
!8ielmebr Drinn wie ein engüftb
liebt Unb gülbne faule fteben:

©ername ©otteä/ unferS ^)t*rrn»

©oll leutbten pon ibm weit unt)

fern.

11. 2Ger überwinbt/ foll auf
bem tbron <5Rit Gbtifto 3Sfu
ft£en/ ©oll glä'njen wie ein ©Or»
te?»fobn/ UnD wie bie fonne bli»

£en/ 3a ewig berrfeben unb re#

gier'n/ Unb immerbar ben bim»
meJjier'n.

12. So ftreit bannwobl/ drei*

feef unb fübn,©a§ bumö'gft über«
winben ; ©treng an Die frafte/

mutb unb ftnn» ©a& Du Di§ gut
mogft ftnDen: 5Per nid)t Will ftrtt.

ren um bie fron/ 95!eibt ewtgliifc

infpott unbbobn.

Wel. OTeineboffnungftebet.

^OQ Ol u f' ** ebrtilen, ® rt'#

noeb bä'ngt an bem baupt; Qluf«

waebt cuf ! ermannt eutb wteber/

Sb ibr werbet bingeraubt. ©a»
tan beut Sin ben ftreit (Jbriflo

unb Der tbriftenbeir.

2. Wuf/ folgt Sbrtfto/ eurem
belDe, grauet feinem ftarfen arm;
Siegt Der fatan gleicb ju reibe/

Wit Dem ganjen bb'llen»fd>warm j

©tnD Dorb Der Ö?ocb Ptelniebr/



«Bon 5<m deiftft'Aen flampf un& «Steg. 32?
©iefeä machet unPerjaget, Unb
recht tapfre frieaegleut r Sbrifit

b!ur ©ibrunö mutf) SOBieber alte

reufe'8»brut.

4. (JbriflibeereSfreujeSsfabne

So Da Wetg unb rotf» gemengt
3ft fcbon auf Dem ftegeä.plane

UnJ jutn trofte,au§gebängr : 90Ber

bier friegt/ 9?ie erliegt/ Sonbern
unterm freuje fiegt.

5. ©iefen (leg bat au* empfun*
ben Vieler beil'gen ßarfer mutf)

Da fie ba&en überrounben $rb'!icb

)urcb beS 2amme§ blut ; «Sollten

roir Dann allbier Slucb nicht firei»

ienmitbegier?
6. 3Ber Die fctoöeret) nur lieber

3n Der |ett jur e»igfett, Unb ben
fünben ffcb ergiebet/ ©er bat ne>
11'g luft jum flrett 5 SDann Die

lacht/ SatanS macht, -Pat t!;n in

Jen ftblaf gebracht.

7. Qlber roen bie »eidbeit leb.

rer f 2ßa$ tie ftenbeit für ein

:beil, ©effen berj ju ©Ott tfcb

ebrer, ©einem alierböchflen beil/

Sucht allein obnefcbein, <gt>ciAt

reger fnecbt ju fetjn.

8. Dann, Pergnügt auch »ob!
Jas? (eben/ ©0 ber freobeit man«
jeln muß? 9K>er ftcb ©Ort nicht

?anj ergeben/ £at nur müb, angft

iinb Derbruß; ©er, ber friegt

Kerbt ttergnügr, USer fein leben

felbft beftegr.

9. Wuf, unb laßt un§ überwin.
)en 3n bem blute 3<Jfu Sbrift,

Unb an unfre flirnen binDen ©ein
»ort, fo ein jeugntß ift, ©a8 unl
iJeeft Unb er»ecfr, Unb na*
©OtteS liebe f*mecft.

10. Unfer leben feg Perborgen
5»it gbrtfto in ©Ott allein/ Wuf
Jag »tr an jenem morgen 09?it

gm offenbar au* fegn, ©a Daä

leib XJiefer jeit «Kerben reirb ju

lauter freub.

1. ©a ©Ott feinen treuen

Pne*ten ©eben reirb ben gnaben*

!obn, UnD biebütten ber gere**
ten Stimmen an ben fiege§;ton

:

©a fürroabr ©otte* fchaar 3f?n

wirb (oben immerD«»

tin föntbinbe mi*, meinOLU+ ^ @j0tt , ggt>n flUen

meinen banben, Oftta* aller feinbe
ftricf Unb tücfe ganj ju fAanben,
2Pomit mein atmer geifl 9?o* fo
gebunben ift : ©urcb ben, in »el#
*em bu «Wein ein'ger retter bift

:

3erbri*/ jerf*lag ; jerreiß/ Unb
mach mi* bur* ben ©obn |3um
recht gefreneten/ ©onf« fomm ich

um bie fron.

s. 31* ©Ott ! trit fear t* recht

gin fclaPe aller fünben ; ©od)
bein erbarmen bat gfticb Daoon
freu gemacht : 9?un »ollen fi*
aufS neu Subtile ftricf e finben;

$1* ! fo »irb boch mein fug gu*
legt in* garn gebracht. O 9Sar*
ter ! mach mich frer>, Stell mich
auf »eiten raunt, ©aß ft* mein
getfi auSbreit/ 2£ie ein frucbtba*
rer bäum.

3. 2BaSbältmi* nieber»a'rtS/

©aß ich nicht fan auffliegen?
QOßaS macht mich Dann fo matt 3n
meinem cbrifienlauf ? $1* ! wel*
ein blen-gerotcbt Seb ich noch in

mir liegen ; ©ad mich brutft uns
tertoärtS, Unb läßt mich nicht

binauf : g$o frt'es t* fraft, Uü
ich OSon allem mich entreiß Unb
in befrentem flanb 9<Jur beine
gnabe preis?

4. Sich! biefer tobeoMeib 58e*

febroerr bie arme feefe, ©ie bütte
brücft ben geift/ ©er Drinn ge*

bunben liegt : O ! »er macht mich
Doch freu Qluö biefer fünben#böb*
Ie, ©aß mein »erlangen luft Unb
frenen jugang friegt i ©urebbre»
eher i brich boeb Durch» Unb mach
mich Pb'Uig frep, ©aß mein geifl

nicht, »tePot/ «Webrfo gefangen

fep.

5. 3* roeiß, ich liebe bi*,
©och, foll icbä recht befennen/

Tcod) lange nicht fo otel, Hl« mef»
ne feel begehrt : @S ift noch »a«
in mir, 34 fan ii fe'b.f nicht nen*
nett, ©ad öfters meinen geift,

3n beiner liebe Re&tt. Weh
fünb' ich, benf ich oft/ ©och nur
ein cäumelein/ ©a ich mö*t

unPerjtobrt



298 «Bon Dem geiflltcften £ampf unD ©ieg.

urrterftöbrt Wit Dir bereinigt

ff«jn.

6. ©u«i> i'cfj tue einfamfeit, UnD
menn e? Daju (änDen, ©o roär e?

fre»!id) gut, 2Dann ich Da fo'nnt

allein Wid) gän;!icü ton mir
felbfi UnD meiner rafl entbinDen,

©a(j id) au6 ohne mid> Stent

tedjr alfcine fenn : ©cd) nun trau

id> mit mir 9??ein arme? fleifd)

unD b!ut, ©a? in Der einfamfeit
f
i(ud) nimmer in mir ruht.

7. (SeDanfen plagen mid). UnD
eitle phantafeijen» gerrtreuur.g

mandmlen» ©ie fcbwennutb Der

natur/ ©ie fommt nod) roobl Dar»

ju; %«1)!tt)erroirDmid) befrenen?

5CDer jetgr jur frenbeit mir ©ie
recbte (lehre fpur ? 3d> armer.i ad)

tute lang ©oll id) gebunDen fenn ?

QSann fcbau id) Durd»? gefefj ©er
tollen frenbeit ein ?

8. ©ie eigenüebe fileidit (Sid)

oft in meine glieDer, Und ftb'hrr

Durd) ihren trieb Wir öfter? alle

ruft; 2)t6fd)Iagt £>ie freuöicsPcit

©er feeien madmgnieDer: #aum
thut Da? her; ftd) auf.. ©o fcbliefjt

firt)§ tr ieöer ju. «Soll lid)t unD
ftr.ihrnifj ©ann (tet? im reecbfel

fenn ? 5Cann fommt mein tolle?

liAt UnD fteter fonnenfcbein.

9. V4N Sott ! enrbinDe mid)

Son allen meinen banden, UnD
roa? mid) nod> fubti! 3m fleifd)

gefangen hält : 3rt Da? nf&t fd>on

genug; QBann eine? nur torbatt»

Den ©a«? mid) nod> binDen fan 3n
Diefer funDen roe't ? ©oll \ä3 ge.

bunDen fenn» ®o binDe Deine treu

Wein arme? her',, auf Da§ 3d)
Dein gefangner fen.

io. 2Cen Deine fiebe binDt, 3rt

nicnt ein fneit Der funDen? gr
bleibt in banDen aud) <?in red)ter

freoer mann ; Wein Stbba ! fo

will i<i} Wid) «erne laffen binDen»

SGRann tdb Dein frene? PtnD Stuf

eroig bleiben fan : 0?ur mad) mid)
»on mir freq, UnD ton Der argen
roett, ©a£ meine eb!e feel 3br
fre9btit««red)t b?r»ä'r.

C:

ci i Cfcgfu! biif »legen, iOH* O fürfte De? leben

(Sieb- n>ie Die finfterniß Dring

herein ; 50Die (Ie ihr hö'lltfdje? he

ntdu tergeben? Wad)tig auffü
ret, mir fcba'&lid) ju fenn : ©
tan Der (Innet auf allerlen ranf

<K?ie er mid) ftcqte, terftöbre u'

PränPe.

2. 3ffu! hilf liegen, Der t

mid) erfaufet;3\ette, roann f!eif

unD für, fatan unD roelt, Wi
ju berücf en, ganj grimmig anla

fet, ODer aud) fcbmeiiilenD fi

Üftig tertleüt: 5Biiibet terroi

rung ton auffen unD inn;n» 2c

mir, Sgrr! niemal? Die hülfe je

rinnen.

3. 3Sfu ! hilf fieaen, unD le«

gefangen Mlfe l>it lüfte De? fle

fcfce?, unD gib, ©a§ in mir 'el

|De? geitle? terlangen, ^tufroari

Ifid; fdjroingenD Durd) heilige

jtrieb: ^eilige meine geDanfe

unD (innen, 2a6 mid) ein reini

'geroitTen geroinnen.

4. 3Sfu! hilf (legen, Dag ad
mein roilfe ©änjlirt) Dir bleibe j

eigen gef.tenft, UnD td) mid) (hl

in Dein reellen tetbülle/ 5Co <T

<

Die feele jur ruhe binlenft: 2a
mid) abwerben mir felbft unD De

meinen/ ©a§id)micj) jä'blen fa

unter Die Deinen.

?. 3<Jfuf hilf (legen in allerle

fällen^ (gib mir Die wajfen un
roebre jur hanD, SQGann mir Di

boüifd)e feinDe nacbdellen, T>ic

mir ju rauben, eDeliU? pfanD

^>ilf mir, Dem blb'Den, mit «et?
heit unD ffärfe, ©aß id) iiäi fei

ber juaegen termerfe.

6. 3Sfu ! hilf (legen im m<bt
unD baten; £üter! Du fcblafeft

nod) fcblummerfl niit ein; £a
Dein gebä't mid) unenDlid) ter

tretten, ©et Du terfprodjen

mein fütfprad) ju fenn: 2Cant
mid) Die naebt mit ermüDunq roii

Decfen, «ffiollft Du mid), 3$fu
ermuntern unD roetfen.

7. 3<Jfu ! biif (legen, roann &l

!ei terfdjroinDet, UnD id) metr
niiDtl



<8<m bem ©etoinn ber ©ottfeligfeif. 2^5-

jitcbtä unb toerberben nur feh :

äftann fein »ermb'gen ju baren (td)

it,nbet, SDBann id> »erlegen unb

1( (»tnmerboll fter> f «KSolfefl Du, 3f •

ßii! im grunbe öec feelen ©id)
ut bem innerften feufjen »er*

!i
äbien.

n
1 8. 3@fu ! bilf (legen, unb lafj

iir« qeiingen, ©aß «* baS jei;

fien bei fiegeä erlang; (So roill

|
(
ib eroig bir lob unb banf fingen,

iii@fu, mein £eilanb ! mit frobem
jefang : £errlicb wirb borten bein

j
(
tarne gepriefen, SKann bu/ o belb

)

jiiirMo mäcfctig errotefen.

11 9. 3<5fu ! bilf(tegen,bamittoir
>

t
inä fd>itf en, Kürbig jur bod)jeir

eö ßammeS ju gebn ; Stldbe bein

jiion mit gülbenen ftücfen, £aß
ijinö ben Untergang 33atelS einft

Itbn.- 2Sa$ bir- entgegen, muß
tnblict) bod) liegen. Wifie bicb,

iilion ! bein 3€fuä |itfc fieöen.

(i

(SlO Cfcnbtdjbabttbaebeffet,
>1>5» ,0 £@ rr! £jjf, fraß jtt,

jjtd)t ;u fcbanben «erb, 9?odi

»wiglid, ju fpotte, ©aS bttt id>

t
icb ; Erhalte mtd), ©ir ttau id),

feinem ©Otte.

!l

2. ©ein gnabiaoJrr febrber ju

tiiir/ Srbörraein bin', tbu btd)

Hierfür, (Jii. balb mi* ju erret«

ten ; 3n angft unb feeb 34 ju Dir

fleb, £üf mir in meinen nötben.

3. Wein ©Ott unb fdwmer!
(leb mir ben, <§en mir ein bürg,
barinn iä fre» Unb ritterliri) mög
(treuen : 2reib meine feinb, ©er
garuielfetjnb, 93on mir, $u allen

feiten.

4. ©u btd mein ftärf, mein h\i,
mein bort, Wein fdjilb, mein
fraft/ fagt mir bein roorr, Wein'
büif, metn bei!/ mein leben,grj?ein

ftarfer ©Ott 3n aller notb ; außer

mag bir roiberflreben ?

5. Wir bat t>k toelr oft juge«

riebt, Wit lügen, trug unb faifd»

gebiebt, 5Sie! nefc unb beimlid)

fuiefe: 9?imm meiner roabr,
£<*rr ! in gefabr, ©afj fte mi*
niebt berücfe.

6. ££rr, meinen 9eift befebl

id> bir, Wein ©Ott, mein ©Ott«,
roeicbnicbtoon mir, 9?immmid)
in beine bä'nbe : O »obrer ©Ott!
HuSaUernorfj £ilf mir am legten
enbe.

7. S5ir few lob, ebr unb berr»

litbfeit, ©Ott «Satter, ©obn
unb ©eitf! bereit, ©embö'tbflen
©Ott mit namen: Sie gb'ttltd)

fraft Wad) un§ ftegbaft, ©urd)
3@fumebtiOum, ameni

23. *8on bem ©ewitm bev ©ottfeligfeit.

Wel. $falm 42*

ci ßommt, unb lagt eud)
7104 Jv 3efum lebren, 5?omt,

)nb lernet alljumal, 5Te!*e bie

fnb, ^it geboren 3n ber re*«en

J)rifien*$abl : ??ie befennen mit

lern munb, ©lauben oeft oon ber»

^nS^grunb, Unb bemüben fieb

arneben, @ur$ ju tbun, fo lang

je leben.

1 2. ©eligfennb/biebemutbbfl--

ftn, Unb fennb alljeit arm im

ieift, «Hübmer 0* ganj feiner ga<

fen, «Daß ©Ott »erb allein ge.

tti%t, ©anfen ibm aud) für unb
«t; JDann Hi bimmelreid) tft

ihr. ©Ott toirb bort ju ebren

feiert, ©ie jid) felbjt gering bier

ftbä^en.

3. ©elig fet)nb, bie leib bier

tragen, 2>a fid) göttlicb trauten

finbt, 2?ie befeufjen unb bef lagen

3br' unb anbrer leute fünb ; 2)ie

bef halben traurig gebn, OftJcor
©Ott mit tbränen (lebn : 0'efe
follen notb auf erben, Unb bann
bortgetröflet roerben,

4. ©elig fennb tit frommen ber«

}en, ©a man fanfrmutb fpüren
fan, 2üeld>e bobn unb tro^ ber«

fdmierjen, QBetAen gerne jeber*

man ; ©ie ntd)t fueben eigne rad),

Unb befeblen ©Ott tk fad)i

©tefc



3<*> «ßon Dem ®e»inn Der ©öttfeligfeit.

2Äefe «Dill Der ÖStr befcbüfjen,

©ag fit nod) DaS !anD befifcen.

5. ©elig fepnb, Die febnlid)

ftreben 9?ad) gerectjtigf ?tt unb
treu, Saß an ihrem tbun unb !e>

ben £ein deroalc noch unrecht fet)

;

©ie ba lieben gleich unb redst-

©etmb aufrichtig» fromm unb
fcblecbt, ©eifc., betrug unb un«

recht btaijen ; ©ie wirb ©Ott fatt

»erben laffen.

6. (Selig feonb Die au« erbar»

nun ©ich annehmen frember
notb, ©eunb mitleibig mit ben
armen, Sitten treu(id) für fte

©Ott; ©ie bebülflicb fetmb mit
ratb/ 9lud>, »0 möglich, mit btr

rbat, ÜDerben »ieber bülf em>
Pfannen? Unb barmberjigfeit er«

langen.

7. ©elig fennb, iit funben »er«
ben 9ieine« berjen« jeberjeit;

©ie in »erf, »ort unb geberben,

Sieben jucbt unb bei'igfeit : ©ie»
fe# »eichen nicht gefällt ©te uns
reine lud ber »elt, ©onbem fie

mit ernft »ermeiben, SGBerben

fcbauen ©Ottmitfreuben.
8. ©elig fetjnb, Die friebe ma*

eben, Unb brauf feto obn unter*
lag, ©ag man mog in allen fachen

giteben baber, ftreit unb bog:
©ie ia ftifren frieb unb ruh, 9?a*

tben cllerftit« baju/ ©id) auch

trieben« feibd befleiffen, 5Berben
®Otte«finber beiffen.

9. «Selig fennb, bie muffen DuW
Den ©cbmarn.- Verfolgung/ angft

unb Dein, ©a fie e« bod) riefet

DerfcbulDen, Unb gerecht befun«
Den fenn. Ob De« fteuje« gleich

id viel, ©eget ©Ott Doch maa«
unb jtel, Unb bernad) »trb er«

belgneti/ g»ig mit ber ehren*

fronen.

10. ££rr! regier ju allen jei*

ttn feinen »anbei t»ür auf erb/

©ag id) ia ber *,eliufeiten Sfu« ge<

naben fäbig »e.-b ©ib, Dag id)

ntid) ad)t gering, Ofietne flog oft

»er bitb bn-ng, ©anftmutb aud)

am feinbe üb«; ©ie «ecedjtiflfeit

Otte liebe.

514. $1

it. ©ag ich armen beif unb
biene, 3mmer bab ein reine« berji

©ie im unfrieb ftebn# Derfübne,
©tr anbang in freub unb febmerj,

ftatter ! hilf »on beinern rbron,

©ag id) glaub an Deinen ©obn,
Unb bureb Deine« ©etfie« ftarfi

<J)?id> befkiffe rechter werfe.

€JO?el. ®«tft ge»igliibcn,K.

acb meiner feelen fe^

iigfeit/ £ag, £>grr,

mi* eifrig ringen ; Unb in bet

gnabe furjen seit, <TOa« bu be<

tteblfti toollbringen ! 2Bie »ürC
id) fonfl »er btr beftebn, »fiter tr,

bein reieb wünfebr etnjugebn,

gflug hier bein erbe »erben.
2. §t fr, wann Die legten fluni

ben nabn, (Jrft, »ann n>ir derber
follen, 3u bir fitb »enben/ itint

bahn fcrft bann betretten »ollen
©al ift ber »eg jum (eben nicht,

©en U n8, ©Ott! bein unter
rieht, 3Den 36fuö esrfftu* lehret

3. 2>u rufft un« hter jur bei

(igung. ©0 lag benn auch auf er.

ben *De8 berjen« rcabre befferunj

TOetn erft gefdjäfte »erben .' ©i{
Daju reeiSbeit, lud unb trieb

fttin rubm unb preifj feo mir f«

lieb, tili beine lieb unb gnabe.

4. ©ertönn id) auch bie gonj«

»elt OTit ollem, »a§ ben (innen,1

>2Baf jeber bbfen luft gefällt, 5Ba^
»ürb id), ©Ott, gewinnen? 2Ea«
hälfe jeber reiebtbummir? Ißai
aller rubm, »en id) mit btr OTeir
e»ig beilverlonre?

5. 50Ba8 leitet jur iufrieben;

bei: ? «Berflärt fehen btefe« leben:

Wai tan mit troft unb fteubtgfeii

lluchfelbft im tobe geben? 9?id)»

menfd)en<gund; fein trtbifd;
glücf ; ©ein heil nur, ein getro

der bltcf 3n jene« leben« freuben
6. 9?ad> Diefem fleinob; |>Sr'r

lag mich 'Bor ailen bingen trad)

ten ; Unb iftbte»elt mir binber*

lid), ©te»elt mit mutb mach'
ten! ©ag id> auf Deinen »egei

geh, Unb im geridn bereind be

deb/ ©«») meine grb'gre forge.

7- S>Oj«/



9Son bem ©e»tnn Der ©ottfeh'öfett»

*i 2)o*,n>a3üermagi*/tt)enn
u ntcbc gut r t d 9 b e 1 1 mi* be*

tüfceft, «Mi* ni*r &ur treu in

iefec pfli*t ©elbft f töftig unter.

ü^eft ? £) ftärfe mi*, mein
BOtt baju : ©o finö i* bier

*on »abre rub, Unb Dort ein

rctg [eben.

SOTef. «JJfotm 42.

it tf£:*affet,f*affet,men*
^>^f*enfinDer! ©*af*

et eure feligfeir: Sauet nt*t,

>fe freche fünber, Q?ur auf gegen*

»ärt'ge jeit ; ©onbern flauet
ber eu*, finget na* Dem bim*

lelrei** Uni) bemübet eu* auf

rben, OBie tbr möget feiig »er«

en.

2. Z)ag nun biefeS mög gef*e«

en, gj?ü§t ibr m*t na* fleif*

nb blut Unb Deffetben neigung

eben ; ©onbern »aö ©Ott will

nb tbur, S)a§ muß einjig unb
Uein gute« leben« ri*tf*nur
eon, <JS mag fleif* unö blut in

Uen Uebel ober wobt gefallen.

§.
3br babt urfa*, ju befennen/

ag in eu* no* fünbe Oe<f t

;

a| tbr fletfcb fron fleif* ju nem
en; SDai eu* lauter elenb Decf t,

tnb bog ©OtteS gnabenfraft

lur allein ba§ gute f*affr ; 3a
aß; auffer feiner gnabe, 3n eu*
i*tl, bann feelen$f*abe.

4. ©elig, »er im glauben fäm*

fet;©elig» »et im fampf beftebt;

Inb bie fünben in jl* Dämpfet:

Selig wer bie »e!t Perf*mäbt:
inter Sbrifti freuje8f*ma* 3a<

iet man bem frteben na*. 2Ber
en bimmel will ererben, 5ftuß
uöor mit (Jbrifto fterben.

5. aCerbet itjr ni*t treuli*
ingen, ©onbern trag unb !ägig

enn, £ureneigungju bedingen,
5o bürft ibr nitbt rubig feun

:

)bne tapfern flreit unöfrieg $ol*

et niemals re*ter (leg ; 9?ur ben
iegetn nnrb bie frone SBengelegt

"tngnaben*lobne.
6. <Witbet»elt ft* luftig ma»

!>en, £at bei) cfrriften fdne ftatt

;

ttef. ©*f. x
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$Ieif*li* reben; tbun unb la*

*en, <§*tt)ä*t ben geift, unb
ma*tibnmatt. $l*!be»6&rts
fti freujeSfabn ©ebt e§ »abrli*
niemals an, Z)ag man no* mit
fre*emberjen ©i*er»olle tbun
unöf*erjen.

7. §ur*t mug man bor ©Ott
ftetS tragen, 3>ann ber fan mit
leib unb fee! Un§ jur bö'Uen nie*

Derf*lagen. (Jr ifl?. Der DeS ©ei»
fte8 öl, Unb, na*bem ef ibm &e<

liebt, SBollen unb Vollbringen

gibt : O fo laßt un§ ju ibm geben/
3bn um gnaDe anzuflehen.

8. Unb bann f*iagt bie fünben«
glieber; Q$5el*e fatan in eu*
regt, 3n bem freujeS«tob Darnie«
ber, 35tS ibm feine ma*t getegr.

£auet, »a8 eu* ärgert, ab, 9Ber«
fet e8 in 3@fu grab ; ©enfet oft#

mal« an bie »orte: bringet bur*
bie enge pforte!

9. .Sittern will i* für ber fün#
be, Unb Daben auf 32fum Ubnt

25i8i* feinen benftanö ftnbe, 3n
ber gnabe ju beftebn : 5t*, mein
peüanb ! geb bo* ni*t 5W»t mit
armen in£ geri*t ; @it> mir bti»

nti ©eifteö «äffen/ Ofteine feiig»
fei r ju f*affen.

10. Olmen ! eS gef*ebe, amen

!

©Ott Perftegle big in mir; 3Iuf
bag i* in 3Sfu ncmen ©0 ben
g(auben«<fampfauöfübr. gröer*
leibe fraft unb ftä'rf . Unb regiere

feibft ba$ »erf/ S)ag i* roa*e,
bäte, ringe, Unö alfo jum bim*
mel bringe«

«mel. spfalm 42-

° l°* "U* für*tunbf*euet;
9ßor bem dörren, feinem ©Ott

;

©elig» ber (1* berjli* freuet, 3u
erfüllen fein ©ebott : 9Ber btn
^ö'*ften liebt unb ebrt, Sößirb er*

fabren wie ft* mebrt 5llle«, voat

in feinem leben 3bm ber -pSrr/
fein ©Ott, gegeben.

2. ©eine finber »erben fteben,

5£ie bie rofen in Der bYüt ; ©ein
gef*le*t »irb ctnber geben 9?ei*

l «»
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UnD^an cnaD unD ©OrteS gut

toad Diefen leib er&ä'lr, »?EirD Der

herrftber aller toelt 9?eid)lid>unD

mit vollen hänfen 3bnen in Die

baufer fenDtn.

3. ©a$ gerechte tbun Der front

men ©tebt geroiß unD roanrer

nicbt ; ©ollt audj gleid) ein roets

ter fommen, Sleibt Dod) ©Ott
Der ££rr ibr liefet ; Störtet, ftär*

f er, fcbil^t unD moebt, ©aß/ na*
auSgeftanDner naebt, UnD nad)

Dem betrübten »einen, greuD
unD fonne reieDer febeinen.

4. (50tte§ gnäDigeS erbarmen
«Bleibt Den frommen immer Pen.

9£oh! Dem/Der Die notb Der armen
©id) ju ber jen aeben lägt. SHJer

Da niemanD unreebr tbut, ©on«
Dem lieb unD alle! gut, ©em
roirD ©Ott Pie! beil Verleiben/

«UlleS tbun muß ibm geDeiben.

5. SGBann Die roolfen rcerten

Stilen» 9Ößann e? Donnert in Der

!uft, SBtrD er obne forgen fi&en,

roie ein Pö'g!ein in Der flufr : (*r

roirD bleiben erciglicb' Wucb roirD

teingeDä'djtnigftd), £ierunD Dar

auf allen feiten, üBte Die grüne
jroeig, ausbreiten.

6. SffiannDaS unglücf roirc an«

fommen, 2)a« Die robe fünDer

plagt, bleibt Der mutb ibm unb
nommen, UnD Da* berj ftetS ui

oerjagr. UnPerjagt, obn ang
unD pein «Bleibt Da« berje, D<

fid> fein ©einem ©Ott unD £grt
ergiebetUnDDieliebamnadjO
übet.

7. 9Der betrübte getn erfreue
9BirD Pom £ö'd)nen roobi ergöfci

90BaS DiemilDe banD auSflreue
OSirD ücm bimmel botb erfefi

9Ber Piel gibt, erlanget Pie;

SDDaS fein berj nur toünfcbt ur
roill, ©a$ rotrD ©Ott na* fe

nem roillen UnD ju redjter jeit e

füllen.

8. «Über feines feinDeS freut

$E?irD er untergeben febn : ©an,
Den feinDen unD Dem neiDe flan
nienadjrounfdxgebn. Oßannt,
ibnen gletcb PerDriejjt, ©ag Dt

fromme glücE geniegt ; bleibt 1

ibm Do* fl*er Heben, 9?ei& ur.

boSbeir muß pergeben.

9. £@rr! regier mein ganj
leben, ©aß i* Deine rechte ball

©a§ id) berjlid) gern Darnebt

£elf Denarmenmannigfalt. ©e
ne meinen tifd> unD bauS, ©t
id) roieDer fireue au§ : 5Denl
Pon mir ab auS gnaDen, 0? c

t

Verfolgung, fpott unD fdjaDen.

1

24. 9Bon fcem rechten ©ebraud) frer peit.

««-1 ^.«'1*^(4,.,« iflobn, Unter fcbnoDen eitelfeirei
g»el. »tet>a* bin ut arm. UnD flUf (oId)e fla texbva(i)tl %

c-iw CsSrr Der jeit unD mid) ii$t refümmertmadjt.
OL t * »v eroigfett, @ib Dod),| 4. ©od) erbarmenD febenfft t

tatiicbbiS ans enDe.. ©0 rote mir 1 mir 3£t nod) jetr unD räum u
Dein «ort gebeut, ftlüglid) meine buffe, £grr ! icbfommunDffll
jeit »erroenDe, ©ie mir nod) Dein

roeiferratb Stuf Der roelt befehle*

Den bar.

2. 2Die ein träum, fo fdtfieU

«ntflieim 3abre, jeiten, tag unD
uunDen. ©aS, roontit roir unS
bemübn, 3rt mir ibnen nicbt ber=

fcbrounDen. ©er Vergeltung eroig«

feit goUt auf Diefearbettfieir.

3. ©Ott ! »ietborirbtbab id)

fd)on £ier fo manece meiner jei«

t*r n, ©ie bereits mir f?nt> ent#

Dir ©cbaampolf mit Dem ftcbn
3

fuffe : ©et) mir gnäDig ! fieb, mi
reut «EReine liier Periorne jeit.

5. 55teDerbrtngen fan id) ntd>

>3Baf mir einmal ift Perfdjroui

Den; ©od) bin id) Der juoerficbi

qrjui3 \<ü nur getreu Die fiunDei.

©ie Du mir nod) ferner fd)tnfj|

©ae Du gnäDig mein geDenfft.
,

6. ßebre mid) Die furje frij

©ie Du mirbafi jugemeffen. ©
rote eS Dein rotlle in, 5Brau*ei

ur»D



<53sn Dem red)ten ($eftraud)Dergeif. 30:

SFliniebergefTen : £ier nur

Die übunggjcn 3u Dem glücf

* ewigfeit.

7. ©äenmugicb hier mir fleig

u Der ernDte jene! leben«. £>

ie glücf iid)/ Dag id> weif/ ©ig
:fd>ehe ntcbr Vergebene" ! (Jwig

eut fid) feiner (aar, SGBec biet

eulicb gute? that.

fl
8- ©Ott! laß Deinen guten

ieift <B?t* ;u Diefer roeiäbeir fiif»<

n f UnD, rote ei Dein wort \>ev>

M6t, «Weinen wanDel fo regte*

n, ©o§ i* guteä hier auflftreu,

nDmid) Defjen ewig freu.

VfltL «Pfalm 24.

;io (N jämmerlich berfcnerj.
*ic*£j

te
.
e j t i <j)i e man | n

bnb'Der eitelfeit/ 3n freuDe/ Die

te Dornen frodm, SJerfttoleu*

irr, nact> Dem (auf Der Welt/ 5üo
e!ia! fein garn aufftellt/ UnD
tnerfdaoen tollhett lachet.

K £) ficberheit! feelenpeft!

"te nur berjWeiflung nad> fid)

gt, 3ft nod) Jett übrig ju frer*

bwenDen > ©a8 leben fleucht/

1 toD ift nah» ©er rimter ift im
1 fcbon Da/ ©ie gnaDenjeir fan
ut nod) enDen.

3. UnD bat e8 gleid) nocb fein

fahr; 3a wüßt id) fd)on jebn
mfenD jabr 3m fcbooä Der weit

»d> Wunfd) ju leben ; $Ca$ war
I enDlid)/ a\i üerDrug ? 3d) Weiß
>d>/ Dag id) redmung mug "33on

Dem augenbliiflein geben.

f. ©rum fahr nur bin/ getünd)!
' lud! gjiic ift ein jeitfrertreib

Wuft, ©er befljr fcbmecfr, e!8

oft unD jimmet: SKann Du,
ein 32fu! Di« mir fdjenfft, UnD
id) auS lebenäquellen tränfft

;

Jann in mir Deine liebe glimmet.
5. ©er ift nid)t einfam/ Der ge*

ein 3n einfamfeit ben Dir fan

nnr UnD beimlid) Deiner liebe

fegen: Sin her}, DaJ fid) Der

tU beDecft, UnD fid) in Deinem
booä üerftecft, ©a$ fü lieft Du
it gnaö unD fegen.
6. 3Sie gut iiii Da ju fenn» wo
1 ©en geift einfüfjrft in Deine

rub; ©er nur na* (fDenS firömett

fdjmadnet. tSlücf feiig üo!f, Da«
Dieb nur fennt/ ©aä ftetä im feb<

nen nad) Dir brennt/ UnD Dein ge*

fe$ mir ernfl betraiter!

?. £Srr .'gibuRDft'drf Den bor*

fa§ mir/ ©af? td) nur leb' unD
ftetbe Dir; UnD flünDlid) Defne

gunft mog finDen. ©er tag ; Die

ftunDe fen fcetfluc&r, ©arinnett
id) nod) nid)t aefucbt 0flit Dir

mich näber ju »erbinDen.

50?e(. Unfer Gatter im bimmel.

eiQ CS 9)?enfd)! beDenfe
Oi<J+ i*J fletöDeinenb'/ ©er
toD aud) (ei5 unD fcele trennt

;

©eborcbe ®ÖU f unD Did) befebr/

?OTit fünDen nicbe Dein berj be«

fcbwer : £ier MeUft Du nicht/ Du
mußt Davon ; 30pie Du biet (ebft/

ift Dorr Der lobn.

2. ODo fennD Die finDer Dtefer

weit <Bf?tt ihrer wolluft; prodjt

unDgelD ?5ßofennD/ Die nod) »or
wenig jeit 23et) unä ftoljirten/

bolUv freuD ? (Sie fennD Dahin/

all ihre baab 3ft nicbtö/ Dartn

ftaub unD finnf- im grab.

3. hieran geDenf/ menfdjen^
finD! SeDenfe, wai fte worDen
finD : Sie waren menfcben, gleicb

wie Du* ©ie meifte jet t fte brach*

ten ju 3n wolluft ; aber/ acfc ! wie
fcbnell (SennD fie gefabren tu Der
holl.

4. ©er leib jwar in Der erDen

ruht/ ©ocb ift Die feel Dorn bb'd)«

ften gut ©efdiieDen, bi$ an jung»

ften tag ( ©a benDeS leib unD feel/

mit flag $>on ©Ott geftiirjet

wirD in« feu'r, ©aä ewig brenne?
ungeheu'r.

5. ©ann weil fte hier mit üp*
pigfeit; (BeDient Dem faran alle»

jeit/ 3ln ihre buffe nicht geDac&t/

$lud) nid)t an ihre toDeS nacbt/

©0 werben leib unD feel jugieid)

©ort leiben quaal inä teufet«

reid).

6. «ffiaS hilft (Te nun ihr ehr
unD gut; 3br wolluft/ mecbt unD
übermutb? 2ßo ift tbr lachen;

fpiel
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fpiel utrt> fdjetj ? OBo ift ihr ftolj

unD fred)e§ berj ? ©ig alles" ift in

lauter pein SSerreanbeir, Der Pein

jiel »irb fenn.

7- 3Ba8 ©Ort an ihnen bat ge*

tban, 93ejeugt, bag er aud> feEdje§

fan ?(n bir erreeifen : Du bift erb/

Srittft erb, unD wirft Pon erD ge»

nä'brr; 3« «Den wirft Du na*
Dem tob Mud> reerDen, gleid) nie
jnott unD forb.

8. Werf, unb bebalt big, reaS

t* faa; bergig nicht beinen to-.

DeSstag, 3Bie fcbnell er bred>en

reirb berein/ 93ielletd)t mod)t ti

nod) beute fepn. ©er toD mir
Dir maebt feinen bunD ! 3Bie!
Wann er fam jegt Diefe ftunD!

9. ©ereig ifl§, Dag Du fterben

raugt, 2Bann, nie unD reo, ift um
bereugt : $In ailem Ott, all äugen«
blicf , 5Birft auS Der tob fein ne§
unb flrief : 23ift Du nun flug, fo

fen bereit/ Unb rearre fein ju je«

Derjeit.

io. 2rau nid) t auf beinen ftol»

jen leib, 3m fünben<lauf nid)

netter bleib : QQßirft Du in boSbei

fabren fort, ©o fäbreft Du ju

bb'Uen#pfort : ©Ott ift gered)t, ei

ftraft Die fünD, gr ftraft Dort
reie er Di* bier ftnbt.

ii. ©ann reer Die reeit meb>
liebt, all ©Ott, Sluä frb'mmfcr

feit nur treibt ein fpott, öeb^
tb'glid), reie Der reitbe mann, 3t

fülfereo/ reie er nur fan, ©e:$j
Dient Dem teufet auf ber erb, Uni

ift aud) g(ei*er ftrafe reertb.

12. O 3gfu gbrifte.1 Der Dtfc

mid) SluS ftmlernig fo gnäDigiidf
«Berufen baft ju Deinem iidjt, 35t
bütemid), Dagid) ja nirtt, <#?id

ftelle gleid) Der argen »e(t, ©i<
oon Der fünD ift ganjperftellt.

13. Verleib, Dag id) aue" cllei

j

(

mad)t ©ie reeit in ihrer luft Per
t

at&t, UnD trachte ftetS nad) Def
in

nem reieb, ©a id) reerD fepn Derfs

engein gleid), ©a man bein' auS
erwählte fjtfö 3n böcbfter freut

benfamnXnfinbr.

25* «ßonbemSobe,

<mt\. Dfalm 42.

coa 9f* £<£rr! lebre mid)
O^U* <l bebenfen, ©ag i*
einmal fterben mug, ßebre mid)

Die (innen lenfen 5luf Den legten

(eben$«fd)lug : ©teile mir mein
enDefür, UnD erreeefe Diebegier,

fJRid) beo nod) gefunDen jeiten

'Huf Da? grab reobl ju bereiten.

3. gnDlid) mug ein liebt Per*

brennen, £nDlid) lauft Der jeiger

au8; Mifo mug im reobl befen*

nen, ©ag id) DiefeS leimen hau«
-

,

gnDlid) aud) gefegnen mug, ©ann
e8 ift Der alte fd)Iug : <Jftenfd)en,

«18 DeS toDeö erben, 9flüffen mit
einanDer fterben.

3. SBann reir faum gebobren
reerDen,3ft »om erfien leb:ne"tritt

33iS in8 füble grab Der erDen 0?ur
ein furj»gemegner fdjritr, $(*!

a) $3eftanfc>ige Erinnerung fce£

£obe$,

mit jebem augen6ucf ©ebet unfrt

fraft iurütf , UnD reir ftnD mit je

Dem jähre MHjureif jur tobten
bahre.

4. unb reer reeig, in reeldm
ftunDe Un8 Die legte ftirne reeeft

:

©ann ©Ott batS mit feinem
munDe deinem menfeben noch

entDecft. 2Ber fein baue" nun
reobl beftellt, ©?ht mit freubeti

auS Der reeit; ©a Die ftd>erbeii

hingegen greigS fterben fan erre

gen.

5. «PreDigen Doch meine gliebei

$aglid)Pon Der ftetblidjfeit; Ceti

id) mid) jur ruhe nieber/ 3«ig«

ftcb mir Da« Iticben^fleiD : ©ann.
tl ftellt >er feblaf alibier Wir,
Del toDeS biiDnig für ; 3« Da§ ba
te will mir fagen : ©0 wirb man
in! grab getragen.

6. ©rum, mein ©Ott: lebt

mid)
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ai* beDenfen ; ©ag i* niemal*
aber bin ; 2Bill Die Welt mi* an*

er« (enfen/ ll*, fo f*reib in

leinen jlnn : ©u mußt tferben/

tenf*en finD ! ©ag mit alle luft

nxinnti ©ie mirfontf in eitlen

t*en «Kill Den toD geringe ma»
>en.

7. Sag mi* ni*t Die buffe fpa»

:n 23i! Die franfbeit mi* er«

reift: ©onDern ben gefunDen
ibren, (Jb ji* no* Die fünDe
auft, ßag mi* tagli* buffe

jun ; ©ag Da! allerlefcte nun
Hieb befreo öon aller fünDe/ UnD
lit Dir toerfö'bnet ftnbe.

8- ^un, mein kSOtt ! Du wirft

1 maßen/ ©ag i* frö'li* fterben

in; 3* befebl Dir meine fa*en,
Hmm Di* meiner feelen an.

)eine! fobne! theure! blut £om<
e mir aleDann ju gut/ ©aß mein
n'ger troft auf erDen 9}?ir mein
Ufu!mogeroerDen.

0)?et. «Pfalm 42.

Ol fC\enfet Do*, ibr men>
»ä1 JC fd,enf inDer ! Wn Den
gten toöeS.rag/ ©enfet Dod)/

>r fre*e fünDer! Mn Den (e£ten

ocfen»f*!ag: £eute finö wir
if* unD fiarf, <0?orgen füllen

ir Den farej/ UnD Die ebre/ Die

ir haben/ SODirD juglei* mit un!
'graben.

2. ©0*/ wir Dumme menf*en
ben 9?ur, roa! in Die «ugen
llr ; 2ßa! na* Diefem foll ge*

beben/ bleibt an feinen ort ge«

eltt : Wn Der erbe Üeben »ir;
;iDer! über Die gebübr ; Slber

1* fem anDern leben 2£ill Der

tft (i*nt*t erbeben.

3. 9Bo tbreu*m*tfe!berbaf«
t, «* fo legt Die tborbeit ab;
3a! ibr tbut, unD wa! ibr (äffet/

!o geDenfr an euer grab : 3»ig
ücf unD ungelücP £anat an eu
sm augenbiicE : «fliemar.D fan

iS bürgen geben, ©ag roir neeb

i! morgen leben.

4. 2Ba! büft Do* ein lange!

*tnv Obne bu§ ur.D t>tfferuri0

!

Ber ni*t will na* tugenD (Ire*

ben, ?l* Der derbe immer jung ;;

Unfre bo!beit nimmt ni*t ab,
©onDern mebrt ft* bt! in« grab

;

gre« fron fünDen wirb man nim«
mer/ ©onDern alle tage f*Üm»
mer.

5. Cange! (eben/ groffe fünDe ;

©roffe fünDe» f*werer tob : 2er*
nerDa! an einem finDe, ©em ift

fterben feine no?b. ©elig/ wer
ben guter \tit ©i* auf feinen tob
bereit/ UnD fo oft Die glocfe f*!ä,»

ger/ ©eine! leben! jiel erwäget.
6. ©tünDli*fpre*t : in Deine

bänDe, ££rr ! befebl i* meinen
geift, J)ag eu* ni*t ein f*nelle!
enDe Unberboft toon binnen reigr,

©e'ig/ wer fein bau! beileilt .'

©Ott fommt oft unangemelDtf
UnD De! menf*en fobn erf*einet/
3u Der jett, Da man! ni*t meu*
ner..

7. ©a! gewiffen f*'äft im le*

ben/ ©0* im tobt wa*t e! auf/

©a (lebt man für äugen f*weben
©einen ganjen lebenüauf. Wlle
feine foffbarfeit (gäbe man jut
feiben jett# QOßann man nur ge*

f*ebne fa*en Ungef*eben fö'nnte

ma*en,
3- ©arumbrau*e« eure gaben

©ergeftallt in tiefer jeit/ 58Bie

ibr wünf*t getban ju baben,
9Cann ft* leib unD feele f*eiDf.
©rerben ift fein finDerfpiel : SDBer

im |)Srren (lerben will, ©er mu§
erfiii*Darna*ftreben/ SDBieman
foll im £€rren (eben.

9. ©iefe weit geringe f*ä'$en/
Sillen lodern wiDerfiebn; 5ln Der
tugenD ft* ergoßen, QSilfia ®Ot*
te! Wege gebn/ 5Eabre (eben! bef*

ferung/ ©lete fleifibe!» jü*ti#
gung, ©i* Verleugnen unD mit.

freuDen ©*ma* um 6brifli wiU
len leiDen :

10. ©aeftnD regeln bor gefun«
De, ©a man jeit unD fräfte bat

;

3nDer legten toDe!sflunDe 3ft e#
in!gemem ju fpat/ ftranfbett
glei*t Der pilgrimf*aft ; Äeine«
gibt Dem geifte fraftj JBeoDe*

2 m«*t
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mad)t Die glieDer müDe, UnD Oft»

ftörtDerfeelemfrieDe.
ii. Jefcunö ift Der tag Del freileä,

UnD Die angenehme seit ; «Iber

leiDer! meiftentbeile« Sebt Die

weit in jlcberbeit : 2aglid> ruft-

Dec rreue ©Ott/ 2)od) Die weit
trd&t ibrenfpotr. ürf) ! Die ftun.

De »trD toerflieffen, UnD ©§tt
wirb Den bimme! fcblieffen.

i3. $b'Dtet eure böfen glieDer,

ftreuugt euer fleifd) unD btut ;

Srücft Die böfen lüfte nieDet/

25red)t Dem willen feinen mutb:
SBerDet 3£fu Sbrifto 9 leid)/

gftebmt fein freuj unD jod> auf
eud) ; ©aran wirD eud> €briftu8
fennen, UnD eud) feine junget

nennen.
13. (Sammlet eud)/ Durd> wab

ren glauben/ ginen fd)a£/ Der

etoig wäbtt/ 5ßei*en eud) fein

Dieb fon rauben/ UnD Den aud»

fein roft berjebrt : 9?i*tS ift ebre;

nid)t8 ift gelb/ ftitbri ift wolluft

nid)t$ ift weit: SUles" tracoten

alle* Did>ten, 9ftug man auf Die

feele ridjten.

14. guer wanDel fet) im bim»
mel, 2)a ift euer bürgerred>t:2ebt

in Dtefem wetngetümmel Unbe«
Tonnt, geretbt unD fd>led)t;$liebt

vor aUer fclaüeren» fiJ?ad)et eure

feele frtt)/ £)ag (ie fid>in @Ort
erbebet, UnD biet att ein frtmD»
Una lebet.

5We!. SDBernurDen lieben.

eoö <T\u £(Jrr unD OSatter
OAJ&+ **u meiner rage! 2>u
Weigt/ Dag id>, Dein fäwadje«
finD/ J)e8 «De« Feim in glieDern

trage, <Die irrDifd) unD jerbrecbs

lid) finD ; X>rum gib, Dag id> ju jes

Der jeit 3" meinem toDe feo be«

reif.

3. ©ag Du frier meinem etilen

leben ginmir üerborgne* jielbe*

rtimmt/ UnD Dag Die jett/ Die mir
gegeben» gßielleicbt gar balD ein

tnDe nimmt : 2)a8 floffe mir Die

»tf§beirein/ ©ret? oufmein beil

fei^idjt ju feon.

3* £ier bab id) lebenslang
jj

lernen, 3Rein berj tion fünDen a

jujiebn/ <D?ict) üon Der Weltluft 1

entfernen/ UnD um Den bimmel i

bemiibn; O mad)e mid) Daju g
fcbicf t/ gb mid) Der toD Der We
entrücft.

4. 9>?id)taufDererDe;neinni
Droben/ 58eo Dir/ ©Ott, meini

feele tbeit, 3ft mir Da« befte au
geboben/ 2>ort ift für mid) üol

fommneS beil. 2>, wo me;

fd)a£ ift/ feo mein berj, $<£:
lenfe felbft e8 bimmelwä'rt«.

5. £ier allen fünDen abjufte

Ben/ ßu leben Der gered)tigfei

Um einft De* bimmelö rub ju e

ben/ X)aiu lag meine fterblid)fe

9)?ir immerbar bor äugen fem
@o wirb mid) felbft Der toD ei

freu'n.

6. SDBiUft Du mid) länger lebe

laffen/ ©0 lag e3 mir jum beil 9

fd)fb'n ; Dorf) foll id> beute no

erblaffen/ ©0 bore» 9Satter! av

mein Heb'n! ©et); »Denn me
berj im toDe &rtd)t/ gftein rrc

unD meine jutwrftdbr.

7. 2)ir will id) ganjlid) mit

ergeben, £>ir/ Deffen eigentbui

id) bin ; Q3ift Du, mein £ei!an;

nur mein leben/ ©0 bleibt felb

fterben mein gewinn. 3* leb

Dir, id) fterbe Dir/ ©et) nur mei
troft/fognügetmir.

SWel. Srenlid) bin id) arm, :c.

coq faSrr! imbatoonDeO&o* *a) ner t reu, Otfir jui

beil nocb reit in bänDen; (?i

Dod)/ Dag id) forgfam feo, ©1
aud) Weif lid) anjuwen&en. Den
wer Weig/ Wie balD jur grui

©einer »orftd)twinf mid) ruft

2. Unau3i?red)lid) finel! ent

fliebn Zfie ani sugejäblren ftun

Den/ t?b manö Denft, finD fie ^

bin, UnD auf ewig unä t>etfd)Wur

Den. 9?iemal? fehrt ein auger

b:i*/ Un3 jum beil, Daöonjurüd
3* ßag beo ihrer ftüdjtigfeit

gj?«d)/ mein (9£>tt/Dod> nie ret

geffen/ 3CWe unf*ä^bar fen Dil
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iifett/ £>te Du bier uni jugemef;

Ken ; OBte, wa$ bier bon unä ge*

Hfmiebt/ Sarge folgen nart) ftd)

Hiebt. ,

< 4. 9tet$e mtd) Daburcb, jum
IHeifj, £b Die jett De§ beil§ber>

laufen/ Wir jur wo&Ifabtt/ Dir

j (um preiS/ 9?cci) Die ftunDen auö»

tfeufaufen/ ©ie ju meiner feiig*

f feie ©eine gnaDemtrberleibr.
II; 5- ©etnefd)onenDegeDulD2:ra s

iige midi, @Ott/ nid)t »ergeben«.

rMcfe/ Vergib mir meine fcfculD,

©afj fomandjen tbeil DeS lebenf

r3d> ju meiner feele woljl 9?id)t

t9ebraud)t/ fo tote td> foil.

ti 6. Cafj mid) meine befferung

ipr metnbauptgefmafreatbten,
iUnö nad) meiner beiligung Wit
t'" treuem eifer traebten/ 9118 er*

.»artete nod) beut Wid) geridjt

iunD eroigfett.

t 7. ©eine gnaDe fleb mirben,

dDafj mein leben auf Der erDe

1 fteteb an guten früdjten feu, Unö
nDem nacbflennü£!td) werbe. UnD
fift einft mein enDe Da, £> fo feo

mit trofl mir nab!

[
Wel. 9?un lagt un« Den teib.

*KOA <?%Srr 3Sfu ! wahrer
,(iOä*. »y menfei) unD ©Ott!
liEDer Du titt'ft marter, angft unb
ifpott/ gür mid) am freut} aueb

enDlid) ftarbft/ UnD mir Dein'ö
33atter3hu!D erwatbft

:

• 2. 3* bittDurebJ bittre leiben

(Dein ©u wollft mir fünDer gna%

iDigfenn. SDDann td> nun fomm
ilin fierbenS notb/ UnD ringen

:
roeröe mit Dem toD ;

n i 3. SOGann mir »ergebt all metH
fgeflmt, UnD meine obren boren

ihimt; QBann meine junge niebtä

tmebr fpriefet/ UnD mit fürangfl
ntnein berj jerbridn

;

I 4. fHSann fid) »erflanD niebt

j mebr beflnnt/ UnD mir all menftb

II
lieb bülf jerrinnr : ©0 fomm/

i» £Srr Sbrifil mir bebenD 3u
ii bülf an meinem legten enb.

j
5. UnD fübr mid) au$ Dem

j jaromertb. a!> $$erfürj mir au*
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Deö toDeS quaa! ; ©ie bb'fen geü
fter »on mir treib/ Wir Deinem
@eift fterö be» mir bleib/

6. £t$ ftd) Die feel »om leibe

trennt,' ©onimmfie/ £@rr! in
Deine bänD : ©er leib bab in Der
erb fein' rub/ 93tS an Den jung»
ften tage ju.

7. Sin fcÖlidjS aufdebn mir
»erleib/ lUd) im geriebt metn >

fürfpram fe»/ UnD metner fünD
niebt mebr geDenf/ 9lu8 gnaDe«
mir Da$ leben fdjenf.

ß. 2Bie Du baft jugefaget mir
3n Deinem worr, fo ttau im Dir

:

gürwabr/ fürroabr, eueb fage icb;

3Ber mein wort bä'It, unD glaubt

an mim*
9. ©er wirb niebt fommen in£

geritbt, UnD Den toD eroig febme*

den niebt : UnD ober f*on f?ie

jeitltcb, flirbt/ Wit niebten er

Drumganj »erDirbt

;

10. ©onDern id) roilf mit dar«
fer banD 3bn reiffen au« De? roDeS

banD, UnD ju mir nebmen in mein
reieb/ ©a foll er Dann mit mir
jugieieb,

11. 3n freuDen leben ewiglid)

;

©aju hilf un$ jagnaDigü*. ^Itb

p^rr ! »ergib all unfre ftbuiD/

|>ilf, Dag wir warten mit geDulD/

12. ©föunfer flünDlein Fommt
berbet), Mudj unfer glaub flet«

roatfer fet), ©ein'm wort ju trau*

en öeftiglicb/ 35iS roir entfcfclcfen

feliglicb.

5D?el. OSDer nur Den lieben.

co c ^d) derbe tä'glitöf un&
Ofj*f* O mein leben (JJebt im*
mer nadi Dem grabe bin. aBer fan
mir einen bürgen geben, Ob im
nod) morgen UbenD bin ? ©ie jeit

gebt bin/ Der tob fommt ber : 2ld)/

Daß i^ tä'gltd) fertig war!
2. gin menftb» Der fid) mit fün»

Den traget/ 30 immer retf jum
farg unD grab. @in apfel/ Der
Den Wurm febon bteittf gallt enO»
lid) un»erfebenä ab. ©er alte

bunt) ftbliefjt feinen au§ ; Wein,
(e'b iftflud) ein tcDrem&aufl.

3. m
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3. Qi fan cor ai>enö anDerl
werDen, QJiS eä am morgen mit

mir toar ; ©en einen fufj bab td)

auf erben/ ©en andern auf Der

roDten#babr :9J?id) tragt ein ein'

ger fcbritr Dabin/ <K5o id) Der

roürmer fpeife bin.

4. & f et? 1 cf t Der tob ntebt im«

mer boren/ Sr fommet oft un»

angemelbt. UnD forDert unä inS

retd> Der toDren. ®obl Dem
Der berj unD bauS befiellt ! Dann
ewig wobl unD ewig leib£ängt
nur an einem puncr Der jeit.

5. ££rr aller berren; toD unD
leben »Steht nur allein in Deiner

banD : 3Bie lange Du mir frift

wirft geben» ©a$ ift unD bleibt

mir unfeefannt. -g> 1 1 f/ \)a$ id> je*

Den glocfenfcblag $luf meinen ab«

fcbieD Denfen mag.
6. gin einiger fcblag fan alle§

enDen, SDBann fall unD toD beo«

fammen fenn : ©rum fcblage nur
mithattet banDen ; ©cbliet3mid>

in gbrifti wunDen ein, ©«Bf »an
Der leib ju boDen fallt, ©ie feele

ficban 3Sfum hält.

7. ^ieileicbt fan id) fein wort
mehr fagen/ 2Bannfid) munD, obr

unD äuge fd)!eufjt ; ©rum bat

:d> bet) gefunDen tagen : £<Jrr!
Dir ixfehlid) meinen geift. 93er»

(cbüeffen meine lippen fiebr ©0
f±ret)e Sbrifii blut für mid).

8. £aß id> Den meinen feinen

fegen» ©0 fegne Du fte feCb.fl fuc

mid): 3a. flagr unD reeint man
meinetwegen, O ^Satter ! fo er«

barme Did> ! £ag Der Perlö^nen
fdjmerj unD pein 23et) meinem
10D erträgüd) fenn.

9. ©rinar mir Der letzte flog

;u berjen, ©0 fcbliefj mir» -jpgrr!

Den bimmel auf; 93erfürje mir
bei tobeS febmeejen/ UnD bo!e

mid) ju Dir binauf: ©0 wirb
mein cbftbieD feine pein, %mav
traurig, Dannod) feiig feun.

Du je$r bifr, Da8 war aud) tcb ,

QOBaS i<ti bin, wirft Du werben:
Du mugt bernad), \A> Por Dir

bin; lieb! Denfe niebt in bei«

nem finn, ©a§ Du nid)t bor»

feil flerben.

2. Sereite Dieb, fHrb ab Der

We!t, ©enf auf Die legten ftun«

Den ; 2Bann man Den toD Per«

acbtlid) balt, ÜBirD er febr oft

gefunDen. £3 tft Die reibe beut
an mir, 50er weif; ? oielleicbr

gilt« morgen Dir, 3a wobl noct)

Diefen abenD.

3. ©prid) niAt : iii bin noeb
gar ju jung, 3d) fan nod) lange
leben ; lieb nein ! Du btft fet/on

alt genung, ©en geift pon Dir

ju geben : £8 tft gar ba!D um
Dieb getban : g$ fiebt Der tot)

fein alter an : 2Bie magft Du an*
Der* Denfen?

4- $ld> ja, ei ifi woblflagenj»
Wertb; £1 ift Wobl ju beweinen/
©afj mandser nitbr fein beil be#

gebet/ ©aß mancher menfeb Darf
mennen, <Jr fterbe nicht in fei?

nerbiütb, ©a er bod) biet er«

emjW fiebt» QOßie junge leute

fierben.

5. ©0 oft Du atbmtfb muß ein

rbetl ©eS lebend pon Dir weben,
UnD Du Derlacbrt bei toDeS pfeil

;

3e§t wirft Du muffen geben, ©u
baltft Dein grab auf taufenD
fd>rttt/ UnD bau" Darju faum ei*

nen tritt: ©en tob trä'gft Du im
bufen.

5. 3nDem Du iebeft, lebe (0,

©atj Du fanft feiig derben-, ©u
mettT nidjt/ wann/ Wie/ oDer wo,
©er toD um Dieb wirb werben.
Sld) Denfy acb Denfe Dod) juriief

!

(£u\ jug, ein Keiner augenblicF/

ftübrt Dieb jun ewtgfeiten.

7. ©u feoft Dann fertig ober

nidu, ©0 mutjt Du gleicbwobt*

Wanbern/ 5?ann Deine* leben«

SOtet. *3 ift ge»i§lid) an D.

jiel anbrid)t/ <£ä gebt Dir» wie
benanDern. ©rum!a§Dirö eine-

Warnung feon/ ©ein aufenlehn

coß ß^omm, fterblicber! be^wirb überetn «Wit Deinem fierben
^^u» j\ traebte mid), ©u fomm«n.
tebft' i* lebt' auf erben: 2Ea3 8. W.-
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8. Wd>,b«nfenid)t: e§ bat nidjt

notb, 3* Will mich fmon befeb»

ren, 5Bann mir Mc franfbeit

ieigt den tot) ; ©Dtt wirb mit-

wohl erhören. 2Per rneig/ ob bu
;ur franfbeit fömmft? Ob bu
nimt fcbnelC ein enbe nimmrt?
SEßer hilft alSbann t>tr armen ?

9. 3a^ ent' w «r nd) in fünben
freut, Unb auf genabe bauet, ©er
t»irö mit unbarmberjigfeit, ©er
bellen anvertrauet, ©rum lerne

4 Oftein ©Ort .' tm weiß ntd>t,
wo im fterbe, Unb weteber fanb
mein grab bebeeft. ©o* wenn
tcb nur baf heil ererbe, Unb 3<J*
fu3 mtd) jum leben wecFr ; ©o
fan mir big gteimgültig fenn ;

©ie erb ift allenthalben bein.

5. 9?un, Itcbfier Gatter i wann
im fterbe, ©o nimm bu meinen
geifi }u bir ; ©enn bin im nur
bein ftnb unb erbe/ Unb ba& td>

3Sfum nur ben mir, ©o gilt

Herben, eh bu flirbft ! ©amit bu mirS gleim, unb geht mir wohl»
ewig nimt eerbtrbft,3ßann ©Ott
5te roelt wirb riebten.

io. 3um tobe madse b\<b ge»

imicf t, ©ebenf in allen bingen

:

•Kerb id) hierüber bingerücfr,

Sollt ei mir äud) gelingen? 2Bie,
•önnt id) je$t ju grabe gef-n ? 5Die
'önnt ich jeftt öor ©Ott beftebn ?

So roirb bein tob jum leben.

ii. ©o wirft bu, wann mit

5Cann, wo, unb nie id) fter&en

foU.

SWel. 0Ba§®Ott tbut,&a$.

eoo O Steuer 3Sfu, ber bu
O&o. ^bingtfeinbirteftrofi
unb leben, gj?ein befter freunb ju
jeber fritt, ©em id) mim ganj er»

geben ; 3d) bitte bid) ©anj tnntg*

"im, Saß mid) bom nid)t »erber#
:e!b.gefd)reo ©er groffe @Ottiben,5ßannfommt biejeit ju fier«

wirb fommen, <3ßon allem fterben (ben.

"ranf unb freo, ©etjn etoig aufgeH 2. ©tel; mir am legten enbe
»ommen. «Bereite bid), auf ba%\beo, Unb hilf mir überwinben ;

>ein tob 58efd)liefFe beine pein Oftad) mid) Don meinen fmulbeh
jnb notb. Omenfd)! gebenfanä
nbe.

SJfel. SOBer nur ben lieben.

D&i » v/l xDibi. ba% icb fterbe,

Der menfmen leb»n halb vergebt

;

Hucb finb tdi hier fein folcbeS er*

Je, ©a3 ewig in ber weit beftebt

:

J)rum jetge mir in gnaben an,

KUe id) red)t feiig fterben fan.

s. Oftein ©Ott! td> weiß niebt,

Denn id) fterbe, #ein augenblidf

;ebt fidser bin; 2Die halb jer«

iridjt bod) eine fd)erbe; @in
jlümgen fan ja leimt üerbiübn:
Drum mame mim nur ftet* be*

eit, £ter in ber jeitr jur ewig«
fett.

3. Oftein ©Ott Mm Weiß nidjt,

»ie im fterbe, ©ieweit ber tob

otel wegehalt: ©em einen wirb
ba? fmetben herbe, QODann frnft

ein anfrer fanfre fällt; ©od),
wie bu wtlfft, gib, ia% Sabei)

Oftein enbe bod? nur feligfen.

frei), Unb fprim mim toS von fün»
ben; 3n aller notb ©en mir bein
tob, Unb unoerfcbulbteS leiben,

gin anblitf groffer freuben.

3. grfdjeinemir jurfelben jefr

Oftitbeinen offnen rounben f ©ie
bu, bag imfoll fenn befreot, Uni
lauter lieb empfunben : ©ein
tbeureä blut Äomm mir ;u gur,
Unb labe meine feele, 3n ihrer
matten hole.

4. Unb wann id) nidjt mehr
fpremen fan, 0?ocb meinen munö
bewegen, ©0 nimm b«e fmwadjen
feufjer an/ ©ie fid) im her jen re.

gen : ßajj für unb für/ ©ar füg in

mir ©en namen 3£fu$ fmallen/
5Kann mir« gehör entfallen.

5. ©arneben bitt im, treuer
©Ott/ ©u wolI'ftmimgan}um<
fafTen, Unb ja nimt in fold) leerer

notb WuS beinen armen Saften :

Mm mögt im bod), «ud> heute
noch/ bie tbeure gunft ererben,

3n beinern fdjooä ju fterben.

6. @»
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6. do nun, fo fomm ju Deinem
!amm, Wein bitte/ troft unb le«

ben/ Wein berter freund unb
bra'urigam, ©em i* mtd) ganj er«

geben, £omm balD ju mir/ 9?im
mid) mit bir, MuS biefem fee Der

etben, 3ni lanb ber ero'gen freu.

ben.

Wet. 5Ber nur ben lieben.

S9Q CTOer »eiß, ttn'e nahe
^.CC7* ^jj m j c me jn enöe?
©ie |eit geht hin; ti rommt ber

tob ; WcbroiegefdjrotnDe unb be*

benbe ftan fomiften meine tobeä*

noth. Wein ©Ott ! irt bitt

burA Sbrifti blut, Wad)3 nur
-nrt meinem enbegur.

». £§ fan »or nadu !eid>t an«

Der« »erben/ $llä ti am frühen
morgen »ar ; 2}ann «ei! i* le!>

auf biefer erben; 2eb id> in fteter

tobÄ.-gefahr. Wein ©Ott ! i*
bitt Durd) Shrifti b!ut/ WadjS
nur mir meinem enbe gut.

3. 4>grr! lehr mid) fter§ an«
enbe benfen- Unb lagmieb/toann
id> fl erben muß, ©ie feel in 3£fu
wunben fenfen, Unb ja niebt fpa=

ren meine büß. Wein ©Ott ! td)

bitt burd) 6hrifti blut/ Wad)$
nur mit meinem enbe gut.

4. 2aß mieb bereit mein hau«
beftellen, Daß id) bereit feo für

unb für» Unb fage frifcb in alten

fallen : £tjrr ! rote bu Willit, fo

febtefg mit mir. Wein ©Ott!
tcb bitt burd) (Jbrifii b!ut/ Wacb*
nur mir meinem en?e gut.

5. Warb mir jtetä jueferfüg ben

bunme>'; Unb gallenbitter biefe

toelt ; ©ibr Dag mir in bem weit*

getümmel 5Dte eroiqfeir fen borge*

flellr. Wein ©Ott! id) bitt

burd) Sbrifti blut, Wa<b3 nur
mit meinem enbe gur.

6. y*» ^Satter ! bedF all meine
fünbe Wir Dem&erbienftegbriilt

ju; ©arein id) mid) üe(t«g!äubig

roinbe; ©a$ gibt mir red)t er-

hjünfebterub. Wein ©Ott !i<b

bitt burd) Sbrifti blut; Wad)«
nur mit meinem enbe jur.

7. 3cbn>eiß, in3£fubiutun&
rounben Jreff id) bie fcbönfie ruh»
ftatt an : ©aftnb id> troft in to»

DeeVtunDen, Unb alle*, nai er*

quitfen Fan. Wein ©Ott! id>

bitt burd) ßbtifti blut/ Wacb*
nur mit meinem enbe gut.

8. Wd>t3 ift, Da« mid) oon 3<5*

fu fAeibe, <y?tcbti/ e« fen leben

ober tob ; 3d) leg ik banD in fei»

ne fette/ Unb fage : mein £grr
unb mein ©Ott! Wein ©Ott

!

i* bitt Durcb Sbrtrti blut/ WadjS
nur mit meinem enbe gut.

9. 3<b habe 3€fum angezogen
©ebon lä'ngft in meiner heiTgen
tauf; SDu bieibft mir aud> Dabei:

geroogen/ ftimmit mieb jum find

un&erbenauf. Wein ©Ort !id>

bitt Durd) ghrtfti blut; Wad)3
nurmitmeinem enbe gut.

10. 3d) habe Sbrifti leib gegef«

fen/ Sein blut hab iäi getrunfen

hier: 9?un fan er meiner nt<bt

bergefjen/ 3d> bleib in ihm, unö»

er in mir. Wein ©Ott !id) bitt

bureb €hriai bluti Warb« nur
mit meinem enbe gut.

11. (So fomm mein enb beut
ober morgen/ 3* weiß/ Dag mir§
mit 3$fu glütfr: 3>t bm unt)

bleib in Deinen fotgen» <JJ?tr 3Sfu
blut fdjö'n auSgefcbmücfr. Wltin
©Ott! id) bitt burd) Sbrifti

blut, 93?ad)§ nur mit meinem en«

De gut.

12. 3* leb tnbeg in Dir Der«

gniiget; UnD fierb ohn alle füm#
mernig; Wir gnüget/ roie mein
©Ott e§ füget/ 3d> glaub unb
btn e$ ganj gerot'ü: ©ureb Deine

*nab unb Sbrifti blut Wadjffc

bu'§ mit meinem enbe gut.

b) 5}erfnn*]en nacb einem

feli^en Snbe.

9)ld. 9?un freut eud)lfeben.

cofk r^O» l»b! ein febritt
Or>\J* \D jurerotgrett3ftaberä

mal öollenbet; 3u bir im fort*

gana Dtefer jeit <D?ein herj (Td)

Lfebnlid>ttenbet. OouelM^arauJ
mein



Verlangen na* einem fefigeh SnDe. 3"
mein leben fliegt/ Unf allegnabe

id) era-iegt 3n meine feel jum \u
Jen.

z. 3d) jäble fiun&en/ tat) unD
jabr/ UnD mir wirD allzulange,

23i« e« erfcbeine, Dag id) gar/ £>

leben! Dieb, umfange/ ©amit, reo?

'flerb(td) ift in mir/ 93erfd)lungen

toerbe ganj in Dir/ Uni) id) un*

(Verblieb werDe.

3. 9Som feuer Deiner liebe

ölübt 90?ein berj, Da« fid) entjün*

Der; SODa« in mir ift/ uuD mein
gemürb ©id) fo mit Dir berbin*

Det/ ©afj Du tit mir/ unD id) in

Dir/ UnD id) Dod) immer noch all«

bier QODitl näber in Did> Dringen.

4. O Dag Du felberf ämeft balb/

3d) jäbl Die augenbliäe ; Wd)
tomm/ eb mir Da« berj erfalt/

UnD fid) jum fterben fdricf e : flom
bod) in Deiner b e r r t i d) f e i t .-

©cbau/ Deine braut bat ftcb be»

reit't/ ©ie lenDen (TnD umgürtet.

5. UnD »eil Da« b'l De« geifte«

ja 3n mir ift au«gegofi"en/ ©u mir
aud) felbft &on innen nab/ UnD irb

in Dir jerfloffen ; ©0 leuchtet mir
be§ leben« lid)t, UnD meinelamp'
ift jugetidjt/ ©id> frö'lid) ju em*
T>fanoen.

6. ftomm! ift Die fttmme Deiner

braut ftomm! rufet Detne fronu
me; ©ie ruft» unD («brenet über»

laut: #omm ba!D/ ach/ 3£fu,
fomme ! ©0 fomme Dann/ mein
bräutigam! ©u fenneft mid),

(90tte$*lamm/ ©ag id) Dir bin

»ertrauet.

. ©od) fen Dir 9anj anbeim
geftellt ©ieredue jeit unD ftun

De/ 2Bteroobl id) Weig/ Dag Dir«

gefällt/ ©ag id) mit berj unD
munbe ©id) fommen beifie, unD
Darauf 93on nun an richte meinen
[auf/ ©ag ich Dir fomm entgegen.

8. 3d) bin vergnügt/ Dag mid)
nicbtS fan '•BonDeiner liebe tren#

nen ; UnD Dag id) frei) bor jeDer*

man ©ich Darf Den bräut'gam
nennen/ UnD Du, tbeurer 2e>

benMürft » ©id) Dort mit mir
bermablen wirft/ UnD mir Dein
etjie föenfen.

9. ©rum prei« id) Di* au«
Danfbarfeit/ ©ag ftd) Der tag ge*

enDet/ UnD aifo aucb bon Diefer

jeit @in fcb ritt nocbmal« bollen*

Det/ UnD fcbreite burtig weiter
fort/ Q3i« icb gelange an Die pfort
3etufalem« Dort oben.

ic. 2Gann aud) Die bänDe lägig

finD, UnDmeine fnie wanfen, ©0
biet mir Deine banD gefcbwinD/
3n meine« glauben« fcbranren,

©amit Durd) Deine fraft mein
berj ©id) ftätfe, unD id) bimmeU
wärt« öbn unterlag auffletge.

11. (8eb/fee!e! ftifd) im glau*
benbran» UnD fet) nur unerfcbro*
«fett; ßag Dieb nicht bor. Der red)*

ten babn ©ie luft Der weit eblo*
cf en : ©0 Dir Der lauf ju langfam
Deucht/ ©0 eile, tt)ie ein aDler

fteuebt/ Wlit flügeln füffer Hebt.
12. O 3€fu ! meine feele ift 3u

Dir febon aufgeflogen; ©u fcaft;

weil Du tooli liebe bift, <JD?icb ganj
an Did) sejogen. gabr bin ; »a«
beiffet ftunD unD jeit 3d> bin
febon in Der ewigreit, 2Beilid) in

3€fu Übe.

-0-1 fserjtid) tbut mieb ber*
,%J1 * *V fangen OJacb einem

fe.l'gen enD ; SGBeü id) bier bin um»
fangen, S0?it trübfal unD elenD :

3<fc bab luft cbjufcbeiDen «ßon
Diefer bofen tt)eit/©ebn mieb nad)
ew'gen freuDen; ©onft nidjt« mir
bier gefällt.

2 ©ein Mut bat mieb befreiet
fßen fünD/ toD/ teufel, bell; ©ein
®eift bat mid) etneuet/ ©rauf
id) mein' boffnung ftell: Saturn
follt mir Dann grauen $ür böllij

febem geftnD? «ffieil id) auf Did)

tbu bauen/ 23in id) ein feiig«

finD.

3. «Kann gleich füg ift Da« !e<

ben/ ©er toD febr bitter mir/
«TBill id) mid) Dorb ergeben- 3u
fterben willig Dir: 3cb weig ein
beffer leben, ©0 meine feel fäbrt
bin, ©eg freu id) mid) gar eben,
©terben ift mein gewinn.

4. ©er leib/ Der in Der erben



312 Verlangen nad> einem feligen €nbe.

«ßon Würmern wirb frerjebrt

2)od> a u f e r w e et t foll werben
©urd) @brtftum. fcbön oerflärr ;

SEßirb leuebtenalS bie fonne, Unb
leben obne notb; 3n eW'ger freuD

unö »onne : 2Da8 fcbaDt mir bann
ber tob?

5. Ob mid) bie Welt will nei«

gen, 3u bleiben langet hier, Slud)

mir nod) immer jeigen (Jbr, gelb,

gut; alt tt>r jier; ©0* id) fra*

gar nicbt achte, So wahrt nur
fletne jeir : ©aä bimmlifeb id) bt>

tra* tt, ©a§ bleibt in ewigfeit.

6. »TGann id) aud) gleich nun
fcbeiben «ßon meinen freunben

foll, ©a§ mir unb ibn'n bringt

leiben ; ©od) trb'ftet unö gar

Wobl> ©«ß w <f «* «röffern freu*

Den Sufammen fommen Dort,UnD
bleiben ungefcfeeiben &n einem
befjern ort.

7. Ob id) aud) binterlafje 33e*

trübte »äi)felein, ©er'n notb

midj über maffe Jammert im her«

Jen mein; SOBill icb Doch gerne

fterben, 3n boffnung, Dafj mein
©Ott ©iewirD, a\i feine erben,

SSerforgen inber notb.

8. 2Da§ tbut ihr fo febr jagen,

3f)r armen roaofelein ? ©ollt eud)

©Ott bülf Verfugen, ©er fpeift

bie raben flein ? frommen wttt«

wen unb Wa'ofen 3ft ©Ott ber

SSatter treu ; (Jr wirb ti auch be-

Weifen, ©aä glaubet ebne fcbeu.

9. g3 iegne ©Ott ber £grre,
€ueb, vielgeliebten mein; 5ld)

trauret nicbt fo febre lieber ben

flbfcbieö mein: Siuf ©Ott mügt
tbr Vertrauen. 93i§ wir nad) Die*

fer jeit (Jinar.Der roerben flauen
©ort in Der ewigfeit.

10 3 U biricb micbnunwenbe,
O 3(Jfu Sbrift ! allein ; ®ib mir
einfelig3enbe< ©enD mir bie em
gel bein : %übt mid) ju ew'gen

freuDen, ©ie Du erworben baff

©urd) Deines bittern leiDen UnD
fterbenSfcbwerelaft.

11. £üf, Dafc icb nicbt abweise
*X>on bir, £<Jrr 3€fu ßbrift!

©em fdjWacben fiärfe ceidje, ©er

li

bir ergeben tft: £ilf mir imglau
ben ringen, ©ein banb micb ba
in ad)t, ©a§ id) mag frolid) fin

gen : ©Ott lob/ e« tit »ollbracbt

5Wef. tyfalm 103.

OO&. *UJ me jn (jjfu Ju Dj

binüber? ©u blrt mir ja, men
bbcbfteö gut ! viel lieber 5118 Dief

weit; wober fommt bann D

quaai/ ©a§ micb De$ toDe erin

nerungerfebreefet? «HJiefommtS
Daß Dem, Den Deine bu!D beDecfet

©od) grauet für Dem ftnjtern to

De«*tbal?

2. 9Hit banf muß id) von Deine

gute fagen, 2Bie Du mid) Durd
f

bie wüfte Durcbgetragen, Uni
meine feel mit Vielem troft er

^utefr. 3d) weijj/ wie man*
notb mir fam ju banben; ©od|J !

weiß id) aueb/ wie bu mir beoge
'"

fianDety ©aß micb bie (afi be

trübfai nicbt erDrücfr.

3. 9?un aber will Die furebt bei I

glauben feb wä'cben jn mit/ ba id
'

bureb Diefen 3orDan brechen/ Uni

Durd) Den toD in Qanan gebei

foll : 9ld> fübre micb binburtt),

mein erretter ! <J»it ftarfer bani

retg micb auö fturm unb Wetter
&a£ auf micb fallt, unb mad)
mid) fcbretfengjboll.

4. Sein liebt unb Wabrbeit, f

mid) Durtbgefübret 2)urcb bief

ßüiV, unD nie Den gian; »erlie

ret/ t)ai bleibe mir in toDeS : finf
[

fternig : ®eb auf, fonn! mi I

beiner fraft ju heilen, 2aß Deinei :i

troft bie finflre wolf »ertbeilen
"

Unb macbe mid) Dod) beiner buli

gewiß.

s. ©u bift mein fei? ; Die toun

ben finb Die bb'Ien, SDabin id

flteb; wa«fanicbfonfterwäb!en .

2£ann mir Der tob bat matte f>er
'"

urbriebt ? OWug icb allbier in

ffnftern tbale wanDern, ?reib

toDe^-notb »on einem ort jum an

Dem; ©0 fommid) Docb au§ Det

nenwunDennicbr.
6. O ©Ott! Du bUMi ber au

Dem



SroftlieDer in $obe8 s <ftöt.
f
ien. 3i5

ftenn ich aeratb tn toOe$*notb/

a€ »* genaOe fpüre.

11 3. £«g meine feel in Deiner

unft ttu8 ihrem leibe fdjeiben,

luf Dag an mir nicot fen umfonft

£ein rbeuerswertbe§ leiben:
ßimm fte hinauf jur felben frtft»

fjo
bu/ ihr liebfter 3£fu3, Mfl/

nb lag mid) ewig leben.

1 €0tet. 10er nur Den lieben.

hiff Cfftit Dir/£@rr3<?fu!
?OZ* iVC null id> fcbeiben:

5o leb icb ewig Dort ben Dir.

Desp. !e£te§ »ort im tob unb !ei*

en/ ®eo au* mein !e£teS Wort
|Uhier ! «ttimm 3<5fu ! mid)/ mit
,einem finn gereinigt/ auS Dem
eben bin.

2. Sßcnberjenfeuef eucb&erge»

ien 7 ©en<8atterruf i* für eu*
m, ©ie ibr in meinem ganjen iu
en Wir irgend rca§ ju leib ge*

ban : Wein 3£fu3 bat oucb eud)

eliebt/ «flicht ihr/ Diefünb' bat

&id) betrübt.

3. ©er muttet'bruft beklier?
iöd)flen-©es SobneSewig toefier

reu, SSefebl icb eud), ibr meine
lädjßen; <go mad) id) mid) ber

orge frei) ; ©Ott forge lebend».

ang für eucb/ Unb madje leib unb
eele reich.

4. 9?ocb beut/ bb'r im biet), 3@,
u! fagen, $8ift Du ben mir im
/arabieä : Huf big tterfprecben

pill icb? Wagen: Md) mach e$,

^(Jfu ! Dod> gewig. £aß nun,
nebr alle meine pein 33e« Dir mit
jrofttoerfüffet fenn.

5. Wein 3£fu ! bore bu mid)
irmen 3n meiner grofFen bangig*

fett ; -öor meine feele mit erbarj

nen, ©ie je&o laut unb febnlid)

'cbrent: Heb tränfe mid)/ bu ie»

)enS»fürfi Unb freuDen^ quell!

lad) Dir mid) Dürft.

6. Wein-3gfu! bau bu mid)
»erlaffen i Wein : ©Ott »erlieg

)icb ja für mich. Wein ©Ott:
)ieoeo will td> bid) faffen/ ©ibt
«leid) ber tob ben legten ftieb:

wein ©Ott •' wann mir ba$ herj

cqo QRRann mein fluniOOD+ AX> torbanbenifj,

ja brid)t/ Wein ©Ott, mein
©Ott! Deriafj mid) nicht.

7. £$ i|> vollbracht/ Du baft er*

boret/ «Wein £gvr unb ©Ott.»
i<b derbe wobt. Wein 3@fu ! bu
baft mir gewähret, ©afj td) mit
bir öerfmeiben folt. ©Ott lob,

ber alle§ wohl gema&t ! ®0>t
ewig pret§, t% ift pollbracbt!

8. g?imm/ Gatter! nimm in

beine ba'nbe ©en geifi; ben nun
mein fee!en«birt/ Wein 3£fufl/

an bem leben^enbe 33on biefem

leibe fdjeiben wirb ; @r gebt ju

ihm in bimmel ein/ ©a fan. er

ewig feüg fenn.

9. ©i§ foll mein wort unb fi'nn

verbleiben, IGann miraud) wort
unb finn bergebn. ©u wirft mir«!

in Die feele febreiben/ O 3£fu
Qbrift ! unb bei) mir ftebn : Heb
reid) mir beine bänDe ju/ Unö
führe mid> ju Deiner ruf?.

blein

Unb
foll binfabr'n mein ftrafjef ©0
fteb mir be», ^>Srr 3@fu 6&rift

!

Wir bülf mid) nid)t fceriaffe:

Wein fee! an meinem legten enb/

$8efebl \^> Dir in beine ba'nb, ©u
wirf! fte wcbl bewahren.

2. Wein' fünb mid) werben
fra'nfen febr/ Unb mein gewiffen
nagen; ©ann ihr fi'nb tiei/ t^ie

fanb am meer ; ©e* will id) nid)t

»erjagen : SebenfenWiU td) Dei^

nen tob, O^rr 3<£fu ! beine Wun*
ben rotb/ ©ie werben mid) er?

halten.

3. 3d) bin ein glieb an Deinem
leib/ ©eg tr'dfi: itb mid) bon ber*

Jen; 'Bon bir icb ungefmeiben
bleib 3n tobefnotb unb febmer«

jen : 2Bann icb flleid) fterb/ fo

fterb id> bir/ ©afi ewig' leben baft

bu mir Wit beinern tob erworben.

4. «HSeil Du üom toD erftanben

bifu 5»erD icb im grab nidjr biet*

ben; Wein bö'cbfler troft Dein1

auffahrt ift/ ^oD^furdK fan fte

Vertreiben: ©annwobubift/ Da
fomm irtj bin; ©afj id) ftet* 5ei>

W:



?r« <Beo bem Wbfcbieb ber Unfrigen.

©u rairfft fie nidjr, ©Ott rotrfc

He; ©od) ober ringe ftet« nad> ibi

311« wäre (Ie ein werf bon Dir. kii

10. ©er jwecf be« leben«/ ba
Du lebfi, ©ein hb'cbfle« jiel, nac

bem bu ftrebft, Unb wa« bir ewi 1
glücf toerfcbafFc, 3(1 tugenb in Defiti

glauben« frofr.

ii. 3br olle feine tage Weibn|ti

£eifjt eingebenf be« tobe* fenn

Unb, wa&fen in btr beiligung

3ft «obre toD«erinnerung.

12. SCt'e oft t>erae& ifb bieffct

pfttcbt .' -Ogfrr ! geh mit mir nid) illi

in« geriebt ; ©riicf felbft De« te it

De« büb in mit», £>ag id) Di ifc

wanble würbigiicb. w

13. ©aß itbmein berj an je&en Et

rag SJorDir, ©Ott! erforfcfcer I

mag/ Ob Hebe» bemutb, fneb unt »1

treu; Die frudjt be« ©eifte«, ir I

mir fen ?

14. ©aß icb ju Dir um <tnaD<

fleh, ©tet« meiner fd)Wa<t>l)tl» I

wibertteb, Unb etnften« in beH
g'auben« mad)t Oflit freuben ruf: i;

e« iß bollbracbt!

b) 95en bftn 2fbf4>ieb ber

Unfrigen.

<Mel. 9?un ruhen alle wälber.

^AO •

<T\«ntenfd) Weint biete
<>±u* ^SJ tbränen, £at man»
eben fampf, mantb febnen g?ad>

einer beffern weit ; ©od) jebe

tbrän t'djmerjt minber, 511« bte

bom aug ber finber Muf auter el»

tern leiebe fällt.

2. ©er toaife fud)t bergeben«

©ie fübrer feine« leben«, «Berge«

ben« ihren ratb ; ©ie finb bin«

weggenommen, ©te werben nid)»

mehr fommen : SDBobl bem/ ber fie

behalten bar.

3. ©Ott faßt burd) ihr bemü«
ben ©ie finber groß ergeben*

©aß fie in Sbriflo fenn. ©ie
fcbüfcen febwaebe jugenb/ ©ie
pflanjen lieb unb rugenb 3n ihre

jarte berjen ein.

4. ©ie haben wenig freuben,

Unb oft aar biele feiben/ St« fie

erjogen

Dir leb unb bin : ©tum fahr id)

bin mit freuben.

5. 3d> fahr ba&in ju 3Sfu
ebrift» «Wein' arm tbu id) au«»

flrecfen : ©0 rub i<b fein, unb
fcblafe beft, £ein menfd) fan mich

aufwerten/ ©ann 3Sfu« Sbrh
ftu«, ©Otte« ©obn, ©er wirb
&ie bimmel«tbür auftbun* Un«
fübr'n jumew'gen leben.

9D?el. Walm 100.

coq OfTl ,e Htber lebt ber
oo*J. -wü ntenfet)/ ber (taub

!

©ein leben ift ein fallenb faub
Unb Dennod» fdjmeitbelt er fitb

Sern, ©er tag be« tobe« fen nod)
fern.

2. ©er jüngling hofft beägrei
fe« jiel, ©er mann nod) feiner

fahren bie!, ©er grei« ju bieten

nod) tin jähr, Unb feiner nimmt
&en irrtbum wahr.

3. ©prid) niebt : icb benf ben
-ajiicf unb noth 3m bergen oft an
meinen t^. ©er, ben Der tob
nid)' weifer mad>t, $at nie mit
e'tnft an ihn gebaebt.

4. 9Bir leben hier jur ewigfeit,

3u tbun, nai un« ber £Srr ge<

beut, Unb unfer« leben« fleinfter

tbeil 3fi eine frift ju unferm beil.

5. ©er roD rücf t feelen bor ge>

ritbt : ©a bringt ©Ott alle« an
ba« lid)t, Unb mad)t, wa« bier

»erborgen war, ©en ratb ber her*

jen offenbar.

. 6. ©rum, ba bein tol> bir tag»

lid) braut, ©0 wacbe, bäte, fen
bereit ; Drüf Deinen glauben, a(«

ein ehrift, Ob er burd> liebe tbä's

rig tft.

7. Sin feufjer in ber lefcren

noth/ Sin wunfd), burd) be« €r<
lofer« tob 5Jor ©Otte« thron ge#

red)t ju fenn ; ©iß maebt b*tb

niebtbonfünbenrein.
8. Sin berj, ba« ©Otte« fiimme

Wrt/ 3hr folget, fid> »om böfen
febrt; Sin gfäubig berj bon lieb

erfüllt: ©ig ift«, wa« bor bem
£i>d>ftengilr.

9- ©teheiligung erfordert mü'b.
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>rjoaenfinb; ©ie wa*en, fleb'n

inD (innen, Unb alle« if>t begin«

len ©e&t auf öafl wobl pon ibrem
inD.

5. ©ie würben für fein (eben

Eebr gern DaS ihre geben, 2Genn
i fein f>ei! erroirbt. 5ßie PieleS

ft Perloren, 2Benn bie, Die unS
eboren, SOßenn mutter cberpat«
er ftirbt.

6. ©ort) ift ein Gatter Droben,

Der allen »tele proben $>on fei»

«er treue gibt. €r bleibt, wann
UleS weicber ; ©0 weit Der bim=
ne! reid&et- <Heid)t feine macb:
<it unä umgibt!
7. ©er waifen bange flage

Steigt r.icbc am rrauertage Um«
onit ju ihm empor: @r weiß,
sag fie befallen : @r bort ben
äugling lallen, Unb jeöen feufjer

ort.fein obr.

8. QX5e5 Dem, ber böfeS Denfet/

Der eUcrn'ofe frä'nfet, UnbWai»
en Drücfen fan! 5ßa3 Will Der

ünber maefeen^ gc taflet niefet

ie febwamen, gr tafter ibren

Stböpfer an.

9. ©er wirb fid> einft beWei*
en tili räcber aller waifen fcn

em> Der frevel übt, 9?acb ibrem
djaDen ringet, UmS ibre finber
ringet, Unb überportljeitt unb
etrübt.

10. 2a£ feinen ton unä allen

JnbiefefünDe fallen, ©Ott, Der

te waifen bort! Sie bu roillft

Interflugen, UnD leiten unD be«

djüijen, ©inb au* Der menfc&cn
»ülfewertb.

1. 3a ££rr,wir wollen ihnen
Durd) ratb unb Warnung Dienen,

Inbtbun, wa§ fieerquich; SSßir

oollen (te Pertretten, ©ie fc&ü*

Jen, für (Te reben, SöBenn trgenD

»er fieunterbrücPt.

12. ©0 gib unS benn auf erben
3erlagner troft ju Werben/ UnD
»«ifen ju erfreuen, ©enn unter
•einer fonne 3Tt'ö Do* bie größte
oonne, ©ir, ©Ott! im Wohl*
bunä(jnli*fe0R:

M

V?
SWel. spfalm 42.

cji Raffet ab, ibr, meine
t^* 1 * ^ lieben, Söffet ab pon
traurigfeir; 2Sa§ wollt ibr eud)
not& betrüben, OCeil ibr begper*
fiebert ferjD, ©a§ icb alle quaal
unb notb UeberWunDen, unD ben
©Ott «Mit Den au?erwä!)Iten
fd>we&e «Boiler freuD, unb ewig
(ebe?

2. ©erer tob foll man befia<

gen, ©ie bort in Der böllenpein
Püffen (eiben eile plagen, ©ic
nur ju erDenfen fenn ; ©ie ©Ote
aber nimmt ju fid) 3n ben bim*
mel, gieieb wie mieb, Unb mit
lauter »olluft trä'nfet, 3Der ifif .

Der ftd> Darob fränfet?

3. 3n De§ £grren 3€fu Wun*
ben $ab id> mid) gefcb .'offen ein ;

©a id) alleS teid)Iicb funben,
aBoDurd) id) fan feiig fenn. gr
ift Die gerednigfeir, ©ie Por
©Ott gilt jeberjeit; 2Cer Die*

felb' ergreift im glauben/ ©ent
fan nidnSben bimmel rauben.

4. 9?iemanb fag, id> fen um
fommen, Ob id) gieid) geftorbeft

bin: gjjein ©Ott bat mid) btn»
genommen; ©terben ift je£t
mein gewinn, gür Demungtüc?
bat er mid) £ingeraft fo Pater--

lid> r 3efct fan mid) fein tcü&fa'
preffen, Miller angft ift nun per*
geffen.

5. ©er leib fc&lä'fr in ferner
fammtr Obne forgen, fanft unb
wobl/ Unb Perfcbläft bengroffen
jammer, ©effen je£t bie Welt ift

pol!. OReine feele febauet an,
©en, fo nid)t§ all lieben fan,
©er auf feinen fcbooS mid) feget,

Unb mit bö'd)tfer freub ergeger.
6. 3n ber weit ift niduS ju

firflen, 31W nur tbeurung, peft
unD ftrett, Unb wa$ mehr ih
groffen fünben SBringen für be^
ft-bwerhebfeit : ©onberlid) fommr
noeb ein fcbwerDt, ©a$ ber cbr'i»

ften berj Durdjfä'brr. O Pie( btfc
fer, feiig fterben, ©ann burci>
biefen jwang Perberben 1

m * 7* ©oldj.e?



23egräbniß*£ieb«r.

7. ©oldjer norn bin td) enr

gangen ; «fticbt« ift, Das* 1111*

angften f an. gcieö unD freut) bat

mich umfangen; #ein feinD fan

mid) fprengen an. 3* bin flcter

troiglid) 3n De* Dürren banD
Der mid? 36m jum etgentbum er

»erben, £>a e: ift am creug ge

fjorben.

8. Sud) töicör meine liebfie

freunDe ! ©ie ihr »einet in Der

»elt, (§cbüt$en roi&er aUe feinöe

©Otteo" ©obn, Der flarfe belD.

©enD unD bleibt ihm nur getreu,

«Seine gnab ift tagheb neu : CBDer

betrübte ntll betrüben/ ©er mug
rote Die fpreuoerftieben.

9. 9?un ich, »tll eud) Dem befeb»

lenzer fid) euren Gatter nennt/
©er Die tbränen pflegt ju i'ihUn,
©em fein berj bor liebe brennt;
©er »irD eud> in eurem leiD $rÖ*
fielt/ unD ju feiner jetr Wn Den
ort/ Da t* bin/ führen, UnD mit
bö'tbfter ftarbett jteren.

10. ©a »irD un§ Der toD niebt
fcbetDen, ©er un« jefcrgefdwDen
bat. ©Ott felbft »irDunSalS*
Dann»eiDen,UnD erfreu'n in fei*

nerfiaDt. <J»ig, ewig »erDen wir
3n Dem paraDie« al(6ier Wir ein
anDer jubiliren, UnD ein eng;

jjffd) (eben führen.

9Het. 2Be: nur Den lieben.

CA 9 epfttint, eitern, »eint!J*Ä * *W Denn eure jähren
^tnD menfcblid), fie finD ebrift

lieb febön. SOG er fan Dem tbrä«

nenfluffe »ehren, UnD fair unD
obn empftnDung ftehn, QBann
©Ott un§ ein geliebte« finD 'Bon
unfter feite jeitig nimmt ?

a. ©inD .finDer ibrer eitern

freuDen, Unb »abre »onne für
tbr berj ! ©0 fühlen fie ben ihrem
fcbetDen ©ewig Den riefften fee»

Jen=fcbmerj. ©enn»er»er!iebrt
fein liebfteö gern, UnD »ünfdjt
Hiebt Deffen tob noebfern?

3. ©rum teeint, unD (äffet eu;

Jen tbränen, £afjt eurem fummer
Irenen lauf 1 ©od) febet aud).

beo eurem ftb'bnen Stuf <$Q
Der fie eud) nahm, hinauf! Un
glaubt/ ob ei fd)on »ehe tbut
3bt früher tob tii ihnen gut

;

4. 3hr habt Dutd) ihren toD bei

loten ; ©od> ihnen »ar ihr to

gcroinn : Sunt bimmel »aren fl

gebobren ; 3um himmel nahm P
©Ott Dahin. 9Jod> freo bon u&
gereebrigfeit, Wahrn fie ©Otti
Die feltgfeit.

5. ©ort flebn fie nun bor ®Ot
td throne/ ©inD feiig, unD boi

Übeln fern ; 3hr febmud5

ift ein

himmel* «frone; 3br größte
glücf : fie feb'n Den £@rrn ! ©f
fehen ßbrifti berrlitbfeit 9?ad |
einer fürten pilgrimSsjeir.

6. O gönnet ihnen Diefe* glü

<fe, UnD taDelt ©Otted »eg
nicht. Qßünfdjt fie nicht niebi

ju eud) |urücfe, ©enft/»ie De*

Sbr ifte Denf t unD fpriebt : ©etob
fen ©Ott! Denn »a* er tbut, 3i
reeife, überlegt unD gut.

7. 25a(D »erbet ihr fie»teDet

feben ! *8a!D fömmt aud) euer||ti

fterbetag ! ©ann folft ihr fie auf

e»ig fehen ; gc-igt ihnen nur, alt

feel'ge nad) .» O ©Ott » »ie »irD
Da8 glücf erfreun : «Mit feinen

finDern feiig fepn!

Q5f<jrdbni§ * lieber.

9Wel. 9?un lafjt und Den leib.

da 0(>un bringen »ir Den
0*0. Jl (eib Jur ru^ Unl>

Decfen ihn mit erDe ju, ©er leib/

Der nad) DeS ©cböpfer* feblug, 3u
OaubunD erDe »erDen muß.

3. €r bleibt nicht immer afd)

unD fiaub - 9?icb t immer Der Per«

»efung raub: <Jr »irD, »ann
6hrifiu8 einft erftbeint, ?Wit fei*

ner feele neu Perefnt.

3. -^ier, menfd), hier lerne »a*
Du btft ; Sern hier »a* unfer \t>

ben ift. 9?Ätb forge, furtbt unD
mantber norb Äömmt enDlid) nod)

jule^t Der toD.

4. ©cbnell fd)»inDet unfte le*

btnfjeit/ ttuf« fietben folgr Die

eteigfeit;



9ßon ber Qluferftefjur.g Der Sotten.
3f?

|amjüngften tag auffleb\*t/ Unb
unüerwcglid) beroorgeb'n.

2. €ct) ift er unb üon Der erben
SBDicb aucö jur erD toterer »er*
Den; Unöüonber erbreieöer auf-)

fteb'n/ 5£ann (BOrteä pofaim
toitb angeb'n.

3. Der frommen feellebt ftetö

in <3Dit, Der fte aUbier au«
lauter gnab 93on aller fünb un&
miffetbat Durd) feinen ©obner»
lö'fet bar.

4. 3br jammer/ trübfal unb
elenb 3ft tommen ju enfm fei'*

gen enb: ©ie bat getragen gbri<

fti jod)/ 3ft geftorben unb lebt

bod) nod).

5. Die feele leb» obn alle flag/

©er leib fcb'.aftbiö am jüngften
tag, Sin toelcfcem $0 1: ibn ber*
flaren Unb ero'ger freub Wirb
aemäbren«

6. £ter tft er in angft getvefen/

Dort aber wirb er genefen/ 3n
ett'ger freub unb roonne 2eud)#
ten nie bie belle fonne.

7. 9?un laffen »ir ibn bie

ftbiafen, Unb geb'n all beim un#
fre (haften, ©cbicfen unS aütb
mit allem fktg, «HJeil und ber tob
fommt gleitber toeig.

8. Da*be!fun$ 6f?riftug, un^
fer troft, Der un« bur* fein biut

bat erlögt! 5ßon feinb'S getoalt

unb ew'ger Pein, 3bm U9 lob/

preis unb ebt allein.

tewigfeit; SCBte roir bie jeit bier

ängeroanbt/ ©0 folgt ber iobn

wi ©OtteS banb.

5. ©0 toäbren reidnbum/ ebr

unb glücf, 2£ie ftir felbiw einen

iuugenbiicf ! ©0 roäbrt aud) freu}

iiunb traurigfeit/ 2ßte unfer leben/

iifürje jei».

6. O (Tcb'rer menfd) beftnne

Hd)/ Zobi grab unb riduer na 5

)en ftd) 3n allem/ voai bu öenfft

unb tbuft/ iBebenfe, Dag bu frer*

len mußt.
7. £iet, t»o totr ben ben gra%

ijern flebn, ©oll jeber }u bem
eBatrer flebn : 3* bitt/ ©Ott/
))urd) ßbrifli blut/ gSRad)'« einft

nit meinem enbe gut!

Sag alle fünben und berea'n,

9ßor unferm ©Ott un$ finbüd)
tbeu'n ; QBir (Inb bier immer in

jefabr; 9?ebm jeber feiner feele

»abr!
9. 5ßenn unfer lauf bollenbet

(1/ ©0 feo un* nab, £grr 3£fu
Sbrift! Wlaü un$ iai flerben

}um gewinn ; 3eud> unfre feelen

iu bir bin.

10. Unb mann bu einft/ büße«
>en$> fürft/ Die gröber mäcbrig

iffnen toirft/ Dann lag unö frb'<

id> auferftebn, Unb bann bein

intltfc, eroig fer>n.

K.AA Of>u« lagt un8 ben leib

3**^ JK begraben/ Daran
Dir fein jreeifel baben/ €c rolrD

26» $on ber 5Utfer(W)ung t>er lobten

<JWe!. 3Ba3 ©OtttbutbaS
Kit GVd) freue mid) ber fro.
J*o* ^y fan j e i t , 2)a jet) tuerb

mferfteben. Dann »erb id) in

)er berrlid)Feit D«*/ ©Ott;
nein £eilanb/ feben : Dann »erb
iucJ \<b, O £Srr/ burd) bieb,

jßereint mit allen frommen/ 3ur
t»'gen rube fommen.

3. 3a> Oörr/bufübtu fleeinft

btran, Die fmnbe Der erlöfung ;

Die fiunbe/ ba td) boffen fan/

^roft/ fre^eit unO gentfungi

Da engein gleich/ im bimmelreid)
«)MiA rube/ luft unb leben 3n
ewigfeit umgeben.

3. Der bu iie puferflebung
bifl/ Du bin«/ auf ben tcb traue.

3d) toeig, J>a^ i<b bureb bid)/ £err
ebrift; €«nft aufertteeft/ bi*
febaue. Unb bein gerid)t 2DPirb

mich bann niebr SOJit trübfal/

angft unb fdirerfen/ ©0 »ie bie
fünbeti beefen.

4. 3d) boffe bann mit freubig*
!eit 5Jor bir; mein baupt, ^u fte»

ben,



3« 3>on Der Wuferftehung Der $e>bten.

ben, UnD mit Die tn öte berrlidj*

feit JrolocfenD einjugeben. O,
hilf mir Do*/ SluS gnaDen noch/

3um glücf Der ewigfeiten, Wirf)

würDig ju bereiten.

3Rei. allein ©Ott in Der, :c.

C/»ß G^* t»etg/ Do§ meiner*
0*0. ^y iöfer (ebt : 2)aS tan

mtd) nt*t betrügen; <5o lang

mein glaube an ihm flebt, SBerD
\<b niit unterliegen. <ftimmr
gleitb Der tob mein leben bin:

fcBenug Da§ td> berfid)ert bin»

55?ein 3*5fu3 wirb mid) weef en.

2. ®r wirD mid) Dann mit Die»

fer baut UnD Diefem fleifd) urnge^

ben: ©enn Wa3 er ibm jur ehr

erbaut, <J)?uß ewig mit ibm 'eben.

gjtit Diefem meinem augenütbt
5BerD iä) ihn felbft, fein fremDer
n:cbt/©en2eben8fürften/fd)auen.

3. <So fomm» to&, wannS
©Ott gefallt: 0?:mm an Die mü«

"Den glteDec! Verlaß td> gleich

Den bau Der weit ; Z)ort finD id>S

beffer wieDer. 9J?ir liehet in Der

ewigfeit; 2)ie fei) n ü c Wohnung
febon bereit, ©ie nimmer wirD
j?rfallen.

4. 2ßirD aud) mein leib $u &)<b

unDftaub, Sin fraeufolDieferer»

Den, ©er faulnig unD cerwiir

merraub; 3T»irD erDoi) berrlid)

werDen : 2SBeil Der aud) meinen
»aub bewadjt* ©er Diefe Weit aui
ni*t« gemacht, UnD Diegebetne
jablet.

5. 3ft 3Sfu8 wieDer aufge.

Wadm <go gibt er mir Die g'ieber,

3ßann einil Der lefcre Donner
fraebt. «Soll fraftunD leben wie?

Der. @r lägt auä feiner ft'eaeg

hanD, SBomit er tob tinD bö'lle

banb, £>ie feinen fid> ntdjt neb«

men.
6. <ftimm Denn/ (Schöpfet,

meinen gei* 3n Deine »atrer§<

öänDe! 5Cann meinet lebeng

banD jerreigt, UnD irb Die wall«

fahrt enDe ; ©0 jeige mir in Det--

nem liebt, <Bon angeftit ju ange»

fifct, ©aß mein Srlöfer lebet!

(Wel. Sreplid) bin icb, arm. m
:t

5/17 Cfc€fu$, meine ;uber- p.u^fi O fiebr, UnD mein %tU I
lanD ift im leben; 2)iefeS meityii>

id), follt itt) niebt ©arurn mi
jufrieDen geben r^ 0Ba8 Die lange 9

toDeö-.nacbr «Wir au* für geDan4r!
fen maebt.

2. 3SfuS, Der mein £ei!anD
lebt, 3rt> werD aud) DaS lebenjn

febauen, ©eil er mid> }u ftd) er

bebt ; gjGarum foilte mir Dannfci
grauen? Gaffet aud) ein baupt
feinglieD, SßelcbeS e$ nicht nad>^ Jiebt?

3. 3d) bin Durd) Der boffnung
banD gu genau mit ibm berbun
Den, gfleine fsarfe glauben^banD 1

5SirD in ihn gelegt befunDen,
Sag mich aud> fein toDeä-bannp
gwig toon ibm trennen fan.

4. 3d) bin fleifd), unD mu_
Daher lludj einmal ju aftben wer>fct

Den. ©a3 gefteb t*/ Doch wirb
er ?0?id> erweefen auS Det erDen
SDaij ii) in Der berrlicbfeit Um
tl>n feon mög allejeit.

5. Z)ann wirb eben Diefe haut i.

?0?id) umgeben, Wie td) glaube

:

©Ott wirD werDen cngefd)aut/
©ann iii auffleb aul Dem flau«

be; UnD in Diefem fleifd) WerD
id), 3Sfum fehenewiglid).

6. £>iefer meiner angenlid)t
9Birb ihn/ meinen £ei(anD, fen»
nen : 3d>/ id) felbft, fein frem»
Der nidn, SGBcrD in feiner liebe

brennen: 0?ur Die fd)wad)heit
um unD an isirb oon mir feon
abgethan.

7. 9Ga8 hier frcnfet7 feufjt
unD fleht, üßtrb Dort frifd) unD
berrlid) gehen. 3rrDifd) werDid»
au«gefät, ^immlifcb werD id)

auferfteben : £iergehid) natür«
lid) ein, «J?cd)malö werD idjgeifl*

Ücb feon.

8. ©eoD geiroff unD botfter.

freut, 3Sfu« trägt eud), meine
glieDer! (Bebt nid)t ßatt Der trau»

rid)feir, ©rerbt ihr; ehr i au«
ruft

H

b



Sßon ber Sfuferftefiung Der Jobren. 3«
ift eucb wieber/ äDannbie lefct

ofaun erflingt/ ©ie aud) Durd)

ie gröber bringt.

9. ßad)t Der ftnftern erben«

iuff/ 2ad)t beS tobeS unb ber

ollen; ©ann ibr follt eucb burd)

ie luft eurem £eilanb jugefef*

>n : ©ann »irb fcbwad)b«it unb
erDrug Stegen unter eurem fug.

10. g?ur frag ihr Den geifter;

<tbt, 55on ben lüften biefer er*

tn, Unb eud> Dem fdjon jefjr

t&tbti ©em ihr beigefügt follt

erben, ©cbicft $a$ berje \>a>

tneifi/ 2Bo ibr ewig wünfcbt
n fenn.

flMel. allein ©Ott in ber bb'b.

i±Q £?f\>ein £ei!anD lebt,'*" »vi er bat bie madjt
)e§ tobe§ ganjbejwungen/ Unb
egreicb au3 De8 grabet nacbt

u ©Ott (Td> aufgefcbWungen.
r ift mein haupt/ fein fieg ift

lein, ©ein foll mein ganjeS Ie*

Ten fet)ri/ Unb ibm will id) aud)

erben.
2. 5?tcbt ewig wirD/ wer Dein

)ort bä'lt. Den tob/ o 3<Jfu

!

Afluen. ©a$ ifi§/Wa8 mid) ju*

rieben ftellt/ ©elbftbet)Dergrä%
ergrauen. 3cb bin getroftunb

Inuerjagt/ SEeil Du ben beinen
ugefagt ; 3d) leb unb ibr follt

iben.

3. QQBirb gletd) mein leib beS

obeSraub/ @r wirb bod) wieber

eben/ Unb einft au8 ber toerwe*

ung ftaub ©id) neugebilb't erbe*

en, 2Bann bu/ o groffer (ebene?*

ürft/ 9?un beinen tobten rufen'

birft/ 3um leben auf;uwa#en.
4. SOBie frobunb berrlid) Werb

d) bann 9Sor bir» mein peilanb,

teben! ©ann nimmft bu mid)

ntt ehren an ; ßä'gt in beinreid)

nid) geben, fortbin bon feiner

aft befcbwert/ 3ln leib unbfeele

lan? berüart/ 2eb id) ben bir

tonn ewig.

$. £> We(d) ein feiig tbei! ift

!mr 3n jener weit bereitet !©er
ireuben fülle ift &er> Dir/ <8»n Dir/

o £grr! geleitet; OBerD i* in
beinern bimmelreid)/ Unfterblid)
beinen engein g(eid)/ Sßollfomm'#
ne luft genieffen.

6. ©enn wo Du bift ba follen

Die» ©ie Dir bie folgern leben/
Unb ewig fret) bon fcbmerj un&
müb/ 93on feiigen umgeben» @e*
nieffenbeineberrücbfeit. OWa8
ftnb leiben biefer seit, £grr ! 9e*

gen jenefreuben!
7. Sag biefe fünft'ge berrlid)»

feit 5Wir ftetS bor äugen fd)We«

ben/ Unb oft in Diefer prüfungt3 *

jeir <B?ein berj Dabin erbeben/

QDDo feine fcbwacbbeit un« mebr
DrücFt/ OOBo wir Der fterblicbfeir

entrüdFt; Sroblocfenb bor bir

wanbeln.
8. (JrWecfe mi* baburd) jum

fleiß/ ©er tugenbnad)juftreben/
Unb a!S betn jünger bir jum
preig/ 9?ad) beinern Wort ju le«

ben. Unb fübt id) hier nocbnotb
unb fdjmers» ©o tröfte fe'bft t>a*

mit mein berj; 63 fommt ein

beg'reS leben.

0)?eU ^>erxlid) tbut mid> t>.

£/ifi OfTJftnn einft in meinem
O^J* -OJ gra&e s) e g tcb eg

ftille nacbt 3tb burdigefcblummert
' abtt ©o wet!t micö 3öfu macbt;
@ibt biefem leib au§ ftaube 2>e§
bimme!§ berrlicbfeit. £> troft/

Den mir Der glaube Wn ©OtteS
wort Verleibt.

». €S foll mir biefen glaube«/
(Der öeft a(8 felfen rubt/ Äein
fpb'tter jemals raubendem feinb/

fein jweifeimutb. 68 mag Der

uncbrift beben/ ©inft er in tob
unb gruft ; 3* fenn ein neue8 ie»

ben» SSoju mid) 3£fu8 ruft.

3. ©en weifen biefer erben

9GDar Diefer ttoft »erbecft, ©a§
wir bereinften« werben iiwi tob

unb grab ermecft. ©ie/ tit la&
lid)t nid)t hatten/ ©a8 un8 ben
tag gebracht/ Umgaben tobe«*

fd)atten< Unb furdjt Der grabe«
nacbt.

4. ©e? fpötterS ?übnef lachen

JBefdjimyf!



32* ?Eon Dem jüngfitn ©ericbr.

23efdj impft ibn felber nur. g$
finb 30c leicfcte facben ©em
©ebb'pfer ber natur, ©en leib

neu ?u beleben. Den er au§ ftaub

erfebuf; <Uucb Pfarheit ibmjuge«
ben ©ureb feiner Wllmacbt ruf.

5. 3lu8 faamen. Den wir fä'en,

Sägt ©Ott ja alte jähr ©ie neue
frudjt entliehen, ©ie in bem fei«

me war. g$ wä'cbfet jebe biume
9fu§ ihrer faat empor; Su fetner

qUlmacbt rühme ©lebt fk in neu«
emflor.

6. ßan ©Ott benn nicht euch

machen, ©ae etnfi au§ tob unb
?rufr ©ie g'.iebec neu erwachen,

SBann feine flimme ruft? g$
werben ötefe glieber, QEie faa»

men auägefä'r. ©Ott n>tU/ (T

'eben wteber* ©er neue leib en
ftebt.

?. <£o tro£ t'cb jebem fpott

Verwegner jwetfeler, Unb »ei
&on meinem ©Otte; Sc tft be
toöeä £grr. ©ag tobte leber

füllen, %ubt ganj in feiner macht
linb follt er nicht aueb rooller

©ag einft mein leib erWacbt ?

S. ©ie au3 DcS grobe« banbet
©Ott ebmalS fd>on erweeft, Uni
3gfumr ber erftanben, ©a er ber

tob gefebmeeft, «Betrachtet unfe
glaube- Unb ftegretcb rühmet er

Mueb un$ weeft au? bem flaub> I

,3um leben etnft ber £grr. I

I

27» Skn Dem jungften ©evid;t

<£2el. £erj(ic!) thut mich P

•rc-ri Q&ebenfe, menfd) ! bc8
ODU. <J (r̂ t/ Sebenfe bei«

tien rob> ©er tob fommt oft be*

herbe ; ©er heute frifcb unb roth,

£an morgen unb gefrbwinber

hinweg gefiorben fenn : ©rum
Mibe bir/ fünber! gm täglich

fjerben ein.

2. Sebenfe, menfeb ! Da-' enbe,

SSebenfe t>a$ geriebt ; ge muffen
alle ftä'nbe QSor 3gfu3 anöejtdu

:

-Sein menfeb iit aufgenommen-
£ier mng ein jeber bran, Unb
wirb be« lohn befommen, «flach«

ferner hat gethan.

3. SSebenfe, menfeb ! ba§ enöe,

©er hö'llen angft unb leib, ©ag
btcb nicht fatan blenbe gwit feiner

«ttelfeü. £ier ift ein fiirjeä freu«

en ; ©ort aber ewiglich gin Mag«
Web fiitnerjenö.fc&renen : Sieb,

fünler i hütebid).

4. Sebenfe, menfeb! bal enbe,

93ebenfe fierS bit seit/ ©ag bieb

ia nicht* abWen>e*5on jener berr«

'.iebfett, ©amit bor ©Otteä tbro#

tu ©te feele wirb Verpflegt

:

©ort ift be$ lebeng frone ©en
frommen beigelegt.

<• £grr ! lehre mich bebenfen

©er jeiten tefete seit/ ©ag (tef

nach bir \\i !enfen gftein herje fet.

bereit : 2aß mieb ben tob betrarb i{

ten- Unb beinen ricbterflubl ; Caf I

mich aueb nicht Peracbten ©ei D

böllenfeuer=pfuhl.

6. £i:f, ©Ott! baß td> in lei-

ten ttuf meinen legten tag TOi«
buge mi6 bereiten, Unb täglidj

üerben mag : 3m tob unb üor ge»

richte (Steh mir, 3gfu' ben,

©ag icb tnS btmmelS liebte 3u
roolmen würbig fei).

9Be!. g§ tft genjtglicb an :c.

e«i fTNer richtet bat (14)
kjui. ^j aufgemacht, 33eret#

tet eueb, ihr frommen, (Steht auf,

ti ift balö mttternacbf, ©er
bräut'gam n»irb balb fommen,
Cagt eure lampen fertig fenn,

Unb ;eiget eureS g!aubeng#fccein

?ßor ©Ott unb allen menfeben.
2. ©ie jeitben brechen febon

herein, ©ie racb«jeit ift nicht fer#

ne, g« wirb balb fonn* unb mon#
ben«fd>ein «QerÜebren, unb tit

flerne, ©ie werben fallen prau«

famücb, ©ag alle »elt wirb wun»
bern flcb, QCann ©Ott jur racb

eefebeinet.

3. g)ie falfc&e fonn wirb unter»

«efe»l



«ßon Dem iü'ngften ©eridit. 3*3

j;;ebn, Ur.D blut=rotb gar Per

ItbroinSen, 3lud) WirD Der monD
•ttfct mebr beftebn gf?o<b fterne

. eon ju ttn&en, ©icmitbem fal*

:;ä)en ltdit unD glanj ©en erDen»

ISreiS »erDunfeln ganj, ©er £Srr
[wrb (iefcerDerben.

j
4. ©od) wirD »orber Die groffe

, fcbaar ©er bö'fen/ fid) empören,
'Bann ftd» Die öoSbeit offenbor

.iÄtrmorDenunD öerftö'ren ÜBirD

j eigen/ Dann »tri» angft unD notb
„fntftebn/ unD Pieler beii'gen tob,

IßirD ©Ott ün bwimei pretfen.

5. QiUem es" wäbrt nur furje

ett/ ©0 wirD man 3Sfum feben,

m feiner pracbr unD berrlid>feit/

Dann wann Daß" wirD sefdbef>cn/

5o fommr Die fommeröjett 6er»

et) ©ie alle creatur macht fre»/

{ucfrenbeit Der gerednen.

6. 3ld> feele! bleibe ®£>tt ge*

reu/ ©0 wirft Du feiig werDen,
3alD wirb ee" alle? werDen neu,

[nD Du wirft Pon befdjwerDenj

Der eitelfeit befrenet fenn, UnD
u Der rube geben ein, ©ie Dir

od) ift obbanDen.

7. «Bereite Did>/ unD biite Ditbj

für fteffen unD für faujfen, fiafjl

>egen forg Der nabrung f!d) 9J?tt

ennen unD mit laufen £5efüm.-

lern iii PerfrlenDte rott, ©u
ber wa*e fterg ju ©Ott $R\t
eufjen unD mit baten.

, ©0 wirft Du aller notb ent-

liebn; UnD WürDiglid) befteben,

Kann l#ött nidn länger wirD

erjtebn, ©er boSbeir nacbjufe*

en; £) feiig ift Der fingen fdiacr,

Die ftd) Dem bräur'gam ftellet

ar, 50?;r lampen reine! öleä.

9. £€rr3@fu!mccbun$fe!bft
«reit/ 3n Diefen legten tagen/

afj un§ Die ;ei*en Diefer jeit

roch! merfen, unD erjagen ©aä
leinoD/ Dae Du bengelegt/ UnD
ür Die Deinen cufgebegt : £Srr*!

Uf unSübtrwtnDen.

Ktro ($ $ ift gewig !i* an Der
lOia* \w jeit, ©ag ©OtteS
So'on wirD fommen, 3n feiner

9roffen berriicäfeit, 3u rtdjten
bof unD frommen ; ©ann wirD
Da3 lacben WerDen tbeu'r,' QBann
alles wirD Pergebn im feu'r/ SJBfc

«Petrui Davon fdjreibet.

2. tyofaunen wirb man boren
gebn Sin aller weit ibr enPe/ ©a*
rauf fcalD werDen auferftebn ©ie
tobten all bebenDe ; ©ie aber notb
Das" leben bab'n/ ©ie WirD Der
£err pon ftunDen an SßerwanDeln
unD Perneuen.

3. ©arnad) wirb man abfefer.

balD @tn bud)/ Darin gefdmeben»
3BaS alle menfcben/ jung unD alt

Wuf erDen bier getrieben; ©a
Dann geWiglid) jeDerman QOBtcö

boren, wag er bat getban 3« fei*

nemganjen leben.

4. £> web Demfel&en, welcher

bat ©eS £@rren wort t>ercd>ter,

UnD nur auf erDen früb unD fear

(Rad) ebr unD gut getrautet! ©er
wirD fürwabr gar fahl befiefm,

UnD mit Dem fatan müfjen ge&H/
5Sonebrifto ; inDiebölle.

5. £> 3Sfu ! bilf jur feiben »ett-

fßon wegen Deiner WunDen/ ©aß
id) im bud) Der feligfett 25erD an«
gejeicfcnet funDen : ©aran ids

Dann aud) jwetfle njcf>t, ©ann Du
l)a^ ja Den feinD geriebt/ UnD mei«
nefdjulDbejablet.

6. ©erbalben mein fürfprec&er

fetiz Cffiann Du nun wirft erfebei«

nen/ UnD lieö mid) au§ bem bu*e
fret)i ©arinnen ftebn Die Deinen,
Muf Dag id)/ famt Den brüDern
mein/ go?it Dir gel? in Den bim*
mel ein, ©en Du un§ baft erwor*
ben.

7. O 3@fu Sbrift! eö wäbret
iang ?0?tt Deinem jüngften rage;

5tuf erDen wirD Den leuten bang,
93on wegen toieler plage. 5tomm
Dod)/ f omni Dod), Du riebter gro§ !

UnD macb unf in genaDen loa ?ßon
allem übel/ anwn 1

5Dlei. Dfalm 42.

ctq ($$ HnDfcbon Die lt$ttti
UiJkJ* \^ jeiten ; ©rum/ mein
berj! berette Di*/ ©ann Die jeü

eben



3*4 «ßon Dem jüngften ®erfd>t«

d)en f*on oon weitenSJum gericbr

ereignen ftd> : £immel, erbe, Iuft

unb meer, Wa<ben fid), ali @Ot»
tc3 beer/ Huf jur radje, fonDer

fronen; Uebec Die im finftern

wobnen.
2. giijlaUeifalt&erborbenSn

Uz oanien tbriftenbeit, @laub
unb liebe (inD erftorben, «He*
lebt in titelfeit : SGBte e« war ju

«ftoä jeit, <5o lebt ißt in fidjer

beit,©er gemeine bauf bet cbri

ften, ©ie im fiinben»fotb (i* brü

flen.

3. Unberftanb unb fünDemle*
ben £errfd>et unö nimmt über»

banD : ©iebemunbeil »iDerflre«

ben; ©inD ali frembling unbe«
fannt, Unb/ wie 3€fui feibft/

Derart ; 3a/ ibr tbun (lebt in ber«

bad)t. 2Bie ift bann ber toelt ju

ratben, Set) Dergleicben fretoel

tbaten ?

4. 3<Jfui wirb balb fel&ft ein

brecöen, 5Beil fein beer ftcb aufge
rnacbr, Unb fein armei bauflein

rä*en, 2)a3 ju ibm fdfteot tag

unb nacbt. ©arum bebt Dai

baupt empor 3u bei bimmeü
tbürunbtbor, ©agibteuerbeil
umfabet/ SCBeil (td) bie erlö'fung

nabet.

5. QSann bet feigenbaum auf;

fcbläget, Unb anlegt fein boff«

nungisfleib, (So neig man, Dag

fiA erreget ©ie erwünftbte fom.
tner^^tit; 3a. bie blattet {eigen

fid) 3n bem frommen bäuftgli* ;

SEBer bemetft ber fetten jeicben,

feirb big gleicbnig balb erteil

eben.

6. OCäcbflbalreid) berfinfter«

nirjfen. ©0 wäd>ft aueb bei liebtei

retd>. 3enei wirD balb Weichen

muffen ; Mber Der geretbten jmeig

ÜBirb in fterer blütbe flebtir 3Can
bie »elt wirb untergebn : ©arum
freuet eud), ibr frommen! euer
3SfuS wirD balb fommen.

7. £ütet euch; Dag nid)t mit
freffen, 9?od) mit fauffen euer
berj, <flod> mit nabrungi«forg,
inbeffen ©eo befdjtoerti all bleu

unb ttit ©ag nidjt fomme biefe

rag/ 2Bie ein büß unb Donnet

f*lag ; Ueber bie auf erben wob
nen# ßbn erbarmen, obn Perfdjc

nen.

8. 3a/ wir wollen befnen wot
ten folgen/ trauter feelen febaß

©töbr ber bö'llen maebt unb pf 11 I

ten, Unb macb felber bebn ur li

piaß, ©ag bein 3ion werb ge 1

baut; Unb Die fcbb'ne bimmele t

braut *8on benbanben biefer et 1

ben Wöge balb erlöfet Werben.
(

Wel. Wacbe btd) mein @.

K za fr\(*rr, id> bin bein er I
«^• 7*« *V gentbum, Sein i< h

aud) mein leben. Wir jum bei R

unb Dir jum rubm £aft bu mit Ü

gegeben. 98ätterüd) gübrft D I

mitb Huf bei (eben* wegen Wei 11

nemjiel entgegen. I

2. einft fömmft Du mit groffe

fraft 3um geridjt auf erben li

©ann foll id) juc recbenfdjaf is

©argeftellet Werben, ©ein ge I

riebt ©ebonet ntdjr, «Ridjter alle 1

Welten ! ©en bu willft Pergeüen I

3 2Ceb bann mir in ewigfeit I

QDBenn id) beine gäbe, Wein
fra'fte, meine jeit ^>tec gemii (I

braud)t habe! OGeb Dann mit i

$ab i<b Her ©ein gefefeenf Per
febwenbet, Unb nid)t angeWen
bet

!

4. 9ftö'd)te tä'güd) Dein gerid)

Wir t>or äugen febwebeni Wödj
id) mid) (leta meiner pflidn jrei
?u feon, beftreben, ©aß icb n»

Sböricbt (je Hui ben äugen feßte-

9?o* mit ffetg Petleßte!

5. ßebremidjgewiffenbaft We
netage jäblen, 3eben fdjritt }u

reebenfebaft Wtcb mit ootü*
wäblen '. ©ib, Dag id) iSrnftlid!

mid) Sä'glid) unD aud) beute £un
geridjt bereite.

6. Seigr fid) erft Die «wigfei-

gurtbrbar in ber näbe, O! bani

if> el feiten jeit, ©ag id> in mid
gebe. SCann Der tob Wir fdjot

brobt, Äan iA Deinen willen

f><£ttfrni<bx mebr erfüllen.



9ßon Dem jüngften ® en Ai. 3«5

7. ORein gewifjen ftrafe mid)
0!eid> für jeDe fünöer 03?trtler,

«6 i(b balb Durcb Did) @nabe
ud) unD fmDe. «Rufe Du ©ann
itt ju : «lle« ift bergeben/ ©ün.
tri Du follft leben.

8. Dann WerD td) aud) im ge»

itbt, Sßor Dir/ £€«/ befteben,

IhD Dor Deinem angefid)» ftreuD
nD roonne (eben. (JWig Dein

Eert» td) fepti/ UnD mid)/ Dtd? ju

Üben/ (Jtoig, ewig üben.

<B?el, £er$lt'd> tbut mtd) »er.

'te CSfd> Denf an Dein gertd)

.

»oo* ^y fe , 2)U rtcbter oller

reit ! ©a« nur für ein geDid>te

Rand) robe« n>elt*finD bält:
Dein wert, unD mein gereiften,

[eigt mir e« Deutlid) an, ©ag Du
)irft rid)ten muffen, SBa« jeDer

tenfd) getban.
: 2. ©u baffeft gottlob wefen,
InD laffefi }u Dir nidn, Den, Der
id» bat erlefen 3u fliebn »or Deü
em :id)t: g$ WerDen fatane
neAte <ßor Dir aar fcblecbc be«

ebn i hingegen Die gerechte ,3u

einer freuDegebn.
3. SBleibt biernotbunbelobnet

5o mantbe« gute« toerf; SBirb
tec Die fünD toerfdjonet/ ©0, Dag
tan nid)t üermerf/ SDDie jrotfAen
ut unD bb'fe Sin groffer unter
cbeib ; ©0 wirb De« fünDer« blö'

e<5id) geigen mit Der seit.
1 4* Sag/ 3$fu ! Dein gericbte

Wir fleti bor äugen fet>n : UnD
oll Dein angeftd>te Wtiü Dermal*
inS erfreuen; ©0 fübr mein gan«

e« leben ©urd> Deinen guten
Beift/ Sag mid) Dabin befkeben,
flBobin Dein »ort unl weigt.

s. ®ib/ Dag td) mid) recht fdjitfe

iuf Diefen legten tag/ UnD alle

ugenblicf e TOid) Drauf bereiten
lag, SDBeil fcbon Die jeicben roit.

etn, ©ie Welt jur flrafe reif;

Dag id) mit für*» unD jittern

Die feligfeit ergreif.

6. UnD wann Der tag fcorbam
Wef. ©ef. N

Den ; ©a alle« untergebn/ UnD Da
Die Weltmt» fdjanDen 5G or Deinem
tbronwirD ftebn ; ©ib/ Dag mid)
»on Den ftrafen©ein tbeure« blut
befrei)/ UnD id> bei) Deinen fcbaa;

fen 3u Deiner rechten fep.

9Äel. Ö ©Ott/ Du frommer.

55ß Ol fünDer ! Denfe toJWi
***** W ©u lauft, wohin

Did> leitet ©ie jeit/ jur ewigfeit j

©et) immerDar bereitet: ©er
groffe menfd>enfobn ©tebt fertig

»orbertbür, ©et bergen«. fünb?»

ger# ©er ritbter brid)t berfür.
a. £> tolle ficberbeit l ©ag Du

im fünDen*fd)lafe 9?od) immer
Uegfl/ erWadn Steh auf/ er.

ftbrecf, unD fcbaffe 9W»t jittern

unD mit furcht/ <J5?it bebenDem
gemütb* ©er feelen feligfeit;

©en tbeuren fdiaft, bebüt.

3. ©ie macht Der finflerntf?

2BirD allbtreit« gefeben ; ©a?
bb'fe OUnDlein fommt/ OBer tvfll.

»er fan befteben ? «BerjebrenD ift

Da« feu'r ; €3 bricbt au« gion an
©er glanj De« menfdjensfobn«'
©en r.iemanD leiDen fan.

4. ®a« fan ein ftrobbafm Dod>

Sei) Dtefer beiffen giute? 33Baf

fan ein grünt» üon fanD 93et) ttn#

gefiümer fiutbe? OBo »ill Der

floppe! bin S3eo folcbem wirbt.

winD? Sin feDerlei^te« Met
3erfleud)t/ Derwebt geftbwinD.

5. 9QBa(b auf/ meine frei! Sag
3$fum Did) befcbirmen, iCDanr

glut unD fUub, wann winD UnD
wellen auf Did) fiürmen ; ^leudj-

wie Die turte(:taub/ ^u jene:

böble ju, Sum fei« Der ewigfeif*

©a(inDfl Dufttbrerub.

6. Wlt in näcbfter ! fen aud) Du
«Bereit/ unD lag Dir fagen 5 3tb
bitte Did»/ beDenff / €b Dann De«

tobe« nagen ©ie feel Dom (eibe

reißt : ©ie fiunD ift unbefannt.

<SQit fommt/ wann Du 1
« nid?;

meonft ; Stforfdje Deinen flank

v »8, 5Son



3*6 «Bon Der gwigfeit.

28» «Bon feer GiDigfeit,

9D?el. 305er nur Den Üebentc.

rery cTNugab'ftmir^w'ger

!

ÖDt.Xj Dtefefl («ben «Hiebt

für Den augenblict Der jeit; 9?ein,

wa« Du mir DaPon gegeben, ©ab'ft

Du mir für Die ewigfeit, -pietift

«Kein Der?rüfung«*ort ; S3ertra*

•fung unD belobnung Dorr.

2. ©u fchenfteft mir DerftanD

unD willen j ©ie wa&rbeit ju

erfennen, lidjt ; Ärafr, Deine Por«

fcörift ju erfüllen/ UnD eine riebt»

febnur meiner pflfebt; ©er tu.

(?enD innere« gefübl, UnD freu«

l)eit, wie ich wählen will.

,'3. ©u fcbmücEteft Dur* Dein

mächtig'« : 3BerDe I Witt reift unD
praebr mein irtbifcb bau«, UnD
«offeft über Diefe erDe ©ie wun
Der groffer febönbeit au« : ©u
febupft mir feine (Innen an, 9£o
burd» ich fle empftnDen tan.

4. UnD Dennoch läffeft Du mieb

toiffen, ©aß Dtß mein irrDifd)

bau« jerbriebt. 3* foll jwar Die«

fer roelt genieffen, ©od) al« ge»

nb'ß ich ihrer nicht. 3* foll Der

(innen lüfte flitbn, SDBenn fte mich

$u Der erDe jiebn.

5. ©trfreuDe foll ich oft niebt

achten, ©ie meinen (innen ttU

ftenD Dünft ; 3?aib wolluft, ebr

unD golD nitbt trachten, SBornacb
fo mancher wertstnenfeb ringt;

92id)t Rieben/ wa« Da« berj oft

febeut, 3a wählen, tro§ Der bit#

-terfeit.

6. ©ie Prüfung, ©Ott/ war
ntebt Pergebenfl;©u wollteft febn,

ob ich Dir treu, 3n Der gemein;

febaft jene« leben« 5Rit Dir ju

wohnen würbig fep, Ob ich Pom
tanD De« eiteln leer, €inft bö'b'rer

freuDen fabig war.
7. SGBobl mir ! wenn ich e« muj

rbi0 wage, ©er groffen boffnung
roertb ju fepn, UnD Diefe fürten

prüfung««tage ©Ott unD Der tu«

senD ganj ju Weibn ; 2Benn nie

mein fug Den pfaD Perliebrt, ©ti
mich jum beffern leben fübrt.

8. 2Bobl mir! wenn ich Drt

bong iur fünDe, ©ie luft De« flei

febe« unD Der Welt, UnD jeD«

locfung überwinDe, ©ie nod
mein berj gefefTelt hält: Uni
roenn ich, o welch ein gewinn
£ier (leger, Dort gef tönet bin .'

9. D ©Ott ! gib Deine« ©etftei

ftä'rfe, ©ie in Den febwatben rnä'd)

tig ift, ©em, Der ju Diefem grof
fen werfe 3u flein, jufcbwacbf jijj

finnltcb ift : Sehr mich Die eitel
j

feit Perfcbmä'bn, UnD ftet« nad I

meinem jieiefebn.

io. 2a€ mich oft in gefunbei «

tagen 9D?ein grab mir in geDanfei

bau'n, UnD bep De« leben« freul

,

unD plagen $luf Dich unD auf Dai
r

fünft'ge fchau'n : ©amit ich met
|

ner Pflicht getreu, ©e« höhern le
(l

ben« fähig fep. u

?D?eI. gteplicb bin ich arm. «

553 (5«Bifl; ewig htifa Dai Huoo* v^tDort, ©o wir wob
|

bebenfen muffen; Zeitlich hier
|, (

unD ewig Dort, ©a« ift«, Wa« »i I

alle wiffen: ©ann nad) Diefer für
,1,

jen jeit ftolgt Die lange ewigfeit I

a. g« wirD enDlicb alle jet ,

5Gon Der ewigfeit herfcblungen »,;

©iefe bringt freuD ober leiD,5Pi l
man hier barnath gerungen: 5ßai

,m
wir in Der jeü getban, ©ebreib *

r

Die ewigfeit un« an.

3 gwig wirD Da« erbe fepn tj

©erer, Die Da 3Sfum lieben
'

UnD,obn allen beutbelfcbein, 3i k

Dem glauben treu Perblteben: Jüi u.

Da« leiDen Diefer jeit Ärtfnet (1 |
Die ewigfeit.

4. €wig aber fft Perflucht. 3I3e

Die jeit in feinem leben 3u per
j

fchwenDen nur gefuebt, UnD (Td

eitler luft ergeben: ©iefem bring

Die ewigfeit EnDlicb ein unenDlid
.,

leiD.
r .

-.%

5. gflein ©Ott! U% mieb ti L

Der jeit »in Die ewigfeit gebenfen ,.

UnD
T



?ßen ber ewigen ©eligfeit.

lirt Dur* feine ficberbeit <D?rr

>tt§ rechte jielberfctjränfen/ Z>a%
lid), eb t>te jett üetlöuft/ 9?i(ht

'ie ewigfeit ergteift.

6. (Jwig/ etvtg/ füffer fcball!

Jßann man bier bat wobt getebet;

j fwig» ewig» bonnerfnall ! SDDann

Uan ©Ott bat wiberArebet.

i

Stehe mir in gnaben be»/ 2>«§
|ig wort mein jubel fen.

i Oftel. 905er nur Den lieben.

K £Q ^ r menfcben, wie feub
\fOiJ* O ihr betöret! SBeii

br bie fd>nb'be luft ber weit UnD
f>ren fchaum weit bö'ber efiret/

kigwaS öer bimmel in C\4t hält.

(Ba3 iil bann; bc8 eud) fo erfreut?

!Id) benft bod) an \)i( ewigfeit

!

2. ©efe£r, ibr lebtet bunbert
abre, <£)a3 botfc nur feiten mb'g*

icb ift; ©od) mügt ibr enblid)

luf bie babre/ £)a eud) bann
burm unb mober frt'fcr. grwägt,
Die fut} ift biefe jeit; 2)rum
enftbodjan bie ewigfeit.

3. Erfreut ibr euch/ ibr mam*
tionS*brüber! 9D?it eurem reicb*

bunw gelb unb gut: £> fd)laget

od) iit äugen nteber/ ©ebt/ wie
er reiche flaglid) tbut, 25er um
in trophein »affer fdmor. $ld)

»enft Doch an bie eWigfeir.

4. Vergnügt ibr eud) an ©0«
om3»freuben, Wn lüften» geil«

ett, böHleren ; ©0 benfet; bag
in ewig leiben/ Unb ewig web er*

cbrecFlid) fei). 9Cann ibr bon
bollurt trunfen fenb; ©0 benft

och an bie ewigfeit.

5. (Jrbebt ibr eucb/ bie ibr in

bren/ Unb bor ber weit in anfebn
ebt ; ßaßi eud) ben becbmutb
itcbr betboren : 2ßa§ bobt tbr,

Dann man eud) begrabt? 9?id)tS,

alS ein fctolecbte« fierbefleiö ; W*
benft bod) an bie ewigfett.

6. 3a aud) ibr anbre frecfte fün*
ber/ ©ie ibr eudj an ber weit er#

gö$t/ Unb atfo ©OtteS liebe fin*

ber gür tboren unb für narren
fcbä'&t/ ©ie ibr aud) feine boä*

bett fdjeut j 3!d) benft bod) an iit

ewigfeit,

7. 3br werbet eud) einft felbft

berflutben/ 5Gann ibr in ber ber#

bammnif? fiebt; Unb ganj umfotsfi

erlöfung fudjen/ SBann alle mar»
terauf eud) gebt: ©Ott bat eucb

längft bamir gebraut ; 5(d) benft

bod) an bie ewigfeit.

8. 3br aber/ ibr berfolgte from»
men ! ftö'nnt ibr in biefer jammer*
weit 3u fetner rub unb friebe

fommen/ 5ßann ungiücf bä'ufig

auf eud) fällt ; 3a/ Wann eud) a!«

Ie# e'.enb braut; Wd) benft nur
an bit ewigf eit.

9 ©ie luft ber Welt muß balb

bergeben/ ©ie babe noch fo fd)Ö*

nen fcbein; hingegen eure wirb
beftehen/ Unb bauren weil tin

(<50tt wirb feun. ©ort tft ber

ffeg, bier fampf unb fireit ; |>ier

fcfcmerj; bort freub in ewigfeir.

ic. ©0 gebt eud) bann aUbier
jufrieben»Unb baltet eö für einen

rubm, ©a§ eud) bier angfi unb
notb befrbieben. Unb Wann man
euer cbriflentbum TJerlacbt/ ber»

btfbnt, ja gar berfpent ; ©0 trbV

flet eucb ber ewigfeit.

11. 9!)?ußt bu/ mein fummer*
belieg berje/ ©-leid) oft in fteuj

unb trii6fa! ftebn ; «uf« faffe biet

im grb'gten fd)merje/ 2a| bir ibn

ntdjt ju nabe gebn. (Sebenf in

beinern freuj unb leib Wn ®0tt/
unb an bie ewigfeit.

29. 53on bev ewigen ©eligfeit.

«OTe(. «Ufalm 42.

kßfl 5)1 cb wie berrl id) i(l ba«
yov* 4\

i e ben, 3S5eld)e« ©Ott
lad) biefer jett ©einem bolf ber»

fprfdjt ju geben 3n ber füffen

ewigfeit ; <£9 muß unau8fpred>=>

lid) fenn/ $rep bon all er notb unb
pein. Wd) wann werbt* bort er»

quief et ? 5lcb wann werb icb bin«
geriiefet ?

3, 2?or?.



3»8 8Jon ber ewigen ©eligfeit.

s. ©ort ift reiebtbum p er & e .

ftebet ; ©ort tft freube, bort tft

liebt; gbre, welche nie »ergebet,
Ueberflug, Dem nicbtä gebricht.

ÜBobJfepn, J>a* ntcöt fränftt* ift,

ßiebe fonber falfcbe (tft; ftreube,
t>te fein eitler fcbatten, flraft, Die
nimmer fan ermatten.

„ 3- Srenbeit obne bfenft unb
banbe, Älarbeit obne flnfternig,
3n Dem fcbönften lebenSlanbe;
©ort tft alle« engelfüg ; ©ort ift

«Ue* f;t
;in und neu/ $(lle§ »om

Perwefen frei) ; ©ort ift ruhe fon«
ber fcbrecfen, ebre fonber lafter»

ffecren.

4. ©ort ift bleiben ohne fcbeü
ben; ©ort ift (eben obne tob,
gbre fonber falfcbeä neiben, <5e*
iigfeit obn alle notb/ 9Bei$beit,
welcbe nicht« berbört, $reube, Die
fein leib jerftöbrt, ©cpä'&e, we!*
che nicht jufcbä&en, g»ig«wobl*
fenn unb ergöfcen. bib'bigfeit, ©iemicb Perbinber

5« 3n bembtmmel wirb gefun*j flüglich ju Vergleichen ©e« bin
ben ©ieaefeUf*a|t,bie fo grog/mel« fcbä'&e mit D»em bampf be
©te, tn liebe Peft öerbunben, $eit; Sag nie b«« fleinob au« be

ein wefen bift, ©a«, wann b
bimmel all ein fleib teraltei
Unb wenn He erbe brennet!
wirb »ergeben, 3n ewtgfett t»i I

bauren unb befteben.
2. 3a, baft bu nicht im glaub*

fcbon gefebn, ©aß, toa« be
berj Wabrbafttg fan ergb'fce

<ttur broben fco ? ift nicht t

fcbluß gefcbebn, ©u wollteft 3$
futn über alle* fcbä'fcen, ©u wo!
teft bicb unb alle« gern brum g
ben, <D?öcbr'fi bu in ihm, mo'cb
er in bir nur leben?

3- 3frael«ar£tl (ageinft bi

feibe macht, ©ie fo Piel blinb*M gefleht gegeben, 3nmiroe
treiben aller blinbbeir nacht
&omm felbft» He binbernfgbi»
weg ju beben» Unb fo mir au
gebe*rem angeflehte ©ein ernte

liebt jufebn in beinern liebte.

4. ©cbenf augen.folbe fürb

£ier ift aller forgen lo«: Unfer«
SOtte« angefleht ©iebet man im
bb'cbften liebt ; ©iefe« ftet« leb»

bafte (eben £an unb wirb und al«

Ui geben.
6. ©ort ift ebre, bort ift freu»

be/ ©ort ift rub unb fieberbeit,

©ort ift (abfat, bort ift meiüt,
©ort ift lauter feltgfeit : ©ort
ift berrlicbteit unb rubm 3n be«
£Öcbften beiligtbum: ©ort ift

wobl unb fanfte ftille, ©ort ift

lieblicbfeitbie fülle.

7. ßomm, bu wabre« freubem
leben I ©aß mit h>abrer berrlicb*
4eit Unb mit bochfter luft umge»
fcen, ©a« in ewigfeit erfreut i

£immel«.leben! feo gefügt, Buf-
fer bem fein (eben tft: «Kimm
mich balb Pon biefer erbe, ©ag
ich ewig feiig «erbe.

cßl !>>(uf, trager geift! lag
***** <* Da«, wa« ftcbtbar ift,

^icbt langer bi<fe al« angefefTelt

bajten. ©ebenfe, bag bu felbft

äugen weichen, ©a« bu mit theu

rem blut baft wollen faufen gü
alle Die in leben« efcbranfen lau

fen.

5. O felt'9« Polf! D&l t* au
frener gnab 3um liebt berufen
unb 3ebobab fennet ;©a« au<
um jufebn, empfangen bat: ©a
in Verborgner berjen8»anbaeb
brennet, Um über fonnunbfler
ne ft<b ju febwingen, Unb bis in

innerf«' beiligtbum ju bringen
6. Srwünfebter tag! ber bief

fcbeiDewanb, ©en fünbendeib
ba« raubneft meiner frenbeir

S£irb brechen ab: o lang gebof
ter ftanb ! ©ie reinfte flarbett bei

üereinten©ret)beit gjlit reinen
aug )u febn, unb ewig brober
9)?4t reinem geift, mit reinen
munb ju loben.

mil. e« tft gewigütbtnb.

tco ßiin frembling bin tri

OÖä. Vi {n ber W(!t, UnC 1

furj



Sßon&er ernten ©eligfeir. 3»»

fourj ilnD meine tage ; ©o manche

tnotb, &ie mid> befällt, «Reist

mit* bter nod> jur flöge. ©od>/

it
Satter/ jene feligfeit Verfügt
nc meine pilarfmS . jeir, UnD

(iiarftmict) felbit tm leiben.

ii j
a. 3e£t, Da Die fünDc mid> nod>

n [Tücf t, ©eufjt meine bange feele.

dfeie balD ift nickt mein btrj be<

ffücft; OBermerftroieofr erfeb»

int? ©ocb einft mett> id) bollfom»

Iften rein/ ©anj beilig unD ganj

|Sligfenn,'DtgtrÖ(tet meine feele.

3. 3n ftiller nadjt roein id) oft,

[flirr; hinauf ju Deiner ttb'be;

,iWein fdjroacbeS ber; feufjr freu*

.{ enleerr ®enn icö Den morgen

t
ebe. £in bticf gen bimmeltrö«

n
;er mi*/ UnD meine t'oränen

f
;illen (id) gin(l ganj in jenem le*

i|en.

4. 2Bann mid) Der jufunft

jcbicffa! fcbrecft, ©ie notb Der

j
ernen tage ; 2Cann fte in mir Die

iiotb erroecfr» Ob id) de aud) er«

1 rage ; ©0 milDert mir Die ewig»

i«it; ©aä furje etenDDieferjeit,

JDag nid)t mein berjberjage.

ii
5. SBann einft, Der je^t bon

1

erne Dräut, Der toD nur naber
oinfet, SBann nad) Der arbeit

jiefer ieit Wltin baupt |um
i,d)lummern (infet; ©0 fterb id)

i,

ror> ; iit eroigfeit 3etgt mir
ifeSbimmel* b«rrlid)fett, ©ieal»

,i
e§ überwieget.

, 6. £grr ! Diefen troft, Der mfd>

iitfreut, <8ermebr in meinem ber#

,
en. Wieb ftarfe jene berrliaV

1 eft «Ben meiner »anfahrt fd>mer»

f
,en ; ©ie feo in meinem toD mein
»eil/ UnD einft mein langrt ge*

oünfcbttS tbeil, OBann i* bom
oD erroadje.

<Wel. Walm. 84.

eßo erfleht leben ifl ein pil.

eife nad) Dem batterlanD, 0?acb

»em 3erufalem, Dai Droben ©Ott
elbrt alS eine berte ftaDr Kuf bun»
>eS j blut gegrünDet bat! £>«
»<r& \$ 3a«ob3 bitten [oben.

N N

ORein leben ift ein pilgrim«ftanD/

3d) reife nad) Dem batterlanD»

s. ©0 fdjnell id) lanD un&
fanD »erlag/ ©0 fc&nell lauft

meinet lebenS g!a?, UnD roaS t» or*

beoift, fommt ntebt mteDer. 3d>
eile ju Der eroigfeit ; £grr 3<5fui
mad) mid) nur bereit/ Eröffne
meine augenlieber, ©ag id), rea§

jeitücb ift/ berac&t/ UnD nur nad>
Dem roa8 eroig traebt.

3. flein reifen ift obn ungema*,
Der leben?»reeg bat aud) fein ad)/

«Jftan roanDelt nirbt auf roeitben

rofen. ©er ftegift eng ; Der fein«

De biet; ©ie mid) abreiffen bon
Dem jiel ; 3d) mug mid) oft in

Dornen ftoffen : 3d) mug Durd)

Dürre wüften ge&n/ UnD fan
felbft feinen auäweg febn.

4. ©et fonnen.glans mir oft

entbrtebt/ ©et fennen/ Die mit
gnaDen «liefet 3n unberfalfduer
berjen (hoblet ; 3GtnD A regen;

ftürmen auf mid) ju» 9Retn mar*
ter geifi ftnDt nirgenD rub ; ©od)
alle müb iit fd)on bejablet/ SBann
id) Die gülDne bimmel^tbür fOii?

tlell in glaub unD boffnung für.

5. 3iraelS bater, 3Sfu ebrift I

©er Du ein pilgrimroorDen bift,

©er Du mein fletfd) bedangen om»
men, 3eig mir im tfrorte Deine
tritt ; Sag mid) ben einem jeDen
fcbrittBu Deinem beilftetä nahet
fommen : QEßein leben fleucht« aOt

eile Du« UnD fleud); gleidjroi?

ein birfd)/ berju.
6. ©urd) Deinen ©eift mid)

betiig leit/ ©ib ingtDult beflän»
Digfeit/ $ür ftraucbeln meinen
fug befdmse. 3d) falle (lünDiid),

büf mir auf; Seucb mid)/ Damit
id) Dir nacblauf : ©en mir tin

fd)irm in trübfa!«»l>ige. Sag Dei<

nen füffen gnaDen«fd)ein.3n tin»

ftewig nie ferne feon.

7. OGann mir mein bet}, ogna«
Dentfüll ! %üt Durjt nad) Dir ber»
febmaebten will, fo lag mid) Did)
}um labfalfinDen: UnD wann id)

fcblieg Die äugen ju, ©0 bring
mid) ju De? fieljen ruf;/ ©« ftt^it

3 un8



9ßon Der ewiger, ©eligfett.

unD olle mui) üerfcbwinöert : Sag
mich Da fenn in <Nbram§ fcöooä

'Dein liebling unD Deinbauäge»
wog.

8. 23in id> in Diefem OJMed)S»
lanD ©et blinDen »elt febon un*
berannt : (Dort ffnD Die frtur.Oe,

Die mid) fennen : ©ort «erD ich

mit Der OtriieIM*aar ©ir jaueb»

jenD Dienen immerDar/ UnD in

Der reinften liebe brennen. <D?ein

bräutigam! fomnt/ bieifc rttdjt

lang/ 3n ÄeDarS bütten reirD

mir Dana.

«Wel. O etoigfeit/ Du Donn.

z.a,i C\ €»tafeit/ Du freu»
OO** **/ Den*»ort!©a$mid)
erquiefet fort unD fort ; O anfang
fonDer enDe! O etoigfeit/ freuD

obne leiD 3d) »eig für berjenä*

frb'licbfeit töartj nicht« mebr »om
rlenDe» 2BeId>'3 fonft in Diefem
leben plagt/ 3Beü mit Die ewig*
feit befragt.

2. flein' herrlich feit ift in Der

weit/ Sie enDlid) mit Der j ei

c

niebt fällt/ UnD gänjlicb mug
vergeben; ©ie etoigfeit bat nur
Uin jiel/ ©te treibet fort unD
fort ibr fpiel» 23ieibt unPerän»
&ert fieben; 3*/ tote Der beil'ge

^etru« fpriebt/ (Sie faulet unD
Pettoelfet nidjf.

3. O etoigfeit ! Du toäbreft lang;

2'Gann mir auf erDen gleich ift

bang/ 2KJeig Ott Dag fold>§ auf«

boret : ©rumytoann ich Diefe lan-

ge seit grtoege» fammt Der feiig*

Feit/ ©ie ntchteä nidjt Perftobret»

So ad)t ich alle§ leiDen mehr»
Jßetcb'l faum ein'n augenblfcf

anficht.

4. 2£a$ iß Do4> aller ebriften

quaal/ ©ie petn Der märt'rer
älljumai» ©o Piele* freu; unD
;eiDen ? QOGann mann e§ 'gleich

;ufammen trägt/ UnD allee" auf
Metoaage legr. ©oDann juran.
fern feiten ©ort jene? leben?

aerrlicbfeir, 5Bie toirD eS über*
wogen weit?

«.. Siebt man Dann Die Per*

Dämmten an; 2Bie lang ibr
1 mar

ter rcäbren tan, 5Bie graufam fi

geplaget/ 9?ur immer derben ob
netoD, UnD leben in Der h'öd>fte

notb; fljom feuer?»tourm benagei
$Bai ift Da* eine bertlicbfeit

SJon Diefem allem fenn befreot

!

6. 3m bimmel lebt Der ebri

ften*fcbaar 58en ©Ott Piel tat'

fenD taufenD jabr/ UnD werDei
De§ nicht müDe/ (Sie baltenmi
Den engein ein, (Sie feben ftet

Der ©ortbeit fcbein ; ©ie babei |

gülDnen frieDe; ©a (Jbriftu

gibt» tote er Perbei§t/©a3 man
|

na» Welch'? Die engel fpeigt.

7« Md) roie Perlanget Doch nad
|

Dir «Wein matte? berje mit b<
gier/ ©u überfelig? leben ! 3f5aiJJ

«erD icb Do* einmal Dabin @e
langen/ mo mein febwacber ffnt

(Stet? pfleget nacbjuftreben?3d
will Der toelt Pergeffen gan;

'

Wlid) febnen nach Des bimmeli
glanj.

8. $<xht bin/ Du fcbnb'De futb;

unD praebt! ©u tolle froffart?.

fleiDer traebt !$abr bin. Du fünD
lieb? «efen ©u falfd)*entjünDt<

liebe?*brunft!©ugolDunD ftlber

reid)tbum8»Dunft! UnD Wa? Dil

roelt erlefen» ©leid) al? ibr einig

bb'cbfteS gut: ©a? eto'ge macht
mir belfern mutb.
9. £> etoigfeit» Du freuDentoort«

©a? mieb erquief et fort unD fort

O anfang fonDer enDe ! O ewig
feit/ freuD obne Uii> i 3d> weiß
pon feiner traurigfeit/ 5Bann tc

mich }u Dir »enDe. £Srr 3Sfu
gib mir fo(d).en ftnn SSe!?arciicb/

bii ich fomm Dabin.

50?el. Wlfe menfehen müjfen.

zaz (N »ie unauSfprecblid)
OOC7# 2*J felis 2EerDen wir int

bimmet feon : ©0/ Da ernbten wir 1

unjäblitb Unfetö glauben? frücb»

te ein. ©a tottb obne leiD unD
jähren Unfer leben etoig »obren.

©Ott J ju welcher feligfeit g-übrft

Du unS Durch Diefe jett

!

2. ^ier ift i»»r/ nai Du Den

J

frommen !



9S<m fcer ewigen ©eligfeir.

r'rtTmmen ©ort für glücf bereitet

iioaftr 9?od) in feineS berj gefom#
inen. 2Be(d)er menfd) auf et Den

siaßt ©eineS bimmelä groffe freu=

t Jen t ©Ott) nad) DiefeS lebend leb

t,?en ; SßerDen alle, Die Dir trau'n/

! Wehr nod)/ alSfie hoffen/ fcbau'n.

I 3. 9?eue wunDer Deiner gute

iHJerDen ihre freuD erbbVn ; «Wit
• •rftaunenöem gemutbe 2BitD Dan
iunfer äuge feb'n/ ©eine bulD

if'et) überfcbwänglicb/ UnD DaSgu»

(K unPerga'nglid)/ ©aS Dem/ Der

ii)id)reDlid) liebt/ 2>einc ggarter?

vianD Dort gibt.

4. ©ann wirft Du Did) unfern
4>elen Offenbaren/ wie Du bift

:

I Keine wonne wtrD un4 fehlen*

i Da/ wo alleS toonne ift. Bu ^ n

b'einften feligfeiten 2BirD unS
«»ort Der (Wittler leiten/ ©et unö

t»iefe8 heil erwarb/ Uli er an Dem

I,
reu£e ftarb.

II
5. ©a wirb Deiner frommen

nenge (Jin berj/ eine feele feyrt/

it
liebe/ Dan! unD lobgefänge/ ©ir

erhabner ©Ott/ ju weib'n ; ©ir ;

;,inD Dem/ Der felbft fein leben

k {Billig für un§ hingegeben. «JJlit

bm/ unferm größten gteunD/
SinD wir ewig Dann Peretnt.

6. O Wer follte fid> nid)t febnen,

[ufgelögt unD Da ju feun/ Q£o,

iad) ausgeweinten thronen/ Sw' ;

je guter unö erfreun ; SSo fid)

jnfet fampf in palmen/ Unfer
lagelteDin pfalmen/ Unfre angft

n lufl Perfebrt/ ©te forthin fein

'ummer ftb'rt.

7. 3Ba8 ift unfer loo$ auf er

;en? Obi aud) nod) fo trb'ftltd)

et)/ 3il« Dod) nie ganj von be-

"d)WerDen/ ©orgen/ furebt unD
'ummer freo. ©ebne» folgt hier

uf lud oft weinen ; ©ort nur
JtrD Die jeit erftbeinenr SOBofein

seebfei mehr und beugt/ 5JBo Die

fteuD beftänDig fteigt.

8. ©eo/ feele/ bo cb erfreuet

lieber jene feügfeit/ ©ie Dir einrt

ötinSOttberleibet! «RicbteDei*

nti glauben^büd! Oft nad) jener

RaDt Der frommen/ 9»it Dem

;3-

emft/ Dabin ju fommen. Sradm»
weil Du biet nod) bift/ 9?ur nad>
Dem/ roa§ Droben ift.

9. Ohne heiligung wirb feiner/

££m in Deinen bimmel gebn.

O fo macbe immer reiner £ier
metn berj/ Did) einft ju febn !

£ilf Du felber meiner feele/ ©aß
ite niebr Den Weg Perfehle/ ©er
mid) fteber Dahin bringt/ SEBo man
ewig Dir lobfingt.

<Wel. SSon ©Ott will id)n.

cßß CftVe ttebltcb flnD DortODO* *tt> oben ©ie wob*
nungen/ ©Ott/ ©a wir ftetß

werben loben/ ©id)/ £grr3e«
baotb ! «Wein ganjeS berj be*

gehrt/ ©ag id) Dabin gelange/
UnD ruboon Dem empfange/ 9Ba?
mid) ailbie beftbwert.

2. ©ort wirD nid)t mehr em*
pfunben ©eö fleifcb* unD geifteä

trieg ; ©ort h&b id) überwunDen
©ur(0 6briititoD unD fteg:©ort
fan id) meinen ©Ott 9ßon gan«
Sern herjen lieben/ erfüllen unD
ftetö üi^en ©ig grögeüe gebott.

3. ©ort werD id) pon ntdnö
wiffen/ ©a§ mir jutoiDer fet)

;

©tet$ WerD id) ruh genieffeh/
«Bon müh unD ä'ngften freo. OSaS
bier unS fcbmerjltd) fällt/ ©org/
fcbwadjheft/ notb unD plagen/
©ie laft/ Die wir hier tragen/ 3ft
nid)t in jener Welt.

4. ©ort hab irb ju empfanden
©en reitbften Überflug ; ©ort
werD icb ihn erlangen Ohn miß*
gunft unD Perbrug ; ©ort ift er

ohn gefahr %otx motten/ roft unD
Dieben ; Ohn forgen unD betrüben
SBleibt er mir immerDar.

5. ©ort aber ftnD id) wieDer-

©te frommen alljumal ; ©ort
lieben mid) Die brüDer/ ©te beii'#

gen ohne jaftf. ©ie engel felber

fid) Wein t>a niebt WetDen febä*

men/ «Wieb willig ju fid) nehmen/
Um mid) feon ewiglid).

6. ©ort prang icb mit Der fro«

ne/ ©ie ©Ott/ nad) fampf unD
ftreit; 3um «»'gen gnaöen* lohne.

©?n



53* fgon 5er ewigen 93ero«mmnfg.

©en überwtnDern beut. fle;n

augbat je gefeb'n, fletn obr bat

je »etnommen, g* ifl in fein berj

fonimer,/ 3ßa§ un8 Da wirD de«

f*eVn.
7. ©fe frier mit tbränen faen,

OTtt freuDen ernDten Dort ; ©ie
biet mit feufjen flehen/ ©ort
jauebjen fort unD fort. 3ft mei»

ner trü&fai biet, ©ie im biet jett>

lieb lelDe; QBeit mebr ift Dort

Die freuDe,UnD obne enD unD jiel.

8. (3tb eueb, Dag ntcbtä nueb

jiebe Huf breite fünöenuahn,
Dag tcb mit forgfalt Riebe. SBPa«

Dtd) erjiirnen fan, UnD mit ae«

fta'rfrem finn ©ie bbfen lüfte

Dampfe/ ©aWiDer immer fampfe»
2Ceil tci> auf erDen bin!

9. £fif, Dag mit gläub'gem
berjen 3* all mein tbun verriebt'.

©or tcb/ auf müb unD febmerjen,

Di* febau bon angefleht, QBo Du,

(SOttr alle« bift, UnD iobneft Dei#

nen fneebten ©ort, wo ju Deiner

reebten ©teU lieblicb* wefen ift.

SO, 53on ber ewigen sßerbammniß«.

3ftet. D ewfgfeit, Du Donn.

RßT cT\er£ei!anD, Der bom
OD/* ^J Fimmel fam, UnD
unfre menfebbeit an (Tcb nahm,
£ommt etnft al$ riebter wieDer.

sftiebt fern ift feiner jufunfr jeit

!

3n aller feiner berrlicbfeit<5teigt

3€fu3 Dann bemieDer. Srwa«
cbe weit unb begre Sieb! ©er tag

De* fcfarecfenl nabet (leb.

2. ©arum berjeuebt Derboeb«

flt®£)tt? 2Bo bleibt Der riebter/

fragt Der fpott. £b'rt fünDer!
nortS mit beben, gueb, Die ihr

ibm noeb wiDerftrebr, 3a euren

fünDen fleber lebt, gur begrung

frift ju geben, ©oeb b«!D ift euer

maag erfüllt ; 23alD fommt Der

riebter unDbergilt.

3. ©ann Öffnet um eueb her

fld) weit ©et abgrunD jener ewig«

feit 9töit allen feinen febreefen ;

©ann wirD, wenn (SOtt alS rieb*

ttr Drobr, 9?icbt btrgunDmeer,
niebt grab noeb tob/ Ö3or feinem
jorn eutb Deefen. ©enn nun niebt

mebr erbarmt er (t* » UnD fein

geriebr ift fürtbtetlieb.

4. 3Denn furchtbar feiner Dom
r.er fcballUnD Der pofaune WieDer-

ball ©er erDe grunD erfebüttern ;

UnD plb'fclicb nun De: bau Der

roelt <JD?it fracben ftürjt, in »tum«
mern fällt, SOßann alle menfeben
gittern/ UnD vor Den riebter bin«

gerücf t ©er fpb'mr fteftet u«& tu
tdjricft.

5. £tur, fünDer! ifl noeb Dei*

ne seit, £eut fuebe noeb batmber»
jigfeir, <5ucb $Otte8 heil ju

ftnDen. gb fleh Da§ maag Der fün
Den häuft, ftlieb, eb Dieb Diefet

tag ergreift« 5'iieb» reuenD alle

fünDen« ©ag Du nicht etnft Did>

felbfl berffuefrft, UnD obne hoff

nung bülfe fuebft.

6. 3n Deräutb bebt mein her

i

in mir, Wein innerfte* ift, £@t r t

bor Dir : Vergib mir meine fün#
Den! £> tog mich, ©Ott! roent»

Dein getiebt Qlucfa mir mein ewig*

urtbeil fptiebt, £> lag mich gnaDe
jmDen l ££rr, Der Die fünDer
niebt berftögr, £$rr 3€fu, Du
baft mieb erlogt.

7. ?ag ©OtteS ! tag Der ewig«
feit, ©u preDigfl ani Den wertf»

Der jeit <JWit lauter watnungl*
ftimme. «Rei^t, Sbriflen, niebt

Durcb eure fcfculD, ©en @Ott Der
langmutb unD geDulD, ©ag er

niebt balD ergrimme : ©enn ttrig

wirD Der fünDer rein, ©0 wie Der

frommen Wonne fenn.

e-ßo «TN ewigfeit, Du Donner#ono. ^ „,„„, fcbwerDt/
Dad Durcb Die feelebobtt! Dan»
fang fonDer enDe! £> ewigfeir/

}eit obne seit ! 3d) weig vor grof«

fer ttaurigfeir, 9?id)t wo ieb mtct>

binwenDe. TOein ganj erfebreef#

nti berj erbebt, ©ag mir Die

jung ara gaumtn flebt.

2, äei»



>Bon &*r etoigen «ßerbammnig. M
2. Stein ung.ücf in in aller

»elt, ©a§ mit Der jeit nitbtenD«

icb fällt/ UnD gänjUd) n>irt> ge*

>oben ; 9*ur Die unfel'ge ett»ig s

tit 3rt ohne maage» }te! unt> jeit/

Jagt nimmer ab ju toben ; 3a/
»ie mein £eilanb felber fpricbt/

Stirbt Da ihr wurm unD feuer

H)t.
3. £> etsigfeit! Dumacbft mir

>ang ; £} eroig» ewig ift ju lang

!

&ter in gewtg fein fcberjen.

Örum/ wann mein geilt Die lange

aaiöt; Sufamt Der groffen pein/

•xttaüt, Srfcbrecf i* retbt Pon
lerjen : ©ann atö ! nicbtliftja

oeit unb breit ©0 fcbretf ücb/ all

>ie emigfeit.

4. 2BaS c*t icb wafjer/ feuer/

cbwerDt ? ©ig alle! ift faum nen«

tenl wertb ; gl fan niebt lange

t'ouren. <S5a§ war el/ lieg midj
in wann/ ©er Wenig jabre

eben fan; <30?tt taufenb fcbmacö

lermauren ? \5efangnig; marter,

tngft unb pein, ©te fb'nnen ja

Mut ewig feun.

5. Unb follte ber PerDammten
•luaal (So mancbel jabr/ als an

»er jabl ©tcb mtnfcb unb Dieb

rnäbren, Wl§ mancben flern Der

»immel hegt/ KU mancben (taub

laS erbreicb trägt/ Unb na*
fiel länger wäbren ; ©0 war Dod»

olcber pein julefjt Sin enbe/

Mai unb sie l gefegt.

6. Ofun aber/ wann bu bie ge«

xtbr <ßiel bunDert taufenb tau»

enb jabr/ SSoll fcbmerjen/ aul«

lienanDen, Unb bann bon fbr

pucd) lange frift «Soll graufam«
Feit gemartert bift/ 3ft Dod>fein

'cblug borbanben. ©ie jetr, fo

ttemanD jäHenfan/ ©ie fanget
itetl Pon neuem an.

7. Siegt einer franf/ unb ruhet

Jleid) 3n betten» bie an purpur
reid)/ Unb berrltd) aufgejieret

pein «ffiirt niebt wie lefbei«franf#

beit feon, 9?ocö mit ber Jeff Per«

gebn ; gl Wirb bann bie PerDam*
te frbaar 3n giuth unb feuer im*
merbar 9Wit wutb gemartert fte*

btn: Unb Dig ihr unbegreiflich

leiD ©oll wahren bii in ewigfeftl

9. Web ©Ott ! wie bifr Du fo

gerecht/ 9Bie (trafen bu benbö*
fen fnedu 3m beiffen pfub! ber
febmer jen i Otuf furje fünben Dies

fer Welt ^>aft bu fo lange pein be*

(teilt. Web nimm el wohl ju ber«

jen ; Unb merf auf Di§/ men*
ftbensfinb! ©te jeitiftfurj/ ber

tob gefebwinb.

10. Web fliehe Doch bei teufelS

ftrief : ©ie !uft fan einen äugen»

blief/ Unb länger nicht, ergb'fcen;

Unb Dafür willft bu armer Dieb»

3n jenem feuer ewiglich 3n
grb'fte trübfal fe^en? 5ßerworf»
ner teufeb/ ber etwa« wagt» ©aS
er in gw'gerpein benagt!

11. ©0 lang ein (SOttimbim*
me! lebt/ UnD über alle Wolfen
febwebt/ aBirb foltbe marter
wäbren: ®8 plagt fie trübfal/

angfl unb Wutb/ 3°*"/ ftbreefen/

web unD feuerl-glutb/ Unb wirb
fte nicht Perjebren:®oDann nur
enDer f!d) Die pein/ 9Bann @£>tr
niebt mebr wirb ewig fepn.

12. ©ie marter bleibet immer«
Dar/ QU? anfangl fte befebaffen

war/ ©ie fan fitb nie Perminbern:
©a i ft nur arbeit fonber tabt ©ie
nimmt an fiag unD feufjen ju
23en jenen bb'l'?nifinDern. £>

fünber.' Deine miffetbat Smpftn«
ber Weber troft nod) ratb. '

13. 5Ca* auf/ menfeb »om
fünben«fcblaf/ (Jrmuntre Dieb Per»

(obrnel ftbcaf! UnD befre balb

Dein leben : 5Sa* auf/ noeb tlt

e§ bobe jeit/ (5$ fommet febon

bit ewigfeit/ ©ir Deinen Icbn ju

geben. SßieUetcbt ift jegt Dec

Bo baffet er Docb fold>« pracbtfile^tetaj; «ffier roeig/ Wie man
Hu d> fo/ Dag er Die ganje na^t noch flerbenmag ?

gin fiäglieb leben führet : (Jr! 14. 2ag Dir Diewollufr biefec

lib.tt jeDen glocfen^fcblag/ Unb ; Welt/ bracht/ (lojfart/reicbtbum/

bojft mit ieufjen auf ben tag. ferjr unD gelD« 9?idjt länger mtbr
8. UnD mal ift big ? Der böllen ge&teten

:
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gebieten : <5Aau an Die grofle

ficberbeir, Die falfebe weit unb
bb'fe jeit,3ufanuöef reufeig wü>
tbeit; Sßor allen Dingen nimm in

acbt£)ie sorerwebnte lange nacbr.

15. £) bu BerfübrtrS menfcben«
?inD, SSon (innen toll/ Pon berjen

blinb ! Sag ab, Die we!r ?u lieben.

Qlrt) foll btct) bann Die bb'Uen peitt/

2ßo mebr Dann taufenb henfer

feon, ©ort ewigücb betrügen?

-JBo iebr ein fo berebter mann
2)er biefeä reit auSfprecben fan

16. £) ewigfeit bu bonner
wort ! £> fd)werbr, ba* burcö bi

feeie bohrt ! ß anfang fonDer en
be! £> ewtgfeit/ jeit obne jett

3d) weifj für «reffer traurigfei

9?icbt wo irt> mid) binwenDe
TJimm» 3£fu! wann ti bir ae

fallt, «Uli* balb ju bir in§ freu

Öemjelr.

Dritter Z\)til
&>b= Smb imb 95itt = Sieber.

1. allgemeine £cb= unt> Dan! 5 Stet» er.

5D?eI. 305er nur ben lieben.

UOt?4 -s?J id, fcolidj fingen,

Dir^beffenfreube wobltbun ift ;

JDir will td> banf unb ebre brin.-

gen, ©ir, ber bu gut unb freunb.
üebbi)}. 3a, ©Ott, bubitf ganj

«nab unb treu, ®ib, baß mein
jjerj ganj freube feo.

2. J)icb preifen aller engel bee.-

tt t <Dir fingt ber ganje himme!
banf; ©ir, herrfeber» braufen
ttinb unb meerer 3'>r braufen tft

beiniobgefeng. 2)te gante feböp»

fung ruft mir ju : g$ ift fein fo,'*

cber (SOttwiebu.
3. 2>ir, £bd)fter! ift nidnS ju

Pergletcben, ©enn beine gnabe
retdJt fo weit W.8 über un§ bie

Wolfen reichen 93on ewigfeit ju

eWigfeir. ßem Wurm frieebt um
bemerft babin, Du fiebji, bu
nabrft» bu frbüjjeft ihn.

4. W ueb, Gatter! baftbumein
gemütbe, ©uri manche gnaben«
gab erfreut, ö gib mir aud> nacb
beiner gute» Den trieb ber reinen
öanfbarfeir. 2ag alle?, £(*rr!
wa« in mir ift, gro5 rühmen, baß
buanäbig bift.

5. 5Derf<i>uf bengeift unb fei?

ne frä'fre, @ebä<btnif. Witten,

unb Perrtanb ? 23er fegnet bei be

ruf« aefobafte ? 'Hier flarfr t>\

arbeitfame banb? 933er fcbüfct

mi t Por ber gefabr/ 2)te un(l*t
bar mir nahe war?

6. SEBer friert meine leben?

tage? >Ber fcbmücft unb frone

fiemitbeil? Du SSatter tbufTS
bu webr'ft berp agt. Du, ©Ott
bleibft ewfglicb mein tbeii; €07

1

ew'ger treue tiebft bu mirt?, 'Bor

gan$em berjtn preis icbbtdu

7. Dir roill ich fernerbin Per

trauen, Denn bu ba>t mir fter

rooh! getban. 3* will mit boff

nung auf bid> febauen, <5<ba\

mtctj mit patterblicfen an ; ©o gel

t<t> burrb Bie pilgrim?«?eit «JOTi

freubenl^injur ewigfeit».

9flel. Hßernurben lieben.

t-yyf\ rTNir, mitberaeberalffi
OiU* *J gaben, $&tTl bi

gebübret rubm unb banf. 2)i

bb'rft tat fcbrep'n ber jungen ra

ben, ©o mit ber Itrcbe (obge

fang, O neige jefct bein ohr ji

mir. SDuforberftDanf, icb Panf.

bir.

2. ©iefleinfle beiner treaturen

<D?adjr beine t»et8beir offenbar'

fl?an fiebet betner «üte fpuren

Unb beinem«*tPen jafjr }u iabr
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• *4ti jebeg grdScbcn lebrer miA:
Wie srog iü ©Ott/ wie flein bin

E.
! 3. ©u forgft naA treuer 93ater

I

oetfe $ür alle werfe Deiner banD;

D«f £grr! gtbft allem fleifAe

,l>eife, SSefAirmftunD fegneft je<

>e§ lanb ; ©u Itebeft untoeränber»

iA, ©er bö'fenfetbft erbarmft bu

4. ©er erbfreie' tft üon Deiner

lüte/ 9Son Deiner weiäbeit tft er

roll. £<JrMinferroeifemetnge*
nütbe, -IBie iA Dt* würDig loben

oU. ®ibi Dag mein &er$ Dieb

reuDig liebt, ©iA/ Der mir fo

• ie '
guteS gibt.

5. ©aS faam-fornwirD in Det»

um namen «Huf boffnun* in tai

elb geftreiu. SUlaütiger, Du
utbft Dem faamen, ©a Du ibn

Aufft, Die fruArbarfett. 3ur
mSfcat gibft Du auA allein ©em
anDmcmn traft/ jeit unb ge*

>eib'n.

6. ©umaArt DenfAooS Derer-

le fAwanger, ©u maAft De«

icferSfurAenaß, ©u fAmücfeft
uiefen, flur unb anaer/ 3Rit b'u

nen,fträuAen, laub unD-graS,©u
rräufelft mit Demfüblen t&au©ie
tuAtbarfm auf ftlb unD au.

,

7« 9B«3 Dürr tft/ feuAteft Du
nit regen, 30ßa§ falt ift, wärmt
)ein fonnen.f&ein, ©u tbeilft Die

fetten «ie ben fegen, 3u unferm
)eflen weiSliA ein. 95en wärme,
)tRe. fair unb frofl @rünt, wa'Afi

inD reifet unfref oft.

8. Äommt, preifu Defl ©Aöp»
ferfl bulb unb ftärfe.. Föringt fei:

wem nemen ebre bar! ®rofj ift

|)er £grr, unb feine werfe ©inb
SerrUA groß unb rounberbar

;

iftommt, lagt un$ feine maAt er»

roö&'n ! ©er £6rr tft gut, fein lob

[tft f&ön.

f
90?el. £i>After «öfter fomm.

571 ®roß ift unfer* @Ot.
te§ gute; ©eine

treu, $ägliA neu, Kübret mein

aemütbe: ©enbe» £€rr> Den

(Seift ton oben, ©aß jeBunD
£erj unb munb ©eine gute loben.

2. ©u bau meinem leib gege*
ben $ür unD für, Cü?ebr all mir
<tfö'tbig War jum leben ; «Weine
feel mit taufenb gnaben «Her*
banD, ©ir befannt, £aft Du,
£€rr, beloben.

3. ©a IA, £€rr, DiA noA niAt
fannte, Unb, in fünD f£oDr unb
blinb, ©ir Den rücfen wanbte,
©a baft Du bewahrt mein leben
UnD miA niAt ©em geriAt/
9?aA berbienft, ergeben.

4. 2Dann \<a Damals war ge.<

ftorben, 51A! mein £grr.- gwig
war €ö?einefeel berborben: ©u,
Du baft berfAont in gnaben, UnD
mi* gar 3mmerDar 9?ur jur büß
geloben.

5. QBenntA gleiAniAt boren
wollte, «Riefft Gu DoA 3mmer
noA, ©aß iA fommen follre

:

gnbliA baft bu überwunben,
SnbliA bar, ©eine anab 50? iA
berlobrnen funben.

6. SnbliA mußt mein berje
breAen Unb allein, öbnefAein,
©ir Da« Jawort fpreAen : £> bu
fel'geaitabenflunbe, ©a iA mtcö
SwigliA SEKeinem ©Ott üerbun*
De!

7. ©a tA allem fünDenleben,
«liier freuD ©iefer jeit, «bfAieD
bab gegeben l ©a mein geift ju
®£)tte« füffen <SanF Dabin UnD
mein ftnn gQDolt in reu je t ftteffen.

8. 3»ar iA bin niAt treu ge»

blieben, SODte iA folt, ODie iA
«wir, ©tA allein ju lieben ; über
Du bleibft »bne »anfen 3mmer
DoA «treue noA: Äönt iA reA»
Dir Danfen

!

9. ©int bab iA fo oft betrübet
©einen ©eift, 5ßieDu Weift- ©u
baft DoA geliebet ! ©aß iA im»
mer roieber fame, Unb mein
fAmerj SBra* Dein berj, ©a«
miA in HA nabme.

10. O Du forgeft für miA ar«

men : 2ag unD naAt {»ältft Du
tuaebt ; @roß tft Dein erbarmen ;

Cauf iA »f9/ bu jjotft miA wie«

D/r;
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ber ; <ftatterlict» £a'Itfl bu mid),

2Danntd) ftnfenie&er.

11. ©eine gut, Die ewig Wa'b*

ret, $ar mid) oft Unberbeft 3n
bemotberberet: O wie oft baft

bu mein berie 9ctd>t erlöpt/ Und
getrb'fi't, ©a i* lag im fcfcmerje

!

13. ©eine* ©eifteä $ug unb
fetten ©pur id) ja 3nnig nah
©aß td) nicht foll gleiten : QCGann

id) ftille bin unb merfe, ©ebt er

mir ?rb'jtlid) für Sretl bep allem

werfe.
13. 2Bann i(ö oft im Dunfeln

Walle/ Steht mir bet) ©eine treu,

©aß i* bann niebr falle •• ©aß icb

mid) fan überlagern Stille ftebn

Ohne febn ©leinen ©Ott umfaf
fen.

14« ©u baft au* gezeigt mir
blinöerif 2Bie man öieb 3nnerlid>

San im berjen finben ; QJCte man
bäten muß unb werben» 5Bann
man will «Kerben Hill* Unb bein
reid) ererben.

1$. ©eine gute mug td) loben/

©ie fo treu <JHir ftunb beo, 3n fo

maneben proben : ©ir bab i<b e*

nur ju banfen, ©aß id> bod)

Stehe nod>/ ©er fo leirtjt fan
Wanfen.

16. SBalb burd) freuj, unb balb

Durd) freuben, £aft bu mtd) 9£un s

berlid) 3mmer wollen leiten.-

pörr tcb pretfe Deine Wege/ ©ei«
nen ratb/ ©eine gnab, ©eine
liebe^fdjläge.

17. wie groß iß beine gute!

©eine treu 3mmer neu; greifet

mein «emüt&e: Web td) mug, td)

mujjbid) lieben ; Seei unb leib/

£»ig bleib ©einem bienft »er«

fdmeben.
18. «Wögt ötcb alle Welt erfen*

nen/ Unb mit mir ©anfen bir/

Unb in liebe brennen ! ©eine gute
lag mtd) (oben -Dier auf erb, Q3i«

»d>« wert) ^bun pollfommen bro
ben.

<XRel. 9fuf, • fünber ! lag b.

578.*%'. mein liebt/ mein
unb leben! HGie

fan id) bfd) gnug erheben, 5ß«
für lieber ftimm id) an, <JGBa* foll

td) für banf erWeifen/ SDDie foll id)

baf gute preifen, So bu, £grr,
an mir getban? «mir befonber*
will* gejiemen, ©eine wunber
bod) ju rühmen.

s. 3War bu hatreft mid) gebeu«
[

get, ttber aud) babeo gejeiget, i

'53 ie bu fenft mit bülfe nah : 3n <

ber nad)t ward bu »erborgen,
©od) fam balb ein frober morgen/

»

©a td), £grr ! bein antlifc fab h
<>?un feb td)/ wie beine tbattn'
ttUejett bir wohlgeratben.

3. Wifo ba(i bu mid) gefübret/^

!Wie tcb« taufenbmal Perfpüret/ 1

Selbft pon meiner iugenb an,"
fffiit gebult unb Hebelarmen/

»

^it piel gnabe unb erbarmen, l<

©aß tcb* nicht Perbanfen Pen : t

Sollt e« niebt bte feel Perbinben ?

'

Sollt ti nid)t }ur lieb ent jünben? "

4- ©id) teebt lieben, bei^t DtcbH

loben, ©id) recht loben, führt' 1

nad) oben, SBo bu ewig wird Per« ^

riärt : Ö fo lag bann alle (Innen,

«

fteben, febweigen unb beginnen'
9?ad> bem bimmel fepn gefebrt:,jj

©ann fo Werb td> beffer feben,

«

3Eie fo wobl mir hier gefebeben. <;

5. £ier will td) bir ©eft Per*!'

trauen, Unb «uf beine gnabe |,:

fmauen, 2Bann be* freuje« iafi,'

mid) brücft : 3* will in ber (Ulfer
hoffen/ 23i8 mein glaub bid) ange»p
troffen, Unb bein antltn mid) er« rt

'

quief t : ©ann id) feb unb glaube!"'

»efte, ©eine ftunbe fep bie befte. |8-

6. OBillft bu mit ber bülf Per« *l

Rieben, Sine jeitlangpon mir ffie«
'"

ben ? £gtr ! id) bin ein fünb'ger
fneebt t mm bu ftrafen, tstUft^i

buftblagen, QQDillft bu ;ücbt'aen, J.

wsllft bu plagen ? ^Srr ! bu biet» *
beft ftet« gered)t, 9Biebu nur bie 'm

Welt regiereft, Ober aud) bie itu '"

nen führeft.

7. SP/ fo fta'rfe mir ben glau#i ic

ben, Sag mir nicht« benfelben '

rauben« Steine wolluft, feine pein; iL

©eine liebe lag mid» febmeefen, .?

©einegnabetnidjerweefen, 3m« i<

mer \
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it Danfbar bit ju fepn ; $8i$ ich

bz mein liebt unb leben ! ^tvig

[rbmit lob erbeben.

«JKel. Dfalm 134.

wo c%err,unfer ©Ott/ Dieb

f« *|J loben wir/ O groffer

IfOtt! wir banfen Dir/ ©üb/
ttrer, ©Ott ton ewigfeit/ ©er
HtsfreiS ehret weit unD breit,

(2. HU enge!/ unD Deä bimmeli
er, Unb wat? Da Dienet Deinet

Xi X>te tberubim unD ferapbtm
bfingen ftetg mit froher nimm.
3. ^>ccf)bei[t9 ift Der grofie

LOtt, 3ebo»ab/ Der §grr ße«
jotbi 3a beilig/ heilig/ heilig

igt 3eboüflb/ Qßatter/ ©obn
iD ©eifr.

L ©ein göttlich macbt unD (jerr*

tfett ©ebt über alles bimmel
ptt. ©er heiligen Hpofte! sab!/

<iD Die lieben Dropbeten all.

15. ©ietbeure mannet alljumal

ich loben ftesä mit grofiem
»all; ©ie ganje roertbe ehrt*
nbeit 9?übmt Dich auf erDen
ttt unb breit.

,6. ©ich/ «ßatter/ ©Ott im
ebfien thron/ UnD Deinen ein»

ibohrnen ©ebn ; ©en beil'gen

eift unO tröfter roenb/ 2)?it gleis

em Dienfi fie lobt unb ehrt.

i7. ©u böcbfter t'önig, äefu
fort»"» ! ©e« 53 a 1 1 e r S ew'ger
lohn Du bifi; ©u wurD'ft etn

«nfcb; ©er £err ein fneebt/ £u
tten DaS menfeblitb gefcblecbt.

$. ©ubaftDemtoDjerftöbrt Die

acht, 3um bimmelteich Die ebri»

;n bracht, ©uft&ft jur rechten
OtteS gleich ffJiu aller ehr in«

catterSteicb.

i9. ein richter Du iufünftig
i0/ Stile* nai toD unD lebenD ift.

;un hilf untv £err, Den Dienern
;in, ©ie Dur« Dein blut erlöfet
gn.

10. Sag un« im himmel haben
ieil «JWit Den beil'gen im ew'gen
m. £tlf Deinem &olf,£err3e»
1 ehrtft .' UnD fegne/ roa3 Dem
htbetl ift.

««f. ©ef. n

11. Setcfcirm Dein ftrcbju aller

jeit, erbeb fie hoch in ewigfeit.

Jägltcb/ £err ©Ott ! wir loben
Dich/ UnD hänfen Dir/ $<£rt, in*

nigiieh.

12. 23ebüt uni, £>err, treuer

©Ott/ ^uralter fünD unD mtffe»

tbar. ©et) unä gnäDig ; £erre
©Ott! ©en unö gnäDtg in alier

noth.

13. Seig unö Deine batmberjig«

feit/ ©ein guter ©eift un$ net§

begleit. 3Gtr hoffen auf Dieb, lie*

her £err! 3n fdjanben lag im?

nimmermehr.

ova ßobe Den Ferren/ Den
CJi<*. 4* mächtigen Steinig Der

ehren/ Weine geltebetefeele! DcS

ift mein begehren: Äommet ju

häuf/ «Pfalter unD barfe wacht
auf/ Saftet Die 2obgefäng boren.

2. ßobe Den -perrer./ Der alleS

fo herrlich regieret/ ©er Dich auf
aDelerörfittigen fttber gefübrer/

©er Di* erhält, 2ßie ti Dir fei»

her gefällt; £aft Du nicht Dtefeä

»erfpurer.

3. 2obe Den Ferren/ Der fünft*

lieh unD fem Dich bereitet/ ©er
Dir gefunDbeir Perliehen/ Dieb

freunDUch begleitet: 3nWiePiel
notb £at nicht Der gnäDige ©Ott
Ueber Dir flugel gebreitet:*

4. 2obe Den Ferren/ Der Deinen

ftanb ficht bar gefegnet/ ©er au§

Dem himmel mit (höhnten Der lie*

be geregnet; ©enfe Daran, 2Ba«
Der allmächtige fan/ ©er Dir mit
liebe begegnet.

5. 2obe Den zerren/ Wa§ in

mir tft/ lobe Den naraen; Mlle*

wa§ oDem bat/ lobe mttMbiabamS
faamenj er ift Dem liebt/ ©eele

!

»ergig ee ja nicht; 2obenDe fcbitef*

femit ilmen.

ÜHe!. SBBiefcbö'n leuchtet Der.

mt Gobftnget ©Ott! Denr,
OtO* vp re i§unDebr©epun#
ferm ©Ott je mehr unD mehr, $ür
alle ferne Werfe ! 55on ewigfeit }u
ewigfett 2ebt er; unD berrfebet

o weit
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tteit unD breit, 9J?it ix>ej#heir,

gut' unD nHrfc. -inget, 93rtn*

get ^robe lie&er ! fallet nieDerf

©Ott ift berrli*, Unauäipre**
li* grog unD feiig.

2. Cobfinger ©Ott! Danf» preis

unD tubm ©et) bon unS, beinern

eigentbunt/ £>£» 3ffu, Dir ge»

fungen. ©u, «B?itt!er jttif*en

unS unD ©Ott. $a* Dur* gebor«

fam biö jum toD, ©aS leben unS
errungen, £etlig, ©e'ig 3ft Die

freunDf*aft UnD gemeinf*aft
2111er frommen, ©ie Dur* Dt*
jum Gatter fommen.

3. ßobfinger ©Ott/ Du ©efft
DeS -£>$rrn, ©et> nie bon unferm
geifte fern, <D?it fraft ihn auSju
ruften : ©u matbft unS gläubig,

roeifj unD rein, £ilfft unl getr»ft

unf1 fiegrei* fenn 3m ftreit mit
unfern lüften, ßeir unS. ©tä'tf
un«, 3n Der freuDe, SEGie im letDe,

©Ort ergeben/ UnD im glauben
treu ju leben.

50?el. HUein ©Ott in Der, tc.

trwa Q obr ©Ott, Der unS er*
**«*** f&affen bat, ©er fee*

Ie leib unD leben QluS bätterli»

(Der bu'.D unD gnaD Un? allen bat

gegeben» ©er unS Dur* fetne

gnaDe (Aüßt, ©er tagli* f*em
fet, »aS un* nüfcr : ©rum Danfet

feinem naraen!
2. fiobt ©Ott, er gibt unl fei«

nen fobn, ©er felbft für unS ge-

ftorben, ©er unS DeS bimmelS
gnaDenlobn ©ur* feinen toD er«

Toorben j ©er ©OtteS beilegen

ratb bollbra*t, UnD und ihm an»

genebm gemacht; ©rum Danfet

feinem namen !

3. ßobt ©Ott, Der in unS Durcb

Den geift ©en glauben angejün-
Der, UnD feinen bepftanD unS »er«

beigt, 3ßenn er unS treu erfnnDet,

©er uns ftetS Durcb fein roort re«

giert/ UnD auf Den roeg De? lebend

fübrt; ©rum Danfet feinem na/

nur.

!

4 2obt ©Ott, er bat Difi gute

werf ©elbft in unS angefangen/

Vollbringt eS aucb, aibt fra

unD ftärf; 31m enDe ju erlanäei

3Da8 roir jum jtuecf unS bore
Oellt, UnD traS Der btmmel in fi

halt ; ©rum Danfet feinem n
men!

9)?el. 5Ger nur Den lieben/ je

t77 Cflfl«»« berj, ermunt
Od / Jji b(cb jumpreife©i
©OtteS, Der Dein <ßatter ift' IE

Denf eS, auf roie toielc weife. ©
ibm jum Danf berpflt*tet bifl

SÖriti*; «bm, Der fietS Dein beif.

war, <»?tt freuDen, rubm unD ebj

Dar.

a. £€rr, Deine banD ift imim*

offen, 3ugebm, wa*mirnü5li
ift ; UnD Do* bin i* oft f*«>a
im boffen, 9Juf Di*, Der Du D

liebe bift. CERetn ©Otr ' w
roentg bin i*S roerth, ©afc m
no* bülferoieDerfabrr.

3. UnenDÜ* grofj ift Dein e

barmen ; «Kur roobljutbtw bift D

geroobnr. ©rum »irD au* mi
mein ©Ott ! mir armen, *8on D

ni*tnaöiberDienftgelobnr;9?o
immer ftebt mir Detne treu ÄW
fegen, troft unD bü!fe be».

4. ©u bift eS/ Der tn meint
forgen 50?it rettung mir entg
gen eilt ; UnD roenn fte, no* bi

mir berbergen, 9?a* meine
roahn ju lang bertseilt ; © fbtw

Du, eb i*S mt* berfebn, Ur
bilfft mir, unD erbb'rft mein fleht

5. ©uroa'blftur.D roirfeft ftei

Da6 befte, UnD reenn au* meit

notb fi* bäuft, ©0 ftebt Dur
Dt* mein »ob! Do* befte. ®er
mi* Da8 elenD ganj ergreift, €
bleibft Du Do* erbarmunafbob
UnD fö'rDerft ftttj mein reabri

roebU

6. ©u bift mein beil; mein gar

gemütbe 3ft Deine« rubm?, mei

retter ! boli. O fönnt t* Deii

groffe gute ©0* fo erbeben,

i* foll! ©0* meine fraft retd

nt*t Dabin ; ©u roeifjt eS, ©Of
reief*tra* i* bin.

7. 3eDo* Du fiebft mit n?ebfg!

feilen



ttlfaemeine ßob* unD ©anf*2t'eber*

illen <Uuf n>«bre berjen$;eDIichs

pjt, UnD bb'reft felbft Da8 fcbWa;

ie lallen ©er Deinen mit jufrte*

enbeit :' ©u bb'rft e3, rote ein

Btter pflegt, ©et feiner finDer

fcWacbbeit tragt.

8. ©rnnl folf mir öeine bu!D
nr> gute 23eftcnDig, ©Ott; »er
upen fenn. 3cb Will mit reDli»

lern gemürbe Ottern leben Deinem
»beweibn, <8i3 ich polfFommner
einen rubm grbeb im bö'ljern

eiligtbum,

rtyo f^NunbanFet alle ©Ott,
'*°* *^ 50?it berjen, munD
n& bä'nDen, ©er groffe Dinge
i>ut, Sin unä unD allen enDen,

Oer un3 pon mutrerleib, UnDl
fnDe6»beinen an, Untähltg Pieli

tigut, UnD je$o noebgetban.
2. ©er ewig*reicbe@Ott 3ßoUj
nS ben unferm leben/ gin immer
rölt* berj UnD eDlen frieDen ge«

en, UnD un§ in feiner gnaD £r.
oiten fort unD fort» UnD un$ auö
Her notb Srlö'fen bier unD Dort,

flob, ebr unD preig feo ®0tt,
em Tßatter unD Dem ©obne, UnD
em> Der beoDen gleich, 3m höd><

en bimme'gtbrone, ©em Dren*

inigen ©Ort 3U« Der im anfang
>ar, UnD ift. unD bleiben WirD
(efcunD unD immerDar.

«Jflel. SGßacb auf mein berj.

ti namen, ©em ££rren lob er«

»eifen, UnD feine gute preifen.

2. (Jr iß*, Der un8 Da« leben

iüi gnaDen fest gegeben fieib,

«ei, unD rca§ wir baben, ©inD
aurer feine gaben.

3- ©aß toie erbalten werDen,
Schaft er, wa$ notb auf erDen;
Ja alle« fleiftb er fpeifet, 93iel

iU'eä un§ beWeifet.

4- ©a wir in notb geratben
Dur* unfre miffetbaten, £at er

»en ©obn unä geben, ©er wies

erbracht Da? leben.

5. SÖBann wir fein biut auffaf»

33$
fen, SßBirD un$ l>it fiinD erlaffen :

SHJobl Dem, Der auf ihn bauet/
3bm feelunD tetb »ertrauet.

p. ©en beil'gen (Seift er feben*

Fet,90?ir feinem blut unä trh'nFet,

9J?tt feinem fleifch unö fpeifet/
93ieigtite3un$ erweifet.

7. ©rum taffet uns ibn ebren,
UnD feinen rubm Permel)ren,ßafr
üni Dem £@rren fingen, UnD ein

Danfopfer bringen.

SRel. «Wim«*, fprt<bt(Jbrifiuf.

5Un ?V> utt l »bet alle ©Or#

erlöfung funDen ; 35eugt eure fnie

bor feinem tbron/ ©ein b'.ut bat
überwunDen: «PreiS/ lob, ebr/

Danf / Fraft / WeiSbeit, maebt, ©eg
Dem erwürgten lamm gebracht.

2. @3 war un3 (SOtteS licht

unD gnaD, UnD leben hart toerrie«

gelt; ©ein riefer finn, fein wttn*

Der<rctb, 5BobI fiebenfad) üerfte*

gelt : #ein menfeb, Fein enget off»

nen Fan ; ©a$ lammlein tbutg/
Drum lobe man.

3. ©ie i;Öcbften geifter alljumal
0?ur Dir Die Fnie beugen ; ©er en*
gel millionen jabl ©ir göttlitb

ebr erjeigen; 3a, olle crearuc Dir

febrent : 2ob, ebr, prei^, roa&t in
ewigfeit.

4. ©ie «Patriareben erfier^eir,

©en lang Perlangten grüffen

;

UnD Die «Propbeten finD erfreut,

©ag fiei nun mit genieffen ;

$lu* Die «pofte! fingen Dir £0»
fanna mit nnö HnDern bier.

5. ©ermart'rer F^on pon goU
De gldnjt, ©ie bringen Dir Dte

Palmen, ©ie jungfrau'n weif
ur.D f*ön geFleiDt, ©ir fingen

bocfyettS «pfalmen; ©te rufen/

wie au$ einem munD : ©aä bat
De? lammet biut gefonnt

!

6. ©iePätterau« Der wüftenett

Wit reichen garben Fommen; ©ie
Freujegftrager mancherlei); 3Ber
'

3 dbit Die anDern frommen? ©ie
febreiben Detnem blute ju/ ©ea
tapfern fieg, Die ew'ge rub.

7. 9?un, Dein erfaufteS üolf

ailhie.»



\to WlTaemefne ßo&» unb ©anF Cieber.

allbitt ©primr : i>aUelujo
Jlmen! 3Btr beuqen je&r fmon
unfre fnfe jn beinern blut unb
nomen; 55i* bu unS hrinafr ;n

fqmmen Dort, $fu* allem bolf, ge>

faVe&r unb ort.

8. <H>a8 Wirb Da§ f<mn, röte

werben wir. «Bon ew'cier qnaDe

fegen. «JBt'e un§ Dein wunberfüb
ren hier ©efumt, *rlcßr- getra

f en ' ©a jeber feine harfe bringr,

Unb fein befonDertl loblteb (Tnat.

Wltl «Hein ©Ott in ber höV

5qi (3^ en lob unb ehr bem
ök.« v

- -' horbrten aut ©em
tiatter aller gute ; ©?m ©Ott;
ber alle wunber rhur ; ©em ©Ott,
ber mein gem'irhe, li' ftinem

reichen troft erfüllr ; ©em ©Ort,
©er allen Jammer fttllr. {gebt

nnferm %0*t Die ehre!

2. g«banfen Di»- Die Mmme!3«
fceer. O hc-rfcher aller thronen !

Unb bte auf erben tuft unbm'er,
3n ^c^nem fmntren wohnen, ©te
pretfen beine ftböpferS mamr,©ie
alleä alfo roobl fcebamt. {Seit

unferm ©Ott Die ehre!

3. 2Ba$unfer©Ott aefmaffen

bat, ©a$ noili er aum er' alten,

©arüber roill er früh unb fpar

gMit feiner gnabe Walten. 3n fei*

nem ganjen fb'ntgretm 3ft alles"

reebr umbaue« gieim. (Bebt un
ierm©Ott Diee^re •

4 3m rief ? m f>@rrn in mei?

Mt not!» : lifo ©Ort.» Vernimm
mein fmrepen ; ©a half mein he!;

fer mir wom tob Unb ließ mir

tretl gebepen. ©rum Dap.f, am
©Oft-' brum bar.f im Dir; Sim
banfer, Danfer ©Ott mit mir.

SSebt unferm ©Ott Die ehre

!

5. ©er ££rr ift nah unb mm»
mer nidjt *9S"n feinem toelf ge»

febieben; (£r bleibet ihre jutter*

itebt/ 3hr fegen, heil unb frieben,

OMit mutrerbänben leitet er- ©ie
feinen ftetig bin unb ber. ©ebt
iinferm ©Ott bie ehre!

6. 3Dann trefl unb fjülf erman*
a?ln muf, ©te alle weit erjet'get/l

©0 fommr, fo hilft ber überflu§
©er fmb'pfer felbft in* !'e'ge

©ie toarreraugen bem? ;u. ©ei
fontVn n ir genb# finDer rub
©ebr unferm ©Ott bte ebre

!

7. 3* will bi* all mein 'eben
anq, O ©Ort! üon nun an ebt''

ren; <J)?an feil, ©Ott! Deirf*
'obgefang Wn alfen orten boren
Wein gan^eS btr\ ermuntre bim
Wein geifl unb leib erfreue fim
©ebr unfe; m ©Ott bte ehre

!

8. 3hr, bie ihr <J*rifh' namerf"
nennt, ©ebt unferm ©Ott bit I

ehre ! .Ihr, Die ihr ©Orte« mami I

befenn;, ©ehr unferm ©nrt Dil ij

ehre« ©te falfrben göfjen mami |
\\t fpotr: ©er £>£rr ift ©Ott; 1* 1

Der Sgr iü ©Ott. ©ebt un
ferm ©Ott Dte ehre

:

9 <^o fommet fror fein angel»
ff*t «B?tt iauAjen pollem fprin.»
gen, IBejablet bte gelobte pflimt '•

Unb latr un^frö'itd) finden: ©oti 8

hateöaHeimohlbebacb' UnbalJK
\ti, alle« rerbt qemamt. ©ebl
un>"erm ©Ott bte ehre!

«30?e!. O ©Ott, bu frommer. i

t|

ZQQ CYl"}«^ fon t'1> boih fül|
•
tO&. <^Danr,0-r>Sr-! DttÜ

Dafür fagen ! ©aß Du mtm mit ges

Duit (So lange jett getragen i £)a
im in mancher fün"b Unb über*
rrettung taa- Unb t>i<b, frommer
©Ott! grjürnreatterag.

2. ©ehr groffe lieb unb gna^ ij

(Jrnjiefefl bu mir armen : 3m fubri
n boSljeit fort. 2>u aber in erbar
men : 3m wiDerArebte Dir, Unb
f*ob bie bufje auf; £)u fmobeil
aufDieftraf, ©aß fje ntmt folgte

brauf.

3. ©aß im nun bin berührt*

fjaft bu allein »errichtet ; ©u baft

De £ fatan« rei* UnD roerf in mir
üernimtet : -fpSrr ! Deine gür unb
treu? ©ie an bte Wolfen reimt,

tat au* mein deinem ber; 3er»
hromen unb erweimr.

4. ©e.bfr fonnt im alljuriel

Seleib'gen bim mir fünben ; 3m
fennre aber nitvt ©elbft gnabe

wiebet



2ob* ©anf* unö S3itr»2feDer bei borgen?. 34t

ipieDer

Kionnte

Dir

finDen: ©elbft fallen

td), Unö inS peederben

«bn ; Äonnt aber felber n i et)

t

S«n meinem fall aufftebn.

5. ©u fiatl mid) aufgeriebr, UnD
lir fcen weg gewetfet/ ©en id)

iun wanDeln foü : ©afür fen/

>£rr! gepreifet. ©Ott fen ge*

obr, &ag id) ©le alte fünD nun
i ag, UnD w illig. ohne furdn, X) ie

obren werfe lag!
6. Damit id) aber n i et) t itufS

eue roieöer falle/ ©0 gib mit
einen ©eift, ©ieweil td> hier

od) Walle,©er meine fd)Wad)beit
ä'rf, UnD Drinnen maebtig feg,

InD mein gemürbe ftetS 3" &ei*

iem Dienft erneu.

7. Wd) leit unö führe mid)/ ©0
ang :* (eb auf erben : Sag mid)
iid)t ohne Dieb ©ureb mid) gefüb-
et roerDen: gübr id) mid) obne
>icb, ©0 werD id) balD Derfübrr

;

S5ann Du mid) führe»! felbfl, Jbu
d), waS mirgebübrr.
8. 0®Ott, Du groffer@Ott,

3 QSatter! bör mein fiebert ; O
2£fu, ®Otte8©o&n! 2ag Deine

raf J mid) feben; O wertber iii

ZQ C4 Offt unDerbarer £i>'nig,
Oöc>* MJ ^errfdjer bon un*
allen ! 2ag Dir unfer lob gefallen

:

©eine SßatterSjgüte, £aft Du [af#

fen triefen, Ob wir febon Pen Dir

wegliefen : Silf unö nod); ©tärf
un§ Dod)/ 2ag Die junge fingen,
2ag Die flimme Hingen.

2. £immel! lobe prächtig ©ei*
ne* ©cbb'pferS tbaten, OWebr» al«

aller menfeben floaten ; ©roffeS
liebt Der fonnen! ©cbiefle Deine

Arabien, ©ie Da8 groffe runö be*

mablen : 2obet gern ÖRonD unö
ftern, ©epD bereit ju ebrenginen
föld)en££rren.

3. O Du meine feele! ©inge
frblid), finge, ©inge Deine glau*

ben$»tieber : 5ßa$ Den orbem ho»

let,3aud>}e,preife,f Singe, 2ßirf
Did) in Den ftaub DarnieDer : gr
ift ©Ott Sebaotb, €r ift nur ju
leben -bie unD ewig Droben.

4. Jpalleiuja bringe, 2Per Den
£grren fenner, 5Ber Den £grren
3£fum liebet; -^alleluia finge,

QBelcöer ebriftum nennet, ©id)
Pon berjen ihm ergtebet. Owobl
Dir! ©taube mir, gnbücb wirft

jer ©eift! Regier mid) allejeit,|Du Droben Obne fünD ibn lo«

Dag id) Dir Diene hier, UnD Dortiben.

n ewigfeit. i

% 2ob= Sank unb 33itt=£ieber fc>e$ Borgens.
teufet« lift unD wüten, gür fün#
Den unD für fc&mad), gür feu'r
unD wafTer^notb/ $ür armutb
unD für fd)anDen, gür fetten unD
für banDen, $ür bo'fem fd)nellen

tob.

jtn i OfuS meine? berjenS
WJO** <A

fl c UnDe ©ag id) Dir

ob unD Danf ; 3n Diefer morgen«
lunDe ©arju mein leben lang ; £>

©Ort! in Deinem thron, Bu Dei<

nem preis unD ebren,Durd) Sbri»
ftum, unfern Ferren, Z)ein'n ein.

9ebobrnen©obn.
2. £>ag Du mid) cu? genaDen

3nDer vergangnen nad)t$ürnotb
unö allem f*aDen 58ebüret unD
bewadjt. 3* bitt Demütbiglid),

SODolIil mir mein fünD' »ergeben/

SBBomit in Diefem leben 3d) bab
erjürnet Did).

3. ©u wolleft aud) behüten

9Wid) gnaDig Diefen tag, gürS

o

4. «Mein feel, mein leib, mein
leben/ <8lein ebr unD gut bewahr,
3n Deine b'dnD tcb« gebe, 3e£ur»D
unD immerDar, %\i Dein gefd)enf

unD gab ; OKetn' ofcern unD üer*

wanören, ©efreunDte unD befan*

ten ; UnD alle«» wa« id) bab.

5. ©ein 1
enget laß aud) bief^

ben, UnD Weicbea nidjt von mir/
©en fatan ju vertreiben, ?luf Dag
Der bb'Swid)t bier 3h tiefem jamt

o 2 mem}«t



34» 80b« Danfä unb S8itt»ßieber be$ Worten«.

mertbal ©ein tue! an mit m*t
übe/ üeib unb feei ni*t betrübe,

UnD bring ml* niebt ju fall.

6. 'SOx t rotll i* latlcn rächen,

See alle Ding permag ; £r fegne
meine tbaten; Wtin fütnebmen
unb fa*; Dann,i* ihm beimges

flelli Otfetn leib; mein feei; mein
leben, Unb roa8 er mir fonft ge<

btn ;£cmu*S; nm'S ihm gefallt.

7- Darauf fo fpre* i* amen,
UnD jroeifle ni*t Daran, (üOti
Wirb eS alljufammen 3n gnaben
feben an. Drauf ftreef i* aus
mein' banD, ®reif an Da« werf
mir freuben, Daju mi* ©Ott
bef*eiben 3n mein'm beruf uub
ftanb.

(Sine;? Iran! en.

9Rel. 9Bemurben (ieben.

e-Q t ^T\er morgen fb'mmt;
ooo* <<J unb meine Nage
SOßirD ie§» mit biefem morgen
neu. QBie traurig f*(et*en mir
Die tage ©er bangen »anberfebaft
öorbeo ! Der fonne neugef*enf»
ted li*t «arbeite« meine feele

m*f.
2. «So traurig, al8 iie abenD«

fiunben, 3ft Diefer neue tag für
mi*; Die quaai, Die i* b>i' er

empfunden grneuet mit Demfel»

benfi*. 3* hoffte troft inmei*
nerpein; Do* meine boifnung
traf ni*t ein.

3. 9?0£ö immer bin i* auf Der

erDe/ 2Bo mi* gefabr unD notb
umringt, UnD tagü* härtere be<

f*roerbe ?u fragen unD ju tbrä*

nen jmingt ; 9?o* immer fleh i*
unerhört Um labung, l>i« mein
berj begebrr.

4. ££rr! eile bo* mir benju*

(leben; Verlaß Den müDen »anD.
rer ni*t. ö neige, '•Satter .' auf
mein flehen/ 3u mir Dein freunb«

1t* angeftebt! ®\b mir geDult,

unb» ben Dem f*merj; Sin boffenD
unD gelegnes ben.

5. Wir tfi mein f*icffal no*
verborgen; Da? Diefen tag mi*

treffen foii ; iluf Di*, $€rr!tf
roerf 1* meine forgen ; Du fennft

unD fu*ft mein »obre* roobl.

UnD roai Dein raib bef*:iegt unD it.

tl)ut, 2\: heilig unD gere*t unb ju

gut.

6. ©oll t* Die laft no* langer i

tragen, ©0 halt 1* Deiner ,ub» ]

rungfiill. 3n Dir {ufrieben, rotll

1* fagen : £>ürr, loie Du rotllft; p
n.*r roie i* roitl ! ©0 laß mi*,p
harter' in Der petn (SeDulrg;

rote mein £etlanD, fegn.

7. Wa* Dtefen f*mer jenvollen Su

ftunDen, 9?ucft emft mein enDe (i

t>oi> berbeo : Dai.n hab 1* ewigjtt

überrounDen; UnD bin oon ailer

trubfal freq. Dann folget auf r

Die letDenSjetr Dort eroige ju»

friebenheit.

8. (Seflarftbur* biefen hohen It

glauben; Xrett t* auf meinen jt

letDenJjpfaD. £ifrr!ftärfe lirirre tt

meinen glauben- 31 11* Dann, roart |t

fi* Der toD mit nabr. ^Jiellei*t In

erf*eint er beute nur; OBobl Ji

mir! ii) leb unbfterbeDir.

mtl. QOCcS ©Oft tbur Da§.

eroA? ONie neue n>o*e gehtJÖO< ~^ nun an/ Unb ift «

f*on angetretten. üBa* auf;

mein her?, unb Denfe Dran; Dag
Du ju ©Ort follft bäten; UnD
ihm Dabei) $ür feine treu, Witt

Danfen unD mit fingen; gin mor»
gen*epfer bringen.

2. üRte viele roo*en hab i*
f*on 3m leben angefangen ? UnD
feine ni*r ift je Daoon triebet
unD begangen; 3n toel*er ni*r
ein gnaDenlt*t ÖSon ©Ott mi*
angebliifet, UnD taufenD gurS

gef*icfet.

3. Da$ leiD unD leiDen biefer

jeit; ©0 mir au* mit begegnet;

£at er Dur* viel jufrieDenbett

©emilDert unD gefegnet ; ©O;
Datier nie; 3n angft unD müh
<JRi* troftio* laffenOeben; 9?c*
brtnnen untergeben.

4. 31* fallen mir Die fünben
ein; ^E?aJ roirb in fo viel roc*en

ffür



2ob« Danf* unb 23itt<Siebet De8 Worgen«. 343

|ür ftbulb niebt aufgebäufet
rpn ; Unb Docb n>a§ sd) Derino«

5 ein -par er dabei)/ Hufougunb
eu/ 3n ebrifto mir »erjieben,
InO alle buib üerlieben.

5« 9Jun treuer ©Ott, icb Dan*

e Dir/ 3* Danfe oir öon berjen
Jwar meine fcbwacbbeit machet
ttir 23efummemtg unD fcbmer*
en/ Dag meine pfftcbt Dieb alfo

liebt £an loben, a(« icbfoüte,
InD Dennoeb gerne wollte. •

6. 3eDocb in (Jbrtfto wirft Du
ir <£S wobi gefallen laffen ; 3n
ibriftowill icb ferner mir ©legu*
e boftnung faffen, Dag Du mim
oitür "Wein iebenösfürjt ! Q3en aU
en meinen Werfen 3n biefer wö-
be fl riefen.

7. Wein a\xis unb eingang feu

»egiücft; Sin feel unD leibeöffe«

ien< Snngmirf WaS meinen geifl

r^uiefr, 3n beinern wort enrge*

len ; Dann big allein (Soll einjig

enn, 25a$ icb mir jum ergoßen
Seit lebenö werDe fe£en.

8. So* aber fotl (Um meine
ieit Wit biefer woebe fcbüeffen

*n nun/ {© wirb Öie ewigfeit Wir
illen tob üerfüflen : (Dann Dieb

inD mieb/ 3a/ mieb unb bieb/ ftan

»eber freub noeb leiben/ «ftoeb

ob unb leben fcbelben.

9. aßablan; fo mag* gleich rouni

)erl;rf) 3n biefer rooebe geben;
BS" fan Dotb anDcrö niebt uramieb/
Hlä gut unb beilfam Heben
Dann wa8@0tt fügt/ QXJirb mieb
»ergnügt Seo allen meinen f«.

Eben/ Unb enbltcb feiig macben.

erQ7 ßlOtt be8 btmmelS unb
OD 4* \& i,er erben/ Gatter/
©o»bn/ unb beü'ger (Seift » Der
eö tag unb naebt lägt werben
©onn unb Wonb unö febeinen

beifl ; Deffen flarfe banb Die

Welt Unb wa8 Drinnen ift, erbält.

2. ©Ott/ icb banfe Dir öon
berjen, Dag &u mieb in biefer

nacht gut gefabr/ angft, notb

unb febmenen/ ^>ttft bebütet unb

&en>acbf / Z)a$ tti böfen feinbe«

lift Wein ntebt mächtig worben
ift.

3. Sag Die naebt unb meiner
fünben 3e£t mit biefer naebt »et*

gebn : O |>Srr 3$t"u ! lag mtet>

finben Deine wunben offen ftebn/

D« aHeine bülf unb tatb 3fi für
meine mijfetbar.

4. -f>ilf/ Dag f* mit biefera

morgen Öeiftlicö auferftebeniuag.

Unb für meine feele forgen/ Dag/
wann nun bem groffer tag UnS
erfd)e:nj/ unb bein geriebt/ 3$
Dafür erfebreefe niebt.

$. gübre mieb/ £€rr/ unb
eite Weinen gang naeb Deinem
wort/ (Set) unb bleibe bu aueb

beute «Kein befrbü&er unb mein
bort ; 9?irgenb3, alö beö Dir aU
lein/ #an ich recht bewahret fetjn.

6. Weinen leib unb meine fee*

!e, ©ammt Den (innen unD »er*

ftanb/ @roffer iSörtV ieb Dir be*

fehle Unter beme ftaefe banb.

$<£vv f mein ftbtlb/ mein ebr unb
rubm! Oomm mieb auf/ bem ei«

gentbum.
7. Deinen engel ju mirfenbe/

Der beö böfen feinbeä maebt?

ßift unb anfeblag öonmirwenbe/
Unb mieb bau in guter acht, Der
aueb enblicb mieb gurrub^rage
naeb bem bimmel >u.

8. ^Öre, ©Ott! roa? icb begebe

re/ SSatter/ ©obn unb beü'ger
IfJeift! Weiner bitrmtcb/ -&Srr

!

gewähre/ Der bu felbft mieb bä*

ten beißt ; ©0 will icb Dieb l-ier

unb bort ^erjlicb preifen fort

unb forr.

Wet. fjjfalm 42.

cqq C\^tr, ti Ul »on mei»
000» »V nem leben Oßiefcec

eine naebt toorbfn. Sag mieb bei«

netreu erbeben/ Die aueb biefen

morgen neu. Deine Wactt bat Die*

fe naebt Wir jur fanften rubge«

maebt/ UnDnunfommtmir febon

Dein fegen Wit Der morgentötb
entgegen.

2. £> wie tbeuer tft Die gute/

Die mieb überfefcattet l)at, Dag
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3u meinem bett unD bütte tfetne cqq Cfc* Danf Dir, ©Ott!
plage fi* genaht, «flunmebr (kb tJ^iy * O Dur* Deinen ©obn,
t* frb'li* auf, UnD mein berje

Denfet Drauf, ©ir für DiefeS neue
leben ©en PerbunDnen Danf ju

geben.

3. SSann i* Dir mi* felber

f*enfe, OBirD ei Do* juwentg
feon, UnD, fo i* e$ re*r beben,
f e, Sin i* ja potbin f*on Dein

:

©eel unD leib gehöret Dir. £>o*
nimm gnä'Dig an pon mir, 5Ba§
i* felbtf a!3 eine gäbe $Jon Dir/

£€rr, empfangen babe.

4. 3ft mein äuge nunmebrli*«
te, ©0 etleu*te meinen finn,

2)ag oor deinem angeficbre 3*
ein finD Deö !i*te§ btn UnD Den
angebrodjnen tag Wlfo 5intecJe*

gen mag» 2)ag i* in Dem !i*te

WanDIe, UnD in allem weiglicfc

banDle.

5. ©egnemi* in allen Werfen,

JDie mir mein beruf gebeut/ 2ag
nur Deinen geift mi* fta'tren,

«MinDre Die bef*wer!i*feit/
3Ba$ im Denfe, reD unD tbu, 211

te§ beneDene Du ; \gib, Dag »ollen
unD vollbringen, ©tr ju ehren,
wo&l gelingen.

6. (Sollt i* beut in fünbe fallen

9?i*te mi* balD wieDer auf ; Sag
in Deiner fur*t mi* Wallen <8eo
Der weit oerfebrtem lauf ; -f>alte

ffeif* unD blut im jaum, @ib
Dem fatan feinen räum, QBann
er mir fein ne£e flellet, 2)aß er

meinen fug ni*t fället.

7. QGBerD id» au* an Diefein ta-

fle >fti*t obn alle plage fet>n,

03?a*e nur, Dag 1*$ ertrage, ©0
finD icbmid) willig Drein. 2Bann
Du nur aus liebe fcfciägft, UnD
mein freufc juc belfre trägft,£)arf

td) feine trübfal fdjeuen» £>u
wirft aud) geDult Verleiben.

8. 92un id) leb an Diefem mor*
gen, 2)ai*abenD3 fterben fan;

Sag mi* für mein enDe fergen,

9?imm Di* meiner feelen an.

iKeig micb r.i*t in fünDen bin;

SBann id) reif jum toDebin. ßag
auf 3$fu blutoergieffen <2J?f*

Die wabKabrr feiig f*lief[en.

ti

Jür Deine treu unD gute, Z)ag Pu
mid) beintoon Deinem tforon @a
gnaDigbaiHebütet.

2. 3n welijer na*t mid) Die
gefabr X)er ftnfternig umfangen.
©a i* in notb Der fünDen war,
Die id) mein rag begangen.

3. ©rumblrt i* Di* au3 her»«;
jenS-.grunb, SDu wollet mir »er. 1

ae.ien ?fll meine fünD, Die Dir
$j

finD funD QJon meinem ganjen
leben ;

4. UnD wolleft mi*au*Die
fen tag 3n Deinem f*u$ erbalten.

Sag mir Der feinDni*t f*aDen
mag -Jftir litten mannigfalten.

5. Regier mi* na* Dem n>>iien j'

Dein, Sag mi* infünD ni*t fallen

2lnf Dag Dir mö'gDaä leben mein
UnD all mein t&un gefallen.

6. ©ann i* Dir alle*, leib unD
feel, 3n Deine treue bänDe, 3njii
meiner notb allein befebl :££rr!
Deine bülf mir fenDe :

7. Sluf Dag Der fürfte Diefer

weit #ein' ma*t an mir au*
finbe ; ©ann wo mi* ni*t Dein'
gnaD erbälr, 3(1 er mir juge*
f*winDe.

8. allein ©Ott in Der hob fet>

preis/ }(u* feinem einigen ©oh.
(.j

ne, UnD beil'gem ©eift, Der glei«

*er weig Regiert im bimmelt
tbrone.

OBel. 3* Danf Dir ©Ott, :c.

eqn Pf» e 'n er(* 8«f*a'ft fenTOU » JJi Vxeii unD Danf;
£rbeb ibn, meine feele .' ©er
£Srr bort Deinen lobgefang ;

ßobfing ibm, meine feele!

a. 9)?i* felbft }u f*ü^en obne
ma*t, ßag i* unD f*Iief im frie«

Den. SDGer f*afr Die (I*erbeit

Derna*t, UnD rube für Die mü«
Den.

3. Quer wa*r, wann i* pon
mir ni*tl Wetg, Wein (eben ju

bewahren? 2Ber ftä'rft mein blut

in feinem frei«, UnD f*ü5t mi*
porgefabren?

4. 2Ber
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4. S&er lehrt ba8 ouge feine

fltcbt, (Sid> ftcber ju bebecfen?

tCer ruft bem tag unb feinem
»cht. ©te feele ?u erwecfen?

S- ©« bin e£, ££rr unb ©Ott
er we{r, Unb bein ift unfer !e#

?tt ; ©u bift ef. ber e§ un« er*

Sft/ Unbintrs' je^tneu begeben.

6. ©e'obet fenft bu, ©Ott ber

nacht, ©elo&r fet) beine treue,

Daß t* nacb einer fanften nad)t

B?i* biefe§ rag§ erfreue

!

7. 2a6 beinen fegen öuf mir
uhn, Wieb beine n>ege wallen;

Jnb lehre bu mich felber thun
l?ad) beinern Wohlgefallen.

8 9?imm meines lebend gna'big

sabr ; ?iuf bid) hofft meine feele/

Set) mir ein retter in gefaxt/ Sin
Barter wenn icb fehle.

9. ©ib mir ein her* potf ju*

)erfi*t, (Srfüllt mit lieb unb ru«

je Sin weifeä berj< ba§ feine

jfitcbtSrfenn unb willig thue.

ir,. ©afj icb, a!8 ein getreuer
unecht/ 9?ad> beinern reiche firebe,

®ottfeltg, jücbtig unb gerecht

Durch beine gnabe lebe.

11. ©a€ icb, bem nacbflen ben«

lUftehn, gfjie fleifj unb arbeit

febeue, Wieb gern ben anbrer
aoh'.ergebn Unb ihrer tugenb
freue.

12. ©afj tcb Sri giücf ber le»

öen^eit 3n beiner furcht genief*

fe, Unb meinen lauf mir freubig«

feit, 3Bann bu gebeutft, be<

F*lieffe.

«Mtl. £<£rr 3£fu <Jbrift b.

CQi Cflftein ©Ott ! bie fonne
iJVi JJK

flebt berfür, ©et)
bu bie fonne felbfl in mir ; ©u
fonne ber gere&tigfeit! Vertreib
ber fiinben bunfelheit.

2. Wein erfteä opfer ift bein

rühm. Wein berj ift felbft beinei«

9*nthum ; 11* fehre gna'big bei)

mir ein, ©u mugt bir felbft ben
tempel wet<-n.

3. ©fln bafj tcb meinen fug be*

toahr, Sb tcb mit beiner fireben?

febaar hinauf jum häufe ©Otte«
geh/ ©afj icb i>a heilig Dor bir fteh.

4. 23ereitemir her}, munb unb
banö/ Unb gib mir wei§beit unb
Perftanb, ©afj tcb bein »ort mit
anbarbt hör, 3U beinei grofjfen

ncmenS ehr.

5. ©<brei& alleSbeft in meinen
fjnrt/ ©afj icb nicht nur ein bö'rer

bin ; «ßerfeihe beine frefr babeo,

©afj icb jugteieb ein tbäter fet).

6. Jbtlf f
bafi ich biefen ganjen

tag 90?tr leib unb feele fenren

mag; «Bewahr mieb für ber argen
weit, ©te beinen fabbatfc fünb*

lieb ha it.

7. ©0 geh ich bann mit freuben
hin, 2Po ich ben bir ju häufe bin.

Wein ber? ift willig unb bereit;

O beilige ©renefnigfeit!

Wel. 3d)banFbir ©Ottbur*.

KCkO C*\ 3Sfu, meine? lebenS*jy*«V licht, 9?un ift bte

nacbt »ergangen; Wein geifteS*

aug ju bir ftd> ridjt't, ©enfn an*

blief ju empfangen.
2. ©u bafl, ba tcb nicht forgen

funt, Wieb »or gefabr bebeefer

;

Unb auch, bor anberri/ mid> ge*

funb9?un auS bem feblaf erweefet.

3. Wein leben fcbenffl bu mit
cufS neu; g« fet) autb bir Per*

febrieben; Wit neuem ernft, mit
neuer treu, ©icb biefen tag ju
lieben.

4. 2)ir/ 3Sfu, ii) mieb ganj

befehl: 3m geifie bid) Perfläre;

©ein werfjeug feo nur meine

fee! ; ©en leib bewahr unb nähre.

5. ©urebbring mit beinern le*

benöfaft, pttli ftnnen, unb ge*

banfen; «Bef'eibemicb mit beiner

fraft, 3« proben nicht ju wanfen.
6. Wein treuer hirte, fer> mir

nah, Steh immer mir jur feiten

;

Unb/ wann tcb irre, wollft bu ja

Wieb wieber ju bir leiten.

7. ©ruef beine gegenwart mir
ein, SSewahr mich eingefebret,

©ag icb bir innig bleib gemein f

3n allem ungeflo'rer.

8. ©et> bu ölleine meine luft

!

Slein
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€0?ein ftbot;. mein troll, unb le*

ben: ftein'anbre*' tbeil feo mir
bewugt ; ©ir bin id) ganj erge-

ben.

9. 9J?ein benfen, reben, unb
mein rl>un, 9?ad) beinern roiUen

lenfe:3um flehen, fleben, wirfen
rubn, <ü?ir ftetS, waä notb ift,

fdjenfe.

10. 3eig mir in jebem äugen«

bli(f, 9JBie i* Dir foll gefallen :

3eu* mtd) Dam böfen ftete" ju.

rücf ; Regiere micb. in ollen.

ii. 2)a fen mein wille gä'nj(id)

bir 3n beineniadtr ergeben ; 2o6
mich ob^anclidi für unb für Unb
Dir geloffen leben.

i2. 2oe mid> mit frofr unb wü*
ligüd) TJ?ir felbfl unb ollem fter«;

ben; 3erfter Du felber toölligltd)

€Wein grünbitcbeS bewerben.
13. ©ib/bog i* meinen Wan«,

bei führ 3m geift< in beinern !i*#;

te; Unb 0.* ein fremMma lebe,

feier 9ßor Deinem angeflehte.

14. OfJ'mm ein, reine liebeä«!

fltut, «WemalleSbiraUeine: Sen!
Du nur, c Pergnügenb gut,- 93?ein

Dorwurf, ben id) u.enne.

15. SC d) halt mid> bell mit bei»'

nerbanb, ©a£ id>mrfjt fall nod>

toetdje : 3eud) weiter bureb ber

liehe banb/ 35i8 id) mein jiel er*

retdje.

Stte'. £> (SOtr, bu frommer.

5Q3 *> 3€f«i füffeS liAt!
O.JO. f^ cjijun i(r Die nacht

»ergangen, 7?un bar Dein gna^

ben.-g'on? <itufS neue mid) umfan
gen-, «ftun irt, wa* an mir ift,

tSom fcblafeaufgeroecft, Unb id)

nab in begier 3" bir mid) auäge*

ftrecfr.

2. 9ÖBa$ foll id) bir bann nun,
OWein ®£)? t ! für opfer fd)enfen ? I

3<b will mtd) ganj unb gar 3n{
beine gnaö einfenfen, Oflir leib-

mit feel, mit genl, >}eut Diefen

ganjen tag ; ©a§ foll mein opfer

fepn, 5CciI id) fonft ntdn* Per«

mag.
1. ©rum fiebe Da, mein ©Ott-

©a baft bu meine feele, ©te fe

Dein eigentbum, <JJ?it ibr bit
beut bermohle 3n beiner liebe

frafr; ©a bau bu meinen geifl

©arinnen wollfl Du ^\i) QSerflö
ten allermeifl.

*• ©a fen bann aud) mein fet

?,nm tempel Dir ergeben, ?,u bei

ne« (SetM bau*, Wd> allerltee

fte« eben ! ü* Wohn, a* leb

mir, «Beweg unb rege micb, ©
bat geift, fee! unb leib, Dftit bi

bereinigt fid).

5. ©em leibe bab i<b ie£t ©i
fleiber angeeget; Sog meine
feelen feon ©ein bilbnijs einge

präget, 3m giilbnen glauben«
fimuff, 3nbergered)ttgfett,©i
aMen feelen ifi ©ao" rechte ebren
fleib.

6 Wein 36fu ! fd>mücfe mtd
<B?tt weiäbeit unb mit liebe, 9)?i

feufcbbeir, mit geDult, ©urd> iti

neä gei<lei«triebe; Uü<b mtt Dei

Demutb midj gür allem f leibe an
(So bin td> woblgeftbraücft, Unt
föftltd) angetban.

?. 2oß mir bod) biefen tac

©retS'Por ben auoen ftbweben

©as Dein' alfgeaenmarr Wieb
wie Die Iwff, umoebeti, ?{uf Dag
mein ganzes tbun ©urd) her;

bnrdtfinn, unb munb ©idj lobe

innigüd), OTein ©Ott! ju aller

flunD.

8. Ol* fegne- WaS id> tbu, 3«
rebe unb gebenfe ; ©urd> beineJ

(Seiftet fraft S« aifo führ unb
lenfe- ©ob alle« nur gefd)ef> 3"
beine* namenl rühm, Unb ia% id)

unberrücfr Verbleib bein eigen

tbum.

DJ*. -03 unö |in$e ©em
febopfer aller binge, ©em geber

aller guter, ©em frommen men«
fcben»büter.

2. -&eint/ alt bie bunfle fd)«f#

ten OJ?icb ganj umgeben batren,

^)at fatan mein begehrer ; (i5£)tt

aber batä gewebter.

3. ©u fpracbfl » mein finb •

nun



2ob »23«nf»unD SBitt«2 eber DeS «JHoegenS. 347

tun Hege/ ?ro$ Dem. Der Dt* be*

trüfle : fe'dMat roobir lafj Dimicbt
jrauen, £)u folltl Die fonne fcbou

4. 2)einr»ortDa§iftgefcbeben,

3* fan Da£ Itcbr nod) feben; gür
hotb bin id> befreoef, ©ein fcbu£

bot mid> öerneuet.

5. J)u »illfi ein opfer haben»

£ier bringt* meine gaben: 2)anf,

lob unD fintli* fleben, gfcirfrDu.-

grr ! nicbt berfdimähen.

6. @o roollft Du nun botlenDen

©ein rcerf an mir, unD fenDenj

£)er micb an Dtefem tage 3luf fei«

inen bänDen trage.

7. @ptid> ja ju meinen tbaren,

£il f l'dbu De* befte reiben: 2>en
unfang, mtttel, enDe/ 8d)£Srr!
jum bellen »enbe.

t. 9J?it fegen mid) beftbütte,

ein ber$ feo Deine bütte;

®etn roort feu meine fpeife?

fdü td) gen btmmel reife.

Wltl. «pfalm 140.

,595. 8'

rcieDer, Z)u, metner feelen jtilie

ruh!
6. SOBacb auff mein berj * ttaebe

auf; ibr ftnnenl <£et)D munter,
lebhaft, fanget an €tn neueSliet)

früb ju beginnen/ 2obfmget Dem/
Der alleS fan.

Q5?ef. 9?un fid> Der tag :e.

tq^ Qu Deinem prei* unt)OW+ £} ,.^0, erwarbt, ^rins
itb Dir rubm unD preis", SDir/
©Ctt! Der Durd) Die rub Der
natbi UnS ?u erquicken Weiß.

3. £> Gatter ! Deine güttgfett

30 «He morgen neu. «Du tbuft
uns »obi toon jeit ju seit ; UnD
grofj tfi Deine treu.

3. 3$t ftbenfft Du mir uunew
nem b<t! 93?n neuem einen cg.
@ib/ Daf icb Datoon jefeö zbet{

«Wir h>ei?beit nufcen mag.
4. £>ü Jett, in Deiner furtb;

bolbracbt, (Bringt ereiaen gefciit.

€0 flieffe bor Dir, £oOtt Der
madt, Mud) biefer tag mir bin!

5 (gib, Dafj icb, fern vom muß«
ig««ng 3n meinem Panbe treu.

u Deinem fel8 unD
groffen retter £im

auf, hinauf, träge feel ! ffem'llnf wem tdj fan, metn leben»
flarfen fetnDe$»untertretter£>ici jlang bereit ju Dienen fen.

früb mit Danfbarfeit befebt. | 6. 3n allem, »ae icbDenf unä
2. OKetn bb'd'fte? gut c'.'ein }u

lieben, gj?ein treuer beufianD,
Sebaotb ! 3(b roill in Deinem lob

mid) üben, £> Du totrfbbnrer

(SünDerSitSött!
3. 9lur Dir, mein f>grr ! bab

td)ö ju Danfen, SDafe idj Difj tat

geliebt anfeb ; «JWein ©£m, mein
@£>tt : lafj mtcb webt »anfen,
3n feelemänöften ben mtr fub.

4. %Ci8 iä) geDenf unD beim
lieb matbe, 2)aä weift Du woll,
Du fenneft mid) : 3tb bin beoDh
wann ids erroacbe ; X)u btft be»
mir, itbfenne Dieb.

5. 3cb fdslog Die matten au>

«enlteDer 5ßur Deinem crgeft'djte

|u; 9?un Öftneil Du fie feibet

tbu- &<p Dein gebort »or mir ;

UnD, »enn id? »on gefebüften
rub, €0 fen mein berg ben Dir»

7. 3£aä Du mir jum bergnü«
gen gibo, «Btrmtlr in mir Die
lufi, ©anj Dein tu fe«n, Der Du
mict itebft, UnD fo »iel gut?
mir tbuf».

8. SOteh forg unD fummer mid)
befällt, <£o lafj mtcb auf Did>

f- aur., UnD Deiner berfirtt,£6rc
Der weit ! <D?it frobem mutbe
traun.

9. 9»n Deiner gnaDe gnüge
mir! ©ie ift mein btM tf-etl;

qO?etn troft unD meine juflucbt

bier, UnD Dort mein 'solid beil.

3. £o&«
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«fflel. 31d) »ai feil t* fiinb.

CQ7 Ol*/ mein 3gfu! Heb
c^7<# <\ |(j, trerre, Da Der

tat) nunmehr ficb neigt/ UnD Die

finfternig fld> jeigt/ £in ju Det<

nem rbron/ unD bäte. 9?ef9e Du
;u Deinem ftnn aueb mein berj

unD (Innen bin.

2. 9J?cine tage geb'n gefd)tt>in.

De/ SKJic ein pfeil $ur eroigfeir,

UnD Die aller. anafte Jett (Sanft

toorbet), al§ nie Die rotnbe/

fleugt Dabin, a!8 rote ein flug

9D?tt Dem fd>nellflen tt>affer*gug.

3. UnD/ mein 3<£fu ! jleb/ id)

armer 9?ebme mttbDodi niebt in

aebr, 'Dag t* Dieb bei) rag unD
naebr -f>er jtidj fuebte/ mein erhör*

mer! OJJcncber tag gebt fo Dabin,

JDa id> niebr red)t tvaefer bin.

4. »leb! tcb muß mich berjlieb

fcbä'men/ Du erbältfi, Du fd>ü£eft

mieb Sag unD natbt fo gnaDi*; 5

lid}/ UnD id) »iu mid) nitbt be.

quemen, Dag ich ohne heucheln
2>tr Dafür retbt Danfbar fet).

5. 9?un, id) fommemir&erlan*
gen» O mein benene'freur.D I ju

Dir, 9? e i g e Du Dein licfci ju mir,

<Da Der tag nunmehr »ergangen :

©e» Du feit>tt mein fonnen* liebt/

S)al Durcb «Ueö flnfire britbt.

6. Sag mttb meine tage jäblen,

*Die Du mir noeb gönnen roillt

:

«JWein berj feu mit Dir erfüllt» ©o
toirD mid) nitbt? fönnen quälen ;

2)anu reo Du bift tag unD iitbt/

©»taDen un$ Die na'cbte nitbt.

7. 0?un, metn rbeurer £eilanD,
roadie, SößaAeDuin Dtefer nad)t,
©d)ü0e mitb mit Deiner maßt.
£>etne liebe mttb onlacbe. 2ag
mieb felbfl autb tvatbfam fton,
Ob tib gleicb jegt fcblafe ein.

Wel. Vt'alm 8.

~QQ {7V r «benD fommt/bie
OVO* +J fonnefttböerDecfet/

UnD aiieS fl* J"t rub und fülle

Orecfet ; ®o meine feel/ o <&£>u<

fuebt »obre rub, 3n Deiner gna
}tn>\fooi, &<b hilf bierju.

2. 9\etbt oäterlii hafl Du mid it

beut geleitet, ißert)abrt/»eri'd)ont |i

geflärfet/ unD geroeiDet : 3d> bin« :i

niebt roertb. Dag Du fo gut unt^
treu : Wein alleä Dir jumDan!
ergeben feö.

3. QSergib e*/ £Srr/ reo tdfe

mieb beut verirret/ UnD mttb ityi

otel Durd) big unD Da§ »erroirret

vi? irt mir leiD/ e$ foll ntebt mebi^j

geftbeb'n ;9?tmm mttb nur ein

fo roerDid) tefter fteb'n.

4. Da nun Der letb fein taget
i'

werf »ollenDet, <D?ein seift fid
ffl

aueb ju feinem roerfe roenDet, 3ü I

bäten an, ja lieben tnniglt<b, 3rt|
( j

fuiien grunD, mein (3£>rt, ji

febauen Dieb.

5. £>ie Dunfelbeit ift Da/ uni

alle« ftbwetgeti <Retn getft öoi
\

Dtr, o fJKajeOät, ftd> beuget; 3nf
[;

iieiligtbum, inö Dunfle, febr itt

ein ; p^rr, reDe Du, lag mid;

ganj fülle fenn.

6. 9D?etn berj jlcb Dir )um abenD

opfer ttbenfet ; 9J?ein »ille (id) in
!t

Dieb geiaffen fenfet : Hffetten J!(

febwetgr ! toernunft unD finnen

iiiU ! Wein müDer geifl im £2r
ren roten will.

7. Dem leib roirit Du balD feineu

rube geben, £ag nidu Den geiftp

leefireut in unrub ftbveben

•D?em treuer birt, fübr mitb in \

Dtd) hinein, 3n Dir, mit Dir, fanf
td> oergnüget fepn.

8. 3m ftnilern feu De« getflefl i

Utbt unD fonne ; 3m fampf an"

freurj mein beqflanD, frafr, unD
roonne : Decf mitb beo Dir in Det

ner hütten ju, >S\t \ü erretd)

Die teile fabbatb^«ruh.

SWel. «Öfalm 8.

cqq fJNer tag irt bin, mein
OJV. +U agfuJbepmirblei*
be, O feelenjücbt ! Der fünDei

nacht vertreibe : @eb auf in mir}

gianj Dergerecbttgfeit!Sr:eudj#i

te
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•mi*,a* £<£rr! bann ti ift

ü.
2. 2ob, preis unDDanf, feo bir

ein ©Ott I gefungen : ©ir feu

ehe Dag alleStoobl gelungen

?a* Deinem ratb, f*on t* ti

t*t Derfieb ; ©u bifl gerecht/ eS

be Wie ei geb.

3. 9?ur eines ift/ DaS mi* em
(inbli* quälet : 33efiänDigfeit

guten mir no* fehlet ; ©aS
eigt Du «obl, berjen^*fünDis

rr ! 3* ftrau*le no*, trie ein

nmünbiger.
4. Vergib e$, £Srr ! n>a* mir

igt mein geroiffen ; OBelt, teu#

[, fünD, batmi* bonDirgerif«

(JS ift mir leib, t*ftell mi*
ieber ein ; ©a ift Die banb : feu

ein, fo bin i* bein.

5. 3fraeH f*u& ! mein büter

nb mein bitte l-3u meinem trofV

ein ftegbafr f*toerbt umgürte;
»eroabre mi* bur* beine groffe

a*t, Oßann 23eliol na* mein-

er feelen tra*t.
6. ©u fdjlummertl ni*t, roann

latte giieber f*lafen; ill*, lag

ie feel im f*laf au* guteS f*af>

n. leber.Sjfonn! erquiefe

einen ftnn ; ©i* lag i* ni*t,

ieinfelS! be: tag ift bin.

gjiel. tISer nur ben lieben.

•rirv (TMe wo*e gebet jroar

JOtteS Gatter »treue ni*t :

Bobin i* meine b liefe toenbe-

5*n>ebt fle bor meinem ange«

*t. 3* leb/ ©Ott ! allem
ur* Dieb; ©u f*ü$teft unb
rbielteft mi*.
2. «Wein banf foll auf jum bim«

»el fteigen, $ür Deine groffe gü>

igfeit! 93on i&r fan fciefeh>o*e

ugen, 3Cie meine ganje le

enSjeit : ©ie banD, Die mir
tel gute! gab, 5ßanDt au* biel

ofeS »on m.r ab.

3. ©0*, Gatter, meine feele

ebet, «lüenn fie mit f*am ju

üefe Denft; Sßte übel i* bot Dir

elebet, UnD Dt* Dur* unbanf
%ef. ©ef.

oft gefrä'nfr. 3* febe meine
groffe f*ulD ; 5Bie untoertb bin
i* Deiner buib!

4. OBie untoertb bin t* Deiner
treue ! 3* fübl eS, tief gebeugt
bor bir! «ßerairf, öertoirf ni*t
meine reue ! 5Sergib um 3Sfa
willen mir ! ©Ott, Der fo Diel an
mir getban, «ttimm mi* jum fin*

be roieDer an !

5. ©oll i* no* länger auf Der

erbe ©ein pilgrim fenn» fofteb

mir ben,©ag meine feele frb'm*

mer »erbe, 50?ein leben Dir ge*

beiligt fen : 2afj, unberfübrt Dom
reifjberroelt, 9tti* roillig tfjun/

n>aS Dir gefällt.

6. «ftun leg i* mi* jur rubt
nieDer/ Unb für*te m*tS : bu
bift bet) mir! SBecft mi* Der
neue morgen roieDer, ©ann Danf
i* unb iobfing i* Dir, ©agbu,
in grauenvoller na*t/ §ür mi*/
bein f*t»a*e§ ftnö/ geroa*t.

©0* foll/ in meinem pil*

gerieben, ©ig meine lefcte rooebe

feijn: ©0 toill i* au* ni*troi*
Derftreben, Unb mi* auf jene rus

be freu'n, ©ie mein (Jrlöfer, «l§

er ftarb/ 3n feinem rei*e mir
erroarb.

il. Wie menf*en muffen.

cni ß^Ott ! Du läffeft mi*oul*^ errei*en «Ibermri
Die abenö'Sett; ©c8 ift mir ein

neueö jei*en ©einer lieb unb
gütigfeit, ßafi anje$t mein f*roa»
*eS fingen ©ur* Die trübe rool»

fen Dringen, Unb fen gegen Diefe

na*t gerner auf mein betl be#

Da*t.
2. 9?eige Di* ju meinem Pe^

ben, UnD üerflog mein opfernf*t:
£abi* glei* febr biel terfeben,

UnD biel böfeS auSgeri*t ; ©»
»erflu* i* meine fünben, UnD
ttill mi* mit bir »erbinben:
9?eig bu nur auS meiner bruft

3ltie rcurje! böfer luft.

3. ^grr ! e8 feo mein leib unb
leben/ Unb naS Du mirfonflge«

f*enft/ ©einer aUma*r über*
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geben, ©ie ben himmel fe:bft um»
fcbränfr. 2afi um mid) unb um
bie meinen (Jinen flrabl Der gna;

be fctjetnen/ ©er; wa* feinen na

men tragt, <ill* fein gut, ju febü

£en pflegt.

4. £aß Pein hei! mid) jeijt fce#

f hauen; ©ib mir feffe.i Überflug.

©cbütje mich für angrt unb grau»

tn, SCenbe fdjcben unb perbrufj,

33ranb unb fonft betrübte fälle

:

3ei*ne meine* häufe* fd)n>elle,

2)ag hier feinen jener fcblag De*
Perberber* treffen mau.

5. üöürfe feioft in meinen fin-

nen; ©teb mir auch im bunfeln

bet);©a§ wein feblufen unb be=

ginnen ©ir auch nicht jureibtr

fe»? 2a% mich j?£ofcbon auf en
l>en <£men foieben tempe: Wer
Den; ©er nur bin unb webt ber

toelt, (Jroig liebt unb feuer halt.

6. ©e:>t, tbr meine mübe güe--

ber i ©ehr, unb fenft eud) in Die

ruh ; 9?eget ihr eueb morgen rete

ben ©ebretbr e* euem fcbb'pfer

$u ©er fo treue roaebt gehalten;

gjjügt ihr aber heint erfalten,

33trb be§ bittern tobe* petn ©oeb
Z>tt feelen portheil fenn.

Cföel. <j)faim 42.

C(Y> r^XOtt! e* ift bonmei.WA* kJ nem leben Klebers
um ein tag bahtn : 2ehre mich

nun aebtung geben, Ob ich fröm*

mer rsorben bin : Seigemtr* aueb

-feloer an; ©0 id> rca* nicht recht

gethan ; Unb biif mir tn meinen
fachen Sin gtfegner enbe machen.

2. grep'.icb roirft bu manche*
finden, ©a* bir niebt gefallen

hat: ©ann ich bin anno.b Poll

fünben, 3n qebanfen, n?ort unb
bat ; Unb Pon morgen bi* jeft.

un? TJReger fee'e^anb unb munb
©0 aefcbwtnb unb oft $u fehlen;

©a§ e* feiger nicht ;u jab'.en.

3. Slb^n bu @ött bergna:
ben! §«bt noch e:nma! gebulb ;

3* bm frenlicb febter celaben ;

©oeb Pergib mir alle ftuU\ ©et.
ne grofje Pattentteu QBerbeDie*
fen aeenb neu ; ©0 roül ich, neeb

Deinem rot
'

f n, ftunfttg nur, l

a!* heut, erfüllen.

4. heilige mir ba* gemiitf ß

©afjber feblaf nicht fünbitdife j|

©eefe mieb mit beiner gut

6(Jrr! bein enge! Peb mir be
i(

<

©cbütj unb beefe (labt unb hau I

CÖfcbe glu: unb flammen au
;i

£afj mid) morgen mit ben mein «

TZicbt in notb unb fumer n>eine a

5. ©teure felbil ben bb'fen U
|

ten ©te im finfiern argeJthu
(

2f>ollen fie fieb gltid) bereite :

Un* ju febaben, roann roir ruht
|

©0 jerftöre bu ben teth, Unb pe |
btnbre felbft Me t!>at :3Benbau $
alle* anbre febreefen, ©a* ber f g

tan fan erroeefen.

6. ££m bein euge geht nid
j

unter; 3Bann e* bei) un* abet j
wirb: ©ann bu bleiben elt 1

munter/ Unb bift felbft ber gu J(

birt/ ©er auä> in ber finfieii!

nacht Ueber feiner beerbe roacbie

©arum hilf un*, beinen feb« I

fen ©at; roir al!eftd>er fet Ufert ?

7. 2afj mich benn gefunb e tr

wachen; SEann e* rechte jeit «ti
|

eon. Richte felber meine fa*i k

25lo* ju beinen ehren ein. ©0
j

benimmt! bu, lieber ©Ott ! <D? a
l

noeb heute meinen tob; ©ob |

fehl ich bir om enbe 2eib ur
5

feel in beine hänbe.

<0?el. O ©Ott, bu fremmet 3

.

CU\<2 Cj\><in WOtt, acb leb EÜU^« JJ( mid) @retg mil ,,

tage jäb'en ! 2)enn a'.fotoerb t .}

f!ug; Unb fcheue mi* ju fehlet 9

®* tft nun abermal gin ftücf bi I

leben* hin- 2)ap iebbemridite 1

ftuhl ©chon etwa? näher bin. j

2. 3a, ba:b mufj i,-hponber •

QCPa* ich im ganjen leben ©ereb r

gebaebt; gethan, (genaue red u

nung geben. ^i!f, bafj id) b

oorab; gu meiner feefen ru'

0?od) erfi mit bup unb reu ©ur
ghnftum reebnung thu.

3. Huf, meine fee'e! auf!©
mult btcbfelberrtcrrer Unb ai

mein heutig"^ thun €D?tt roann

fercfalt



2o5* ©anf* un$ 58ftt Sieoer De? WbenS?; $*?.

r9fair ti*ten. ©*on' Deiner

lb'"«en ni*t,©ur*furi> e* ja mit

NB, UnD Denfe, Dag e$ ©Ott
nD &ein gewinn weiß.

4. $ang Pon Dem morgen anr

(errad)re jeit unD ftunDen, ©ie
Ir Den rav) binDur* 93i? Diefe

'it Per *wunDen. 2Bar©Ott
'te Du erroa.m, ©ein elfter lob

»fang ? UnD, Da er Dt* bewahrt*

rbielter Deinen Danf ?

5 £:elrrt Du Dieb fiet$an©ott?
no Da*tert Du mir freuDen Kn
'inen gnaDen aeift ? 9D?it Danf an

brifti ieiDen? £art Du ©Ott
eu geliebt 5 ©en na*fien glet*

[i Di*? 90ßarft Du au* fromm/
:re*t/ UnD feinem ärgerli* ?

!6. Erwäge, wo Du warft, 9Wit
em Du umgegangen. Oait Du
in fau! gefÄwäg 9fttr anDern
igefsnaen ? £>aft Du au* ©Of*
pj wort©e'iebt unD gern gebort/

InD anDern funD gema*t/ UnD
{Ott Darna* geehrt?
•7. §a\1 Du tm glauben fo $l!3

>r D»m •fKjrrn. geroanDeit ? ?Q?it

ilPnunD iviffenau* 9?i*t »1=

tr tbnmifibanDelt ? 5Bie ? oDer

engeit Du, ^erführt, Der fünDen
»bn, Uno fabft Den tugenDweg
1* hart unD mübfam an i

8. SJirt Du Der wolluft trieb

JerblenDet na*gegatigen? £a»
u au* eitler ehr UnD gelDfucbt

a*gehangen i £art Du l\t au*
lehrt/ ©te ©ötr Dir Porgefel;r,

nD ihre Por(*:ift nie ?0?tt por<

eDa*r Perlest?
!9. £afi Du Den n'ä*"ten au*
jef<±impfet unD betrübet? 3hn

fein gut gebraAt ? ©iß mehr,
$ ihn. getiebet i £atl Du ibmH genügt? 3bn ni*t auS bog
tri*rt? Sbatft Du Den armen
ii? ^JerüeffTt Den bruDer
Bt.'
io. ^»at> Du au* feuf* gelebt ?

iefpfr Du in roort unD werfen/
n fleiDung, fpeip unD tranf

)i* immer mäßig merfen ? 6afi

l£>tte§ rühm gefu*t/ @ere* 5

tafeit geliebt/ ©ieDemutb/ unD
*Wt 3m UiDen treu geübt?

ir. (JrWeg. ob fi* Dein berj

Wn ©Ott begnüget babe ? 00?ig«

brau*rfr Du feine bulb, Seit/ gü*
ter/ g-lücf unD g,abt? <ft\ir\, hart Du
fromm gelebt, UnD immerDar ge»

wollt, ©aß Di* Der £err fo fdnD/
'TCenn er jefct fommen foUt

1
?

12. ©ie Prüfung ift aef*ef;n,

UnD leiDer' fo befur.Der.i ©c§
©Ott beleiDigt feo 3n Den Dur&o
lebten ftunDen ; ©aß i* Die jeit

mifibrau*r $(n ©OtteS gute/

ma*t/ ©eri*t/ wort/ ewtgfets
9?ur gar }u f*le*t 9eDa*r,

13. 5i* .' meine iünDen fin&

5?i*t alle tu erzählen : ©enn>
££rr ! rcer merfet Do*, 5Bie oft

unD pie' wir fehlen? 3* mtre ;

weil men berj ©0 voller lüfte

ftecfr, ©ie mi* perführt/ Per*

ftritft, UnD feel unD leib befieeft.

1?. 2)a§ bb'fe ni*t mehr tbun/
3ft eine fru*t Der buffe ©runt
fall i* weinenD Dem, ©en i* be»

trübt/ ju fujTe ; 3* f*lag an
meine bruf>, 3* fleh, fo fehr i*
fan : ©Ott! fiehmi* fünDer Do*
3n g^riftognaDig an!

1?. «0?ein3<5iu! lagmi* ni*t;
3* hüll mi* in Dein IeiDen ! £>ie

fünDe, bit un§ f*ieD 7 ©oll un§
ni*t weiter f*eiDen. ©ur* Det<

ne? @eifte§ fraft Sag i* nun bii

in« grab ©ir, ©Ott. gehorfam
ju, UnD allen fünDen ob.

16. -fXJtr | (ehrt mi* iletS tbun
9?a* Deinem Wohlgefallen ; 5]ag

mi* nie wiffentli* On ein'ge

fünDe fallen •• Sedier unD führe
mi*, ©aß i* in gtücf unD notb
©i* beffer für*ten mag, Unö
halten Dein gebotr.

17. ®ib, Dag i* f*'afenD au*
\Wi* in Dem uorfafs ftätfe, UnD
fe bft im träume no* ©en guten
trieb öermerfe. Rt\n f*recfen

rubre mi*> Wi Den Die fünDe
bringt: UnD feine lufi, a!§ nur/
©i?/ -&3rr, au« Dir entfpringt !

Titte!. SSift gewißli* an :c.

r>{\A Cfftit ^an' f°mm i*/
vVft JJi ©Ott! por Di*,

Wh
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gOjtt Demutb fall tcb nieder : ©en
du etseiatefi beute did) tfucb mir

ali hattet wieder* 9ßie! mehr/

alS id> erjablen fan, £aft Du mir

beute gutä getban ; 9Bte foll id),

@£>tt ! t>tt Panrert?

2. ©u, Der erbälr, Wa3 er er«

fcbaffc, grbieltelt mir mein leben;

©efundbeit, fegen, frieden/ frofr

£aftbu mir beut gegeben. 0J?icb

fübrte deine Sßarretband ; ©ein
Wort, £2rr ! lebrte t»en Perftand,

Und ftarfte mein gemütbe.

3. ©u bau mid) beute pä'tterücb

©efpeifet und gerra'nfet ; 9ßiel

bb'fe« abgewandt, und mid) 3um
fluten bingelenfer. 1lud> in per.

fucbung balfft &u mir: ©rum
danf idj, -Pf rr ! drum danf icfe

dir %üv alle deine gute.

4. ©od) bab icb aud> por dir, o

©Ott! Unflräflid) beut gewan,

deft? bliebt Wider bid> und dein

aebott, 9?id)t wider mid) geban*

de!t i Wd) nein, ju oft Pergajj idi

dein, Und fuebte nidn ftet« dir

allein, 9!ftein ©d)b'pfer l ju ge*

fallen.

5. £<Jrr ! t(6 befenne meine

fdjuld : SSergib mir meine fünden,

lind lag, nad) deiner ^Jatrerbuld,

«mid> Wieder gnade finden ; Und
lag mid) ruhig diefe nadn, Ron
deiner gut, o ©Ott! bewad)t,

Und refn Pon fünden fdjlafen.

6. ilud). ©Ott und SSatter \

biet id) did), 25ett>af)re du die mei«

nen ; 23ef)üte alle« Pä'tteriid),

Und tröffe die, fo toeinen. ®ib
allen franfen fanfre rub; ©ie
fterbende erqutefe du, ©et) 9ßar*

ter armer wanfen.

t^nc Ofrunruben alle Walder,WD, Ji 53, eb , menfrfjen,
Aadt und felder, So fcbläft die

oanje weit, 3br aber meine (In-

nen, Stufi auf/ ibr follt beginnen,

SDBc§ eurem fcbb'pfer woblgefä'llr.

2. SFBo btft du- fonne! blieben?
©ie nadjt bat did) Vertrieben,

©ienadjr, de§rageS feind : gabri
bm, ein andre fonne/ Oflein 32» I

K

fu$, meine Wonne, @ar bell

meinem berjen f*einr.

3. ©er rag ift nun Perganger
©ie güldnen fterne prangen fl
blauen fvmmeleVaal: Wlfo tuet

i* aud> tleben, SODann mid) wir
beiffen geben «Wein ©Ott au
diefem jammertbaf.

4. ©er leib eilt nun }ur rubi l

Cegr ab da« f leid und fd)ube, ©c
bild der fterblicfcfeit, ©ie ;ieb i 1
au«; dargegen OTSird SbriftuF,
mir anlegen ©en ro<f der ejr un
berrüdifeit,

(

5. ©a3 baupt, die füg un

I

bände ©ennd fror)/ dag nun jut
[

ende ©ie arbeit Fommen fei;

'

£erj, freu dieb, du follt werde
53om elend diefer erden, Und Po
der fünten arbeit frei).

6. 5?un gebt, ibr matten alt«

der, ©ebt bin, und legt eud) nie

der, ©er betten ibr begebrt: @
fommen ftund und jeiten, ©
man eud) wird bereifen 3ut ru
ein bertlein in der erd.

7. Otfein
1 äugen ftebn Perdrof

fen, 9?un bald find (ie gefd)!o(Ten

5Ber forgt für leib und feel

Q?imm mid) ju deinen gnaden
(Sei) gut für allen frtaden, ©1
aug und wä'd)ter3frael.

8. 25reit au8 die flügel bet)de„„

O 3®fu, meine freuöe ! Untf
nimm dein fücb'ein ein : 90Dill fa

tan mirb Perfd)!ingen, (So lag di

enget fingen: ©iß find foll \im\
Perlener feon.

9. «lud) eud), ibr meine lieben*
Soll beinte nid)t betrüben Qir
unfall, nod) gefabr : ©Ott lai

eud) feiig fdilafen, Stell eud) du
güldne waffen UmS bett, und fei

ner enge!fd)aar.

fiH« SY> un ft* öer tag geeni
DUO« Vi &et Ht, Und fein«

fonnmebr febeint, ©dila'ft alle«,

Wa§ ftd) abgematt, Hud) rea« ju,

Por oewetnr.

2. 9?ur du, mein ©Ott ! bajl

fetnerü(>,©u ftfafafilnorb ftlum*
met|tni(bt; ©ieftmlernig .ftdir

Perbagt,
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rbagt, &Ceil Du bift feibft Daö, lieber ©ur*Der enget fcbufcunb

t. i»att)t, 23inicb unbefcbäbtgt blie»

3 ©ebenfe, ££rr! bod) aucbiben, Unc> e$ bat ber feinbe mad)t
"hmid) 3n bietet Dunfe'n nacbf)9)?ir ntcbt muffen f dablieb fenn.

J'nb fcbenfe mir gen'dbiglid) ©enj'iiucbfein leiben, feine pein. O0?id>

5 t>irm &on Deiner macbt. {betreuen, bann bein fcfcirmen

1 4- ^QBenD ab be§ fatans Sßar genug für ihrem (türmen.

4. 5lber, ad>! id) mug bir f(a*

gen CMetneä lebeng übeltbat, ©a§
tcb mtd) nid>r fo betragen 911$ bein

fdju£ öeröienet bat ; ©aß id) !et*

ber! mehr a'JüieUiuf ber fünbec

i

weg üerfjel, Unb fo mancbe bim«
slb |>at gnugfür mid) getban. jmel§*gahe ©<bänbiicb abgeroen*

6. ©enfefctcbbir jum bürgenjbet habe.

u, 5Bann id) mug bor gericbr;! 5. &i gereuet micb fron berjen;

d) fan ja nicht üerloren fenn 3n Unb id) fomme nun ju bir, 9J?it

"d)er |uüerjtd)t. bettübnii unb mit fcbmerjen,

fatanS roütbe*

©urcb beiner engel fcbaar

;

io bin icb aller forgen fren, Unb
&e obn gefabr.

i 5. 3d)fuM ;rear aud) ber fün.
Ihn fcbutb, ©ie m cb bei} bir f:agt

II ; Sieb ! aber beineä ©obneS

7. fföeicbt, nicötige gebanfen,

'In, «Klo ihr habt euren lauf ; 3d>

tue je£t in meinem finn ©Ott
nen tempe! auf.

8. ©arauftbu id) mein' äugen
..j. Unb fcblafe fröli* ein : 3Wein
; JOtt roacbt je$t in meiner rub ;

"Ber roollte traurig fenn?
. 9- Unb alfo leb unb »erb id)

l'iXf'&u fiarferSebaotb! 3m tob

nb [eben btlffi bu mir 9lu8 aller

ngft unbr.otb.
10. ©oll biefe nad)t iit leSite

nn. 3n btefem jammertbai ; ©0
[ihr micb, £@tr ! jum bimmel
pn, 3urau§er»ä'bltenfd)aor.

€EJ?eI. 5H>erbe munter mein ge.

!tfY7 i^ £S«! bb're meine
i»)Ui» **/ lieber, 9?imm mein
pfer gnädig auf, 3e£o roerben

leine glieber, Vlai* tooUbracbrem
ageSlauf, 3u »erlangtem fd)!af

nb rub Siilen tbrem läget ju

inb ber finftern nad)t erfcbrecfen

Birb mein leib unb feele becfen.

2. 3d) erbebe beine gute, ©ie
d) flet§ fo reid>!td> fpübr, 307tr

em berjen unb gemütbe, ©ie
«<b beute bu an mit £a(l ermie
en, unb ben tog Obne fdjaben,

bn? f'ag, Wieb mit mancbet forg

Aroenben, ©obeglücfet iaffen em
en.

1 3. 3a/ mein hattet, burd) bein

p P

ISenbe Did),£<?rr! nid)t ton mir.

Sieb ©Ott! bore meinr tiimm,
©trcf micb ni*t im jorh unb
grimm, llcbi »ergib bod) Deinem
finbe Stile febier, alle fiinbe.

6. ßafj micb biefe nacbr auch

fdjmecfen ©einer liebe füftgfeit,^

fiafc micb Unfall ntcbt aufroecfen;

©cbüge micb ju alfer jett, £alte
leib unb feel in acbt, ©urd) ber
enget Harfe roacbt, Sag bein güti*

geS erbarmen ©tetig bleiben bet>

mir armen.
7. lllfo roerb id) roobl bewabret

3n bir, mein ©Ott ! fcblcfen ein,

Unbfür allem leib gefpabret, Un*
beftbäbigt fb'nnen fenn; £ote
mitb unb alle iie, ©0 bid) fud)en

fpat unb früh, Unb laß beine gute
fommen Ueber micb unb alle-fwm#
men.

9. «lleSfeobir, ©Ott ! tefob*
len, ^XCaä td> habe, teib unb aeifi,

58i3 bu mid5/^>Srr ! bin rcirft bo»

len, ©a beö btmmeiö beer bicb

preiit; ©0 erhalte bi$ babift

«Weine feeie unb mein fjnn, ©ag
icb bir ju ehren lebe, Unb mi<&
£ir ganj eigen gebe.

<B?e(, ttA roa$ feil id) fünber.

f?*\Q tinerfcbaffnelebenSfsn»uuo * w ne! Stcbr toom uner*

fcbaffnen Itcbt ! ©a« bie fünfter*

nig burebtricht ! ©ehe auf ju
z meiner



354 2ob* ©anf» unD !Bitt*£ieberbe« Menb«.
metnev »onne, UnD beftrable mei*
nen finn, ©a man fpricbt : Der ra^
»(Hin.
2. ftinfier ift meinganje«n>efen,
UnD Ugqpten« Dunfle nadn, Sie
öie böll hervorgebracht, WaAt,
Sag I* nicht fan genefen, SpRo
nicht Deiner flarbeit fdjein Weine
fräfte nimtnet ein.

3. Web! Drum Dringet metne
feele 51 118 Der fiinDen Dunfelbeit
£inju Deiner beiterfett, ©ie ich

mir ;um trofi erroaMe, 5Bann Der

ftnfternig perDrug 3dj mir fcbmer.
jen !eiDen muß.

4. ©anr. Diefünbe bringt un«
leiDen, $H« Die au« Dem abgrunD
iit, $$on Dem, Der Durch feine lifi/

Un« geführet in etn fdjeiDen, SJon
Der Uebe Die fo jart ©ich ebmal«
mit mir gepaart.

5. Slber Dein liebt ift De« (eben,

©a* Die tobten Wesfet auf, UnD
befördert tbren (auf, O n>a« freu*

De fan e« aeben ! ^tebr«, oft (au*

ter roolluft ift, QGBo Du licht unD
leben bifl.

6. £aß mieb Diefe toolluft febme
efen, ©ie fo feufcb unb fauber
macht ©ag id> fremDe«gar ntebt

ad>t. Reifte »eg Die fünDemDe
efen, «BPclcte machen, Dag Dein

glanj Wein berj nicht erfüllet

ganj.

7. ß ! Dag Decb Der abenD fäme/
©a e« foll fo lichte fetm, UnD De«

CSetfte« heller febein Un« D(r

machte reebt bequeme : 3a ma«
mehr, Dag icb im finn £b'ren

mb'cbt': Die nacht ifi bin.

8. «ftunmebr iil Der tag erfebie-.

nen, ©er nicht feine« «(eichen

bat» ©a Der güiDnen @otte**
rtabt ©oll ?ur fonn unD leuchte

Dienen ©a« lamm (SOtte*. ©(
ria, Vuf l Sriumpb : Der tag f ft ta. au« allen nö'tben.

Wel. «Pfa'.m 42.

t^nü itnfre müDen «ugenlie*
OUy« U j, er ©tbiieffen fim

jefct fcblsfrig »u, UnD De* leibe?

matte glieDer (Brüffen febon Die

«begrub/ ©«»n Wfc bunfle fttt«

»Ire nacht £a: De« bellen tage«

pracht 3n Der tiefen fee P<rDecfer,

UnD Die ilernen aufgewertet.

2 Q(cb! beDenf, eb Du gebfi

fchiafen, ©u, meine« leibet

gart! Ob Du Den Der Dieb erfebaf.

fen, £eute niebt erzürnet hafr,

$hu, ach tbu beo jeiten biig, @eb,
unD fall ihm auch ju fug,UnD biti

ihn/ Dag er au« gnaDen ©icb bei

rtraferoolP entlaDen.

3. ©prtcb : £<£rr l Dir trt un :

«erholen, ©af5 icb Diefen tag ooll

bra«1)t, WnDer«, a\i Du mit befob

en, 3a- icb habe nicot betrad)

Weine« amte« jiel unD ih>ecf,£a

be gieicbfall« Deinen »eg ©cba'nD

lieb, mein ©Ott! Perlaffen, 93ir

gefolgt Der rcolluft flraffen.

4. Mcb £$rr! lag mich gnaJ

erlangen, @ib mir nicht üerDitn

ten lohn, Cag mich Deine bul

umfangen, ©ieb auf Deinen lie-

ber» ©obn, ©er für mich genuc

getban; ^Satter ! nimm Den büc
gen an ; ©tefer 6at für mieb er

DuiDet, QUas mein unart bat Per

fcbuIDet.

f: Sag mid», ^)€rr! hon Dir

nicht roanfen, 3n Dir feblaf ich

fanft unD »ob! ; i&ib mir heilige

geDanfen : UnD bin icb gleich

fcblafen« Pol!, ©0 lag Do* Den

geifl in mir 3" btt n>acben für

unb für, a5i«Diemorgenrotb an

gehet, UnD man Pon Dem betr auf«

ftehet

6. Gatter ! Droben in Der höbe,

©effen nam un« tbeur unD n>ertb

©ein reich fomm, Dein will ge<

febebe, Unfer broD »erD un« be#

febebrt, UnD Pergib un« unfre

ftbulD, ©chenf un« Deine gneb

unD huID, fiag un« nicht Perfu

chung tb'Dten, ^>iif un«, -^Srr,

/•in QfTS er&e munter, mein
OiU. *L£ gemütbe, UnD ihr

finnen geSt herfür. ©ag ihr prei«

fet ©Orte« c;üte, ©ic er hat be#,

wiefenmir, ©agermitbDen aan>'

jen tag, Syür fo mannet febreeren

Plag



33orunDnad)fcem£ffen,

plag £ar erbalten unb beid>ü£et,

©aß mid> fatan nteit befdjmiger.

s. 2ob unD Danf fen Ost gefum
3en ^Satter Der batmbetjtgfe t

!

Daß mir ift mein rcerf gelungen/

©ag tu mid) für allem leiö, Unlv

"ür fünDen mancher art ©o ge«

rreulid) bafi begäbet, ?{ud> Die

FeinD btnweggetrieben, ©ag id)

unbefcbäDigt blieben.

3. ftetne flugbeit fan auSred)

rten£>etne gut unb rounbertbat/

3a fein rebner fan auefprecben,

Kia« fein' bulb erliefen bat

;

Deiner »obltbar ift ju totel.» (Sie

')at roebermaa« noch jie»> 3a Du
iaft mid> fo gefübrer, ©a§ mich

fatan nicht berühret.

4. ©iefer ta9 til nun bergan*

»en, «Die betrübte nad)t bricht

an ; €8 ift bin Der fonnen pran*

gen, ©0 un« fonft erfreuen fan

tebe «tit« hattet! bei)/ ©ag
betn glanj ftet« »or mtr fen, Unb
mein fateS berj erbifce, Ob id)

gleich im jünfiernfige.

5. £Srr berjeibemir auSgna«
Den Nile fünD unb miflfetbat,©te

mein arme« berj belaben/ UnD fo

gar Pergifret hat ©ag euch fatan

Doch/ mein <5£>tt ! bei) mir ( «SDetl

e« nunmehr Dunfei fehler , Unt>
wann ich mich fei r betrübe/ 2rcj»

fit mtd) mit Deiner liebe.

8. ©dnise mtd) für« teufel«
ne£en, $ur Ser macht Der jinfter*

ntß/ ©ie mtr manche na:' t jufe*
&en/ UnD erjetgen btei PetDrug.
2ag mich Did),- »obre« ltdjt!

«Kimmermebr »erliebren nicht •'

äGann ich Did) nur heb im her jen,

gürd)t id) niebt Der feelen febrner*

Jen.

9. Sßannmeinauaenfdjon fid)

fAUeffen UnD ermübet fd)!afen

ein/ Wugmein herj Dannod) ge*

Riffen, UnD auf Did) gerichtet

fenn. «Meiner feelen bö'd)ft be«

gier Traume ftet« @£>tt ! pon
Dir. ©agid) Peft an Dir befleibe,

UnD aud) fcblafenD Dein öerbletbe.

10. fiag mid) Diefe nacht em*
pjtnDen gine fanft unb fiifte rub,
üilleS übel lag »erfcbtoinDen, ©e*
efe mid) mit fegen ju. 2etb unb
feeie mutb unb fclut/ 5feib unb
finber/ baab unb gut. greunDe/
feinD unb bau«genoffen, ©e»n in
Deinen febu£ gefcbloffen.

1. Qld)bettabremid)fürfd)re«
burd) fein fpiel Sflid) jur böllenjcfen, ©d)ü{;e mid) für Überfall»

fiürjen will; ©u fanft mid) allein; ßag mid) franfbeit nicht auftoe
«rretten/ ©träfe nid)t mein über
tretten.

6. 95in id) flleid> Pon Dir getöt»

*ben, ©teil ich mid) Dod) föteber

ein; Qat un«Dod> Dein fobnfcer»

glichen ©urd) fein angn unb to<

fre«.pein ; 3cb Perleugnenicbt Die

fcbulD ; Überbeine gnaD unb hulD

3ft »iel groffer al« Die fünbe, ©ie
td) ftet« in mir beftuDe.

7. O Du Hebt Der frommen feer

len! £> Du glanj Der e»tgfeit!

©ir roil! id) mid) ganj befehlen

©iefenac&tunöallejett: SBleibe

den* Sreib binfteg De« friege«

fd)all, SSSenDe feu'runDnjofterf«
notb/^Jeftilenj unD fdjnellen toD ;

Sag mich nid)t in fünDen fterben^
O^ecban ieibunbfedöerDerben.

12. £> Du groffei- ©Ott erbb're^

9GDa« Dein f inD geböten hat ; 3g«
fu ! Den idi fiet« toerei xt, SBleibe
Dorn mein fdiug unD tatb ; Unb
mein hört, Du toettber (Seift!

©er Du freunb unD rrb'fler beift/

•f>b're Dod) mein fehnlicb« fteben:
Urnen/ ya, eö f oll aefcb eben.

4» 9ßor unt» nad) t>em (£ffen.

«,., mfflIm ,, flehn unD bitten Did), ©peife Dod)
«Hei. <J)fam 42.

ung flrme f,n?er 3e$r au« gna.

ßl 1 (groffer ©Ott .'wir ar^ Den milbigiicb. ©ij> ur.« obne
Dil» Vi; mefiinber©eufjen;lfd)macb unb norb, 3mmer unfer

täslid)
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täglich broD ; (Segne folcheö unD erDen »erlangen ; Sag unö mit Die

bereihe, ©ob eö unö auct> wohl
geDeibe.

2. £i(f bort). Dag wie nidufcer*

meflen/ £<Srr! Dein rooet unö

Seben üerborgen aillner, Unö Die
imgetrte anhangen.

5. Sag unö Dein'n .ebenögeifi

fräftig unD innig DurcbDringen,

Dein gebort 3$e» Dem iioerflugj UnD unö Dein gortlicbeö leben unö
bergefjen : £alt unö ^oeb/ treuer 1 tugenöen bringen ; 23tö nur wirb
©Ott! 23en Der gaben rejbten fegn 3n unö Dein leben allein

:

braueb ; @ib unö gnaöe/ Daß rotr 3(jfu/ Du fartfteö vollbringen.

aueb, 9öDaÖ Du täglich Wirft be

febebren, ©retö in Deiner furebt

berjebren.

3. Sehr unö Deine gab' erfen

nen. ©og mir; groffer feböpfer

Dieb ßinDlid) unfern <3Satter nen
nen/ aUeltöer unö l"o gnäDigltcb

<5<b'J&et, nähret/ unD erhalt,

©er unö/ waö unö notbig fällt

£ter in Diefem armen leben

^ffeatmit reieber ban.b tu geben

4. 9?un. woblan 'auf Deine gü«

te 9?<;>men wir, waö Du befebehrr

®ib Dag fieb leib unD gemürbe
QSßobl erfufebt nnö niebt be

febwert, ©ag fieb benDeö/ woh
erquiif t, SEBteDer ju Der arbeit

fd>itfr. Sag Die mabljeit fo ge

febehen, Ußie Du eö roirft gerne fe#

ben.

9Hel. Sobe Den £(Jrren, Den.

ßio ^anfe Dem ££rren.
V1C+ <. feele, Demurfprung
Deraüter/ ©er unö erourefer Die

(eiber unD nährt Die gemütber

@ebet ihm ehr, Siebet Den güti.

gen febr/ (Stimmet Die Danfen»

be lieDer.

2. ©u bafi, gute/ Dem leibe

Die nothDurft beftebret ; Saß
Do* Die Fräfre im guten nur rcer»

Den oeejehret : QllleS ii* ein

Seelen unD leib^r allein ; SOBerD

aueb Dur* berjDegeebret.

3. Sebenö*wort. 3€fu, fomm
fpeife Die ftbmacbrenDe fee'en

;

Saß in Der wüften unö nimmer
Daö nöthige fehlen ; i^tb nur Dag

wir 3nnig fletö traebten na1> Dir,

groig ;ur iuü Dieb erwählen.

4. <J?imm Die begterDen unD
(innen in liebe gefangen, ©a£
wir niebtö neben Dir/ 3€fi>/ «af

6. ßütigrter biete, Du wolfeft

unö iVärfen unD leiten/ UnD ju
Der horbjeit Deö lamme« reebt*

i'.tiaffen bereiten : 23leir» unö hier

nah, $5iö roir Dieb eroig allDa

Setjmeifen unD frbauen in freu*
Den.

<JJ?el. mt\n ©Ott in Der te.

^10 TNie mahljeit ift nun»01 °* <s mehr üollbracbr,
üCir haben febon gegefien • gftein

CöOrr ! Du baft eö »ob gemacht,
UnDjeDemjugemeffen ?3QDaö ibtti

»on Dir bef*ieDen War ; ©u rei»

cbeil unö »oll gute Dar,5Baö unfre
leibet fpeifet.

2. 23te grog tft Deine freunD*

Ürbfeit ! QOBie berrlirb Deine flute!-

©ann (Te »erforgt ju jeDer jeit

©enleib unD Da« gemütbe. ©u
leben« freunD. Dumenfrben.luftj
©u haft unö allen ratb genügt/
UnD unö fehr roobl gelabet.

3 ©eö himme(ö<fenuer offneft

Du UnD fAsnffft milDtn regen:
©u 'cbleuft Die erbe auf unD ju/

UnD gibfi unö Deinen fegen? ©ie
foft ift Da auf Dein geheiö/ SDDen

foilte Daö ju Deinem preiö, O
<Catter ! ntebr bewegen?

4. ©ufelberfpeifeft alleö t:eb/

UnD aurb Die junge raben ; ©u
macbeft Dagfie täglicb hie 35roD/

fpeiö unD nahrung haben ££rr

!

Du thuft au' Die mi De han ', Unö
fättigeft 6a* ganje lanD ^Blit grof»

fem Wohlgefallen.

5. OKUDreicber ©Ott ! nun
wollen wir ftüt Deinen iranf unD
fpeifen. ?{!ö üebe finDer, für unb
für ©ich loben/ rühmen preifen :

"JEir Danfen Dir nacb unfrer

pfliebt/ ©«reuer ©Ort ! beriag

unö
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in« nt<tot, ©ur* 'JSfum Sbri»
iunt/ amen.

9We!. «Dfafm 134.

U(N Gatter/ finMfdj ba=
*^ ten n>ir Um unfer

Hgiicb brob ju bir ; ®tbl Deinen
inDern, biebuiiebft, Unb fegne»

palbufjulbreid) gibft!

2. $bu auf, £<S:r, beine milbe
anD! Sfuf Did) tft aller blicf ge<

oanDt, ©erDu öon allem, was Da

ift/ ©er fdjöpfer unb öerforger
bifi.

3. ©u baft au* unl biliier ae»

näbrrr >RJa8 wir beburften, un§
gcroäbrtf Unb wirft «I fünftig

ntdjr entjichn, SBBenn wir »oll

glaubenljubir fl'ebn.

4. £cfi uni jwar fatt/ Do* mä*
fjig feijn, Uni beiner gute Danf»

barfreun. Unb nie »ergeffen im
aenufj, ©ag au* ber arme leben

mu§.

5. ©ebfltsöcfcc* in gemeiner 91otl).

5Wet, 5Iuf meinen lieben ®£>tr.

'1 k ($1 $ü*t igt Deine (janb.
31«J* Vw q bö'djtfer! i£t Dal

onD. 3u Deinem batterbenen
frbebr in bittern frbmerjen, (Sid)

algefdjren Der armen; (Jtbörel
nit erbarmen.
2. ©u ftebft bei {anbei nctb.

5ie fem auf Dein gebot, ©u
anft mit mäcfet'gen bä'nDen (Sie

inDern, unD au* enben. £in
cort aus Deinem munDe, 93erä'n»

<rt jettunb ftunbe.

3. £>£Srr! wir murren niebr;

Beredu tft bem geritbr S5er> ab
em, toa§ wir bulben ; Denn grofj

?nb unfre fdjulben/ Unb bu be«

*ra?ft unl minber, WH wirl »er«

ient,wirfünber.

4. ©od): «Satter ! beine bulb

Jft gröffer, all \>it fd)ulD. @e<
»enfe an bfe beuten/ ©ie reuenb jr»i r\ ßV rf* ter

>or Dir weinen; ©ebenfe mit er- |0£u« \J f*redf!i* brob'n

»atmen Nn Die gebeugten armen liUnl Deinel jornel flammen ! (Sie

5. ^Berfürje- gnäb'ger ©Ott Iibrobn nid>r mehr, fte fdMagett

Die Dauer unfrer notb ! £afj, bie frton £0* über unl jufammen.
»ollangtl Dir fleben, Jroft unb er s :©u trugft unl lange mit gebulb ;

etdn'rungfeben; 18erwanDlea(«;3u groß, ju frbwer warb unfre
el leiDen 3n neue tebenlfreuben. 1 fdmlD : ©u btft bei febonen? mü»
6. ©ocb wenn, &grr aller weit.'! De! dun lagert beiner ftrafen

Jl bir norb nirbt gefällt, ©ieibeer, öSött/ 0d> furdnbar um
rüt'fal ju entfernen: ©0 ftarf,unl r)er/ Unb in unl ifl fem frie«

ml bap wir lernen, «Jölit ebr^be!
utd)tlt>oi!em febweigen 93or bir. 2. ©re fre*e tbotbeir, beinen

jnlfinMi* beugen. Sobn, ©enOWirtler nidjt tu eb#

7. 3a, Deine jücbtigung Seit ren, grbebt fid) ftolj, unb fprid)t

ml juc befferun«! fiag fte bie'bir bobn, Unb ruft: Wer wif».

mirl

fiebern fdjretfen. ©ie ftblafrigen

erweefen/ ^iuf Dein gebot m mer»
fen. UnD reDlicb fromme ft'drfen.

8- QQPenn l>i<b Dal berj nur
liebt/ ©0 wirb/ wal unl betrübt/

UnIDod) jumbeilgebeiben. SQBer

beiner f!d> fen freuen, ©em wirb
aueb beine gnabe gum liebt auf
bunflcmpfabe.

9. (So ftärfe Denn bal berj/

©ag aueb im größten fd>mer| @3
nie an mutb unl fehle ; £) fpridJ

5u unfrer feele : ©etrofl ! Dieb folt

fein leiben 53on meiner liebe

f*eiben.
10. «mfcblugöonunferm lauf/

©annflärtfid) allel auf; ©ann
wirb bie aulftdjt fieiter/ ©ann
tbränt fein äuge Weiter; Unb
Diefel lebenl leiben ^ßerWanbein

ftib in freuben.

©Ott/ Wie



3*3 ^ebar.ßteber in gemeiner fftoth.

miri «ehren? SJom throne bi*

jur bütre jtebr ©ie aUeö bin in

ihr gebiet/ Saßt ftcb nicbr tviber.

fprecnen. ©ie jab! Der beiüaen
toirö f ein ; ©tr glauben/ t»a*

mufj tborbeit fenn ; ©ich für*»
ten/ ein Verbrechen.

3. 3Bie fluthen, Die Dein jorn

<^«fatl^r ©te faaren ja vernichten;

©0 (Irdhmen lafler hin inj lanb,

<ö?ir allen ihren fruchten, «flicht

fcbüchtern/ mit verhülltem haupt*

9?ein- freu gebietrifcb unb er?

laubt, Jritt fie einher- iit fünDe,

Un!> troeifelt nicht unb tf* oewiß
©a£ jebeS »verf Der fjnfiernig 2ob
unb be'ohnung ftnbe.

4. ©uaberfpricbft: nun irt e$

jeit 3u ftrafen. Die mich haffen;
©erfünbe P'macb unb fäShltdb
feit <Ißill icl) fie fühlen [äffen]

©u gebft mit ihn<>n in? geriebt/

©u >'cbtagft fte unb fie fühlend
nicht. Unb roollen e$ nicht fühlen.
©ie trafen ihrer lafrer febmaeb/
Unb geben Darum bo* r.idjt nach/

Unbioollenednxbrfiihtrn!
5- 3Cie long Wilmäcbr'ger,

»erben fte SelM Deinen jorn
nicht achten ? 5ßtrb Der geflrafte

fünber nie Q?a* betner gnabe
fchmachten? Stanfl bu, vor Dem;
Die hölle bebt, «Bor ^elch^m $ir<|

tert/waä ba'ebt Unb'lurraunb
a&grunD f.troeigen : Äan- Du,

bu allgewaltiger/ ©u ©na'Dig
!

fler, bu ©.brecfU-bfter, 0?itt
menfcben»ber\en beugen?
6. ©ubifl bie debe ! nsenbe Dieb

3u Diefen argen finbern. <1ß:e'*

leicht beweis Dein roohitbun ftcb

9?o-b machtig an Den fünDern.
«Bielleicbr (ä'gl ftch ihr ilolje?

herj. Unbieafam gegen ouaa' unb
fchme-;, ©ur.-h Dein erbarmen
rühren ^Bereuet feine miffetl ax,

Säfjr bid»» tere* begnabigt hat/

©ich un> fein thun regieren.

7. ©ob mußt Du ftrafen fo

gefebeh, groffer (BOtt Dein

»ille; ©u erbfmS/ »ölfer, Pont*

gegittert, »erbet fülle! ©Ott
jürnet; Der Dal raeer erregt/ Unb

felfen in Den abgrunb feblägt/

Unb au$ ben rooifen b'tfcet ; gr,
er Vermehrt Durch feinen hauch
©en flogen fünber/ wenn er auch

Huf feinem throne ft^et!

8- O Du gerechte vatterbanb/
©u tvollft ber frommen fchonen,

©ie bann ba* fünbenvolle anb/

©a$ Du fo ftrafft. bereobnen!

©te. Die ben Dienrt ber fünbe
flobn. ©t'r ftanbhaft folgten,

ÖOtt?ö©ohn- ©te rett auSDent
Vetberben! Errette fte jur bofen

$eit, Unb lafj fte einft mit freu*

bigfeit 3» beinern namen rterben.

Oftel. «JJfalm roo.

017 CYOann wir in hö'cbfien
Ol/« IX nothen fenn, UnD
reiften nicht »0 aue" noch ein UnD
fmben tt>eber hülf noch rarb, Ob
»ir gleich foraen früh unb fpar

;

2. ©0 tu Difi unfer troft allein/

©aß »ir jufammen inoemem Hn*
rufen birb/ treuer ©Ott/ Um
rettung aul berangft unb noth.

5. UnD heben bei)be^> aug unb
herj 3u Dtr. 3n roa^rer reu unb
fftmerj : C8«, rlet f» Vergebung unf»
rerfünb/ Unb linbrung be§/ n?al

retr verbient.

4. 'HSie bu VerheiffeA gnabig»
li+ <y?nr benen, Die brum bitten

t>\-h 3m namen betn'*®obn* 3$»
fu g'-ri:"i, ©er unler heil unb für#

fprccb ift.

5 ©run fommen »tr- £i*rr
unfer {.Vött? Unb flogen bir alf

unfer noth ; $Dei »ir je^t fiehn

Venaffen gar/ 3n groffer trübfal

unb gefabr.

6. ©»eh nicht an unfre fünben
groß/ ©prich upS bapon au? gna#

Den '08/ ©teh un^ in unferm
e'enb btvt, \0?ab ur.3 von allen

plagen freu.

7. Huf *&$ hernach Von berjen

wir Wit freuben fo'nnen banfen

bir öeborfamfet)!! na* Dement

morr, ©ich «Uaeit preifen hier

unDDotr.



^tiegS* unb 5rtet»en§-2iel)er. 35?

<JWel. £> <&£)tti Du frommer.

qin CftV'* off berfprad) t*
OlCU -iL £g rr! <ß0n fün,

en abjufteben, *>u tbun, toai Du
i?eftehlt>/ ©en tugenD^wec ju ge*

nn : ©od> bar micb fotan fletö

•B?it neuer (ift beftricEt. Unb t>tu

ner Pattenbuib 5luf* neue mitb

entrücft.

2. 3* fannte bein gebort, ©ocb
bab icfag unterlagen ; WiA trieb

>iefleifd)e§><uft gur breiten hol

emfttafjen. 3* bin Der bb'fe

Fnecbt/ ©er Bieter ftreicbe ruertb,

ÜnD tvobl perbient,. roa$ Dorther
Dämmten reteberfäbrr.

3« Wein blöber finn fühlt je£t

£>drr! beine§grtmme$fcbrect'en/

20Do flteb id) arme; hin i Unb rea?

fan m;d) bebecfen ? ©teruetl bein

Lingiücfg;pfet! Unb ftrengee ri*
ter>f cbroerbt 9Son mir (eben räche Itnicb

!

ifudn Unb fcbredUicb auf mtdj
fährt.

4- O3@fu,©ßtte$<gobn! O
jufludu armer fünber' ©u biß

Der gnaDentbrpn, ©erböllen
überroinDer» tfomm je£r.. mein
beii mein fcbu£ UnD juperficbtju

fenn ; #omm fni> DeS SSauerS
jorn. Unf tritt je$t mitten ein.

5. 3roar meine fdiulD tO grog,

Die micb t>or @£>tt Perfiaget:

3di i ab ifn oft getäufebt. Unb
begrung jugefeget ; ©od' rot* td)

roieberab : 3egr fleh mir pnäbtg

bet), ©aß id Durcb Deine fraft

2reu unD befiänM'g fet).

6. ^JEafd) mein netcifTen rein/

£ilf meinem franfen berjen
©ureb Dem fcerbienrt unD tob:

33efrewe micb ton febmenen, ?ßon
angf: unD böüen-pein. £altrr>id>

fort gnäbtflltob^Wit Deiner treuen

jhanD. £grr, bilf! £grr! bore

6. Rüegh unb fsric bene=^ieber.

*ffltU @8 ift genstglitb an, u.

piQ Qjd) ©Ott! teir tret-
O iv* <\ ten hier por Dieb

sjRit traurigem gemüthe. a5<r
bitten Did> Demüthigüd), 9^tt
uneDurtb Deine cüte.-'Scbau, wie
&te groffe friegfjcefabr <gtd< }u

un$ r.ahtt unD aar. j unD g,ar Un3
brauet ?u PerDerben.

2. ©eDenf, o Gatter! je^t niebt

mebr ©af; rotrS PerDienet ! oben,

UnD fonDerütb/ Za% roir fo fehr

t$efd)änDer Deine gaben: 2T-

t

haben fo Piel jabr unb vrt^vr
troliuü» praebt unD üpptgfeit,

^nb ftbtoelgeret) mißbrauchet.

3. ÜGir haben unfern neben»
«brtft ©eDrücfet unD betrogen;
©urd) rednenS « f*etn, geroalt

unb (ift ©e- fein, ihm enttogen,
©arum f;cb nun Die ftrcfefinDr

;

916- unfre unerfonnte fünD
-QBirD öffentlich Pergolten.

4. 5Scr*,eiii \\t\Z fpid^e mifj"e t

«bat/ Um 36fu ^brifii ftillen/

?^er für uni Deinen eifer bat 9(m
freute roollen ftilltn. 2)ief*ulD
t ff i'a auf ibn gelegt, @r ift DaS
'arntn, Da^ für un§ trägt £)if
fünD unD fünDemftrafe.

5. Um Deffentnjil'en büf un?
nun grbore unfer ! lagen :'>jer*

Uib une lieber trieb unD rub/
q?ad> fo ptel febroeren plaoen:
Erbarme, -^@rr ) erbarme bifbp
<$\t'ci& unD büf uni gnäDig(ia)

'ißom frteg unb frieg^gefotgen.

6 2>er fön'ge bergen, ratb unb
fi'm Jpaf Du ja in Den länDen :

5>u fannft \ii auch allein Dabin,

QOBo Dir beMebet. roenDen : $ld>

netq fie ftäftiglidi Darju, 2>a|
fte "Dotb ftifien frteD unb ruh/
Unb al'em jammer fteuren.

j
7. £>£Srr! tvir fallen Dir ju

'fug- 2>ls Du e§ toolleft geben ;

Unb Dag roir a\\ Durch reabre

bufj, ^Jud) bejTern unfer leben:

©ag vvir ni
J

t fe'bfi an unferm
tbeii, gort binbern Dtefe^ groffe

bei
1

./ U"D frUbe belb erlangen.

7. Sretr



3<So £r iegS« unb gttebengsfiieber.

8. Sreit wteber auö um urw

fer (anb ©ie flieael beiner gna«

Ken ; «Beftbü^ unb fegne jeöen

ftanb/3Benb trübfal ab unb fcba.

Den. 5Gic wollen beine mad)t

unb gür, ©afür mit banfbarem
oemütb grbeben bod) unf preis

fen.

9. ©ig alle«; Gatter! «erbe
Wabr, ©u wolleft ti erfüllen;

grbö'r unb hilf und immerbar Um

6. ©u jüdKigeft Dod)flet*mtt
maffen, Unb meinf« ti immer *ät»
rerlid) ; Wurf) und wirft bu ntcfet

ganj »erlaffen : Wurf) unfrer nctb
J)

erba*mft Du Did). SDGir follen nur
Durrf) angft unb rein ©elaucert
unb gereinigt fe«n.

7- 3u(efct wirb jeber fagen

muffen: ©a8 bat ©Ott» unfet

©Ott, getban ! ©eredn ift er in

feinen frbluffen; 3bn bäte banf»

3g fu ebrtfti nsillen : ©ann Dein, bar alled an ! gr btlft unb er er

o £gri 1 ift allejeit, «8on ewig

feit ju erotgfett, ©a3 reid)/ bie

macbt unb ebre.

5Wel. 3Ber nur Den lieben tc.

620 (£* * i<f,t ' ° ®ött -' ein
i

vj4U1
* .*V bod> gepttefei

rettet gevn; Sobfinget ibm/ unb
prctft ben £grw!

OWel. 3Cerbe munter mein.

nn-i faecbflcr ©Ott! fenft041« *y bomgepttefen- ©agn

über unfer baupt einber ? SBift Du/

fjgrrf unfer fd)u$ unb retter,

©o fürduen mir un8 nid)t fo

febr/ 2Cie beftig aud) gefabr
unb notb ©en öoifern unb ben
lanben Droht.

•x. @ib, Gatter! in fo trüben
tagen Un$ nur ben finn, auf Did)

Wetter 3e£t
!
biSbero beine banb ©o Diel gutei in

unS etwiefen/ Unb Hi unglücf |

abgewanbt, 2Be!d)eS unfre mif«

fetbat ©onften wohl Perbienetk

bat: Öob fen Die mit berjunbti
jungen, £öd)fier ©Ott! Dafür tt

gefungen.
a. Mcb/ tot* bat ber fetea Per/

beeret £in unb wieber manebefifö

jufehn, Unb Da.- wo anbre troff«! Unb ! Wd)/ wie etenb i(t jerftöret

loa ja«n. gfj?ir juoerficfer ju Dtr|go^and>er ort burd) raub unb I

ju flehn ; 5Bei! nie boAmenfrf)en#!branb ! 95?and)er, eb er e8 ges k

hülfe nügr. aßennun« bein ftar# baebt, 3ft erbärmlidjumgebradjt ii

fer arm nicht frfiüfct.

3- £em blinber jufall berrfd)t

«uf erOen : ©u bifr tl, ber \>\t

weit regiert : 2agje$t aud) alteS

inne werben, ©ag beine banb iai
ruber führt. <5et)b b'dfe» »b'lfer,

ruftet eud) ! 3ft ©Ott für und, fo

feblt ber ftrei*.

4. ©rum fallen wir Die in iit

arme ©u Gatter ber barmber=
jigfett.Unb flehen Demutbgüoll :

«rbarme©id> über un« jurfdjwe*
ren jeit. Sag anabe bod) für

recht ergeh»/ <5o bleiben wir
noch aufrecht ftebn.

5. Unb finUt, £(Jrr, bein

weife- wille 9?od> ferner jücbti«

jungen gut; So fäffen wir tn

frommer fülle ©ennotb tu Dir

ben froren murb, ©ag bu ge*

wig jur rechten jeit üni ju er.

retten fettfl-bereit.

baebt, 3ft erbärmlich umgebracht
OWancber bat in fee» in flüffen,

|

<Peftunb bunger, derben muffen

3. Sl&er, O ©Ott ! .biefet |

plagen iBir norfj Übergaben finb

Ob wir fd)on fte aud» )u tragen

fiangflen bä'tten wobl Perbient'

©afür fen lob. ebr unb banf,

5ßon un$ unfer lebeniang ©ar«
gelegt/ wie firf>6 gebühret; Un
ferm ©Ort/ ber'J fo regieret.

4. Q3ieib und armen bod) mit

gnaben 9?od)binfö'rter;ugetban

^i!f üerbüten allen fdjaben,

©er und etwa treffen fan; Son
berlid) bie friegeö#notb/ SBtanb
morb/ raub unb fd>nelten toD

Unb wad und fonft mag befrfjroe

ren/ Qßo.irt Du färrerlicö abrief?

ren.

5. Sag burd) beine groffe gute

©eine le&r unb reine« wort/

<5ammt bem aülbnen lanbeli

fricDej



3n «JJeftjeiren unD <gterben«*ß
/
dufien.

fteDe, Seoun« bleiben immer«
'ort. ©en narf>fommen wolleft

u gbenfaü« in frieD unD rub

Da« glücf, Di* reit ju erfen»

ien, SBßeü Die weit (lebt/ gnä«

»ig sonnen.
6. £ilf jugleid) au* unfern

361

freunDen* ©ie je$t im beDrange
finD ; «Rette fie bon ifcren feinDen,
3bre ftbmerjen balD berbinb;
«Bring fie wieDer in Den flor^

©rinn fie waren b'te&ebor. ©Ort

!

erhöre Diß berlangen, ®o follft

Du viel lob empfangen.

7* 3n ^eftjeiten utib €terben&$äuftetn

9Hel. 5lu« tiefer notb fcfcr.

"ZQCi ($*ereduer ©Ott I Wir
X££* ^y f |a9en Dltr^ un
re grobe fünDen ©ie wahre ur-

a* ftnb/ Daß wir ©ie fcbwere

traf empfinDen, ©aß jefct Dte

'eft, Bein fä>arfer p fetl fliegt um
tn« her in fdmeller et!, «Bon et*

iem ort jum anDern.
2. g« brennet D^umDetn feuer

irimm. UnD bar un« faft berjsb»

er. SßBeÜwir na* Deine« wer«
e« ftimmSu &u un« ni<bt efeb>

et 5TBiv hatten einen etfel Dean,

Darum aud) für un? ieDerman
£tnaMd)eu bat unD edfel.

3. «JORan boret in fo nwucbem
au« 9?ur weinen unD Webf a<

en *JD?an tragt Die tobten hau«
i« au«- 311« wären fie etfd>lagen .

Der peftilenj «efdjwtnfce« gtft

Die metften leur febr pib'cltd)

lifo UnD ift faft nid)t ju heilen.

4- ©erhalten tretten wir bor
id> 3n her;en«»reu unD buffe

;

Bit fallen Dir Demütbigüd»/
Mrr ! unfet arjt, ju fuffe ; ©ie
•eft unD feu<ben bon un« fel-r

Durdj Deine gut unD allmadn
oehr ©em enget, Dem berDerber-

5- 9id> £grr! a&> jeige un«
>ein beü, fiaß un« Do* bor Dir (e*

»en, Unt> au eb on Dir fort haben
bei( iSefunbbeit gib Darneben

:

B'etdiWi? man Dem augapfel
but, ©0 halt Du unö in Deiner
lut. ©aß wir bewahret bleiben.
-6. IQtfitH Den engein, Dag bin*

gür bofem fdwelfen t*b bewahr
Uns, Die wir auf bid) trauen.

7. Sollt aber biefe« fenn Dein
will/ Un« je$t mit binjurücfen :

So gib, Daß wtr Dir halten füll,

£um abfAteD un« wohl fdjicFen/

UnD fahren Dann mit freut Da«

bin.- ©aß fterben un« feo ein ge*

winn,©tewirfolaVboffnungba»
Den.

8. SOBer ßbriflum (lebt im glou«
ben an, SBie er am freu£ geban»
gen, ©emfelben gar nid)t fcbaDen
fan ©er biß Der feuerftblangen:
'Beti irnt @Otr fein« miffethat
•fdjon alijumabl bergeben bat«
©rum lebt er, ober (lieber.

9 BPeft beffer ift« aud) jeDer?

Itii, 3n @0»te« bänDe fallen,

©ann er t.ur gnaD unD gütigfeit
©tet« Willig ifi ttn« allen ; 2Bef>

Dem hingegen Der Da fällt 3n
menf*en*bänDe auf Der weit, ©a
ift oft fem erbarmen.

10 0?un/ 5ßatter! tbu, Wal
Dir behebt, SCDtr wollen Dir« be«

fehlen : QEer ftcr> in deinen wü»
len qtbt, ©arf rttebt mir forg (TA
quälen. €in fie'.iingiufebr we*
nig wertb, Unö falit Dod» feiner

auf Die erD, aBann Du e« nttbr

berftatteft.

11. 3Bir wiffen, Daß all unfre
haar <§inD auf Dem baupt gejab»

Jet ; @$ Dient jum befien immer«
Dar, SDa« Du un« hau erwählet:
©u Wirft un« allen groß unb
fein» 3ßa«un« wirD gut unD fe#

lig fe«n, 5Bi« an Da« enD beriet«

ort ©ie vpi auf hanDen tragen, iben.

Huf unferm weg» an allem ort,! 12. guborDerft -Öffrr! ftehbe*

Daß wir ffnD fr«t) bon plagen Jnen be« ©ie fd)on Da« ungiücf
SBenD unfre notb «& unD gefabr, »troffen l (St&; Daß ibr glaub bei

»ef. @ef. q q flänbf«



362 3n (pefr)etren unD (Sterben«. ßa'uften.

fiänDig fen, fiaß in aeDult fte bof<

fen, ©a§ Du au« gnaDen ihnen

Docb Wiit hülfe wirft erf&etnen

noch' <J« fomni aud). Wie eS trolle.

13. ©Ott «Batter» ©ohn unD
beil'ger ®eift! ©er Du ju allen

selten £art grelle «üt unD macht

erweifl *ln Diel betrübten 'euten :

grrett aud> un« nun gnäDiglid),

©aß wir für alle wobltbat Dtd)

«flocb hier auf erben preifen.

5Me!. 3n Di* bab td) genoffeu

ßoo Ofcn unfern nötben fai«
V60. O |ffl to i t sßoH teu ,

unD I{emut&«oon fror ötr 3n un =

ferm jammer nieDer ; ©enn feud>

unD tob Umgibt un«, ©Ott ! UnD
würget unfrebrüDer.

2. ©0 »tele fanfen fdjon in«

grab» 30Bie ftbnell/ wie ungeWarnt
binab 1 3£ie ift umbülf une bange
Of*onenetb; Sefrep un« Dort)

5(Jon unferm untetgange

!

3. flrjt, fünft unD porficbt ret.

ten nid)t; 3ßtr haben feine ju<

»erficht, WSnurju Deiner gute,

©em toD, £€rr ! ©ebeut/ tia$

er «fltcbt mehr nicbt weiter wüte

!

4. 5Cir glauben an Den ©ohn
unD Dieb ; UnD Darum fcbauettät<

terlicb &uf tiefgebeugte fünDer.'

©enn Du allein ftanft un« be<

freien ; grrett un«/ Deine ftnDer

!

5. 2ßir übergeben t>olf unD anD
3n Deine treue 3Jatrerbanb ; (int*

ferne jeDe plage i groutcf un«,

££tr ; SlUmädmger ! ©ib wieDer

heitre tage

!

6. ©od), willft Du un« nocb

nicbt befrepn : ©0 laß un«/ ©Ott!
geDulDig fepn, UnD Dir un« ganj

ergeben! Sag, fierben wir, Un«
Dort tot Dir 3n Deiner trenne le»

ben!

7. ®ib allen fterhenDen Dein

heil, UnD lag fie, ©Ott ! ihr beg=

re« tbeil 3m himmet nicht Perlie»

ren! Saß fte Den toD Qlu« jeDer

notb 3u Deinem throne führen !

S ßag unfer giäubige« gebat,

©a«/ £@rr ! ju Dir um gnaDe

fleht/ ©ir, 53atter! weblgefal.

len; UnD unfer Danf UnD lobge«

fang ftroblocft: ©Ott btff un«
alten!

Wel. £err3€fuebriftbun.

flQA Cftli* trtfftlid) hat Dein
06<*. ZU rre U e r munD, O
Uebfter@Ott! »erbeiffen ©a§/
wann un« franfheit will iu grunb
UnD inDiegrube reiffen, UnD wir
mit rechter juberfttt/ 9ßor Did)

ju tretten fa'umen nicbt, ©u
wollft un« nicht lerfcbmeiffen.

2. $ld>£Srr! wir haben Diefe

plag Un« auf Den hat« ge;ogen ;

©ie peft tft, leiDer! Dtefe tag Un*
fchleunig jugeflpgen. g« bat Die

feueb un« angefteefr, ©a« grab
hat manchen frbon beDecft, (Jp
man e« reebt erwogen.

3. ©er toD will un« Denf<baa#
fen gleich/ ©urd) bitj unD franf*

beit fcb!a*ten : ©ehr biete m«d)t
er falt unD bfeidi, ©ie nicbt Da»

ran geDa*ten. «P e ft ift ned»

fcbneller, al« Da« fcbwtrDt/ 2)a«
ohne febeu unD reu üerjehrt i

Vloti will man e« nicbt achten.

4. 0?un mag icb nicbt »erftoef et

fenn, 3cb will mich fcbulDig nen«
nen; ©efünDigt bab id> Dir allein»

?8m wiirDtg, Drum ju brennen/
SGDie mancher frbon, Durch Deine
rutb/ 3n Diefer peft unD franfheit

thut. ©ie fcbulD muy ich befen«

nen.

5. 3d) habe nicbt Dem göttlich«

wort9)?tt anDatbt angeboret;öft
hat mir ein Petfebrter ort ©en
guten finn üetftb'ret: ©erteufel»
wolluft, fleifd) unD weit, <JSon

welcben un« wirb nacbgeftellt/

©ie haben mich bethöret.

6. ttd) ©Ott ! Wir haben gelb

unD gut $ür au em nur tegebret :

5Bir haben unferm frechen murb
UnD fünDen ntd)t gewehret. ©1«
ift nun worDen peft unD gift, ©a«
unfre febwaebe leiber trifft, 3a
marf unD bein terjehret.

r. 51Bit haben DiefenmaDenfacf

©ehr h e r r l i dj au«gefcfcmiicf et,

©er furj hemad) gar fehr er«

febreef,



3n 26ei»run« unD £unger$#<ftoth. 3*3

f*racf/ H13 ihn Der f*merj ge

Drücfer. SDBo Dient r nun Die t>of#

farr ju?©er fronfe leib liegt ob*

ne rub; llucb Dtä ins grab gebü*

efet.

8. 2Bir haben unfer ganjeS lanD

Unö bäufer ofr befletfet $?itun-
ju*t, greuel, fünD unD f*anb:
Qi bat unä ntdjt erf*redet ©e£
£o*ften »ort unD Donnersflimm.

3ft e3 Dann wunDer/ Dag Dein

grimm Un$fo bat angefteefer?

9. 9?un/ treuer ©Ott» wir fö'n»

nen niebt ©el unre*t$ un8 ent )

frenen : QBir fommen fror Dein an?

aeftdjt/ Um trotf Dieb anjuf*rew#
en. S* Dringet un3 Der groffe

fdjmerj/OJJir bringen ein jerf*ta»

gen ber$,©a8 bittetumberjeihen.
j

io. ^iuf unfern fnien liegen I

Wir, UnD unfre äugen weinen ;'

&i febrenen tag unD na*tjuDir,
©ie Stoffen famt Den f leinen :

|

QSergib unö Do* Die miffetbat,

©ie Did) fo hart erjürnet bat;
Sag Deine gnaD unä febeinen.

ii. 9?imm »on un« Diefe f*ar#
fe rutb £or auf, unS fo ju pla*

gen £>grr ! ftraf uni all ein oat*

ter tbut/ Damit wir nicht »er*
jagen. 3m glauben bab t* Did;

gefagt, £ilfmir unb anDern Die*

fe iatf3e$tgnäDigau* ertragen.

12. ©u btß no* belfer in Der

notfn Sen Dir tft ratb ju ffnDen :

©u fanfi i\t franfbeir, ja Den
toD/ ©an; fiegrei* überWinDen :

©u f*lägft ju jeiten eine betf/

UnD fanft jebo* Diefelb in eil/

%\i Unfer ar$t, berbinDen.

13. «ftun/ £@rr » bejeitbne tbor
unD tbür «Xftit gbriflt olutunD
fterben, ©ag, wann Der Würger
gebt herfür/ QSir nicht Dur* ibn
öerDerben. <Sen gnäDig, #grr!
unD laß un8 ba!D ©efunDe leiber

unD geflalt, ©ur* Deine gut
ererben.

8. Sn £f}eurun$ unt> j?unger&91otl).

9We(. £elft ©OtteS gut' m.

£?oe fjSu berter treft Der ar?
ü£»o>* ^ men , j)u£grrDer
ganjen Welt, O gjatter boll er^

barmen/ ©er alleä trägt unD
halt ! ©tau ber auf unfre notb ;

Erbarme Dieb Der Deinet! ©ie
armen gebn unD Weinen, UnD
f*ma*ten, ££rr, na* broD.

2. <ll* unfer fünDli* leben

93erflagt bor t?ir un$ bart! ©0*
f*onen unD bergeben 3ft treuer

»älter ort. ©rum lagun$ni*t
bergeb'n ! ©u befter aller bätter,

«BerfAonft au* übertretter,

SBenn fie um gnaDe flebn.

3. fEJenn fte mit ernfterreue
3u Dir um hülfe f*ren'n;
©0 roillft DubalDaufSneue 3br
©Ott tn Sbrifto fenn. £grr!
unfre juberfiebt, 3« Dem Wir al-

le flehen, <Uuf Den wir allefeben,

•öiif un£, betlaß un8 ni*t l

4. ©Ort, unfer bei(> a*/Wen*
be ©er Jetten fäweren lauf!

$bu Deine milDen ba'nDe, ©en
f*a0Derallma*t/ auf. 2Ca$nur
ein leben bat/ 9?äbrfl Du mit
Wohlgefallen. 9?äbr unS au*,
f*aff unS allen 58et> unferm
mange! ratb.

5. £®rr< Der Du un$ au*
f*u(feft. -g>cr unfer angft#gef*ren!
5lUmH*tiger, Du rufeft ©em
ni*rä au*, Dag e§ fet)- Un«
helfen ift Dir Iei*r. ©u fünft
Dem mangel währen, 3n über»
flug ihn febren, 5Dennö unöun»
mb'gli* Deu*t.

6. ©en rei*en gib erbarmen*
©efübl <oon anDrer f*merj; UnD/
^u erfreun Die armen* @tnmit#
leiDöolleä her;, ©emit fie milD
ihr broDt $roftlofen brüDern
bre*en ; 9?i*t unempftnDÜ*
fpre*en : €$ nähr'/ e$ fegn'
eu* ©Ott!

7. Sag alle fru*t geratben/
UnD balD un« hülfe fehn : gr*
quicfeDu Diefaaten, ©ie je$t fo

traurig ftebn. £<Jrr/ baue felbfi

DaS



3*4 3n geuer* < unS gBaffer'stftoth.

armen leuten 3ur notbDurft Geh
ne ga^en, ©en matten leib ju

laben.

$. ©u näbrft Der twgelf*aar;

!

©arum »ergig nicht gar ©et 1

halb »erf*ma*ten Deinen : £ot
unfer flagli* «einen» ©eo gna\ !

big Deinen finDern/ Sag bttbDent
jorn nidjt binDetn.

6. ©ie »arrer - treu fleht toeft

©te un? nicht Darben lagt; flßilL*

Du an Die geDenfen/ ©0 muft Duj*

nabrung f*enfen» ©en jungen/
nebft Den alten; ©a« leben ju

erbalten.

7. £$rr, unfre jutoerfiät ! I

Sag unfern glauben mehr 3n
tbeurung untergeben ; ©u wirft

ja bet) un$ flehen ; ©u fanft/

wa3 unfer leben grforDert/
reicbl'cb aeben.

8- 3eDoA; gefall» e» Dir/

0?imm;l Du Dura bunger mir
©ig iammer > »olle leben ; 3Birfl

1

Du ein befferS aeben, ©tr feu

e5 belmgeftellet, <JJlaä)ti $€rr!
wie Dir8 gefalle».

9. 2Bir baienö wohl toerf*ulDt

;

SDrum gib un« nur geDult; ©o
lang Dig elenD wabret: 2Cir&
un< Denn traft befAeret; ©0
wollen wir Did> oben 95e» Dir/

unD bie fAon» loben.

Da8 lanD ; $rä'nf e* mit tbau unD
regen» UnD füll ti an mit fegen

tyuä Deiner müDen banD.

8. ©ie froben armen follen»

Crrettet aui Der notb, ©ir jaum*

jen ; alle wollen OBir Dir frolocf.

»n, ©Ott ! ©enn Du errettet!

gern; UnD bafl nur luft am (eben,

©i* wollen wir erbeben/ ©icb
frölitb/ Unfern £$rrn

!

50?el. Wuf meinen lieben ®.

QOß CTl 00 Dir» liebreicher
Ö40* <0 @£>»»!ftommtun
fer täglitb broD. 3Ba* bat Di*
Do* t»ewogen/©ag Du ti un$ ent

$egen? 9?ur unfre f*Were fün

Den f
©ie fieb an und befinDen.

2. ©ein eifer bore auf» Sri*
nun Der tbeurung lauf; ßagDi*
«0 üieler armen/ O milber ©Ott

!

erbarmen : fiag un8 niebt gar üer.

Derben/ UnD niebr Dur* bunger

flerben.
3. QOßtr oättenS jwar fcerDient

;

3tDod> wir ftnb »erfübnt ©ur*
€brifti tob unb leiDen: ©rum
lag Den bunger fcbeiDen, ©er
und anjego plaget/ UnD grog

unD Meine naget.

4. SGergig Der alten f*ul&,

grjeig un a Deine f>u!D 3n Diefen

tbeuren jei»en, UnD febenf unS

9» Sn geuerS= unD 2Bafi*er&9totl).

9We!. $luf meinen lieben ©
'"OT CSV* »aff'f^notb tft

Ki&i. ~J 9ro g: m ©Ott!
wir Hieben blo* 3u Dir unD Del#

ner gute/ ©ag (Te uni je£t bebii!

te/ ÜSeil alle« ft<t> ergieffet/ UnD
fdjrecflt* auf un« fliefTer.

2. ©aä waffer/ wie ein meer/

Tiauf*» fArecfen* . Doli Daber,

SOBill alle« überfAwemmen : Oßer
will Die fluten bemmen? 3Ber
will Dafür belieben? Sieb alle«

mug bergeben

!

3. g* raubt Die wilDeflut Uni
guter/ mueb unDblur: ©ein
grimm lägt flrome flieffen/ ©te

fid) wie berg ergteffen, ©aglä'n*
Der» fläDt unD fleef en, TS oll angft,

Dafür erfrbrecFen.

4. Vergib un* unfre fcbulb/

UnD bab, O £€rr j geDulD ; 2ag
Sbrifti blut »erfübnen, QüPa« wir
mit rech» berDtenen* Sefretje

Deine febaafe 93on Der toerDien«

ten (Irafe.

5. ©grr ! Deine* jorn? aewalt

<8erDerbr uni all;uba(D : 21* lag/

um 3Sfu willen» Si* fturm unD
\

wellen flillen; 5Ran bort Die

fluten fcbaUert/ 11* lag Da*waf*
fer fallen

!

6. ?(* ©Ott ' fieb an Die notb/

©a$ elenD unD Den toD/ ©en wir
»er
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or äugen feigen; ßay DirS ju

erjen geben: $ld) ®£>tt ! wir

lüften fterben/ $ld> hilf, eb wir
etberben !

7. ©u Iteffeft, ©Ottedslamm!
[n Deinen freu(5edftamm ©ad
tut mtc ftrömen fliegen ; 5(d)

tfj un8 De& geniejTen: $ld) 3€fu!
>ir &erDetben, «* lag und feiig

erben !

8. Md>/ guter ©eift-' wir flebn/

aß un$ baiD reuung febn, UnD
»nbe (Tebeber.be ; ©onft gib ein

;!ig enbe. ©ag, wo mir ja Der»

erben/ <K5ir Dennod) feiig der»

en.

?D?e!. 9?im ruben alle roälD.

»oo fN jammervolle tage/Wö * *»' ©a fo oiel angft

nb plage Und hart betroffen bat:

MngrofTedmaadöolltbra'nen 3ft

eo Den bangen febnen 3e£t un#
re fpeife früb unö fpat.

_

2. ©rum fallen roir in buffe

i)ir, bö'd)fter ©Ott; ju fuffe/

erfennen unfre fdjulD. Erbarme
id) ber fün&er/ gßerftoß nidn
eine finöer/ Srjeig und wie»

er gnaD unb bulD.

3. ©ebenf an Deine treue- SGBtr

eben üoller reue/ ?ld>, merf auf
nfer flchn ! ©u btft ja unfer
3atter/ Srbalrer unb beiatber,

aß und nidjt gänjiid) unter«

«bn.

4. ©o gro§ Der fünDen febabe/
©o ift Dod) Deine gnaDe 9?od>
gröffer/ atd Die fcbulD. ©u fanft

im* nid)t PerDerben, ©enn gbrt*
fti blüt unD fterben Erwarb und
Deine gnabunD bu!b.

5. 3Bir flebrs Durd> feine Wun*
Den/ SBowitftete beilgefunDen:
üld) ! gib und troft unb beil. 2afj
(leb um Deren wfllen/ ©od) unfer
elenD ftiUen/ @ib und an Deine?
gnaDe tbeil.

6. gd foll Dir leib unD leben
3u Deinem Dienft ergeben UnD
aufgeopfert fenn. ©ein (Seift/

£@rr! foll und fü&r*n, UnD je*

b*r?eit regieren : ©ein »ort/ e

£<£rr/ foll und erfreun.

7. 3nDeffen gönn und armen/
93atrer, Dein erbarmen/ Unb

fteb und mäd)tig ben, ©ag fünf*
tig neuer fegen Zufallen unfern
»egen/ 9?ad) Deiner bulD/ ftetS

bei) und feg.

8. (Jrfe&e/ read jufammen «HJt'r

Durd) Die routb Der flammen ©o
fdjleuntg eingebüßt, (»fülle Dig
begehren ; ©u wirft und/ ®£>tt,
gewähren/ $Gad unfrer wohl«
fabrt Dienltd) ift.

9. erbaue, Wad jerftöretr Un&
n>ad Die giut »erjebret ; ©reue
fünftig allem branD : ©o wollen
wir Pon neuen Und Deiner gute
freuen, UnD ehren Danfbar bei»

ne banD.

10. 23ep ©türm
<B?el. «Dfalm 42.

^9Q tf\€rr, acb hilf und !

)czr> *v roirberDerbtn, UnD
ergeben in Der notb. Sieb, mir

üiffen flaglid) fterben/ QOßann

u nicht aud notb unD reo Um
tr armed leben fü&rft/ UnD Ded

nnDed fturm regierft, £®rr

;

»tr fliebn |u Deinen armen/ £err!
»tr fueben Dein erbarmen.
2. ©raufam ift Ded wtnDed wü»

en/ ©et fo fdjrccf iid) tobt unD
etgti ©u allein fanft ibm Per.

ieten. SEßteDu Deine mad)ter»

unb Ungewüter.

weiil/ Kid Der bangen jünger
fdjaar mit Dir tn Dem fd)ijfe

war ; ©0 lag aud) anjefct Den
Deinen ©eine. gnaDen^matDt er»

febeinen.

3. gwar Du baft Den winD er#

febaffen/ Uebft Durd) ibn bei»
ftbreefen aud, fiäft'ft ibn bb'fe

ftnDer ftrafen, ©türjeft Durd)

ibn bof unD baud. UnD wie grob
üergreiffen wir Und, liebreic&er

©Ott ! an Dir : !>$rr .' Du fönn»

teft foid) Perbredjen SBBoH mit
fd) reden «n und redjen.

- .4. ©0*/
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4. ©om, ou »flegft an un« ju

Denfen, Unb Da« berj, tn jorn
unD routb, Doch »oll buiD auf
unj ju lenfen. Md}/ rotr fleijn

ourm öfjrifti t>!ur: £(£rr ' am
reiß un« tiefe* mal «u« Der angfl

unD bansen <juaa! : Uar. uns ei«

lenb hülfe ftnDen, ©<&enf un«
gnä'btg ftraf unD funDen.

5. ©rau Dem urino, Dag er fl cb

lege, @ib un« roieber utile ruf);

#ilf, öag »im fem uurtu mebr
rege/ ©enn tote fagen begrung ju.

£grr ! wir »»ollen jeDerjeit 3Det»

ne« namen« berrlimfett, 3e$o
hier unD einft Dort oben, Unauf*
f/b'rltd) Dafür loben.

SMtl. S« ifl aetotßitman:«.

fiQfl C\€rr3ebaotb, Du ftar«oou* *V fer ©Ott! ©ehr
»«a'mtig au«gefmmücfet, ©em
alle roett ju fuffe fällt/ UnD f?m
mit jttrern bücfet 93or Der fo

hoben majeftä't, ©ie über alle

bimmel gebt, UnD allenthalben
Jjerrfaet.

2. 2S>ir hören, Dag ftcb. Deine

mamt 3n Dicfen tvoifen reger,

©ag Da unD Dort Dein Donner
ftaebt/ SBalD tief in« erbrefd)

fcblaget : >Bfr feben, Dag au« Dei<

nem ft{} £ernieDer fahrt Der

fmnelle»it£, Ben ftarfen n> affer

=

atiffen.

3. hierüber roill im« mutb
&nD finn ^aft ganj unD gar enr-

ftnfen ; SOBir rotffen nut t , reo au«,

»0 bin ; 2ßeit Du mit einem
tarnten, 3a flratffl in einem au<

senbtief/ Un« allefamr in tau<

CenD jliicf Srbärmltcb fnnfr jer*

febmettern.

4. SQBertb finb *»tr jroar, e

«roffer ©Ott! ©ag Du un«
möchte»! »lagen, 5ö>ie ßorab unD
öeffelben rotr, £inab inabgrunD
fmlagen; <30?u feuer, rote Die

manner Dort, Stuf De« glia«
»unfm unD »ottf «ßerbrennen
tmD »erjebren.

5. ©u fenntefl un«, tote »or
Der seit ©te erfte roeit, erfäu«

feto* ©a* lonD/ famt aller fruebt,

ba feit, Berroüfien unD je;

fmleifen : ©u fdnteft leimt Durc
Deine pfeil, Ml« bagt ., bhg un
öonnerfetl/ Un« ganj unD 0«
»erDerben

!

6. O aber, £>grr, £(£rr ! Den
fe niebr, (SeDenfe nlmt Der fün
Den/ €0 mir getban ; lag im ge

riebt ©en Warfen eifer fä)»inDen
©ie gnaDe bebe ftd) empor/ Un
gebe Deinem reebte »er ; ©on<
ii'r« um un« gefmeben.

7- ©«» gnäDtfl, pgrr! fe

gndötg Dom Un« furebtfamen un
matten! 2Btr nebmen unfre ju

fluebt no j) 3u Deiner flügel jebat

ten 0]9it ttarfemangft; unD bat

gef*teq . £Srr! nimm e« an
unD fmaff oorben ©e« unaeroir

ter« febreefen.

3. Sag un« Den harten Donner

fmlaa ©te giocfe feqn jur buffe

©amft, roann nun Der jünafi

tag ©im eilt auf fmnellem fuff

aCtrallefamt bereuet feon, Un
un« Dein heller gnacemfebeii

gWit hb'mfler freuD umgebe.
9. Sag un« an feele, leib uni

gut Äein unbeil »iDerfahren

öDGte Du Die manner in Der »iu

2)e« ofen« lieffft beroahrei

X)ur<b Deine engei; unD roie Dt

©en faften C?oab f»tloffeft ju

©aß er erhalten roürDe:

10. ©0 roolleft Du mit Deine

gnaD Hum un« je^unD umfan
gen ; g?-*t nam »erDienft De

miffetbat, 2)ieroir bi«ber began

gen gin rtmter unD »ergette

fepn, aßen an un« atmen roür

meiern ©ein rühm nicht rotrD er

höbet.
11. £a!t über un« mit Deine!

banb, UnD lag Dir unfre haabe

ttum alle frümte auf Dem lanD

iil« Deine flnaDehgabe/ Beföhlet

fepn ; mir »rollen Dir, £Sri
©Ott/ Du helfet! für unD füi

?0?it Danf entgegen geben.

C3?el. £elft ©Otte« flüt m.

ßoi CTO»* haben je?» »er,
OOi« xv nommen, QBBteDu,

^>€rc
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£$rr jjebootb ! güunöbüT
r*rerfü* fommen/ ©urd> b;t|$

md teuere f notb. Q£u rcdren

ijac »erjebrt/ OGann Du ed ntcbt

jewenDct; Uno bülf und juge

enbet, 2Bie n>ird »on Dir be>

jebrr.

2. ££rr ! Deine macbt rotr

»reifen, ©ein jorn ijt und be*

Panne ; Dod) fanft Du un* au*
roeifen Sßie Deine gnaDenbanD
Du Dieb anflehen fcbü$t , ÜBer
•1$ juDtr Mebrer, ©er bleibet

unberiebret/ 2Bie febc ed fraar
anD [igt.

3. 3)1 trübfat Da mit häufen;
DenfflDu jeDerjett Mn Die fo

bid) anlaufen- £t!fft in batmbers
1 jigrett . ©u hau an und gebaut,
EKUeDu Dernicfet »ergeben, ©te
in Der acd> gefefjen/ UnD fte ju

lanDe bracht.

4. ©ad roetter tf> Vertrieben
;©ur* Deine gnaD unD frafr

:

©u bul fietd bei) und biteben

~ai> ftdjerbeit »eifcbat't: 2Bte
Sein ©obn, 3$fud gbrifl, 3m

icpiff t>*$ meer beOräuer; ©ie
jünger baio erfreuet ; ©er beifet
Du ftetd bift.

5 £aud ; bof/ cur* leib unD
leben $afi Du« au? lauter gut/

3J?tt Deinem fcfcu& umgeben güc
aliem ! c t C- bebüt : ©ein gnaoia
angeftdjt ßä'Ä'ft Du und nneDec
flauen, ©te rotr und Dir Der»

trauen 9Dt« narfer )u9ertld>t.

6. ©anf#opfernnr Dir bringen

ftiiv Difj mai Du getban ; 93on bei»

ner bülf mir fingen «ftitnmd/

Satter ! gnä'Dig an. ©ureb 6bri#
ßurti/ Deinen ©oi>n» Um f>tn'd

»erDienfled roillen, ©er Deinen

jorn tan Uten ©er voabre gna#
Den«rbron.

7. litt) -pijrr ! am jüngfien ta*

ge, fSBann Der beretn nun fällt/

©ag er mtt Donnerfdnage UnO
bl B anjünD Die rce t ; ©0 flretf

aud Deine banD, UnO jeud» und/
Die n>tr glauben üin Dieb, und
treu »erbletben» hinauf indftat*

terlanD.

11* SBitte um fruchtbare Witterung«

*D?el. O ©Ott/ Du frommer,

ßöö tf%€rr, aller bb'tbft er

tfvnD auf e^en ! ©em tooifen/

luft unD roinD QUIjeit geboriam
•teeren »ffienn Dein aUmä'dmg
toort ©te bt 1 et ju Dienfie »lehn :

Saß unfer feufjen Doch. 3e£t in

erfüllung gebn.
2. ilcb ! überfebütie und/ O

£S:r ! mit Deinem fegen grfreu
une gnaDtgltd; «5)?tt einem mil-.

Den regen, ©er unfer Durred ianD

33en>ä|re unD etquttf . UnD ed

ju Deinem preid <J)?it frutötbar«

fett t>eglürf.

3. ©u roolleft unfer flebn UnD I

feufjen ni*t ©ererbten : ©er acf.

er tft wie ftaub/ ©te weifen

früd)te ftbmatbten. ©oll Denn

Dein regen fietd S3en und bor

übet «efcn ? SBBir armen fünDer

Iflebn: «* ia§ edni'fctgeftbefjnl

4. 55eieu&te Do* Dad
!

anb/

UnD tra'nf Die matten feU^er.

(Siefe regen aud unD tbau Siuf

tvtefen/ garten roälDer ©ag
read bidber geletfejt ©urtfc Det*

ne buiDaufdneu- SKit einem fe«

gend<gu§ @etrantt/ etquiefet

feo.

5. €raieß sugiei* Dein toort/

"& d einen gna^en<regen, 3n un»

fe. raattef f-.erj TOit taufenbfacb«

en fegen. @it> Dein g Detbn,

£grr ! QSrett aud Die frommig«
feit! €0 roirD aud) unfer IanD

vjiR.t fruebtbatfeit erfreut

CDlel. 2eutb mtcb/ seud) m.

ßyo f\€rr Der ftbenen bim*
OOO* *\j mel ä litter lÄlare
Deinen bimmei auf; Qicb/ ad)

firaf und md)t/ geredtter! Oße*
gen unferm fünbenslauf; £a§

Die



3« ©aar» unö gmDe«2ieDer.

Ote roolren einft »ergeben, UnD
Di« forme »ieöer feben.

2. 3 oar Da? t: tu mügr und
nit&t ftbetnen, SBeil reir fünfter»

ntp «liebt; (Sollte nictjt Der

bimmel roemen Ueber Die, öie

©Or: betrübt.'' ©eiltet Die mit
liebt erfreuen» Sie Den £(Jrrn
De$ tiebte^ fdbeuen?

3. ©od> er lagt öie fonn auf
geben 3Jet)De$ über bb'3 unö gut

©onnen#flar Darauf \u feben

2B»e eralS ein »arter tbut/ ©er
oft mit öem bb'fen finöeßanamurn
trä'ot öep beffen fünöe.

4. frommer SJatrer! lag un8
bliefen ©eine oatte'»lieb unö
treu : 2aß Da* lanö öie fonn er

quiefen, ©eine gnaDe roeröunä
neu; 3a> juunfrerfeelen.roonne,

Seuät un« fet&ft/ o gnaDen*

fonne l

•XltU £<£rr 3gfu gbrift Di*.

ß c
-j/i 0> ^Satter ! Deine fonne

Op4u fj f(t)e jnr Wuf b0
'g>

unö fromme* freunD unD feinD :

gö roirD Die ganje weit erleud»,
<30?it tbau unD regen auch De.-

feudjt.

2. ©u macbeft berg unö auen
nag; Unö läg'ft Drauf roadjfen

laub unD graS, ©ag fid) Die tbie*

re mannigfalt 3m fette na'bren

unD im roalD.

3. Un3 menftbengibft Du broD

unD «ein; ©ag unfer berj fan

fco lieb feun; ©u maebft/ Dag ti

Die erDe bringt* UnD un$ Die ar

freit ftobl gelingt.

4. SBBir bitten Deine gnaö unD
gut» ©ag Deine roob'.tbat un*
bebüt . ©ie ftuebt Decetöenuni
bewahr, UnD gib un$ ein gefeg»

net jähr.

5. @in fruchtbar netter un*
befebebr i Jrofi , bagel, migroa^bl/

<oon un5 febr : 9DDtnÖ. regen» tbau
unD t'oimenfcbein/ Oftug Deinem
»ort geborfam feon.

6. ©;e mau* un fdmeefen/
Deine rutb, UnD roafl Den frücb«

ten fcbaöen tbut, 'So leb unge*
jtefer »or. un3 treib., ©ag Dein

«efebenf und »b'llig bleib.

7- Unö mann (leb fünöe beo un*
ftnDr ; ©enf, Dag nw Deine fin#

Der ftnö : <£bu auf, £grr! Öei#

ne mttöe hanö, ©ein fugftapf

fegne unfer lanD.

8. ©en bimmel macb »on nol»
feit rein, Stuf Dag Die fonn be«

ftanDigfcbein, Unö balö erroär»

me unD aufritbr/ 3Ba$ fonftöer»

öirbt unö roirD ju nitbt.

9. O-©Ott! erböte unfrebirr,

Unö tbed un§ mi'öen regen mit,

©ag wir genieffen Deine gab/

UnD auü) Da? »ieb fein futtec

hob.
io. <&ann Deine gnaD Dal

jähr Dann frb'nr, ©inD »ir mit
Deinem gut belehnt ; 2bu aber
DtefeS noch Daju, UnD gib gefunD»
heit, frieö unD ruh.

ii. Set) Dir ftebt alle*, $€rr!
allein; 10- ir wollen treu unD
Öanfbar fenn, Unö Detnefl groffeit

namen* ebr ©afür ausbreiten
mehr unD mehr.

12. 6aafc unb

CWe!-. e^ifi geroigliajan k. I

egg (g.i baut, £®rr, Deine'
OOO* V_ menfd)en»fd)aar, Wufj
Dein gehelg/ Die eröe/ UnD hofft

Daben »on jähr ?u jähr, ©ag ite

öerforget n>etDe ©enn Du »er«

fyricbft, Du treuer ©Ott, ©ag-
fte, bet) fleig unö müb/ il)t broö
Äo.n W* erhalrtnfolle. '

^mbe^ieber.
2. »i$ Meber trifft Die jufaj

ein. @ib ferner Deinen fegen

Sag unfre frücbtewoblgeöeib'n

;

©ib t'onnenfdmn unD regen*
©enn/ ohne Deine fegenf«banD/
Sringt feH»ft ein guteS fertel

lanD Uni nimmer, wai ti fönnte.

3- 33ergebenöift all' unfre fünft

UnD müb im jubereiten, »TBann

nitfr-ti ©Ott/ Deine gnaD unD
«onft



©aat< u»D @rnDe«2teDer.

unft £ier unfern fleig begleiten.

Dur* Di* nur feimr Dtr faamen
uf, 2BH*ft» rreibt* fe$r fru*t;

InD reifr Darauf; ©u btft«< Der

Ue« nährer.

4. ©traf un«/ £grr, ni*t in

einem jorn ; ©ep un« ein ©Ott
er gute! grSaJt un« unfrer fei*

er forn ; WA ! «Satter? ad) Der.

»üte/ ©ag froft unD fiurm» unD
age'<f4lag ©ie niAr jerftörenD

reffen mag.- UnD mir Dann trau*

enmügten.
5. @ib gnäDig h?a« un« Deine

anD 3eßt in Der Hoffnung roeifer;

InD frönt Dein fegen unfer !anD :

> Dann fetv £*trr» gepreifet!

Dann bringen totr Dir ebr unD
an?» O "Satter/ Der mit fpet«
inD tranf ©ie creatur erfreuet.

6. Dir trauen luir» n>ot>ltbät'*

er ©Ott .' ©i* (äffen foir nur
Balten, ©u fennß am heften

mfre notb/ £aft lange bau« ge*

alten. -Du nnrft in Deinem «i«

fentbum 3" unfermroobt,' ju Dr-k

em t\ibm t ©i* ferner gnäDig
eigen.

SWel. ?,euA mi* ; jeud) mi*.

29ß tf\€rrDe« btmmel« unD
•)OD * V Der erDen ! £errf*er
liefer ganjen n>elt! 2aä Den munD
»oll lobe? »erDen ; ©a man Dir

tir fuffe fällt» $iir Den ret*en
rnDefegen ©an? unD Opfer Dar*

ulegen.

2. ttd>! wir haben« ni*t Per?

>ienet, ©ag Du un« fo treu be»

u*t. £at gleid) unfer felD ge?

irünet ; 33ra*ten n>ir Do* feine

ru*t» ©ie ju Deine« namen«
bre Un« unD anDern nti$ii*

päre.

3 Gatter! Der Du au« erbar*

Men SBöfe finDer Do* gefpeif'r

Der *u benPen» reid) unD armen,
Deine« fegen« fraft beweif'r

gen gelobet» ien gepriefen ©ag
&u foüiel gut«ertt>tefen !

4 ©u fiart frül' nitD tparen re-

Jen Un« $u reArer jeit g> fAicft

;

UnD fo bat man aller wegen tyu<n

3&
»orier forn erblicFr; 93erg unb
thäler, tief* unD höben ©aben
Wir im fegen flehen.

5. 511« Da« felD nun reif »ur
ernDre, ©Alugen h)ir Die fiAel

an- ©a man jum enlaunen lern«

te. 5Ca« Dein ftarfer arm getban.
SBerDen bei? De« fegen« menge
©od) Die fAeuren fall ju enge

!

6. <HA ! wer in» Der folAe gute

©ir genug PerDanfen fan? 7?im
ein Danfbare« gemütbe §ür Die

groffe wobltbat an. tUUe felDer

fotlen fallen • ©Ott ma*t fatt

mit Wohlgefallen.

7. ©ib nun fraft/ Den milDen
feeen, ©en un« Deine banD be<

f*ebrt,Wu* fo Ib'blt* anjuiege«/

©aß Der flu* ihn nicht Perje!rt4

bleiben »ir in alten fünDen ; ftan
Da« gute ieiAt PerfcbroinDen.

8. ©Aenf un« aud) »ergnügte

berjen ; ©tolj unD geij log ferne

fenn ; Sag Den unDanf nid?t« toer#

feberjen. ©d?enfe ferner Dein ge*

Deibn, ©agtuir je§t unD fünfti<j

baben, «lud) Die Dürftigen ju Ia*

ben,

9. ßag Dein »ort aü* fruchte

bringen» ©ag man täglich ernD«

tenfan; ©0 wirD man hier jähr«

lieb fingen^ 3Bie Du un« fo »obl
getban. ©tb au* na* Dem tbrä#

nen faamenftreuDemernD im bim«

mel/amen!

Wlel. 3n Di* hob i* «ebeffef«

aQyy Oiebrei*er®Ott ! Deitt
VOi <C fegen«>»ort Steiget
fiAno* fort unD fort ©ef*äftia
auf Der erDen : ©rum fan tai feit)

*JRit nuft beflellt UnD angebauer
reerDen.

2. ©er erfiep eitern fiinDen«

fall #ata'.ifDten>eU ?roarüheraU
g\n f*n;ere« je* ge.eget : g« fo*

fte« f*n>ei« SGDrtlobnefieig©er
aeftr Dornen traget.

3. 3eDo* bat Deine gnaDen«
ban^ ©en flu* oemilDert unD ge#

roanD: . ©u lä'g'fi un« gnäDig

tviffen/ ©ag rei*e fru*t ©t
mar.
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fleifcbe?:lfebe; 3n fünde» fdjan

undficberbeit; ©0/ daß Dein fe

genJ.iiberfluß Uni b'.*& jut wol
[ml bienenmuß.

3. Wd> wunder ! t>ag du nid)

durd) ftrafe Un? aud>/ wie andr
üii if er ( fcörecf \'i, Und au? dem ti«

fen fündenfcblafe ©urcb bunget
frieg und pe(t erwetftf ; ©a3 mo
4er deine gütigfeit/ ©ie fdione

un? bt?dtefe ;eir<

4. O ©Ott ! befebr un? grofl

fiinder, Vergib un? unfre fdiroer

fdjuld; Erbarme bim der armei
finder/ Und habe dod> mir un? ge

duld .- 3ßürf in un? fräftig durc
demworr/ Und treib die luft ju

fündeferr.

5. Wd> fegne ferner deine gaben
©ie jefjund in dem felde ftebn

2aß un? gut ernde.wetter baben

man <jef«d)t/ ©ie arbeit feil per«

füffen.

4. ©rum ftreut die boffnung
faamen au? ; ©od)/ fegneft du
nicbt fe(d und bau«/ ©0 tfr die

müh »ergebend: 9?ur deine fraft

Und gute fdjaffr Un? unterhalt
de? leben?.

5. Oaß unfrefaatnun glücFlid)

feon: @ib regen/ wind und fon«

nenfcbein/ ©aß wad)?tbum und
«ebenen Un? fpat unfc früh, 9?a*
forg und müh/ (Jinft wiederum
erfreuen.

6. SJewabre fie da? ganje jähr
©oroob? für feindlicher gefabr»

QXtö f.t-a'd liebem gewitrer ; ©onft
feblt da? brod, Und madu die

notb Un? alle freude bitter.

7. Otfum beu der faat feb id> all<

biet 3»«lei* ein troftlid) bild ttor

mir: ©ann unter ftutm und win;j Und alle notb toorüber gebn
Den Erhebt fte fid) : ©0 muß aud>

~"

tri) ©urd) Preaj den bimmel ftn^

den.

b» lieber ©Ott ! daß jedermai

©ie friiebte ttöllig erndten fan.

6. £ilf/ daß Wir de in ruh »er

8. ©'eid)WLe da? ftfrnlein erfr iebren, Und aucb den armen i

' der notb 5Soll lieb und treu da
»on ernähren: Sßerhüte d»d)i

treuer ©Ott! 33et> deiner wob!
rbatjederjeit©en mißbrauet) der

ner güttgfeit.

7. Und a(fo laß un? fünfttg le

ben. ST.ie un? dein will im wort
•ehrt/ ©aßroir dir danf undehr
geben, Und fid> dein fegen raglid

me'nt : gübr un? aud) endlid

toerdtrbt Und in der erde gfeid)

fam flirbt Um neue frudbt ju

bringen ; ©0 werd- ©Ott ! 3d>
öurd) den rod 3n? beßre leben

dringen.

9. Stuf diefen feiigen gewinn
greur fid> bereit? mein berj und
finn; SBannicbbeu miben fallen

©te bränen faat; 9?acti deinem
ratb/ £ier Öfter? mu6 beilegen

10. Verleih mir/ Gatter! aud) iin?gemein 3n deine bimmel?
hierbei) ©aß tcb oor dtt fein un
Fraur feu; «Bielmebr ;u deiner

ebre ©tet? grün' und blüh'/ 3(ud>

je und je 3ur reinen faat ge f>b're

0D?el. 5Ger nur den lieben/ :c.

G4Q C\ ©Ott' e?fiebt deinuo°* U müder fegen 3n un-

fern feldern je^o f*b'n : Oßir foil*

ten billtg allerwegen ©ie woM
tbat danfbarlid) erhö'Kn : ©u
locf eft dadurd) jederman gur bug
und frommen leben an

2. Sl'lein wtr folget deinem
triebe? 2Bo ifi die wahre danf.

barfeit ? <0?an ftecf t in weit und

(d>euren ein.

Wel. SBermirden lieben.

ry -i{\ CS fraß bod) bei) der ret
O ?zr* ^^cbenernde/ 5Bomi
du» -^öcbOer ! un? erfreuft» @ir

jeder frob empfinden lernte- QSii

reich du. un? \'\ fegnen/ fenrt

?Ciegern du unfern mange f

fiillft

Und un? mit fpei? und freud er

fuilft.

2. ©u fiebft e? gern/ wenn dei

ner gute, O ÖJatter! unfer berj

(id) freut; Und ein erfennt'ithei

gemiitbe Hub da?» wa? du füt

Otefejett Un? jur erauicf -n^bajl

beilimmt;



$roft<giebeg in allerlei? Äreuj. 3n
ftimmt SO?it Danf auä Deinen

nDen nimmt.
3. (£0 fommt Denn <S£>tte$

nDjufenren Äommt chrtrten/

jjt uns fetner freun < UnD ben

n angefüllten fcbeuren ©em
jijrtn Der ernDe Danfbar fetm.

m, Der unf ftetö berforger War
ringt neuen ^anf jum opfer Dar!

4 9?tmmgnäDiganDa$ lob Der

be, Z)a$ unfer berj i?tr 9Jar«

j ! Weint. <t ein fegen mehr in

)? Die triebeBuwi thät'gtn Danf

r folgfamfeit ; 2)ag pi eis für

;ne «ßottenreu ftucb unfer can

5 (eben fe«)

5. 5Du näh efl un* bteSauSer-
innen. £>ief; treib au* un*
im woblthi»n an. «ftunfeoauch

m e.n troft Der armen, 5Prr ih

n mangel flillen fan. ££rr

!

r Du alier «Softer bifU ®ib \<i

m, wa$ ihm nutjü* ift

6. $i<u Deine mMDen fegen».

nDe UnS }u e rquicFen, ferner

f. «Berforg on* bi$ an unfer

De. UnD ma* in unferm lebend
uf Uni Dir im f'eimenau* ge*

eu ©aß un$ ein ew'gef gut er-

eu.

7. «Bewahr un8 Den geftbenr«

n legen ; @ib, Daß unS fein ge=

ifegeDeib/ UnD unfer herj au*
inettoegen 2)ir Danfbar unD tt<

ben reo. SDu, Der unö täg'i*
ihrt unD fpeift, gr«uicf au*
»ig unfern geift.

«Wel. 2Bfl3@Ötr tbut, HS.

AC\ SU re'€»' «Giften, mit
fl'U* 4- j»:friefenbeit «Preist
»Oft, Den ££rrn Der ernDe/

j)a§ fi* ni*t ganj Die fruchtbar«

;ir «Bon au unD felD entfernte.

?o* ftet? erhält gr feine Welt

;

SSa* notbta ift jum leben/ 2Bilt
er unö a'ti ceben.

2. g ift Der£grr; in feinet
f^anD 3ft na$ Die etDe bringer.
<go ffhr au* menf^ enfleiß Dal
lanC- 33aut pfleget unD beDünget*
ßommt De* aUetn «Bon ihm ge#
Deibn. 9?ur er< er läßt Die faaten
Slü! n reifinunD geratben.

3- Orrfehn toirfrobin&offnung
ftbon ©er ret*ften ernDt entge*
gen. Un* plöfjiit* ift er un* ent*
flof-n, ©er un8 gejeigte fegen.
©Oft nimmt unD gibt OPae ihm
be'iebr, ©aß er, all £grr Der er»

DeSßon un* berehret werDe.
4. 3^3* onch glet* nicht fö

firttbar ft* ©er ret^thum feiner

gaben ; ©0 gibt er un$ Do* f!*er«
li*, ©0 biet wir nb'rbig haben;
3fi ftet$beDa*t. «Jßoll gnab unD
maebr, ©t'e fe.'nen ju erhalten/

©>e ihn nur laffen roalten.

5 UnD, real ift? für ein ge#
röinn Wn Dem ft* gnügen IafTen,

38?a« Da ift; unD mit heiterm ftnn
3jd? Pefte iutraun faffen, ©aß,
Der Die roelt «Kegiert unD hält»

Murbunö/ fo lang wir leben. SBaö
nb'rbtaift. n>irD geben.

6. 3a £b'cbfter ! voir verehren
Dieb 3n allen Deinen »egen, UnD
trauen unberänDerlid» $luf Det*

nen mHDen fegen. Wu* unfer
broD 5Pirft Du un§, ^£>tt ! Ron
}ett ju jeit gewähren. 5H5ennn>ir
Di* fmMtcb ehren.

7. SDPir baten DemuthlboU Did>

an £>er alle* tteiWcb füger, 2?eg
borfid't niemal« irten fan» 2)e|
rooh'thun niemai? trüget, grob
Danfen wir, grhalter! Dir, UnD
preifen Deine gute <3D?it gniigfa«

men gemüthe.

IS* ^vofl=£ict)ev in allerlei) ^veuj.

«JWel. Qi ift gercifjlicban :c.

Mi ($>i ift gereiß ein feftlteblnotb unD pein, ?{!3 ben üergniig"«
) iirlm \^ j,j ng , @i d) tn gebu't temfonnenfdjein. $eDuU erhält

gern Weifen winf ®i<& wilfig
überlaffen, (Sowohl bei) trüber

pH faffen, UnD @3tte« betlM Da* leben.

2. Srurn
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2. !Drutn auf. mein her) ! üer

jage nitt ©a Di* ein leiDen

Drücfet : $1* fliege ju Dem ew'gen
(i*t, ©a« fiä'ftig'i* erqtiicfer.

flüf» in gePult De* «ßatierö ruth/

©er Dir fo piel ju gute thur. ®e»
Duit friert muth unD Prüfte.

3. «Wut frff* im glauben fett

gerümpft; 93i8 tf* Der fturmwinD
leget : 3m fteuje WirD Die luft

«ebamp-'r» ©te f{i imffeif* no*
reger • ©em getft wirD neue fraft

gef*enft, ©afj et fi* fall in

©OnterfenPr. ©eDuIt erlangt

*itlanaDe.

4. (5$ wirD au* feinet Dort ge«

frö'nr IVi ^er biet tecbt gertrtt«

ten- 3a Per wtrD Dermaleinft ber*

f/obm >Berbiernr*t3 *at gelit»

ten ; 3B?r aber gbrifti j^m biet

tra'ar< Sem roirD fein f*mutf
Dort anpe eat $ePult erlangt

&ie frone.

5. ©Ott biifr Dir au* ben al*

!er notb. ©em fand Du fi*et
trauen ; (Jr übergibt Di* ni*t
Dem to?, ©u foilö Da§ leben

fcbauen @r flebr Dir bet) er rro'*

fierPt* 3$?wetfetfi* re*t »ä'r*

tet i* vSePult ift»oller fegen.

e». €r»arte nur Der teuren

je»?/ ©? wirft Du wobl empftns

Den, TOie ertn fiifjer freunDU*»
fe» ©1* «T>trD mir Dir oerbinDen:

gr nvrP na* au^getfanDner petn

S)e»n la fa; unaufbörii* fegn.

(öeDult w'rD ru*r ju f*anDen.

0)?e'. ©Ott Deä liimmelfunD.

CXA 9 ftAOtr, fr" 'ort « 8 i

-

» i><*

<34<4* Vi? fd,: fl>n OBer fan

WiDer Di* beftebn? SßerPen tbra«

nen g(ei* Peraoffen 03?ufi e*

Do* wie Du wtir gebn Dein
ratb gilt. Dein will aef*i*t : Un«
fer wollen bilfet ni*r.

2. 3fi «n? bittet geH Pein

Wine 9J?ufji er Denno* fenn boll-

Dra*t; 'Jnfer tbun \%, ha ten

(rille ©eon beretr ben tao unD
na*N <UUe* r^a* Du aufgelegt,

^raqen at$ Die treuen fne*r.

3, £grri wer /an Die »iDer«

bitte: etn ? 2Cer fan Deinen rat b*

f*lu§ bre*en? Wer fan fagen :

fo folli fenn ? <D?ufj ti ni*t . Wie
Dir« gefällt» (Senn, heebftec

tf>0*t! beftellt?

4. ©arum will i* mi* Drein
finden, ©ein freu) foll fenn mei«
ne rub ; $ab i* Do* mit meinen
fünDen «D?ebr PetDitnt, al* mit
fallt ju. SffiürD mir na* üer*

Dtenftgef*ehn, «ffiürD i* gar ju

grunDegehn.
5. ©u refrft fcenno* bülf er*

weifen. SBann Die re*te jeft

fommt an ; 3efiunD roillfJ Du mir
nur weifen, 23ie Dein gorn er«

f*redfenfan: fiafjmi* lernen in

Per notb/ ©i* ju fu4en ; meinen
«Ott.

<JWel. 9?unruben alle wa (Der.

&<V% «\>einberj/flibDi*ju#
0*0. ^»frieDen, UnD bleibe
ganj gef*ieben, ?Opn forgen*
furAt unD gram ; ©ie notb, Die
Pi* je$t Dtücfer, -^at ©Ott Dir
jugef*jtfet ; ©eo flilf/ unD halt
Di* wie ein lomm.
2 03? it fergen unD mit tagen*

UnD unmutbl-poller f lagen
£aVfr Du nur Deine pein ; ©ut*;
ftüle fepn unD befffa 2BirD waf
Di* jef>r bettoffen €rträ'9li*f
fanft unD ,'iebli* i'eon.

3. ganz Do* ni*t ewia wäb«
ren £>ft Kat ©Ott unfre iäbren*
<?' mang mepnt ol>^ewtf*r.
335enn8 beo un8 beigt : wie lange
5ß»r> mir fo angf> unD bange ! ©•
bat er leib unD fee! erfrif*r.

4. ©Ott pflegt efl fo gu ma<
*en ; 0?am Weinen f*afft er la«

*en ; 9?a^ regen» fonnenf*ein »

0?a* rau'ren Winter-taaen, 9?a*
fummer, ang«> unD flogen, ÖJ?ug
un# Per frü f'I-ngPo* erfreun.

5. ©er ££rr hat abgemefTen
©ie aft.Pieunäfoüpreffen ^uf
Paß wir WerDec ftein ; 3a» et b'lft
:tlb't rrooen, <ft+ti Darf Die fee«

(e nagen ©ad m*t ju(et;r un§

follt etfrean.
«. ©enn
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6. ©ennee* fmD Itebeä.fAl'dge»

Benn id> eS recht erwäge, SGDomtt

unS belegt; 9?id)t ftbwerDter-

nDern rutben ©inDS/ womit
J£)rt, jum guten, Sluf unS, Die

inen, fiter jufdjlägr.

7. @r will un3 DaDurd) jieben

u finPern/ Die Da fliehen ©a$>
08 ihm niebr gefällt; ©enclten
ienfeben fdjwärben, ©en eigen«

illenbred)en / ©ie'lujtertöDtenf

ie uns quält.

@rwüi unS Daburd) lehren,

Bie wir tbn follen ehren gwit

lauben unD geDulD , UnD* follt er

n$ in netben Wucb lafTen ja gor

Öteti/ Uni öodb getrb'ften feiner

UID.

9. ©enn wa§ vuilf un§ oueb

fceiDen <ßon ©Ott unD feinen

euben ©a$u er un§ öerfehn?
Won lebe cDer Oer&e. ©0 bleibet

nSDaS erbe ©es" bimmelS ewig:

d) boeb (lehn.

10. 3rt SbriftuS unfer (eben/

5o muß un$, feinen reben- ©er
bD feon ein gewinn : 1i mag
ohl Diefe hö'ble S^brecben. Doeb

ie feele fliegt auf jum bau DeS

immerhin.
it. ©rumgibbi*gonHufr«e'

en,gj?ein her;, unb bleib gefebfe»

en SGon forge. furebt unb gram :

3atD wirb ®£>rt enge! fenben,

Die Dieb ouf ihren hänben £in<

ragen ju Dem btäutigam.

9EJ?el. 3Ber nur Den lieben tc.

^4 4 CfVjein 3$fu ! »eil Dein
P*** «vi ganjeSlebenSu iau<

er leiben war gemalt ®> muip
d) tntcb barein ergaben, QOB-rnn Du
ür aud) waS jugeDadjr : ©a$
iiel muß fühlen in Der tbat,

fGa§ aueb DaS haupr empfunben
tat.

2. £3 geht fein anbrer weg jum
jimmel, ll'i ber mit Domen iß

keiegt: ©a fonfr ber Welt ihr

u(Wgeti!mmef ©ie meiflen ;u Der

jollen ragt : ($8 tft Die bahn Der

lertlicbfat gtftt blut unb tbrä
iten eingerceibt.

ftef. $ef.

3. «HJolltitnmicb DiefeSfreujeS
febämen, ©0 war ich beiner aud)
ntdit wertb; 3d> roill ei lieber auf
mid> nehmen, ObeS biefdjultetn
gleid) befebwebrt : ©u weißt
ftbon, tcai i* tragen fan, UnD
beutft mir fe'bfi iie hülfe an.

4. ©ie weit wirb mir nid)t8

neueömacben.gSBeilfteaud) Deine
feinbin war ; ©cd) mag fte fpot»

ten unb toerlacben, ©ie febabet

mirDod» um fein haar- SEBeil ihr

üer'äumberifebeS gift «Dtebr Dicbf

Alf mid), Dein gliebma^trtfr.

5. 2etD id) um DeineS namens*
willen, ©0 ift mein leiben ein ge»

roinn ; ©0 mag aud) gar Die höUe
brüllen, 3d> fan in Deine wunben
fltebn : ©ein ti eutefl blut fchla'gt

aileä tob, 2Ba8 mir Den unter«
gang geDrobr.

6. ©u jeiebnei^ Deine liebfle

febaafe ; ©a$ freute muß ihr

merfmahl fenn ; ©ag man niebt

al'jeit fteber fdilafe, ßebrt notb
unD trübfal beo unS ein : ©ie
heiffan aud) niebt liebfteS fmD,
©te Dir niebt ähnlich werben
finD.

7. SEohtan ! idi Will Dein freuje

tragen, QQPeil Du ei übertragen
baft: «ffiann Du nur liebft, fc magft
Du ftblagen/ €1 bttngt Doch iuft

nacb aUer lart : $ßte wohi wirbS
müben feelen thun, Sffionn fte

na* oller orbeit ruhn.

g)?el. 9<?un lagt un§ ben Iei6.

/?4e (NfüffeSworr, Da3 3S«D °* ~ fuS fpriebt 3"r ar*

men wittwe : weine nicht! @S
fommt mir nie auS meinem finn

3umaf/ wann id) betrübet bin.

2. $1 Wirb gereDr niebt in ein

ehr» 2ciS,fonDem unrerm frenen
ti-or. Cauf, Dafi ei höre jeDermon/

Un? Od) hierüber freuen fan.

3. (*r reDe-# aber jn Der jeit/

©a toD unD ieben War im flreit;

©rumfoll eS aud» erquiefen mid)
3m tob unD lebtn fräftigUd).

4. 5Cann notb unb <rrmutf>

mid) anhebt/ ©pricbtD^db mein

R R 3Sfu§:
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3£fu8 : weine nid>t ! ©Ott j(\

dein SJattery treu nur «hm; gr*
Ijört er docb der raben ftimm.

5. 33tn td) febr frafttoä, franf

und fcbwacb, Und ift nidu* da,

dann web und a* : ©0 troft mid)

3£fu3 notb, unb fprttt>t : 3* bin

dein arjt, Drum weine niebt.

6. 9taubt mir ber fetnd mein
gut unb baab, 2)afj i* mufe fort

mit einem ftab ; (Saat 3Sfu$ n>ie.

der : weine niebt ! £>enf, Wo*
dem frommen 3ob geftbiebt.

7. Vertreibt mid) be8 öerfob
aerä band, Und gönnt mir feinen

fi§ im lanb; ©cbreöt 3@fu$ in

mein ber$, unb fpriebr : ©ein ift

der bimmel, weine niebt.

8. ^eigt mir t-er tob baSliebfte

bin- (Sagt 3@fu8 : »eine nictit

t* bin, ©erS wteber gtebt ; ge

Senfe Dran/ SXGaS id> ju 9?ain bah
getban.

9. CWu§ ii> felbu" ringen mit

dem tob, 3(1 3£M öa- ruft in

der notb : 3d> bin bat leben, wei

ne niebt • SBer an mid) gUubt,
wirb niebt geritbt.

1: O füffeö «ort, da3 3£fu§
fpriebt 3n allen norden •• rnetne

niebt! 1ld> fünge ftetS in meinem
fjnn ,©0 fähret alleö trauren bin,

(0?el. 3eud)mid); jeuefemiefc.

aAR (^üffer 3Sfu, mein
vj^li* V-/» Verlangen, Qföeiner

feelen troft unb liebt ! 3ft mir
notb niebt aufgegangen- 22>a« dem
berjen fraft jufprid)t? 3ft bie

fonne der genaden <B?ir mit fn?
flernif; beladen?

1. 3a, fo t'ftS ; ihr glanj berge»

bet, Unb fleibt flcb mit Wolfen an,

3Betl ibr reine« liebt twfebmä'

bet, «njufebn ber fänden n>abn,

©er mein berj fo eingenommen,

©afj id) ibm niebt fan entfomen.

3. Wlfo Ueg tcb bier gebunden
3h>if(ben boffnung, furd<t unb
reu, Ob für meiner feelen reunben

Wutb noeb heil ju finben feo, Unb
ob @£>tre9 gnaöen>werfe £eute
nod> \n ihrer fta'rfe«

4. ©od) wer fon wobl jwetfe

fajten tfn ber Pä'tterlieben bul

@Otte§, der mehr fan erlajTen

«l« belanget unfre fcbuld ? SEDir

bieb, feei .' in bemutb nieber, Un
fing deine reue-Jieber.

5. Oroffer ©Ott ! bor beinei

füiTen Ciegt bier ein jerfüagne
fnedu, QBeleber rotrö perfebmaeb

ten muffen, 5Beil ihn feine fün

gefcbrob'cbt : Watt unb fraftlo

unb Perlaffen gWug td) fdjier it

fdjlammerblafftn.
6. 3* befenne meine fänden

©ie (inb meine« (eibenef ftbu'.d

llbet lajj&icbgna'big ffnöen, Un
gebenfe deiner hulö: ©cblag
micb, dod) heile wieber ©ie wi
n>ad)§ jerfebmoljne glteöer.

7. (Sieb, id) halt gebultigftHle

Unö ent !auf ber rutben nidbt
; £

in* ja bein guter Wille: ©er bi

rutb felbft jugeritbt, 9D?tt> j

Raupen unb $u fdjlagen, Unb i

angftunb notb ju jagen.

8. £@rr ! bu wollei* Dieb erbat

men, ©ann ti wirb bein arm j

fd)tt»er ; ©cbaumiöan, ja mid1

midb armen, SBic im bin g. preß

fofebr; 51* erleicbtre meine plo

gen, Unb 5i!f meine lafi mir tra

gen.

9. ©djlägff du niebt. unb bei!

aud) wieber, Unbgiebrt gnab ur

gnabe bin? £ebft bu niel)t- un
wirfefl nieder? £>eg td) felbe

jeuge bin : Md) fo beil ioöi un
gib gnabe, J)a§ mein fall mi
niebt mehr febade.

10. 2Bobl bann, du betrübt

feele! ^id)tt dieb nun wiebe
auf, Unb wa« btd) aueb imme
quäle, «Riebt ja3Sfu beinen lauf

£)et Wirb titb mit gnaö unb ft

gen, SDBfe mit einem fdjilb' belt

gen.

gj?el. <J)falm 77«

Ci.An Itnüeränderlidje flute

O*/* Ugu Dir beb td) mei

gemütbe, «OTeine feele ruft Di

natb, CWerf auf biefe bittre flog

7?iemanb ift der miebrcill fenner

9?i(mcnb,
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I ffiemanD/ niemanD ?«n td) nen
illlen» ©er mir bülf unD benf'anD

n hu j Strien roeiß idj; Dai bift Du.

it 2. ©u, mein Gatter; mein er

Hletter! Wlzin nothbelfer, mein
fertretter ! Wein e r I ö f e r unD

nbein mann, ©er «Kein mir bei»

i |en !ann : £omm ju hülfe deinem
l linDe/ feinen tceft id) anDtrS ftn<

life: ©e£ Die bülf nicht Weit bin;

niuS/ itomm/ es ift fonfi mit mir
\a9l
1 3. 3dj fan öe« mir nid>t crmef*

m, QBte ein toarter follr »ergef*

m «Seineö HnH ; Du fanft aud)
Md)t <3?iit) berlaffen, Dein föort

»riefet : O errerrer ! femm Dann
ilenDSj Onotbbelfer! roaä öer>

»eileng/ O erlofer! mad)fi Du
('od)? £) mein ®£>tt ! Du lebeft

iorf).

14» £<5rr, mein fctjilö/ mein biet/

nein fübrer! SunbbeflbaltenDer
regieret: ! ©i>ü$e, roeiD unD fübre
nid); ©aß id) Dein fei) ewiglich

:

£9 Du fand mid) niit &e rlaffen,

EGeil idj nad) Dir feufj' obn maf*
en, ®en nid)t fern,- nid)t fern
wo mir/ ©ann mein glaube Hebt
in Dir.

Wet. 3Bernur Den lieben.

Z4Q Öftrer will mich toon Der

P* * *» liebe fd)eiben,©ie
^ur aUein in 3£fu iil ? UnD feilt

id) allen jammer leiten» ©er f)itt

Ht berjen nagt unD frißt; ©0
»leib id) immer unbetrübt. OWein
troft itlf üa% mid) 3Sfu§ liebt.

2. «Wein 32fu$ bat mir beil

oerfdme&enf ©ie fean&fcfjttfr ift

mit blut flemadjt. ©ie liebe

felbft bar ihn getrieben, ©aß er

fein leben nid» gead)t : ©0 leb

id) immer unbetrübt/ Wein beil

ift/Daßmid)3gfuS liebt.

3. QBill mir Die weit hier ne£e
Reifen ; Wein 3€fu3 bat ein lie>

be3*bcnD: SSillmicbDerfeinD ju

boDen fällen? Wein 3ÖfuS halt
mid) bei) Der banD : ©0 leib icb

immer unbetrübt/ Wein fdjufc
ift/Da§ mid) 33fuS liebt.

4. Sin anDrer mag fieb fcbäfce
graben ; 3n 3£fu liebe bin id)

reid) : QBer Wollt ein fold)e$ gut
nicht haben/ ©emnid)t8 auf Die*

fer erben gleid) ? ©0 geb id) im*
mer unbetrübt/ Wein fcfea^ ift,

baß mid) 3Sf«8 liebt.

5. O Du Vergnügte 3<$fu$*lie*
bei Wein beil unD tbeil/ mein
fdjafc unD fdjufc ! grbalr mid) nur
in foldjem triebe ; ©0 biet id)

allen feinben trutj ; ©0 flerb id)

enblid) unbetrübt. Wein trofl

ift* Dag mid) 32fu8 liebt.

Wel. ?eud) mid)/ jeud) mid).

fiAQ QTfJobl mir» 3 € f u 9,
U^C7 4 -et? meine freube Gebet
nod), unDfcöafftmirtub: SHSann
id) ongft unb trübfal leiDe/

©»riebt er mir gen; freunDlid)

ju. g?un/i*n)illbe«)3Sfubal*
ten/ 3Sfu*/ 3gfuS/ foll eS Wal*
ten.

2. 9Q5«§ foll grämen mid) ermü*
Den i Unfall trag id) mit ge?>ulb/

SStn mit meinem glüd! jufrieDen,

©0 mir gönnet (SörteS bulD.

Wenfcben/ feb id)/ ftnD betrüg*
!id)/ ©u, mein berje! gebe flüg*

lid).

3. 5D?an*er freunD roobl bülfe
gerne/ ©ein Vermögen ijl ju

febroad) ; S0?and)er beud)ler tritt

»on ferne/ ©er Dod) roügte r«t&

jurfad): ©ollt id) nunaufmtn*
fd)en bauen ? 9?ein/ auf 3Sfum
will id) trauen.

4. gßunberlitb bUft Der erret*

tet/ ©0 Den armen fan erbb'bn

;

OßunDerlid) Die fioljen fpb'tter

Wüffen nod) ju grunDe gebn.
•IBunDer<(SOtti Du roirfiS roobl

mad)en ; ©ir befe&l i% meine fa*

djee.

14. SwfU
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14» £rofcftet>er in 2lnfe#tungetu

££ft Qi&i ©Ott! erbör mein
CK7U* <* feufjen unb webfla«

gen, Sag mich in meiner norb
nicht gar besagen, ©n metßt
mein'n ferner}/ drfennft mein
her}, £aft Du mir« aufgelegt/ fo

hilf mir« tragen.

2. Obn' Deinen ttillen fan mir
ntcbt« begegnen, ©u fanft »erflu

th*n, unD aud> nneDer fegnen:

3* bin Dein f tnD/ HnD hob« toer»

Dient/ ©ib »armen fonnenfcbein

nach trüben regen.

3. «Pflanj nur geDult Dur*
Dein'n ®eift in mein berje; UnD
hilf/ Daß icb e$ acfet für feinen

fcberje : 3« Deiner teir TOenD «b

mein leiD ; ©urcb marf unD betn

Dringt mir Der groffe fcbmerje.

4. 3d) n>eiß< Du >>aft noch mei»
ner nicht öergeffen, ©aß mir für
let'D mein berje foUre brechen ; 3n
aller notb ©enf irb an ©Ott/
SOBann er mich f*on mit freu}

unD angfi lägt preffen.

$. g« bat fein ungüicF nie fo

lang gew'dbret- <J$ bat Docb e'iD*

lid) toieDer aufgel b'ret. Seut
mir Dein' hänD. UnD mad)8 ein

enD, ^tuf Diefer erD mein bei}

fonft ntrotS begebret.

6. ©oll trt) noch mebr um Dei»

netroillen leiDen, ©0 fteb mir,

£Srr ! mit Deiner fraft jur fei

ten : Sein ritterlid), «BeftanDig

lieb, -öüf mir Die fee'.en-feinDe all

befreiten

;

7. ©aß icb Dur* Deinen $eift

mög übertotnDen/UnD mich al!}eit

in Deinem bau8 lag finDen, 3um
preis unD Danf; JJl.it fobgefang

Win icb mit Dir in Hebe mich

verbinDen.

8. ©aß Du unD i* in eroigfeit

beöfammea Sßerbieiben, unD td)

Deinen tbeuren namen <Prei$ in-

niglich, ©cö bitt ich Di*/ UnD
fing auS meine? bttjenö grunDe:
amen,

Qflel. SODer nur Den lieben.

flKl f>€rr! Mifmir, i001 *V finfe nieDer, 3* ff P

m tiefen fünben,fd)lamm; 1 l(

fommen bebe ro eilen tuieDe
:

©trecf au« Die banD/ ©Otte
lamm ! 3* geb ju grunD/ icb im I

erfaufen,£grr! bUfmfr, j* U l

ntcbt entlaufen.
2. {xjrr.'bilfmir, ftbmußfor
Vergeben : ©er teufel macbt .

all}u grob ; o ©Ott ! icb fa
ntcbt mebr belieben, 3u fcbroi

ift Die PerfucbungS.prob : 50?ei

berje flopft/ Die bänDe beben, ©
weißt e8,o mein fee!en*leben!
3. CebriftuS.) @etroft,mei

f inD ! fep ftarf im glauben/ flleir

glaubiger.' roa« jroeifelft Du
2Ber ift fo fübn/ Der Dieb foll

1

rauben tyai meiner banD? bie i

Dierub:3*/3£fug,icbbinDei
errerter- ©e$ teufel« ftarfer un
tettretter.

4- (©ünDer.) 3a/ £@rr
Du maebft eS all}u fange, gÄeit
bö'feg fleifcb behält Den p!afc : 3d
liege nieDer, mir ift bange

;

'£err
büf mir, omeinfee'en*fcba& !2ai
mich Docb nicht bergest* febren
en, Wann n>illft Du enDlidj mid
erfreuen?

$ eSfäeint/alSttcnnDumid
niebt bb'reft ; O ©aüiDS,fobn ! er

barm Dieb mein : 3cb faß Did
ni u, biS Dag Du febreft Qflitftar
fer bülf in$ berjbtnein. £(?rr
hilf mir, tcb fan Dich niebt laffen,

23i§ Du mich fegneft obne maf
ftn.

6. (6briftu8.) ® : ei cb jenem
Sananafcben roeibe 'Wufft Du,

mein finD ! obn überDrug ; ©rum
bricht Da§ ber} in meinem letbe,

©ag id) mid) Dein erbarmen muß.
Sabr fort, Den guten fampf ju

fämpfen, 3»hn)iü in Dir Den teu»

fei Dampfen.
652. 3ammec
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:»co (Rammet bat mid) aanj
'Ott* ^) umgeben, £(enb bat
iid) angetban, Jrauren beift

tein furjeS leben, Srübfal fuhrt
tid> auf Den plan» ©Ott Der bat

(

»id) ganjperlaffen, feinen troft

jpeig itb tu faffen hierauf Die«

•r unalücfgsbabn.
2. ©raufamlfd) bin ii) serrie«

*n 9Son Des |>(Jrren angefid>t,
US td), ibn allein ju lieben,

Jidjt ee&adjt an meine pflicbt;

Drum mug td> fo flagüd) ffeben

;

?ed) e§ in mir red>r gefcbeben,
(Hern ©Ott rief, id> bö'rt ibn
idn.

3- 31*! mein fdjifflein totü*

erftnfen 9Ied)tauf Diefem fün*
en*meer: ©OrteS grimm lägt
tiefe ertrinten, £>ann fein' banD
" üiei ju fcöroer s 3a mein fd)iff5

fin lagt ficb jagen, £>urd) »er*

8. ©rauen bat mid) überfallen»
Sittern bat mid) angeftecfr

:

©cbroedicb fan td) nunmebr lal*

len, Slngft unb furcbt bat mid)
bebedft» 2td)J td) «anble jefcr

Die ftraffen, SDa rd) mid> mug
martern laffen. O feie roirb mein
geift erfcbredft!

9. SBiil mit bann fein troft er»

fdjetnen? ©pübr id) gar fein

gnabenlicbt ? CJetn, Pergeblid) ift

mein deinen/ C0?ein gebar baö
bilft mir ntcbt : lieber mid) ber«

(einen armen, S&ill fein belfetr

itd) erbarmen; 3d) bin tob, mein
ber; jerbricbt.

io. (3@fus"0 Siebftefeel! fcör-

auf ju fdjrerjen, SDeineS fiagenS

ift ju toiel; 9?ad) bem trauren
fommt t>a3 freuen, ^erjen&angft
bat eud) ibr jiel : 2ßed)fei ift in

allen fachen» 9Jad) Dem beulen
itteiftung^angft unb plagen, jfommt Da3 iadjen ; ©Ott Der
Janj entanferr, bin unb ber. j treibt mit Dir fein fpiel.

4. ©Ott bat meiner ganj per«) n. 3ft bein £eilanD Pen Dir

effen, «Sßei! td) nitbt an ibn gegangen, gr »trD twieber fommen
ad)t ; Weine fünb bat er ermef»
en/ Unb ftd> meinen fetnb ge*

itadjt, ©ag id) ringen mug ixe

jänbe ; ©ein erbarmen bat ein
nbe» ©djier bin td) jur bo'Uen

tad)t.

5. 2Bo ift ratb unb troft ju (in*

en» 2Bo ift bülf in biefer notb?
>grr ! toer rettet mid) Pon fün.

en, ÜGer erlsjfet micbPom tob?
td) gebenfe jrcarDer leiten, £>a

pflegft für un3 ju ftreiten,

{Bann mir lagen gar im fotb.

6. Slber nun bat ftd) geenbet

Deine lieb unb groffe treu ; $£cb!

ein berj ift abgeroenbet, Unb
fein grimm roirb täglid) neu; ©u
»ift gar pon mir gegangen» 9Jur
»ein jorn balt mid) gefangen,

Jd) Perfroroinbe, njiebiefpreu.

T. £öllen«angft batmtdjgerrofj
en, ?D? ein gemiffen <)uälet midi

:

ftein'edofung ift ju boffen» 3d>
•mpftnDe tobe$*ftfd), Unb ein

maufborlicbS fteröen: £Srr!
tbeile jum »erberben, 3d> Per?

sebe ja'mmerlut).

R R

fd)on, UnD mit freuben ii<b ums
fangen, 9?ed)t h>ie Den Perlor»
nen fobn : £at Detnltebfter Did?

bertaffen ; gp, er fan Dieb nira»

mer baffen ; ©eine aöt ift Dod)
bein lohn.

i2. £ar btd) ©Ott bebtn gege*
ben» 2)ag bid)fatan ficbten foU/
UnD Da8 freun Oicbmatpe beben,
©0 mennt er bod) alleS h>obl;
2)ig ftnb feiner liebe *eid)en,2)ie
bod) feiner fan erreichen, aBann
er niebt ift glautjengpoll.

13. Obbid) bein geroiffenna*
get, Ob Dein geift befummelt ift

;

Ob ber bollen furmt Dieb plaget/

Ob ^ii) fdjretft be3 teufelä lift j

^raure nicbr,©Ott tPlrD «orten»
ben, Unb bir groffe Unbrungfen»
Den, «BBannbu nur gebultig bift.

14. Wofeö bat bigaud) erfab»
ren, Unb fein bruber, ber 3(aron

:

««oab» unb Die mit ibm »aren,
©oben ntd)t Die gnaDemfonn

;

©aPib, 3ofepb, unb eiiaö, «Pe«
truö, Paulus, unb ?obia$,
trugen aud) ibr tbeil Dapon.

15. ©en
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15. ©ei) jufrieDen/ liebe fee.e!

93illig trägft Du folcbe (ad ; £ter
tn Diefer unglücfabö'bie SEDei§

man Doch Pen feiner raft : Drum
fo ftille nur Dein jagen, UnD be»

Denf, e8 finD Die plagen, l£)ie Du
längd üerDienet baft.

16. Q3raufen jegt Die roaffer

toogen/ borgen ändert ficb i ac*

meer : 3ft Dir beute freuD entjo

jen, OWorgen fommr fit roieDer

ber ; 3(1 Dir «Uer tcoi> entgan
gen/ ©ei) jufrieöen, Dein Perlan

gtn SGBirD erfüllet nact) be.ieb .

17. QBaS berrübii Du Dieb mir
febmerjen ? ©tilleDocb unD barr

auf ©Ort : Danfen roill tcb ihm
Ponberjen, 3Da§ icbroerDe nicht

jufpott/ £>b er mieb guicbraür
De tobten, £ilft er mir Dannocb
aus nb'tben/ gr/Der ftarfe Seba
otb-

18. $€cti errette mieb mit
freuDen $lu$ Der bb'llen graufam>
feit: £ilf mir; Dag tcb au* im
leiben ©ir ju Dienen fen bereit.

® iebft Du mir De§ ©eideS gaben/
©aß ne mir Die feele laben,

Srett icbroilliganDenftreit.

9J?el. 3£fu meine freube.

r»EQ CfcSfuö i(i mein leben,

6en «Ceft btt in Den tob ; €r id

meine i'c-nne, Weine freuD unD
roonne 3n Der grollen notb : ßeb
icb glei* 3m gnaDen>reicb, ©0
roerD icb mit fbm regieren/ UnD
dort triumphiren.

2 ©iemit 3£fu leiDen, 90ßer*

Den mit ibm roeiDen 3n Der bim*
tne!$#au ; ©ie mit 3£fu derben/
iHJerDen mit ibm erben 3enen
eto'gen bau : 3hre fron unD f»e?

geMobn ©in*/ reo ©Ott Die en;

gehoben/ ©icber aufgehoben.

3. ©te mittbränenfäen/SDan
Die rotnbe roeben/ ©ie Der feinD

«rroecfr, «IDerDen Dorr mit freu.

Den grnbten nacb Dem leiDen/

©a fein feinD erfebreef t: «flach Der

müb/ ©te (Ie all hte ©ulDen,
»irD fie ©Ott ergeben #?itDe£
feimmei« fcb'äfcen.

4. O ihr frommen feelen!©i
ibr euch mit quälen «ringe

(

DurcbDie roelt; ©ie ibr öfter

jroeinet/ QBann fein troft erfcbei$
|net< sißann euch freu) befallt

©enfet Docbbeu Diefem ioefc H
Die Tron in jenem leben, ©ie eud Ü

©Ott roirD geben.

5. QBann Die fünDen fränfen I

©0 lait unö beDenfen. ©a&fii

nacb ©Ortefl ratb; 3£fuö ilra

erDulDet, UnD/n>a8roir toerfchu»

Der/ lluSgertanben hat: ftäm
pfen roir QHit ihm alibier, ©
roirD er uns helfen fampfen/ Unljfl

Die fünDen Dampfen.
6. iet)D getreu/ ibr berjen

93er) Deö freufceä febmerjen/ 25i<f
an euer enD ; 3Sfuö roirD euctfi

trö'flen, SDDann er Den erlöster

3br gefangniß roenDt : i;uf Das

nu $olj.t e,ne ruh ' ©Ott roirt

laden nacb Dem roemen £ucb Du
fonne fämnen.

7- Wun, ££rr 3Sfu ! ftarfe,

©ie De3 fatanS roerfe UnD bi$

reieb Der roelt Saften in ficb ftob«

ren, UnD (tcb juDir fehren/ ©eo
ibr ftarfer nelD ; ©en ibr febufc/

3br aller tru^» 3n t>em leben unö
im fterben/ 23i« fie alle« erben.

gO?e!. «pfato 42«

fi KA * C^ rcuer ©Ott
!
icb mug

u«j4u \^ pir flogen 5U?eineä

herjenä jammerdanD/ £>b Dir

febon (InD meine plagen/ Seffer

aö mir felbd befannt : ©roffe
febroaebbeit icb bep mir 3n anfech»

tung oftmals fpür/ 9Bann Der fa#

tan allen glauben 2Btllauäm<i*
nem berjen rauben.

2. Du, mein ©Ott! Dem
nicht« »erborgen, 9Deipt/ Daß icb

nichts von mir hab, 9?id)t$t>on

allen meinen forgen ; lllle« id/

^>(Jrr ! Deine gab. Wai icb gu»

te3 finb an mir/ $ab icbnurcl»

lein oon Dir: ?(ucb Den glauben

mir unD allen ©ibd Du, rcie Ditä

mag gefallen.

;. Dmtin ©OttJöorDen icb

trette



?roft#2ieber in Qlnfeduungen. 3r?
eirerte 3efct in metner groflen

tiotb ; p'örti nne icb febnlid» bare,

ijafe midj roerDenntcbt ju fpott;

»OJacb junicbt De« teufeie* rcerf,

;JWeiner. faiwodjen glauben ftä'cf,

iDag tcb nimmermehr benage-
läbrtnum ftet$ tm berjen trage.

4- 3£fu, Du brunn aller gna«

>en ! ©er Du niemanD pon Dir

toft/ ©er mit fcbwacoheir ijtbe

laDen/ ©onDern Deine jünger

röft ; ©ollr tbr glaube au* fo

'lein 2ßte ein fleineS fenfforn

et>n ; 2BoUft Du fte Doct) trürDig

tba'jjen, tröffe berge ju per»

e£en.

5. £ag mi*gnaDe«orDir fin«

»en, ©er icb bin &oll traurig«

'ett ; |>i<f Du mir fe\>ft übertDin*

Jen. 3Bann icb hier mug in Den

Irctt : Weinen glauben rä'gltcb

mehr, ©eine? @eitle§ fcbtoerDt

jerebr, ©amtt icbDenfeinD fan

itblagen, ^llle Pfeile oon mir ja«

}en.

6. £eil'ger ©eift tn$ bimmelt
throne, ©leicber ©Ott Don ewig*

feit gjtit Dem 9ßatter unD Dem
Sohne, ©er betrübten troft unD
freub! ©er Du in mir angejünDt,

So üiel sei) am glauben jinD
; Ue«

bermir mit gnaDen roalte, ©et«
ne gab tn mit erhalte.

7. ©eine hülfe ju mir Unit,
Du eöler bertene^gart ; UnD ?aS

gute ttäerf uollenDe, ©aS Du an
gefangen bau" : iöiaS Da8 fieine

fünflein auf/ 95i3 icb, nacb Polh

braebtem lauf/ Stilen auSertuäbl«

ten gleiße, UnD De§ glauben!
jiel erreiche.

8. ©Ott, grog über alie gon
»er! Reuige ©reneinigfeit ! %uü
fer Dir tft fein erretter ; Sritt

mir felbft jur rechten feit/ 3Sann
Ser feinD Die pfeil abDrücf

t

«Weine febtuaebbeit mtraufruett
aCttl mir allen troft »etfcblingen,

UnD tr.icb in Perjroeiftung brtn«

gen.

9. 3eui Du mich au§ feinen

ftriefen, ©ie er mir geleget bat

;

Sag ibm fehlen feine rücfen/ ©«>

rauf er (Inner früh unD fpat

;

<&ib mir freft jum totDerOanD/
Stete mir Die reebte hanD, ©ag,
fo oft alS icb muß fämpfen, 5L?iöge

meine feinDe Dampfen.
10. 9ieicbe Deinem fdbWacben

ftnDe, ©a§ auf märten fttften

»leht/ ©eine gnaDenhanD ge»

fcJjwinDe/ 55i$ Die angft toorübec

gebt QQDteDie jugenD fübre mtc&f
©ag 'vtr feinD niebt rühme fieb/

(*r bab ein foleb berj gefallet/

©a* a u| ©Ort fem hoffen »eilet.

11. ©u btf? meine bülf, mein
leben, <35?em fei? metne juöer*
ficht, ©em tcb leib unDfeelerge*
ben : @£>tt! mein ©Ott! per«
jteh Docbr.tcbt , £i;e mit ju fle»

renbe« -Sncb öe§ femDeS pfeil

entjroen, Safe ihn felbfl jurücfe
prallen/ UnD mit ftbimpf jur
hollen fallen.

12. 3* rcill alle meine tage

Rühmen Deine ftarfebanD, ©ag
Du meine p<ag unD ?Uge £01! fo

gnäDig abgetDanDt. 97 icfa t nur
in Der fterblicfcfeit ©oll Dein
rubm fennauSgebreit; 3d>relUg
aueb bernad) ertoeifen, UnD Dort
eroisltcfc Didj preifen.

<J>?el. «pfa'm 38.

fif:K CVOtt tft meine fonne
Uo>«J« ^) biteben? ©eren
lieben 9)?ir fo »oh! unD fanfre

tbat/ ©a fieinDen (innen fpiei»

te, UnD icb fühlte. ODaS für
Fraft manDurcb He hat.

2. Slbernun empjinD icb fd>mer#
jen3n Dem herben, ©te betfu»

ebung iDä'cbtl in m r, UnD 1* bin
ganj matt ju fämpfen» ©te ;u
Dampfen, 2[Ceil icb feine fonne
fpür.

3. 3* fan niebt Die toeit er«

tragen, 3cb tutU S tvagen, ©ag td)

flnDe meinen freur.c, ©a§ Die

(ebnere nad;teDet leiden >5td)

mug (cbeiDen, «ffiann iein mä'cb»

ti*4 liebt erfebeint.

4. (Seele ! Cd>lafe nur im frieDe,

©u bifl müDe, UnD fünDft jegt

Die fonne nidjt : ©u mu|l in Der

Oitt
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ilill ertrogen Seine plagen

Dermorgenftem anbricht.

5. SWeiDe nur Der nacbt ge-.

fcbä'fte- 2afj Die frä'fte 3u Dem
liebt aefebrer fet)ii ; &o WirDDir
Der giilDne morgen/ Ohne forgen,

gnDIicb wieDer tretten ein.

6. ©o lang Diefe weit wirD
flehen/ «HtirD man »"eben Sag unD
nacbt im wecbfel ftebn ; ©ollen
Durcb Den tbau Der erben ftrücbte
werben/ gftug tie füble nacbt

ergebn.

7. #ält unD bifce mufj Den from
men 9?üg!icb fommen, 2GinD unD
regen bilfet nur : ©ann ei fom*
men feint früdjte 23lo$ beu lieb*

te SurboUfommenen natur.
8. ©cbaue/ tote Die ttJeifc füs

gung grjur toergnilgung, ©tatt
DeS bittern flogen*/ maebr. SDan?
Fe Diefem weifen «Carter UnD be*

retber; SDafj ere* fo Wohl be.

Dacbt.

9. 2afj Dir nur Den tbeuren
glauben 9?iemanD rauben./ UnD
öerbarre im gebär: ©eblafe/ unD
Dein berje wache/ JDeir.e facbe 3n
Dt* 93auer§ bänDen flebt.

io. ©o nimmt Dieb Die flare

fonne 3n Der wonne (Jigen*

tbümütb in Heb ein ; ©a wirb
Dieb fein bli£ Durchgehen, ©u
wirft feben, 2>afj fein tbeil

wirb finfler fenn.

ii. 3<Jfu ! gib in Dunfein we*
gen feinen fegen/ QDPeil Die

nacbt De§ glauben* währt ; £i!f
mir ; ftatt üergebner flogen/ 'Ui

ie* tragen/ SßPeil e* nur Die

fraft üerjebrr.

23i* 12. UnD Dein frieD erbalt Die

finne Set) mir inne/ @r bewahre
meinen firni/ 2)flB Die nacbt/

Durcb Deine gnaDe/ Wir nicht

ibaDe/ 35tö icb ganj im lichte bin.

LZca Qeucb mieb, jeueb mfd>
vov* S) mit Den armen/ ©eii
ner groffen freunD liebfeit/ 3£fu
Sbrirte/ Dein erbarmen £etfe
meiner blöDigfeir ; SODirft Du
mieb nicht nach Dir stehen/ 91$!
fo mug tcb üon Dir (lieben.

2. O Du birte meiner feelen

!

©uebe Dein berirrte* frbaaf

!

2Bem foll icb mtcb fonft befehlen ?

50etf mieb au* Dem fünben«
feblaf: (guter meifter ! lag mieb
laufen Ocacb Dir unD nacb Dei«

nem häufen.
3. Wie ein wolf DenWatD er;

füllet OEttgebeul ben finftrer

nacht : %\\o auch Der fatanbrül*
(et/ Um mieb/ nie ein löroe

waebr : £($rr! er will Dein finD

üerfcbiingen/ £ilf im glauben
ihn bejn'^gen.

4. Seueo mieb mit Den liebe**

feilen/ 3eucb mtcb gräftig/ o mein
©Ott! 3tcb/ wie lange/ lange

weilen SWacbft Du mit, ££rr 3e«
oaotb! ©oeb icb boff in allen

nothen/ ÜBann Da mieb gleich

wollteft tobten.

5. 9)?utter*her;e will jerbre»

ben Ueber ihre* Nnbe* febmerj

;

!Du wirft Dieb an mtr ntebt rä*

eben/ O Du mehr als mutter<ber;

!

?eucb mieb ben Dem bö'fen häufen/

9?a$ Dir, 3Sfu/ will tcb taufen.

15t &rojt=2ic&er in Äranfteiten.

ORel. SßJaeb auf mein berj.

darf Ofuf,mein gemütb

!

OJ/ »^ finge, UnD @
unD

©Ott
!ob*opfer brinae, 2)er Dir unD
Deinem leben 2Bill neue fräfte

geben.

2. 3* tag für wenig tauen.

<U1* war icb öanj jerfcblagen/

©er leib War ou*ge}ebret/ UnD
angft mit angft Vermehret.

3. ©ann wann icb ruhen follre»

liücb fonftmieb laben wollte/ ©0
war Der leib üoll febmerjen/ UnD
nidjt§. all furebt im htr^en.

4« 2>cb; ^>Srr.' nae» »atter*

treue/ ©er ii, mieb ftetS erfreue,

CieiTt
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IfeiMV Du für meine fünben
SD?id) jücbtigung empfinben.
*. ©u ftrafft ja nur mit muffen/

Jnb baft mit helfen laffen;©rum
d) mit oerj unb munbe ©tr bcnf
n Mefec ftunbe.

6. D 53atrer aller frommen!
2ftü mein lob für lieh fommen,
Do§ i* bir/ wie ich follte/ (Sern
Dürbfg bringen wollte.

7. ©id) preiS ich, leben§»fonne!

$ür beine füffe Wonne, ©ajs bu
nir baft bergeben ©iefünb im
Jansen leben.

8. ©aß, «13 bte angft borban*
Jen, ©ein @eift mir bengefton«
Jen/ ©er mich mit ttoft ergb'fc;

e/ 2ßie id} im fd)Wei$ mich
tiefte.

9* &&$ bu mein groffeS leiben

JSerfehrer baft in freiten, Unb/
abu wollteft tobten/ Stfirbalfft

tu8 allen nöthen,
to. @?n?ar ja nt'4i§/a!ö liebe/

£)it bieb, sßatter ! triebe,

Durch franfbeit mid) ju lehren/

3u bir mtcb ju befebre 1

11. ©rum banf id) für ba§gu.
e. Unb für bie freuje§<rutbe:
Prei? fen ben wunberbänben, \>ie

reuj unb febwaebbeit Wenben.
12. £ilf, bafj id) hieran benfe»

Unb mid) t>on fünben (enfe/ ©aß
d> mid) bir ergebe/ Unb bir ju
bren lebe.

93cel. &u$ tiefer notbfebr.

£to flJVin reille/ tiebfterOOÖ* -XJ Gatter, t'ft, 2)afj
id) jefct febmenen leibe: ©od)
fleif; id)- bag bu Gatter bift, Unb
big ift meine freube. ©ir ift

mein ganje§ leib befannt ; 93?etn

leben ftebt in betner banb ; j)U
jablefi meine ta9(.

2. 0)?ein ®£>tr, mein Gatter,
gib niebt ju, ©aß ungebult
mid) fra'nfe/ @ib beinen @eift
mir» ber mir rub Unb fraftunb
boffnuna febenfe; ©en @eift,
ber ftarf in febwacbentft 2>omft
itb- all ein wahrer Sbrift/ Aftern
freuj sebultia trage.
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3. 93oll boffnuna rcenD ich mid)
ju bir/ Unb bleibe bir ergeben.
©Ort ! nue bu tutUfl, fo fd»i<M
mit mir/-3um frebenober leben!
3n beiner banb fleht meine jetr

;

5Wad) bu mid) nur jur eWigfeit
©urd> beine gnabe tüchtig.

4. £afj nicht ju, bajj ber
franfbeit pein gu fcbWer mir
febwacben n?erbe. £afj beine gua*
be mich erfreu«/ Unb milbre bie

befd)ft>erbe. ©u, Gatter ! Weißt,
toai jeber tag ©ein fd> wache*
finb ertragen mag. £i|f mir, er»

barm bieb meiner.

€0?ei. 3tuö tiefer noth febr»

ß tiO TV e 'ronfbeit/ bu att
OO.^* «*SJ rechter ©Ott! ©ie
ich jefct an mir fpüre/ «Bejeugr
mir, bafj id) meinen tob ©tetS in

unb bet) mir fübre ; ©ann jebe

ftunb unb jebe ?eit Srnr.nert
mich ber rterbtid>feit,Unb fpriebt:

btnf an bein enbe.

2. ©u baft biefebmerjen auf*
erlegt, ©ie jef$r bte giiebertra*

gen ; Unb ba mich beine rutbe
fd>lagr, ©0 wilift bu bamit fagen:

©e§ tobes urfach ift in bir/ ^tin
leben aber fommt pon mit, Unb
uebt in meinen bänden.

3. ©otfteS: beine Patterbanb
Sßill mid) bureb lefben rubren,
Unb mich fo in ben gnaf'en.fianb

Unb Pon ber weit abführen. 5Ban
id) gleich febr entfr'dftet bin/

OOGirb bod) bein tteuer tat*
terfinn SWtr auS ber franfbeit
helfen..

4. ©u gibft ben bltnben ihr
geftd)t • ©te lahmen leif» bu ge»

ben : (gi muffen, »ann bein »ort
nur-fpridn, 5lucb tobte auferfte*

ben : Unb alfo fanft bu aud) «t«

lein ©er arjt in meiner febmad)»

bett feon< OBann bu ein »ort
wirft foreeben.

5. ©te menfehen fchreiben mit«
tel für, ©afj fid) lie fchmerjen
! ec;en ; allein bte hülfe fommt
toon bir : Unb ohne beinen fegen

OTacbt un§ fein fraur noch pflafter

fretji
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freu; Sein wert/ -p£rr! iftDte

arjeneö- Sie unfre fcbmerjen

bellet.

6. SBefcblifffeft Du in Deinem
rotfi : 3* folle länger leben :

©o fanft Du leid» audj in &er

thflt Sen mittein fräfte geben.

3ft aber Di« Dein weifer fdjljigr

Saß i<n onje^o fterben muß i ©o
bin id> aucbJufrieDen.

7. Si^einebitt td): beiJenur
Die wunDen meiner feelen, 2S<mn
$leid> im leiblicben Die cur UnD
alte mittel fehlen : Sann lebt Der

aeift in Dir, mein ©Ott! ©o folf

Der munD bi« in Den teD Slucb

Diefe gute pceifen.

9D?el. <öfa!m 42.

fi£H ft^ött, Du harter Pollwu * *» erbarmen! ©ctoaue,

Der Du alle« fiebft, ©cba>! wm
bimme! auf micbarmen. ©et) mit-
»a« Du allen bift ; Su baft ja ein

«nä'Dig« fcerj/ UnD mid) angftet

quaal unb fcbmer} : ©enfre mtd>
§u heilen, fenDe ©einer allmatbt

^elfere^bänbe.
2. 2eiDer ja! icbbin einfünDer,

Sößie mir menfcben alle finD: Sod)
au* eine« Deiner f inDer ; ob id>

ftrafe bab PerDtent, Ob icb aucb

erjürnet Did), 3$fu« bat Dejabtt

fürmid) : «Carter in Dem (lernen,

tbrone/ ©tuen, um 3£fu willen,

fcbone.

3. 3n mir ftecfen Deine pfeile,

Sie mid) aualen nacbr unD tag;

gile mir ju belfen, eile» 3BenDe
Pon mir Deine plag: Senf,Dagid)
Stbrecblid) fet)/ 9?ld)t« alö erb

unD afebe fet»; Qföollft nid)t fo

im jorne frtafen, Sen Du baft au»

lieb erfcbaffen.

4. tfd>! mad) leDig meine glie*

Der, Sie Der fcbmerj gebunDen
bat ; 2 äffe micb fie brauchen wie«

Der ; 2aß auf Dem berufe?spfaD

Sein unD meinen weg mid) gebn,

«üHid> gefunD pom bett aufftebn :

5Satter!la§ Deinberj erwärmen,
Seine? finD« Did) $u etbarmen.

5. 3$fu, Du mein £grr unD

peüanD» Su bift« baupr, ur

id> Dem glieD, $idj mein fd>me
ift ja Dein fc&merje, 2<iD id), le

Dcft Du ja mit. 3$fu | £eüan
heile mid>, «Weine boffnungftel
auf Dieb; 23efierfreunD< Duwir
jafreuDe £aben nicht an meine
f eiDe.

6. £alfft Du Doch nod> in De

tagen Seiner wallfahrt hier ai

erb Wancbem leib Pen mantbe
Plagen, Ser im glauben bülf b*

gebrt ; 2Ba« fanft Du al

berrfd)er nun *$u De« Gatter
rechten tbun! £id> fo tajj Den
mein vertrauen Seine liebun
altmadjt febauen.

7. £aft Du Dod) Dein blut unb !e

ben,<B?eine feel, Du treuer bort

Suerlö'fen/ hinbegeben ;$lrb je»)

fofte« nur ein wort, ©o ift mei
nem fdjwadjen leib Wucb geh»!

fen, wie i* glaub. 3@fu 1 e» f

fomni unD rette, ©prid) : fteb au
pon Deinem bette !

8. UnD Du trugit ja unfert

ftbaDen, Unfre febmerjen baft Di

Dir/ Uni jur frepbeit, aufgela

Den: 9Barum liegt er Dann au

mir i Swar id) ehre Deinen ratb

Ser mir« aufgebürDet hat ; Sod
um Deiner marter willen SBollefl

Du Die meine fttllert.

9. OTug e« feon Dirnacbgelit.

ten, 2afj e« nur erträglid) feon

@ib/ Dag id) nad) meinen (itten

Wit geDult mid) fdjicfe Drein ;

Ser Die laft ju tragen gab, ODirD

fie wieDer nehmen ab. £ff rr ! e«

fteht in Deinen bänDen, Oßollft

e«linDern, wonidjt enDen.

gflel. 2Ba« ©Ott tbut, Daf.

aai Cf\>ein liebiler ©Ott!
DD 1 -VI öi r tfk befannt Sie
franfheit. Die mid) Drücfet : 3cb

weiß, fie fommt Pon Deiner banD ;

Su baft fte jugefebiefet, Sa«
glaube id>: Du prüfet! micb, UnD
fanft« nicht biiie mepnen 3n jücfc-

tigung Der Deinen.

2. «ffio wenD id) mid» nun aber

hin? 25em foll icb mt'a> pertrauen.-'

3«
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u 3i£fti gbnfto fleht mein flnn,

rbluf liefen will itb fcbauen. @
irrt Der weit 3c toorgefteUr 3um
hrjtan leib unD feele ; Sc tfi§ ju

Sijbemicb flehe.

3. 9)?ein 3Sfu' heile Doch Öcin

n|MnD guförberft cn öer feele : ©ie
iieflen arjenenen finD 3n Deiner
iraunben*böVe.. 3* rufe nur Um
btefe tur : 2cß micb Do* meiner
ifünben Sgergelung bet) Dir fim
Den.

4. 33efrieDige Du nur DaS berj,

UnD rrö'tteDa8gewiffen;©owirD
Deö frcnfen letbeSfcbmerj |ur hell-

te roe'Aen muffen, ©ein gnas

OembunD OWadir fcbon gefunD,
llnD gibt Den fronten fiärfe,

Wlthtt al* Deö ar jteS wetfe.

5. Swar brauen id) auch DeS
arjteä ratb ; ©ocb, foll er mir ge»

Denen, ©0 muß/ £@rr- Deine

wunDer-.tbat ©te befre fraft »er

leiben. ©rum büf mir aueb Sen

Dem getrauen SrWäb Iter arjenet)*

en; UnD lag fife wcbl geDeöen.
6 2Cann man fonft nur ein ein*

jtg wort WuS Deinem tmmDe bö'r*

te; ©omufjrefcbmerjunDfranf*
fielt forr ; «Die ruh unD Woblfeijn
ftb'rte. ©prieb auch ju mir : 3cb
helfe Dir ; ©0 wirb mein ganjef
roefen ©tefe ftärfen unD genefen.

7. ©u fant> e$ auch anje§o
thunf©aDu im himme! wefcneft;

@8 febrewt mein fierj/ unD n>irö

niebtrubn, «Big Du, $grt ! mef*
nerfrbonefh 3d) weif;, Du wirft/

«Wein leben^fürft ! 3n gnaDen
annücb Denfen, UnD Die gefunD*
beir fcben?en.

8 ©et) Du Derarjt unDhe(fer§*
mann. Um Deinem namenä wtden;
aBann niemanD fonft mehr helfen

fan» ßanft Du Die franfbett friUen.

3d> liege hier, UnD febren }u Dir :

||>@rr! hilf mir armen franfen/
I3cn Will Dir ewig Danfen.

16. ©ebat=£iei?er üor bW t>on ©£itt sevorfcnete

€tanfce* a) 93or ben €tanb ber Scbrcr.

<TO*l üffrr ^fffu (5f,riA & ifreun ' ©ewiffenhafte bö'rer fenn;
SJ?eI. ££" 3Sfu eorift d.

i eelbfl forfcfcen, ob dein n»or* aueb

dfiQ <TV g w* &« lebrer, lehrt» SBaäunä ihr unrertiebt er»
Ob/S. ^£@rr! tft Dein ;jfla'rt!

©ein foll aueb Dan? unD ehre

fenn. ©af Du Der firebe, Die Du
lebfl, 0?o(n immer treue lebrer

liebft.

2 ©efegnet fet) t'fjr amt unD
fianD! ©ie pflanjen, #£rr, »on
Dir gefanDt/ SJen jeit auf jeit

Dein heilig wert» UnD liebt mit
ihm unp glauben fort.

3. SBie freut ein guter lebrer

fid), SCenn er» erleuchtet» ©Ott

!

Durch Dieb/ ©en jungem 3£fu
gleich gefirmt, 5>iel feelen für
Dein reieb gewinnt!
4. 9Bohl un8, wenn Du auch un8

fo Uebfl, ©a§ Du unl treue führer

gtebit»©ie Weife finD unD tugenD
bafr. 3n lebe unD t&at tooll geift

unD Fraft.

5. Saß tbreff untetric&t« un«

6. UnD, ift thr Wort Dein wort,
££rr ! ©0 las unS Weifer, hei«

liger UnD beffer WerDen, Dir al#

lein 3um pretö, unD auch, fte ju
erfreun

!

7- ©aß jeDer, fo belohnt \>on
Dir, ^ro! ioefe : ja, ©£>rt ifi mit
mir! WmthroneWerD ich wonne«
»oll ©le fcbau'n, Die id) hier leü
letifoll!

8. ermahnen, warnen, ftrafen

\it ; ©0 weigre, wer fte hört, (Td)

nie, ?u baffen, Wa« Du un8 teer»

beutf», 3utbun, waSDu Durd) fte

gebeutft

!

9 ßaß Darum ihren unterriebtr
5Ceü fieunö Wir aueb ftrauefeeln,

mehr Verachtet WerDen ; nimm
Dtd> Dann Qlucb. tbrer febwaebbeit
gnäDtg an

'

iö, gern
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10. $ern feo Pon und Der fre»

t»e!/ ©Ott! ©urcb unbanf fie,

2>ui-cf) hag unD fpott 3" franfen,

Dag fie, wa« (Te tbuti/ <3D?it feuf*

jerPollemberjen thun.
ii. $1*/ wenn He feufjen, toür

&e ntdjt ©ein jorn un« treffen/

Dein geriebt? £art Du nicbr felbft

geDrobt: wer fie 3u fcbm'dbn ftti

Yoa$r, bedachtet mtcb?
i2. <y?ein, ©Ott ! wir trollen

fie erfreun ; ©anhare fromme
borer feon \ ©o fäbrrt Du einft

«ucb un8 jugleicb Sfftir ihnen in

Dein eroig reid).

<3We!. 2niein©0tr inDer hob.

ßßo «T\ein ift Da« liebt, Dag
DO--»* ~0 unö erhellt

.

jjjjn,
(90t.» Da* amt Der lebrer. 3£e'cb
ein gefcbenf für Deine weit/ Jür
&eine« »ort« Perebrer ! ©i« kbr
unS Deiner boren munD ; ©o wirD
Dein recbr un« aUen funD/ Un«
funD Derweg|um leben.

i. Owelcb ein amt, betrug unD
rtobn UnD Jailer ju beflreiten-
UnD feeten auf Der Wahrheit
bahn/ 3u Dir- o ©Ott, ;u leiten !

SBieeDeü aber aud> wie frtwer

!

©i? lag fie febn, unD taglicb mehr
©en hoben ruf em? ftnDen !

3- ©tb ibnen Deiner Weilbett
Itcbt; <B?ebr ibnen alle gaben,
©:e fit für unfern unterriebt
Sßon Dir empfangen baten .' Daß
ihre lehren wahr unD rein/ 93efr

ihren eignen glauben fenn/ 3br
leben frommunö bei'ig !

4- ©i&' frag mit fanfrer na*»
ficht fie ©er fchroacben einfair
tragen, ©te (fe'tnt nicht gleich
Der faame.) nie Wn feiner fruebt
»erjagen! fiaß fie nicht müDel
werben : laß ©te ohne bitterfeit
unD Saß ©e« larter« fcftanD ent.
bib'fjVn«

$. @th, Dag mit felb'l gefüh'
unD lurt SEenn \'it un« unterroei-.

fen, ©te, tbre« fegen« fii\ be
Wugt. ©er ^laen^ Wertb. un«
»reifen; ©ag nicht allein ihr un-
terriibtf ©ag fetfft an« fbee«

beofpiel« liebt Wuf Deine rot)

leite!

6. 2ag (Te Den irrenDen jurü
3" deinem liebte führen; 3bi
eifrig für fem wahre« glücf/ 35
fibamen unD audj rühren ! ßag f

geDuiDigfeon. gelinD ffttebtfiol

noeb barr, unD nie gefinnt 58
mietblingepon htrten !

7- Wucb lag, Wa« ärgern fat

ft<'fl*eh
,n; 2aß ffe Die finDer lt*

ben ; $ßie pffanjen (Te für Dieb ei

jteb'n, ©ie früh tm guten üben
©eübt're Weiter führen, fit. 3ut
fleiß unD fampf entflammen/ n
Sßonbir jurücf ju weichen.

8- ?nfft fie Verfolgung oDe
fpott. ©e lag fie Dann mit frei

5en/ <D?it unerfdnoefnem mutb,
©Ort, $ür Deine Wahrheit fe

Den ! ©u fenDeft fie ; fie ehre
Dieb : Umfonft empört Die bb'U

fieb, ©tewabrheit ju Pertügen !

9- 23e(o!>ne fit. unD aueb f*o
bter, ©ein fegen feo mit ihnen
©oeb lag fie/ ohne lohnfuebt, Di

1

UnD Deinen brüDern Dienen » 2a
fie ton feinem- ©Ott betrübt
<8on allen heiligen geliebt,

e^rt pon allen werDen!
io. 2T,enn fie mit eifer unD ge

treu/ ©ureb Deine« ©etfle« ga

ben, <5infi pon Der fünDe tnrani

nen 58efret)t biel feelen haben
©o lag am tage De« gertebr«, 3n
g'an;e Deine« anpefi<bt$ © i

leuchten/ tote Die fterne!

<B?el. 5DernurDen lieben.

DO*» *9 gnoD unD frafte 3
feinem amt, beruf unD OanD
3bm Den jum PreDigtamt« ge
frbäfte ©u un«baftgnaDig ;uge
fanDt ; £t!f Du ihm fe bil, io totri

allein ©ein amt an un« gefejne
feon.

2 2a6 auf fein pflanjen un?
beg-effen ©e« ©ir, e « fraft t>or

"tten ber3um »"'eten fea«n auf uni
flieffen, UnD Deine« toorte« frcfi

berme(?r/ ©ag e« für jenen ernDe

tag
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<u grudjt bunDecrfdltig bringen

109.

3. @tb, ö«6 »on biefer ganjen

»eer^e/ ©te bu ibm je£t baft am
»ertraut» ftein einjtger Verloren

»erbe, Und t>ag fein wanbel une"

trbflut; ©aß uns fein »ortrag

iberjeugt, Unb auch iit größten
ünber beugt.

4. 2aß ihn mit betneä ©eifteS

raffen ©er Wahrheit feinben reis

)erftein; Unb muß er lailer bat«

«(trafen, £aß ibn auf menfcben«
junil nicht (ebn. @tb, roenn er

rö'fht, fraft imb licht ; Un§ fei»

enbefte ju»erftcbt

!

5. £nü»f jwtfcbenibmunbunä
)ie banbe Der liebe unb »ertrag«

icbfeir. >Ba$ ibm gebührt in fei*

lern ilanbe, ©et) ieber ibm ju

bun bereit ! 2Ber ©Ort unb fein

»ort liebt unb ehrt, ©er hält
iucb feine bienerwertb.

r». O ©Ott .'wir trauen beiner

tebe ©te unä bt8ber\mt ratb
jnb tbat 9lu3 göttlichem erbar*

nungi.-triebeSur feiigfeit geleu
:et bat. ©b wirft bod) ferner
(nit un8 fetm ; 2ßtr alle, £eilanb,
"inb ja lein.

7. "Birfinb mit beinern frlut er*

laufet.. ©ein 96atter bat unf fid)

frwäblt/ SBirjtnb, ju @brtften,

ängft getaufet, Unb beintn fin#

Jern jugejäHt. ©0 werbe jebeS

ÄOtteJftnb, £€tr, bernftefau;
r worbenfinb.
8. ßaß auch bereinft ibn# unfern

lehrer, Ö ©Ott. ju betner red)«

fen ftebn ; Unb laß unS alle/ feine

"rer ©lit ihm jum btmmelreicb
jingebn. ©a werben wir unS
?wig freun, Unb ewig mit ibm fe

(tgfenn.

9Wel. Oßte fcbb'n leucbtet ber.

Rfi«; O 3€fu, £@rr berODj4 *J berrlitbfett! ©u flo*

nig beiner cbriftenbett, ©u birte
beiner beerbe ! ©u ftebft auf t)te

erlöste weit; ftegierO fle- wie eS

bir gefällt; ©orgft, t>ag fie felig

»erbe. SJon bir ©inb wir Wud)
9£<f. ©ff. s s

erwählet, Bugejäblet ©en erlog«

ten, ©ie bu fegnen willft unb rrtf*

ften.

2. ©urcb bttb unb beineS ©et*
de« fraft SBStrb unfern feeien betl

gefcbaffr. SDDirD fegen un§ gege»

ben. ©urcb guter treuer lebrer

munb Jbuft bu ben weg bei heil«

un§ funb, gübrft un$ jum ew'gen

leben; QßBennfte Un8 bie SOGabr*

beit lehren/ 2roft gewähren, 5Bo
wir leiben ; Unb jum btmmet ju#

bereiten.

3. 3ßob! ! wob! bem »olfe, baS
bu liebft, 9?acb beinern ftnn ibm
bitten glebft, Die e$ jum (jimmel

führen; ©ieauf beHebenflred)«
ter bahn 9?ad) beinern üorbtlb

aehn »oran, Unb beine lehre jie»

ben ! ©org bod) ©tet§ nod), ©aß
bie beerbe ©lücflicb werbe ; ©aß
ben feeien ©ute fübrer niemals

fehlen

!

4. SOßir nehmen hier »on beiner

banb ©en lebrer, ben bu un§ ge«

fanbt. £€rr ! fegne fein gefcbäf*

te ! Die feeien, iit fid) tbm ner#

t-au'n, SDurdi tebr unb leben, ju
etbau'n, @tb Weisheit ihm unb
rräfte, Qebr' ihn ; ^>ilf ihm, Jhutt
unb leiben, ©ulben/ ftrettenr

58äten^ wa*en ; ©eltg ftd) unb
un«$u machen s

S £$rr ! beinen ©eift laß auf
tbm rub'n ; Saß ihn fein amt mit
freuben tbun: «fticbtS fet), tia$

tbn betrübe! 2Denn er unä beine

Wahrheit lehrt/ ©ib unä ein berj -

ba3 folgfam bb'rt ; @in berj »oll

treuer liebe, flebrer, £b'rer, 2aß
in freunbfchaft Unb gemeinfchaft
«uf biü fehen, Unb ben weg jum
bimmel geben.

6. 2ßenn einft bein groffer ta$

•etfcbeint, ßaß unfern lebrer, un*
fern freunb, Un« bir entgegen
führen ! 2>fe feeien finb ibm juge«

jählt : Web, acb- ba% bort nur
feine feb't • fiaß feine ihn »etlie«

ren. 3Sfu ! |>ilfbu: S8eut bie

bänbe, ©aß am enbe $trt unb
beerbe 2reu »or bir erfunben
werbe

!

7. ©e»
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7. ©et) un« gefegnet, fnecbt De«

£€rrn! ©er fommt im nomen
unfer« £gcrn; 3n 3Sfu« Qbtu
flu« nomen ! §r«unD! «Carter!

nimm un« beo Der banD : $übr
un « )um ero'gen batterianM @o: t

mit Dir! amen, amen! tfftit Dir

®ebn wir ©ur* Die leiben ©ie*
fer Seiten £u Dem (eben/ ©a« und

unfer (SOtt will geben.

9B*f. O ©Ott, Du frommer.

£»r»ß QRerföbner; 3 6 f u
DUO» «Ogf,riit, unD leorer

unD «Hegierer ! ©et) gnabig un«

ferm flebn, UnD fenD un« treue

fübrer, «JKit Deinem @eift ge«

falbr, (Befinnt na* Deinem finn,

UnD gib, Daij unfer heil 3br rubm
fen, ihr getomn!

2. 2a§ Deiner wei«beit !id>r 3n
ihren lehren brennen, UnD Deine

Wahrheit, £$rr, «80m ftnfrern

urthum trennen. 3br Dir ge«

toeibrer munD ©et) Deiner ehre

Doli, UnD jeige Deinem oolf, äGte

e« Dieb ehren feil:

3. ®ib Deinen guten CBeift 3n
ihrer aller feelen \ £m herj, ton

ihm belebt, 5CtrD gute toege n>äb.

len. 2afj un« De« glaucen« fraft

$ln tbrer tugenD febn, UnD fo an

ibrer hanD ©en rceg De« leben«

Sehn'
4. ©u felbft beroaffne fie ß'Jj

Deinen heil'gen frieden; ®ib ib<!

rem reorte fraft, ©a« lafter ju be.

;

(legen! 3hr fegen. £3rr, ibrgüicf

,

UnD ihre beute (et) (gerührter,

fünber f*merj, UnD glauben«
j

öoüe reu*

5. ©tr jugefübrr Durcb Oe, £a£j

un« öon Dir Riebe rceicben, "Jlut'j

Dafj n?tr Dermatetntl ©a« groffej

jiel erreichen, ©0.« Du un«öorge*{

ftecft ! ©eo Du, .pSrr, felbfl ihr

lohn Wlbier in Dtefer }ett, UnD!

etnft bor Deinem thron !

Wlt\- €« ifl gettiijlteb an D.

DD/* *iX> treuer ©Ort! ©ie
menf.ten auf Der erDen : ©u lafH

fefl ihnen Dem gebort UnD TOil

funDbar tverDen: ©u pflan

Dem \'o tbeure« »ort ©urcb« p
Drgt<amt beflä'nbig fort, Da? 1

jur b«iTe lorfer.

2. Jflun, £€rr! Du roollft 1

gnä'Dig fenn, UnD immer leb

geben/ ©fe heilig, unöerfä'lf

unD rem, 3m lehren unD im
ben. «Berletb un« Deinen 0e
Daß nw ©ie freuDig hören, u
al' hier Uuch heilig Darnach leb

3. 2a§ un« Den lebrern, fo

rreu# (JJeborfam fepn, (te Heb
Un«, ihnen ebne beu<fcelei)3u f

gen' treulich üben : ©te roacbi

auf De« ££rrn befebl/ UnD m
fen »regen unfrer feel ünft fcbn

rererbnung geben.

4. Regier un« auch, Dafj toir

nun «Getforgen, lieben, ehre

©afj fle ihr amr mir freuben tbu
UnD nirbt mit feufjen lehre

£)ann folrbe« tfr un« ja nicht gi

SEBannfemanD ihnen übel« rhu

Dafür bebüt unSgnäbig.

b) £or bif @cfcukit.

9tfe!. Unfer «Carter im bim

ßßo (N «Gatter Der fo öielOOO. ^gut, Un«, feinen

men finDern, tbut : SEDir Danf
Dir Durrü Deinen ©obn/ Sit« u
fern lieben gnabentbron, 2)i

un« Die fcbulen offen Aebn C

roel*emirmirfreuDen gebn.
2. 5ßtr fon'men Mtnb in bie

»elr, UnD »iffen ntcbr, tta« D

gefa'llr; 3Etr fennen rbneunre
riebt T>tn allerliebilen ^ei'ar

nicht : Der ftnn »erfleht nii)

n>a« er foll, UnD ur.fer her} i

bo«beit t>ell.

3. Drumgibil Du un« geleget

beit, O «Gatter Der barmberjii

fett ! 3u 'ernen/ roa« ein rcabn
thrift «Bon Dir }u roiffen fcbu'bi

tit, Unb lenfft Den tborbeite^o

len fir.n ©ureb gute juebr jui

guten bin.

4. £Srr 3efu/groffer f in bei

freuHD ! ©u rearft Dem mügif
0M0I
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snge feinö, ©u faffeft bep Den
'l'hrern Dort, Unb bö'rteft gerne

^Ottr? »ort ; ©rum nahmf* bu
ü
iid> cn rceiShei t ju : 3ld) gib/ tag

o bergteicbentbu.
1,1

5. O bet'l'ger ©eirt ! treib raeü
r en finn gj?it fretib unb Iuft jur

<bu(e bin : £aß mid) fein ftill unb
Sfgtg fepn/ $(ö? meinem berjen

1 >ei$beit ein : <S\b, bag id> fromm
1 tu biefer erb/ Unb bort be§ htm*
jlel$ erbe »erb.

Sitte!. <Pfa(m 42.

JßQ C5R«tter/Dirfep lob ge*

en bein^r banb/ «Den bu mir in

reinem (eben, Unb oucp jeßo jus

?»anbt. £abe banf/ bb'cfefteä

cbt.» ftürben treuen Unterricht,

!>en t* aucb in biefen flunben,

lab au? beinern »ort empfunben.
I3. 514 .' bergib mir meine fün#
en, ©ie itb in ber fd)u( getban •,

lag bor bir mid) gnabe finbe«;

ptebe meinen bürgen an. £abtd)
»tpr bein »ort geliebt; £ab ich

lutpwill ausgeübt/ ©ojagmei«
er jugenbflecfen/ 9D?eine? 35fu
(ut heberten.

3. ©cbreibe/»a3td) gut? gebe«

et $ief in mein gebä'dnnifi ein ;

ag öem, »a§ man mich getebret,

»einen "»anbei cbnlito fepn

:

Segne meine? lehrer? jud)t ( 2ag
lieb bringen gute frucbr, Sag
it'cbbeinen ©eil* regieren, 20Pan

ie »e{t mfcb roill terfübren.

4. 9?tmm mid)/ bu böcbfie?

»efen ! ©anj ;u beinern eigen.-

bum ; ©u baft mid) bir auSerle«

en. Oafi mid) (eben bir jum rühm.
jld) entfage/ £grr ! auf? neu 911»

er fünb unb beucbelep ; 3d> Der«

rau auf feinen namen, OWacb
lidj fromm unb fetig/amen.

c)25orbieDbri(]lnt.

93?el. ££rr ebrift' berein.

jiyn 5)111* obrigfeir ©Ott
J 'u* <* feget W* feine orb*

ung ein : SOBer fte nicht bafür

fd>ä'£et, SDBirb nicht obn ftrafe

fenn. ©ie ©OtteS ftel! ber»aU
ten/ ©oU man in ebren balter/

©er fte brum gö'trer nennt.
2. 2Ba? fie amt§ halber beiffen/

<»?ug man ntcbt »e igern ficb/ @e»
horfam§ ficb befletffen : ©inb fie

gjetd) »unberüd)/ ©Ott fan it>r

berj halb (enfen, «Dag fie bod)

ffnft bebenfen/ ©ie geben unter
©Ott.

3. ©ag fie bon ibrem (eben/

30Da3 bier burcb fie gefcbicbr, (Jinft

fcbttere redjnung geben/ ©ort
muffen bor geriebt; Mufbagbon
ihnen werbe ©ie anbertraute

beerte ®e(iebet unb gepflegt.

4. ©urd) fie un? ©Ott ber(eü

bet 9?ub, fteberbeit unb fcbu§

:

«S?ir finbbureb fie befrenet 93on

böfer leutetruf;. SS muffen/ Die

un? baffen. Un? iotb jufrieben

(äffen : ©a? febafft bie obrigfeit.

5. ©arum ibr aud> gebühret
©ebog/ febagung/ Dienft unb
pfiiebt : ©ann »a? ibr amt mit»

führet/ SÜDirb baburd) au?gericbt:

Unb foll man«/ auf begehren, Obn
murren unb bef«b»eren €ntri<b»
ten »ilügüd).

6. 3£annman jubienftnur fie«

btt 5ßor äugen unb jum febetn/

©agmanber firaf entgehet, ©a
ift ba8 berj nidjt'rein : ©er hat

ein gut ge»iffenz ©eg her; a(fo

befliffen, ©ag e? bie ehern Üebt.

7. 5ld)/^(5rr! beriet!) un? ai>

(en ; ©ag»ir/ naib beinern »ort/
©en obern gu gefallen/ 93ereit

fepn immerfort; ©ag mr, at?

treue glteber/ ©em haupt nie

fepnju»iber, ©aJfür uniforgt
unbroad)t.

£0 Sorben .v?auöfianb.

0)?el. |)®rr3SfuSbriftbicb.

£71 (^Ött! ber bu alle?
Orfi, Vy toob! bebaebt, ©te
gute orbnung aud) gemacht/ ©ag
in ber ehe mann unb »eib tQer*

einigt fepn, einfleifebunb leib.

2. 2£enD ab be? fatand macht
unü
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unD lifb Olt§ Der ein feinb Der ehe

ift» Daß Der unreine yeift ja nicbt

Sen ihnen haß unb janf anriebt
"

3. £ilf/ Daß üon ihnen ftetä

mit fieiß 3n ihreS angeflehte*

febroeiä ©ie nahrung werbe fort

gefe£t, UnD Da8 gewiffen nicht

»erlegt.

4. (gib, Daß fie oft einmürf>to«

üd) <35?it baren fommen, £(?rr!

üör Di*; Unb rufen Di* um fegen

an, $iuf Dag tbr werf f et) wohl
pethan.

5. 2ßann fie au* örücf t tti

freujeS !ail» (So lag fie benfen,

Daß Du hart ?,ur bülf unD troft

bur* Deine banD ©elbfi einge<

fe^er Dt'efen ftanD;

6. ©amtr ju*t, treu unb etnta«

feit gehalten werDe jeDerjeit,

35ann eitern febanb anb fünbe

fliebn UnD fromme finDer aufer*

jtebn.

7. ©aü alle ebeleute nun 9?acb

folebem beinern willen tbun, Unb
haben ein erwünf-tre eb'f Obn
berje eib unb alleS t»erj

:

8. 9(!$ bitten wir. <8atter

!

Dieb '»eaiere fie felbft gnäbiglirb,

©aß fie in wahrer beüigfett 3u#
bringen ibrelebenSjeit.

9. ©0 weröen fie ihr (ebenlang

©ir freubig a!fo fagen banf

:

OBött QSatter. ©obn unb beil'ger

(5eift! ©e» bier unb ewtg Dort

aeureijt

!

gttel. £Srr3(£fu<Sbri(tDic&.

OnO (XtOtt!Deffentiebe&ol<
Ü/£. \dJ (er rath, ©en ehe*

ftanD geftiftet bat: Win fegen

weibteft Du ihn ein ; 2aß ibn auch

ftetö gefegnet feun.

2. ©ein fegen fehl au« biefen

nicbt ©teh'er »or Deinem ange<

fiebt, 'Berbunben Durcb Der ehe

banD, ©ich treu gelobt mit munb
unD hanD

!

3. «Witgnabefebau auf fie her»

ab/ ©afc fie tufammen bi« tr»8

grab, Sßerträ'gticb/ freunblicb,

gtetebgefinnt» sßor allem gotteS»

üirdjtig ffnö,

4. ßaß fte al« ebriften lieben

Dtcb, Sag fie alägatten lieben ftcbi

QSon untreu aueb im herben rein/

UnD feufcb in Wart unb werfen
fenn.

5. Sufammen laß fie Dir »er«
trau'n/ Sufammen tbre fee! er*

bau'n; 3ufammen Deinen rubm
erhöhn/ Unb beinen fegen fieb er»

flebn.

ö. -HJaSibnentbr beruf gebeut»

Daä laßfte thunmit freubigfeit;

Unb fo geling ibr frommer fleig

3u ihrem roohl unb belnetn preis.

7. fcfmpfinben unb erfahren fie

©e3 menicbemlebenä laft unD
müh; <5o trage jeber gern fein

rheil 3« feine« gatten troft unb
heil.

8. TOillft Du burebfinber fie er*

freun, ©0 gib )u ihrer juebt ge*

beibn; ©aß fie al« ebriften fid)

bemübn, ©em bimmel bürger }u

ersehn.
9. SDBenn Dein rath ihnen trüb*

fal fcbicft/ Sag fie barin nicht un»
eretuieff- @ib heitre tage nacb

bemleib/ Unb fegen für Die ewig*

feit.

10. Unb trennet einfl au* fie

bet tob, ©0 feo ihr troft, Daß
unfer (£Drt ©ie Welche hier fid>

treu geliebt, ginanDer ewig wie«
Der gibt.

$?e!. 3ßie f«on leüAtet Der.

ßjyc* OrRJeherrli*leu£btberO/O» <£U anabenftertw ^oll
gut unb liebe üon Dem -^Srrnf
3m fianbe beiPger ehe ! gä'ngt je»

manbibn mit 3Sfu an, ©em ift

©Ott gnä'Dig jugethan, ©em
hilft er au8 Der höbe: SDann er

©eiber ©cbafft Die triebe feiner
Üebe3n Denherjen/ Unb »erlügt
beS freu;egfcbmerjen.

2. ©Ott tft ti, beffen weifer

rath ©en ehenanb gertiftet bat

:

Sr ift§/ Der g»am machte» UnD
biefe tugenbfcoüe braut, 2)ie er

auf SlframS ribb' erbeut/ 3um er*

fienmenfeben brachte, gben ©e»
ben ©erowegen ©Otte* fegen

:

@.Ott
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©Ott beglücfet, 3£a3 er fitftet/

fügt un& ((bietet.

3. 9?un, ©Ott ! Du bafi e§ »obl
beDait, ©ie beii'ge orDnung
felbft gemacht/ Unb roilr (te nod)

beDecfen. ©ein ©etil regiere

mann unD weib, ©ag fie ein her 1,

ein fleifcb unD leib/ ©ein bünth
nig niebeflecfen. ftübre/ $übre
3bre feelert/ ©ich ju wäbien/
©tcb ju ebren; Sag jie feine notb
befefowererf.

4. 5übr ibre ganje lebenSjeit

3ur gotteSfurcbt unD bei'.igfeit,

©urcbbeineö@eifteSftärfe. <Ucb!

lenf tbr rugenD*bolleS berj SSon
fleifrbeSstuft/ bom eitlen febeej/

allein auf gute werfe. Sag Die/

©0 bie gben fcblteff/en/ £e?( ge*

nieffen< ©egen feben/ UnD jur
lamme^bocbjeit geben.

e)23itteber <5ftern für il)rc

ftinber.

«OTel. SSrr 3Sfu ebrift bi*.

CV74 rr\ie finDer/ Deren wir"«* -^ uni freun/ ©ins aU
le, ©Ott/ unb «Carter .' Dein;

©inD Deine befte gab. £(Jrr
SBeWabre fie/ Sßarmberjiger !

2. JSenn treuer eitern liebe

fnc&tf ©ieaufjujiebn in beiner

juebt : ©0 fteb/ Damit fie giücf lieb

fet), «30?it betner wetSbeit ibnen
ben!

3. ®ib allen finbern lebr*be=

gier/ 3um guten luft unb furebt

tor bir ; Unb lag fie meiDen ohne
jwang S:ro$/ eigenfinn unb mü«
giggang .'

4. ©efegnet fenibrunterridjt!

Sag üt bureb DeineS rootteS liebt

©icb reebt erfennen ; Cag fte nie

©efäbrlicb irren; leite fie!

5. 3m glauben macbe fie gewig,
SBewabre fie fror ärgernig, UnD
WiDer ber fcerfübrung \\\\, «ffieii

3Sfu8ibrgr!Öferifi!
6. £ilf» Dag fie bieb an jebem

ort 5Sor äugen baben unD Dein

wort/ Unb fieb befieiffen jeDer*

s s

jeit/ ©er tugenD/ jutbt/ unb
frömmtgfeit

;

7. ©ag wir in ibnen ebrifien

febn» ©ie freuDig Deine wege
gebm Unb bürger einft, »oll lud
unb murb;3 u tbun, wa$ ebel tfi

unb gur!

8. @rbb'r un8, Gatter, ©obn
unD ©eift! SDDenn Dieb aui finb

ur.D fäugling pretfi! 5Cie Danfen

einft/ ^Satter ! mir 9ttit allen

unfern finDern Dir!

$)rel. OGßacb auf mein berj.

cry c fsilf^ £grr/ Dag unfre
Gto*>*y jugenD 3n ©otteS*
t'urcbt unD tugenD» 3um bimrne!/

auf Der erbe» 35on unS erjogen

roerDe.

2. Sag un8/£grr/ unfre pflieb*

ten, ©etreu an ibr berriebten?

UnD fit, ju Deinem rubme/ £r*
jfebn jum ebriuenrbume.

3. ©ie weit mag ibre finber

SSerjiebn/ Unb fünft'ge fünber

©er nacbwelt jubereiten ; Un8;
£$rr» foll Dein wort tetten.

4. SEBir »ollen Dir ju ebren ©ie
aufjtebn/ unD fie lebren, ©ag fie

gern Deinen nullen* <J3on finbbeit

an, erfüllen.

5. ©urtb rübrenDegefftt'Aten;

£agun3 fie unterrichten} ©enn
lebrenbe« erjäblenSDirft febr auf
l'ungefeelen.

6. «ßon ibnen ju entfernen»

QODoDurcb fie bb'feä lernen Caf
bepm erjiebungömefen UnS ja

niemals bergeffen.

7. tfutb lag un§ ibnen fagen»

©ebon in Den finDeStagen. ©ag
alle menfd)enfinDer©urtb MDamS
fünDe fünber.

8. UnD Dag- unö ju erlofen»

©ein ©obn einfi J>a gewefen, Um
und bei! ju erwerben» ©urtb fein

üerföbnenD flerben.

9. Unb bag bu und ba$ leben

gur ewigfett gegeben ; UnD wir/
nacb unferm fierben/ ©ie feltg*

feit ererben.

10. ßagt/ eitern, Diefe lebren
grub eure finber boten; fiebrt
1 wei^beit/
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roeiebeit/ pfltcbtunbtugenb ©tefie jur arbetr treiben
\i>on in früher iu;enö.

ii. Cebrr fie ba$ bofe baffen,
««* pfltcbr e8 unterlaffen, ©er
®orre8fur*r fid) roeiben, Unb
ftd)be8 guten freuen.

12. ©od) follen fie fo banbeln,
©o mügt ibr felbft fo roanöein»
Und müßt jugleid) mit ihnen

(SOtt lieben, unb ihm bienen.

13- 2>ann wirb fid) ©Otte* fe

gen ttuf eure finPef legen; Unb
einft fönnt ibr mit freuben <8on
frommen finbern Reiben.

<0?el. SWe menfd)en muffen.

fj-rc ßMnberfinb,£grr! bei»ut w j\ ne flai, en gjje^e öu
unSbafl oerliebn; ©0* toillft bu
aucb oon uns haben, ©ag wir feU
*e roobl erjiebn; ODer bfefelbe
bier berfaumet, ©er wirb bort
}ur bö'U geraumer. >Ißob( bem,
Der d recbt erwägt/ Unb benjew
tenforge tragt.

2. ßebre uns bann wobl beben?
fen Unfre pfltdjt unb fd)u!biqfeit,

flehe un8 berj unb forgen lenfen

Auf Die «ngelegen^eit: £aben
»ir in früben tagen ©ir Die fin#

ber aufgetragen 3n ber tauf/ mir
muffen nun Unfre pflid)t au*
munter tbun.

3. ®ib, bog Wir/ eb fie bera!*

fen, 3n ber jarten jugenb fd>on,

©ie $ur fd)u! unb fird>e baiten,

©aß fie btdb unb beinen ©obn.-

3£fum Sbrtrtum lernen rennen
Unb niebr in§ berberben rennen
©ur<b bie »iberfpenfHgfeit/ Unb
bureb bteunwiffenbeit.

4. ©tä'tf un§, Dag voir (Te }um
guten Sreuiid) mahnen ailejeit,

5(ud); wannS nb'tbig, burd) bu
ruthen, Srecben bie bal$ftarrig<

feit; Sag un$ ja ni<bt§ üben'e«

ben, QSBann nai 6b'fe§ fie begehen/

©ag ti ani nidjt fdjaben bring/

5Diee8 borrbemg!» gieng.

5. £ilf, bag toir fie bon bem! Unb fo maneben ung!ücf8fall

baufen gire'er gefellftbaft ^iehn/IWe^r a'.8 barterhd) gewähret;

©ag fie mit ber weit niebt laufen ©er fie fonOen überall £eid)t

'In b«8 Milbe »efinhin/Senbern'unbp'.efclid) umgeftürjt/Unb ibr

leben

©ag fie

nimmer mügig bleiben : ©er ber»
bammte mügiggang 3t) be* teu*

fe '8 rube;banf.
6. ©ibr bog roir und Hers be»

mühen, ©aä *u tbun, waö btr ge»

fällt, lllle febnöbe laßer fliehen

3n ber je&t fo böfen weit, ©ag
mir finbern in bem leben (f in er»

baulieb benfpiel geben/ ©ag ber
n? anbei niebt jerftö'r, 5Ba$ roir

bauen burd) bie (ehr.

7. ©egne bu felbfi ba8 bemü*
ben, ©egn« unfre finberju*t,
©ag mir mögen Mobi ergeben
Unfre theure ieibe$frud)t: ©ann,
öSrr, an beinern fegen 3t't e$

bod) allein gelegen : Ohne Den ifl

unfre müb 9lur »ergeblid» (pat
unb früb.

8- ©einen ©eift gib und unb
ihnen/ Unb maefc nn8 burd) ihn

bereit, £reu : icb bir, ©Ort ! ju
bienen |>ier in biefer gnaben»jett,

©ag roir bor geridu befteberi/

Unb bann in ben bimme! gehen.
£öre, Gatter/ unfer flebn.' Wmen/
ja ti foll gefebebn.

Wltl <Pfalm42.

c\rjr> (^orge bo<b für meineUi ' * ^-y finber, ^Satter.' nim
bid) ihrer an : ©inb fie gleich oor
bir nur fünber ; ©inb (it Dir bod)
jugetban, Unb burd) beine* Soh»
nef blut ©leicbmobl bein erworb»
ned gut ; ©arum fet) ihr lieber

harter/ |>eilanb, fdjü^er unb
beratber.

2. ©iefinb btrbon finbeSbet«

nen ©d>on burd) Shriftum/ btit

nen ©o'hn. Sugeroorfen./ a(8 bit

beinen. 5E3eiI bein gnabenbunb
fiefdion ©urd) bai heil'ge roaf»

fer=bab Ciebreid) aufgenommen
bar ; Unb bu maebft fie< mann fie

fterben, ©ar ju beinel reicbeS er

ben.

3. ©u hafi fie bi?her ernähret,
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leben abgefürjt ; IL-er Deine bar-.; fie unt ihre müh/ Segne un&
rertreue -Bleibt bep ihnen tägii*' erhalte fie.

neue. 3» Sie. fie (eben febrn c'S

4. (golt i* Dir für fol*e gute/ i* 9)?i* ju fi-hlen faum fce«icnn.

£€cr : mir fiete" Perpfltttetjfe, 51 s i* n^* r.?*r feibü für
nu* ©enfen forgen. red.s en
fennte, SrerS »'

:r nu*,. mit treu
befeelr, Ueberta*r, geforgt, ge»
wählt.

4- 2Bel*e Wcbitbat iM, Dag
fie ihren bef'en fleig mir fcber.Fen.

Unt mein junges' herj feben früh

Sßon Der fünt aufs gute lenftR

fepn, UnD mit Danfbarem gemu
tbe ÖRi* bep fei*em glücfe

freun? ?,eigt i*. ££rr! ni*t
ieDermon ©tefe gnaDen . wohh
tbar an ; ?l* ! fo mußt t*. «II

termefTen; iSOttef/ meinet heile,

»erteilen.

5- -pSrr ! Du bnt was" mt* ers

fielet, «meiner fee'en rroft un&jSterg auf meine wecefefcaun UnD
betl» ©a# mein berj am hö*ften an meiner Wohlfahrt baun !

f*ä£er: £grr ! Du btfimetn gut 5. «Sollt i* fo sie! wehithar
unD theil. Sleib au* metner'ni*r Ommertar ju herjen neb.-

ftnter@£)rt, Sag |le Do* mfeujmen i 2)o* Der oft Perfdumren
ner notb/ UnD in feinem freutj pfli*r Oftup t*,@Drt! por Dir

»erberben/ 93i* fie entli* feiig mi* f*ämen. £1 wie tief be»

fterben. Ifcbi'mt bin i* ! Vdi roie fränfr

6. ©*üfte fie für bb'fen leu*

ten/ UnD für Der Herfahrten

f*aar ; Sag Do* ihren fufjni.tt

gleiten- Jübre fie De* immertar
Sluf Der wahren tugenD=bahn,

£enf ihr berj nets bimmef an,'Sif

fie einiT ;u Deinen freuten ftus"

Dem jammer» 'eben fdjeiben.

7. (Sonne mir Die grcfjt freu;

fcen, 2)a£ i* an Dem j u

n

ü ü e

n

rag/ 9?a* fo Pielem freufe unD
leiten/ (Jinit mit jaurbjen Tagen

mag: ßiebfier SGatter! icb bin

bier. fftebft Den fmDern, Die Du

mir ©orrin jener roelr gegeben:

*£wig roiU i* Di* erheben.

f; Q5itrcfccr&in&er für

ifcre Sltern.

<D?eL 32fu meine juperfi.

6TQ f^öttf mein fiö'pfer!
<ö. \D t fln f fei) Dir, ©ag

bu gute?, leib unD leben ©ur*
fo liebe eitern mir £ai"tau? lau»

tergnaDe geben: &u* mir profi

fer gütigfeir Sie erbä:tfi bis Die«

fe jeir-

2. £(Jrr ! Der Du fie mir erfahrt,

©u'haft fie aueb mir erbalten.

fias, 6en ihrer forg unD laft, Ob-

ren etfer niftt «feiten. €eant

mein untanf micb .'

6. 2ae auf ihre winfe mi*
£mt :

i* unD mit forgfa'.t aebten.

Qi lie§ in mir ttfre ücb/ Obre juebr

nicbt }u teraetten ; Sag ntd) fei«

ne mühe fdjeun/ Obres c!ter?

troft ju f er; n

.

7- 3Sfu^ ü

e

II e fi* mir Dar>

<it, Da? beafpicl frommer ftnter,

gr< Der %>$.:i Des bimmeis rcari

©£)rre§So!-n. Da? beil Der fün»
Der, Sr war De* uon finDfeir

an ©einen e'tern unterthan.

8. greute (enes Dann au* mir/

Jolgfam fepn/ Denn Da? tfi billig.

Unt gefällig. (?Ott ! öor Dir)

Ctöa* Du fcflÜ tc;u mi* triUtg !

(Kohl mir! Denn e$ witD au*
mein Dein »erheigner fegen feun.

9. feiner elrern f*u5 fep tu!

Obrer wallfahrt jeit «uf erDtn
ßege tiele jähre Ca§ \it c!r

in fegen weiten, Unt erhör au*
ihr gebär/ SBenn* für un! um
fegen |e6r.

10 ^liies freu§ ma* ihnen
leiit ; fairer! hilf eS fe.ber

tragen/ Unt trenn fie ihr jtel ex»

reiebt 'Un t?m ente ihrer ragen,

<5o gib Du tor teir.em tfcrea 3h«
ntn frommer e'.tern lohn»



3J« ßieber ben Reifen.

Wltl. 3n Di* hob i* gebof.

ß?a -A Ctebftec «Ott! i*
ViV+ ->J Danfe Dir/ ©afj Du

fo liebe eitern mir WuS gnaD unD
bulD gegeben/ UnD no* jur jeit

<Sie/ mir jur freuD/ Erhalten
bei» Dem leben.

2. fljerjeibe mir Die mifferbat,
©ie Di* unD fie beleiDigt bat

;

Sag mi* (9 ntcbt entgelten, ©aß
i*/ mein ©Ott •' 5tuf Dein ae»

bott @ea*tet fo gar feiten.

3. @it> mir ein berj »oll Danf*

barfeir, ©aS meiner eitern eifer

fdbeut, 9?i*t tbut, wa8 ibn erre*

8et/ ©i* ihrer lehr $lu* nimmec«
mebrilug bo«beirwiDerleger.

| 4. Neb 1

, präg mir ein, wie
faur unD febreer 3* bi? anie^r,

toom urfprvsng her, ©en treuen

eitern n>orDen ; SBelobne fie $ür
foldje miib ©ort in Der enget

orDen.

5. ©ibmeinen eitern frieD unD
ruh, S* Decfe fie Dein fegen ju,-

£ilf ibr freutj ihnen tragen ; 93e#

büre fie ©0* fpat unD früh 8ür
trübfal, angft unD plagen.

6. UnD wann Dabin ift ihr*

jeit, ©0 fuhr fie au$ Der fterb«

li*feit hinauf tn$ rei* Der eb«

ren: ©0 preis i* Dieb; £<Srr!
eroigli*/ 9Q3ann Du mieb wird
erhören.

17. lieber über befördere Umjtanbe»

a) lieber bei? Steifen*

<OT«U £erj!i* tbut mi* P

ß«fl <3V* fritt tcb, ©Ott!uou* -^ beraeife, SRSie gut

bu'$ roennft mit mir, Q3egtücfe

meine reife ; ©enn i<b fcerrraue

Dir. «uf allen meinen wegen
Segleite üätterii* QOTtt Deinem
f*u£ unD fegen, €D?tt Deiner

bülfe mi*.
2. 3* bin in Deinen bä'nben,

©eß foll mein herj fi* freun :

©ann Du fand rettung fenDen,

SOßo mir gefahren Dräun. SBtn

fdj beo Dir in gnaDen ; So fürdjt

t* ni*t3, ©Ott! ©u web?
reft allem fcbaDen, ERein Seifer!

in Der notb.

ruh unD woblergebn : <5Bte fot»

len unfre (ieDer ©ann Deine
bulD erbobn!

681

CWel. <pfa!m 42.

Of>un Die reife ift Pol*
J+ lenDet, £grr ! Die

juPollenDen war: ©ir Dur* Den
i* fie geenDet/ Söring i* nun
mein DanflieD Dar ; 93Deil mid)
Deine gnaDen»banD 5GPobl unD fi#

eher Dur* Da8 lanD OBieDer bi3

biebergefübret/ ©ajj mi* feine

notb berühret.

2. ©u, mein ©Ott ! hart mi*
bewa*et, ©einer engel f*irm
unD b j t r> r*ü£re mi* unD bat
gema*et, ©ae i* frif* unD

3. ©owilt i* Denn mein leben.jwof;!gemutb £ier nun angelan»
©etroft unD wo [gemutb, ©irtget bin. OJimm mi* felbft jum
Sßatter! übergeben/ UnD Deiner jopfer bin, §ür Die gnaDe/ Die

treuen buth. grbalte meine mi* Decfte, ©afj mi* fein be*

frä'fte; SJeglüife meinen fleifj,

UnD metner pfli*r gef*afte 3u
(einem rühm unD preis.

4. Sag Dir au* meine lieben

3um f*n$ empfohlen fenn;

9ii*t8 muffe unS betrüben

rrüben f*re(fte.

3. <flun i* bitte/ «Batter!
wei*e 9?i*r üon mir mir ratb
unD tbat, 33iö i* jene« ;iel er»

rei*e/ ©a£ mein geifi no* &or
fi* bat ; gübr mi* au« Der jam«

©em troft unf fietö erfreun.[mer»jeit ©ort jur frohen eroig«

UnD feben wir une^ Wieber 3n!feit. 3* »erlange con Der er«

den;



Den ; Sag mid) erotg felis roer«

Den.

OMel. «Hein ©Ott in Derb.

ßoo (N ©Ott! fm namen°ö^* **> 3Sfu ef, r jft 3Biu
ti) jur reife geben ; £)u, Der

mein biet unb büter irt, SBirft

mir jur fette fteben. <0?etn leib

unD feel befebl ich Dir, 9?ebft ebr

unD gut, unD rojö Du mit Wuf
biefer roelt befebebret.

2. 3d> roeigr id) bin in Diefer

jeit gj?ir Dielgefabr umfangen :

3d) »erb in Diefer fteiblicbfeir

9lud> ntemalS rub erlangen. 3*
bin ein pi'grim, Der fo fug, Wl$
(lab OerS reeirer fehlen mug* UnD
f> t e c fein b

!

eir>en finDet.

3. ©oeb bilfft Du, Dag im im«
metju ©je norb auch ü6erroinDe,
58t« Dag ich Dort Die roabre rub,

UnD rechte beimatfinDe : T>a irt

Dann müb unD fergen au8, 2)a
bin ich eigentlich ju baue"

;

2)ie unrub bat ein enDe.

4. Wn Diefe rubftaDt Denf id)

nun Slnje$t be« meinem wallen:

£Srr ! bt5f unD (ebremid) bier

t.bun 9?ad> Deinem Wohlgefallen.

Sei? mf.b alljeit auf rechter barm;
UnD fang ich etwas guteä an, ©0
fübr e§ wobl ju enDe.

5. ©ir ift» (Sott ! mein
amt befannt/ UnD nai Di8 mit
(leb führet* 2>u weift, Dag mir
in meinem ftanD £>en Weg ju

tbtin gebiibret. 5Jring mich ge«

funD, wohin ich foll, Senf mei;

ne werfe fegen§s&oll, gübrmid)
gtfunD jurücfe.

6. QBBen^unDerDefJer. notbunb
»ein «Bon meinen anöerWanDten,
9Son allen Die ju baufe fe»n, gjon
fteunDen unD befannren ; Sag He
Dir» ©Ott ! befohlen fenn; £ilf,

Dag ich fit unD wa§ nur mein, 3m
guten ftan&e ftnDe.

7. 3d) bitte Dich, mein @Ott!
»erteib, ©ag id) bebutfamwan.
Die, UnD immerDar Doli üortldu

fen, 3n allem WaS id) banble.

SDurd) Deine« ©eirte« güttgfeit

91m ©e6urtS*3:ag. 3*3
@ib ratb, berftanD unD rechte
je« gu meinem tbun unD laffett.

8. ©*tcf Deinen engelsormir
ber, 2>n Weg mir ju bereiten,

55efteblf Dag er Dem fatan Webr,
UnD allen bö'fen leuten : 9?tmm
mich, jjgrr! in Deinen febufc,

£>ag ibre tift; gewalt unD tru£
9D?ic nimmer frhaDen för.ne.

9. 9?un, «ßatter ! Dir ergeb ich

mich, Z)u fand mir biilfe fen*
Den: «Bewahr unD fübr mich gna#
Diglicb, £ter unD an allen enDen
UnD (aß mich ba'.D, wo Dirä ge«

fallt, 0?ach aller unrub Diefer
Welt, 33en Dir Dort rub erlan*

gen.

(?) 2(m ©eburtö^ag.
<B?el. «Pfalm 8.

/?qq frsig irt Der raa, Den Du,
DoO.JC^rr.'baft et rubren,

2)ag ich Daran würD in Die roelt

^ebobren, ©arin mein heil id>

febaffen follt au« Dir, Durch Dei»

ne gnaD, Die Du gefchenfet mir.
2. ö Dag idb big Dod> ebc

ba'tt erfennet, UnD )eit unD gnaD,
Die Du mir baftgegfa'nnet, SDarju
geroanDt um fo toiel treuer an!
5Bie nab war ich Dir febon auf
Deiner babn.

3. Vergib e ?, ^Srr J real Dig»

faUS ift oerfeben 53on finDbeit

auf, je alle§ mein »ergeben,

UnD laffe Doch Durch Diefe groffe

bulD Vertilget fenn unD bleiben

meine fchulD.

4. 3a Danf feö Dir; Dag Du
nicht bingertfien 3n fünDenmicb;
Dagegen mein geroiffen c£tet« reg

gemacht Durch Deines @eifteS
juebt £u fueten Dicht Der Du
mid) baft gefuebt.

5. J)ir fer/e Danf, Dag Du mfr
auch gegeben Den willen, um Dir

finDlid) nachzuleben/ UnD Dag
Du mir Durch Deine groffe gnaD
©etviefen an Den ricbt'gen (e*

btnS.pfaD.

6. £)anf, Dag Du mid) au*
beo Der b*nD genommen, UnD, D«
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s ftür alle beine treue» 5Der fmim Conti nie War juremr gefom
men gflbft angeführt Darju
öa^ «u« Der irr 3* fommen
tnömr in meinem grunD ju Dir.

?. Z)anf, Daß Du aum, oon
Deiner hanD bewogen, 3m bor'gen
jähr mtd) mehr unb mehr ge

jogen 3" ^^r htnetn» um bim in

meinem grunb 3« maßen mir im
toefen felbfrcn funb.

8. ö fol*e gnab WoHft bu
Dann «um erneuen Sin bfefem
tag, baß t* m»m Deß mög freuen/

*H!0eine« >aa* Der annotbgänt,

!id> mid> ${u* mirtoerfejjt, unb
überbringt in bim!

9. SGBie Hill ii> bann, wann
Du mi<b fo erbeben, gflein feelers

freunb ! Dim Dafür ewig toben ;

ÜCsie will im bir in beinern bei.

ligthum 9So' fcmmentlim bann
Dringen prei« unb rühm.

io. 3nbeffen (aß Dom bir aum
Diefe« lallen, £>ar$u Du mim er*

weder, ntmr mißfallen; 2>u
fennft mein berj» unb weißt,

wie eS fo gern Muf« befte Dir

lobfinge, meinem ££rrn.
9J?el. 9?un ruhen allewäib.

ßö/i <T\ir banf ich für meinW*» <<J (eben, ©Ort! Der

bu mir« gegeben, 3m roetb eä

finbMd) bir! ©u halt, Durct)

bulb beWogen, Q)?im au« bem
ntcbtS gebogen ;©urcfo beine gute

bin im bier.

2. 2)u, ££rr ! baft nv.cb berei;

tet; Wliü bätterlim aeleitet, SBi3

biefen augenbUcf . £>u gabrt mir
frebe taoe, Unb felbft Der leiben

plage SSerwanbelfi bu in wab*
re« glücf.

3. S5u borteft fmon mein feb,

nen, Unb jä'htreit meine tbrä'

nen, @b im bereiter war ; €b im
ju feun begonnte, Unb ju bir ru-

fen, fonnre; J)a wogfi bu febon

mein »heil mir bar.

4- ©u (aßt mimgnobennben,
Unb fahrt bom meine fünben
9Rorber ton ewigfeit. £> böm*
fler, Weld) erbarmen ! £>u forgeft

für mim armen, Unb bift ein

SSatre;/ ber rjerjeibr.

mim glaubenb freue, Sobfinget
bir mein geilt. Wir ift bai grb'ßV

gefmenfe, ©aß im Durm ihn bim
?enfe, UnD er, Dein finb, Did),

Gatter, preift!

6. «Daß bumein [eben frifleft,

<JHtt beiner traft mim rüfteftf

©iß. «Satter, Dan? im Dir! ©aß
mim Dein worr belebrer, 3um
beffern taglimfebrer, ©ilalle«/
harter ! banf im bir.

7. 5ßa$ im in biefem (eben <8e»

Darf, wirft bu mir geben, ©u
liebfi mimbärteriim. ©ir, 93ar«
ter, bir befehle 3m ruhig leib

unb feele. OWein ©Ott, mein
QSatter, fegne mim!

c) lieber 3eü unb
©tunbe.

g»e!. 5jjfa!m 42.

ßot (£ben jefco fmfägr Die
voo* V_ nunDe, ©0 im le*

benb bingebratör : (Sollt ich nimt
mir meinem munbe, JP>Srr! ju
banfen feon bebamt, ©aß an mei*
ner piigerrei« 3 a De* bimmell pa«
raDei«, Unb Der frohen febaar ber
frommen, Um ein fctjritrleinnä*

her fommen?
2. ©0 Piel ftunbenunbminu*

ren Sin Dem uhrmerf ftreimen bin,

©0 viel, wie im fan bermuthen,
©mrirt bem tob im näher hin.

glügel hat Die lebeni«jeir : ein

ungewfffe« beut ; ©od) gewiß,
Daß ju bem grabe 3* midj felbft

getragen habt.

3. Unfer anfing in bem leben

3* Der erfte tritt iumrob;3m«
merforr im eienb fmweben, 3ft

Darbe» Der Shriften brob: ©0*
Da§ enbe mamt ti gut, @i6t Den
aUerbeftenmutb, 539Ban teo jeDen

augenbüdfen 3Bir Die feele wobl
befebirfen.

4. ©enfe, wie biei forner fallen

3m gemeßnen ftunbengla« f Wie
De8 blute« ftrÖme '.oallen, werben
nimmet müb/ nom (aß : «Ue* rin^

ner o^nperweüt, 8GBeil Da« leben

fe'ber
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felber e4lr. £ier bein retfli*eS

beDenfen ©oll ©Ort webte buffe

f*enfen.
5. ©ie minuren tan man jäh

Jen» UnD fo oft Die aber f*Iägt

;

Wber jäb!enmi>*te fehlen aBan»
Dur* bittre reu bewegt, ©u, bie

fünbi borbin gethan, ftübreft auf

ben muflenplan . $aufenb greu>

el aufjubeefen, Oftag ein (tünblein

»ob' erflerfen.

6. -g)afl Du DiefeS nie erwogen ?

Uitger, eilend ju ber gruft

!

©Ott» ber felbft Di* auferjogen,

©ir anjetit jur beff'rung ruft

g;ne ftunb tft g'et* »orbeu;
©*aue/ waS Dtg leben fen ; €tn
jum toD gefebief te$ wanbern,$tne
flunDe na* ber anDern.

7. Seit un& jähr Ifi hingefloffen,

$-agr fttK »«e Du'e' angelegt ?

*0?enf*! fen fünftig unfcerbrof»

fen, 5Eann fi* ubr unb aber regt,

©tetä ju Wa*en auf Dte jeit ©a
bu freben follft bereit- <B?tf Der

lampen b'Ubegteffen ©etnen fö'<

nig ju begtüffen.

8. aBolfft, £@rr 3«fu ! mir

i
öerieiben, SBai bie jeiterfaufen

lehrt» ©iefer weit mtd> ju »er*

jetben, aBel*e fünb unb jeit öer*

jebrt. ©ib, Dag meine! lebend
lauf ©e» getutet bimmel auf,

Unb i* fomme na* bem flreiten

ipin jum it*t Der erciqfetten.

9. Swtgfeithat feine flunDen :

3BerDi§ jiel mit ©Ott erlangt,

£at Da3 btfie tbetf gefunDen, 25a,

wo man im frieben prangt. W*
roie wünf* i*, Da ju fepn, 3n
ber engei freuDenf*ein. £grr .'

ju enben meine flauen. 2a§ bie

uhr bo* jroolfe f*!agen.

<30?et. 3Ber nur ben lieben.

nnß ($. *onWieDereinePon
ÖÖO« V^ iin f, un^en / 3n
meinem (eben hingelegt, 3Bie
balb ifl bo* Die jeit »erf*wun»
Deni ©ie un§ mit fi* ju grabe
trägt; ©iejeir »ergeht unD wir
mit 1 1 r / Unb alle? ifi PergängU*
hier.

2. ©te ftunDe wirb ni*t rcie»

ber fommen.. ©ag i* ffe beflet

braueben fan, Unb wa3 bartnnen
üorgenommen, ©a$ ifi, unb biet«

bet nun gethan ; 9J* ! haben roir

ti re*t beba*r? UnD biefe jett

tooh! angebra*t?
3. «ßonetnemjebenaugenbücfe

QEBirb unS Die re*nung juer»

rennt. Unb Denfet man herna*
jurücfe, 3Bie man Die eDle :eit

Perf*wenbi, ©0 graut unS bor
ber ewigfeir, ©ie unS ein harre*

urtbeil Dräut.

4- £ehr mi* ben jeiren Dran
geDenfen, ©u berrf*er über alle

jeit ! SCill Du no* eine ilunDe

f*enren, <53ieUei*t ift mir Der
tob ni*t wen, ©0 präge mir DaS

I immer ein, & tonnte roohl Die

,le$tefenn.

I 5. @ib Dag i* alle meine flun*

iDen 3n beiner fur*t »ollenben

mag, ©0 tinbet mi* in 3Sfu3
wunDen, ©er onerierte gloden*
!f*lag, UnD i* »erroe**le meine
jeit @anj frbbli* mit Der eroig«

reit.

1 93?el. ©OttDeihimmelJunb.

aoiy §)iberma! einf*r"'tt jumuo « • y grabe, eine flunö ift

.roteber hin, ©ie t* überlebet hc»

ibe, ©aß i* älter roorben bin;
50?ein ^€>tx l alle meine jeit gilt
!mit mir jur eroigfeit.

i

2. |)abi* Die üergan&'ne flun«

De; @twa« gute§ no* bollbra*t/
©anf i* bir Pon berjen'sgrun«
De ©it Haft alleS roohl gema*r,
©tehe mir au* ferner bet)/ ©ag
i* flünDlt* frömmer fet).

3. ^ab i* aber roa$ begangen^
3ur Perf*roenDung fol*er \titf

M* ! fo lag mi* gnab erlangen»
«0?a* ti mir öon herjen leib, ©ib
mir Deinefl ©eifteS frafr, ©ag ec

befferung verf*afft.

4 ßaß mi* immer fertig fle«

!-en aBeil t* fetne flunDe roeig,

aBenn t* au8 Der jeit foll geben,
©ag i* mi* ber roelt entreig.

Unb



396 lieber Die toier 3Jfir8$etren.

Unb ber le&te glocf en.fdjJag Wieb
tn 3<Sfu finDen mag.

b) lieber bie t>ier ^öbr^n--

tirr*

«Üfle!. «yfalm 74«

r«QQ GVdjfebebid), o@0«e8DOO* .3 mfl(jj t> a uf,ie, ggcr*

wunbre mid), ££rr ! in Deinen

Werfen, ©ieDumid) läfiert man:
ntgfaltig merfen, 5u§tfapfenDei<

ner liebe jetgen fie.

2. QQBie öflfnet fi* Da8 hart be*

frerne lanD, ©ae" mit bem ftftnee^

aleid) «olle? toar bePecfet ; Md)

!

öafi mein herj, ©Ott ! oud>

würb' erwetfer* 3n aller weit ju

matten & i* Mannt.
3. 2Gie leuchtet Dortber rulipa»

nenpracbt, ftotb, gelb unD weig,
wie purpur fer>n^ Die blattet/

«Biolen unr> narciffen bringt Da5
Wenerj <Haud) oprer feo Dir,

£>5rr ! t>on mir gebrad)t.

4. ©ie rparmefonne machet ab
le$ neu/ ©ie biene fleugt, unD
reinen bonig futbet: grleucbte
mid> mein (icbt ! ber ift Perflu*

<bet 5Berin bem roetf be§ £€r<
ren nicht getreu.

5 Die üo'ge 1 fhmmen Dur* ein»

anDer an, ©ie lercbe fingt unD
fcbrotnget fid) gen himmel. £in
auf- mein berj ! pom trrbifcben

getümmel- £$ lobe mit mir/ »a8
nur loben fan.

6. ©arju bab id) empfangen
&en »eruanD, ©arja bin td) toon

erorgfeit erfobren, 3" betner ehr
bin tcb, mein ®ött ! gebobren,
©arju ift 3£?u$ blut audj ange.-

roanbr.

90?el. 9?un ruhen alle wh'tDer.

ß£Q Oftjem £eüanD in Dem
Ooy*_.iWl aarten sßju j*
freut beiner »arten, tln Dtefem
frübling« rag ; ®ib, Da§ id> Dir

|ur ehre/ ®erud>,gefcbmacf/ gebö%
re, @ef!$t unb bi'n&e braueben
mag.

2. Q£ann in De$früh:tng8-fd>ä<

&en ©iefünDerfitf» ergö&en, ©0
lenfe meinen finn 9?ad> btr, fe'b.

ftänb'ge gute, Unb wunberfcoön«
de biütbe, 3a aller WeiSbett quel*

\t, bin !

3. <Rei& mid), in Weifte feiben (

Wud) meinen geift \\x fleiben,

©*mücf mid) mit reiner freub
©eS früblingfi blumen prangen
fßermebre mein Perlangen 9?ad)

Dir unD Deiner beiligfeft.

4 3a alle?, maä ba lebet/ Unb
auf Der erDen febweber, ftübr un«
in Did) hinein, Unb fen ein her«

jenfliWecfer, ©aß wir alltäglid»

ftärfer 3n Did)/ £grr ! Perliebet

fepn!
5. 5Cer för wann alleS grünet/

©er gä'rten fid) bebtenet, Unb
preifet Dtd> allein, 3n beinern

iuff*gebäube Dem fan Die früh*

lingg.freube, ©eSew'gen lebend

porfebmad: ienn.

05?el. 3d)btnein£grrber.

«an ft\ cf> aag
'
me,n ner * !

DJU. \Z> unö fUd,e freub ! 3n
Diefer f<bö'nen fommer^eit, ?ln

l e t n e € ©ötteS gaben ! ©mau an
Der f+b'nen gärten jter UnDfieber
wie fie mir unD Dir ©id) au*ge#
fcbmücfer baben.

2. SDie bäume fleben Poller laury

©aö erbreid) beefet feinen flaub
?0f?it einem grünen fteibe/ 2>ie
litten unb tulipan, ©ie jteben

fimPietfebener an, Vlö ©alomo*
ni§ feiDe.

3. ©ie lerme ftbwingt fid) in

Dte(uft, ©a£ täublein fliegt aui
fetner fluft Unb maebt fieb in bte

wälDer ; ©tebod)begabtenad)ti*
gall @rgo£t unb füllt mit threm
fcöoU Serg/ bügel/ tbal utiD fei*

Der.

4. ©ie gfuefbenn fübrt ihr PÖlf«

lein auS, ©er ftoreb bewohnt fein

a 'teS bauö, ©a« fd)n>älblein «peift

^>\t jungen: ©er fdinelfe bitfd)/

Pas* leistetet), 3rt frob/ unD för'
au§ feiner bb'b 3nd tiefe $ra» o
fprungen.

-?. ©te



Ue&er Die Pier 3afirfjeiten.

5. ©ie bdcblein raufeben in

bem fanb/ UnD mafilen ficb in tb#

rem ranD gftit fd)atten<retd}en

ntgrten : ©Je wiefen liegen bart

tabtti, UnD f ringen ganj »om !uft«

geftbret) ©er fcfiaaf unD il)ter

irten.

6. ©ie unPerDrcgne bienen*

fcbaar fliegt bin unD ber, fucbt

fiter unb Dar, 3br eöle bonig. fpei>

fe : ©e§ füftcn wetnftocH ftarfer

faft 23ringt tägücb neue darf unD
Traft 3n feinem fcbwacben reife.

7. ©erwai£en wäcbfetmit ge«

Walt/ ©arüber jaucbjen jung unD
alt/ UnD rübmt öie groffe gütt,

©eg Der fo übetflügig labt, Unb
mit fo mancbem gut begabt ©aß"
ntenfcblicfie gemütfie.

8. 3* feiber fan unD mag nitbt

rubn : ©e$ grofjen (SötteS grofs

feS tbun (Jrroecf t mit alle (Innen.

3cb finge mit/ wann alles" fingt/

UnD laffe, was" D«n £b'd)ften
Hingt/ rilu$ meinem fierjen rtn

nen.
9. <Ucb, benf idi/ bin bu fiter fo

fd)ö'n/ Unb läffeft uns" fo lieblich

gefin Sluf btefer armen erben

:

SBas" rotll Deco wobl nacb btefer

Welt, ©ort in bem Peflen bim<
tneiö.jelt Unb giUDnen fcbloffe

reerben >

10. SBelcb bobe luft, welch fiofier

febein. 2BirDwobl tnSbrifligar»
ten feon, 5Bie wirb es" Da roobl

flingen, ©a fo biet taufenb feras

pbtm «Mit unberDtognem munb
unb ftimm 3br balleluja fingen

!

11. £> war i<b Da, ftünb tcb

ftfion, qidj, füffer ®£>tt ! Por Det«

nem tfiron, UnD trüge meine pal«

men ; ©0 wollt tcb nacb ber engel
tozil Srbb'ben Deines" namens
preiS <B?it taufenb fcbb'nen pfali

men.
12. Z>ei> gleicbwofil will tcb,

»eil icö noeb £ier trage Diefe§

leibes" ioeb/ ITucfi niebt gar tfille

febweigen : «mein fierje foll jid>

fort unD fort, Un biefem unb an
Allem ort» 3" beinern lobe neigen

13. -£>i!f mir/ nnb feane meinen
*ef, (lief.

geift 5D?tt fegen/ Der pom bimmel
fleufi, ©ag tcb. Dir fleug blu&e;
@ib/ ba% Der fommer Deiner gnab
3n metner feelen früb unb fpat

55tel glaubens^frücbt erjiebe.

14. SWaefi in mir beinern ©eifle
raunt/ ©aß icb Dir wetD ein guter
bäum, UnD lag mieb nvofii beflet«

ben; Verleibe/ Dag/ ,u Deinem
rubm, 3d) Deines" gartens" fcfiöne

blum UnD pflanjemoge bleiben.

15. <$riuäblemid} jum paraDei?,

UnD lag miefi bis" jur legten ret*

Uti leib unb feele grünen; (So
will i'cb bir unb Deiner ebr Qllletn/

unb fonften feinem mefit/ £ier
unb bort ewigbienen.

«Bei. allein ©Ott tntotfib'fi.

ßQI O @£>«! fo bölb ber
vzri. j^tagertPacbt^rfreui*
Du/ was" Da Webet/ Unb abenDS
banf et beiner maebt/ 2£as" auf Der
erbe lebet. 9ßoll fegenSmacbfibu
unfer lanb/ UnD febenfeft uns mit
müDerbanb/ ©iefrucfit/Die uns
ernäfiret,

2. ©u gibfl unf regen früfi unö
fpät; UnD jeDer groäbalm jeuget
5f>on btr/ bor Deffen majeflä't ©ie
©olle a'br ficb neiget, ©ag furd)
unb fluren fid) Perneun/ ©aj«
gibt Deine buib geDetfin ©ureb
fonnenfebeinunb regen.

3. ©ufrönflmttunerfcbopfter
banD,©a8 jabr in fommerjjeiten:
©u träufelfl auf bai ganje lanb

©eUegenS fettigfetten. Qt trieft

ponibremmilben gug 9Jun übfc
bete? unD tbal Dein fug. 2Bic
freununä feiner fpuren.

4. ©a$ forn/ponDeintm fegen
febwer/ «CergolDet nun Die felDer;

©ie freuDe birpfet Weit umbet/
»Huf Wtefen unb but cb WalDer/ 3n
jeDem tfiier/ Da3 bu ernöfitfr/ Unb
Dem bu überflug gewä'brfl 3ur
flillung feiner triebe.

5. ©er fromme lanbmann bringt
Dir banf §ür Deinen milDen fegen,

©ir fcballt ein frober lobgefang

<Uu§ poller brufl entgegen : SÖßir

ftimmen in fein Urt mit ein, unb
r T »ollen



lieber Me toter 3ar)r!jetten,

tof'en Dir, £grr! Danf bar feon

ftü'rfo toie! reifte gaben.

9)?el. tyfalm ioo.

RQ9 ?T>u ©Ott unb Gatter
\)Z)£>* ^C' fl }( er tt> c lt! ©u berr«

fdjeft, »ie e3 Dir gefällt ; ©oco
tbeüeit Du He jatrefjeir 9J?it

Wetfer unpatrbet)' tcbfeit.

2. ©er nahen fonne g'anj unb
fraft £at unS nun freut) unb brob

Perf-tafft! 9?un eilt fle onbern
brübern ju : ©o weif unb gnä'bta

berrfcbeu bu.

3. 3war flieht un§ jefit t>te

fommerluft ©afür erfreut bu
unfre bruil gflit Diefe* jähre«

fpeip unb tranf : o Dafür fagen
mir Dir Danf

!

4. SßaiöroirD erfterben bt'e na
tur ; jedoch fie ftbläft unb rubet
nur Smpßinflt ;um neuen leben
fraft/ ©aö Deine banb ibr wteber
fcbafft.

5. Jnbeffen fccine un§/ ©O« t!

grleidnre allen ibrenotb, ©iein
ber rauben jahrein ßetn obba*
fo, wieunS, erfreut.

6. ©er armen butte Decfe bu
<B?it Deinem fegen, <ßarter! ju,

Q£enn froft, wenn bungerSnorb

fie Driicft ©cbaff hülfe, welcbt fie

erquicft.

OKe!. spfalm 135.

r»QQ CVn Der «litten etnfam.WO* ^) f eit ginDeft ju öein

lob bereit, ©roffer ©Ott ! erhöre

mirf), ©ann mein berje fucoet

bi*.
2. UnüeränDcrÜ* bift bu, 5?im#
mer Hill» unb bocb tn ruh ; 3ah<

«ekelten bu regier«!/ UnD fie or«

bentUA einfübrft.

3 ^Dtefe Fa're tDtnter luft«JJ?it

empfinDungfrafrigruft: ©ehet,
welch e<n ftarfer $<ltx, ©ommer/
Winter, machet er.

4. ©lei* roie wolle fallt Der

ftbnee. Unb beDecfet/ wa$ i*t feh !

Stehet aber nur ein wtnD/ ©0
jerflieffeter ß.'fcbwinb.

5. ©leid« wie afcbe liegt Der

|

re'f Unb Die fä'te machet fleif

:

aCer fan bleiben Por Dem frofij

Wann e: rufet norb unb «ft ?

6. SllleS weiß Die jettunb ubr (

O beberrfcber ber natur! grith*

ling, fommer, berbfr unb ei8/

©reben ia auf bein gebei t.

7. O baß meine feelebicb «Jttb'cb/

te toben wilttglid* ! Q Daß Deine

fcuerlieb OWicb ju Dir/ £grr 3£*
fu ! trieb.

8. Ob fcbonalleäbrauffen friert/

«Doch mein berj erwärmet wirb
<DreiS »^nD banf ifl bier bereit

deinem ©Orr in einfamfeit.

9Re!. 95?« nach, fpricbt Qbrifluä.

HQ,1 <aV* )«bre«3 fcbb'niieitVJ*. r*J
j ft nu „ f„ rt

, «Jß^
traurig fiehn Die triften' ii
fiürmt ein ungeftümmer norb?lu3
fcbwer belohnen lüften ; ©te erbe
narrt pom frofte nun ; Unb ihre
nahrumifäfte rubn.

2. aDohlmir bei) bjefer rauben
Jen ! 3d> Darf bor froft nicht be«

ben. DJJtft) f*üfct mein Da*/
mich wärmt mein fletb/ Unb brob
erhält mein leben. 5(uf tveicben

betten r laf icb ein, Unb fan mid)
fanfter rube freun.

3. ©0 bat»? ber arme bruber
nicbt, ©em brob unb MeiDung
fehlet ; £>en, »enn eö febr Daran
aebridjt/ groft oDet hunger qua»
et. UnD Drenfacb fühlt er feine

Pein, 5Cennfranfbeit piagt/un&
fmber fcbrenn.

4. O ?auDre, jaubre nicbt, mein
her?/ 3bm tiebreicb jujueilen

!

güM feinen jammer/ feinen

fcbmerj, ©ein brob mit ihm ju

tbei'en. 5Ber feiner brliber notb
Pergtgt- ^Serbtent nicbt/ baß er
gtücfttcb i(>.

5. Sßor taufenben bift Du be#

glücft ©ie in ber flille flogen/

©a wärm unb nabrung Did> er»

quicft 3nD;eftn rauhen tagen. O
jaucbje, frohe«? her}, tn mir» llnc>

btmge ©Oft Den Danf Dafür.

6. ©i<b nidjt auf Da*/ wa$ Dir

no* fehlt/ UnDmcnrberme! r be*

f«?et:
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RieTr"f«ein, ouf bie noth, öie|jeb*n f&mftj, Ur.D gib mit ein ju#

nnbre quält, Stuf ©Ott, Der biebifrubneS btrj

!

unorequa!
befebüfcet. Sieb «Satter ! linbrej

Anhang einiger' lieber m finter in Qtyvtfio.

• 8. ©nabeben menfrtenfannte«
gneJ. SobebenpScreni*|ft. manb gefegneter finben, ^lä ^ec

pon jugenb auf alle begieße Der

fünben @rnftlicb Perflucbt- Unb

0* beluftigung fuebt 3« facben

Die nicht PetftbwinDen.

9 ©enf ! welcb eine freute unb

ebre wirb Dem roieberfabren, ©er
fidj pon finb auf, unb biö ju Den

fpäteften jabren, 3<Jfu »ertraut,

©en man im alter neeb febaut,

©errönt mit blübenben haaren.

io. 3Babriieb, fo folget ein

fanfteS unö frobeS Perfcbeiben:

3£enn man be$ lamme« Perfb'b»

nenbe blutige leiben fiange febon

fennt. *ISobl mir! in Dem ele»

ment ODiH icb mieb ewiglicb »et*

en.

OQK iTUlübenbe jugenbr.bu
uyo* "O&offnuna Der fünft*,

aen jetten. £öre Do* einmal, unb

tag bieb in liebe bebeuten- golge

Der banb, ©ie fieb oft ju Dir ge*

wanDt, ©ein berj ju 3<Sfu ju

leiten.

2. £>pfre Die febone. Die muntre,

tebenbige blütbe, Opfre Die feäfte

be Jugenb mit frobem gemütbe

3Sfu, Dem freunD, ©er e« am
reb'.icbften meont, ©ein groffen

^öntyber gute.

3. gärtüeb unb frcHieb umarmt

er Die lämmee auf erben. 3u-

genb, bu follft ibm bie liebfte pe»

lufttgung werben. (Segen unb

bei 1 (Sammlet ber Rätter in eil

Stirbt*, Du febmucr feiner beer*

&*«•
. L v 3 ,

4. 3@fum genteffem oai ran

man für jugenbtuft aebten !

(Sebmeefenb unb febenD Die ewige

liebe betrachten : ©aö ift genug.

9lber Der ütfe betrug 2äßt unfre

feelePerfcbmarbten.

5. Säume ber jugenD, erfüllet

mit heiligen fäften, «HJacbfen an

weiSbeit/ an gnaDe unb feiigen

fräften. Sßßenige ?ett Wacbt fte

Den baufherrn bereit 3« feinen

fcbb'nen gefebäf ten.

6. -SOtt unb Dem lamme jum

Werfjeug ber ehre gereieben/ ©a*

tft mit irrbifeber berriiebfeit Hiebt

ju pergieieben. 3ugenD, a* Du,

S5ift ihm bie näcbfte Daju, 2ap

nur bie jeit niebt Perfireitben

!

7'. ©uebft bu ibn berilicb, fo

muffen bieb enge! bebienen. O
wie Pertrauücb wirb beine ge*

meinfebaft mit ihnen! OBenn bu

nur bleib», Unb Dieb bem ewig

toerf dbreibO, Set) Dem wir allejeit

grünen.

SHel, Seutb mieb/ jeueb mieb.

and CCteue Dieb» Du finber*
DJO* O orDen,@hrtftu3i*em
finblein WorDen ; "M'fo hat eueb

©Ott geliebt! (gebaut Dig ©Ott*
finö in ber wiegen «ftacfr, unb',

arm, unb weinenD liegen; Sure

fünb ihn fo betrübt.

2. gurentroegen lagt et fahren

£immel, unb ber bimmeWfcbcc«

ren,. ©ag er eueb mögt fommen
nah ; ftinber furbt big finD auf

erben, ©ag fte feine engel Wer*

Den, ©ie ihm fingen, ©loria.

3. ftommr, liebt Dann Den £eU,
lanb wieDer ; SBetft eueb mit jur

frippen nieDer ; @ebt ihm berj

unb alle« ein : »Seine unfcbulD,

feine tugenb, <Seb ein fpiege! eu»

rer jugenD, greuet eueb in ihm
allein.

4. grwirb eueb weit mehr er*

göfcen, ?ll§ bie weit mit ihren

febä&en, ©ie fo halb, fo balb per 5

gebn : 3€fum lieben, 3<Jfum lo#

ben,3£fum febauen, hier unb bro«

ben ; ©iefe freuöe wirb benebn.

5. 9?un<
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5. 9?un/ tcf> will Die »e!t Der* nid)ti tbut/ ©ai gern in feinet

laffen, UnD Dfd», bimmeli finD,

limfafjTen, <DaS fid) gern Den fin»

Dem gibt : 3(5fu/ fomm/ mein
berj tft Deine; 9)?ad) ei ftilf/ ge«

beugt/ unD reine; <Wad!)^ Dag ei

Di* ewig liebt.

6. flomm. o 3€fu, bef ! Der fün*
Der ;2ag/ o 3Sfu< freunD Derftn*
Der^ J>erj unD munD Dein leb er«

fcball'n : @br fen ©Ott im ho*»
ften throne/ JrieD bfn un8 <>u f

erDen wohne, UnD in uni fein

wobjgefoll'n.

95M. Dfalm ioo.

ßQ*7 Cfttei" £ei!anD/ Du haftoy ' v/C „„§ 9e iehrt . g^,.

nidrt ton berjen umgef ebrr ; 3?ed)t

nieDrig wirD/ unD finDern gleid) ;

©er fommr nidjt in Dai bimmel«
rci*.

2. ©o lagtuni finDer finDlid)

feun. Sin fahren finD wir jung
unD f (ein. ©ieunartaber wäd>'
fet groß, UnD refgt uni arme ».ort

Dir log.

3. ö 3@fu/ nimm uni wieDer

f>in; ©ib un« Den fel'gen finDer«

finn: ©ag wir in Deinen armen
rubn, UnD nid)t nad) unferm wtU
lentbun.

4. 3Wad) uni botl füffer jutoer«

fiebt 3ur gnaDe/ Die Dein wort
fcetfpricbr. ©ein blut macht alle

fünDengur. fiebr uni Den glau«

benan Dein blut.

5. ©u febenf ft umfonft unD ob«

ne gelD ©ai ganje £eil Der ganjen

weit ; 9ßie man Den finDern/ Die

man liebt/ Umfonft Die gaben alle

9tbt.

6. 2ßai hat unD tbut/ Wai gibt

ein finD/ ©aDurtb ei lieb unD
!>ulD gewinnt? Sld) nid>ti/ ali

Dag ei tag unD naebt ©en eitern

müb unD arbeit madjt.

7. <Se Üebft Du uni fo WunDer«
bar. ©ein wort; Dein blut be«

jeugt e« flar. ©rum mad> uni
Do* in Deinem febooi 9ßon aller

furd)t unD jwtife! loi.

S. Sin finDlein feon, Dai felbfl

wiege rubt, UnD balD in nb'tben
finDli* ftbreut : ©ai ift Der weg
jur feligfeir.

9. ©0 leg uni in Dein ber; bin»
ein/ UnD laß uni ia berfdWoffen
fenn. 3n Deinen wunDen ftbaff

un^rub/ UnD Dein erbarmen Decf

uni ju.

ic, ©en eigenwillen britb ent*

jwet), OJ?a* uni fcon «05 unD
tücfen frei)/ Regier uni felbft mit
Deiner banD/ UnD trag uni bii in!

öatterlanD.

11. gin finD bleibt niematt
gern allein/ (Ji mug bei) feiner

mutterfetm ; (Ji banget firt> toeft

an (7e an .- ©0 madj uni aud) Dir

jugetban.
12 <5m finD »eig fonft ten

feiner iufl/ Slli nur bon feiner

mutterbrufh ©ie iftfeinfcbafc/

fein parnDiei : 9Jicbti in Der Welt
ftbmecf t ibm fo füg.

. 13. -p^rr, macbe Dod) Dein

tbeurei Mut Uni aud) fo füg unD
fiWftcö gut! <So fliehen wir Den
bö'fewicbt/ ©0 retjt Die Iufl Der

weit uni niebt.

14. 5Tßie nieDrig unD wie treu«

geftnnr, 3Bie fanft/ wie frennDlid)

ift ein finD/ <B?tt fold>er Demurb
jieb uni an/ 9D7it liebe gegen je«

Derman.
15, ©ebtforgen, ftofjunDbeu«

djeleu/ 3ßigt, Dog id) aud) ein

finDlein/ fen. <B?ein £eilanD ifli,

Der tag unD naebt Jür mein ge*-

Deibtt alimutter wod)t.

90?e!. <ftun lagt uni Den I.

COQ O I*e^fter ^»ffrr! idb

nirgenD troft noeb ruhe finDt/

SCRill mid)/ fo elenD ali id) bin/

5ür Deinen äugen legen bin*

2. ©u weigr ti, wie im bin

öerirrt/ 95ef(bwert/ toerfjnftert

uno oerwirrt, gi ift mein ganjer

jammer^ftanD, ©ir beffer/ ali

mir felbfl/ befannt.

3. 3d) lieg gan} bülf unD ratb«

loi biet/ UnD fdjren «ui betjeni.«

grunD
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jjtur.D iu bir, O ©a»ib«*fobn
erbarm bicb mein ! Unb mach mein
terje füll unD rein.

4- ©u menfcbenfreunb, ich

toeig e« Wob!, ©ag icb bein

wobnbau« roerben foll, ©0 fomm
bann meinem berten nah/ 93ereit

>e« felbft, unD roobneba.
5. 9?icbt« belügt mich, nübr«

hilft mir fonfl/ £ein menfcben«
troft, nocb fraft, noch fünft

;

ißomm Du in« berj, unbfcbleug
e« ju, ©0 ftnbt ich inbir anab
unb rub.

6. «Sann Du in mir wirft of.

[fenbar, Salt) wirb meinberjbe»
friebigtgar, ($« weicht Die fünb
unD ftnnerntgr 3* werb ganj
feeiiia, fanft unb füg.

7. ©u füffe liebe; fomm bocb
baib, 3* bin fo elenb, fcbmacb
unb fain ©u fanfter flrobm,
suicb ganj' burcbbring, Unb bei«

tie leben3#fraft mir bring.

8. 3* bürft unb fcbren? ich tan
nicht mebr/ QKein matte« berj

»erlangt fo febt, 5£ann wirb«
gef*ef)

,
n, bag ich biet. finb;©enf,

3Sfu ! an mich arme« f inb !

9DM. ©Ott will« machen, b.

ßaa SVinge reebt, wenn
Otftf* U\ C50tte#gnabe©icb
nun Riebet unb befebrt, ©aß
bein geift fich recht entlabe 53on
&erlaft, bie ibn btfebwert.

2. Wnge, benn bie pfort ift

enge, Unb ber leben««roeg ift

fchmal; £ier bleibt alle« im ge-

fcrenge, SBa« nicht jielt jum
l;im:nel«>faat.

3. Stampfe bi« auf« b!ut unb
Üben, ©ring hinein in ©Otte«
reich ; 3CUI ber fatan wiberftre»

ben, 2X>erbe Weber matt noch
weich.

4. 9Jingei bag bein eifer glühe,

UnD bie erfte liebe bicb 93on ber

sanjen Welt abjiebe
;
£albe liebe

fcä'lr nid)t ftieb.

5. Wnge, mit gebar unb f ehren.-

«)/ £alte bantit feurigen; üag
bich feine jeit gereuen, 5ffiaV«

euch tag unb nacht getban.

T T 2

6. £aft bu benn bie perl errun*
gen, ©enfe ja nicht, bag bu nun
&lle« bfa'fe bafl bejwungen, ©a«
un« fchaben pflegt ju tbun.

7. 9?immmit furdit ja beiner
feele, ©eine« bei!« mit sittern,

wabr : £ier in biefer leibe«<hoble

©cbwe&ft bu taglich ingefahr.
8. £alt ja beine frone öefte,

£alte männlich, wa« bu baft

:

«Recht beharren ift iai befte*;

ftücffall ift ein böfer gaft.

9. 2ag bein äuge ja nicht gaf;
fen «flach ber fcbnö'ben eitelfeit

;

Bleibe tag unb nacht in Waffen,
gliche trag* unb flcberbeit.

To. 2ag bem fleifebe nicht ben
willen, @ib ber luft ben jügel
nicht. SBillft bu tk begietben
füllen ; ©0 berlb'fcbt ba8 gnaben*
licht.

n. gleifcbeS-freybeit macht öte
feele Aalt unb ftajerr frech unb
1I0I5 ; grifjr htnWeg bei glauben«
b'ble, 2ä§t nicht« al« ein faule«
bolj.

12. 205abre treu führt mit ber

fünbe $8i« in« grab beüä'nbicj

frieg, Richtet fieb nneb feinem
winbe, ©ucht in jebem fampf
ben (leg.

13. >2Dabre treu liebt ebrifii
wege, ©tebt beberjt auf iurec

but, 2ßei& t>on feiner wollufi»

pflege.- £alt ftcb felber nicht« ju

gut.

14. 5ßabre treu bax toiel ju
weinen/ ©pricht jum lachen : bu
bifl toll : OBett e«, wenn ©Ott
wirb erfebeinen, Sauter heulen
werben f oll.

15. aGBabte treu fommt bem
getümmel ©iefer weit niemal«
ju nah : 3fl ihr fcba£ bod) in

bem bimmei/ ©rum ifl auch ihr

bor j a'uua.

16. ©1« bebenfet wohl, ihr

flreiter. ©treitet recht unb furch»

tet euch : (Bebt boeb alle tage
roeiter, 25i« i|?r femmt in?him«
melreid).

i7« ©enft ben jebem äugen-
bücfe, Ob? »ielleidjtber lefetc

fen;
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(et)i Srtngt Die lampen in« ge»,unD erhöbt; gaffe Deinem ceicbetf

f*icfe r £olt tf et* neue* ö'bl ber< granjen ©o weit al* Die fonne
(et)

13. ßiegt nimt alfe n>e It m
böfen? ©rebt nicht ©oDom in

der glutb ? (Seele, wer foll Sich

erlofen? (Jflen, eilen ifi hier

gut.

19. Site; wo Du ötd) erretten,

UnD nicht mit PerDerben rotllt ;

05?acb Dich 10* bon allen fetten/

$Üe& a!3 ein gejagtes »ilD.

so. fiauf Derroeltbomaulben
hanben, ©ring in* ftille J3o«
ein/ gile, dag Du mogft Pollen*

Den, gtta*e Di* ton allem rein.

21. Sag Dir nicht* am berjert

.'leben, Slieb Por Dem »erborg'«

nenbann, ©um in ©Ott geheim

ju leben, ©afj Di* nimt* t>efle*

cfen fan.

22. <£f(e, }ä'&(e tag und ftun#

Den, 93i* Dein brä'ut'gam hüpft

und fprtngt, UnD, wenn Du nun

üSernwnDen, ©im jum fmauen

©Orte* bringt.

23. gi(e, lauf if,m Do« entgegen,

©prich : mein limt, im bin bereit

«ftun mein büttlein abjulegen,

Wim dürtVt nam Der emigfett.

gj?el. Walm 42.

r*f\r\ Oft«"« -' roann w «* bor
iUU* <<J öid) tretten, -öör

gnädig unfer baten, <Jtfi* de»

nen »orten Deine* ©obn*, 3Jon
Der hohe Deine* thron*. ©eine*, ehr' und (ob Dem £<*rrn ge#

namenSmajeftar #3erd geheiligt! brcwbt

'

glanjen.

2. Safte P*n un* Deinen millen
©mon auf erben fo gefmebn»
2Bie im bintmel ihn erfüllen/
©ie bor Deinem throne rtebn

:

©tb un* auf .Der leben*«rei*Un#
fer tägtim tranf unb fpei*

;

©prim un*, wo mir fehlen, gnä'#

big, 2ßie wir unfre fcpuiDner/
leDtg.

3. 3n Der reijung ?u Dem bö'/

fen ©reh Durm Deine gnab un*
ben« ißt* Du un* DaPon erlofen,
UnD miri> gä'nili* machen frei).

©ir gebührt in etoigfeit 9?eim
und Traft unD berrlimfeir

;

©roffer@Ott! in 3Sfunamen
©eoe, roa* roir baten, 9(men.

9D?eI. Ufa Im 140.

£obt, lobt Den -Difrrn, ihr natu
onen! ftrolocft ihm; bringt

ihmrubm unD macht ! qjon allen
Die auf erben roobnen, 5BerD'
ehr unD lob Dem £@rrn gebra*t !

2» ©enn feine gnaDe, feine
treue 3(1 groß un* unperänder*
li« ; ©ie berrfcfcer ewig ; erdrret*
freue ©er gnab' unb treue @0t»
te* Dieb.

3. ßobt, lobt Den £<Jrrn, ihr.

nattonen ! ftroloeft ihm; bringt
ihm rühm unb mach t ! 2>en allen

Die auf erben ttobnen, SüerD 1

9Jegifler
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5itf. 0ef«

386
(

ODie berrlid) leu*e Cer sna> dl
2081 9DBie bo* fft Deine gut )u p.

'

»?2
23o|aD.eiftD«e»elrfofeinDf 2£
364 aßteflein/frlofer/ift/bter ir«uv Oßfe .
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©ette
£Bie fomm td> t>o^r mein b. 312
3Bfe Itebfi bu bod)/ treuer 386
*HJte Keb(id) finb bort oben 331
SBie muß/ 3efu/ bodh be» 203
SBieofr&erfpracb i*» -£>err 359
-TBie fcfcön leudjtet Der morg. 166
HBfe ftdjer lebt Der rnenf* 316
»UDte foll td) bt'd) empfang. 58
3Bie folit td) meinen ©ort 240
3Bie füg ift bod) ein gut g. 290
3Bierbeuer/©ott; iftbeine 152
*H$ie tbeu'r unb toerth/ wie 72
2Bie trbftlid) bat bein treuer 362
SDBiemidjtia ift bod> Ber b. 32
SEDiUfommen, bu<Siege3b. 110
SBillft bu ber toeiJheit 4. 254
SCiHf! bu &te &uffe nod) 182
3Btr haben jefct Dernommen 366
QOBir menfd)tn finb ju Dem/ 12
fffiir fingen Dir 3mmanue! 65

17!
15a

101

37S

|

©ette.
!«H5obl bemberficbfürAt u. 301
;

9DCor>I bem. ber ficb mit e.

<HJobl mir, 3efu ghriftt ro.

2Bo&! mir,3efu, bubifit.
<H3ot>! mir/ 3efu«, meine f.

5ßo ift meine fonne blieben

«ffiomit foll id>bid) Wohl i.

OBorr be8 bodjften munbe?/ e. 12

5Bo foll td> fliehen bin 153
y?,o felf ich bin. «er hilfet 209
SGßunberbarer Äb'ntg, £errf. 341

3.

3
a'b Je meine tbx'intn, fatt.

3eud> ein ;u beinen t.

3eud> mi*/ j3eud> mid) mit
3ion. gibbi* nur jufrieb.

3ion flagr mit angft unb f.

3u betnemfel« unb groffen

3u Deinem pttil unb r.

190
127
380
135
133
347
347
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